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V    o.  r  w  o  r  t 


ies  er.  ftten  Heraatgeberi. 


&  endieuit  demi  endlich  dnaial  das  tdioii  iek' 
gMuier  Zot  angekündigte  Lexikon  unserer  Täter* ' 
ütttbdieii  SchiiasteUer,  deasen  eraun  Band  wir 
Wmii  dem  verehnea  Publikum  übergeben.  D^ach 
ciuer  Anzeige  vom  Erscheinen  dieses  Werkes  im 
Ahonaer  Merkur  war  gleich  im  nächsten  Hefte  der* 
&  H.  L.  Pro?.«  Berichte,  im  dritten  dea  Jahrganga' 
1196  y  Herr  Kandidat 'ÄcAroV/^r  au  Krempdorf  bei 
Slficksladt  mit  einer  Ankündigung  einer  gleichen 
AH)eit  herrorgetreten.   Kaum  ist  es  notbig,  dieses 
Alle.,  so  wie  die  Geschichte  unserer  Vereinigung, 
dem  leaenden  Pnbhknm  weiter  Torsulegen ,  da  aBe 
User  diese  aus  unseren  tereinten  Audgen  hinter 
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Ti  Vorwort 

dem  JBuschisctk&n  Catalog  und  einem  6päte;i*eo 
Hefte  der  Prov.-Bericliie  erfahren  Labeu  wer- 
den. H^rr  Schröder  hat  unterdessen  mit  dein 
ausgezeichnetsten  Eifer  ^  unterstutzt  von  einer  Folie, 
literärischer  und  historischer  Kenntnisse^  sich  diese^i 
Werk  angelegen  sein  lassen  ^  dessen  Bearheitung^ 
«wir  hald  so  u^nter  einander  ^theUten  dafs  ich  die 
Ausail)eitung  des  ersten  Bandes  ubemafam  und 
meinem  yerehrten  Herrn  lIGtarbeiter  die  des  sveiyi 
ten  übertrug. 

4 

Nach  diesen  noth-wendigen  Prämissen  gehen 
•wir  zu  einer  näheren  Darlegung  der  Einrich- 
tung unseres  Werks  über^  welche  eben  darum 
einer  näheren  Auseinanderseuung  vorzüglich  Ver- 
dient  haty   weil,  W3ur  darin  ¥on.  Kördßs^  Mßusßi^ 
uQd  anderen.  Initßr^toren  hedeuMi^d  ahweichqnt.  ])a& ; 
wir  die  Lauenburgi&chen  Schrjiftstelleri  mii  iu. 
dftn  Kreb  des  Werks  gezogen  haben  ^  kann  nicht« 
s^  selir  ah  besonders  anffaUende«  Mweiqhiing  an-, 
gegeben  werdfsn»  da  Kordw^  wenn'  er  jetzt  sehriebe^ 
gewils  dasselbe  gethan  habemi  würdet  Erstens 
a|>er  lassen  wir  die  Uinw^^isungeu  aus.  M^M^^l, 
Skiard ^  J¥^orm      A.,  wie  Kordes  sie  hat,  als 

vberflnssii;  und  un^nwecknaJLlsig  weg^  da.  wir  nicht 
etB^ehen^  wie  bei,  einem  specieU^enr. Werke  auf 
ein  allgemeine!-^ .  mit  Grund  verwiesen  werden 
ki>nuei  und  begnügen  una  mite  Hinweisung  auf  den. 
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des  erfte0  Hei ausgebers«  WH 

T«^[kiiger  tSardes^  .ivekfaeft,  mit  Angabe  der  Seilt 

ai  beewrea  und  lei4Jiferq;i  üebersichiy  jodee  Alal 
)iäsm  dem  Kameo  dea  SdirifUteller«  geschielA 
Z^veUeas  fügca  irir^  um  die  An^ald  aller 
Sdbiiftaieller  leicfai  in  .^en  Ueberblick  so  ftem 


1 

n 

n 

iU|gieiyeift^  von  denen  ajMiier  die  Rfde  tein  aoUf 
kuiuer  auf  die  einzelnen  Artikel  verweisen  zu 
loonen,  Tor  jedem  Artikel  die  rfumuueri  und, 
we3  ms  auch  dtefs  nicht  unnöthig  adiien,  vor 
den  Teffstofl^enen  ein  f  hinsu.  Drittens  hefiot 
gien  irir  eine  gans  andere  Ordnnng  in  der  A» 
f/h^  der  Ldbensdata  einzelner  fichrifieiellery  eine 
»ikeigende  KümaXj  die  naturgemäßer  und  eben 
dnlorch  besser  i&i^  als  eine  niedersteigende ,  ine 
wt  ue  freilich  sonst  gewöhnlich  in  Uteiir^hisiiK 
liiclien  Werken  finden.  Viertens  sehien  nns 
ane  ansfohrliche  Angabe  ai^rweitiger  Relationen 
Fon  dem  einzelnen  Schriftsteller  keinesweges  über^ 
flüssig  und  fünftens  glaubten  wir  uns  auch  ein 
Verdienst  nm  die  Besitzer  unseres  Werks  sn  er» 
veriben^  wenn  irir  hinter  jeder  Schrift^  so  nel 
BW  irgeaid  möglich  war,  Seitensahl  und  Preis 
iks  Buches  angäben.  I^eis  ist  denn  auch  so  viel 
4L  möglich  y  irenn^  gleich  lange  nicht  zu  unserer 
^genen  Befriedigung  ^  geschehen ,  wogegen  inr  die 
Aagabe  des  OkUTfonnats^  diele  das  gew^n« 
hebe  ist  nnd  die  andern  nur  eine  ^niinnhsnfi  hü^ 
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Vorwort  ' 


dtiiy  alt  vbcriÖMig  wegUdiiB«     Audi  (^anbtett 

■ 

w«r  mit  JEUchi  |edet  MaJL  dea  Verleger  beisu^ 
fügen  ^  wie  dieü  auch  der  verdiente  seL  JErsoh  in 
seinem  trefflidien  Uandbuche  iliut|  der  auch  deu 
Preis  jedes  Werks  in  demselbeii  togibt*  Wenn 
ÜmIs  aber  yielleickt  auch  nicht  cur  .SefriedbgiiDg 
der  geehrten  Leser  ausgeMien  isi,  so  bitteu  wir 
deshalii  um  Enuciiuldigungy  und  fordern  nud  er- 
-Hai  ieu  darin  die  billige  Nadbu»icLt  von  Beurthei- 
lern  ^seres  Werks,  wenn  sie  nur  bedenken,  wie 
schwer  ^  sey ,  darin  auch'  nur  euiigemuisen  etwas 
an  leisien*  £ndUch  sorgten  wir  auch  dafür,  dafii 
im  Drucke  jede&mal  oben  auf  der  Seite  der  Inhalt 
dieser  angegeben  wurde,  weil  uns  das  fehlen 
dieser  Angabe  immer  als  ein  Mangel  bei  Kord^m 
und  Mmueei  erschienen  ist. 

Am  Schlüsse  gedmken  wir  ein  Materiell- 
Register  zu  liefern,  das  uns  grofsen  Nutzen  zu 
haben  scheint.  Es  wird  nach  dem  Muster  der- 
jenigen beim  jBncAischen  Handbuche  abgefisCsi 
werden«  Wenn  nnn,  wovon  dben  geredet  iat, 
jeder  Artikel  eine  Numer  hat,  so  dürfen  wir  blois 
diese  im  Register  anfuhren,  und  nicht  immer  den 
Namen.  Dieses  Register  wird  die  wisseuscIiafLliclia 
Uebersicht  bei  Korden  ersetaen,  und,  wegen  der 
alphabaiischen  Folge  y  noch  nnuUcher  seyn.  IKe 

topographisehf  Uebersicht  denken  wir  durch  ,  ein 

% 

A 
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itB  ersten  Hf  rmtgeberSi 


IX 


Bfiipttcr  der  Geburuorte  xu  übertreffen.  Ferner 
sdl  wdi  eia  Register  der  Geburtstage  und  eia 
ByiMflr  der  Gcbnrtajalire,  so  im  an  Register  der 
Todestage  vnd  em  Regiüer  '  der  Todes jalire  beige« 
£ift  werdnu  Obtne  Zweifel  irerden  diese  Bjegistgr 
Bck  mr  jdea  Schriftstellern  ^  sondern  au«^  den 
Besiuera  des  Bucbs  augeneiuu  seyn«  Audi  mug« 
ta  w  glaubco,  dals  es  vielleicht  nicht  gaus 
uapaMod  irire^  irenn  ganz  am  Ende  dea  Werks 

m 

oa  lDhahsverEeiduii&  der  Artikel  gegeben  irurde» 
£ä  einem 9  alphabetisch  geordneten,  Lexikon  mag 
ii^odiem  ein  aolchea  Register  unnöthig  und  iiber» 
ÜQ^g  erscheinen;  allein^  aLgeöcheu  dayuu,  dafs  es 
ia  aeoeifr  Zeit  Mode  gei^orden  ist  (ba  Fr.  jRafs» 
9umi4  BiditerndLrolog,  dessen  Wörterbuch  der 
deaiicben  Dichter  uiid  bei  äiizig^s  gelehrtem  Ber^ 
Im  von  1Ö26  ist  es  uamentUch  geschehen)  |  hat  es 
^iock  auch  den  unverkennbaren  Nuueu  ^  daU  darin, 
vie  das  aucli.  ia  den  ang^ührten  drei  Werken 
geidieben  ist,  auf  die  Zusitae,  BerichtigiiDgen  und 
EvSfamiiigen  der  Artikel  Tenriesen  werden  kann. 
Alle  diese  Register  ausaufertigen,  hat  xnein  ge« 
idialiter  Herr  Mitarbeiter  id^ernommen ,  uud  es 
Uit  nch  Ton  ihm,  der  duidU  sein  äulserst 
kandüiares  Register  zu  den  8  Jahrgängen  der 


1 

Ii 

Oig  bduoint  ist,  in  der  ThM  etwas  Gediegenes 
erwarten. 


Diaitiz» 


X  Vorwort. 

Reküioaea  in  iitem^hisiohadbeii  Werken  die  Red« 
irar^  so  sdiieLea  irir  Her  ein  TerzeicIiaUs  der 
allgemeiaeu  uud  aui  niei&ieu  zu  unserem  Zwecke 
darchg«»dbenen  und  benmuen  einxelnen  Werke 
vnd  ädbrificii  bey: 

Allgemeine  EncyclopÜdic  der  WifiscnscLaflcii  und  Küii£lt> 
ynnk  V       Sr^eh  und  ^       Gruber^    Bisher  er- 
schienen 18  Tlieile  in,  ^r*  4.    Leipaugi  Gledilscb 
1818  C  ' 

/•  Hämtri  Zolung^*  tind  ConvtEietienslexikoiu  Ein  uud 
dreii5i|Ste  Auflage  ¥on  C.  ji.  Bäder.  Vier  Theüe. 
Leips.9  Gleditich  1824-28.  gr.  8. 

Dansk-norsk  LiteralurleTukon  (von  Professor  Nyerup 
nnd  Tiinaiateur       B.  Kn^).    Kogvobmaa  ISIB 

n.  19.  2  Abllicilungen  in  4to. 

i4itenih]r1eid€0n  vcd  i«L  J?.  Kioebenk.  1826*  Mebre 

Hefle  davon  sind  erficiiienen» 

Hiftoriscli- btogrnphiscbes  Handwörterbuch  der  denkwfir* 
digslen  Menschen  aller  Zeilen  und  Nationeni  von 
K.  F.  Leidenfrostm  5  Bünde,  llmeiiau,  bei  Voigt« 
t«24£  Bin  •chftlsbares  Werk. 

GelehHengeschichtc  der  Universität  zu  Kiel,  von  Dr.  /•  Ou 
Thiefi.  Kieltl800-3.  STheile. 

Dichternckrolog  von  Fr.  ßqfsmann.    Nordhausen  1818. 
kL  8. 
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des  erstreit  üer^oa^geberi,  ;ii 

pic^ter  und  v§K  ac^üii^«  iiiteratur  ^«hörendes 
Sdttiftstener  von  demseliben.  Leipzig,  Lei  Wüli. 
Lauffer.  1826.  gr.  fL 

faofchco«  dmltscher  jelst  kl^ei?  Diditec  etc.,  roo 
demselben.   Hekn^tädt  1823«  kl.  8. 

* 

•nd|^  so  viel  iHr  da. 

Lexikon  der  deulschea  SeiuriftsljdUeriiMieii ,  von  k^»  ^ik»« 
A(   3  Bande.   1822.  ft. 

Das  gelehrte  Berlin  im  Jalire  1825  (von  /.  Hiizig). 
Beduijp  am  Jan.  1826»  gr.  8. 

Itgemeine   deutsche  Real- Eue jklupütlie  fiir  die  gebil- 
tkten  Stünde.    (ConTevsat iona  •  Lexikctn.) 
12  Bände.    i7te  Orig.-Auüage..  Leipxig^  bei  £co€k- 
1827  t 

Zwucr  Nekrolog  der  Dculschcn.    4  Jahrgänge*'  Jeder 
in  St  Tiieüen.  ,  Umenm,  bei  Voigt.  l824-28i 

So  viel  es  mir  mugllcli  war,  habe  ich  für 
die  BeridtFaiig   der  einzehien  j&rüLel  voii  dm 

m 

beik<miiieDdeii  Schriftateliern'  gesof^  Zwar  i»t 
mir  dieses  hei  Weitem,  nichl;  überall.  mögUoh  gß^ 
Bfiäeo,  da  Yiele^.  die  nicht  koomeu,  weil  sie  oi«hi 
imhr  unter  un$  Lebenden,  wandelten  |,  Viele  au- 
iere,  die,  obgleich  sie  wohl  kouDieii,  döch  nicht 
Mlheo^  die  Zahl  der.  j&evidirteo  bedeutend  Ter« 

« 

■ndem*    Hior  könat^/icb«  auf  fanige  besonders 
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XU  Vorwort 

imiriUig  m  aeyn  Ursadbe  haben ^  die,  unge«^ 
•  achtet  meine  Freunde  ihr  Blättchen  ihnen  wohl 
Kugestelit  hatten  y  doch  sich  nicht  bewogen  ianden^ 
*  es  eiuer  Durchsicht  m  würdigen«  Diels  möge 
gütigen  Recensenten  zuglclcli  auch  ah  clu  Fiugcr- 
eeig  dienen,  da&  es  nidit  {iberall  so  leicht  ist,  die 
Artikel  der  dnzdnen  Schriftsteller ,  auch  wenn 
diese  lebep^  revidiren  zu  lassen.  Einige  wenige 
hatte  auch  schon  mein  verehrter  Mitarbeiter ,  des« 
sen  Güte  ich  diese  verdanke. 

-  4 

Bei  manchen,  za  denen  ich  mich  wand, 
um  freundUche  Hülfe  aie  ansprechend,  £md  ich 
Haua  und  Thüren  immer  oileu,  mancher  kam  mir 
ungefragt  sogar  euigegen.  Heiliges  Freundschaft^« 
recht  wurde  ich  yerletzen ,  wenn  ich  deren  Namcu 
nennen  wollte,  mit  denen  ich  bei  dieser  Gelegen- 
heit wieder  in  £reundschafUiche  Verhältnisse  kam» 
Aber  Dich,  mein  Petersen ^  darf  ich  wohl  hier 
nennen,  aiisruieud  um  den  so  lauge  nicht  geae« 
henen  Freund:  Wiedergefuudeu !  Wcun  ich  die 
vielen  Jahre ,  die  seit*  unserem  Znsammenleben  axif 
dem  freundlichen,  vaterlandischen  Musensxtze  ver^ 
flössen  sind,  aahle  ^und  nun  denke,  wie  dieses 
Werk  doch  auch  dazu  dieueu  sollte.  Dir  mich 
wieder  in  die  Anue  zu  fülireu,  so  siaune  icU 
noch«  Dafs  ich  Deiner  Gute  das  Handexemplar 
des  seh  Kordes  vom  seinem  Lexikon  mit  eigeneii 

« 
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des  ersten.  Beraasgebers.  xul 

BcmerkuBgea  und  atdserdem  so  trcfilicker  Hiilie 
fordanke,  yerdieut  ^hier  -wohl  bemerkt  zu  'werden* 
Inpfiioge  daher  ia  der  Dedikation  dieses  Bodb 
flon  Angedenken  veriiossener  Jahre  und  hier  noch 
oiemen  besonderen  GruJü»!  —  So  vielen  Anderen 
ItäiUe  ich  noch  ciw^s  zu  sagcu,  uud  mögie  es  so 
fem  hier  thon,  da  ieh  nicht  veifs,  iraon  und  ob 
ich  irieder  aum  Publikum  reden  irerde.  Denn 
wohl  mit  Hecht  nenne  .ich  dieses  mein  ktatea 
Werk  9  —  ich  -werde  nichts  Gröiseres  mehr  untere 
aehmen  können^  dena  schon  Leginui  die  Haud  zu 
VBiken  und  die  geistige  Kraft  ermattet!  Wie 
nA  ich  uaterstniat  ward  von  äteren  akademischen 
FiCBnden^  von  CallUen  in  Schleswig»  GenHa^ 
mf ,  Augustenhurg»  Ohlmeyer  ia  Flön^  Kochen 
m  Eulin  9  mu&  ich  hier  doch  mit  einem  Worte 
0g€n«  Von  dem  Herrn  Rektor  Tadey  in  Frie« 
irirhatada  und  von  dreien  Hetren  Schul^rem^ 
Dütes  in  Holtenau,  Gregere  in  Schleswig  und 
Pasche  in  Wankendorf»  kamen  mir  von  selbst 
röche  Spenden  In  Au^ehuog  der  dauisdicn 
Schriftsteller  verdanke  idb  Vieles  aus  Kopeu« 
kag^  dem  jetzigen  Herrn  Pastor  ^  FitUentiner  in 
Heüigenhafen,  aldserdem  aber  ganz  vorzüglich 
Vieles  und  Gutes  dem  Herrn  Iveraen  in  Middel- 
hri^  dem  ich  hiermit  meinen  besonderen  Dank 
daiin^bge.      Ia    Ansehung    imserer    im  luncru 

Dentsehhuids   lebenden  Schriftsteller  unterstützte 

9 


Kit  Vorwort 

mich  besonders  die  Güte  des  sei.  Ersch  iu 
Halle,  noch  w«it  ifielir  aber  die  Gefiütligkeii  des 
Uerni  Undner  in  Preaden^  djeaea  anageseidi« 
neien  Liieratora,  der  mich  aeii  der  2eit  einer 
he^oderea  hterärkchen  Freundschaft  geirurdigi 
hfX»  Die  Yerhiuduug.  mit  allen  diesen  .Edlen  hat 
den  Abend  meines  Lebens  erheitert  ^  und  im 
geistigen  Verkehre  mit  ihnen  genie&e  ich  in  der  • 
Eiämerung  dessen ,  iraa  nicht  mehr  iat,  neben 
dem-'  -walmiuthigen  Andenken  an  eine  achoaere 
YergangeDheit,  beseligende  Stmiden,  wo  der  Geist 
.  jugcudlicher  rrische  und  maiiuliclieo  Gefühls  mich 

etwaa  'Weniger  die  Laaiin  meines  Alura  fiihlen 
lassen«  > 

,  Ganx  vorsüghche  Erwähnung  verdieat  aber 
die  thätige  Theiluahmc  des  seligen  Dörfer  iu 
Preeta,  dieses  -wUCkern  liierators  nnd  treffUcheu 
Vaterländshistorikera  9  der  aua  früher  gemachten 
Kollektaneen  mir  eine  groise  Menge  äulserst 
brauchbarer  iXotizen  mittheilte.  Solche  literirische 
Güie  vei^rbte  sich  auf  seinen  wackeru  Sohu| 
Herrn  Adrokatan  Theodor  Dürfet  m  Altona^ 
der  darch  gefilllige  Besorgung  der  Kort«klar  nnd 
durch  sonstige  HuUeleistung  sich  meineii  gerech- 
ten Dank  erworben  hat«  Waa  ich  in  Ansehung 
der  Laueuburgischen  Schriftsteller  lebtete, 
verdanke  ich  einzig  imd  allein  dem  Herrn  Doktor 
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de«  ttt»tea*Htrfliugebier«i  xv 

« 

Qttd  Fa&ior  JJiet&  zu  Ziethen  bei  RaueLurg,  der 
uiiJi  cmuuil  Lier  lueluen  Dank  cmpfisiugeu  mag. 

Was  w^ter  idi  liier  noch  sagen  könnte  und 
ngen  mögte,  Ters|>are  ich  zur  Vorrede  zum  ' 
sweiien  Theil,  uro  ich  die  versprochene  Biogra« 
phie  unseres  -wackeren  sei«  Kordes  zu  liefern 
gedenke*  Hier  nur  noch  iu  aller  Kürze  ein  Paar 
Beridiügungen  zum  ersten  Theil:  S.  19.  Z*  13* 
fcUt  Mudk  erhieli:  Cantor  irar.  <  Nr«  98  ge« 
kort  kaum  hierher  ^  da  Herr  JS*^  yne  im  später 

m 

erfiihren,  schau  vor  1796  nach  dem  Dänischen 
abgereist  ist.  S.  55.  Z*  4«  v.  u. .  lies  Toamugen  su 
Gluckstadt«  S.  94.  Z.  6.  lies  Carl  stau  Karl. 
&  Ml  ist  Z»  13     zu  streichen:  und  Just*  mehrer 

•  • 

ad.  Güter.  S.  lia  Z.  12.  ist  vor  „(Gadso)«  eia- 
zoichieben:  Coppmanns.     S.  13d.  Z*  lö.  v«  u*^ 
lies:  von  Eelking.   S«230l  Z.3.  v.  u.  die  Schrift: 

JoL  Craigs  Grundziigc  der  Politik  u.  s.  gcliurt 
dem  Sohne  9  Franz  Hermann  H.  an.  Ungleichheit 
itt  der  Schreihart  und  verkehrte  Ordnung  in  An« 
fyhraog  der  Schriften  bitten  vvir  zu^  entschuldigen ; 
es  ist  diels  bei  eiuem  lunfassenden- Werke  gar  zu 
li-idit  müglicli,  besouders  da  zwej  Herausgeber  es 
hearhetian.  Mehre  BerichUgungen  beim  zvreiten 
Binde* 

'   Viele  mdner  Freunde  haben  mir  die  Freude 

^itiMt  la  ^   mein   £ildui(^  vor   diesem  Weik«  zu 

r 
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XVI     Vorw#rt  4®«^  etit^n  Hefauig^bers. 

Ufrüuschca.  Ich  habe  cudlich  ihren  Bittea  uacli- 
gegebeiiy  und  überliefere  toimt  nim '  mich  imd 
mem  Werk  in  die  Hände  aller  lid>en  Freunde  und 
geoeigiea  hß&er^  deren  Wohlwollen  das  Urtlxei] 
^ber  mein  Werk  hoHenÜich  nicht  xu  schwer 
-werdeu  wird. 

Husum  im  Septhn  1828. 

D*  Libker. 

*  <  W 

* 


f  ♦ 
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Vorwort 

dei  sweiten  Herausgeben* 


(^fittdi  das  Vonron  meine»  varehnen  Freondei 
genügea  kuaaie^  so  finde  icU  nach  doch 
veiaolalät^  nocli  £iiu|;eft  hmzuzuTügen. 

ZtMm  scheint  es  mir  doch  nicht  fo  gam  un- 
xwcckinaiag  ^  Lon  die  Geschichte  des  Buchs  sa 

iiuhkn    Den  verdienstvollen  Professor  und  fii« 

Miothekar  Bere/iä  Kordes  zu  Kiel,,  dessen  ,^exikoci 

^jeisllebenden  Schleswig*HolsteIniscIicu  und  En« 

iAAßü  Schnfbteller««  (Schleswig  1707)  elgeadich 

<lurdi  QQser  g^nwärtiges  —  des  jedoch  auch  mit 

^^vim.  fiechte  ein  für  sich  hestdbendes  Werk  bilden 

kanu  — r  fortgesetzt  wird,  lernte  ich  in  den  letzten 

Jakrea  seines  Lcbeiiä  kennen  und  verelireQ.  Er 

» 

btte  di^  Gnte,  mir  das  Handexemplar  seines 

Le» 

uiums,  -mä  das  auf  der  UniyenilatdMMiöthek  he- 

^i'^Uidie  bereits  ausgegeben  vrar,  zu  leihen,  vrie  er 
^tiia  bekanntlich  iouner  zuvorkommend  mit  seinen 

a 

e'geneu  Bachern  dient^^t  y^o»  «iö  Werk  auf  der 
Uaiferfttäubibliothek   eut^cder   nicht  vorhaodea. 
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xm  Vorwort 

uder  bereits  verlieheu  war.  Bei  der  Rückgabe  des 
Lexikons  fragte  ich  ihn,  ob  er  nicht  die  Fort« 
setcuDg  herausgeben  wolle  ^  in  der  Yorauseetzung^ 
er  habe  immerfort  dafür  gesammelt.  Aber  seine 
Antwort  war  I  es  würde  ihm  zu  viele  Mühe  machen« 
Leicht  war  es  mir^  einzusehen,  dals  dieses  die 
Wahrheit  sey,  da  er  schon  seit  mehren  Jahren 
kränkelte.  Aber  niemals  versäumte  er  die  Fflichtea 
seines  Amtes  auf  der  Bibhothek.  Wie  oft  habe 
ich  ihn,  den  edlen  Mann,  auf  die  Schulter  eines 
seiner  UnterbibUoiLiekare  gesiüut|  langsamer  als 
eine  Schnecke ,  nadb  Hause  führen,  und  gänzlidx 
erschöpft  dort  anlangen  sehen  I  Er  starb  am  6*  ~ 
nicht  3*9  wie  durch  einen  Druckfehler  in  seinena 
Artikel  steht  —  Febr.  1023.  Noch  in  demselbea 
Jahre  lallte  ich  den  Entschluls,  Materialien  zu  einer 
Fortsetzung  seines  Lexikons,  die  mir  in  mancher 
Hinsicht  nützlich  schien«  zu  sammeln.  So  durch« 
suchte  und  excerpirte  ich  denn  alle  mir  zu  dem. 
Behuf  dienliche  und  zugängliche  literarische  Hülis« 
miiiel.  Um  die  Mitte  des  Jahrs  1826  hatte  ich  eine 
solche  Masse  von  Notizen  zusammengebracht|  dalSi. 
'  es  mir  gerathen  schien ,  euie  Ankündigung  meines. 
Unternehmens  ausgehen  zu  lassen«    Ich  schicktii 


)  Diest  ptf<'gft  er  sieb  ans  den  Slndirenden  zu  WSUea 
und  gewährte  ihj^  dadurch  zur  VoUcndung  ibrez 
Stodian  Beihülfs« 
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des  «weiten  Herausgebert.  m% 

daher  im  Jidiu»  selb^eo  JaLrcs  eiue  solche  aa 
Hm-  Fastor  G.  P.  Petersen  in  Leusahuj  dcu  Her» 
«ügdier  der  Schlesw«  HoIsL  Lauenb.  Proviimal« 
kochte  und  an  Hrn.  Proü  Aiiier  N.  Fakt  in 
£kdy  den  fiedacieur  des  Staatsbürgerlidieii  Maga« 
xias  Aufiicktig  gesagt,  ich  erwartete  nichki 

Jils  ich,  Lei  einer  solchen  mühevollen  Arbeit  einejQ 
Nebenbuhler  erhallen  würde»  Ueberraschend  war 
d  Bur  daher,  ala  Ur.  Pastor  Petersen  mir  baldi 
liarauf  schrieb ;  ,,Dais  Sie  Kordes  Lesukon  fort- 
i^seuea  wollen,  freut  mich  —  aber  $ie  wissen 
;,doch,  daß  Sic  in  Collisioa  mit  dem  Hrn.  Pastor 
r.IMbter  in  Husnm  liommen.  .  Wenigitena  hat 
pitter  mir  eiwaa  ahnlidiei  mal  geschrieben»'^  Da 
ick  inawischen  glaubte,  dala  Herr  Pastor  Lübier 
mit  seinem  V'^orhaben  noch  nicht  weit  gekonuneu 
a^ji  so  bot  ich  im  August  1826  dem  im  Jahr  1827. 
leUer  achon  Term>rbenen  thatigen  Bnchhändler 
l  h  Hammerich  in  Ahona  mein  Werk  smn  Ver* 
hg  au»  £r  antwortete  unterm  11.  August;  91  Um 
;itiaer  Coilision  wo  mögUch  vorzubeugen,  die  hei« 
„deu  Tiieileu  nur  naclitheilig  seyn  könnte,  eile  ich 
},Iljren  ao  eben  erhaltenen  Brief  von  gestern  gleich 

■ 

beantworten.  Sie  wissen .  es  wol  nicht,  daia 
,iHerr  Pastor  Lübker  in  Husum  sich  schon  seit 


Sie  ist  abgedruckt  Das.  1826.  H.  3.  S.  615  - 18. 
AbiicJr.  Das.  Bd,  6.  (1826)  H.  2.  8-536*38* 

... 

■  • 
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9^  ein  paar  Jahren  mit  einer  Fortsetzung  von  Kordes 
ScLiiTutellerlexikoa  besc]iäftig<;t ,  und  ueuliclx 
^sdiriek  tr  mir,  daia  er  Jetzt  bis  sum0rudi  fertig 
^,5ey;  indessen  denke  idli  nidit^  da£i. dieser  sebon 
9)  angefangen  hat  •  •  •  Hr.  Fastor  Lm  hätte  wohl« 
^gethan^  sein  Vorliaiien  Jäugst  öfientlick  anzu- 
zeigen.  Jetzt  i^  üi  de  ich  Ihnen  ratlien ,  sich  mit 
^  ihm  ra  vereinigen  ^  da  denn  y  wenn  beide  Aribetten 
9,  in  eine  zusammengeschmolzen  trerden ,  es  dadurch 
I)  an  Vollkommenheit  sehr  gewinnen  mülste  ^  manche 
Mängel  aber,  die  hei  einem  solchen  Buch  kaum 
^ygviQz  vermieden  werden  können,  vielleidii  audi 
^^iregfidh»  w&i*den.^  Da  nun  eine  aoldie  Ter« 
eftligimg,  zu  ivelcher  audh  Hr.  Pastor  Pei^raen  rieth^ 
imr  allerdings  sehr  w&nschenswerth  schien,  da  fer« 
uer  im  üctüber  *)  Herr  Pastor  Lübker  sein  Werk 
öfieuiIicL  auzeigte:  so  wandte'  ich  mich  im  No« 
vember  an  ihn ,  und  zu  meiner  großen  Freude  zeigte 
er  sich  ^eidi  zu  eitler  solchen  gemeinsamen  üer^ 
ausgäbe  bereit  Das  Buch  sollte  nach  unsereu 

darauf  verbmteten  S.ubscriptiousbogeu,  im  Laul'e 
des  lahrs  1827  ei  scheinen j  auch  ward  im  letzten 
Viertel  dieses  Jähret  mit  dem  Drucke  begannen« 
Allein  überhäufte  Amtsgeschäfte  meines  unermüdet 

*)  Im  Allonaqr  Mcrcur  1826.  Nr.  173.  S.  3716. 

Ick  kuniligtc  im  Staatsb.  Mag.  Bd.  6.  H.  3  ii.  4*  8.  716 
u.  17  diüdtt  Yereini^ung  an» 

s 
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des  zweiten  Herausgebers.     v  xxi 

inUuneiiy  lind  in  vielen  Ztlreigen  des  Wissens 
\  kduttl  geiclirtoii  Herrn  Mitart^iiers  ^  so  wie  ituch 

^  ■ 

i  däs  ädi  immer  mehr  anhäufende  Material  ^  und  die 
i  Gcüauigkeit  der  Nachweisungen  uud  Angaben  von 
I  den  Aeobereti  der  fittcher^  die  im  uns  zur  Pflicht 
gemacht  hatten ,  sind  Ursache,  dals  erst  jetzt  der 
eme  Thdl  im  l>ruckd  fertig  geworden. isu 

\ 



Viellclclit  "vvcr Jen  einige  Leser  fragen ,  warum 

irir  kein  Lexikon  der  lebenden  Schriftsteller  ge^ 
geben,  sondern  auch  alle  seit  1796  verstorbenen 
mk  aufgeführt  haben*  Das  ist  darum  geschehen, 
Teil  eines  Tlicils  keine  Lücke  zwischen  dem  Koräea^ 
bJiea  und  unserm  Lexikon  eutsteheu  sollte,  uud 

» 

lodern  llieils  ein  Lesikon  jetzt  lebender  Schrift^ 
steiler  schwierig  zu  schreiben  ist,  da  Während  des 
Dmdtes  immer  wieder  einige  der  aufgeführten  vei> 
Stuben.  Auch  von  den  in  dieser  ersten  Abtheilung 
imsers  Xicxikous  als  lebend  aufgeführten  ScLiIlV 
Steiler ,  sind  nun  schon  viele  mit  änem  ^  zu  be» 
zeichnen,  was  denn  hn  Machtrage  zum  ganzen 
Werke  nicht  unangezeigt  bleiben  wird,  wö  mxh. 
die  sonstigen  Zusätze  hinzukommen  sollen. 

Herr  Pastor  Lühher  sagt  in  seinem  Vorworte, 
er  habe  diese  erste  AbtheÜnng  ausgearbeitet,  und 
ieh  wurde  die  zweite  ausfertigen.  Das  ist  so  zu 
f enichcn ;  üerr  f  astoir  ti.  fertigte  von  vorliegendem^ 


Digitized  by  Google 


xxa  V  Q  t  Wo  1 1 

^lieüe  diß  Maouscriptbogen ,  und  idi  ^  trug  dann 
uieluc  Bemerkuugeu  uud  Zu&aue  uacli«  Kuufüg 
"Verden  inr  die  umgekehrte  Ordnuag  befoIg^Uj 
und  ich  die  erste  AiuarJ^eituDB  der  Artikel  über« 
uehineiu 

Warum  viu  Meuseh  ^,  gelehrtes  Tcutschlaud^* 
nicht  angeführt  haben ,  ist  schon,  im  ersten  Tor« 
wörte  gesagt  worden.  Ich  bemerke  noch,  dals 
wir  aber  allerdings  immeir  die  darin  rorkon^« 

meudeu.  uu$  lietreiTeudeu  Artikel  veigiichen  babeu« 

Die  TorzügUcbsten  Schrt&en ,  woranf  verwiesen 
worden,  um  aosCuhrlichere  Kacbrichten  za  iLfi4gsii^ 
sind'  schon  von  Herrn  Fastor  JLübker  abgegeben 
worden.  Baik  überdas  uacl^  eine  Menge  anderer 
pilirt  wprden  siad,  >vird  jeder  Lei>er  leiclit  be- 
merken. Tielleicht  geben  wir  beim  zweiten  Theile 
ein  alphabetisches  Verzeichmls  derselben,  zur.  £r« 
klärung  ,der  gebrauchtem  Abkur^^ngeu ,  die  wol 
nicht  ledctfu.  Leser  hinläoglich  versiaudiich  sind. 

t 

W^nn  ich  all^iger  Herausgeber  des  Buches 
geworden  wäre,  so  wurde  man  bei  weitem  nicht 
so  viel  revidirte  Artikel  und  Autographa  finden,  ala 
jelst.  Denn  einmal  hielt  ich  das  JElcvidireulasaen  £ur 
f\X:  kostspielig  uud  zu  viel  Zeit  raubend  wie  denn 
auch  iu  W^Hrhdt  dadurdi  die  Herausgabe  sehr 
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fenSgen  worden  ist  —  und  «weitens  Ar  nidit  «o 
stkr  aoüiig*  Auch  siüd  wirklich  fast  ia  allen  revi-' 
dirlen  Anikeln  von  uns  Zusätze  gemacht  >\ordeuy 
boonders  im  1>ibliograpfai8dieii  Theile  derselben, 
weim  ich  ^eich  nicht  leugnen  will,  dafs  der  bio- 
gnpbische  Theil  bisweilen  durch  das  ftevidirea 
gewonnen  hat.  Einigemal  waren  wir  sogar  genö- 
thigt^  das  Auto^i  aphuni  nur  im  Auszuge  zu  geben» 

Die  Hauptberichligungen  zu  diesem  Theile  hat 
Herr  Pastor  LUbher  schon  gegeben.  Aufserdem 
finden  ^icli  noch  viele  kleinere ,  und  nicht  imwich« 
tige  Druckfehler,  besonders  wcuu  sie  ZaUen  be- 
treffen« Im  zweiten  Theile  werden  sie  sorgfäUIg 
Temichnet  und  berichtigt  werden. 

» 

Da  wir  kein  Gelehrten-  sondern  ein  Schrift« 
stelle  r -Lexikon  Uefern.  so  haben  wir  Jeden  auf- 
geoommen,  der  nur  Etwas  hat  drucken  lassen,  dodi 
But  dem  Bedinge,  dais  er  entweder  in  Prosa  über 
drei  Seiten ,  oder  in  Poesie  mehr  als  vier  Gedichte 
der  kleineren  Gattung  durch  die  Presse  bekannt 
gemacht  hat.  Etwa  übersehene  und  während  des 
Drucks  hinzugekommene  Schriftsteller  .liefern  die 
Kaditrage  zom  zweiten  Theile. 

t 

Schiieishch  wünsche  ich,  dals  mein  hochge» 
Khauter  Lehrer,  Herr  Fro£  Ritter  FcUck  in  Bael^ 
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XXIV    Vorwort  des  zweiten  Ueraosgebers«, 

«  I 

und  meaa  verehrter  Frenndy  Herr  Pastor  JP^t0r\ 
io  liensahn^  die  Dedication  dieses  Buchs  auch  i 

laeiuer  Seite  gütig  aufhehmeo  möge,  so  'wic  i 
auch  dem  WohlwoUeu  der  beideo  auderea  v, 
dtenstvollen  Gelehrten ^    denen   es  gewidmet  i 

gieich£üls  hoehaehtungsvoU,  d^scboii  uobekara^ 
Weise »  nudh  empfehle» 

•  I 

Crempdorf  be|  Gluckstadt  in  Holstein ,  <  i 
S^pt^mbcr  1828.       _  -  " 

H*  Schröder» 


I 
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1.  Abrahame  (Peter  Hinrich),  geb.  sn  Hamburg 

uea  15.  Novbr.  1775,  seit  18ü4  öcliullehrer  in  Sclileswifo 
1813  SchaUebrer  sa  Büngi|  Kircbspiels  £ergenbiii«ii 
w  Amie  Gottorf.   ff.  Gab  idU  U.  S  c  bl  ii  1e  r  heraus :  liseh^ 

luahach  für  die  geübtere  Jugend  in  den  Herzogthümerth 
Sckiäurig  und  HoiMiein.   Schie§wig,  Koelu  XVL  u. 

2.  Abrahamaon  (Werner  Haas  Friedrich )| 
K.t'^  wurde  1799  ökonomischer  Inspeclor  der  Landkadet* 
teoakademie;'  legte  in  der  Folge  seine  Slelle  als  Lehrer 

icbteea  Wisiensebaften  beim  däntscben  Landkadetlea- 
iKorpty  mit  Seibebaltung  seines  Gebalts  als  Pension,  nieder  $ 
ward  1807  I^lilglied  der  Komuiission  zur  Sammlung  und 
Irlullttag  der  Denkmabler  des  AUertbuma  in  Dänemark| 
«ad  1809  *  Ritter  TOm  Dannebrog;  starb  zu  Kopenhagen 

22.  Seplbr.  1812.  —  VgU  seine  Selbstbiographie  in 
(Labde'a)  Fortraiter  med  Biograpber  af  Danskei  Norske  etc» 
KioebLl805.  H.l.  XII u. 34 8.  nebst  seinem  Bildnifs;  Gr 8- 
lirs  Iduna  und  Hermode  1814.  Nr.  19.  u.  1816.  Nr. 8. 9. 40; 
DaaidL  LUt.  Tidende  1812.  Nr,  34. 6.534-44;  Borgervennen 
br  1811.  Nr.  34.46-49;  Kioebb.  Skild.  1813.  Nr;*79-80; 
D.Smi  t  h  s  Mindeblomsler  (1815);  JNyerup  1, 7-8  5  Worni 
i»3,6,8d2$  Küder  1|161;  Erscb-Gruber'sEncyclopädit 
i}  161 -62;  Höstes  Gescbicbte  der  däntscben  Monarchit 
1,340.  Sein  Portrait  ist  auch  von  Seehusen  gestochen. 
N.  Zabkeicbe  Beiträge  zu  äem  Wocbenblaite  Borgervennen 
tt  doi  Jahren  1796-1810,  z.  B.  im  Jabrgang  1797.  U 

^e  Ueherselzunsr  der  JJ riefe  des  J^iiaiiut*  — •  Dänische 
SproMfhr^  für  Dßut^ehe  uon  N*  B.  Lange»  U.ie ,  ganz 
a«a  wmgwhHiei*  Atiflage*  Kopenhagen  u.  Leiptig,  Jhrofi 
ISOI.  (5wj^  8  Ji}.  —    -P.  E.  Müller'»  anti juarieehe  Un^ 
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^braltamson» 


termcAung  der  unufeil  Jondern  gefuad^nen  golrfenen  J 
n«t$  ein0  g^trante  Pfinehrift,  o»«  dtm  JOäMUmehmm  ü 

setzi»  Mit  ^  Kup f er  tafeln.  Kopenhagen  i%06,  4.  —  ^  o  i 
nmi0  dänische  GrammalLk  für  JJeiUschem  aU,  g^cuta  um 
orbBiitie  und  uthr  vtamuhn*  Aiifi.  Dom*  1806.  Ki\ 
haf^na  ßeieiring  i  Sommere n  1807  ped  JOfm  Fredex 
Münisrj  operaai  af  det  T^ddse,  Bob*  1808.  (1^92$^  ö  . 
—  Ewaid^B  Samtahr  nuUem  «n  Bmargmtm'al,  m  Jn^ 

og  en  let  Infanterist,  orcrsat  af  det  lydske»  DaSm  1809# 
GUimU  Malladat,  af  det  Tydske.  Das.  1812.  —  K 
Udtog  af  dmih  tydske  SprogUmm  '  Kimhham,'^  Brumm 
1H12.  4-  — '  Versuch  einer  vollständigen  dänischen  Sprac 
Uhr«  für  Deutsche  mit  kritischen  Bemerkungen»  JDus*  18! 
~  VdpalgtB  danekä  Fisrr  fra  MiddekUderen  (in  Yerbi 
dung  niiL  11.  Nyerup  und  K.  L.  Rabbeck),  5  Bäni 
£»i9&Äa»w  1812- 14.  —  Ob  fitige  Aoner  i  UiUerced,  i| 
jßfurUgiuUe  af  Shatssp^are^s  Mmy  Witt'A  of  fVim 
sor.  Das.  1815.  —  Georg  Jf^ilhelm  Pfingsten* s  Leben.  \ 
(Lähdens)  Forlrailer  uietl  Biographier«  Ikopeniia^en  180 
U«  6.  71  S.  —  (Andere  Biographien^  io  Vrie  aamentlU 
seine  Autobiographie  ebendasejbst.).  —  In  den  SchrlCit 
der  Scandinaviscben  Lilcratur^ea^JUch«£t  (1798-18J0)  ii 
yon  üub:  De  störe  Ptoblemer^  1798.  '  Gratter  Siorki 
Kamp  med  Glaam  eUer  om  Spoeg eiser  i  Hisiorier»  1801 
B,  X.  ZT.  1.  2'horgrinh.  Prüde ^  opersat  af  IsütndsJtm  1802 
.  JH.  2.-  Huide,  et  Dxtgment,  op$r$ai  af  lelowteh  1805»  B»  i 
Thor  og  Odin.  1806.  ß,  2.  Dypekes  Ligsten,  Doa 

Qm  liuneinscriptioner»  Dcu.  jinnise  Kalk.  Da$m  ^  On 
Ord  fra  Lofoten*  1807»  A  2«  Om  Nordfyß*  1808.  A  i 
Om  Thors  Hammers  Tegn.  1810.  1.  In  den  anti 
quarischea  Aniiftkn  ist  Folgende»  von  ihm:  Om  KoruU 
Teg9k  paa  de  nardiske  Monumenter»  B.  U  JB.2  &  171-99. 

Om  liunerns  paa  tweade  Tro»lykker  fra  Vinje  Kirke  i 
Clu'istianssands  8Uftm  Das»  S,  247-57.  ForJtlarmg  wer  dcA 
enoldekat^eke  Buneaten»  Das»  &286«92.  Morkeligheder  paa 
Uunestene,  B,2,  JI,\.  6.85  -  158.—  In  Lähdens  Auf- 
gabe von  Bruns  Prospecler  af  daMBke  üiQebatsßder  og  SJolle 
'  ttebe« '  Terschiedeiie  Beachreibuogea  Ton  ibm ;  und  in 
La  Ilde 's  AssisUnlskiikegaarda  Muauiuenter  aind  vua  iimi 


Digitized  by  Google 


* 


m  iTemann  im  Sten  und  von  Nielten  im  4*Iief^, 
Kictasio&em  im  aU^emeinen  Literat  urjournal  bis  1810.  ~ 
Uiig^  am  Nyarop'«  IdiiaM  {QpindtkJaimeU  BtMiem* 
wiW  1812);  anm  Elatt«  Dagen  {Sproganmmrkninger  1807. 
Nr.^i  u«  161)  ;  zu  C^ahbeck's)  Ciiari8l797;  zum  skaa» 
tefkckttt  Mmeumi  uad  au  Xiyevup'a  Udaigt  OYerNoa» 
im  ttld«sta  Poesie  og  den«  Literatur. 

ä.  Y  Ackermana  (Joliaou  Friedrieb)  a  ~  starb 
ab  ordeKÜicliar  Professor  der  Medicin  vnd  Physik  und 
^tniur  der  Universität  zu  Kiel  den  2.  (nach  Anilern  den  21.) 
^aatlSOi.  VgL  Hamberge»»  Schwarzas  Nach* 
mhten  tw  Kiel«  &  363$  Niaaiaan'a  Blaller  ISM. 
Thron.  10.  S.  7;  Leipziger  Lit.  Zeit.  Inlbi.  1804*  Nr.  3fi. 
i{.  Mebre  medlciBisrike  AbbaiidiiMigjeii  und  Ptogriunmei  die 
zaa  neü  adion  iaa  Kordea  ftUen^  a*B.  jidumbiOm 

^Uufiudis  biliosae,  Jitl.j  typU  Bühn*  1785.  4.  Progr, 

4.  Adme*  (Thinaotiieiis)  ein  Pseudonym«  }^  Tfecil« 
astf  Mmcki  des  Zeitgeistes,  ScÄhnwig  ^  Koch  in  Comifk 
1124.  448  5.    gr.  8.  (Drp,  ÖW#.  Sciirp.  ^  fl^.} 

b.  -f-  Adami  (JdianD  Wilhelm)  K.  S.  —  var  zu<» 

letzt  Laiiil^erichtsnotdrins,   starb  den  24.  Febr.  1801  auf 
der  Durcbretse  in  Elmsborn^  alt  83  Jalir« 

6.  von  Adeler  (Christian  Leute)  Freyherr,  geb. 

lu  Lundbeck  in  Jütland  den  29.  Novbr.  1784,  Doctor  der 
Bcchte  seil  lS17j  (von  der  Uniyersität  au  Kopenhagen  am 
Befonaations- Jubiläum  promovirt,)  Kammerberr  und  Amt* 
maan  in  Flensburg  seit  1820,  Ritter  vom  Dannebrog  seit 
1822*  i^*  D£$9.  inaugm  Ds  po€na  h^micidU  teeundiun  , 
^get  Daniea»,  Hafn,,  typia  Brummer  1817.  4.  —  Gab 
heraus  mit  J,  Iversen:  Kurz^efaßite  AnleUung  zum 
Boffenbau,  sunächsi  als  Wegweiser  für  die  MitgUeder 
im  Nord  ^Angler  Hoftfemm^ft^  IDitnthu^,  gedr.  bey 
Miger.  1824.  (Eevidirt). 

7.  Adier  (Cieorgf  CSiristian)  K.  8.  —  starb  als 

lü'rchenprüpst  und  llauplpaslor  in  Altuna  den  2.  Novbr. 
1804.—  Vgl.  Schmidt  s  Predigt.  Altana.  1804)  £ou- 
giadlll^  565;  Eracä*6ruber    11^  421$  Kirchen*  und 
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Keizeralmatucli  1798.  der  Biograph  IV^  380 1  I^ei]^ 
Iii.  Zeit.  1805,  234« 

8.  Adler  (Georg  Josias  Stephan)  Sohn  des  K 
gendeii  —  geb.  za  Kopenhagen  den  29.  Ocftbr.  1792  p  « 
aninirl  auf  Goltorf  1817  (IrCc)^  ordintrter  Kalechel  an  d 
8t  Petrikirclie  zu  Kopenhagen  seit  dem  17.  Novbr.  181 
2ter  Compattor  in  Rellingen  seit  dem  4.  NoTbr.  tA'St 
!!•  Gab  heran«:  HU  Niehiaehtung  dsr  Bih§t  in  w§9umm 
Tagen.    Eine  Predigt  uon  A»      M*  Kochen.  Kopen/uagei 

Sehuiu.  1818.  (ifif^  8^).  —  Eine  Rede,  die  nur  •! 
Manttikript  fSr  Freunde  gedruckt  ist  ^>  (Refidift> 

9.  Adler  (Jacob  Georg  Christian)  K.  9.  ~  geb 
nicht,  irie  in  Kordes  steht,  den  6.|  sondern  den  8*  Decbi 

1756,  erhielt  1796  seine  DecLargc  als  Kirchenpropst  i; 
Tondern,  zog  nach  Sehleswig  und  ward  1798  öahioiji 
prediger  auf  Gottorf;  erhielt  1806  auch  die  Generalauper 
intendentor  über  Holstein;  wurde  Rilter  vom  Dunnebro^ 
1809,  dann  Commandeur  1811,  dann  Dannebrogsmann  1810 
2uletzt  1817  Grofskrens;  auch  Mitglied  der  Könlglidiea 
Academie  der  Inschriften  und  schönen  \yiäsenschaften  7u 
Neapel,  der  Gesellschaft  der  Alterthümer  in  London,  der 
Volsker  zu  Velletri  und  der  Arcadier  zu  RoAi«  —  V^gL 

Hartmann's  r.cbeii  und  G.  Tychsens.  l,  140;  W  o  r  nu 

III,  10,  892;  i>[jerup.  I,  9$  Fallesen's  Mag.  B.  2. 
Abth«  4«  S.  609-12;  Kirchen*  und  Kefzeralm.  1797  n.  98; 

K  iul  e  r  1 ,  13;     E  o  1 1  e  n  ^  s   Kirchennachrichten  1 ,   1 14. 

Von  den  in  Kordes  aufgeführten  jßndfidM  AnruU^M 
Mo^Umid  aartdne%  et  IoHm  «fe.  erschien  der  letzte  Theil 
1795.  —  Sammhmg  pon  Predigten  in  dar  Friedrich%hirche 
zu  Kopenhagen  gehalten,  und  Meiner  ihm  immer  Etnuergeft" 
Uchen  Gemeine  m  Meinem  Andenken  gewidmeU  2  I%eitem 


')  Vielleicht  ist  diese  bo  betitelt :  Rede  wÄhrend  cler  Bei- 
sot7ung  Sr.  ExceUeni  des  Geh.  StaaUiniuisters  Niels  Ro- 
senkranz in  der  Kapelle  der  Petrikirche  zu  Kopenhagen, 
den  12.  Jnn.  1894.  Kopenb.«  gedr.  b.  d.  Gebrüdem  Ber- 
ling.  1824.  8  g.  Als  Manuskript  und  ans  dem  Dänischen 
1ib«rsetet.  Vgl.  Sekwarz'u  Jahrbücher  der  TheoL  u.  theo; 
logische  Nachrichteu.  NoYbr,  S.  471. 
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iapaiAagm,  gsdr.  Ifey  F.  ThieU.  1706  (6  99^)  {Da^ 
umk  übmeiMi  pon  Miber)*  ^  FtedigUn  über  dU  Stm»^ 
md  FestiagsefHmgelien  durchs  gttnze  Jahr,  vor  einer  ge~ 
BumJiien  Vtrsoiamlang  gehalien»  2  Bde.  Kopenhagen  u% 
l^Mig,  Bmmmsr  1797.  471  u.  400  S.  (8  91)^)  {jhtch  mm 
Mi&dU  SberBetzi.  Kopenhagen  1798.  )•  ~  Schlesung- 
UoUUmUc^ie  Kirckenogenäe.  Einrichtung  der  öffentlichen 
CtUBMfifnknutg»  FktrmidtMre  für  dU  vgknUiehm  JUägionM" 
imulktmg»  Sonn-  und  Festtag sp erihopen.  Auf  cdlerhdöhstsn 
kinugiic/i£n  Beje/d  zum  kimf eigen  aiigememen  Gebraucii 
Ml  im  Mtnogihunmm  Sohiesmig  und  Moist^in,  der  JSen^ 
sthaft  Pbmekerg,  dsr  Gmfsehafi  Raniwau  und  der  Sutdi 
JUoaa,  ^*erfaßit.  Schleswig ,  in  Co  mm,  b.  liohßi  Xlf^ , 
ms.  1797.  (219^  2e  jiußage  1817^  3/«  l^igMOg, 

leiCuMoeh»  1824.  gr,  8  (4  (jiueh  dänisch.  Kopen^ 

1798.)  —  I^edigten  über  einige  wichtige  Gegen^ 
uämde*  Mopenbagen  1799.  —  JDiß  Feier  dee  ereien  Neu* 
jid^Miages  dee  i9ien  Itthrhunderie  in  der  GoUarßsehgn 
ScUofsJtirc/iem  ScJdeswig  1801.  —  Trauerrede  bei  der 
ßfisetamg  der  Leiche  Konige  Chrieiian  FU»  Schleswig 
IM.  —  Reden,  der  würdigen  F^kretenfemdÜe  esuf  Chiiorf 
(la^^iTchtsuoU  gewidmet  von  ihrem  dankbaren  Verehrer» 
Sekieswig ,  Möhfsi  ChrUiiad  u.  Karte  1810.  40  &  Brieje 
m  pon  Murr*  In  dcsitii  neuem  Journal^  Tb.  !•  ^  Briefe 
P,  27.  Micliaells,  lui  2teaTheile  des  TOn  J.  G.  BuUle 
kmnigeßebeaea  lüerarischea  Briefwechsels  deaaelben.  — 
JMt  bey  der  goldenen  Fermähktng$feyer  Kork  m  Seesen, 
Mnd  Louise  s^on  I}ännemark,  In.  den  PrOT.  «Bcr.  1816. 
H.fi.  8»  073-79»  ^  An  drey  Junge  Frauenzimmer  atn 
Tsge  ihrer  Confimmiion.  In  J.  8.  Veter's  Ja]irbuch  der 
Jiuslichcn  Andacht  und  Erhebung  des  Herzens  für  tl.  J. 
1^26.  (Halle,  Henger  1825)  und  andere  Aufsätze  in  diesem.  ' 
iakrbadi.  — -   Die  in  Kordes  anfgefuhrie :  Descripiio  eo- 

diatm  tjHoruiidani  Cußcorum,  ist  in  4.  cum  2  tabulis.  — 
Attck  Sind  fast  alle  Schul  regulative  und  Schulordnungen, 
wk  aneb  die  allgemeine  Schulordnung  Ton  ihm  entworfen. 
{Kfvidirt.)  Eedc  hei  der  Einweihung  der  Sisebyer  Kirche* 
laden  Proy.  •  ßer.  1821.  H.  4.  S.  52-58.  —  Jubelpredigt, 
m,  jährigen  jiochieiufssie      A  A  äee  Herrn  Lantf^ 
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grafen  Carl  Hessen,  und  L  K,  H.  c/*r  Frau  Land^ 
grd/ian*  In  der  Sckriii  :  Huldigung  d»>r  Datikbarketl  undj 
liMbe  etc.  &  7-10  tiod  üi  Fror.^Ber.  t9Bt^  H.  Ai 
6.  42S-33.  Confirmation  der  Prinzei6Minn§n  IjotUse 
Marie  Friederike  itnd  Friederike  Caroline  Julians  zu  lioL- 
9Uin  Gimckeburg*  iim4dirUr  AtdnteL  SehUamig ,  gtdrm  im 
Ta^ßbu.-In8i^  1«27.  16  S. 

10.  \  Adler  (Joiiaaa  Chnstoph  Geoi^)  Bruder,  tlea 
VorlMrgelieMlen  —  geb#  su  SavMi  den  8.  Mai  175$,  Olier- 

^  Mnd  Lti«ii|^€rkht8a(lYukal  in  Altona  seit  1780,  slarb  den 
SO.  Febr*  ISIS*  —  Vgl.  Bolten's  Kircbeimaclirichten» 
S.  IM.  —  ^.  Gab  «eine»  Brvders,  i.  G.  C.  Adler, 
Reisebemerkungen  auf  einer  Reise  iidcli  l'ium,  mit  cinui' 
Vorrede  keraus«  Altona  i78S«^—  Mekre  gedruckte  Pro- 
cefiachriflen:  x.  B.  Faeinm  'exeepiiomtU  enm  de^utiione 
juris ,  4ibseilen  des  Dr,  Med*  und  I^ofessor.s  Johann  Chri- 
eiütn  Unzer  in  AUwia,  ImpiorcUen ;  u^ider  CorneÜe  JDoro-^ 
Mm  ßOee  Vnzer  geh»  Ackermann  in  Rellingen  Imploran- 
itiin,  in  puncto  praetenaae  din^oiailonis  matrimoni i  ob 
cdium  implavabiie,  cum  annexte*    (Fekll  bei  Kordes). 

11.  Aggens  (Hans)  geb.  zn  Tetenbüll  in  der  Land- 
scbaft  Eidersledt  den  12.  Jan.  praklischer  Arzl  za 
Blankenese  seit  18i4|  zu  Friedricksstadt  seil  1815;  Doktor 
der  Mediein  und  Chirurgie  seit  1818.  —  ))•  Dise,  inaug. 
De  epiütaxi.    Kit.,  typ.  31ohr,  1818.  4.  (Revidirt). 

12.  von  AtUefeldt  (Charlotte  Sophie  Louise 

WULclmme)  K.  541.  —  geb.  von  Seebacb,  geb.  zu  Siedtcn 
bei  Weimar  den  6.  Decbr.  1781 1  Yermäklte  sick  den 
21.  Mai  1798  mit  Job«  R.  Ton  Ahlefeldt,  Erbkerm  Ton 
Saxdorf  und  Sehestedt ,  adelicLen  Gill  ein  im  Distrikte 
SchMranseUi  nach  dessen  Tode  sie  sidi  wieder  sack  Wei- 
snar  begab;  nennt  sieh  als  Pseudonyminn  Natalie  und 
Elisabeth  Selbig.  ^ Lie be  und  Trennung»  TVeis- 
eenfele  1797.  —  *  Jkfaria  MuUerl  BtrUn,  Unger.  1799. 
2/0  vermeJvrte  und  verbeeeerie  Außage.  Schleewig,  Koeh» 
1H15.  (llar  hat  sicii  die  Vcrfasscrinn  genannt.)  Mu  lüpf* 

^)  Nach  Kaffmaun*s  Pantbeon  bcifst  ihr  2ter  Vocnamet 
Sliiabetiu 
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231  &  (^391^0  ^  Einfaclie  Darstellung  aus  dem  ?nensch~ 
UmUbm^  Bsrün  179^*  —  ^  DU  BekmnUßhaft  imf  dmr 
Ukiy  im  JfHimta  d€F  Hämmm,  StS$*  B^U»  18eo-1809L 

^Bie^  Der  ^le  Bund  auch  mit  dem  Dfuclurt  I^rag  18ü4.  — • 
•GMiim  tnm  NaimiU.  üerUn,  Unger.  1800.  ~  "^Uebm 
md  JBnimagung:  Farn  Ar  Feif.  der  Maria  MüUer.  3  Thim^ 

Ims.  Ders,  18ü4.  —  ^Therese,  Elfi  Roman  in  Brief ertm 
Umlmrg,  ini  HoJ/maniu  1805.  2  TJUe.  —  Bekenntnisse 
«HUT  idtoM»  Seele  pon  ihr  €eibe^  gesehriebBn  (Mum  TheU 
btarhiiiet  €»on  F.  B uch/iolz).  BerUn,  Unger.  1806.  — 
*lmiee  und  Mailand ^  im  Journal  der  Romane.  Das»  Ders. 
iSi7.  ^Gediehie.  Dob,  2>»r«w.  1808.  —  *Dm  beiden 
SUeffÖkne,  Fort  der  Verf,  M*  Muller,  A Ilona,  Hammerich 
islU.  (4  fnfl^»  —  Briefe  auf  einer  Reise  durch  DGutsch-^ 
imimtd  die  Sehu^m;  im  Sommer  If808w  Dm.  Pers,  1810b 
(3i^  8  ßy.  —  Die  Nymphe  dee  Rheine;  in  Beckev^t 
ilsanacii  zum  geselligen  Vergnügen.  1812.  S.  1-20«  — * 
Vide  Gedkehle  iB  ikn  Jahrgängen  1811  und  I8I29  00  Wie 
in  TaschenboGh  Yerando  auf  1811.  Altona ,  Hammerichi 
—  *  Kloslerbenif ,  ein  Roman  von  der  Verfm  der  Marie 
Büler.  Kiel,  mkad^m.  Buehh.  1812.  (5  Neue  Jitfi.  . 

(ISIS).  328  5w  (4  777/^).  ^Franeiehm  und  AenneU.  Ein 
Rceum  %'on  der  Verf.  der  Marie  Müller*  Altona  ^  Ham^ 
mmek  18ia.  236  S.  (3  «^).  ~  "^Jiosß  oder  der  Fündlingi 
ee  ikiner  Moman.  Franhfm  a»  1813.  —  Se&aiper** 
^^ugnung,  eine  Erzählung  tau  den  Ritterzeiten;  in  dem 
Tuchcnboche,  der  Liebe  und  Freundschaft  gewidn&et|  f.  d« 
J.  1813*  —  Di€  hfiden  IHlger,  eine  &zähiung;  Des.  f.  d» 
y  IS  14.  —  *Erna,  heia  Roman ^  ^'on  C.  Altona,  Harn- 
uerieh  1820.  306  S.  n^).  —  *Der  Mohr^nJmabo,  oder  - 
iie  WdÜJohri  nach  dem  MonifemU ,  ein  Roman  von  C* 
ihs.  Deru  1821.  257  S.  (3  7t^).  —  ^Gemmmelte  Erzäli^ 
hmgetu  2  Bde.    Sehleewig,  TaubBU^Inet.'  1822.  Ir  Bd. 

StA/.  2165»  (677^).  — -  ^Der  Bote  au9  Jen^ 
nmUm.  Ein  Riilerroman^  Altona,  Jianimerich  1823« 
(i«^8/^^<-*  ^ Friedehen,  eine  wahre  GeecJdehte.  Das, 
Bml  1829.  (3  tt:^}.  —  ^FeUeitne.  Ein  Roman  von  der 
yerf,  der  Erna  etc,    Berlin,  Dimker  und  Ilinnbloi  1825- 

ta  i^tßl/L  ^dara,  oder  da»  UolU  im 
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liättchen.  Ein  einfacher  lioman  uon  C,  Quedlinhi 
Bqm%.  1826.  X^Bog^n.  (B  n^L)  —  Bie  Kokettm.  Min  \ 
mm  Mon  Jer  Verfm  der  Erna,  d§r  FeUeiiae  eie*  Br^i 
Max  u*  Compagnie  1825.  —  Gedichte  %>on  der  J^erf. 
Erna^  Felidtaa  etc.  Wwnaar,  Baffmam  l&a6*  20j 
(2  9n^l0  /?)•  —  Beitrage  lur  Iduna  und  zu  Beclci 
Tascbenbucli.  —  Unter  dem  Ivamcti  Elisabeth  SeJbl 
Der  Kranz  ^  herauegegehen  pon  EUeabeth  Seibig  und  I4\^ 
helmine  fVihnar.  \r  Th.  Firuhiing;  3r  7%.  Sonhmar;  Brt^ 
Herbst;  Ar  Th.  Winter.  Meissen  1817-1818.  —  Myn 
und  Schwerdi.  Eine  Enähkmg  aue  dem  letzten  Freihei\ 
Iriege  der  Deuieehen.  3fii  1  Kupf.  Dom.  1819*  A 
"Wilbelmine  Wilmar :  Schmelterlinge.  ^  Sa/nmhmgen*  (Je 
auch  mit  den  besonderen  Titeln :  Erato,  Irie,  JieJtior).  J)4 
1820- 1821«  —  Unter  diesem  Namen  hatte  aie  auch  Ai 
theil  an  der  Zeitung  für  die  elcsaiile  Well  (1817-181 
1820);  am  Morgenblatt  für  gebildete  Stände ;  an  Theodci 
Hell*a  Penelope  (1819-1820);  an  St.  SehuUena,  Wfi| 
tergarten;  an  dessen  Tasciieabucli  Tur  Liebe  und  Freuni, 
achafit,  und  an  der  Urania« 

i3.  von  AJUefeldt  (Karl  Friedr.  Christ  UlricL 

Graf  au  Laitgeland  und  Rixingen,  geb.  1742^  lebte  zulttz 
in  Itzehoe,  und  starb  daselbst  als  General  den  25,  Jun.  ISQä 
Ij^.  ^MUchmaech,  und  Grillen  für  die  JSenogihämer  ScAles^ 
Holstein ,  die  Ilerrucliaft  Pinneberg  und  Grafschafi 
Rantzau;  aber  NB»  nicht  ohne  Seibstlauter.  Von  eitlem  da^ 
eigen  Pßanzer  ohnweit  der  Threne,  Ereier  TAeil,  für  die^ 
Jahre  1762-66  incL,  Itzehoe  17ü5.  86  S.  —  Zweiter  Theil, 
für  dte  JaJire  1765-80  incl.  Doe.  1796.  178  &  ^r.  8.  — | 
JDriiler  und  i^ierier  Theil.   Dae.  \ 

14  Ahlnumn  (Han»)  Bruder  dea  folgenden  —  geh.i 
SU  Sonderborg  den  21.  Seplbr.  1770,  seit  1795  Prediger 
zu  AtzbüU  und  GraTenstein,  und  seit  1801  Pastor  zu  i^eii 
auf  der  Insel  Alsen  im  Amte  Norborg.  *  Andeutung 
dee  Irr-'  und  H^irrwieeene  in  den  ersten  68  Thesen  des 
^rdudtakanus  Harms.  Ein  Beitrag  ans  dem  Stifte  Fyeiu 
Kiel,  Am  f.  J.  Sehmidi  1818.  40  &  (10  /^).  ^  *Andeä^  ' 
iUttg  deif  Irr^  und  H  irrt^Usene  in  dm  leisten  27  Thmn 
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in  jirMdiaimm  Mamu*  Itter  B^ittag  au9  dm  Siifie 
Ijtn.  Das.  1819.  70  5*.  (1  TT^).  (Am  Schliuae  liat  er 
mkgnumtO  (ReTidirt.) 

15.  j4hlmann  (Johann  Konrad)  K.  13.  —  %vurde 
lH/  Kanzelist  bei  der  Deutschen  Kanzeley  ia  Kopenliagen, 
MI  Htrderrogt  in 'der  Haderslebner  Harde,  1801  Burger* 
■fisfer  und  Sladlsecrelair  in  Sonderbur^,  1802  auch  Har- 
cmogt  daselbst^  1811  Justizralh,  in  welcher  Qualität  er 
m  raignirte.  (ReTidirt.) 

16.  Ahrens  (Julius  Eiust  Wilhelm)  geb.  zu  Tod- 
in  MecJdenbargisdieii  den  15«  April  1783^  Licenliot 
Medizin   und  Chirurgie,   und  praktischer  Arat  im 

Hecken  Preez  seit  1814.  \\.  Dias,  inaug»  Oifserpaltone« 
<t  vpmmenia  de  guaüiaU  et  quaruitaie  eheineiiaiie  tu  hm 
ö  tat»  eano  ei  morboeot  Kil»,  typie  Mohr  1813.  4, 
(ticTidirt.) 

17.  f  Alardus  (Johann)  geb.  au  Flensburg  den  18. 

(tteh  andern   den  19.)  ISorbr.  1728,    anlangs  Sclilofspre- 
dann  seit  1757  Kqnrektor  zu  Glucksladt,  seit  1783 
^it^ger  an  Eggebeck  ^  woselbst  er  iden  14*  NoTbr«  1812 

^arK  Hat  \  ulksfeuhriUen  liträus^e^cben  und  üeditiiie 
padricben.  (MiigelLeilt.) 

18.  -J-  Albere  (Friedrich  Bernhard)  geb.  1741,  ge- 

^ttrbtn  als  Doktor  der  Medizin  und  auäüt>ender  Arzt  zu 
Wadsbeck  den  27.  März  1821.  W  

19.  \  yllbrecht  (Heinrlcli  Chnsloph)  K.  14.  — 
Kd)  den  11,  Aug.  1800  (den  15.  nach  der  Jen.  Lit.-Zeit.) 
atf  Mnem  Gute  Kielsegge  bei  Flensburg.  —  Vgl.  Kirchen- 
^ndKeizeralmanach.  1797.  S.4;  AlJgcin.Lit.  Anz.  1801,  148H. 
ij*  Ltben  und.  Tod  Karle  des  erefen,  Könige  uon  England 
Be  AtMiarieehee  SehäuspieL  Ir  Th.  Scläeewig ,  Rohfe  1796. 
•21 S.  (3  771^).  —    Der  Mensch,  Im  Archiv  der  Zeit  1797. 

atn  Spinnrocken»  Das,  —  Jupiter  und  Afi" 
Ein,  Dialog.    Im  Berlinischen  Archiv  der  Zeit  und 
itre»  Geschmacks  1798.  Jan.  .Hymne  an  den  Frieden,  an 
4^^.  Dae.  1799*  Febr. 

30.  -f-  Albrecht  (Johann  Friedrich  Ernst)  geb.  zu 
^  ii52|  Doktor  der  M^dicin^  war  praktischer  Ar^l  «u 


Digitized  by  Google 


p 


10  AWrechU 

£cfiirlli|  kam  ¥o»  dt  1796  nack  AUonai  w6  er  XUn 
des  NatkNMiltlMatert  winde,  lieft  sidi  In  der  Folge 
praklisciiei?  Arzt  in  Hamburg  nieder ^  war  in  den  Ic 
Jakren-  wieder  ArzI  ond  DirelUaa  des  TiMattrs  ia  Aii 
wosetbet  er  den  11*  MSrs  1814  an  dem  damallii>  Immsc 
den  Typkiia  Starb,  —    Vgl.  Allon.  M^rk.  1814.  Nr 
8.401-^y  wo  aucb  ei«  Gedkiil       &  ßeiB.hard  auf 
stellt.    Fr*  Rafsmaftn'a  Paaiheon.  8»  4.      984;  de 
Handwörtcrliuch  S.  221-23^  und  das  Journal :  Hambur^ 
Altona.  IdOd.      4,  6  u.  11«        D#r  ummMrUckm  Wa 
Ein  Trauergpi^i  in  -3  jitUn,   Erfmrih  177«.  ^   ^  Si^ 
munde  Ufid  Guichard,  Eim  Origmaltrauerspielm  TVe^rnnh 
1779.  ^  «  /To/^r  Wi/  NmalU;  eint  GetckicbU  m  MrüJ 
4  77*/«.  fF€90nb.  177^- 80»        Auß,  %  TkU^ 
^  Liiebe  ist  ein  wunderlich  Din^  ,  oder  Geschieh  le  der  l 
miU0  Frank.  2  ThU.  Mamburg  11  St  ^S2.  ^leAuft.  17^7. 
^Sopfiie  Berg;  ein  Beitrag  zur  geheimen  Geeckiekt0  i 
Kloster Ubeji^,  2  Thie.  Leipz.  1781.  — •  ^  Faust  der  Zwei 
Eine  GeeehichU.   %Bde.    SUiiin  1782»  —   *  Feiäer  w 
Vascha;  mehr  als  Roman.  Zei/>«.  1782.  —  ^  Laura  di  Sa* 
Eine  spanische  Geschic/Ue  in  Briefen.   3  T/de,  Manibut 
1782-83.  —   *  Zehen  und  Thaten  dee  Daiiar  FiUpul  Ei 
etropJUus,  der  Gläetliöhe  genannt*  2  Thle*    Leipx*  1783.  « 
^2%erese  von  Edelwcdd*    Eine  Klostergeschichte.  Beitrü 
WUT  Geecidohie  der  JkfeneeUkeii,  2  Thie.  Frankf*  1784.  - 
^Henriette,   oder  Fürsten   sind  oft  am  ungluelächstet 
Eine  wahre  aber  geheime  jinekdote  unsere  Jahrhundert 
Xfau  1785.  ~   ^Vnd  dieee  — r  Ehen?  waren  wohl  nie^ 
im  Himmel  geschlossen?    2  Theile.     Hamburg  1786.  - 
Skizzen  aus  dem  Klosterleben»    2  Sammlungen.  Leipu^ 
1786-87.  ~  ^ Liebe,  Launen,  Liei;   ein  Oemalda  aa, 
der  Gallerie  weiblicher  Charaktere*   2  ThU,  Das»  1788.  — 
Masaniello  von  Neapel;  ein  Üriginal^Trauerspiel  in  5  Juf 
9ugem   Berän  1789.  — ^    ^Laureiia  PUana,  oder  Leb^ 
einer  Italienischen  Buhlerinn,  aus    lious  s  eau^  s  Schrif- 
ten und  Papieren.   2  Tide.    Leipzig  1789.   Neue  ^uflage^ 
Motu  1801.  ~    ^Dreierlei  Wirkungen;  eine  GeschiM 
aus  der  PlanetenwcU,    3  Bde,     fFien  und  Dresden  178^ 
1792.  *^   Die  Engländer  in  jtmerika;  ein  Hekaaspisi  M 
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4  AafsMg§n*  1790.  —   *  Der  Ehehmch  eine  wahre 

iimkkkie^  dtmnaiiech  bearbeitet,  Leipzig  1790.  —  *DU 
h^tetm  ieM  T^imreiche.  4  2^/».  BmrUn  1790-96.  ^ 
Dioratische  JJ'crlc  für  das  Hoftheater  i?i  Dresden  becW" 
t^U  ir  Bd.  JJreeden  und  Leipzig  1790.  ~  Falkland, 
tktSekmien  mmchi  äbtgf  fFten  1790.  —  FSreeengluek, 
«m  Seltenheit  aiut  der  grofsen  JVelt ;  in  5  Aufzügen,  Pras^ 
1790.  —  Zieli  aus  Herr  Bruder  !  ein  Lustspiel  in  3  Auf^- 
«fw.  Ha;  1790.  —  *  Eigenmächtige  Reieen  in  /ena 
Wdt,  Ir  17tL  Das*  1790.  — •  *Frau  Susanna  im  Bade, 
iihser  ff  enzeis  Üetierin   und  Geliebte*    Das»   1791-  — 

Fmmiie  BbolL   4  Thle.   Dreeden  1791 -92.  —  Di9 
ein   Schauspiel  in  4  Aufzügen»    Das.   1792.  ' 
'i/tf  Töchter  Kroks ,  Böheims  Fürstinnen.   *1  Thle*  Leip^ 
^  1792.        Gab  hemm:  Die  FamiOe  Walberg^  ^drama-^ 

he&tbeifei  ffon  einer  Jungen  Dame  in  Sachsen  (O,  Em 
U',  p.  Gersd&rf)  2  Thle,  Prag  u.  Liegnitz  J792.  — •  Der 
Joeepä,  ir  ThL  Dresden  1792.  —  Friedrich  von 
Mm  bW  ftfiiitf  echone  Else ,  StammeUem  des  Königlich 
rrmfiUchen  Hauses;  dramatisch  bearbeitet»  4  T/ile*  ßer^ 
^1193-96*  —  CleopeUra,  Königinn  pon  Aegypten,  dra» 
MM  hearb^U.  3  7%lf.  Leipzig  1793-96.  Sehme-- 
u^füihe  und  Bekehrung.  Geschichte  der  Familie  Frank» 
b  TbL  Leipwig,  Schwiekmt  1796.  2r  TAA  Z>aff.  1798.  — » 
FTMiipA  tfcr  «po^it  i'hiloe^hie,  oder  die  wahre!  Politik 

Weiher,  In  Briefen  zweier  Freundinnen ,  nach  dem 
^tmtämedfgth  Dom»  1796.  ^  Die  Familie  Medkne  im 
^1  g^umzendeUn  Sj^oehen;  ein  hietorieeh-dramatiechef' 
dfmdlde  ;  vom  Verf,  der  Familie  Eboli*  2  Thle,  nUt  Kpfm 
Du,  1796*  —  •  *  D€r  poütiechs  Thiertreis»  Brauneehmtig 
kaA  «ntcr  dem  Tll«l:  nmeetee  grame  Ungeheuerm 
^ich  1796.  —  Tramms  der  Vergangenheit ,  aus  ihren 
^^men  ane  Liehi  gebraehi»  Theile.  Hamburg,  H^Jp^ 
«•w  1796.  97.  mi.  <2r  Thi  284  5.)  —  ^Setienheite» 

dtr  Minnchen "  und  Geisterwelt,  i^om  Kerf  der  Fa^ 
müe  Sbeii.  Oschatz  1797.  —  Die  Befreiung,  Schauspiel 
n  3  Aufzügen.  Altena ,  FbUmar  1798.  Öeechickis  des 
verliehen  Krieges  in  Heistein,  im  Jafirs  1700,  nebst  Aa-^ 

^i^ii^ifftttg  sinss  nmssn  Schateepisb:  „4^na  vor  hunderi 
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Jahren^*  Aliona  1800*        Hymiu  a(i  da$  »ehtUi^iutm 
itf&rd^nd^  Jahrhund«rU  Dat.  1801«       Jtn  Hamburg's  f 

Bürger,  Hamburg ,  1801«  —  Neulralitätskrieg  der  \Dcir, 
Altona  1801«  —  Mit  seiner  Gattin  Sophie  Albrec 
Enählung^n»  Hamhurg  1801.  —  *Dolko  dmr  Bandit, 
genösse  hinaldo  JiinaiJuuü,  Vom  l  erf,  der  JLau-relta,  j 
MMT«  JdainM  II.  Hambrn  1801,  mii  1  TiUlkupf. ßlä 
ehon  äonfier  F^suden  in  den  Gefildtn  der  Naätr  und  < 
Liehe  gepjlächt.  Penitz  1802.  Neue  Auß*  Mit  1  Ku^ 
läßipEig  1825«  (Aucii  die  8te  Lieferung  des  Joiirnals  c 
Bomene«)  —  AbscfMd  von  der  NationeJbShn^  im  yiUoi 
Altona  1800,  —  Laufpafs  für  das  achtzehnte  JaJirhu 
dert,  herauegegeben»  6  SiOoke»  Hamb*  1801»  ^Mat 
de  Lueca,  Edle  uon  Parma,  ein  Opfer  der  ImqttSeiiioi 
pomVerf^  der  lAuirelta  IHuuuu  MitiKpf  Altona  1801« - 
JBuphrosyniwif  oder  äathetieoh-'maraiiechee  Handbuch  m 
Veredelung  dea  Veretandee  und  Herzenem  WolfahbiUl 

1803.  —  ^Reliquien,  oder  neue  Sagen  des  Alter thumi 
Pom  Verf.  der  Familie  Medicie*  Neue,  mit  3  Kpfm  pe$ 
mehrte  Auegabe.  Leipzig  1803.  —  ^üiriJkä  deila  Marka 
J}ialogen  aus  den  Zeiten  der  Inquisition*  Ein  GegenstOc 
m  Lamretta  Fieana.  2  Thle.  Hamburg  1803«  — -  Samm 
bmg  neuer  Sehauepieie  für  dae  deuieche  Theater.  Haml 
u»  Altona  1804.  —  Der  Fastnachiahend j  oder  die  JPrit^ 
eamodie.   Luetepiel  >  mit  Geeang,  üf  8  Auf^ügenm  Mam 

1804.  ~  Altona  uor  hundert  Jahren,  ein  Metarieekee  Schalt 
epiel  in  5  Aufzügen*  Dae.  1804«  —  CUuu  Storxenbec/ie/^^ 
ein  dramaUeekee  Gemälde  aue  der  Aaneeatiecien  Vonteit 
Neu  hearheUet  in  5  Aufzügen.  Dae.  1804.  —  Neueetet 
deutsches  Theater.  Ir  Bd.  Main*  1804*  — -  Lines  sweUen 
Cartouehe  eogenannte  hinterlaeeene  Mk^irre,  odmt  riüUig»$ 
deeeen  geetoklene  Manuehripte  mehrerer  GeMrteuf  eUthal^ 
tend  Nopellen  wonniger  Liebe  und  Freundschaft.  Naum- 
hmg  1806«  (Auch  unter  dem  Titel:  Neueete  Gemälde  der. 
Liehe  und  Freundeehaft,).  —  Won  den  IhfÜutionen  (Sm-I 
menergiefsungen)  bei  beiden  Geschlechtem  und  ihrer  sichern 
Heibmg.  Hamb.  Mt.  Altona  1808.  2ie  Auflage.  1810*  — 
Areeneimittellehre ,  ufelche  die  im  penerieehen  oder  sypfii^ 
Utwlien  Uratkkheueik  nothwemdigeu^  wtc/Uigen  und  unmt^ 
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\thUeJien  einfachen  und  zusammengesetzten  Medikamente 
kfgfiifL  Hamhu^  1809.  ^  Maihgeber  für  aüe,  an 
hidm,  heeonders  dee  UrUerleibee  leiden»  Mitiei  i^m 
hi^md  mf  sie  %u  verhüten,  die  Anlage  doMU  zu  vertreiben, 
in  BadUudknr  m  bewirken.  Dae.  1S09.  ~  Sichere  Mii^ 
iddm  Seneen  por  den  Ohren,  Hanhörigheii  und  laubheie 
mmdira  und  nach  und  nach  ganz  zu  heilen,  Dasm 
ill9L  ABjgemeinee  Hiiifebueh  für»  männliche  Geschlechts 
hdediemd  die  Krankheiten  und  Zu/aäe,  utelche  mit  det 
^chufädte  der  GeschiechtstJieiie  f^'erbunden  sind,  ü^o««  1809* 
~  Hüfebmch  für  alle  die  an  Schu^äche  der  Geschlechter 
M  Uiden.  Entunckebmg  ihrer  Vreaehen,  ihre  Erkennt^ 
Wr  und  itcherste,  beste ,  leichteste  Heilmeihodem  %te  Ai^m 
Dok  1809.  —  HMfe  für  aUet,  die  an.  hypochandrieehen 
^ifsleneehen  Uebetn  leiden.  Das.  1809.  —  AtÜg^^ 
Wtiujid  vollständiges  Lehrbuch  zur  Heilung  aller  vene-- 
Krankheiten,  Kunst  sie  au  erkennen  und  eu  behan» 
^  Des.  1809.  ~  Zweckmäßige  und  erprobte  Mittel 
it^n  Sommersprossen ,  Leberjlecke ,  Sonnenbrand,  Hühner^ 
^n,  Jku.  1809.  —  Rathgeber  bei  rhenmatiscfien  Schmer^ 
^  9ier  sogenannten  Flässen.   Das*  1809«  —   Der  Bei^ 

nt^bst  einer  veraunj tigen  Anweisung,  wie  man  sich 
^»  hii  und  nach  diesem  su  verhalten  liabe ,  um  seine  Ge^ 
•Ae^  und  Kräfte  m  erhalten   Hamb.  1809*  ~  Die 
^•^•MÄ/i/sie  des  schönen  Geschlechts ,  die  Krankheiten ,  die 
^  tigenthümlich  sind,  nebst  den  sidiersten  Heilmitteln 
Das.  1809.  —    Siehereie,  gründliche  auf  Pseb^ 
'^^e  Erfahrung   gegründete    Heilung   aller  Frostbeulen 
trfrorenen  Güeder»    Nebst  einer  Anwsisung  ihnen 
^^vbttig^  Bas.  1809*  ^   Der  Augenarzt,  oder  sichere 
'^^ff  ßr  Jtranle  oder  blöde  Augen.   Das.  1809.  —  Die 
^fichnerzen,   ihre  scimeüe  Lindenmg  und  gänzliche 
Das.  1809«  %te  Aufl.  18   .   Bte,  pon  W.  H. 
enbach  vermehrte  und  verbesserte  Aufl.  1822*  — « 
^►'Awf  Mittel  gegen  das  Zahnweh  g  oder  der  vollhommene 
,  ^'^mt.  Das.  1809.  —  JSineige  und  sichere  Hülfe  für 
\^^^'^tSchttge ;    oder  Belehrung  und  Mittet  über  und 
i'^fn  diese  Krankheit.    Das.  1809.  —   Die  güldene  Ader, 

l'^'^^MünuKThoiden^  ihre  Behandlung  und  jäeiümg»  i^^*» 
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^    EfUhülUes  Geheinmifs ,  wie  man  aich  gegen 
pgntrüche  KranUuU  voUkommm  9ieham  kann*    Uta».  \ 
—  FoU9iandig€4  Mehm-huek  fSr  alle  FMeriranke , 
Jiai/igeöer  in  l Fe cImIJI ehern  ,  oder  sogenannten  kalten 

bern.   Da».  1810  DiäteiU^h-  Haadbueh  für  A 

Uuie, '  oder  Anwemmg ,  wie  »imäckei  der  Kaufmann 
Abwar tung  aller  aeiner  (»eachäfie  doch  stets  gesund 
mtuUer  bleiben  vmd  ein  hohe*  Alter  erreichen  kikme»  j 
1810.       Die  Hau  tknmhheiten  und  ihre  Behandlung ;  • 
sichere  und  zut^eriässige  Mittel  alle  Hmitanssch/age , 
JkrätMe  eUt*  eieher  und  PoUkemmen  eu  heilen*  Dae.t8tO 
Hülfsbuch  bei  aÜen  mannlie/ten  Krankheiten;  enthalt 
die  Krankheiten  und  ZufäUe,  die  mit  der  ^chwücJic 
GeechleehietheHe  verbunden  eind.    3  Thie*    2<#  Absfit 
JDl0f.l8iQ«*—  Husten,  Katarrh,  Schnupfen,  deren  Kenn  im 
Unterschied,  Behandlung,  Mittel  Urnen  porzuh engen,  sie 
Mndemum  gänalick  au  heilen*  Daa.  iSlO»  «-*  DielVurmkem 
heiten,  T^arstelluiig ,  ihre  Entstehung,  Fortpflanzung  des  A\ 
enlhalts  der  fVurmgaitungen ,    die  wir   im  msnscldict 
Xörper  antreffen,  nebet  der  Uniereuchitng  der  Vreaehem  J\ 

aelbcn»  Das,  1810.  —  Der  Domschütz  und  seine  Ge.scIU 
Schauspiel  in  5  Aufziigen,  nach  C ramers  Moman  het 
bettet.  1><M.  '1810.  —  ^Die  fünf  Todteniöpfe,  eine  fwtd 
bar  scliauderhafte  Geschichte.    2  Bdc,    Das,  1810,  — 

J2i.  jÜbredU  (Öopiüe^  gek^  Baunier)  gek  zu  E 
Airl  im  Decbr.  1757,  wksiidl  sich  acbon  ini  i^ttn  Jak 
mit  dem.  vorigen  Scli  rifi  st  eller ,  betrat  1782  die  ßübne  t) 
«iMm  f  rmttliefttert  engagarte  sich  mit  BawiUigmiig  ikr 
Oalltn  «7aa  b€2  der  Grofimaniiiflcb««  OeseHAchaft,  171 
hei  der  Boadiniseben ,  wo  sie  sicli  bis  1796  zur  Schal 
q^elefiaa  ¥oa  eftUn  Range  büdele;  spielte  1799  imd  m 
in  Altona  y  «ad  priTatisiHe  seil  der  2eit  dasdinr.  M.  d 
dichte  und  Sc/tauspi^le.  2  Thle.  Erfurt  1781-1786.  3* 
TheiL  Dreeehn  u.  JLeipaig  1791«  ~  ^Aramenai  eine  ^ 
rieche  Geeehiehte ,  gans  für  unere  Zeiten  umgearbeitet 
3  Thle.  Berlin  1783-87.  —  *  Legenden,  ErUes  Bdchen 
CAuck  onter  dem  Titel:  «tot  k&ßiche  GeepeneU)  Mene 
Sechtald  1797.  16.  —  AniriHerede  bei  Ervfnwg  de 
l\u4to/tattlieatere  in  Altona  im  September  179§;  io  v.  £i 
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|«rs  ^ul^ekcm  Magazin.   1797.  Octbr.  —  Graumänac/ien, 

1791.«-  Gemeinschafltilck  mit  ihrem  GaH.en?  JEr- 
iähkm^  Dom.  ISOl^  —  Ida  pon  Duba,  das  MiuIrJwJi 
m  Wdk;  mn»  romcuUische  Getchiehie»  MU  i  Kupf% 
Mkm  1805.  —  ^ liom^mtisehe  L)ic/Uungen  aus  der  altem 
chitiuchi^  KircJie.  Hamburg  1808.  —  Gedichte  ia  der 
tKMiBdttcbm Biamcnlcae,  im  Vos tischen Maaenalmanacbi 
Ummbii  lur  Frauenz i  in  mer,  in  der  Literatur  -  und  Theater* 
küasg^  in  Reinhardts  Taschenbuch  für  Schanipieler 
am*«).  Schilleret  Thalia  o.  t.  w. 

22.  \  Jiera  (Cbristiao  Wilhelm)  15.  starb 
iibopfprediger  zu  Uetersen  den  3.  Jan.  1806«  —  Vgl» 
iinW.  ünd  Keizeralmanach.  1798.  S.  5;  Bolten't 
^a-Nachricbten.  IL  8.222  u«316$  Tbiefs't  Hamb« 
Witeai . Geschichte  L  8.  Ii;   Heerwagen  IL  8.  129« 

Drfi  Predigten  zur  Weihe  des  neuen  Jaiiriutnderta  und 
^hitdmt^   Hamburg  1802» 

23.  Jkrs  (VYiilielia  JLudewig)  Enkel  iks  Yorher- 
fMca  —  geb.  xn  Udersen  den  22.  Decbr«  1802»  atu« 

^<rtt  die  Hechle  zu  Kiel  seit  ,  examinirt  zu  GJück- 

M  iS24  uod  1825 1  Unlcr^crichtsadvokat  zu  Arensböck 
Kü        ti.  FaierlandsUeb^  und  SehicisoL   Eine  HitU. 

m  Jamheru    Scldenwig,  Taubs£,~Liöl.  1823*  (12  J»>)* " 

24  Jken  (Euewold  Christian)  geb.  an  OroCiwil» 

im  Amte   Uiiiten  den  12.  Novbr.  1777,  studiert« 
«Ii  1796  die  fi«cbte  ,z^  KMf  nofea^i  Advokat  in  Flan»- 
1818  XJntergeriebleadfoluH  nnd  seit  1811  Nolav 

6önderl)ttrg.  Bemerkungen  über  den  Auf}iat%  de% 

^r<»  Attd^sM  in  den Ikider filfitlero  Bd.6.  U.3.:  CM«p 
^  WMrik  und  dU  BrntUauxung  dm  Adeh  und  seinen 
^ipunki  im  Siaaie  und  in  der  GeaeUsc/iaf U  .  SonderÜH 
ZwMHteaii.  82     (18 /S>       Klagen  einee  Lur* 
I  ^''^m^  pmramiafei  durch  das  Reformationaf est  und  per^ 
m  Atii^okai  Aken.    Frei  und  uKihr*    Das.  1817»  — 
^  ^  TrägAeii,  dUroh  UeispieU  aur  Anschauung  ge^ 
hos.  1817.  16  S.  —    Freimüthige  Bemsrkungm 
^  ^  vtr^okißdens  procssuuaUsQhe  Mängel  in  den  Herzog» 
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iS  AU^nlioff  —  AnJbmtg. 

thunicrn  Schlenwig  und  Holstein  %ur  Ahlmlfe  derMellhCTi 
Das»  IdlÖ,  auf  Kosten  des  f^erf assers  gedr,  bei  IVist4^€ 
Hmhutg,  Marold  in  Comm.  100  &  (^in^Aß).  (ReTidürt* 
I'rocessualischer  Vorfall,  In  dea  PrOY.  B«r.  1818.  4 
ö,  467-72. 

Altenhoff  (Friedrich)  r&eudonjmuÄ  —  sieli 
rriedrick  Hornuog» 

26.  Althofer  (Peter  HelnricJi)  geb.  zu  Ilzehoc  dei 
den  Oclbr«  1775|  beaachte  daselbst  die  damals  nocl 
existirende  lateinische  Schnle  Ton  1786*95 ,  studierte  ii 
Kiel  von  Oslcrn  1795-98,  war  von  dieser  Zeit  und  bi 
zum  Jahr  1801  su  Kleikamp  Hauslehrer .  bei  den  Kinder] 
des  damaligen  Herrn  Verbittere^  Grafen  tou  Brockdorl 
ward  1802  den  8.  Aug.  zum  Diakonus  in  Neuenkirchen  ix 
der  fropslei  Münslerdorf  erwählt^  welchem  Amt  er  da 
selbst  bis  zum  Jahr  1816  Torstand ,  in  welchem  er  dei 
7leri  April  zum  Pastor  in  Korloi  f  erwählt  und  den  25.  Aug 
introducirt  wurde*  Anfragen i  in  den  ProT.  Ber.  1823 
H.  3«  8. 158- 59.  —  An  den  Beantu^rier  eeiner  An/rage 
Das.  1824.  11.  1.  S.  138-42.  (Aulographum)t 

27.  Arnberg  (Heinrich)   geb.  zu  Hamburg  dei 

14.  ScpiW.  1785,  seit  1812  Privalleiirer  in  Husum  ^  sei 
1819  dritter  Xjehrer  an  der  Stadlknabensdiule  in  Itzehoe 
•eit  1821  Rollaborator  an  der  Gelehrtenschule  in  Glück 

Stadt,  und  seil  1824  Milglied  des  Frankfurler  Gelehrleil 
fereina»    ^*  Suhms  O^eohicAU  Dännemarkt,  Nor- 

wegens ,  Schieewig»  und  HoleUine^  im  Auemige  für  du 

wissenschaftlich  beß^iasene  Jugend,  Nach  des  perstorbeiiei 
,  JmUzraih  und  Professor  Kierulfe  Umarbeitung  aufs  nem 
permehri  und  hMtmegegehen  pon  B»  €•  Wmrlauff.  Am 
dem  Dumschen  übertragen  und  bts  auf  die  neuesten  Er- 
eignieee  forigeseUL  Hamburg,  Perthes  und  Besser  1816 
gr*  B»  (3  1940'  *^  Breie  Leseuhungen  bei  Anwendung  dm 
Lautlehre^  erste  ^bt/ieiiun^Li; ,  dcis  J^c^ca  d tutscher  Schrift 
Ute  Abthm  das  Lesen  lateinischer  ScJwift»  Hamb,,  Hofmanh 
tf*  (kmpe  1817.  ^  Anweisung  tum  richtigen  CMrauch 
dar  Leseübungen,  Husum  1817.  gedr,  b,  Meyler.  ~  llecca- 

aionen  in  öeebode's  kritischer  Bibliolhek*  (ßeviUirl.) 
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38.  f  Ambruiiius  (Eduard)  K.  16.  —  war  seit 
j  m  LndTOgt  auf  ¥Ökw,  und-  Blarb  im  April  1805,  auf 

Mwr  Reise  za  Friedrichsstadt    (Die  Todesanzeige  ist  vom 
h\,  Chrondlogisches  Verzeichnija  über  perschiedene 
Dngßeke  und  FurstUche  yerordnungsn  und  Verfi^ungtn, 

•  ^  ÜB  Herzog thümcr  SehlBswig  und  Holstein  uon  1579- 

mit  einem  kurzen  Inhalte  derselben^  einigen  Anmer-» 
!  k^m  «i  einem  Sachregister  persehen*    6  Hefte»  Fienshm 

•  i.Sdae$w.,  Röhßt  1796-1800.  Erstes  Heft  fH>n  1579-1730 
iid  FUnsb.,  Körte  1796.  108^.,  Zweiten  Heft  uon  1731- 
173$  ieek  Das.  1797.  III  S.  (Drittes  Heft  f^on  1738-- 
1750  indL  Das,  1798.  u.s.u^.  Noch  andre  8  Hefte.)  ünter 
^«r  Vorrede  des  ersten  Heftes  hat  er  sicii  genannt.  —  iXcues 
ud  psrmehrtee  Sttchregieter  Ober  Königliche  und  Fürstliche 
f^tfwinungen  für  die  Herzogthämer  Schleswig  und  J3bl» 

i  *^*«,  PO»  1579-1798.    Schlesw.,  liöhfs  1799. 

'     29.  y  jlfidersen  (Andreas  Oiio)       16.  —  slarb 
^  10.  November  iai2  als  Bankkassirer  in  Altona. 

30.  Anär^sen  (Aodreas  Peier)  geb.  zu  Flensburg 
I  tel«Mirx  1771,  Kaufmann,  Bnrgercapttain  und  Senator 

I  ^wdklt.    Ih,  3erichtigun g  zu  der  JSucJiricht  vom  (jl  brauch 
,  ^  Brennmaterialien' in  Flensburg»    In  den  ProT«*Ber. 
;  17)7.  H.  6.  8. 157*58.  —  Lied^eammbing  für  die  Jugend^ 
.  /low6.,  gedr»  h»  Jäger  17ü8.  —    * rreuniuhige  Gedanken 
j  *öe  Ferfassung ,  Mängel  und  f^erbesserung  der  ScJud» 
j  «taAm  im  FUnebwg.  Das.  1798.  —   Distriktssehule  ms 
^  Nicolai  in  J'lensburg.    In  N  i  e  m  a  n  n  '  s  Schlesw.  -  Hol- 
'^«imscheu  Blättern   1799.  6t.  4.  S.  61-69.    Briefe  iiber 
^^«Mivir«  Das.  1800.  St.  1.        Reden  am  Stiftungsfeste 
^ BOrgergarde  in  Flensburg.  1800,  1801.  1809.  Flensb., 
i^^.  bei  Jäger,  —    Sammlung  pon  putriotiachen  und  gs- 
*^^tckaftliehen  Gesängen.   Da«.  1802.  —  Feier  des  ^Un 
Concertcantate ,   gegeben    den  2ten  April  1^02, 
f^^nirt  von  Hanke»  —    Die  FriUiUngsf eier,    Cantate,  , 
"^owf  Pon  Pauleen.  Dae.  1803.  —  Flensburg,  Ele^ 
P»  Andresen.    Schlesw*,  g^dr,  b»  Serrin^^^ 
1S04.  —  Neues  gesellschaftliches  Liederbuch,  Flens^ 
Hf  #  f tfdr.  b.  MöUeretedi  1805.  12.  ^  JB^innerungen  aue 
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18  Atidmeth  ^  /•  Andresen* 

dem  Ltben  des  Bürgermsüim  Ji.  Bofsen*  Flembm  ^  / 
&  Jäger  1806.  —    Zeitgediahie  und  Kriegelieder^  ^ 

1807.  —  JSachrcchl  t^on  einer  in  Flensburg  hestij/i^^ 
Indtuirie Striehachtde.  In  den  fjrov.-Ber«  1812*  ^ 
8.  723-27.  Der  neue  Kirchhof  gu  Plenaburg*  D«^  ± 
H.  4*  S.  448  -  aB.  Das  Haiieeneclie  Hospital  in  Flerw^^Zr^ 
Dm»  6«  484*86»  ~  CantaU  aar  Binweihung  des  m 
Begräbmfsplaitee  su  Fieneturg,  den  25. /w»  iSiB^ 
ponirt  uon  Dcmuih*  Flensburg,  gedr.  b.  Jäger  idl3« 
Cantaie  man  UriedenefeaU  den  6.  Febr»  1814|  corrMf>eii 
pon  Demut h.  — •  Caniaie  wut  Jubelfeier  det  Beforww^eM^ 
1817^  componirt  fon  D  t:  muthm  ^  Caniaie  eum  iai^d 
fährigen  Jubelfeste  der  in  Dänemart  perkändeien  Chrimi 
lehre  1826/  eomponiri  pun  Demuih»  —  Mehre  Cant« 
zur  Kirchenmusik  und  Gelegenheitsgedichte,  z.  B«  2^^sf^ 
eang  zum  Königlichen  Geburieiuge  den  2%.  Jan*  18; 
(4  51)  —  Kleiner  Idederhrane  für  gesellige  CirkeL  FJ^ 
bürg  ,  gedr.  Z>.  Jäger  1827.  48  S.  (6  ß).  —  Prosaische  Ai^ 
Sätze  und  Gedichte  in  der  Schleew»  Holet.  Zeitechrifi, 
den  Proy.  Ber«|  in  den  WochenblStlern  zu  Flensbui 
Husum y  Schleswig  und  Tondern^  im  Eidersiedler  Bot« 
und  Gedichte  in  Gardhaueens  Eidora«  (Antographflim}i 

31.  Andreren  (Ciirifitlaii)  geb.  za  Handewilt  % 
Amte  Flensburg,  seit  1794  Prediger  auf  Nordslrand^  ui 

seit  1796  Pastor  in  Coldenbütiel,  privalisirle  als  emeriti 
seit  1817  anfangs  zu  Friedrichsstadt ^  zuletzt  in  Coldej 
büttel  y  wo  er  den  3.  Odbr.  1820  slarb.  \\.  Ist  für  dt 
Herzoglhum  Schleswig  ein  Holz^  und  Turfitumgel  zu  öt 
furchten?  und  wie  ist,  in  diesem  Falle ^  demeelben  dwre 
Holzanbau  entgegen  su  arbeiten?  '  Bin  Volksbuch  zur  Be 
herzigung  für  Geest  -  und  iMarschbewohner»  Friedrichs 
Stadt,  gedr.  bei  Beile  u.  Fiecher*  Altona,  Hümmerich  ii 
Commission  1818.    33  Bogen.   (3  TI^C  12  ß). 

32.  Andresen  (Johannes)  geb.  In  Somkrhurg  dei 

18.  Decbr.  1756,  von  1779-1797  Organist  und  Küster  üfi 
GraYeostein^  seit  1797  UeraogL  Secrelair  und  Cassirer  In 
Copenhagen,  seit  1804  Herzog).  Augnsfenbnrgischer  UM» 
ralh  auf  Gravcusicin.  Beschreibung  und  Abbildung 
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Met  Lmapftochtifparaief  eine  der  wohlfeileUt^,  bequem-^ 
Um,  reintiehum  und  hohereparendeten  Kocheimiehtungen 

i  lrf  kleinere  und  ^füßt^n'  Hiatshaltungen^    Mit  2  Kupft* 
SdAm^,  BöA/e  1804.  2/^       (i4/S).  ~  Beechreibimg 

>  AMT  erweiienen  DampfkfmkHnriohiung,  mit  msgehörigetm 
Bmi&ftn  etc.      Mit  2  Kpfr.     Kopenh, ,   Brummer  1807. 
(Wafd  kars  Tor  beeadigteiii  Druck  durch  das  Bombarde- 
aat  Toii  Kopenhagen  in  der  Buchdruckerei  Ternichlel.) 
Kleiaere  Abiiandlungeu  über  iiuizcrspariulg  in  Zeüsciint- 

I  lok  (KfffidirL) 

33.  Apel  'ißMv^  Chriaiian)  geb.  Tröchtelljorn 
I  la  Furstenthuin  Erfurt^  wo  sein  Vuler|  von  dem  er  seinen 
«rUca  Unterricht  in  der  Musik  erhielt ,  den  21.  TüWi  1775; 
''Wog  1790  das  evangolisclie  Gymnasium  au  Erfurt,  uwi 
welchem  er  unier  andern  den  musikalischen  Unterriebt 
in  Mastkdirektor  Weimar  genofi.    in  der  Folge 

ilWe  er  den  Privat unlerriclil  des  Kutizerlmcislers  Fisclier. 
iik  Theoria  der  Musik  Studierle  er  bei  dem  um  das  Gr* 
9^cl  so  hoch  Yerdienten  Organisten  KitteL  £r  irurde 

1*36  als  Ori;anist  bei  der  Tbomaskirclic  zu  Erfurt  ange- 
I  ^^^i  ISO!  erhielt  er  die  Musiklehrerslelle  am  kalboiischen 
(>I»isainniy  und  1802  die  Organisteitstelle  an  der  AUer^ 

tojenkirciic   daselbst.      Im  Jalir   1804  Murdc   er  /um 
Or^uitlen  an  der  J^licolai-  und  Klosterkirche  nach  Kiel  be* 
I        wosa  ihm  noch  1810  das  Sladtkanlorat  und  die 
I  ^*uH  verknüpf te  Sin^iebrerstelle  i\n  der  Sladlschule  iiber- 
Ira^  vrard;   1818  wurde  er  als  Musikdirektor  bei  cier 
\  l'SNcftital,  1821  als  Mnsiklehrer  am  Königlichen  Scbul. 

ItHret -Seminar   angestellt.  FolhLändigcs  Choral -Me-- 

^nhuch   SU   dem  SchUew»" Höht*    Gesangbuches  Kiel, 
^  Buchhandl.  tu  beim  Verf,  1817.    QnerfoL  (2  TH^) 
^tiongt  mit    Pianoforte  -  Begleiiung ,    der  Kronprinzessin 
l^änemcurk  gewidmet.  ^  Drey  Ziedersammlungen  mit 
^kUung  det  Qtdiafte.  ^  Unter  der  Presse  sind:  Vief^ 

f^^emi^es  Choi-albuch  ziim  Schlesn^»-HoLst,  Gesangbuche  für 
^  Ürgil  bearbeitet.  *—   Kirchüchee  Antiplionarium ,  eni- 
^dieni  90  Gesänge  für  den  Predign^  am  Altars  Und  im 
I  fe^^cÄor,  nut  Or^elbegUitung*  (Autu^raphum.) 
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so  A^i^fM»  Amiu 

* 

34.  -j*  Appen] eider  (AuguH  Moriu)  K«  IT. 
starb  1825  oder  1826  zu  Kiel. 

35.  Jrendt  (Hans  Henrich  WUhelm)  firu< 

des  folgenden  —  ist  geboren  zu  Altona  den  12.  Odbr.  17' 
Anf  dem  Seminar  in  Kiel,  (welches  er  1797  verlief«)  \ 
bildaly  war  er  mehrere  Jahre  Hauslehrer  und  pciTatisi! 
seitdeiu  zu  Altona  und  Hamburg.  ^J.  Ausser  der  Herai 
^abe  neuer  Au£agea  von  mehreren  bchriflen  anderer 
.  fasser  I  z.  B.  der  7ten  Auflage  des  Kroymannsdiea  Redl« 
buchs^  ausser  vielen  Aufsä(/en  in  Zeilschriflen  und  me 
•raren  kleinen  Fiecen^  schrieb  er:  Kaievk^tUctie  Methth 
in  Üni€rr0dung€n  über  m€rali$eh^reägiö$ß  Oßgen^tSiU 
Ein  Beitrag  %ur  Bej orderung  der  wcüiren  latechetisc/u 
Xshrart.  Schien.  ^  Eöhfs.  1803.  Uebungm  im  Kopj 
rechnen  für  Kinder.  Erste  Sammlung.  AUona,  Hammik 
rieh.  1803.  2te  Aufl.  1815.  (1  4/2).  Zweite  Samrr 
bmg  1816.  (JiW^A  /i).  —  ünterhakungen.  Ein  Uüij\ 
buch  für  Eliem  und  Ersdeher,  die  Jugend  in  de 
ErhüUu^gsstunden  angenehm  und  niiizlich  zu  bescJUiJtigei 
2  Bde.  jiltona,  Hommerich.  1805-1807.  (4  97^  8  ß). 
PrakUeeh^methedisehe  Anleitung  nun  Kopfreehnem  fu 
HcJuil"  und  I^ri%^atlehrer  i  als  Leitfaden  Jbei,  der  Unter 
u*eisung  im  Kopfrechnen  eu  gebrauchen»  Dae.  1806*  2i 
f^rbesse^te  At^.  1819.  FII.  u.  356  5.  (2  19^  4  - 
Bechentafehi  für  Volhsachulen  und  zum  Privatunter ricJu 
JOaa.  1808«  (1  8  ß).  Auf  F^p  in  l  uiUral  4  $nj/i.  - 
Rechenbuch  filr  TSchter.  Dae»  1809.  18f  Bog.  {ifn^sß) 
2te  Aufl.  1824.  VIII.  u.  274  6*.  (1  8  ß).  —  Kltiiu 
Rechenschule ,  oder  leichtes  Rechenbuch  fiir  die  ersten  An\ 
fänger.  Hamb*,  Hoffmann  i».  Campe,  1810.  (irr^  4ß} 
2te  verbesserte  Aufl.  Das.  1819.  IX.  u.  146  6^.  (1  W^ff> — 
Belehrung  und  ünierhaltung.  Ein  Buch  für  die  erwache- 
nere  Jugend.  AltcnUy  Hammerieh  1818.  (3f7^.  —  fFon- 
erklärungen.  Ein  Handbuch  für  Jugendkhrer  zur  eigntii 
Belehrung  Und  als  Stoß  m  Sprach-'  imd  Denkübungen  mii 
^eäbieren  Sdmlern.  Dae.  1816.  XX^  u.  300  5.  (297^  8  ß). 
—  Die  erste  Heise  um  die  fi  elt,  zu  einer  lehrreichen 
und  unterhaltenden  JLektüre  für  die   Jugend  bearbeilei. 
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Bmk,  Bachmann  u,  Gundermann*  1808.  Lieder,  £r-» 
wUngm  Um  Fabein  für  dia  lugtndm  Von  mntm  Jhrmmda 
imAm,  ZXm»  1910.  —  GedäohinifiiUmngm  für  dia 
j^&^e  Jugend*  Eine  zweckmäfaige  Amwedd  uon  Liedern, 
hkU  tmd  MtMoidungen  wum  Anettfendigkrmn  und  m§t 
VAmg  im  Leeen.  Dae.  1810.  <1  —   Für  Con^ 

pmaadefß.    Lehren  und  Ermahnungen  für  Junge  Leute, 
Stmu  der  Sekuie  in  die  iVeU  treten»   di«  jitfß.  Dau 
tItL       Aeeipieeke  FaMn  nur  Lust  und  Lehre  für  die 
iz^iüd*  Daem  1014«  ~    Kurzgefafsie  deutsche  Sprachlelu  e 
fir  im  enian'  Unterrichi  in  derselben  und  Mur  Seihet^ 
Wnmg*    Dae.  1821.  (12  /^).  —  Gedäehtnißubungem 
/>>  du  allere  Jugend»    Eine  zweckmafnige  jiuawaJU  von 
iMiem,  Endhlungen  und  Fabein  Mum  Auewendiglemen 
mi  mr  Vebung  im  Deblamiren.   Dae*  1823.  —   Die  $4er 
h^tdm  der  hechenkunst  für   den  ersten   Unterricht  inh 
Buimn.  Nebei  einem  Äupfer  Mur  £rieichierung  des  Nu^ 
km».  Dae*  1815.   flie  Aufl.  1817«   tie  Aufl^  1823* 
MiiliodUche    Schuigeogruphie ,    zum  Gebrauch   in   /  c 
«y»  and  für  den  ereien  geogrephieoAen  Unterricht  Ober'* 
Stf.  Dae.  1823.  XXIK  u.  326  S.  (6  mg).  —  ^JMrem 
'  ifr  Lebensilug/ieit*.  Ein  Leitfaden  für  Eltern  und  Lehrer 
Bdehnmg   der  herangereiften  Jugend,   eo  wie  %ur 
;  «ipui  Lekiäre  für  Junge  Leute,  die  in  die  WeU  treten 
ui  nicht  nur  ein  gutes ,   sondern   auch  ein  glückUchee 
Ithfn  fuhren  woiien.  Altona,  Bmch  1824.  XFL  u^  168  & 
^H^ßi*  (Auto^rophtun^) 

36.  Y  Arendt  (Martin  Frledricli)  geb.  zu  Altona 
32.  lebr.  1773^  gestorben  in  Italien  unweit  {^^  Meilen 
Hft)  Venedig  1823,  wahrschcinlick  im  April  (nach  andern 
*  Mai).    Auf  dem  Gymnasium  seiner  Vatcrslailt  da/u 
Tultreilet,  Hudierle  er  zu  Kopenhagen,  Göttingen  unc^ 
^  Kehren  andern  UniTerailiteii  zuerst  Medicin  —  er  war 
**  •ttigeieichncler  Dulaniker  —  verließ  aber  iiachuials 
Sludiun,  um  sich  der  Alterthumskunde  zu  -widmen^ 
^  tlist  dies  mit  unermfidelem  Eifer  und  mit  dengrölstea 
^Dfopferungen ,  Anstrengungen  und  Entbehrungen  sein  gan« 
Us  übriges  Leben*    £r  bereiste  ^  und  zwar  su  l  ulse^  die 
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meisten  Länder  Europens ,  war  mebre  Male  in  Fratvkrei 
Spanien  und  Italien;  liiell  lieli  lange  in  Schweden  m 

hesuchle  auf  Küsteu  seiner  Regierung « zum  Zwecke  < 
4>ludiunis  der  scandinariseken  8praeke  und  Alterlisttii 
dia  Insel  Island ,  riohteta  aber  seine  gelehrten  Forechsins 

hauptsächlich  auf  Norwegen^  woselbst  er  anch  die  mei^( 
Jahre  verleble^  und  wo  er  bis  zum  höchsien  Nordels  ka 
und  sein  Fu(s  von  Gelehrten  nie  besuchte  Gegenden  betr 
Als  er  das  letzte  Mal  in  seiner  Vatersfadl  war  (182: 
äusserte  er  den  Vbrsati,  noch  drei  Jahre  an  reiaea  m 
dann  einen  Ort  der  Ruhe  au  suchen ,  um  die  Reanlta 
setner  Fürschungen    und    Unlersnckungeu    iler  geielirti 
Welt  Toroulegen«     £r  reiste  darauf  wuhracheialii 
luerst  nach  England  und  dann  über  Frankreich  ^  *wicd( 
nach  Italien,  und  iaad  hier  seinen  Tod,  leider!  frühe 
bevor  er  den  obigen  Vorsata  ausgeführt  halte.     Da  c 
schlecht  gekleidet,  an  Fuß  reiste,  mit  Oetd«woM 
sehen,  kura  vorher  in  Neapel ,  daiaui  in  Spanien  gewe^ei 
war,  und  nun  hieher  aurückkekrte;  so  erregte  er  bei  dei 
neapolitanischen  Behörden  Verdacht,  als  stünde  er  in  de 
niagogischen  Verbindungen,    und    \var  .eine   kur^ie  Zei 
Slaalsgefangener*  ~   Von  einer  schVreren  Krankheit  ^  dit 
Ihn  hier  befiel,  zwar  wieder  hergestellt,  mtigen  doch  di« 
erlittenen  Kränkungen  seinen  irüheren  lud  herbeigeführ 
^  haben;  denn  dieser  erfolgte  bald  nachher i  wahrscheinlicl 
am  Nervenschlag.     HaupUiige  seines   Charakters  waren; 
strenge  luchliichkcit ,    Mäßigkeit,  Enthaltsam  keil ,  uncr 
müdeter  Fieiis  und  Eifer  -^-^  daher  der  seltene  Umfang  seinei 
Kenntnisse  — ;  seine  dürftige  La^c  und  Erziehung  .in  früherer 
Jugend,  seine  Lebensweise  und  der  Umstand,  dals  er  nur  iut 
aeine  Wissenschaflen  und  nichts  anders  leibte  und  lebte, 
mugen  aber  Ursache  gewesen  seyn,  dais  er  sich  über  alles 
Convenliunelle,  besonders  in  seinem  Aeussern,  zu  sehr 
hinwegsetzte,  und  dadurch  gewiß  oft  setner  Wirksamkeit 
Nutzbarkeit  und  seinem  Glücke  den  Weg  vertrat,  in 
letztern  Jahren  seines  Lebens  beschäftigte  er  sich  vorzüg- 
lich mit  Forschungen  über  die  Urformen  der  Bnchstal>en, 
»Ulli  gab  hierüber  in  Slof  kliolni  andi  eine  Tabelle  heraus, 
wozu  er  die  gegossenen  Charaktere  als  ein  Ueiliglhum  mit 
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liAkimlr^g»  Er  tchrkb  folgendes:  Noiie$trd€9Foyag^ 

it  4t$  trat^aux  püur  r^ntiquiie  ,  la  Philologie,  et  la  I^U- 
I  iff^tun  Scanäi/uwe ,   entreprU  €n>  ^ort^ege    et  en  öueäs 

4fm  mi  /m^ä  1806.  In:  Millin'e  Magasin.  iSOS» 

^i,p.95-99,  vgl.  Daselbst  S.  11 1-13.  —  Vljilwu  Codiciß 
mlftm  kgnea  edendi  specimen  Menzs/ianunu  JLinoopia» 
mtm  eura  M*  F.  Ar^ndU  1805*  £in  filalt  in  Patent« 
bL Ferner  finden  sich  von  ihm  mehre  kleine  Auf- 
taue über  allertUümliche  GegcnstSnde    in  den  Schlesw»  . 

'  mgm  BoUuiniMehtr  Oerter  und  FlÜ99e.  1813.  H.  4.  8. 477, 
!  ^Mmmche  AUenhiitner.  18i6.  H.4.  8.  388-99.  Merkwur* 
a^äim  d$§  dUtrihunu  m  Nüeh^k  1821»  H.  6.  8.  45* 
I  Dm  tArieb  er  :  Grofekensogäch  -  StrelitzUchea  Georgium 
Ssrd'Sh^iäC^r  GouheUea  und  i/tres  JJienstss»  Ahm  den 
Wfas^  sur  B^fardemmg  naksr^r  Unimrntchungw  dar^ 
fiML  Minden  1830.  1  Bogen.  4.  Die  Sammlung  der 
iier  beschriebenen  Götzenbilder  befindet  sich  in  Neusire- 
te,  ud  Ton  der  kleinen  Schrift,  welche  allein  Tom 
Tcrfmcr  zu  erhalten  war,  findet  eich  ein  Exemplar  in 
six  ßiiiüothek  des  Altonaer  Museums.  Sonst  schrieb  er 
tinlüdi^  lOTiel  fieferent  bekannt,  nichta.  Unter  «einem 
lünaiMien  Nachlasse ,  welcher  bis  jetzt  noch  nicht  ganz 
\\  die  ßehürde  gelangt  und  geöifnet  ist,  soll  sich,  einer 
^fatUcken  Nachricht  zufolge,  nnler  andern^  ein  ^nsfiihr* 
Ud  Werk  über  Norwegen  befinden.  Auch  werden  sich  « 
m\  ja  wohl  die  oben  gedachten  —  vielleicht  sehr  wich* 
^  —  Charaktere  TOrfinden«  (Mttgetheilt  Tom  Yorher- 
iMm  Sdiriftsteller. )  Vgl.  Staafsb.  Mag.  B.4.  H.lu.2« 
ßcbleitr.  1804)  S.  274  f.  u.  S.466.;  Hall.  Litt.  Zeit.  1825, 
Njernp,  &19;  Leipz.  Lit  Zeit.  1825.  NfblO$| 
I^Mdtangsbl.  f.  Welt-  u.  Menschenk.  II.  (1825)  S.176; 

^jer's  Darstellungen*  S.257;  F,  E.  JSlüiler's  danska 
^Tü  1824.  Nr*  20.$  Abendzeitung.  1826.  Nr,  176.  S.703. 

^7*  f  AmrnBy  der  WandsbedLer  Bote,  ein  Fseudo- 
*!«t-*  «lehe  Matthias  Claudiua. 

3&  Amnuasen  (Bahne)  geb.  zu   Dagebull  den 

*^%ill7t)9,  «fit  179^7  Uiakunus  in  Leck,  seit  180^ 
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Pastor  an  d«r  St«  NikolaiJurche  auf  ^öhr*  ^  tje\ 

Foir.    in  den  PrOT.-B«r.  iUi.  H.4*  &477^S4«-ia.  H. 

8.  738-45«    ^Ein  Wort  über  die  neuen  Schmarbrilste; 
Korseils.    Von    einem  Frsuade  des  schönen  Gesc/si^cA 
Das.  1811.  II.  6.  8.  695«705*  —    Thesen  und  An€£^Si 

Jlar/jLü  und  Asmussen  an  der  Ost-  und  If'^esisee,  (J-etren 
in  ihren  Meinungen  —  einig  in  Uirer  JSatwr  und  Scht^tsc 
hmt.  (  Ohne  DruckorL )  1S18.  gr.  8.  6^  ».  86  5.  (8  /?).  « 
Mandpostille  zur  Beförderung  des  christlich  -  fronitth 
Sinnes.  2  Bde.  Altona,  Hommerich.  1820.  Ir  Th.  262 
ÜrThL  VL  u.  266  S.  (3  9^^).         Einxelne  Ictttlniscl 

Cediclite,   z.B.   bei  der  ^^hcbersicht   der  iroJiUhatejh , 
geben  pon  Mer^chenfreunden,  ueriheiit  uon  der  ComMsilU 
auf  der  Ineei  F&hr,  Oeibr.  ifKtSJ^  o.  a.  w«  (KeridirlO 

39.  Asschenfeldt  (Christoph  Karl  Julius  — 
bedient  sich  als  Schriftsleller  nur  der  beiden  lelslen  Voi 
n'jmen)  geb.  zu  Kiel  d^n  5.  MSrz  1792,  studierte  The<J 
lo^ie.  zu  Kiel,  examinirt  zu  Glückstadt  1818^  seit  18li 
Pastor  ztt  Windbergen  in  Süderdilhmarschen,  seit'  182^ 
zweiter  Prediger  zu  St.  Nikolai  und  Hospitahprediger  ii 
Flensburg.  W.  Gedichte»  Kiel,  A.  F,  7.  Schmidt.  1820 
288  S.  (319^  12  ß).  ~  Gab  mit  H.  Schmidt  in  £dde> 
Jak  heraus:  Feierktänge.  Geistliche  Lieder  und  Gehet*, 
auf  die  Sonn-^  und  I'esttage,  uon  zweien  I^redigern  Südtr^ 
dUhmareohens.^  Uibeck,  Aeeehenfeidi.  1828.  2805*  (2  19^ 
4  ß).  — ,  Ga6  mit  H.  A.  F.  C.  Volquardls  in  Flens- 
burg heraus;  Kurzer  Abrifs  dessen,  was  dem  buherisch^ 
0pang0lUehen  Chrieten  pon  der  ehristUehgn  Kir^e  au  im«* 
sen  Noth  tlaU;  nebst  einigen  ^  das  kirchliche  Lehen  for- 
dernd tn  Vorscliriften*  Mit  steter  Jiinweisung  auf  das 
fFurt  OpH4$  gesammelt  und  herausgegeben.  Sehhew,,  TaubBi." 
Inst»  1826.  4  Bohren,  (8  /?).  —  Aufserdem  manche  ül- 
dichte  in  der  Eiduia  und  einigen  Yalerländischen  Blättern, 
kleine  Aufsätze  in  den  ProT.^Ber.;  Gel  genheitsgedichie^ 
tum  tausend/ ähri^eii,  Jnhtlfest  der  tlinfiUirung  des  C/ui- 
etenthums;  zur  QOJährigen  Llochxeiisfeier  des  Landgrafen 
von  Heesen  t.  (Revidirl).  Zf^ei  Umeehreibungen  des 
J^alerunsers  in  der  zu  licipzig  erscuienene^  Sammlung  VüU 

Umschreibungen  des  Vaterunsers« 
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40.  Amtt  (Samoel)  geb.  za  Altona  den  .  •  •  17 . 

promoTirfe  den  18.  Septbr.  1822  zum  Licentiatcn  der  Mc- 
«üc&Q  uml  Ciürnrgie  in  Kiei^  und  lieCs  Sick  darauf  als 
fiitäkAg  Anl  in  atiner  Vaterstadt  nieder«   l\.  DU»,  in- 

4i|f.  lironnulla  de  d t/Jiculta tibus  msdico  ei  medtlae  obklan" 
Ukm,  ÄiL,  ijpis  Mohr.  1822.  4. 

4t  ifJubert  (Jacqnea)  geK  su  Kopanliagmi  .d#te 

11  Decbr.  1769,  wurde   17S1    8t contiiieutenant  im  Arlil« 
lenekorps,  17S7  Fremierlieatenant ,  1791  CapUain, 
€W  der  ralendatt  Artaiertocaaipagnie  in  Holstein ,  1807 
>  :«»)ür,  1812  ObrisÜieutenanty  1814  Ritter  vom  Dannebrog 
und  Danadnrogpmannj   den  31.  Juli  1815  königl.  Dan. 
iiMMcrtstf  f  1816  Commandenr  der  Holst^nisdien  ArtiU 
intbri^e,  1817  Oberst,  1820  wirklicher  Generalkritgs- 
iiiiii'  in  Oannemarki  ward  aber  am  1.  NoTbr.  1825 
taaH  Aales  als  solcher  entlassen«  —  VgL  Nyerup  1,32« 
Oest  1,8-10;  dessen  Archir  B.3.  S.  272.  B.  6.  S. 270-73, 
i^.  Qm  O&ft  Malia.   In  Steffens  Journal  for  Müitaire^ 
&  L  Om  dei  ridende  JtriilUnit.  Das«  H.  3  tt.  5.  — >-  Dm 
ioQn  Oua,  Kamme rherni  und  Obersten  d^Aub  er  t  Bemer^ 
ia^fsi  über  den  2ien  Nachtrag  sum  Berichi  des  Herrn 
IMash  und  Senaiore  Bar  tele,  daefenige  betreffend,  i^a» 
^  äft  2^ücht  poni  29sien- lösten  Mcu  1813  nach  dem  Ab- 
nsrsei  der  Jtaieerlich  rueneehen  Trt^pen  Budeehm  dm 
Bmmt  Deputirten  dee  Senats  wid  dem  Obersten  verhandeU 
^^dm  Ut.    Januar  1816  (ohne  Ort*)   16  Ä  (4  ß)*  — 
ÜHts  aock  bedenlenden  Antbeil  an:  AUerunterthanigsta 
B&Mteeretatlung  der  zur  PFiederbesttmahme  der  Her%og^ 
iHimer  $cliU$wig  und  Holstein  u.  a.  w.  AUer/iochst  ange* 
kneten  Comnussion,  über  ihre  Geschäftsführung,  mit  be^ 
wsderfi  Rtlrkfticht  wif  die    Verpflegung  der  Kaiserlich-^ 
^muMchtn  yJrmee  t*on  Po/Uen  unier  dem  OberbefelU  des 
(msnls  Grafen  Benningssn ,  während  des  KmUnnmis- 
^tni»  dergelben  im  HerzogtJmm  Holstein,  vom  Januar  i^i^ 
i**  sum  beendigten  Ahmarsch  im  Januar  1815.  Erstattet 
^«a  32.  F^^ruar  1815.     Mit  srlauierndsn  Bsmerlamgen^ 
i*uhliciri  itiU  Aiitrhüchstcr  Gene/unigung,    Altona ,  März 
iSi&,      Memoirea  sur  Iss  Epdntmsns  qui  se  rapporteat  ä 
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d  Auhert  ^  Baden» 


ia  Kdoccupation  de  Hambourg  par  Isis  Franpais,  ä  l't'poq 
du^  30«  Mai  I.ftl3;  ä  ia  campagne  de  Parmde  Gaiüh^sMna 
de  1813  ä  1814,  dans  le  Meökhnbeurg ,  le  Laue^tpurg 
U  HoUUifi,  jusqu^au  traiid  de  paix  de  Kiel,  du  14  Jaiw, 
1814;  aa  bhcue  de  Hambourg  par  Parmde  runa  dit^ 
Pologne,  depuie  la  paix,  euriMnc^e  jmqu^au  Pepacuaid 
definitive  de  cetie  place  par  les  Frangfus  n  la  fin  da  JM. 
1814^  e$  d(  PocüttpaUon  du  Moieieia  par  Parmäa  rmmm  sa 
dite,  depuis  ce  tems  jusqu^au  etm  depart  en  Jemvier  181 
JPari»  j  chcz  Um  Marcltaade  de  Nou$^eauies»  1825.  (iiii 
deiittche  Uebemtsutig  davon  erseliieii  Leipzig  182&) 

42«  \  Auguatenburg  (Friedrich  Christian)  Henc 
SU  8clileswig»Hol«teiii*8onderburg*  —  siebe  Friedric 
Cliristian  etc.  ualer  F* 


43.  Bach  (r^ikolaus  Chrisuau)  geb.  zu  Eutin  dei 
17.  Jan.  177$  y  seit  Jan.  4801  Sekretair  bei  dem  Uerri 

Etatsrath  von  Scliirach,  in  Altona;  jetzt  ....  An- 
tl^eU  aa  y«  Öcbiraciid  poliiisciieiu  Journal, 

44.  Baden  (Gustav  Ludwig)  Sohn  de»  J.  Bader 
in  Worm  und  Nyerap  —  geb*  xu  Altona  den  29.  Febr. 
1764  9  •tudierte  ¥on  1780  an  au  Kiel  und  Kopenbogen, 
"vrurde  1786  Procurator  bei  den  Ober-  und  Untergericiiteni 
1790  StadtTogt  in  Lemvig  und  Uardeetogt  der  Skodbnrgev 
und  Vandfalder  Harde,  1793  Doktor  der  Reckte  in  Kiel, 
1794  Bürgermeister  und  Stadtvogt  in  Ka$kow,  wie  aucU 
Hardetvogt  in  der  Süderkarde  auf  Laaland  |  1795  angleick 
Vioelandrichter  in  Laaland  und  Falster,  1800  Hardesrogt 
in  der  Aasum-  und  Vinding- Harde  auf  Fühnen,  1816  Stadt» 
aekreiber  und  Ratkinann  in  Odensee,  11.  Not.  181S  Har* 
desvogt  und  Gerichtsschreiber  im  Amte  Hirsc^hholm,  reifte 
1822  neck  Hamburg  und  von  dort  nach  Ckriatiania ,  wurde 
nackker  eeiner  Aemter  eatlaseen  und  lebt  gegenweriig  ale 

privatisirender  Gelelirler.  Vgl.  Nycrnp  i,  2G.  hh  Tabei 
af  OUideme  jigi  for  Tiagene  ued  Geietüghedene  og  Ade^ 
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!  kmM  /lijijiAhii'  mm  Jmag  tU  den  DrUßgelee  fra  prn^ 
mmäig  Mmk  vd  EetUn  som  Fidn&r.    ^^»^If  i?95l.  ^ 

SUva  dißmwüarum  praecipuaruuh  juri*  Homam  et  genua^ 
mim  fhnni  tptomd  dectritum  de  eum  aifte  tuieia.  Oiee* 
imeag»  £Mk  1709.  4*  ^   LoUande       Fmletere  Lmmde-* 

iiugn  lottmäl  l-iL  Quariiä,  Kioehhm  1796.  Det  danuLe 
äigeeMteime.  KüM.  1797.  (Deutsch  Ton  L.  To« 
Mtitii.  AltOM,  Hammrich  1799.)  —  Bidrag  Hl  Prof. 
Jacaä  Badens  I^pnet,  KieAAi  1800.  ^  Loffe^ideti" 
J^deme  FerfatniMg  i  Okidem  og  MiddekUderen  hoe  de 
Ntrdieie  imr  daneie.  Dae.  ISOl*  — *  Dei  Ne^ke  Bigee 
hutoruj  efk  Jlanäbog^  KiCßbm  1804.  — ^  Mriaänager ,  jin-^ 
mmimeger  ig  Beiieber  Med  Behrmann^e  Geeehiehie 
CkUiimt/I.  Odenee  1805.  Vhdefreinmg 
btrg  Goard  og  Gudueta  OprHUhe  tU  mi^arende  Stamhue 
hütkerg,  Dme.  1806.  Udkaei  tU  #ii  JUe^orie  af 

Ikmeati  og  Norges  BUmdei  og  Noringsueje  fra  OUiden 
äl  Nuuder^  JJae.  1806.  —  Egg  er»  om  den  ny  franske 
JiwmdH^  e$fen*  og  med  Anmdtrkmnger  foreegeU  JOm 
IMI^te  ^rftadel  naa  gammel  i  Norden  som  ordnet  Stat, 
»5  offi  OpriiideUen  til  de  sies^ig/toistenske  Mertugens  Titel 
jMeg  ülNorge.  Kioebh.  1808.  —  A</«r  Gret^  af  Grif-^  . 
jfJifiltM  forijenester  af  Kongehus  og  rtcdreneland.  Das* 
iM»8.  Dr.  Gm  jL,  Baden  tU  Hr.  Geheimeconferentmraad 
^  Uoliie  em  tfop  Ameke  Hieioriee  Fader  Saxo  Gram^ 
*utfiVfM  Og  Traiigeii,  Iii  ea  ny  Udgai-'e  af  Jiam»  Üdenae*, 
iMi^  J}en  daneke  og  noreke  Loukyndighede  Hieiorie* 
^  1809«  ^  Om  Birkereltigheden  i  ein  Pprindelee, 
ii^moaiig  og  FißlgeTn  Das*  1810.  —  Thomas  Bar^- 
'^o/ift  om  Dannebrogardenene  Oprindeiee,  o$fere;  og  med 
^giigende  jimmtrhdnger  oplyeU  Ikun  1814«  ~  Fei^eeeg 
vi  et  dansk  -  norsk  jiiridi&k  Ord  -  og  Saglexicon,  Dae* 
1914.  —  Dmeknoteh  hieioriek  Bibliothek.  Dae.  1815. 
^  9f  Te$iamente  bemeer  för  ai  «I  Mirkeregimenie  Dieei^ 
fldfi  itg  Kirketugt  strider  med  Jesu  JLare,  Das.  1817.  — 
^^^Mum  af  Hr.  Biekop  fir.  Mänier^e  Undeteeegeleer 
^  ^  dantke  Bidderordenenn  Oprindeiee.  Kiethh.,  hoe 
^^«pping  1822.  48  6'.  —  I'hriegneke  ouer  de  romeake  og 
Claeeiker,  eom  hopee  opereai  i  de$  daneke  äprog* 
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Kioethlu  1816«  AntiquarUke,  hUtoriske,  juridishe  i 

aiaiiäiiBi»  NoUU^r  og  AneedoUr.  Dom.  1818^  — *  C^'amm 

paa  Professor  Fein  Magnusse n*9  <miiqf*  histor*  Bsm^r, 
mnger»  JJas,  Iöl8.  —  Baatholnh^  s  Aere  reddet  ig^^< 
J^fenot  J.  Möller).  Dom,  1819.  ^  GeisilightdmmB  In4 
JlydeUe  paa  Lov^ritmingen,  Das,  1820.  —  Ved  ht^il, 
MiäUr  kan  en  lieg/ering  i  SardeUshed  gjcere  sig  eisis^ 
og  pedligeholde  aii  PoÜMt  M^erUghed.  JDa$.  1820«  — 
ianhung  om  et  t  eJordneC  I^ndpoUti,  Das,  1820*  —  JJ^ 
Mtudsrede  og  ustuderede  danske  Mmbed^mand,  isar  om  c 
eaakaldu  danske  JurUier.   Da».  1820.        Bidmg  Hl  Ha 

storie  om  Oereß^e?i.  Das.  1820.  B,  ^larobsens  Hi 
drag  iil  Prof.  Rahbeks  CharakterUUk.  JJas.  1820»  - 
Ih  Jar^beene  Formmr  imod  Profm  Fi»u  Äfagmuss^n 
Das.  1820.  Pelden,  imod  Ju^Uzraad  Seltner,  sam 
FuldmagUg  Heide.  Das.  1820.  Hermann  Bugge* 
Ph/remtr  fori  Mette  Chrietine  Haneen,  med^ädte* 
markninger.  Das»  1820.  —  Profeeeor  Finn  Ma g nue* 
#«iftf  Be$de  for  at  pore  Kunetnere  ped  Beieer  .i  leiatu 
binde  naar  det  eamme,  eom  ped  itt  reiee  tU  Italien,  me^ 
Anmarkninger,  Das,  1820.  —  Ba^r  cliriulelige  og  uioaaiski 
Beeri^  haue  SkoU  Ulf^üee?  Dae.  1821.  —  One  Kirke- 
dieeipUn*  Dae*  1821.  —  Opere»  KcehUr  om  Kithetiraffene* 
Das.  1821«  ^  Dansk-Juridisk  Ordbog,  2  Deels.  Dosa 
'  1821.  — *  Udsigt  oper  Chirurgiene  Tiletand  i  Danmark. 
Dae.  1822.  —  LUgepidenehtbene  Hietorie.  CXrieiiania 
1823.  —  HtsloiLöLe  Afhandlinger,  B,  1.  Kopeniu  1820. 
B.  2.  1821.  B.  8.  1822.  B.  A.  1828.  B.  6.  1824.  ~  la  der 
MinerTft  finden  eick  folgende  Anftatze  Ton  ilim:  Seipmord 
polüisk  betragtet,  Jaiirg.  1792.  III,  301-33.  Otn  Livs- 
etrafee  Betfoerdighed.  1793.  I,  44,  vgl.  Das.  834  Noget 
om  de  emaa  K^cAetader.  Dat.  II^  27-42.  Kong  Chrieiopher 
isiet  Doedsmaade  af  P,  KJet  utf,  opers»  aj  Latin.  Das» 
1802»  826-34.  Bidrag  tü  Satdemee  og  Oplysningemo 
HiHorio  £  Danmarh  i  det  fesrete  Aaarhundrede  efter  Be^ 
formaUonen.  1802.  IV',  1-57,  Erindringsr  imod  i\istor 
Mert^e  Plan  til  et  Bibliothek  i  Korecer.  1804.  II^  81-94. 
Tanker  p  Anledning  af  ßeres]  Paastand  om  Porhrydelsers 
TiUageUe  og  satimss  Aars^gsr.   Da«.  i\ ,  177-210.  Offh 
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 FMmrin^  i  dM  eMm  Tid»  cf  am  Nmi£dm$ 

mbrim  i  mgh  af  Fyene  Herreder,  1800.  1,  1-34.  De 
.fmk  Banstee  og  NorsJtes  /^^^emaade  i  Mad,  JJrikke  og 
p^lnM^.  IMd.  U,  1-35.  IV,  1-47.  1806.  10,  178- 96b  • 
\h$^org9te  Bisp,  C  u  nner  8  LepneL  1805.  Iii,  41-62. 
h^And€t  om  CurJiU  Ulfe  Id.  18o6.  I,  1-34.  Tqnker 
[iMMag  af  Mandim*9  Undereoegelee  om  Forandring  i 
39  L»giuning,  Das.  11,  1-18.  Ante  over  Paludt/ij*  Op^ 
^mingtr  Iii  Erik  Fommere  Htsiorie.  Das.  ULI ^  .300-13, 
^^r^tmeük  af  de  detrui»  Konger  af  d^i  Oidenborgei^  Hu9. 
DäIV,  113-47.  IvSüT.  II,  113  55.  IV,  1-37.  1808. 
^37«  S09-98.  £n  og  aaden  jinaucrkming  i  Anledning  af 
Mer  Paars.  1807.  I,  1-54.  Om  daneke  og  nareke 
ikitUders  OprindeLse ,  Opkomst  og  I'orljenesler  af  Cul^ 
^  Das.  IV ^  229-76.  ~  In  der  Iris:  Spot  paa  ds  i 
bis  fw  JaÜuM  og  jiuguU  indfoerU  jinmeerkningt  r  euer 

^tuSkrift:    Tdbei   af  Oltidens  j-lgL  für    Tuigene,  Jalirg. 

i'U  IVy  256^1.^  u.  Jao.  1794.  Niukowe  mutierende  F^r^ 
Mmk«  Jihyg.  1796.  IL  8. 129-241,    Noget  am  den  loU 

^■•rfi^  Agende  Fast ,  med   en.  liidledaing  oni  I^06ip<£sen€te 
¥^e.    üai*  IV,  67-103.  Ygl.  1798*  321-37« 
l^^m  fü  en  Ineirux  for  JSjeeheiadernee  og  KJe^eisdmagi^ 
^^^es  Oprindehe.  1796.  IV,  257-97.    Historie  af  Dan- 
udwtee^  Forfatning  fra  Faldemar  den  2dene  JDmd 
eabnareke  Union.  1798.  III,  1-90.   SaUuefy  Me^^ 
^«  To/c  mod  Ari>eadel,  opers.    1798.  IIl^  148-54.  — 
^  <icr  &aUatiikjiiridiak  Biblioiliek:  Taciiua  om  Germaniens 
^^mhed,  Setder  og  FMeeiag,  ouere^  i  IV  Bd.  2det  og 
^  Haefle.  (Auck  besonders  abgedruckt  mit  seinem  i  itel- 
1796.)  ~   Im  SkandiMTiAk  Muaeam:  Om  Indrei^ 
'"V^  i  Oltidm  og  Middelaideren  hoe  de  -Ncrdieke  iear 
for  J^osU'aJienei ,  Feipolitiet ,  de  Hejaendes  Befor^ 
%  Be$HBrining.  Jahrg.  1803.  1  B.  &  61-116.  1« 
'^^o^ms  Skllderie:  A  Ao>  BmgUgeleer  i  dm  daneka 
^nogrcqiiues  Historie.    1810.  Nr.  37,   vgl.  Nr.  39-41. 

^  m^ewialee  Nedlageiee.  iSiU  Nr.  1*  I^ogie  for^ 
^s  sem  Landgiide  epedee  forekommende  Orde  Forkluh' 
''"i-  Dill*.  Nr.  43.  Udtcut  tU  den  damke  Flodes  Hiülorie. 
^     11-1%.  87-88.  lakrg.  1812.  Nr.  3^.   Skilderie  irf 
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ihFonning  Dar9ihM,  18121.  Nr.  6,  Gamk  dandf  og  nar 
Bsreininffär  som  forijen^  Naittrkyndig99  Und9r90e^e 
Nr.  19-20.  Vdkmt  til  en  HiatorU  otn  df  Nordiake.s  tHf. 
Dan9b09  og  NorskM' Kütdedrtig$4  1812.  Nr*  89.  90»  93. 
102.  1813.  Nr.  1-4.  ~  Im  PolilieTetmeii :  Om  FwMndr. 
jMd  LathdMlingene*  Jabrg.  1803.  Nr. 290  u.  91.  Oin  jl 
UBtu  üg  Bif99ndB9  2><uupori  Wß»  Siore  B9U»  19 
Nr.  350-51.  Om  ai  indkald9  9m9  D9hitor9r  i  Auimer^ 
180Ö.  Nr.  452.  —  In  Hüsls  „Ej  blot  til  Lyst":  Sa 
Ung&t  ili  den  damhe  Mmik»  Hi9iytie4  IV.  87 --90 
215-72.  -*  In  der  Athene:  Holberg 9  Fortjenester 
sine  iMnättmand.  Jahrg.  1813.  21.  —  In  den  Vcleriim 
Mlik«beU  dkrifter:  UnderecegeUe  om  H99t»9kom  jMm 
Norden.  Im  5slen  Th.  8.  1-50.  —  Recensiott«!  In  d 
Iserde  Ivherroininger  und  in  der  LiierttlurzeilUB|(«  — -  V| 
Njerup  I)  A6--28. 

! 

45.  Baden  (Torlvcl)  K.  17.  —  wurde  1796  Ehrd 
milglied  dar  Köni^liclien  Mahler  «i  BildhaiMr«  uimI 
akadomia  %n  Kopanhagan;  erfaialt  1797  die  gaauchle  Sa 
Jatsung  als  2ter  iiihlioüiekscuslos  zu  Kiel,  und  wurde  i8( 
mok  als  J^mL  a«  Kial  antlassan  oad  angaaetat  ala  Sokiol 
Tamaltav  auf  Charlöltenburgi'  ward  auck  zugleiak  Sakr 
lair  der  Kunstakademie ,  wie  auch  Mitglied  und  Sekrela 
dac  OatallackaCl  zur  Beförderung  der  ackönen  Wiaaet 
aabaftan  nad  das  Oischiiiacka;  ward  diesea  kiateA  Attiti 
1824  wieder  auf  Ansuchen  mit  Pension  in  Gnaden  en 
la«8eii«  Vgl.  Nyerup  1,  28.  Doeeiut:  pim  piatun 
99  eßhcium  non  rerum  imiiatione,  aui  pmeuia  ^9ciaiöri 
de  rebus  cogiuUone,  sed,  ffuibue  accidimt  iUae,  personarui 
'  0g9niiuif9  mtUmo  9entibu9qm  aapraaaia  eanu.  KiUäe,  ifpi 
Mohr,  1796«  28  S.  4.  ( Einlad  ungsaekrifl  zum  Oelittrtafei 
des  Königs  den  29.  Jan*}  — «  ^Mt^em  er  Jem  Ara^k  Mcß9i 
MiaMh  1796.  »  JlaniiA  a  Dum$  SyNBcueio  gotiamm  t9 
Cognition  Paru%.  KU.,  typ,  Mohr  1797.  16  5.  4.  Ptegr*  ^ 
lielteUer  i  Uterari^ke  og  Aunsidomme,  Kiel,  g^dr,  Moh 
i797,  32  &        Gab  karakat  BrUfo  äbor  dU  Äwui, 

tmd  an  Chris  tian  Ludwig  pon  }}ag  edorh,  LeipM* 

ff  eidiommselm  Mmhimadlmg  1797.  X2U.      382  iS.  gr.  B 
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{iV^*  —    Om   TMytten  i  MaUriet.    En  Undersm^ekt^ 
jiä!^  Sti»kab0i  fgr  dm  9kfimvk€  Fid^iuhohmr*  Fwffm^ 
mitu  KiiBbh.,  Holm.  1797.  70  &  (10  ß).  —    De  gesiu 
tt<«n»  scenico  obseruaiiones,  fiiU ,  typis  Mohr,  1798.  4« 
h9f.  ilS.  4.       .ZutianJ  dtr  bUämnden  schönen  Kun9i9 
kdhnmtarhi  in  iroii  Hennings  Musageten.  1798. 
Hmules  furens,    Spevimett  not^ae  recensionis  tragoeäiarut^ 
Ldmad  Seneeme.   Kik,  rnntibuw  C        Bohn.  17981 
lF*tu  176  S.  (3  97^)«  ~   *JPirolu4io  ImtranB  copiaa  ilf#-» 
'*Mnm^  quaUnus  ind«  euhaidmni  aibi  quandoque  peUU  cri^ 
fim,  «ija«  remsdium  ad  affkeice   ueUrum  poetarum 
maandoM  pnaesenUatimunu    KU.,  typ i9  Mohr*  1801. 
315.  4in(2/.  —    (Cf*  Beckii  Cammenü.  socielaiis  philo* 
WmeLipiieBtiA.  Vol.  %.  ParL  1.  d.  40-84.)  ~  Mindeiak 
Ham  KongL  Hcefhtd  Arpeprinda  Fredrik*  KiabJu 
Wö€i  —       Annaei  Senccae  Iragoediae  recensuU.   Tom.  Jim 
Fleiichmr  (^Hafniae,  SehuUx)  1819.  XXXIX.  tiw 
|SI7£jT.  8.    Tom.  IL  ihid*  574  &  (zusam* 

!      16  7?^  8         —    Von  der  Unbrauch barkeit  der  nor^ 
^  Mpk0iagi0  für  die  bildenden  Kim»U$  eine  Ah^ 
I  ^■"Aof  fM  Anmerk*  aiit  den  Miscellaneis  maximam  par» 
'^müd«  (Vol.I.  Fa«c.3.  Nr.  44-46.  8.  417-46.)  besonders 
I  %irsckt.  HUdeehnm,  Fleekeieen»  1832«  Erschien  friUier 
I^^Äisf.h.  Kopenh,,  2 Bogen,  (\2 ß).    Eine  sehMredische 
UersetzuQg  von  Wahlmark  im  Almänna  Journal.  1821» 
^um^XI.  ^    JD^  nordieke  Myihohgiee  Kilder.  Kimbh. 
HJt—  Ei  r*ar  Ord  tU  Bealutning  om  den  nordiahm 
^'jtkkgi^  Das»  1821*  —    Jacques  Franpois  Joeeph 

FetdiemU  um  dieKanetakademie*  Kcpenh*  1821« 
^Uige  Omjfiändigheder ,    aom    llgne   hinanden ,   i  de 
og  iS,feree  Xunßt.    Das*  1Ö21.  —    De  nordieke 
B€igmaBrke4  Ihm*  1821«  ^  Niaie  6aga,  dfixfieh 
^  1821.  —   Et  hört  Begrab  af  dei  graake  Materie a  Hi-» 
^*  ÜoM*  1825«         hoca  qjmedam  Senecae  Tragici  ex 
'^^ivt  nmmtmeniie  iüuetmta,    laz  Miscell«  »an«  part* 
"•'••did.  cur.  Friedemann  et  Seebode.  Vol.  I,  1822« 
^'^•1.  Nr,  iL  S.  106-12.    JLocorum  Tragici  et  Phihaophici 
^*f9e,   intcr   oüTrtparotomm  appendix*    Ibid.  Fase.  2. 
''^•^►^369-7^/.    Obeerpaiionee  uä  ladtum.  Dai.  S,m# 
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jbumrkungtn  m  Luüanxu  und  QumUUatm§*  Das»  .Fmc« 
S.  744->50*   Joh,  Gr  am  mit  e^mmBtUariuB  de  rebus  lii^i 

riis  ab  /•  Z.  Moshemio  in  Dania       1722  geeUe,  edi< 

JDaa.  VqI.2.  Fasel,  ö.  102-22.  De  L  Grammii  apueoA 
n  Ruhnkenio  deeideraiism    Das.  Fatc.51.  S.  397-98. 

Obseri^aliones  ad  Sueloniam»  In  Seebode's  ArcbiT  1 
Pbüologle  und  Pädagogik.  1824.  U.lt  S.  151-62.  Obsi 
pafionee  eriiieae  ad  Florum.  Da«.  H.  2.  8. 391-92.  —  C 
sermtiones  ad  Valerium  Maximums  In  Seebode'«  Ju 
BibUotbek.  Jahrg.  2*  H.  7.  Obserpaiionee  ad  Cioeromm 
Dba.  H.  8.  Jahrg.  3.  H.  1  ^  2  und  3.  Obeerpationee  ad  JL 
vium.  Das.  Jahrg.  5.  H.  2.  —  Ucbersclzle  seines  Vale; 
Jakob  ö.|  Uleijnische  Lobrede  aaf  Suhm  ins  Däniad 
Kopenh«  17^9.  —  Antonie  Conow.  Im  Bialte  Dagc 
1825.  Nr.  12. —  Figenbiadet.  In:  Kjucbenhavn's  Mor^e 
blad.  1825.  Nr*  31«  —  Om  Kuneiacademieme.  Ii 
Nyeste  Skilderie  et  Kjosbenham  1825.  Nr.  25.  ISieol 

Abildgaard.  Da«»,  1825.  Nr.  40.  Georg  Zoega^  Das.  Iö2. 
Nr.  33.  Gm  Kuneieid.  Das.  1823.  Nr.  14.  ^  Gm  myih^ 
loghke  Di^ningernee  myeiieke  Forkhring*  In  O  e  s  t ' 
Archiv  iur  Historie,  Literatur  og  Kunst.  B.  3«  Seneca  q 
ßhakepeare.  Das.  fi.4.  Streeblade.  Das.  B*  3«  D%  ekjwmk 
Kutistere  TileiOnd  £  Danmark,  Das«  B.  6.  S teder  i  Seneca 
Trageedier  sammenÜgnende  med  Sie  der  i  Bihaden^  Da. 
Calderon  og  Camcene,  eammeniignede  med  Seneca  de 
Tfagiker*  Das.  PaUnodie  Das.  —  Beiträge  zu  der  nyesl 
Skilderie  af  Kjccbenhatn,  dem  Blatte  Dageu  und  zu  de. 
fiugschriften:  Telegraphen ,  StatsYepmen,  ConTersattons 
bladet.  —  Der  bei  Kordes  namhaft  gemachte  Aufsatz  ii 
AfiT  Minerva  heifst:  Breve  fra  ea  ctansL  Reisende  an 
gaaende  HormaUkoUr  i  Wien.  1792.  SuIlL  &.dl-63*  ^ 
Seines  Vaters ^  Jacob  ßaden^  lateinisch •  dänisches Lexicot 
£;ab  er  verbessert  und  vermehrt  1815  heraus.  —  lieceu 
«ionen  und  nadere  'Beiträge  zu  dem  UmTersUalsjournaL 

46.  -j-  Baggeren  (Jens  Immaauel)  siehe  im  Nack 

Ira^e, 

47.  Bahnsen  (Christian  August)  geb.  zu  Tüsiruf 
A<iUs  Uuiii^f  4ea  3.  Jun,  1797^  sludierle  Xheoiogis  3 


> 
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üdalMia,  examrairt  mif  Gotlorf  I821,  «eii  iSQl  Tierier 
IA«r  der  I  Jensliurgisclien  Gelelirlenschuie.  ü.  ff^ann 
Hanu  Mmmnark  da»  tauMM^ährig,  Mittfut  dm-  vfriän^ 
4<»  OrimtUhn  fwm?  Ein  kkiner  Beitrag  zw  Kir- 
iaguchic/ue  Vaterlandes.  Flensburg,  gtdr.  b.  Jägtr 
185.  44  &    (1«^8/J).  (Revidirt.) 

Ä  BakMen  (Ketel)  geb.  zu  dm  ...  17.. 

sudierte  Theologie  in  Kiel,  examinirt  auf  Gotlorf  1785, 
f«««r  «  Biesnm  teil  1787,  zn  Slerap  Proprtri  Flensburg 
•i  IM»,  »1  E»gru«  seit  1812.  U.  Li,äge  Geduik^a  übw 
«n  Mishrauch  des  BeuprucJisrecht*.  In  den  ProT.  B«. 
2«>  8.  350  -  63,  IK  H.4.  8.  17-35.  r^,chSr,,rung 
*■  £M«  w  Exgrus,  Propsiei  riensburg ,  oder:  UoT" 
<"H'  detjenigen ,   «  o«  «(  Jg,^,«*.  &m«Mr 

isa  iw  ^i«»««  1824  gnehthen  üt.   Das.  1824.  H.  4. 

49.  t  Baleinann  (Adolph  Friedrich)  Bruder  des 
e«««  Gottlob  B.  i.  Kordes  _  geb.       Em.,,  den 
11«  1743,  seil  1773  llof-  und  ÖcüloiVprediger  zu  Kiel 
^1  1:t4  Con»i»toriala«8eMor  und  Pastor  zn  Reinfeld,  seit 
^  IS.  Uirs  1835  RiMer  Tom  Dannebrog,    starb  den 
»•        1826.    hh.  Aachriehl  von  d«r  t>or  mehr  aU  hua- 
Jt  Johnn  ge^chelientn.  uiufhtd»tng  du  B,iehtg*Ue,  im. 
Seinfeld.   In  den  ProT.  Ber.  1796.  H.2.  i).Uü-38.  . 
5ft  f  ßalle  (Heinrich)  geh.  177o,  slarb  als  Doktor 
k«  Hdlicm  mid  Chirurgie,   Physikus   und  praktischer 
«  «  Neumiinster  den  11.  Febr.  1806.    \\.  .  ,  , 
iL  Borbet  (Martin)  geb.  zu  Marne  in  Siiderdiih- 
seil  1785  Lehrer  einer  Dorf«chule  im  Kirch* 
-1  Marne,  seit  1793  Verweser  des  Rektorats  >u  Marne; 
^  ««S  8chnllehr«r  im  Gute  Asch^berg,  seit  1797  zu 
*««>|,  und  gegenwärtig  zu  Neumünstee.   Vgl  über  ihn 
Ber.  1796.  H.  1.  8. 56-84.    ih  SchtMuch  der  Für- 
^^^«cAwffÄ  in  rolksschulen ,  enthaltend  %weclniäsigm 

1)  zur  leichten  Erlernung  des  f^rUgm,  rich^    , , 

f^L'^  ^*^^^^f^  ^^^'^  Lenealernen;  und  3)  zur 
•***»^  du  Kinder  für  wUs^Mchaftli^i^  ll^m^h^ 


3 


Mioiia,  Hammerich,  1819.  19  Boff.  (1  —  MormUmÜ 

rtUgioaeM  J^esßbuch  für  Volksschulen  und  junge  Christen 
otfcA  JLeMueh  Mm  UiUmiehi  in  {dmr  Mond  amj 
Religion  und  hei  Fürhmreiiung  d»  Co^firmandfB  m  gs 

brauchen.    Dan,  1820.    (1  ^  8  ß)» 

Ö2«  Barford  (Johann  Christian  Theodor)  geb.  xi 

Brandcrup  Amis  Hadcrsleben  1799,  Katechet  Koreör.  -J 
Vergl.  Oest's  LU.  Lex.  29u«d0.  t^.  Idylie^ 
jimAmu»  1824. 

53.  JJargum  (JoacLliu  Konrad)  Sohn  des  Folgen 
den  — -  geh*  Apenrade  den  18,  Juli  1765,  exaxninirt  at| 
Gotlorf  1789 ,  Prediger  zu  Hyrnp  in  der  Propstei  Klen^ 
Ijurg  seit  1791,  zu  Horst  in  der  Propstei  Miinsterdorf  sei 
1803}  Hauptpvediger  zu  Bursiielli  in  derfielben  Propst^ 

i 

seit  i819b  \\,  Bemerkungen  gegen  den  Beinhoidaehei 
Entwurf  %u  einem  ^Binperetändnieae  unier  PFMgeainntm 

über  (liß  Hatiptmomente  der  MoraL  1793  od.  94.  — 
nodalprmiigt,  gehalten  in  der  Kirche  au  lixehoe  den  3.  Oei 
1828*  Fhrher  ein  Fbrhericki  von  dem  Ureprunge  und  da 
FerJ assujtg  des  ßfünsterdorfsr/ien  Kalami-'i  und  Conaislo 
riumsm  Altona,  Hommerich,  1821*  ^r.  8«  (8 /^^»  ~  £iai|| 
Aufsätae  in  Journale.   (Revidirt.)  | 

54.  Bargum  (Ludolph  KunraJ)  K.  19  —  star 
den^Ö.  Jan*  1798  als  Consistorialrath,  Kirchenpropst  unj 
llauptpastor  an  Apenrade.  Feldpropst  bei  dan  in  Holsteü 
rantonnirendeti  Küiiiglichen  Truppen  war  er  ehemals  »ei 
1758.  ^  YgL  ^yeriip  88^  und  lUeL  geL  ZeiU  179< 
8.  31. 

55.  Bargum  (Ludolpli  Kourad)  Enkel  det  yo^ 
hergehenden  und  Nefie  Ton  Joachim  Konräd  B. 
geb.  sn  Eiii^o^  Amts  Töndern,  den  16.  JnL  1793,  examj 

nirt  auf  Guttorf  1817,  Untergerichtsadvokat  iu  Tunderj 
seit  1817.    %m  Datier  und  Aufhebung  der  GeeeUe, 
Büchsichi  auf  unser  paterländieehee  Beeht»    Im  StaatsI 
Mag.  Bd.4.  H.l.  6.39-67.  (Sdilesw.  1824.)  (llcvidirt.) 

56.  Bartel  (Moriu)  geb^  den  1»  Fabr.  1773  «! 
Münster  in  Westphalen^  seit  1803  im  Hersogthum  Hol 
Stein j  erliielt  das  indi^enairedit  den  21.Aiär2;  1800^  wurd 
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teCluu  IMt  ArAiTar  des  KOnigl.  Schfesw.  Holsf.  Sa- 
I  iitÜMoUegii  ia   Kiel^   im  August   1813  MitadiiUAMlcalor 
iMoxti  des  Fnedmliskaiiiitalt  4M«Ubit,  wid 

«UA  dm  6.  Ocolir«  eive  BestaUung  «Is  König]. 

'  Sewefair.  Ih  Deutsche  f  orschrifien  atr  U^e^Hmg  im 
^mmhrübtiu    Mamb.^  Gundermann»  i%tU  Quserr 

I  ^vt  (Aulographum.) 

57.  2/0/2  BaudUdn  (ikaroliiie  AdeUiek  CanieKa 
I  gik  Sdummelmaini)     19.  —  eiapb  den  17.  Jan.  isas 

'Mfd»€Bfe  Knoop,  iot  noch  niclit  vulieniielen  b^ca 
««a/«^  iie  ttuls  also  1761  geb^Mreo  sein,  itad  otclit^  wie 
äor4t«l«t^  17M. 

68.  Graf  von  Baitdissm  (\^oif  Karl  Heiarioli 
riiednch)  geb.  m  Kuop,  Kammerjiiiikery  «nd  firbiim  ' 
irf  ItBimi,  Killer  von  liaa«ebiog  «eü  L  M« 

mmims^  des  ^dtls ^  und  ^Bitten  Stande 
Hl  im  <S/aa<  i>»  «^«r  Qesellsekaft,  In  «dem  «Kiekr 
ItäMcra.  JL  d.  H«  3.  £L  313»«2  (Kiel  lgl6.).  —  iToa^ 
&«»eÄ  i^«r  oeA/« ,  Ihmmpiel.,  i^on  W.  Shakespear  e  * 
«5«  </«w  EngUschen  überaelzt.    Hatnb*,  l^erüie»  Um  Jissäm'm 

Ä  Baummn  (Ludwig  Ernst)  g?b.  zu  Ki0iid0rr 
^  üuenliurgiscben  don  i24.  Dficbr.  VJ^^^  b^udufae  die  . 
^übeki^sebe  Domadmle  uiid  eliidierle  in  GiMtingeni 
'wüger  sn  Lüfau  feil  1793.  U,  Confirmalionarede.  In 
^<  ü.  Sckultz's  iieden  bei  ^er  4joiiiiri])aiion  der  Jugend* 
lüiBtorer  18080        Samnitti^  &  120^141.  <Aiile* 

60.  \Bmy  (ßer;öiiÄr.d  Detlevj  K.  19.  —  starb  den 
^^br.  lino  kn  ISMen  J«lwe,  tnaobdcm  er  35  Jahre 
^iatfy  «nd  ^daroBler  ^  in  Schönkircben^  AmU  Kiel, 

Mechäte4it  .(Jokaem  Ka«par)  K.  ao.  ~  ttarb 

^  »u  Seil  wen  sbjc  ^  er  war  geboren  1735  nnd  erzogen 

HaUiBcliea  Waiaoiiiauae.         Oekonamischäs  Handbueh 

^      iimdmmnn  und  GarieuUebhaher ,  mit  heaondeaer 

4/ie  Utrsqgthümer  Sclilestfig  Und  JJoltteü» 

3* 


I 


Digitized  ÖyCoOgle 


.36  BechsUdi  «—  Behre. 

entußwfm.   jiliona,  Bamm§rieh.  1802«  (2  39^  8 

*  Gedanken  über  den  Ackerbau  und  die  wee$niUehem  mmn 

ecliaftüchen  J^iturichtutägen  auf  den  Gütern  und  grijfsei 
LandbeeUtuf^en  in  den  HBriogthSmarn  Schleswig 
Bolaiein.  Dae.  1806.   (1  | 
62.  Becker  (Johann  Hermauu)  K.20  —  g'm^i'^ 
nach  Pardiim  Im  Mecklenborgischen.     \\.  jM^ügm  t 

medicinischen  Probe-  und  Einladungsschriften,  in  Vi 
bindung  mit  F.  G.  Bouchholu  ir  Bd.  A  Stücke.  ^ 
iona.  Hammerieh.  1796-97.  ^.8.  (5  ft^f).  ~  Chamb\ 
über  die  Anml/ieile/i  dtr  Kinder;  uus  dem  Fran%öe£sc/^ 
übereetzi,  und  mit  Anmerkungen  begleitet,'  isten  Ban^ 
Ute  AbtheUung*  BerUn  1800.  ^  Abth.  iSOU  —  ^ 
such  einer  allgemeinen  und  besondern  NaJirimgemittellehi 
mit  einer  Forrede  t^en  S.  G.  Kogel.  Uter  Theil  in  3  A^ 
theHungen.  2ter  Theii  m  2  Abiheilungen.   Stendal  1810-1 

(33.  ßecker  (Jobauu  Jakob)  geb.  zu  Bredstedt  J 
7.  Fcbr*  1762,  Doktor  der  Medictn  seil  1806  und  ex 
übender  Arzt  daieihsf  seit  1806.  ff.  Blee,  inaug.  Adve 
earia  quaedam  phyuoiogicom  KiL,  typis  Mo/ir  1805.  (1^ 
▼idirt.)  I 

64.  Beeck  (Haus  Friedrich)  geb.  zu  Fried  rieh  ssfac 
studierte  seit  1814  Medicia  in  Kiel^  Berlin  und  Göttinge 
seil  1821  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  ausübend^ 
Arzt  im  Flecken  Elmsliorru  i^m.  inaug.  De  Zoetei 
KU.,  typie  Mohr.  1821.  4.     .  ! 

66.  Been  (Johann  Friedrich^  geb.  zu  ...  .  179 

Doktor  der  Medicin  seit  1821 1  Arzt  zu  ...  •  ff.  Bii 
inaug.  De  Roetepe.   KiL,  typie  Mohr»  1821»  4*' 

66.  Belm  (Joliaun  Chrisliaa  V\  illiclm)  geb.  i| 
Altona  den  23.  April  1798,  seit  1823  Doktor  der  M| 
dicin  und  ausübender  Arzt  in  Fried  riebsstadf  ^  seit  1827  i 
seiner  Vaterftladt.  De  aquae  frigidae  usu  et  abueu  i 
febribue.^  KiL,  typie  Mohr.  1823.  4.  (Revidirt.) 

67.  Behre  (Georg  ChrisiqJi  Friedrich)  ocb.  z 
Altona  y  Doktor  der  Medicin  und  üiiirurgie  seit  1822  uni 
ausübender  Arzt  zu  Altona;  machte  imi  verflossenen  Jalir< 
eine  lUise  (von  der  er  im  December  1820  zurückkelirie 
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•  ». 

Bit  dm  Hcnra  Doktor  Fricke  aiit  Hmbiirg  nr  Ein- 
tieknig  mtlirer  KachriehteB  Sber  4»  Charakter  und  das 

\teäea  der  £pideinie|  die  in  eliHg^u  Gegenden  Uollandi»  so 
laMim  Verkeemagcii  anrichtete«  (Vgl.  Alton.  Merkur 
im.  81.19.  &4107|  und  den  Hamburger  Corresp.  8r.l98). 

h.  Du»,  inaug.  De  hthotomia  malielri.    KiL,  typis  Molw. 

IM.  4,  mU  Kpf.  (  Durch  eine  Abhandlung  über  deniel- 
kl  Gegenrtand  hat  der  Verf.  wahrend  seine»  Aufenthalts' 

in  Heidelberg  sich  einen  akadeinisclicn'  Preis  erworben.)  — 

mhdUet  heim  fTeihe.  Mit  ForuHirie  Pom  Prof»  Z?r» 

^htUtLM^   Heidelberg ,  Groo9.  1627.    (2fn^  ^  ß). 

68.  Behrens  (Siegfried  Johann  Georg)  teii  1799 
Laadfogt  in  öiapeiholm  und  seit  1802  LandYOgt  im  Amte 
HiMBOL.  )).  JEroriemng  der  Verordnung  uom  5.  Jan,  1813^ 

J'ir Linderung  des  Geldwesens,  ScJdesw,  1813.  — • 
i  thtr  SiaaUPerfaseung.  Hamb,,  Foümer»  1816*  XFL  i«. 
190  SL  (3  0^.  —  üdter  die  BriiHeehe  Verfassung  und 
Fervallung.  In  den  Kiel.  Blält.  B.  2.  H.  2.  IblG.  — 
Bnigi  J^Vorie  über  JJarsieliung  der  innem  Verwaliung 
(»r^fdnianiene  von  C.  Vincke,  herausgegeben  pon 
C.  Nie  buh  r.  Das.  B.  2.  11.2.  IHIG.  6.  316-35.  —  iie- 
^^Ttchiuagen  über  ikaaUpermütung,  nebet  einer  Vergleichung 
^  innem  VerwalUmg  Franireiehe,  fpährend  der.  kaieer^ 
Wen  Regierung,  und  der  i^'on  Grufsbritanien,  Schleswig, 

Aüc^.  1817.  XVL  u.  265  &  (3«^.  (Auszug  daraus  in 
4aKieL  Blatt.  B.  3.  U*  2.  1816.  8.247*56.)  —  IVae 

W  Pon  den  9j  Salzen  des  Archldiakonus  Hm,  C,  Harme 
^  hallen?  Hamb;  PertJiee  u.  Beaeer.  1818.  40 if.  (fiß)*'^ 
Lemaftgeblicher  Vorechiag  utr  BemUtung  dee  fVilhehninefk^ 
^oo^s,  in  einem  Schrei  he  n,  an  den  Hrn.  Prof,  Falk,  Im 
^sb.  Mag.  1823.  Bd.  3.  H.2.  8.230  -  35.  (Revidirt.) 

69.  Behrmann  (flcimich)  geb.  zu  Garstedt^  Kirch- 
«pick  Qnickbom,  Propstei  Pinneberg  den  5.  April  1776^ 
i^efeerte  auf  dem  Gymnasium,  zu  Altona  und  zulelzt 
3  iaiite  in  Jena^  kam  1802  nach  l^opcnLagen  und  wurde 
iebrer  an  dem  Christiantschen  Erziehungsinstitute  bei  Ko« 
petdiagen^  darauf  ward  er  180G  Adjunkt  und  1810  Ober* 
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lebrcr  an  der  Kalltedralsdittle  in  Rollisdindl^  fSi5  AtcIHh 
vui'ius  bei  der  Öciilesw.  Holst«  Laueab.  Kanzeley  zu  Kopen* 
}u%m  wmA  Kaiuieltjratb  $  MitgHtd  der  kimtgltebm  l^tadl« 
•elivft  der  ^lerlindlscheiE  Oeecliicbte  ««d -Spradw,  d«r 

skäiuliuavUcben  Literat urgeseüschait  in  Kopenhagen  iiiui 
der  UleinitelieA  Geseliscluifib  su  Jen«.  —  VergL  Njrnp,, 
I,  8»  61.  1^.  G€9ehieht§  KSmg  ChrUiia»  de»  Üien*  Utn* 
^keiL  Kopenh.  u*  heipz.  .  /.  II.  Sclmbutfie,  1805.  ^r,  8, 
XX.  u,  430  !u  MU  dem  Bildnu$9  des  Könige  $/on  Schul t% 
nach  jL  Dürer.  —  Mqandb9g  i  den  ijdeke  proeaieke  Lif^ 
iefatttr.  KieehJu,  180i(.  —  Om  den  sideie  papelige  JLegate 
JoJu  Aug^  Arcemholdi  Ophoid  og  Forhold  i  "Danmarh 
Wider  Xohg  Chrieiian  IL  In  den  SebriCten  dei  Sknndi* 
naTischen  Literat  urgesellschafl.  1810.  S»  153-74.—  Vd^ 
sigi  af  den  aLtiUndelige  Verdens  IlUlorie  i  5  Taheller, 
Kkebä.  1311«  foL  —  ChrieUm  den  idene  Fetngeele^  og 
Befrieleee-'  Hieiorie  t  efUr  I}oh*menter  udarbeidei»  JCicebk*, 
Seidelin.  1812.  203  (ErscbiLii  «j^fiillich  zuerst  als 
5ch Ii] Programm  1811«)  —  .  Om  nogle  fremmede  Trappers 
Ophoid  her  i  JOanmaik  ander  Kong  Chrieiian  2,  og  derei. 
og  Kongens  Forhold  mod  hinanden ,  efter  Doirumenter  w</- 
arOeidti^  soui  et  Jndbyd*:Ue^sL-nj'L  til  den   ojfentlige  Sep-»^ 

■ 

iember^  Examen  i  JRoeskiide  KaihedrcUskoU.  Das.  1812. 
36  S*  —  Kune  DarsteUung  des  pelitischen  Verhaltene  Da* 

tietiiwkß  Ith  den  letzten  JaJirefi;  nebat  ein^r  nähern  Be- 
leuchtung der  dem  dänischen  Hofe  neuerdinge  gemachten 
jinirage.  Kopenhagen  u.  AUona,  Sehuhoi/iem  1813.  96.  5*., 
•  (i  TT^  %  ß)'  Auch  Dänisch.  Das,  1814.  —  Geschichle 
Cliriatians  des  'Zweiten  und  seines  Gefängnisses.  Kopenh. 
1813  u,  14%  %  Tille.  —  Grundrie  Ol  RoeskOde  Domkirke^j 
og  dens  Momtmenters  Ilisturic  og  IScshrivelse  med  Aobbere^ 
Kitebh. ,  lionnier,  1815.  ^r«  8«  —  Kong  C/irisiititn  //  lli-'^ 
»tone»  2  Deel  Med  Kongene  Portrait.  Kicebh.,  Schuboi/tä 
1817«  — *  /Vm  Jfrei*e  fra  Kong  Cliristian  IL  In  denfl 
iifcnen  Dänischen  I\lui;a/jn.  B.  3-  S.  40-55.  —  Vgl.  Provf 
Ber«  1817«  H.  6.  ö.  673«  u.  1818«  H.  5«  S«  565.  Oest'i^ 
LIt«  Lex.  I;  34  U.35.  —  De  Sita  uan  Naugatden,  d.i.  dtm 
Jlntidefs  -  ,  Gerichi.s-  und  Poiizey  -  Ordmmg  des  deutschet^ 
üiuidelshofes  tu  Noti^gorod  in  uraUen  Zeilen,  ine  /ei^igi 
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tin&r  Binleit^nden  Vorerinnerung , 
uaer  i'ergleic/iung  derselben  mit  dem  Läbuvken  Hecht  und 
mXuämnien  jinmerkimg^n.  Kop0nhm  1S2&.  ~  Mehre  noch 
M^Bdrackte  Werke^  die  man  bei  Oest  getiamit  findet. 
liBzelne  Aufsäl^e,  theils  Ucbersetzuiigen ,  ibeile  Erzäh« 
kfi^  neck  Ori^ftlduknmenteni  im  BleUe  Borgerrennen 

* 

70.  Bendixen  (Jakob)  gel>.  zu  Bohmsiedt,  Kirch- 
fpieU  Dreisdorf,  den  21.  May  1774,  von  Ostern  1797  bis 
Wtt  1798  Gehülfe  in  der  ErzieknngMnslelt  des  Herrn 
Hertels  in  Flensburg,  im  Winler  1708  sfnnd^cr  dir 
Schule  in  A  ollslcdl,  Kirchspiels  Brecklum  vor,  seil  Mi- 
daelis  1807  Schreib«  und  Rechenmeister  su  8t  Ntcotat 
it  Fleasborg,  und  früher  9  Jahre  Elementarlehrer  daselbsU 
4^.  Methodisclies  jReclienbuch  für  die  Jugend  der  Herzoge 
thtuner  SchUsu^ig  und  HoUUüu    JSnie  Jibtheilung,  wtlehe^ 

hätkaen  für  Anfänger  heider  GesehleeJUer  enihäli, 
Mad  $0  weii  führt ,  ald  es  im  Gajizen  für  die  u^eibliche 
Jugtnd  Bedärfnifs  ist.  Schüsw.,  Möhfe.  1804-  2U  Aufl. 
Ikt.  1806.  ^te  Auß.  JDae.  1810.  4le  Auß.  Dae.  1814. 
143      tie  Aufl.  Dae. l  Chriaiiani.  (8 /?>  6/^ 

i^OÄ.,  Koch  in  Comm.  1822.   Tie  Auß.  Das.,  b.  denis.  1825. 

(S/i).  Dies  Buch  ist  vom  Küster  A.  Esbensen  in  Tans- 
dit  in  danischer  Sprache  hei*au6gegeben.  —  -  Meihodieehee 

Beckenbuch  für  die  Jugend  der  HerzogÜiümer  Schleswig 
UQ^  Holstein  suink  Gehrauch  der  Stadt  ~  und  Jjondechulen, 
^mteh  heim  Pk^atunierriehte.  fUe  Ahiheil,  für  die 
^etOne  Jugend.  Das,  1804.  2le  AuJL  Schle.sw.  u.  Flenah. 
Me  durchaua  umgearbeitete   und   uerbeaserte  Atiß^ 

^  1818.  liniL4ß).  (Die  4te  Anfl.  «rird  nächstens 
•'■ßtoieB.)  —  '  FoUsiändige  Berechnungen  aller  nicht 
l^dit  za  entwickelnden  Rechenaufgaben  in  B  e  ndixene^ 
^^cAenbüciern,  nebst  Facitaeigen  Da».  180ör  (Die  neueste 
^«s  VW  1821  ist  bei  Christiani  erschienen.  Eine 
Att£aüe  tjrstliien  1818  (12  ß),  und  eine  andere  1820 
(1  m^),  —  VermdL,^  dem  LeJrrer  beim  Unterrichte  im 
^f'^cknm  hülfreiche  Hand  zu  leieten,  mit  einem  An-- 
hange  -von  den  k^orzä^iULhUen  liechenportheilen»  ^^cUütswm 
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ulFUiubi,  BSkft,  ChrMani  ik  Xotie  1806.  (iw§li2ßi.'— 

i'ibvL  Selbstverlag.  1806.  —  ^  Methodisches  Kechenhiici^ 
jür  di»  herariu  a<  /isende  weibliche  Jugend ,  nebst  <  iner  uin^ 
UUnng  Mtun  Kopfrechnen*  SMeewm  Fieneb»,  jHök/e,  Chri^ 
eüani  u.  Korie.  1810.  156  5.  (if^^ß).  —  ErHee  Re^ 
chenbuch  für  Tafelreclmer.  Vorlauf  er  der  methodischen' 
MtchenbücAef  von  B  endixenm  Dere*  Ferktg*  1811*  t^Sm 
(3  ß).  Ble  'Auß.  1818.  —  Oedächlnifei&un^n  für  diB 
frühere  Jugend.  Der»,  Verlag.  1808.  'Xit  Auß.  Z>aA.  181  1. 
32  «S.  Ue  Aufl.  Dm.  1817.  (3  ß).  Ue  Aufl.  AUonu, 
Hammerich.  1826«  (2  yS>  geh.  S  ß).  Spätere  Attflagen  hat 
er  in  Verbindung  mit  L.  Nissen^  N.  Herrmannsen 
h.  öltitTensuu  herausgegeben»  Die  neueste  Auflage^ 
welche  auf  die  Selbatbeschafligang  der  Schüler  loehr  Ruck- 
aicht  BimDity   ist  1826,  12.    bei  Hammertch  heranage* 

kommen.  —  JLeaebuch  für  Elementarsciudea ,  welches 
Stoff  für  die  ersten  Denkübungen  enUiäU,  in  Verbindung 
mit  den  eben  genannten  Verfaseem.  Schleswm,  Mohfe.  1811» 
94  6'.  'Itc  Aufl.  Altona,  J lamm  er  ich,  1818.  6  Jiorren,  — — 
Gediichtriif sübungen  für  die  mittlere  Jugend,  für  Bürger^ 
und  JLandechulen  in  Gemäfsheit  des  39*  ^•  66«  ^.  der  ali- 
gemeinen  Schulordnung  für  die  ftereogthiimer  Sehieswig 
und  JJolsiei/i  —  auch  in  Vvrhindung  mit  dieseti  Verfas- 
eem —  Sohleew. ,  Koch  1818»  12*  4  S»  (5  ß}»  Die  neueste 
Auflage  ist  1825  bei  Haminench  in  Altona  (6  ß )  er«» 
schienen.  —  Allein:  Ae/ie  ausführliche  Geldtabellen  in 
Taechenformat,  aus  denen  man  dae  Verhälinife  dee  Beiche^ 
hankgeldee  gegen  Sehieew.  HoUt.  Courant  eou^ohl  in  kUi- 
nern  als  gröfsern  Sttmmen  sehen  kann,  nebst  einer  Tafel 
in  Beziehung  auf  den  Hamburger  und  Kopenhagener  Cours, 
Altona  tf.  Fleneb.,  Gottfried  Vollmer.  1813.  16  ü.  —  Auf-- 
gaben  war  VehuHg  im  praktieehen  Beehnen  für  höhere 
Schi/ Ii  lassen.  öc/Uesti^»,  Christiani»  1816.  (10  ß),  —  ^Beü 
und  Itanoaeter,  oder  die  neue  Volkeechuie,  Von  einem 
Augenzeugen ,  mit  einem  Abdruck  von  Ideen  einer  eolchen ' 
Schule.  Selbstverlag  u.  in  Comminsion  h.  Bnsr/t  in  Altona. 
1820.  ^.8.  XVJ.  u,  189  &  (2  99#  10 /i)*  Hat  auch  den 
'  Tilei:  Etmu  über  Beil'-  und  Laneaetere  Lehrme^oäe, 
nach  weicher  [ein  einziger  Ischrer  tausend  Schüler  (mter<^ 
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nAüt   MH  Uiond^rer  JRueHieki  auf  KapmJiagener 

Amtalten  dieser  Art,  (Unter  der  Vürrede  hat  er  sich 
gtftannt.)  —  Zugabe  s^urn  Schleswig  - HüUtfiniachen  Ge- 
mgiaeh^,  mMalienä:  1)  di^  Ferfaner  9ämmtUeh§r  LU^ 
Ar  —  2)  ÄV  Htmpidmck fehler  und  abweichenden  Lese- 
&'im  in  mehren  JrüJiern  Au/iagen  —  3)  eine  erläuternde 
Fmtehreibung  der  eehwersien,  am  Theil  m  fremden 
Sandten  entlehnten  Worter,  mit  Hinweimn^  auf  Bibel- 
^(Um.  Seibstt^erlag.  1825.  1  Bog.  ohne  TueLbLait  und  ohne 
h^uiuihkn,  obgleich  t>ome  auf  dieselben  hingewiesen 
wrf.  (1  ß)m  —   Schu^lan*  Im  Flensburger  Wochenblatt. 

Wirg.  1798.  An  IJtern,  Das.  Jahrg.  1813.  —  ^ Die  Jur- 
t^ifder  1826  in  einer  FoUssschulem  In  den  FrOT.  Bcr, 
1826,^3.  &  483 -84.  (Antographuni.) 

71.  f  Bendixen  (Johann  Aegidius)  R.  21.  —  geb. 
«Sddenrig  den  31.  Decbn  1740,  war  seit  1779  Pastor 

mBoUingstedt,  seil  1799  Pastor  zu  Wedel  an  der  Elbe, 
filarb  den  25,  JuL  1817  zu  Wedel. 

72.  de  Benzon  (FrledruJi  Wilhelm  Kaspar) 
fei),  zu  Kiuge  den  7*  Mai  1791  >  verliefs  1809  das  SkoYboe* 
Kbe  lastitnt,  warde  1812  Kandidat  der  Rechte,  darauf 
•■fwtlit  als  Auskultant  erst  in  der  dänischen  Kanzeley, 

in  der  Kentekanimcr;  ward  spiiler  Kammer-,  ForsU 
tti<lJt|4janker^  wie  auch  Mitglied  und  Sekretair  der  kön. 
^MbchaCI  für  yaterlindische  Geschichte  und  Sprache; 
▼orde  1824  Amtmann  und  Landvogt  auf  der  Insel  FeL- 
Aara,  wohnt  in  Burg,  ~  Vergi.  Nyerup  I,  53$  Oest 
'>3S.  Fortegrhelse  paa  den  danshe  Adele  TUfitxt  off 
^kong  fra  1770  Ui  n<£rw£rende  Tid,  In:  ny  danske  JNia-, 
B.  4.  S.  1*31.  ~  AlplMbeiieh  Tiüag  Ui  JLexicon 
^  edslige  J'lumilier  i  Dtmmark,  Norge  og  Hertugdom^ 
^iil  den  Si.  Beehr,  1822.  In:  Magazin  iil  den  danske 
^JeU  Historie.  B.  1.  H.  1.  (1823).  —  Alphabetisk  For^ 
^^ndse  otfer  de  danske  adelte  SUgter ,  eom  efter  Ud^ 

af  Adelelexicon  ere  hefitndne  uddoede  indtil 
Dtchr,  1822.    Das.  H.  3.  (1824).  —    Efterretnuiger  otn 
^fa/orater  i  Danmark  af  FideioommiscapHaler^  Stcunhuse, 
^^iaber  og  Grepskobern  Dm  !!•  4/  (1824). 


Digitized  by  ÜOOgle 


4i&  pon  iim  Berg      poh  Bmrgmr. 


73«  f  tutii  den  B^rg  (Hendrik)  JL%i.  — *  storlr 
dea  17.  Maj  1799  tm  Akona* 

74  e/üAi  Berger  (Johann  Erich)  geb.  zu  Faabor^ 
auf  Fühnea  den  1.  Septbr.  1772|  königUch  DMoischar  wirk« 
lieber  Etatsratb  seit  den  4.  Septbr.  1813,  ordentlicher  Pro- 
fesf^or  der  Aslronomie  an  der  Universität  zu  Kiel  seit  dein 
5*  May  1814,  Doktor  der  fbUgsopUe  «eit  dem  Aprü  > 
i8l5|  ordentlicher  Profeuor  der  Pbüosophie  au  Kiel  seit 
dem  31.  Jan.  1S26.  (Studierte  anfangs  auf  der  Universität 
%XL  Kopenhagen,  xto  er  privatim  iotkribirt  wurde ,  apäter 
woL  Kiely  Götlingen  und  Jenaf  machte  nach  ToUendeten 

SluJieii  eine  Reise  durch  die  Scliw  eiu ;  wurde  nach  seiner 
Rückkehr  180a  Auskultant  in  der  Ficnlekamnier  zu  üopea« 
Lagen,  kanfite  sich  1801  das  Gut  Seekamp,  wo  er  wohnte, 
bis  er  die  obige  Professur  erhielt.  —    Vgl.  Lcipz.  Lit.  Zeit, 
1815.  Kr«  122;  Nyerup  T,  55.)     ö^.  Ueher  das  Gesinde^ 
^4€n,  besonders  in  eUiUoher  Rueksichi*    In  den  Prov.  Ber« 
1794.  H.2.  8*  IIS -62.   Besonders  abgedruckt.  Kiel  1794. 
(8/2).  —    (Gab  heraus:  /.  G.  Pfrnnger^s  Gedichte^ 
^tU  Anigahe*   Meiningtn  1794«  — -    J>ageme  A^Uggende^ 
KieM,  179t^  —    Von  dem  Verfasser  selbst  ins  Deutsche 
überheizt,  erschien  es  unler  dem  'i  itel:    Die  Angelegen-^ 
heilen  dea  Tages,  ein  Wert  an  Dänemarks  selbstdenkendm 
Männer.  Sehleswm  1795»  —    Om  en  forbedrei  Naiiana^ 
opdragelse*    In  der  Minerva  1795.  III.  5.  1  ff.    Auch  be* 
sonders  abgedruckt«    Kopenhagen  1795.  —     Smaavandr In- 
ger i Sehweite.  In  Nenmann's  danskes  Reisejagtageiser.  II« 
8.  152*60.  —    Beiträge  zn  M.  Mdller's  RepertOrinm, 
Vgl.  Minerva.  1796.  März.)  —    Philosophische  Darstellung 
der  Harmonie  des  fVeltaüs^  ister  TheiL  Allgemeine  BHckm^ 
JtUona,  Mammerioh.  1808.  gr.  8.  (3  777^>  ^  Ueber  Foike^ 
eigeiithumlic/iii'.' t  und  den-  (regen^ai:^  zu^iscJien  den  mehrerfh 
röUtern.    In  den  üieler  Blättern.   Bd.  2.  (1816).  H.  1. 
8.  1-52.  ~    17a5^  den  seheinbarsn  Strei$  der  Vemunfk 
wider  sich  selbst ,  besonders  in  Beh^^iofissacheru    Ein  ßci^ 
trag  zur  Versiiindigiuig.    Altona,  Hammsric/im  1818.  gr.  Hm 
(1  n^)*  **—   ( Veber  Zweck  und  Heesen  der  burgerüehen 
GeseUsehaftp  und  Ober  dSk   Entwiekekmg  ihrer  Fonnen^ 
« 

t 

« 
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h  Jen  K!el«r  Blaflern.  1819.  (Bil.  2.  S.  1-64.)  —  De 
idm  legiä ,  itm  naturae^  tum  aninü*  KiL,  typu  MoJtr, 
ittf.  Flii.  XS.  4^  ^Ugemeine  Gnmdaugu  w 
Wlu€m9chaft,  Erster  Theil:  Analyse  des  Erkenntnifsver- 
m^au.  Altona f  Hommerich.  1817«  gr»  8«  XIK.  U*  278 
(Ifl^  i2  2lcr  Iheil:   Zur  pkUoscphUch^n  Natur-- 

tHsmiäniß.  Dat.  1821.  XJI.  if«  510  5.  (6  77^  12  ß). 
litr  Tkeii:  Zur  Anthropologie  und  Psychologie ,  mit  6c- 
miderer  \RucJtsichi  auf  dim  J^kenntniß'-  und  Denkiehrß* 
Au;  1824.  (7177^).  4/#r  T^ii:  Zur  Sittenlehre,  phikh- 
*<^f^hi^clun  JRechls-  und   Staatslehre    und  Meligionsphilu^ 

ufhi*.  Dof.  1827*  XXir.u.^^^S.  (8a7^.  (AutograpkumO 

75.  Berghqfer  (Joliann  Ludwig)  Öobn  des  OesU 
ifidicrt  Aa&and  Eergkofer  m  Mensel  —  geb.  sti  Wien 

W.  Novbr.  1783,  wohnt  in  Itzehoe  als  Gastwirlh, 
reifte  im  May  1827  nach  Kroustadt|  von  welcher  Heise  er 

'fkmk  bftid  wieder  snrulireii  wird«       Hat  herausgegebeti: 

_  _  • 

Jmend  Berghof  er^e  Uterarieehee  Vermäehtnifs  an  eei^ 

^lui  Ludwig.  3  Bde.  Hamb,  1818«  —  Hof  scheu  und 
ÜMdUekee  Heimmeh;  eine  Biographie.  Das*  1818*  —  Dq9 
iikere  Lehen  t*on  jimand  Berghof  er.    Herauegeg.  von 

iänem  So/tne  Ludwig.  Schlesu:,  l'aubst.-Inst,  1824.  3G  i^. 
(12 /i).  2Ur  TheiL   Dxw.  1826.  US.  (8 /S>  (Revidirt.) 

7&  \JSerlin  (Ueymau  Hirsch  Meyer)  geb.  zu 
Fiifili,  des  Rabbiners  Abrakam  Meyer  Berlin  daselbst 

iulifl,  war  anfangs  Unlcrrabbiner  zu  Fürih,  kam  iiacliber 
^  Oberrabbiner ,  ersllidi  nach  Bt^yersUorf  im  Ba^reutb-^ 
(ckcsy  und  in  der  Folge  nach  Maina«  Weil  der  Ober* 
»hbincr  R.  Cuhen  1790  abdankte,  ^vTl^de  er  1800  als 
Outrrabiner  hochdeutschen  Judengeiueine  in  Altonai 

Himbarg  und  Wandsbecky  nach  Altona  berufen;  allein  er 
ihrb  bereils  den  7.  März  1802  im  67.  Jahre  seines  Allcrs. 
^.  Scbnften,  zur  rabhinischen  und  tal in udischen  Literatur 
Sehttxigy  die  nicht  näher  angegeben  werden  können« 

77.  f  Bemth  (Peter  Ladewig;)  —  slarb 

^  18.  J«a.  1817  als  Pastor  in  Warnitz,  Amts  Apenrade. 
\|l  Kirchut-  tmd  üet^esalou  17^8.  & 
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78.  JBertels  ( Christian  Heinrich)  Sohn  des  fol- 
.  genden  —  geb.  den  15.  NoTbr.  1798  in  Flensburg,  lebt 

jettt  in  Kopenhagen  als  Candidat  am  allgemeinem  Hospitnle. 
^h.  Luther,  eine  Ode,  Altona  1817.  —  jPaiUaehB  Fhr- 
euche.   jiltoncu    (Reyidirt  vom  Folgenden.) 

79.  Berteh  (Johann  David)  K.  542  —  geb.  zu 
Aitona  den  25.  Septbr.  1766 ,  anfuiii:?  lluuslebrer^  spater  , 
Direktor  einer  Erziebungsanstalt  in  Flensburg ,  darauf  in  ' 
Heide,  JeM  seit  1817  Stadtschallefarer  in  Altona.    \h  ^Neue 
Sammlung  f-'on  Ge^eUsc/iafisUedern,   Flensb»,  gedr»  b.  Jäger 
1806«  ^   Petit  lipre  äUmentaire  pottr  apprendre  ä  Ursm 
Fteneh,,  imprimd  ckei  G*  C  Jäger.  1809*  ^Sammlung 
religiöser  Lieder,    Ein  Amlachts  -  und  Erbaiumgsbuch  für 
ßürgersohulen.    Altona,  Hammerich,  1812.  (1  fnjC)» 
Gediehteaammlung ,  aU  Less^  und  Gedäekinifeübungen  mu  ' 
gebrauchen,     i^ies  Bdcheii   für   kleine    Kinder,  Altona, 
Jiammerich,  1813,    2le  Atieg.  i^ib*  Dfjs,  (8  yS).    3ieAtisg^  \ 
1825.    2i€e  ßdchen,  alt  Leie~,  Gedächtnift-  und  Deila-* 
miräbungen  sai  gebrauchen,  für  größere  Kinder*  Das.  18 14^ 
^te  i^erbess,  Aiisg,  1816.  (1  97^)«    Ste  verbess,  u»  %*erm,  Ausg» 
Dae.  1827*  (1  n^).  — .  ^Ciaue  Harme  95  Theeee  oder  Straii^ 
eatte  mit  Zusätzen,  Furagen  und  Bemerkungen  begleitet,, 
Altona,  gedr.  h.  J^atLt'ofs.   1817.   31  5'.  ^r.  8.         "^iSc/irei- . 
ben  an  den  Herrn  Caadidaten  Jf  ehner ,  über  seine  JEr^ 
klarung  die  KinderUhre  des  Herrn  Pästor  Harme  betreff- 
fend*    Das,  1818.  18  Ä,  —   ^  ReUgionslehre  und  Lieder^ 
perse  für  die  Jugend.   Das,  1822.  —    ^Eln  Paar  JVorte 
aus  dem  Jjeben  Anscharius,  Apostel  des  Wordene  genannte 
Das.  1826.  (Revidirt) 

80.  Bettac  (Johann)  geb.  zu  Rossow  in  der  Ucker- 
mark den  30.  May  17G5;  Lector  und  Cantor  der  franz.- 
reform.  Gemeine  in  Altona   und  Jugcn  dl  ehrer  daselbst» 

Gab  mit  G.  Poppleton  heraus:  Englische  Sprach^ 
lehre  für  Deuteehe,  mit  Beispielen  sur  J^läuterung,  und 
Uebungen  zur  Anwendung  der  gegebenen  Regeln,  Altona, 
Mammerieh,  1800.  %t0  verbesserte  Aufl.  Das»  1806.  ^te 
perbeesm  u*  permehrte  As^,  1810.  4te  verb.  if.  verm.  Aufi. 
1818*    ^te  verhe^^.  u*  uerm.  Aufi,   UtauiinLhweig ,  yieweg^  . 
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1821.  335  5«  (597^.  —  EiBzeLae  UebeneUungen.  (Auto* 
irtphum.) 

81«  JBevers  (Johann)  gek  zu  Haselau  den  26.  Dec 

1765,  Rektor  zu  WilsUr  seit  1790,  Paslor  zu  Quem, 
l'roUlei  Iflensburg  seit  1795,  und  seit  1807  Pastor  zu 
lergoilraseii  in  der  Landschaft  Slapelbolm«  Die  WM» 
litf  dtr  AuPiebung  der  Leibeigenschaft  in  den  Herzoge 
ihimefn  Schleswig  u»  Holstein  —  eine  Predigt  über  Jere,nu 
iOm  Altona,  in  Conutu  bei  Mwnmerich.  1805.  ~  ü«^ 
%iS««  Geeinnungen  in  Hineichl  der  allgemeinen  fedee^ 
}ahrigen  Krndleansiait ,  auch  wieder  und  besonder h  hei  der 
iU^ähtigen  Emdie.  Eine  Erndiepredigi  im  Jahre  1822 
mid för  deeeen  2teiiumetände  gehaUen*  Sehhew,,  TbeL^/nei» 
1823.  (2  /S>  —  Ua  die  J.ru^  tisungen  der  Barmherzigkeit 
lad  Wohlihätigkeit  nicht  nur  wohldenkend  und  gutmüthig, 
Reedern  auch  veretändig  einzurichten  eind;  welche  eind 
dem  rrma  fs  die  Eweehmafsigsten  j4rten  der  Barmhersigkeii 
und  II  ohli/uittgkeit  in  unserm  Zeilalter  und  Vaterlande  ? 
Bm  Beitrag  %ur  Erörterung  Ober  dieee  poterländieehe  An» 
gdegettheii  in  den  Jetzigen  Zeitumständen»  Dot«  1S23« 
(2  ^j)«  —  Michaelis  d.  J.  erscheint  von  ihm:  Die  Heine 
Bibel  WUT  Erbauung  nach  dem  Hauptinhalte  der  heiligen 
Schrift,  odar  Auewahl  der  allgemeinen  wichtigen  Stellen 
da  alten  tmd  fieueri  Testaments  uack  ihrer  biblischen 
Meihenfoige  erläutert  und  in  Anwendung  gezeigt,  in  nach- 
ttir  Beziehung  auf  die  Herzogt/uimer  Schleewig  und  Hoi- 
ifcw,  auch  fällig  brauchbar  fär  Bibelfreunde  der  meisten 
Stande  m  ganz  Deutschland*  ScJUesw,,  Koch,  circa  Bog. 
(219^.  (Reridirt) 

.  82«  ßidoulact  (•-..)  war  TOimals  eine  Zeitlang 
ipncUelirer  in  Flensburg;  ging  darauf  nach  Kopenhagen, 

er  "vielleichl  noch  in  derselben  Qualität  lebt,    oh  ^Ge-  . 
^rOche ,  französisch,  englisch,  deutsch,  dänieeh,  Altona, 
Hemmerich.  1815.   (3  n^l). 

83.  Biel  (Peter  Ciiristiau)  geb.  zu  Troizeuburg  des 
Kirchspiels  Homtrup  Amis  Tondern  den  14.  Jan,  1794, 
aniangs  (seit  1815)  im  Militairsfande,  woraus  er  aber 
1.  JuL  1823  zurückürat,  gegeuwäxti^  FmuU^rer  dir 
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Sammlung  von  Beispielen  und  Formeln  aus  der  Buchstahen- 
r^chmmgm  JSim  Uebumgsbt>ek  id  Schulen  imd  beim  Seibsi^. 
mnterriekie ,  heeandere  für  dU  HerBogiAumer  Sehleeung, 

Molstein  u.  iMuenburg.  ScJi/exu^^y  Thsi^-Inst,  1823«  ^VllL 
UO.  u.  9üS.  (SttUkrpr,  3«^  i2/i)*  ^  ScAtOe  der  Al- 
gebra, oder.  Sammlung  pon  Gleichungen,  Formeln  und  Auf" 

gaben  aus  dicker  Wl^sen&chafi "wird  vielleicht  nocli  lAj 

84.  f  Bielefeld  (Liuhvi{;)  K.  22.  —  wurde  1799 
(nach  Andern  1800}  Aliershalber  als  Pastor  zu  Sterop,, 
Propslei  Flensburg  enllassen  und  slarb  den  19.  Jan.  1801 

zu  Munkbrarup,  84  Jalire  alt,  Avar  Senior  der  aesaimuten, 

i 

Im  Amte  stehenden  Schlesw«  •  Holst.  Geistlichkeit. 

85.  liielfeld  i^Deilev  Friedrich)  geb.  zu  Kiel  den 
7.  Mai  1766^  seit  1794  Doktor  der  Pkilosopkie  und  Pri^ 
vatdocent  zu  Jena|.  eröffnete  1796  seine  Vorleeungea  ia^ 
Kiel,  bSlt  jedoch,  seit  einigen  Jahren  gänzlich  erblindet; 
keine  Vorlesungen  luchr.  — -   Vgl.  seine  höhere  öeelea- 

. lehre.  &73-80«  l\.  Sinngedichte  in  Wielaads  teutscbem 
Merkur.  1793.  Juni  iinJcr  der  Sit;nälur:  B  —  f— d.  — 
*Karl  Friedrich  pqu  Mepiue,  der  Vergeeaenkeit  enl- 
rieeen  uon  einem  Holeieinen  Altona  u*  hei^z^,  Kopen  in 
Camm.  1797.  40  5.  Ueber  die  Deklamation  nie  Wu- 
eewschuft  mit  ßeu^tcien ,  oder  ^sychologisclien  Entwicke^ 
lullen  der  ZuuUe  und  T^me,  nebet  ihrer  praktischen  An» 
Wendung  für  seine  Zuhörer.  Hamburg,  HoJfnuMnn  ISOO. 
(lO/J).  —  Teuia,  oder  das  FodienmaaL  Das*  iBüJ..  — 
Thuiskon*  Ein  Heldengedicht  in  zwanzig  Gesängen.  2Bde* 
Leipz.  1802  u.  1805«  ^.8.  (13  19^^  zeit  1811  herabge- 
aeCzL  zu  5  77?^).  —  ^  IViucrlefrimg  des  zweifachen  Und 
dreifaclien  Sonus  gegen  Herrn  liclior  Garens  und  Herrn 
Projeeeor  Herrmann.  Im  Inteil«*Blatt  der  Leipz.  Lü. 
Zeit.  1802,  Nr.  46.  —  Kalli ;  ein  Trauerspiel  in  fünf 
Aufmi^eru  jLfnpz.\.W%.  (DaTcm  erschien  eine  staiiäuisciiü 
Ueliers0t«ing  usler  den  Tttei:  KaUi,  Tragoedia  di  öig. 
Bielfeld,  tradiiltedaiL#re«iz«  SclinbeL  VeMUa,neUe 
l  ^po^i^ka  dei^  Kosa).  ^   NochmaUge  Erörterung  über 
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im  Sonus  der  laU  Sprache,  veranlafst  durch  die  Vertheidt" 
gisa^  des  lirn,  Professor  Hermann.  Im  Inteil«  Blatt  sut 
illtc«.  Lei]».  Iilt.-Zeir.  1810.  Nr.  «7.  ~  rorlaußge 
Wml»  wu  einem  Kanon  der  Seelenlehre,  oder  BeHtaffelun^ 
im  GefüJäe,  Leidenechaf ten  und  Charaktere,  nach  ihrer 
mteni&ehem^  Höhe  und  Tiefe  im  öemiUh*  Dm.  1812.  8'.  .8. 
X¥L  11.  MS«  iimfi  ^ß).  Luihere  dreUamdeHf&hriire 
MelfeMr.  Kiel.  18 IS.  2te  Aufl.  Altona,  Bmeh.  1824. 
!SS.  (6y^>'-—  In  den  NordUchen  Mtscellen:  Der  umM^ 
tieiige  jimini,  mne  FUcheridylle ;  die  ungeUeBie  Chloe,  eine 
Pitekefidflie ;  dasUed;  die  Gt  lieble;  Iiluna,  oder  Frag- 
menUübtr  die  Gordische  Götterlelire  ^  an  Thumeide  von  M.  ^ 

Gdkiit*  Im  Allonaer  Merkst  ^   im  Kieler  WochenlilaUe 

86.  von  Bjelke  (Uermaau)  geb.  zu  Kopenhagen 
13.  Jol.  1804,  priTatisirender  Gelehrter  zvl  Flengbui  g. 

Tg),0est'8  Lif.  Lex.  I,  61.  M.  Danisch -deutsches  und  ' 
imUch^däniaches  HandwörUrbucJu  Schlesw.,  Tbsi.-In9U 
1127.  12,  —  Gedichte  und  prosaische  Aufsätze  'einzeln 
gedradit  und  in  Zettscbriflen,  wovon  in  diesem  Jahre  ein 
Eaaii  mcLeinen  suil ,  wie  auch  eine  poetische  Bearbeitung 
voa  Hath.  (ReTidirt.) 

87.  Biernatzky  (Johann  Ciin;»tiau)  geb.  zu  Elm«. 
Traden  17.  Octbr.  179d,  Pastor  auf Nordstrandischmoor, 
wnlahall  auf  Nordstrand  teil  1821 ,  und  seit  1825  nach 

ijroisen  1  ebruarlluth  Pastor  zu  Friedrichsstadt,  i^.  Der 
Glaube.  Ein  religiöses  JLehrgedicht ,  xum  Besten  der  durch 
üs  leizie  üeberschwemmung  zu  Grunde  gerichteten  kleinen 
Otmeinde  auf  der  Hallig  Nordutrandischmoor.  Erste  Aufl^ 
^sw.,  Tbst.-Inst.  182Ö.  31  iS.  (8  2te  A^ß.  Dae. 

^demselben  Jahre.  —    Einzelne  belletristische  BeitrSge 
«verschiedenen  Zeilschriften.  (KtvidirU) 

SS.  JSinge  (JNikokua  Adolph)  geb.  auf  de«  adll» 

«kt«  Gute  Lensalm  den  28.  Decbr.  1796,  trat  1813  in  das 
^^ei^che  Forstinstitut  zn  lUel,  und  studierte  nach  ein- 
'<^n|eM  Aulmthall  m  demselben  ein^  Jahr  lang  auf  der 
'^•«Isr  UniTersiläti  Camcral-  und  Naturwissenschaficn j 
iina  sfOzie  er  em  Jaiir>  in  der  hersogl.  Sachsen- meiniit^ 
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genBchtn  Fontakademie  m  Dreifiig^cker  «eine  8tiidt6B  fort] 

am  17.  Oklbr.  1818  >Yurde  er  zum  herzogl.  Sachsen -mci 
nitigcnsclien  Forstiueistcr  ernannt y  auch  wurde  er  nuq 
Doktor  der  Philosophie;  ferner  aum  Mitglied  der  herxi 
Sachsen  -  gothaischen  und  meiningenschen  SocietSt  der  Forsb 
und  Jagdkunde  zu  DreÜsigacker  den  16.  July  1816 ,  dei 
groiahera*  Sachsen  «weiiiMir'elseQachischen  Societäl  liir  dii 
gesammte  Mineralogie  zu  Jena  den  ?•  Nofbr»  1S16,  de« 
nalurhistoriscli- ukonoiuisclieu  Gesellschaft  in  Hannover  der 
22.  Juny  1817,  der  kön.  preuls.- thüringischen  Landwirth«« 
Schaftsgesellschaft  zu  Langensalaa  den  19.  l^ovbr.  ISIT,  dei 
,k.  k.  märisch -schlesischen  Gesellschaft  des  Ackerbaues,  dei 
Katar-  ^tnd  Landeskuade  zu  Brünn  den  !!•  Febr.  1819j 
der  ki>n.  preufi*  märkischen  Ökonomischen  Gesellschaft  ad 
Potsdam  den  28.  April  1819 ,  der  kön«  preußischen  öko^ 
nomisch-patriot.  Gesellschaft  der  Fiirstenlhüoier  Sckweid- 
nitz  und  Jauer  den  16*  Jum  1819 ,  d^r  naturforschendeii 
Gesellschafit  zu  Halle  den  22.  Jan.  1820,  der  chnrCursIli 
hessischen  Gesellschaft  zur  Beförderung  der  gesanimlen 
Naturwissenschaften  zu  Marburg  den  8«  JuL  1823  ernannt, 
~  lebtgegenvrärtigy  nachdem  er  zuvor  in  Lensahn,  Alten- 
krempe bei  Neustadt,  in  Wandsbeck,  1824  in  Rendsburg,  wo 
er  den  Äquator  und  Kalefaklor  erfand,  u.  zuletzt  inAitouasich 
aufgehalten  hatte,  in  Kiel«  Ußber  die  NaehiAeile  und 
Mängel  der  in  Holaiein  gehräuehUehen  Befriedigungen  in 
öhonoriuscher  und  physiLallscher  Mäckucht ,  nebst  For- 
schlagen  m  ihrer  Abschaffung»  In  den  Fro¥«*£er«  181^ 
H«5*  8.511>28.  vi  H.7«  &  709*20*  (Dänisch  in  dett 
Schriften  der  kön.  dan.  Laudhaushaltungsgesellschalt  in 
Kopenhagen»)  U*ber  eine  geologische,  geognosiische  und 
orykiognosHsche  Besehreibung  der  Hermogihumer  Holstein, 
u.  Schleswig,  Das.  H.  7.  S.  778-82.  —  Versuche  einigtf 
Beiträge  zur  Naturkunde  und  Oekonomic»  jällQna ,  in  Comnh, 
h.  Mamineric/u  1817.  (2  n^L)*  —  Krieiseh^didaitischs 
Würdigung  der  Holsieinischen  Feldbefriedigungen  in  phy* 
m kaiisch  "  ökonomisv/iar  Ilmsicht,    Das,    1818.  (^Aulan^s 

wurde  diese  Schrift  von  der  kön.  dän;  Landhaushaltungs- 
gesellschafi  zu  Kopenhagen  ins  Dänische  übersetift  und  ia 

iiu  e  Druckßciurifteß  äul^uiigiumexL)  —  Ankündigung  seiner 
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§ritrmg€  wm  muumlogisc^mk  Naiurhm^B  «/#r  Hersogehumer 
StkUswig  und  J/olsiein»    In  den  ProY.-ljer.  1818.  H.  2. 

Q*  1820.  U.2.  Ashang.  >  JÜ^Ur  die  aUm  if«- 
grAufedgnkmähier  oder  eogenannien  Hunenhetien,  vor-- 
zj^livh  die  Muniiun /lischen,  (Auszug  aus  (3.  W.  U.  \\  c- 
atl  s  Hiuad&clirift}.  Das.  1818.  H.  6.  6.053 -72.  —  Dar- 
tidtpfg  der  pieiteiiigen  MSngei  und  NaehikeUe,  wie  aueh 
Af  Kortheile  dtr  HoUu  Feldbefriedigungen  in  Ökonom,  u, 
fkpiiaidiecher-  Hinsicht,  nebH  einer  vergleichenden  IVtur" 
^tg^  der  Miiiei  ihrer  Ahechaffung,  und  einem  angehängt 
im  Liiermiun^erteiehmfe  der  Befriedigimgetunde.  Ein 
BuiTog  zur  kritischen  LandwirtUachaftslehre»  Ailonaf 
Hommerich  in  Comtru  u,  Lensahn  beim  Ferf.  1818.  99  «SL 
(IflffX  -  Merk*  1818.  8.3107.  u.ProT.-Ber.  1818. 

H.  5.  Umschlag.  —  Veber  Torfmore  überhaupt  und  die  / 
^iiktwig  -  MoLiteuuacJien  insbesondere,  in  den  Prov.-Ber. 
IQO»  U.2.  &  196-205.  Das  eehiefrige  M&rgelflöz  bei  ' 
Lmmkn,  Daa.  H.  8.  8. 285  -  90.  Beobaehiung  dae  Mui-^ 
urküTii  betreffend.  Das.  S.  383-85.  Einige  Bemerkungen 
Hier  die  Bildung  einee  poierländiechen  landu^irihee/utf  iiichen 
F^unu  Daa.  S*  449-53.   Beschreibung  dee  Torfla^ 

,  air^  Ansßitsse  des  Cismarischen  sogenannten  Kloster^ 
Das«  1821.  1.  S.  101-12.  ^  Geüteebiüihen.  AI- 
taM  1822.  (1  n4C  14  /?)•  —  Kerngediehie  mii  einer  Dick- 
ItTweihe  an  Se,  Kais,  Maj,  Alexander  den  eisen.  Zum 
Br'iUn  der  Armenkolonie  Fredriksgabe*  IVandsbeck  b,  Verf^ 
m  (12  ßy.  —  An%eige  eeinee  Aquatore  und  Kalefaiiore» 
b  ProT.-Ber.  1824.  üa.  8. 179.'  Eine  auafUbrlichere 
'^»zu^e  davon  ersciiieti  besonders |  ohne  in  den  Buchhandel 
ia  Junuaan*  —  Ueber  Hamhurge  Uebereehwemmungen 
^£e  Eweeimäßsigeten  Miitel  dagegen.  Humb.*\9M*  -« 
Viele  Aufsälze,  verschiedenen  Inhalls,  in  zahlreichen  in- 
uad  aaiiändiadiea  ZeilsdirAftea«  (^ack  dem  Aulographum.) 

89.  Bimer  (August)  Sobii  des  Folgenden  —  geli.  sa 

Bei  den  30.  May  1793,  studierte  seit  1815  die  Hechle  zu 
Kiel^  nachher  zu  Jena,  Doktor  der  Philosophie  seit  1820^ 
^  fnUiar  ^zo  Glücksbnrgi  gegenwärtig  aber  seil  1827  au 
Ud.  (J.  Mit  U.  T.  ReTentlow:  «De«  Consieiorialrathß 

4  . 
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ersehen  i'on  zwei  Utigelefirten,  Im  Dechi\  1817.  JJibeck 
h.  von  hoJuUn*  28  «b^  gr.  4.  (vgl.  AU.  Merk«  1818.  ^r«  2d 
8,435»)*  —  Beitrag  mtr  Beaniu^riuftg  der  Frage  z  w 
Lann  zur  Forderung  des  alii^emeinen-  Wohlstandes  gegen- 
warUg  in  Teutsc/tiund  gescJieheri  ?  Jena,  Crokersche  Buch- 
handlung. 1820.  i^S.  ~  Etkcyklopädiechee  Wörierbuc) 
der  fVieeeneehafien,  Künste  und  Gen^erbe^  in  Ferhinduni 
mit  mehren  Gelehrten  herausgegeben,  isten  Bandes  isti 
Abtheihmg.  A  bU  Ahg%.  AUenburg,  Mahn^  1822.  XVJ 
Um  d6S&  gr,^  in  gespaltenen  "Co&tmnen^  (Subslr/^r.  fu§ 
das  Ganze  15  7??^'.  Schrbp.  227nfi^ß).  Die  Fort  sei  zu  ntr. 
«woraa  B.  nocli  Mitarbeiter  ist,  giebl  H*  A.  l'ierer  her- 
«UB.  —  Younge  NaehtgedanAen,  äbereeiML  Erete  Nachi, 
Ueber  Leben,  Tod  und  UneterbUchkeit.  In  der  Eidora  auf 
1826.  Ö.  228  -  44.  (iievidirl.) 

90.  -j-  von  Binzer  (Ludwig  Johann)  *  K.  23.  — 
war  geboren  den  14.  Febr.  1746,  im  Hessen -Casselscben^ 
lebte  zuletzt  htx  Flecken  Brunswig  bei  Kiel  mit  dem  Che-* 
rakter  als  Generalmafor  und  als  Grofikreulz  vom  Damit- 
brog;  starb  daselbst  .den  11.  Novbr.  1811.  —  Vgl.  iiber 
ihn  ProY. »  Ber.  1792.  H.  3.  6.  389  \  *  1812«  H.  1,  5.  30; 
1822.  H.  3.  8.  58-68;  allgem.  Lit  Anz.  1812.  Nr.  251; 
Slaatsb.  Mag.  B.  4.  H.  2.  S.  359.  hh  Versuch  über  den 
Vertheidigunge^ Krieg  und  eine  constituirte  Militz.  Kiel 
1801.  ^  Militarieehee  Taeehenhueh  für  die  Manneehaft 
des  KönigUi'Ji  Dänischen  T'eliljägerlorpSf  mit  einer  Ein- 
leitung für  QJficieKe.  Kiel  18U8.  kL  8.  —  Veber  die  mi" 
Utärieehen  Werke  des  £[erm  pon  Bülow.  KieL  1804« 
DäniH-h  eingerückt  in  das  dSnische  militariscbe  Journal, 
licrausgegeben  vom  Ingeiiie^rmajor  von  Stefiens» 

91.  B/dm  (Hans  Outzen)  geb.  zu  Aaslrup  im  Amte 
Uaderslebcn  den  14.  Decbr.  1777^  studierte  seit  1796  zu 
Kopenhagen  I  wurde  1802  Adjunkt  und  1806  Oberlehrer  | 
der  Mathematik,  Physik  und  Naturgeschichte  an  der  Ge- 
lehrtenscbule  zu  Odinsee  ^  1816  Doktor  der  Philosophie, 
1817  Rektor  an  der  Gelehrlenschole  zu  Nyborg.  —  Vgl* 
Kyerup  1,  68.   Oest's  Ut.  Iicx»     72*- 73.  ^.  Lserebog 
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i  Arlthmetiqven.   iste  Cursus.    Odensee  if^06,     2det  Cursu9. 

ZXai.  18119.  Uie  Cansus.  JJas.  1810,  Nachiier  ersdiien  die» 
JUltr  dem  Titel;  LMbog  i  AriihmeUken ,  m^d  hoi  fceied^ 
Etmfder.  i  -  Sdie  {k$rm$.  Sdie  Oplag.  Odense,  S.  HempeL 
\m.  {geb.  UfJ^  9  ß).  — .  Unders€e»eUe  om  Offic^r^nw 
imugiqfasstnde  DanneUf.  Da»,  1808.  JPhigr,  —  JBfierreU 
mgiromDn  Gaii  og  kons OrganUre*  DoB.iSiO.  Progr.-^ 
(M  den  truWmuU^ie  UnderviUningsmethode  i  Almmde^ 
Ughäd  og  dens  Ant^endeUt  paa  ArithmeUken  i  SardsUsh^td^ 

1816.  J^gr,  —  MateriaUsr  iii  Samtale  ot*er  dem 
fim»  Ggorftetrie.  Das,  1811.  —  Larehog  i  Geometrien, 
mdehoidende  Plan  -  Geometrie ^  Slereomeirie  og  Pian^Tri-^ 
itmmsirhm    2d€i  Oplag,  med  6  Kabbertoi^Urm   23la#.  182(1. 

10  8  —  *2>#  indoU  ei  origine  AtroUthonun. 
Dui,  inaiig,  Oi/dnae  1816. 

92«  BiUrnaen  (Jakob  Friedrich)  Sohn  des  folgen- 
lea  —  geb.  zu  ScholtT)iirg  im  Amte  Hadersleben  dea 
17.  März  1796,  Doktor  ckr  Medicin  und  Chirurgie  und 
fnkliiclier  Arzt  in  der  Sladt  ^nderburg  seit  1820. 
\^  De  partu  ebmibas  praepü».  J}£ee*  inaug.  KU.,  ijpU 
MJir.  1820.  4.  29  S.  U^evidirt.) 

93-  Biömaen  (Johann)  (nicht  Biörensen  wie  K. 

ta)  IL23  —  wurde  1797  Pastor  zu  Oxcnwadl  und  Jels 
la  Amle  Hadersieben.  AndagUbog  for  %^oxne  C/irisiea. 
^'Hjeipemiddel  Hl  den  siiäe  og  huuelige  Andagi ,  ea  eand 
V  Ptrkeom  Chrieiendome  Be fordring,  Ledsegei  af  en  7 
iale  og  IiiJwlJsregUUr ,  ^amt  et  Billag  af  Luthere  Betank^ 
^er  of^  Boen  og  GudedyrJteiee.  Madereiep,  iryil  hoe 
^fedeirg.  1805;  .(Reridirt.) 

94.  \  Bischoff  (Jakob)  K.  23  —  war  geboren  1731, 
>^b  1818  zu  Schwensbye  in  Angeln,  w<»hin  er  als  Land» 
»iMi  sich  begab.  \h  Uebersetzle  Dr.  N.  E.  Balle's  Re- 
Ugion«blatt :  Bibelen  forsporer  eig  ^eli^^  KopeiÜMgen  1798. 
(Mii^etheül.) 

95.  f  (Jürgen)  K.24.—  slarbdcn  19.  Febr.  1807. 

98.  Bleeh  (Fri^rich)  Bruder  des  folgenden  —  geb. 
itt  Aieasböck  den  4.  JuJ.  1793,  studierte  seif  181*2  Theo- 

fcgic  zu  Kid  uad  Berlin,  exaaiiiurt  zu  Gliitkfiladt  1818, 

4* 
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Licenllat  der  Theologie,  seit  1818  Repetent  hti  der  Iheolo^ 
giscbeii  Facultät  zu  Berlin^  und  seit  1823  audserordenl»' 
lichcr  Professor  der  Tlieologie^daselbtf.  }f  Abliandiaiigea 
in  der  von  Sdileiermaelier^  de  Welte  und  Lücko 
herausgegebenen  theol.  Zeitschrift.  3*  H.  Berlin  1819.20.22« 
Üeb0r  die  EntUehung  und  ZummmentetMung  der  uue  im 
acht  Bäehem  erhalienen  Sammhing  »yhUtinUeher  Orakei^ 
eine  kritische  Unter mchung  mit  hcfioiiderer  RücksicJu  auf 
Thorlaeiuu  U.  1.  8.  120-240.  H.  2.  S.  172-239;  Bei-- 
trag  mt  Kriüh  und  Deutung  der  Offenbarung  Johamue^ 
bti^onders  mit  Rüclsic/u  auf  Heinrichs  Commentar  und 
Fogelti  J^ogramm  (?•  Erlangen  1811-16)  über  dieselbe, 
H.2.  8. 240-315;  uher  daa  Buch  JDaniel  H,  3.  —  Auf- 
s&tze  in  'Rosenmüller^s  bibliscli- exegetischem  Reper- 

torium.  Bd.  1.  Leipzig  1822.  Einige  aphoristische  Beitrage 
SU  den  Untereuchungen  Uher  den  Pentateuch.  8. 1^79  \  Be- 
merhungen  über  Stellen  der  Peabnen*  o*80«95*~  Jaeab 
■  Ii  ahme,  Pom  Zank  und  Streit  der  Gelehrten  itni  C/ifis/i. 
Testamenten  etc*  aus  dessen  Schrift  pon  Christi  Testamenten 
besondere  herausgegeben,  mit  einer  Keirrede  von  ihmu 
BerUn,  1823.  ^  Vgl.  das  gelehrte  Berlin  Tom  Jahre  1825. 
&  22  f. 

97,  Bkek  (Johann  Christian)  geb.  zu  Arcnsböck 
1796,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  seit  1823  und 
praktischer  Arzt  zu  Oldenborg  in.Wagrieii»  \\.  IHee. 
inaug*  De  foetue  in  capui  vereione.  KU»^  fypie  Mohr, 
1823.  4. 

98.  Bloch  (Niels  Hofmanu  Scvel)  geb.  1759  zu 
Aalborg  y  bezog  di^  UniTersität  1773f  studierte  hernack 
ewige  Jahre  in  Kiel^  wo  er  1795  sna  Doktor  dier  Philo* 
Sophie  promovirte«  1802  wurde  er  zum  Konrektor  in 
Drontheim  ernannt^  wo  er  bis  1806  blieb,  in  wcicheia 
Jahre  er  auf  Ansuchen  seinel  Amtes  mit  Wartgeld  ent* 
lassen  wprde  und  nach  Kopenhagen  reisloi  wo  er  seitdem 
sich  aufholt;  hat  seit  1817  den  Professortitel*  Bedient  sich 
als  Pseudonymus  des  Namens:  iiils  85rensen«  —  Vgl. 
Nyerup  I,  71u.72.  Öest's  Lft.  Lex.  I,76-77.  \\.  Fareoeg 
til  en  proisaisi  O^'crüaiuiae  af  Homere  Odyssee*  Odenee 
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17S3.  —    ^postropher  og  Fceleiser  ved  en  Bortrtise.    Dag*  ■ 
17^  —    Om  Morizini  eller  Pallitu ,  «Her  Documenteret 
tor  jNM  jPaüMM  fi^f4ardiggfwr€k€.  £ivMu  1789.  (TergL 
SnücTCB      &  432-33.  DL  8.116  ff.   Morgenpo«leii  17S9. 

179*  203.  221«)  ^  ^^^^  SamU  J^hiionophL  Dias, 
mm^  KsUm,  iypU  Bohn.  179$.  —  Nrnrnkunlige  Grd- 
km  toHa  Bicgraphier.  2  Bämda.  *  KßcAh.  1800 -180i. 
('kvun  erschien  in  Paris  eine  franzüsisclie  Uebersetzung.)  — • 
Trondhjermkm  ßlandiuger,  Trondhßem  1804*  Yoa  dieser 
Zcilicbrift  mchieaen  3  Hefte,  ~  Mekei^iiageüm' ,  alkr 
Vitog  ttf  en  Dagbog  holden  paa  en  Reise  fra  Trtmdhjwm 
iä  üuruUania   i  Aurtt  1806.    Kjmhh,  1808.  —    £r  llM^ 

ftoMlBl:   Hiilmamn*4  Dämmatk9  MkiorU,  qß$9  dem  . 
Umtiehmtß  mit  PlrrbeMmtngen  und  Benckiigimgen»  Kjadfh. 

1797.  —  En  Soeli^enesieakillings  HandeUer ,  nach  dem 
EeglUekan,  Das.  1799«  —  Geniil's  Reiser  i  Ostindien, 
msdmn  F^ttnaoMuehen;  im  15left  Sende  der  Gyldendal« 

ichen  Reisesa lu ml un^.  —  Lykhesmeden  eller  den  Konst  ai 
ijotre  sin  JLykks,  af  ßaco  Veru^lam,  aus  dem  JUaleiniscken^ 
Mepeak,  1809»  ^  Er  wer  im  Jahre  1816  und  im  Anfang 

Mres  1817  Redakteur  des  Blattes  Dagem  —  Beitriga 
hit  er  geliefert  zu  der  1783  in  Aalborg  erschienenen  Mo- 
aiUtdinfl:  Bidrag  tU  BelUtrUiiken$  %u  der  Wochanichrift 
'Snaleren  (Kopenh.  1788);  au  iTersen'a  Almennyttiga 
Saaüinger  for  1794;  zu  Stephanaon  a  in  DrontheiHi 
I^aigeg^beiien  Blatte  Budatikken;  aur  Ina  und  Hebe 
{Imer  og  Pieych&  en  EpUode  i  jfpulejue.  Jahrg.  2»  8.48-84* 
Micrologiake  Optegnelser,  1801.  III.  S.  185-92.  Om  'frond-^ 
iftMu  1809.  Ii.  6.  357  iL);  zu  dem  l^lalte:  Pallas  den 
mtn  (a.  Kjadfenha$me  SkikUrie.  1808.  Nr.  90.  8.  1436)$ 

der  Kjccbetihavns  Skilderie  (^Brevene  cm  Ttondf^emm 
J^g.1807.  Nr.35fF.);  zu  dem  Wochenblattc  Chrisliane- 
^asposten  (Kopenh.  4809);  au  8chlöaer'a  Staataan- 
tttgeti,  Eck'a  nordischen  BISttern  nnd  B%rgk*a  Enro- 

piUchem  Aufseher.  —  Opers^ttelse  af  Oberst  Gusta^ö  ans 
{lang  Gueiaf  /F*  Adolf)  „mine  ErigshedHfUr^''  Kopenh. 
i3i7.  KmseUik  ai  dwwo  Beetee  ud  af  Hueo,  ped  iV.  So^ 
^tnten,  Literatus,  Das,  1818.  —  Baco'*s  nye  jitlantie, 
Qmsat  med  indkdning  og  Anmterkninger*   Das»  1818.  *— 

« 
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.  LyhkBMmaeten  af  V$r,  Baco,  2dee  Oplag.  1800.) 
JJas^  1818.  —  B/wraeöorg,  Jtiomati  af  J^af oniaine^ 
OtientU.  Dum.  1819.  SptmUn»  Te^eameni.^  Osenau 

Daa.  1820,  —  Heliindm  AtUtdntiH  Berg9  jn^rtuardige 
BegUenheder.    Ouersat,   Das,  1820.  Aftentidende ,  et 

Ag€9krifL  Das.  1821.  —  Fandring*  fra  Romsdolen  iil 
Z^ume  i  Guidbrandtdalen  (aus  Dr.  K.  F.  Naumann 's 
Beitrüijen  zur  Krtinlnifs  Norwegens.  Leipz.  1821.)  In  dvt 
Skiltkrie  af  Kjopbenhava.  1823.  Nr.  94.  96.  98.  —  Oliven 
,  BUxu  Bs^kHvehs.  Med  Kobber,  Kfoebh.  1824.  —  Hat  eine 
deutsche  Uebersetzurtg  von  RLckiMis  Heise  i  Sverii^c  mit 
mit  Anmerkungen,  und  eine  Sammlung  seiner  prosaischen 
ikrbeiten  in  d  Bänden  angekündigt.  BeitrSg»  e«  Oest'a 
Ärchiv,  den  Blallern  Dagen  und  Momus,  dem  Con ver- 
bal iunsblad,  der  Ükilderie  af  Kjoebenlia?u  und  andern  Zeit- 
bJäMern. 

99.  ßtoch  (Angnst  Samuel)  gel),  zu  Rafzebnr^ 
1771,  war  zuletzt  Prediger  zu  Pöterau  in  Lauen)>ürg,  und 
Starb  den  ll.  May  1814.  \\.  iTerguch  voUsiändiger  ProU^ 
gomene  sur  miosophia.  Raiteburg  1790.  —  Die  Bürger 
Althens.  Eiih  Gedic/u  in  6  Gesängen.  Hamb,,  D.  Cr.  HaJiß\ 
1810.  190  5.  ^r.8.  iniliKpf.    2ie  Auß.  1816. 

100.  f  BlQck  (Peter  Ulrich)  K.  24.  ^  siarb  den 
29.  April  1798  als  Diakon us  in  Freez.  —  Vgl.  Bollen 's 
Kirchennaclir.  1,  139?  Kirchen*  u.  Ketzeralm.  1798.  8.41« 

Ueher  dU^ bedenklichen  Zeiten,  in  u^elehen  wir  Uhen, 
lufie  erweiterte  Predigt  am  Bufstagts.    Kiel,  gedr.  b*  Bohxu 
48  5.  (4/J). 

101.  Bhhm  (Christian  Friedrich  Asmns)  i^eb.  zu 
Kiel  den  20.  Febr.  1791,  Doktor  der  Medicin  und  prak- 
tischer  Ära  zu  Kiel  aeat  1826.  \\.  De  doeibus  medica^ 
mentorum.   KU,  typie  Mohr.  1826.  4.  (RevidirtO 

102.  Blom  (Gustav  Peter)  geb.  zu  Holmsbo  auf 
Hierum  im  Amte  Buskerud  den  4.  July  1785  ;  fing  1793 
unter  Anweisung  des  mit  seltenen  Sprachkenntnissen  aus- 
gerüsteten, aber  dessanungeachtet  später  unglücklicheii 
Kandidaten  der  Rechte,  Körnig,  die  fremden  8prachcn  zu 
lernen  an.     Diese  IVival  unter  Weisung  dauerte  bis  179^ 
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forf.  Ja  er  nach  Scholtburg  in  das  Institut  des  Paslors 
forcLammers  geschickt  wurde.  Im  Jahre  1807  nahm 
er  <iM  jorifttische  fixamen  und  wurde  1810  zum  linier« 
licklcr  in  dem  Norderdislrikt  der  Grafechaft  Jarleberg 

ernannt,  wo  er  auf  dem  Hofe  Reggestad  bei  Holmestratid 
ynkat  ^  Nyerup     78.    fi.  *  jinmartninger  oi^er 

BUei:  „Ei   Ar  Ord   om  Smb^di,**    og  pf^r  der^ 

Eidsvoldsie  Garantie.  Suum.  cuique,  ChrUiiuma  1815.  — 
*ßiAag  tü  Kiindßkab  om  Naringufriheden  i  JSoige  i 
Jtni  1814,  og  Bi  nuerk$^rdigt  BetnU  paa.  hvad  OdeU- 
uui  er.  Dasi  1B16.  —  Einige  Abhaiidiungen  iu  periodischen 

Blillern. 

103.  f  von  Blücher  (Gustav  Gotlhard)  kön.  dän. 

kmmerherr  seit  1769,  Rilter  vom  Dannebrog  ecil  17,sl>, 
Mnr  Amtmann,  LandTOgt  und  Deicbgräfe  in  Bredstedt,  und 
md  ab  soldier  17d9|  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen, 
Harb  den  •  .  .  •  hh,  *  Akten,  die  Clenieniiniaehe  Stiftung 
st  Bredstedt  hetreßend.  1796.  103  Ä  —  TU  dei  üanske 
PdAcum  (m^gm  de*  Verkaufe  eeinee  Guiee  JUnftewUh  m 
im  KSnig.)  1797«.  1  Bog^   (Die  Einkiinfileberechiiun^  ist 

1U4.  Bluhme  (JohaiiB)  geb.  zu  Horst  den  18.  Aug. 
it64|  wnrde  1791  S^adtvogt  und  Stadtschreiber  in  Mid- 
WHirt;  1796  Stadt vogt,  Stadlschreiber,  Messer  und  AVagtr 
is  Kjerleminde*  Von  diesem  Amte  wurde  er  1809  mit 
PMon  entlassen y  worauf  er  Hof-  und  Stadtgerichts* Pro- 
bralor  in  Kopenhagen  ward.  —  Vgl.  Nyerup  I,  73. 
k^etinW/te  oi^er  Middelfart.  In  lyersen's  Saäilinger« , 
8^30.  '(Auch  besonders  abgedruckt).  —  S$H»r  paa  dei  £ 
Pjttu  JIaa/ieJ^>Kfifl  für  Julii  1795  Indryhkede  om  latlig- 
^nei  i  Middttlfari.    Odensee  1795* 

105.  Boden  (Nikolaus)  war  anfangs  llcktur  in 
Tönnings  ward  1797  Rektor  an  der  Gelehrtenschule  in 
Olödutadl,  aber  bereits  1801  als  solcher  entlassen,  und 
MirL  als  privatisirender  Gelehrter  zu  Glücksladt.  hh.  Eine 
^nt  DarsteUung  der  Gegem Lande .  und  Meihodc  des  L  it- 
^frrichu  in  den  hieeigen  Schulklaeeen.  Prep'.  GlückeUuii. 
1791^       Zergliederung  der  iUien  ^MoroMievhen  Ode  dee 


Digitized  by  Google 


66  Jfo#  —  BSrm. 

BweUm  Biiehi»  Diu.  1800*  iVofr»  —  1>#  orf^  ibCuie  Mii- 

lenJi.    Das.  1801.  i^/^r. 

106.  f  Boe  (Johaon)  geb.  zu  Tönning  den  29.  May 

1763,  cxajn.  1787,  wurde  1788  Pastor  zu  Krummeudieck 
Propstei  Münslerdorf  und  1796  Piislor  in  Cappeln  ^  wo  er 
den-  2.  Pecbr.  1809  starb.   Ih^  Eede,  welehe  w»  hohen  Ge- 

hnrtslage  Sr,  Königl.  JiohtLt  des  Kronprinzen  fon  JJuiie- 
marii  und  iSoru-cgen,  bei  dem  iih  der  Kappeler  Kirche  per- 
atutalUten  Dani:fe$t  nach  gamuiigier  feitrUeher  Kirchm- 
mueit  pon  dem  Prediger  des  Orte  ist  gehalten  worden* 
Schleswig,  g(dn  /.  Serringhmeen.  1807.  (8  ß)* 
(MilgellieiU.) 

107.  f  Böhm  (Karl  Ferdinand)  geb.  zu  Eckern- 
lorde  den  27.  Jan.  1784,  Licenliat  der  Median  und  prak- 
tiecber  Arzt  zu  Oldensworlh  seit  1805,  starb  den  17.  Mai 

1816.  Ih,  yinalumisch  -  physiülogtsche  Hl  Schreibung  des 
Mulierkucliene.    Kiel,  gedr.  b.  Mohr.  1806.  28  ü. 

108.  Bönech  ((Jcorg  Sören)  geb.  in  Marslall  auf 
Arroe  den  22.  März  1797,  studierte  Med icin  und  Chirurgie 
zu  Kiel,  wo  er  im  Frübjabr  1818  Doktor  derselben  ward ; 
lebte  darauf  als  piuklhchep  Arzt  in  Rafzchurg,  dann  in 
Kellinijliuseii  seil  Febr.  1819;  am  1.  Jan.  1827  Terliel^  er 
diesen  Ort  jedoch  wieder,  und  trat  eine  wissenschaniache 
Reise  durch  England,  Frankreich  und  Dt:ulöcjiiand  an, 
von  welcher  er  im  August  1827  zurückkehrte,  worauf  er 
sich  als  ausübender  Arzt  in  Altona  niederliefi.  \\.  Dies, 
inaug.  De  f ehre  rhettmataigica.  KiL,  ijpis  3Iühr.  jLölS.  4. 

109.  Börm  (Heinrich  Nikolaus)  gdj.  zu  Hallstedt 
AiDfs  Hnsum,  zuerst  Deichkondukleur,  nachher  Baukon- 
dukieur  in  .  Diensten  des  Herzogs  ton  Oldenburg,  jetzt 
Sladtbaumeister  in  Lübeck,  wie  auch  Mitglied  einiger  ge- 
lehrten GescllschafUjn.  \\.  'Ueber  Kanalfahrt,  besondere  in 
Beziehung  auf  die  beiden  HerMogthämer  Schieewig  u.  Hol- 
etein;  in  den  PrOT.*Ber.  1812.  H.  €.  8. 695-709.  —  yfhriß 
der  Deiehtunde,  als  Grundlage  eines  kär^tigen  voUstän-^ 
dl  gen  LeJu-buclie  dieser  l^'ieeenechafi,  eyetematiech  g^^ 
ordnet.   Altona,  Hammerieh  in  Comm.  1811   (2  n^). 
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110.  Börm  (Johann  Friedrich)  Bruder  des  Vor- 
kcrgeiicmlctt  —  gek  zu  Uattstedt  den  21.  Fcbr«  1762,  seit 
1813  Jo9liliariiis  der  HerEOglich  Holslein-Oldenburgischen 

Fidficuiumifs- Güter  zu  Lensahn,  und  seit  1824  Justizrath 
■ad  Klosterschr eiber  %vl  i^reez.  (t^.  MUlorUch^MkuUiUche 
NmJiri^UM  poa  tien  H^nogL  Scklesu^»  HoUi.  Fiäueommifi^ 
Oüurn;  im  Slaalsb.  Mag.  ß.  5.  H.  2.  $.  3S4-44Ü.  u.  ii.  3. 
11.5.  8.  576-666.  (1825  u.  18260  (^eViOirlO 

111.  Boje  (Friedrich)  geb.  zu  Meldorf,  sludierle 
düc  Rechte  in  Kiel,  examinirt  in  Glückstadi  1810,  seit  1818 
MtlMiBS  des  «dl.  Gatee  Kleinnordeee«  — »  Ueber  seine 
Ms^eichnete  nalurhisloriKbe  Sammlung  Tergleiche  man 
tlie  Chronik  der  Universität  Kiel  im  Sommerhalbjahr  1827* 
&i4n*15«  |i*  Tag0bueh,  gehaiUn  auf  unw  Emm  durch 
N9tuf9geu  im  Jährt  1817*  Htramgegthtn  mit  Jlmmerkk* 
im  H,  Boje,  Dr*  P/ulosm  Mit  einer  Kariem  Schleswig, 
TmbU^ImU  1822.  23  Bog.  Qtroeh.  3  fl^.  ^  Bimerkun^ 
|Mi  SMT  Piai€rimdi9chen  Fogeikundt*  In  Niemann's 
"WiltllitTichtta  ß.  2.  (1822).  —  Ueber  Ä'aUirgesc/uc/Ue  u, 
Ekus^ficalion  der  FUgel,  Amplühien  imd  Sduget/uere»  In 
Okeas  bis*  —  Ueher  Sumpft'  und  H^anerpogel»  In 
Wiedemann's  zoologischem  Archiv.  —  Omithologiache 
Beitrüge.  In  C.  L*  Brehm's  Ornis.  H.2«  (Jena^  Schmid. 
1826.)  (Autographiim.) 

112.  Boje  (Heinrich)  Sohn  des  folgenden  —  geb. 
2«  Meldorf  den  4*  May  1794,  studierte  Yon  1812  bis  1817 

Rechte  i\\  GÖtlingen,  Heidelberg  und  Kiel,  examinirt 
IQ  Giückstadt  1817,  Doktor  der  Philosophie  seit  1821, 
•ut  1822  iA  uiederländiseben  Diensten  zu  Leiden.  Im  De« 
cmber  1825  Terließ  er  Europa  und  trat  im  Januar  1827 
tOQ  Balavia  aus  seine  Reise  zur  Erforschung  des  Innern 
dtr  niederlindisclien  Colonien  ^in  Ostindien  an,  Vergl* 
ihr  die  Ton  ihm  unternommene  irtssenscbafüiche  Reise 

die  Chronik   des  Univ.    Kiel  im  Somuicrlialbjahr  1827« 
4l>43.      H-  Beceneion  pon  Temmine  manuel  d*ornitha^ 
Agie  in  den  Heidelberger  Jahrbüchern  der  Literatur.  1818, 

—  Ta^ebuc/t,  gehalten  auf  einer  Heise  durch  Norwegen  im 
/o/ir«.  1817  um      Boje*  Merausgeg^ben  nUl  Awntu'iungm 
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pun  'H.  Boje.    Schleäw.,  tendMi.^  InH.  ^  Bmner^ 

kungen  über  die  EidererUe  nach  Fahr ic i  us.  In  Wcl- 
terau'a  Anaalen  für  die  Nal Urgeschichte,  —  Be-*^ 

MchrMungen  einiger  japanUeJur  Lerektn.   In  der  biB  TOa 

Okeu.  182t».  (iMiigelhcilt.) 

113«  -f-  Boje  (lleinrich  Christian)  K*  vt$i  —  starb 

den  3.  Mlirz  1806,  ( nach  aiulern  den  25.  Febr. )  als  kön. 
dänischer  Etataralh  und  Landvogt  in  Siiderdithmarschen, 
SU  Meldorf.  ~  Vergl.  Coiiver|Mt*Lez.  I.  8.329;  Eracli- 
G  ruber.  XI.  S.  348;  Almanach  der  ßfllelii^ten  S.  21^ 
der  Biograph  V.  S.  393;  Jordcns  V.  6.  765.  VI.  S.  582. 
i^.  *jDßr  PUgmr;  in  Fr.  Schiller'»  Hören.  8t«i2«  (1796). 
8.21-26.  ~  FhiloMphitehB  SchrifUn  uon  C»  ffornemann ; 
au»  dem  Dänischen,  AUanom  1796.  —  Gedichte  im  Mur* 
genblatt  und  in  der  Iris  Yon  J.  U.  Jacobi. 

114.  Boisen  (Nikolaus)  geh,  zu  Ädelbye  dea 
20^  Septbr.  1751 »  seit  1784  Diakoniis  zu  Ulderup  im  Amte 
Sonderbiirg,  seit  1792  Prediger  so  Wittstedt  der  Probstei 
Haderslebeni  seit  1794  zu  Nübel  der  Propslci  Sondcrburg. 

JSrsi0  LeteubungM  für  Kinder  in  lAmdtchulen.  Hadere- 
leben ^  gedr.  6.  iMckander,  1791«  \  Bogen*  {dänieehy  ~ 
Währund  er  in  Witli^leilt  stand,  "war  er  Mitarbeiter  an 
'  der  Haderslebener  Monatschrift.  —  * BibeUke  lorlalünger 
af  dei  ganUe  Testamente  iil  Vngdommene  Brug  i  Land-', 
byskoler,  forfattet  i  dei  tydek  og  danek  Sprog,  Sonder-- 
hifrg ,  tryht  hos  üeneberg.  1796.  1116'.  (Unler  der  Vorrede 
hat  er  sich  genannt.)  (7  ß).  — '  Abece^^  und  Leeehtch. 
Hadereleben,  gedr.  b.  Seaeberg.  1815.  12  &  (geb.  1  fi). 
*  Erstes  Lesebuch  für  die  Landschulen  der  Propstei  Sonder^ 
bürg.   Das»,  gedr.  b.deme.  1815.  %  Boß»  (geb.  2iß). 

llo.  Boiscn  (PcLcr  Oulsen)  K.  31  u.  543  —  geb. 
zu  Emmcrlef  in  der  Hoyi^rsharde  Amts  Tündern  dea 
18.  Novbrw  1762,  studierte  1784  Theologie  zu  Kie]|  wurde 
1787  zwciler  Freilnar  zu  Westerburg  und  Birket  auf  Laa* 
land,  darauf  Ha iipip rediger  daselbst^  1805  Bischof  der 
Stifte  Laaland  und  Falsteri  1809  Ritter  und  1817  Com- 
mandeur  des  Dannebrogordens.  (Sein  BildniTs  Qteht  vor 
de^  2t«B  Auflage  seiner  Schrift;  f  ejUdning.)  —  Ver^^l. 
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Kverap  I,  75.  \h  Tale  til  Vesterhorg  og  Birketa  Menig- 
hid,  i  ^niedHing  af  Chrisiianshorgs  lidebrand  ved  Sted^tM 
PNttL  Iii  der  dänischen  Monatsschrift  Iris,  herausgegeben 
N  a  S.  Faulsen.  Jaiirg.  4.  May,  S.  146-66.  (1794).  — 
PnkUk  MeUgiormmderPÜuung  m^d  katechetisk  ^nmark^ 
mgm  Kiethhm  1796.  —  V9jledning  til  hmlig  Lylseiig- 
hed  i  nogU  Taler.  Dax.  1798.  2te  Auß.  1799,  —  Be^ 
tngi»Mger  o$^er  vigtige  Optrin  i  det  hualige  Liif ,  i  nogle 
ffllv.  Kimhh*  1801«  (Auch  deutsch  vom  Verfasser: 

vaehiungen  über  wichtige  Gegenstände  im  menschlichen 
Liht/u  Das.  1802).  Von  einer  schwedischen  Uebersetzung 
(ndiico  das  crate  Heft  zu  Stocfchoim  1813.  —  Kal^ehttik, 
GM.  1803.  —  Plan  iU  Forbedring  ued  den  offentlige 
OiuLdyrk^hßj  et  Forseeg,  JJas.  1806.  —  ßibeisie  lor- 
UiÜMgtr  med  ^mmdeUß  paa  Meligion  og  SadeUare. 
r&tt.  1810*  —  Huorled09  hunde  de  SkohUerer« ,  tom  ikke 
fr»  lenu/iarist  Dannede ,  af  Pra:.sleii,  j orhjelpes  til  slccrre 
Imheds  DuUghed?  efle  kongL  Befaining  udiorbeidet  af 
P*B.  Boisen  og  J.  Saxiorf.  Kicebh.  18l0.  — *  Forsctg 
en  Füidrenelandkalechismus  eller  Lurt  Indbegreb  af 
Jiiglerne  m4>d  Kongen  og  FäLdreneland.  Kia  bh. ,  Schii" 
181  Iv  Auß*  1812.  —  Ei  kuerli^t  Fortsei  fra 
tofmi  Iberer  Ol  den  af  heim  conßrmerede  Ungdom.  Kioehh,, 
StuieUa.  1822.  IF.  u.  lüü  6'.  (  1  771^  14  /J).  —  No^et  vm 
itivttttrborgeke  Seminarium.  In  der  Egeria,  B*L  S.423-*32« 
QFoniag  til  Bemner.    Das.  8.264-  66.  . 

116.  JBolien  (Joachim  Friedrich)  K.  26.  —  starb 

•ita  6.  Jan.  1796.  —    V^l.  Thiefd's  Hamb.  Gel.  Gesch. 

Ladvokat      113;.  MeusePs  Künstlerlex.  1|  209; 
%  Lit  Anz.  1797.  S.  1262;  neue  alJg»  deutsche  Bibi  • 
Int.  Blatt.  S.  93« 

117.  Bolten  (Juliaun  Hernianii)  K.  28., —  siarb 
<^^n  U.  Febr.  1814  als-  Prediger  su  Mildstedt.  ~  Yergl. 
ßolttn^t  K.  K.  I,  78.    W.  Standrede  hei  dem  Sarge  der 

^ffwltiu  eien  Frau  Con^isiorialräi/un  Meyer,  gehalten  ihn 
'^s,  April  1800  in  der  Kirche  zu  Husum*  Schlesw.,  gedr. 
^  Serringhaueen*  1809«  22  S* 
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.  118.  ^aZ^M  (Johann)  Sohn  dMiiftchslVorhergflieii- 
den  —  geb,  zuMildstedt  den  14.  Aug.  1779 ,  examitiirt  1803^ 
aeit  lb07  Diakonus  in  Drelsdurf^  und  seit  1818  Pastor  za' 
Hansüiia  in  Holstein  Wagrien«  SkiEig  au9  dem  Lehm 
und  IFirkm  det  Pndig€m  Marüni;  in  den  PrOY*  Ber* 
1821.  H.I.  S.48-6^  (RevidirlO 

119.  Balten  (Johann  Adrbn)  K.  28.  —  Daktor  der 

Philosophie,  starb  den  11.  Aug.  1807,  als  ersl^r  Com* 
pastor  an  der  Uauplkirche  zu  Altona.    Vcrgl.  seine  K.  !N. 
I,  130;  Kirchen-  und  Keiaerahn.  1797«  8.16.  1798.  8.40. 
ZeUKbrifl  f.  Lit  u.  Kunst  1807.   Int.  Bl«  Nr.  6«  l>«r 
Bericht  des  Zmcos  uon  Jem,  dem  Messia»    UeherseUt  und 
mi$  jinnuriungsn  hegUiUU   AUona,  Ka»en»  1796«  gr*  8. 
XIL  tt»  660  £  —  l>«r  Bmeht  d09  Johann09  pon  Jßm,  dtm  Jf 
eia.    Leb,      mit  Anin,  begleitet.  Altona,  Caren,  1797.  gr.  8^ 
XXJ/.  »•  304iS.  —  DU  G49chibhU  der  Aposiel  uon  Lucas^ 
Vebmetst  und  mii  Anmerbmgen  hegUiUL    Das»  1799* 
Die   neutestcuncntlichen    Briefe,    nchst    der  Offenhotun^* 
Uebersetit  lu  mit  j'Intn.erkungen  begleite tm  JJaa,  1800 -löUO. 
fr.  8.  —  Paulue  Briefe  an  die  Römer.    üebereeiMt  und 
mit  Anmerhungen  hegleiiet.   Dae.  1800.    lal«r  THuU,  diif 
grofaen  Briefe  von  Paulus*  AUona  ,  Hammerich,  1801.  (5  77?J0* 
21er  Theil,   die  kleinen  Briefe  von  JPauiue»    Das.  1801. 
(3  99^  8  ß).  ^    Ueber  die  Erlernung  der  üthiopiechm 
Sprache  i  in  dem  allgcineiiien  literärischeu  Anzeiger.  1801», 
—  *  Fbn  den  altem  und  neuern  Schlesw,  Höht.  Kirchen- 
agenden, inebeeondere  der  neueeten.   In  Henke'a  Archiv* 
B.  G.  Sl.  1.  —    *Eini^e  Bemerkungen  Uber  die  Einführung 
der  neuen  Schlesw,  Holst,  Airchenagende ;  in  dessen  Rcli- 
gioiis-Annalen.  Bd.  1,  8t.  1.  (1802)  8.642-57.  -*  ^^"^ 
naische  Literatur  beim  Anfange  dee  neunzehnten  Jahrhunr 
derts i  in  dem  Journal:  Hamburg  und  Altona.  Bd. 4.  H.Ii» 
(Hamb.,  NesUer.  1808.  gr.a.)  8.217-32.  Dienach  Kordes 
8. 29  zum  Druck  fertig  liegende  Grammatiea  armeniea  Ist  nicht 
erschienen.  —     Schlesw.  Höht.  Buchdrucker -Geschichte^ 
In  I^iemannU  MiaceUaneen.  Bd.2.St.l  u.  2.  Antheil  an 
der  Zeitung  für  Literatur  u.  Kunst  in  den  dtin.  8taalen- 

I2a  f  BongiOao  Ciirisüau)  alarb.  zu  Altona  dci^ 
14.  Jan.  1816. 
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i2i,  Bonnic/isen  (Bonmch  Andreas)  gelj.  zu  Ting^ 
kf  1780 1  studierte  Theologie  in  Kopcnhuiien,  Mrard  1805 
cuinirt,  seil  1809  Prediger  in  Wittstedt  und  seit  1817 
in  Düppel.  W.  Er  ist  Verfasser  von  mehren  kleinen 
iakiUtn,  in  öffentlichen  BläUern^  von  einer  Kede  bei  der 
Bnielinsg  c|er  seligen  Gräfin  Ton  Revenllovr  bu  Sandberg 
(toadcrlnirg  1834)|  von  Jabelliedern  znn  Reformationa- 
fest  (Uadersleljen  1817}^  imgleichen  zum  Jubiläum  1826, 
wie  aadi  won  Liedern  sum  Geburtsfest  des  Kiünigs  1827. 
(Apenrade  1827).  (Autographum.) 

122»  Boot  (Friedrich  Christum]  geb.  zn  Winde. 
Ijf,  Kirchspids  Borbjfe  den  1,  ISoYbr.  1767,  seit  1798 
Uücrgeridilsadvokati  seit  1801  Obergerichtsadvokat ,  seit 
IM  anch  zagleich  Gerichtshalter,  1817  Jnslitiarins  des 

<lQts  Mühlhorst  ^  1818  des  Gutes  Damp,  und  (den  30.  Dec.) 
1826  des  adlichen  GuU  Grüoholz.  f^.  Systemaiißche  £tU^ 
itiMuttg  d§r  JLehr€  von  der  Snierbung;  oder  JBrörierung 
dr  Frage :  in  wie  fern  die  Befugnißt  eine»  Bürgers ,  die 
dvcÄ  die  Gesetze  des  Staats  eingeführte  Erbfolge  beliebig 
dmäniens,  eütgesehränli  eey?  Nach  Bönuech-JueHmani'-' 
Hm  Reehi.    Sehteewig  1799.  ^Geschichie  des  im 

idir  1814  an  Jürgen  Tliiefs,  weiland  Insten  zu  Datnp 
^pBifMim  Metsckeüaarde ,  mit  den  Beden,  weiche  M 
Ibriektumg  der  .Mieeethäter  gehalten  ttHirden  sind» 
i;fdr,  hei  Serringhausen,  1817.  —  Folgende  gericlitlichc 
btreitachnften  sind  von  ihm  zum  Druck  befördert  worden^ 
1)  Der  Gemeine  Särup  gegen  die  pon  dem  Prediger  »er^ 
eKhie  Witdereinfühntng  des  Kornzehntena.  Schleswig 
1817.  2)  Ja  Sachen  der  pornuUigen  JJienslLoten  des,wei»' 
^  Kammerherm  Bumahr,  die  pon  deeeen  JSrbin  pent^ei^ 
BeuJthmg  der  Fermitehinieee  betreffende  Schleswig 
1817.  3)  Streitschrift,  weiche  durch  das  pon  Ahlefeldt^ 
^  FamHien^Fidisicommife,  beim  Mangel  eines  exeeu^ 

»risehen  den  JSnkeln  des  Stiftere,  dem  Gläubiger  des 
UduciQi  trben  und  dem  Besitzer  des  adlichen  Oats  Damp 
^^a/äafet  wifrden.  Schiesw.  1820.  ^  Hefte.   4)  Jn  Sachen  ' 

Kammerherrin  Meerheimb  and  dem  BePoUmäehtigten 
^  perstorbeneh  Boron  pon  Gsitingen»  ^Sc/Ueswig  Ibii. 
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5)  In  Coneurmachm  df  Kamm&rhum  v.  NB^rgaard^  die 

von  den  Landpächtern  der  ad  liehen  Güter  Uarleher^  und 
'RatJimaamdorf  prätendirte  Vergütung  der  aufgewandten 
BmUoeten  heireffend.   Schieewig  1826.  (Aevidlrt) 

123.  -^  Bordiert  (Heioricli  Gottlried)  K.  645  — 
.wurde  1798  zweiter  Prediger  zu  Rellingen,  im  May  18L7 

eiillasscn,  und  slaib  den  20.  Jul.  1823.  ,  ■ 

124.  f  Bornemann  (Heinrich  Ernst)   geb.  zu 

Schwarzenbeck  im  Lauenburgisclien  den  12,  Au^  i?^^» 
vrard  zo  Götlingen  1802  Doktor  der  Reclite,  1803  Advokat 
und  Procarator  bei  dee  Justizkanzeley  zu  i^chwerin ,  1804 
Jsoiüc  und  nnei«chafllicher  Secretair  zu  Gadebusch,  1809 
flaselbst  Siadtriciiter^   1814  zweiter^  tmld  nachher  nach 
£eip*e  Tode  erstem  Justitzheamter  mit  dem  Charakiv 
eines  Gerichtsratbes  bei  der  Landvogfei  zu  ScLönberg  im 
Halzeburgischen,  und  starb  den  3.  März  1820.    4^.  Ueber 
die  eonfes^o  qualißcaia  im  Citd^ratefs,  mii  einer  jinu^en^ 
dttng  auf  die  exceptio  non  rite  adimpleti  contractus.  Ilan^ 
'  rwt  er^   1806.  —     l'eher  die  Dauer  des  Antonii-  und 
nitaUeUraUne  in  Mecklenburg;  in  dem  (von  Diets  her* 
Ausgegebenen)   Mecklenburgischen  Journal,    B.  2.  St.  4. 
1806.  —    Beweis,  daß  der  Unter sciued  zw  lachen  heUbar^a 
Mnd  unJieiLbaren  NulütäUn  dem  Jängeten  Aeicheabechied 
gwa  fremd  iet  und  nur  gu  grofsen  hrihümern  geführt  hat. 
Jlannöver,  bei  den  Gebrädern  Ilahn.   18Ü7.  —    ^ Betracht 
Xungen  über  die  OberappeliatiomgerichtMrdnung  fOr  dae 
^emeineame  Grofehentogüch  Meekienburgieche  OberappeUa^ 
Uonsgeriehi  und  über  die  dabei  befindlichen  PuhUcatione^ 
Verordnungen  vom  U  JuL  1818.    Güstrow,  b.  £bert,  181Ä. 
—  Wo*  iei  van  eintr  Vereinbarung  %wiechen  uwei  RegU^ 
rungen  mu  envarten,  fvomach  von  dem  einen  Oberappfil^ 
laiionsgericht  die  Akten   zum  Spruch  an  das  Oberappei-- 
.JaUonsgericht  dee  andern  Landee  statt  die  Akten  an  eine 
Juneienfamkät  gesandt  i^erdek  müssen?  im  freimülhtgen 
AbendbU  (Schwerin)  Nr.  49.   (1818).  —   Beiträge  sitr 
kerbe&serung  dee  AppeLUuionevmrfahrene  und  eur  bese&m 
Einrichtung  der  Niedergerichte.  Rostock  u.  Schwerin.  181^. 
,StiUer*r^    Drei  Aufsätze  in  v.  J^ettelbiad  f  u.  Wä« 
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cbenhosen^s  neuen  Archiv  für  die  Herzogthiimer  Meck- 
itßljurg.  ß.  I.  8,178-268.—  Kinlxidimg  zu,  eitmtn  rUteT" 
idmfUieke»  ScIuUä0Aiiiguag9''F9rßin  in  MeekUnburg»  \m, 
Sdhrerimscfaen  freimuthigen  Abendblatte.  1819«  Nr.  68. 

125.  Bornemann  (Johann  Friedrich)  Bruder  de» 
Vatkr^heoden^  geb.  ini  Herzogtlium  Lauenburg,  Doktor 
dcrMedicin,  lebt  in  Goldberg  als  Brunnenarzt.  'dh  Zwei 
Worte  über  Jen,  tlUer Ischen  Magfielismue ,  zur  Üe/ierzigung 
ßr  du  Gläuhig€¥i*  Gmirom  1817.  Annahn  de9  G#- 
miihnumwf  %u  Goldberg  1818*  Güstrow»  l'818«  ^tes  H. 
1819,  Hamb.,  Perthea  u.  Besser  in  Comnu  ii7J^2ß)m 

12&  -j*  HomhoU  (Hinrich)  K.  30  ~  starb  den 
IS.  Jen.  1798.  Vergl.  N.  Kiel.  gel.  Zeit.  1798.  S.  31| 
Kifctiea*  und  Ketzeralm.  1798»  8.47;  Meusei's  Lex. 
1}  530.    1^,  Charaklßri»iik  ßineB  wahren  ArUee.  Fimkf* 

127.  Boysen  (Adolph  Josias)  Jüngster  Sohn  von 
iaiper  B.  —  geb.  zu.8chJe$wig ,  Doktor  der  Medicia  und 

Qarnrgie  und  praktischer  Arzt  in  Gluckstadl  seit  1822. 
K  Difs.  inaug.  Commentatio  de  cotnnioUone  cerebri*  Ai/.^ 

128.  Boysen  (Andreas)  war  Yon  1825-1826  in- 
terimistisch angestellter  SckuUelireri  Organist  und  Küster 
ia  BrecUnn,  besucht  jeUt  wieder  das  Semiuarium  in 

Tauiern.  Tä^rHche  Bei m^ehetc  für  die  liehe  deutsche 

^olks- Schul -Jugend  pon  ihretn  wahren  Freunde 
^  jeiU  in  B.».  Huetm,  g^dr.  Ih  Meyler  (ohne 
UnsU,  aber  erschienen  1826)  15  ^.  —  SinGediehi  auf 
^  Outzens  Tod ;  im  Husumer  ^Vociltnb]alt  1826.  St.  51. 
^^^^wler  abgedruckt  in:  MekbUck  auf  N.  Ouieen,  nebei 
^¥im  auf  seinen  Tod  uerfafsten  Gedichten  {Husum  1827)  . 
i*Q.8.  (llcTidirt.) 

129«  Bijiyaen  (Andreas  Johannes)  Sohn  tou  Ja- 
B.  in  K.  —  geb.  zu  St.  Johannis  auf  FÖhi»  den 

^  ÜKebr.  1783,  seit  1806  Adjunkt  der  Schule  zn  Randers 
utd  teil  1818  8ubrektor  nnd  Lehrer  der  dänischen  Spra- 
^  sn  der  Domsdhule  zu  Schleswig«        Pauea  quaedam 

^^kdut  ueterum  Aonrnnorutn  saecuiarU^us  conscrifsU'  lian.-^ 
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druna0,  €xeud*  Simenhoff.  1817»  47  61  Progr.  ->«  1>« 
vetentm  legntionibus  theoricis.  In  O.  F.  Schumacher'« 
Frogramm  von  1$27«  (SlesTtct|  typ,  anril«) 

130.  "j- -5oj'v9^>7i  (Diedericli)  K.543 —  Bruder  des  Fol- 
genden --(geb.  zu  Flensburg  den  18.  (nach  Andern  den  21)  April 
1765  y  eicarainirt  1788  auf  Gotlorf,  seit  1790  Diakonits  zu 
Garding  in  EidersteiU,  seil  1801  Prediger  zu  Süder-Brarup 
und  Löit|  und  zuleUt  seit  1805  zu  Ulanit  in  Angeln, 
starb  daselbst  den  4.  Marz  1826.  —  VergL  Fror.  Ber« 
1818.  S,  558;  Kirchen-  u.  Kelzeralm.  1798.  S.48;  J^sch- 
Gruber  Xll|  182.  (falsch).  Gab  mit  seinem  Bruder 
Jarspar  Boysen  heraus:  Bnträg«  %ur  FerbMte^g  des 
Kirchen '  und  Schulwesens  in  protenianii9eh§n  Ländenu 
Bd.  1.  (Im  Isten  Heft  ist  folgender  Aufsalz  von  ihm; 
Welche  Text9  %oU  der  Ihrediger  bei  eeinem  Religiomunier^ 
riehie  wum  Grunde  legen?  5.  33*35.)  671  5.  —  -Bd.^. 
078 &  (Jedes  der  vier  Hefte  177^4/?).  Altona,  Hamme- 
riciu  1787-99.  Die  andern  Aufsätze  dieses  Herausgebers 
sind  nicht  namentlich  bezeichnet.  ~  Gleichfalls  mit  sei* 

nem  Bruder:  ^Schlesw.  Höht,  historischer  Kirchen-  und 
Schnlalinunach  auf  das  JaJw  1801.    Sc/Uesw;  /•  G.  Mö/^m 

XXJX.  tu  274.  12.  Die  Fortsetzung  unter  dem  Titel : 
Jiisiarieckee  Taeehenfweh  für  Prediger  uud  SchuUehrer  und 
andere  Freunds  und  Beförderer  des  Kirchen--  und  Sc/ml^ 
Hfeeene  in  den  Herxogthämem  Schleswig  und  Holstein  auf 
das  Jahr  1802.  Das.  XXIL  u.  204  S»  12.  ^  ^^f  dae  Jahr 
18ü3.  Das.   XXIL  I*.  214  S.  12. 

131.  f  Boysen  (Jasper)  geb.  za  Flensburg  den 
12.  Seplbr.  1765,  examinirt  zu  Schleswig  1788  (1,  C.)  Seit 
>790  Diakonua  in  WiUwort,  seit  1798  Fastor  an  der 
Friedrichsberger  Kirche  in  Schleswig  und  Kirchenpropst 
über  llütlcii,  seil  1804  Kirchciipiupst  über  Golforf  und 
Hauptprediger  am  Dom  in  Schleswig ,  seit  31.  Jul.  1815 
Ritter  Tom  Dannebreg,  seit  lgl6  Hanptpastor  za  Borsfleth 
im  Amte  Steinburg,  und  seit  1817  kün.  dän.  Consisloriul- 
ratli,  starb  den  26.  Jul.  1818  bei  einem  BesucLe  zu  AI* 
tona.  Vgl.  Für  Christenth.  n.  Gotte«g4.«Uy  665;  Kir* 
chen*  und  Ketzeralm.  1798.  8.493  FroT.  Ber.  1818. 
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&  55S-€a  K  6,  8.  809.    1821*  R  2,  8.  7^4  ^*  Seil r  8- 

itth  Eescitr.  V.  Schleswig  S.  159.  174;  Erftck'Gruber 
Xil,  182.  If  ^^n/«  i/«r  chrUtUcktn  Glmibm^  ünd  SiiUa^ 
Uitf  nach  reinen  Grundeäiten;  mit  Hinweirnng  auf  den 

$ckl<!st^.  Holst.  jMndeskataciiisinus  und  auf  das  Srhlesw, 
allgemeine  Gesangbuch*  Altona,  Hammerich.  1797. 
141  &  (10  ßy*  —  Dr.  Martin  Luthei^e  ürtkeile  und 
Vtiitachten  über  f'erhesserung  im  Kirchenwetien  für  dae 
^dduw.  Mclei.  J^ublUmn  gesaninieit  uiiä  mit  einigen  Er- 
Halemngen  vermehn.    Heneburg,  Jäger*  1797.    36  S.  (geh. 

^  Gab  mit  seinem  Bruder  Oiadrich  Booten 
kcraos:  Beitrage  zur  l  erhesaerun^  des  Kirchen-  und  Scliul- 
«NMM  tu  jproieetantiechen  ^Ländern*  2  Bdc;  jeder  in  AHef* 
im.  (a  i  wfL  4  ß)  Altona,  Hammerich.  1797 — ^99«  woria 
Ton  ihm  nameiuiicii  folgende  Aufsätze  sind:  Fordert  der 
dingliche  Heiigionelehrer  nicht  %u  fiel,  wenn  er  Meinen 
leharern  reine  uneigennOtsige  Tugend  Mur  PfUtht  macht? 
1^4.  1.  11.  2.  ö.  2^4  —  70.  Leber  <//<>  zwechtnüfsigste  llin- 
ndUung  der  Klassen  in  den  sogenannten  lateinischen 
itküen.  H.  3.  8.  432*- 56.  Auf  welche  ff^eiee  ist  dU 
Sd^ersaumni/l-  der  gröfsern  Schulkinder  wälwend  der 
^iommerzeil  einigermafeen  %u  ersetzen?  H.  4.  S»  695 — 607, 

£M0e  fiemerkungeo  über  Um*  Forcbhammers  AaC* 
Mb  in  llen  5t  des  2teii  Bdt.  diener  Beitrüge  über  die 

iiiliaadlung:  t^on  zweckmäfsiger  Einrichtung  der  Klassffh 
ie  den  kUeiniechen  Schulen.  Vom  Vfr»  der  leUlem.  Bd.  2. 
H.  4^  8.  $44—76.  —  Femer  mit  seinem  Broder:  s.  den 
mker^chenden  Artikel«  —  hmfaden  zum  UnterrinUte  tu 
iir  ohristUehen  Meligion,  zunächsl  für  seine  Confirmanden 
«IwoHau   Altana,  Mammerich,  1806.  27  S.  {4  ß).  21» 

<^4|i.  Das.  180  8.  — *  Jieden  bei  der  Jubelrermähhtngsfeier 
^*  HochfOretlichen  DurclUauchl  des  Herrn  Landgrafen 
M  At  Heeeen  stc»  und  Ihrer  Königlichen  Hoheit  der 
Am  Landgräfin  Louiee  zu  Heesen,  Prineeeein  tue  Dänne" 
etc,  2Mm  Bisten  der  Armen.  Schleswigs  Cliristianim, 
1^16*  (8  fi.")  ~  95  Theeee,  Hammi  tetidem  theeOm  cp- 
f^dku.  Tychopoli,  ex  officina  /.  G.  AuguetinL  1817.  4« 
*3  (Davon  cräcbienen  zwei  Uebersetzungen).  Kurz- 
Vfrfite  JkareiMmg  der  Geedü^hte,  des  Zwecke  fFesens 
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be:iOuJerer  Mücksicht  auf  dU  dänitcken  SiaaHn ,  für  dtm 
geluMei^  A^uUiki^  etUworfen ,  auf  FeranlcLu^ung  des  ^£en 
Meformmium^-^JuMfut^  Akona,  Hammmch.  1817.  jy 
u,  106  S.  (12  ß).  —  PndigUt^  hsi  winen  AnUsperänA^ 
rungm  gehalten.  Das.  (1H17).  80  S.  (12  ß}.  —  L>ie 
F^iT  dts  MefürauUions  -  Juifslfgales  am  31«  Octobr.  und 
3.  Novkr.  1817  m  dwr  Kirche  au  Uo^^^ih  im  Hoisisini^ 
sehen.  Altona,  Hamni,-nch.  1818.  ^r.  8.  48  5.  (8/2).  — 
Beitrage  in  d«n  IVov.  Bcr,. ,  unter  andern:  1814.  Ii.  5. 
S.  507*-*9»  Dit^i*  manibtu  Henrici  Müil^ri ,  Prof* 
CInlun.  merUUsimi  ad  d.  K  idus  Tthr.  MDCCCXMV,  in 
heatarum  a&des  dekui ,  Propempticon*  (^^^  einec  deuUcii^a 
UcUrseUung  Yon  G.      Feierte  ii> 

132.  Bqysen  (Jürgen  Gottiob  Anton)  geb.  zu 
Altona  den  12*  Mars  1794,  seit  1822  Doktor  der  Medicin 

und  Chirurgie  und  praktisctier  Arzt  in  Tontlern.  Disfim 

inaugm 

(aevidirf.) 

133.  Brandia  (Oirialian  August)  Sohn  des  Fol- 
genden —  zu  Ilüdcsheim  den  IL  Febr.  1790,  erhielt 
1811,  als  er  auf  der  Universität  Kiel  studierte,  dtn  2te» 
Preis  des  Scbateienigdien  Stipendiume,  pronto^iFle  1813  mm 
Kopcnliagen  zum  Doktor  der  Philosophie,  in  demsel^ia 
J^liro  Leklw  und  Adjunkt  in  der  philosophischen  Fukul- 
tit.  daselbst,  hielt  daraof  Vorlesungen  «ul  dev  Universit«! 
zu  Berlin,  und  ward  1822  ordentlicher  Professor  der  Pbi^ 
losophic  auf  der  Universilüt  zu  Bonn.  —  Vgl,  lN>  e- 
rup  1,  86.  ^.  CommentaUonum  EUatieanun  pars  pritna 
XBnophanis,  Parmenidit  €i  MeÜMi  doetrina  e  preprüa  phi-^ 
losaphonom  reliquUs  veterumque  auciorum  teeiimoniis  pjt- 
pasiuu  AÜona,  wmtihu$  J.  F.  Hammmch.  1813.  214  & 
(»«i^>  (Erschien  anfange  Hafn.  1813»)  —   Vt^n  dkm 

grijff^  der  Geschichte  der  Philosophie,  Eine  l.irvladiifiij^s- 
sctiri£t  zu  seinen  an  der  Universität  in  Berlin  zvi  haiietulea 
Vorlesungen»   Kopenhagen*  I81Ö*  —   Diaifdde  meadBmica 

de  perdilis  Aristotelis  Ubris  de  ideis'  et  de  hono  ^sii^e 
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rfp/Wii  tt  Theophra^tl  MetapJiysn  a ,  recenftiiit ,  iridice  in^ 
UruiU,  ia  umok  wkoianM  sdidil.  Tom.  tun,  Beroüni/ 
Bämer.  iSSkS.  9maf*  (4  12  ß}  ^  jIrisioieUs  Meia* 
phjsit ,  äberaetzl  i^on  E.  IV,  II  e  n  s  te  nh  e  r  g  ^  mit  ^ii^ 
nurhuigm  und  erläuternden  jih/mtitilungen»  iier  ThL, 
Mpm,  ^eber.  iS24.  gr.  &  (4  99;^  12  ji}.  üiebt  in 
Vtfrbimiong  mit  J.  C.  Has«e,  A.  Bdckk  tl^  B.  G.  Nie- 
bulir  heraus;  lilieinisciics  Museiiiii  für  Jurisprudenz,  Phi« 
lelogiei  »Gesdiiclile  ued  .gri#ciiisciie  PiiUoM>phfO|  -wimm 
jikrliek  Tier  Hefte  (eimteln  49«^,  zodammen  i^rn^)  er<i> 
fcheinciL  Das  erste  ii.  zweite  Hcff.  ßunn^  Weber.  18f27. 
^.8.  enlbält  von  ifant:  Crundlinim  der  LeFwe  de*  Socraie^f» 
S.  il8-*iao.   Da»  drilte  Heft  (dai.  in  dema.)  enthält  von 

dun:  C'fber  die  Schicksale  der  Aristotelischen  Bächer ,  und 
mtgt  krUerien  iJirer  AtchthtUm    $•  236  54« 

134.  Brandis  (Joachim  Dieiricli)  Vater  dea  Folgen^ 
iet—  geb.  zu  Hildesheim  den  18.  (nach  Nyeriip  den  12.) 
)lür£  1762,  seh  1784  Ductur  der  Medicin  und  iJiiirurgie 
>i4  fraetiacher  Arz|  zu  Ifokurnnden  und  Brwmenarzt  ia 
Driburg,  seit  Ostern  1803  ordentltdier  Professor  an  der 
IniTersilät  zu  Kiel,  feit  tleiii  28.  Jan.  1809  Hitler  vom 
.  Iteebfog,  seit  Micbaelia  1809  kön.  dän,  XjeitMiTzt  zu  . 
hpcahagen,  und  seit  d.  26.  Jen.  1811  wirklicber  Etalsratlry 

fÄ20  Mil^Iied  der  kön.  dän.  öucielät  di  r  Wi^sensc  huf- 
KupeAkagen  \  auch  Mitglied  anderer  gelehrter  Geseilt 
Kkafiou      Vgk  Nyerup  1,  86 ;  Fulter'a  Gel.  Gesck.  vua 
H,  107.  III,  'i-^'i.    hh.  Neue  Abhamllnngen  der  k<)nig» 
i'Uen  schwedischen  Akademie  der  \Visj>€n&clHiUeit^  aus  dtt 
^>itarlclira|.  Hauakalhingakun»t  und  Meekanik^  von  Abrain 
Kästner,  Yom.'  5tcii  Baiide  an  gtnKinactraftltck  mit 
^«  D.Brandis  und  Anderm     12  ßde,  n&bst  einem  Re* 
»Xtt  über  dieseUyen.  Leipeigi  1784-^1794.  gr*  8.^   /.  IgM^ 
^  MoUnm  V^meh  einer  Nalurgeecfuchte  pon  ChwU*  Aae 
^«  Itaiietu^hen   uherseiit.     Mit  1  Karte,     Das,  1786. 
gr.  8,  J^reiAerm      Beraidingene  Heiee  durch  die 

^^un^iihriUfJtieeheu  (^ckei&erbergwerke }  mi$  einer  Vet^ 

vo/i  J3t uiulis  und  einer  pfeto^rophischen  Karle»  ßerlin 
Vih%,      Ohirurgiedta  und  ph^uolügieche  /  ersucJte  pon  Jofu 
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jibernetti;  cais  Jt-m  Engl,  üherueHi^  MU  ^pf»  Däs,  1795. 
—  Fmweh  über  dU  Lebentbrafu  Mmmav*  1796.  ~  UtUr 
die  iödUehe  Wirkung  de»  iTcunw;  in  BImmmAaohU  medi^ 
cinischer  Bibliothek*  Bd.  3.  Sl,  4.  (1795).  —  Zoonömie, 
oder  GeMeite  det  orgtuuechen  Lebens  pon  Eraemue  Darwin, 
Jf.  D.,  Verfaeeer  dee  Chdiehie:  Boiattie-Garten*  Aue  dem 
EngL  ubersetzt  und  mit  Anmerk,  begleitet»  Mit  illuniinirten 
Kupferabbildungsn»  Her  Tbl,  mit  2  MÜieiL  Hannot^er  17dS 
-^9.  ^Uer  m  lA  2  AbiheiL  1797-99.  31er  Ihk  1799.  — 
Versuch  über  die  Metastasen.  Das.  1798.  gr,  8»  — •  JSW- 
Jahrungen  über  die  IVirhimg  der  EisennUUel  im  Allgemein 
nen  und  dee  Driburger  Waeeere  insbesondere»  Dot»  i802« 
grm  8.  —  Oedanken  über  eontsigiose .  allgemeine  KrteMeiien 
iiber/utuptß  i/ire  JSatur  und  üur  inneres  esen,  und  über 
dae  gelbe  Fieber  insbesondere i  in  Pfaffi,  Sciieels  and 
RndoIphPs  nord:  Arckiv.    Bd.  4.   Nr.  3.    (1805).  — 

l-^ür^chlägti  für  Landesregierungen  über  die  gegen  die  /.V/i- 
fuhnmg  des  gelben  Fiebers  eu  ergreifenden  allgemeinen 
PoUeeimaa/sregelnm  Das.  —  Forrede  tu  der  Ueberseimng 
von  L  Curries  fernerei  Nachrichten  fon  der  glucklichen 
Anwendung  des  kalten  Sturzbades  in  adytumUschen  Fiebern, 
F.  M.  Hegewieidu  Le^sig  1807.  gr.-  8.  —  Puiholegie 
oder  Lehre  ifon  den  Affekten  des  lebendigen  Organidkms, 
Hamburg  18(J8.  gr.  8.  —  Om  Industrien  og  Midier  til 
dens  Befordring.  KioAh.  1812.  Ihithologie,  %te  Auß. 
Dae.  1815.  —  Seurtheilung  der  Schrift:  Sur  le  eysUme 
continentale.  Das.  1815.  —  Om  den  dithmarske  Sjge. 
In  der  Bibliothek  for  Lseger.  IV.  S.  1—26.  —  Mindi^ 
Ude  ouer  S  kfeihenhatmske  i  eei  Aar  bondesde  Lutger  (fFine^ 

idp,  Scheel,  JtMCobi)  oversat  efter  For  faller  ens  latiaske  3Ia^ 
nustript.  Das.  304—325.  —  Ueber  physische  Heilmiiiel 
und  MagneUemue.  Kopenh.  1818.  ^  8«  Ueber  humanae 
Leben.  Schleswig,  Tbst.  Inst.  1825.  gr.  8.  25  Bogen, 
(6  8  ß).  —  Vorsclüag  einer  Societät  zur  Beförderung 
des  Gamhandeis.  Im  Slaatsb.  Mag,  B.  6.  U.  3  n.  4.  (1827> 
&  644—59.  —  Dr.  A.  TA.  BfueVe  Btiti^e  Kur  Brkenr^t^ 
nifs  und  Heilung  der  Lebensstörungen;  beantwortet  und 
herausgegeben  pon  Dr.  /•  Dm  Brandie.  Oes  Bandchen. 
Hamburg,  Nesiler.   1827.    gr.  8»    (geh.  irr^l  S  ß.)  ~ 
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Dr.  A.  Tfu  Bruck's  Beiträge  zttr  JSrlennimß  und  Ileilu/^ 
£^6enssiöruii^ea  mii  vorkmMchend  psyoiiUcIuik  Kranke 

BSmdehm.  Hamburg,  jSe&tUr,  ltt27.  XXFI  und  loa  *^ 
gr.  g.  (geÄ. 

135.  JBrandis  (Karl)  geb.  zu  Braunschweig  den 
9-  Seplbr.  1793,  seit  1821  Doktor  der  Medicin  und  pwk- 
ÜKkcr  Amt  auf  der  Inael  Föhr,  M.  2>m».  inaug.  JPHfUgo^ 
meua  im  ^üfuMiianefn  de  wmno.  Kik,  typia  Mohr.  1821. 
A»  (ilevidirl). 

-f -^''^^^  (Bteinricli)  war  geboren  auf  der  Insel 
Rhr  den  31.  Aug.  1761^  war  anlangs  öcliilTskapitain^  fuhr 
1785,  TOB  der  Regierung  beorderT,  nacK  dem  alleii  Grön- 
laady  irtirde  1796  autorisirter  Navigalions  -  Lehrer  und 
Ixatninalor,  und  1799  Loofgeninspeklor  auf  der  Eider- 
kble  anfangs  zu  Wjck  auf  Föhr,  aeil  1799  aber  an  Tdn- 
afiag,  wo  er  den  4.  Aug.  1826  starb«  —  Vgl.  Nekrolog 
der  Deutschen  für  1826.  ^i.  System  der  praktischen 
SdeuermannsluntU,  mit  dm  nöMgen  Tafeln,  mtm  Lehr^ 
uad  Handbuch  %ußeekmäfslg  eingeriehUi  und  geordnet. 
Magdeburg  1800.  gr.  8.  %ie,  neu  umgearbeitet  Jusgai^e. 
1807.  Zte  Auflage  1819.  —  ^y9Um  dw  prakiieoken 
Schijrerhmde.  MU  einer  KupferU  in  4.  F^iedrichetadi, 
gedr,  Bade  u,  Fischer.  18Ü7.  iV.  ^.  1819.  —  Gedanken 
über  die  Frage:  Wae  eind  wir  Menechen?  Wae  wieeen 
iPir?  Tönning  den  30.  Aug.  1818.  Akona,  Hammerieh^ 
in  Comm.    n  u.  66  &    (Drp.  8  ß,  Schrp.  12  /?•) 

137*  JBrauneUer  (Christian  August)  geK  au  'Tön« 

aiag  den  24,  Octbr.  1777,  studierle  suit  1796  Theologie  zu 
Kiel,  Konredor  seil  1801  und  seit  1809  Rektor  an  der 
Gclebrlensdiule  zu  Uaderslebei|.  Durch  welche  Männer 
tmd  mit  weiehetn  Qeieie  ward  die  Reformation  in  den 
Herzogthümern  Schleswig  u.  Holst,  befordert?  Einladimgs^ 
eehift  für  die  dreihundertjäknge  Jubelfeier  der  durch 
Är.  Zu i her- bewirkten  Reinigung  dee  Qlauhene  und  der 
Kirche,  HadernU  ben,  Senneberg,  1817.  —  Oratio,  quam 
ad  ntenioruun  rei  sacrae,  tribue  ante  saeculie  a  M.  Luthero 
feUdter  emendqtae,  pio  gratoque  mumQ  repooandam,  Katend» 
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Novemh.  1817.  M/iuL  HadersL  1817  (A.  *1.  Laiein.  übcrs,  ist 
4i€M  Redß  erschienen  onfer  dem  ilel:  /{^de  sur  frommen 
und  dant^arm  Brirmernn^  an  di0  ^m*  3M  Jahren  uoh  Dr.  Mfm 
jAiiher  bt*wirbte  KirchentJurbesserun^f  gehalten  den  1.  Not*l*r, 

1817.  HaderH.  1817.)  Alle  drei  Schriften  sind  eingerückt* 
in  8t  rod Inianns  dritte  SäcnUrfeier  der  Reformalioii  Dr* 

M#  LullKi.'^.  llailiTflelitii  18lfS.  —  I  cber  den  3f)'sUcismns 
und  die  Lrgachen ,  wanim.  besonders  unser  ^eiltUter  sich 
9U  dsmseUf^n  funneige.    Eine  Bed*,  g^htdUn  den  II»  Äfärm 

1818,  Oer   der  Entlassung   einiger  Schühr»  Augusienhurg, 
Zimmermann.    1818.    (6  /i).  ^    Seit  1819  ist  er  in  Y^^r* 
bindung  mit  dem  Pastor  Lautrup'in  Hadersleben |  Her-^ 
ausgeber  des  dortigen  Wocbenblflls  fyna,  (ReTidiri). 

138.  f  Breding  (Nikolaus)    K«  Sif  ~  starb  de» 

2.  IS^ovhr.  1707  iiu  59sten  Jahre,  als  kün.  däii.  JustilzrcUli 
Uod  J^ndscbreii^r  zi^  üiirdiog.  — ^    Vgl.  Nyvrupt  89u 

139.  "j-  Bredoiu  (Güliricl  (ToUfried)  geb.  zu  Lier^ 
lin  den  14.  Detbr.  1773,  seil  1794  Mitglied  des  Scbnilebrer* 
seminarinms  zn  Berlin ,  seit  1796  Lehrer  an  der  Stadt- 
ficliiile  zu  Eutin,  il'il  18(12  Hckfor  daselbst^  seit  1SÜ3  ordent- 
licher Tiofessor  der  U^ecbidite  anf  der  lJuiverstIät  zu  Heim« 
sfedf,  macht«  1807  eine  lielse  nach  PftriSy  seit  1809  211 
Frenfcrtirt  nnd  seit  1811  mit  dem  Titel  eines  Regie run^s. 
rriDiH  iu  Brcslan,  M'O  er  den  5.  Septbr.  1814  slärb.  r-v 
Vgh  Wolfit  Prolegomena  ad  Hümerum.  p.  <22l.  not.; 
Bredow's  nachgelassene  j^n'ften  t.  Knnisch.  (Breslau 
1816).  8,  Vll— XXIII;  Kmier  1,  195;  Cünversatiuuslex. 
%  34*  Prebe  einer  Uebersetsung  Ar  Mheiorii  des 
Jkia4oi0he.   Itl  der  Eerlinfr  MonaN»chKi{l.  1790«  Apttl.  ~- 

l  eher  lelegraphie  hei  Grie^heji  und  Jiömenu  Im  Genius 
de^  Zeit  17^7.  4nii.  ^  fJeber  die  Schürfe  d§e  GeeiuhM, 
heeonders  bei  den  Griei^n^  '  Da».  Jul*  ^     Ueber  eine, 

3lis/mn (Illing  ilrr  II-  olßachen  I  WiniUliung  über  die  Gesäuge 
fiee  Homers.  Das.  1798.  Sept.  —  yier  Pnedigien,  t*or 
f*ereehiedenen  Gemeinden  gekaUen.    Mamhurg*  1798*  — 

Mrinike  de  Vofs  ^  nye  und  schon  gedrtickrt  mit  eener  - 
klaring  der  oldeti  UmsiscJtien  fVorde,    Ged/iiokl  to^  Mutin, 

byQ.  it.  1788.   {JDrfy.  i       B  ß  SMp.  2  fl^). 
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—  Ueber  dm  Vonrag  der  alten  Geschichte  auf  Sc/iulen, 
hmmdin  äbtr  timigt  £rieUhimrungsmiiiBi  dohti  für  dat 
Gdät^nifh.    Mumm,  Hammerich.  1799.  gr.  8.  (B  ß).  ^ 
ilmdbitch  der  allen  Geschichte ,  nebat  einem  Entwurf  der 
ffekimmäe  dti  AlUn  nmoh  Vrft.    Da$.  1799.   gr.  8*  %U 
gr.  8.     %U  At^.  1816.  (6  ^)  mm 
y.  (r.  Kultisch  u.    K.    C.  lUüUer   in  BresUm  besorgte    ;.i  /ir 
'.^e.ierie  ^uegcä^e»    Iku*,   1820.  (iiu  Dänisclie  über^cU^  Vf 
H.     Laarberg.   Ki^^niiigcit.  1810.   gt^  8.)  ~  .  Gtgen^; 
Hinde  der  allen  Gä&ehichie ,  Chronologie  und  Geographie; 
'  ■Ut  chronoiogiitcherU  KeraticJinifu  der  Archonlen  und  Gork» 
mk.  Dmt.  1800.   gr.  8«  ^    fUäiar^  Timoivan,  JHhilo^ 
pmm,  die    bHden  Omchsh  tmd  Bruiut*     Zum  Schuld 
§ekrauch  herausgegeben ,    mit    kurzen  Anmerkungen '  und  . 
dmm  mrkiärmidm  FVorii^erwichnift.   Da»»  1800.  2ieAi^l* 
IftlS.    31«  Ai^*  1821«     (IMe  beiden  letzten  vom  Prof. 
J  G.  Kuniscli  in  Breslau  besorgt.)  (2        4       —  Apol- 
Uju  Meer  fahrt.    Im  Genius  der  Zeü*    1800*  April. 
Wdk^midchlm   im    Ttthllen,   ntbti    ein&r  tabeOarUekm 
Vdterücht  der  hit er cir^ie schichte.    Zusammen  15  Tabellen.  • 
AllKina,  liammericJu  1801.    gr^  foL    2te  Aufl.  1804. 

im.  Ku  (besorgt  vom  Hm.  Rektor  Dr.  Maneo)  1814« 
Ml  AbL  y.  demselben  berngf.  1821.  (5  777/0*  Die  T«l>el* 
^  zuc  Lüerärgescbichle  sind  liuraus  besonders  abgedruckt. 
1801.  gr.  foL  21e  Aufl.  1804.  3le  (mit  einer  neuen  Te«- 
Mb)  1810.    (1  HfPlf  %  ß),  Vniereiuehungen  Ohtr  eitp» 

nine  Gegenstände  der  alten  Geschichte,  Geographie  und 
UiroQologie.'  Oes  SiOciu  Dua*  1800.  gr*  8.  184  Seitetk 
(1 89^14  ß.)  tUe$  St.,  uueh  unter  dem  Titel:  OaeeeiiH 
Ö<r  die  Kc  imtnifs  der  Allen  rc/i  der  /f  est-  und  Gslkiiste 
■Afrikas  und  Über  die  UnischiJ/ung  dieses  ErdiheiU;  Jieni^ 
Mff  Syetem  der  Geogrupkie  Heredote;  ViHceni  über  dem 
^imieUtßerkehr  der  Alten  mit  Indien  und  über  Uwe  Kennt" 
nif§  i>on  der  Ostkitsie  Afrikas;  im  Auszuge  übersetzt, 
^  dureh  Anmerkungen  und  eigne  Vniereuthungen 
'^(^e<  und  erweitert.  Mit  18  Kearien.  Das.  1803.  gr.  8^ 
"*J7  (13  j/^'  g  p),  —  ist  auf  unfern  Kurien  di^  nurd^ 
'^tiiclu!  äpitme  dee  Arohiechen  Bueens  rivJilig  gezeichnet? 

Katb  CoeieUtt  in  Kinen-gto^utitUieobenUnlerettdiUiigien« 
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Tbl.  2.  S.  343  —  47.)  In  den  allgemeinen  geographischen 
Isphemeriden.  1802.  ö.  121 — 27.    Edriai's  IVekkarU. 

Do«.  MSrs.  S.  197  — 225*  —  Proben  der  äehten 
Sassisc/ien  Sprache.  In  der  Berliner  Monatsschrifl  1802. 
Oclobr.  S.  282 — 301.  —  Merkwürdige  ßegeberüntUen  aus 
der  ailgemeinen  fFeiigeeehdehte*  Für  den  ereien  Unier^ 
rkfhi  in  der  Geeehiehte;  heeondere  für  Bw-ger-  und  Land-^ 
scfuilen.  Altona.  Hammtii  du  1804.  Ile  Aufl,  1805.  Zie 
jiufl.  1806.  Aie  Jb$ß.  1808.  bU  1810«  %U  1812.  Tie 
1814.  8I#  .1816.  1818.  101«  1819.  (8  fi).  {Frm^ 
tisch  überacizl,  Tübingen  ,  Oslander.  4  Bog»  1 
DiM.  G0Ographicae  et  Uranologiae  Heroäoteae  specimina^ 
JBelmei*  1804.  4«  cum  uM»  4»   (mit  einem  halben  Folio» 

,  blatt  mit  einer  Erdkarle  nach  des  Herau9geber8  Vorstellung. 
1  8  /«^).  — *  ^  UmaläihdUchere  Erzählung  der  merkwür-» 
digeien  Begebenheiten  aue  der  edtgemeinen  fVeltgeechiehie* 
Für  den  ersten  Unterricht  in  der  Geeehiehte,  beeendere  für 
Jiärger-    und  Land  schulen*     Altona^    Jlaijunerich.  1804» 

'  gr.  8.  (unter  der  Vorrede  bat  er  sich  genannt).  2te  AuE.^ 
auf  deren  Titel  sein  Name  steht,  1806.  die  1810.  4le 
1812.  5le  1816.  6le  1817.  XVI  u.  64u  S.  gr.  8.  71*2 
1820.  81e  1823»  gr.  8.  9te  1826.  (4  97^  8  ß).  Der 
Abschnitt  Lanier  in  diesem  Buche  ist  dfiniach  iibersetnt 

unler  dem  Titel:  M,  Luthers  Levent  o^r  Reformatio rm^ 
hegyndeke  af  Bredow ,  ved  Jene  Kragh  Höst»  Atuben/i., 
Sohubothe,  1817.  //  ii.  49  S.  gr.  8.  (m/  Luther»  Bild.) 
~  Chronik  de$  neunzehnten  Jahrhunderte,  iter  Bd^f  enthal- 
tend die  Jahre  1801,  18Ü2  u.  1803.  Das.  1805.  Ite  Aujn 
1808.  (8  19^).  Dereeiben  Uten  Bde.  ite  Abtk.  für  1804. 
1806.  (5  77?^  8  ß),  Dereeiben  Uten  Bde,  '  Ute  Abth.  für 
1805  f  mit  einem  liegister  über  die  ersten  5  Jahre.  1806» 
(9  W^y.  Die  Fortseteung  iei  pon  Dr.  C.  FeninrihL  ~ 
Eginhitrti  vita  CaroU  Magni,  edita  cum  eufnotaiienibue  me 
varietcfie  lectionis.  llelntHt,,  fleckeisen,  1806.  XXX/F' 
u.  XB7  S.  (3  fJ^)*  i/nit  einem  Kupfer  und  einer  Tiis^ 
idgnette).^  —  Hauptbegebenheiten  der  WeUgeeohiehie  in 
drei  Tedf eilen,  für  den  ersten  Unterricht  in  der  Geschichte, 
Akonu,  Hammerioh  1806.    gr.  foL    Ite  Ausg.  1809.  3^e 

1812.   4la  1813.    $te^  Pom  Herrnl/*ro/eeeor  S$engel  s» 
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8mkm  hemftgi.    1821.  (12  y^.         VAtir  BiaiUHh.  In 

dem  ßrauQscliweigi&clieii  Magazin.  1807*  8f.  52.  Ueber 
Mm  Jjmtwagm.  Das.  180a»  St.  3.  »  Fiutarcks  Itmo^ 
km,  Fkilopomsn  f  die  heulen  Graehen  und  ßruiue$  uber^ 
liW.  jiUona,  Hammerich.  1807.  11  Bog,  gr,  8«  2/f'  nns 
ie  ütmdeehnft  dee  üehereetzere  perbeseerte  jiuegabe»  1823» 
Ittl  (SfffP^  8  /S?)«  ~  a  CbrfMi^'  Tbetl«  cT«  Wl»^  mort- 
fc»  el  populis  Oermaniae  '  Ubelius  cum  vcurUtale  lectionis 
hreyibutque  adnoiaiioiubus  edilus,  JS.0lmat,y  rieckeUeru 
UM.  td.  2da  Md.  1816.  (1%  ß).  —  Ihueididee  Oeseiichie 
itt  Peloponeeiechen  Kriegett,  Aus  dem  Grieehieehen  uber- 
9tiU  von  Dr»  J,  D,  Heilmann,  Zweite  Ai^iage  mit  An^^ 
mrbmgen,  Seriohügtmgen  und  Nachrichten  pon  Bredow, 
Umg9,  Meyer.  18QS.  gr.  8.  (6  fn^)*  Die  Annerkungen, 
Bericb(igungen  utui  JNaclilräge  von  Bredow  erschienen 
ttdi  bcMmderiiy  unter  dem  Titel:  Anmerkungen  utm  Thun 
äädm,  heeondere  Berichtigungen  und  Nachträge  eu  Heil- 
Kaan«  deutscher  Vebei\^etzung,  Das,  1809,  (3  TtJ^C),  — 
laeäm  Germania,  übereetstt  und  mit  AnmerJtungen.  Helm^ 
Ml,  FleeJteieen.  1809.  iift^sß).  —  Hietoriecher 
^maupiegelf  im  Taschenbuch  Minerva  für  1810.  S.  177 
""224,  (mit  Aupfr.  v.  FrOAch  nach  Hamberg.}  Marga- 
f^llie  Pen  Anßou,  GemaUn  Heinrich  FI.  pon  England, 
^  Nepil  und  EUeaheih  Woodepiüe.  Das.  fiir  1811. 
S.  307 — 79.  —  Grundrißi  einer  QHsciUciue  der  merkwür-' 
i^iUn  fFekhänilel  Pon  1796  bie  1810,  in  einem  erzählen- 
im  Vertrage.  Aua  der  Bten  Auegdbe  poh  Büech  PFeli** 
händei  neuerer  Zeil  besonders  abgedruclL  Hamburg  1810. 
^.8.^  Epietolae  J^isienees,  in  quibue  de  rebus  variie, 
fm  ed  Studium  aniiquitatie  periineni,  agitur.  Ldpe  1812« 

^■f.  — ■     Ist    Dif'ji^lbarlcLi    der  IVissenschaf t    zur  Jlr- 
niekung  des  allgemeinen  Staatszweckes  nothwendig?  Zu^, 
«ioltf  m  die  Schulmänner  Schlesiens  geriehtei.  Breeiau» 
H^'  G,  Korn.  1814.  (8  ß),  —  PhUareh^s  Themistoklea  und, 
Cumilius,  Alexander  und  JitMi/s  Ciisar  ^  übersetzt  und  mit 
^i^merbmgen.   Breslau  und  Leipeig,  Korn.   1814.  (4 
■  i^)»  —  Karl  der  Größte ,  wie  Eginhard  ihn  beschrieben. 
Legende  Um  dargestellt ,  Neuere  ihn  beurlheilt  haben^ 
in  Feier  eeines  taueendfährigen  Gedächtnifses  in  Erish' 
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nerung  ^ -bracht,  Altona,  HanimericJu  1814.  gr,  8.  VJU 
u.  206  S.  (2  fT^  12  /it)*  ^  Bruc/fstücJte  über  Madame  de 
Mainienon.  In  dem  T«8chenbuche  Miiiertt,  1S14  «.  15 1 
wiederabgedruckt  in  Niemcier's  Beobacliiun-eu  etc.  4,  2. 
8.  252-^57-  C  Brede w*B  nachgelassene  SoIurifUn. 
Mit  dem  Bildni/e  und  dem  Leben  des  Vfs.  Hetauegeg. 
%>Qn  J,  G.  Klinisch,  HrcaUu,  Joh.  Max.  1816.  gr»  ^. 
X.X/r.  Ii.  468  &  (öflUyO--^  Aufftälze  üii  Morgenblalt  und 
anderswo.  —  Einzelne  Gedicbte.  —  Recenftioneii  in  der  ; 
lialliscben  und  jtsüaischcn  Lileraturxeitung. 

140.  f  Bremer  (Johauü  Gollfried)      32.  —.Vgl.  " 
Ailgun.  dettUche  Bibl»  Iii.  2.    S.  611.  ^ 

141.  f  lirinchen  (Adolph  Rudol])h)  K-  35  —  seil 
1799  Prediger  «u  Wonnbeck,  AmU  HadersJebcn,  starb  den 
21.  Seplbr.  1S08.  —  Vgl.  Joum.     u.  K  Dentschl.  VI.  1. 

8.  248.  Siebentes  Aktenstüch ,    die  lateinische  Schde 

in  Hadereleben  betreffend^  in  den  Prot.  Ber.  1796.  H.  3. 
8.  »310—16.     jinbefohkne  Verbeeeemng  der  iateimsoken 

Sc/tule  in  Hader^Ubtn.    Das.  8.  316—18.  1 

142.  Brinkmann    (Andreas  Christian)   geb.  zu 
ScLleswig  1765,  seit  1788  Diakonus  zu  HoLenwestedt  Piop-  | 
etei  Rendsburg,  seit  1793  Fastor  m  Kablebye  und  Moide-  ; 
nit  Propslei  GoUorf,  ilzt  Paslor  zu  Wedel  in  der  Herr- 
achafi  Pinneberg.  Nachricht  von  einer  glücklich  uoll- 
endeten  Biaiterneinfmpfung  in  der  Kahlebyer  Gemeine  im- 

.  weit  Schleswig.    In  den  PrOY.  Ber.  1797.  H.  6.  8.  125-28. 

I 

Ueber  die  scJUeswigsche  Mewe  und  daa  jalirlicjie  PreiS"  | 
geben  der  Mewen.    Das.  H.  8.  8.  265— ^73.  | 

•143.    Brinknutna    (Heiorich    Rmlolph)    geb.  zu  < 
Osterode  am  Harz  den  3.  Jan«  1789,  aeil  1812  Doktor  der  , 
Rechte  und  Pn>atdoeeirt  in  Göifingen,  zuglaich  seit  1813 
Advokat,    Prokureur    bei  dem  ^Ve&l^jhaliscben  Dislrikts- 
gericbte  in  GöttHigen.  und  Assessor  des  WeelphäUficbeii 
Kriminalbofea  dateibat ,  seit  1814  als  Doktor  ünmatrtoiftHr-'  ' 
ter  Aiivücat  l>ei  dem  Oljtiappelldiiunsgericlite  in  Zill*',  seit 
1815  kaiserlicher  und  Hannoverscber  rsolarius^  seil  läl7 
ausserordeRtUcheri    aber  attMiCiUircfider ,    fioatteer  des 
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^pfuclicollegiuiiis  in  Gölilngen,  seit  lSi9  ausserordtnli icher 
Mnm  Bßcbi«  und  ordeaüictier  Beisitxtr  de«  Öpruoh- 
kaOi^ii««  auf  der  Universiial  zu  ^iel,  «nd  seil  1622 

I  v(4ltaiJitiier  Professor  der  Rechle  daselbst.  —    Vgl,  Pül- 
Ui!i  GcL  Gcsck  v.  Gott.  III,  238*        Ut  nach  dtm  Code 
Sfoieon      den  9ur  Erbfolge  beruf eneri^  Seiienuerwandien, 
\ilcht  weder    Geschwi^iler   noch    deren    T)eaveniienz  a/nf/, 
teiä  LuUrachied  sudsche/i  isolier  und  luilber  Geburt?  in 
OeilerUy'i  Magaxin  fiir  das  Civil-  und  Criminal« Recht 
Königreichs  Westphalen.   IH,  III.  GöUingeii.  1811.  — 
Ik»  Lfiffoigß,  nach  dem  Code  Napoleon,  im  systematischen 
hmmiukange  awtführlich  darge^telli.    MU  einer  Vorrede 
imhm  Htru  Prof,  Ritter  Hugo,  über  däk  noihufemdige  * 
Mifsliagen   aller   f  ersuche ,    die    Kochi.schen   C/assen  bei 
I  dm  Code  nuokvuahmen»   Dae.^  iL  JÜieincAt  1812.   |[ir.  8. 
Urj  V.  433  5.  —    Veber  den  H^erth  dee  bürgerUohen 
i^ieizbuchs  der  I  raiizosen  ^   mit  besonderer  Mävksicht  auf 
^ie  Schrift  dee  Mrn*  GpJieimen  KabiaetertUhes  Jiehberg 
^  doM^ie,  ao  wie  auf  unere  jetzigen  Uedurfmsee  im  der 
^'i^clzgehung.     Das,   1814.  —    Ahrif^  der  Leiirc  von  dcrh 
Uigen  des  Hömiachen  Hechts    als  JLeitfaden  bf»  den  or» 
'  ittnptt,  IXae%  iB16*  —  InetituUrnmm  juris  Monumi,  quod 
'  od  üngid,  utilitatem  spectat,  libri  quinque*   Gotting,,  Van- 
j  ^'Hhoevh        Huprecht.   1818.    328  S.      Die  2lß  Ausgab© 
;  mter  dem  Xitel :   Jnst.  juris  Horn,      uswn  praeieci*  not*a 
.  'Qi.  comp.    EdiU  //•  Slesvici,   JnsU  Mm  &  1822*    gr.  8. 

398  S.    Leipzig,  Qnobloch,  in  Gomm.  (5  W^O« 
^  Emchsiücke  f  die  Uaipsrsiiät  Götiingen  betreffend*  Schles-» 
^  1810.  gr,  8.    (Auch  in  d^n  Kieler  Beitrüge«.    Bd.  1. 
^clilfswig  1820.    S.  221-72.)  —    Notae  MLÜUanecie  ad  Guji 
l^iutiomun  commentarios,  Slest^.,  Inst.  M.  S*  1621»  5  Btfg^ 
Ueber  einen  Hannoverschen  Umschlag,  nach 
ForbUde  des  Kieler  Umschlages  ^  nebenbei  über  HypO" 
^^'iifi  und  Einiiiger,    Im  Hannöv.  Mag.   1823*  5U  28 — 30. 
' Ikeodo r  Jenisch.    Zur  Erinnerung  an  einen  brat*en 
\^^ln*r  der  Hannm>trfehen  Landwehr,  welcher  hei  Quatre 
Iras  gebU^ben  ist.    Das.  1823.  S.  60.  —    Der  selige  Oln.r^ 
^^imenn.  Dm.  8i.  81.       HeehtUches  Gutachten  in  Sachen 
^  Herrn  JKetmmerjuniers  //•  B.  u.  Qualen  auf  Dxunp, 
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Ferilagten  i  wider  den  Hm,  Ober-  und  Landgeric/Usrath 
pon  Ahlef^läi ,  imglmehm  den  Hnu  OhmffrichUfaih 
Nieten  in  Schleswig  ,  Kläger ;  u^egen  einee  m  Damp 
radicirten  Fideicommiases  fon  50000  Rlhlr,  KieL  1825«  4. 
—  Ueber  die  richieriichen  Url/ieiiegründe,  nach  ihrer  NOU" 
Uchkeii  und  Noihu^ndigkeii ,  eo  wie  über  ihre  At^findung^ 
Entwickelung  und  Anordnung ,  nebst  Bemerkungen  über  den 
richterlichen  Stil,  und  Ton,  KieU  1826.  gr.  8.  (2  4  ß)^ 
~  l/«6er  den  Zehnteireit  mwiechen  Bohieieuien  ttnd  Übri" 
gen  Landeigenihümem  dee  Kirehepiele  Sorup  in  Angeln 
einer  Seite,  und  der  Pfarre  daselbet  anderer  Seite.  Ein 
reckiÜchee  OiUaohien.  Schieewig.  IheU  Inet.  1826*  (^o- 
graphuniy  —  Ueber  dae  Siudium  der  Reehiewieeeneehaft; 
einige  PP^orte  zur  Beherzigung  für  Eltern  und  Vormünder^ 
Im  SlaaUb.  Mag.  Bd.  2.  IL  4.  (1823)  &  808--<*i4. 

144.  -J-  ürinlmann  (Joliaun  Joachim)  geb.  zu 
Eutin  mo,  vrar  anfangs  Rektor  der  Schule  zu  Boit«en- 
burg,  und  starb  als  grofihersagl.  Mecklenb.  8chwertn*scher' 
Scliulralh  in  der  Voriladt  8t.  Georg  bei  Hamburg  den 
1.  Jul.  1825.  —  Vergl.  Nekrolog  der  Deutsckeii«  B.  3«; 
H.  2.  (Ilmenau  1827.)  8.  1629.  H.  Lehren  in  Enähbrn-^ 
gen,  Beispielen  und  d  dichten  zum  gemeinnützigen  Unter- 
riclu  für  erste  Jugendalter»  LMheck  1783.  —  Od^  und 
Geeängen  Schwerin  1785.  gr.  8»  —  Fereuch  einer  Ueber-. 
Setzung  des  Briefes  Pauli  an  die  Epheser,  Hamb,  1793. — 
AufsttUe  in  der  Monatsschrift  von  und  für  Mecklenburg,, 
in  der  AostockUchen  Monatsschrift  fiir  1791,  in  Mantaels 
Mecklenb.'  Kasualbibliothek,  in  Webnerts  MannigfaKi^- 
keitcn  und  Dielz'd  iiiecklenburgischem  Museum^  Gedichte 
ttnd  Aufsätze  in  y.  Archenliolz's  neuer  Literatur»  und 
yölkerkunde. 

145.  f  Brockdorff  (Cai  Friedrich)  K.  36  —  alarb 

zu  Kiel.  —  \\,  JDer  Sie  ThL  der  merkwürdigen  Lehens- 
geschichte eines  niedersächüschen  Edelmanns  etc  erec/dea, 
Altona  und  Leipz,  in  der  Kapenechen  Buchhandlung  1796. 
358  S.  mit  1  Holeechniii  in  gr.  4.  (3  99^),  —  *  Freie  Ge- 
danken des  Niedersüchsischen  Edelmanns ,  nichi  Aristokrat^ 
in  einem  Schreiben  an  seine  Sbhn$,  als  IVarnung  fiir  drei 
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Uto  edi^ewhm  im  Sehwaage  gehendw  Meimmgen  und  fVinhw 
fm  HegBnim  und  das  Folk.    Aiei,  gedr.  ö,  Mohr.  1797. 

f46.  Brockdorff  (Cai  Loren/)  K.  36.  —  Freüierr, 
vü  1796  KammerhOT,  0eit  d«  30.  Decbn  1801  Kanzler  im 
ftnoglh*  Holstein^  seit  1802  Ritter  Tom  Dannebrog,  und 
leit  1S09  Commandcur  dieses  Ordens,  seit  1811  Groiskreu^ 
dci  Damiebrogordeii»,  Geheimer  Conferenzrath  teil  28*  Jan. 
1812,  nod  seit  1813  Dannebrogsmann  ^  Doktor  der  Rechte 
Kit  1815,  Curator  der  Universität  zu  Kiel,  und  Ciief  des 
^esw.  Holst.  Lauenb.  Sanitätscollegii,  so  wie  Aufseher 

doitigeii  Schiillehrerteminariamt  und  der  danul  ver- 
bundenen Anstallen  seit  1819,  Erb-  und  GerklitsLerr  auf 
Borstel  (wo  er  gewöhnlich  im  Sommer  wohat)^  sonst  in 
GÜckstadl.  ^.  Mit  F.  L.  figgers:  Corpus  tkUuionm 
Slmietnsium ,  oder  Sammlung  der  in  dem  Hertogthum 
^dduwig  geUenden  Siadt-^  und  JLandrecIUe  ^  neöst  den  für 
^uat  Gegenden  erloMBusn  neuersa  Vsrfügungwn,  mit  An^ 
mfbmgen  hegleiM.  (Bd.  1  u.  2.)  hsi  K.  Bd*  3. 
iiidung  1.  Schleswig,  1794.  Abiheilung  2,  Das.  1812.  4« 
(Frei!  aller  3  Bande  38  99^. 

147.  Brockdorjj  (Christian  Ileiuricli  Joaciiim) 
&  37  ^  ward  1798  seiner  DienslYerbindlichkeiten ,  mit 
BtMaltiiBg  seines  Charakters ,  TOm  Herzog  Ton  Wärtern* 

Wrg  entlassen« 

148.  von  Brochdorff  (Christian  Uhrich  Hans) 
■i  dem.  Hanse  Kletkamp,  Doktor  der  Rechte  seit  1803; 

freüierr y  ging  1804  anfangs  in  Herzoglich  Oidenburgische 
Bicaste,  ward  1811  Obergerichtsrath  zu  Schleswig,  nnd 
wiiklicher  Landrath  in  den  Herzogthiimem  Schleswig  und 
Hoiilein^  beünüct  sich  gegenwärtig  nuciidcm  er  1821  seiner 
^^(atcr  in  Gnaden  auf  Ansuchen  enlJassen  ist,  aut  einer 
Biite  durch  "die  Scliweita.  hh  DisMm  inuug.  Ds  fftra  rerum 
fm^iJjiUum  deßnitione.  Oldenb,  1804.  —  T}ie  Institiiiio- 
^"CommmUars  des  Ga/us*  Aus  dem  Lateinischen  über" 
ntxi  uud  mii  Anmsrkungsn  bsgkiisi»  Usr  Bdm  Schissw., 
T^.  Inst.  1825.   45  Bog.  gi\  8.    {JJrkp.  1        ^  ßj  Pslp. 

mü^  klp.  12 
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149.  -j-  von   Brockdorff  (Ludwig  Achatz)  geb. 
2U  Kielkamp  den  lö«  Jul.  1760,  iwöniglicb  Dänischer  Kau* : 
merherr  und  Hof|agermeister ,  Dcputirter  des  Oldenbnrgen 
tiillichcn   Güler«! i-l  i  ikt»,    luUci-    des  Dannebrog-   und  des 
Kütii^icben  ßaiergciicn  Löwen -OrdcaS|  Besitzer  von  Kiel-, 
kamp  und  Grünhau«^  starb  xu  Kletkamp  den  2i.  Jnl. 
—  Vgl.  Prov.  Ber.  1820.  S.  602—10.     hh*  Einige  Nach^ 
richten  von  der  Kirche  iu  JSüc/ieL  In  den  TroY.  Ber.  1821 
H.  5.  S.  41—45. 

15(X  -f  Brockeiniann  (VVilheiiu)  geb.  zu  Cassel 
1749^  Schauspieler  zu  Altopa  1797 1  starb  irfs  solcher  18d7 
%tk  Lübeck.  —  Vgl.  Journal  für  Hamb,  und  Altona  4^  11, 
219.  und  Kafsmanns  Handwörterbuch.  S.  236.  hh*  Max 
iß^^h  Oktlm,  edtt  dkm  Folgßn  einer  if^etie.  Originatbui- 
tpiSi  in  2  Akten.  Hamburg.  178S.  — *  SeUmi  iet  der 
Mann  i  Lualspiei  in  4  AkUn»  Dan^  1787.  —  f'ieUrln 
Handufer k,  $neierlei  Unglück,  ünme  in  1  Aki.  Neueireiitu 
17II9*  —  2He  Hattiboieiens  ein  Zmtepiei  it^  i  AkU  Caeeel, 
Gne.sbach*  1798. 

IM.  Brodersen  (Karl  Wilhelm)  geb.  su  Cosel 
den  30.  May  1794,  studirle  Theologie  in  Kiel  und  Golfin* 
gOL  ml  ISU;  examinirt  auf  GoKorf  1818,  wurdu  den 
Sdk  April  anan  Diakonus  an  der  Sf.  Lanraitü-- Kirche 
in  Iltehoe  tr^iiKiUil  und  den  23.  Jui.  dtss.  Jakrea  intro* 
diutti.  hh,  Beiträge  zu  den  letzten  Jaiirgani^en  desltzthoer 
WucbenbjiMls. 

ISa.  \  Br^dersen  (Laurentius)  geb.  zu  Niebüll, 

AmU  Tuudfirn,  dun  10.  Aug.  1716,  Frediger  zu  Dai;ebüil 
seil  1742r,  M  üavetofl  in  der  Propstes  Gotlorf  seil  17 tf, 
tmtritn»  seit  17^7 ,  g^lorben  in  Satrtip  1806.  M.  Meine 
lei'ite  Predigt  m  dem  lieben  Hapeio/t  geJiallen  am  Sonn- 
ing/i  Qumaimüdügeniti.  Flensburg,  gedr.  k.  Jäger  1798. 
S6  Seiien. 

153.  Broderaen  (Richard)  geb.  lx^,  Flensburg  den 
6.  Jun.  1798,  stutKert«  seit  1812  in  Kiei-j  promerxrte  zum 
Doktor  der  Phtlwophie  anfr  Reformation»- Jkibelfestv  1817, 
war  schult  seit  Jan.  1817  Han&lehrcr  bei  dem  Hrn.  (je- 

keimen  Uberieviaionsralk^  FioCsscor  waSavisn;  in  Ber* 
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litt^  vo  er  andi  Vbrkiiittgaii  au  der  Unlirersitif  hialt,  die 
er  1819  in  Kiel  forleelzle;  seit  Oecember  1820  Rckfor  an 
tief  Geleiirtcnsciiuie  zu  Ueiidsburg.  De  pJulosophia  Pyr-- 
fkmitu  KU,,  iypU  Mohr»  1819.  88  S.  4«  —  Z>«  Arce$Ua 
fkkmpko  Jioadmnieo  eotmueninMo ,  pmr»  prior»  jtkonay 
Hammerich.  1821.  39  S.  4,  Progr.  ^  HuidernUHg  de9 
Jfkkens  €m  tUr  Schule.  Erstes  F^^meni*  Sehieewig,  gedn 
im  Ikti.  InH.  1822.   28  S.  4b  (ReYidirt), 

« 

154.  von  Brombsen  (Lud'VMf^)  hat  1816  mit  dem 
I  iliarakler  als  Obristlieulenant  aus  dem  MiUtairdienMe,  und 
M  jdal  mit  den. Seinigen  auf  dem  üofe  Fahrenaledt  iu 
Aiigfln.  ^Xmud  La  ward,   Herzog  t»on  Schlt  aa^ig. 

Ein  Trauerspiel  iu  5  Aufzügen,  Nach  Balih,  Bangene 
ämaUeehem  Vermcken;  mte  dem  Däniecheß^  Schleswig, 
1U  fiui.  iS32u  ri  u.  170  &  (Unter  der  Vorrede  hat 
er  siiii  g^oaiiAt} 

165.  Bruhn^  (Uaiis  Ivciseu)   geb.  zu  Meldorf  den 
3iittli  1789,  slttdierle  in  Kiel  und  Tübingen^  cxaminirt 

M  Glücksladt  1812,  ^cil  1815  Adjunkt  des  geistlichen  Mi- 
BtUenum»  und  Kalcciiet  zu  Barmsledt  in  der  Grafscliafl 
Sanzait,  seit  1820  Diakonus  zu  Schwabstedt  im  Amte 
Bredsledt,  starb  den  5.  Febr.  1822.    'h.  BeUachtung  des 
•^iiuJieni^er standen  des  Hrn.  Pastor  Meyer  zu  Sagenberg 
Jisen,  in  Beziehung  auf  dessen  Schrift^ gegen  die 
I  f^ermtischen  Thesen ,    nebst  weiterer  Ausfuhrung  einiger 
'  i^ijtpunkie.  Kiel,  alaä.  Buchh.  ibiS,  139      (1??^  12/J> 
^  ^  für  die  Offenbarung,  gegen  den  Idealismus.,  Zunächst 
S^tn  die  Schrift  dee  Hrn.  pon  Berg  er:  über  den  schein- 
,  W/i  Sii  cit  der  Vernunft  gegen  sich  selbst.    Nebst  einem 
:  Anhangs  übern  Dr.  Neubers  Religion   und  Sittlichieit. 
^1819.  (1^7#  8  ß).  ^    Warnung  por  dem  das  fVort 
^^^^  i  trfüLc/iendcn  Kieler  Anhange  des  Schleswig  -  Hol- 
^^ituichen  Gesangbuchs.    Das.  1820.  43  Ä    (10 /J).  — 
'      Allon.  Merkur.  1820.  8. 283.  —    Auch  halt  man 
!  «ka  ffif  den  Vfr.  der  Scbrift  :    /.u  die  Ehre  der  Altonaer 
gerettet?    {Liineburg,    Hero,ld  und  WaiiUlaby  im 
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156.  f  Bruns  (Franz  Bernhard)  R.  37.  seil 

1799  Pa^lür  in  Lübeck ^  starb  den  2.  May  ihUO. 

157.  -j-  Bruns  (Paul  Jakob)  K.  37  —  seit  1810 
Mofralh,  Doktor  der  Tiieologit  und  «ordenilichcr  Frofciior 
der  PkUotopliie  zu  Halle,  wie  anch  Doktor  der  Rechte 

(welche  Würde  iiiiu  wäiueud  beine»  vieJjälirigen  Aiifent- 
lialls  ia  England  zu  Oxford  ertkeill  'ward)f  starb  den 
17.  Notbr.  1814.  —   Vgl.  Hartmann's  Leben  D.  6. 

Tycbscn's.  I,  430.  II.  hin  und  wieder;  J.  Möller^s 
Iheol.  Bibl.  VilL;  HalU  Lit,  Zeit.  1814.  Nr.  275}  Prot. 
Ber.  1815.  8.  493;  Niemeier'e  Gedäcklnißpred.  UaUe 
1819;  Kirchen-  u.  Kelzeralm.  1797.  S,  22;  Saxii  üno- 
inaslicon.  VI!!,  262;  Krit.  Journ.  f.  Theol.  III,  2.  8.113j 
Ersch  *  Gruber  XIII,  S.  239.  JDiu  And^nkm  m 
V^nientin  Schindler,  Proft990r  d^r  hehraUehm  Spiiiek* 
zu  Helmstedt j  erneuert,  in  der  Götlingischen  Bibliothek 
der  neuesten  theologischen  Literatur.  4ter  Bd.  heransgeg. 
von  StSudlin.  Dötting.,  1795.  8.  1-18.  ^  Zutaise  s» 
des  Hrru  l^of*  Baiiers  Enti4^'urf  einer  Einleitung  in  die 
Schriften  des  ji»  T*  im  neuen  theologischen  JournaJ^  her* 
ausgegeben  ¥on  Ammon,  Hänlein  und  Panlut.  Bd. 6. 

S.  751  u.f.  (-Sürnhcrx;  1795J.  —  Versuch  einer  Mjstemali- 
schen  Jßrdbescltreüitmg  der  entferntesten  IVelttheile,  uifrika, 
Aticn,  Amerika  ii.  Sädindicn.  Afrika  ZUr  7%L  oder  Süd- 
afrika, Frankfurt  1795.  gr.  8.  Ater  Tld.  Sud-  und  fVest- 
Afrika.  Das»  1796.  ^ter  und  der  Letzte  Theii,  oder  die 
Harbaref,  Madwa  und  die  eanariechen  Ineeln*  NOmberg* 
Ü799.  gr.  8.  —  Dr,  Mariin  Luthers  ungedruckte  Pre- 
digten; heroLisgegeben.  Helmstedt,  Fleckeisen.  1796*  ^r.  8. 
HUe  Aufl.  permehrt  und  mit  einer  Vorrede  persehn  pon  Dr. 
G.  K.  Bollmann,  Ptutor  mu  Hehnstedi.  Das.  1817.  JK 
u.  319  iS.  4.  (2  8  /j).  —  Die  iiiteste  gedruckte,  bi$^ 
iisr  unbekannte  Beschreibung  von  Palästina  angezeigt.  In 
der  göttingisdhen  Bibliothek  der  neuesten  theoL  Literatnri^ 
heraust;ogeben  vüu  Stäiidlin.  Bd.  3.  5.  159-204.  (GöW 
tiug.  1796).  —  Martini,  Luthe  ri  SchoUa  et  ser/nonei 
in  epistolas  Pauli  ad  Tintotheum  et  Titum,  es  codicibd^ 
Mss.   Bibliothecae  Melmstadiensis  nunc  primum  edidili 
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iMke»  1797.  gr.S»  ^  Mtmaniisf^  und  ändere  GedieM 
in  al/plattdmtiseher  Sprache,  aus  einer  Handschrift  der 

ccudtunhcheii  Bibliothek  zu  Helmstedt  /herausgegeben*  Ber- 
iti.  179a.  (4^  8  /S).  —  Beiträge  %u  den  deutsclien 
ibekto»  des  Miitelaitere,  aus  den  Handsclwiften  und  allem 
Ihäcie  der  aladem,  Bibliothek ,  herausgegeben.  Heimst, 
i'99.  —  ^eue  systematische  ilrdbesclureibung  uon  Afrika» 
Mmherg,  1799«  gr*  8«  —  Jb^fung  %ur  eysiemaUschen 
Mesekrtibung  fd^n  Afrika»  Nurnb»  1799.  gr,  8.  —  jSr- 
iutuermg  der  Geographie  von  Palästina  qus  ß  er  thier's 
Bmchte.  la  .Gaspari's  a.  Bertuch's  aligemeinen  geo* 
frifliKhen  Ephemeriden.  St.  4.  ClBOO).  iPirtViere  Naeh-^ 
nchlen  vom  JLande  Darfur,  Zusatz  zu  6'.  147,  </♦  yl<  G«  JJ* 
y.  Bd,  Das.  —  Handbuch  der  aUen  Erdbeschreibung  von 
k  B,  (PJni^ille,  ehemaligen  ersten  Geographen  inJ^ank-- 

i5»cA,  zum  GehraiLch  seines  Atlas  an  tiqiuis  in  zwölf  Land" 
hrten  perfaTst.    3  Tide»  Asien.    Neue  umgearbeitete  Aafi^ 
^^ink.,  ^hneider  und  WeigeL  1800.    Die  erste  At^agCm 
iWl798*  —    Entwurf  m  einer  Apologetik  und  H^rme^ 
^lUii'  titr  Bibelß  %um  Gebrauch  seiner  f  orlesungen,  Ileitn" 
^  iSOO.  —    Eeo*e  aus  Afrika  Meisen  in  Afrika* 
h  doi  allgem.  geograph/Ephemeridetu  8t.  4.  April  1801. 
^  S09-44.       Jeremias  ex  editione  Spohnii  continuatus j  in 
commt»  theoL  edita  a-Dr.  /•  JPott  et  G»  Bu^ 
pfUL  Fol  II.  No.  7,    Heimst.  1801.  —   Beitrage  sur 
^^nliseh^n    Bearhctlun^    unbfnulzter    alter    Handschriften  ^ 
liruck^  und  Urkunden,  heraus gei^eben.    3  Stücke.  Braune 
1802*1803«         Ui^er  die  vorgebliche  Ferwand- 
•0*^1  der  Juden  und  Spartaner  (1  Makkahäer  12).  1» 
^«bhrs  neuen  Journal  für  Iheol.  Literatur,  ßd.  %  1802. 
~*  Qmmientaiio  in  Taciti  Hieicriarum  Üb.  V.  cap»  %•  In 
Potfft  und  RupartPs  Sylloge  Commentalionun  tlieol. 

''l.  III,  No.  6.  1802.—  Desiderata ,  oder  TYagen  an  dte 
'tische  Gesellschaft  eingesandt»  In  'den  Asiatic  Aesear* 
VoL  VU«  —  Etwas  pon  dem  Lehen  und  den  fT?r- 
£tn$ten  des  den  26.  yJtar*  1803  zu  Helmstedt  versloi  ücillh 
und  Hofraths  Jui,  Aug.  Reimer;  gesprochen  zu 
«wwti  Sbih&rern^  in  der  Idterärgeechiehte.  In  dem  Braun-  " 
•Alfttgisdien  Mag.  St.  37.  1803.  —  *Meinrich,  ein  aufgs» 
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SU  Bnau  ^  Bukmann. 

*  • 

hlaritr  Bominlhan&tmänek  d09  i4»  JakrhundwU  m  Hmfwd 

im  IFesip/iaiea,    Dm.  St.  14.   1803.  —    Allgemeine  Lüem 
Pärg49chicki0,  man  Btlmf  okad^mMur  ForUmngm.  Helny^ 
9i€di,  jFkökeiMm.   1804.    gr.  8.  ~     JUgMHin^  Efdbe- 
Hclireilung  Uer  Thl,  —    Die  auBMereutopaiickM  0§ogi^mphU 
PKuh  Auenp  Afri^,  Amerika  und  Aiuitralien.    Auch  unter 
d«ni  Titelt  AmutwmtttopäUch»  G^^prmpkU  naeh  d^n  bemühe 
usieri  Aug€nseug9n  dargeHellif  od0r  E^dbesehreihmg  «wi 
Aü^n  u.  *.         Berlin  und  Stettin  1805.    gr.  8.  (Macht 
eigentlich  den  6ten  B«nd  von  Kluge la  £nc>klopSdie  attft> 
—  Ad  audiendmn  wraütmem,  qua  mumea  Bror99totU  Aca- 
deffuae  Juliae  Carolina^        annum  fulurum  a  susclpien^ 
dum.  d,  XXX*  Jun.  IS05  auepicabUHr  imdtai.  Helm$t* 
180».  4w  ^  *  VmrdUnäU  der  Profeemrem.  m  Heimttdi  um 
die  Gelehrsamkeit,    Ein  Fragment  für  Philologen, 
49pksn  und  MiUhemaUher.    Halle  und  HerUn,  IBIO.  <— 
Fi  Tereniii  AfH  comosdiad  «ex.  Tesium  md  fidem  eodi-- 
cum  Ualenüum  antiqiussimörwn  eritieii  nornktm  eogniiorum 
edüÜi,  poriarum  eäitionum  Uclionem  annoiavit,  schoUa  a 
putgtUU  dit^rea  99  eodmn  etuiiee  dMcripeU,  ##  BuknksnU 
(Hctala  in  Termtium  wedum  typis  imprMsa  adjedim    Jbjwi.  • 
JJalaey  Renger.  1811.  —    Abhandhuig  Über  die  I^maeliten 
und  I^aesairisr  in  Sirifn,  V9n  Beueeeau,  franmösüchem 
Gmtruieonud  in  Aieppo,  u.     u^.    Veh&neUi  und  mU  An- 
merk,  iJe.r mehrt.  In  S  l  ä  u  dl  i  n's  u  ii li  T  z  s  cli  i  i  n  e  r's  ArchiY. 
,  £d.  2.       %.  (i8i5.>  — '  In  der  allgemeinen  LilerAlurzei- 
tmig  alehen  to«  ihm  Recemioiien  Ton  1785 — 1804»  (£r 
-war  tkr  lucensent  des  gelehrten  Deutschlanda.)  —  Vergl. 
des  Herrn  Prof.  Dr.  W.  Gesenius  „Andenken  an  Faul 
J.acob  Bruhna^  deaacn  Lehen  oitd  Yeidieaate;^  in  Ü. 
Ammon'a  u.  L.  Berlholdt'a  kril.  Joiira.  der  neuesten 
tbeologi^chen  Literatur.   Bd.  a.  St.  2  S«  .  113— 148.  (Suk- 
bach  1815). 

158.       Bruyn  (Georg)   K.  45  —  ward  isos  auf 
Ansuchen  seines  Amts  als  erster  Bürgermeister  in  Schleswig 

in  Gnailen  entlassen,  und  starb  daselbst  den  1(1.  JuL  1809« 

140.  Buhmann  (Jorgen)  geb.  zn  BelderF  im  Gute 
Hanerau  den  18.  Jul,  1788^  anfangs  Seminarist  ii\  iviel^ 

r 
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HuuMkivr  kl  Wllsfer  und  im  Kirdhspkl  Morne,  und 
Sdiolieiirer  in  seinem  Geburtsorte,  von  Ostern  182(1 
fMÜetkeler  iiclircr  an  der  miltleni  Schule  des  Kronprinzen* 
kaogi,  ieit  der  Zeit  erwählter  und  bestallter  Distrikts- 

sciiiiüeiirer  daselbst;  seit  1814  Landmesser.  \h  TrmiriguM 
E/eignifs  auf  Melmsami.  In  den  gemeinnütui^en  Blättern 
ftt  DUhmarschen.  1815.  S.  186.  ff.  ^   Einige  Naehneh^ 

Un  i'on  der  kleinen  Insel  MuxtintlLr y  nebst  eintin  f  or- 
tehiage,  dU  Verbindung  dieser  Itisel  mit  dem  festen  iMnde 
^vcÄ  Legung  einee  Dammes  mu  bewirken*  Das.  8.  23J. 
(Dieser  Aufsatz  ist  auch  durch  die  Prov.  Ber.  mil^etheilt 
worden,  1815.  H.  6.  8.  647-56)*  —  Üeher\Ab^äeieruiigp 
mt  beeoaderer  Hiicbeieht  auf  die  ,/tbufäeserungeianäle  dee 
trmprinsenJtooge»  In  den  gemeionütsigen  Blittem  för 
Dithmarschen.  1815.  S.  541  ff.  —  Beschreibung  des  t^or 
4m  Kra^riMenkoog  in  SOderdilhmarechen  belegenen  Vor- 
beiiu  und  der  Inseln.    In  den  ProT.  Ber»  1818.    H.  8* 

8.  2j'J-77  II.  H.  4.  S,  353.  Beschreibung  den  JJiksander- 
^s.  Das«  1824,  H.  3.  S.  1-20.  ^Ueber  die  Ablragung 
^  alien  Miiiel^  oder  Sehlafdeiehe  in  der  Marech^  Dai« 
1826.  H.  1.  S.  132  -36.  "^T/ieure  lleohtspßege  in  Diihmm^ 
ichea.  Das.  1826.  H.  1.  S.  144-46.  Emigee  Ober  den 
itisigen  ZueUmd  der  Marech  in  Dithmarecheh*  Geechriebm 
«A/ofi.  1826.  Das.  1826.  H.  4w  8.  519^40.  Ein  9Vwr€ 
i^er  Handele-  u,  Eru^erbfreiheit ,  wie  ^üiter  die  SchäJlich- 
M  dee,  in  einigen  Gegenden  DUhm/orechene^  eo  eingerieee^ 
nm  Baueirene.  Dasu  1827.  H.  2.  254-69.  *Fer%eich^ 
ffifi  der  in  Dilh marscJien  voriuuidenen  Mühlen.  Düselbst 

395-402.  ^  Mehre  kleine  Aulsätze  in  tien  Proy.  Ber. 
nd  dem  Itzehoer  Wochenblatt  meistens  besaichnet  mit 

iiiul  «♦G**»*.  Er  kündigte  1823  eine 
^^uchichte  von  Dithmarsehen  an^  die  aber  noch  nicht  er« 
<(Uaten  Ist.  (Antographum> 

i6(X  Hürger  (Jivmzy     Jheudeofm,  sfehe  öen«- 
(tspetk* 

161.  Burchardi  (C3iriaüaa  August)  K.  45  *—  Vafer 
Naehfolgenden  ^  wurde  1806  Kirchenpropst  in  der 

SuiicriuixUe  Auls  WorbiuriJ.    4{.  £iae  Abhandlung  iiber  die 
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JJanlharLeiu    In  den  Resultaten  von  A-  Htmiing«. 
(Revidirt). 

162.  Burchardi  (Georg  Chrisiian)  gcb  za  Kellin- 
£en  auf  Alsen  den  23.  Orlbr.  1795^  exaniiairl  auf  Guttorf 
1818  (Ir  CM»  Dr.  der  Rechte  seit  1619  ^  seit  demaelben 
Jahre  ausserordenllicher  Professor  in  Bonn^  seit  1821  or^ 
dcntlicher  Piolessor  daselbst,  und  seit  1822  in  gleicher 
QuaiitSt  in  Kiel.  f^.  De  infamia,  dissert.  inaug.  KiL, 
typU  Mohr.  1819.  4.  —  Entwurf  eines  Syeiema  dee 
hunUsch-JuHÜnianiscIien  Hechts,  zum  Behuf  t^on  JnsiUu- 
üonen  -  Forieeungen,  Bonn,  fVeber.  1S19.  gr.  8.  4G  Sm 
(12  ß)'  —  Grundxttge  dee  Eechtssysiema  der  Mämer,  aae 
ihren  BegriJJen  t'uin  oJfeiUlichen  und  l^rivatrecht  entwicheltm 
'Angehängt  ist  eine  jibhandiung  ül)er  die  Beschränkungeth 
dee  fnteeiat  ~  Erhreohie  der  Weiher  bei  den  Hörnern,  pon 
J)i\  M.  J.  Euler,  Bonn,  Weher.  XII  u.  318  S.  gr.  8. 
tö  57JJ^).  —  System  des  Römischen  Rechts,  ein  Grundrije 
mun  Behuf  eit^iäeiieeh  -  dogmatiecher  Vorlegungen*  Dau, 
182S.  W  w.  176  S,  gr.  8.  (3  m^.  —  Bemerkungen  Ober  . 
den  Census  der  Römer ,  mit  besonderer  li/'lclsicht  lutf 
Cicero  de  repubL  II,  22.  Kiel,  akaJ.  Buchh.  1824.  72 
(1  7n^  2  ß).  —  Ueher  die  Strafe  dee  Ehebruchs  nach 
Jlüfnisehem  Hecht  und  der  peinlichen  IlaUgerichl^orilniin^^ 
la  dem  ueuen  Archiv  des  Kriminal  rechts,  herausgegeben 
Ton  Konopak,  Mittermaiar  und  Rofahirt.    Bd.  8« 

Nr.  9.  (Halle  1825).  Das  gemeinrechtliche  Erziehung s-^ 
recht.  In  Löhr's,  Mi t  ter ma  ie  r's  u.  ThibauTs  ArchiT 
für  die  ciYilistische  Praxia.  Bd,  8»  Nr.  8.  (Heidelberg 
1825.)  —  Ueber  den  Zit^ck'  der  donatio  propter  nuptias. 
Das.  Bd.  9.  Nr.  10.  (Heideiberg.  1826.)  —  De  ratione 
temporie  ad  perorandum  in  judiciie  pubücie  apud  Bomana^ 
'KiL,  typie  Mohr.  1826.  4w  —  Prüfung  der  Erage:  oh  die 
Reallasten  nach  den  im  Ilersogt/uim  Schlesu^ig  geltenden 
Xiesetzen  über  dak  Hypothekenweeen  gleich  den  Forderungen 
und  JPpmdrechien  der  Protohoütttion  in  den  öffentUcherg 
Ilyp  othelen  hie  ehern   und  ifwer   Sicherheit  in  ConcursfaUeih 

bedürfen,   im.  Ölaatsbürgcrlichen  Magagazin.  Bd.  7*  H«  X. 
8.  145-204. 
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1(13.  -f*  Burchardi  (Georg  Hinrich)  geb.  1744^ 
fliirb  als  Doctor  der  Median  und  ehemaliger  Piiyaikae  in 
Souierborg  den  11.  Jnn«  1821. 

164.  Burchardi  (Heinrich   Adolph)    geb.  zu 
Gnte  im  Amte  Cismar  den  21*  Decbr.  1788,  Ton  1809 ' 

-1816  Studiosus  der  Philologie  und  Theologie  in  Kiel  und' 
Berlin^  exaniinirt  zu  Glückstadt  1818,  seit  demselben  Jahre 
Bcklor  in  Pinneberg,  und  seit  1822  Eektor  der  Stadtschule 
n  Ttsdioe«  \h  jinimadvtrwmBn  ad  Cictronis  Oratorenu 
HiToUfU  1815«  37  S.  —  ßJirenrcttung  des  Grei^e/takcrs 
den  unncdunhaflen  achiugßährigen  Greißt  an  der 
EiJer.  (Ohne  Jahr  und  Ort  des  Drucks;  aber  '8.  9  hat 
der  V fr.  unterschrieben:  ,,Kiel  eleu  IGleu  Jau,  1818,"  uor- 
aof  noch  eine  liachschrift  folgt.)  14  S.  —  DialektUche 
Kritik  gegen  den  Aueepmch  des  Hm*  Predigers  Meyer 
im  dieajälwigen  Merkur,  JSr,  185.  Ä  3669«  Kiel,  ahäd. ' 
BmJiL  1817»  15  5".  ^r.  8.  2te  AuJU  Das,  1818.  —  Zwei 
Sdut^rogramme  in  Pinneberg»  1820  1821«  Zusammen 
16  &  Altona,  gedr.  h.  ff«  C  Eeksiorf.  4.  —  Gediehie  im 
ÜicJiQer  lyochenblaU.  (Revidirt.) 

165.  \ Burdorf  (Pctcr)  K.46.— starb  im  Novbr.  1815.  . 
^  Predigten  über  die  Evangelien  an  den  Sonn-  und  Fesi^-^ 
^ppi  des  ganzen  Jahrs*  Sehlesw»,  IL  /•  Boje*  1797.  gr.  S. 

166.  Husch  (Audreas  Kaspar  Friedricii)  — ^ 
(brmcht  gewöhnlich  nWt  den  letatta  Vornamen)  Sohn  dea 
Folgenden  —  geb.  zn  Glückstadt  den  24.  April  1798,  stn* 
dierte  &eit  1817  Theologie  und  morgenländiscbe  Sprachen 
adnt  klassischer  Philologie  und  Philosophie  in  Jena,  yro 
tr  Mitglied  des  philologischen  Seminar's  unler  Eichstädt 
^ar,  Güttingen,  Kiel  und  Derlin,  Mitglied  der  grofsherzO|J» 
bcken  lateinischen  Gesellschaft  zu  Jena  seit  1818  ^  Doktor 

Philosophie  seil  1820,  nnd  seit  1824  Russisch -Kaiser* 
lichtr  Hüfralh  und  ordentlicher  Profesior  der  Kirchen- 
|€£cliichte  und  theologischen  Literatur  zu  Dorpat.  Be- 
^fkrungsgesehichie  des  ^ Juden  Hermann^  Aus  dem  Latein 
Mttchen  übersetzt,  in  der  Zeitschrift:  Der  Freund  Israels. 
CBerho  1823.)  Bd.l.  S.  26  ff.  —  Memoria  Othonts,  Epi- 
<e«9n  Bambergeusis  j  '  Pomeranorum  ApasioO»  Psmeraniae^ 
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CkrUiiamm  fidsm  proßtMiiä  «Mit  MismUatihu  septimis, 

mensi  jumo  anni  p,  C«  n»  MDCdCX \J pie  celehramfit 
praemüiL  Jenas,  Schmidt*  1804»  l^Ü  S.  gr.  8.  (2  1Z)|^  4  /^X 
~  MiithsUungen  an  Jünglinge,  di$  Mch  JVi9»en»€)baft, 
insbesondere  der  Theologie  widmen*  In  Abhandlungen, 
lieden  s*  w*  meütl  praktisch^ u^issenschaf lUcJien  Jnlialls» 
iie  SamnUung*  Biga  ii.  DorptU,  b»  IL  G.  Hartmann,  182& 
136  S.  gn  8.  (2  8  ß).  —  JUbromm  Ä  Aurelii  Au^  ' 
gusUnt.,  praeter  epmioias  et  sermones,  tum  aeruatorum  tum 
perditor^m,  reeeneus  plane  notnu,  meihodo  quadam  ad^ 
hibita,  syeiemaiiüo  ^  ekronologiceu  Progr,  DorpaU  182G» 
20  S,  4.  —  Anonyme  Gedichte  in  G.  E.  Lenz  Trauerrede 
auf  Alexaoder  L  (üorpat*  1826)  und  anderswo.  Auf- 
aaUe  und  Abhandlungen  in  dtn  stt  Berlia  .erscheinenden 

„neuesten  NucliriciitL'ii  ans  dem  Reiche  Gut! es/'^  uml  in  <ler, 
aeit  Jul.  d.  J.  vom  rroies&or  Hengstenberg  dateibat 
redigirteRi  £vangeliachen  Kirchenseitung.  —  Ueberaelsua» 
gen  einzelner  öchriHen  zur  Missionsge«chichle  und  Predigt* 
aamnilun^eti  aus  deni  J^nglischen  und  Französischen* 
Aeoentionen  (in  der  Jenaer  LUeratur- Zeitung  und  der  kri- 
tiaehen  Bibliothek).  —  Wird  naeh  einer  Ankündigung  in 
den  Millbeilnngen  8.  127-34  eine  Geschichte  der  Kaiser-» 
liehen  UniTersilir  Oorpat  in  2  Bden.  herausgeben« 

167.  Müsch  (Paul  Chri&üao}  g^b.  zu  Kellinghstaen 
ilen  26«  May  1772 1  Regierungstecretair  in  Glöcksladt  und 

Canzelcysckretair ,  vorher  Landvogt  ouf  S>ll,  seil  1805 
Obecgerichlsrath  su.  Glückstadt,  und  seit  dem  26.  Jan«  1816 
wirklicher  Etatsralh,  seit  1826  Ritter  vom  Dannebrog« 

*  Nachricht  pua  der  jßinfiUirung  der  Ihi in ford sehen  Suppe 

itn  Zucht  hause  zu  GUicketadin  In  Üiejuann's  Blättern' 
1799.    8t.  2.  8.  152-57. 

16d.  Btitasutis  (öauuiel  Uliicli)  iL  47  atairb 
den  18*  Aug.  1800  aU  ArclüdiakmiM  sn  Ilseboe  iibi  808len 

Jahic. 

Xä^C^Butemcluin.  (Jobiuaa  Friedrit^)  K.  47  — . 
ging  erst  nach  Strasburg^  dann  Profcaaor  der  Oeschiehtn 
bei  der  Centralschule  zu  Colmar ,  1803  Lehrer  der  alten 
Literatur  an  dem  Lyoaum  an  Mainz  und  Stndiendiffekigr, 
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leil  1805  mcb  CeMor  destclben,  jetzt  Higitfilngsräth  in 
Spci^r  —  y^.  Allg.  Lit.  Anz.  1797,  S.  1263)  Aanuaire 
4a  4cp«rt€aaeiil  da  Bts*Rfaiii  prar  ran  \Uf  par  Bolüm 
tu,  118;  Pr#T.  Ber.  1825.  8.  776;  liieMcier^a  RtiM- 

UuUdUttogen.  IV.  1.  S.  91.  400  if.  Halle  1824.  P«- 
imka,  M  J}0nkmal  tdUr  Lübe  und  HmmmauiuU  MIrHmr 
Bmd.  Leipzig,  JVolf.  1796«  G«b  in  Vcretn  mil  eini- 
gen (ranzösischen  utid  ileutschcii  Gelehrten  heraus:  Aichum 
ktmUres  de  l*£urope  ou  Melange  de  Uiidraiure,  d^Hiutoire 
ü  de  Pkiioeophie.  a  Parit  V  Tubingea.  iV«.  /  1804. 
EtUt 'Schilderung ,  FUicht  -  Abend theuer  und  Ilohinsons*- 
iia^en,  zur  Stärkung  und  Uichtung  des  Jugeadiie/ien  MuUiß^m 
i  Md,  HmdMerg,  (hmM  1825. 

w 

c. 

170.  CaUUen  (Adolph  Karl  Peier)  Sohu  des  Fol- 
genden  —  geb.  zu  Glücksladt  den  8.  April  1786^  Doktor 
liedicui  und  CJiiriirgM  a^tt  1808  >  madite  dann  iron 
1909 «-12  eine  wissenscbafUicha  Reise  durch  das  AuaUmd, 
wurde  1813  iiegimenUckirurg  beim  ersten  Leibregimcnt  zu 
Kofcab^gen  uiid  auaierordeoüicber  Professor  an  dar  König* 
Kcka  diirurgiscben  Abadeaie  daselbst  seit  18f6|  ordenl« 
Uc1ji;$  Mitglied  des  Coliegü  acadeuiici  cbirurgici  seit  1821 
tad  dss  lUinigl.  GasttudbeüacoUegü  seit  1824.«-^  Vgl.  I^ya- 
top  1,  114.  f).  Piaa.  inaug^  anat,  physloL  De  Jeeinonf, 
KU,j  i^piit  Mohr»  1809.  127  S,  —  H,  Calliae  n*s  System 
^tr  neuem  Chirurgie,  übereeiU  und  mil  CammetUar ,  nebdi 
nden  Zueäite»  penehn,  \ier  Bd*  Kopen/iagen  (gedr,  in 
Sehletu^tg),  1822.  Hier  Bd,  1824.  gr.  8.  —  H.  Calli^ 
*tAt  Lebensbeuchreibung,  abgedruckt  aus  dessen  Chirurgie  ^ 
^tbu  hinMUgeß^tm  biographU^kän  Anmerkungen,  fpeiche 
dtt  CaUieenecke  Familie  beirren.  Kopenhagen.  1824. 
r>8.  (HeTidirt.) 

171.  CaUUen  (Chriadu)  K*  48  —  Valar  des  Fol- 

gfndta  —  seit  d.  Oclbr.  1817  künigl.  llmu  Juali/ralh. 
((•  Der  %ie  Theil  des  protniuarium  Juridicum,  I'^oriseimug, 
mAien,  Oähkitadi  1798.  4* 
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172.  Cattism  (Chrisliaii  Friedrich)  geb.  «u  GliJck- 

8tadt  den  20.  Febr.  1777,  Doktor  der  Pliilusopbie  seit  1799, 
Hit  1800  Privaldocent  der  philosophischeii  Wiaaenschaflen 
in  Ki«I,  seit         Pastor  zu  Hollingstedt  im  Amte' Gottorf, 

seit  1804  Kirciienpropst  der  Fropslei  Hüllen  und  rastur 
der  Friedricbsberger  Gemeifie  zu  Schleswig^  Mitglied  des 
Oberconsislorii  für  das  Herzogthum  Schleswig  seit  1817, 

und  Ritter  des  Uitiuu  l>i  oijurdens  seit  dem  19.  Dcubr.  1S21.— " 
Vgl.  von  Öciir öderes  Beschr»  von  öclileswig.    8.  174. 

KuTMtr  Abriß  tiner  philoBOphiMchtn  Encyclopädi» ,  at» 
Grundlaffe  bei  Vorlesungen  über  dieselbe,  Kiel,  aktuf» 
Buchh.  1802.  (14  /i).  —  Kurzer  Abrifa  der  Erfahnmgs^ 
MteUnUhre,  ah  örtuidlag9  bei  FoHemngsn  Obet:  dies«  ff^ie^ 
stnnehttft.  Daa»  1802»  —  Kwrter  Abrifi  der  Religionen 
•  phtiosop/iie^  als  Grundlage  bei  Vorle&ungen  über  diese  IVie- 
eeneohafi.  Dae^  1802.  —  Theophilue*  Ein  Beitrag  eur 
JPhilosopliie  der  Religion*  Amberg  u,  Sul%bach,  SeideL  1803. 
(3  r/^).  —  El  läuternde  JVinhe  zu  einer  zwecLmäßiigei^ 
Benutzung  des  kumen  Abrieees  der  chrietUchen  Ltekre  in 
Sprächen.  Hamburg,  1803*  2U  Aufl^  1806*  —  Kurter 
^Ibriß  der  Lotrik  mid  Mi^taphysik ,  als  heil  faden  bei  Vor^ 
lesungen  über  diese  Il  issensciiajten»  JSürnbf'r'r  u,  Sulzbac/i* 
Seidel.  1805.  (1  8  /jf),  ~  Ki^rxer  Abrife  dee  'phUo^ 
eophisehen  Reehie  und  der  SiHeniehre,  als  Zteiifaden  bey 
Vorlesungen  über  diese  /yissenscliaflen»  Dae*  1805  (1  Ttij^ 
4  —  iVinke  mu  einer  angemefaenen  Amiefuhrung  für 
läandechuUehrer*  ^  Altona,  Hammerieh,  1807,  3j>  Bogen, 
(8  ji),  —  Einige  TVinke  zu  einer  zweckmäfsigen  Benutzung 
dee  kleinen  Caiechiamus  Lutheri,  pomemiich  für  Scbulleh-* 
rer  niederer  Schulen.  Daa.  1807.  n/I  u.  136  5.  (12  ß^.  ^ 
Kurzer  Abrifs  des  fVissensu^ürdigsten  aus  der  Erdbeschrei' 
bung  für  daa  Volk  und  für  VolkssciuUen ,  tH>rntmlich  in 
den  Herzogthumem  Sehleattdg  und  Holateini  in  4  Ukunb- 
nirten  Tafeln,  Das.  1807.  (12  ß)  —  Üte  Aufl,  1810.  3/* 
AuJL  1821.  fol,  (1  wy.),  —  Kurter  Abrifs  des  Jrissene^ 
udirdigaten  am  den  ^aturudaaenaehaften  für  dae  Falk  und 
für  rhlkaaehulen ,  in  5  Tab.  u.  4  Kpft,  Dae.  1808.  4  7bf. 
^mit  4  Kpfr,  gr,  foL   (1  —   Kurzer  Abnfs  der  clirist^ 

üehen  Lehre  in  Sprüehenm  .  lüunburg,  PeriJie*  n.  Beeeer^ 
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im.  2ie  Juß.  1809.  3/«  Auß.  1812.  \ie  Aufl.  1827. 
4«  &  (6  (Ins  Dänische  übemlst  1809>  Kwwt 
Sk^9  4*9  Wiu9n9wütdigsUn  aus  der  Seeienhhre  und  am 

der  Lelwe  vom  richtigen  menschlichen  Denlen  und  IVolUrim 
EmLeHfaden  heim  UnierricJu  über  diese  Gegenstände  in 

_  4 

itr  iien  Qaete  der  Gelehrienechiden ,  in  der  ereien  Claese 

der  Biirfr^rschulen ,  auch  in  Seiuinarien  zur  Bildung  kiinf^ 
ä^er  LeJtrer  in  Volksschulen,  Altona,  Hammerich,  1808« 
(5  /J)»  — '  Erläuternde  fVinke  su  dem  Jturxen  Abrisse  des 
WimnsufSrdigsten  aus  der  Seeienlehre  Um  e*  Mn  An-- 
hang  SU  diesem  Abrisse j  Pornemlich  zum  Gehranch  für 
Idirer.  Das.  1808.  (8  —  Biblische  Denkspräche  auf 
dk  Tage  im  Jahr*  ZXit*  1808-  (G  y^.)  Vom  neuen  abge~ 
druckt,  Halle  1817.  —    Kurzer  Abrißt  des  ik  i^aenawürdig^ 

aus  der  GeechidUe,  fär  das  Folb  und  fär  Fblkssokulen, 
mumUeh  in  den  Hersogihämern  Schleswig  und  Holeietn* 
In  3  Tabellen.  Das.  foL  1809.  gr.  fol.  (8  /?).  —  Kurzer 
Jhnfs  des  Wifinenswürdigsten  aus  der  Deutschen  Sprach^ 
kkefSr  dae  Folk  und  für  Folkeeehuien,  in  4  Tafeln.  foL 
JSkona,  Hammerich.  1810.  (8  ß)^  —  Anleitung  für  7%eo- 
k^ie  Studierende  und  anflehende  Prediger  in  den  Herzog' 
ikmem  Schleswlo  und  Molstein*,  mit  den  LandesherrUdlien 
Vmrdnungen  %nr  Wahmehnutng  ihrer  Pßiehien  bekannt  s» 
vtrdin.  Auch  unter  dem  Tilel:  Kurzer  Abrifs  des  ll'is" 
msmurdigeien  aus  den  den  Prediger  und  sein  Amt  in  den 
HtrzogehSmem  Sehleeu^ig  und  Holetein  betreffenden  König- 
hhen  Verordnungen,  Das*  1810.  gr.  8.  J^XIV  u,  31)4  6'. 
(4l«||Q.  »   PFas  mufs  ich  glauben  als  Mensch  und  C/trist? 

Uandbueh  für  nachdenkende  Christen^  Das.  1810.  — 
Ahdenhen  an  den  Co/ifir/rui/ionstag.  Schleswig.  1811.  |  Bofr. 
iStßSchrp»  3  ß)>  (mehrmals  abgedruckt.)  —  Handbuch 
^Gebrauch  mtehdenkender  Christen  beim  JAeen  der  heili* 
fm  Behrift  neuen  Testaments ,  nach  der  bitherisehen  Bibeh 
^Unetiung*  Hau,  1813.  gr,  8.  tter  Th,  die  4  Et^angvli sien, 
(Kmlf).  2ter  270.  Ue  Hälfte  1813.  414  &  %te  Hälfte. 
iM4.  —  Kurzer  Jjeitftuden  heym  ehrietlichen  Religionen 
mUrricht.  Schlesw,,  Koch.  1815.  4b  6'.  (G  ß).  -r  fVie^ 
dsrhoiende  Ilragen  über  den  ehrietlichen  JieUgioneunterriohi, 
McA  dem  gu  demeeiben  entworfenen  kurBen  Leitfaden* 


%  ■ 
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Das,  1815.  (6  y?).  Hiilfttafdn  htim  ünierrieki  im 
Lesen,  »Schreiben  und  Rechnen*  1  Bogm  u*  4  Tafeln^  fU* 
AUona,  Uammtrich*  1816*  (la  /l(>  —  Hmähuek  wttm 
Gehraueh  ^o/ohdwnhtnd^r  ChrUUn  Mm  Lmm  dwr  hmi. 
Schrift  aUen  I e.iiamenls ,  nach  der  liUheriHvhen  Btbeläher^ 
seitung*  it»  Thi*  dU  hUtorUchen  Buchen  Sohkewig, 
Tbei.  Jnet.  1821.  gr.  8«  Xii  350  S.  (4  fl^.  tUer  TkL 
die  Lehrbücher  und  die  Propheten*  1822.  XII  u,  l^S  S, 
(7  99^).  d/Är  TJd.  die  apokryphisc/ien  BücJter.  1823.  (3?7^>. 
*~  Kuner  Auewug  dee  Nothn^endigeie^  aue  der  fdurutiiehen 
Heligion  für  die  echwäeheren  ZogUnr^e  dee  KonigL  Taulh' 
etummen-InUituts  zu  Sc/tlesu^ig.  yiö^ec/rucki  Eum  Jubels 
■  f0et0  der  Einfährung  dee  Chriei^nthume  bei  une  por  tattemä 
Jahren,  am  14Im  May  1826.  Schleewig,  TheU  Inei.  1826. 
—  Abhandlungen  und  Aufsätze  mancherlei  Art  in  Zeit- 
«chriUen;  >•  B»  ia  Grollmann's  Magtsin  für  PJiiU»«opliie 
uiid  Geschichte  des  Rechlt  (Ueher  dU  wahre  Ahleiiung  d^r 

philosophischen  Jiechl^/c/u  e.    Bd.  1.  6[.  2.   1799  u.  s.  W.) ; 

in  dem  Journal  iiir  iiechle  und  l^üichien  des  Irlenschen  und 
Bürgere  (wis  unrechi  ee  eei,  die  reUgioee  jinnehi  dar 
Tiatur  zu  bespötteln,  Bd.  1.  St.  2.  1800);  in  Rull- 
mauii^s  Malerialicn  für  alle  Theilc  der  Amtäiuiiruug  eince 
Predigers  (JUeber  die  Nothwendigkeii  dee  tieferen  Siudiume 
der  PhiloBophie  für  den  Theologen,  d^  eeyn  will,  uw  er 
eeyn  aoU,  Bd.  3.  U.  4.);  Ueber  einige  beeorgte  schädliche 
Foigen  dee  iieferen  Siudiume  der  J^hüoeophie  für  Thaaio- 
gen.  Das.;  Darf  ieh  nu$  Füg  und  Rechi  fragenl  lei  ain 
Gott?  Bü:  5«  Ii.  6.  ^  i^W  ist  ein  Gott.  Das.;  Woher 
tommi  pornemUoh  die  herrechende  Geringechätmng  dar 
Religion  und  dee  Chrieienihume  wUer  une?  Ed*  7.  8l«  3. 
ßine  %'Ofi  den  L  rsachen  ,  \raruni  manche  unserer  jetzigen 
Jhrediger  nicht  90  erbaaiich  predigen,  aU  ihre  Farfahranm 
Das»;  Einige  Bemerkungen  Ober  die  lAkre  van  d«r  Srk^ 
Blinde,  Das«;  Beitrug  eur  Entscheidung  der  Fr.tge :  Jet 
ÜiitUehkeii  oder  Glückselig Leit  menschliche  Bestunmiuig? 
Bd.  8.  8t.  i«';  Etwae  über  ein.  J\aar  getpöhniiehe  FehUr 
heim  Jeieigen  Religieneunierrichi  in  niederh  Sehuien»  Bd.  8. 
St*  2»))  in  Kaisers  Annaleu  der  baierschen  Lileraiur 
.(l/a»er  den  Zweck  dee  fhiioecphirene.   8U  12.  1803);  w 
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SchmidTs  und  Schnarrt  BiUlolhek  der  iheolog'iscLen 
Liloaluc  (/sl  0s  laicht  reiigio9  uym?  Ein  M^itrag, 
äi  Likn  Pom  dvr  AiMstmheii  OaUet  und  dh  Lehro  ffon 

der  mtntchlichen  rt  eiheit  in  Haj monie  zu  bringen,  Ein 
Butra^  MUT  Beantwortung  der  Fragt:  If'arum  starb  J9su9 

B.i.r*);  in  Schndorofft  Journal  für  Veredlung  des 

Prediger-  und  Schnllebrerstandes  '{über  fVaHrheitj  porzilg^ 
Uch  in  hOckücht  auf  Jtieägion»  Bd.  2.  St.  8.)  und  seinen 
FortNiznngea ;  in  Augusti's  theologischen  Blättern  und 
Aiobgischer  Monalsachrift ;  in  WachlerV  theologUchen 
Anoalen  und  Öch'warz^s  Jahrbüchern  der  theologischen 
Wtenachaften;  in  den  Kieler  Blättern  j^teh  ein  fTori 
ikr  dS«  7%e£inahme  der  getehrien  Stande  Slferhaupi  an 
^mJeteriammlutig  und  Volksreprdsentution*  Bd.  3.  H.  2# 
0.304*6.  "^Ueber  BibeigwlkehafUn  und  ihren  H^eriA, 
ml  bnonderer  MüekticJU  auf  die  Herzogthumer  Scheeffig 
^  Holstein,    und  die  für  seihige  genLifuit.  Bibelgesell* 

fdi^t.  Bd.  a.  St.  3.  S.  4l8-a6^>  in  Oishauaen'«  Gele- 
yilcAireden  nebst  Entworfen  nnd  Materialien  txk  Casual* 

nktt  (j^iLszug  aus  einer  Predigt  zur  Einweihung  einer 
nnen  (Jtgel  Bit.  2.  Abth.  1.  0.150-57.);  iii  Tzschir- 
sei's  Magann  för  christliche  Prediger  '  {Rede  bei  dw 
I-i§ung  dee  Ghsndeieine  gnm  Friedrichsherger  Thurm  tu 
^Itswig  am  Jubelfesie  der  lause ndjulir igen  Einfulirung 
itt  Chrieieniimme,  .  Bd.  4.  St.  2»)  Ai^^^  besonders  abge- 
Mit  Schteswig,  Tanbst.  Insn  ig!Z6;   in  der  Leipziger 

lileralurzcilung;  in  den  Schlesw.  Holst.  Prov.  Bcr.  darin 
voa  ihuy  aoßer  mehren  kleinen  Aufsätzen :  Nachricht 
*«a  dun  hei  der  F^iedrieheherger  Kirche  in  SchUswig  be* 
M^Uchen  du  Crosschen  J^egat  für  Theolo^rie  studierende, 
ISll.  //.  4.  5*  458-62«  Entwurf  der  Instruktion  der  frei- 
^»^Iffgen  Armenpflege  in  Kiei,  ISOd;  .  der  IneinMon  für  die 
MMen-  und  Schuloßieialen  y  namentlieh  für  die  Kireh^ 
^puhmunner ,  Kirchenjuraten  und  Schult^or stehet  in  der 
fftpeiei  Hutten,  1806;  4i£«r  yieiPaiioneordmmg  in  der 
ffeftei  Hätlenj  1812;  dee  revidirlen  Schuir egulaHt^e  für 
^it  Friedriciuiberger  liürgerschuie  zu  Schleswig ,  und  für 
^  Lmdeobiden  der  Propetei  HOtien^u.  dgL;  dee  Friedriche^ 
Wgv  BUeiemreins,  der  Friedrichtberger  Stmntageßehuie'f 
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mehre  .  der  kleinen  Schriflen  des  Sclilesvrig?chen  Vereins 
Ciir  Jbfliflaionea  uad  für  cbrisüiclie  Erbauungsscliriilen;  samait 
«Bdern  kleinen  AufsSizen  Iheiis  reiigtdm  theils  gemeitt- 
nülzigen  Inhalts.  (Autograplium). 

173.  \  Ciillisen  (Hcinricli)  K.  48  —  wurde  1802 
wirklicher  £iat«riilh|  1805  auf  Ansuchen  seiner  Aemter 
entlassen^  1809  Ritter  des  Dannebrog  Ordens ,  1812  Gon- 

iL'ieti/.ratli  und    1813    Comniandcur   des  Dannebrogordens; 
starb  als  Generaldirektor  der  chirurgisciica  Akademie  zu 
Kopenhagen  den  5.  Febr.  1824.  —  Vgk  Nyerup  1^  114$ 
Lahde'A  Portrailer  H.  2.  S.  1-88  (die  Biographie  ist  TOn 
J.  D.  Herholdt,  das  sehr  gelungene  Bild  von  Lahde)^ 
Thode'a  med.  chir.  ^ih\.  1,  125$  Uöst's  Gesch.  d.  dan., 
Mon«  1,  406;  Lebensbeschreibung  von  A.  C*     Call  Isen. 
Kuptnhagen  |824;    Bernsteins  Gesch.  d.  Chir.  2,  204; 
Kafn's  n.  I^ihl.  £d«  8,  S.  101-12$  Njeste  ökUderie  aC 
Kicßbh.  1824.  Nr.  11;   Bibl,  Cor  Langer.  1824.   S.  253; 
Frov.  ßer.   1825.   11.  1.  S.  47-56.    ScUmidrs  Nekrolog 
1824.  Bd.  1.  5.  346;     Hall.  Lit.  Zeit.  1825.   Nr.  223. 
{^..Von  den  K.  50  angeführten:  JPtineipta  tfttematU  ehirur" 
giae  hodiernae ,  in  usum  publicum  adornata ,  erschien  die* 
2te  Aufl.  1798,  die  3te  1814.  gr.  8.;    der  2te  Thl.  1816. 
'  gr.  8.   (Das  Werk  wurde  ins  Deutsche  übersetzt  von  C» 
G.  Kuhn.    Kopenhagen  1798,  vgl.  auch  A.  C.  P.  Calli* 
sen).  —     TaU  da  iian  d.  29.  ßlarUi  1806  aluUede  sine 
Bbreketnuig^r  9g*  nediagde  sii  L£r§embede^   In  der  neusn 
BibUothek  für  Physik.    Bd.  8.  S.  113-131.—  Phymk- 
medicinste  Belragtniriir&r  ofer  Kiwbkavn ,   Stadens  ßebocre 
üiegnede.    2  T/iie.  Kiwbh.  1807-1809.        Tode  holdtn  i 
Ordenscapiilei,   Kiithh.  1813« 

174L  CaMiaen  (Johaou  Friedrich  Leooliard) 
.Sohn  des  Folgenden  —  geb.  zu  Zarpen  Amts  Reinfeld  den 

2.  Aug.  1775,  sludierle  seit  1794  Theologie  in  Kiel,  cxami- 
nirt  in  Glückstadt  1798  (Ir  Gh.),  seit  1802  Frediger  zn 
Hohenfelde  Propstei  Münsterdorf,  seit  1811  Kirche npropit 
der  Propstei  licndsbiirg  und  Pastor  an  der  Christ-  u.  Gur- 
nisonskirchc  in  Uendsburg  seit  1805;  seit  d.  31.  Juli  1815 
Ritter  vom  Dannebrog;      Vgl«  den  Sophronii on  iki.l. 
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0.3.  (1S12)  &  36-39;  ttsd  Mtne  Stfarid:  EhrenrtttiiBg 

0.  8.  W.  ^ö.  ^//t^  Zb^'^i?  /lerriich  und  La  I  reudeii  leben  ist 
vudtrbüch  für  uii&er  Glück,  Eine  Predigt,  gehalten  am 
ijpi  Swnt.  nach  TriniU  über  Zao^  iB,  19-21.  SchUewig, 
§eir,  5.  Serringlumsen  1806.  —  l}ie  letzten  Tage  unsere 
H»m  Jesu  Christi  nach  Markus,  t^on  /•  JL*  Callia e n. 
Kfck  flmen  Tode  herau^egehen  Ton  seinem  Sohne.  Mil 
«Mr  Biographie  des  Seitgen.  Iter  Thl.  2te  Aufl.  Mit 
tioeni  Titel kijpfer.  Nürniierg,  Kawe.  1813.  292  S.  2tec 
IkL  Das*  1813.  339  S.  —  JDob  jindenken  des  sehnten 
Deeember  iSiS,  gefeiert  in  der  Ckriei^  und  GamisanakirehB 
SU  Rena  Biburg  den  \\.  Decemb,  löl4.  lieud^burg,  jyendell 
1S15.  21  .y.  —  Nac/iricht  von  der  Stiftung  der  Rende» 
hrger  BOfelgeeeUeehaft.  Bom.  1817«,  50  8,  WahrheU 
h  liebe,  betreffend  die  Streitsache  ither  die  95  Thesen  de» 
Herrn  Pastor  Harme  in  KieU  Atel,  akad»  BucJdi,  1818» 
W  &  (1  4  fiy  —  Ehrenretiung  des  weiland  Hol- 
ttdmsehen  GeneraUuperintendenten  J*  Callieen,  wider 
Anschuldigungen  des  Herrn  Hofraths  Johann  Hein- 
rich Vofe  in  Heidelberg  y  im  Sten  Stücke  dee  Sophroni^ 
tm,  nebet' einem  Anhang  über  den  Proteetaniiemue ,  von 
%iintm  So/me.  Schlesw,,  Töst.  List.  1820.  50  S,  (8  ß).  — 
Mfruf  zur  Verbreitung  dee  göttlichen  Uchte*  Eine 
^Mifercdc;  gehalten  d.  10.  Nopbr.  1822  am  Bibelfeeth  im 
^Christ-  II,  (rarnisonsLirche  ztt  Rendsburg,  Zum  Besten 
der  Missionssache,  liendsb,  fVendell.  1822.  —  Beiträge 
nr  SehmidtTe  Nekrolog  der  Deutec^cn»  (Reridirt)«' 
^Msrichi  iH}n  der  kirchlichen  Feier  der  Rendeburgischen 
^Mgesellechaft i  gehalten  m  der  St,  3larLenl'irche  zu 
^9bnrg.   Rendeb.,  gedr.  b.  J^endelL  1819.  38     (5 /S). 

175.  -J-  Callisen  (JoLnnn  Leonhard)  K.  51  — 
^  den  12**^ovbr.  1806  als  Generalsuperinlendent  des 
Bmogthnas  Holstein«  —  VgL  den  Biograph.  6,  629;  Fror, 
fc.  1815.  H.  3.  S.  325;    Pau  lus  Sopii  i  onizon,  Bd.  1. 

ö.  30-39.  J.  F.  L,  Cullisen's  Llu  tureUung  mLinca 
ViAcffs.  Schlefw.  1820;    Kirchen-  und  Kelzeimim.  1789. 

61;  Alt  Merk.  1819.  Nr.  209.  S.  4243.;  seine  Bio- 
^apUe  2lea  Auü.  seiner  öchrift;  die  letzten  T^ge 
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Herrn  elc«  MSrnberg.  1813.  Von  seiner  Scbrifl: 
fiie  letzten  Tage  unser s  Herrn  etc,  besorgte  leia  Sohn  J»!*. 
h.  Galliten  (sielw  diesen)  die  aie  Auflege.- 

176.  CapUo  (Johann)  KL  52  —  alarb  1804»  — 
Vgl.  Nyerup  I,  116. 

177.  Karl^  Landgraf  zu  Hessen-Kassel,  K.  52  — 
seit  1766  Ritter  vom  £lepliaiiten,  seit  1768  Stattbeller  der- 
Herzogthümer  Schleswig  und  Holstein  ^  seit  11774  Könl^I. 
Dänischer  Feldmarscliall,  seit  1814  GeneraiFeldmarschaU, 
seit  1816  Grofskouimandeur  vom  Dannebrog  etc»  elc« 
\\m  La  pi^rv  Zodieteale  du  UmpU  de  D^nderah,  ^xpUqiiU 
pur  S,  A.  le  Landgraue  Charles  de  Jies^c,  Copen^' 
hague^  1824.  gr,  8.  —  Mehre  Heden,  gehalten  in  der 
Fenammilum  der  Schkaw^-Hokt.  ßibelgMaaUachafu  Eiü, 

*  und  SehUawig.  CRevidirt.) 

17Ö.  j[  Cai'4/tens  (Asmus  Jacob)  K.  617  n.  545  ^ 
geh«  1754  in  einem  Dorfe  bei  Schleswig ,  er  lernte  erst  die; 
Weinhandlung,  urul  Avaid  dann,  im  22slcn  Jahre  Malcr^ 
ging  nach  Kopcniiagen,  wollte  1785  nach  Rom  gehen| 
muste  aber  in  M^and  umkehren,  lieft  sich  darauf  in 
Lübeck  nieder,  und  ward  dann,  vom  dasigen  Seiialor 
Rodde  unterstützt,  iu  ijeriiu  bei  der  KuastakadeBüc  au- 
gfstelh  ala  f rofessori  ging  1792  auf  Kosten  dea  Königs 
von  Pteufien  nach  Rom ,  und  starb  dasellwt  den  25.  May 
1798/  —  Vgl.  Leben  des  Künstlers  Asuius  Jacob  Caf 
atena,  ein  Beitrag  aar  Kunstgeschichte  dea  aehlaeiinten 
lahrhunderts  von  Karl  Ludwig  Fernow.  Leipzig, 
llailkwoch.  1806.  XXXII.  u.  317  S.  mit  deiu  ßildmia  des 
Künstlers;  Frov.Ber.  179L  H»2*S.d25$  1792«  H.d.&397j 
1793.  H.  LS.  187;  1795,  8.244;  der  Freimüthige.  1806. 
iSr.  ISÜS;  Schlesw.  Kunglbcitr.  i,  S.47,  2,  8.86;  Fuhr- 
mannes neues  hilL  biogr.  Handwikterbnch  6^152$  ökand» 
MnaeuM  1803.  1,  149;  Kitgelgena  Lehen  von  Hasse 
S.  69;  La<lvükal  IX.  6.  Hall.  LiL  Ztit.  1798.  liil.  Bl. 

Nr.  107;    Teutscber  Werk.  1795.   VI;    Ze*t.  f.  Lit. 
Kunst.  i9Qß>  Nr.  16«  17;  Jovitnal  von  u.  üe  Deutschland. 
VH.  LS.  216;  Convereationslex.       S.  365;  Hennicke 
ä.  QU 
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178.  Carmens  (Hans)  «cb.  sn  Brandabfill  im  Kirch- 

!^Mi«iiburgy  Amts  Norbarg  aaf  Alseiii  den  20.  Jan. 
ini,  leit  1796  Seminarist  und  nachher  CuiJaborator  auf 
teFUmtdies  Schullehrcr-Seminariam  bei  Brahetrolle» 
krf,  §eit  1801  Scbullehrer  zu  Kjii^r  auf  Alsen.  i),  F* 
Krummacher* s  BibeicalßchUmus  überseizi  m9  DänUchtp 
m  Fmkimdung  mit  dem  uormaligen  SchuUehrer  Hammer 
w  UUehüU  auf  ^Uen.  Sonilerbarg,  C.  JViswt  1817.  — 
f'iiPgrß^kukß  nbei,  inäehoklende  dei  vigUgMie  af  Geogra* 
fkim  opmr  den  daneke  SiaL  Bedeiraai  infreitei  ie^er  iU 
Bnt^  ued  den  geographisle  Underi^'iisning  i  dem  mellemute 
Chm  af  jümueneMeme  og  iU  at  anlringee  for  en  iei 
<^Nn^  i  FamiUm^ekwr.  jiugu$tenb!,  Ttmmermmn.  1822» 
(RcTiJirl.) 

1801  -|-  Carstens  (Heinrich  Gotdieb)  K.  53.  — 

ruiufmaan  zu  Cadix  seit  1797,  »Urb  im  Sepibr.  1800« 
V^Meniel's  Lex.  II,  8.49. 

ISi«  Garsiens  (Jewari  i:  riedrich)  gebw  an  Segeberg 
^  n.  Jnh  1778 1  feil  dem  14.  Novbrw  1801  Unterge» 

ftkUadfokat,  und  seit  ilem  3U.  Juh  1809  Ober*  und  Land- 
IRicirtiMiTokat  in  Uidealoe«   |^  *Gedanten  und  irUnecis 
M  Hohfemere  in  Beeie^ung  uuf  die  eruHtttete  ständieehs 
^«rfatutng,    Ailona,  Hammenclu  1817.  ^4tS.  (12 /i).  — 
^^etfmohs  m  die  aaun  Entwurfs  einer  tiändieeken  Ver^ 
{^ma^  für  das  Hersogikum  HoUuin  mittelst  Verfügunff 
>r  ^JiUs^f,  HaUu  Laueabm  CansteUi  unUrm  \^ien  jiug. 
^  eihthookst  t^erordmis  Commieeion;  nebsi  einem  jin^ 
Über    du.^'  /löchalt   EpUcopat    des    Landes/ierrn  in 
iif^k^Qaiucien  SUmien^  in  bssandertw  Beziehung  auf  einige 
^««1  Ab»  Aflor  Hmrme  dagegen  aufgeeiettien  Sireii^ 
Von.  dem  Verfasser   der  GedanLeti  und  M^ünsche 
ihieieimsre  sie.  ümw  1818*  80  6^  (i  V^L).  —  JDas 
der  SufpUeatisn»   Bin  Beitrag  sur  Ptosefs^ 
**^Uhre  der  Herzoglhiimer  Schic^iwig  lu  Hoisiein*  Schtee^' 
Tket^Insi.  1820.  90  S.  (1       4  &wiederung 
^  dnen^Mei  des  Aiionaieehen  Merkure  A  /.  in  iV^«26^ 
Ätt.30.  Zwei  6cfirif{en  des  Hm*  JLandinspektors  Gudtne 
^^ie^  Ein  Sendee/mihsm  an  dis  Csniralmimimieiraiisn 
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96  Car$Un$* 

dtr  SehktWf  HoUU  patrioim  G^^^lUchaft  in  Altona ,  emtn 

t'olo  specialis  Dwf,  20  S,  (^[fpÄ.  3/2),  —  Gab  mit 
,  Falck  iicraus:  Slaatshürgerlidies  Jla^azin  mit  hesonäsrer 
Jiäeksicht  auf  die  MenogthOmer  Sühle$wig,  Holstein  und 
Lauenhurgm  Bd*  i^4t>  Schlesu^,,  Tauhat^^Inst,  1821- 1825« 
(Die  mit  einem  C*  bezeiclinelen  AuTsaUe  sind  ¥oa  iUm») 
Die  groDiern  dieser  Aufsätze  sind  folgende:  I^an  mi  ein^r 
allgemeinen  Brcmdtfereieherungsgilde  für  hewegUehe  GUier» 
Bd.  1.  (1821)  S.  47-76.  —  Ueber  die  Cornpromifsge richte, 
welche  in  landwirihechaftlichen  Kontrakten  angeordnet  mu 
werden  pflegen*  Das«  8«  339-55.  Einige  Bemerkungen 
über  uii^rt  Stempelpapier- Abgabe.  LJ.  J2.  (1822)  ö.  1-24.  — 
Betrachtungen  über  die  Spar iass eil.  Bd.  3.  (1823>.  ö.l 34-55» 
—  let  unheeehränhte  Willkühr  bei  der  Diapoeition  üher 
das  Grundeigenthum  dem  Siaattwohle  zuläfsäch»  ßd.  4. 
(1824)  S.  1-18*  —  liede  bei  Eröffnung  eines  Vereins  zur 
Errichtung  einer  Sparkasse  in  Oldesloe,  am  26»Mäwz  1824. 
]3at.  S.  409-13.  —  Ueber  die  Befugniß  der  läbechen  Ehe- 
frau  zur  Separation  ihres  Eingebracluen  uon  der  Concura^ 
masse  ihree  Ehemaifne»  In  den  Nordischen  Miscellen  \ Jabrg» 
1809  od.  1810«  Fbn  den  JtneprUchen  dee  Muokateneiandae 
an  den  Staat*  In  den  i\ieicr  BlüUern.  Bd.  4.  H.  2.  1S17« 
236-53*  Ueber  die  Vereinigung  dee  verschiedenen  Ijp- 
tereeee  bei  der  Zueammenertmng  einer  landetändieehere 
"Versammlung ,  mit  besonderer  Beziehung  auf  Holstein*  JUn 
Sendschreiben^  In  den  Kieler  Blättern  lür  1819.  U«  1« 
Hälfte  1.  8«  1-27»  ~  Aeoensionen  in  den  Heidelberger 
Jahrbüchern  der  Lilerotnr.  X Geist  der  Zeit.  4terThL  Ber- 
lin 1818,  bei  G.  Reimer.  Jahrg.  1819.  Nr,  25  u.  26. 
Lobrede  auf  den  Feldmarschall  ^iücber.  4ter  Jahrg»  1819. 
Nr.  78.  Allgemeine  Gründaüge  einer  Tollkommnen  Staat»-. 
Verfassung ^  von  einem  König].  Bayerschen  Slaatsdiener. 
'Jahrg.  1820.  Nr.  27«  Europa  und  Amerika  von  Dr.  €•  F. 
^  T.  Schmidt-Pbiseldeck  etc.  Jahrg.  1820.  Nr.28u.29.) 
Ein  Schreiben  an  Um,  ^^,g»,.  A".  .  .  In  Buch* 
holz  Journal  für  Deutschland.  Jahrg.  1819.  Verüieidi^ 
gung  ohne  Anklage,  In  T.  DttTe's  Zeilschrift  für  Gesets« 
gebung,  lUchlswisseiischaft  und  KcchUpilc'gc  Bil.  i.  ii,  2. 
(Lüneburg  1822.)  (Autographum}. 
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182.  Canttemcn  (Carsten)  geb.  zu  Hummel  feld 
fa  19.  iui.  17g2,  seit  1810  Katechet  am  Schullehrer- 
Soitnariiiiii  in  Kiel.    ))•  Handbueh  der  Kaieeheiik  mii 

blonderer  Hinsicht  auf  den  Latechetiachen  üellgionsunier^  . 
Ml  Ein  Commeniar  über  Um  MüHere  Isehrbuch  der 
bUcketik,  nach  deeeen  hinierlaseenen  jPapi^ren  bearbeitet. ' 
Ukr  Bd.  Aliona,  Hammerich»  1821.  P^L  u.  255  5.  8. 
(3  37^.).  2ter  Bd.  1823.  26  Bogen.  (4  TJ^).  —  ZeiUr  hrift 
dae  Foikeschttlweten*  Ereter  Band  in  4  Heften.  Kiel; 
Vmr.-Buchh.  in  Comm.  1824.  636  5.  (^6  Das  Ute 

Utft  ergcJiien  1822.    2ter  Ud,  Utes  IL  1826.  (197^8^)* 

183.  f  Cartheuser  (Karl  Wilhelm)  K.  63.  — 
iirb  den  3.  April  1806  als  Kanzeleiralh  und  aasubender 

int  zu  GlückstaiU. 

1Ö4.  -|-  Cctspersen  (Johann  Heinrich)  geb.  au 

Bordesholm  1751,  Juslifzralli ,  ZullvcrwalttT  und  Aiiits- 
Hiimber  zu  Kiel  seit  1780,  »larb  deu  3.  ^r])il)r.  1826. 
%  Vmueh  einer  Beeehreibung  dee  jinU»  KieL  In  den 
fm.  Ben  1798.  H.l«  8.  17-48. 

185.  Caspersen  (.....)  geb.  zn  Fnedrichsstädry 

lebte  1821  in  St.  PLlershurg.  —  Vgl.  Allon.  Merk.  1821. 

3130.  Entwurf  su  einer  t^erbeeaerten  tmd  u^ürde^ 

ftOtren  Einrichtung  und  eu  einer  edlen  Vernertmg  der 
SirMofe.  Altona,  Bechtold,  1821.  (4  ß),  — -  *  Gedanken, 
Erinnerungen,  Gefühle  und  Trost  auf  einem  Kirclüiof» 
i^l82l.  (4/i). 

186.  .cfe  Castro  (Hermaiiu)  geb.  zu  Altona  den 
aStptbr.  1801^  seit  1826  Doktor  der  Medicin  und  Chi- 
Wgie  und  praktischer  Arzt  zu  Altona.    i\,  Diss,  inaug. 

morhis  luureditariis*    KU,  Mohr.  1826.  4.  24  «S*.  (lie- 

187.  Catenhuscn  (Karl  Friedrich  Wilhelm) 
itt  Ratzehurg  den  24.  Aug.  1792|  widmete  sich  früh 
Handlung  y  kehrte  dann  aber  zum  Studio  zurück, 

Wierte,  nachdem,  er  die  DomscLule  in  Katzehurg  und 
das  i'ddagogium  iu  üield  besucht  halle,  in  GölUngeo,  aeil 

7 
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9B  Caitnhmm  ^  ChtmmUu 

ISIS  Hautltlirer  im  Hause  der  Oräfiim  Lttckner  in 

Lübeck,  und  seit  181G  üiakonus  zu  Lauenbiirg.  l\,  Zeug- 
niime  der  lutherischen  Kwche  über  f  ernimfireU^ioa*  MU 
m^m  Fbrberichi  für  VnUudUn§m  KM  18>20«  — .  Fonk 
iuakren  Glauben  an  Jemtm,  Ein0  Predigt*  Bremen*  1826*  — 
Aufsätze  in  deui  £U  iiamburg  lieid  umkommenden  Friedens* 
boten.  Der  H^eg  mr  SeUgkeil.  Jahrg.  1821.  St.  6«  Fbm 
Ferhäkniß  d^rlVunder  muu  Et^aagetium*   Oas«  8t.  14  n*iÖ» 

(UcVidirt.) 

188.  \  Cellarim  (Joliauu  Elias)  K;  53.  —  nicht 
Bruder,  wie  Kordes  yermuthet,  soudem  YaierbruUer* 
flobn  des  Ludwig-  Friedrieb  in  Mensel  — *  starb  als  Pastor 
in  TiiUau ,  Prupslei  Stormarn  den  2.  Febr.  1815.  —  V§L 
Kirchen-  u.  Kelzeralm«  1798.  S.  68.|  P.  Fr  iedrichsens 
Programm  Ton  1825.  8.3-12.   ff.  Folgende  Schriften  find 

in  K  u  r  d  c  s  ausgelassen:  7tU  der  ujjt  nilichvn  Prüfung  der 
lateinischen  Schule  zu  Husum  etc*  werden  die  Herrn  Ja^ 
apekioren  etc.  eingeladetu  Fleneh.  1773.  4»  (entiiäU  ausser 
der  Einladung,  Nachricht  von  d«m  Zuwachs  der  Bi- 
bliothek)« —  l^'on  der  Harmonie  in  ^clmlen.  lias«  1782. 4« 

189.  Chemnitz  (Marüa)  Valer  des  Folgenden  — 
geb.  au  Schpnberg  in  der  Propstet,  wo  sein  Vaier  P^e« 
dii^er  war,  den  16.  Jun«  1743,  Doktor  der  Medicin  und 
praktischer  Arzt  im  Flecken  Treejs  von  1766<>1814^  wo  er 
die  Praxis  aufgab,  ff.  Diee*  inaug,  jDe  sanguinis  mis^ 
sions  infantibus  neonalis  debilihus  ei  noxia  et  sabUarii 
Praes,  7.  L.  Ahlefeld.    Giesaae  17CG.  4.    (Der  Artikel. 

Job.  Hieronymus  Ch.  in  ii.ordes  S.  d6  ist  g^nz  falsch 
und  daher  zu  streichen,  indem  es  nie  einen  solchen  in 

Preez  gegeben  lia[.  Es  isl  eine  Verwechslung  uut  einem 
Johann  Hieronymus  Chemnitz^  der  1768  Com- 
pastor  an  der  Christkirche  in  Rendsburg  war,  aber  noch 
iu  demselben  Jahre  nach  Kronburg  Lerulcn  ward,  s. 
Nyerup  1,  Iis.) 

100.  Chemnitz  (Mailbaus  Cliri^Uau)  geb.  zu  Preez 
den  14.  Febr.  1779,  anfangs  Doktor  ^er  Medicin-  und 
Chiruiigie  und  Arzt  zuPioen^  dann  zu  ßurg  auf  Ftiimarn, 


Digitized  by  Google 


I 


Ckemnin/^  ChrisiianL  99 

wiä  irit  Jmä  1822  Physikos  im  Amte  und  in  der  Stadl 
Flensburg,  cjl»  Disst^  inaug.  Ad  iheoriam  alietuitae  menii% 
^jmboäu    KU.,  Mohr.  ^.  M  S.  (ReTidirt.) 

191.  -f-  Chemnitz  fMaliliaiis  Goulieb)  geb.  za 
Drelsdut  r  den  25.  Jam  1763,  seit  1789  dänischer  Prediger 
tt  Sooderburg,  seit  1794.  Pastor  zu  Oeddis  im  Amie  Ha» 
denfeben  und  seit  1805  zu  Uiilerup  Amis  Sonderburg; 
liarb  dafclbst  den  18.  Nüvbr.  1823»  W.  Eine  kleine  ölrcit- 
sbrift ,  derett  Titel  nicht  näher  angegeben  werden  kann«  — * 
Receiislon^n  in  den  Prov.  Ber.  und  Beiträge  zum  Sonder* 
bargtr  VV  ochenbla;t.  (Mitgethei]!}, 

192.  Chriatenaen  (Kaspef*  DiedericÜ)  geb.  za 

Lliutcfh-" Nienhof  den  2.  Jun.  17G5,  PoIizeiniei«(er  und  Ju- 
«titiarius  juehrer  adiicher  Güter  seit  1789,  Kf^nigl.  Däni« 
Icker  Jastitzralh  seit  1804.  ^J.  Alp1iab§tUclu%  Vm%ichmfk 
tiner  AnzcJil  von  Räubern,  Dieben  und  Vogahonden  ^  mit 
mnzugeJügicTi  SignalemenU  ihrer  Person ,  und  Angab« 
tmiger  J^iehsherbergen ;  entworfen  nach  den  Aussagen 
mmer  tu  Kiel  in  den  Jahren  1dl  1  und  eingezogenen 
Bäuberixtnc/e^  Nebst  einem  erläuternden  Vorbei Lcht  üler 
die  perechiedenen  Gatiungen,  Lebenewehe  und  Sprächet 
dieser  Gauner.  Hamburg ,  Bohn.  1814.  —   Gaunerlexicon,  ^ 

Beschreibung  der  in  den  Herzogchümern  Schleswig 
Hühtein,  den  Haneeetädtea  Mcunburg  und  Uibeckp  zum 
Tkeii  auch  im  Königreiche  Hannot^er,  in  dem  Herzogüium 
Mecklenburg  in  den  Jahren  1802-1817  bestraf  Leu  oder  mii 
Steckbriefen  verfolgten  Verbrecher,  nach  dem  Alphabet 
ieorän^i,  n§hei  einigen  Bemerkungen  und  einem  Begieier 
der  Hauptkennzeichen.  In  3  Theilen.  Kiel,  auf  Koeteh 
dti  Verfassers,    Hamburg,  in  Comm,  b.  Perthes  w.  Besser» 

^nie.  X.  u.  i%lAS.  gr.%.   (17  97?^).  (Kevidirt). 

193.  Christiani  (CLiuloijh*  Johauii  Kudolpli) 
K.  56  —  seit  tölO  Königlieh  Dänischer  Kirchenralh  und 
Baiipipred ige r  zil  Oldenburg  im  Herzoglhum  Holslein, 
^ii  1811  Kirchenpropst  der  damals  neu  errichieten  Prop« 
tfti  Oldentnirgi  s«tt  18ia  Soperinlendent  und  Consislorial* 
tttk  hn  Ffirsfonilnnii  Lübeck,  aoch  Haupiprediger  in 
Eoliii^  seit  1814  Superintendent,  Schulinspektor  und  Paslor 
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Priuiarius  zu  Lüneburg.  Im  Jahre  1814  ward  ihm  vou 
<ier  theologischen  Fakultät  zu  Marburg  die  theologische 
Doktorwurde  ertheüU  —  Vgl.  Nyerup  1,  120;  PrOT« 
Bcr.  1814.  II.  .  S.  598;  Kirchen-  und  Kelzeraltn.  1797. 
8.  28*  Hede  bei  dem  Sarge  seines  Faters  gehaUen» 

Flenshm  1781*  —  Beittäge  mr  Fereäiung  der  Menuchheit^ 
heraus gesf»  aus  dem  Brtiehnngsinstitut  hei  Kopenhagenm 
2  Bde,  Kopenh.  1795-97.  ULer  Bd,  m  4  tieften»  1796  tu 
.1797.  (4l9^).  2Ur  Bd,  Uies  u,  2te8  Stück.  Kopenh.,  8cJm^ 
hothB.  {2ff?i^)>  Darin  Ton  ihm:  Betrachtungen  über  den 
Hauptzweck  der  Erziehung,  Briefe  ither  die  jetzt  so  sic/ii^ 
bar  werdende  Geringec/iätxung  des  Christ enlhiims.  ~  Das 
erste  Heft  dieser  Beitrage ,  wie  auch  die  folgenden ,  wur* 
den  1796  von  .1.  C.  G.  Clausen  und  H.  W,  Rieber  ins 
Dänisciie  übersetzt«  —  Anliang  zum  2ten  Bande  1799-  — 
Mi  Gm  Birkner  über  die  Prefefreiheit  und  ihre  Geeetze, 
pon  dem  Verfasser  selbst  aus  dem  Danischen  mit  Ferhes-^ 
aerungen  lu  Zusätzen  übersetzt ,  u,  iiemusgeg.  t^on  C.  J.  Bm 
ChrietianL  Kopmh»,  Schubothem  1797«  —  Grundlinien 
eines  Plans  %ur  Veredlung  des  Handwerkestandee  in  Dan'» 
nemark.  Vils,  i6i>l.  Auch  ins  Dänische  Übersetzt,  Dasm 
1801«  —  Iveue  Beiträge  zur  Veredlung  der  MenscJdieU. 
Ir  Bd..  1«  ri.  *ltee  St.  Kopenh*  u.  Leipt*  1802  u,  1803.  — 
jSächrtchten  aut  dem  Erziehungsinstilnt  bei  Kopenfiagen, 
U.  Hefte.  Das,  1^3  u,  18ü4.,—  Anleitung  zu  einer  mo^ 
raiisch  ^religiösen  BetraclUting  der  uns  umgehenden  Natutm 
Kopenh*  1806.  (In  Dänischer  Sprache).  —  Bemerkungen 
über  des  Herrn  Justilzraths  C,  G,  Jiafn  Einladung  an  alle 
Dänen  und  Norweger^  vereinigt  die  vaterländischen  Ma^ 
nufakiuren  xu  unterstützen  etc.  Das.  1808.  —  Anthropa^ 
loi^ie ,  oder  An/eitung  zur  Kenntnifs  des  Menschen  y  riaeh 
seinen  Anlagen  zum  vegetativen,  animalischen  u»  geistigen 
Leben,  Das.  1809.  (In  Danischer  Sprache).  —  Die  Ge^ 
fvisheit  unserer  ewigen  Fortdauer,  Ein  Beitrag  zur  I3e-^ 
siegung  des  Zweifels;  mit  besonderer  Hücksicfit  auf  El^ 
temy  die  über  den  frühen  Tod  ihrer  Zdeblinge  trauern^ 

Schuhothe.  1809.  (2VlgliO  ß).  Ite  Auß. 
Das,  1811.  JSeue  wohlfeile  Aufl.  1821.  XH,  u.  242  S. 
(2  99^).       Kurse  Darstellung  der  wichtigsten  JLehren  ties 
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ChiiietMams*  Eine  Beilage  zum  Schlesw,  Jiolst.  Caie- 
ekUrmuM  Ktel,  aiad,  Buch/u  1811.  16  5*.  (5  /«^).  Dänisch 
ibemtzt.  Yon  A.  K.  Holm,  Prediger  an  der  Holmer  Ge- 
MciiieBn  Kopenhagen.  Kopen]i«,8chnbolhe«  1811.  60  8. 12.-^ 

h'de  Olli  OebwUtage  Friedrichs  des  Sec/tsien ,  Königs  i^on 
Dunemark  u.  Norwegen,  gehaäe»  den  28*  Jan*  1812»  Miel, 
M%  1  Bog»  ^usfOkrUche  Darstellung  der  wichtigsten 
Lehren  des  Christenthums,  \ste  Hälfte.  Die  christliche 
GlauhensUhr^  Kiel,  akad.Burhh,  1812.  XFL  tu  S. 
(I  Wf^  4  ^  Rede  am  Begräbnifsiage  dee  weiland 
itehfSrgtiichen  Ldheckschen  Jtistitzraths  J,  IL  Eschen, 
Eutin,  1817.  —  Einladung  zur  Thellnahme  an  tiner  für 
He  Siadi  IMneburg  zu  errichtenden  Bibelgeeeliechaft*  In 
4cB  Hannöverschen  Tieriel Jährigen  Nachrichten  toii  KIr* 
ciea-  und  Scliubacheu.  1816.  S. 88.  IT.  Lehen  des  Siiper- 
ieUndeuien  Falentin  Christoph  Möller*  Da«,  1820. 
S.101*iF«  — *  JLuneburger  Wochen*  und  Intelligenzblati, 
fom  fahre  1815  — 1825.  —  I  urUvährend  Mitai  bciler  au 
mkitn  geieiirlea  Zeitachriflen.  (Aulügraphum). 

194-  -f-  C/i/  istiani  (Conrad)  K.  57  u.  545  —  starb 
ta  22.  Decbr.  1195.  —    VgL  Fror.  Ber.  1796.  H.  1«  ' 
fi.  S21;   Tromadorf'ft  Journal  der  Pharmade  .IV.  2. 
S.  221. 

195.  Christiani  (Johann  Wilhelm)  K.  57  —  Bru- 
der des  folgenden  —  seit  1800  Sekretair  und  Kassirer  der 
Wiltwen*  und  Watfenkasse^  wie  anch  Kindererziehungs- 
ud  Armenkasse  zu  Kiel  ^  seil  den  31.  Jul.  1815  wirklicher 
Juslitziüth  und  seit  1817  zugkicli  21er  Vorsteher  der 
Watwen»  u.  Waisenkasse  in  Kiel.  Vgl.  W.  £.  Chri- 
•ttani  Progr.  quo  ostenditur  eandem  fere  in  hisloria  elc* 

1^1.  1793.  4.  hh.  Anfangsgrurnie  der  SuiaL^rechenLuit.sl, 
Mit  5  Tabellen.  Ute  AblhL  Helmstedt,  Fleckeieen.  1798. 
"*  V erwach  einer  Beantwortung  der  von  der  KonigL  Ge^ 
•dluhaft  der  ¥Fte»en8chaften  aufgegebenen  Preisfrage: 
ö^*r  den  besten  Plan  zu  einer  pruktisv/ien  Sc/mle  für  den 
Jeterbau  j  iu  Bückeicht  auf  dasjenige ,  wae  und  wie  da~ 
uBnt  gelekri  werden  eoll,  von  Karl  Gottlob  Bafn. 
Atu  ätm  Duniachen  übersetzt»    In  den  dänisclicu  IilUlti:rn^ 

■ 
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St.  9.  8.44-126.  »  Einige  Rectmioiieii  im  in  allgenN^IuM 

« 

196.  \  Chriöluinl  (Otto  Konrad)  geb.  zu  Kiel  ck-n 
23.  Mära  1767,  ward  18ül  Maßis|<Br  der  riiiiosopbie  za 
Wittenberg,  wor  anfangs  Hospitals* Frediger  und  Katechet 
zu  lüinshorn  in  der  Grafschaft  Ranzau,  wovon  er  etil- 
"wicli,  war  einige  Jahre  Hausichrer,  und  soll  heriiach 
1802  tu  Dresden  die  katholische  lieligion  angenommen 
Laben,  starb  zu  Weimar  den  25.  NoYbr.  1803«  hh  FMsas 
SchH'estern, i  eine  Schule  für  die  JunglingawelU  Mit  Kupf^ 
%  ThU.  Braun^chw*  1800.  —  CeciUem  Flucht  nach  Ber^ 
Un;  0in€  Schuh  für  die  Mädehenwcli.  Dom,  '1800. 
^Biliier  aua  Üttomar^a  GuvLlrasten ,  in  neun  Haupt t^orstel^ 
hmgen  für  die  Optik  der  Seele  j  geeammeU  und  herauB-^ 
gegeben  Boumarmola»  Mit  Kupf*  Chamhry  (Leipzig") 
1800.  •  J-'a/iii/ie/i/iac/jiic/iien  aus  dem  Siaittrnarchit^'  zii, 
Haiterwalde ,  geuammeU  und  herauage gehen.  Mit  1  Kupf» 
I^eiseenfele  u.  Leipug.  1802.  2U  Aufl.  MU  einem  lUei^ 
biaiL    JJas,  18U6.  (Mcusel). 

ld7.  Chriatiani  (Wilhelm  Rudol|)L)  K.58tt.545 

— •  exiiiiiiiiiii  zu  (JUickäladt  1789,  seit  1796  Diakuiius  und 
seit  1820  llaupipastor  zu  öt.  Margaretliea  iu  der  WiU 
atermarscb.  '  '  ^ 

li)Ö.   Clar  (Alexander)  —  ein  Pseudonymus  — > 

^*  Mannigfaltiges  tttr  Belehrung  für  Bauersfrauen  und 
Töchter  f  die  gute  Hausfrauen  werden  u^ollen.  Im  Schlesw. 
Holst«  Almanach  auf  1823.  3.  34-55*  l>er  brope  Mariim 
au  eeine  Freunde.  In  demselben  auf  1822.  8«  48*62« 
(Bt'idcs  Mnd  von  ticr  Schlesw.  Holst.  ^>uiriuL  Gesellschaft 
gekrönte  rreisschrifienO  —  Ueber  die  Verpflanzung  dea 
H''interrapeaais.  In  den  landwirthschaftlichen  Heften  der 
Schlesw.  Hülst,  palriül.  GeselJschafl.  H.  5.  (  1822).  — . 
lUa  li'Qrt  an  unare  praktischen  Landwirüte,  Daf.  H*  6» 
(1822\  ^  Gedichte  in  Wtnfried^i  nordischen^  Museoii» 
almanach« 

109.  -j-  Clasen  (Erich  Frifidrich)  K.  58  —  geb.  za 
Il«mli»hur^  1752,  siarh  üva  8«  April  1^2i^  als  Taslor  jui 
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Telfimsiedt  imd  als  Senif»  des  NorderdilhmarsUdhen  Mi* 
lüuiui^  73  Jahr  alt  —  Vgl.  Fror.  Btr.         H.  1. 

ttOL  Clasen  (Joachim  Friedrich)  _  ^ater  des 

Wilbelm  Cbrislian  C.  —  geb.  zu  Ulsnis,  Doktor  der 
FUüopliie  ond  Kekior  in  Wüster^  ilit  Haupfpaslor  aa 
ÜMtag.  Kaieehuaiionen  sum  Gehjraitch  für  Jugimd'- 
khrer,  Gliirkst^  1804.  (^ylUcna,  Hammer  ich»  1805).  \b  ßog^ 
I  (la^  12  —  Gsseiskaieohiamtu  für  die  Siadi^  und 
I  imMuUen  EumäehH  in  den  Hertogthumem  Sehkaw.  u, 
Hakan.   Das.  18U6.    (8  ß)* 

201.  -f  C lasen  (Juliauu  Joadiim)  K.  58  —  alarb 
a6.  May  1800. 

.202.  Clauen  (\Vilhelm  Cliii^tian)  geb.  zu  Wilsler, 
MMtc  Mcdicin  md  Chirurgia  auf  der  UniTersität  zu 
und  ist  Doktor  derselben  seit  dem    14.  JuL  1826. 
(f.  Diu.  iaaugm    De  adlubenda  trepanaiione  in  uiUnsribus 
«füifc  KiL,  typU  Mohr.  1825. 

203.  f  Claudius  (Christiaa  Detlev)'  K.59  ward* 
irf  iarocben  1919  seines  Amts  als  Fhysikut  im  Amte 

Cisoar^  und  in  den  Stadien  Oldenburg,  Neustadt,  Hcl- 
Mpahifen  und  Lüljenburg  entlasseni  nind  starb  su  Lül* 
jciborg  den  20.  März  1822. 

204.  Claudius  (Matthias)  K.  59  Brnder  des 
^oriiergebenden ,  als  Pseudonym  A>üius  der  Wandsbecker 
Bote  ^  geb.  den  2.  Jan.  1740  (nicbt  1743,  wie  K.  hat)^ 
Mb  den  11,  Jan.  1915*  bei  seinem  Scb wiegerscfhn ,  dem 
Bnclihändler  F.  Perthes  in  Hamburg  (naiil  in  Wand«-  ♦ 
^  wieRafsmann  bat);  war  auch  Allonaer  Bürger.-^ 
^  Alton.  Merk.  1815.  Nr.  13.  8.  227;  Jördens  Lex. 
\m.  V,825.  VI,  596;  Rüder  1,278;  Strieder  11,214. 

iV,  632$  Conms.-Lex.  11,627 ;  J.£.  P.  Uaandb.  I; 
h»r..Ber.  1815.  H.l.  8.92.  1824.  H.a  8.164;  nene  allg. 
^ilil  33.  8.313;  Beilage  z.  allg.  Zeit.  1815.  Nr.  19; 
4cf  Fretmüthlge  1816«  Nr.  14;  Giesecke's  Uandb.  für 
Kthlcr  Ii.  Literatoren  I,  356;  Veit  er  leine  Handb.  d. 
miiiUS.  ö04i  Alm,  d»  BelUU  S.27^  KLucksn-  uaA 
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JEetMralm.  1798.  8.  70;  AftmnSi  ein  Beitrag  u  Gesch.  d. 
Lit.  des  18.  JahrLumlerts  YÖn  A.  Hennings.  Alt.  1798; 
AUg,  litt.  Anz.  1797.  S.  12G3;  ßaggcsens  Diditervan- 
drioger.  l,  137;  Heervagem  11^  162;  Uafsmann'«  Handwb. 
8. 159;  P.  Ujort  Haandb.  i  den  tydske  Li».  Bd.  1.  (1815) 
S.  176u,  77;  Sophronizou  ßd.l.  H.3.  (IBIÜ).  S.IO.  59-GO, 
AU.  Merk.  1819.  £fr.  194.  S.d93 1-32.  (Erklärung  der  öuhne 
gegen  Vofs).     th*  Oden  und  LUder  von  Klapetock, 

Siolberg,  C  Iii  u  J  i  u  s ,  u.  a. ;   mit  Meloifien  beim  C/aricr 
susingeiim  lierUnJ.!  19-^1.  JJreiSanun lungert,,  4.  —  JVeUi" 
naehis^Cantilen«  p.       Claudius^  Berlin  1786.  gr.FoL 
Von  und  Mit,  den  ungenemnien  Ferßcuaer  der^Bemerktm^en 
über  des  Herrn  Obercünsisforia^raih  und  GeaeralsuperuUcth- 
denien  CalUeen  Vereuoh,  den  PVerlh  der^  Aufklärung 
WttrerZeit,  beireffend.  Nr^I^VII.  Hamburg.  1796.  Auch 
unter  dein  Tilel :    Anhang  zum.   6len  Thell  des  /f  ands- 
beeker  Boten.    JMs.  1796.  —   ^C/riane  Nachricht  uon  d^r 
neuen  Aufklarung ,  nebst  einigen  andern  Kleinig teiieHp  uom 
'  J^fandsbecier  Ijoitru     JJui,  iT'jT.  —     Von   Asmus  onuiLu 
sua  Kecum  porlane,    oder  den  su/nmtlichcn  Werben  des 
IVandebecker  Boten,  erscltien  der  6te  TItl.  1798.  Hamb. 
F.  Perlhes  in  Comm.  212  S.    Der  7le  1802.    Der  8tc. 
Auch    unter    dem   Tilcl  ;    Zugabe    zu    d'ä/i  sämmlUchen 
Werken.  1812.  —   An  meinen  Sohn  U.   Dae.  1799.  — 
Aus  seinein  Wandsbecker  Bolen  wurde  ins  HollSndiscIie 
iibersclzl  :      Prove     pot^     den     Smuak     en  prosaischen 
Bchryflrant    uan    Asama.      In    vertaulde  l*ragmenten 
mit  de  fVandebekker-^Bode.    iete  Stuk.   Utrecht  1799. 
Penelofis  JI^tLc  religiösen  Inhalts;  airs  dem  /yanzüsi" 
sehen  übersetzt,    ^  Tide.    Hamburg ,  PerlJies.  Bd,  i.  1808. 
Bd.%  iB09.  Bt/.B.  1811.  (9  11g).    Neue  woMfeiU  Aua^ 
gahe.  Das,  1823.  (8        ).  —    Einfältiger  Hausvater- Be^ 
'Ticht  aber  die  du  intUche  Religion  an  seine  Kinder ^  nach 
der  heiligen  Schrift.    (Aus  dem  7ten  Tbeii  der  Werke 
besonders  abgedruckt.)  Das.  1804^  —  *An  den  Naber  miih 
Badi.    Sendschreiben  an  Se,  Hochgräßichen  Excellenz  deT% 
Herrn  Grafen  Fr.  von  Repentlan  etc.  wm  %enen  Hol^ 
etener.    Vwde  he  war  achter  ttp  dem  Schepe  un  hleep  up 
e/nen  Küssen,  Marc,  4.  i^ohne  Druckort)  lÖUÖ.  {^Pertheii). 
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♦Aw  heiä^e  AhendmaL  Das,;  Pgrihes  1809.  —  Predige 
«Sf*  Laienbruders  zu  NeuJaJtr  1814.  2  iS.  iJfoÄ.  3,  11.  Lü- 
bt€ä  1814.  iil  8.  Qsß).—  Werk:  Hamb.,  Perthea  u. 
B$mr.  1)119.  Ereier  Bd.  XIL  140  ii.  126  &   Zweiter  Bd. 

rULib%  VJI.  152.S.  Dritter  Bd.  FW,  132.  f7//.  179  5. 
FterterBd.   VI.  238  Ä  iJ/zV  iSTiy/.  u.  VigU.  (^13  TH/i 

Die  Romanze  Wandsbeck«  steht  auch  in  Rein- 
fctrd's  kleinen  Reisen.  Tli.  1.  —  Gedickte  in  dem 
überflüssigen  Taschenbuciie,  herausgegeben  von  J.  U. 
lacobi» 

205.  Claua  (Johann  Ernst)  K.  61  -~  starb  den 

5.febr.  1800, 

206.  Clausen  (Christian)  K.62  —  feierte  ani  2  Jun. 

1826  sein  funfzigjäliriges  Auilsjubiläum  und  wurde  bei 
dieser  Gelegenheit  zum  Königlichen  Consislorjalrath  er* 
WDit«  Er  ^ar  geboren  zu  Flensburg  den  9.  Decbr.  1739| 
ward  eingeführt  als  Predii^cr  zu  Salims  den  2.  Jun.  177G, 
2a  Siebeneichen  den  20.  Jun.  1779 ,  zu  Bau  den  18«  Jan* 
17K9  und  zu  Adelbye  am  1.  Adventssonnfage  1799.  (Vgl, 
Huamer  Wochenblatt  1826.  St.  24  u.  26.  und  i  ruv.  Bcr. 
182Ö.  H.  2.  S.  312-15.) 

207.  f  Clausen  (Hans)  K.  646  —  Vater  des  Kas- 

}it  l'ritidi  itli  C.)  Sclnillebrer  im  Flecken  Braunsciiwcig 
beiiüely  studierte,  nacbdem  er  die  Schule  verlassen  halle, 
Kit  1795  Theologie»  seit  1799  Fastor  zu  Haltstedt^  Amts 
Hssum,  6tarb  den  1.  Jul.  1825. 

20S.  Clausen  (Hans  Christiau)  geb.  den  14«  Oclbr« 
t766  in  Svendborg,  seit  1792  Capellan  pro  persona  thetls 

aof  Alsen^  theils  auf  Falster,  dann  seit  1799  (od.  nach 
l'raf.  Ber*  1826^  H.  3.  8.  393^  1800}  Diakonus  zu  St.  Lao- 
ftBtn  anf  Föhr,  seit  1805  Prediger  zu  Nordl>ye  auf 
Fw5, —  Vgl.  Nycrup  \,  122.  hh.  Einige  einzelne  l^-e^ 
igten  in  den  Ja/iren  1797 1803*  —  Smßoarbeider  af 
tMogiek  IndhM.  Kuehh.  1807.  —  Dionyeiue  den  Hali^ 
^enrnsensers  Fert^Uing  om  Borns  Fruentimre  der  reddede 
dim  Fadreneland  fra  at  falde  i  ßendlige  Hander.  Ouer-^ 
^  Das.  1809.  —  Ii€artlefe  Tanker  om  den  emrgelige 
Ttbtomi  dei  Mttkke  Falk  engaug  p^l  geraade  i ,  operaat^ 
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*  JHihe.  mi.  ~  Einise  Beitr«^  znr  Irb  mul  Hdbe  ton 

lö>07  an. 

209.  Claussn  (Heiorich  Georg)     Klansra«  . 

210*  -f  Clausen  (Jobann  Clirisüaii  Gerhard) 
geb.  zu  Kiel  1750|  rei»le  von  1774  an  »eben  Jabre  aus- 

8crLalb  Landes  in  Deutsciiland  und  Frankreich ,  iirurde 
1781  Mitlehrer  bei  dem  damals  in  Kiel  eröfneten  Schal» 
lehrerseminarlum ,  1785  Scbnlinspektor  auf  dem  Gate  Lin« 
denborg  in  Jullnnd,  reiste  1787  zu  der  rekaiischen  Schule 
in  Brandenburg,  und  wurde  1799  erster  Lehrer  am  Öcbul« 
labrerseminar  zu  Blaagaard,  starb  180L  —  Vgl«  N^erup 

I,  123.  hh  Tale  med  SLoleholder.se nLinariels  IlcrfUdelighed 
den  14  Mariii  1794.  In  der  Minerva  1794.  II,  145.  — 
Beiträge  aur  Monatsschrift:  Samlereu^  welche  in  Aalborg 
1798  herauskam. 

211.      Clamen  (Kaspar  Friedrich)  geb.  in  der 

Brounscbwelg  bei  Kiel  1791,  slarh  ah  Doktor  derMedicim 
und  Chirurgie^  «Sladtarzt  uud  Chirurgus  xu  Oldenburg  in 
tWagrien  den  3*  Aug.  1826«        Disa.  inaug. 

212..  f  Claussen  (Bojo)  geb.  zu  Barsflelb  hei  Mel- 
dorf  1759,  examiuirt  zu  Glücfcstadt  1785,  seif  1786  Dia- 
konus zu  Dreisdorf  im  Amte  Bredstedt^  seit  1791  Prediger 
zu  Süderhrarup  und  Loit  in  der  PropMel  Güttorf,  seit 
1801  Faslor  zu  Horst,  in  der  Propsiei  Iklünsterdorf,  starb 
daselbst  den  12.  Jan.  1802.  ))•  Neue  aonntägUehe  euam^ 
gelische  Texte  mit  erklärenden  /4n/ner tunken  und  prak" 
iüchen  Anwendungen.    3  Hefte.   Schleswig  1797  i«.  98. 

213.  ClaUHJicn  (Hans)  geh.  za  Uckiiolm  AiuU  Bred- 
atedt  den  26«  Febr.  ^790,  seit  '  Ostern  1814  Lehrer  am 
Waisenhause  in  Tondern.^  Fermek  einer  Vertheidigutig 
der  Deeher  .^chen  Methodik  gegen  eine,  uon  dem  hrgn^ 
nieten  und  ^obuilehrer  me  Satmp  im  jingein,  Hrn.  /•  C 
Sehütt,  herausgegebene  Beur^he{luug  dereetben.  In  Bri€^ 
fen  an  seinen  T^eurid  F.  auf  j4»    jiugmienburg  ^  IVii^we» 

mi.  43  &  (8  iS), 

2l4w  Clamsen  (Heinrich  Friedrich  Christian) 
K.  62  u.  546  —  geh.  den  26.  Oolbr.  1770  zu  Kiei^  studierte 
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k  IfiW  Valenlade,  «nd  seit  1794  auf  der  UniTCrstlat  zu 
Kopiiiijidgea^  war  apäterhiti-  als  Colle^ienruth  und  Biblio-» 
Ikbff  4er  Zalutechitclken  Bibliothek  in  St,  Petersburf 
iBgeiitzt,  in  welcher  Qoalilit  er  1802  mit  Hofralhatitel 
re^ignirtc,  —  Ygh  Nyerup  I,  122.  Große  und  gute 
Mmidlungm  rmstMchw  BegmUn,  Ftldhtrrn,  SiaeUsiteamim 
Mi  dndmr.  BwßUn,  1804.  gr,  8.  —  *TrßM9  charaeiß^ 
nUi^udi  de  r/ußloire  de  liusse^   ji^afUX.IL  (1804)«  3  Heften 

215.  Cnuisen.(ßxvhtiAU)  geh«  zu  Wriwin  auf  4er 
M  FShr  den  9.  Septbr.  1803,  seit  1824  der  Philosophie 
Btflis$€ner  auf  der  Univeriität  zu  Kici^  uud  seit  1826  auf 
CuTtnaät  stt  KöBig»berg.  JDiß  Unßtm-bUchkeii.  £m 
ftmtk  Siei,  Unis^rs.'^Bitchh,  1829«  (Revidirt) 

216.  von  Coch  (George  Friedrich  Gerhard)  — 
Saka  dea  Folgenden  —  wurde  geboren  am  16»  Aug.  179^ 
nWüaworl  in  dar  |jand8chaft  Eideratedt;  beauchte  dk 

hteinische  Schule  zu  Rendsburg,  trat  aber  bald  ins  Mi- 
hlair  über  und  wurde  Högling  des  derzeitigen  MiliUir- 
ittülota  zu  Rendsburg;  kam  1807  als  T'ahndrich  im  Infan* 
lerieregiment  Kronprinz"  von  Kiel  nach  Koptuhagen ,  wo 
Öeconde-  und  1810  Premier  »Lieutenant  wurcie« 
Aütta  1814  wtfrde  er  wegen  mancher  Anzüglichkeiten  in 
itipieai  über  die  während  des  Schwedtach  •Holsteinisehen 
Kriegen  Yor^tialleneu  Auftritle  geführten  Journal  seiner 
bi^Bdiensle  in  Gnaden  entlassen  und  mufste  einen  sechs- 
iM)Ballichea  engen  Festungsarrest  in  Rendsburg  abhalten 
(▼0  er  seine  Schrift  gegen  Harms  schrieb).  Hier  eut* 
tdilols  er  sich,  in  2ujkui|ft  den  Wissenschaften  «ich  zn. 
WÜaMtt  nnd  ging  daher  nach  Ablauf  seines  Arrestes  als 
Sludiosus  der  Rechte  nach  KieJ ,  wo  er  in  einem  Aufent- 
iiälte  Ton  3^  Jahren  mehr  den  philosophischen  und  theo* 
^Uchen  Studien ,  als  seinem  eigentHchan  Fache ,  der  Ja» 
ri*prudenz,  oblag;  examiniit  auf  GülloiT  1821;  liifs  sich 
«•arauf,  naciidem  er  bald  Advokat  und  Notar,  1822  auck 
I>«ktor  der  Reohta  nnd  1828  Magister  der  freien  Künste 
fwrorden  war,  in  Hamburg  nieder,  wo  er  an  einem,  die 
Imea  biddte  Deutschlands  betrefieaden,  historisch oStaii- 
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•liscilen  Werke  arT>dtete,  das  jedoeb  wegen  mancher  Hin- 
dernisse nicht  erschienen  ist)  yerliels  Hamburg  im  Jahre 
1&24  wieder  und  begab  aich,  nach  einer  l|jiüirigen  Za* 
rückgezogenheti  bei  adner  Familie  in  Wilateri  deranifchit 

im  Frühjaiire  1826  nach  Kopenhagen,  wo  er  silldein  als 
pri^atiairender  tielelirler  lebL    \\.  Daa  erwähnte  Kriege 
Journal  und  eine  Verth6idigung9m^ifi*  —   Ein»  Odm  auf 
jingelika  Catalcin  L  —   Eiti  Juhclgesang  in  Anleitung 
der  goldenen,  Jiochzeiufeier  des  I^rinzsn  Carl  zu  Heseea, 
a.  Hamb.  Corresp.  1816.  Nr.  139*  —   Bin  „Odi  profanum 
fulgus*'  wider  die  Dichterlinge ,  wehhe  den  Fürsten  Blü- 
cher bei  dessen  Besuch  in  MamI mg  feierten ,   a.  Hamb« 
Morgenblatt.  1816.  Nr.  114.  —   "^Ein  freimüihigse  ffort 
aber  und  ^wider  die  95  mystischen  Irt^äUe  dee  Herrn  Ar^ 
ciddiahonus  Klaus  Harm  f.     Allen  u^u/iren  Protestanten 
freundUchat  gewidmet  fon  Philaleiee.  Im  jVo^.  1817.  gr*  8. 
87     (^Aliona^  Hammerich  in  Comm,)»  —   *Lobge$ang  der 
Jusrend ,  am  Zten  Taf^e   (Ur  Feier  den  Slt^n  Jubiläums  der 
Kirchenreformation  i  geaungen  in  der  Jiendsburger  Christ^ 
u*  Garnisonskirche  am  2.  Notfbr^  1817.    Rendsburg,  gedr.  b» 
IFendelL  4  S.  —   WShrcnd  seines  akademischen  licbens 
in  Kiel  achricb  er  ein  Specimen  de  Juris(/irfio??e  apiid  Ro^ 
manos,  eine  tentache  Abhandlung:  üeber  die  Einrede  des 
ungezählten  Geldes ,  nach  romischen ,  deutschen  und  pater^ 
ländischen  Rechten,  und  eine  Inaugiiral -  Üissertalion:  de 
emblematibus  TribonianL  —   Der  Burschensang  am  aha* 
,   demischen  Feiermahle  den  28.  Januar  1821.    Kiel,  gedr»b. 
'jüfohr  1821«  —    Noch  ein  U  ort  über  Liscow  und  dessen 
Familie,    In  den  Prov.-Ber.   1825.  H.  4.  S.  742-45.  — 
Gedichte  im  Rendaburger  und  Kieler  Wochenblatt,  den 
Prov.-Bcr.  und  andern  Ta^esblüilcrn.    (Aus  iIlju  Aulo- 
graphuiu) 

217.  -^Coch  (Georg  Johaiiii  Chrutian)  geb.  zu 
Schleswig  17$9|  esuiminirl  als  Candidat  der  Theologie  auf 
(iullurf  1783,  scit  1781  Rektor  zu  Friedrichsberg  in 
Schleawig,  aeit  1787  Diakonua  in  Witzworf^  aeil  1790 
Pastor  daaelbat;  ward  1805  zum  Paalor  zu  Bünatoi^f  er* 
nüunt^  aber   bevor  ar  äu^dretcu,   1806  Tastor  uu  der 
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St:  Maricnlvi'rciie  in  Rendsburg ,  und  seit  1810  Pastor  zu 
AlInJklstedt  im  Amie  Tjriltaii.  starb  den  14.  Jan.  1817« 
if  Uiermriwsh»  NoiiMn  ffon  den  neueHen  Schriften  und 
Vtramtaliungen  des  In  -  und  AuaUindea  in  dem  Gebiete 
da  Reügionf  Moral  und  Jugendbiidung  muammengesteiii 
Med  v^rfafnU  ieier  Bd.  in  6  Heften,  2ier  jSd.  in  4  Heften. 
Htndshurg ,  ^cdr,  b,  If'  endcll  it,  zu  haben  6»  Vff.j  in  Qomnu 
h.  Hopnann  in  Hamburg.  1810.  4.  G88  <S.  (JkTn^^ji).  «— 
Qi^eabemgrkttngen  %u  den  Bemerkungen  dee  Hm.  jidua-- 
iaim  C  /.  H,  Hu f  s  über  Petitionen,  mit  besonderer  Rüch^ 
üc)ä  auj  den  Bauernstand  etc,  in  einem  Sendschreiben  an 
duueibtm  Altona.  1816.  68  S.  (10  ß).  —  Bemiweriung 
des  Jniuwtschreibens  dee  Hrn.  jidwkaiea  C  /.  &  Hu  fem 
Akoaa.  1817.    (10  ß). 

218.  -f-  Cohen  (Raphael)  K.  63  —  rcsignirle  1799, 
^it  welcher  Zeit  er  in  Hamburg  privatisirte ;  starb  den 
11«  Norbr«  1803;  war  geboren  den  9.  Notbr«  1722;  und 
fcft  59Jabren  Rabtner,  worunter  23  in  Hamburg,  Altona 
mul  Waudsbeck.  —  Vgl.  Bollen^s  N.  II,  179-81; 
fiotermund  Yl^  1354;   Kirchen*  und  Ketaeralm.  1797« 

Allg.  Lit.  Zeit.  1803.  J. BL  8.1873;  Niemannli 
)Ii*cellaneen  II,  2.  S,  247. 

219.  von  Coldiiz  (Hans  Friedrich  Karl)  geb.  zu 
Sdlle^wig  den  16.^uail786;  seit  1812  Bürgermeister  und 
^l«dtickret«ir  in  Krempe,  eeil  1818  Land vogt  auf  0«terland- 
FAr  und  Gerichisyogt  zu  Wyck  auf  FÖbr,  seit  1824 

diin,  wirklicher  Juslilzralli ,  Bürgermeisler  und  Stadt- 
Kkretair  in  Oldesloe,  wie  auch  Juslitiariu«  des  combinirten 
ftricfau  der  Güter  Fresenburg,  Nütschau,  Tralan,  Hohen- 
kolz  und  Iloycsbiitlel,  so  wie  der  Sliflsclürfer  Pölitz,  Barck- 
^<^rst,  Westerau  und  des  Meyerhofes  Frauenbolz»  \h*  Fer^ 
Ofc4  einee  Abrieeee  der  Verfasmng  der  Siadi  Krempe. 
ltdtti  Prov..Ber.  1817.  B.  4.  8.  3bl-97.  u.  H.  5.  8.477-510. 
w.  S.  f)Uj-ll.  —  /.  de  Lolm,  die  Verfaemng  uon 
^baui.  Nach  der  Auegtdm  letzter  Hand  %um  ereten 
^fele  ine  Deutsche  ubereettt.  (Mit  einer*  Forrede  von  K 
i> aklmunn).  Altona ,  Hamme nch,  1819.  X XX.  n* 
iin4C  ^ß).        IV.  Blacketonie  Handbuch  dee 
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Englischen  RechU  im  Auszugs  und  mit  Hinmfii^un^  der 
ueueten  OmU0  und  EnUch$idtmg€n  pon  John  Gifford* 
dtm  Englischtn*  Mii  einer  Verrede  hegleitei  uen 
Dt*  iVi  Falck.  2  Bde.  Sehlens.,  Tbsit.-Inei.  1822-  1823. 
LXIJ.  U4  540  8,  XIX*  II.  544  'S.  (10  n^,  Muerst  4  n^O-  — 
Einige  Nachriehlen  übsr  die  EinricAiung  dee  BärgerrecAie 
in  Krempe,  den  l^wfang  der  Gerichtsbarkeit  desselben^  ttnd 
dwt  bei  demselben  eingeführte  Verfahren,  im  Staal&h. 
IHlag.  Bd«  4i  (1824).  H.  |.  144«  51.  ~  U^r  die  Be^ 
Bteuntng  Haeh  dem  Schilling'  EngUseä^Bttche  in  der  Land* 
echaft  Oslerktnd-Föhr*  Das.  S«  151-172.  (Autographum.) 

220.  -j-(GaJ^o)  K.  63  —  starb  als  aumrordent« : 
liclier  FrofeMor  der  Medicin  zu  Kiel  den  5.  Au^.  1810«  — 
Vgl.  Ipsiiis  opuacuU  medica.  (Hafn.  1793.  8);  Nyerup 
I,  128;  Allg.  Lif.  tiU  1794  Nr.  3.  S.  15.  \h  Carmen  m 
ädpenium  Friderici  Dctn*  Nörp*  etc*  pHncipie  regii  et  üftf* 
riae  Sopkide  Pi^derieae ,  pHne.  ^asta-X^ase*  Kiliae ,  iypie 
IMohr.  1796.   4  5.—    Seine  variis  siue  de  väriolis  carrnen 

Wurde  noch  zweimal  ins  Deutsche  üb'erseUr^  netniick  in 
Atti  Hören  1797.  Si.lO.  und  von  G.  8.  Francke^  Schles- 
wig 1801* 

221.  Conüls  (Pclcr  Williclin)  geb.  zn  Taling  in 
der  Laudscbaft  Eiderstedt  den  24.  Decbr«  1793.  seit  1818 
tJnlergertchlsadvtikat   zn  Tafing,  seit   1823  dafselbe  zu 

(Kirding,   seit   1824  Obcr^cricblsadvokat.  ^ Fragmcn- 

iorische  Bemerkungen ,  die  Landschaft  Eider stedt  und  de^ 
ren  Verfassung  httrrffendm   Im  Ölaatsb.  Mag.  Bd.  1.  (1821) 
S.808-16.  U.  ßd.  2.  (1822).  H.  1.  S.  203-9.  —    l  eher 
die  Briefuiigen  im  Eideratedtischen  processimlischen    l  er^ 
fahren.   Das.  Bd.  3.  (1823)  U.1.  S.47u.48.  (Revidirt.) 

222.  Crdmer  (Amlreas  WUhefan)       6$  ^  sdt 

23.  Oclbt».  1810  kün.  däri.  Efalsralh /seil  atm  28.  Jan.  18!2' 
Ritrer  vom  Dannebrog  und  seit  dem  31.  Jati.  1826  Ober- 
bibltolhekaj^  M  d^r  Uiiitersität  am  Kieh  —  Vgl.  AUg.  LiU 
An«.  1797.  8.1263;  Molbech's  Reihen  I;  Rüder  1,314; 
seine  Hauscbronik  (Hamb.  1822).  Ih  Progr.  de  sigla  Di- 
geeiorumff.  Kik,  typie  Boiuht  1796.  20&  4«  —    Ueber  f  ie 
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Zahl  der  ghssirtfn  Not'ellen.    In  i{ugo*8  CLYlliätischem 
M^B.  Bd,3.  Öti.  (1798;.  —   ff  ahrer  Ursprung  d§M  ff: 
§b  ZiieAm  dwr  Pandekien.   Das.  1798.  ^   Dag  Miiiel- 
clier  kunnte  mthr  als  97  Novellen,  Uda.   Bd.  3.  St.  2  (1798) 
&  113  •62*  —    De  jurie  Quiriiuuh  et  CiuiiaUe  dücrimiiiem 
OL,  typie  Mohr.  1808«  4,  —   Progr,  de  iermino  püber^ 
tatU  ex  dUciplina  Jiomanorum»  Ibid,  18 Ol,  4.  —    Dtf  ver^ 
bman  iignificaUoJi^  liLuli  Paiidectctrum  et  codicis  cum  uarie^ 
tele  ketionie*  Ibid*  bibUop,  Aeademm  IM*  u*  148  &  gr.  8* 
(3^).  —   Supplementi  ad  Barn,  ßrieeonii  opus  de 
wimum  qaae   ad  jue  eivile  perlinenl  significalione  spe^ 
demk  £iL,e*typogr»  echolmrunu  1813«  42  <S*  4«  -7*  Jieehi^ 
Sdke  Gutachten,   betreffend  eine  gerichtliche  Erörterung 
iiUtchen  den  Aüerh'öchat  perordiicUn  Adminislraloren  fiir 
I  dmfirmögen  des  Hrn»  Magnue  Joachim  pon  J^ieesen 
'  mfSierhe^en  ete*  und  dee  peretorhenen  Kammerherrn  Karl 
Adolph  t^' o  II  IUei>sen  cuif  IVahULorf  wegen  eines  Fidei» 
commüses.    Kiel,  akad,  Buchh*  1812.  ^r.  8.    (1  14/)). 
l^ /utfenibuä  apud  Caliisiratum  JCtum*  Ad      F.  Hein^ 
ium ,     Academiae    Kiliensis    Üeclorem  magnifioum, 
fpUii^k,    KiL,  e  schoL  pubL  tjpogr.    1814.   26  5.    4.  — 
Mmellen.   In«  den  Kieler  Biätlern.   ßd.  1.  U.  4.  S.  470~ 
^  (1815).  ~    Jf.  71  Ciceronie  oraiionum  pro  Scauro, 
pro  TulUo,  pro  Flacco  pai'les  ineditae  cum  scholiis  ad  ora- 
''«Am  pro  Scauro  iiem  incditie.    lupenitf  reeemuit,  iÜw* 
'tfei^,  Ang»  Majus,  cum  commenti»  euie  et  eommeniariie 
iinuo  ediäeruut  A,  0»  Cr  am  er  et  C,  F.  IJeinrichius, 
^  Uhr.  acad»  1816.  4.  (4a?#>  —    "^Ars  Conseniii  F. 
^  ^  harbariemüe  et  metaplaeaUe  nunc  primum  e  veteri 
^^^ee  in  lucem  prutracla,     BeroL ,   Diunuiler»  1817. 
^^im^n  novac  edilionis  ScAoliastae  Juuenaäs.  KiL  Holsat»$ 
*  ^  typogrtqth  echokaram.  1820.  72  &  gr*  8.  —  ^üam^ 
meinen  Antferwandlen  und  Freunden  zum  Anden* 
ifFi  gewidmet.    Hamb. ,  Perthes,  u.  Beaser.   1822.    279  & 
S  ß\  —  in  D*  Junii  Jupenaiie  eatirae  oommentarU 
PM       Pithoel  eorae  ausit,  inrorum  doctorwn 
noiie  inslruxU.    Ihid,,  idem ,  1823.    636  5.    gr,  8. 
'^77^  4/S>.  ~  Ad  G.  Ii.  fFeberum  epistola;  adjtincia 
^  de  euiremo  ineignie  phOosophi  Jtenati  Carieeii,  medici 
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eu^ttsdam  tBBiUquB  adrirTW  nombon  adhae  ediia  retaiio. 

KiLf  typis  Mohr  1824.   4.  —     De  fragmentis  nonnuUis 
petueiarum  membranarutn  nartaii&»   Ibid*  1826*  59  6«  4. 
j4d  GelUum  ^xcureum   TViae»    KU,,  e  reg*  *yp^ST*  mcM. 
1827.  38  S.  4.  —    lleccnsionen  in  der  allgemeinen  teut- 
sclien  Bibliothek«  — *  Gclegenheitggcdichie,  (KeTidirt.) 

223.  f  Cramer  (Karl  Friedrich)  K«  65.  —  seit 
1796  BuclihündlBr  in  Paris,  «Urb  den  9.  Decbr.  1808 
(nach  Andern'  den  8*  Dec*,  nach  noch  Andern  den  7,  Dec.) 
—  Vcrn].  Nyerup  1,  129;  Briefwechtel  mit  Gleim; 
Kijrfe'ä  Leben  (jleini's.  S.  277;  C,  F.  ('ramer:  ilbir 
mein  8cbicksaL  Kiel  1794;  Der  Biograph  VIL  S.  678; 
Berlin«  Archiv  d.  Zeif»  1795«  S«  610;  Almanach  der 
BcJIctrislcn.  S.  31  —  33;  Jördens  Lex.  VIF,  S.  597; 
liüderl,  315;  Conversalionsle:?^  C,  852$  jSienieier's 
ReisebeobachL  IV.  1^  279.  420;  Sophronison  Bd»  U 
H.  3.  (1819)  8.  28-29;  A.  W.  Cramers  Hauschronik. 
((h.  Johm  Andreas  Cramer  sintinuUche  Gedichte,  heraus- 
gegeben uon  Meinem  Sohne  JL  F*  Cramer*  Altona  17914*-* 
(/^.  Bou  iern'eek')  Oraf  Donamar ;  Brief $ ,  geeehriehen 
%ur  Zeit  des  aiebenjäiin^tn  Krieges  in  Deutschland»  Güt- 
tingen, (1791-1793).  Neue  Aufl.  1787-1800*  3  Tide. 
Ine  Franweieche  iihereet%t.  Parie  1798.  —  CoHecHon  dee 
Ecrits  tPEmaiiuel  Sieyes,  Edition  a  i'nsai^e  de  1*^11/- 
maffaej  a  Paris  (1796).  gr.  8.  —  Ciftire  JJupiaisÜ3  et 
Chärani,  ou  Hiaiüire  dee  deux  Amane  emigree  —  irad*  de 
VAÜemagne  (d'A.  H.  I.  Lafontaine)  a  Parie  1796-1797. 
3  f  'oL  —  Cramer  der  Kränivr ,  oder  Annalen  der  fran- 
xoeieehen  Literalur  uful  Kunei*  ieiee  Si*  Aliona  u*  Leipu 
1797.  (Auch  des  Titels:  Meneehliehee  Leben.  19.  St.)  ^ 
iJ^'/erüt'^i  VerHuclLe  über  die  Malerei,  übersetzt,  Ji^s'^ 
1707.  —>  Did ero  t's  sämmUiche  JVerke  iibereetzi.  %  ßde. 
Riga.  1797*  (Bn^L  S  ß).  —  Me  r eiere  dae  neue  Ptxrief 
iibersetzt.  Braunschweig,  1799.  2  Bde.  —  (I\  G,  Kloj''^ 
Stockas)  Herrmann' s  SclUacht ,  ein  Bardiet  für  die  Schau- 
bühne., 1799.  /ri.  4.  Lä  Bataiiie  d* Hermarm,  Bardiet 
de  Klopetock,  trad.  de  VAÜemagne,  Parie.  an.S,  (1800)1 
gr»  8.  Idee  d'une  Bncjciopedie  portative  de  lu  langnef 
Ldlerulure,   Hietoire,    Geographie,   StuiieUgue  de  treize 
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iVWoM  €uiiMa  rnidmms  H  modmf$t,  prqfHU»  JPeaiM 
\m.   12.  —    Das  Tagebndi  ans  Paris  ist  ao  baiitelt: 

Cramer's  Tagebuch  aus  JParis ^  Brocken  und  Brodsamem 
irnmu»^  Jinich9tüek9  seiner  Corrsipondsnx}  Anekdoten,  her^ 
eetgegehen  mii  Anmerh,  SehoIUn  und  ßeUagen  pon 

mael  AhdaLlaz  u,  s.  w^.    2  Tide.    Waris   1800.    12*  — 

Du  Hechle  dss  Bürgers  pon  Sie y  es,  neu  äberssizi.  üfo^s 

MU  —    Aneedoies  eur  Momart,  traduits9  de  J^AUe^ 

maj^ne.      A  Paris»   1801.  —     Jeanne  d^Ai  c  ,  oa  la  Pa- 

cW/e  d  Orleans ,    Trage äip  ea  ciaq   Actes,   jiuleur  I  re'» 

derie  Sehiilsr  PoeU  AUemand.    Traducteur  C*F.  Cra^ 

mer.    A  Paris,  Editeur  L.  S.  Mercier  de  VInstitui  natio^ 

noL   1801*    gr,  8.    Chateaubriand  Atakt ,  oder  die  Liebe 

smeisr  H^Udsn  in  der  Wüste,  Ubersetzt,   JLeipeig.  1801« 

Vs  Aufl.    Hamburgs  1805.   (2       12  /i).  —  Ueberselzte 

1802  Hege  wisch  Geschichte  KarU  des  Großen  ins  i'ran- 

^üiudie  —     Versuch  über  den  Geist  und  Einfiufe  der 

fiefermaison  IjUhers»     Gekrönte  Preissehrift  pon  Kart 

Villers.     Aach  der  2ten  Ausgabe  aus  dem  Französischen 

ibenetzt  Pon  K.  F,  Cramerm    Mit  einer  Forrede  und  An^ 

Isfa  einiger  Abhandlungen  Pon  Dr.  Hernu  PhiL  Konr* 

Henke.    Hamburg,  Hoffmann.  1805.   gr.  8.  XXXVHI 

«.  6S0  S.    (6  77^}*  —    Nouueau  Dictionaire  abregCj  Fron'* 

P9is  JUemand.    A  Paris  et  Brunipic.  18Ü5.  12.  ~  Kurs-- 

fifrfstes  neues  deutsch  -  fiansosisches  fWorterhueh.  Braun- 

tckweig        Paris.    1805.    12.  —    Schreiben  an  den  Her^ 

megeber  der  politischen  (Europäischen)  Annalen  über  den 

im  Site  StOke  derselben  1804  eingerückten  Titelt  histori^ 

iche  EcU'!ic/iiu/ig  des  Aufsatzes:  Robespierre  der  Republik 

^mer.   ia  den  Europäischen  Annalen  1805*  St.  5.    ö.  247 

—53»  —   {resehickte  des  Tempelritterordens,  nach  Grow* 

uUefür  Deutsche  bearbeitet,  nebst  einer  Einleitung  und 

iuchichtiichen  Anmerkungen.    Leipzig.  1806.  —  Die  Lei' 

dses^u^ten*   Eine  Reihe  dramatischer  Gemälde  Mch  dem 

BagUschen  fon  Joanna  Baillie.    3  Tkle,    Ameterdans  \ 

^f^d  Leipzig.    18UÜ.  —    Die  Tempelherrn ;   Trauerspiel  in 

^  Akten  nach  Fr*  Jaet.  Mar*  Raynouard,  in  Jasuben, 

^Asi  simen  Einleitung  mit  gesehichtUohen  Anmerkungen* 

^^pz.  iöüö.  —  Fickerton's,  M^raer's  und  Grameres 
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Gramer».  ^  IhUmaim» 


AimshUn  der  ^ffanptatadf  deM.  frmmonseketk  Mmnrihiam 

uom  Jahr  1806  an.  jimsterdam.  2  Bde.  iSOJ-iSOB^  ^ 
indiyidualitäteti  am  und  über  Paria,  von  Jti*  F.  Cr  am  et 
und  F)rsund9n*    1-3»        ^Imamrdam,  Babloff^  im 

Comm.    1806.  M.    1S07.  ^    U0her  da»  Sahiekud 

eine»  KLop»to  cLischen  JVerks  und  über  Poeten  EUnds 
Au»  »einem  ungedmciUen  iMgebueh  und  BritfMfech»ek  Im 
MoiganUatt  ffir  gebiUeU  Slindew   1808»  Nr«  90  ik  91« 

224.  Cruse  (Johanu  Cilrisuao)  gek  su  Grenpe 
1742^  sweiler  Gbmpastor  lu  Rellingen  seit  1768 ,  Kircben- 
propst  und  Hauptpastor  zu  Segeberg  seit  1789,  Konsistorial- 
rath  seit  180d|  Killer  tom  Dannebrog  mU  28  Odbr.  1817, 
feierte  .  1890  sein  Amtftjabilium  iiiiil  ist  seit  denuelben  Jahve 

emeritus.  '(jh.  ^Nocli  ein  fVort  Über  Bibelgesellschaften,  i^on 
einem  yeteraa  der  hoUteiaiechen  GeislUchkeiU  GUiGk»iadtp 
gedt^  b»  AugMtinn    1817.   ^132  5* 

225.  DafU  (Johano  ChriatiaB)  K»  70  war  ge» 
boreii  zn  Preetz  im  Juni  1764*  —  Vgl«  den  alJg«  hiU  Anz« 
1800.    Nr.  28.  S,  279.  u.  Nn  67.  S.  664. 

■226.  Dahlmmn  (Friedrich  Christoph)  — ^  ein 

Schwcstersoiin  des  weiter  unten  anzufüiirendea  Eried- 
rieh  ChriatopJt  Jehaen  in^  i&openbagen  ~  geb«  zu 
Wismar  den.  13i  May  1785  ^  WM>d.  im*  Jahre  1810  Ton  der 
philosuphisciieu  I*acullät  zu  Wittenberg  promovirt,  ging 
aber  im  folgenden  Jahre  nach  Kopeohfigeo,  -wo  er»  stell  ala 
PriTatdocent  der  Philo!  u^Ie  habailirle^  jedoch  schon  1»19 

4 

zum  ausserordentlichen  Professor  der  Geschichte  nach  Kiel 
beruien  wurde.  Auch  ward  er  1815  Secretair  der  loci» 
währenden  Oepalation  der  Schleswig  »Holsteinischen  J^rlt- 
lalen  und  RiUtrschafU  —  Vgl.  int.  ßl.  zur  Loipz.  Lit. 
Zeit.  1811.  S.  1054;  ISyerup  1,  Ulj  audcr..!,  327j 
Molbech's  fteisen»  Th.  1.  Primordia  ei  »ueeeetua 

f^eterie  Comoediae  Alheniensium  cum  Tragoed iae  hieiariu 
com^wati*    Hafa.  löll«   Di9s%  inaug^  ß^irugUHOge 
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ow  OehienMüklägera  dranuUUk^  Fkrkeri  KicAh  1S13» 

—  Rede  zur  Feier  des  Sierres  Pom  18.  Junii  1815.  Geluil" 
tem  am  7»  Juü  im.  grofsen  acad^tniaohen  Hörsaal  bei  der 
durek  Kidßr  Unii^trulai  mgen/rdn^Un  FestliekkeiL 
Eid,  jAad,  Buehh.  1815.  (8  ß).  —  Gab  beraui:  Samm^ 
bmg  der  wichiigslen  ^kteihntäcice  die  gemeinsamen  Ange^ 
kgmkeUmn  des  Corpe  der  Schleewig^-HokUinUchea  Präkh- 
im  und  JUiterechaf t  und  der  übrigen  Güieheeitter  betriff 
fernL  Aidi,  gedi\  in  d.  Ku/ugL  Schnlbuchdr,  August  1815 
hii  May  1816.  Kachiier  iortgesetzt  bis  zum  Januar  1819« 
Ein  Anhang  dazu  Ton  ihm  hat  den  Tilel:  ^Vergleiehung 

dnr  PßugzcJil  der  iinmatriculirten  adlichen  Güter  ^  mit 
Nachu^eisungen  iiher  di,e  neu  eingetretenen  Veränderungenm. 

—  Neoearm  der  Dilhmareche.  Kiek  Akad*  Buchh*  1818» 
n  S.  gr.  4.  (1  ^  8  ß).  (Aus  den  Kieler  Blattern.  Bd.  $• 
Nr.  IX  bcsunders  abgedruckt.).  —  Furrede  zu  der  neuen 
iiuUchen  Ueberseizung  pon  de  Itoime'e  Fer/assung  von 
Btifland  (AlUona  1819).  —  Urkundliche  Dareiellung  dee  dem 
Sclilr^wig  —  ffotnteiniüchen  l^indtage  zustehenden  Steuer^ 
btviliigungereclues  mit  besonderer  Hinsicht  auf  die  teuer-' 
gine&ieame  der  Sehleewig  -  Holeteiniachen  Prälaten  und 
Ritterschaft  ,  inigle ichen  dtr  übrigen  Gittshesitzer ,  heraus^ 
g^ekeum  KieL  gedr.  in  der  Schulbuchdr»  1819.  JC«  und 
162  gr.  8.  (1  8  ßi*  —  Oratieo  nataUtiia  auguatis" 
dm  Frid^rici  VI.  ludnia,    Sieeviei  e  libraria  Inet,  mtrd 

• 

muL   1820.     15  Ä   4.    (8  y2).   —     Außhrderung  zu  einer 

tetedandischen  Preieaufgabem    Im  Staatab.  Mag.  Bd.,  %^ 

K.  3.  S.  686*^90.  (Scblmw.  1-8(2 1).   Literainti.  Das.  Bd. 

^  i>41-60.         Johann  Adolf  i*s  ,  genannt  Neocartie  0 

Q^nmik  dme  Landee  Dithmaraehen,    Ahe  der  Ureohrift  k/H^ 

magegehen*    Ereter  TheU  fnit  einer  Charte  dee  FreietaaU, 

f^l,  gedr,    in    der  ScluilbucJuir.,   in   Conwu    di^r  Ahad^ 

Suddu  m7«    XXXil  u.  672  6'.    gr.  8.    Zweiter  TkeU 

^  eineß  fFappentafel  und  1  Este  eimOeM    620  iS.    gr.  % 

{Shi^pr,  beider  Theile  Druchp^  15  ?77^.  Ladenpr.  21  rny.),'^ 

^^eckung^n  auf  dem  Gebiete  der  GeschiclUe.  Bd.  1.  Altona^ 

Hammerich:  1833.  gr.  8;    XII  und  493  9.   (6  n^L  8  /Jt)^ 

W.  %  Abth.  1.  1823.    FI  u,  236  S.    (3  w^).    Auch  be- 

H^rodot»  Aue  seinem  buche  sein  Leben»  Das.  dere* 
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^ibih,  2.  Auch  betitelt:  Vorarhtitcn  zu  einir  Geschichte 
des  firu^eiien  punischcn  Krieges»  Fon  Dr,  U»  Beel- er, 
Dom.  Der«.  1823.  FI  u>  215  3.  (319^  Ein  Wart  übmr 
Verfaseung.  In  d«ii  Kieler  BlKtfern  (deren  Mitheraatgeber 
er  war)  Bd.  1.  (181a).  H.  1.  S.  57-84.    H.  3.  S.  245-303. 

—  HaJbon  der  Guie,  König  uon  Norwegen  x  oua  dem  Jeiän^ 
dieehen  dee  Snorro  Siurleeon.  Das.  Bd.  2.  H.  2*  (1816) 
S,  251-57.  lieber  unsere  onlinaire  Contrihution*  An  Prof, 
Falk.  Das.  Bd.  4.  U.  2.  (1818)  S.  307-14.  —  Fon  poä- 
tieehen  Drangsalen.  In  den  Kieler  Beitrügen.  Bd.  2.  H.  2» 
(1821)    S.  343-426.  —  (ReYidirl). 

226.  -f-  von  Doidorf  (Dagobert  Karl)  geb.  xu 

Kiel,  war  anfangs  Capitainlicutenant  in  der  kön.  däru  Colo 
nie  Friederichsnagor ;  promovirte  1795  auf  der  Univeraital 
ELiel  snm  Doktor  der  Piiilosophie;  starb  zu  Friedrtclisnagor 
den  18.  Dec.  1802  (nicht  1803,  wieNyerup  hat).  —  Vgl. 
!Nyerup  1,  131;  Asiat,  res.  VII,  4,  2ü24.  ijh  Jjddrag  af  en 
Dagbog  holden  paa  en  Hefee  fra  Kjcehenhopn  iii  Tranqt^e^ 
bar  i  Aarene  1790-91.  In  den  Schriften  der  Naturhistori- 
schen Gesellschaft.  Bd.  2.  H.  2.  S,  147 — 73.  —  I^atural 
History  of  perea  ecandens»  In ;  Transact  o£  the  Linn.  Soe. 
Vol.  HI.  8.  62.  ff. 

22 7v  f  DanieUeii  (Erasmua)  K.  71  — -  seit  1S07 
•vch  Doctor  der  Philosophie,  starb  den  25.  MSrz  :1809. 

—  Vgl.  Kirchen-  nnd  Kelzeralm,  1788.  S.  81.  ak  Predigt 
am  2ien  Oaiertage  1796  gehaiun»  Kiel,  Bo/tn.  1796.  ~ 
Von  seinem  Taschenbuehe  äher  di0  BichUgMt  der  dmU» 

sehen  Sprache  erschien  der  21c  Thl.  Kiel,  Bohn  1796. 
184  der  3(e  Thl.  1799.  Vom  Ken  u.  2ten  erschien 
eine  Terbesserte  Aufl.  1799.  (Preis  fdr  alle  drei  Theile 
3Wj^').  —  DareteUtmg  der  Kielischen  Stadtschule.  Kiel, 
1801.  4.  —  HalbjäJuige  Schrift  zur  näheren  Bereinigung 
d4r  £lUm  mii  den  Lehrern  der  Kieliechen  StadieehuUm 
Si.  i-A.  KiA  1802-1803«  —  Sehuleehrifi  mr  nä/iern 
Vereinigung  der  Eltern  und  des  Ptd}Ucume^  mit  der  Üi^U^ 
ecken  Stadtec/mle.    5«.  iSit.   JUel  1804. 

128.  \  Dannemann  (Georg 'Willielui)  lebte  1815 
auf  dem  Gute  Neuhof  und  starb  zuLohhrügge  bey  fiergedorf 
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fa  21.  Decbr«  1824.  W.  J^o«  JjmdwerUutus  Por  WiUier, 
gigrundet  i^on  dem  Hauptprediger  Dr.  Alhrecht  llein^ 
rieh  Matthias  Koehsn  im  Jahr  1807.  In  den  Fror. 
Bcr.  1815.  H.  %  8,  ii3-*29.  H.  8.  8.  271-79.  IL  4. 
S.  401-8. 

229.  Danzmann  (Heinrich  Wilhelm)  K.  72 

Vgl.  über  sein  Leben  Ackermnnn's  Programm:  ad  um- 
Imio  plenriUdiii  biliosae.  KiU  1785.  hh  JtnneUsn  dtt 
Tntftmundmr  Seebades  von  1817.   Lubeeh  1818* 

23(X  Dau  (Johann  Heiarioh  Chrislfried)  — .  Sohn 
^es  G.  U.  D.  in  K.  72  u.  548  geb.  zu  Altona  den 
VL  Fdbr.  1790,  ftndierte  die  Rechte  xn  Kiel  und  Göttin* 
gen^  hatte  aber  seit  1817  ein  sehr  'widerwärtiges  Schicksal, 
wodurch  er  auch  nach  mebren  Gegenden  Deutschlands 
^geführt  wnrde,  und  eine  Zeitlang  in  Altenburg  an  der 
EKjdopa'die  im  Pierer'sdien  Verlage  arbeitete.  Gegen* 
^i^ig  privatisirendcr  Gelehrter  zu  Frankfurt  am  Main« 
Ii  V9ber  den  richtigen  Gebrauch  der  historischen  Tempo^ 
nm,  inebeeondere  dee  Imperfeeti  in  der  Lot*  Spraehei 
Seist  einem  yin hange  über  die  wahrscheinlich  richtigste  Aus" 
fproche  der  Griechischen  Vokale.  Leipug,  C  Andrea*  1819. 
/7  a.  104  &  —  lieber  Gerechtigkeit  und  Freiheit  und 
deren  noihwendigea  Beisammeiibeyii  in  politischer  Hinsicht, 
Da4,  Ders-    1820.    2  Bog.   (6  —     Leher  den  Titel 

dit  Jusiinianiechen  Geeetzbuehe  von  der  Zauberei,  und  übet 
ie»  ffesen  d§s  ihierischen  Magjietismus.  Kiel,  gedr*  in 
der  Schulbuchdn  1820.  32  S.  (12  ß)).  —  VerzeichntTs 
sfler  in  Kiel  etudierenden  im  Wintersemester  1821-1822« 
S&  4.  —  ^Ansieht  etiler  der  gröfaern  und  kleinern 
Moore  Holsteins  und  Schleswigs ,  nebst  daraus  abgeleiteten 
htfochiungen.   In  den  ProT.  Ber.  1821«  U.  4*  8«  73-85.  • 

8.  46-56.  H.  6.  8.  67-75.  —  Beitrage  eu  der 
h'aturbeschreibung  der  Cremper  Marsch  Das.  1822.  H.  4. 
8.  164  -  69.  1823.  H.  L  S.  59-67.  H.  3.  S.  98-102. 
H.  4.  8^71 -.75.  —  Neues  Handbuch  ilber  den  Torf,  des^ 
<i»  Naittr ,  Entstellung ,  IViedererzeugung,  Nuteen  u.  «.  tv» 
ini  Aügtmeinen  urid  für  den  Staat,  i^ipzig ,  Heinrichs. 
^23.  gr,  8.  VUi  u.  240  Ü.  (2  «Sj)^  10       —   *Usber  den 
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i:unp/\^en  ZuiUtnd  Amerikc^s ,  wie  ihn  das  fVokk  des  gcm^^ 
M9n  Earopa  noAwendig  erffrderi»  jiUona,  Busehm  JMpmig 
<m  Comm.)  Hinriehs.  mS.  99  S.  (le  ß).  2le  u^uß. 
lB25.  (Am  Schlüsse  hat  er  sich  genannt).  —  Sammlung 
gemeinnuisager  und  gmminieressanier  jihhandbmgtn  m^ün 
mUurwÜMensckitßUchen  und  phäosophiwehBn  Inkaiig,  3f£i 
i  Steinlafelm  Trani'f  a»  M*,  Schäfer  in  Coinm.  1826  ^r.  8. 
20  Bog*  —  VebersicJu  der  Gescfuchu  Griechetdande*  -  1k 
der  (Frankfurter)  Didaskalia.    Jahrg»  1826.  —  Ninm^ 

und  Pamela,  oder  die  JVichtigkeit  der  ersten  T^ehtiire, 
yliis  dem  Franz.  der  Hfde.   d^O  matre,    Iii  der  Acllcra— 

Zeitung  yoa  Spiefe.  (Erster)  Jakrg.  1827.  —  Einaelae 
kleine  An&Size  im  Kieler  Wochenblatt,    dem  Ahonaer 

Adiirefsblatte^  und  der  (Frankfurler)  DidaskaJia.  (Auto- 
grapkum.)* 

312.  -f  Decker  (Cliri^tlau  Augu&l)  —  Valer  des 
Nachfolgenden  —  geb.  zu  Langballigkathe,  der  Gemeine 
Grundioflt  in  Angeln,  den  11.  IVlärz  1744,  wohnte  anfangs 
ah  ilundwerksmaiui  ia  iSordbiUiig^  der  Gemeine  Grund- 
toft,  dann  in  der  öatruper  Gemeine  in  Angeln,  und  zuletzt 
zu  Markerup  Kirchspiels  Huusbye,  gestorben  daselbst  iaa 
Decbr.  1S21.     JJ.  He rzvnsge fühle  und  zufällige  Gedanken 
pom  20,  iVoP«  1807  bU  8.  May  1820^  mm  Druck  beßrtien 
potk  y.      BosenäahL  SeiUeawig,  Tbat.  InsL  1822.  364  S. 
(i  my.  8  ß),  —    *Mehre  Aulsatze  in  versciunk m ii  Jahr- 
gängen der  Baseler  Sammlungen,  wo  auch,  Jahrg.  1814 
6*  261.  ff.,  einige  Züge  ans  seinem  Leben,  von  ihm  selbst 
beschrieben,  »ich  finden,  wo  ober  durch  einen  Druckfehkr 
Grandhüll,  »latt  Gemeine  Grundlült,  als  GeburUtirl  ^e-* 
nannl  ist.  (Milgeiheül). 

232.  Decker  (Jakob)  geb.  zu  Nordballig  der  Ge- 
meine Gruudtüft  in  Arii-ein  den  9.  NüV.  1773,  seit  1804 
Subreklor  zu  Husum,  seit  ISiO  Hektor  der  Schule  zu 
Tondern  und  erster  Lehrer  am  Schullehrerseminar  daselbsf, 

1819  znra  Profeasur  eruaaiit,  seit  1826  luüer  des  Dannc- 
brogordens  und  seit  1827  Pastor  zu  üeinleld,  hh  "^JNach^ 
rieht  pom  Schuliehrerseminat  %u  Tondern,  In  den  Pmv. 
Ber.  1812.    II.  0.  S.  602 -öü.  —   ^JJcmulunßen  über  die 
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III  den  Prov,  B^»  enthaltene  liecension  des  Dieeh selten 

img  dwr  vün  dmn  Mmn  MäetmtnUn  Dieek^ehm 

Smd^chreibFns  i  ersuchten  VerÜieidigung  seines  in  tien  Pi  uvm 
Ber,  iiher  dasselbe  gefäUten  Urtkeiia,  2b»dmn,  gedn 
iMk.  IM?.  «/Tfr  mn  iMtheramr?  A^dm  mm 
Skformaii9n9^Mf»lfesU ,  den  iien  J^oubr.  1817  gehalten» 
Dis.  dieselben.  1^17.  —  If^as  h<U  am  memten  dem  CkrU^ 
Uadkum  getehadsl,  dae  Ihtpeiihump  oder  die  eogenantUB 
Jaßiämng  des  eu^hisefmien  Jahrhimderie?  Vcn  Pm  C« 
Trjde^  jiu9  dem  Dänischen  ühersettt,  und  mit  eiaer  l^or-^ 
rdi  und  einigen  Anmerkungen  vermehrl,  Kiel,  JÜsadm 
BediL  lSi9*  (2  Iff^C).  —  ^Predigt  über  die  Epistel  an» 
Wien  Sonntage  in  den  lasten  von  J.  D.  Ton  dcrn,  gedr» 
k  Forch/t,    1819.    kL  Ö.  Kleine  staiiatische  Lebersicht 

Ikaieehiande  und  Dännenuarhe.    Zti  Steinte  Geographie 
Naturgränzen ,  gehörig.  Das*  dies.  1819.  —  Metho^ 
dik  für  yoLkssdmUelirer ,  Jiaitpt sächlich    in   den  Herzog' 
ikämem  SehUewig  und  Holstein,   Das»  dies.  1820,  162 
(t  wie  12  yS)«    Neue  yfu/l,  hei  Perthee  und  Beeeer 
hurg,    1826.    206  S.    (1  77#  8  ß)  —    Für  Bibellesen  und 
BiUlperbreitung      J.  Möiler*    uiue  dem  Dänischen  äbe^^ 
vtsL  Dae.  dUe.    1821.    74  S.  —     ^Einige  Worte  über  . 
Calliisen^s  Handbuch  zum  Gebrauch  nncJiilenkender  Chrls^ 
m  beim  Lesen  der  heiligen  Schrift,  sowohl  neuen  als  por-^  • 
iigtieh  alten  Testamente^    Im  Slaatab.  Mag.  Bd.  3.  H.  1, 
l20a-2ü'j.  —    *Mehre  Recensionen ,  hauplsäclilicL  im 
belle  der  Pädagogik,  der  Unlernchtswissenschaft  und  der 
Bibderkläratig;  in  der  kritischen  Bibliothek  für  das  Schul- 
ttd  ünlerriclilsweseii  ^  in  der  Lt».  Zeit.  Hir  Volksschulleh- 
^fr,  und  in  den  'Prov.  Ber.  —    Einige  Gedichle  in  den 
<Iaär|$ii9eik  1796  ff.  dt»  Flertsburgar  WochenblaUs  abge- 
toitkt ,  und  Mit  1814  «inige  kleine  AnftättB  im  Tbnd^r* 
«hen  NVuchenblalt,  das  er  seit  1816  redigirl  hat.  (Auto- 

233.  DechfHann'  (Clirlstian  Goltlieb)   geb.  zu 

Ivendsburg,  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  uiid  pruk* 
tiaHtn  Am  in  bchUsM^ig  seit  1824.  ^{  Dies»  inaug.  notäe 
fmedam^  ehemici  praeeipue  ärgumenti  in  aifuas  Ophthal- 
"»icas,   A;*/,^  typis, 
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234  Demangeon  (Johann  Baptist)  K.  .74— 6M 

>—  ging  1797^  nachdem  er  in  Riel  Medicin  0tiidierl  imi 

im  Französisclien  Unterricht  gegeben  iiatiei  in  gleichtt 
:&bsicht  nach  Königsberg  und  von  da  nach  Kopenhagw 
dann  aber  1800  nach  Paris,  wo  er  1803  Doklor  der  Mrfli 
ein  und  artis  obstetriciae  Spinali  Professor  ward.  —  Vgli 
Ooth.  geh  Zeit.  1800^  8.  96^  nnd  Gott.  gel.  An&  lüli 
St.  63.  S.  525-28;  Alli^.  Lit.  Anz.  1797.  S.  12G3.  hh  Di 
fallaci  cUque  nocuo  obturamenti  in  haemorr/iagus  tUeri  cok^ 
h0ndU  um  cum  podorum  r^mediorum  möjeefa  hr0$d  expott 
tione.  Dissertatio,  quam  pro  Doctoratus  Gradu  praeclmo 
jProfesaarB  C/umssier  in  Aula  publica  praeillasiri.9  JParitk^ 
mm  Mcholae  medicinoB  1803  tU9ri  eonabiiut  autor*  Farhi 
1803.    32  S.    4  maj. 

235*  Demuth  (Johann  (3iristoph)  geb.  zu  Pdm- 

tlorf  in  Nicdersclilesien  im  Sa£;aüischcii  Kreise  tlen  2.  April 
1764^  anfangs  Musikdirektor  beiuL  Schleswigsclien  Theatei^ 
jetzt  seit  1804  Sladtsmusikus  in  Flensburg.  Ih  *AufsSfx« 
im  Flenshurger  Wochenblatt  und  Gedichle.  (Revidirt). 

236.  Graf  von  Dernath  (Friedrich  Otto)  K."  74 

~  war  geboren  zu  Kiel,  Moünle  17Ü7  nuili  auf  seinem 
Gute  Hasseli)urg|  starb  als  Dänischer  Kath  und  Hitler 
▼om  Dannebrog  zu  Wismar  den  18.  Jan.  1805..  II*  Gedta^ 

ken  über  den  freien  KornJutadeL  In  den  IVov.  Ber.  1796. 
U.  4*  S.  14-*  16  —  Gedanken  über  die  Oldesloer  Saliite,m 
Das.  1797.   H.  4.  8,  327-34.  —   Sehreiben  an  den  G.  IL 

Graf  von  BrockdorJ^    Das.  1798.  H.  7.  S.  311-19. 

237.  Detlefsen  (Peter  Friedrich)    K.  74  —  seil 

1801  Fiskal  in  den  SlaUien  Schlcs^vig,  Eckernförde  ik  den 
Aemtern  Gollorf^  Hütten  und  der  Landschaft  ölapelhohu. 

238.  Diect  (Friedrich  August)  Bruder  des  Fol- 
genden —  geb.  zu  Treufsisch  Minden  den  30.  Jan.  1771, 
Buchbindermeister  in  Altona.  Karl  Stallheim  und  Leite 
fon  Bosenaee*  Ein  Trauerspiel  in  fi'uij  Aujzü^en.  Ailona^ 
gedr.  h.  Schiikz.  1798.    124  S.    (Revidirt).  *  | 

239.  Dieck  (Friedrich  Wilhelm)  K.  75  —  examt* 
niri  als  Candidat  der  Theologie  auf  Godorf^  seit  1790 
Ciakonus  und  seit  1806  Uauptpaslor  zu  Witzwort«  ^.  ^<ms 
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deiScIiriff:  deiUlicke  jinweirnng,  VergroasenmgSffUlser  etCm 
mchxtn  die  2te  verinelirle  und  verl^esserte  Ausgabe  i803| 
ait  3  Köpft,  ^  Die  Anuf&imng  für  Landlm$i0  wie  man 
Fmer$^unsien  etc,  crw^hien  1796.  —  •  Belehrende  JVar~ 
tatagen  an  die  Leser  der  Aitonaer  Bibel,  oder  Sendsclirei^ 
Im  an  Hrn.  Factor  Fuah  in  Altona  ubvr  dU  i^mchUdenen 
Ihim  und  Anmerkungen  in  seiner  exun  Druck  gebrachten 
EiötL  Afit  einer  Zugabe  t^on  J,  Eu*ald.  Kiel^  Akad, 
Bechh.  1816.  176  S.  gr.  8.  (^1  14  ß).  ~  FräÜmi^ 
Merien  utm  FHeden  mwieehen  den  theologieehen  und  neoh^ 
ßs^en  Partheien  in  juiserm  Vaterlande,  Entgegnung  des 
Buchs:  Ußber  die  Aitonaer  Bibel  etc.  Hamburg,  Herold. 
ISIS.  102  &  gr.  8.  {ßehrp.  1 Das  seil  einiger 
Zeil  in  Mscrpt.  zu  Berlin  befindliche  Buch^  betitelt  Urania, 
ur  Eru^eckimg  und  Stärkung  des  Glaubens  an  den  jUessias, 
Meeh  fFeiteagungen  des  Alten  Testaments,  für  Christen 
ssdlsraeUien,  in  3  Bdn.;  wird  jetzt  Englisch  ii.  Deutsch 
»Berlin  gedruckt.  (Soll  in  3  ßdchen,  60—70  Bog.  uitt- 
bssn).  (ReTidirl). 

240.  Diechnann  (Detlev)  gd).  zu  Bockel  in  der 
Grafschaft  Ranzau  den  10.  Febr.  1771,  Magister  der  ircicn 
Konsle  seit  1810  (vou  der  UniTersität  Rinteln  dazu  cVeirt), 
Mit  1806  Schulleb  rer  im  Osterende  -  Oldenswort  und  seil' 
tSid  Pastor  zu  Ording  in  der  Landscliaft  Eiderstedt. 
S.  ScAr  kleine,  praktiscJie  deutsche  Sprachlehre  mit  An^ 
nerhtngen  und  Anzeigen  über '  die  Art  des  praktischen 
ItkUrrichts.  Priedncinsatadt.  gedr.  b,  Bade  und  Fischer, 
IdOS.  32  iS.  Entwurf  der  christlichen  jyUchten-  und 
Beiklehre ,  mit  Sprüchen  und  Gesanguersen ,  nebst  einem 
^ni fachen  Anlumge*  Das*  1811.  VI  n*  64  S.  —  II  eine 
nicht!  und  bleib  dabei l  —  Ein  Combinat.  Husum,  gedr. 
^  Msyier.  1818.  —  Duo  UbeUi,  oder  Fortsetzung  und 
Buehlufs,  Erstes  Büchlein,  Fortsetzung ;  zweites  Buchlein 
littchlufe»'^  Mit  20  PsrscJdedenen  Zugaben*    Schleswig  im 

^  inst.  182^*  —  £4ächstens  irird  erscheinen:  Zwei 
IHndezbuchleln  9  oder  Nachtrag  und  Ende.  FViednchstadi 

^828.  12.  (Nach  dem  Autographum). 

241.  JDiederichsen  (Matthias  Lorenz)    geb.  zu 

BttüdUdi  den  18.  Jan.  1802^  öludüile  in  Kiel^  Kopenhagen 


Digitized 


last  DUderichun.  ^  DUbmiüm. 

und  Bei4ia;  «eil  1835  Doktor  der  Me^cUi  ftnd  dnrmrgfe 

und  praktischer  Arzt  fn  Flensburg,  oh.  Diss.  inaug,  JD* 
€ipluhaiigua  n^oiHUorim*  KiL,  typis  MoJu .  1825*  4.  — 
Kvne  Anmnmng  tu  ^inät  JDUkeiik  für  ümdßr.  Schh^-- 

wig,  TbsU  Inst.  1827.    gr,  8,  (Rcvidlrl). 

242.  Diedrichsen  (DlelricIi)  geb.  zu  Grofs-Qucm 
in  Angeln  den  10.  Octbr»  1752|  besuchte  die  laieinisciie 
Schale  in  Flensburg,  kam  1774  nach  Kopenhagen,  wo  «r 
»eine  Öludicn  fortsetzte,  ^varde  1776  Gevoihuacliligler,  und 
1787  Secretair  der  Künigl»  Land- UaushaUung^-Geaellschafl^ 
wnrde  1802  enllamen  und  seit  1815  Jnslixrafh,  Vergl« 
Nyerup  1.  138.  i^.  Magazin  for  NaringsHtanden.  Bd.  1- 
8.  Eia^h.  1796  «1801,  —  Tillag  tU  Magazin  for  N^ring^- 
Mtandwn,  Hefi  1-5  mid  TiUteg  Heft  i^s:  Das.  1801*1803» 
—  Ilanndborr  i  nylüi^e  Konster  og  Haandarhejder  til 
l$dniiig  Jar  dem^  soni  dermed  pille  besljitj iige  aig  lulen  at 
Mra  Kvutmrs  •Uer  Maandt^erksr  qf  J^ofessionm  Kicebhm 
1799.  ^  HiMholdningnhalender  for  Aarene  1802,  1803  u, 
1804*  Kiocbh.  —  Thaers  InUdning  til  Kundstab  onh 
dät  €pg€kk0  Jordlßrugp  forkoHH  ouersat.  Das.  1804b*  — 
Min  fion€9  ffirh§Ug9  Gjengang  eft€r  hsndes  Dmd,  ouer^m 
Das.  ^806.  —  Von  ihm  'n\  auch  die  Ge»tiiichle  der  Land- 
hau&haltungsgesellschart ,  welche  abgedruckt  in  den,  Vor» 
reden  yo^  den  6  Bänden  der  ersten  Sammlung  der  gesam- 
melten Schriften  der  Gesellschaft;  er  lieferte  auch  eine 
Zugabe  zu  der  in  den  Schriften  der  nordischen  Wissen- 
achaftsgesellschafi  im  neatizebnfen  Jahrhundert  abgedruckt 
len  Ty  chsen  sehen  Autobiographie.  —  Seit  1817  ist  er 
Redacieur  des  von  Seidel  in  hegouaeuen  Blattes  JDagm. 

243.  Diekmann  (HeDuin^)  geb.  zu  Delve  den 
29.  März  1780,  atifangs  ein  Jahr  8chttllehr«r  in  Heide^ 

seit  1808  Schullehrcr  am  Brunsbiifller  Hafen,  seit  1810 
Danncbrogsmann  u.  seit  1826  Hauptichrer  an  der  Mädchen- 
schule in  Glückstadt.  \\.  Gab  heraus  mit  A«  O.  Meyer 
in  Heide;  t>ie  jil^ghra  in  taleehetiweh^r  Gedtmhmfolgm 
dargestelU  für  Lehrer  und  durch  sich  selbst  JLernende,  zum 
Haffttkwtwn  EinfiUiren  und  Bingehen  in  diea0  ff^iasen^ 
tchafi.   AUona,  Hommerich.  1818,  (5  m^)*  —   Gab  eb^- 
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icJude  zum  stufenweisen  Xinterricht  der  Bürger*  und  Land- 
hgmd  m  etilen  Fächern  des  gemeinniUügen  Mechnene* 
BnU  Jhikmihmg  X  u.  158  S.  tUe  AbthMu^  Fl  und 
S76  S,  Hamburg  j  Hoff  mann  und  Compag,  1820.  gr,  8, 
(2 11^  8  Z*^).  —  J}ie  Seelenleiire  in  kateclietieclier  Gedan^* 
Imf&^g  ah  Ge^euHmd  der  Ferstandeeäbung  und  der  Vor-* 
hmkoMg  auf  einen  fruehlbaren  Rellgiona^Vnierricht  für 
Lehrer  Mh  Jiurger  und  Landechid i- n ,  jiUona,  J lamme rivlu 
im.  Xn  u.  1§1  S.  (i^  12  ß).  ^  Die  NaturUhre 
m  hateeheiieeher  Geiankmfolge ,  aUt  Gegemeütnd  der  Ver^ 
iimdesubung  und  als  Anlafe  der  religiösen  T^aiurbeirach" 
teng.  F)är  ^Lehrer  in  Bürger^  und  Zandßehuien*  Deuh 
in.  1825«  Briefe,  deetetettend  die  weeheeleeitlge  Schul' 
euiTic/iiunif  nach  ihrem  Bestehen  in  der  J^or/na/scht/le  zu 
Eebemfiirde  ^  nach  ihrem  ff^eeeu  und  JWerthe  und  nach 
3nr  GeeUtUtmg  für  mncear^  Folkeechulen  den  ümetämden 
ffmaA.  Das.  ders.  1826.  172  S,  gr,  8.  (1  12  ß^. 
(iweimal  in  demselben  Jaiire  aufgelegt.)*  (RevidirU) 

244.  JDircks  (Peter)  ^eb.  zu  Oldenswort  de»  6teii 
MH!.  1781,  Doktor  der  Medkin  und  Cliirnrgie  seit  den 

Jan.  18o5 ,  Pii}siku8  im  Amte  und  der  Stadt  Tonderii 
tcit  dea  7«  Jun.  1806.  Diecm  inaug.  De  re»piriUio^ 
aimearia    quaedam,     Kil^    typie  Mohr*     1805»     66  & 

245.  IXercks  (fkmtxm)  K,  75  seit  1804  Regi  crongs-, 
Ober-  und  Landgcricktsaüvokut  in  den  Uerzoglhiimern  nnd 
Gcrichlskalier  Mif  mekven  Gä1«m^  wohnte  auf  Freuden« 
tVil  bei  Itzehoe,  begab  sidi  «ber  snlelzt  naeh  Gr8mitK  zu 
wolinen,  wo  er  den  16.  JSovbr.  1816  gestorben  ist.  h},  Hin 
Amt  IVorie  auf  die  Biiie  des  Landpredigere  in  Holstein» 
bdcn  Prov.  Ber.  1796.  H.  3.  S.  296-98.  —  me  wl 
^MUl  einem  Heißenden ,  der  einen  kleinen  Beisekoffer^  und 

Korbe  mii  Fiechen  bei  eich  fiUiri,  die  2hur  uon  Kiel 
Boclhorei.    Das.  8.  319-20.  —   Ein  Sehreiben  an 
Herausgeber  der  Prot^*  Ber,    VorHchläge  zur  jihachaf^ 
Jung  einiger  Mängel  beim  gerichtlichen  Kerfahren  eni^ 

Das.  1814.  H.  Ö«  8.  450-59. 
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246.  -j-  Diezel  (Johann  August  Heinrich)  geb. 
zu  Altona  den  26.  April  1783|  besucUle  von  1791  bis  180t 
diis  dasige  Gymnauum  und  bezog  in  dietem  Jahre  die  Uni* 
vcrsiiät  Kiel,  wo  t^lbsi  er  bis  1804  Modicin  studierte.  Vcn 
da  i>egui)  er  sicli  auf  einige  Zeit  zu  dem  Professor  Wins- 
low  in  Kopenhagtn,  um  unter  dessen  Anleitung  dasAccon» 
cbement  ^.u  stadierenj  und  kehrte  am  Schlüsse  desselben 
Jahres  nach  Kiel  zurück^  -vvo  er  zum  Doktor  der  Medicia 
und  Chirurgie  promoTirte,  1805  iiefs  er  sich  in  Hamburg 
als  praktischer  Arzt  nieder ,  und  lieferte  einige  AuMfia 
und  Recensionen  iür  die  allgemeine  Literaturzeitung.  Er 
-ward  von  Seiten  der  Regierung  verschiedentlich  angestellt 
als  Arzt  beim  Armenwesen^  beim  Chor  der  Nachtwache 
etc»  urtd  übte  ^eine  Kunst  in  einer  Reibe  von  Jahren  afs 
Arzt,  Wundarzt^  Augenarzt  upd  Geburtshelfer  aus,  bis  er 
1814,  bei  den  damahgen  Französischen  Lazarethen  angc^ 
stellt,  den  3lcn  April ,  als  ein  Opfer  der  ansleckendeu  Fie- 
ber^ starb,  hh  Patliologia  av  TJiercipia  Diabeü^  mtUitu  KiL^ 
typU  Mahr.    i80S*   32  S.  (Mitgetheilt).  . 

247.  jDircLsrn  (IlaiTO  Wilhelm)  geb.  zu  Husum 
den  17.  Febr*  1770,  examinirt  auf  Gottorf  1794,  Zuchthans- 
prediger in  Gliickstadt  seit  1797,  Diakonus  in  Schenefeidt 

seit  1801  und  IlnMptjiredigcr  daselbst  seit  1817.  Die 
Lehre  von  den  Temperamenten }  neu  dargeeUlU*  Nürnberg, 
Seidel  1804.  304  5.  (3  99^).  ~  Phitoeophieehe  Ünter- 
Buchungen  Über  den  Einßufs  der  Jlc/i^iosiiüi  auf  die  67//- 
UcJikeil,  Sulzbach,  Seidel  1808.  188  S.  (2  n^f)*  —  üeber 
Stärke  der  Seele,  ein  plUheophieclwr  Ferutch.  Dae*  1809U 
244^.  (2  77?^  8  ß):  (Revidirl). 

248.  -j-  Dorf  er  C  Johann  Friedrich  August) 
Vater  des  Folgenden  —  geb«  zu  Fetersdorf  auf  der  Insel 
Fehmarn  den  9.  März  1766,  seit  1794*  Pastor  an  der  Hei- 

ligengcistkirchc  ni  Altona,  seit  17y9  Diakonus  an  der 
Fleckenkirckc  zu  Preütz,  und  seit  1825  lütter  des  Daune* 
brogordens,  starb  den  21.  Aug.  1827.  VergL  Riider 
T,  ...j  Hus.  WochenbK  1827.  Nr.  35.  S.  272;  Trov.  Ikr. 
1827«  11»  3«  S.  686*        Veneichnife  der  aiigemeinen  und 
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Itmdmm  Landiorim^  «^i>  Hüta^in^  und  HohUmuchm 
Mm,  auch  einiger  Grundrisse ,  IHane  und  lispelte,  mit 

fügten  kurzen  Nachrichten.  In  den  Prov.  Ber.  ^1796» 
&1»  8,  246-^0*  ^  Einige  Fragen  über  den  Namen  und 
He  Aheiammung  der  PropeieieTm   Das.  H.  4*^  8. 11  - 13.  ~ 

Säkiilargedächlnifs  der  Preetzer  Scheelen' PredigerhiJ)lioihek^ 
Eids  g^»  h.  Mohr.  1801»  —  *  'J^pogre^hie  pon  HoisUin 
m  el^pikahetieeher  Ordnung*  Ein  Heperiorium  m  den  Kar^' 
ten  vom  Herzogt  hu  ni  Jioüiieni,  den  CehLeten  der  Jleic/is-^ 
Städte  Matnburg  und  Lüheck  und  des  Bisthuma  Lüheck* 
Sddeew.  «.  Fieneb.^  Röhfu,  Chrieiiani  u.  Korie  1801.  Hie 
m.  II*  i^erbess.  Aiiß.  1803.  VL  u.  306  (2  ??#  4  /?). 
lu  1807.  FIIL  u.  302  S.  (Ünler  der  Vorrede  Ixat  er  sicli 
gattut)  Aie  mit  der  Jbpogn^hie  JLauenburge  permehrie 
daß.  1824»  Der  ToUstÜndIge  Tilel  der  4teii  Auflage  ist : 
TQpogr(q)hie  des  Herzogthums  Jiülsiein,  des  Fürslentliume 
iibeek,  dee  Crebiete  der  fr^n  Muneeetädie  Hamburg  und 
lAek ,  und  der  Herzog  thumer  Lauenburg  ^  in  olphabeiM 
Ordnung.  Schlesw.^  hei  d'r»  Chris iia/ii,»  1824.  A//. 36G6. 
(^n^  mmd*  A,  5  77^)«  —  ^2'opographie  des  Herzog t/iume 
Sekksmg  iih  abhabet*  Ordnung»  Ein  Eepertarimn  minder  pon 
Odkwinschen  Karle  dieses  Herzogtflzims,  SchUew,,  Röhfsm 
ISOS.  Ite  Perm.  Aufl.  Das, ,  C.  F.  Christiani.  1816.  Ai./^. 
4i75&  i^mU  der  IL!  ml/.  Die  3le  Aufi*^  zu  der 

Mhoa  liei  teiuen  Lebzeiten  Anstalt  gemacht  wurde ,  wird 
^on  leinem  Sohne,  Theodor  D. ,  besorgt.  —  f^lro  hum. 
^icGoi^h,  Bremero  Mectori  ßreiienapiani  quod  JPioenae 
<tf  I  eeeubun  primum  exactum  gratulaiur.  KU* ,  typ»  Mohr, 
8  iS.  4.  —  CJwonlk  des  Klosters  u,  Fleckens  Ih-eeLz. 
Mohr.  1813.  Zuerst  iu  den  Frov*  Ber.  1813.  ii..2. 
&m-65.  H.  3.  8.  267-84.  H.  4.  8.  379-94.  — >  ♦  Ver^ 
^dfkni»  von  Büchern,  Münzen,  Gcnealogicis  u.  s.  w.  aue 
der  Verkuseasc/iaf^  des  perstorhenen  Jtlerrn  Kameleirallie 
^uken,  fpekhe  am  20.  jdprü  d-  J.  u.  folgenden  Tagen 
Aüte  bffentUch  perkauft  werden  sollen.  Kiel,  gedr.  b. 
^  P.Mohr,  löiö.  134  Ä  8.  —  Antheü  an  der  Erscli- 
tirabersclitii  Encyklopädie ,  Beiträge  zum  gelelirlea 
TcHicUmd^  SU  dem  Staatobürgerlicben  Magazin,  zu  den 
Ben  und  neuefa  Ödiiedw.  Holst.  Prov.  Ber.  Cnamenliich ; 
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8*714- 19»  f.  o!>en)  Nicmannn's  ßlällera  für  l'üüzey 
imd  Cukür^  TiiieCs's  iifiuer  Kiel.  geL  Zeit  uu  cUff  Zetiung 
fö«  LitonUnv  und  Kinat  in  den  4fiQ»  8lMitn.  ~  Ekiigt 

BiaU^r  zum  Amlenkea  an  dit  Confirmalion.  (Atttographonb.) 

249;  Dorf  er  (Theodor)  gek  znFmladmiChSepr. 
1709,  studierte  auf  der  Üniversilfit  zu  Kiel  md  Göltingett 

von  lS18-t822,  cxamioirt  in  Gliickstadt  1822 ,  9eit  dem 
25.  Febr.  1823  Untergerichtaadrokat  in  den  Heneoglhumeriiy 
wolinhafl^  ita  Segeberg  ^  seit  1825  Volontair  auf  dem  Kd* 

niglicL».n  Oberpräsitlium  zu  Altona^  seit  181^  Cebülfc  des 
Herrn  JustizraHis  und  ötadtsekreUirs  Müller  daseibef» 
Ih  ^ BBniMrhufigen  über  dU  prima  ^id£§ntia  der  j^mt^ 

maniiLr,  In  tlcn  Pruv.  Ber.  1823.  H.4.  S.45-52.  —  Be-^ 
merkungen  über  die  pormalige  und  jetzige  Verfassung  der 
JPalrimibnUUgrricht^  in  den  HtTWogikuaum  Sehlrawig  und 
Holstein*  Im  Staatsb.  Mag.  (Schleswig  1825}  Bd.  5.  N.  2-. 
i).  468-83.  —    Bemerkun<^vn  über  den  i' lecken  BramsLeütm 

Das.  Bd.  6.  (1826)  H.  2.  S.  499  *  506.  —  Aufserdem  einige 
kleinere  Aufsfitze  und  Recensionea  in  den  ProT.  Ber* 

(Aulographum.)  * 

-  J2üO.     von  Döring  (Johann)  K.  75  —  ward  Isoa 

auf  sein  Ansuclien  entlassen  und  starb  den  28.  Febr.  1818 
als  kÖQ.  Uün.  Gcktiimer  Cuaierenzralb  zu  Kiel« 

1?JJ.  Duiöcher  (II.)  siehe  II.  ScLrüclcr.. 

2äk2.  Dohm  (Henaug)  Bruder  des  Folgenden  ~> 
geb»  zu  iBeienfleth  im  Amte  Steinburg  den  13.  Mfim  1783^ 
stuilirle  iheuiugio  und  Philologie  zu  Kiel^  erhielt  läuti 
das  216  Sekassisehe  Stipendium,  eimminirl  an  Glückstaidft 
1808  (Ir  Ck),  seil  180^  Subsektor  an  der  Kieler  8t«dt*  • 
schule,  seit  1813;  Kektur  zu  Meldorf  und  seit  lii25  Doktor 
der  Fbilosi^kiew  (f*  Fodm^ßge  Nackrioki 
durfer  S^hrUnaehuU.  GUicheL,  gedr.  h.  Augmünm  1815«. 
Progr,  —  iSiicra  saecuia/ia  reformatae  per  Divum  Lui-^ 
iherum  ecclesiae  «jr  moni/alo  rMgi%  Augmti$»Uni  an  Sere^ 
¥U9Hmi*  Calend,  Nbißembr*  tf»  1817  in  Mchoi»  MMorßoa 
rite  celebvanda  ^  indicit*  {Pracinonentur  Jionnulia  (^e  fi  et 
eßicmia,  quam  JmbueritU  UUrae  remucenU*  ad  iaslauru'^ 
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^IMMOT  ^acramn  ehnßiiatwmm  per  Li$ihänm  factum), 
hteköoe,   typia  Schonfeldt,  1817.  Progr,  ^  Andeuümgeih 
dtr  Bedingungen,  unier  welc/isn  dU  Schule  ihren  Zweck 
wpUen  ioM.  Dae*  1822.  Progr.  —   De  Demeirio  Phale^ 
ree  BtripaieUeo,   Fitec.  /.  pari,  2.  Itseh. ,  typ.  Schönfeldt. 
1821.  e£  Ahonae,  typ,  Jlammerich,  1823.  4.  (2 /Vogr.).  — 
EiMige  Bemerkungen  über  den  Brief  dee  JScroM  an  die  JPi^ 
metu  Ilaehoe,  gedr.h^SchoHfeldi.  1824.  16 Ä  4.  Progr.— 
De  eruditU  liomanorum  peregnnationibua.  Ibid.  1825.  15  & 
4  Progr,  —    Comment€Uio  /Usiorica  de  pita  ei  rekue  D«- 
meirii  Phalerei,  Peripateiici ,  quam  pro  mmmie  in  philo- 
ttphta  lionoribus  rite  capeusendis  conscripsit.    KiL ,  typis 
Möhr.  1825.  39  S.  4.  Progr.  —    Quidnam  pel  damni  uel 
»iiliMie  ex  noiiiia  mm  peregrinie  eontracia  commerdUsque 
Hedem  habiiis  ad  liomanos  redundai^erit?  Proluaio 
hi4U^ica,   Itzehoae,  typi^s  Schonfeldt.  1826«  24  Ä  4.  ProgTm 
-  Einige  Worie  äbm^  den  NtUgen  dee  Laieinechreibene. 
ÄM.  1827.  16  5.  4-  Progr.  —    Kleine  Aufsätze  in  dtn 
ixüv.-Ber.  und  den  Kieler  JBiällern.  (Revidijrt.) 

253.  Dohm.  (Nikolaus)  geb.j  zn  BeieoEeth  im  Amte 
^burg  den  24.  Mam789,  seit  1815  Doktor  der  Me^ 

Äri«  und  Chirurgie,  Pbyßikus  und  ausüLunJer  Ar/t  im 
Hecken  Heide.  Diss,  inaug.    De  cognascenda  ei  ci*- 

nau^  melaneholia.  KiL,  iypie  Mohr.  1815.  48  &  4.  — 
Die  KOeienepidemie  von  1826  insbesondere  in  Norder dith^ 
^<ajschen.     Eine  medicinisrhe  Ahliandlung.    Alt,,  Mummm 

m  riJL  u.  5g  S.  gr.  8.   (1  n^.)  (Revidir».) 

254.  -f-  Domeier  (Meiuiich  Ludirig)  K.  76 
M»  1807. 

2öö«  -f-  Dose  (Georg  ChrisliaD)  gekzu.BsndslMirg 

11.  Odbr.  1760,  studierlü  Thfului^ie  zu  Kiel,  war 
ftiQ  17S4>U91  KonrekiDi:  zu  ilendsburg,  iueraui  seit  1792 
liauicher  L^grtiontpredigef^  und  Leiirer  der  evnngctUfchf 
lilherifchen  Gemeine  ins  Lissabon,  seit  1815  Pastor  zu 
-Nfutabrockj  starb  den»  28.  Oclbr.  1821.  Ii.  Zut^eridasige 
^^achriehien,  über  Lieeabm*  Im.  poliiiachen  Jomnal.  18Uvi 
^4.  8»3O0-3U.  .  .. 
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256.  Dräaeehe  (Joluam  Heinrich  Bernhard) 

•i^e  im  ^achtrag^  » 

257.  Dreesen  (Johanu  Jürgen)  geb.  zu  Apenrade 
den  24»  Marx  1792^  seil  dem  12'  Octbr.  1819  Llemeiitar* 
schullehrer  in  Apenrade,  ff*  Det  Spraehimiariehl;  oder 
Einleitung  auf  eine  leichte  und  faßliche  If^eUe  die  deut^ 
sehe  Sprache  su  erlernen»  i'xtr  JLe/irer  und  Lernende ,  auc/i 
rnn.  Se&eiunterriehi  eniworfen.  ietee  Bdchetu  Auch  be» 
litell:  Kurze  Anweisung  tum  richtigen  Oebrauehe  der  tnmt 
VerhalinifafüLU  in  der  deutschen  Schrift'^  und  Umgänge^ 
^rache»  Zum  Schul*  und  J^iuatgehraueh  Oberali  mii  pas^ 
senden  Beispielen  erlaulert»  Ali*,  Hemm*  1821*  JCfFl  Um 
118  «S.  (12 —  Desselben  2lcs  BtUhcn,  auch  belilell: 
Versuch  einer  DarsieUung  der  Grundsätze  der  deutschem 
Bechtschrfiibung  und  der  Schrift''  oder  Schreibemeiehenlehre* 

Zum  Schul-  und  Privat^e brauch  nack  dcii  besten  Qu^'l/vik 
unserer  Zeit  bearbeitet,  und  durchgängig  mit  vielen  Bei^ 
spielen  xur  Erläuterung  und  Selbstübung  versehn*  JJasm 
182J.  XrL      479  Ä  (3  772^.)  (Aulograplium.> 

25S.  Dreyer  (Midiael  Siegfried)  war  Iiereiis 
1807.  Kirch  spiel  vogt  zu  Brockdorf  in  der  Wilslermarsch, 
und  starb  daselbst  1821.  Todienge^räche  in  {Chr* 

V.  Schneider's)  Mannigfalligkeilen,  (GliicksL  1807)  nem- 
lieh:  1.  j4ntisthenes.  Hermes,  B.  1.  8.  55  u.  56.  2*  Chai'on» 
Hermes;  Todte.  8.97-104.  3.  KUon.  S.  169-71.  4^  4.  u4U 
hibiades.  Hieron  S.  241-45.  5.  Lamachus.  Madamant 
"8.2.  S.  69-71.  —  Gedichte,  Das.,  worunter:  die  Gcle^ 
genheitsmaterien.  B«  2«  S«  121-28. 

259.  Duhrserl  (lieiuncLi  ClirisliaD)  gebl  zu  Ed- 
delack  den  19.  Juni  1799,  studirle  seit  1819  Medicin  xa 

Kiel  und  l^erlin^  seil  1823  Doktor  der  Medicin  und  Ciii- 
rurgie,  praktischer  Arzt  zu  Meldorf.  ff.  JJiss.  inaug.  JOe 
pi  mereurii  in  lue  venerea,  uario  rhodo  expUcata.  KiL,  iyp^ 
Mohr,  1823*  4.  —  ISachrichten  und  Jhnjit  rLungen  über  </ie 
während  der  Herbst-  und  Winter monale  des  JaJirs  1826 
und  der  ersten  drei  Monate  des  Jahrs  1827  i»  der  iMtsd^. 
echaft  Säderdithmarscheu  herrschend  gewesenen  Epidemie» 
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h iliR  Pro¥.  Ber.  1837.  H.  1*  8. 140 - 151.  H.2w&a50-68. 

I     260.  f/Kfmmfer  (Job.  Konrad)  geb.  zu  Küfsliiz 

bd  Hildburghaascn  den  17.  Aug.  1779,  Doklur  der  Hechte 
ml  PrtYatdocent  derselben  auf  der  Universität  zu  Kiel 
seil  isa2,  starb  den  17.  May  1811.  Als  Gymnasiast  in 
Coburg  berechnete  er  die  geographische  Länge  und  Breite 
4erSladt|  wovon  man  in  Christoph  Arzberger's  Fro- 
Siuim  über  die  geographische  Lage  der  Sladt  Coburg. 

(Coburg  1798.  4)  die  liesuUatc  findet.  —  Im  Jalir  1801 
triiiflt  er  in  Güitingen  den  jurisUsciiCu  Treis,  vgl.  Göt- 
üi{iidie  gelehrte  Annalen  1801.  8«  995.  Die  Abhandlung 
enchien  unter  dem  Titel:  Commentatio  de  prudenUa  Sa- 
liomani  in  nüUendis  legailsm    GoetU  1804.  ^moßm  — 

•  fim,  immg,    Praecepta  jwrU  Ftaturoß  an  pi  tua  auctoris 

•  Wem  legtun  effeetumque  eiuilem  in  fudiciis  noairU  höhere 
i^uat?   KiL,  iypis  Mohr.  1808.  44  6*.  4.  —  ProlegO" 

m  einer  tdlgemeinen  Theorie  Ober  Verbrechen  und 
Stafm,  gegründet  auf  die  hocheien  JPrincipien  der  Rechte- 
ikäofcphic  und  die  i^'urzil^li clist.en  posilifi  n  G esetz<^aLungen» 
^  1811.  gr,»  8»  Auch  unter  dem  Xitel :  Entwickelung 
<»ur  aUgemeinen  Theorie  über  etc.  <—  Ob  die  mehrfach 
^ngtfütirten  y, Briefe  Über  Gesetigebtmg  und  Rechtawissen* 
*ckaft"  erscliieneQ  sind,  weils  man  nicht. 

261.  von  Duve  (Adolph  Eduard  Eberhard 
Ludwig)  geb»  zu  üikeiuhe  bei  Celle  im  Filrslenthuin 
loid)Qrg  den  23.  Jnl.  17905  Doktor  der  Aechte  ^  vom 
öctober  1811  bis*  zur  Aufhebung  der  französischen  Ver« 
fiiiuog  erster  Sekrelair  der  linterpraieklur  zu  Lüneburg, 
ait  December  1818  Advokat,  und  seit  September  1819 
■dl  Notar  in  Lanenburg^   seit  JuL  1824  in  Möllen. 

ff»  oHOitworiang  der  Frage  i  ob  im  Königreiche  West^ 
^halin  der  Unterechied  swiechen  SUuUebürgern  und  Ein- 
•oAsäth  aufgehoben  eei?  Lüneburg.  1811.  kl  8.—  lieber 
^  Vereinigung  der  Grafschaft  Diepholz  mit  dem  ZelU- 
'^^n,  Aua  Bruclistiicken  der  Originalakten  über  die^ 
^h  den  Tod  dee  leiMien  Grafen  mu  Difpftoi%  enUUm- 
^CM»  Streitigkeiten  zwischen  den  Mäueern  Hetsen  -  Cae^e^ 
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und  Braunsdiweig  -  Zelle.  In  G.  H.  0*»8p4el'«  Yaterl. 
Archive.  Bd.  3.  ^1.2.  Nr.  XXVU.  (Hannover  1820.).  — 
ßdtrqg  mr  €^§cUfihU  4u  ehmaiigm  ymmlM  dm  M^rr- 
9chafi  Ftoiow*  Nach  jimzSgm  wu  den  OrigMhtUM» 
Daß.  B.4.  H.2.  Nr.XXV.  (Hann.  1821).  —  Einige  Nach- 
riclUea  von  d/sn  themaligen  Landstäfiden  in  dw  Graf^clta/i 
DUphoh.   Das.  Bd.  5.  U.  1.  Nr.  XXIV.  (Harn.  I821>  - 

ZeiUchrift  für  GeseUgehungj  Bacht*w£ss€nseAqft  m  JUehU' 
pjlegs  im  Aömgr»  Jlannot^er  ^  so  u^ijtf  ui,  de»  Jicrzogthümem 
Laüßnlmrf  unä  Holeuin,  hemugegeben*  Bd*U  JLU  2^ 
neburg  1821*  A2.  Dae.  1822.  H.  3.  Dae.  1823.  ^  Noch 
i'Lu  Uii  über  die  JVa'^e  ^  u^ic  t/as  ^  hrU  Jlitzebüttel  an  Ham- 
burg kam ?  In  E.  öpangenberg'»  neuem  valerjU  Ar- 
chive. Bd.  5.  %  Nr.  XXV.  (Lüneborg  1824).  —  Jkeh 
einige  Bemerkungen  Über  den  Bach  JDeUnmda,  deeeen  in 
der  Jieac/treibung  der  ollea  ääuhhi&clnn  Jlark  bei  jidani 
von  Bremen  Erwäbntwg  geechiehu  Lu  SiaaUb.  Müg> 
Bd.  5.  U.i.S.213-17.  (ScUetwig  1825)  —  Enige  berich- 
tigende und  ergänzende  Bemerkungen  zu  von  Kobbe^t 
Cescluchte  des  IlerzcgUmms  Lmienbwrgm  Pas.  8. 217  -  lö.  — 
Beitrag  war  Erledigung  wechiedfiner  ütreiffragm  hin- 
eiekllich  der  guleherrlichen  und  me/eriichen  JteeAie  int 
Jlerzogthiim  J^uenburg,  Das.  Ucl.  G.  11.  1.  S.  1-42-  H.  2. 
8.  29Ü-337,  538-39.  (  6chles\v.  1826.>  —  Rleinerc  Auf- 
aätza  ebendaselbst.  «-^  Mehre  Recensionen  ia  den  Jeaaer 
Litt.  Zeit.  (z.B.'Ton  Sp>ingenberg's  Sanmlung  Hannu- 
Vürscher  Verurdimngeu);  veröckiedene  kleine  AufsäUe  iu 
den  Lauenburgischen  privilegirten  Anzeigen  (Ratxeburgi  b. 
Freystatsky)  z.  B.  SUntenburg.  1823.  8t«  58.  ^Naeh  einige 
Bemerkungen  über  den  Ursprung  der  IxuLenburgi sehen 
Bauern,  deren  migebliche  ehemalige  Leibeigenschaft  ftc, 
1823«  St.  85*  Bemerkungen  tn  dem  AufeaUe  Ober  Mähien' 
hau  und  Mßhtenzwang  im  90^t.  d.  Anzeig.  1825  8t. 97-99. 
Darf  man  seith  erkranktes ,  beschädigtes  oder  verahet9s 
Vieh  eelbel  tödten,  oder  durch  eeine  Leute  tödteu  lassen 
und  eodann  dae  Fell,  Fieieeh,  die  Knochen',  dae  Fett  eie» 
MU  eie^  nehmen  j  um  diese  Gegenständn  zu  benutzen,  odet 
kömmt  dies  alles  dem  Abdecker  oder  SclUnder  zu,  und 
iet  nur  *er  sum   Indien  dee  am  Eeeien  unbrauchbaren 
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mdxun^  und  JBeoba^iung  im  praLtLscheu  Leben  auch  für 
Ikic/t^MriiUeFi.   1827.  St.  2.  und  in  Schlüter'»  und  Will* 
Ml  jnrialiflGlMr  Ze^ung  für  das  Köni^ich  Hannom.  . 
Uneburg  1826  iE.  (AulographumO 

E. 

202.  Eherliatd  (Johaim  Paul)  K.  77  u.  549  — 
V$l  Püttcr's  Gelehrteqgesdiichle  Ton  Göllingen  1^202« 
3,  12. 

263.  -f-  (Gciiiard  Diediict)       78  —  starb 
faiS.  MiU*«  180X 

264.  Eckard  (Fried iRli  Simon)    K.  78    legte 

ISil  seia  i^aslorat  zu  Ueiuefeidt  nieder  und  starb  daa 

  % 

18.  Sepllir.  1812.  ^Frümiithig^  Gedanken,  über  das 

Mrtiben  eines  Höht,  KireJispielsvogU  an  seinen  Freund  uy 
Ockwedea  ^  die  neue  Kirchenagende  hetrejjend ,  pon  eiiketn 
humckbarten  GeieiUoheni  Hamburg  1798/^  GebeU  %ur 
kameUchen  Andacht  tu  bei  der  Commuuionm  Eutin,  Struth. 
1S04.  —  Ein  zulief  acher  JUeit faden  zntii  lieligionsnnler- 
rtchie  für  Anfänger  und  GeShi/ere ,  il^fssen  TUei  aber  nicht 
aiher  angegeben  werden  kann«  (MilgelheiU«) 

265.  EckennuiLiL  (Adolph  IJciiirlch)  ^el).  zu  Eutin 
<^  15.  Septbr.  1778 ,  akidierle  setl  1794  Theologie  zu 
&Mil,  cxamiairt  1799,  teit  1300  Rektor  %^  Haderftleben 
«■4  lek  18/J8  Pastor  zu  liatkau.     }ih  Juuenals  erste  Sa- 

Als  Probe  einer  neuen  metrischen  l  'eberseizung  deer~ 
«Afli.  Hamb.,  SßhmidL  1807.  4.  ( 1 10^  8/$). Aih- 
mkiedeenrnf  Pon  P.  Boyeen  an  '  H»  MUller,  deutsch. 
In  den  l'rov.  Bcr.  1815.  H.  fi.  S,  208  -  211.  —  U es  Bibeln 
ptrrinn  zii  Haiisan  %fefriaafige  Erkiäruag  Ober  »einen  Zmetk 
^  äber  die  Mdüei,  wodur^  jr  ihn  eu  erreiehen  fwßt. 
lAeeif  Rohden  1817.  16  S.  (4  ß).  —  Oßte  llrLlä- 
an  Hrn*  fVm  zi^  in  ßazie/iduig  auf  sein  den  Jim. 
drchidiakonue  Hmrm»  heireffendee  Gedieht  ink  Aitünaieefim 
Merkur  vom  23.  Aprii  1818.  Ateeh  für  dae  unparthmiteehe 
^dfUhtun  besonders  in  den  lierionliuiniern  Sciiles^'i'*'  und 

äUutin.  Vau  1818.  15  «S;  (,5  >S>        i'^JUandbuok  der 
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nmmm  deuUehen  LiiBrata^  fSr  Jünglinge^  Bd.  1.  Brmi9^ 

Jiung  and  Schiiltmterricatm    ßd,  2*  I^hilulogie.   iste  IUlI} te. 
MadmrsUb^n  1801  1^18030  »   Kleine  Gedichte  und  Auf- 
*  Bitze  in  dea,  FroT.  Ber.  und  In  Lotz^ens  OnginaUen.- 
(Revidirl.) 

266.  Eckermuim  (^iv\ioh  Christoph  Rudolph) 
K«  79  —  Vater  des  Vorhergehenden  und  der  beiden  Fol- 
genden —  seit  IBll  erster  ordentlichefr  Professor  der  Theo» 

iüt^ie,  und  seit  1816  küa.  tUiii.  KirchenraUi  niil  Klatsrnths 
Hang,  ftitrle  den  lü.  Aug.  1825  in  Kiel  sein  60jührige8 
AmtsjabUäum  (vgl.  FroT.  Ben  1825.  H.  4.  S.  759-63).  ~ 
Vergl«  über  ihn  die  ällg.  Lil.  Anz.  1797.  8. 1364;  Rüder 
1,  384;   Thiefs's  Gelebrtengescb«  der  Univ.  zu  Kiel  2^ 
-246*318$  Gabler' s  auserlesene  theoL  Literatur  3^  6iS« 
\h  Theologisehe  Beiträge.  $iea  Bde  ieies  Stm  Ali»,  JFbmm» 
179G.  272  Ä     2tes  St.  1796.  256  S,    3les        1797.  294  S. 
(Auch,  des  Titels:    CJiristUches  Feslandachtsbuch  für  die 
pomehmeten  Feeisteiten  in  der  ehrieiUehen  Kirche,  um  einom 
uuihren  und  thaiigen  Glauben  an  Jeeum  und  Tlsgend-nacJk 
dem  Forhilde  Jesu  &ii  befördern^   Altona,  Hamm.  1797« 
BtenBde  isieeS4.  17^7.  393i9.  2ieeSt.  1798»  ^21^  SiesSi^ 
1799.  228  S.  u.  6}  Bog.  Regieter.  —    Oeine  vermiaehim 
ScJiriJten,  verbessert  und  gesammelt  herm$sgegeben.  2>a#« 
1799.   ister  Bd.  482  iS.    2ter  Bd.  unter  dem  Titel:  KUinm 
ifermieehte  Schriften  moraliech^pädagogischen  u.  theoiqg;^ 
Inhalte»  Das.  1800«  —    Handbuch  für  das  eyetematist^m 
Studium  der  c/iristL  Glaubenslt  lire.    ister  'I7i, ,  welclier  di9 
Einleitung  enthält.   1801.  2tcr  Bd.  1802.    Zier  Bd.  1802» 
LFIIJ.  u.  732  S.  fUer  'Ih.  XXXiL  u.  762  &  Bier  Th.  XXJF\ 
u.  795  S.  Z^.  1801 -2.  —   Brklämng  aÜer  dunkeln  Stellen 
dee  N.  T.  theils  in  einem  zuaammenliängenden  Coniinentarm 
Ober  einzelne  Bucher,,  theils  in  einer  treue»  UeberseUimg 
mit  eingeeeheilteten  Erklärungen»    ieterBd.  die  Euangelien,  ., 
jllali/iau^ f  ulJarcus  und  Luca,^,    Kiel,  aiad.  Buch/i.  1806» 
XFI»  u.  445  S.  gr.S.    Auch  des  Titels:   Erklärung  der 
dunkein  Stellen  des  Matthäus  eta    2Ur  Bd.  da»  &*ange^ 
lium  JoJumnis ,  die  Jpostelgeechiehie  und  I^aulue  Brief  an 
die  Börner  ent/ialtend.   kuei^  akad*  Buchlu  1808«  XFU 
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3a4^  3/«r  Die  übrigen  J^miinieeken  Briefe,  den 
Brief  am  die  Ehräer,  die  Briefe  dee  Patru» ,  Jehaimei,  Ja^ 

khui ,  Judas  und  die  Offenbarung  Johannes*  Da».  1808« 
HI.  !«•  516  gr.  8«  —  KuTEe  und  fafeUohe  Anweieung, 
4k  Bibel  de  Göiiee  Wort  recht  e»  ehren  und  erbmdich  mu 

lam*  Kiel,  1816.  j  Borren*  — •  Erinnerungen  an  den  an- 
ptTgänglichen  und  unsc/iätzbaren  H  erth  der  JieforfnaUou 
iMthere*,  Zum  Andenken  und  ssur  Beförderung  der  frehen 
driiien  Säüularfeier  derselben,  auf  der  üniuereiiäi  su  Klei 

31.  OcL  1817.  M.,  Hamm.  1817.  (l99^8/S). 
Jk  excelleniihus  Mewi^  JJuheri  t^irtutihue  oratio  eaeeularie, 
fWA  ipHe  CaL  Nou.  A.  JÜD^XFU*  (^ubue  Aeademia 
Qaistiana  Albertina  meritorum  Juuiheri  memoriam  pie  red^ 
iilecrrm^it  in  Academiae  C.  A*  KUiemLs ;  in  sacris  saecu^ 
kmbue  ieriiie  Actie  eoüemnibue.  5.7-28  iAii.  et  Lipeiae, 
Bemmerich^  1818»  8.)  —  Recüen8ioneti  Ton  ihm  ttehen  in 
^wüi  Kielischcn  Literat urjouriidl  und  der  Kielischen  gelchr- 
len  Zeitung  (so  laD^e  Professor  Heinze  sie  herausgab); 
m  den  Annalen  der  neuesten  theologischen  Literatur  und 
Kirdiengesckichte I  und  den  neuen  theologischeii  Annalen; 
IQ  der  allgemeinen^  lind  neuen  alJgemcinen  deutschen  Bi- 
Uiotkeki  in  den  Erfurtschen  Nachrichten  Ton  gelehrten 
fiachctt  1802.  — *  Sein  Badnifi  von  Wunderlich  in 
Kici  gezeichnet ,  und  von  J.  G.  Schmidt  1794  in  Kupfer 
geslochen,  ündet  sich  vor  Beyers  Mag.  f.  l^redlger  B.  9. 
6t.  4;  and  (weniger  ähnlich)  vor  der  neuen  allgemeinen 
imischen  Bihliothek  Bd.  25  (1796)  von  W.  Arendt  ge- 
stochen, und  sein  SchaUenrifs  vor  dem  islen  Quarlaiband 
der  theologischen  Annalen«  Ein  gröfseres  Bildniis  in 
ftcindrack,  gezeichnet  jvon  dem  Maler  Bünsow  in  Kiel. 

(^evidirt). 

267.  Eckermann  (Karl  Tlicodor)  geb.  zu  Eulin 
4«i  26.  I^OThr.  1779,  studierte  1797  anfangs  Theologie, 
cnainirt  zu  Glückstadt  1801,  nachdem  er  1800  fentirl  ^ 

War,  dann  die  Rechte  zu  Kiel,  seit  dem  15.  Aprii  1809 
Ober-  und  Landgerichtsadvokat  in  .Gliickstadt.  —  Als 
Fiendon^m  Karl. Theodor.  ^Leitfaden  m  griindUchen 
Btlenrnng  der  engl,  Sprache,  mit  beständiger  Himkeieung 
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auf  C.  P.  €.  JF'agntrU  f^llaeMSge  tngUtcke  Spwoühhhrm^ 

in  2  vihtherhmgen,  Kiel,  ahad,  Buchh.  (^HeHse)  1805.  — 
^Ihr  Marder  bei  kaltem  Biuie  ttnd  fester  UeBerzeugunff, 
9Md-  doch  ein  Jtfemn,  weSeher  Achtung  perdient,  Em  pmy  ■ 
chologischer  Fersuch  am  den  naehnehfseenen  Papieren  eifmm 
p tratorbenen ,  aus  </.  Vän*  frei  übenitiu  von  Karl  Theo^ 
don  Äiel»  1806«  (Der  lüitMciie  Verfaeser  ist  Baur 
Krtfst.  Entrretntfigtr  1809,  952)»  —  *Die  neuestem  JRe^ 
ligionsbefrebenheiten  fodem  uns  nuf  da.v  uaclnirucHi chste 
aiif  zu  bedenken}  wie  glilchlick  wir  thwdt  unser  vernünf^ 
iigee  Chrietenthum  eind;  eine  Predigt^  gekattem  in  dm^ 
ßhmenHrche  in  Kopenka^m  am  ft^cemaikmtfeete  dn 
HSsCen  Sonntag  nach  Trinitatis  18U2^  r  c  //  JI,  G.  Klausen, 
Utetvr  an  der  Frauenkirche;  tute  dem  /Kiniechen  ObereeiMim 
Ikts.  iseer.  (Itevidirt.) 

'268.  j[ Eckermann  (Nikolaus  Goufried  CbrisLiau) 
geb.  2»  Kiel  den  3^  Oclbr.  17ft4,  Doktor  der  PUücMOphie 
seit   1803,    Professor  und  litlvlur    der  ^riechij^cLcn  und. 
römischen  Literatur  und  Bibliolbekar  an  dem.  Gymnasium 
zu  Danaig  seit  1812 »  starb  den  13.  Mära  1813.'  —  V^^gU 
die  allg.  Lil.  Zeil.  1814.  S.  311.    \\.  Elektro  oder  die  Ent- 
stehung des  Jhrnsieinsj  em  epischer  Gelang  in  Hexnme— 
tem.    Malle,  Jlemmerde  und  üchwetechkcA^^l.  4.  (12 
Velinp,  im^  4/0-  —    ObservaUonee  eritieae  in  Horatiuwh 
et  Sop/ioclem*  Gcihmi  1812*  4.  Progr,  — ■  CommenlaUoiium 
GedanensiiMU  FascL  insunt  observationes  criticae  in^oi^ 
eeurieree  quaedam  Horätii  et^Scphoclis  locosm  BeroL^DOmm^ 
/er.  1814.  4. 

f  Eeikardt  (Johamn  David  Adam)     gl  — 

war  Buchdrucker  und  Faclor  der  Lot  1  od  ruckerei  in  AK 
lona,  starb  den  13.  TSovbr.  1807.  —  VgL- I^iemann^a 
Miscellaneen'  2,  2,  236. 

210.  Eckholf  (Goiüiol)  Dellev  iM  iedricii)  Bruder 
des  Folgenden  —  geh»  /.u  (»lückstadt  den  12-  Jan«  1796^ 
seit  1822  Doktor  'der  Medictn  und  Chirurgie  tind  prak« 
tifclier  Arzt  in  Kckernfürde.     hh  JJish,  tnaug,  Medibuam 
.KU.,  tjp.  Mohr,  1822.  22      4.  (Revidirl.) 
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271.  Eckkc^  (JohaaDi  WUlielm  Maitiü)  gdk  n 
SiodeFtit  in  der  Rrempermamh  i7S7,  seit  1809(  Dolilo» 
der  Meilida  und  CLirurgie  und  praktischer  Atzt  %vl  Wü* 
iter  ncd  adl  1814  zu  lUefaoe.  ^*  H»«.  inou^.  jO«  coiit- 
«I  (ypA*  oaramnalibutm    KiUp  iypU  Mokf  1809.  72  & 

272.  Bek^ein  (Johann  Ferdinand)  K.  81  —  Starb 
ils  Kaufmann  in  Aliona  den  24.  April  1827« 

273w  EckUorff  (Hermann  Clui^iopli)  IL  ai* 
Mfrb  de»  X.  Utu  1822  itt  Altooa»  —  Vgl.  Niettattn'« 
lÜMeilftneai  2,  2,  215  n.  237. 

274.  JEdlefsen  (Joachim  Jakob)  geb.  auf  der  Intel 
Helgoland  den  27.  Mürz  1771,  studierte  Theologie  zu 
Kid  nnd  Jena,  examinirt  auf  Gottorf  1796«  Pastor  zu 
Oldenswort  in  der  Landschaft  Eiderstedt  aeit  1797,  und 

Rirchenpropst  dieser  Landschaft  seit  1825.  II.  Die  herr^ 
UeJie  ]^'erbinäung  des  C/wisien  mit  seinem  Erlöser»  Eine 
JMigi  hei  der  Wahl  gu  OUechendwf  gehalien*  JMe* 
^riehsfadi,  gedr.  bei  Bade  w  Jacher  1818.  SS*    (5  jX« 

275.  -f  von  Ee Iking  (....)  Freyherr,  geb.  zu 
Breoien  de»  27.  Joni  1774y  kön^  Dan,  Bittmeister,  aueh 
Doktor  der  Philosophie,  hielt  sich  tpafer  bald  zv'R«- 

dolpb^tadl ,  bald  in  der  Schweiz  auf  und  starb  den  ►  •  .  • 
Ackeron*  Bremen  1795.  (Der  Kriegsralli  Scli äffer  in 
Königsberg  irerferligte  einen  Antiacheron,  der  mit  dem 
Eelk  in  gesehen  Gedichle  Königsberg  1799  erschien.)  — 
J  irr  kleine  Gedichte,  vom  Verfasser  des  Acheron»  ü,jD.O* 
1798«  (Das  letzte  dersdben:  dem  Kronprinzen  an  eeinem 
lahreefeete  1798,  liefe  er  mit  dem  Zusätze:  vom  Ritt" 
meister  Freyhn  rn  E e  l  L  mg  ,  in  einer  2len  Auü. ,  Schlufd 
Weissenburg  '\vx  herrschaftlichea  Verlage  1802  gr.  8,  nebst 
einem  JDedicalionegedichi  an  den  Prinsten  Karl  van  Heesen, 
besondere  "wieder  abdrucken).  —  ^THlmlts  ersU  Elegie^ 
London,  17^9.  —  ^  Threnodien^  X>.  i>.  O.  2te  yluß.  1803. 
gr^^  —   Gab  herttus  ein  Journal  unter  dem  Tilci:  Ori^ 
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gmaU  und  CopUen»   Daria  unlfir  andern  von  üuu;  Udo, 

270.  Egestorff  (George  llcunicli  CLii^iupli) 
geb»  im  Haiin<$micheii,  mehre  Jahre  Mutik*  und  Sprach- 
lehrer zu  Gohlensee  im  Lanenborgischen,  darauf  mehre 

Jahre  in  England;  ist  gegenwärtig  Lektor  der  englische» 
Sprache  am  Johaiineum  zu  Uamburg.  'oh  ^Eiwaa  über 
Madame  Caialani  ai§  Kuntileria.  In  den  Lanenb.  An- 
zeigen 1819.  *  Fürst  Blücher  t»on  PTahkitadi.  Da§.  Ein 
Orkan,  f-yindsiiiic  und  Erdbeben  in  esluidcen.  Aus  dem 
BngL  Das.  *  Musik.  Dae.  *M.  Luthera  Standbild,  Da«, 
üf.  Luthers  Tod  tu  Charakitr,  Aue  d*  jSngL  Daa»  Nodi 
einige  onclerc  Aiifsülze  ii,  Gediclile,  Dos,  —  Kiop  Stockas 
ßlessia/i  trannlated  from  the  German  into  MngUa/i  fers  es. 
cf.Leipz.Lil«Zeil.  1826.  p.2410.^  EngUeh  MamtaL  Hand- 
oder Lesehueh  der  Englischen  Sprache,  nehsi  einer  kanten, 
gründlichen  Junli  itung  zu  einer  richtigen ,  gebildeten  ylns-^ 

^  ^raohe  des  Englischen^    Hamb»,  Lubbers  u,  Sehubsrtm  1827. 

'  r//A  w.  262  S.  gr.  8.  (3  8  y?).  —  EngUsh  Vsher. 
Einleitungsbuch  der  EngL  Sprache.  Das.  1827.  (1  7??J'/. 
4  —  Menschen  u,  TJuere.  In  den  Lauenb.  Anzeigen. 
1827.  —  Mehre  kleine  Aufsätze  und  Gedichte  daselbst, 
mit  Earnest  unterzeichnet. 

277*  JSggo  (I  eodor)  ein  Pseudonym  s.  i:".  F. 
Stuhr» 

278.  Egge  (Ilinricli)  geb.  den  16.  JuL  1796  zn 
Klein >  Hackebüe  bei  Wilster,  besuchte  von  1812  -14  die 
Domschule  in  Schleswig  und  darauf  bis  1815  das  Gym- 
nasiuDL  zu  Lübeck  ^  studierte  in  Kiel  bis  1819,  anfangs 
besonders  l^hilologie,  und  darauf  ausschlieislich  Theologie. 
Kach  bestandenem  Examen  war  er  1  Jahr  Hauslehrer  bei 
dem  Pastor  Fridcrici  in  Scliwunsen,  alsdann  beinahe 
6  Jahre  Katechet  und  Capellan  pro  persona  an  der  deut- 
schen. Gamisons-  und  Friedricbskirche  zu  Kopenhagen  seit 
182U,  seit  1S2G  Pretlii^tjr  zu  Tülk  und  Niibel,  l'ropslei 
Collorf.  \h  Vier  einzeln  gedruckte  Prciliiilen:  %fon  Ver^ 
gebung  der  $ünden;  und  kommij  es  ist  aüss  bereit!  lieide 
bei  L.  Grabe  in  Kopcnh.  1822.  (4/?}.    Fom  ungerechtem 
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Bnthakwr,  imd  'in  luu  l^amen?  NeujahrtpredigL  Dan. 
IM.  (4         (Von  diesen  ist  eine  dänische  Uebersetzung 

erscliienen^  nnler  dem  Titel:    Firc  Praedikener,  oversalle 
Iii  Trykken  befordrede   af  no^le  ciirisleiige  Venner. 

lütthh.,  try  kt  i  L»  Grabes  Offiicin  1825.  71  SO*  EiBehi-' 

ftriigung  Wolt€T9dorf9ehen  LUdw :    J^wua  der 

wd'j-kafUge  Sünderfreund*  Eine  Nothwehr  gegen  Dr,  und 
Bifif.  C.  F.  Horn 9 mann.  Kopenh*,  Grabe  1825«  64  & 
(12  ß)  (Davon  erschien  eine  dSnische  Uebersetzung  unter 
das  Titel:  Noedvaerge  mod  Dr.  og  Prof.  C.  F.  Horne- 
i&aan^  o.  »•  v.  Oversat  af  H,  L.  F.  Lassen,  SludenU. 
&keb.y  Irjkt  i  Fabritius  Tengnagels  Bogli^kkeri«  1825. 
$6  S«)  ^  Prci99i  der  christUehen  Kirefhe  gegen  den  After^ 
Proteslantismus  des  Prof,  der  Theologie  Vr,  H.  N,  Clau^ 
itn  von  Nie*  Ferdm  Sep*  Grnndi^ig.  Uebereeiti  tfon 
&  Egge,  u.  9.  w.  Leipu,  K*  TcaichnU%  1825.  95  — 
KoA  ist  Ton  ihm  eine  Predigtsammlung  anf  8ubscri|»tion 
angekündigt  und  Deberselzungeu  meiirtr  Schriften  Gr  Undi- 
ngs lassen  sich  Ton  ihm  erwarten.  (Autographnm«) 

279.  -J-Freylicrr  von  Eggers  (Christian  Ulrich 

Detlev)  K.  81  wurde  179G  oi deiUliclies^  besländigcs 
Mitglied  der  königlichen  Landhaushalt ungsgeselhdiaft  zu 
Kopenhagen,  ging  1799  als  kön.  dän«  Legationsrath  mit 
der  dänischen  Gesandtschaft  nach  RaMadt;  nach  Aufhebung 
des  Cüugresses  machte  er  eine  Heise  durch  Deul&clil  ind 
aad  die  Schweis;  nach  sdner  Kückkehr  wurde  er  1800 
ndi  Dcpntirter  des  Finanzcollegiums  zu  Kopenhagen,  1802 
Depatirter  in  der  deulschen  Canzelii^  und  bald  darauf 
Oberprocurator  der  Herzoglh inner  Schleswig  und  Hulslein, 
«echte  1809  eine  Reise  nach  Wien,  ward  1806  Mer- 
ffichindi  erbl.  Reichsbaron,  1809  Ritter  TOm  Dannebrog, 
iSlü  Confereuzrath,  1812  Commandeur  vom  Dannebrog, 
und  soJetzt  1813  Oberpräsident  in  Kiel;  war  Erbherr  stt 
Gaarz  und  Rosenhof  im  Oldenbnrger  Guterdistriktf  starb 
auf  seinem  Landsitze  zu  Gaarz  in  Holstein  Wagrien  den 
6,  Oct.  1813.  —  Vergl.  Prov.  13er.  1814.  H.  2.  S.  142; 
Hjernp  i,  145;  Rüder  1,  387;  allgem.  Lit.  Zeil.^  1815« 
Hr.  23$.  1824;  Erg.  BL  8«  941;^  Dauske  Lit.  Tid.  1814« 


p(m>  Eggers» 


Nr.  2;    Mgp  geogr«  £phem.  2S16.  S.  122^    SlaaUb.  Mag» 
BU.  %  H.  4.  8.  689.        *SehrMU»  eimt  MoiiieiwsJkw 
Edelmamu  an.  steinen  Bruder  aber  die  Auf%thua^  dsr  JLeib^ 
eigenschafi  in  Holstein^  Altona  1795*  —  IniUUaUcme»  jurim 
eipiUa  puhUci  et  gentium  unipereaUe  in  ueum  praeieelio^ 
num;  supplementum  operis  n  nomothetantm  in  terris  BoruJt^ 
slacis  coUegio  praemio  ornati  etc.    llafrUae,  J^oft  et  Slor€iJt 
1796.    SntaJ,    (2  97^  ^         —     Archit-  für  Staaiswissen^ 
9chaft  und  Gesetzgebung.   2  Bde..  Zürich  «ITdö  — 9S*  — 
Annalen  der  Stamtswisser^eehäft  f.  d*  Jahr  1795;  eim  jän^ 
Jiang  zum,  Are  Iii*-',    Dus,  1797.    g.u  8.  —    JLehrbuch  des 
JNatur^   und  allgemeinen  Prit^irechts  und  des  gemeinem 
Preususehen  Rec/Oe»    3  Ihie^   Berlin  1797.  gr*  8.  COe- 
krönte  Prcisachriff.),  —    Von  den  Denkwürdigkeiten  der 
französischen    litt^olation  ^   porjuigUah    in    iiitcksicht  tiuf 
Staatsreeht  und  Fkditik,  erschien  der  31e  Bd*  1797^  der  4le 
1800^  der  5te  1802  und  der  €(e  1804.  (Zueammeii  30  ng>« 
2le  Aufl.  des  Iten  Lids.  1799.  —    Bemerkungen  zur  J^er^ 
besserung  der  deutfichen  Gesetzgebung ;   ein  freier  Auemsg 
aus  seinen  Preisechriften  über  den  Entwurf  der  uügemeinen 
Gesetzgebung  für  die  preussisehsm  Staaten»  %  Tide^  ICopen^ 
hagsn^Proft      Storch»  1798.  —    Entwurf  einer  allgem^ei^ 
mos  burgeriiehen  jhveefe*  und  Geriehis^  Ordnung.  1 
Zürich  1799-^1800.  St  Bdn.  gr»  8.  —    Udmr  dem  eigem^ 
UcJi,£n   L  tnfang    der  leJmsherrliclien    Hechle  m  BezieJutwmg 
wif  die  FriedenH^tsriiandiungeu  in  Jiasiadtm  Basel  1799» 
Denkmirdigkesten  aus  dem  JMen  dee  kmu  Däum  Biamimm 
ministere  Andreas  Peter   Ofofen  ^on   Bernsto rf^ 
\ts  Abthrilwig  Biographie ,    2ie  Abifisilung  dipiomaiiJtche 
AäUnstucbar       mü  dem  Psrinsiit.  Koptnh^  1800^  (/'Vm- 
nosisöh   Jhis.  1881)*  ~  Charakteristik  dsßr  Begierung  Ltsd^ 
wigs  des  ibien,  Königs  t'on  Fraakreichf  als  Llinleienmg  iiew 
Qescltichte  der  französischen  Bei'oiution,  aus  der  2t en  Atsf" 
läge  des  ernten  llbeiie  seener  JDenkmiirdigheiten ,  näbai  dan 
wichtigsten  Zueä taten  eibgedrucit.    9  Tkie.   Kopenh.  1799l 
(Ib8  Dätüscire  uher^tizl  vau  M.  Ha  Iii  je.  Kopenk.  IS^O)^  — 
Vott  dir  m  iL  angefüiufen  Öehvi£i:  Skissan^  und  FragmenC» 
eintfr  Geschickte  dee  Menschheit,  erschien'  eine  neiM>  Au«. 
^l>c.    Kupcnli.  i8ü3-lÖü4.       iide»  —     Bemerkungen  *4uf 
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MUtr  ÜMJ«  durch  da$  guääehs  Ihui$ehkmd,  JBigOM  whL 
dit  Sdkti^m  in  dm  Jahren.  1798  »  99.    ilür  Bd.  Kop^nh, 

1801,  lUerBd^  i^i,  ^ivrUd.  1802.  \ter  Ed,  1803,  blcr  BiL 
Vm,  ru^r  Bd.  1806,  Her  Sur  Md.  (aadi  bdiieU:  i^r*#/* 
dMr  42f#  Aiifionmg  dea  BmUädtmt  Ce»gf€t»§^,  dm  G*^ 
mitmmard     den  Wiederamhnufh  de*  Eriegee  im  Jed» 

Braunschwm  1809.  —  Originale  u4cteauiücJhe  iil^r 
äi$  leisUre  itrung  zwischen  J^imuemmk  und  Empfand ^  und 
du  neaeaU  Nwrdiaeine  Cemt^entiom  mii  Einleitung  JSepefiki 
IIMI  —  Osb  mit  einer  Vorrede  herau»:  C.  G.  IVink^ 
Uri  ineiiiuüones  Jarisprademi,  naUirae.  ^Äafn»  ISOU 
Meeudrem  übew  eRe  dSmecAen  Fbuumen,.  veruigüch  im 
^Mäthieke  auf  allgemeine  StaaiBunriiueiu^i^  %§erBd^  Harn* 
hurg  1800.  gr,  H.  2ler  Ed,  Dm,  180t-  gr,  Neutrun» 
Miän^ConuenUon ,  herauegeg*^  mit  einer  rechlliehen  £rör^ 
tnmg  des  Sireiipunktee^  Kopeah.  IftOL  ( Diiiisck  Yoa«  1» 
K.  Hdsf.  Vm.  imi.y  Sievekinga  IVeeheelreehU 
Mi  vielen  yinmerkk.  Das.  1802.  —  Beitra^re  w  KenrU^ 
njk  ißon  Holaiein.  %  Hefte.  Z>a«.  1804*- 1806. —  &ckUe^ 
'»i§-Hieleteinieehe  Lnndeeeeiiung^  mnier  kookater  Auäuiiäi 
hfamsg^g.  %te*  Vief'tel^alir ,  von  JuU  Llü  ÜclL.  Das.  ISÜö.  — ■ 
l'eher  Preuaaens  MegemtratHin ,  an  einen  tStnaisminiefer^ 
im  Nüt^emSer  1887.  Bewäm.  u.  Mandu  1887.  (12 
Stimarf  eine»  aM^enweinma  peinBehen  Geaeitbuohtt  für  dim  . 
Hmogtluimer  Schl«au*hg  u.^  iioülein.  AuU  1807.  ^r.  8^.  — 
^-«&er  deig  neuen  firaneimaehem  EebndeL  Mamh*  180ft»  (hw 
fnamiscbe  überwlrlu  Lünefiurg  1808;)  DmUaehtande 
Iru^^iifinngen  ronh  liheiniMchen  Bunde.  Ohtre  Druckort^ 
48  gr.  8u  —  JSachridUen  uon  der  beaite^diUgten 
Meaeerunff  dee  fffeniäcl^n  Unterriehiaweeena  in.  lAp» 
Omareiehiaehen  Sinaten,  mü  mtihemtiaeken  iMeffemt  1%^ 

1898.  gr.  8*  (5  wfl)^  —  Keine  Lnit'e/sädS  im 
Min,  jin  den  Geh.  Ob.  Trih.  Raik  Kl^n^  Sehieiimig 
—  Ueher  den  t^oriheilhafien  Ferkauf  der  Domainen 
d»  ll,n(mzresoiii  ce,  Kiel  1809.  *—  Ueher  die  sichersten 
^  lihncUsten  Mittel  einen-  durch  Krug  ruinirlen  Staat, 
^fnen  tVohi^iand  ehemale  mehr  auf  Landu^irthechafi  aik 
Tdiriktn  und  Handlang  gegründet  war,  wieder  aufzuhelfen; 
fi*ie  %^on  der  kunigU  öocmlat  der  JVis^enschaflen  su  Qoi^ 
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Ungm  g^krBnU  Pr^chrifu  Limb.  1809.  —  Bmu  ditfdk 
Frankr§ieh,  Bmmrn,  OetUrreich^  PirmuBn  und  Saehtw. 

4  Ifile,    Leipzig,  FUiacher  d.  /.  18 lU»  —    üeber  die  Er^ 
haUung  d$9  Cr^diU  dmr  ikhießw.  HoUu  udiichen  Güierm 
KUl,  Schmidi.  ISll.  gr.  8.  ^   CknmohgUehB  Sammlung 
der  im  Jahr  1808  u,  1809  erffanffenm  Verordnungen  und 
Verfuftungen  für  die  JlerzogtJuimer  Schleswig  u,  HoUteLu 
Ki^k  181  !•  4*  —  Bemerkungen  über  den  Codex  Napoieon, 
in  Betiehung  auf  deseen  Einführung  in  die  Siaaien  de§ 
rheinisöhefi  Bundes.    Leipz.  1811.  gr.  8.  —    lui  deutschen 
Magazin  stehen  i^mentlich  nock  folgende  Aufsätze  von  ihm: 
Bphiffahrt  im  Sunde»  1796.  Jan»       Ueber  den  fVucher  u. 
die  Miiiel  demee&en  Ekihalt  eu  ihm.   Das«  Norbr«  und 
Decbr.  —    Bericht  t*on  der  aus  der  Credit  -  Casse  bewii- 
iigten  jinleihe  eu  grofeen  Deicharbeiten  im  Hermogthum 
Sthieewig.    1796.  D^r.  1797  Jan.  —    Ueber  die  Mil- 
derung der  Sircifen  in  j^ordamcriha  und  die  dadurcii  ht^^ 
wirkte  Verminderung  der  Verhreclien,    Das.  Febr.  —  T)ie 
Ontndeätee  der  engiieehen  Fireiheii$  nach  dem  EngOeehenm 
Dat.  Odbr*  —     Befiräge  zu  den  Schriften  der  Skandi- 
navisciien  Lit.  Gesellschaft  in  den  Jahren  1803-6;  nem- 
üch:  Biographie  dee  hon,  dän»  Geheimen  Bat/is  Adolph 
Goiihard  Careiene.   Im  Skand.  Museum  fid«l.  (1^03} 
8*  149.  —     Ueber  die  Vorbereitung  der  Aufhebur^  der 
Leibeigenschaft  auf  den  adUchen  Gütern  in  Schleswig  und 
Holetein.   In:  det  skand.  LitSelskabsskriHer  Bd.l.  (1805). 
8. 495«' 512.  Bd«4.  8.151.  (Diese  Aufsfitze  sind  dSniacfa.) 
—  Recensiontti    in   der  allgemeinen  Literaturzeitung  seit 
1789»  und  in  den  kopenhagener  L^rde  Efter retninger  von 
i796-97.  —  In  der  danake  Lü.  Tid.  1.  c  heilst  ca:  dafi 
er  au(der  den  einzelnen  Abhandlungen  und  Zeitschriften, 
über  60  Bände  mit  seinem  Namen  ^  und  beinahe  20  Bände 
anonym  herausgegeben  habe. 

280.  -f-  von  Eggers  (£mU  Augiist  Friedrich) 

K.  98  —  süi[  18ü2  iVIilglied  bei  dcjii  General  -  Landes  -  Oeco- 
liomie  und  Vcrhesserungs-Directorium  iu  Kiel,  wurde  aber 
bald  auf  sein  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen,  starb  zu 
Altona  mit  dem  Titel  Eegierungsrath  den  29.  Jau.  1827. 
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i|*  Bmiräg0  J»  nmtm  Erfahrungen  der  Ileckif-  itnd  G«- 

utzluncie ,  oder  Jahrgangs  der  Rechtspflege  bei  den  JIol- 
sUinUc/ien,  Obergerichten.  Jahrg,  1795.  j4lt, ,  Hammericiu 
1197.  gr.%.  21« tt» jibih.  Dob.  1798«  (Revidirt  TOr  dem 
To4t  Verf.) 

281.  *f*  von  Eggers  (Friedrich  Ludirig)  K«  90 

»it  1796  llalh  beim  bLlll<JS^vil;sLhcn  Obergericht,  slarb  zu 
ScIilesAVj^  1812.  Von  deia  xuü  C.  L.  von  Brock- 

dorf herau^e^ebeiieii  Corpua  ataiiuorum  eic*  erschien  1798 
des  atenBds  ite  Ablb.  (s.  C.  L.  von  Brockdorff.) 

282.  -j-  von  Eggere  (Georg  Wilhelm)  K.  90  ^ 

ftirb  als  Laudvußt  der  In&el  S^U  za  Tondern  dun 
&  JuL  1816. 

283.  \  imn  Eggers  (Ilthu  icL  Friedrich)  K.  91  — 
ilarb  den  27.  Aug.  1798  als  Administrator  der  Grafschaft 
Bsasau  und  Intendant  der  Herrschaft  Herzhorn^  Sommer* 

uad  Grötüäiid. 

I  « 

284.  von  Eggers  (Heiorich  Peter)  K.  93,  —  seit 

ISOl  supernumerärer  Dueklor  beim  Generalposlamt  in 
Kopenhagen)  seit  1802  wirklicher  Justitzralk  und  bald 
dsranf  dritter  Direktor  beim  Generalpostamt  ^  seil  1800 

rttötmeister  in  Hamburg.  —   Y^l.  Nyerup  1^  146.. 

285.  Eggers  (Joliana  Haus  Cord)  geb.  zu  Al- 
Isaa  den  27*  Febr.  1780^  seit  1800  dritter  Lehrer  an  der 
Slsdlsdliule  zu  Kiel,  seit  MSrz  1802  Doktor  der  Philosophie 
und  PriTatdocent  daselbst,  seit  Aug.  1809  Rektor  zu  Ha- 
IUI,  wo  er  1815  auch  Mitglied  des  neu  errichteten  Schul« 
kslkginms  ward,  seit  1818  vierter  Lehrer,  seit  1822  Bi* 
Wiothckar,  seil  1824  dritter  L  ehrer  nnd  Prüfessor,  und 
Mit  dem  20.  i:ebr.  1827  erster  Professor  und  Direktor  des 
(ijmiasiiims  zu  Altona.  —  Vergl.  F.  Fridrichsena 
^ngr.  von  1826.  8.  6-9.  f).  Ptoht  einer  Erklärung  dee 
Ofdtpus  Tyr  von  Sophokles,  Kiel,  Mohr,  1802.  — •  Eine 
^scha  Uebersetznng  von  Sophokles  Trauerspiel  König 
Osdipos  (Kiel  1803)  wird  ihm  irrigerweise  in  R  a  f s  m  a  n  n^a 
FiU4iii<;ou  imd  iu  der  Leipz.  Lit.  Zeit,  zu^eociiriebcn.  ^ 
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Afämadtwmomtm  im  SopkmA  {hdipttm  Magern.  Sp^e.  /. 

ihi  J,  1805.  • —  Husumsche  Sclmlr.ßchen  ^  32«/0  Sammütn^. 
4SciUesw.,  geär»  h.  Serrifighausen  1810.  28  S»  4.  (enikiiit 

kktne  Z^mm  tu  S^ikiieUejrt^necliiich-^utKbtn  W^^> 
terbuche).  —    Pofyhius  pon  den  FacMEsicMkn,  RelL  X, 

42 -4ö«  23kw.  1811.  23  6\  4.  —  Gegethwärtige  inne/e  Ein- 
riehiung  der  HauptechuU  zu  Husum*  JJae», iSi2,  35  «S.  4.  — 
Ein  tiäiner  Beitrag  *u  Schneiders  grieehiech^deutechem 
il  urtcrhuche ,  aus  Vlatons  Dialogen,  Das,  1813.  23  5.  4. — 
AeUes^e  Verfaß mn^  der  Slaälschule  zu  Husum  ^  ein  Bei- 
trag  MUT  Geschichte  derselben*  In  1  MtheiL  Husum,  gedr. 
hei  MeyUr  V%\A*  23  8.  und  ISIS«  %%  SL  4.  Br^dentm 
0i  Goereiizium  de  sono  exponente.'i ,  hreviier  inter  se  com- 
parat»  Hus'uni,  typis  MeyUr  18 IC.  20  6'.  4»  —  X>ar- 
eteüung  der  umern  JEinrichtuBg  der  Stadtschule  su  JJumm 
hiL  Jahr  1Ü32.  In  2  JhlJteilungen.  Das,  1817.  126  Ä'  181«. 
•  28  S,  4.  —  ILeriiiamü  Taati  memgrianv  renovat*-  Husunü, 
typ,MeylerifMl*  12  «&  4.  (Progr.  zur  UefomiAtionsfieiier«) 
Hermann  Tost  («ns  dem  Festprogr.  der  hiesigen  GelelirUn* 
ItrriMlinle.)  Im  liusumer  W  ucheiibJall.  iS17.  5.  269  IF.  — 
Besorgte  «tich  die:  Darstellung  des  öjfenüiclien  JJnterriclUs 
in  der  Kieler  StadUchule  t»en  1801^  und  die  Anordnung 
der  Leltr^egenttande  um  Ostern  1806  1808.  Die  von 
ihm  bei  iler  bäkuJar -  (Jcburläieit^r  Klupslucks  gebaiicnen 
Kede  steht  ab4(edriickt  in  der :  Öäkular  -  GpburUfeier 
HlopBlocIiS  zu  Altotia,  dargestellf  Yon  F.  K«  J«  8  c  Ii  q  t  z. 

llamliurg.  1824.  b.  lö  24.  —  Auch  bcsüri;le  (.-r  das  AI- 
Iqniier  Programm  von  1827.  ( Altona ,  gedr.  io  der  Harn* 
Illerich*  und  Ueineking'tchen  fiuchdruckerey.  27  8.  Der 
Aufsalz  von  8.3-20  ist  von  X  Struve.)  (HeridtrtO 

2ö(i.  Egger (Karsten)  geb.  zu  Slriibbel,  Kirch- 
«piela  Wencifcwren  den  7.  Odbr.  1791,  seit  1816  erster 
Lehrer  an  der  Kdoiglichen  I^armaieohule  zur  Vcthf«itmg 

der  wediselfcitiiieti  ^LÜtileinricIiluug  in  ilen  Uerzoglbiiniern 
Schleswig  4tnd  liulsl^ia  IM  ii^keraforde ,  vri£  auch  seil 
31*  ian«  132$  üaniiebMigawuui«  -fi*  ii^^M^  DmreuUung  der 
Benuiwung  der  ^tßeehsHeeiügen  Sehujeinriektumgeu^eiee  im 
der  Schule  im   Qirisliaus  -  jyie^s/iau&e  su  Eekerafürde» 
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mmm.,  KotiL  18».       ß)^—  Mit  H.  Hansen: 

Mtib' und  Beeheniahelien  ,  nehst  ßegleltum^shlätteni ,  t-u/t, 
k.  Eggers      M.  Manzen»    ik/äesw.,  das»  1825  ii.  1826« 

X7.  Eggers  (Matthias  SimoD)      93      lebl  noch 

B^ttdltr  Qualität  in  Allona.  hh.  Mauerische  Anaichten, 
iifiTtodUchen  For trügen,     udliona,  1817,   461  &    ^r.  8« 

(ÜM  aier  Tii«ii  wird  nachfolgan.)  (ReviiUrt) 

288.  j^Ekiers  (Emil  August)   Zweiter  6ohn  des 

Fülgemlen  —  zu.  Kitl  den  11.  Aug.  1775,  Duklui  der 
Mdicta  und  Ciiirurgte  und  praküftclier  Arzt  seit  1801.  in 
Uaiiy  war  attch  Iiis  1816  Vorsteher  des  Vaccinalions* 
IrMHuI  (iasclbat,  slarb  den  •  .  ♦  .  i^,  Diss,  inaug,  Pia- 
f&Hiio  d0  piumheormm  um  intemo  probUnuiUco.  KU», 
Mr.  1601.  38  &  —  Eine  Sdirift  über  Augenhrankhei« 
<Ut  nicht  näher  uu|^egebi:n  werden  kunn, 

289.  Ehlers  (Marüu)  94  —  starb  den  9.  Jan. 
m.^  YgL  Ma rt i A  Erh  1  ers.  Eine  iiUerarische  Skisza 
'»iO.  Tbiefs.  Kiel  1808,  Grameres  Hauschronik 
^•'4;  KiiUncr's  Cliar,  deutsch«  i.)icb  1er  11.  Pros,  2,  627; 
^«rönhgkeäen  ans  dem  Leben  auigez.  Teutsches.  8.344; 
Chwkterislik  der  Lrzicbungs  - Schriflsleller  S. allg. 
I^Aqz.  1801.  S.1427}  neue  JiieL  gel.  Zeit^  18üü.  Ö.25. 
^  &Kaiionen  in  der  Neuen  allgemeinen  deutscben  Bi* 

im  lache  der  Fäda^gik  und  lateinischen  Tbi- 

290.  \ Bhrhardt  (Ckrisiiaii  Frie^lcmanD)  geb.  im  . 
^^nbnrgischen  1756,  Doktor  derMedicin  und  prak«* 
^*ws4er  Arzt  /u  Eckeriifürde  seit  1788,    starb  daselbst 
^  n.  NoYbr.  I8i6.  (fehlt  im  Kordes).    \\.  JJiss.  it^ 

Ä  .  .  . 

29t  \ Eichel  (Johann)  K«  98  ^  ward  1805  anf 
seines  Amtes  in  Gnaden  und  mit  Fensioo  ent* 
und  aiarb  .  .  I .  —  Ver^L  Wyerup  S.  147. 

f  Eimbcke  (Georg)  K.  9b  —  seil  1797  Ober, 
"^or  Oer  KünisUchen  Saline  zu  Travensalze,  und  starb 
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18Q6»  Bein«rbung9n  uh$r  dm  Usb^rgang  dm"  IMchm 
in  eine  FeUmasse.  Im  neuen  allgem.  Journal  der  Giienüie 
Bd.  4.  H.  4.  (18050 

293.  Ekkard  (Friedrich)  K.  99  ^  wurde  1814  in 

Cnadeii  und  mit  Pension  enllassen.  —  V^l.  Nyerup  I,  14'J. 

Cedathken  über  den  perhäUnifuinäfaigen  TVerth  der  /iV— 
iemUni/emasf^  des  gesunden  Verstandes  und  der  wissen^ 
sehafiÜehen  Erhenntnifs,  In  v.  Egg  er  8  deutschem  Mag* 
1796.  Aug.  f^^on  dem  Muthe ,  der  Studierenden,  Ge^ 
lehrten  und  am  den  wissenschaftlichen  Schulen -hertfor^ 
gehenden  Staatsbeamten  gegiemi.  Das«  1797«  Oclbr.  — 
philosophische  und  kritische  Sprachlehre  der  neuesten  Dii" 
nisclien  Mundart  für  Deutsche  und  solche  Ausländer,  die 
J}eutseh  verstehen,  auch  für  Dänen,  die  ihre  Sprache  mit 
der  Hoehdeufechen  pergleiehsn  wollen.  Kopenh»  1797«  — 
jllnandbog  ot'er  alnieeiLiiytlige  "Natur l-untU Lab  saarel  Lilli- 
gelig  Brug  for  Kundskabselekern ,  som  for  Ungdoms  Larere 
xtf  20  Aars  Lasning  sammendragei,  Kiabh.  1797«*  2  Deele 
indhoidende  Foxt-  og  Dyrerigeren  med  45  Figurer  i  Reb- 
ber ,  de  tildeeis  erc  tegnende  efter  rrialede  Originaler  l  det 
Kongek  Bibliotliekm  (mit  schwarzen  Kpfrn  12  fff^i  mit 
illum«  K«  16  fnjl.  Dänisch ).  —  Uebersiehi  dee  Löbens 
und  der  Schriften  äei>  Ion.  dän»  Kammerherni  und  fftsto- 
riographeii  Suhms,   meistens  1796  geschrieben 

pon  it«  Nyerupf  nebet  auserlesenen  Briefen  auswärtige 
"Und  einheimisehet  Gelehrten  an  den  Verstorbenen  $  aus  dem 
Dänischen  und  theils  aus  dem  Schwedischen  frei  übersetzt, 
mit  einige»  Anmerkungen  theils  po»  dem  Verfasser,  theils 
vom  VebersetssT.  Kopenh»  1799«  Kultur  '^  und  FolUr^ 
geachichte.  Das,  1813.  —  Versuche  aus  der  Völlerkunde, 
lies  u,  2tes  Heft,  mit  Kupfern,  Das,  1814.  Leipzig,  Min^ 
richs  in  Comm^  queer  12«  ~  Island  nach  Merbanien  und 
mehren  neueren  Beehaehtungen,  Mit  Charten  u,  Kupfern, 
JJas,  1814.  —  Versuche  aus  der  Kulturgeschhchle,  ^tes 
und  Ates^  H^ft  mit  illunu  Vupfern*  Das%  1815.  quer  12«  ^ 
Nalur*  und  Volkskunde  Islands,  nebet  der  weseniUchsten 
Oer  Urkunde*    2Us  Utji,  Das*  1815«  12. 
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m  f  Mkkard  (Henriette  £lisabelh)  IC.  i06  — 

•lirb  den  .  .  .  ,        Vgl.  all  gem.  Lif.  Auz.  1797.  S.  1264. 

295.  EU  (fierend  Andresen)   geb.  im  Kircbspiel 

jidelbve  bei  FltJiisburi;  ilcri  7.  Fef>r.  17G4,  cxaminirt  auf 
CüUorf  1788,  seit  1789  2ter  Prediger  an  der  St.  JohanniÄ- 
lordie  ia  Flensburg.  \\,  Bede  bei  derti  Sarge  dee  Herrn 
Uent  Hansen  (,Terp}  den  10*  Oo^5r.  1797  gehalten, 

auf  Ferlangen  dem  Drucke  übergeben,  Flensb*,  gedrm  ' 
k.  Jäger  1797«  —  IVeeheeläed  für  Vatsriandefreunäe  über 
&  fFiedgrhereUliung  dee  Fliedens  mii  GroebrUanien  nach 
der  SchUtcht  bei  Kopenhagen  den  2ltn,  jipril  1801.  Das, 
1801.'  — »  ^Jo  Ii  armes  Klinker,  Konsistüriairalh  und 
huer  EU  KUplef,  (Biographie).  Ih  den  ProT«  Ber.  1824* 
Ks.  8b  113-18.  —  *Marhue  Nikolaus  Hausmannm 
(Biographie).  Das.  H.4.  S.  181-86.  —  Zu  erwarlen  sieht 
m  diesem  Jahre  ein  deuisch"  dänisches  Handwörterbmhm 
(Befidirl.) 

296.  Elvera  (Chmloph  FriedricL)  geb.  in  Flens- 
barg  den  16.  Jul.  1797,  besuchte  die  Hnsomer  Gelehrten* 

Schule  von  Michaelis  1812  bis  Michaeiis  1S15,  sJudicrle 
di«  Hechte  in  Göttingcu  von  Michaelis  1815-1818^  ward 
um  Doktor  der  Rechte  promoTirt  im  Not.  1818,  las  als 
hinidocenl  auf  der  Uniyereität  Göttingen  Ton  Ostern 
tS19-l823,  um  welche  Zeit  er  als  Trüfessor  der  Hechte 
Bild  Beisitzer  des  SpruchkoUegiums  zu  Göttingen  angestellt 
Warde.  lieber  den  Begrijf  und  die  Einrichtung  einee 

(AiHprakiicunis ,  aU  zu'eücit  praklischen  Theiles  von  Pan~ 
dektenporlesungen.  Gutlingen  1820  w.  22.  —  Beitrage  zur 
iUckislehre  und  Beehtswieeenechafi.  Bd.UHA.  Das.  i»20. 

8.  ^  Allgemeine  Einleitung  in  die  historisch  ~  dogma-- 
Uichen  Studien  des  deutschen  Staatsrechts,  In  Anden- 
tm^sn  für  pubUcistische  JMpoistudient  J?as.  1824«  ~ 
Oocirinae  juns  dfilis  Bomani  de'  Culpa  prima  lineamenta» 
Äf.  1823.  S/naf,  —  Promptaarium  Gajanum  sit»e  doctrina 
ti  laünitas,  quaa  Ga/i  institutiones  et  Ulpani  fragmenta 
^Mbeni  in  eäpkabeti  ordinetn  redctctae*  Ibid.  1824*  — * 
l^  MauptqueUen  des  deuischen  Sundessiaaterechts  für  den 
^kadsaUschin  Gebrauch.   Das.  1824.  gr,  s.  —  Themts, 

10 
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eine  XHtBehrifi  für  ^  pfäH.  BßehUmiHmtthaf^  Ümti$ek^ 

landsp  hercuisgeg.  in  Verbindung  mit  dem  Geheimenrath 
MiiUrmaier  in  Jieide&et^,  und  dem  Prof.  Falk  in 
kui  Dal;  Toa  1827  an  in  iwaagloien  Hefteiu  Raoiii- 
sionen  iu  dea  Göltinglöckea  gelehrten  Anzeigen«  (Revidirt). 

297.  f  j&^^Aoi^CMirUnPauI)  geb.  im  Kirditpiel 
Uberg  Amts  Tondern  den  3«  April  1780,  studierte  in  Kiel 
«Hd  Kupankageii  Tkaoiogi0|  Mit  ig07  Uamltlirer  Im  ä<H 
pkicn^MagddaMli  Kooge,  seil  iSil  Lehrer  let  Schule  za 

Wankcndorf  u.  seil  1822  Reclor  der  Hauptscluile  zu  Prcelz, 
atarb  im  December  1827«  \\.  Gedichte,  namentlich  in  den 
l^fOY.  Ber»^  dem  Plänar  und  Huamnar  WochcnblctU 

298.  f  ErharcU  (Asmus  Friedrich)  K.  107  — 
alarb  den     becbr.  1804  ala  Prediger  zn  Bordesholnu  - 

299*  \  Eschen  j(f  ri^drich  August)  geb«  su  Eotin 
1777$  atarb'den  7.  Aog*  1800  auf  einer  Fufireise  naeh 

dem  Berge  Buet  unweit  Serwoz  im  Chaiuüunythal,  indem 
er  in  eine  enge,  über  hundert  Fufs  tiefe  Bcrgspalte,  dift 
mit  einer  unter  aeinen  Füisen  einbrechenden  Eiakruate  be» 
deckt  vrar^^hinabstiirate*  VergL  liber  ihn  kurze  Notisen 
in  den  Prov.  Ber.  1815.  ^.  3.  S.  244  ;  und  Intell.  BL  d. 
allg.  Jen.  Lit.  Zeit.  1800.  Bd,  4.  Nr.  182.  S.  1528;  Rafa- 
lüann^a  tlandwurterb,  8«  580;  Biographie  moderne  2,200; 
von  Halem^s  Irene.  1801.  S.  155-94;  allg.  Lit.  Anz.  isul. 
S.  1492;  Conyers.  Lex.  3^  528.  //oraf  e«'*  lyrische 

Gedickte,  übereelEi  und  erläuUrU   2  Zurieh,  OrelL 

1800.  gr.  8.  (d  infi,  Velinp.  11  99^).  ~  Horaten'e 
neunte  Ode  des  dritten  Bnvhs»    Im  neuen  deutschen  Mer* 

m 

kur  1797.  St.  7.  —  Proben  Horaziaelier  Uebereeisungmu 
Das.  5t*  10.^—  Hymnk  an  Dionysius,  aus  dem  Griechin 
sehen.  In' den  Berliner  Blättern  1798.  St.  3.  Dasselbe,  in 
den  Hören  1797,  St.  12.  — •  JJj  mnen  der  JjLomeriden  stehen 
Ton  ihm  itberaelzt  im  dentachen  Merkur  und  im  Lyceum 
der  Künste. 

30a  JBsmarch  (Auguat)  geb.  in  d^m  6chieewi> 
achen^  atudierle  Theologie  zu  Kiel,  wurde  Cupellan  zu 
CinunerboUe  au^  Langeiand,  iiOd  reaidirendar  €apeUan  M 
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HiimU»  4Mdliit,  ia05  MiOta«^*   Vgl.  Nyerup  155. 

«».  Speccii  IVaxls  decU^ation^m  et  qonjugßlio/uim ,  om- 
arbtiäit  af  H-  F.  (J  ^stnat^hjt  o^ersqß  af  T^^^bf. 

m  1402, 

301«  -J*  Esmarch  (Heinrich  Peter  Christian) 
IL  tos  ^  seit  4807  Doktor  der  Fiiilosophte,  Mit  1820 
Professor,  worde  1822  in  den  Ri|hest<ind  yersetzK   \h  DU 

Giückseii^Leit  Dänemarks»  Bti  Gelegenheit  des  am  isten 
Decbr*  1773  gefeierten  Dankfestes  in  einer  Od4  besungenl 
Fluub»  1774«  —  Die  im  Kordes  aofgefiUirten»  /Vm* 
etpUr  meunme  neessaaria  tkeehgiem  dogmaüeae  nach  Mo^ 
tut,  erschienen:  Schlesw.,  Kobis  1796.  —  Meäe  von  den 
wuraüethen  ff^iriungen  sinär  9p§iMn  und  gäiigwm  Megit" 
nmg,  am  16*  Mars  1796,  im  SaaU  de»  ftmen  Rathkmu^B 
Ithalten,  Das.  1796.  8  S.  —  Progr,  Schleswigs  che  Flora» 
SideiUe  Forisetumg,  Das,  1796.  18  Ä  —  Historiae 
luttphifia»,  SitoUo  l-*9«  SU»pM  1800-1809,  4.  J^r.  ~ 
Bbdadung  nur  Sekulweihung  an  der  Sehleetstigacken  Don^ 
uhde.  Enthaltend  die  erste  Fortsetzung  der  kurzen  Be^ 
tdwtiintiig  der  Gewächse  der  Sohie^w*  Gegend»  Schiesw,,  iSiOm 
-«  Di0  offendhhe  Prüfung  der  KonigUehen  Domeehde  m 
Schleswifr  zvi!jt  an  elc»  Hiebei  die  3te  Fortsetzung  ^on  der 
hrzeß  Besc/yei6t^ng  der  Gewächse  in  der  Schlesw,  Gegend» 
Jhs»  1811.  ~  Minladung  mtr  offenüiehen  >prüfung  der 
Schletw,  Domßchuie  eic.  Hiehei  die  Aiß  *Forieei*ung  pom 
dir  kurzen  Jßßsdireihung  der  Gewächse  in  der  Schleswigs 
Khiu  Gegend»  JBtniqdmgssehrift»  Das,  1812.  —  Vpn 
UQ  Speceim  €$e,  evscbien  die  6te  Aufl.  Flensl».  1796» 
7lcAufi.  Das.  Kprle  1805.  144  S.  Die  8le  1810.  Die  9fe 
1816.  AUopa,  ^ammcncti;  die  Aull«  Da«.  1825«  — 
^^at40  nigiHßcaHo9U  4ferbor^  ifimf  vojmv  fii^m»  2^ 
eßUque  in  hcis  eatn^ffrun^  Uierarum»  Slesu,  1817.  8.5.  4<  ~ 
^o/i  der  Anwendung  ßer  gesunden  Vernunft  auf  die  Er-^ 
^Ünmg  der  heil,  Schrift  und  der  Religion  nqch  dem  Bei-» 
MarU  idUh$re^  &ne  fiede  am  ^en  JiibelfesU  der 
f^for/nation  gelialten  von  E,  und  unier  Genehmigung  dee 
V^foWM  m^.d^fP  J^f  über4eM  und  mft  ei/ter  Beilage 

40* 
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g^g^n  Pastor  Ludwigs  vorläufige  Bemerkungen  begleitet 

t'on  C  H.  Jebsen,    Glückst.  1818.   &7-36.  —  ZweiUr 

Genmg  dte  G^orgikon  du  flrgUe.  Ptogf.  Sehkem.  1819«~ 

Driiter  Oteang.  Ba».  1820.  60  S.        Materialien  m§  Sb- 

kreUischen  Ausarbeitungen  in  deutscher   und  iateinisclier 

^rackern  AiioML  182d.  gr«  8*  «—   MaUriaÜen  m  rhetori^ 

sehen  Auearheiiungcn  in  ku.  tk  deuUeher  Spra^em  Sehleewt^ 

u,  Altona.  1822»  —    Anmerhungen  tu  der  Geschichte  des 

Eligius  für  Mitglieder  der  ersten   Klasse   latein.  Uchulen» 

Buch  1-16.  Sehieew.,  Koch.  1824.  iV.  tt.  533  &  (4lf^.> 

302.  Emn<irch  (Theophilus  Cliristian  Kasper) 
geb.  SU  Hnsmii  den  10.  Decbr.  1798,  Doktor  der  Median 
und  Chirurgie,  prakliseher  Arxt  tn  Husum  seit  1831;  vaA 
Fiiysikua  der  Landschaft  Eidersledt  und  der  Städle  Gar- 
ding  und  Tönning  Mit  1823,  wohnt  «n  Tönning.  \\.  JJUe. 
inaug*  de  PneumoiUa  gaeirieo^neryoea»  KU,,  typie  Mohr% 
1821.  4. 

303.  von  Essen  (Jakob)  geb.  zu  Klein  Reyde  im 
AmU  Gottorf  den  19.  März  1793,  verlief?  1816  das  Schul- 
lehrerseminarlum  zu  Tondern,  seit  1818  Schullehrer  in 
Shrnckdorf  Amis  Tmvendahl,  seit  1823  zu  Rehorst  bei 

Lübeck  iiu  Amie  Reinltld.  oh.  Die  Dichtergesellschaft^ 
oder  120  Uichter  in  alphabeliecher  Ordnung ,  zunäclist  für 
Jugemälehrer,  Seminarieien  und  Zöglinge  hohler  Schuien 
heeiimmi.  LOheek,  Rohden.  1819.  —  Prakiieeh»  Kopf^ 
rechnenechule.  Ein  Handbuch  für  hehrer  und  iStä>stler^ 
nende,  welches ,  ausser  einer  d^peUen  Einleitung,  in 
6  Lehrgängen  4000  Uehungsauf gaben,  tnele  Hechnungsm 
%'Ot  ihcile ,  WifiLe  und  J  ragen  zur  Erleichterung  der  Auf" 
Ivsung  enlhaltf  Mit  1  ßvgen  Steindruck:  Ansicht  einer 
JischneU",  Eeee^  und  Sehreibmasc/une*  JUibeck,  ders^  irs  • 
Comm.  1825.  gr.  9.  XLVL  U.  276  Ä  ( Subeerpr.  Imlll  ß\ 
Ladenpr.  2  12/2).  —  Gab  mit  H.  Schlüter  in 
Wohlde  heraus:  Praktieche  Hechnenschule*  Ein  Uehun^s^ 
Buch  fär  Rechnensehüter  in  VoUtesehuUn.  2  TTJe  rei^h^ 
lieh  800  Aufgabt  ii  enthalten  il.  Schlt^stt^. ,  Koch  in  Cornm»  \ 
ister  27/.  ,1819  //•  1820.  2te  ganz  umgearb.  u,  se/ir  f^ermm 
Jiufl.  1823  ».  1824«    3/e  Am^^  circa  3200  Aufgaben  eni^ 
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hiinuL  1S2$.  (ln^'  4yS).  —  AuflomngBn  m  dm  sohwer- 

«fen  Aufgaben  des  Qien  Theils  der  praktischen  liechnen» 
Me.  Ein  JiüifinUuel  für  Lehrer*  JDas»  1827* ■  (Auto* 

iM.^j;-  Evers  (Joachim  Lorenz)  K«  109  war 
m  ISOi  bis  warn  Islen  'Mai  1802  Diraklor  des  Kalional* 

Ikaters  in  Altona^  zuletzt  Inhaber  eines  Commissions- 
cofflloirs  iu  Altona^   und  starb   den  No\br«  1807« 

Ik  *  M§a^0sehiehU  ein^  MnugranUt^*  «  «  »  ,  .  ^  Q^^ 
tdMie  der  fransMaehen  BapoluHon*  Üamhurff»  . .  • .  — 
^ScJuiderung  des  Lebens  und  C/iarakiers  der  Königinn 
Maria  AnioinetU  von  Fraiü:reioh.  2  Thle*  Bremen,  fFiU-' 
mmiu  1794.  ^JoufHal  der  netseeien  IFeUhegebenheUefu 
i  Jahrgänge,  {jeder  in  \2  Stücken*)  Altona  -i^OO,  — 
^Dq»  königliche  Stammhaus  Oldenburg;  ein  histonsrh- 
mmUeehee  Schau^usi  nUi  GeiOhg,  in  2  Aufrügen*  J^ae* 
1M1«  —  *J>iu  €Khi%ehni4  ItM^umderi;  ein  Megoriaehee 
Gemälde  mit  Gesang,  in  1  Aufzügen»  Das,  1801.  —  An 
Keine  Mitbürger,  über  meine  Theatemntemehmung  und 
^  Jußoeung  den  Uten  Jtfof  1802«  Dae.  1802« Plan 
md  Ankündigung  über  Hamburgs  Alter tJulmer  und  den 
Thnpel  Jupiter  Hammons.  In  den  Annalen  des  Tlieatcr» 
«sd  der  dramatisch^en  Literatnr»  Hamburg  1803» 
*ltben  u.  Siateieregierung  0^iiliam  Pifi^e.  Il«i9.1806t~ 
Ilanihurgischer  historischer  Kalender»  Das.  1806.  12«  — 
*Die  Siafeile,  eine  IFocheneahrifU   Dae.  1807, 

306.  -J-  von  Ewald  (Johann)  K.  110  — •  seit  1802 
Gaerdmajor,  seit  1803  General^  seit  31.  May  1809  kon. 
DSi,  Gsnerallteiiieitaiit  und  seit  No^br.  cummandireiider 

Generdl  in  Holstein,  welchen  Tüslca  er  aber  am  Islen  May 
iUj  niederlegte;  seit  1803  Grof^kreuz  des  Dannebrog* 
ordeu^  Commandeiir  des  Unionordens,  Ritter  des  Hessischen 
Oritiw  fiour  la  merite  militeirey  starb  auf  einer  Landstelle 
l^i  Kiel  den  25.  Jun.  1813  (Prov.-Bcr.)  —  Vgl.  Mau- 
viilon's  miütairiscbe  BlKttar.  Jabrg.  2.  Bd.  l.;  B.  1.; 
Pm..ßer.  1814.  H«2.  S.  13!8-41.,  1822.  H.  4.  .8.1-28.^ 
iW.  H.l.  S.  18-35.,  H.2.  S.I.22J  II. 4.  S.1-25.  (Die 
Bi(^rafdüe  ia  dea  FroY,*J13er»  ist  übersetzt  aus  dcoi  Dä- 


ni^hen  dei  Sohnes»  da«  Ordinal  sitnd  in  eineai  Daij 

grofuer  MeMeH,  mit  ytnmerkungen,  SchUsw.  1797.  2  ThU 
Auch  unter  dem  Titel :  Folge  4er  Belehrung  über  4^ 
Krieg,  besonders  über  den  h^hnnrjbieg,  durek  Btiipi^ 
aue  der  alleren  und  neueren  t(^e€ohic/Ue  er  lauter  t.  Dm 
1869i  3  Bde.  ieter  Bd.  J>ae.  514  S.  %ier  Bd.  4M 

44»  1800.  Zier  Bd.  /Ja^.  1803.  530Ä  ~  Von»  Di«ie# j| 
I^lde;  für  Unterq^ciere  der  Jt^wUerce ,  und  auch 
JlmV/t  in  der  Kriegekun^i  weiche^ tum  SohuUe  dee  Imm 
hei  der  handwehr  und  Kiiateninilitz  angeetelli  u^trm 
Jtönnien^  in  Fragen  und  jitU^j^ten  bearbeitet*^  Sckleet 
1802.  402  (Im  rXikiische  iibert^  ^n  M«  iL  Mufi 
Das.  1803).  Zweite  und  LlzIü  l  ulge  der  Bele. 
.über  den  ^ri^g,  hteondere  über  dji^^  kleinen  Ärieg^  l 
Bey spiele  groß/er  Melden  und  itlJ{ger  tapferer  ^änneß 
yln/fierkungen.    Do*."  1803.  \pn  iler  u^bhandlung  u 

den  Dienei  der  ^Mehlen  'Fruppen^  wo¥Ofi  eine  ne,ue  Anfiel 
1796  herauakaa^  erschien  eine  dänische  Ueberselziing 
Casj)er  ron  S  ch gll.e r.  Kcpenh.  1803.  gr.  8.  —  i| 
Sükreiben  aue  KM  i^m  23.  Deöbr*  1809.  Im  f  oUt.  Jawsj 
1810.  Bd.  1.  S.  7— *20.  Schreiben  äher  #«tfiveUaÄ| 
wichltge  MiUtair-- Gegenstände*  Daselbst.  S.  466 — 72.  - 
Schieb  et««  Vo.rred«  zu  J.  t«  Vof«:  d«n  liU«  Krkg  «ß 
Grand  MaiBon^  paa  flaaak  ndgiT«!  *«f  Prem.  lieal*  ▼»  fie 
tz.en.   Ivöbji./Bom»i0r  i  Cpinm«  1811- 

306.  Ewald  ( Christian  Friedrich  *  Gottfrk 
(nach  Audern  Georg  Ermt)  ,geb.  zu  WiUicr;  sti 
dierl«  ersrin  Kiel,  dann  in  Kopenhagen ,  wo  est  Unt^ 
Chirurg  am.  allgemeinen  HospitaL  »ai  j  war  anfani^s  ]jra] 
liacher  Arzt  und  Phjsikna  zu  TiMrain^  alarb  ala  lUnz«U 
rath  und  kön.  Phyfikus  zu  Svendburg  den  27.  Jon.  iM 
—  Vgl,  Nyerup  i,  156.  Difi^  inaug.  AdverMori 
fuaeibm  mBdico^Mrurgiea.   Kikp  -iypie  Mohr.  1800.  | 

307.  t  Bibel  (GottUd>  Friedrich)  K.  tlO.  ^ 

geb.  zu  Lani^enwetzendörf  im  Voigtll/ttcle  den  25.  DASl 
1714|  ftland  als  Diukönus  zti  St.  Ularicu  in  Flensburg  sd 
1757^  nnd  alarb  als  aotcher  däsdbat  d^  4.  Jani  1796. '  ' 
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30&  f  FabrieitiS  (CftcUie)  gebonie  Ambrotint 

—  Gattin  (k?  J.  C.  I  abricius  in  Kordes,  gcb.  2U  Flen$- 
inrg,  gestorben  1800  zu  Kiel.    ^b.  ^I{eP0iäer0  L^pwtiB, 
in^tangm  Hier  Goitetdiffut,  Gßhräuche  und  National»  ' 

au9  dm  FransäsU^hm-    Bamfu  179T.  —  *  Heinrich 

der  Fielgeliebte ,  oder  die  Wiirde  der  Ih  otesiantetu  Ein 
SckaupUL    Meinutedi,  1802. 

3ÖÖ.  ^  Falriciu^  {ChyUum  AlbreclaO  j^»  li^ 
wk  1797  vMUidier  «lusUtjuratk  f  aett  ia04  Etal«raüi  isti4 
noch  in  demselben  J^r  als  CommUtirier  im  C  umnicrz- 
Me^um  fuitias&en  f^yr  Jjlieb  noch  ]MitgUe4  dcyr  Äc;e^- 
faii»eii4uriaion>  «Mm:^  *^   Yg).  J^ir^ri^jp  .iS9;$ 

fis^  Minerva  1816*  Jntu  J8.  54  -  5a.,  \}*  B^ßragtninger  ovtft  ■ 
imvarende  Tider.    In  dar  Minerva  1799.  IV.  lu.28  (äuch 
besonders  abg«drud|f4>    On  Op^rag^k^p  Das.  1801.  IVL^^U 
Om  Cfpjkift  jpßa.lMi^^    In  Kioebliiinif  ^Ulderi^  ai<^ 
Hr.56ji.57.  Om  Pengeuasen^ia  Forandring.  1813.  Nr.  15-^1. 

—  Feimen  ie    Tofiker  i  AnUdnii^g  af  narpisrende  Tider^»  ' 
iüabh.  1813«        B^ra^fmnger  otf^r  Mmusksis  h^jßsU 
IjhtaUghed,   Bas.  1814« 

UOl  f  FMcim  CEri«dr^  WilheAw  £^t^> 

Im  —  «larb  den  V^l.  Ny? rup  1,  159* 

311.  -{*  i^afrr icicM  (Tahann  Chriaüan)  K.li2ii.550 

—  kün.  Dan.  Efafsrath  .seit  1806,  starb  den  S.März  1808, 
ah  Senior  der  Universität  und  ordentlieher  Professor  der 
Nitorgesclilclite  eu  Kiel.  —  'VgU  Ifyerup  8.460$  Lah- 
Äe'fi  Samml.  v.  Bilde.  II.  4.  Kopenh.,  Soidelin  180G.  34  S. 
Bit  Fabricius  Bildnifs ;  Kieler  Blätter  1^19.  Bd.  1. 
& 88-1173  liBorte  £^rr.  1808.  5.897  u.,799;  Zeil.  f.  IM. 
«.Kunst  1808;  int.  Bl.  Mr.  5  ;  allg.  Lih  Zeit.  1809.:Nr.45. 
5.  575;  alJg.  lit.  Anz.  1797.  Nr.  84 ;  Conv.  Lex.  3,  583 
«•ftüdu  1^*444.  ii*  iUabtr  AMdwmien,  msändä^U  iih 
itntmmfuaik.  Kopenlu»  }B>ofi  u.>Siareh>  1796.  /üte^uß.  J>a9* 
■IMO.  —    Jndf^x  nlphahp.ticus.  fiafn-  179  7.  ßz/wv'.  Supf 
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ist  Fabridm  FMt. 

I 

iUäiirath  iconbffrapTiica  üttMomm,  qya^  in  JUkuBU  A- 

risinis  oh$erpai^i£  et  in  luc^m  edidtt  —  Accedunt  Hpecien 
gdurimae ,  usi  nUmts  auf  nondum  cogtülae ,  auct,  Anto  n  i  o 
Joanne  Cpqughert^  Tabular.  d^etu  L  ParUmt  (179S) 
Amafm  —  .SytUma  ElmUhmutomm.  7}om»I.  KUiae  180.1« 
Tom,  //.  Ibid*  eod,  (16  TTifi  S  ß)>  —  Systema  IViyngo- 
torum  Mcundum  ürdines,  Genera  p  Speaiee,  eu^eciie  Syn^ 
nymie,  JLod»,  cheeruationUnte ,  deeeriptionibae»  BfumpM, 
1803.  (Das  diesem  Buche  beigefügte  Register  ist  besonders 
abgedruckt^  unter  dem  Titel:  Index  alphahetime  in  /.  C 
F»  SjyeUma  Myngoiorum  etc*  Md^  eod,  4»)  —  Fei^ihei^ 
^^g^^^S  Fabneieehen  Syeteme.  lo  Illigers  Mag*  ffir 
«    Insektenkunde.  Bd.  2.  Nr.  1.  (1803).  Jiosnhate  natiir- 

Idalorischer  Ferleeungen*  Kiel  1804.  Eine  neue  Auflag 
«rscbien  Kiel  1818.  — *  Syefema  Piegatonun.  Brünett.  1804. 
4  Tö/?rf.  9maf,  ^  Index  alphabeticuft.  Ibid.  4.  — -  Systemä 
AnlliUaturum,   Tom,  ff,   Brunat^ici  18U5.   ümaj,  —  Von 

«einer  Reise  nach  Norwegen  erschien  auch  eine  französieehe 
Uebersefsung  (von  Mnlin).  Slratborg  n.  Paris  1802.  — 

Versuche ,  die  ich  im  öl  onom,  Garten  rn  Kiel  zu  inachen 
gewünscht  häUe.    in  den  TroY.-Ber*  1796.  H.  1.  5. 85-96. 

312.  Fabriclus  (Thomas  Balthasar)  Sohn  des  Vor- 
hergehenden  —  geb.  zu  Kiel  den  9.  April  1774,  Doktor 
der  Medtcitt  und  Chirorgie  und  Prtvatlehrer  derselben  )iuf 

.  der*Universiiat  zU  Kiel  seit  1802,  machte  darauf  eine  Reise 
nach  Paris;  davon  zurückgekehrt,  liofs  er  sich  als  Arzt  in 
•einer  Valerstadt  nieder.  \h.>PhiL  PinePe  phikeophieche 
Nbiographie,  oder  die  analytieche  Meiliode^  auf  die  Heil-- 
kanJe  anf^euandf.  Aus  dem  Danzös, ,  mit  Anmerh,  und 
Zusätzen  des  Ferß  2  Thle.  Kopenh.  1799«  gr^  8*  I^eme 
^ufl.  1805.         Die»,,  laaug.  de  phMei  pubnonalL  ££1,, 

typie  Mohn  iB02.  34.9.  —    Neuroiogfa.  Brunspici.  i^OQ  

Anleitung  zur  chemischen  Analyse  unorganisclier  I^alur" 
körper:  Kiel,  Mohr.  1810.  (RevidirU) 

313.  Falck  (Mels  iNikolans)  geh.  den  25.  Novbr. 
1784  ZU  Emmerlef  im  Ankia.  Tondern,  erkiall  1806  als 
Stndent^  der  Theologie  und  Philologie  das  gröfste  Schas. 
tische  ö«i|>eudium,  ic^e  sich  als  Uansiehrer  bei  dejü 
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Gfftfea  Moltke  mä  Nültcliatt  auf  das  Slndium  der  Reoltte; 

promovirle  1808  zum  Doktor  der  Philosophie ,  ward  1809 
examioirt  (Ir  Char*),  ^yar  seit  Anfang  1810  Kanzelist ^  seit 
ialuig  1611  Cknutoirdief  in  der  Schleswig  •HoUteiu*  Lauen« 
lirgiicliett  Kans^  zu  Kopenhagen ,  ward  zum  ProfeMor 
(I«  rümischen  und  deutschen  Rpchls  auf  der  ncuerrifh* 
Ickn  Universität  zu  Cliristiama  beatimmt;  aber  1814. bei 
der  Abtretung  NoFwegen§|  als  ordentlicher  Pröfteor  der 
Rechte  zu  Riel  atigestelll;  seit  1815  Doktor  der  Hechte; 
liaUe  mehre  Berufungen  ins  Ausland,  1817  nach  Berlin, 
1818  nack  Boitni  erhielt  1824  we^u  Ablehnung  ^S 
Rafii  als  Oberappellalionsgerichtsrath  nach  'Lübeck  eind 
Gehaltszulage,  und  ward  1826  zum  Ritter  vom  Daiinel)rog, 
EO  wie   sum   Ordinarius   im  öpruchcollegiuui  ernannt« 
Ml  IKsi.  inaog*  Dt  hUtoinaä  inUröraeeoB  or£g£ns  ti  naiufk^ 
KL,  Mohr.  1808.  50  5.  —   Zu  den  Kieler  Blättern ,  die  er 
Bit  herausgab,  lieferte  er  folgende  Beiträge :  Ueherdie  Gmnd' 
kilmgimgmeiheMfr^eniirchLFerein»*  Bd#L  H^  l,  S^SQ-SOK» 
(IS19)d—  Firagtn€nittr.B€imrbtnffen  Mbt  den  Jtdelin^ghn'dF. 
Dm.  H.  4.  S.  364-72. —  Das  Recht  der  Petition,   Das.  Bd.  2. 
H.3.     341-44.  (1816).  —   Einleitung  und  Nachtrag  zu 
RigtwiMeh*9  AuftaU,  httreffknd  da»  Vmrhäknifi  dir 
9prachen  in  den  Herzogthümem  Schleswig  und  Holstein. 
Das.  Ed.  2.  H.  1.  S.  77-87.  u.  8.  102-140.  —    Noch  ein 
lfm  über  JPetitioMn.    Das.  Bd.  a.  H.  1.  8. 147-d2;  ^ 
Kurztr  Inbegriff  der  SöhUaw.'-HolaieinUehgn  Landeitpri^ 
i^Uegien.    Das.  S.  158-64.  —    Aktenstücke  zur  Geschichte 
der  Landesmatriiel,    Das.  H.  2*  8.  277-99.  Nachtrag 
la  den  bisherigen  Uniereuchungen  über  die  Anwendung 
rf«  Dänischen  Königsgesetzes'  auf  das  Herxegthum  Schleen 
**^ig'    Das.  S.  299-306»  Die  unvermeidlichen  Nach^^ 

ikeile  der  fFahhoüegien  und  der  miiielbaren  Wahlen  der 
nOstßerireier.  Das.  H.  3.  8. 375  -412.  —  -  *rbrtaußge  Bis* 
urtheilung  der  neulich  erschienenen  Scliriß:  Blicke  in  das 
Ständewesen  und  in  die  Entwickeltmg  der  Landes  -  u.  GutS'^ 
ktksit  in  ' Hülstsin,  Das.' 8.  565-11.- —  Zur  Gesehiehte 
Steuerwessns  in  den  Herzogthitntetn'  Schleswig  tu  Hei^ 
*tein  ,  nehst  einigen  allgemeinen  Bemerkungen*  Das.  Bd.  4. 
(1S17)  iL  1«  S.  70-112.  ^   Einige»  aus  den  Fsrhand-- 
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8»  197 -Sil*  —   Naehirag  Mum  JufkaU  pon  iim  \4n^pnU 

chen  des  Aduokatenntimdea  wi  den  Staat.  Mit  besonderer 
Bezithung   mtf  die    JuUilzuerfasuuig    der  MerzQ^ikiimer 

du  HerEOgthunu  Schleewig  i»  MÜMuei^  Btmmm  snm 
dem  JuJwe  14G0.  Das.  üd.  5.  H.  1»  6.  173-78«  £iS17).  — 
jiUgemeinB  BeiracAimttge»  übtr  Geaei$g0imng  tmd  Bßcb^ 
wi9»m90hafi.   Das*  1819.  Bd.  1.  HalAe  1«  8.. 1^87«  — 

schichtl.  Bemerkungen  ülier  den  J^niwichelungsgang  u.  Über 
0111! g<r'  tuerku^ürdige  J^uaJcle  der  ^G\ile^^'*-}Iohtein^  l^and^M^ 

Das..  Bd.  1.  Hälfle  U  6. 154-219.  —  .  Nßfihir4^Uci0  JBe^ 

merkangen  zu  Dützens  Aufsatz:  über  die  Iricusche  Ab^ 
sJUtmmung  dm'  uken  IHtkmgr^M»  Ikuu  Bd. 2.  &*iStT^dU»'^ 
ZM^r  Adäi  umd  Stmdesiag$  an  JSnh  Fr*  PeriAe^  Jm 
Hamburg,  Das.  Bd.  2.  S.  153 '  68.  —  Schreiben  aiis  dem 
Jjiai^leiiufchea  über  Verfasmng  und  IjmdUunde  des  Mer^ 
MogAumi  Im  NiederdbisclM  Merkur.  1815.  £U  '1». 
Üehmr  du  slauitreahiUehä  FMmdußg  der  ffmrwogikumar 
Sc/deswig  und  HuUtein  j  und  über  die  An&präche  beider 
Jjänder  auf  jrme  eiandiseb»  V^tfcuMimgm  Am  dem  Rranr' 
Moiitehm  des  Qmferenarcuhs  Jak»  Friadr*  ^i4h»  SeHa~ 
gel  in  Kopenhagen  übersetzt  und  mit  Anmerkungen  be^ 
gißiut.    Jkiel^  atad.  BuchK  1816.  (1  —    l>a8  Iler^ 

Bogiium  iSckltmvyf  in  seinem  gegenwariigen  Ferhadiuisaa 
MU  dsm,  Königreichs  Dänsmark  und  su  dem  Herzog thum 
Holstein,  £ine  hieiorisclie  u,  staatsrechtliche  Mrarieruotgp 
Xlebsl  einem  Anhange  über  .das  Ferkältnife  der  ^^praehan 
im  Her%Qgihum  .Schleswig.  Das,,  dies»  1916.  tS4.S.  ,gr.  0, 
(2  77^).  —  Sollreiben  au  den  Hrn.  Konaistorialrath  B  oy^ 
s.en,  JL  V*  D*^  ia  Borsfleth,  über  seine  neulich  ersc/um.- 
nens»  fPbiseesm  ^ngehäffgi  eins  Erklärung  des  ,Haadiäatiam 
J^shnsTy,  -die  KiaderUhre  des  Mrn.  JPasior  Harms  he^ 
trejfend*  J^as.  1818.  52  Ä  (40  ^>  —  Fon  den  Vor- 
mugen  freiwilliger  Armengflegem  Mine  Bede  %ur  26«£m 
Jahreefsisr  der  ArmmanetaU  in  JUsL  Sisi,,  .SehnudL  dB18. 
(G  y?).  ^Das  Schicksal  der  Dannebrogsfalme.,  nebusi 

einigen  IVüascheu ,  Aiurilüimsr  und  läutdes^sckiohis  he- 


Digitized  by  Google 


tn^mi.    lit  4ak  Pnyy.-lhHr«  fSl§.  Rl.  S.  ii27.4l.  — « 

üei/e  am  diesjuür*  Geburtslage       Kimigl,  Fr  iedrich 

dn  Sw^hätwn^  gtiudlm  im  gnfim  ^M€m»  MörftmU  m 
m  Da  E.b.  8.475^518.  ^   *£urw  Uahmiahi  dä^ 

Stmiuim^  der  vaterländ,  ylilertJiürnur ;  nebst  u^szügen  aits 
Majors  KolMtamen.  Dä$.  6.  602-42.  —  Das  jiU-- 
9dm  Jm^,  wiM  dkm  IkdL  Sbmtiwi  fwm  Biu^iu9  Mah^n^ 
hrger»  .Mit  einer  hochd^nuehen  fJßhe^BHMtmg ,  den  jdr^ 

K.    einigen    /Innierh,  lief^aiuigegebeti* 

lied igers  auf  der  In  sei  ]So rds  iran  dlschm  ovr ,  n ordf  retriacli e 
Qmmikm    Zum  drUieu  MaU  ndt  den  Zagahen  des  Vef'^ 
fmten  wnd  d&r  ForiBeiamg  seimm  SnkwSp  HednJf.  Meim»- 
r§£ehj  andh  eimigtn  (Oftdmn  mtr  nordfiwk/ehen  'Oetehitdm 
|f/ior.  ^ac/trichten  vermehrt,  herausgeg-    ister  TM*  7hn^ 
äm,gmdr.  b.  Fwehkammtn  XXXrilL  u.  446 &  MerU^ 
Ittf.        B.  848^5.  iW.  AVi*  XZm  hak^  M  PertiMss  4it 
Bener  in  Haraburg.}  — •    ''^  Sammlung  im  zur  nä/icm  Kunde 
^'r^  Vaterlandes ,  in  historisch  "Staiieiisrhei': .  u*  s^natswiNh^ 
•dmfiL  Himie^   Uler  Bd.   AiU,  Mmmm.  4819»  iSiJidV^ 
fc  |65&  ^  ^  <^er -^r  Vomde  Lat  er  «feh  genmuil^ 
(^ir^  8  ß).     2ter  Bd.    Das.  1821.  XXXII.  u.  34ö  & 
il^m^to  ß).  ^terUd»  £^4826.  Ji:#7«  jsi»  «OB 5.  (6 40|^ 
1li*ß).         Fermi9ohie  Semtä^Hütgiiu  wr  Geeeldohu  d€r 
Woidungert,  und  Möre,    In   !N  i  c  miöTin 's  Wald  bei  iah!  oiu  . 
Bd.1,  (1820.)  S.  323  -  43.     Uebtr  die  Jimart  der  limiern^ 
i^mer  m  d^n  SBerxtigtkimmi^  •Se&ie9n^  m.  JkdiOeuH  ^IH^ 
8.55S-'6d.    Bnudkdtiiei»  mar  '>üai^  ^f^tgesehiehu.  Da«. 
S.  613-16.  —    tVU  ^das  dritte  Jubeifetrt  der  iluther.  dvi^eke 
»  dem  Sckuiltn  4imr  Menogtk^  ^eMe^g  :«w  .H9iei9im 
fden  :it^9raem.   In  8.  *K  lPteteV»eto8  Ghnonik  lUäir. 
MtoiifijQbeiretcr  (1819)  8.  425-56.  —    J^ro^,  de  odio 
)«'ie  liomani-j  ^uo  eeneu  <przscis  Germams  tribuenda.  <MiL, 
Mehr.  «818.  ~  2a  ^den  iKkl^  Beitvageii,  die  itt  mM  4i^- 
«it^ab,  -iMMk  «r  folgende  BciMge:  die  iVAx^-* 

^hiung  der  lieichjfbank^insen  von  den  adlichcn  &iUem  'in 
diu  MerxQgt/i.  ikhinmig  und  .^BUHftin.  tfid.  !•  «(SckleswiB 
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Errichtung  einta  OberappeUaUorMgericht»  im  H^rxogthum 
HoUtein,  nebst  aU^ememen  Jiiicken  auf  die  Gerichtsver^ 
fOBrnng  dir  lUrwgtlu  Sckksmig  JiokUin»  Dm*  hi^üL 
(1821).  S.d€2-S4a.  JBrufUdmmg  ^  auf  di€  JSinnerungen 
des  Grajtil  zu.  liantzau.  Das.  6.  453-03-  —  Jurist.  En^ 
cyclopädie ,  auch  zum  Gebrauche  bei  akadem*  VQrUmngeiu 
KM,  «W.  Buehk.  FÜL  u.  336  &  (519^). 

!lie  Ausg.  Dae*  1S33*        Sammhmg  der 'UnekÜgHm 
handUiiigen  suir  Erläuterung  der  ^aterländ^  GescIücJue  u* 
die  tHtierläntL  Meehu,  weiehi  in  den  SaMeiw^^ÜiieU  Jth 
meigen  efwikienen  und.   isier  Bdm  mii  eintr  Fomdi  emd 
einigen  Anmer hingen  hegleitet,     Tündern  ,  ^edr.  b.  JFhrch'» 
hammer.  1821.  XFI.  u.  5i5S.  (4 77^  4/2)  ,   2ter  Bd.  i822^ 
X^.».  504$.  (419)^  6 /hi  UarBd.  1S94.  JCfX  m  644$. 
C497^  8  ß);  4ierBd.  1806.  XFA     562  S.  (5  fflft). ^ 
Gab  mit  K.  F.  Carstens  heraus:  StaatsbOrgerL  Magoiin, 
mii  beeonderer  HOokeiihi  mtf  die  Mertogihäiher  SMeett^$ 
H^i^im  Hb  ^ZMnbi^rg,    itOr  Bd*   Schleim^,  7te.fJiil« 
1821.  835  5^.    Darin  von  ihm:  Vont^ort.   U.  1.  S.  1-16.  — 
Uebersicht  der  f  erhandiungen  über  die  Anlegung  nmtr 
Eanaie  in  JSulHein.  8;  120-28.  ^   Saiüe      mmrbkih  gui 
eeyn,  etaii  dir  Oekhbgaben  KarnUefernngen  iininien  m 
lassen?    H,  2-  S.  289-99.  —    Einige  Bemerkungen  itber 
dii  Qmiiin  die  PoterL  Rechte.  &356*-79«  .~  Fortgesetzt. 
Bd«2.  IL  4  8.  73a-*  57.  ^    Naehirugl  Bitmrhmtgin  mt 

K.  A»  M*  Fe  L  d  in  a  n  n  '  .9  Aufsatz  über  den  Unter achied 
»wiechen  Feete^  u.  Bonden  -  Gütern,  S.  573-^84.  —  AtfS^ 
mig'  au*  iimr  Biiabachnibung  die  Hinngi  Chriiiian 
Aihnehi.  H.3.  8.612-22.  ^er  Bd.  Dae.  1822.  851$. 
Darin  von  ilim:  Ein  kleiner  Beitrag  %ur  Geschichte  dee 
sehMTidiiaken  Kriiga  im  Jahn  1644.  U.  1.  6.  173-76. 
Bimirhmgin  und  Würnnihi,  dii  ehnttilogisohi  Samm/ang 
fon  Verordnungen  betreffend ,  nebst  gelegentlichen  GedanL-en 
über  KoUegialresolutionenm  H.4.  6.723-25.  Ster  Bd.  Das* 
1823*  838  Daria  TOn  ihm:  «üntr  kleineren  Auf« 
•atsen  und  NeiAlrageii  sa  mehren  Abbandlnngen ,  beton- 
ilers  Nachtrag  zn  der  Statistik  von  Uendsbiug.    S*  319-28. 

Aar  Bd.  1824.  741  &    Otiin  von  ihm,  aufler  kleineren 
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Aofsätzen  und  Nachträgen  /u  fremden:  Jlnhänge  zum 
Kieler  Codex  des  läbachen  Hechts ,  nebst  .Aktenstück  en,  den 
Qebrmiek  des  Mteke»  JMu$  in  KM  bHregÜHä.  H.  1. 
&tt*9i>  $UrBd^,'den  er  allein  herausgab^  Um.  1825. 
TM  5*  (Darin  aufser  meiiren  kleinen  und  anonymen  Aui- 
litieB,  namenllidi  von  ihm:  Naakirag  mu  d€9  JmiitmtUk 
Iwm§en?s  Ahhandbtng  über  S^aild^u^J^andprotoMUk^  H*  3» 
S.715-735»)  6terßd,,  den  er  gleichfalls  allein  h^irausgab. 
Äw.  1826.  738  5.  (Sbsirpr,  jedes  ßandes  9  772^).  Darin 
m  ihm  mitgetheUt:  .£^'»  kkin  kor$  traeiäiißin  van  Pro^ 
emun;  um  Blatiuf  Behenberger.  8.  611-43.  — 
kleinen  Aufsätze  sind^  ^wie  audi  mehre  grüfserCj 
»ist  aüe  mit  F«  bezeichnet.  ^  Vorrede  zur  UebersclzoBg 
m  Blakatons  Handbuch  des  euglischeu  Rechts  Ton 
H.  F.  K.  von  Colditz.  Isler  Tbeil.  Schleswig  1822. 
ümdbuch  de  s  Schlesw.-'Hoht,  IH'iuatrechtS'  ister  ßd»  Alt,, 
Bmm*  1825.  XXXiF.  u.  460  S.  gr.  8. .  (6  99^).  —  Gab 
mät  einer  Vorrede  heraus:  ^Denhnai  der  JFtueerfluih, 
^'tkiie  im  Februar  1825  die  If'estküsie  Jütlaiids  und  der 
Eerxogth*  Schleswig  u»  Holstein  beiroj^n  hai*,  Ihndern, 
fdr.  b.*  Fardihammer  1825.  XII.  u.  83  S.  gr.  8»  (12  fi. 
Schrp,  l7?#)-  —  Ein  Paar  Aufsälze  im  Niederelbischen 
Merkur.  In  den  lutterscbafllichen  Aklenstücken  (s.Dahl* 
tttan)  ünd  Nr.  AXXIX  u,  XL*  TOu  ihm^  als  Konsulenten 
kt  nichfrecfpirten  Gutsbesitzer.  Uebemahm  die  Port* 
trtxung  von  des  Freiherrn  v.  Dalwigks  Eranien  zum 
ikttachen  Recht  mit  Urkunden^  wovon  bisher  drei  Lie> 
iimgeii  erechieuen  sind,  (a  2  rn^  8  ß).  (Revidirt.) 

314.  FaHesen  (Lorenz  I^ikolaus)  K.  116  —  seit 
1*97  erster  Capellan  an  der  Frauenkirche  zu  Kopenk^^ea 
»ad  seit  1808  Frediger  an  der  Trinitätskirche  daselbst, 
Vgl  Nyernp  1, 161*  \\.  Idda.  Drama  i  5  jikter.  Kicebh. 
1W3.  —  Vaager  og  beder  ^  at  I  in  nu^<erende  Trangsier 
ikie  fgreinder  Eder  hperken  mod  Gud  eiler  Edere  Med" 
wwafifar«  Bn  Pr^tdikef^  KiMu  1807.  Den  lYvest  og 
Bereiigelse ,  lieligioneii  kau  forshaffe  or  i  störe  Tucngsler. 

Pradiken.  Das.  1807.  — .  Kioebenhavna  Efter  aar,  Eft 
ProOk^n.  Da».  1807.        TH  Pr^dikener  i  jMedning  af 
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JU/armaii9m9*- Jubiläum.  Da».  iSftt  —  Gtli  mm  «n 

das  theologische  3Tagazin,  Magazi/^  Jor  ReU^LünaLtre}  e  med 
Jl^neyn  tU  Pore  l'ider»  1  stcr  ß4*  Kioebh^,  paa  Gjfidmäais 
J^rtag\n%,  Xri^  u^^S.  tUerM.  1794.  668  tpattr 
dM  theologische  Mngmsin,  und  TOB  1803  an  die  iheai^gi^ 
sehe  Afonatsj/c/u-ifi  geaatmif  endlick  18(^  alt  ihüolqgieahe 
QuariaUphrifi  hWiUU 

,  315.  Fangel  (Boc)  Sohn  des  Folgenden  —  geb. 
den  Ii»  Decbr.  1780  auf  der  Insel  SjU^  besnckle  die 
Schule  ztt  GJuckstadt ,  studierte  seit  1798  in  Kopenhagen 
Mcilicin,  promov.  1804  zum  Doktor  der  Medtcin  u.  Chi- 
rurgie ^  und  wurde  in  dems^ben  Jahre  Landphysikus  in 
fitavanger  und  der  Umgegend,  starb  aber  schon  1805.  — 

Vgl.  Nyerup  1,  163.  ök  Dlss,  imug.  Physiologiae  Hip- 
pQcrcUica»  breve  specimen  coniinem.  Ha/n,  1804*  —  ÜeUer» 

setzte  aus  dem  Dänischen  ins  Deutsche  Frankenan^s 
Gesundheitspolitie  u.  F.  Saxtorf's  £lektricltlttslehre|  bei» 

des  erschien  Kopenh.  1804«  \ 

316.  -f  Pangel  (Christian)  geb.  zu  Nürburg  an! 

Alsea^  wo  sein  Vater  Prediger  war,  verliels  die  Schule  sm 
Odenaea  ^7A0f  wurde  i774residirender  Capellan  und  1784 
Prediger  zu  Takjceb  a«  Hornbeeck  In  8eeland|  starb  1816* 

Vgl.  Nyerup  1,  103.  11  ri  Pradihen  paa  Nytaarsda^ 
1801«  Hjcßbenh.  180 !•  —  Prd^dikea  paß  'Ihtsigelses festen 
4»n  1.  Jath  1803.  Da»^  1802.  —  P.  C.  Hi^nk»*»  hir* 
helsie  MisMier,  ot^enai  af  d»t  lydske.  Das.  1798.  (und 
öfler.) 

317.  Fangel  (Erasmus)  geb.  711  •  •  •  •  den  .  .  .  • 
17  .  .  seit  «  •  •  •  •  1774  Prediger  zu  Dagebül] ,  seit  1786 
zu  Keitnnv  auf  der  Insel  Sylt|  nnd  seit  1824  Consistoriai- 
rath.  U  

31Ö.  Fangel  (Holger^  seiner  Dissaiiation  nennt 
.er  sich  Oüver,  welches  wol  einerlei  mit  Holger  isl) 
geb.  in  Tranderup  auf  der  In^el  Arröe  1793,  Doktor  der 
Aledicin  nmi  Gh^rurgiei  praktischer  Ac«t  zu  Arroaskiöping 
seit  1821«  ,^4.  (^ammmU$Uo  de  ,g»n»rathne.  Sil.,  typU 
Mohr  mX^  ^idirt.} 
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319.  Feddersen  (Berend)  Suha  des  Folgenden  — . 
gA.  txk  Hiicum  den  9.  Septbr»  1767 ,  seit  1798  Stadt* 
tribrdiit  su  Hatum^  feit  ISll  HardesTogt  in  der  Schlux« 
hirde  Amts  Tondern,  wohnt  zu  Raepsledl.  öh  ^Das  Da- 
nitc/ie  und  Schlesw,  -  HotsuinUche  J^iergeUi»  MU  Ifuck" 
dck  auf  da»  Königin  Dänisch»  I^ienA  Pom  4«/w>«  1809# 
im  Obtrg»nehi»m ,  AnUm&nnern  MagUtraien  gswidmei. 
Jk^na,  gedtm  b»  Horm,  1809.  32  S,  —  ^Errichtung  einer 
Bürger -ffluttfsnJta»$e  «»  Summ.  la  den  fiH>¥.*Ber«  1812. 
&4.  S«4fiO-G7«  —  ^SsndichreiUn  an  d»n  Herrn  Kom^ 
ätkrialralh  und  ersten  I^rediger  Boysen,  des  kon.  dän, 
Dmmtbrog'-Ordens  MiUer,  sui  Hors/leUi,  über  den  einuget» 
wd  wahrm  Siaadpunki,  de»  er  wur  Msuriheiimg  der  vom 
Ah  Hmm  Arckidiahotme  Harme  zu  Kiel  au/^egielliem 
fj  Thesen  hätte  ne/imen  müusen.  Dem  Puhlico  zur  A{tf-* 
Klärung,  uad  msr  Verehrung  gegen  den  keeagien,  sehr  ttH^ 
ndu  behandelten  Hm.  Prediger  H armem  f  Tendern,  g^* 
h,  hxrch,  1818.  36  5.  ß),  —  Betrachtungen  über  dae 
Jds  publicum  in  üclUeawig»  1819* 

320.  -j-  Feddersen  (Berend)  K.  561  —  starb  den 
Oclbr.  1804,  war  geboren  den  17.  Mai  1735.  Uebri- 

fim  ist  die  ihm  dort  zogeschriebene  öcbnft  nicht  Yon  ihnu 

321.  J^eddereen  (Broder)  £L  116  storb  den 
a  Ikebn  1797  «It  Pastoir  Kaltenkirchen. 

322«  Feddersen  (Chrbtiau)  Bruder  der  beiden  Nach- 
Mgendot  —  geb.  zn  Westersdinalebiill  Amis  Tondern  den 

18.  Jul.  1786,  seit  1816  Paslor  in  Fahreloft,  seit  1822 
Pulor  in  NiebiiiLv  hh  Gab  mit  seinen  beiden  Brüdern 
kta»;  Pöetieche  Fetmehe  der  drei  GehrOderChrietian^ 
^«»t  Peter  und  Friedrieh  Feddereen*  Tondern, 
^iFmKh.  1817.  XXIX.  u.  160  5.  —  Schrieb  eine  kleine 
fincbtre  ohne  Titel,  als  Gabe  snm  Weihnachten  für 
Fieoade  nnd  wine  Oeueinee  Eiu^ae  über  BiheUeeen*  19  & 
(Mitgetheilt  vom  Folgenden.) 

323.  Feddereen  (Friedrich)  geb.  zu  Wesierschnale- 

^^\\  Amts  Tondern  den  5.  Febr.  179ü,  seit  lölö  Taslor 
"«IMveiböU  in  £ideiMdt|  ieltl8»7  allnrhi^clHl  etnanntev 
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HaQptpredi'ger  za  Oarding  in  dar  {iandflcliaft  Eidtrttedlf« 

'^h.  Gab  auf  eigene  Kosten  heraus:  Kateehiamu9  *dw  cÄri#f- 
Uchen  PJliclUen.^  imd  Glaubendehre  für  den  Jugendanter- 
rioki.  Jauaum,  g^dn  bei  Meykt  1.Ö21.  110  &  H  Comtm 
bei       Kock  in  Sdileewig.   (10  ß;  ParU§pr€i§  bei  dem 

Ferß  5  ß,)  (Aulo^raphum.) 

324.  Ptfddersen  (Hang  Peter)  geb.  in  Wenler- 

»chnalebüli  Amis  Tondeni  den  9.  Jan.  1788,  l«bt  zu  AVe- 
«(emliiialebülh  Tagebuch  einee  däniechen  Soidaien  pon 
l«ia  ».  i»13  (1»13  u.  mi4),  odw  du»  mmrkwürdig^U  Jabr 

meines  JLebena»  Tondeni,  g^<^r,  bei  lurchh.  1817*  263»^» 
(Mitgetheilt  vom  Vorhergeiienden}» 

325.  f  Feddensen  (Peter)  K.  117  —  seit  1795 
SachwaUeri  starb  den  10*  Sepibr*  1821  za  Altona« 

326.  Fßddersen  (Feter)  liehe  Naiionala«iMuig  der 
DeutMrkea«  1821.  8.  712. 

327.  Fehae  CJohaan  Heinrich)  K.  117  —  starb 
1804. 

328.  Feldmann  (Karl  Aatou  ]VIatÜiia&)  geb,  so 
Glncksladfy  seit  1835  kön.  dan.  iprirklicher  Jastitzraib, 

vorher  KammerraÜi ,  und  seit  18..  Laiulcommissair  im 
Uerzogthum  Schleswig,  seit  1817  Generalconlrolleur  der 
Reicbsbank  für  die  Herzoglkümer  Schleswig  und  Holsleiu 
bis  1818.  Er  ist  auch  Weidekoppelungs-Konunissair  im 
Her^o^thum  Laueubuig ,  wohnt  in  Schleswig,  U^ber 
die  weaeniUcheren  in  kammtdietieeher  Hinsicht  Stau  fin^ 
denden  UnUrsehiedc  nwieehen  Feste ^  und  Bonden  "Guter 
iu  den  Herzog thämern  Schleswig  u*  HoUtein,  und  über  das 
hergebrachte  Verfahren  bei  Aufhebung  der  Fe^te  ^  Verfme^ 
sung.  Im  ätaaUb.  Mag.  fid.l.  (1821)  H.  3.  8.561-72. 
(Das  andere  ist  von  Falck.)  —  Ueber  die  verschiedenen, 
Grundsätze  der  bisherigen  sogenannten  »Setzlingen  in  den 
HeraogthOmem  Sciäeswig  ii.  Moistein,  und  ihre  Veraidcia^ 
eun^en.   Das.  Bd.  6.  (1826)  IL  3  o.  4.  8.  543  *65. 

329.  f  Feldmann  (Maslus  Johann)  K.  117  — 
staib  den  8.  Aug.  1823  als  Professor  uod  liuurektor  aiu 
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Qjmutiam  m  Altomu  hn'äer  flrohm  JFWdr 

in  KBmigL  GthurtsfesUt  d^m  9B*  Jan.  1806.   ^II.^  Jfini»- 

merich.  1806.  —  Rede  bei  der  Feier  des  KönigL  Geburts^ 
fuUi  den  28.  1814.    Daa,  1814.  —    Rede   bei  der 

Amt  d0a  KonigL  GtburUfMtes  den  29.  Jan.  1816  gehak^n. 
Dm.,  Bammmrieh.  1816.  16  &  (12  ß), 

330l  Feodor  (Karl),  ein  Pseadonymns.  ^ic« 

Sehlesufig  im  Frühling,   In  der  Zeitung  für  die  elegante 
Welt.  1826.  St.  131-37.  1055-1104. 

331.  wn  Feuerbach  (Paul  Johann  Anselm) 

1^  zu  Jena  den  14.  ^ovbr.  1775;  Doktor  der  PiiÜosoplue 
od  der  Rechte,  TOrher  FriTatdocenl,  der  letsteren  orde»!- 
li^er  Professor  auf  d^r  üniTersitfit  zu  Kieli  so  vrie  ünt* 
venitälss^uilikus  seit  18ü2,  seil  1804  Professor  in  Lands- 
und  seit  1805  üelieimer  Justitzrelerendar  zu  Mün* 
chen>  zngleidi  seit  1806  ordentlicÜes  correspondirendea 
Mitglied  der  Russisch  -  Kaiserlichen  Gesetzcommission  zu 
St.  Petersburgs  Ritter  des  Königl.  Baierschen  Civil ver- 
<liciistordena  seil  1808 j  Königlich  Baiersdier  wirklicher 
Gekeimer  Slaatsrath  seit  1821  und  Ritter ,  auch  PrSstdent 
des  Appellalionsgerichts  für  den  Rezatkreis,  seit  1821  Com« 
meathur  des  Ordens  der  Baierschen  Krone^  Ritter  des 
Bassischen  8t.  Annen -Ordens  21er  Ciasse  ^  Commenthnr 
4m  GroGherzbglich  SSchsischen  Hausordens  vom  weissen  ' 
Falken  seit  1810  ii.s.w.  —  Vgl.  die  Zeitgenossen.  U.  35. 
&  169-  74;  Rüder  1,  463  (wo  auch  sei»  Bild)}  Con* 
nrs.  Lex.  Bd.  11.     V^.  lieber  die  eintig  mogUeken  Be^ 

vtiigrilnde  gegen  dcis  Dasein  und  die  GüUigkeit  der  na^ 
t^L  Rechte*  I^pz,  u,  Gtsra^  Jleinsius  1795.  (ifF^  S/S).'^ 
biiii  dee  naiurL  Jieehte,  ale  Prepädeuiik  einer  fPHeeet^ 
uhaft  der  naiärl  Meekie.  JU.,  Hamm.  1796.  (3 19^  12  ß). 
l'lulosoplK-juridische  ZIntersuchung  über  das  Verbrechen  dee 
Beduferraihe,  irfuri  1798.  —  AnU-Hobhee,  eder  über 
dtff  Grmee  der  hocheten  GeuntU  und  dae  Zufongereehi  der 
Bürger  gegen  den  Oberherrn,  Mit  einem  Kupferstich  von 
Thomaa  Mobbea.  X><w.  1798.  (3  »#  8/i). Diaa. 
bmg.  de  eaueie  miiigimdi  ex  eapite  impediiae  lU>eriaiie* 
him  fm.     —  MagOMin  für  die  Jphiloaophiß' dee  Bieehi$ 

11 


» 


tmd  der  G04€t$g^himg.  %  Stücke.  Giefsen  1798  u.  1799* 
MiihhMr  l(Mfi«ttl«t  unltr  de» Titels  Mi^gulA  fär  MTW 
km^hi«  a.  GcteUtlrt«  ie»  Reolil«  «.^  der  Oeeetsgetrong« 
Ister  Bd.  4Stücke.  1800.  (Jedes  Stück  \7ri^%  ß)  2teii  Bds 
ütet  «P  9tei6tick«  Dat.  1602.  (2«if^  4  3tet  u«  4tes  $1* 
1S04  (291^  ^  ß').  Alleiniger  HenunQ^lier  vto  Groll- 
mann;  von  Almen  dingen  und  Feuerbach  haben 
aber  wo!  Beiträge  geliefert.  Grollmanü/SeUte  es  nach* 
her  mit  £gid.  .▼•  Löhr  fort»  — »  M4ui§£im  der  GnmdmtKm 
und  Grändbegrißg  de9  pöHHven  peinliche»  Reehie.  ir  Bdi 
3furt  1799.  2ier  Bd,  Chemnitz,  1800.  Neue  Aufl.  Das. 
1808.  gr»%m  ^  Ueber  die  üreaehen  der  langeamea  jiue^ 
dßiang  d^fe  NtUur-*  und  dUgemeinen  StaaUreehie.  In,  T* 
Hennings  Resultaten.  (Altona.  1800),  —  Merkwürdige 
Criminalfäüe.  Gießen.  1800.  gr.  8.  2te  Aufl.  1821.  236  S. 
gr*  8.  (4  39^.  3f#  Attfl*  1826.  —  BibÜoihek  für  die  pein^ 
Sehe  Heehtewieeeneehafl  und  Geeeiiiunde*  IfuU  ^Al^S« 
Ton  Grollraann  allein.  Herborn  u.  Hadamar,  Gelehrten- 
buchiiandL  Dafin  mit  Almendii.gen«  und  Feuerbacla 
fortgesetzt.  Bd.  1.  Odttingen,  Schr^er  1800.  (4  rnfO*  — 

Lehrbuch  des  gemeinen,  in  l^eutsehland  geltenden  ^  peinig 
beeilte.  Gießen  1801.  2te  perbess,  AnJL  Das.  1803.  3/<f 
1803.  ifimfL^ß).  4/0  1808.  d/tfl812.  6/«  1818*  XXXI/. 
u.  5769.  (6  49^)/  tie  1820.  %te  1828.  9la  eehr  uerbeee. 
u.  verm,  Aitjl.  182G.  —  Ciiiic^UHche  Versuche,  ist  er  Th. 
Giefsefi  1803.  —  System  dea  peinlichen  Rechts^  als  üaad^ 
bwh  für  theorei, ,  und  praitieehe  Meehtsgeiehrtem  Her  Bdm 
Dae.  1803.  gr.  —  Üeber  Philosophie  und  Empirie  in 
ihrem  Verhältnisse  zur  posititfsn  RechtswissenscJiafl.  Eine 
AntrUterede.  Landsh.  1804.  ^  Kritik  des  Kleineehrod^ 
eehen  Entwurf 9  finee  peinUehen  Oeseitbuehee  fßr  die  Kur" 
pfalxbeuerscken  Staaten,  Gieß,  1804.  3  Thle.  —  JJic  Edi- 
tio  princeps  von  Ulpians  l'VagTnenten.  In  dem  ncm  n  lit« 
Anzeiger  Ton  1806.  Nr.  11«  8.164-67.  MU  Geld  gebüfoie 
TMsehläge  k  Mordfhaten.  Das.- 1807.  Nr.  37.  S.  588-90. 
MUch  culf  deutsche  Rechts  wissenscJuift»  Mänch,  1810.  gr.  8.— 
Dr.  Cm  Am  2>.  ünierhoUnet'e  jurietieche  Abhandlungen, 
mit  einer  Forrede*  Daem  1810.  gr.  8.  ~  Themie  oder:  Bei^ 
*  träge  zur  Geseligebimg.    Landsh.  gr.6.  —  Beirach" 
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dk  Vhterdrucktng  u,  If^Uderbe freiung  Europas,  J}&uUeh^ 
fcui  1814.  ^.8.   (8  /?).  —  fpeUherrsehaff ,  das 

Qnh  der  MemMuU.  O.  O,  1814*  j[r*  8.  (1 19^}.  ^ 
Fmtde  stt  der  Schftfl:  Ueber  die  BttreiskrafI  im  CiTÜ» 
proctfs«  Bamb.  u.  Lpz.,  Kurz  1816*  XXVI.  u.  148  S.  gr.  8. 
(Sl^).  —  Ao/m  Würde  des  RichUramU.  l^ßknUrg^ 

Mmai  Köfoier  1817.  4.  (6  iSc^Ilk  %  ßy.  —  ErM* 
mag  über  weine  angeblieh  geänderte  V0herz€ug7mg  in  j^n^ 
lehun^  der  Geschwornen  -  Gerichte,  Jena,  Bran.  1819. 
Vk^  (8/^>  —  *Proteatanl.  Kirchenrechu  Eine  iängei 
mteMedene  Frage  über  die  obersten  Episkopakr§ehte  der 
ffotisiant.  Kirche;  t'on  neuem  erörtert  durch  27,  jF***", 
fitimb.  1823.  —  Betrachtungen  über  die  OeffentUchheit  tu 
MbuUiehkeii  der  Gereehtigkeitepßege.  ieier  Th,  öiefeen, 
Beyer,  1821.  440  5*.  (8  7?^>  ^terlh.:  Ueher  die  6e- 
nchtsperfassung  das  gerichtL  V erfahren  Franhreichsm 
1824*  ^Bog.  gr.B.  (8«^).  ^  Wae  eoikn  udr? 
leerte  mne$  JBaiem  an  doB  bmerieeke  Volk*  In  H«  Lv* 
ien's  ISemesis.  Bd.  1.  St.  3.  (München,  Fleischer  1824. 
gtb.  6  auch  besonders  abgedruckt).  —  Betrachtungen 
Sim  den  jiri$kel  159  dsr  P.  O.  O.  In  der  BibüoUiek  für 
^ic  peinlidie  Rediltwitsenscheft  und  Geeetcknnde.  Bd.  2* 
5*.  1.  lieber  Ulrich  Tenngier s  iMyenepiegeL  Da«. 
VemtA  einer  Criminayariq>ruden%  des  Koran»  Da«. 
fndkttngen  äber  dohse  und  culpa  überhaupt  und  den  dokte 
ifOrectus  insbesondere.  Das.  Der  Tod  das  gröste  Uehel 
Wrf  die  achreckendste  Strafe*  Das.  Beitrüge  zur  Criminal^ 
Mu  d€B  Ilten  Jahrhunderte*  Das.  J}er  ^heilige  jiuguetin 
^  die  Tbrtur»  Dat.  Du»  Bahrreeht  am  Ende  des  18lei» 
^(^iflümderie*  Das.  —  Er  ist  Verfasser  des  Baierschen 
^fgeteizJbnciis.  *  ' 

332.  -f-  S'^ermann  (Urban  Goulieb)  geb,  sn  Oiw 

^Bg  in  Eiderslcdt^  eines  dortigen  Predigers  Johann  Ur« 
i'aa  F.  Sohn^  seit  1779  lieklor  in  Crcmpei  seit  1783  deuU 
^dttr  Prediger  in  Berge«  ^  nachgehende^  an  einem  andern 
Orts  in  Norwegen,  lauschte  mit  dem  Prediger  au  Heden* 

Ml  and  Groisdalb;.  in  Aorhuus^  wurde  hier  iIaide&|)ropsl^ 


Digitized  by  Google 


16i  Fiyirmam  ''^  Flor» 

s 

«ad  ^nraltete  x«r  Zeit  des  Kii^  an^eich  dt^  Feld« 
pottmeisteramf,  seit  1811  Frediger  in  Oetbye  Amts  Haders« 

leben,  siarb  den  12.  Jän.  1823.  ~  Vgl.  Prov.  Ber.  1824. 
U.l.8a04.  N  y  er  up  1,164.  Eine  Predigt,  gehalten 
eu  Wedrieheetadif  auf  Veranitmung  dee  Kronprinzen»  1790* 

— —  JLiglale  Oper  Ilenr.  Norman,  Kiabmand  i  Berken. 
(auch  mit  gleichlautendem  deutschen  TiteL)  Bergen  1795« 
(Dieser  Artikel  fehlt  bei  Kordes.) 

333.  f  Fidalgo  (Benjamia  Mustapha)  K.  ii?  — • 
'  starb  als  Kaufmann*  in  Altona. 

334.  Filschau  (Johaunes)  geb.  zu  Haepstedt  im. 
Amte  Tondem  1772|  Ki^ndidat  der  Tlieologiei  priTatisitt# 
in  Flensburg  und  starb  .dasdbst  den  30.  April  1815* 

Em  Aufzug  aus  dem  Lande^hatecliismus  von  JVolf-^ 
rath  inMbuum,  ins  Dänische  übersetzt,  ächiesw*^  gedr^b» 
Serringhaueen»  (Mitgetheilt.) 

335.  \Fink  (Otto  JakoL)  K.118  —  starb  als  Kauf:, 
mann  zu  Altona  den  7.  Jan«  1824» 

336.  Fischer  (Johann  Leonhard)  K.  119  —  seift 
1802  Archiater  mit  Justitzratbs  Rang,  seit  180^  Direktor 
des  akademischen  Krankenbauses  zu  Kiel,  seit  1810  Etats« 
ralh  und  seit  1811  Hitler  des  Daiiiubrogordens.  —  Vgl. 
allg.  Lit.  Anz»  1800.  '^i.  28.  S.  70.  280.  Nr.  60.  S.  692. 

337.  Flor  (Christian)  geb.  zu  Kopenhagen  den 
1.  Jam  1792  9  seit  1825  Doktor  der  Philosophie,  seh  1833 
Pastor  XU  Tollöse -Aagerup  auf  Seeland,  seit  1826  Lektor 

*  der  dänischen  Sprache  und  Literatur  in  Kiel,  mit  dem 
«Xitel  als  Professor.  — >  Vgl.  Nyerup  1,  171.    \\*  Foreasg 
foa  at  piee  Heneigten  med  de  ganUe  ^proge^  Studium,  og 
UmuLlgheden  af  at  kunne  eretatte  Originaleme  ved  Over^ 
e^tlelser.  Kioebh,  1817.  — •    Om  SkoleopdrageUe»  Das*  1818; 

Seine  Inauguraldissertation:  De  ^riginaria  et  praprin 
mtione  eaeuum  Umguae  UUinae,  ist  nicht  im  Druck  ei^ 
schienen.  (Revidirt.) 

33&  f  Flor  (AtatthäoB  Johaim)  K.  121  —  ward 
1781  Haupipaslor,  1811  Senior  des  Nordcrdilhmarsischen 
Mioisterii,  und  starb  den  21.  April  1812. 
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339.  Focle  C Heinrich  Rudolph)  geb.  «u  Celle 
15.  Atig^  1773,  Mit  1798  Doktor  der  Medieüfr  und 

Cyrargte  und  ausübender  Arst  eu  Mölln  ^  seit  1800  im 
Kirchspiele  Trüiau,  Dias,  inaug.  JJe  yibdominis  PuU 

ueribiu.    GöUingae,  McripL  BatmBiendnU.  1798*  (EeTidirt.) 

340.  Fück  (Juliauu  Georg)  ,K.  122  —  seit  isla 
fiirchenprciptt  der  Propstei  Kiel  und  seit  iSll  Killer  des 
Dnmebrogordens«   \h  Kamtehforirage  gefudien  in  dmn  B^i* 

^iause  der  AugsbiwgUchen  Co nftissionsv erwandten  ia  Pi  iefh 
Wun,  SlaJiel.  1792.  XFI.  u.  440  6'.  gr.  8.  —  Ftedigt 
ä^r  Corinihtr  4>  t^*  1  »•  %  am  16.  SonniagB  mcA  Trinis 
Uttu,  gehalten  heim  jiniriiie  dee  Hauptpastorate  in  der 
lüioiailirche  zu  Kiel,  Zürn  Besten  der  uirmen.  Kiel,  gedr* 
h,Mokr  1796«  US.  ^  Vryedal^e  Predigten  aue  dem 
BegL  $Hfn  ihm  und  G.  C.  Schmidu  Wien,  Siahel  1796. 
IThle,  —  Mit  A.  Niemann:  Heden  hei  der  Jahresfeier 
iir  Armenanstalt  {j\  Kiel  am  5»  Jun.  1797  geliaUeiu  Kiel, 
Beku  1797,  46.5.  (6  ß).  Anleitung  mr  grSadC  Er^ 
lamtn/ß  der  ehrietL  ete.  i^Bte  Aufl.  1804.  205  5.  4le 
WTtn.  Ausgm  1811.  5/e  mit  hutliers  Katechismus  uerm» 
Aufl,  1825.  XFL  u.  208  S.  (i  2  ß).  —  Fragen  über 
die  Lehren  u.  Foreehrifiea  der  Religion  lern,  ale  Leit^ 
feiern  hei  dem  Forhereitungeunterriehi  der  Confirmanden*' 
Kiel,  akad*  Buchh,  1810.  32  5.  (4  ß)*  —  Warnung  uor 
der  Kircheneeheu*  Eine  Predigt  gehalten  am  Xteu  Sonnt, 
dm  Aduente  1814,  üher  Bdrr.  10,  23-25.  Dae.  1814.  245. 
^.8.  — *•  Rede  hei  der  Einweihung  einest  neuen  Begrabnifs-^ 
flaties  in  Neumünsler,  am  18.  Juä  galtalten.  Hiebst  einem 
Btriehte  Ober  die  Anlegung  '^ü.  Einrichiting  dieeee  netten 
Bt^rabrüf aplaieee  und  einer  Ahhildung  deeeeAen,  wm  EmC 
Kruse,  erstem  Compastor  in  Neumünster,  Kiel,  gedr»  h. 
Molv  1815.  —  Predigt  am  ersten  Pßngettage  uur  tausend^ 
ßkigen  Mfelfei&r  der  EinfOhrung  dee  Chrietenthume  ms 
muer  Vaterland.  In  den  FroY.  Ber.  1826.  H.3*  S.  501-510.  . 
(IkYidirl.) 

341.  Pock  (Nikokus)  geb.  su  Meldorf  den  16.  Mai 

1774,  examinirt  zu  Glückstadt  1799 ,  seit  1814  Tüsiur  auf 
Olanü,  seit  1824  aa  WabböU  iia  A^nU  1?  iensburg..  ii*  Vei- 
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such  einer  Beantwortung  folgender  Frageni  ffklk^ '&fU9iimd 
fiberlumpt  der  das  Qlück  der  MensMieit  zerstörende  Krieg  ^ 
Afm  d^9M9,  90  wMthätig  mich  fä^  He  ma  #M^ir  je^Udm 
§eirk  mag,  auf  imnur  he90iiig0i  w^ti^?  Od»  hat 
unter  der  Leitung  der  moralischen  TVeUregierung  Gottes^ 
für  Volker-'  und  MenschentiH>hl  manche  heiUame  Folgen/ 
GlückeL,  gedr.  b.J.mjugmün.  1813.  23 iS.  kl.^.  (RevidirO 

342.  f  Farster  (Ernst)  geh.  su  Plön,  aeh  mo 

Doktor  der  Mcdicin  u.  Chirurgie  und  praktischer  Arxt  in 
Hatzcburg^  slarli,  auf  einer  Reise  nach  Pisa  zur  "Wieder- 
liertlelluiig  seiner  Gesundheit  |  1822«  l^*  DUe.  Uuu^.  In** 
signium  SomnamhuUsnü  eponitmei  exemplorum  narrmHo.  JSSLj 
typis  Mofw.  1824.  4. 

343.  Forchhummer  (August  FrieJiicii)  Sohn  des 
J,  L.  ForckhamiiLer  —  geb.  su  Hosiuu  den  1&  Decbn« 
1797«  studierte  die  Rechte  zu  Kiel^  cxaminirt  auf  QotlorC 

1822,  seit  1823  TJntergericblsadvükal  zu  Kiel,  und  i<ei| 
1827  ^otar  daselbst.  GeschiclUe  des  Schleswiger  Stmdtr\ 
Mßeht».  Im  Stssl«b.  Mag.  B.  3.  H.  3*  (Schleswig  1823.) 
8.527-65*  (Revidirt.) 

344.  -J-  Forchhammer  (Christoph  Goltlicb  Lc- 
berechtj  geb.  zu  Rabenkircben  Amts  Gottorf  den  IG.Fchr. 
1762,  studierte  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf 
1788^  seit  1790  Subrektor  an  der  GelebHen schule  zu  Hu» 
«um,  seit  1791  Konrektor  daselbsl  ;  wurde  den  17,  Dccbr. 
1796  zum  Pastor  zu  «Schottburg  Amis  Uaderslebeui  und 
den  27.  Jan.  1804  zum  Pastor  zu  Thyrslrup  und  Hierndrup 
desselben  Amis  ernannt;  slarb  den  19.  Seplember  1824. 
Wm    lieber  die   Einlösung    der   J^redigergebaude   in  etnenk 

TfuiU  dB8  Herzogthum$  SckUewig*  In  den  Sch]esw.>Holst« 
BlSltem  für  Polizei  und  Kultur.  8f .  4.  S.  28l-.d04.  (1799\' 

—  Etwas  über  die.  Einlösung  der  Predigergehäude  ueran- 
lafst  durch  die  Erörterung  d€9  Hrn»  PropeUn  Sirodi^^ 
mann  über  dieeeu  Cregenstand*    Das.  St.  8.  (1800).*- 

lieber   die   Abnahme  der  Kirchenze/mlca  i)L  der  Propulei 

Maderslebm.  In  deu  l'roY.  Ben  1814.  U.  3.  S.  39 -60* 
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345.  JForchhammer  (Johann  Georg)  Soha  det 
ial^d«».  «<-  geb.  so  Uuin  den  96.  HL  wtHk  dtat 
i.  April  tStO  Doktor   Ar  Philosoph!«  mnd^  iek  1893 

Leklor  der  Chtmie  und  Mineralugic  7U  Kopenbagea,  seit' 
im  IG.  Decbr.  1B25  MitgHed  der  GetelUduia  der  Wie^ 
imckifiMi  duelkwt.  2Xs9*  inaug.  2h  Mongano^  Hm^ 
■iif1820.  54 «S.  4.  — >  Om  Mornorphien.  In:  Oeritedt's, 
Bor  De  2u  a  n  n's  u.  ii  e  i  n  h  a  rd  's  TidskriCt  Cor  Naturvidea« 
dubeme.  U.  IL  (1825.)  i>.  137  *  59* 

346.  -f  Porchhammer  (Johann  Ludolph)  K.  124 

—  wurde  1803  im  Deccmber  Kcktor  in  Tündern,  wo  er 
den  13«  Jul.  1810  starb.  Ist  er  keaaer,  daß» , in  «Cjgre- 

wnnUn  iaieinUehm  Schulen  aUe  Lehrer  in  tillen  Ktaeeen 
unlenic/Uen ,  oder  dafi  Jeder  Lelirer  fieine  eigene  KLidü^ 
habe?  und  iet  ee  besser,  dafs  die  sogenannten  JReai^  oder 
Bärgerachuien  mit  der  Geiehrteneehule  pereinigt,  oder  dafk 
n  dopon  getrennt  seyen?  In  den  Beitragen  zur  Verbesse« 
rung  des  Kirchen-  und  Schulwesens  von  D.  Boysen  und 
i.&o;sett.  B.  %  H.I.  (Altona  1798)  8.  49-79.  ^  Ueb» 
Sthden  und  tHfrläufige  Bedingungen  ihrer  Verbeeeerungm 
Fried ric/i^.ila  dl f  gedr.  l/,  Bade  u,  Fischer »  1800«  54  6". 

347.  ^Fordihammer  (Thomas^Odo)  Solw  daa  JL 

L  l  urchliainmer  —  g^b.  zu  Husum  den  10.  Aug, 
1792,  studlrte  l£iel  und  Berlin,  Doktor,  dar  MedieMi 
tnd  Ckimrsve,  praktiseker  Aral  in  Flanibnag  aeit  iA%% 
Harb  den  30,  Jan.  1827.  Vgl.  Husumer  Wochenblatt 
1827,  St.  6.  S.  65.  Ih*  DisSm  inaugm  De  Bieunii  uiuipari 
firmatione  dt  äPölutie»e  ebeewptitimee»  KiU,  tg/ife»  Mokr» 
1S19.  gr.A.  mit2  Tafeln  im  Suindruek.  (if^sß).-^ 
SamnUu/ig  alier  Gesetze  und  Verfiigwi^en,  ^  welche  das 
Mtdicinalttfesen  in  den  Mereogtliümern  Schleswig  tu  Hetr- 

•tämbe^mH  JUwm^^  Jßm$h.  4%Bqg.  4^  i^kW^Oß 

(MilgeJheilt.) 

34&  Frcmcke  (Georg  Karl  '£heod€P>  8oka 
HffieAimL  ~  geU  su  Haaai»  fim  35»  ^  IM»,  aeiff  *»1 

Doktor  der  Fhilusüphie  und  Subreklor  in  Flensburg,  und 
^d  ia25  Konrektor  daealbat.  ^f.  lYoiegomena  in  Ciceronie 
^mee  Vernum,  d%  prommekmtm  Brnmemtm  famm  , 

« 
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atqus  admimstratione.    In:  FrHefliaiiftt  et  8««Iio4it 

Miscellanei«   maximam    parlcm    criticts.    Vol.  IL    F.  IL 
8.293-364»  (Hildes»  1823).   Attdi  besonder»  abgedrnckr. 
*  De».  igd3«^  —    Di»p*  tU  iränuum,  eur^amm  aique  O0m4u~ 

ri(in/ni  raiione.     Slespici ,  iypis  uwd,    1824.    /  7/.  u»  120  iS« 

(2  W^)*  — •  Einige  Kecensionea  ia  der  Jen»  AJJ^  Lit  Zeit* 
^821'-iS24*  (ReTidirl.) 

349.  Francke  (Georg  Samuel)  K*  125  —  wurde 

1806  zum  Faelor  in  Sonderburg  ernannt,  erhielt  noch  in 
tlemeeiben  Jahre  von  der  philosophischen  Fakultät  i^  üiel 
in  honorem  die  Doktor^  ürde|  wurde  1810  zum  ordeiii^ 
liehen  Professor  der  Theologie  nach  Kiel  berufen  und  er- 
liicit  1813  von  Kopenhagen  aus  die  theologische  Doktor- 
würde. —  V^l.  F.  Friedrichsen's  Osterprbgmmm  Ton 
1825.  8.  12-35;  Int.  BL  der  Leipz.  Lit  Zeit  1811.  St.23. 
S.  359-65;  seine  AulobloorapLic  Jiinler  seiner  Historia 
dogmaUiui  Arminianorum.  6.  110-15.  Ueber  Cictroa 

Bweiien  l^kidani^ehMn  Dialog  wur  Prüfung  ^inea 
Les9ing  darube^  gefäUun  Unheils*  Sehlest*^,,  gedr. 
üerrüighausen  1796.  32  Ä  (Wieder  abgedruckt  in  llu- 
perti  und  Schlicht  ho  rat 'a  Mag.  für  Fhilologen.  £d.2« 
{Bremen  1797.)  S.  159-213*  ^  ^Husumäche  SchuUackenm 
i9 te  SammL  Das.  gedr,  bei  dems.  1796.  Enthält:  Memorie 
dss  Archidinkomis  B,  Ing  u^ersen»  50  5".  —  ^  Fersuoh 
ein»"  htrztn  hisiorisch^kniiscAen  Ueb^rsiehi  d4r  Ickten 
und  ßUinungsn  unserer  vomehmsien  neuen  Weliweieen /vMi 
der  Unsterblichkeit  der  measchl.  Seele*  AU,  Lpz,  1796.  — 
^JFiragmente  4ms    eine/n  Brisfweehsel  über  ein  J^aar^  der 

  # 

neuesten  JTereuihe,  die  Ausleger  der  religiösen  Urkunden 
ms  persinharen  oder  doch  zur  F'erträglichheit  zu  stimmen. 
In  D.  u.  J.  Boysens  ßeiträgen  zur  Verbesserung  des 
Kirchen*  und  Schulwesens  in  proteslanU  Lündern.  Bd.  2* 
H.2.  Nr.  7. -(Altona  1797).  —  Ungetrennte  Kette  der  Pia- 
tonischen  Beweise  für  die  Unsterblichheit  der  Seele  im 
Jfhadon,  oder  der  abgehürtUe  Platoniecbe  Pkädm  mit  ge^^ 
nauer  jRäcksickt  auf  die  Oekonomie  des  JHahgs»  In  G.  A. 
Ruperti'tf  u.  U.  Schlichthorst's  Ma^.  für  Philologen. 
Bdt2»  S.:(29-74.  (Bcemea  1797).  ^  Apohgie  des  meihad. 
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VnUrrichu  in  GeUhrteiischulen,  Schlesi4\  1797.  35  S. 
Versuch,  einen  Streit  zwischen  Middleton  Ern4Sti 
ahr  dem  Geiti  tu  Gehak  der  Ciemni9ohm  Bäehtr  mm»  dit 
UttKT  der  Götier  tu  mUeehmden.  2Xm.  1797.  3S  iSL  ~ 
Etile  Fortsetzung  der  Untersuchungen  äber  den  Geist  und 
GeUi  der  Cieeromeekefi'  Bäoher  t^M  der  Natur  der  OöUer$ 
m^Udemder  Gnmdrife  dee  ereien  Bueke.  Hot»  1791: 
385.  —  IIiLsumsche  Schulsachen,  2iste  SammL  Vuran: 
Dit  Ewei^e  Fortsetzung  der  Untersuchungen  über  den  Geiei 
■»  GehaU  der  dceronieehen  Bucher  von  der  Naiur  der 
ükfer,  enthaltend  den  Mergitedemden  Grundrefe  dee  3#m 
Bmhs.  Das,  1798.  39  5".  —  ^Versuch  einen  Streit  %wi~ 
«s&is  Middle^on  u*  Erneeti  über,  den  philos*  Charakter 
4tr  deeroniettu  Bücher  pon  der  Naiur  der  Götter  wu  ent-* 
tcheiden,  Eine  Folge  von  5  j4bhahdL  Ait,  Lp%,  1799.  ^ 
Odt,  ihrer  KvnigL  Maj^  dem  Durchlaucht,  Kronprinzen  t^on 
Mmemark  etc»  bei  Möchetdero  Purchrciee  durch  Husurk 
m  29.  Mi  1799  äberreicht*  Sehleew,,  gtdn  b»  Sening^ 
hmten  (1799).  foL  —    Ueber  ßediirfnifs  und  die  Min- 

nchtung  eines  ArcJuva  für  das  t^ateriändieGhc  Schuld  und 
Erdebungemceeu.  Raä*  1799«  20  S.  ^  Mutwuchc  Schuir 
mben,  22etc Samml.  Voran:  über  unere  Schule,  lto.1799. 
35  6'.  Musxtmsclie  ScJuiUachen ,  2Zste  Samml.  Voran: 
Ferikeidigung  des  ßchulamtee  gegen  den  Vorwurf,  dafe 
u  duh  über  aueeehliefsHche  Lasten  und  Boschwerden  bä* 
üa§e.  Das.  1800.  44  6'.  ~  Ueber  dete  Interesse  an  Sohu- 
kn.  Das.  1800.   15  S.  Jluaumsche  Schulsachen,  24ste 

9tmml.  Vorher:  Ueber  Fontenelice  Behauptung:  die 
hkfie  Ndtur  macht  gute  Sehuler.  Dae^  1891.  44  & 
i^miiwortung  der  Pon  der  Königl.  GesellscJiaft  der  fVis-^ 
msehrften  %u  Kopenhagen  für  das  Jahr  1799  aufgewor- 
fmen  Preiefntge :  -  welche  Stufen  hat  die  pnAtieche 
htophie  von  der  Zeit  an,  da  man  angefangein  hat,  eie 
^ytkmatisch  zu  behandeln ,  durchlaufen  müssen ,  elie  sie 
^Gestalt  bekommen  hat,  die  eie  heutiger  Zeit  beeiizt? 
gekrönte  Preieechrifu  Alt.,  Hamm.  1801.  (M^4^ 
Institutiones  Psychologiae  empiricae  et  logicae  hreviter 
^düieätae;  iti  ueum  iuprimie  eokolarum  scripsit,  Sleeviei, 
^  Smingh.  1802.  (2  WfL  %  ß).  —  AdditdmenUt  f  im- 


dam*  ai.  CtL  SahSNtrii  doeinmu  par$imtkm»m  M%  lu*- 

gua»  partem  /.  Ltpa»  1788  lypU  exciisojji»  yi-M,  (Auge- 
lyUigi  0*15-34;  HusHmacha  Üolmtmchm,  2^ie  Sa/nmL) 
Alt.  . 1802.  34^*  C^if6#r  CSMwro«  Süf»  2'kuhäiaiU99k€n 
J}ialog  g^s^^n  dim  VerungUmpftmg^t^  ehUger  frmmB9*^  ßekrif^ 
ßtelier.    Das»  1803«    19  5*.  lituumsche  6c/iuLiac/ie/B, 

aM#  SmminL   DU  erü«  Kubrik  liefert  tiium  Qrundrifr  dm* 

IStmi  Suriit^.s  ex  praect-ptis  Civcronis  nbii£ue  verti  possit  per 
acsrt'oiem,  I^roluAto»  /£r^€/.1804.  145*»  IJusumsche 
mfien,  27«r#  SammL  Votan:  Orumdri/h  des  4/«»  Ciffgroi»» 
7Wi»ftifttfc^i>  Dialogs^  Daa.  i804<  40  .S;  —  I7e6«r  nlW 
Qthalt  u.  phihaoph*  CJiarakUr  de»  ^ten  u,  4ien  7\iskulaji» 
Dialog»  nach  d§m  gegebenen  GnmdrU*§n,  Dom»  iftOd.  18  & 
~  Oruadrifh  de*  bten  CUemron.  lUstuian.  jDikdpg4u  Itt  H« 
J.  Stubbe's  28$ter  Samml.  Hatumscher  Scuhachea.  Das* 
1805.  S.  3-35.  —  Leber  die  Eigenschaft  der  ^ualysis 
mmd^dtr  anaiyiif€h§n  Mßihoda'in  lier  MUotepfUe»  Eimm 
jMamdhmg ,  ^elehai^  pon  dltr.  KBnigL  ^Mlm  Madmmim 
d&r  }l  iäsenschaften  in  Merlin  der  JHreia  zuerkann t  n-  ord^n 
ist*»  Berlin,  Ungsr»  lBü5.  87  6^.  (Jirr^i)»  Mmpßaduagas^ 
M  teittes  VaUr%  /»  i&  Franke*^  Brß^iig^»  m»  JSmmdtttf 
in  Siormam,  SOJährigei»  jtmi^ubilättm.  Ftmsb.,  k  Jägmrm 

1807.  Versuch  Ober  die  t^on  der  tön.  dän.  GeselUchafi 
</«r  iViMensühafien  ms  Kcpenhagen  180^  bahansU  g^maekim 
'JPitnsfmg*:  Qumknam  fumn  rwmiiari  ae  nemUmiriso  mmo 
fa,ta  Spinozisnii  ^  ai  tarnen  Perus  est,  qui  hodie  a  qiiihiss^ 
dam  perhib&lur  üpinousmus»  Nocuiine  an  praftiit  rei  plü^ 
ioBOfhieoä  ite  uniutemm  0i  ap^eiaiim  phih^ophiak  de  J}m? 
'Odis^  äker  die  »atem  Sehiekssde  des  Spinwtiemm  tmd  mmM» 
Minflufü  auf  die  PldlQsophie  überhaupt  imd  diu  J^eniunfi- 
AealcgU  insbestmderem  Eine  Sc/urift,  welche  1805  dem 
J¥eie  erhaüen  bau  Sehkew.,  Sefnmgh»  1808.  (ßberpr.  2 
Ldpr.  2  8  ßy  —  Betraehiungen  des  unbefangenen  Men-^ 
eche9sv§r stand  es  in  England  iiber  den  iurieg  mii  Danne-^ 
mark,  gleich  nach  der  ereietk  Naekrieki  pan  dem  Bambrnr'- 
dement  $^  Kopenhagen,  Aue  dem  EngL  ahefee^M»  Jkuu 

1808.  (8  ß)m  —  l^edigt  am  Sonntage  Oculi  übew  das 
'Ihema^  die  Liehe,  das  iiennuieiten  mdarer  Vefehicer  Jeem 
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CkristL  Zum  Besten  der  durch  das  ungtilchUche  fiomhar^ 
üemeut  Jift  Grunde  geric/Ueien  Kopenhagener,  Das.  1808* 
(ft  ß),  —  Voeinna  de  eper^tSonänse  epiritm  di»ßM,  iti 
uripimti  meru  ttadiia,  'iemitum  mk»H  ,  m  cum  naiura 
muuß  ralione  ac  libertate  praediU  pugnet ,  ut  poUus  el 
natärm  humanae  et  JDei  mafeeteUi  admtlum  ecm^miat^ 
JXtputaiiuneula  tkeohgica,  qua  l0e0  oraiionie  adUuäh 
tteäa  eua  eommendat  ancior.  KU,,  3Mkf.  1810.  36  5".  4; 
Viher  die  Idee  einer  aUgenieinen  iirvrlerun^  der  iheotegm 
iTmmuchafie»  ale  Wieeeaeehafien.  In  C  Kellet  Uhil 
E  a  Tzscbirittr^«  Aiiaickttii  für  d«s*  BtwHaiif  der 

iJJlemaf.  u.  cxcgelischeii  Tlit^oiogie.  St.  1.  (Leipz.  1812,) 
{iwjL^ßm  Schrp«  %  vi^).  — De  hiutoria  dogmatum  jirmi^ 
mmrmn.  lUeem^taäo  $heoi4>gi€tu  £iÜae,  Mohr.  1818* 
A  den  Grafen  pon  Santtau,  eA  Kuraiot  der  Kielee^en 
VniuerMiiät ,  die  Minrichtung  eines  iheolo^,  Instituta  be^ 
tr^siuL  In  den  ProY.  Ber.  1818*  U«  4.  S.4a3*diK  ^ 
Omtionee  tempore  reetpraiua  geeii  in  AetUienlia  Kiionienel 
^Me  üide  VI»  m,  Martii  a,  M DCCCXV,  uaque  ad  dierth 
^'n»MiarUi  Anni  proximi.  habitae.  KiL,  typis  Mohr  1816'  4i 

Eniimstf  einer  Afologetik  der  chritii»  Jieidgion,  g^g^n 
«f  ieieiieehen  Gegner;  %um  Andenken  an  doe  Bte  Jubei^ 
ftft  der  im  16/m  Ja/ir/i,  hergestellten  e^^ui^eU  If  aJir/ieiU 
Ml,  üanun.  1817.  XXFJII.  u.  3446;  (4  rn^  Leber 
^  Melfeet  der  E»angei:^ijUheriechen  ' Kirche ,  dae  i^i 
iuUftn  Jahre  u^iederkehren  wird.  In  dfcn  Prov,  Ber.  18171 
H.I.  S.  1-31.  —  Vorrede  zu  P.  Friedrichs ens  iiislor.- 
^ischem  Ueberblick  der  merkwürdigsten  Ansichten  vom 
Mbe  Jonas.  Altona ,  Hainmerich  1817.  X  8.  ~  ÜV»/^ 
^ohreshericht  des  Kieler  Bibeluereins ,  in  der  Generaher^ 
nmmkmg  deeseiben  am  10 ten  Juli  1816  abgelegt*  Kiel, 
p^*  bk  Mahr»  1818*  —  Iheologieehe  Ekofclopädie ,  nebet 
deer  Reihe  dazu  geJiöriger  Abhandlungen,  Ister  Bd,  Das» 
XXIJ.  u.  718  S.  gr,  8.  (7  8  /^}.  — -  Akademie 
<c&i  Feier  dee  Reformationefeelee  in  KieL  In  Peter- 
Mis  Chronik  des  Reformations- Jubelfestes.  (Kiel  1819). 

300  ~  424.  —    Grundrifs   der    VernunJ^theologie,  Ein 
i^romus  Mu  seiner  Apologetik  der  christL  Religion,  AI* 
Oammerich.  1814«  FIJU.  u.  151  5.  (1       8  yS).  — 


in 


IHfü  mmmu  TmmhiU  /•  €L  IL  Mck4rmann0  mwumm 

ei  scholasticorum  et  Academicorum  quinquaginia  annos 
difiaa  graUa  sßmmo  ciun^  /lonore  adnunisUxUorum  felici' 
iai0m  mio  0i  edkgarum  nomim  gmktiaUtr,  Fmtfaim 
d0  quoä  9en90tuii  aeUUm  m'UurU  Miam  Mupmütem 
inprimis  Jucundum  reddit,  KiL;  typis  Mohr»  1825.  ilS,  4. 
Aack  hat  das  fingstprogramm  von  1826 ,  als  Anschlag  • 
snm  FlBiigttfMte  tmd  snr  AnhtfriiMg  dar  Jabelprcdtgl  4at 
Hrn.  Prof.  Dr.  Köfter  in  der  Schloßkirche,  (1  Bog.  Fol.) 
Franke  als  derzeitigen  Rektor  der  Universilät  zum  Yer* 
fasscr.  Oratio  die  rnUaU  jiugU9ti§Hmi  H  Serenisumi 
'üegin  noUri  WHdmei  VL  d^  XXVUF.  /oo.  MDOOC  XXFii 

in  Acuihniia  KilietHi  habitCL  KU,,  ex  typ,  AcademLae  Mohr» 
1827«  18  «S«  4.  —    Recenslonen  in  der  Zeitung  für  Ldte* 

ntur  lind  Kunai  in  den  Königlich  Dänischen  Staaten 
wahrend   ihrer  drei)Mhrtgen  Exialen«,    vom  Jnli  iS07 

bis  Juni  lölU.  Auch  stehen  einige  RccensiuiurL  von  ihm 
in  der  Jenaer  Literat urseitung.  —  Die  in  Kordaa  «ifle« 
filhrla  jiBemerkiing  über  Tieitnt  Ann.  L«  1,  cap.a8'^  iai 

nicht  von  ihm.  (Revidirt.) 

350.  ^  Prancke  ( Joadum)      128  —  starb  den 

18.  April  1808  als  Arzt  in  Schleswig, 

äöl«  Francke  (Johann  Valentiü)  Sohn  iron  Ge- 

orß  Samuel  p.  —  geb.  zu  Husum  den  31.  März  1792, 
seit  1815  Doktor  der  Philosophie  und  FriTatdocent  an  der 
UniTcraitat  au  Kiel|  seit  1819  Snbrektor  an  dar  Galehrten« 

schule  an  Flensburg,  und  seit  1821  Russisch- Kaiserlicher 
Hofrath^  ordentlicher  Professur  der  alten  klassischen  Phi- 
lologie,  der  Idteratnr  und  Pädagogik  zu  Dorpat,  Cal^ 
iinm  asVtf  quasßiionit  ^dle  origine  carminis  eUgiaei  traoüuio 
critica,  Accedunt  Tyrtaei  reUqiäae  cum  prooemio  et  critica 
annoiaiioae,  AUonae  ei  Idps»,  HamuHTich^  1816«,  Vlllm 
207  &  ^•8.«(3ll^>  ~  Schreiben  m  den  Mm.  Prefm 
Heinrich  in  Kiet,  über  eine  Reeension  in  der  Höllischen 
idlgem*  L^ieraiurzeitimg,  Kiel,  gedr*  b,  Mohr*  ;1816.  — 
Ueber  ein  Einsc/uebsei  li'iboi^iane  beim  üi^ian,  die  Ver^ 
hanntmg:  nach  der  größten  Ooße,  hetreß-nd;  ein  Brief  an 
den  Um.  Eiatarath  C r a ni e r  m  Kiel,    Kiel,  Sclunidl.  Iöl9. 
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mfttt^  ^Aofi.  €i  LipB, ,  Hammerich.  1820.  VJIL  u.  136  iSL 
(1 17^  8  ß)»  — -   X^ie  Qoldmänz§  äes  Basüius  in  St.  JPe^  , 
Imburg  triauitri;  aus  dem  enUn  Heft        neuen  Mu» 
mm»  der  deuiechen  Pto$4nMen  Muslande,  besondere  ahge-^ 

dnuhL  DorpaL,  gpdr.  b,  Schumann.  1824.  XLVI  S. 
LaUumc/ics  Gtdicht  auf  den  Tod  des  Kaiser  j4lexanderm 
in  mmh  ArdüT  lör  f  hiloL  itod  Pädagoge  Jon  G*  See» 
bode  1826.  H.l.  8.1570.58.  —  Grieehiechee  Gedicht  auf 
cm  Kaiser  Aicoiaus.  Das.  S.  158  u.  59.  (Beide  sind  auch 
bcfOBden  abgedruckt.  Dorpat  1826.  Fol.  1  Bogen  |  so  wie 
IM  aach  wieder  abgedruekt  sind^  mit  einer  metriicfaeB 
Stichen  UuberbcUuni];  von  dem  Verf.,  in  der  allgem. 
Sck&Iieitung.  1827.  Abiii.  2.  Nr.  2.  8.9-12.  und  in:  Mil» 
tkfla^gen  an  Jünglinge,  die  sich  der  Wissenschaft,  ins* 
baoudere  der  Theologie  widmen,  Ton  Dr.  Fr.  Busch. 
Isic  Samml.  Riga  u.  Dorpat  1826.  S.  94^101.)  —  Auch 
lidtt  man  Ton  ihm  eine  kritische  Konjektur  über  Hora* 
9tiff  T,\0,  1-8.  in:  C.  Morgensternii  Symb.  critt 
inquaedam  loca  Piatonis  et  Horalii.  Partiell.  (Dorpali 
Fol.)  Ä  V-VlI.  —  Veber  eine  CjpriscJie  InacJirifl 
{m  Perm  einee  jBriefee  an  den,  Herrn  Staaieraih  i^on 
Morgensiern).  In  0.  F.  Richter's  Wallfahrten  im 
Morgeniande,  aus  seinen  Ta^cbücheiti  dargesltllt  von  J. 
i*!».  0.  Ewers.  Mit  KupL  Berlin  1822.  S.  646-52.  — 
2er  Ollermesse  1828  wird  erscheinen  ein  grölseres  Werk 
iber  die  Rieht  ersehen  Inschriften  in  4.  (ReTidirt.) 

3j52.  Fr  andren  (Peter  Schreiner)  geb.  in  Mieblum 

«rf  der  Insel  Führ  den  23.  J»il.  1797,  studihrlc  zuerst 
Philosophie  in  Kiel,  seit  1821  Kollaborator  an  der  Ge- 
Icbteaschule  sn  Kiel,  seit  1822  Doktor  der  Philosophie, 
»Kiel  dazn  erejrt;.  studierte  darauf  2  Jahre  im  Aus- 
Isnde,  wurde  1825  wrter  und  1827  dritter  Lehrer  am 
Gjmiissio  academicu  su  Altona.  Haruspicss*  BstqU^ 
Maurer  18231  XIL  u.  59  S.  gr.  8.  (Revidirt.) 

353.  Franzea  (Balthasar  Georg;)  geb.  au  Tondem 
ine,  studierte  seit  1794  Theologie  an  Kid,  erhielt  179T 

^  üffentliche  akademische  Zeugnils,  "ward  in  selbem  Jahr 


I 


/hu»!«»» 


«iif  Gottorf  cxominirt,  seit  1901  Paslor  in  T^tfig,  dtr 
LandMhaft  EidentedtV  Mit  1805  Happipastor  in  NMwll 

Amis  Tündern,  seit  1822  zu  Söriip  in  Angeln,  hh,  Ge^ 
dichte,  tMier  ßd.  Auch  unter  dem  besonilern  Titel:  D&e 
Dannebrogß  nn  hisiar*  Gediclu  i»3^093itg0n*  Friedriche 
miadt,  gedr.  h.  Bade       FUeker.  XF7.  u.  160  S. 

21er  Bd.,  auch  bei il eil:  JJer  ^pjtl  der  Eris,  Ein  myilio^ 
log.  GedidU  ii^  4  Geeängeiu  Da».  1813.  FJU.  u.  166  S.  — 
Der  7hd  dee  Herrn.  Ein  fyriech^re&gioeee  Drama.  Dae^ 
1814.  184  Ä  Auch  belilelt:  Gedichte,  3ter  Bd.  -— 
nunchte  Gedichte.  Das,  1814*  Auch  betitelt:  Gedichieß 
4icr  Bd.  —  Die^  ^iuferetehung  u.  Himmelfahrt  dee  Merrfu 
/#»  4  Geeangetu  Thndern,  gedr.  b.  d.  Ww.  Forehh.  1816. 
78  *S'.  —  Christi.  Derikreime  für  die  deutsche  Schuljugend m 
Da».  1818«  48  S,  —  Christi.  Haustafel  für  Herrschaf tai^ 
u.  Gesinde*  la  8  t  iiier 's  &  H,  Almmach«  Jahrg.  1819. 
8*  4ß-70«  Eine  geklönte  Preisschrift.' ChrieiL  Haaa^ 
tafel  für  Eheleute,  Daö.  Jahrg.  1819.  S.  39-62.  Eine  gc* 
krönte  Freisschriflt«  —  Chrieif.  Hamtafel  für  Eltern  und 
Kinder.  Eine  iH>n  der  SeMesw.^Holei.  patrioi.  GeeeÜecha/^ 
gekrönte  Preisschrift.  Das.  Jahrg.  1821.  S.  34-43.  —  Die 
Jcdirszeiten,  Das.  1823»  5.  69-76.  —>  Giebehcden,  Das. 
Jahrg.  1826.  8.61-72.  Eine  gekrönte  Preisschrift.  Diese 
sSnimllich  gekrönten  Preisschriften  sind  susammen  wieder 
abgedruckt  in  den  Gedichten  für  den  Haus-  uud  Bürger- 
Stand«  Da»  Umendjakrige  Jubiläum.  Oder  wie  eich  im 
Jahre  uneere  Herrn  826  die  Thufe    dee  Königs  Harald 

Klach  begeben.  Sack  ileni  Latein,  des  Ermoldus  TV  i^ 
che  litis,  eine»  Augenzeugen.  Elensburg  ^  gedr.  b,  Jäger* 
1826«  (Ist  besonderer  Abdruck  Ton  diesem:  Ermoldi 
Nichelli  Erzählung  Von  der  Taufe  des  Königs  Harald 
Klacks,  im  Jahre  826.  In  der  SchriÜ;  über  die  Taufe 
Harald  Kkcks.  (Schleswig  1826)  S.  56-81.}.  Gedichte  fSr 
den  Haue^  und  Bärgeretand.  Altona,  Hammrich.  1825* 
164  .S".  (2  7?;/-^  4 /J).  —  Sorup,  Kon  Pastor  F ranzen^ 
Flensü.,  gedr.  b.  Jäger.  1827.  1|  Bog.  —    Anlheil  am  Ta- 

ecbenboth  Eidora^  dem  Hasumer  und  Flensbarger  Wdchea«» 
Blatle.  ~  VmAo  Gdegenkeitsgedichte.  (Retidirt.) 
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3d4  Free^e  (Hoarieue)  geb.  su  Schkiwig.  0»> 
Ikkl«  in  <«r  Etilom  ~   JR^ftlfr  i/m  Herten».  Le£p9^g 

Tmihert,  182G.  —   Erzählungen.  Das.  182G.  — 
itkudimg.     Karoiinam    Das  »Üchreibkästchen.    JXer  Uing^ 
¥m  ErmShbmgm^  Mknutig^g^  von  Am  Schopps»  BrauiP* 
iAmg,  Meyer  1627.  —  SpanUche  Idedtr*   Im  Mittag«» 
U*«  1827.  Nr.  8,  9.  u.  11.  8. 31,  35  u.  43. 

355.  Freuchen  (Nikolaus)  geb.  zu  EranUnip 
Amis  Hadcrslebcn  (nach  Andern  zu  öiübbeck  Amis  Toa» 
dem)  1719^  stand  seit  174S  aU  Predige»  zu  Enitedt  in  der 
Loadioftbarde  Amts  Tondern,  dankle  aber  1798  ab  und 
5tarl>  als  rnvatmann  den  1.  Novbr.  1800.  i\,  GeschicJUe 
dtr  Em/ährähg  y«r  KirchenagendB  im  KümhepitU  EMedip 
AmU  Thnderfu  In  dem  Scbiitzgeist  der  neuen  Schlesw«* 
Holst  Kirchenageiide.  H.  1.  (Schleswig  1799.)  S.  38-G8. 

356.  Friedrich  Christian  ^  Herzog  zu  Hol- 
stein.  SoaderLurg- Augiisionhuig.  K.  129  ^  vrw, 
Sfemp  sufolge,  den  j28»  Seplbr.  1765  geboren,  wurde 
1116  erates  Milglted  der  Direktion  für  die  UniTersÜSI  und 
Jie  gelebrien  Schulen,  slarb  <lcn  14.  Jun.  1814.  ' —  Vgl» 
Ii  fern  p  i,  U2i  f  rov.  Ber.  1814«  H.  4.  S.  365* 

357.  -|-  Friedrick  Karl  Ludwige  Herzog  voa 
Hokiein-Beck  —  geb.  1757,  Ritter  des  Elephanlen-, 
4«  Alexander -Newsky,  des  rotben  Adler-  und  «des  8t. 

Huberls- Ordens,  zuletzt  Präses  der  Scbkäw.-llülsleitii&chen 
lüriotiflcben  Gesellschaft  seit  ibrem  Entstehen  lftl2,  starb 
iiWeUingsbullel  im  Holst  einiscbeii  den  25.  Marx  18l6.  ~ 
Vgl.  Trov.  Ber.  1816.  H.  7.  S.  Ü68-60;  Rüdor  2,  213; 
Stsndrede  am  Sarge  Sr.  llochfürstl.  Durchlaucht,  des  11  cr<* 
Friedrich  Karl^  Ludwig,  .«u  Uolatein- Sonder* 
Wg-Beck,  von  F*  H.  Germar.  Sonderb.  1816.  hh  Ge^ 
tchichie  der  JSin/ährung  der  feinwolligen  Schaafe  in  dju$. 
^mehiedeam  mawpaitehm  Ifiadtr  und  mf  dem  Forgt^ 
Ivyi  der  guietk  Mofnung ,  ihrer  jineahl^  der  versehiedenen 
Methoden  sie  zu  erziehen  ,  ii/ul  der  VorlJieile ,  u  elcJie  sie 
<^  Laadufiri/uchafl  wd  dem  M<mdel  gewähren,  von  Gm 
J**  Laeieyriem    Am  dtm  Ihmäe.  übmeM  u*  mit  ^n-* 
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merk.  htgieUet.  1  «.  2.  7hl  Leipz.  1804  iu  iS05.  —  Er- 
fitknu^9n  über  die  Klapp meier seht  Msfhodf,  a^n  £iu 
dureh  Oäkrung  s»  irochitn.     In  TliSrt  Annalen  des 

Ackerbaues.  1806.  Decbr.  —  VerJiandkuig  des  am  20.  Jim, 
1808  SM  Jfogeiin  gusammeageireienen  JLandwirthsc/iafiL 
yer&nsm  Nehii  emer^gsnmten  umd  wokrhafUn  DarsUl&mg 
pon  ^fö^elm  beym  Scklttsse  des  Wirthsehaft^ahrs  1SQ7. 
Mit  1  ClusrU.  Berlin  lbÜ8.  —  Anrede  an  die  Central^ 
admuUsiraiiün  dsr  SMssw.-MoUu  palrioi*  Gsssüsehafi  bsi 
Eröffnung  ihrer  ersisn  Silmng  dsn  7.  Oeibr,  1812*  Iii  den 
neuen  Prov.  Ber.  1812.  H.  5.  S.  652 -5G.  Jiede  in  der 
drillen  Generalpsrscunmlung  der  //.  patriotischen  Ge^ 
ssllschafL.  Das.  1814.  4^  S.  358-69.  —  Uebsr  dis 
Wechselwirihichs^  und  dsrsn  Vsrhindung  mit  dsr  StaU' 
füllerung.  itts,  Auß.    Leipz.  1814.  Kf^/^. 

368.  ^Friederici  (Emst  Ludfcwig)  K.  129  —  Pre- 
diget* 2;u  Kahlebye  und  Moldenit  seit  1776,  erhielt  1796 
die  Propstei  Sonderburg  |  nnd  ward  1805,  mit  BeibehaU 
tiing  der  Propstei|  Pastor  zu  BroackeTy  den  28.  Jan.  1812 
Ritter  vom  Dannebrog,  slarb  den  28.  Aug,  1817.  Das 
'ehrielL  Verhalten  gegen  diejsnigsn,  dis  sin  anderss  E$ntn^ 
gelium  prsdigsn,  als  Paulus  geprsdiget  hat.  Eins  I^sdigt 
tun  andern  Sonntage  Jiach  Ostern  in  Sonderburg  ge/uälen, 
Flsnsb.,  gedr.  b.  Jäger.  1798«  'd2  S. 

359.  Friedlieb  (Thomas)  geb.  zu  Oldcnsworih  in 
der  Landschaft  Eiderstedt  den  21.  März  1778.  Doktor  der 
Medicin  und  Ckirurgie,  praktischer  Arzt  seit  1803  >  und 
Physikiis  im  Amte  Husum  und  in  den  Slädten  Husum  n. 
Friedrichsstadt  seit  1809,  correspondirendes  Mitglied  der 
Schlesw.- Holstein,  patriot.  Geselisckaft  seit  dem  29.  Juli 
1816,  und  der  König!*  medieinischen  G^sellschäfl  in  Ko- 
penhagen seit  dem  2.  JNüvbr.  1820.  \\,»Di6S,  inaug.  3fo«- 
strosi  foelua  descriptia  at^  dsUnsatio.  Aeesdumi  VI*  ttn 
häae  asri  indsas.  AUoms,  Mammsrieh,  1803.  40  S.  4maf. 
(2  77^ ).  —  Anweisung  für  die  EimPohner  dea  Husumer 
fhysikalsdisirikta ,  wie  man  bsi  dsm,  in  luesiger  Gegend 
gsgsnwärtig  sismHeh  häufig  psrhommsndsn,  hiiMigsn,  gs* 
fäkrUehsn  Bmsifisbsr  sieh  m  pei^aken  habs,  um  sowul. 
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wm  mm  inaf  dU^er  XnuMni  befaUm  wird.  Mich  am 
fitt%  ak  aaek  Munm  Ocrnndkcii  gegen  dietMc  hetimlog'* 

ütku  zii  verufahren*  FtUdrichsstadt,  gedr.  hm  Bade  lu  Fi- 
9im  30  S*  ~  UninHchi  für  den  Laudmmn,  wU 
w  ik  8ehamfrSudc  oder  den  Sehorf  ohne  ^reenih  mit  an^ 
dtrs  unschädlichen  Mitteln  sicher  und  gründUoh  heilen 
teft  Entworfen^  und  mU  beifälliger  ZuMÜmmung  dee 
Ifa^  SehieeWm'-HoleU  SaniiaieeoUegium ,  herauegeg.  Iku. 
*i  Säiir,  1811*  23  6'.  —  jinweistmg  zum  Hanf  hau*  Eine 
Ihmmdinfi  pon  C  Olufeen,  Prof  Aue  d^m  Däniechen 
»II Hilf.  Ali.,  Hamm.  1812.  56  S.  (8  ß).  Anmoieung 
^  Ericnnuag  und  Vorbeugung  der  liundawiUh,  als  auch 
m  yitrkäümg  der  gefährliehen  Folgen,  die  der  Bife  uds^ 

TUmt»  naeh  sieh  uehim  Auf  hohe  ohrigheiiL  An^ 
fdrdenmg  eniu^rfen*  Hamm,  gidr»  Meiler.  1813.  29  Ä. 
^Jhi  Ferbeesenmg  dee  unreinen  fVauere  tbtreh  einfmehe 
miweUfeile  Filtrirmaachienen ,  den  B^ufohnem  der  iSf<ar^ 

empfohlen,  im  Husumer  Wochenblatt.  1819.  SU2S. 
^m.  —  Seebad  auf  F^hr*  Daa«  1820.  SU  19.  &  110-12. 
lUmiiiii.) 

360.  ^  Priedrichsen  (Paul)  geb.  m  Tondern, 

D^^klor  der  Medicin  und  Chirurgie,  praktischer  Arzt  zu 
Sidüi  icit  27.  Jan.  1802  $  atarb  1826.  \\.  J^i^e.  inaugl 
Jk  Sisfhflomaie.   KU.,  Mohr.  1802t  48  & 

3M.  Priedrichsen  (Peter)  geb.  xa  Satrap  m  An« 

Etilen  22.  April  1790,  exaniinirt  auf  Gottorf  1814,  seit 
Uftcim  1815  Uausiehrer  bei  dem  Herrn  iLanuaeriierni  und 
ittaam  Ton  Stema'nn  in  Apenrade,  eeit  Oetero  181T 
*toer  Lehrer  au  der  Gelekrlenschule  zu  Husum |  und 
^  t  llicbatlBa  1821  Kektor  an  derselben.  ~  Vgl.  seine 
^stobiograpihia  in  setnem  Programm  vonr  1826.  8. 11*15$ 
Seebode's  Arclur  für  Philo],  u.  Päd.  2,  3.  552 
^  Mfkieeher  Ueberblicb  der  merkwOrdigeten  Aneiehien 
^  Buche  Jona»,  nebai  einem  nauen  Fereuehe  über  dae^ 
Mit  einer  l  orrede  von  Um,  Dr.  G.  Franc ke, 
M'  ^er  Theologie  in  KieL  AU.,  Hommerich.  iSn.  X.  u. 

(2«^  n  ß).  ~  ^m>rtregi3ier  m  dem  Meinem 
^^^lim  Le^ebucfie  uon  Tobienen.    Das.  1818.   87  S. 
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<s  ß).  (Ubftr  dir  V<M«d«  fcM  tr  iMi  IpMiMiit)  M«r 

Entstehung ,  allmähllge  VernUhnm^  uHd  dem  /eiaiffmm 
Zri'Uand  uheeret  SchußfthUotMbk  Husum,  ^gedr*  &  J£,  ai. 
ifByUK\  iraiK  W  S.  4.  —    JShmtmM  jdndwmim, 

-m  ^  IMtNf^  L^m^  dt/r  hiesigen  O^eMenwcktA. 
Ute  jibthL  Das.  1S23.  47  S,  4.  2le  AhÜiL  Das.  1824* 
4^  M^M.  Zte«.  1825.  56 &  4^  AU^büu  J^ae. 
4«1M.  40^  4  l¥ogn  (wM  CortgMM.)  —  iU«r  dim 
Oratio  oh&qatk  in  der  lateifdeektH  Spräche*  Dä».  1S87« 
47  &  4.  PrögTm  (wird  fortgeseUt. )  —    Veber  unfern  ehs" 

imMgm  Ohurm.  Im  HMomer  WoctmUall.  1824  ÖL  tl 
^  18»  S.  114^84       NkehiNig$  iw  JEfirndfaMA  ^ 

jyhUologischen  Bücherkunde.  in  G.  Scebode's  iLrclilT 
ffLt  Philologie  Fädagogik.   Jabrg.  1.  H.  4.  (1824) 

^t^'^se.  (ird  mmAi  «t<h  BMMr  Idein« ZaiStxe  m  SchttUe'^ 

Uetiemcht  der  öchriften  über  biblische  Pädagogik  von  ihm 
AebMk)  ^  LneatUn  aue  eifern  Codex  dee  JPereius.  Daai» 
2.  R.  1.  8.  128 -ao»  —  meiorieehe  NachtichUm 
t^ü/i  der  (jclehrlenscluih  in  Husum,  Das.  H.  3.  8.642-54. 
—  Zu  Sophokles  Elecira.  F.  1445.  In  Seebode't  kri- 
tischer Bibliothek.  1826.  H.  9.  8.  986  u.  87«.  ^  Z>M» 
arien  aus  einem  Code»  de»  jiugueünue.  Dat.  1827»  H«  1» 
8.  127.  —  Ein  paar  f Forte  über  die  Gründung  unserer 
Scliulem  Husum,  gedr.  b.  Meyier  1827.  8  4«  »  Mehre 
Aofslhe  'OHA  Htfthael  im  Hasunier  Wochenblatt,  MTie  auck 
tleceni^iotten  in  Steebode's  kritischer  Bibliothek  seit  1825. 
^  Arbeitet  g^gcfnwärtig  an  eitler  deutschen  Uebersetzung 
dienr  ,,ludldliiing  i  Archaologieiil  Stodioia  ved  Dr.  F.  C. 
iPelemn/^  ^welche  zu  Ostern  A.  X  im  Verlage  de^ 
haliühcbeu  lluibuchhandlung  in  Hannover  erscheinen  wird, 
(ftevidii*t.) 

Ma^  Fri0M  (tSewg)  kht  ala  k8n.  dflik  Capüaim. 
>flwfier  ISKeesten  gegenwärtig  su  Kopenhagen,    ii.  Bruch*- 

^tüehe  eines  2'agebuchs;  gehalten  in  Gröniand  in  den  Jahrem 
4770-i9«78  pom  BgMdo^Sauby^,  'PWimaUgm  M»NiU 

HKjrMe  fHmtmair  iit  dim  Bkinktm  Otaathrnfm  ^umd  Chd^ 
euwühoab,  f^tügejn  Prediger  zu  Udbye  im  Süße  FäJm^m, 
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Aus  dem  Dan,  uherseUt»  Mit  äiner  FoTr»d§  dei  Vehtr^ 
tetiert,  enthaUend  einige  Nctdirichten  uon  der  Ätüb^m^weise 
dtt  GrSniSmdtr,  «l«r  Mi$non  m  Oröniand,  mimmi  andttn 

Grönland,  Hamburg,  Perthea  und  Besser,  1817.  LXXJL  II» 
190  (4^  8^.  ~  JMm^  uud  Kunst  des  Sekismdiaokm 
Mtkrs  PmUr  Bi^rh^rg,  ChriMiian  Molh^^h^ 

Ju  dem  l>amseherh  Kopenhagen  1819.  X.  u.  92  S.  gr.  8« 
{iV^  14  fi)»  —  Om  uikkumUi^et  m^d  In/irtieit^i  t^ed  Vmr^ 
hti  imsMsm,  isetr  med  Hentyn  tU  Talemaademe  m^rk^m 
Uesen  ^  wieeen  lassen.  In:  Nyesto  Bkildtrie  ti 
ruGehenharn  1^23.  Kr.  36,  37,  38  w.  39.  —  KritLache  Untere 
mdmmgen  über  einige  ff^ärUr,  Medens arten  und  Hedeiheiie 
der  deuiecken  Sprache,  mit  einem  .änkange  uhmr  ck  mnd 
Atr  dae  fe,   Nemiadi  an  d.  O.,  Wagner*  1827.  XIL  #, 

363.  -f-  Fries  (Illiiilcli  Ilanscü)  K.  130  slarb 
^  29.  Mai  1798. 

3b4.  Frise  (Kourad  Heioricli)  130  —  «eil  1807 
hflor  n  Tcettrap  in  der  SchlinlMrrde  Amts  GottocL 

365.  Friae  (Jakob  Bernhard)  geb.  su  Hnti»  dm 

7«  März  1769,  wo  sein  Vater  Konrektor  war.  Seine  Jn- 
^eadbüduQ^  erhielt  er  in  seiner  Vaterstadt,  besuckte,  4er 
Ikdogjocfaen  «iid  plulologiadh»  StudMii  iialbacj  Hefamliidt 
10»  Ostern  1788  bit  MichaelU  1789,  tetxte  dieie  Slndieii 
&Kid  fort  Ton  ^Ldiaelis  1789  bis  Michttelis  1791,  wanl 
dl  QuiBloa  «n  der  GckkriwiMhiile  i«  f  Icnsbiirg  tngealeUl 
1792,  alt  Sttbraktor  an  derMlban  Schule  1797,  «da  Rakte 

*n  Ült  GeJeiirlt'nSLÜüle  in  Husum  1818,  und  1821  als 
Rektor  an  der  Geiaiirieascluila  in  lüel.  —  Vgl.  F.  Frie« 
ificksen'a  Pro^nim  182(8*  &9-U.  ^.  Bnka  «mmt 
üsienetsun^  uon  Fluuiue  Josephue  GesMohle  des  ßm^ 
<Lu:ii£ii  Krieges.  In  Henke'»  Mu&eutn  für  Religionswif* 
Kudiaaett.  Bd.  U  äU2*  6*^64-7«.  —  Am  aooautU  af  Aa 
hism  JUemde  hy  €k  jteaiSk  Ein  EngUsdhes  Usahuch  fiät 

dnfänger   und  Schalen   hearbeiLet ,  mit  fortlaufenden  An^ 

«irlM^  uad  eium  f/QÜsiändigß»  .f^orlregidUr*  Sfihißsm, 

12« 


imr*  tmu  XFL  u.  5a2£  (sn^  «  A  ^ 

Qj  IPaheßeld.  Mit  Accenten ,  kurzen  Noten,  grammaU- 
sehßn  >jinm4riung€n  und  eiUetn  vollständigen  fVörterbuche 
für  Anfangs  nur  Erknmng  d^r  EnglUek$n  SpraehB  bMBt-* 
bettet.  Das.  1802.  (2lf#  8/?}.  —  JMne^Us  ofMUmin 
and  KnowUtg  ihe  World,  hy  /.  T rasier.  Ein  Lesebuch 
für  Sekulen  und  de»  Seib»tuni«rrie/U  iuttger,Zeut§,  beiderlei 
Ge§M9cht§f  mii  hmten  Noten,  grammai^  Anm&rkmgm  ». 
einfm  vollständigen  fforterbuche»  Alt.,  Hamm,  1802» 
AureliuM  Fielor  de  viria  iliuetr,  urhie  Roniae  et  de  Oie- 
earibnu  Zum  Gehrauoh  für  SehuUn,  beeond^n  für  d^n 
mif^iien  Curmu  in  dem  kaeinieeken.,  mü  fortUu^hiuter  JA^ 
kläruns  aUer  vorJtummenden  UedcnsarLen  und  beständiger 
Anführung  der  Sprachregeln  nach  der  großem  Brbder- 
e^en  GrammaUk,  herauegegeben*.  AU»,  Hnmmeriek.  1804 
(3  777^0-  —  Flai^iua  Joaephue  Se&ethiogrepkiej  Skr^ 
aetzt  und  mit  Anmerkungen ,  mit  einer  Forrede  i  on  Fr. 
Oberthür.  Dae.  Dere.  1806.  (199^  i^ß).  —  Addreßr 
buch  der  eämmtliehe»  Kaußeuie,  Fabriimtten,  Menufictu- 
riste^i  whd  JMakler  in  den  Städten  und  Flecken  der  Ber» 
EOgthümer  Schleswig  und  Holstein,  Flensbp,  Jäger,  1806. 
S/«  Auß.  Ihe,  iHammerieh  in  Altona  in  Comm»)  l^^^* 
(2  mgC  4  ft).  —  17«^^  die  Beeeteung  der  LehreieÜen  an 
den  Gelalirtenachulen.  Husum  1819,  gedr,  L  JL  A.  Meyl^fm 
27  4.  Frogr.  —  Wörterbuch  über  Goldemiths  ricar 
of  Wakefield,  weMee  J^itraehe  und  Sachen  tfolktäadig 
erläutert.  Alt.,  Hamm.  1820.  (2  7??^).—  Veber  Zert-^ 
gefuhl  in  Beurtheiiung  öffentlicher  Schulen»  Husum,  gedr. 
b.  H.  A.  Meyler.  1820.  40  S.  4.  Progr.  —  Deir  Stißuage^ 
fonde  der  Hueumeehen  öelehrteneehule.  Eim  BeOrag  v^r 
Geschichte  dleaer  Schule.  Das.  1821.  51  S.  4.  Progr,  — 
Wae  eoü  aber  aue  dem  alternden  und  abgelebten  Schul' 
jnanne  werden?  Kiei,  gedr,  6.  Mohr,  1822.  4.  ProgT»  — 
Zwei  Worte  über  eine  Sehußfibliothek.  Da»,  dere.  1825.  4* 
Progr,  —  Zur  Anhörung  der  anzustellenden  Prüfung  ladet 
ehrerbietigei  ««»  /.  B,  Friee,  Voran:  Fom  Unterrichte 
im  prakäeehen  Beehuen  (poh  Chr,  Peiereen).  Dae»  1824« 
4.  Progr,  —  Ein  Jf  'ort  über  ScJuiluersäunuiifs,  JMe,  1825* 
24 1&  4.  Ptogr.  —   Welche  Beihülfe  hol  der  Schüler  ßr 
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Frölich  ^  Funk.  18t 

die  Sehlde  nikhig?  Das.  1826.  21  S»  4.  Progr.  —  Eitt" 
hAahg99€krifi  tur  Anhönmg  der  wtmsUlkndm  Br&fung. 
Ikn.  18S7.  15  &  4.  B^gr,  (lUvidirt) 

36&  Frölich  (Friedricli  Heinrich  Wiilielin) 
L 130      Diakontt8  zu  Husbye ,  Amts  Flensburg^  seit  1796, 

«eii  1812  Pafiior  zu  Bukren  in  Angeln* 

367«  Pür^en  (Emst  Creorg  Joachim)  geb.  suScKlei- 

wig  den  5.  Decbr.  1754,  Ober-  und  Landgerichtsedroka^^ 
den  17*  Mai  1777,  Uardeivogt  dce  Amtes  l^orbutg 
Kit  dem  38.  April  1784,  wirklicher  Jostitsrath  seil  dem 

22.  Mai  1802,  Giriclilsschreiber  desselben  Amts  seit  dem 
2.  April  1815  und  Doktor  der  Keclite  seit  dem  1.  April 
tlSSi  wohnt  zu  Tangiliolm*  •  kk*  imdmrdmigH 
nbuttg  fot  Diomwnarkt  Dyrdfare  Krpnprii*d9  og  dm 
HaUUrtf^rdige  ülalholdsr,  som  allerhmist  Jororüne$e 
fdiag§mand  o$f0r  Fowars  og  Sikk€rh$d9^  AiutaU&rM  /or 
Btf^dcemnuM  SUspig  og  HoUum  saasom  og  <i7  EfUr^ 
ntrUng  for  alle  som  har  noget  Behiendlskah  med  Forfa^ 
teren,  og  e^rdeles  für  de  Jndbygger$  i  Norborg  Amt ,  paa 
dksom  oUke  Sondhsdmu  SU&$dg,  tryii  hos  Serringhamm 
im.  99  £   (Am  Schlüsse  hat  er  sidi  genannt.)  —  Zur 

(kkdiidue  des  porm^cdigen  GrofsfürsiUchen  Gehelmenratlm 
E.J.pon  J^seiphalen.  la  den  FrOT.  Ber«  1824.  H*  4« 
$.110-120.  1825.  H.4.  8.686-93.  —  Bügo.  Das.  1826* 
&2.  8.  292  u.  93.  (Reyidirt^ 

368.  'f  Färsen  (Johaim  JNikolaua)  K.  130  —  starb 

•Ii  k6n.  dän.  Jusfitzratli  und  Bürgermeister  zu  Eckern* 
ßtde  den  9.  Mai  1817. 

369.  Funk  (Nikolaus)  131  —  geb.  den  13.,  nicht 
^  12.  Mai  1767,  erster  Compastor  zu  Altona  seit  1808, 
Büler  des  Danaebrogordens  seit  28.  Jan.  1810,  nnd  Doktor 

Theologie  seit  dem  30.  Jon.  1824,  Ton  der  Uniyer* 
tilät  zu  Rostock  in  honorem  dazu  creirt.  —  Vgl.  B  öl- 
te n 's  Kirchennachrichten.  B.  2.  8.410|  PrOT.  Ber.  1813* 
lU.8.655ff.;  Kirchen«  nnd  Ketzeralmanach  1798.  8.129» 

W.  * l't cLijiüthi^e   Beuriheiluntr    des   Verfahrens    der  dätli» 

*dhm  Exgienmg  bei  Einführung  der  neuen  Kirchenagende 
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C.  Fent  urini  u.  D.  /  Ols hausen  Predigten  über 

(die  ganze  christiiche  Pßichtenlehre,  8  Bde*    AU»,  Hamm^. 

1798-1805.  gr.  8.  —  i  R%d%  bei  d§r  EimmmHamg  d^  Mm- 

weums  in  Altona,  gehälen  im  Mai  1801.  Dem.  dere.  1801* 

—  *  Apologie  Dännemarl's  wider  die  Schrift'.  „Hamburgs 

hesits  Glück  niohi  uon  Ai^een*^  (vom  Herrn  T«  Hefa)» 

um.  Moltfintr.  OhiM  Druehori.  Im  Mi  1801«  93  5.  — 

IVie  glücklich  unser  Katerland  sein  würde,  menn  alle  Be^ 

wohner  desselben  t^oin  echten  Bürgersinn  beseelt  würden^ 

mm9  Urmligi  auf  FeramloMmng  dn  mdederkehrendem  Fria*^ 

dmm,  am  Nm^ahrstage  1803  gehalten  in  Altana*  Aitamm, 

Hammrich,   1802.   gr»  8«  —     Versuck  über  das  Armen^ 

weeen  in  AUona,    Das*  ders*  1803.  —    ^Geschichte  und 

Beeehreibang  dee  fFaieem^,  ß^hui"  und  Arheitehameee  in 

Altona,   Das,  ders,  1803.  —    Ueher  die  Ferhindung  der 

Wölls  schulen  mit  Industrieschulen,    Sollten  unsre  FbU^" 

* 

eükulen  dadurch  wesentlich  tmrbeesert  werden,  wenn  man 
mit  ihnen  altgemein  solche  Industrieschulen  psrhände,  Hste 

hie  und  da  bereits  mit  ihnen  perhundeii  sind?  Alt,  1802. 
83  &  —  "^Sendschreiben  an  Se,  Hochgrü^iiclie  Excelienz 
dem  Qrafem  F*  ^  Äef^entlam,  JUttef  pom  Dannekrcgeic* 
Im  A5r»  1805«  fFoem  nne  dae  Heii  auffordere ,  dee^ 
een  sich  unser  Vaterland  in  dem  bald  verflossenen  Jahre  zm 
arfreuem  hatte.  Eine  Predigt,  gehalten  am  28«  Deebr* 
1806*  ffamb*  1806.  -i»  Predigten  war  Belebung  dee  Gium^ 
hens  an  die  göttliche  Weltregierung,  3  Hefte.  \ste^  JJ, 
XIL  u.  113  %tesiL  1810.  VIL  u.  116  5.  ^tes  Ii.  1812. 
IF.  u.  180  S.  gr.  8.  Alt,,  Hommerich.  1809*1812.  (a  Hef^ 
trr^L  8/?)«  —  Heilsame  Belebung  dee  Gedanhene ,  dafs 
Gott  mit  unsern  yälern  war.  Eine  Predigt  zum  Andenken- 
an  die  Wiedererbauung  Altona»  nach  seiner  Einäscherung 
am  Bten  u,  9ten  Jan.  1713,  gehalten  am  10/«i»  Ihn.  1813« 
Das,  ders,  1813.  —  D/«  Bibel,  oder  die  ganze  heilige 
Schrifi  A*  u%  N.  T»  nach  der  Uebersetzung  Dr,  Martin 
Luther e.  Vnter  Zustimmung  dee  Hm*  Generaleuperinten^ 
denten  Adier  hearheitet  und  herausgegeben*  Mit  Könige* 
Uchem  allerhöchsten  Priuilegium*    Preis  32  Schilling  Cour* 

Am.  1815#  kL^  Ih^  Ferhge  der  Armem^  und  Waiem^ 
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im  itr  Mmmmmck^  und  Iieime1dng9nh0n  Buchdnicker§L 
LIF.  Ii,  1044  «S.    Das  neu0  Testameni  &69  &  {Qr4in%  P^* 

JWtdbm»qn#  M  Mamhurgs  Bürgtr;  tmmmtafit  dSwMA  i^#> 

1  ^-i-rAen  SchriftBn  der  Herrn  /-)» ,  Semler ,  Bartels. 

iknbuTg  im  December  1815«  SUzze  oü«  tff^  JUßben 

Wfd  Wirkm  äe^  I^digm  Jkf.  Ct  f.rohn^  ans  4en  Alt. 
AAin-Comt;*NachricliUii  abgedruckt  in  den  ProT.-Ber. 
1S21.  H.  1»  S.  62-68.  —  Geschichte  d$r  neueUen  Allonaer 
BiMäU^abe^  ntb^t  ßelmehtu^g  der  vor%ugUch^ien  wider 
m$  mkoherum  Bwhiddigungen.  Ali»  9  Savm»  1823*  34  »• 
389  5.  f .  8u  (5  97#  3  —  Rede  hei  der  Vt^j ährigen 
Stiftung  üj  ei  der  hiesigen  Sonntagsschule  gehalten  am, 
SM  März  1826.  JMiu  1826,  (6  fi).  —  l/tf6«r  Indüeirie^ 
md  Sonntagee^Mkn;  swei  Abfaandlungen  in  den  früheren 
Jttlifgkngcn  der  AiiuaUn  für  das  Kirchen-  und  Schulwesen 
Ton  Schuderoff«  ^  Mehre  Aur^ätze  in  den  Alton. 
jUdr««Camt,<<Iiaeluric|ileii  9nd  den  ProT^-Per^  —  Recen- 
Men  in  der  Hallisdien  Literaturzeitnng.  —  ßeinnek 
Mtu  In  Uea  FrOTp^fiericMen  18}7.  H«3*  5.  446  -  60» 
0efidirt.)< 

*  « 

370.  Gäde  (Heinrich  Moriu)  gek  sn  Kiel  dem 

H'Marz  1796,  sludierle  seit  1814  Median  in  Kiel,  seit 
tStS  in  Berlin,  Doktor  der  Philosophie  seit  1817,  und 
ordentlicher  Professor  der  Naturwissenschaflen  in 
Bsttcrdam,  seit  1819  sn  Lutticb.     \\.  Beitrage  eur  Am^ 
dornte  der  Insehten*    3Ji£  einer  T^orrede  von  Herrn  Prof^ 
Pf  äff  in  KieL   Alt.,  Mamnu  1815.  gr,  4.  m,  Kpf.  (29?^. 
Beiirägm  tur  Anatomie  wul  JPfyeioiogie  der  Medueen, 
ftner  J^nUitung  Über  dae,  wae  den  äUem  Natwrfor^ 
ichcrn  in   Hinsieht  dieser  Thiere  bekannt  war»  Berlin, 
Memer.  1816,       Dlsa.  immg*  Obeen^atimsee  q^taedem  de 
msetanm  Sfemiumqtie  etruaistnh  KU,  typ*  Mehr.  1817*  4. 
^  Orot*  snaug.   de  t/enj  naiiuae  mdagaiare,  hcdnLa 


Gä/Utr  «i-  Gmiiikcmun* 


16.  Not^.  1818.  8  S.  4.  — '  nymokg.  BMmrhMgm  uhm 
du  wgwmmMm  ' OaUg^f&f—  der  inaekUuh  hk  den  Y»* 
liaiidluDgen  der  kais.  Societät  der  Nalurforschungcn.  Bd.  10. 
(1821)  S.  325 -42.  —  JJteu  dans  la  nature,  Onq.  diacouri 
dduthppoiU  ie  pmiabU  bui  de  feinde  de  Phieidre  naUh- 
reUe.'  Bcnn^  Mareue  en  Comm,  1825.  gr.  8. 

371.  -j-  Gä/Uer  (Caspar  Siegfried)  geb.  zn  Del- 
uenliorst  den  13.  Jan.  1747,  stndierte  die  Rechte  zu  Leip- 
zig und  Jena,  war  anfangs  Advukat  daselbst,  wurde  1768 
öecretair  im  Oberpräsidium  zu  Altona^  1776  Generaladmip 
aistrator  des  Lottos  daselbsl|  1779  Syndikus  und  Stadt- 

•ecrelair^  und  1790  erster  und  diriijirender  Biirgtrmcisler 
daselbst.    Auch,  wurde  er  in  demselben  Jahre  JVlilglied  der 
Juslitzdirektion  des  Lolto's  und  1792  Mitglied  des  Com«  ; 
nerzcoUegium,  1799  Etatsrath,  1810  Conferenzratli  und 
Rilter  Yom  Dannebrugordcn,  1817  Commandeur,  und  1818 
Doktor  der  Rechte  in  honorem  Ton  der  Kieler  UniTer#itat 
zur  Feter  meines  60j8hrigeii  Dienitjuhiläums  kreirt,  starb 
den  2.  Jan.  1825.  —   Vgl.  J.  E.  F.  Schmidts  Andenken 
an  ihn.    Altona  1825  (mit  seinem  Bilde);  Prov.-Ber.  1825.  ' 
H.4«  8.  582- 87  f  1826.  H.4.  S,  642$  Nekrolog  der  Deut- 
schen liir  1825.   S.  9*28.     )).  Kwree  Beaehreihung  der 
Stadi  Altona.  Alt.  1802.  (Auch  in  Niemann's  Vater-  | 
landskunde.  H.  1.  S.  28-62).  — -    Statuten  dtr  Schletwig--  \ 
Holet»  painotUchett  Geaeüeehafi.   In  den  ProT.«Ber.  1812.  . 
H.4»  S.476-88.  (Auch  besonders  abgedruckt).  —  ^Schrei-^ 
hen  eines  Freundes,    als  Anhang  zum   3len  Bande  Yoa 
Gerstenberg's  vermischten  Schriften,  (Altona  1816).  ^  ' 
Mehre  wissenschaflHche  Aufsatze  im  Altonaischen  Addres- 
blatt,,  und  Recensionen  im  AlloiiaisLhtii  gelehrten  IMerkur 
und  andern  Literaturzeitungen,  auch  der  Leipziger  und 
fiallischen  Zeitung.  (RrTidirt.) 

372.  Gardihausen  (Hans)  (nicht  Heinrich«  wie 
Mensel  und  Rafsmann  haben)  geb.  zu  Jevenstedt  im 

.  Amte  Rendsburg  den  22.  Oclbr.  178G  ,  Lehrer  der  Frei- 
schule  in  Kiel  seit  1797,  seit  1803  Revisor  der  Stadtrech- 
uungen  in  der  Königlichen  Schleswig»  Holstein «Laueiibttr^ 
gischen  Kanzelii  in  Kopenkiigen«  seit  1809  Kammer  ralk 
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ZoUmrwdfer  sii  Cippeln«        Nm»  JSHptrUtms  •in 

i'f.te  ritaltendes  und  heUhrende«  JLesebuch  für  Kinder  von 
h-Vl  Jahren»   Mit  einem  Kupfer  ei.  Musik*    Hamb.  1802* 
(Dicic  Sdurifl  «nchieii  abermab  im  Jahre  1805  sa  Naum- 
burg, ohne  Vörwissen  des  VerfatserSi  unter  dem  verän- 
derten Titel:  Herr  Urians  lustige  Reise  durch  nllc  Weif. 
Eia  «nUrhaltendes  und  belehrendes  GeKhenk  fiir  Kinder^ 
■it  Kupfern  und  Musik).  —   *  Unierhaltungen  und  Erlan-^  % 
lenm^en  über  Gulniann,  oder  den  ^(ichsischen  Kinderfreund 
Jet  Herrn   M.  Karl  Traug.    Thieme*     JSin  nulzUc/tee 
BoMÜmeh  für  Mkem  und  Lehrer,  tH>n  einsm  prakiiechen 
Bnieher»  4  Bde»   Hamb»,  Bachm.  u.  Gunderm»  1802-1804* 
fFeklß  Ausg,  4  nie.  1810.  (5  rri^.    (Auf  dem  Tilel  des 
3lca  Bandes,  hat  er  sich  genannt»)  -~  /2»  Nyerup'e  kur- 
ur  Jbrife  der  dSnUcken  Staaten,  aue  dem  Dan.  jiltona 
1804.  —    -R.  Nyernp*6  Kulturgeschichte  von  Dänemark 
md  i^orwegen ,  mit  besonderer  Mäckeicht  auf  den  Biu-ger- 
wed  Bauemstand.    Auch  unter  dem  allgemeinen  Tilel: 
Bkteeieeh^eiatietieehe  Sehildemng  pon  Dänemark  u.  Nor-' 
^gen ,  aus  dem  Uün,  übersetzt  u,  henmsgeg,  1  Tfu  Alt., 
Hamm.  1804.  gr.S.  (4  97^  8/2).  —   Anlh^U  an  der  Ve- 
nada,  einem  Taschenbuche  auf  das  Jahr  1811.  (Altona, 
Hammerich.  1811.  12)  — •    Eidora,   Taschenbuch,  4  Jahr^ 
gange,  fon  1823-1826.    3Ict  Kupfern  u,  Musik,   \r  Jahr  gm 
Sddeew.,  Taitbetm-Inet.  1823.  u.  459  &  (6  99^.   Darin  von 
üua;  fiapoleonBuonaparte.  Eine  Myt!u,  frei  nach  Gr  und 
fig.  S.  415-29.    2t er  Ja/irg,   JJas.   18'24.    415  5.  (geh, 
Im^^^ß,  geb.  \7ny.,  beete  Ausg.  5  77^).    Darin  von  ihm: 
Hiekia,  oder  der  Jüngling  tu  Nain.  Ei»  reUgiöeee  Drama 
pr  die  Musik,  S.  373-89.    Bter  Jahrg.   Lpz.,  Alt.  u.  Kfh- 
fenh,,  in  Comm.  1824.   12.  XJ.  u.  3815.  (4  77^  12  /2). 
Darin  TOn  ihm:  Proben  au»  einer  Uebereetzung  dee  Inge^ 
menneehen   Drauerepielei   Taeeos  Befreiimg,   8.  328 -46. 

Jalirg,  Leipz.  und  Altona  1826.  12.  JLXIV,  u,  344  S, 
{Subscrjjr.  3  99^  i2  ß,  Ladenpr,  G  7n^.).  Darin  von  ilim: 
JXe  Sphinx*  Ein  Abentheuer  in  Callot'-^Hoffmanneeher 
Manier,  Nach  dem  Dänieehen  dee  B.  S.  Ingemann* 
S»  61 -11 5.  —  Taieo*e  Befreiung.  Ein  dramat,  Gedicht 
*^  B»  &  Ingemannt    Jute  dem  Dänieehen-  äbereet%i* 
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166  GorM—  Otmar. 

* 

2«|pft,>  flm«iite.*1826.  180  &  —  GdUdie  in 

der  Veranda j  der  Eidora  und  in  Zeittclurinenu  (Auto- 
grapkum.} 

373.  Garlieb  (Gottfried)  ökonomischer  Adminislra- 
tor  der  KönigL  Forcellam- Fabrik  in  Kopeakagen^  Doktor 
der  PhUoeophiey  Ritter  Tom  Dannebrog  seit  1826 1  lebte 

früher  auf  Auguslcnburg,  \\.  Ueher  den  Mergel  u.  seine 
WirhArhg4iu  In  den  Prov.-Ber,  1814«  H.  5.  S. 460-75.  — 
Gab  heraus  mit  J«  Rayert:  Bwnhobn,  be^brti^n  paa  m 
BeU»  i  jiarei  1815.  3f£i  eüut  geognoMiUchen  Charie  und 
einer  Landschaft  Kicebh,,  Schubothe  1819.  II,  u,  274  S. 
gr^Sm  (5  99^)«  —  Island^  rückeichtUdi  seiner  Vulkane , 
hnfkvn  QueUen,  Gnundtmnmn,  Sehwßfebmnen  ii«  SratM" 
kühlen,  nebst  Literatur  hierüber*  Freiberg,  Crai  u.  Gerlach» 
.  1819.  FIII.  u.  140  S.  (1  rnfC  12  ß).  —  Anleitung  tu  Di- 
9triki9^BtB$ehrMungem^  (eigentlich  Dänisch  und  Ton  der 
königlichen  Landhaushaltnngsgesellschaft  in  Kopenhagen  ge» 
krönt,  vom  Verf..  übersetzt.  In  den  IMiltheilungen  zur 
Vaterlandskund^.  £d*  1.  H.  1.  (Altona  1821.)  (2 

374.  Gebhardt  (Dorotheu«  Beujamia)  geb.  an  Töt- 
Mstedt  im  Herzogihnm  Gotha  den  8.  Septbr«  1783,  seil 

dem  21.  Oecbr.  1821  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie 
und  ausübender  Arzt  zu  Burg  auf  der  Insel  Fehmero« 
Z¥fe«  inaug»  mUn»  awUyti»  ektmietgm  mdiek  JUi^ 
me^  KiU,  typU  Mohr  1821.  4  (ReridirtO 

S75.  ^  Ge6/uir££e  (Johann  Emanuel)  geksn  Sorna 

In  der  Lausitz  den  24.  Jun.  1767,  lebte  eine  Zeil  lang  als 
Kandidat  der  Theologie  und  Vorsteher  eines  Erzieh ungs» 
Instituts  für  Töchter  in  Altona ,  wo  er  Tor  Tielen  Jahreis' 
gestorben.   \\,  Gab  eine  Wochenschrift  heraus ,  die  jedoch 
bald  wieder  einging^  und  schrieb  mehre  Ueberselzungen« 

376.  ^  Gehrt  (Sebastian  Hiarich)  K«  131  —  starb 
den  29.  Octbr«  1802  an  Altona» 

377*  Germar  (Friedrich  Heinrich)  geh*  an  Arene- 
böck  den  29.  Septbr.  1776,  stndieHe  seit  1796  Theologie 

au  Kic]|  erhielt  17^8  das  Öifeniliclie  akad«  Zeugniü^  exa<> 
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■Mrt  in  Gluclutodt  1800  ( Ir/ CBar. ) »  teil  1802  Rektor 
u  der  lateinisclieii  Schule  zu  Giiickstadt,  seit  1809  Hof^ 
pmlfger  sa  AtigiuteiilHirg  und  Ton  1809-1817  Lehrer  der 
HinHiglidieii  Prinzen  daselbst.   \h  Progr.  2>«r  ZSib^feii  <^«e 

Bemchi  der  Gele/u  U/isc/uilen  für  Isichtatudierte,  Glückst,^ 
^edr.  b»  AugmUn    1803*  *— '     Progr»    Nachricht  pon  der 
kimämi  hevcrstBhgndm  Schuk^erändmimg.  Ikm»  1804«  — 
frogr»  Dar9UUung  des  für  die  Glueksiädiisehe  SladtaehuU 
mworjeaeth  Lefwpians»   JJa89  1805.  —    Progr,    Leber  den 
iMtMm  emmr  %weekmäfeig€n  SchuibibUoiheJb,  J}a$*  1806*  , 
Aojp.  üehtr  die  ff^iehUgkeii  der  grieehieehen  Spnu^e  für 
iit  Bildung  der  Gelehrten.    Das,  1807.   60  S,  —  Progr. 
Haehricht  i^on  der  in  meinen  öffentlichen  Itehretunden  ein^ 
i^Ohten  Ceneur^Einrichtimg»  Dae.  1C(08*  —    Beden  bei 
Confirmaiiün  der  Prinxeseln  Karotine  Amalie  tu 
^cJde^H^,- Ho  Ist, '  Sonderburg  ^  Auguste nburg  den   22.  Märt, 
1812  in  dmr  Selilofekirche  su  Augueienburg  gehalten»  Aliuf 
itir,  h»  JSammerich  u.  Heinekimg.  1812.  43  iS*  —  Ge^ 
iedUnifspredigt    nach   dem   Tode   des  Durchlauchtigsten 
Tanten  Friedrich  Christian ,  Herzogs  %u  Schleswig^' 
BotiU^Sonderhurg'^Augueienhurg»  AU*  181|«  —  Beden 
hd  der  Conßrmaiion  Sr*  HoehfursiUchen»  Durehlauchi  dem 
Hmo^i   pon    Schlesw,  -  Holst,  -  Sondirburg-- Augustenburg, 
imd  bei  der  P^ermählung  Sr,  Hoheit  des  Ptinzen  Chri-^ 
tlieji  Friedrich  pan  Dännemarit  in  der  Hofkirche  tu 
dägustenbnrg  gehalten*  Das*  1815.  56  S,  —  SUmdrede  am 
^ge  Sr,  HochfiirslL  Durchlaucht  des  Herzogs  Friedrieh 
^^rl  Ludwig  tu  Holeim'»  Sonderburg -Beek*  SoAderburg^ 
1116.  —  Beden  hei  der  Conßrmaiion  Sr,  Hochfürstt  Dureh-^ 
fouchl  des  /Binzen  Fr ie  d r i  c  Ji  Fmil  Augusi  zu  Seid," 
Holst*  ^  Sonder  bürg"  Augustenburg.  Das,  1816.  —  Traurede 
hek  der  Verbindung  des  Hm*mofraM)  Aug,  JoacK  Pe^ 
^^nen.    Das,  1817.  —   Die  panharmonieehe  Interpret a^ 
im  dtr  heiUgen  Sc/wtfi.    Ein  Versuch  zu  einer  klaren  i#* 
grSndÜidten  Aufiöeung  der  Streiiigkeiien  in  der  chrietUchen 
ikthe  heituiragen*  Leipt,,  Tauehniit  in  öommm  Sehleem, 
T^it.-Inst.  1821.  XFI/L  u.  484  Ä  (Bn^  12/J).  —  Vor-- 
'^iifigs  Beantwortung  der  ,t  theologiechen  Bedenken***  In 

PfOT»-Ber.  1322.  H.  3«  8t  149-  51.  (ReTidirt*) 
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378.  *p  Geraon  (JosepL)  K.  131  —  8larb  den  10. 
März  1801^  49  Jahr  alt. 

379.  -J-  von  Gersfenberg  (Heinrich  Wilhelm) 
K.  132  —  war  von  1798-1812  Direktor  des  Lotlos  in 
Altonaj  und  kehrte  hierauf  wieder  in  den  Privatstand  zn* 
röclc,  «eil  1815  auch  Doktor  der  Philosophie,  und  starb 
den  1.  November  1823  zu  Altona.  —  Vgl.  F.  Schuiitit^s 
neuen  Nekrolog  der  Deutschen«  Isler  Jahrg,  2t es  H.  (Urne* 
siau,  Voigt  1824}  8.698-723;  Nyernp  1,  189;  Jördene 
Lex.  2,  101;  Röder  2,  42;  Iris  og  Hebe  1809,  1,  1; 
Baggesen's  Digtervandringer  1^  225;  Abendzeitung  18 19^ 
Nr.  185;  Pantheon  berühmter  Dichter  (Kopenh.  1798) 
8. 153-64;  ConTers.-Lex.  4, 177;  Lesefrüchte  1823,  4,  321; 
Kütlner's  Charakteristik  deutscher  Dichter  S.  158-60; 
Alman.d.  Belletristen  S. 52;  HiortsHaandlx  T.  1.  S.158-6ü; 
H.  W«  V*  Gerstenberg's  Biographie  v.  D.  P.  Schmidt, 
ttiit  Anhang  von  Gerstenberg  selbst  Nr.  210-212;  Gö- 
iLe's  Leben  Th.  2.  S.  134;  Hcrder's  Fragmente  Bd.  2, 
8.  369  ff.;  Prov.-Ber.  1823.  K.4.  8.141-43.  1824.  H.  2. 
8. 163.  1825.  H.  4.  S.  747.  \h.  VermUehtt  Schriften  von 
ihm  selbst  geiammeli  und  niic  ferhesserun^en  ii.  Zuscilzen 
herausgegeben.  In  S  Bänden.  AU*,  Hamm»  1816  1816. 
iDip.  i2n4C,  Sehrp.  i^n^C,  FeL  aiw/C)  Bd.U  526«  Bd*%* 
288  S.  Bd.  3.  418  S.  (Drp.  9  77#,  Schrp.  10w#  S  Te^ 
änp,  12  177^),  —  In  der  Prachtausgabe  seiner  Tändeleien 
(s.  K.)  Wien  1803,  sind  die  I^deieien  im  2ten  Bande, 
die  Briefe  Ober  die  MerhwUrdigheiten  der  Idieraiur.  im 
3lcn  Bde.;  das  Trauerspiel  Ugolino  ^  umgeändert,  im  Isten 
Bande;  die  Ariadne  auf  Naxos  im  2ten  Bile.,  nochmals 
abgedruckt.  (Neue  Aufl.  1824).  An  Karl  ißou  Filiere 
über  ein  gemeinitchaflUehee  Prineip  der  theoretieehen  und 
praktischen  PhilosopJiie,  Aue  seinen  vermischten  ScJirifien 
heeandere  u.  put  Zueäuen  abgedruokl.  Sieht  —  Vorberieht 
dee  Herauegehere,   Ali,,  Hamm,  1821.  XII.  tu  1215.  ^«8« 

(12  yJ).  —    Aus    einem  Brief i;    an   den    Herrn  Geheimen 

Rath  Jacobi,   Im  Genius  der  Zeit.  1800.  Pebr. 

380.  Geyser  (Andreas  Johann  Justus)  Sohn  des 
Folgenden  —  geb.  zu.  Kiel  den  14.  Jun.  1779,  seit  1804 
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IMklOf  der  Medicin  tmd  Clünirgie^  autabMider '  Anl  ia 

Kid;  war  auch  von  Michaelis  1806  bis  dahin  1807  PriYat« 
doctnt«  ii»  De  JJigUaUa  purpwrew  um  in  pectoris  prae-» 
dfnM  morbL   KiL,  typis  Mohr.  1804«  45  S.  4.  (RefidirtO 

381«  'f  Gey^er  (Samuel  Gottfried)  K.  1S4  starb 
dl  ISn.  dan*  Kirchenralh  und  erster  ordeallicher  Pro* 

fe«or  der  Thculugie  zu  Kiel  den  15.  Jiin.  1808.  —  Vgl. 
i  Biograph  VllI,  247;  Siaatsb.  Mag.  5,  i,  199-212;  Kjir* 
dMi-  «.  Ketzeralm.  1797.  S.  5«;  Leipe.  Lih-Zeit.  1808» 
fat.«BI.  8t.  29.  S. 450-62;  ThieTs^s  Gelebrlengescli.  der 
ÜniTers.  Kiel  2,  228  ff. ;  Gabler's  auserles.  Ihcol.  Lit» 
^,609i  J.  C.  Gatlerer's  historisches  Journal  Th,  15* 
8»  148;  Nolis  n.  Charakteristik  der  jetzt  lebenden  theolo* 
giäclieu  Scliriflslcller  Deulßchlaiids  S.  58  iF.  ^  J.  A.  ÜUu's 
Lex.  der  Oberiaiisitzischen  Schriftsteller  (1800)  Bd»  !• 
&482$  F.  B«  Köster's  Geschichte  des  Studiums  det 
füllt.  Theo!,  zu  KieL  8.  49.  IJ.  Reeensionen  f»  des 
nofk  Actis  Eruditorum  etc.  {s^K^),  irie  auch  im  Kiciejt 
LiicratnrjottrnaL 

382.  GUeJce  (Ludwig)  K.  136  —  kün.  dan.  Kam* 
■trrtlh  und  seit  1814  Etatffratsrath,  lebt  in  Brannschweig^ 
\l  Die  Kartoffeln \  eine  Bistorioiet  In  T.  Eggers  deut« 
ab em  Magazin  1799.  Seplbr.  —  Der  If^achtelmartin j  einm 
Hiuoriolem  Das.  1800.  Jan*  —  Die  Abiponer;  eine  JUm 
Meie.  Das.  1800.  Jul.  —  Elegie  den  15«  Juni  1800.  Das« 

3Ö3.  -f  Glasemeyer  (Nikolaus  Hinrich)  K.  137 
wir  geboren  den  2.  December  1730  zu  Kellinghnsen,  ward 

1769  Prediger  in  Brcüenburg  in  der  Propftei  Münslerdorf, 
erhielt  1806  seinen  Sühn  zum  Adjunktus^  dem  er  1810 
^Dienst  abtrat,  starb  den  20.  Sepibr.  1812. 

384.  Gleifs  (Kaspar  Dicdrlch)  geb.  zu  Cismar  dem 
^>  April  1776 1  anfangs  Premierlieutenanti  dann  seit  1816 
ISajor  zn  Reinfeld  ^  jetzt  seit  1824  RatbsTerwandter  in  • 

Woen.  Geogr<^Iiischß   Beschreibung    dee  Dä/u^c/un 

^ioau  poi^  TJIu  Giiemann*  Frei  äbereeiU  am  dem  Dü^ 
'■McAea.  \eUr  Bd.  1818.  In  Comm.  Hammtneh  in  jiU 
ÄWio.  XXjy.  tu  408  6.  idn^C  i2ß).  —   Kündigle  1824 


Digitized  by  Google 


190  Okfmp'^  QSrißk». 

wmt  Svbtkrjplkm  «n:  Bämnmnatkt  0meiicki9  im  IM» 
Jakrhund§ri€.  (HcYidirt.) 

385.  Gloy.er  (Johann  Nikolai)  gek  so  Ilzditoe  den 

14.  IMay  1781,  Sekrelair  im  Feldcüiumissariat,  seit  1810 
Jkdjunkt  pro  persona  bei  dem  Hnu  ElaUrath  Niebuhr' 
In  Meklorf^  mit  dem  Titel  KricgpoiBideTMCreleir,  leit 
.iSi5  Kammerradi  und  Laadtdureiber  daielbtt  ISmAm 

rischs  JSachrlcJueii  und  Bemerkungen  über  die  uott  Eng- 
Itmd  und  J^wiirsieh  unUmommenen  B^MchränkuMgm  äse 
S^ßhand^U.  In  Arrclienkolz's  Miaerra  ia08  n,  1909.  — 

JiiHtoriache  Skizme  dee  Brittiach^ Ostindischen  Reichet  und 
Handels  in  d^n  Mtmptperioden  seiner  Vergrößterting,  Im 

poliftiicken  Journal  1810*  Bd.1.  8.217  «52^  347 -53^  4&7-4L 
Bd.  2.  8»  873*79«  —   FtragmenU  Ober  OaiimdUn.  jiäanß, 

Hammer i.ch,  J813.  310  Ä  (47;;(^).  —  Darstellung  der  Eng- 
Uech'  Oslmdiscken  CompagiuM"  und  PrU^athandeU ,  m  Bezug 
^  m$f  dh  MUUl,  dU  Daiduhm  NM^iasumg  7\fwtqud>mr  m 
Aufnahme  *u  bringen ,  und  auf  eine  den  Haneestädien  umd 
den  Anieriianern  dahin  %u  eröffnende  HandeieJreUitU, 
Das.  d9r§.  1819.  /F*  u.  i70S.  gr.  8^  (2  n^h  ~ 
da»  neuiraU  InierMs  bei  den  Krieget^erhäUnUaen  van  Spa- 
nien und  J-orlugal  gegen  die  übrigen  europäischen  Conti^ 
nentainuichte ;  Im  Siaatsb.  Mag.  Bd«  3»  H«2«  (Schleswig 
1823)  8. 470 -.90.  —  DU  Exirma  dar  JPirsUa  im  Pn- 
duiun^  u.  im  Stoeks  ^ Handel  Das.  Bd.  5.  H.  2.  (Schltl- 
vrig  1825.)  6.  369  -  »3.  (Uevidirt.) 

386.  Göricke  (Chrisliau  Georg  WiUielm)  geb  auf 
dem  8cUaue  Raasan  an  dei:  Graftchaft  Rausan  den  %  Jaa. 
,4762 1  seit  1789  Adjuaktos  Miatsteril  zu  Altona  und  Nach- 

millogsprediger  in  Ottensen,  1790  GcsandscLaflsprediger 
in  FariS|  darauf  Faslor  an  der  vereinigten  deutschen  Gar* 
ntsons*  und  Frledrichskircha  zu  Kopenhagen.  —  VergL 

Bolten's  Kircliennachrichten  I,  145  u.  2,  4iü.  h\-  Leber 
die  GeselUcliaft  der  TJieophiiantropen.  ^  Im  Journal  i^Frank- 
reich"  

387.  Gmdbe  (A<iolph  Wilhelm  Theodor)  geh. 

«u  Paris  ^lea  1,  Fehr.  1798,  studierte  Medicin  und  Chi- 
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VäHck$  —  GiimMi  iflH 
jpngi#  wa  KM  iw4  ynwä  1824  Doklor  4m  IMIcfa  «iri 

Cäiriif^i«,  flMclitt  darauf  eine  zin^eijahrige  Reise  ins  Aue- 
hmd,  bis  er  sich  1826  ai«  praktiscker  AraJL  aa  Ü4«nsee 
aMerUcia»  ^*  J}iss*  inaug*  Smu^Mea  mor^mtm  p0eion4 
m  ikarm^  hmuUu  Kik,  tyfiU  Mohr.  1S24«  44  £  4. 

36&  *)-  WA  Gössel  (Friedrkix  Christian)  K.  137 
tftrb  den  m  Decbr.  1796.  —  Vgl.  LadTokat  IXy40S. 

389«  jr  Götschel  (Johann  Cihristoph  Friedrich) 
gab.  M  Baireolh  dea  8.  Decbr.  1768  >  studierte  zu  Erlau* 
gm,  'WO  er  Mitglied  des  piiüosopiiischen  Seminars  und 
f^cr  21er  KoUaborator  am  Gymaaiium  var;  proaoTirta 

2.  Mirz  1790  zum  Doktor  der  Philosopie,  ward  noch 
in  demselben  Jahre  rredigcr  der  deulschtn  profestanttschen 
Gemeine  zu  Prag^  später  Senior  der  Gemeinden  A.  K.  in 
Bdbmen,  1798  Superinteadenti  endlich  1799  Supenuteii» 
denty  Gonsisforialrath  und  Hofprediger  zu  Eotin*,  in  wel« 
cber  Oualilttt  8.  Febr.  1812  starb.  —    Vgl.  Kid. 

G€LZeiU  1799«  S.  584 ff,  £>e  inUrprelaUmm  loci  1  Cor. 
XI,±0»  DsM«  phÜoL  praes.  Theoph.  Christoph*  Jäari^tm 
Erlang.  1788.  4.  —  l'^ergleichimg  Luhreziens  und  There^ 
»€08  hinter  F»  /.  J9«  Tank*  8  melir  aU  Lukrezi§.  JJas»  1789« 
MsM  Ausg»  1790«  Mythohgias  I^ndarioas  spseimm» 
S^ei.  1.  prass.  Thsopk,  O,  Harles.   lUd,  1790.  ^^S.  4. 

—  Erste  jimtapredigt  am  5.  Sonnt*  p,  Trinitm  J^ag  1790. 
JkuU^sdigt  nach  der  Krönung  Leopolds  IL  gskaksn. 
Das,  1791«  (Nach  der  Kiel.  GeL  Zeit.,  Dresden  1797.  gr.  8.) 

—  Gebet  und  Gedächtnifspredlgt  nach  dem  Absterben  Lea- 
poids  II  gehalten  den\1f).  März  1792.  I^rog,  1792. 
I^rtdigi  und  Gsbsis  o»  dem  aüg.  Beiiag  für  sUgrsioits  jSis- 
^igung  des  Krieges,  am  a4.  Mars  1794  wa  Prag  gehaltsnm 
i}as*  1794.  —  Predigt  am,  5.  Sonnt,  nach  Ostern  des  Jahrs 
1796  V»  Bslhause  zu  Wien  geksdieu.  Wien  1798.  ~ 
fhsuae9>eih  m  Grabe  des  F&Ntims  Fried.  fVilh.  ms  Ho^ 

am  12.  u4ug.  1796  za  Prag  gehalten*  Prag  1796. 
^  öammiang  derjenigen  Gebete,  weiche  bei  den  sonntäg" 
Haken  GaOemwehMgen  Jer  4h«fer  prai.  dmaetdken  CiM^ 
Ifaumliie  gdbrmn^  epePdenm  i^rmg  1797.  9%  »8.  —  Litar'^ 
giscJie  Aufesse,    ^ebu  einer  Nachricht  über  die  luiän" 


Digitized  by  Go'Ogle 


ditehm  iUurgüekm  Simiekimngßn»  Daa»         XXX  &  — 

Auch  gab  er  eine  Liedersammlung  zum  Behuf  des  evang. 
UottesiUenstes  in  Frag^  worin  sich  ein  oder  zwei  Toa  ihm 
Mlbtt  befindeai  heraus.  ^  F*  GöisehsPs,  %mi-. 

hmgen  Superinim  Am  Km  im  Königreiche  Bohmm,  tufd 
letilB  Predigten  vor  der  Prager  deutschen  evangelischen 
Gemeine.  JJaa,  1799.  47  S,  —  *Am  TolerannfeMi,  dem 
13.  Ocim  1799.  —  jib$ehMd^pr€digt ,  gehalUn  am  20.  OcU 
1799«  I¥edigt  Beim  Antritte  des  HauptpoBieraii  in 
Elttin,  am  8.  Decbr.  1799.  Eulin  1799.  33 Ä  —  ^Ki^ze 
Nachriehi  über  die  Jet%igen  öffeniliehen  und  JHpoi^Bii' 
dungeamialien  der  Siadi  Eutin.  Ein  Pirogrm  £SE(/ii»  1804. 4. 
—  Vier  Confirmatlon  sreden ,  welche  nur  für  seine  Coußr^ 
munden  zum  jind^nken  gedruckt  sind,  nämUch:  Conjir^ 
moHont'' Handlung  an  20*  Nophr.  1803.  Confirmaiionerede, 
gehaiien  am  6.  Man  1808.  Cenßrmationerede ,  gehaUen 
am  25.  Jul.  1808.  Confirm^ions  -  Handlung  am  1.  J^rU 
1811.  (Mitgelheüt.) 

390.  GoU,sche  (Adolph  Chrii^Uan)  geb.  zu  Boizen- 
burg (wo  sein  Yeter  Prediger  war)  1800|  etodierie  seii 
1818  Medicin  in  Kiel  und  Götlingcn,  und  ist  seit  1823 
Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt 
in  Jümshorn.        J}i§u.  inaug*  •  •  •  • 

391.  Gotische  (Peter)  geb.  zu  Fahren  in  derProp- 
slei  Prees  den  11.  Aug.  1790^  seit  1817  Lehrer  am  Taub» 
atummeninsfitut  in  Schleswig.  U.  Hechenhuch  filr  Bllrger^ 
und  Landeduiien.  Scldeewig,  Täubet,- Inst.  1820.  i4  Bogm 
(12  ß)m  —  BemliaiB  m  demeeBen.  Dae,  1820.  (M  ß.) 

392.  Goldbeck  (Johann  Giriatian)  geb.  zu  Renda- 

barg,  Doktor  der  Medicin  und  praktischer  Arzt  in  Altona 
seit  1796.  hh  Metaphysik  des  Mennchen ,  oder  reiner  2 heil 
der  Naturlehre  dee  Meneehen.  Mit  15  Tcdfeilen  u.  einer 
Knpfert*  Hamb,,  Perthee  u.  Beeeetm'  (Nach  Meuael  ist 
der  trsle  TLcil  Altona  1803.  kl.  8.  erschienen).  Ins  Eng- 
lische übersetzt  unter  dem  Titel;  The  Melaphysic  of  Man, 
er  the  Pure  Pari  of  the  Phytiology  of  Man  etc.  London» 
pmnted  bj  Rider  and  Weed.  1806.  —  Das  Deutsche  hau 
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muehii  htrmnB  unter  dm  Titelt  OnmdUnüm  d^r  orga-^ 

nUchen  T^alur  und  organischen  lUedicin.  ister  Thl.  die 
Mataphyuk  dßs  Memchcn*  2tßr  Th»  das  Ürganon  der  Alh- 
wMuag^nm  1808.  <—  jiblaft  Mhti  jDetgttmg  i/#r  NuU.  jii^ 
tau,  Bechiold  1817.  —  Die  Deutung  der  Null  oder  Ftam^ 
mnsugg  ins  jJklorgenroth  der  fVcüirheit,  1  -  3/^«  St.  Das* 
ISIS.  Atee  St,  Dm»  1819«  gr.  4.  (1  Ti^f^,  einzeln  das  Slück 
%ß).  —  Pküoeophica  quaedam  in  .eehbraiumem  munerie 
(jiunquagenaril  G.  H.  IVeheri  edita.  In  Oken's  Isis 
1S24,  H.  10.  ^  Meiire  kleine  Schriften,  wie  auch  mehre 
hahäkf  in  der  Isis  von  Oken  1819*1826,  die  wissen- 
lekafUiche  Bearbeitung  der  Naturkunde  und  Medidn  be- 
zwecken. C^utographuiu.) 

393.  6oo«  (Isaac)  geb.  zu  Friedricbsstadt  den  lO.Jun. 

1776^  seit  1791  Prediger  an  der  Mennonitengetneine  in 
Altona  und  Hamburg  ^  wohnt  au  Hamburg.  \\»  Zwej^  Pre^ 
digtm  ant  RefomuUionsfttbelfetie  gehalten  im  Jahr  1817. 

Jltona,  J,  Schulz.  1817.  ^r.  8.  40  6'.    (6  ß).   —  Ucber- 

^eUungen,  (ilevidirt.) 

394.  -|-  Coöl/l  (Joslas  Ludwig)  K.  137  —  als  Pseu» 
«^ym  Lottis  —  seit  1795  Hofmeister  in  Liefland,  pri«  ' 
ntisirle  erst  naph  1800  in  Hamburg^  lebte  ah  Priyat« 
gelehrter  erst  in  Altona^  dann  in  Hamburg,  %vüril  1811 
wegen  seiner  Schrift:  Sendschreiben  etc.  unier  Anklage 
gtttellt|  und  im  Juni  desselben  Jahrs  Tom  Holsteinischen 
Obergerichl  zu  Eestnngsarrest  auf  kön.  Gnade  Yerurtheilf*,' 
*t«rl)  auch,  als  Gefangener  zu  Rendsburg  im  Aug.  1811.  — 
Vgl  PrOT. -Ber.  1818.  H.4.  S.441.  u.  H.6.  S.823$  Staatsb. 
Hag.  Bd.  2.  (1822)  S.676.  u.  Bd.  4.  (1824.)  5.364.  \h.  Dob 
^tgtawärtige  Interesse  der  europäischen  Staaten ,  und  die 

Orgafüsalion  des  MiUtair  -  und  Finanzwesens  in  Dän^ 
Mmark.  Altona  1803.  *  H^aehington  und  delr  frain- 
üneche  Staat.  Gie/sen',  Heyer  1807.  ^  Waehington  > 
vivd  die  i\ürdainerilanische  Hepolution,  Das»,  Miiller  1810. 
31«^.  od.  neuir  TiteL  1817.  478^.  Sendechreiben 
^  He  Grafen  Berne  torf  und  So  himmelmann»  1810.^ 
Gib  unter  dem  Namen  Louis  heraus:  Gemälde  pon* 
i^uuadita  unii  Südamerika,  in  phUos.'-histort^geogr*^  u* 
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.  UaUuUcher  HumohU  isUr  Bd.  1810.  2ter  ßd.  Mamburgs 
Volmar  l%iU  fUe  jitug*»  hmiehtri  duireh  dU  nmts$ism 
Muheilungen  des  Hrn.     Pradt.   Hamh*,  BmtMm  ISIS» 

395«  Gotischalk  (Johann  Mailiu  Clirisüau) 
gek  zu  Bösenrode  im  Uoknateinfchcn  dea  iö«  NoYbn  1772j 
•dl  1S06  Landtyndikus  und  Stadlcommissair  in  Katzeburg» 

seit  1816  Etatsrath  und  lliUer  voiu  Danncbru^,  kön.  Dan. 
S.e^ieriuig8-  und  EtaUralh  ua.  ircr:'.ogifauia  Lauenburg  seit 
ISai.  —  Vsl*  Rotermond  gel.  Hann.  IL  156.  %.  Ww^ 
auf  grSndei  sieh  das  Straf reehi  des  Siaais?  Quedlinburg 
1795.  —  Verschiedene  Beitrüge  zu  Zeitschriften,  unter 
andern  zu  dem,  neuen  juristischen  Journale  (Ronneburg 

'  '  1799):  üeibsr  die  NoihwshK  Usher  die  Ben^eisJtrafi  der 
JlandeUbächer  nach  gemeinen,  chursächs.  u.  churbraunschu^» 
Hechteiu  u.  a.  m.  —  Zu  den  Ratzeburgischen  literarischen 
Blättern  Tiele  kleina  Aufsatze,  meistens  mit  — G— k 
oder  gar  nicht  gezeichnet.    Darin:  ^ßTas  fsrsiehi  mam 

,  unter  dem  j4usdruche  Honoratioren?  1808.  ^Chiaesiachs 
Spruch».  Aus  dem  Franeos.  1809.  ^D«e  Schlaf sjungf er. 
Eine  Foltssage.  1809*     *Bsr  bestrafte  JFUsbold.  1809* 

*^Der    IValzer,    1809.        Uiü   ägyptische   1809. 

"^Verschiedene  Ansichten,  1809.  ^ Vertheidigung  eines  neuen 
Gesetzes.  1809*  ^Freimüthigkeit.  1809.  ^Schreiben  «i  den 
Mrni  Verf  der  Vertheidigung  der  niedern  Kleider,  8l*  4. 
d.  lif.  ülält.  1810b  ^ KinderbäUe,  1810.  —  Mehre  meist 
anonyme  Auisätae  in  den  Lauenb.  Anz.  seit  lSi9.  Darin: 
*Jluek  em  Wart  über  die  Muieenscheu  der  Dieneimaddkenm 

1821.  über   Alles.    Dan.  —    ^Bemerkungen  über 

den  Rechtsstreit  des  Gutsbesitzers  uon  Hammerstein  su 
Castorf  under  den  Haihhufner  Claue  Meyer  daselbst, 
wegen  gutehmrrlicher  Gefälle,  Lübeck.  1813.  4.  —  R^d» 
bei  der  Introduktion  des  Hm,  Stadtkommissair  Jl  eiche 
den  8.  Nopbn  1821  gehalten.  Batzeburg  i%%U  ~  ^ffVis^ 
genUedf  Sehbtmmre  Hebe  Kleine  eie.  (von  Schwort)  mit 
Begleitung  der  Guilarro  od.  lortepiaiio  in  Musik  gesetzt 
und  der  Madam  Malda,  geb,  v%  d.  Morst  gewidmet  f^on 
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Grangmtd  ^  ar§i[9r$.  196 
39&  f  Orangaard  (Paul  Hansen)  K*  IB8     te!t . 

1791  r.istor  zu  Scbübiill,  Amts  Husum,  seit  1797  Pastor 
xafiülderup  in  der  öchluxharde,  Propstei  Xonilcrn,  Marl» 
dcBj^O«  Aog,  1820*  F^rmßh  wtsr  BeäckrtÜfung 
Urehtpieh  Sehohüü  im  j4mi0  Huntm.  In  den  PrOY.-Ber» 
1797.  H.  2.  Ö.  107-41.  —  Berichtigungen  dam,  &  4»' 
.  S.  412- 14. 

397.  -j-  Grauer  (Ilierouymus)  K.  139  —  geb.  zu 
I  Mkirch  im  Amt«  Apenrade  den  26i»  April  i77i9ty  starb 
I  in  16.  Febr.  18S0  z9  Ri««  in  Amte  Apenrade.  M* 

'  iriiU-h^e  }{eligioii6  -  jLlopedl<£T dü/iinieti  i  bibelöke  Sprog  og 
Üuau.  En  Ig^sebog^for  Üngäommeu  paa  Landet  af  Karl 
GQttlob  Jusii   Eft$r  d0i  tydtkß  Original  udgi$^i  pitm 

I  Banst  i  en  fri  Ot'trsätieh^,'  jindei  Oplagi  Hadmletf, 
Stntberg,  1811.  III  ^S.  —  Ueber  den  zunehmenden  Anbai^  - 
^  Lein$  und  die  Verfertigung  ^inländischer  Zeuge  in 
dir  Gegend  bei  Apenrade^  In  dto  ProT.-Ber»  1813.  H« 
8.336-42.  —  Pßichtenhuch  für  J^iciiathuicn,  Alt.,  J/amn% 
62  (6  ß).  (Zi^^leich  in  dänischer  öpraciie ;  I'Ugt^ 
lerefar.T/enesie^ender,  Odeneee.  i819*) 

3Ö8.  f  Grauer  (Sebastian)  geb.  1768,  aeit  .  .  .  1 
\  Doktor  der  Medicin  nnd  Chirurgie  und  praktischer  Arzt 

'  üellinghusen ,  Amts  Rendsb  irg,  slarli  den  18.  Jan.  1820. 
t{*  Dm»,  inaug*   De  .... 

399.  Grave  (Markus)  geb.  zu  Itzehoe  den  20. 
iuL  1778,  seil  10.  NoY. • .  •  •  Untergerichfsadvokat,  Juslittariua 
ttif  dem  adelichen  Gnte  Jersbeck/  seit  1820  Bärgermeister 

»Segeberg ,  starb  schou  den  26.  Jun.  1820.  — •  V^l.  l^roT. 
Ber.  1820.  i^I.  5.  5.551  u.  S.592-d5.  Veber  einem 

BMunprocefe  im  Jahr  1667.  In  den  Pr0¥.*Ber.  1817. 
R.2t  8.  174-89.  —  Merhufürdiger  Criminal  ^  HeehtafedL 
Bas.  1818.  H.  5.  S.  519-36.  —  Min  Crtminal^fiechtsfaU 
mf  dem  Gute  Bürau,  aue  dem  jinfange  du  porigen  Jahr^ 
hrnuierte».   Das.  1820.  H.  2.  8. 140  * 62. 

4ßOk  -J-  Gregers  (Jefi)  g^If.  m  Tönning  den  2.  Jan., 
i765,  shidMe  Ton  Orteri»  f787*1790  Theologie,  und  ron 
OituA  12^1*  179^  di«  Rechte,  seif  der  Zeit  praktmrle  ei^ 

18* 

r 

•  I 
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196  Grmf  Onniand* 

•It  UnlergeridiUiulYokat  auf  Fehaani/  itArb  den  14.  Okf* 

1S25.  Einige  Abbandlungen  und  Gedichte«  —  Ancb 
gab  er  eine  Fehmarsche  WucLeuschrilt  heraus^  ^eldi« 
jedoch  bald  meder  aufhörte. 

401.  f  Greif  (Georg  Heinrich)  K.  139  —  starb 
den  3«  Decbr.  1796.  Vgh  Fiensb.  Wochenbi.  1796« 
Nr.  25;  Fehse  Nachr.  Norderdilhm.  Fred.  8*228$  hMf^ 
LiU  Anz.  l^üU.  8.  1972. 

409.  Greve  (Tfinricb)  geb.  zu  Tönning  in  der 
Landschaft  Eidcrstedt  den  11.  Septbr.  1794|  bezog ,  nach- 
dem er  Ton  seiner  Confirmation  an  einige  Jahre  als  Schrei* 
ber  bei  Terachiedenfo  Beamten  und  zuletzt  ungefähr  4  Jahr« 
als  Akluanalsgevullmachtigter  in  Heide  kondilionirt,  uia 
Ostern  1820  das  Seminar  zu  Tondern«  Nach  eineok 
2ijährigen  Aufenthalt  daselbst  condittonirte  et  einige  Jahrn 
als  Adjunkt  auf  einem  Institute  zu  Altona  ^  wurde  darauf 
im  Summer  1826  zum  Distriktsschulkbrer  im  Amte  Trit- 
tauj  und  hierauf  den  21.  Decbr*  1826  zum  Kollaborator 
an  der  Stadtschule  in  Wilster  erwählt.  \\.  1824  u.  1825 
bat  ilei selbe  XJeberscIziingen  aus  dem  Französischen,  Kng« 
liichcu  und  Dänischen  für  das  politische  Journal  geliefert« 
Ausserdem  Gedichte ,  Charaden  und  Häthsel  im  (Husnmev 
und)  Itzehoer  Wochenblatt.  (Aului^iuphum.) 

403.  f  Greve  (Peier)  K.  140  —  war  nicht  seit 
1769  9  sondern  seit  1761  Frediger  zu  Friedrichsort  ^  und 
starb  daselbst  den  7.  December  1800^  69  Jahre  alt. 

•  404.  f  Grönland  (Peter)  K.  140  —  studierte  in 
Kiel  1782- 85 y  wurde  1787  CopUat  in  der  deutschen  Can- 
zeleij  und  1796  Archivariutj  1794  ökonomischer  Admini- 
strator bei  der  Forzelain Fabrik^  180a  aus  dem  Archiyariat 
entlassen,  und  zum  JMitglied  der  da  (errichteten  Schate» 
kammeradministratiou  ernannt;  trat  1807  als  Jl^tgUed  in 
die  Administration  für  den  sinkenden  Fond,  Terließ  IsilO 
.  die  Forcellainfabnk,  und  1816  die  Administraliun  der 
Schatzkammer  und  des  sinkenden  Fonds^  da  diese  ^ufol^ 
einer  Verordnung  vom  9*  Febr.  einging.  —  Hat  den  Titel 
eines  Justitzralhs^  starb  den  30«  Decbr.  182 j.  — 
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Nyerup  S.  204.  hh.  Einige  Recensionen  in  den  Kopenh. 
krde  Efterretn.  z.  B.  im  Jahrg.  1738  INlr.  Ii  u.  16.  u.  Jahrg. 
iSl$.Nr»2.  ~  Fitrsuek  einer  eyeiemai*  Eniu^icjteiang  der 
TeHarten  und  Fereehiage  zu  neuen  Taetuhren.  In  T.  Eg« 
gcrs  deutsch.  Mag,  1792.  März.  —  Angaaende  Dommene 
9m  Ludwig  den  XFIdee  HenreUelse;  überseizt  nach  sei« 
MM  deuttckeii  Manuskript  und  aufgeHihrt  in  der  Monats«' 
Schrift  Minerva  1793.  Th.  1.  8.  276-82.  —  Ueber  alte 
FolkimeLodien  der  Skandinavier,  Ueber  Sparrepogui  Tactuia'm 
Ehrenrettung  der  ahen  griechieehen  Mseik*  Tbnwieeen-' 
edieß  nach  Vogler  und  Kepplerm  In  der  Leipz.  allgem** 
muUkal.  Zeit.  Jahrg.  1817  u.  18.  —  Melodier  til  gamle 
tHnshe  Folkepieer,  harmonish  bearbeidede  far  Pianofortem 
XieAL  ISIS*  —  Holdy  und  Hulda,  mii  Clatnerhegleitungm 
Bmdf.  u*  Alt,  Querquart.  —  Zwei  Sonnette  t>on  A. 
ScklegeL  Osterfeier  i^on  Göthe,  Die  erste  iValpur^ 
junoe^  uon  Gothe*  Xdeder,  .Balladen  m  Moman%en  tfon 
Oltke.  Bei  Breitkopf  ic  Härtel  in  Leipzig  1818.  foh^^ 
Einige  Reccnsionen ,  Briefe  und  Abhandlungen,  in  Gra- 
meres musiJkal.  Mag.)  in  üunzen'a  u*  Eeichard'a  Sta* 
fiir  Tonkünatler. 

405*  ^  G-rot  ( Joacliim  CI:^riatian)  k.  140  —  war. 
geb.  den  14.  Jun.  1733  und  zuletzt  seit  1797  Propst  und 
Seaior  der  proiestantischen  Geistlichkeit  «u  St.  Petersburg^ 
teb  den  2*  Jan.  1800.         Bemerkungen  über  die  BeU^ 

liomfreiheit  der  AusUtuder  im  Hussischen  Jieiche,  in  Riick- 
ficht  auf  ihre  perschiedenen  Gerne  Die ,  ihre  kirchliche  JitiU"^ 
rkhtung,  ihre  Gebräuche,  ihre  Hechte*  St*  Peterebuig  u* 
Uipz,y  Dyk,  1797  u.  1798.  3  Bde,  gr.  8.  ~  Beiträge  zum 
Hichdenhen  über  wichtige  Vorfalle  unsers  Zeitalters  in  c*- 
Religionet^orträgeni  nebet  einer  Fotrede  über  die 
f^e:  ob  man  Bärgerli^  Forfälle  auf  die  Kanzel  bringen 
dürfe?  Das.  ders.  1797.  gr,  8.  —  Für  Deutschlands  Fol- 
^*r  und  Folkslehrer:  Reden  und  Ahhandlangen  zur  For^ 
dmmg  der  Buhe*  Ordnung  und  SittUehkeit  im  Staate, 
m  den  porzügUcheten  Kanzelrednem  Deutechlande,  1.  7%. 
^efoliitioriApr^dißten  pon  ihm  und  mehren  Andern,  Kü^ 
«TW.  1802. 


i9g  Ora»  ^  Omning. 

406.  Orcsfh  (Chrisiian  Heidrich)  gA.  xn  AKren»- 

bock,  studierte  Theologie  zu  Kkl,  mminlrt  so  Gluck- 
Stadt  i822|  lebt  ati  seinem  Geburtsorte  —  nennt  sich  als 
Paeudenym  Magnus  Walter.  \h  Gedichte  unter  diesem 
Namen  in  Gardthausen's  Eidora.  (Milgetheilt) 

407.  Groth  (Johann  Karl  Hemrich)  geb.  zu  Lüt- 
lenburg  den  15.  Aug.  1778;  seit  1808  Bataillons* Chirurg 

im  Rcgimente  der  Kunigin,  gcit  1812  conßtiliuricr  Regi- 
ments* Chirurg  bei  demselben  Regimenter  seit  15.  Jun,  1815 
tiicentiat  der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt* 

in  der  Sladt  Wilsler,  und  seit  21.  Febr.  1824  Kriegs- 
asseasor.  oh.  De  fthre  lyphode,  Dits,  inaug,  med.,  quam 
pro  gradu  JUettUiaU  in  medicina  ei  ehkurgia  in  academim 
Christ,  jilbert,  </•  XXIX.  Decemb.  1816.  rite  ohtinendo 

placido  ei  udiionim  examini  snhmitlit  eic*  JsUl* ,  tjp'  C*  i'\ 
Molur.  1815.  36  5.  4.  (Autograj^hiun.) 

408.  -j-  GruHWg  (Andreas)  K.  142  —  seil  179a 
VorsleiMr  einer  Ha»delaachttla  in,  Hamburgi  seit  1*  Novlir» 
iSOg  Professor  d«r  Kalligrs^hie  utid  MatheasaÜk  in  Mecfc. 

]cn])iirgj  legte  1810  sein  öcliul^cschiift  me<l(r,  nnd  unter* 
nahm  eine  Reise  nach  Venedig.  Nach  seiner  Zuriickkunft 
verlebte  er  ais  FriTatmann^  zwei  Jahre  in  Hamburg^  drei 
lalire  in  Wedel,  und  ffinf  Jahre: in  Ottensen,  wo  er  den 
%1.  März  1821  starb.  hjl.  Von  seinem  Unlerricht  in  den 
4JS^^eien  (s.  K.)  erschien  die  6te  Aufl.  Hamb.  1805.  64  & 
Die  7te  1816.   Die  8te  Aufl.  1818.  (6  /?>  —  J^tmaCm. 

heaehucfu  1798.  *Xte  yiiiß,  1820.  —  Lcole  Frau^oise ; 
die  französische  Schule.  Ein  Lesebuch  für  Anjunger  in 
4  TheiUn.  Hamb.  1799.  2ie  Auß.  1805  (ttn^  sß}.  — 
Fhräbungen  im  Schreiben.  S  Büeher,  Das.  1799.  (Jedes  g'eb. 
1  97^.  istes  Buch  enthält  die  deutschen  und  lateini seilen 
Buchstaben  in  Gruftdlinien  braun  gedruckt  Kum  l^hsieAetu 
^tee  Büch  enthält  deutsche  und  lateinische  ¥Whrter.  Btee 
Buch  enthält  Zeilen  hellbraun  gedruckt'  —  Französ,  Grarti^ 
maUk  für  JJeutMohe,  mit  Beispielen,  Lebungrn  u,  Probmn 
mr*  Anwendung  der  Begeln  (eigentlicher  Verf.  ist  d  e  1  a 
Meehaussee)  Dat.  1800.  ^te  Aufl.  180...  3/«  ^o^.  180... 
4/e  Aufl.  1811.       Aufi.  1818.   Keue  umgeari/eitete  wird 
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mAnllmn*  —  PlrämMM^h  ABC-,  SuchH$kt€r^  H.  Les^* 
htch  für  Deutsehe  mit  einer  Anleitung  zum  Gebraucli  in 
Seimim.  Z>af.  180p.  ^UAufl.  1816*  U  Bog.  iip^L^/i^ 
Jiat  €nglkekB  grofM  und  klnns  AlphtA^t  fßr  Schreib* 

schaler  zum  Nachzeiclinen ,  wie  auch  für  Schriflstechcr  u* 
Schrifi maier ß  nüi  doppehen  Grundzug en ,  in  einer  schrei» 
Grefes  pon  Mwei  bie  fünf  ZoiL  Neltai  einet  Beeehrei^ 
hng  Pon  dem  WerkSUnieee  der  Buchetaben  gegen  einander» 
Jhe.  1804.  4.  (3  Wj^.  12  ß).  —  AuHjuhrliche  ISachricht 
M»  meiner  Handeleeehide*  JDjae,  180d  (masonst  ausgegeben.) 
Iic6  Bbdrttcken;  Luihsr,  ei^  Qde  vm  X  A.  Cramer, 

te«.  dän,  Ilofprediger ,  rmchmaligen  C'Cinzler  der  XJniuer- 
ätät  zu  hieL    Das,  1805.  16  5.  —    Ihraktischea  liechen- 
ImA  Sber  den  Hamburgieoken  JYeieeourani,  mit  Beiepielen, 
Vtbungen  und  Proben  sttr  Anwendung  der  Hegeln»  Dae. 
Perthes  und  Besser .    ister  TheiL   Ate  Auß,  1810.  (1  77#). 
%k»  ThL  .  über  den  Hamburger  Geld-  und  TVecheelcaure» 
lOe  Ai^m  1816«  —    Vebungen  im   Sehönechreiben^  Die 
malische  Schreibschrift.    Drei  Hefte,  enthaltend':  das  erste 
Ütft,  die  grofse  oder  runde ^  das  2te  H,,  die  mittlere,  und 
im  He  H.,    dU  Ideine   oder  Britf-^Hand.   Dae.  1810^ 
0*de8  Heft  B  W^,  für  SehuUn  1  W#  S  ß).  QueerfoL'^ 
Vehlingen  im  Schönschreiben.    Die  deutsche  ScJireihschrift» 
Bob.  1810.  Querf.  (geb.  4  Tt^C,  Ausg.  ß  Schulen  2  wf)- 
Terubungen  im  Schreiben  für  Anfänger^  mit  und  ohn^r 
Lehrmeisfcr.    3  Hefte,  Das.  1810.  4.  —    EngUeche  Gram" 
Waäi  Jür  Deutsche,  mit  Beispielen ,   Uebungen  u*  Proben 
V  Anwendung  der  Begeln.  Dae.  1810.  b^  Heraueg.  gedr. 
kl  B.  Appel  XX.  U.A26S.  (3  97^').   (Der  theoretische 
Thcil  ist  von  Dr.  W.Müller).  2te  Auß.  1816  (lw/:8/?). 
^  Hamburgiecher  BriefeieUer  für  Kaufleute.  Das.  Perthes 
K.  Beee&r  18oS.  2ti  uerbeee.  Aueg,  1816,  XFI.  u.  400  & 
(3w/.  8  ß).  —   AßC^,  Buehetabier-^  und  Leeebueh,  mit 
hrzer  Anweisung  zum  Lesenlernen,  und  i  Kpft» ,  worauf 
^  der  bebamiieeten  Thiere  abgebildet   eindi  ^  Ate  Ai^ß* 
Hmburgm  .1820« 

409.  Grüning  (Friedrich)  geboren  in  Husum  ^em 
21.  Aag»  17.88»  seil  1797  den  19.  Juni  SiadlschuUehrer  und 
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Vorsteher  einer  Erziehungsanstalt  in  Altona  ^  Mitglied  tieci. 
patriotiacben  Geaellachaft.     l^.  Hat  heraushieben: 
0chriß€n  sur  Uehung  im  Seh6n9ehr€ih0n^  —    22  aantif.ti 

Kupfer  gestochene  Buch&laben  zu  IFeihnacIus-  und^^mr* 
jaknwümMch&n  f.      ^    TexU  m$  deMelbe». 

410.  Gudme  (Andreas  CSiristopher)  geb.  su  AnB# 

kiöbing  den  I.Aug.  1779;  seil  180G  Landinspeklor  in  lUel. 
\\.  JbbellariMche  üebmiehi  des  jireais  und  der  Bef^iöli^ 
run^  der  beiden  JHerzogihämer  Sehleewig  u>  HoUtmn*  M 
den  Kieler  Blällern.  Bd.  3.  H.  3.  S.  413 -417.  (Kiel.m?).-^ 
jiugeneeheinUehe  DareieÜung  der  Perh^uUfemäf eigen  Qet^ 
des  Areals  etc*  der  beiden  Herzos^th,  Schleswig  u. 
Das.  Bd.  5.  H.  3.  6.479-483.  (Kiel  1818;.  —  "^roreel^ 
Mu  einem  gwiechen  der  Oeieee  und  der  Niederere  anmih, 
genden  liarkenkanal ,  und  kurze  Erörterung  der  wsseni^ 
liehen  Vor t heile  j  welche  at^  einem  solchen  Kanäle  für  daA 
Lmd  und  das  handelnde  Publikum  entstehen  würdeum  AM 
dem  Kieler  Wüclienblaüe.  Kiel,  Jlohr.  1818.  (3  yJ)-*J 
Die  Bevölkerung  der  beiden  HersogtiuimMr  Schleswig  -i0^[ 
Holstein p  in  frühem  und  epätern  Zeiten,  dargesteÜL 
iQ!u.i ,  in  Co/n/ii.  b.  ßusch,  1819.  T|  ^üg, ,  mit  3  Tabellen* 
(3  n^l,  Schrp.  Sn4Ci2  ß).  —  Ansichten  und  F€frseUa0 
helreffend  eine  neue  Landesmatrikel  für  die  beiden  Herwg 
ihünier  Schleswig  und-  HoL'iii'in.    lu  N.  Falck's  Samm?* 

lun^en  zur  nähern  Kunde  des  Vaterlandes»  Bd.  1,  S.3I^-^ 
Allonai  Hammencb.  1819.  —   Bemerkungen  über  die  p»' 

jektirte  Verbindung  der  Ostsee  und  der  jSiederelbe  mi fielst, 
einsp  Barkenkanals*    Schleewig ,  Tauhstm^lnst*  1820. 
(1  99^  8  ßy,        Ist  der  Oldesloer  Kanal  mu  herüchkkr 
tichtigen?    Nebst  2  Anluingen.    Das,  1821.    86  5.  (lV># 
4  ßy»  ^   Bemerkungen  gegen  die  Schrift  dee  Mm. 
tore  tf.  Bittere  Lorent^en  %u  Oldesloe,  über  den  Oldte^ 
ioer  KiinaL    Das.  1821.   32  5".  (ü  ß),  —    Vorschlags  und 
Ansichten,  betreffend  die  Ackert^ertheilung  in  den  Herwige 
thümern  Schleswig      Holstein  überhaupt ,  insbesondere 
Anwendung  auf  die  KieUr  Stadiländereien.    Sclilc^t*^.,  das* 
1821.  58  S.  (1  99^).        H'orte  mr  Behergigäng  fiur 
Einwohner  Kiels,    betretend  die   Kieler^  Utadlländereien^ 
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wiibu  JmiehUn  und  FbrsMagä»  den  khinen  .Kiel  heiref- 

fmd.  1S21.  —  Auszug  eines  Schreibens  Pom  Lamlin- 
tftkunr  Gudme  an  den  Merm  Conferenzrath  La  wälz  in 
Mtmtu  dd.  KUl  den  20ien  Decbr.  1S2U  Im  StaaUb.  Magp. 
Bdl.  H.4.  S.  799-806.  (Scblesw.  1821).  —  *D<?r  KönigL 
Dänische  Hof-  Staatshalender  für  das  Jahr  1823.  Das* 
IL  3.  S«  636*62.  Getreidepreise  in  den  fferwgtJuimern 
Sehlemig  und  Holeiein  fom  Jahr  1821.  Das.  Bd.  2.  H*  1. 
8,  21  ü- 20.  (Schlrsw.  1822).  —  Etwas  über  Ju.sliLzpßege, 
Dm.  Bd.  2.  H.2.  Ö.498  u.  99.  (Schksw.  1822).  —  Ansicht 
ti»\tnd  Foreehlage,  betreffend  die  in  den  Herzogihämern 
erriehtete  HagelassecuransgeseUechaft.  Das.  Bd.  2.  H.  3* 
8.681^85.  —  Eru'vi Urung  der  Industrie  in  Kiel,  Das* 
£(l.3*  U.2.  8*  507-10.  (Schlasw.  1823).  —  Bemarhungen 
Atr  den  im  Altönaer*  Merkur  pubUeirten  dritten  Uerichi 
der  Ar/nencülüiiic  /riedrichss^abe,  Kitrbbavns  nveslc  Skii- 
derie  1823.  —  Die  ßeuölkerung  der  beiden  Herzogthümcr 
Sdileewig  u.  HoJetein  Pon  1818-1823.  Staaisb*  Mag*  Bdi3* 
B. 4.  S.  760-75.  (Schleswig  1823).  >  Karte  über  die 
Gegend  von  Kiel,  nach  den  unter  der  Direktion  der  Ge^ 
ulUchaft  der  fVissentc/taften  in  Kopenliagen  gemessenen 
Originaleharten  entwarf en»  Kieif  Unitf.^Buehh,  foL  wf/L 
^  ß)*  (Gezeichnet  von  F,  v.  Hedcmanii^  gestochen  von 
0.  0.  Bagge).  —  Pf^ann  ist  die  Einführung  des  Korns 
n  England  perstattet ,  und  wie  grofs  sind  die  dafür  ets 
niriehtenden  Einfiihrabgdben?  Slaatsb.  Mag.  Bd.  4.  H.  2* 
S.  456-59.  (Schleswig  1824).  —  IVie  und  auf  welche  Art 
^  JFeise  können  die  Haupt-  und  Nsbeu- Straßen  in  den 
Uenegthiimem  Schleswig  und  Holstein  radikal  perbesseri 
fetd  fortdauernd  in  gutem  fahrbaren  Zustande  erhalten 
werden?  SchUsw,,  TbsL^Inst.  1824.  X.  u,  38  Ö.  gr.  S.  — 
Handbuch  der  theoretischen  ttnd  praktischen  fFasserbau^ 
bnst.  Mit  riKupft.  ister  Bd.  Berlin,  Hucker.  1826.  gr.  8* 
(lü  7)}^C),  —  Anweisung  zur  Anlegung  .einer  Teichßscherei 
^d  Mur  Fischzucht*  Eine  pon  der  kön,  dän,  GeseUsc/uift 
gthonte  Prmsekrifu  Mit  i  SteindrucktafeL .  AU,,  Hamm, 
i«a7.  gr.  8.  (l  Wlü  8  ß).  —  Kleine  Anfsätze  im  Slaatsb. 
^^3^  anonym  oder  mil  ••••e.  bezeichaet»  (Uevidiri.) 


GüUch  — •  Guldberg. 


411.  Gülich  (Ludwig  August)  geb.  zu  FMn  den 
dO.  Novbr.  1773,  seit  dem  30.  Aug.  180S  Ober*  uikI  Land- 

gericLlsadvokat  in  IHensburg.  hh  Kritik  der  SchlesiPig" 
^chen  Hofschauspieier^ri  rilschaft  in  Fhnsburg,  2te  j4blh, 
l^Üona  1799«  —  Sehtäd  und  Strafe,  oder  Ermordung  du 
Sciuffscapitaine  Jene  Nieleen  Holet  und  deeeen  Sehnet  dee 
Obersteuer  manne  ^ieU  Mans€n  Holst,  Pom  dämsthm 
Brigechiffe  iEeperance*  Aue  den  Crinu9uUacten*  Flemb., 
gedr,  b»  Jäger.  1S21.  —  Verschiedene  "Gedichte  in  der 
Eidora,  im  Flensburger  WochenblaU  und  ia  den  PrOT»« 
Bericiitco«  (ßeYidirl.). 

412.  Guldherg  (Friedrich  Hoegh)  Sohn  des  Ter» 
•lorbenen  Gebeimeurtths  nnd  Hüters  Tom  Dannebrog  Ott 

Guldberg  ^  geb.  in  Kopenhagen  den  20.  Mnrx  1771f 
^urde  1797  Lektor  der  däniscben  öpiacLe  bei  dem  blaa* 
faanlscbeii  öcbullebrersemiiiar^  1803  Lebrer  bei  der  Frin« 
cestinn  Carolin  e^  1804erbitlt  er  den  Titel  ak  Pirofesaor, 
1805  "Wurde  er  seines  Amles  eu  Blc'KJi;.iard  entlassen ^  1810 
verliels  er  seinen  ii'osten  als  LeUrer  bei  der  üronprinzes- 
•tnii,  Ton  1805->1810  biett  er  eich  am  Hofe  xii  Kiel  «nf| 
und  wurde  1813  Lehrer  der  dänischen  Sprache  bei  dem 
Artiileriecadeiten-Inslilut.  in  Kopenhagen ,  1815  Ritter  des 
Dannebrogordens.        Vgl.  Nyarupl,  8.  a07  u.  20S| 
Riid-er  2|  S.  197*     \\.  Idee  og  Peder,  et  SyngeepU  i  to 
Acter,  Kiosh/i.  1793.  —    Duellen  og  SkrivefrUieden,  tuende 
SkueapiL  Kioeblu  1794.  —   Aftenen,  et  SingetpU  i  1  Act» 
UTio&A.  1795.  ^  PoUtirettene  Ihm  otw  Hcerirmmmer  Mtuf^ 
Wumn  for  hone  Forhold  imod  en  SeminarieU    Das,  1799.  — 
^JuLelaars  morgenen ,  en  JdyL  Dae,  löUl.  —  Ltandet*arnetp 
Idyl.  Dae.  1801.  —  Skabeleem,  et  Oratorium.  J^as.  1601« 
Aarhundredete  2den  Nytaaremorgen»  Dae*  1802.  —  Ode 
til  K eiser  Alexander,  7^^5.1802.  —  Erobreren  og  Frede-^ 
fcersien,  et  Digt.  Dae.  1802.  —    Tale  poa  Küngene  Fced- 
oelefeet.  Kiek  1806.   (Ina  Deutsche  übersetzt  Ton  Hein- 
Bclmann.  Das.  1806).  —    Tede  paa  Kongens  Foedaelsfeet, 
Das*  1807.   (Ins  Deutsche  übersetzt  Ton  J.  M.  Schulz« 
Das.  1807.)  —   PatriotUke  Digte.  Das.  1807^        Er  cbT 
'  ifkket  EngUmd,  at  retfetrdi^ccre  eU  Bm^ortog  imod  Dwh' 
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Ddiamaiion  af^S.Sept,  1807.  Ot^ermt,  Kiel,  akad.Buchiu 
m  (2  fl^  4  ß,  Sokrp.  2m^%li^—  EwgnMtab  tn^ 
Mik*  og  Ai^ndeUen  af  Penge  90m  han  httr  varei 
hikeug  rwk  til  at  kunne  lindre  Udende  Kuvu/iai  ncret  Swd 
Mi  i>M  iMS.  ~  Dänisches  JLessbueh  für  Schlasudg^ 
Mtkemer.  Miel,  Sehmibuehdr.  1809.  XXXIV,  u.  428 
(3«^).  —  jpatrioten ,  Tale  paa  Köngens  J  cedselsdagi 
iM4 1809*  (GelMllttiB  in  dem  Ar4aierkciideUen-Iii«tilDt,  al« 
ir  Ulm  Unlarrh^lit  begann.)  —  Dannersprogel.s  Jit  isbriv-: 
Mum  og  Tone L lang.  Das.  1809.  2le  t^erbe§s.  und  permehrle 
Aa^.KieAK  1809.  %t0  Aufl.  Jkte,  1813.  Nyiaarei  iSi^ 
C«ka  Gedidite  Yon  David).  Das.  1813.  —  Kort  faltet 
Vtjkdnir^  til  Begreb  om  Dannersprogets  Meislirkming  og 
f^MMa^.  Uo».  1813.        Haandekrift  for  Fenner.  Dae. 

JW.  —  Kongemes  Seder.  Das.  1813.  —  St^ar  paa  liaen- 
m  Tanker  ouer  min  Boerspradiken,  Das,  1813.  —  JSi  Ord 
Tid,  tuende  Sidenelykker.  -Üae.  1813.  "  Onmdisg 
^  Grammali  Lais  le  Porel^sningrr  for  JOngdommen-  Dasm 
ISfi  —  Fennen  paa  Reisen,  et  LyeispiU  Das-  1814. 
^MeDipe.  1. 1  DesL  Kiesb*  (Hteron  kam  eine  Temebrl« 
Aosgabe  unter  Ueni  Titel  heraus:  Sam/rf/r  S/naalins  i  bun- 
den  ogubunden  Tale,  1-3  DesL  Das.  18l5ii.l6*  —  Tfdsk^ 

■  ^^■w*  Or^beg  Pon  Ahrahamson,  nach  des  Ferfmeere 
^ode  herausgegeben.  1  w.  2.  7%.  2><w.  1815  -  17.  —  Sange 
^  Unit^ersiiets  samt  ued  Metropoliianskolsns  HceflideUg'^, 
MMn  og  Jubelfesien,  Do«.  1817.'—  Krandsene.  2^».  1817« 
%veklie8  nicht  in  den  Buciiiiandel  kam,  iit  ein 
Gedieht  auf  dea  Ordenskanxlera  Grafen  J.  G.  Moltke  Ge«^ 

I  ^itag  1817).  Afien  er  ihke  Mo  rgen  Ug.  hystspil  i 
^  Aiur,  i>a*.  1817.  —  Er  üherset/te:  a)  aus  dem  La- 
Uiiischea:    Tibui  i^%l>eeL  Kkebh.  (Eine  Probe 

,  *"»«r  üeberselsang  war  1796  heraufgekommen.)  Terent 
^'2  Deel.  Das.lHOti.  Piaulus  i-A  Deel.  J9a5. 1812- 1814. 
CBimB  kam  eine  Probe  beratM. '  Kiel  1807.)  Von  Martial 
1^  er  ausgewählte  und  nach  iinscni  vSKion  uinL^carbeitete 

I  ^iucke.  i.H.  Das.  1801.    b)  Aua  dem  Deutschen:  Sdla^ 

'  ^«aVt  ^der  Jensen,  öder  Anmeieung  a»  aioai*  t^emänf^ 
Minderer  Ziehung.  Das*  1 796.    Ma  rezu  iTs  J^radikener 
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cm  BMUgioäUU  J)a$.  1797«  iV##m#]{#r«  önmif^itUt^g» 
for  Opdrag^Ue  og  ükdwiumng.  1-3  Deel  Das^  18M 
u,  1801.  (Die  im  Isien  Theil  vom  llebersetzer  hinzuge* 
fügte  Schilderung ,  von  dem  Anfangp  Fortgang  und  ZuatAod 
des  danUcheii  Unterriditsweieiis,  ist  auch  gethtiU  abga* 

druckt.)  OrennaJ  ^'ttr  sjelden  ^od.  Kiccbh.  1803.  MeH" 
neskets  Vttrdi^Jh^d  pon  iHntenis.  Das,  1818.  Aus  dem. 
Scliwediftclieii:  Kellgren^  Gusißt*  yhuä,  eingefülirl  in 
derMordia  1795.  8. 193-262*  (Zugleich  getbemabgedru<dLt> 
Antbetl  an  Müllers  deutsch- dänischem  Lexikon.  — 
Iii  der  Wochenschrift ;  Samleren^  4.  B.  1792f  ist  von  iktski 
Herman  Hermeuutiu  LBtmet»  <^  Er  war  1795  Mitherana- 
geber  der  Nordia.  l8ler  Bd.  ^  Gab  zugleich  heraus  mit 
J.  Smith:   Jdurm,  Aimandc  for  1799  5  ^^^^  einem 

andern  Titel:  Foetur  af  H*  Guidb^rg  og  J,  Smiih.  ^ 
War  1802-1804  Mitarbeiter  an  Borgerrenner*  —  In  dar 
^liitcrva  sind  von  ihm:  aufser  einigen  Gedichten,  zwei 
Heden  ^  gehalten  in  den  blaag^ardschen  Schullehrersemina« 
riam  1787  u.  1801.  —  Im  Zuschauer  ein  grofiar,  Theil 
Gedichte,  besonders  in  den' Jahren  1796,  97  u.  1801.  Im- 
gleichen zwei  zu  Blaagaard  gehaltene  iieden  in  den  Jahr- 
gfingen  1804  u.  1805.  —  In  der  Iris:  Rtde  mf  d^M  Kd^ 
9ig9  GehuriBiag.  1795.  1.  307-17»  In  KicebenbaTna 
ßkildcric  1811.  Nr.  37  u.  38 :  Reden  j  als  das  blaagaard" 
sehe  Seminarium  das  iwanzigsie  ITal  geinen  SUfUmgetag 
feUrU.  —  In  der  Qnartalschrift  for  Sandhed?  aalsar 
einigen  (Tedichlen,  Beitrag  wur  Lehre  t^on  der  UnsterhUeh^ 
keii  der  Seele  pon  Cicero,  die  erste  Abhandlung  in  seinen 
tuskulanischen  Arbeiten,  —  Von  ihm  sind  einige  gedruckt» 
Gedichte  und  Oden  auf  den  Kaiser  AleiCander,  dfiniach. 
und  französisch,  ab^ediiickt  im  laerde  Efterrelt.  1802. 
Mr«  29.  —  Das  Gedicht:  Assistentskirhegaarden ,  welchea 
suerst  im  Zuschauer  1796  Nr.  46  u»  47  stand  |  ist  aufs  aem 
abgedruckt  vor  dem  Isten  Heftt  von  Lähdens' Assistents- 
kirkegaardens  Mindesmo^rker,  wozu  er  außerdem  noch 
Bamsoees  Biographie,  lieferte.  £r  war  Redakteur  der  in 
Kiel  Tom  Jul.  1807  bis  Jnn*  1810.  in  4«  berauigegebeneB: 
Zeitung  für  lUteratur  u,  Kun^t  in  den  dänischen  Staat eru 


* 
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413.  tfon  GuUann  (HeiDiich  Lorenz)  geb«  zu 

W'aiilc  in  Jiifland  den  8.  März  1781,  seit  1803  Arlillerie* 
und  Zeugkauslieulenant  bei  dem  königl«  Arsenal  zu  Glück«» 
üadt,  seit  1S12  Premierlietttenanf,  8eit  1817  Zeughaus* 
▼erwaller  in  Rendsburg,  seit  1825  Oberkriegskommissair. 
i^.  Liederbuch  für  die  Harmonie  m  Glückstadt*  Glüchstadi, 
fjuir.  bm  jiugusün  1812«  (12  Liedersammlung  für 

fneilige  Vereine.    Rendeb. ,  gedr.  K  H^endeU.  1824.  XIL 
Un  2885'.  (1        12/2,  best  l'ap»  2        4  ß).  (Rcvidirt.) 

414.  'Y  Gundelach  (Tohaiin  Daniel)  K.143  —  slarb 

flen  5.  März  1818  als  JubtJprediger  und  Hauptpaslor  in 
Fetersdorf  auf  relimern.  —  Vgl.  Prov.^Ber.  1821.  H.  2. 
8.  77. 

415.  -f  Gutjeld  (Augusl  Heiurich  Ferdmand) 
geb.  zu  Altona  den  24.  Jul,  1778  ^  Doktor  der  Mediciu 
u.  Chirurgie  zu  Aliona  seit  1801,  staib  den  12.  Sept.  1808. 
U*  Jheem  inaugm  sistene  quaestiones  irrs  medici  argumentim 
Mm,  Mohr*  1801.  4«  — •  Abhandlung  über  den  Typhus  der 
tropischen  Regionen,  oder  das  gelbe  Meber ,  welcher  po»  • 
der  medicinischen  FacuUüt  zu  Gö Hingen  am  4.  Jun*  180(1 
da»  Aecessit  xuef bannt  tt^urde;  aus  dem  lat*  (ungedruobten 
Original)  übersetzt  w>m  Verf.  Gottingen  1801«  »  Üeber 
peränd&rte  DloilalUat  der  jicliunen  i/udri.sc/ier  Organismeiu 
hk  Fi aH^s. und  öclicePs  Nordischem  Archiv  für  Natur« 
«Bd  ArsntTirissenscbaft.  Bd.  1.  8t  3.  (IBOl).  —  Unter-' 
suchungen  Ober  perschledene  Satse  der  herrschenden  medi^ 
cininc/ien  Lehrgebäude.  Ir  Bd*  Hamb,  1802»  —  Ueber  das 
Verhaknife  der  JVe<diselerregjt$ng ,  Nsrpenwirkung  und  B§^ 
wegung  im  thierieehen  Organismus*  GotL  1803.  —  Eii^ 
Isitung  Lfi  die  Lehre  von  den  arisiechenden  Kranhlieiten  u% 
Seuchen*  jHosen  1804.  gr*  8.  iSeue  Aufl.  Das.  1809.  *— > 
GtetdUehtB  einee  doppelten  aUtägUchen  JVeeheelfiebere* 
In  J.  C.  W.  Hufelani's  Journal  der  praktischen  Heil- 
kunde. Bd.  24.  St.  2.  (Berlin  1806}.  —  Fermischle  Bs^ 
merkungen  aus  der  Praktik.  In  £•  Horn's  Archiv  für 
praktisch -uedicimsch- chirurgische  Zeitung  ^  und  in  v.  £g« 
^rs  neuem  Uuldckciu  Mttgazin. 
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4i&  f  Gutfeld  (Frederik  Karl)  K.  $53  —  geb. 

zu  Ijtdiuft  im  Amlc  Haderslebeii  deu  9.  Oklbr.  1761,  seit 
1790  Pastor  2U  Hirschholm ,  seit  1796  zu  Korsoer^  ISOU 
Scbloiflpredigcr  zu  Fredtmiborg  und  Frediger  xu  Anin- 
deröd,  1807  Amtspropst  im  Friedrichsbnrger  Amt,  iSli 
J^recii^er  der  Holuislvircbe  und  Propst  über  die  Propstci, 
und  in  demselben  Jahr  Eltter  des  Dannehrogordens,  atarb 
Jan.  1823*  —  Vgl.  Nyernp  danak  og  norde  Lit.-Lte. 

1,  2 11.  Vlyhkelige  Handelser    eller   Helbergs  syge 

Muse,  AiOibh»  1789«  —  Heiberg  for  i'ubUcum  i  AnUd-' 
ning  af  haru  9äne9t$  Siridtskrißen  Jfa».  1789.  —  Indr^ 
d€U§9i€sU  i  Rirwhholnu  Das.  1790.  ^g€i  om  dea 
offeatlige  GudstJenesUm  In  den  SiclL  LanUcmodefürhandl. 
Ister  Bd.  (wovon  er  mit  dem  Amtspropslen^  Monster 
8  Heft«  herausgab.)  —  To^  i  AnUdming  af  SloUbrandea 
1794.  In  der  Minerva  2,  44.  —  j^fihedstcde  i  Hirach^ 
kolm.  1796.  2,  345.  (aucb  besonder»  abgedcuckl).  —  Tcde 
Of^er  d€ .  tediKMÜge  SmndagtUxier*  i  Desk  Kicebh^  1799» 
488  5*.  »torS.-^  MindeiaU  ouer  Birtner*  27at.  1799.  (aucb 
aufi^cführt  in  seinen  Gelegen iicilsreden.)  — •  Krigssange 
for  dei  dansk^  Landsham*  Dtm.  1801.  jSamUde  I^nsUn  « 
Diu.  1802»  —  HP9rUd€9  vi  4kdl€  betragte  TÜdeme,  Pi 
lere  i,  og  derea  TlldrageUer»  En  Gemakspradi ken  for  Dron- 
mngen*  Das.  1803.  —  Leilighechtaler,  Das.  1805.  —  /Ä- 
»ioneke  SkMringer,  Scener  og  lildrageieer  af  dei  firkiUge 
Litf.  Da».  1805.  —  Tale  ved  lUtterordenene  HodtideUghedm 
Das,  1812.  —  Tale  ved  Pramieuddeliftgen  i  det  Scikou^ 
hoeeke  lasiUiU  1805.  Minerva  \,  233.  Tale  paa  Kongene 
fMsekdag  1818*  Im  Jahrg.  1818.  Jan.  <8«  68*82«  Ga^ 
dichte  in  Nyerup's  Idunna  1812,  und  andere  Neujahrs-. 
gescUenke.  —  Vorrede  zur  dänischen  Uebersetzung  von 
MarezoU's  Andachlsbuch ,  wie  aach  ztt  dem  ans  dem 
Engtischen  Ton  Rahbek  nbersetzten  Postkarelh.  —.Einige 
Gedichte  von  ihm  stehen  in  Lübker's  dänischer  Bin« 
menlese. 

iß 

417.  f  Gutfeld  (Peter)  Vater  des  Vorig«»  — 
—  geb.  auf  dem  Kloster  Esrom  auf  Seeland  den  11.  Decbr. 

1727,  siaxb  1797.  —    VgL  Khodes  Uaderslev  Amt.  61.474 

« 


Digitized  by  Google 


^?5{   Njtrap  lUnBk  cg  iioMk  lin-Lnc   i,  2iU 

^.  Indgang$taUr  w^r  1  /oA.  4>  11«  Kiahh.  1756*  —  2^^- 

t 

■ 

.  H. 

418.  Haaber  (Andreas  Lowson)  K.  464  —  gcb» 
b  Toodcm  1759,  slarb  den        —        Ny erup  1, 213. 

ii.  /.  C.  M  ay*  8  Hand  eUbt  eye  ,  ubersetzt.  hiwbJi,  1782. 

41^.  Haaci  (Johann  Leifliold)  gel»,  sn  Tötmiiig 

in  der  Landschaft  Eiderstedt,  studierte  IMedicin  in  Kiel, 
wtrd  den  l.Aug.  Ib23  Dokior  derselbea,  und  wohnt  aU 
mobender  ArsI  in  Oldenburg*    U.  Di9$*  inaug,  Ih  fo€U$ 

9 

parasitico.  KU.,  typ.  Mohr.  1826. 

420*  ^  Hälsen  (Johann  Andreas)  K.  143  —  atarb 

1906.  —    Vcrgl.  Kirchen-  und  Kelzeralm.  1798.  S.  IGl, 
GeutUche  Lieder  ^  grüßt tentheils  über  alierhüchst  veT'^ 
trAuie  neu»  Texitm  Schiesw*;  Böhfi  in  Comm.  1800. 

421.  -f  Haiden  (Ollo  MatÜiias]  Sohn  des  Vorher- 
fdienden  —  geb.  zn  Schleswig^  examinirt  auf  Gotlorf  1787^ 

1788  Diakonus  zu  Oldenswort  in  der  Landschaft  £i* 
Jerstedt,  170G  Pastur  zu  Telenbiiil^  und  seit  1817  Pastor 
xi  Hömerkirchen  in  der  Grafschaft  Ranaau,  starb  den 
l  Mars  1819.  —  Vgl.  ProT.-Ber.  1821.  H«  2.  S.  89» 
am  Jubeltage  den  isten  Jan.  1801  über  Ps,  147. 
&däuw.  1801.  36.^.  Schrißmäfeige  Darstellung  von 
dr  Beeehaffenheii  der  Erecheimtng  von  der  Zukunft  dew, 
Strm.  Friedrichsstadt.  1801.  —  Das  Lehen  und  die  Er^ 
haUung  der  Frommen,  ihren  Mitbriidern  ein  Segen.  Eine 
^ndigi  über  dae  gewöhnliehe  EtHmgeüum  tun  16»  Sonni» 
M0&  TtuUtatie.  SMeaw.,  Mhfe.  1816.  — -  Vom-Aneehmm 
eine  Trauerrede ,  bei  der  ßegrubnifaftier  Sr,  Ma^ 
JmU  dee  hoclueUgen  Könige  su  JDäanenuxrk  etc»  jChri^ 
*Uan  VIL  gtartsfürdigen  Andeukene,  über  !¥•  17^  1^. 
Ät,  ders,  18  17,  (8  /.i)«  u4nvprac/i^  an  eine  geliebte 

Oemeiae  ^  die  Lesung  und  f^orbereiiimg  der  heiL  Schrift 

^^enä.  ZUAfifi.  Jkts.  1917.  (4/3).  —  Freie  dergöii^ 
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üehen  BarmherMigkeii  für  den  herrUchm  Trium^  dir 
ehnwtL  Kirchs  über  die  beiden  Le$ddihane,  die  schtec&te 

Schlan<re  und  die  krumme  Schlange ,  oder:  wider  den  Ver^ 

fasser  der  ff''arnungen  des  ^Uonaer  Publikums   den 

faieehen  i^opheten»  1817.  (ward  angekündigt,  ob  es  er- 
schienen, kann  nicht  angegeben  werden).  »  Winhe  mm 
Nachdenken  über  2  Thess,  2,  1-12.  am  30.  ^dug.  J. ,  aU 
dem  JUge  der  goldenen  Mockneitefeier  Sr*  HochfüreiUch§n 
Durehlauehi,  des  Hm.  Landgrafen  Karl  %u  Heeeen,  ge^ 
widmeL    Schldnu^.,  Jlöhfs»  1817» 

422.  Huufsel  (A.#.  H...)  geb.  zu  Bergen  in  Nor- 
wegen, lebte  den  grö&tea  Theil  seines  Lebens  in  Wavels* 
flethy  wo  sein  Valer  Organist  u«  Schullehrer  war,  und 
hält  «ich  jetzt  als  Privatschullehrer  in  ItzcLue  auf. 
\((»  Beschreibung  foni  Kirchspiel  und  Dorfe  IJ^ewels/IeUi, 
tUe  Beitrag  mr  Vaietlandekundem  JiMhoe,  gedr»  bm  Se/tön~ 
feldu  1818.  32  S.  (8  ß)  (RcTidirt.) 

« 

433.   von  Haffher  (Adam  Magnus  Wenzel) 

Oberslliculcnant  seit  18..^  Oberst  und  Chef  des  ArtiiJerie- 
corps  seit  1823 1  kön.  dän.  Kammerherr  seit  31.  Jul.  181d, 
Ritler  des  Schwerdl Ordens  seit  IS..»  der  Ehrenlegion  seit 

1824,  Coniin  nuleur  des  Dannebrogordens  seit  4.  JuJ.  1822, 
Danuebrogsiuann  seit  18.*;  war  1813  Commandeur  der 
dünischen  Truppen  bei  Altona,  ~  Wohn.t  jetst  ia  Oldesloe* 
W.  OeffeniUche  Erklärung  über  seine  Tlieilnahme  an  den 
ß^erhand lange n ,  welche  der  U^iederbeeetzimg  Hamburgs 
*  durch  ,franzöeieche  IVuppen  porangegangen  »nd*  1815» 
24  S.  (8  ß). 

♦ 

424  Hagelstein  (Franz  Daniel)  geb.  zu  Lübeck 
den  3.  May  1771,  seit  1797  Doktor  der  Medicin  und  Chi- 
rurgie, Ritter  des  Dannebrogordens  seit  1814 >  Ph^sikus  in 
den  Aemtern  Keinbeck,  Trittau  und  Tremsbüttei  seit  1823| 
wohnt  zu  Oldesloe  y  kön.  Dän.  wirklicher  Justitzratk  seil 
1817.  hh,  jtlntu'urf  eine^  allgemeinen  ßaderegtementSm 
Kiel  1813.  Ueber  die  bei  Oldeeloe  angelegte  SaUbade- 
anetaU,  In  den  ProT.-Ber.  1813.  H.  3.  S.  345-51.  — 
Bemerkungen  über  das  Baden,  in  Beuehung  auf  die  Sali- 
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Leipz,,  Fleischer  in  Comm,  1816.  (Kcyidirt.). 

425.  Hagen  (Johann)  geb.  zu  Quickbom  in  der 

Herrschaft  Fiiineljerg  den  19.  März  1775,  verliefs  Ostern 
1811  die  Universität  Kie];  war  4  Jahre  Candidat  der 
Theologie^  wurde  den  10«  Decbr.  1805  zum  Frediger  zu 
Ud  im  Amte  Tondern  gemrälilt,  und  als  solclier'  1818 
llcrliüchst  unmittelbar  nach  SchoUburg  im  Amte  Haders- 
lebea  vocirt«  fb.  Tuende  ti'adikener  foranledigede  ved 
Stormfipden  fra  Sdie  til  4de  Februar  1825.  Ifadersleu, 
tryht  hos  Seneberg,  1825.  30  5.  (6  ßy  —  En  kttri  Bs- 
ikriveUe  om  den  tiisindaan gen  Jubelfestes  JleUi^hoiUeUe  i 
Shiborg  Kirks  ds%  14«  May  1826;  samt  Jubelprakenen  om 
Eristendommens  IndfeereUe  i  Danmark  i  Aarei  826, 
ir^tU  hos  Se  neb  er g  i  Uaderalei^.  1826.  32  S,  (6  ß)  (Aulo- 

426.  -{-  Baron  von  Hager  (Johann  WUhchu 
Fiiedrich)      140  —  stairh  im  März  1799. 

^27.  Hahn  (Detlev)  aus  Hardesbye,  Amts  Flcns* 
bvfg;  Lehrer  am  Erziebung^institot  zu  Bernstor fsminde 
n der  Barooie  Brabetrolleburg  aofFübnen  seil  1800,  gci;cn- 

"wärlig  Organist  in  Seiiünwalde.  \h  Gab  heraus:  Der 
fVmterabend,  Eine  Monatsschrift  18...  -~  Bemerkungen, 
üs  Verminderung  der  Komproduktion  und  Vermehrung  des 
Himtpiehstapels  auf  den  Landgütern  in  Holstein,  fwan^ 

lafat  durch   den  im  3  27.  Ä  71,  befindlichen  Aufsatz.  In 

liiidwirlbschaftlichen  Heften  der  Schleswig- Holst,  pa* 
tribt.  Gesellschafit  H.^.  8.67  -  74.  —  fFitierungsbeob^ 

echtttn^en  t»om  1.  Sept.  bis  zum  Schlußt  des  Jahrs  1822. 
l>aä.  U.  8.  ö.  141-172. 

428.  von  Hahn  (Friedrich)  K.  144  —  wurde 
lfi02  Tom  Kaiser  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben ,  starb 

9.  Od.  1805  zu  Remplin  als  Landmarschall.  Ab- 
kndlungeu  in  Bode 's  astronomischem  Jahrbucbe  etc.  für 
1*90:  über  die  ^onne  und  ilir  Licht  —  für  1799.  über  den 
Jkbeifleek  im,  Orion.  In  Voigt' s  Mag.  für  das  Neueste 
aas  der  Malur^esduchte.  Bd.  10.  St.  2$    und  in  den 

14 
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Schriften  der  Gesellscluift  naturforsciiender  Freunde  au 
Berlia«  Bd.  U.  Nr.  2. 

429.  -|-  von  Hedem  (Gerhard  Anton)  geb«  ia  der 

Hauplsladt  der  Cr  ifschaft  Oldenburg   (Jen   2.  Marz  1762, 
^ar  anfan^  Canzciei-  und  ilegierun^rath  zu  Oldenburgs 
«pSter  HersogL  Holat.-OldenbnrgiBclier  Justilzralhi  starb 
den  5.  Jan.  1819  zu  Sufin  als  Regierun ^^sassestor«  —  Vgl. 
Nyerup  1,  216j  Rüder  *l,  114f  die  Nordalb.  Blatter 
8.2i9|  Eafamann'a  Haadwb.  5.264$  ProT.-Ber.  1820. 
H.I.  8.78.  u.  1823.  H.  4»  8. 178.   2^.  Z>«  /ur»  eUmifUaiomm 
i^ulgo  der  Ausgeteichten ,  torumque  tndcnDii nalione,  Hafii* 
1770.  4.  —    Trudeünäe,  ein  Gedicht.  Hamb.  1780.  4.  — 
A9Hhyh9  Agamemnon*  LeipM*  1785.  ^  *  fVaiknitttin^  tim 
SchauspUt  Oöiiing.  1786.  —   JPoetie  und.Prottu  Hamb. 
1789.  —  Blicke  auf  einen  Theil  Deutschlands ,  der  Scliwtii 
und  Frankreicks ,  bei  einer  Meiee  im  Jalir  1791.  2  Thle. 
Hamb.,  Bühn.  f19U  (5  97^).        DmmaL  Werke.  Barl. 
1794.  —    Geschichte  des  Hersoftthums  Oldenburg,   3  Bde. 
Oldenh.  1794-96.  Mit  Urkunden,  Stammtafeln  u,  Kpfrn» 
(15  1^)>  —   InediHfi  auf  Algerion  Sidneye  Gtab,  nach 
dem  EngUeehen,   In      Hennjngs  Gtnioa  der  Zeit.  1797. 
Jim.     Die  Schiauge  riilion.   Das.  Jul.    Au  Tfieon,  Dau 
/npromptü.  Da8.   An  Kaieer  PauL  Das.    Au  Friedrich 
Wilhelm}  mach  Pindare  ereUr  Pythieeher  Hymne.  Das. 
1799.  Jan,    An  Teuionie.    Das.  ApriJ.    An  Friedrich 
Wilhelm,  den  Sicherer  des  nordischen  DeuUcIdanda^  Das. 
—  Blüthcn  und  'Drummern.  Bremen  1798.  —   Irene.  JEinc 
Monaiseehrift.  Deutechlande  T^hlern  geweiht.  l*2iar  Jhrgm 
Berlin  iSOi  ii,  iSii'l.    d  - -iler  Ja/irg.   Münster  iSOS  u,  iS04. 

u,  Gier  Jahrg,  1805  m.1  SOG.  —  llieu&ma.  Lin  Gedivhi  in 
5  Geeängfn.  Im  Damenkalender  für  1802.  Berlin  1802.  — 
Leben  P\ier  det  Grofeen.  S  Sde,  Mit  Kupf.  Mtlneier 
u,  Leipz,  \  Mit  Peters  Bild  und  2  Schaumunzen,  1803-1805. 
gr.  8.  (14  32^  8  Ii).  — *-  Lebensbeschreibung  dee  Bnesieeh^ 
ÄaiierL  Generai *Feidmarechaiie  Bernhard  Chrietoph  \ 

Grafel  sApn  Munster,  3Iit  dem  Bilde  des  (h-af^t^  i 
Oldenburg,  Sc/udze.  1803.  gr.^.   (4  /;^4  ß).   Vorher  ab- I 

^  gedruckt  iu  Woltmann^s  Oescbicbte  und  Pomik.  Bd«l.| 
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2  u.  3.  —  Schriften.  6  Bde,  ( 1  -  ^ler  Bd,  enthalten  pro* 
taische  Aufsätze  aus  historischen  Schrificn.  Münster  1803- 
1807.  (2»^  Ster  Bd.  Gedickie.  U07.  {&f^  6ierBd. 
Mimter  1810*  —  Oldsnhurgiiehe  Zeitsehrifi  von  G.  A» 
p.  Ha  lern  ti»  G.  A.  Gr  a  mh  er  g  herausgegeben.  4  Bde*  J 
(jeder  enthält  6  Stücke.)  Oldenb.  1804-1806«  —  Jssm  in 
JMmia.  In  Henkelt  Musettm  für  Reli^onswittenschaft,  . 
8L  3.- S.  413-28.  (1805).  —  Gebhard  Thicheefs  u.  Agsne 
vm  Mansfeld,  ein  Unweiser,  In  Aschen bcrg's  Taschen- 
hmk  für  die  Ge^eiiden  am  Niederrhein  nuC  i806«  241-4^* 
Sammlung  der  wichiigtUn  AJtiemtiiete  w  Geedüehit 

dtM  Jalirs    1SÜ6.      Nebst    chrono! o<^Lsc/icr    Ueher&icht  der 
merkwürdigsten  Begebenheiten  herausgegeben    von   G»  A. 
M.HaUm  u.  C      Bunde*    In  2  AUkeiitängen.  OkUof 
ierg.  1807.  gr,  8.  (6  m^.  —   Kleine  hieiorieehe  Sehrifien, 
}iunster,  1808.  —    Jesus  der  Stifter  des  GoUesreich.s ,  mit 
iKpf.  nach  Bamberg*  Hamu^  Gebr.Hahn^  1810.  2  Thle. 
Anh  unter  dem  Titel:  Haleme  Schriften  tu.  gier  Bd., 
9Ser  dessen  poetische  Schriften  4ter  Bd.  —  ErinnerungS" 
llinier  fun  einer  Heise  nach  Paris  im  Sommer  ISll.  Hamb. 
ISU.  (5         ^    Tone  der  ZeiU  Bremen  1814«  238  S.  — 
Gsdaniem'  bei  Lawäi^e  Buch:  über  die  Sorge  für  Hälfen 
'^ti^e.    In  den  Prov. -Ber.  1815,   H.  3.  8.  279-95.  — 
yemunft  aus  Gott  m  Bezug  auf  die  neuesten  JVidersacher 
ime&enm   Jamben.   Lübeet,  J.  J.  v»  Rohden.  ^818«  gr.  8* 
rLn.nS.  (lw#47S,  Velp.%rr^\   Einige  Proben  dar- 
iuf:  in  Schröder  u.  Klcin's  OpposiÜonssciirif>.  fld.  1« 
il3.  Nr.  15.  n.  in  denProT.-Ber.  1818.  H»l.  6.54*4^.-^ 
^Kiüpetoei^e  Manen gettreihU  iMpidarinechriftlaUMsieh^  -  ^ 
^uttch,  Lps»  ß  Göschen.  1819.  in  Conim.  v.  Bohden  in  Ui- 
htck.  5  Bog.  4.  iSc/irp.  1  7n^  4ß,  VeL  flv^  4  fi)*  Das 
H  Original  ist  fon  L.  A«  UolllLe  a.  den  Artb  u*  vfjt. 
9mk  den  Art.  K.  Reinhardt  —    Fieeiin^  Leiten,  na&ff# 
finer  Einleitung  in  die  Geschichte  ff^agriens^    In  Win- 
fried'» fiordalb.  ßlätt.(1820)  U.  4.  5.219-40.  —  Gediehe, 
^ae  proMische  AufaSlze  im  deutachen  l\A«aeum|  au. 
Schiller'«  Hören,  den  Masenalmanachen,  den  Prov.-Ber« 
8.  w»   Hat  Aniheii  an  der  Halli^chen  Lit* Zeitung.  — 
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Sein  Bildnifs  Mehl  Tor  Mn  7M«i  Bande  der  neuen  dOg. 

deutsch.  Bibliotiiek. 

430.  -j-  Hamkens  (Johauu)  war  seit  1771  Fastor 
zu  8t*  Peter  in  £ideretedt,-und  starb  den  •  .  •  Uebtr 
den  Ursprung  ds»  Namens  Thrdsirand.  Berichtigung  eiusr 

Mut/wiafsii/ig  des  Herrn  Pwiior  Kruse  auf  PeüWQrm,  lo 
den  frov.-£er.  1796.  H.  3.  S.  3^0*36. 

431.  ^  Hammeleff  (Christian  Julius  Friedrich) 
Sohn  des  Nachfolgenden  —  -  geh«  zu  Kopenhagen  den 
6.  Novbr.  1802;  studierte  Philologie^  Theologie  n.  Phflo« 
Sophie  zu  Kopenhagen j  wo  er  auch  Mitglied  des  medicini- 
sehen  CoUeginms  war;  starb  daselbst  den  S.  März  1827. 
\\*  De  Vhipereitafibue  diequisitio  Historieo  ^  pMloeophiea, 

cujus  primam  purtem  iniroductioiiis  loco  die  XXX,  37".  Ju-- 
nii  li/ora  VI  pottmeridm  in  aiiditorio  coUegii  mcdicei  defen- 
dere  conabitur.  Bafn.,  SeideUn»  1S26.  19  —  Auf- 
sKtze  in  dänischen  Zeitschriften«  —  Gedichte.  Viel* 
*  leicht  ißt  auch  von  ihm:  Danmaris  Siyisengei  i  RoeskiUle 
Domkirke,  ei  DigU  Kic^h.  1818. 

432.  Haifuneleff  (Erich)  —  geb.  zu  Kopenhagen 
den  16.  Jul.  1776,  Doktor  der  Aechte  seit  1797,  seit  1798 
GevollmSchtigter,  und  seit  1804-  Sekretair  nnd  Comtoir» 
Chef  bei  der  König].  Afrii^anischen  Consulaidirektion,  Ju* 
stitzrath  seit  1816,  Amtsver weiter,  Aktoarius  und  Haoa» 
irogt  in  Bredstedt  seit  1817.  —  Vgl.  Nyeirup  1,  218* 

•  JJlös.  Inaiig,  De  lihcros  lei^iti mcmdi  mudia  aecu mhurh 
Juris  danici  impritnis  hodiertU  praecepta»  Eilt^  typ^  Mohr^ 
1797.  (KeYidirt.) 

433.  f  Mane  (John)  war  1798  Kaufmann  und  BHr* 
gfir  in  A]tona,'und  starb  den   U.  John  Hane^a 

gegründete  Bescht^erden  gegen  das  Postamt  zu  Altona, 
namt'ntUch  Dr.  Chr.  Goiil,  Hirsch feld,  Postmeister  Kifs 
UMd  Me^yer,  Sehreibm^*  •  jiue  dem  JEngL  SbweetMU  AUoma 
im  JuU  1798.  85 

434.  f  Hanke  OSMiy  K.  144  —  starb  den  10.  Jon. 

1803.         Gesänge  und  Lieder  einli^imsch^r  Dichter  ftir 
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tmnet  und  IdMtabn  in  Mmk  guetu.  3  Tide.  AUcm, 

h,auen.  1798. 

435«     Hansen  (DedeT  Nikolai)  K<  i45  — >  starb 

den  5.  April  1797,  als  Propst  und  Hauplprediger  an  der 
Domkirdie  zu  Öchiedwi^. 

43(i.  Hansen  (Ernst  Fi ieJi  icli)  geb.  zu  Annenhof 
bd  Kiel  den  16.  Sept.  1782  f  leit  1810  Lehrer  der  Land- 
wirüiidiafu  Obstbaumzucht  und  Botanik  am  kön«  Schill* 

lehrer- Seminar  in  Kiel.  hh  Ueber  den  Produktionspreis 
der  KartoJ/'elii  uon  29jyi>  die  Tonne,  MUgetheilt  pon  Rixen 
mf  Knoop.  In  den  landwirthschaftL  Heften  der  8.  If. 
palriet  Gesellachafl.  H.  5*  (1822)*  —   Die  Kariofeln  eine 

der  wichtigsten  Feld  fr  Uchte  ^  u^enn  sie  niit  Milchpieh  per-- 
füuert  werden.  Das.  H.  7.  S.  44*5L  (  1823).  —  Dob 
Mmerhrni,  In  den  FroT.-Ber*  1823.  H.  3.  8.91-98.  ~ 
jtnläiung  satr  Kenninifs  der  einheimischen  Gräser,  eo  wie 
SU  deren  jinbaUj  Saamengewinnung  und  Benutzung  als 
hUerpfleMen,  euaäehsi  für  die  Landwirihe  der  Hereog" 
OSmer  SMeewig ,  Hohtein  und  Lauenburg  gesammeli  und 
nach  M ar  t  ens  und  Koch  bestimmt  und  beschrieben, 
Ntbst  einem  Merbariam  mit  65  Arten  getrockneter  Gräser. 
ÜB»  1827,  bei  MüUer  u*^  Frankel,  in  Comm.  bei  PmMaack 
i»  Khl  XJI.  u.  220  &  —  AufeSlxe  in  den  Frov.-Ber. 
t^evidirt.) 

437.  Hansen  (Goiilieh)  geb.  zu  Strucksdorf,  Amts 
GoUorf  1773,  Studierle  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  1798| 
teit  1799  Pastor  sn  SieseSya  bei  Schleswig,  im  Landa 
Mwansen.  U.  Kutee  Naehneht  Uber  den  Bau  der  Siese^ 
t/er  Kirche,  und  die  dadurch  peranlafste  Kircliweihfeier ^ 
<Ai  Weri  e»  der  Beherxigung  für  KirchentH>rsiehm' ,  inaon^ 
duheii  in  den  adeHehen  Dieirikien.  In  den  Prov*-Ber. 
im.  H.4.  5.  38-60. 

438.  Hansen  (Hans,  als  Schriftsteller  nennt  er  sich 
lohannci,)  geb.  zu  Husum  den  4.  Oklbr.  1797,  hielt  sich 
vom  7len  bis  24sten  Lebensjahre  in  der  Brüdergemetne  zu 
QimÜaDsfelde,  studierte  später  zu  Leipzig  und  Kiel  Theo- 
logie; 1824  auf  GoUoif  examinirt  5  ist  seit  1825  Fastor  zu 
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SiMDsber 9  Im  Ante  HiiMni.  .  ^  Kimm  dft  HmmhuAU 
teh^  Gemeine  eine  wehrhaft  ePongeUeeh  -  eMeÜiehe  Oe* 

meine  genarml  werden?  Beantwortet  und  der  Gemeine  bei 
der  i/ir  am  17.  Jun,  1822  beiforetehlenden  iOOJä/irigen  Ju- 
tUmmefeier  sur  Prüfung  tforgelegif  Jljeif^,  Bekiam»  1821* 
XF7.  II.  i82  5.  —  Ein  ernstes  Wort  wider  die  Herrn^ 
huther,  ßecuUworlun^  einer  eogenanntcn  unpartheii sehen 
BeuriheOang  und  Berichtigung*  Kiel  Hamb,  ,iS2$* 
M  &  ^  UeBer  eine  Berichtigung  dee  Namens  meiner 
Kirche.    In  den  Frov. -ßcr.  1827.  H.3.  S.  576- Hl.  —  Ein 

paar  AufsäUe  im  Husumer  Wochen  bialte«  (Uevidirt«) 

43i)«  Hoiiaen  (Uaus)  geb.  2V  Langballig,  in  der 
Gtomein«  Grimdkof  de«  ,  seU  1806  LcHm  an  der 

Fleckenschule  zu  (Jravenstein ,  seit  1816  liclircr  der  Schule 
de«  Küniglichen  Christians -Flie^cljauseft  in  EckcrnforUe, 
ecit  1825  Lehrer  an  der  Freuckule  au  St  Marien  in  Flent- 
liiirg  und  seit  1827  Dannebrog&uiann«  Von  ihm  in 
Viii  Uuduti^  mit  C.  Eggers:  Lese-,  Schreib-  und  Rechen- 
tabeiiea  ,  und  BegieidungebieiUer  1825  u.  1826.  Im  Ver^ 
iag*  dee  Königt  C&neiiane-Jj/iegehaueee  m  Eekernpmiem 
(Autographa  m.) 

440.  Hansen  (Hans  Christopher}  K.  145  ~  i»t 

seit  18o3  Hauplprediger  zu  Oldesloe. 

441.  Hansen  (Jcp  Pctcr)  geb.  zu  Weeterlanü  auf 
%jlt  den  8«  inl.  1767,  Schuliehrer  und  Rüeler  an  Keiinm 
auf  Sylt  seit  1820 ,  Dannebrogsmann  eeit  •  •  .  •  \h  Ka^ 
iender  auf  das  neunzehnte  Jahrhundert  nach  der  astrono- 
mieehen  Zeitrechnung*  Tabelle  Ober  den  täglichen  Auf-- 
und  Niedergang  der  Sonne  von  54  hie  55  Gr.  Nm  Breiie. 
Zwei  Kupfertaf filn  in  gr*  4.  nehst  Erhh'irungen,  1806.  — 
Deutsch  und  Dänisches  Schulbuch  zur  ersten  Uebung  im 
Lesen  und  Denken*  Flensh*  1808»  3l#  perm.<Aufl*  1825» 
48  £  —  Der  Geiehals  eatf  dm'  Insel  Syh.  Ein  Schauspiel 
in  4  Aufzügen*  (Im  Sylter  Dialekt  der  Nardfriesischen 
Sprache.)  Flensb. ,  gedr.  b*  Jäger  1809.  90  S.  —  Lied» 
wmr  echuidloeen  geeeUechafiL  Unteirhidtung,  8  5.  — •  Die 
dänische  TVigunuincLnenLale ,  eine  SlelU  ertreterm  der  au6^ 
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ländlichen  Piaui  -  2^12«?  GilnCerakßle,  nüi  üupferßgurenf 
ikmk.,  Feilmer.  1314.  32  S.  ^gr.  8.  —  Muhmai,  Cm- 
JUSnn,  mU  Kupferßgwrwn,  Ahc9uu  1816.  34.^.  ^  B*- 

tehreibung  der.  unter  Aufsicht  der  ScJäeswig" Holstm  pa^ 
tmtitchen  G^elUchafi  üa  Joiir  1815  ^on  ikm  ^it^gßrifih* 

f#f6.  8  &  4«        SyaiemaiiBcheB  und  f^c'7nemnSiniUek09  Rf^ 

(fi£nbuch  für  die  Jugend  der  Jierzogthiimer  Schleftung  uj%d 
HokUM.  Sonderb. ,  Timmerm.  1819«  12$£  (1  8^),  — 
MaUnaUen  einiger  asironomi^JSm  fß^airhMUn*  Thntt^m, 
gedr.  h,  Forcldiammef*  24  5*.  —  Versinntichungen  einiger 
uirQaomischen  Wahrheiten*  Da»»  1827*  24  ^S*  tnit  J^u^fer^ 
ß§stmu  (Aatographonu) 

442.  Hansen  (]Na|iLoi^on  Fr icdricli  August  Pete r) 
gA.  auf  dem  <^ule  Schifenae^i  3tnditrt«  Mtdkia  md  Cki* 
fvr^  auf  der  ünlTertitit  tu  Kie],  woselbst  er  %xm 
Doklor  derselben  am  4.  Jul.  1827  prorauTirt  ward. 
^  Diu,  inmug*  De  diaeta»  fornme  H  i»Aiiae$4  ad  morkoM 
iheUmtdoe.  KiL,  ifp.  MAr.  1827.  25  &  4 

443.  Hansen  g^b,  «n  •  . «  .  ^en  •  •  •  • 

17..,  lebt  als  .  .  •  •  SU  •  •  •  i        Auszug  au9  tinem  lan4~ 

mrÜuchaftL  BencJu  über  die  Güter  Jlundhof  und  Oester- 
foird^  In  den  ProT.*Ber.  1812.  H«  5.  ö.  624-37. 

444.  Hansen  (••*•••  •)  g^b*  zu  .  •  •  .  den  •  •  •  • 
17.«  war  1796  Fredtger  «n  •  •  •  .  ||*  Ueber  tkUg*  Dia* 
hnahterkXUniMB  im  dm  SckieMw^^HolsieiniBekän  XirifUn» 

1q  dm  TrOT^ßer,  1797^  H.  1.  6.  38 -.67. 

445.  ffeOMwn  (Chrisüan  KaH  Friedridi)  geb.  zu 

Pioen  den  ^5.  May  1774,  studierte  Theologie  in  Kkl^ 
cnaiiiirt  m  GiüdiLtladt  1797 ,  ieit  l801  Faslor  zu  Saraui 
U)Bnkt  pro  persona  in  Süsel  seit  demselben  Jahre ,  seit 
iU%   Pastor    zu    Glescheodorf    im   Amte  Arensböck. 

Wori$  des  Troetee,  geaprodktn  um  Sarge  dee  uereu^igien 
Um.  E.  ji.  S^ereUfeger  a^f  ¥FemUn;  in  der  RM^ 
etma9  des  iAlea  Novembers  IS  12.  Euliri  1812.  .(Nor  für 
dk  iamtUe  gedrudit#)  ^  Conjirumlionsfeier  in  der  Kir^ 
fbs  m  Sarau  am  27.  Jug.  1816;  oder  ietsie  fVarU  an 
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Eugenias  Qraf  pon  Meventlow ,  aus  dem  Hauss  AI» 
Unhoj,  bei  der  feierlichen  Aufnahme  in  die  Oemeine  Jemu 
Euün.  1815.  24  8.  Je  grofeeree  Unglück,  deeio  etar^ 
herer  GLmbe»  Eine  G^edachtnifspredigt  am  •Sonniage  £xcutdi, 
über  die  in  der  MiUeriiadUsstuade  vom  Üdsien  auf  de» 
SQeien  Mm  1821  in  dem  GrofetfOgUidorfe  Sehuredmf  emi- 
Miandene  Feuerebrunst ,  in  welcher  eine  Mutter  mit  ihrem 
Säugling  und  ein  kleiner  Dienetiunge  das  Leben  einbäfuteum 
Das,  1821.  (Revidirt.) 

446.  fJOoMsen  (......)  war  Doktor  der  Mc- 

dicin  und  Cliirurgie  und  praktischer  Arzt,  wie  auch 
Amtsphysikus  zu  Tondem,  starb  eh  solcher  den  18.  Febr. 
1886.   II*  IKee*  inaugm  •  •  •  •  • 

447.  llarding  (Kail  Ludwin;)  -cb.  zu  Heimar  bei 
Hannover  den  20.  Febr.  1788 ,  studierte  Theologie  zu  Kid, 
examinirt  1821  auf  Gottorf  (Ir  Ch«),  «rster  Prediger  in 

Heamüntter  «eit  1822.  ö^.  Ueher  Vernunft  und  die  lu- 
therische KircJie  in  Mezie/utng  jiir  die  95  Thesen  dee  Hrn. 
Arehididk.  Harme  und  den  ärgerlichen  Gegetteireii  vom 
einem  lutherieehen  Laien,  Mii  einem  Motio  aus  Euripides. 
Kiel,  1817.   2te  verb,^Auß.   Hamb,  1818. 

448.  Hargena  (Ciui&tiaa  Friedrich)  K.  146  —  er- 
liieU  1796  die  Adjunktur  in  der  medicinisclicu  1  akuiliit 
zu  Kiel.  hh  L  eber  die  epidemische  ConsUiiUion  %u  Kiel, 
besonders  über  die  dortige  Jiuhrepidemie  im  Jahre  1798. 
In  Hnfeland's  Journal  der  praktischen  Heilkunde.  Bd.7l 
8t.  2  n.  3.  (  1798).  —  Mcdicinisch-  praktische  Aufsätze  in 
demselben  Journal.  Bd.  8.  St  1-4.  Bfl.  9.  SM -4.  —  Sur 
le  mal  de  mer  (die  Seekrankhett>  In  der  Zeitschrift:  Le 
Kord  literaire  etc.  red,  par  H.  de  F.  Olivarius.  Cah.  4. 
(1804).  —  Mcfiic  aaunymc  mcdicinischje  Aufsätze  in  ver- 
schiedenen Zeitschriften.  (Revidirt.) 

;  440.  J^Torm«  (Klaus)  geb.  zu  FaLrsiedt ,  einem 
zum  Kirchspiele  Marne  in  Süderdithmarschen  gehörigem 
Dorfe,  den  25.  May  1778,  studierte  Tiieologie  zu  Kid 
•eit  1799,  examittirl  zu  Glücksladt  1802,  seit  1806  Dia- 
kottus  ztt  Lunden  in  Norderdiliimarschcn  und  seit  1816 
Archidiakoaus   an  der   öt.  Nikolaikirche  zu  Kiel.  £r 
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fdudi  1819  den  Ruf  xmn  Bischof  über  iSmaitliclie  e?««. 
giiiicbe  Genuinen  im  Rostiaclien  Reidie,  den  er  aber 

nicht  aniialiiii.  Für  diese  Ablehnung  baiictc  ihm  seine 
Gemeine  ein  bequemes  Haus.  —  Vgl.  Für  Christ cnth um 
nd Gotteegelahrtheit.  Bd.lL  JtLd.  8.331-37^  Molbech's 
Bmnl,  17«  18;  Prov.-Ber.  1824.  H«x5.84;  Hühner- 
Kider's  Zeüungslex.  2,  1351  (wo  auch  sein  Bihlnii«,  das 
•ick  besonders  existirt,  gemalt  von  L.  Hausen,  geslocben 
loa  Prot  Bollinge  r  (1822)  mit  der  Unlerscbrift:  ,ytt|id 
nehmen  gefangen  alle  Vernunft  durch  den  Glauben  aa 
Chriatum.'O  J^^g^^^g         Scheidewege ^  ein  £r^ 

mum§MeU$  an  m€in$  O^^ßraumden*  1808»  —  ff^inUr^ 
poüilk,  oder  Predigten'  an  den  Sonn^  und  Feetiagen  tH>n 

Adirtiit  bis  Ostern.    Kiel,  aiaiL  Bvhh.  1808.  gi\  8.  Uejiufl. 
1M2(4  27^         1817.   \te  1820.  (6^7^.    Wurde  auch 
ifl32  TOtt  Pastor  Sörensen  auf  Fanoe  ins  Dänische  und 
Sdiwedisehe  iiberselzt«  —    Vae  Chrieienihitm,  in  einem 
Ueintm  Kalec/iismus  aufa  neue  der  Jugend  pürge^stelU  und 
gtfrieun.  Dom.  1810.  48^.  1«.   %te  AuJL  1812.  Ue.  Kiel 
u^Lnpt.  1814«  (Isl  zum  greisen  Theil  nachgedruckt,  auch 
iw  Dänische  iibcrselzt  von  P.  Iverson  in  Middelfart.)  — 
Bit  Sclbsthiilfe  in  schwerer  Zeii;   eine  i^redigt  am  zu-eilert, 
EfiphanioMmV^XX»  1^.1811.—   SommerposiitU,  oder  Pre-^ 
digten  an  den  Sonn^  und  Feftiagen  t»on  Geiern  hie  Aduent» 
Uier  ThL  JMS.  1811/  gr.  8.  288  6'.  (3        12  /.?).    2ie  Aufl. 
1^15.  3/^.  1820.    Her  TJtL  i>a5.1815.  VUeAuJL  1820.  {^eh* 
4fl^  2  ßy*  —    Uebangen  im  üebereetzen  am  dtr  platt-- 
deiUschen  Sprache  in  die  hoehdeuteche.    Auch  al»  Leee^ 
huch  m  gebrauchen  bei  der  Lautmethode*   Do«.  1813.  326, 
iKeat  verm.  Auß^  1818.  —   Der  Krieg  nach  dem  Kriege, 
Mfcf  die  Be  kämpf un  fr  einheimiecher  Landes  feinde*  Eine 
Predigt,  bei  Gelegenheit  des  (Uisgeachriebenen  Dankes  für 
den  abqeschloss .  I'rieden  am,  Sonntage  Septiuigesimä.  Ileide^ 
kSohmetierlo.  iSlA*  ^Auft.  ^  DieMeiigion  derChrieien. 
in  Hnem  Katechiemue  aufe  neue  gelehrt*   Dae.  1814.  16. 
(2  77?^).  —      Die  Artikel  der  Rosengilde  in  Landen*  In 
den  Prov.-Ber.  1815,  H.4>&4i8-24.  (Auch  in  den  ver- 
auichten  Aufsätzen.  S  43-500  ^  FibeL  Kiel,  akad.Buchh* 
1816.  48  iS.  — •    Fon    dem  Du,    das  Jlehrseivnde ,  oder 
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M^^^M^^IkmiU  Mich  gtgen  fVenigeraeiende ,  oder  TVeni- 
geruimoßmde  htraiuiuhm&n.   Im  DiChmiivmr  und  Eidtr* 

Siedler  Boten.  Febr.  1816,  —  Won  dem  Herr,  als  Anrede 
üfi  JP^sonea  rUedern  Standes»  Ein  8eUenstüob  su  dem 
jüifsaiEe  pon  dm  Di»  tto.  Dit.  im  Jon.  ö*- 
danken,  Winks  und  Baiheehlägs  einwslner  grofser  und  ge^ 
leJirier  Männer,  in  Bezug  auf  die  Gesetzgebung  und  die 
jiufrtdUhaUiu^  der  Geaßise»  Das.  am  Aug.  iai6.  (Diose 
S  AufsKtse  sieben  «ach  in  de»  vermiseliteii  AufoiUxcii. 
S.  118*  34«  —  Predigten  mii  welcher  eeine  fFuUerposiUk 
in  ihrer  dritten  j-iußage  ergänzt  ist,  ^us  Rücksicht  auf 
du  Beeiiter  der  früheren  Au/iagea  besondere  4dfgsdrMoii» 
Leipz.,  in  Conmu  1S17.  ge»  8«  —  Das  GoUäehe  im  der 
Wergebung»  Was  dem  Priester  obliege  ?  zwei  Predigten* 
Das.  1817«  37  S.  gr.  8.  (10  J^),  —  FermiMchle  Aufsätze, 
^pubHeietisehen  inhake.  Ein  pairiot,  Naehlafe  bei  seinem 
Weggang  atu  Diihmarsehen.  In  Comm»  bei  A»  Hesse» 
Friedrichsstadt ,  gedr.  b»  Bade  u,  Fischer.  1817,  V/II,  lu 
152  &  (2 8  /^).  —  Das  eind  die  95  Thesee  oder 
Streiisäize  Ihr»  Luthe f*e  ikeuren  Andenkens»  Zum  bs* 
eonderen  Alnlruclrr  besorgt,  und  mii  andern  95  Sänen, 
als  mii  einer    iebersetztmg  aus   1517  in  1817  begleitet. 

Das.  1817.  35  «9.  gr.%*  (12yS>  Zweimid  in  demselben 
Jahre  aufgelegt.    Wurde  In  Altona  nachgedruckt  und  iae 

HoUändische  überscizt  —  Dt^n  Bloodtäge  Jir  uusen  gloo* 
hen,  Henrick  van  Ziitphen,  syn  saak,  aibeid,  lyde  un  dood 
in  Diihmareehen.  B^scFirshbsn  un  tom  31  Oetbr»  Ao.  1817 
herutgehben.  Das,  1817.  FIIL  II.  32  5.  ( 8  /?).  —  Zwei 
Bieformaiionspredigten  ,  geJuiIlen  am.  dritten  6äcuiar  -  Jabei- 
feete  im  Jahr  1817.  Dae.  1817.  ^8.  52  iS.  (12  ß,  Se&rp. 
±fr^  4 ß).  Briefe  eu  einer  nahm  Feretandigung  Ober 
verschiedene  meine  Ihesen  betreffende  Punkte,  Neb'st  einem 
namhaften  Briefe  an  den  Hrn.  Dr,  Schleiermac  her, 
Dae.  1818.  VI.  u.  mS»  (1«^  12^).  —   C  G. 

Hoff  mannte  Auslegung  der  FiragsiSoke  im  kieimn  Lu^ 
ther's  Katechismus ,  in  27  ßuß-  und  JbendnmhUandath" 
ten,  das  erste  Mal  1819^  das  fUe  Mal  iS22,  %um  neuen 
Abdruck  besorgt,  mii  Abänderungen  ^nd  Zusätzen.  Kiel» 
1S22.  (1  rr^  8  ß),  —    l>(ifs  es  mit  der  Feraunftreligion 
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meAa  itis    Eint  jiniwoH  am  dim  ftupeht»  und  Stadi^ 

f.fujrcr  JLehmus  in  ,An^hac.}i.  Das.  1819.  120  S,  ^rr.  8. 
(2 19^}»  — •  Vm  de  piattdüUische  Spraak ,  un  it^ariuih  99 
hkUr  ü  a9  de  hoogduäieeke.  In  4^  Kidtr  Btilrigwi. 
UA.  (SfMevwig  1820).  8«!l92*SfO.  —  Uektr.  Armen^' 
idonieeiu  Das.  Bd.  2.  6.  447  -  80.  —  UebtrtriU  zur  pro-^ 
imumäsehsn  Kirche.  Da»*  493-500.  — •  SchiufsKede 
ki  der  WereammUmg  der  Celer  SiBeigeeelUeAaft  am' 
1%,  Norbr.  1818  gegproc/ien,  Sc/iUsw^,  gedr»  im  ThsU-Inst, 
182 *L  1  Bog.  {gelu  2  /S).  —  Einige  ff^inle  imd  fVarnuage», 
Utnfemd  Angelegenheiten  der  Kirche.  J^ei  emm  beeof^ 
ian  jßfirttek  Sberiaeeene  Forreden,  m$  denen  noch  mwei 
kUiae  Aufsätze  Idnzugeßigt  sind.  KieL  1820.  ffr,  8,  — 
Ouistohgieehe  Predigten.  Kiel,  atad.  Buclih.  1820.  65  8m 
{Xwff^  —  Zttßei  ReformaUompredigien,  gehaiien  an  dem 
jShrUchen  UiefrrmaUonefetien  181S  wu  1819«  Dae.,  tdead, 
Buch/u  ui  Comm.  1820.  66  S.  .gr.S.  {in^^ß).  —  Ueber 
Kleiami  Eine  Predigt,  gehalten  am  Sonntage  JubOate 
tttS.  Angahängi  eine  EreShUng  (der  Hirech  im  ff^alde}. 
Ans  der  neuen  AuHai^c  der  Sommerpostille.  Das.  1S20. 
Ii  6'.  gn  8,  (8  —  Diesjähriger  Deilfeden  in  der  For^ 
htnitang  eeiner  Co^firmanden.  Dae^  dies.  1820*  gf.9.' 
(III  ß).  ^  Meme  Erklärung  auf  die  Sehriftx  9,^ea  Ar^ 
r'fiuiiakonus  Jlarms  in  Kiel  JDelaUonsschrifi  gegen  den 
Imaier  Witth  'off  t  daeMst  in  puncto  eaerOegii,  nebet  dee 
iMeren  JBrhlähtng.  Dm.  diee.  1820.  8  S.  (2  /t).  (Auch 
»  den  „Winken**  enthalten.)  —  ^ Eines  holeteinischen 
Predigers  Aiwpracii«  an  seine  Gemeine  zur  Erweckung  Uurer 
ükedaedanm  an  dem  Chrietenwerk  der  Jieidenheiehrung. 
k8lMltli.Mdg.  Bd.t.  <1821)  S.  231-37.    (Audi  bmnAm 

ibgedruckl.)  Betreffend  den  kirchlichen  Kaiend  er  ^  Das* 
S  Sa4-40^  Adperearien.  Das.  Ö.  «44*  50.  —  Der  drei^ 
feAe  Stand,  ofeleham  aae  die  SehSpfung  m  hetrteek^ 
ftn  igt.  Eine  Predige,  gehalten  am  vierten  Trinitatis, 
tddeswig.  Taubst.- Inst.  1821.  2  Bog,  (geh.  4  ß).  —  Ein 
Kempie,  oder  Leitfaden  hei  eeinem  Conßrmanden^ 
fhHerrieht  im  Mr  1821.  Dae.  1822.  32  &  16.  tgeh.  3  ß). 

Derseibige ,   ausgeführt ,   mit   angehängten  Lese  -  Ab- 
KhaUUa  ans  chrietL  Schriften,   Dae.  daee.  1822.  142  .S. 


m 


gehaUen,  üMb  Beiträge  tu  €jQmmimion^Amda^i€n*  OUL 

1822.  (1  14  yJ).  —  JJrel  lief ormationspredigten ,  ge- 
baiUa  an  den  Jähräc/ien  MeformationefeeUn  1820^  1821 
ti«  1823.  AUoua^Bueek.  1823.  ^Bag*  gr.  8*  (,in^Hß).^ 
ChrietL  IFochmibetU'^^gen ,  in  Lehren,  Sprächen  tuGebeten, 
wie  sie  vor  und  in  und  nach  der  Noth  su  gebrauchen 
und.  Da»,  dere.  1823-  XIL  u.  91  kLü.  (1  ^  ß, 
Sehrp.  irr^L  i2ß).  ~  Zu  Herrn  CampaMt  Punkts 

ecfuchte  der  neuesten  Altonacr  lUbcluusgabc ,  einige  yleus" 
eerungen  und  MUtheilangen,  JUibeck ,  Sc/wnjeldl.  1823« 
(8  /i).  GeieiUcher  Math  für  Hebammen  aUer  Ijanelßr 
pur  Hebammen  in  Schleewig  u»  Holeiein  angeiiängt,  N^htt 
beigedriLcklem  AuHzag  aus  der  Heb  ammenv  er  Ordnung,  Das, 
dere.  1824.  FIII.  u.  63  S.  iL  8.  (1  8  yS>  —  Fon  dma 
gemeinechafUiehen  J^rbaaungen  m  denHammm*  Drei  Pta^ 
digten  gehaiien  im  Herbete  1823.  Das,  dere,  1824.  Ff.  Um 
COS,  gr,H,  (i7ri}LAß)m  —  Frommes  J^ru^ägen  unserer  per^ 
eimUohen  ^geUgenheiten»  Eine  Predigt  am  Sonntag  naeh 
Nettfahr  1825.  Dae.  dere.  1825*  gr.  8.  ^  Nett0  WinMer^ 
postilte  für  die  Sonn-  und  I'euttage  i'on  j4drent  bis  Ostern. 
Dan.  der s,  1824.  FIIL  u.  S.  ffr.  ^.  {  ö  H  ß ,  besser 
Asp«  6fl^  8/^}.  Denkschrift  Pon  dem  Jubeifeets,  u^al^ 
ehee  am  ereten  Pßngsttage  1826  in  Dännemark,  Sehlesud^^, 
Holstein  und  Lauenburg,  %*^egen  der  daselbst  uor  1000  JaJi— 
ren  geschehenen  EinßUuung  dee  Chrietenihams  gefeiert 
ettorden  iet,  Hamb.,  Perthse  u.  Besser.  1826.  FL  m  7^ 
gr.  8.  (177?//  8 —  Neue  Sommerpc  Jiüe ,  oder  Predigten 
Pom  isitit  Sonntag  nach  Ostern  bis  tum  letzten  Sonntage 
Trinitatie.  Mtana,  Busch.  1827.  ^.8«  (ßn^,  t>ctter  Pap. 
^w^i).  —  H»«  Kinderlehre.  In  dem  Jooroal  für  Predige». 
Bd.2.  St.  1.  Ud.  4t>.  St.  2.  u.  ßd.  47.  SM.  —  ylbcndmalds^ 
iiturgie.  In  Ammon'8  Mag.  für  cbrisUiclie  Prediger« 
Bd.  2.  81.  1.  Bin  MSrchengsbeU  Dw.  SU  2.  (1818X 
S.  503-505*.  SSwei  jÜtargehete  am  isten  Advente^  und 
WeihnaclUülage,  Da«.  Bd.  3.  St.  2.  (1819).  S.  195-98» 
Fom  faisdien  Propheten;  eins  Homihs  am  Btsn  Sonntag* 
THnitatU  1818.  Daa.  Bd.  4.  St.  1.  8.  164-71.  ^  «Ab» 
Kieler  ÄtJissionobiaU  ^  erstes,  ^waUs ,  dnUenj  iitLöl  xuekrcn 
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NachricLten  abgedruckt  sind.  Verschiedene  Aufsätze 
ua  Etdentedler  Boten,  ia  den  Ö«  U«  L.  P^OTinziaiberick* 
t»i  im  Frieddisbolea  (Hamb.  1820«>  1825) ,  in  Schwara^a 
Jtiiirbü ehern  der  Theologie,  in  Zimmermannes  allgexn. 
KirdieozeitnDg,  im  liomileliftdi -liturgischen  Corretpondenx* 
(Nürnberg  1S25U.1S26).  —  In  der  OppodtioniMiirift 
r&Q  Klein  u.  5  ch ruter  ein  Abrifs  seines  Kindbeils-  und 
iu^adlebena.  (wieder  abgedruckt  in  den  Leeefrüchten  und 
ia^KappePa  Anrwabl  dea  Nfilslichen.)  —  Einige  Bei» 
trage  zum  Clirislu3upbi5€ljen  Gesangbuche  von  W ebner, 
liad*  1919*  —  Auch  stehen  Fredigten  von  ihm  in .  der 
Oolhaiscben  Sammfnng  von  Meitteritfieken  dentscher  Kan« 
leiberedsamkeit  und  in  der  Ton  £•  Zimmermann  für 
^  MtUühaiisener  Oemeina  besorgten  Predigltammlnng; 

450.  Ilarnuen  (Matlliias)  geb.  zu  Rantrum  Amts 
Hainas  1762 ^  besuchte  die  Uusumer  Gelehrtenschuie,  sto- 
tele  Ton  1783  an  Theo1<^ie  an  Kiel  und  Kopenhagen, 

^xaminirt  1791;  ist  iiekior  2U  Marne  seit  1794.  hh.  D^r 
frmimd  dßa  Ltandnumm^  JSine  Zeiiaehrifi,  gemeintehafiL 
^^rmugegebm  mU  dwm  damaligen  BuchhandUr  Schnei" 
dtr  in  GlüchuadU  Gläctai,,  in  der  Exped,  ,iiiesßr  ephe- 
«Mn  Woelumekrifi^  1806.  —  Kachrieht  pon  dm  im 
Mmur  Kirehipiei  gebräuchlich»n  Roland.  In  Nie  mannte 
8*  H.  Valeria ndskundt-.  St.  3«  8.  82-87.  —  Forschlagw 
mr  f^erb^MMntng  des  Scluäwßun»  in  Manm*  In  Guts* 
anih's  Zeitsebrift  für  Pädagogik.  1807.  Septbr.  Oclbr. 
iVa»  zur  jiusrotlung  des  Aberglaubens  in  einer  ÜQlsteini^ 
eslni  Knab09äehuie  geMchshm  aas»  In  der  Schlesw«»  Holst* 
Z^hrift  für  alle  Stünde  ....  und  and  re  Aufsälze  in 
dtmseiben.  —  Jietlorsc/uiie  in  Mame»  (Harmsen  lieferte 
Ues  die  Data  dasn).  In  dem  historischen  Taachenbucha 
Gf  Prediger  und  Schullehrer.  Jahrg.  3.  (Schleswig  1803) 
8*  201 -203.  —  Jlnspracli4  des  Rektore  m  Marne  an  tfOr- 
Manditehe  SchiUUhrsr,  mmäcksi  in  J/ühmaneheu,  iis 
Beuihung  auf  den  grofsen  Katechismus    dtis    Herrn  CL 

Harme,  in  JJmäen^  und  auf  Feraniassung  defselbea. 


Digitized  by  Google 


222  Hanumk  —  Manie*. 

'JS&Muin,  g0dt.  k  M^yier.  1SI6.  29  &  (B  yS).  — *  AiM-, 

predigt,  am  2len  Noubr,  18 17  in  der  Matner  Kirche  stell- 
fferiresend  gehaiieom  Gläckstadt ,  gedr.  b.  Augustin*  1817. 
25  5.  —  Sautupi^si  .fwr  chrUtUdnB  DimtätoUn  im 
Städten  und  auf  dem  Lande,  Ein  patriotische  Fereuek» 
Itze/we,  gedr.  b.  P.  S.  Sohönfeldt.  181&  64  iSl  (i2  — 
SetideehreUte»  an  dem  Herrn  Archidiabonu»  Marme  in 
Kiel,  Pom  Verf.  der  kleinen  SohHft:  „Anspraic^"  e§e. 

In  besonderer  Beziehung  auf  die  jüngst crschienefi^  Sc/;riftl 
ffdafs  es  mit  der  VernunJ treUgion  nichts  isL'^  Itzelioe, 
g0dr.  b.  Sckönfeidi.  1819.  in  Comnü  ^  JSuech  in  AUona. 
40  S.  (8  ßy.  ^  Sehalmkieier' Veree  anf  Vermmfi  und 
Bibel;  nebst  Sc/ilufs  -  Entherzigung  in  gebundner  u.  unge^ 
bundaer  Rede-  AU*,  gedr.  in  der  Mamm."  u»  Meineting^ 
eehen  BwMrucherei.  1825.  8  &  gr.t.  (2  —  Anfsüte 
in  den  älteren  und  neueren  Prov.-Ber.  (in  diesen  z.  B. 
Fragment  eines  Gespräc/is  über  die  /Verfügung :  dafa  ein 
genautrer  Abdruck  der  Augdmrg.  Confeeeion  tum  Iiefar~ 
mationefttbiUuun  in  der  Vraprache  peranetaltei  uferden  epU. 
1817,  H.  5.  5.  558- GO  }  Zwei  kurze  Bemerkungen  zur  Sott- 
mannUc/ien  llepUk.  1824«  H.  2«  S.  149-50;  An  Herrn 
PaMiur  Sothmann.  1825.  H.l«  8.132)  in  dem  ersten  u. 
zweiten  Jalnftng  des  DUhm«r«er  und  Eiderttedter  Boten 
und  zn  den  gemeinnützigen  Blättern  für  Dithmarscliea 
(2.  B.  Bibel  und  Napoiean.)  (Nach  dem  Antographum.) 

451.  Harri&8  (Heinrich)  K.  147  — ^  starb  den 

28«  Scplbr.  1802  als  Pastor  zu  Driigge  im  Amte  Bordcs- 
liuhu.  —  VgL  G*  Holst 's  Biographie  vor  dem  erAlea 
Tlieiie,  der  ton  Harrias  (Alt  1804)  erschi^neoen  Ga- 
diobte;  historisches  Taschenbnch  für  Prediger  nnd  Schul« 
Jehrer.  Jahrg,  3.  (Schlesw.  1803).  ö.  159  u.  60.  \\,  Thom- 
mons  Jahr%eiten  in  deutschen  Jamben.  Mit  einer  Lmbens^ 
beeohreOnrng  und  erklärenden  Anmerkungen,  dem  Bildnife 
dee  Dichtere  und  einer  Pom  Vebereetter  erfundenen  und 
ffon  Gey 9 er  gestochenen  lÜteleiufassung ,  u^eL'he  die  f*ier 
Jahreeeiten  $w*eielli.  Altona,  jBtammetioiu  \  1796.  gr.  8. 
(6  991^).  ^Der  BoUieinieche  Apoeiel  Joachim  Hem^ 
ecken  von  Henna tedt ,   nebst  Allerlei  iiber  Uirtstu^- 
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vtrhenlichuri!^  f  heiligen  Ceist ,  alte  und  neue  Lehre ,  Dra^ 
cim  m  Bokel  u,  s.  Vau.  1798.  70  8»  —  ^CuUißschets, 
Uir  m$$eri§0äns  Syib§¥uräth99l  von  St»  üUair^.  Da§»  17d9» 
Uff  gUi^kUehe  FrUde  von  1802;  «ifM  Nmtfahrmr^de 
n^t  einsin  angehängten  Te  JJmrn,  Kitl,  BoJm.  1Ö02.  4* 
*  Harrimw  GedichU}  hmrausgegegeben  mU  -tinmr  L»^ 
hmhw^ßibumg  die  Verf.  pon  HoUi.  MU  dem 
BUdniß  des  Verf.  und  11  Musikblätiern»  Altona,  Harn" 
mrich  1804.  isierT/il.  16.  68  u.  230  S.  2ter  Thl  282  Ä 
(idfl^^  V^^.  15 Gedichte  in  t.  Henning^« 
(icoiiu  der  Zeit,  in  dem  Fknibitrgtr  WodiciillaU«  ~ 
S^n  Bildiiifö  vor  dem  ersten  Theile  meiner  von  G«  Holst 
haaii«gegel>enen  Gedidite« 

4ä2.  Harrittg  (Harro  Paul)  ^riider  des  Neehfol- 
feeden  — -  sfannnl  ant  eltnordfrietiicbem  Gesclilechte,  und 
fct  geboren  zu  Ibenhof  Kirchspiels  Hattstedt^  Aiuls  Husum, 
aa  2&  Aug»  1798.  £r  'Widmete  lioii  erit  den  bildenden 
Kauten  und  itndlerle  als  Batalllemaler  an  der  Akademie 

za  Kopenhagen  und  Dresden.  Nach  einem  kurzen  Auf- 
catUite  in  Wien  und  Würzburg ^  kehrte  er  über  Holland 
aadi  Dinnemark  zurück.  Er  reiete  1821  über  Marseille 
ueh  Griecbenland.  Kürperlicb  zerrüttet  kam  er  nach  Rom, 
uad  kUe,  nachdem  er  1  Jahr  in  I'allen-  zugebracht  hatte, 
«bwecbielnd  in  der  Schweiz  und  München,  bis  er  1827 
ib  pri^liurender  Gelehrter  nach    Prag  gegangen  ist* 

<i.  BUit/ien  il<'>'  Jugend  Jährt,    Kopenh*  {Schlesw,^  Tiaib^t^" 

ia  Comm.)  182i*  15  Bog.  {Sc/irp.  brt^olL  2  97^  8   

DieAluaffn.  ScfUeew*,  7hei.^Jn»U  1822»  ll.i^o^«  {brp^ 
la^  8  /?).  —  Briefe  eute  Grieehenkmd*  In  G«  Lötz 
Origindlien  von  1822.  —  Die  MdinoUen ,  und:  der  Cor" 
9m,  dramalUche  Gedichte.  Luiuitn^  Meyer.  1825*  4  ß}^ 

Entählungen.  Enthaltend:  der  Brigeommmdeur^  Bliiw* 
Caspar o  Velino,  München,  Finsterling,  1825.  gr.  8. 
(3  mfC  4  fi).  —  Der  Ipeariot.  Der  K/ian.  Zwei  poetische 
^nahbmgen.  Zjiuem,  1825«  Meyer  {IseipUm,  Sehmidi  i» 
Cfmm.).  Der  WildeehuUe^  T^rauerepiel  in  4  Aufzügen» 
Äto.  iers.  1825.  (^imfCizß)*  —  Der  Student  pon  Sala- 
^ka.  DnwM.  Gedichi  in  5  AufMägm.  Dae.  dere*  1825. 
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SeBlenimauL  DU  Insel  Sphagia.  WHUam  VanMiL  Mmi 
//er«..  1826.  12*  (2772^  4 /i).  —  Biäiken,  lyriscJie  Gedichi§^ 
Nelts^  €in9m  jin/tange,  Da$.  dm^  %U  AM.  1826.  i% 
(Dies  i6t  viiBlleicht  identisch  mit  4er  ersten  seiner 
—  ErzälUungeii  aus  den  Papieren  eines  Meisenden,  J}^ 
Münch.  Da»  gsbrae/isne  Hsru  Dsr  jme/itüng.  Mümtäm 
lAhdmser.  1826.  {Sn^  i2  ß).  —  Thsokla.  Ber  Am^ 
nier»  'IVauerspiele»  Das.  ders.  1827.  (3  7/^  12  ß).  —  Ge* 
iliclite  nnd  Aufsätze  in  der  Abendseümig  und  Tiele» 
deren  belletristischen.  ZeitschriCten.  | 

■  ^1 

453.  Harring  (Marlin)  geb.  zu  Wobbeubüll,  Amllj 
Husum  den  3.  Febr.  1789 »  studierte  Theologie  zu  jbo^' 
examinirt  sn  Schleswig  1818 1  am  Pfingstfeste  1819  m 
Diakünus  in  Neuenkirchen  bei  Heide  erwählt.  Ih  iV«-' 
digten.  Schleswig ,  Koch.  1820.  95  ^S.  (l9?#4/j>-*: 
Kurzgcfafsie  Geschichte  de»  isräeUiischen  FcHte»,  mk  ef^ 
iiuiternden  Herne t  lungert  für  die  gröf^ei  e  Jugend  m  ljürgsr^\ 
und  Landschulen^.  Scldesw.  Ib»i.^Insi.  1826.  70^.  {.^  fii^ 
(Refidirl.) 

454  Hartz  (Johann  Friedrich  Anton) .  Sohn  dM 

Folgenden  geb.  zu  Tönning  in  der  Landschaft  Etdsi^ 
stedt  den  11.  Orlbr.  1790 ,  studierte  Theologie  zu  Kid^ 
examinirt  auf  Gotlorf  1816^  "vrnrde  1818  znm  Comfütti 

in  MibislcfU,  1822  zum  Pastor  in  Dreisdorf  und  1827 
Hauplprediger  in  ßrecklum  erwählt.     hh  Versuch  emer 
Elirenrettung  der  pkiUdeuUchsn  Spräche ,  oder  Behaupl0l^  | 
dii/'s  CS  sowohl  nnmofrlich  als  unnuthig  sei,  der  im  ^lenQuor*^ 
talhefte,  i2ten  Ja/irgangs  der  J^ou^-ßerm  gesche/utnen  Jitj-\ 
f orderung:    „die  plaiideuisch»  Sprache  auaturoiien  ^i»A 
ein  Genüge  zu   leisten.    In  den  Prov. -Ber.  -1824.  H.Ä» 
S.Ö3-70*  — •    J^Forte^  gesprochen  am  Grabe  meines  f  a* 
tere,  wie  der  Augenblick  der  Begeieterung  »U  mcintm 
npundeien  Herzen  eingab»    Husum,  gedr.  bm  Msfler»  1M7» 
S^.i2ß).  (Rcvidirt.) 

455.  f  Hartz  (Johann  Tycho)  K.  147  <—  waW« 
1791  zum  Ktrchenpropst  der  Fropstden  Husum  n*  Bied* 
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HÄupIpartor  fai  Hasam  ernannt  und  siarb 

kn  11.  Aug,  1827  die  Rede  des  Sohnea  an  acineat 

Gftbc;  Uns.  WockeniiL  mi.  Nr.  37;   ProT.»Berl  m7. 

I  iL4  &  750  U.  51.  M.  Ziwf  Predigten  ,  in  der  Marien- 
iirche  zu  FUusburg  geJiaiten.  FUnsb  ,  gedr,  b.  Jägtr  1797., 
M  ^  Ea^fMungwwmdig^M  rerfMr^n  i/«ra  Sehu^HUf^ 
l^ia  TSmung  hei  der  Wiederbesetzung  einer  erledigten, 
Sckdsielie.  Ein  Brief  an  den  Prof.  (Ä)  MüUer  in  Kiei. 
kte  Aon-Ber.  1797.  H.6.  &85-96.  —  R^de,  hH  d^r 
Ai»  i»  pmf^^i ährigen  Ehe  des  Hrn.  Kammerraths  Bur^ 
thard  Johann  Heinrich  üc/irader  und  seiner  ÖaUin  Clata 
^man  Sehrader  geb.  Heakenauer  in  Kiel,  am  iV  F%hr. 
>Sm  gehalten»    Gluch^Ladt,  gedr.  b.  Augugtiu.  1800.  13  & 

*».  f  Ha»e  (Johanu  Otto)  K.  148  —  starb  «U 
^^Ijerförsier  zu  EuÜn  dea  .  .  .  . 

457.  f  Hasse  (Ileiürich  Tlieophilu»  Christian) 
-  «tarb  als  Dr.  jari»,  kön.  din.  Legalionsralh 
■iialmrwalter  zu  Rmian  den  22.  Febr.  1802. 

4i8.  Haa^  (Johann  Christian)  geb.  zu  Kiel  de« 
»*L  1779,  besuclile  die  Husumer  Gelebriensdiul^ 
«erte  die  Rechte  »u  üiel,  erhielt  1798  das  Schawisdi. 

*»I»i»er«ität  zu  Kiel,  und  Univcr«iJalMyndiku«  Mit  1806| 
■^«lUcher  Professor  der  Recht,  an  der  UaivertiIXt  m 

l«i«J  in  gleieher  Qualilät  zu  Jena  seil 
*MI,  wo  er  zugleich  Ol^erappeUationsgerichliratJi  war 
««:«il.dier  JProfessor  der  Rechte  au  Berlin  seit  1818- 
«iWrtWig  in  gleidier  Qnalität  zu  Bonn  seit  Isaf* 
^  itUrüge  zu  einer  Utfision  der  biehengm  Theorie  vm 
«^«A«ÄcÄ«»  GÜUrgnuianhaft}  nach  dtuUehem  PHPi», 
^  Miel,  atad.  Baehh.  1808.  218  S.  gr.  8.  (3  jj^). 


»naug.  äisqiurens:  a^aopotip  t^oluuiaria  eeee  naeui 


ionein.   Ibid.,  typie  Mohr.  1S12.  40     4.  -i 

Ä#  Bömisch^n  Jiechts,   eine  äimäs tische  Ab-» 
Kiel,  akad.  BucfOi.  1815.  XFJ.     669  Ä  fr.  8. 
—  M  fiooA  i/m  Saeheempiegel  ein 

beweglichen  Sachen,  und  t^ird  dteeea  auf^ 

15 
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g^gAem  durch  hhfm  fnimiiUp  Mnifmrmmg  dM#  der 
M^ekr§?  €in0  vorläufige  JSHSrUnmg»    Im  ArdiiT  fiif  die 

civilistische  Fraxis.  ßd,  1.  H.  !•  (Berlin  1816).  S«  18-403. 
Soiiie  der  L>  14«  pr»  D»  de  aqua  H  aquae  püwiae  aroendae 
nicht  ohne  Abänderung  dee  Textee  eu  helfen  eein?  Im 
T«  8aYigny*Sy  Eichhornes  und  Göschen 's  Zeilschrift 
für  geschichtliche  Kechtswissenschaft.  Bd.  3«  U*  U  (1818) 
fi.  53«>72«    Aneeige  und  Beurlheihmg  einer  Mueret  1764^ 
dann  itdeder,  nebet  einer  Abhandlung  PcMere ,  Park 
1813*  8.  abgedruchlen  ScJirift  des  I^ariamerUs- Aduocalen 
ie  Beim  Ober  die  Culpa  und  deren  PrästatioMm  Das»  fid«4« 
(1819)  H.  2.  Nr.  2*    SHexe  dee  Güterrechte  der  Ehegatten 
nach  einigen  altern  deutschen  Reehtaquellen,    Das.  ßd.  4. 
H.  2.  S.  60-112.    Versuch  einer  genauem  Auslegung  der 
im  1.       de  Jure  dotium  und  da'  L  20« ,       eoL  matrimi 
Das.  Bd.  5.  H.  3.  S.  311-37.     Ueber  Unit^eniiaä  jurie  et 
reriwh ,    und  iiber    Uniuersal  und    Singularsuccessiou,  Im 
Archiv  für  die  civilisUsche  Praxis.  Bd.  5.  (1822>  IL  L 
UAer  die  Compeneation  und  ihre  Liquiditätm '  Das.  Bd.  7. 
H.2.  (1824)  8.  145-207.. —    JDas  Güterrecht  der  EJiegatten 
rUMch  Rom*  Hecht,  Bd*  1.    Berlin,  Reimer*^  1824;  34  B(^m 
gr.,  n.  (7  n^L  12  ß).  —   F6n  der  Beetellung  der  Sen^itiUe» 
ehsrch  eimpte  Verträge  und  Stipulationen,    In  dem  Rhehit* 
nischen   Museum,   das    er  mit  Jterausgiebt,    ßd.  i,  H.  1« 
(Bonn  1827)  ö.  64- 128.    Von  dem  Recht  der  Lex  dneiet, 
'  Das.  H«  3.  &  185-248.    Seit  1828  ^ebt  er  das  Rheinischa 
Museum  flir  Jarispradena  mit  F.  Blume^  G.  F.  Puchta 
u.  E.  Pugge  heraus.  Preis  dei  Jahrg.  von  4Hnii  (zu  7-8B<]ig«) 
3  Alhlr.  Einz.  Hefle  iRthl.^  la  dem  1.  Heae  ist  toq  lÜm: 
¥Fia  werden  die  Firächte  der  Dae  aue  dem  letaten  fahra 
heim  Schlufs  i/er  Ehe  zwischen  dem  der  dieselbe  zurück^ 
enfordern  und 'dem  der  sie  xurOeizugeben  hat,  vertheilt  ?— « 
Kann  dae,  wde  Jurietiech  Doe  helfet,  bei  einer  Ehe  mit 
Com^entio  in  mmum  Statt  finden}  —    IJeher  GeU*  M  ji* 
10^2.  (Eevidirt.) 

459.  Haa^e  (Johano  Friedjrich  Bernhard)  so 
Haimar  in  HannoTer^  lebt»  ab  Doktor  der  Hedidn  und 

Physikus  auf  d^m  (küflich - SchifluaeLmaniischen  Gute  Ali- 
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jtniburg.  fi,  Di$$m  inaug,  medico ^ chirurgica  •  »;  ,  » 
mmdi  nMhodo,   Htbmiad.  tl^^.  ^ 

480.  Hasse  (Nikolaus  Herrmann)  geb.  zu  Wandg* 
beck  den  19.  Septbr.  i7C$,  seil  1804  Prediger  za  Söru( 
teADgclQ^  priTatisirt  seil  1820  «h  emeritiis  zvl  Cappeln. 
W.  Siand^lide  *am  Sarge  des  verewigten  Hrn.  Pastor  An^ 
dreas  Thomaen. ,  MJälur.  sefu*  Ptrdienten  Mauptpr^digm 
dir  Gemeine  Sörup  ,  gehalten  am  30»  iVpp.  1809.  PUmb,, 
{tdt.  b.  Jäger-  1809.  —  Veriheidigung  unserer  BefriedU 
jungen  gegen  die  so  laute  und  harte  Anklage  derselben* 
üchleew.,  Koch,  181G.  16  S.  (4  ß).  —  ^Skißze  über  Fer^ 
fautmg.  In  den  Prov.*Ber.  1816.  H.  5.  8.493*96.  Dim 
TtMinigung  am  iOO/ä/irtgen  Jubelfeste  der  BeformaUon. 
Da5.1S17.  H.  5.  S.  529-31.  (Auch  im  l'Jensburger  Wo- 
Aenblalt  abg^r«ckt>  —  I^edigi  am  iOOJährigen  Be/hr^ 
li^Umiubelfeete.  Fleneh.,  gedr.  b.  Jäger.  1817.  24  S.  kl.  8. 

Jj-iU  Jl  ort,  veranlafiit  durch  die  in  Asche  iie-^ 
finden  OerUr.  In  den  ProY«-Ber.  1818.  H,2.  8.207 -10« 
*Äa  Wert  über  Bejrnergelang.  Das.  1818.  H.  3.  8. 297-301. 
Wir  einige  neuerrichiete  Sparhanhen  in  dem  licrzo^ihiun 
^chl^swig.  Das.  1821.  H.  1.  8. 78-82.  —  Ueber  die  f Forte 
Jfm  am  Kreu^:'  roter,  pergieb  ihnen,  Jenn  eie  wieeen 
9ieht,  um  sie  ihun.  Eine  FaetenpredigU  Sonderbarg,  gedr.  ' 
^  Timmermann.  1821.  —  Jubelfeier  am  ^,Junii  (1822)  in 
Cappeln  und  8.  Jun.  zu  Brodersbye.  In  den  FjroT.*Ber: 
im.  H.  3.  8.  81-95.  —  Mehre  Gedichte  vx  dem  Rtf. 
imer/ Flensbnrger,  Sonderburgcr  und  Kieler  Wochen- 

^    Antheü  an  der  Eidora  in  den  Jahren  1823 
iS25.       ^»         Schnee*  tn  den  LetefrfichtoR«  1828» 
1.  8t»  9.  8.  47  t  (Revldiff.> 

461.  f  JHasselmann  (Karl  Friedrich)  K.  149  — 
teb  aU  Pastor  zu  RahMedV  Amts  Trittau  dan  22.  Alf. 
iW9  (war  geboren  1743). 

402.  HaäaeltHana  (Karl  Friedrich  Chrisünn) 
Uli  das  Zathariaa  ü  in  Kordes  —  geb.  zu  Plön  deh 
H.  März  1794,  studierte  seit  1812  Theologie  zu  Kicf^ 
«xaminirt  zu  Glüokatadl  1817 /seit  1018  Prediger  an  8araik 
^'m^  ecgabei«».  .  ^.  Brm$U%  fFbri  Sbet  dU  Nutk  der 
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Huuersleuu  auf  dmn  Lmä9  in  iUm  VerwagihSmem  SMm^ 
wig  und  HoUtein.    im  Slaatsb.  ISlag,   ßd.  2.  H.  3.  (1822) 
8»  537*53»  ^  Sehreüwi,  dU  ,Noth  der  Hämrdm$$ 
Das.  8.685  tt.B6.  (Reridirt) 

463.  Haa^Uwma  (Zacharias)  K.  149  —  ging  i7§7 
«It  Kammenralh  und  Amtaverwalter  nach  Reiiifeld,  ist  aadi 

.Hebungsbcamler  auf  den  nieder^eie^len  Hufen  Bareuhof 
und  Ueidekamp. 

464.  //at;^m/^iii  (Friedrich Peter)  geb.  snfrcliwab- 
sledt  Amts  Husum  den  9.  März  1773,  sludierle  Theologi« 
in  Kiel,  examinirt  auf  GoHorf  1791,  zvreiter  Frediger  auf 
Helgoland  von  1799  bis  1802»  erster  Pastor  daselbst  Ton 
1802  bis  18Ü8,  Pastor  zu  Hollingstcdl  Amts  Gotlorf  5eit 
1808.  Ltichenpredigt  auf  den  eeL  Pastor  Böttcher^^ 
'Bomb.  1803.  Chranih  des  KirchepUh  HoUin^sUdi  Pom 
Jahr  1820.  In  den  Mittheilungen  zur  Vaterlandsknnde. 
Bd.  2.  (1822)  oder  die  Scl^riften  der  palriot.  Gesellsdiafk 
Jßd.  6.       Aufsätze  in  Zeitschriflten»  (ReTidirt.) 

465.  j^-vonHcdemannCfisLnv»  ig  Joliiimi  Chi  Lsiopli) 
K.  149  —  starb  als  Kammerberr  und  Generalmajor  an 
Sfebleswig  den  11.  Jan.  1818  an  den  Folgen  einer  in  der 
Schlacht  bei  Sehestedt  (lu.  Dccbr.  1813)  erhaltenen  Kopf- 
wunde. ~  Vgl.  Alt.  Merk.  1818.  S.  147.  Empfind- 
warne  JHeiee  pon  Oldenktrg  nach  Bremen  1796*  —  Von 
„Karl  pon  Elendsheim''  xtr schien  der  3te  Tbl.  und  eine  neue 
Aufl»  der  beiden  ersten.  1796« 

.4GG.  ILgehmd  (Johann  Marquardt)  K.  150 
u.  553  —  geb.  zu  i^riedricbsstadt  1755,  ^'ar  erat  Rektor 
2u  Schleswig,  dann  seit  1791t  Compastor  an  der  Christ» 
Oarnisonakirche  in  Rendsburg^  seit  1796  au  Tbumbye  und 
Struxdorf;  emeritus  seit  1817  ^  privat isirte  seit  dieser  Zeit 
su^  Schleswig,  wo  er  den  8.  Septbr.  1825  starb« 

467.  f  HegewUch  (Dietrich  Hermann)  K.  150  — 
.Vater  des  Folgenden  wir  nacb  jUnigen  4738 ,  nach  An- 
dern 1740,  gdboren;  seit  1798  Mitglied  der  kÜRt  diu«  Qe* 
Seilschaft  der  Wissenschaften  zu  Kopenhagen ,  seit  1805 
lUMi«  diu.  £tatinith,  aait  18^8  MitgUad  dit  Münc^pner 
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Akademie  der  Wissenschaften  und   seit  1809  Ritter  Tom 
Dannebro^^  starb  zu  iwiel  den  4.  April  18 12«  —   Vgl.  den 
Alt.  Uff«.  m2.  Nr.  71;  ]>^2.  Lit-Zeit.  ISIS.  Nr.  119$ 
mi  Allg.  Lif.  Anz.  1797.  S.1265;  Bilder 's  Lex.  Bd.  2. 
&15U»   (j.  jimerikanischea  Magazin  oder  aiUhenlische  Bei^ 
tagt  Mur  ^rdbeMckrubung,  Siaaishmd^  u.  GesehiehU  pom 
Jkkrika,  beMnderw  ab§r  dar  pmreinigten  Sumien.  Hmraus-* 
ge^,  fon  Prof.  Hegewisch  in  Kiel  u,  Prof.  F.beling  in 
Hamburg.   lrßd.2teaSt.  Hamb.,  C.  E.  Bohn.  1796.  3iesSU 
JkL  dett.  1796.  200  5.  gr,  8.  —    Dsber  die  veflome  Suk^ 
fmUe  bei  Oideehe.  In  denP^.*Ber.  1797.  H.l.  8.9-13. 
ikiifeiben  an  den  Hrn.  Prof,  Schräder ,  t^eranlafst  durch 
imeB  Abhandlung  über  die  Aufhebung  der  JLeibeigenechafi^ 
'Dh.  H.4  8.370-85.  —  ^Sehreihen  an  die  Frau  «I»*  ühe^ 
dtn  Ursprung  der  LelbeLgeriscfiafu    Kiel,  gedr»  h,  Mohr. 
1796.  96  5.  —    Gab  mit  F.  C.  Jensen  beraub :  PriviU^ 
§bm  der      //.  BOiereehafiß  posn  den  in  der  FriMegienlade 
Ufindlit^en  OriginaUen  genau  ahgeeehrieben,  und  mit  den^ 
seihen  verglichen,  auch  demnächst  zum  Druck  beförderte 
lid  1797.  —  Jude  ftim  Andenken  dee  Grafen  Andreäe 
hier  Berneiorf,  gehalten  im  grofsen SSreaaie  der  Vni^ 
pmitäi  zu  Kiel  am  28.  u4ug.  1797.  Dae»  Mohr,  1797.  62  S*. 
Veber  die  für  die  Menschheit  glücklichste  Epoche  in  der 
rm.  Geeehiehte.   Hamb.,  Pürthee.  1800.  gr.  8.  (2ff|^ 
^  Fen  den  ndUiairieehen  Anetalten,  inebeeendere  pon  der 
tuten  Einrichtung  eines  beständigen  MiUlairelats  in  dert 
HenogthOmem  unter  König  Chrieiian  IVm   la  den  ö#  U. 
Bünm.  för  Polizey  und  Rnlliir.  1800.  81. 7.'«-  BMr&g% 

vet  Geschichte  und  Literatur,  KieL  1801.  gr,  8.  — 
schichte  der  Grcu  laschen  Unruhen  in  der  römischen  Repu-* 
Uufr.  Hamb.,  Perthee.  1801.  gr.  8.  (2  4  ß.}  —  fii^io^ 
tdk  u.  literärieehe  Aujeätte.  KieL  1801.  gr.  8.  ~  IF'  JSV 
Christ  tan  Vs  Geschichte  der  Herzogthumer  Schleswig  und 
Hokiein  unter  denh  Oidenburgiechen  Hause ^  fortgeeetstt  vom 
Um  Tfmie  an  (Aach  unter  den  Thel:  Sehieemge  u.  Hob- 
tkin»  Geschichte  unter,  dem  Könige  Christian  IV.  und 
Herzogen  Friedrich  II,,  Philipp^  Joh.  Adolph 
tmd  Priiedrich  HJ.,  oder  tnmibB»  bie  1648)  Xlaf*1801.-« 
4ler  m,  Micfabelttdl;  S$kU$mg9  «•  Bdeteine  €heehieht9 
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ußier  den  Königen  Frisdrieh  IIL  und  Chriitian  V* 
wmd  uaUt  H^rtBgm  Friedrieh  lU*  und  ChrieU^M 
jilbreohif  odmr  von  1648  hi9  1694.  Xias.  1602«  fnf. 

HiBtor.  Versuch  über  die  Rom.  Finanzen*  Altona,  Hamm 
1804«  FI^  u.  da5&  (,4  n^CX  —  Oeeekickie  der  mM 
FiarlamenUheredsamheit,  Das.  ders.  1804.  gr.  8.  (ATT^BpU 

—  Gtunduige  der  ff^ellgeschichie ,  in  der  Manier  (ics  sei, 
JPt'oß  Büech,  um  mit  deeeen  Qrundrife  der  Wi 
i^erhunden  zu  werden.    Hamb,,  Bohn.  1804.  (SH^S/J). 
Ueher  die  £manclpation  der  Katholiken,    In  der  Mincrfi 
1805.  Jan.  —    Uebereichi  der  irländ.  Oeeehiehie 

tigern  Einsicht  in  die  eiuj ernter e/i  und  näheren  UrsaCt 
dfr  Mebellion  1798^  die  Union  Jr lande  mil  Grofstriianmed 
iSOi,  und  die  noch  niehi  erfolgte  sogenannte  Enumeipatm 
der  Katholiken.  Alt,,  Hammerich,  18li6.  gr,  8,  (4  ?7^).  — i 
Ueher  das  Lied  pon  den  Niebßlungen»    ia  der  Berlin^i 
Monatsschrift  1S06.  Not.     368-84.  FragmenU  das  dMl 
ungtdrucLlen   Abhandlung   über   die    deutsche  Kaliurge^ 
ecUcAte  eeit  der  Mefwrmatimu  Das.  1807.  Okt.  S.  193*^ 
w  Geograph»  u.  hietorieche  Nkehriehten,  die  Colonieen  du 
Griechen  beirej/end]  nebst  Betrachtungen  über  die  Ferm-* 
imeungen.  Ober  den  Zuetaad  und  die  Schiekeak  dieser 
lonien.   Altena,  Hommerich.  1808.  FH/.  u,  ÜBSS.  gt*^ 
(3       8  ß}.  — '  Neue  Sammlung  kleiner  histor.  u,  Uteränn, 
echer  Schriften.  Dae,  dere.  1809.  /r.     328  &  (4,fq|0«^ 
'  Jßinhitung  im  die  historische  Chronologie*  Das.  dere*  fttl^ 
( 1  7nj^  X%  ß).  —    Veber  die  griechischen  Colonieett  idt 
jf,lexander  demk  Grofeen;  ein  Nachtrag  m  den  §in*^ 
graph,  u.  historischen  Nachrichten ,  die  Colonieen  der  Of^t^^. 
chen  betreffend.    Uwi.  ders.  1811.  202.  &  (2  »??0*  — 
^hichte  der  eehwedieahen  Bepohstim  bie  utr  Antun/i  ita' 
Meinsen  pon  Ponte  -  Cort^o  ,  als  erwählten  Tluronf olgers i  »Ä*^ 
autJientischen  Staatspapieren.  Hamb.  u.  Kiel  1811«  —  ^ ' 
kti  den  Aken  öJfeniUche  Eruehung  war?  Eim  \hMlrk\ 
Untersuchung.    Alt*,  Hammerich.  1811.  (8  /?).  —  Uib^' 

Mn:tin  Opitu  In  Fr.  Schlägel'»  deulscbem  Miusua 
181^  9.116- 58t  11.  285-312.  —   ^Joh.  Crmige  Qnmi^ 

eüge  der  Politik;  Untersuchungen  über  dkfi  wichtigsten  bar* 

im:i^  Angelegenheiten,  nach  der  JSrfahruttg»  Käma  d 


Digitized  by  Gopgle 


231 


iSik  ir^Bd.  18i5.  XXXU.u.mS.  2isrBd.  Iti6.2l05& 
UwSiL  343  &  ZpM.,  Gowhm.  1816.  ^.  8.  (Hegewisclft 

nur  den  z weilen  TLell  übersetzt,  die  beiden  andern 
lind  Ton  J.  B.  SuflemihL)  — •  Schreiben  an,  einm  Freund 
Ar  dm  Folgern,  dU  au9  der  Bereinigung  pereMedener 
FUUr  unter  Einer  Regimmg  für  die  Spreu^ken  dieeer  FoU 
Itr  entstehen  könn€n.  In  den  Kieler  Blattern»  Bd*2.  H  l« 
(Kiel  1816).  8.87-102  (erschien  zuerst  1809  aU  «in  cm. 
tfber  Bogen  ohne  Nennung  des  Vft«).  —  Anonym»  Anf« 
litze  im  deutlichen  Magazin  (Decbr.  1799).  Aus  dem 
iMen  Theije  seiner  philosophisch  und  literarischen  Schrif» 
Itt  wnrde  ein  Stück  ins  Schwedische  übersctst.  Ycnt 
Iti  bei  Kordes  aufgefülirlen  Werken:  „GeeMehie  der 
Ref^ierung  Kais  er  Karls  des  Grofsen'*  „  Geachichie 
d»  Regierung  M ax  imilians  dee  Ersten**  und  fpjiU» 
gna  IMereiehi  der  deuieehen  Xuäurgeeehickie/^  crschienmi 
teie  Auflagen  1818.  Seine  Geschichte  Karls  des  Grofse« 
vunl  1805  ins  Französische  ^von  Bourgoing)  und  1816 
■»  Schwediflche  übirsctst.  ^ 

46&  HegewUch  (Franz  Hermann)  geli.  am  Kid 

^ea  13.  Novbr«  1783,  sludierlc  seit  1794  zu  Kiel  und  Bonn» 
tauchte  die  Hospitäler  in  Wien,  Würzburg ^  Paris  und 
Lsadoa;  erhielt  den  13.Febr«  1805  abwesend  die  Dokt6l^ 
vifde  der  Mediein  nnd  Chirurgie  zXk  Gältingen,  k8n.  din* 
«vukUciier  Justitzralh  seit  1824,  und  seit  1809  ausseror* 
deotlicher  Professor  der  Mediein  an  der  Universität  zu 
lUd,  wie  auch  Arst  des  könlgt  Friedrichshospital  dasdbsl 

•ri  Mitglied  der  niedicihlscben  Gesellschaft  in  Berlin. 
VjJ.  Hübner-Rüder 's  Zeit.  -  Lex.  1.  S.  35 1 ;  Leipz.  Lit.-» 
Üt.l8iO.  lnt.«BL  Nr.  19$  ProY.-Ber.  1826.  U.  3.  5.460» 
f(«  lamee  Currie^s  fernere  Naehriehien  von  der  gläek* 
lachen  Einwendung  des  kalten  Sturzbades  in  adynamischen 
fiebern^  aue  dem  Engl*  Obereeizi  u,  mit  jitunerk.  u*  einer 

^«mde  pereeken»  iMei  einer  Forrede  pon  Hm*  JtrMaUr 

» 

^^endis  in  Kiel  (Auch  betitelt:  2ter  Theil  von  Currim 
'^^r  die  tVirhtmg  des  kalten  und  umarmen  ff  assers,  (den 

<ntta  XheU  übeiseUte  Ckr.  Fn  Michaelia  1801>  I^fu 
tM7*  gr.8.        Fereuch  über  die  Bedingung  und  die 
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Folgen  d&r  VolkamfMhnmg  pon  Maiikei,  m&  deki.  Engl 

%Bde.  jiU.^  HamnK  1807.  (8  —    KUnische  Jpho- 

rUmmi*  In  £•  Horn'«  Archiv  für  prakliKke  Medicin  uiid 
KUnik.  Bd.     H.  51.  (160S)  Nr.  12.  —  üdfer  die  jinwtn* 

dang   de^   Quecksilbers    in  entzündlichen  Krankheiten,  In 
Hufeland's  und  Himly's  Journal  der  praktischen  Heil-  j 
künde*  1809.  Mfirau  Nr,  %  ^  De  um  hydwgfri  in  mat^ 
hit  inßmmmaionie  adnoimiUmee.  KiL^  e  typogr,  SchotarunK 
\         1809.  Ptogr,  —    *  Repräsentation  des  Bauernstandes.  In 
den  Kieler  Bläliem.  B.  1.  H.i,  (Kiel  1815).  S.  99-124.  | 
JLandeuüMBm  Das.  H.  5.  8. 306*-63.   Sf&m  am  im 
ieren  englischen  ParlamenUreden,    Das.  B.  3.  H.  2.  (1816).  ! 
&  165-225.  H.3.  S.  342 -3744    ^  Zur  Folksuer tretung  Ut  \ 
#e  niehl  gMug,  Idndtiänäe  mu  haben*    Das.  B.  6.  fi«  1.  i 
(1817)  S.135-*64  ~  Einige  enif erntete  Gründe  ßruan-  \ 
dische  Verfaeeung,  Leipz,  1817.  —    ^An  die  IVidersachcr 
eines  clurisilichen  Predigers ,  grschrieben  i^on  einem  Arzte, 
Nebti  4  Bnefin  Franklin^e.  Kiel,  atad.  Buehh.  1813.  . 
48  Ä  (10  ßy,  —    Einige  Gedanken  über  die  Ordnung  des 
Medicinaiwesens  und  über  Armenpersorgting,  In  den  Kieler  ' 
Blällem.  B.  5.  H.  3.  (1818).  5.361-440.  ^Entwurf 
einer  kleinen  Hälß--  und  Anfmunierungsaneiali,  Das.  1819*  | 

B.  1.  8.229-34.    —    *  Lobrede    auf    den    FeldmarscheU  \ 

,  I 

(^Ji lücher)^    ßerUn,  heimer,  1819.  4.  —    Ein  Aiih<^i' 
feUUechen  Inhaiie.    in  den  Kieler  Beiträgen.  B.  1.  1820.  ! 
6...  ~    Fon  der  Arbeit,  betrachtet  als  Ursache  des  hur*  ■ 
gerächen  Lehens  u.  Glucks,  Das.  B.  2  (1821).  S.77-171.*-* 
*Der  unbescheidene  Sc/tiagbaunu   Im  StaHlsb.  Mag.  B.  1* 
(182i>  8. 17-39.   Sehreiben  an  den  Hrn.  'Prof.  Falck,  • 
betreffend  die  Kieler  Stadtlandereien,    Das.  8.  G38-42.  i 
Baumplätfie  in  den  Dar  fern.    In  Niemann's  Waldb^rich- 
ten..  Bd.  1.  St  1.  (Altona  1821.)  —  *FSr  die  Griechen. 
Brief  dee  Lord  Erehine.   Samh.,  F^nhee.  1893.  ^ 
den  Herausgeber  de»  Siaatabürg,  Mag.    Das.  B.  6.  (1826.)  ^ 
8.  193-202.  —  GelegenheU  dee  Patente  pom  9.  ^^/^^^ 

d,  J.  beirrend  HoUte&n  und  Eutin.    In  den  PfOT.-Ber- 

1825.  H.2.  8.253-61.     Eisenba/i  nen  in  Holstein»  vSfc 

1826.  U.2«  8.  239 45«   "^^chmaU  das  üolsUnÜiar.  ß^^' 

« 

» * 
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mi.  IL  S.  &  416 -13.   Chinin.  Dal.  U.  3.  8.  581-63. 

AaUieil  aa  poUlischen  Zeitunguu  uud  Journalen«  (Kevidirl). 

469.  Helberg  (JoJiann  Ludwig)  Sohn  von  Pct* 
liidr*  iL  in  Njerup  S.  336  —  geb.  su  Kaptnhagen  den 
14  Decbr.  1791 1  beiog  die' Umyerailat  Kopenhagen  1609| 

irurde  1817  am  Reformatlonsjubildum  zum  Doktor  iler 
i'luiosopliie  promovirt;  seit  1822  Lektor  der  däniscben 
^pndie  ottd  Littratnr  an  der  Vnivmttit  an  Kiel;  erhielt 
a)i  soldier  die  gesuchte  Entlassung  den  1.  Aug«  1825) 
worauf  er  sich  Frieder  nach  Kopenhagen  begab  ^  wo  er 
fortwährend  privatisirt.  —  YgL  Nyarup  Ii  236.  t^.  Mo- 
fion9itAMiF0i,  KitMu  1613*  —  Dristig  $H»tHti  er  kalp  mm- 
ilel.  liomaniL^L  SLuespiL  IJas.  Iäl6.  —  Julespccg  og  Ny^ 
taatsios/tr.  Camedie.  Das.  1816;  —  ABC-Bog  tU  Grundi- 
mg* Dof.  1S17.  ^  De  poUeoe  dramaiicae  genere  hispanico 
prmeipue  de  Petro  Calderone  de  la  Baroa,  principe  dra^ 
maUcoram    comnuntotio  OeatheiicOm     Ilafruj  GuidendaliL 

1&17.  (3  *—  Ftfche,  ei  myihoiegisk  SkueepiL  Ute 

DteK  Dae,  1817*  —   Kang  Solomon  og  Jcergen  Hatte-- 

mayer.    Das.,  IletizeL  1820.    Üte  Attß.   1823.    3/ö  Ausg. 
1826.  iA  Rbvi^  8  /S>  —    FormerUehre  der  dein.  Sprache-^ 
nUwicieU.   AU.,  Hammeriek.  1623.  XXFJIL  u.  124  S. 
(1  wfCj.  —   Der  Zufall  aue  dem  Oeeichiepuniie  der  Logik 
httrachtei ,   aU  Einlei  lang   %u  einer  Theorie   des  Zufalls» 
MiopetiL,  MnHel  1825«  2  Bog.  gr.  6.  (12  ß).        Om  den 
wsetmuhelige  Fkiked  i  Anledmng  af  de  nyeete  8iridigh$der 
Over  denne  Gjenstand,    Das,  IS'ij.  —    Den  2^de  Jammr, 
Vaudepüle.  Kiwbh,  1826.  (4  Rlm^  8  ß),  —  Eecensenien 
eg  Dyret.  VmdeuiUe.    Udgum  af  Printelau*  Dae.  1626 
(41iftli^).  —    Bt  Euentyr  i  Boeenborg  Mum,  original 
OpßreUe.  Musiken  af  Prof .  iFeyse.  2>£W.  1827  (fo^  Hbß)  — 
Om  VaudeMlenf  eom  dramatisk  Digtart,  og  om  dene  Be~ 
tfdning  paa  den  daneke  Slsa^^lade.   En  dramaturgiek  Un^ 
dertcegeLse.    Das.,  tryki  hos  ScJmllz.    Decbr,  1826.  98  iV. 
(72  Höß),  —    Nordisc/ie  Mythologie,    Aus  der  Mdda  U9hd 
Oehieneehläger'e  myihieeken  Dichtangen  dargestellt. 
MU  Kupfern.   Schlesw. ,  TifsL^Insi.  1627.  XX»  u,  332  S. 
(5  |^8/j).<-«    Apnl<ifi<iurme  eller  Initigusn  i  Skolcn» 


-  KM.,  Sntmm§r  iW.  —  QleU  eise  ZeaUchnft  beraum 
Hilter  dünTilel:  KßalMkmm»  Ffytwid^  lh$U  —  Vmcfaie- 

denc  Beiträge  zur  Monatsschrift  Alkenc,  die  in  dem  sa 
den  9  BiUiden  deraelben  erachieiitiien  Ke^Uler  ver^eichiiet 
tind« 

47a  f  Heibnam  j(JoIiaiin  Erost)  K.  155  ~  starb 

1800  als  Pastor  zu  Rjerleminde  und  Dringitrup  anf  Füll* 
ncn  -—  Vgl.  Nyerup  1,  238,  hh  Flensborgeren  Jraait 
Böoitmai$n$  Mindem  In  der  WochentchrifU  Samleren.  II* 
Nr.  5t.  ~  Noget  angaamd^  Ihmmmn&9  Bog»  In:  Bloeb'f 
Theologen.  Bd.l.U«  l» 

471.  '\' Heimreich  (Johann  Christian )  geb.  zu 
Neustadt  den  29.  Jun.  1777,  anfangs  Unter-,  'lami  Ober- 
«nd  Landgerichtsadvokit  za  Ktel|  starb  im  NoTbr*  1912* 

Darstellung  der  wider  das  porgehUeh  Amerihanieehe 
Schiff  Mineri^a  Smith  in  der  ^ppeiüilionainstans  erörterten 
Condemnationegrunde,  nebet  beigpfügtem  Beu^iee  der  Üm^ 
sUUthaßigteii  der  in  Hineiehi  dieeee  Schiffe  mini^teri^ 
gesc/ie/tenen  Reclamation,    Kiel  1H12. 

472.  Heinrick  (Karl  Friedrich)  geb.  zu  Molsdi* 
leben  bei  Gotha  den  8.  Febr.  1774,  Doklor  der  Pkiiosophie, 
seit  1791  ordentliches  Mitglied  des  pbilologisehen  Semi- 
Bariams  su  Götlingen,  seit  1793  PriTatlehrer  daselbsT,  seit 
1795  Küllaboralor  und  seit  1801  Professor  am  Maria- 
Magd  a1enen»G  ymnasio  zu  Breslau,  zi^eidi  .von  1797  bis 
1799  Mitdirektor  des  dortigen  Tbeaters,  seit  1804  ordeat* 
lieber  Professor  der  Beredtsamkeit  und  der  griechischen 
Sprache  zu  Kiel,  seit  1818  ordentlicher  Professor  der  Pbi* 
lologie  und  Direktor  des  philologischen  Seminarinois  an 
der  Königl.  Freufs.  Rhein- UniTersitiit  Bonn;  der  Grofi» 
lierzogl.  Lateinischen  Gesellschaft  zu  Jena,  und  der  Aller- 

.  thümer- Gesellschaft  zu  Cassel,  wie  auch  der  Kicder-.  » 
rheinischen  für  Median  und  Naturkunde,  Ehrenmitglied»  ^ 
Vgl.  Schummeis  Breslauer  Schriftsteller •  und  Künstle 
Alnianach.  Tb.  1.  S.^09  ff.;  Uübner-Küder 's  Zeit.-Lex. 
3, 156*  i\.  Spedmen  animadtfereianum  in  Mueoei  carmcH, 
de  Herme  ei  Leandro»  Gotting.  1792.  (Etwas  abgektint 
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iA  Um  Ueiiit  ScbrIft  vMer  t^ediackt  in  fttfperti^f 

und  Schlichthorst's  neuem  Mag.  für  Schullehrer 
(GolLi79a}  &36d-81).  ^  Mustui  de  Ilerona  a  Leat^ 
(At  «anM»;  r^eogmopit  winotaUimibuM  imtmxiU  Hdi^ 
jmmi^  1793.  9m^\  iin^lB  ß).  —  JnimadtmfUmts  im 
Vifgtüt  Cüin»  In  der  Bihliolhek  der  alten  Lileralur  und 
üttut.  St.10.  (GölüniS.  1794)  S.  44-48.  <~  Ob9ert^Uon09 
im  Ser^ians  «ftims.  PärUc^J.  Jbid.  1794.  (1  — • 
Besorgte  die  2te  yerbess«  Auflage  des  21  en,  4teti  und  ölen 
Tlieila  Yon  Kdppen't  erklärenden  Anmerkungen  zum 
fiwer.  HanaoTer,  1794 1  1802  1804.  —  Anlheil  «n 
TOn  G.  H.  Nöiideii  angefangenen}  aar  Campischbn 

Enqklopädie  der  deutschen  CJassiker  gehörigen  Aeneis  mit 
erklärenden  Anmerkungen.  Braunschweig.  1794  (mit  deia 
fltea  Bucha  dar  AeneU  beginnt  seine  Arbeil).  —  UeUr  m 
hmodUehes  Brach^iuet,  den  Schild^  des  Hercuh9;  ein  kri^ 
t^cheg  Sendschreiben  an  Herrn  Manso*  In  der  nenail 
BiUioliiek  der  schönen  Wissenschaften.  Bd*  56.  (i795> 
hds  iktr  die  F^age:  o5  man  da»  grieehieeke  Studium  mii. 
dem  Homer  anfangen  solle?  In  den  schlcsischen  iVovin- 
zialblätlern.  1795.  Oclbr.  Timon,  der  Menschenfeind  aus 
Aihmu  In  der  literarischen  Jieilage  zu  den  Schlesischen 
ProT.-BIStlemr  f^96.  S.  i91-308,  •  Erwariungen  tu  einer 
^des»  Theutergeschichle ,  nebst  einer  Aufforderung  an 
üimtaren.  Dat.  1797.  S.  369-74.  —  ^Uebw-Jfland'e 
neeesies  ungedruchtee  Schauspiele  das  Oeudesen,  und  die 
Vwttelinng  desselben  auf  de  tu  ProoinsialtJ-^ater  in  Breslau  ;\ 
dms  Didaskiie.  Breslau  1797.  —  SpiciLegium  obserpatiormnh 
imBarmenidie  fragmenitu  In  Fülle  bor  n'a  Beiträgen  aur 
Gsiehlchle  der  Philosophie.  8t  5.  (1797).  —  AndasBresK 
PidiUkum,  über  die  VerwaUung  des  Breslauer  Jfiealers* 
den  DvrekUtren  desselben.  Breslau  1798*  —  ^Vier 
Briefe  Ober,  die  fß^erieche  Sehaubuhne  in  Breslau^  In  den 
Sdilwischcn  l'rov.-BJall.  1798.  Bil.  1.  S.  557-69.  Bd.  2. 
8.140-50.  259-320.  —  *ZweL  Fra^fmente  aus  dramalur^ 
guAen  Süsaen  über  Hm.  u.  Mad.  Fleck  auf  dem  Bree^ 
Umsehen  Theaier.  1799.  Bd.  %  8.480-90.  ~  ^Ueber  die 
Vortuüuug  4Him  Kaifole  und  Liebe  auf  dem  BreUauer 
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neaUr,  ^my  1799*  Dm.  iseo«  Bd,  1*  & 

Ueber  einige  Darstellungen  lffland*9 ,  auf  dem  Tfteaier 
%u  Breslau.  Das.  Bd.  2.  S.  127-43.  8.  226- 38.  Einige 
BntcketuckB  am  ä€r  S^hUMieckm  nMUr^eMekit.  Das« 
1798.  8.145-57. 185 -99«  225 -SS.  lV99.  8.97-98*157-99. 
260-62.  324-29.  1801.  S.33-36.  Erläuterun^r  eines  cUU- 
Bchen  Tafelscherses.  Üa«.  1799.  S.  321-24.  ^Kleine  Hemer* 
hmgen  und  NbtiM0n»  Das«  1803.  8»  278-84«  /mnu  Johm 
Gerh.  Sehe  Her»  Ein  Beitrag  mun  gelehrien  Nehrologm 
Das.  S.  289-98.  *^J>er  Sie  März  des  Breslauer  Tlieaters. 
Das.  1801.  Bd.  1.  S«  239-45.  *^  Madame  Un%elmann 
MS  Breelau.  Das.  1802.  Bd.  2.  8. 158-62.  281-85«  ^J^h. 
Adolph  Lisring.  Ein  fV ori  tu  seinem  Andenken .  Das. 
1803.  Bd.  1.  S;  154-57.  Ueber  Verwerfung  durch  Ballu- 
iage^  in  Beaug  auf  ^.404^.  dee  MayhefU  dar  Bretß-BiaU. 
Das.  1805.  Bd*l.  8.541-46.  Ueberdiefi  mafara  tliaatf«» 
tische  Berichte  in  den  Jahrgängen  1799-1802.  1803.  — 
Bpimenidee  aus  Kreta;  eine  kritisch  -  liistorieohe  Zmeam 
meneieUung  aue  Bmeheiueben^  des  Mierihame}  nebet  mmm 
kleineren  antiqitarieehen  Fmuehen,  Leips,  1801  (cig.  1800) 
gr,  S.  —  Epiaiola  ad  Qodojr,  QuiL  Koerberumf 
VraUsUtt^m  Diepuianiwr  nonnulla  de  Aeechylo^  ete,  Vfe^ 
tielatnete.  1800«  4»  —  Corneüue  Tfepoe,  sntae  exoeilentimm 
imperdtorufn.  Editio  novn ,  scholarum  usui  accommodata, 
cunu  bret^i  adnatatioae*    iind*  1801.  Hesiodi,  Heu  tum 

Mert^dU^  cum  grammaiieontm  echolUe  graede»  EmiendatfU 
al  iÜuetratni  aique ,  praemiesa  praefaiione  ad  C  Gm  Hey^ 
uium,  edidit,  Jhid,  1802.  S/ruit.  — -  In  dachen  des  Bres- 
iauer  Thealere*  Breelau*  1803.  —  CommiaiUatw  acadeaUca, 
fua  Herme^^krodUorum  ',  artie  aaUquae  cperibue  iUuetrkun^ 
origines  et  caasae  expUcarUurm  Hamburg,  1805.  4.  » 
Ltectiomun  auarum  per  aestatem,  quae  instat,  in  Academia 
Ckrieiiana  Albertina  habendarum  promulgaiio  ad  aoaunM* 
aonaa.  KU  1805.  4.  —  JProonuen  eu  dem  hedb/ährigem 
Liectionsuerzeichnissen  der  Unit^ersitut  zu  Kiel  seit  Ostern 
1805.  Progr»  CommentaUo  I  in  D.  Junii  Jut^enaUe  Sa^ 
iyrae. '  ibid.  1806.4.  —  Memoria  Pkilippi  Gahr»  Hane^ 
t$ri,  celeb»  Medic,  Dod*  et  Prof,  regiique  ArokUiiriß 
nuper  defuncti  veUbrata  AcadejuHU^  ^§naiua  Kf^Üeneie  ro- 
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asii$  ffomericis  vetermiKjUö  inüimmenlorum  diasceuasi,  KiU 
iS07«  4«  — *  Stiftungen  zur  AufnaJime  pMlologihcher  Siw-* 
dim  bH  der  VniP€ruiä$  m  KUk  In  dem  Intell,- Blatt  snr 
Ztümig  für  Literalor  vnd  Kunst  in  den  Däniftchen  Staaten. 
1807.  Nr.  3.  —  ^i^f^^ß  .  sur  Feier  des  AilerJwchsten  GV- 
hmuf—UM  Ihrer  Mqßeetut  der  Königinn  und  Ihrer  A.  JjL 
der  KronprifmaUn  pon  Dännemark»  KUL  ,1808*  —  Pro^ 
oemiuiiL  t  ,xplunaUonu7n  Jloralianarum,  KU,  18Ü8.  4.  — ^ 
J^gr,  J^raemonita  nonnuUa  de  iwiiüUo  scriptionis  publica^ 
im  ^ead^mieii  tu&ndo  yel  retHtcando*  Md  1809w  4^  ~ 
J^gr^  Natwn  Reimen  Commaniaiionü  in  JuveiutUe  Sa^ 
taroim  Ibld»  1810.  4.  — -  Ueber  eine  Frage,  die  Herder 
gMan  hau  Mn^  aJtadsmieche  Hede»  £ku*  1810*  4*  ^ 
Brogr.  Judicium  Uimerium  d»  nupwi  Jm^enaUa  editiatm 
Pari^iensi,  Ibid.  1811.  4«  —  Die  Jfergeiung  der  Aiten* 
la  dett  Frov.-Ber.  1812.  H.  6.  S.  678-81.  —  Frogr,  cui 
immnf  -Qlaudii  Saimasii  wtoB  inediia*  ad  Jossphi 
Seuiig^ri  animadMereionss  in  Chronologica  EueMi,  # 
fnoiuun ento  Ma rquardi  Gudii  liendaburgico  nunc  pri- 
mum  in  lucem  prQUUae.  KiL  1812*  4«  I^monslraiio  ei 
wwstiimUo  hfd  corrupti  «  J(%aoms  lYoiagorom  Ibid*  1818« 
(12  V9iU8  inacripiio  inedita  ex  lapide  LiUiKUtartO* 

ibid»  1815.  —  Lngedruchte  Jineje  von  Klopetoch.  Mit- 
^li^ilt  in  den  Kieler  Blättern.  Bd.1.  H.l^  (1815>  &130-44. 
JB^a*  H*l.(18i6)  S.  53-73.  Promotionen  dm  Kieler  Uni^ 
^reilät  den  31.  Juli  (lKl5).  Das.  H.  2.  S.  3U4,  Alten^ 
ßtumh  uus  einer  deulachen  GeseUaciiaft»  Daa.  Bd.  2«  H.  2. 
&  185  o»  86.  BriUieehm  Siudierari  .  auf  der  Uniuereitai  - 
Omfard,  Aua  dem  Londoner  Ciaeeical  Joumak  Das.  H.  3. 
0.227-50.  —  Epimetmm,  ad  Aug»  TwesLeri  Commea^ 
$mtionmm  de  Mesiodi  Opp.  ei  jDA  KU.  1815.  Zum  jröi^ 
taa  TImU  wörOicli  wieder  abgedruckt  in  Schäfers  neuer 
Ausgabe  der  Brunckischen  Gnomici  poetae  Graeci.  Lips. 
1817.  —  Gab  in  Verbind uog  mit  A.  W.  Gramer  heraus: 
Mm  Ihiiii  deeronie  oraOomtm  pro  Soauro,  pro  lUiUop  pro- 
nufto  pofiee  inediiae  cum  echoHie^  ad  oraiionem  item 
iueäitis*  Invenu ,  receneuit,  uolis  inelruxit  Angelii$  Ma^ 
ju%  aiCm   Cum  emendatemibue  euiß  ei  commentarüe  denuo 
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•iidmmim  Wik  1016.  4.        St^itMen  ißer  tM#  Rieemiiom 

in  der  ffaUufchen  ^lig»  JJtleraiur^  Zeilung.  (tniliäit  Au8- 
lüge  üuk  VorlesuDgen  des  Prof«  Heinricb|  zlir  Riige 
ttncs  cturcli  jene  Reoensioft  Terübten  groben  Plagiats.) 

Kiel  18 IG.  —  Gab  hei^aus:  *j4cademiae  C/zr£stianae  -*^/- 
berlinae  KiUe!tsU  in  sctcriu  saecuiaribas  terlii»  rej orniaUte  a 
iMifuro  ßeeUtia^  ceUbrandds  Aeia  Soiemnia  eoUecta'aiqum 
ediia.  Altona»  H  Lipna»,  Hamm»riüh  1S18.  IK  u.  4S  51 
Darin  von  ihm:  R«nimcialio  septem  Pldlosophlaß  'Dociorum 
-per  Becanunu  41-48.  Hat  starken  AnÜieil  an^dex 
Schrift:  Chrisiotnnesti  Eudosi,  0pang0äi  minUin,  retppm^ 
sio  aduenm  Iftetes  XCK  /.  Boyseni,  Nicolai  Harwn^ 
s  ii  lotiüt  /iL  '/'hesiims  oppositas,  Kiäae^  blbliop.  acad,  1818. 
44^.  4.  iln^Aßy.  —  Di0  BibUothek  in  Bonn.  Im  Jabr» 
Imcli  der  prenftiacfaen  Rhein  «UniversilSt.  Bd.  1.  H*  i.  — 

JLycurgi  Oratio  in  LtocrcUem ;  emendavit  C.  //.  Bonnae 
Lugdini  BoL  1821*  — r  ^*  Ciceroais  äs  Be  publica 
Ubrorutn  90»  qaa»  aupermni*  £9  amendaim  Caroli  Ifriti^ 
Hoinriehiu  Ed.  eompandiaria.  '  Bonnae  oi  Zngd,  Bai., 
Luchtfnans  1823.  120.51  ^.8.  (irnfi  sß'),  (Eine  grufscrc 
Ausgabe  wird«  erwartet«)  Z>a  luiio  Amponio  Sabina 
Virgilii  interpreie.  Bonn.  1824.  4»  —  'Kleine  AofSlUxe  In 
F.  A.  Wolfs  literarischen  Analekten.  Antheil  an  ver- 
schiedenen kritischen  Blattern  und  anderen  Zeitschriften^ 
bis  zum  Jahre  1818«  —  'Angekündigt  ist:  Q  F.  Häif^ 
Tie  ha  Opu9etUa  vatia,  maximam  parUm  aeadomiea,  ofr 
ipso  collecta  et  secundU  curis  accarata»     Bonn,  JVeber^ 

%  ThU.  gr.  8.  Der  1.  Theil  erscheint  Ostern  1828.  (Ke* 
ividirlO 

473*  ^Mistf'C Friedrieh  Adolph)  K.  157  ^  seit 

1S04  wirklicher  Justizrath^  seit  dem  8.  Mürz  1815  kdn. 
dän.  Etatsraih;  Beaitxer  ton  Niendorf ,  adalidies  Kanzlei» 
||uk  bei  Lübedi«  f Von  der  Uobmsimng  tßon  F.  Im 
Jiung^^  mediciniacJier  Praxis  erschien  die  2le  Auflage. 
Kopenhagen,  Proft  u*  Slorciu  1797.  Geschichie  ßinrnr 
MhttwnimpfHng  mii  KtMlattmn  --l^^mpke  m»  dmr  FimptM 
und  Minigen  angränsenden  adelieken  Gutem  im  HerzogUu 
UoUiiin^  MU  iiium.  Hupfun»  Hamb*  1802« 
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474  '\' Heinze  (Johann  Geor^)  K.  157  —  flarbals 
fürst -bisciiöä*  Jufililzratii  und  JLeibarzt  zu  Eulin  dea 
as.  Deebr.  1801. 

47ü.  -j-  Heinze  (Valentin  August)  K.  158  —  starb 
all  Dr«  und  ordenüklier  Professor  der  Philosophie  zu 
Kid,  den  T.lfoTbr.  1801.  —  Vgl.  Schleew.  Hotel.  BlSt- 

ter.  1801.  Sl.l2.  S.  5.  \h  lieglstcr  zu  irillu  Ernst»  Citri" 
ttiaai's  Gesc/uchie  der  Herzog t/i»  Schleswig  u.  IJoUteiiu 
Mii  wt*r  Naehriehi  pon  dem  Leben  und  den  Sehnflen  dee 
Verfassers  und  seinem  Bilde»  Kiel  1797,  gedr,  h»  Mohr. 
LVl.  u.  255  S.  (3^7#).  —  Von  der  Einleitung  in  dla 
aliguneine  und  beeondere  JSurcpiiieehe  SUtaUiunde'*  er- 
idicn  der  angekSiidisie  2leBd.^  welcher  DSnnemark  nnd 
itliwcLlen^  nebst  Yerbcsscruiiijcn  und  Zusätzen  zum  Isten 
Binde,  enlliält,  Schwerin  u.  Wismar  1798.  gr.  8.  —  Von 
im  „Hisiorieeken  Abhandlungen  der  Königlichen  OeeelU 
nhafi  der  TVieeeneehafi  tu*  Kopenhagen'^  erschien  der  6to 
Band  1796,  der  7le  1798  und  der  81c  1799. 

476.  Heinzelmann  (Johann  Christian  Friedrich) 

K.  160  —  geb.  zu  MelJüir  den  24.  Jul.  176^;  wurde  1795 
tbei  der  deutschen  Kamoierkanzelei  und  Kümmersecretair^ 
1797  zugleich  Chef  des  neucrrichleten  deutschen  Tabellen- 
conloifs,  1800  Kamitierrath,  1802  Justitzralh,  1804  Cont- 
miUirier  in  der  llenfekuminer,  und  im.  December  1804 
Btpuürler  in,  der  deutschen  Kanzelei ^  1805  Etatsrath^ 
im  LandTOgt  in  Süderdithmarschen  -und  1807  zugleich 
Inipeklor  des  Kronpriuzenkoogs,  1809  KUlcr  vom  Danne- 
brog,  1816  Mitglied  der  ständischen  Commisaion  für  üol- 
^  nad  1S17  Conferenzrath«  ^   Vgl.  Njernp  1,  238. 

*  Riege  Is  Versuch  einer  Geechiehie  Chrietiane  Fl 
^  dem  JJun,  äheraelii.  Kopenlu,  Ptofl*  1795.  —  Jiede, 
iduUieu  €un  Qdiur$eiuge  dee  KronprioMm  dm  ft8./«o«  1806» 
^JPHif.  F,  IL  Guldberg.   Aue  dem  Dan.  Kiel  1806. 

Von  den  im  Kordes  an^cführlcn  y,  Griechischen  Lese-' 
^  für  die  unteren  Q/oMeen"  erschien  die  3le  Auliage. 
^e  1801,  die  4t«  1817»  ~  Za  den  ihm  hie  und  da 
^*^e^eQ  sokratischen  Gesprächen  zur  Einleiluni;  und 
£cUiileruiig  de«  J^ahrdUchan  Katfidusmus  der  natürlichen 
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JReligion.  GftrHls  m^.  kat  er  tidi  aMit  bekamt  (Ba- 

villi  rtO 

477.  \  Heidt  (Peter  Sieveit)  geb.  zu  VVltsvort  m 

tlcr  Landschaft  Eidersicdt,  studierte  Theologie  zu  Kiel,  er- 
liiell  18ÜU  das  üiFenÜiche  akad.  Zeugniß^  Uefa  sich  1802 
auf  GotlorC  e:Kaiiiinireii  ^  1801  Subreklor  an  der  Domscbale 
211  Schleswig^  starb  1816«    (f.  Kleine  Grammatik  nach  dui 

Cnmdsätzen  einer  allgemeinen  Sprachle/ire  zur  Erler rwng 
der  iaieia.  Sprache.   ScJdeaw.  1815«   Mit  %  Tab.  (8 

478.  Hellwag  (CLnstoph  Friedrich)  K.  161  — 
atudierte  zuerst  Theologie  zn  Tübingen  Ton  1774  bisl777|' 
denn  daselbst  und  zuletzt  zu  Gottiogen  Medictn  Ton  1777 
bis  1780;  wurde  Doktor  der  rhiiosupbie  1774,  Licenlial 
der  Mediciu  und  ausübender  Arzt  zu  Gaildorf  im  Herzog« 
Ihum  Wtirtemberg  1781 ,  Leibarzt  dea  Prinzen  ¥on  Hol* 
slcin,  Coadjulors  von  Lübeck,  in  Oldenburg  1782,  Mil- 
vorslther  und  Arzt  an  der  Krankenanstalt  für  Arme  da- 
selbst 1783»  Doktor  der  Medicin  1784,  nacb  Eutin  ver- 
setzt als  Herzog!.  Oldenb.  Ho&atk  1788,  Stadt-  und  Land- 
■physikus  daselbst  seit  ISOO.  —  VgL  llüb iicr -Ilüder's 
Zeit.-Lex.  Tb.  2.  S.160.  \\.  Fermtcfi,  die  sogenannle  Er- 
hehung  m  erklären.  In  dem  Genius  dar  Zeit*  1797.  Jat 
(Daraus  abgedruckt  in  Vo igt's  Magazin  der  Natnrkaade 
1797.  Bd.  1.  St.l.)  —  Em  IVüH  über  die  Blattern,  m 
guten  Einwohner  Eutine;  van  hieeigen  Merzten.  Jan.  1797* 
4  S*.  —  '  JSjine  Naehriehi  von  dem  Anbau  und  dem  AbM» 
(fps  Akazicnhcuiliies,  Auszug  aiis  einer  Anleiliing.  Naffdft 
1797.  mit  1  Kupf^  Eutin  1799.  16  S.  —  Eeant$^rtung 
eiaee  jfrtikele  im  Hamb.  Corre^.  T^.  138.  1800.  gegm  di$ 
Ktthpeekenimpfitng.  In  dem  Hamb»  Corresp.  1800.  ifr.  141« 
(Daraus  abgedruckt  in  tlen  Btrlin.  Nachricbten  von  Sloals- 
und  geiebrten  Sachen.  1800.  Seplbi^  Nr.  108>  —  ßrfah- 
fwigen  Ober  die  Heilkräfte  dee  (SaivaniemMe  und  Metraekf 
inngen  über  dessen  chemische  und  physiologische  lf^v4MI^» 
mitgetheUt  pon  C.  F,  He  II  wag  —  imd  Eeobachla/tgen  bek 
der  medieiniechen  Anmendang  der  FoUmechmk  Säak»  ^ 
Max.  Jaeobi.  MU  1  Kupf.  Hamburg,  I^ttthee  1804.  — 
Tliecrie  der  menechUcifien  Stimine.   In  der  aligeia*  nuiftkil* 


I 


Jt^Uu^ag.  SM 
Ztfiiig.  Hiw  as.  Septiv«  l«t6.       Aillri/#  ^fe^r  Omnd^ 

uUz  aU  Lehrsait  erwiesen,    Hamb.y  Jiojf  m,  u.  Camps,  ISIS» 
iBßg,  4*  —  J^Mik  d—  Unbelehim  und  dss  BeUbUn,  €nt^ 
metili  wU&r  Forschung  nach  dm*  Vrm^  d^r  /crijf 
Im  Bewegung,   Hamb.,  Aug,  Camp9  1824.  192  S,  gr,  8. 
Aofn'tze  in  dem  von  Pf  äff  und  Schnei  herausgegeben  ea 
Kofdiftdieii  ArchiT  lür  Niiturkande  uad  Ara«iciwiwa«ichaft| 
auMiilIidi:  Serichi  über  di^  blauen  Ktshbiaiism,  um  im 
Holstein  durch  Zufall  und  Gebrauch  längst  bewährtes  i'or- 
hmainguaUul  g^g^^  die,  KinderbUutern ,  und  über  ihre  im 
8mmtr  ISCNI  in  £tUin,  und  mit  ihrer  Maierie  anderwärts 
ün§e$ieBie  und  in  ZMbeek  durch  Gegenproben  bewährte  In^ 
ocuiaiion.    Bd.  1.  St. 3  (1801).    (Dasselbe  für  daa  grofsera 
PabükttA  beaondera  abgedruckl«  Kopenh.,  Brummer  1801> 
Udkr  Kukpocken  an  Kühen,  porgebiieh  aue  jBäeenpoeien 
itUitanden,    Aus  einem  Briefe  t'on  Hellu^  a g.  Bd.  3.  Sl.  1, 
Mgang  poa  Uhu,  bei  eineoh  neugebornen  Kinde,  das  wahr^ 
tduiniieh  poii  demeelben  peraehiueJki  worden»   Bd.  3«  SU  9« 
VHL  Misoelleii«    Btleichientng   dee  Bupfene   dee  Weder-* 
neheu   Eine  physiologische  Kleinigkeit   und  Beitrag  zur  ^ 
i&chsnpraxis.  Das.  »   In  dem  neuen  nordlidieii  ArchiT 
m^faff,  Sciieal  uiid  Rudol|»lii:  Kur%M  Bemerhung 
iber  Arsenihvergiftwig ;  aus  einem  Briefe  von  Hellwag» 
Bd.1.  St.i  (Frkf.  a.  d.  0.  1807).  —    "^Mathematisehe  Auf-- 
idke,  1»  den  fror.^Ber.  ISiG.  U*  U    *Ueber  einige  mm^ 
Amaüeche  Aufgaben.   Daa.  1817,  H.  3.  ^   BeiMsa  an 
Höfel  and'ä  Journal  der  praktischen  Heilkunde,  namenN 
heb:  Nachric/U  von  der  Heilkraft  des  Laugensahes  gegen 
Croup  ümerlieh  gebrauehi.   Bd.  41.  8n  9.  ,Septbr.  1815* 
8* '138- 81.    Abgetßreie  Zubereitung  dee  Öeretenmehte  fnr 
^  im  3.  St,  des  14.  Bds,  dee  HufeL  Journ,  empfohlene 
^nietmitiel.  Das.  8t.  11.  Sovbr«  1815.  S.ll4o.l5.  Meetä'^ 
^Vnif  dee  Nuisene  dee  innerlichen  Oebrauchee  de»  kofUek" 
••w»  Laugensalzee  gegen  den  Croup.   Bd,  48.  Sf.  4.  April 
1819.  8. 140  «42«     Beobachtungen  über  die  schwebenden 
Pl^eken  vor  den  Augen,  und  über  eine  heeondere  Art  pon 
bneiektigkeU,  und  Vereueh  beide  tu  erklären.   Bd.  52« 
*.6.  Jun.  1821.  S.  84-98.  —     Aufsätze  im  Eutinischen 

Wochenblatt ,  uam^allkh;  fVamung  ^  or  Betun  und  Klei* 
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htng  der  Kuhpuchenimpfung.  1803.  Sl.  13,  14  u.  15  (Zum 
Verlheileit  besonders  abgedruckt*  IC  S.)  .DU  Dämnwrung, 
nebsi  0iH€r  für  JSaiin  hereehnittn  DämmemngHafel*  Das* 
6t.  24^  u.  25.  Dee  Doktor  Gau»  in  ßrauruekipeiff  htrte 
Hegel  zur  ßerecJmung  des  Osterfebieft.  Dad.  St.  4G.  Pf^ur- 
ndng  9^  ArwewByiräg€m*  iSOö.  öl*  14.  NbMg94  fVori 
iSher  Gefahren  ifor  iolUn  Hunden,  IStO.  St.  1 
die  Schädlichkeit  der  Schnürlfiber.  ISll.  St.  31.  Die  Kuh- 
packen  als  vermeintliche  i  rsaciie  des  sogenannten  hropp- 

iUsätent.  (Allgem*  An«,  d.  Deutsch.  1S09.  Nr.  211.  £rkla* 
mng  über  die  Anffbrderung  an  Debttchlands  Amte,  das 

Vacciniren  der  Kinder  bclrcfPend.)  Das.  Sit  46,  yiuszug 
aus  Dr*  Lohmann* s:  entdeckter  Nutzen  dee  Seograooe  etc* 
fi]^^(1814).  1813.  St.  89,42.11. 43.  Witr^  Ober  den 

neulich  erfolgten  Todesfall,  eines  fFaeseraeheuon.  1816. 
St.  3U^  31  u.  32.  (^Yiede^  abgedruckt  in  den  Prov.-Ber. 
4816.  H«  7.  S.  704-9).  Maaft  der  Sonner^nsternife  am 
19^  Novhr.  1816.  Da».  8t  47.  SchuMropfen  gegen  däa 
Scha/^ichßeber.  1820.  8t.  4.  lieber  die  ringförmige  SoU" 
nenßnsterui/s  am  JJonnorstag ,  den  7.  Seplbr»  1800.  Das. 
6t.  86.  Aufforderung  Mur  Erhtütung  der  hiooigen  Bado^ 
anetuU,  1822.  8t.  48.  Ueher  dio  Tiefe  die  Erdßül» .  im 
Amte  iSc/uwzfels,  1825.  S.  42.  ( Uemerlungen  über  die 
Nachricht  pon  flom  ErdfaUo  im  Amte  Scharzfolo  uom  Jnl* 
t825.  Hannöv.  Mag.  1826.  8t.  82>  Uober  d^n  Handel 
mit  Bluligeln,  1S2G.  St.  25.  (Autü^ra^ikuiu}. 

479.  Hemsen  (Julian  ncs  Tychsen)  Vrard  geboren 
auf  der  Insel  Föbr  den  15.  Octbr.  1792»  studierte  ton 
Hicliaelis   1812  bis  Ostern  1817  sii  Kopenhagen ,  ton 

Michaelis  18). 7  bis  j818  zu  Güllin^enj  privatisirle  darauf 
bis  Ostern  1821  2u  Kopenhagen  und  Kiel;  ging  dann  xfio» 
dfr  nach  Göllingen  und  vard  dasalbst  Doctor  der  Phüo* 
Sophie  und  Priraldocenf,  1822  Gelralfiipredtger  bei  der  Uni- 
▼ersitälskirclie,  1823  zweiter  Universilätfpt  ecli'gcr  und  aus- 
serordentlicher Professor  der  Theologie,  1825  Doktor  der 
Theologie.  \h  Anaxagorao  CUuomonmo,  otPo  do  viia  ofuo 
atque  pldloso^hia  äiss»  Jusiorico  - philosop/Uca^    Göttm  1824. 
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^  BmeH,  FandeuhSeh  in  Comm.  VIIL  u.  106  ^.  (1  97^). 

*-  DU  AttÜtenUe  der  Schnfien  des  Euan steilsten  JoJ\wine§, 
mersuehi,    SMe^tt^.,  TbeU-^Irut.  1823«  2&  ßog*  (4^)* 

D0  cArütoiogüi  JornmU  JSaptüUu.  G6$U  1894.  (Pfingstl  • 
Programm).  —  De  6ihouogvu7j  tK  iri^Bbog,  Gött  1326,  (Üster- 
programm).  —  Z^r  Erinnerung  aa  Dr*  Karl  Friedrich 
Siänäiin,  Muit  SelUMogrtiphU  tmbu  ein»  Gedächinife' 
feSgi  fO»  Dr.  Buperii*  Gotßng,,  FandeBhoek  undBu^ 
prfcfiL  1826.  gr»H.  (12/?).  —  Seid  getrost/  Predig i  an 
iUen  SomUcige  nach  Trinilalie  1825  in  der  GöUinger  Uni* 
pvmiateiurekä  gehaäe/k   In  Txschirner'»  Mugasin  für  ehriit« 
M»  Prediger.  B4,  4".  St.  2.  (1826)  S.  121-34.  —  Gab. 
kraus:  Dr»  K*  F.  Stäudlin*s  Geschichte  und  Literatur 
der  Kinhmg^ushiehU^  Hann.,  Bahn,  1827«  XII.  u.  376 
fr«  8.  (4 199^  8^)«      Recentionen  in  den  Göttingiscliett 
gtlehrlen  Anzeigen  und  in  Seebodes  neuer  krit.  Biblio* 
lür  das  'Sdiul*  und  UnlerriciiUwesen.  (ReYtdirt)» 

480-  Hennif^  (Johann  Samuel)  geb.  zu  ßufg  im 

Magdebur^sciien  den  21.  Jul.  1775,  Doklor  der  Medicin 
ud  Chirnrgie  seit  1884  nnd  Phytikoe  in  'den  Aemtem 
Segtberg  und  Tr«vendali]|  vnd  in  den  Slidlen  Segeberg  nnd  , 

Oldesloe  seit  1814.  Diss.  inaug.  De  diaeta  in  morbis 
c^uvnicie,  praeseriim  scrophuloeie  aique  eeofhiUUti»,  ijpf'ei* 
k^um.  ßL,  iypie  Mohr.  1804.  120  5.  Ein  fPori  über 
^thetleidufig.  hir  den  Prov.  Ber.  1821.  H.  6.  S.  1-23. 
(ReYidirt). 

481.    von  Hennings  (August  Adolph  Friedrich) 

S.  162  —  seit  1783  Kdmmerberr  und  1807  Administrator 
^er  Grafschaft  Banzau,^  wie  auch  Intendant  der  Herrschaft 
Hirxhorn,  Sommerland  und  Grönland^  und  seit  1815  Ritler 
*on  Dannebrog ;  starb  den  17.  May  1826.—  Vgl,  den  neuca 
Kekrolog  der  D^^tsclien  für  1826^  I^yerup  1,  244;  J.  L. 
Ewaldt's  Phantasien  (passim);  neue  Kiel.  Gel.  Zeit.  1799* 
&98;  Fr«  Bruns  Wahrheit  ans  Morgenträumen  (passim;) 
Leipz.  Lit  Zeit  1827.  Int.  Bl.  Nr.  37.  ^J.  liou^^e/m'  Eer- 
1797«  ^«8«  ~  Rede  bei  der  J^fiikrung  einee  neuer- 
^»^SUun  fredigere  in  der  Kirche  zu  GUechendorf  im  Amf  , 
MtterUbock.    la  Jen  Frov.  Ler.  1797.  H.  6.  S.  29-34. 
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jivnuM}  ein  Beilrag  mr  Osschichts  der  Liieratm  des  acht- 
wtknUm  JahrhunderU.   AU*,  Bammwiek  i798.  77  Si  M 

SiitUekä  Gemälde,  ieier  Bd.  NettetreHlm  1798« Bmt^ 
tattp  Bemerkungen  und  Fareehiäge  genannter  und  unge^ 
nannier  Sehrifieieiier  aue  dem  Gebieie  der  jhtdqgegH,  Me^ 
UgiamMre,  MUoeophi^  tmd  Miiik.  Hmmegeg^m.  Al- 
tona, Hammerich  1800.  430  S.  ^r.  8»  «  Der  Mueaget;  «Ml 
Begleiter  des  Genius  der  Zeii.  ieier  Bd.  l)aa,  ders»  1798» 
Bd.  (6  Stücke  im  Gänsen)  Dat.  1799»  Daria  top  üm 
unter  andern:  Ueherf  Asmu»  mhhüi  «un  eeeum  pmnam* 

6ter  ThäiL  Bd.  i.  Si.  2.  Nehmten  und  das  Kampaner ThaL 
Jkm.  St.  4.  Der  Einsiedler.  Daa.  —  Mndame  Xiecker.  Bd.  2. 
Sr.  2»  MeiH&rM  Marfedv.  Daa.  —  Amiaimk  der  ieidmdm 
Menechkeit  (wof on  in  Ganzen  10  Kefle,  jedaa  n  4  tr* 
8cljienen).  Altona ,  Mammerich  1794-1801.  gr.  8.  —  Der 
Oeniue  der  Zeii»  Henmegegehem  für  die  Jahre  i796>  1797, 
1798,  1799  und  1800.  Daa*  dera.  (Der  Jahrgang  won  IS 
Stücken  12  Darin  von   ihm  milcr  andern:  Ueber 

Baummalerei,  Gfirten ^ Inschriften ,  Ciianps  und  Amerikor- 
nieehe  Anpfiwmmgen.  1797*  Jan»  PichegriL  Oaa«  üAer 
dae  ideoL  Daa.  Febr.  Beiiung  der  Beformaiiöm  Daa*  J7irr 
uon  B eriepec/i.  Das.  Jun.  Der  Bramine.  Das.  Moralisch" 
poliiiec/ie  Gebete.  Daa.  Sonderbaree  CrimiaaluerfiihreH  ia 
I^mkreieh.  Daa.  Tbn  der  JournaUeiem  in  Bimkreieh.  Dai* 
Anrede  bei  dem  Eintritt  dee  Jahrs.  1799.  Jan.  J*rüfung  der 
Grundsätze  des  Generals  Dumouriez  in  eeiner  neuesten 
Sehrifi ;  j^hui'eau  JkUtleau  epeouiaiif  de  l'Burope.  Das»  f  ebr« 
Siet^king.  Daas  Geniue  pon  Danemark.  Daa.  May.  /iPW« 
indien.  Das.  l'ortsetzung  der  Pri'ijunrr  der  Grundsätze,  Dai» 
Eiwa^  über  den  politischen  und  diplomatischen  Ihn»  Dai« 
Einige  Gedanken  aber  die  Bedeckung  neuraler  JSatsdek» 
eelu^e  gegen  die  Behauptung  dee  OherriehUre,  Sir  fT* 
Scott  in  London.   IbOQ.  März.  (Gerechtigkeit,  ufO 

nicht  perzeihen.  Daa.  —  Der  Geniue  dee  neunnehnien  Jahr^ 
hunderte.  Eine  Forteeiaung  dee  porigen,  ßir  die  Jahre  1801 
».  1802;  jeder  von  12  Stücken.  Alt,,  Hammerich,  (12 t;^)- 
—  Die  Zulässigkeit  der  TFiderktage  und  der  Kor  Stands for^ 
derung  insonderheit  in  Exeeutifproeeesen.  Hamb.,  Perthes. 
1808.  6  Bog.  gr.n*  ^  *CMer  die  rechÜMa  FkrthMmg 


pon  JBtnningSä      Henningi»  245 

Ar  RtaUaHeh.  In  den  Prov.-Ber.  1816.  H.  2.  8.  174-7g. 
— •  Die  DeiUsehen,  dargesUlU  in  der  frühesten  Vitneit,  aue 
^müafiigen  Quelien  dmr  Q—9kUhU,  vnd  wmM  umfammi^ 
Thmm^  Jkmay  MtmmurieXu  lSi9.  XIL  m.  457  & 
SimpUfieiren  oder  cunpUßciren*  In  den  FrOY.- 
ß«f.  1824.  H.  3-  S.  20-31.  —  Der  Schein  trügt,  oder  «a 
fßkteem  Mer  IWeii.  Ettähkmg.  In  der  Eidora  für  182a** 
I>ie  Reliquien.  Das.  6.  391-401.  —  Darstellung 
der  Jiömisc/ien  Gesetze  des  Pfandrechts  in  einiger  Beziehung 
mf  dae  keutiffs  ifypotheienw0$enm  Sehleewigp  Jt$i.'^Im9i» 
iCUi  7  Bttig.  (i  n^LAß).  —  Noch  etwae  über  den  Na^ 
tktU  eine»  verzögerten  Coficureperfahrens.  In  den  ProY.» 
Btr.  1825.  H.  1.  S.  626-41.  Ueber  die  f  Verbindlichkeit  der 
Hie.  Dae.  1826*  IL  1«  8.  79-86«  Brief«  Yoa  ihm^  ia 
t  IL  Jeeobt't  BriefYrediael«  — *  Gedichte  in  der  Eidora. 

Sein  Bildnifs  steht  Yor  den  57ten  Bande  der  neuen  all*^ 
I^Acuitn  deuUchen  BiWotiiek«  ' 

482.  Hennings  (Chrisilan  Wilhelm  Karl)  geb.  zu 
BAcnaspe  unweit  Itzehoe  den  17.  Jan.  1774,  von  1793  hie 
1795  IJntergerichfs-AdYokat  und  war  bis  1817  euch  Ge- 

Hcbt?halter  des  adeKchen  Gutes  BramsJcdt,  von  da  an  Ober- 
uftd  LandgerichlsadYokat  und  Gerichtehalter  zu  Itzehoe.  \\m 
GmubSge  ms  einer  ttllgemeinen  JMiM^^lürAmng*  Mamburg, 
iStO.—  Kurteir  Ueherbßek  meiner  durch  den  fungaten  Kriege^ 
Überzug  erlangUn  Ansichten  nnd  Erfahrimg  zum  "Nutzen 
Landes,  besondere  in  den  traurigen  Zeiten  des  Kriegesm 
b  den  ProY— Ben  1814.  H.  6.  8*  545-67.  Da»  Coamtr^ 
^afebren  in  Holstein,  in  praktischer  Hinsicht  für  angehende^ 
Achter  und  Advokaten  bearbeitet»  Hamb.,  gedr,  b,  Nestlerm 
iU7.  Altona,  Hammerieh  in  Comm.  145  S.  (2^  8^  ~ 
BSlf[^uek  der  paterländieehen  Reckte  dee  Herxogthame  Hol^ 
«to.  Uier  Th.  Itzehoe^  gedr.  b.  Schonfehlt.  1821.  XVIIL 
310      OTt^Lb  ßy  ater  Vieil  1826.  gr.  8.  (397^  i^ß)* 

^Blehre  kleine  AnfsStze  in  periodischen  Schriften $,t»  B. 
d«  Itzehöer  Wochenblatte.  (ReYidirf). 

483.  Henninga  (Friedrich  Karl),  Bruder  tob 

Atignit  Adolph  Friedrich.  H.  —  geb.  zu  Pinneberg  1742| 
^><«tu:hte  zwei  Jahre  das  Ailooaer  G^innasiuiu^  und  g^ng 


24ß  Hemung9.  '  . 

1763  $nt  Uiitymitlleiii  wurde  in  derFc^ge  Aotiiari«S|-Oi» 

richts-  und  Landnot arius  und  Procurator  fisd  zu  Pinn^- 
berg}  Btarb  aia  solcher  den  ••«•  18.«         2^  naimiii' 

(eine  DisserlaUon^  welche  er  beim  Abgang  vom  Gyiunasiuia! 
▼erlheidigte^  und  die  Yon  Hamberger  und  MeuMl  dem  JPfi£'! 
Cp.  Andr«  Meycke  unter  dem^ie  Tertheidtgl  wntde^  «4 
der  auch  einigen  Antheil  daran  hatte^  beigelegt  wirtl).  *-* 
EMge  jwriatiach»  BeiraciUungen  über  dU  inn&n  ffomrnÜ^ 
und  gegenwäriige  BewhaffImheU  d§t  Hm^ehafit  Fbtnitif^ 
In  den  8.  H,  Anzeigen  Yon  1770  (wiciler  abgedruckt  ii* 
der  Sammlung  aua  den  Aüseigen.  Bd.  3,  (1824)  S«  StB^^ 
—  Eneyelopadia  jwnum  ei  eenaütuiwnufn  Pinnmbergwhmlmt 
Das,  Satumiung  elc.  Bd.  3.  S.  301-27. —  ^Mijii^e  yJn-, 
meriungen  über  die,  in  <len  Stadien  und  wUerechieäkekem 
Xarsehdieiritm  de9  Herzogtkum»  HöUiein,  und  der  AnH 
echafi  Pinneberg^  Stadt  Altona  und  Grafnchafi  Jimtait  gd*, 
iende,  Oemeituehafi  der  GiUer  unier  Eheleuieth  und  dmm  j 
FeraehiedenheU,     In  den  Anzeigen  von  1778.  Sammlimg,' 
etc*  Btl.  3.  S.  492'>5Q2.  —  ^£ti4^as  poa  dem  cIiLinaU-  in  der.^ 
Berrtebafi  J^nneberg,  Siadi  Altona  und  Grafsehafi  Baem^ 
gegoltenen  Ein la^er- Rechte.    Das.  Sainrahing  etc.  S.  502-4», 
^Einige  Anmerkungen  über  das ,  in  etUdien  Orten  det^j^ 
'Merwegibnme  Holeiein  und  in  der  Herrschafi  Haneberg  ^$1^  | 
iende    ßeispruc/isrt'clu    ex    ca^ile    conöunguinilaiis.  Da*«^ 
(Sammlung  elc.  S.  505- Id).  —  Etwas  porn  eurnrnnritfit^, 
'I'roeeeee,  eo  wie  eelbiger  in  der  ailerbdcisien  Vereirimtff 
dd.  KopenJiagen  den  i  d^ten  Januar  1797  vorgeschrieben  ufor^^ 
den.    In  den  Anzeigen  von  1798  (Sammlung  etc»  Bdi^, 
1B25.  S.  248*53  )•    Ueher  den  Eid  dee  a  Miupraia  beimß^, 
ten  stupratorie*    In  den  Anzeigen  von  1799  (Sammlnng  eic«  | 
&  254-64).       Fon  infuHe^roceeeen.  Dat.  1800«  (SaMI|^. 
lung  etc.  8.  265-71).  —  Von  dem  in  der  Herreehafi  PimH. 
^^^^  geltenden  Rechte  der  Abschiede  oder  AUentheiie»  Das. 

i801.  (Sammlung  etc.  &  273-82).  —  Einige,  Eemerim^ 
über  dm  in  der  Herreehafi  Knneberg  um  fori  eiaHfirtim' 

den  Proceß.    Das*  (Öauualuog  elc.  S«  232**3lQ- 
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484.  HenoMg^sm  (HenniDg)  K.  160     wurde  1797 

Fislor  zu  Sl.  Peter  in  Eiderstedt,  —  Vgl.  den  Allg.  LiU 
Au.  1797*  S.  1265.  ^  * 

485.  Henop  (Philipp  Lulas)  Doktor  der  Medicin 
und  i^rdklisciier  Arzt  zu  Altona*        JJiss,  tnaug  

486.  "J-  Henrichs  (licriuauu)  K.  167       starb  m 
Eid  den  •  •  *  • 

487.  Henrici  (Hciuricli  Wilhelm)  Doklor  der  Me> 
diclo  |iuid  Cliirur^e  und  Pii^sikus  in  dan  Aautern  Sonder«- 
h^g  und  Norbarg  und  in  dar  8tadt  Sonderbtirg,  wit  auch 
Ani  tMk  Sonderburg.        Visa,  inau^»       .  •  .  ,  • 

488.  Mensen  (Haus)  geb.  zu  Büngc  iui  Amte  Got- 

torFden  18.  Jun.  1786}  Studierle  die  KecLie  zu  Kiel,  seit 
1869  aweiter  Lehrer  und  seil  1811  adjungirler  Vorsteher 
des  Taubst  ummeninstiluts  zu  Schleswig ,  seit  1821  Ritter 

U.5  DaniKhroi:ort^ens,  seil  1826  Vorsteher  und  erster  LcH- 
«r  au  demselben  Institut.  —  VgL  Joh.  v.  Sc  Ii  rüderes 
Gdchichte  *  und  Beschreibung  Ton  Schleswig  (Schleswig  ^ 
J827)  S.  247-48.  Unterrichts -Curaus  für  Tbuhatumm^ 
stau  Gebrauch  des  König ächsn  Taubstummen- Institut  zu 
ydm$4gi  Abtheüung,       B.  C  Buch  füf  Taub- 

«teoMMw  SehUsmtg,  TUt^-fnat.  1811*  19  &  Britta  Auflagt. 
Das.  1826.  kl.  8.  Zweite  Abtheilung*  Euifaclie  Spraclk- 
bildimg ;  erste  Aufl.  Das.  1813*  52  S.  dritte  Auii.  Das« 
1827.  kl.  S*  JDriM  AbthßUung  /  pnvoüatandigU  SjpracJ^ 
Hidung  pwrmitielat  der  DeeUnatiou  der  Haupt-  und 
^^ter ;  erste  Aufl.  Das.  1814.  118  S.  dritte  Aufi.^  Das. 
1825.  kl.  &  Fierte  AbtheiJuHg  Pert^oUatändigte  Sprofi^ 
aUung  uennitteiet  dee  FSrwcrtee,  und  deren  DeeUnmtUn; 
Wte  Aufl.  Das.  181ü.  163  S.  revidirle  Aufl.  1822.  kl.  8- 
l^iinfie  Abtheiiung  ,  yerpo Iis tänd igte  Sprachbildung  p^rmii^ 
tiki  der  Cor^ugaüoni  erste  Aufl.  Das.  1816.  80  8^  Anh. 
TS  8.  revidirle  Aufl.  1823*  ki  8.  Seehate  Abtheilung,  i>er- 
f^oÜMtandigie  Sprachbildung  uermiitelst  der  Bindewörter^  u* 

Iste  Aufl.  Das.  1815^  revidirle  Aufl.  1827.  kl.  8. 
lekOre  für  Timbetumme  atir  eignen  Fortbüdung  M  der 

^^rterqtrctche  j  zum  Gebrauch  im  Königlichen  Taubstumm 
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tumk^hmtiM  m  Schleswig.  Mku*  ISIS«  ^  Mehre  AufMÜsa 
in  dea  «oiditcheA  Hbcelleiiy  Giitlisnintlis  pidafog.  lourmil, 

den  ScUlesw.  HolM.  Frov.  Ber.  darin  ist  von  ihm:  König-- 
Uches  Taubiiumm^ninsüiut  zu  ScJUesw»  1811*  ü*  2«  8  191- 
SOI*  /«/  €9  noihfiWidigf  dU  TambMwnnun  wieir«  mriihm 
Urten  Tofk^praehm  8U  Uhrm?  Dü»  Wo.  IL  3.  8. 291  «»98. 
(Autograpkiun). 

489.  Hensler  (Adolph  Chrietian)  geb.  tu  Kiel  den 

2.  Aug.  1779;  von  Michaelis  1809  bis  Oslern  1816  Com- 
paalor  in  Grabe,  von  Oslern  1816  bis  Michaelis  1821  Propft 
«Ad  ereler  Compastor  in  Flocn ;  teil  Micbnelis  1821  Pulor 

in  Barkau.  11},  Einige  Predigten,  ein  Entwurf  zu  einer 
Jiiilfs- B^bel^eaelkcfmft^  eine  Auff  ord ermif^  zu  einem  Bibel- 
$*erHn€,  eine  BewhräibtMg  der  Siurm/iuih  dßt  Mtres  1826^ 
eint  Bshannimaehung  f  da»  Faleksehe^Inttiiui  in  Weimar 
helrejj'end ,  die  sämmilicii  nicht  durch  den  ßucllhandel  ver- 
breitet worden  sind«.  Franz  ßako  pon  Ferulam  g^gen 
die  Neohgen;  nebsi  situttn  Briefe  an  den  Herrn  PoetOf 
%iarms,\  veranUifni  durch  den  wider  ihn  erzürnten  Men~ 
Bcheut'ersland  dea  Herrn  Pastor  Meyer»  Ktelj  gedr*  b* 
Mohr.  1818.  46  6\  (12  /S).  (Autograpbum> 

490.  Hensler  (Cliiistiaii  GoLÜiilf)  Valerdes  Vo»^ 
btrgehenden  und  6obn  dea  Folgenden  K.  167  —  legfe  1809 
aetne  Professur  zu  Kiel  nieder^  und  privalisirle,  erst  zu 
Altenburg I  hernacli  7.u  Hallei  wo  er  auch  den  24.  -April 
1812  starb*  VgL  Njernp  8.  246$  Jana  MölJer'a 
theol«  Bibl.  S.ia;  Allg.  Lil.  Zeit.  1814.  Nr.  170 1  Kirchen- 
und  Kelzcralm.  1797.  8.73;  Thiefss  (ici  ehrt  engeschichte 
der  Univerdität  Kiel.  £d.  2.  8.  318-332;  Gabier'a  auscrl. 
IheoL  Lit.^  8«  8.  618*  ^*  Der  Brief  dee  Jpoeiele  Jäeokeu, 
üherMetUj  tmd  für  die  der  Grundsprache  Unkundigen  erläu- 
tert. Mit  eine/n  ^n/iarige  iiber  die  Abfassung  deutscher 
Vehereeimmgem  des  iV.  T.  Hamb*  1801.  n.  80  &  ~ 
^Die  MFahrheii  und  GdiUkAkeii  der  chriktUehen  BeMgian, 
in  der  Kürze  dargestellt.  Das.  1803.  gr,  8."—  Probe  einer 
Auswahl  aus  E.  Youngs  Salyren»  In  der  Irene  1804. 
Ma j*  ^Mrinnertmgen  wider  die  jfniwari  etaf  dm^  Semd-- 
wwhreibm  ailsa«  Vngena/mim  an  den  Grafen  ReuintUa^ 
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Iwhpk  Msm»hmg€n         SuUm  im  Urmim 

Wnitmgmng^n.  Hamburg  1805.  —  Pnai/i*s  Briefe  an  </it 
Galaier,  u$ui  der  erste  Brief  ptm  FeUuSf  iUferseizU  Lei/^Mig 
1805»  gr.  8»  —  Usb€ruiuiagqirob6m  am  JSl  Y^mng.  llt 
km  acim  deiittclien  Merkur  1S06.  Sept.  ^  D^a  Jlpoei^k 

Petrus  er  aler  ßrief  üb  ersetzt  und  utnhlutidUch  erlaiUert,  mU 
ua$r  Uebersetzung  des  zweiten  Uriefee»  SiäAbctch*  1811*'-* 
Xiie»  16  >  i-15  wuL  d$r  Awfmikg  dm  faigendt»  jibaekaiiH, 
ibenetMi  und  erklärt,'  MU  G^dmkm  über  dmOeeht  ü^b&f^ 
ietuiagen  des  Nl  T.  In  W.F.Hufnagels  Zeitschrifl  für 
CbnUeniiiiaiiii  Aufklärung  und  MeiMclieiiwoliL  £d,3.Nr.lV. 

401.  Heruler  (Philipp  Gabriel)  K.  16S  ~^«r1iiell 

1802  Elatsralhs  Rang,  und  slarb  den  31.  Decbr»  1805.  — 
Vgl.  K.  F.  Helnricii'ft  Memorie.  Kiel  1806.  4;  allg. 
Upi.  LiU  Zeit.  1806.  JuL  8k  9$.  fi.  1558$  medic*  ehirnrg. 
Zdt,  1,  i,  215;  Magaz.  encyclop.  1806 ,  3,  407  f.  und 
iWJf  5,  2ü4j  den  Biograph  239;  Job«  Dar.  Michaelis 
Lebensbetcbr.  S«  72*  Ermm§ntng€n  am  dm  Leiben  de» 
ptrtlorbentn  Hm.  Konrad  ChrisHanu  In  den PfOT.-Ber* 

1796.  H.  3.  S.  321-29.  —  Ueber  die  hUttunp:  Frininlener^ 
Jttl.  der  pb^s.  ökon.  og  inedico-cbirurg*  Bibliothek  1797. 
Ion«  —  Vhmd^  m  der  UehmHtung  mweitr  ddmechm 
hmdkmgen  der  Hnu  Arbo  und  Mmngor  äb&r  die  ütufr- 
deren  Kennzeichen,  Ursachen  und  Heilung,  {Altona 
1797)^  Dia  „AuMtige  der  hmptHiMicheim  ReWmge-- 
miUel*^  bei  Kofdes  S.  169  irufde  ron  Garboe  (fCopenii^ 

1770)  in's  Dänische  übersetzt.  —  Ueber  die  heiUanic  Be~ 
fwderun§r  der  Bewef^ung  im  Innern,  durch  Mochathmen^ 
LtfianhaiUm  und  Hecbeu.  bt  Uufeland'i  neuem  Journal 
^  INraktitchen  Heilkunde*  Bd.  1.  8t«  3.  —  Fon  dem  Ge^ 
nckisetande  der  Studierenden  por  eignen  Standeggenoseen» 
h  Niemann'a  Bl&ttem  1799»  %U%  S.  113-37«  —  JDe 
hepa§9  $m  fittmiea  ueieram  kdna  i^mereae  non  proreue  e«- 
perle*  I^ogramma ,  quo  nonnu/Zornm  medicinae  Candida- 
iemm  promotiones  indicat  decanatuque  18ÜU  et  1801  geeto 
m  obiuai.  ÄiL  ^UMohr^  1801.~  AUgfmoin0  I^enpie, 
9um  thuek  hißrdoH  m»>  C  C«  Kuhn,    Leipzig,  Vogel, 
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A9SU  Hepp  (Karl  Feidiuaud  Xlieodoi)  la 
Alloita  den  10.  Decbf^  1860,  examimrt  m  Gliicktllidiv  seil 

1B25  Duklor  iler  Reciite  uml  Privatdocent  auf  der  Univer- 
«iläi  2tt  Heidelberg«  hh  Disa,  inang,  qua  mquiritur,  ex 
fUQ  -ttmpon  hypoihmia  bonä  dMifrit  a^Ma^m  ijiftii^']Hw$* 

inierpretationem  legU  2.  \.  5.  U,  de  (),  J,  Heidell/.  lM6v 
Versweh  über  ifiateine  JLekitn  des  ^trafr^chUwiMMcka^i* 
H$id0ibvg,  Mohr.  1827.  gr.  8.  (5 

•  » 
4i^3.  HerhoUtt  (JohaDD  Daniel)  K.  172  vav 

Nyerup  zufolge,  den  10.  Juli  ^eburcn}  kam  1783  nach 
üiiopenliag«!!^  um  Clururgie^zu  «indieren ;  \furde  1791  He* 
mYeohiriu^ttS  an  der  chirurgisohen  Academiv/  1704w(psdi 
Nyenip  1792)  Divisionsrhirurgus  im  Seeetat ;  ward  1797 
unter  die  urdentliciien  Mitglieder  der  Jköii«  Geseliaciiaft  der 
Wisaenscliiille«  £i|  Kopeahai^Bii  anfgcnomnian;  proaoTiflii 
1802  auin  Doktor  4er  Medtctn  und  Ciitrargie ;  wurde  1805 
(nach  atiilern  XVäcbricIilen  schun  1798)  ausserurdcniliclicr 
PnifcMor  der  Medicin  lu  Kopenhagen^  1806  zugleich  Ail« 
miraUlSUmedicut,  1815  Ritler  vom  Dauebrog,  il8..  AsseuOr 
im  ConsistoriOy  18..  Slabsmedicus  und  18*.  Mitglied  dec 
Sociale  d'eiuuJal iuii  zu  Taris.  —  Vgl.  Nyerup  1,  246; 
Lmrde  Eflerrele.  1806.  ^t.  16.  S.  254.  Die  Commm^ 
iaüo  d€  qHoesiüme  msdiea :  mum  ptr€9  mediQammUmum  of' 

JlcinaliiuiL  chemica  anulysi-  —  cognoscunLin',  die  berKordei 
angefiüirt  ifi^i  erschien,  liopeoii.  1794.  ^  Commenlatw  Je 
vUk  inprimie  foHue  humani  9jmqum  morU  stA  parüh 
inaug,  Hafn,  1802.   In«  Deutsche  übersetzt  TOn  Tode*-* 

Bcit  ugtniiiger   ouer  Brystsyge   og  J^ungeat^tndsoL  Kiivhh* 

1806.  Ins  Deulscha  iiberselzl  von  Schönberg.  IKüruberg 
1814.  —  D0  opcimUs  LagemüUer  af  PlaiUerigei,  sam 
pildt  elUr  Jbimne  dj'vkenide  Van^le  Stüter;  aj  C.  F*  Schi^ 
macher  og  /.  D,  Herkoldt,  Kioebh.  18US.  4*  —  SeUcia 
SM  hisioria  atU9  medieae.  Hafi^  1812.  4.  ffxi^t.  z»«^ 
fornatiouafest;  ein  Auszug  daraus  steht  in  Engelstoft'« 
Annalen  1812).  —  Pluwmacopoea  miälarls.  Hafn.  1813.-* 
Udiog  af  lions  Dagbrnger  Qver  Rachel  BerU  Sjgdfimjne 
i  Jateut  1807-1820^  med  iilfcerenie  Btmarkningcr. 


4  XM*  ISiaMu,  OMemiM  i8ft7.  Auch  AMmA  noler  dw: 
TMs  Amnüge  aus  tieft  übst  die  KMtmkhaiten  der  Rachel 

Her geführten  Tagebüchern  mU  Bemerhk,  u.  Kupf,  Dwu 
llt7.^  /  AnUdmng  OpmUimea  for  J^mhetL'  In  To*. 
M  Hediciaftlblatt  1791«  Nr«  11,  16      ft3.  ^  Noget  am 

Imiumemes  physiske  Skikke  udaf  Rush  meiüdn.  Unit/  öuc/i. 
In  Tode'«  Gesundkeitsjourual  1793.  ^V..3«  Betrachtung 
wkr  dU  9Og0nannie  Ja»—r$ehm  OpMraiion*   In  Tode^  AttiWs^ 
kB«  H«  12.  8»  1 8~51.     Maa  Boern  9piee  Kpadmad*   In  det 
pfaysico-medico-cliirurgischen-Eibiiothck.   ß.  2.  S.  140-43« 
Bit  n^i  Foreiag  tU  deu  I^rUke  EleclrioiUiM  Anwmdeine  4 
dk»  prcjui^  Medioin.  Das.  B.  &  6«  14*2^  Bfiri9gininger 
$eer  det  mermeskelige  Oejee  FareetilUng  efter  Ohjeclernee 
farskJelUge  Fraatand»  Das«  5.  341-59.    Om  H<t%'eUe  i  Bla^ 
reHrOon.  Das.  6«  106-5t4«*  (Deultck  cin^rtickl  in-Artie«» 
AtnA^  MagaziD)«   £n  Arunarktung  ouer  HareredJtabemä» 
Ph}$iologL  Das,  B.  12.  S.  lOl-lG.     (Deutsch  in  R  ei  Tai 
ArciuT)»     Moderuandet  udfylder  Fosierets  iMftrwr»  Das« 
8.  t79-S0*   Mfierretning  om  Opdagoleen  af  JHoderPondot  i 
FMerea  Lufttwr*  '  Da««  B.  16.  8«24S--72.    (Deutsdi  in 
Scheeles   nünliscbem  Archiv  B«  i.  St.  2.  S.  212-40 }•  * 
^chregm  Theoris  om  Moderkagem  Forroining  qg  om  Fb^, 
$$ereU  Nming,  ot^rtaL  Da«.  B«  17.  8. 313-31«   En  Doßdeiig 
Tamiekrangning  hos  et  epadt  Barn  bemarket.    In  der  neuen 
ph|sicu-mcdico-chirurgLSciien- Bibliothek.  B.  1.  S. 487^512« 
(Dmiltch  im  nordiscban  ArcliiT.  B.  2«  8t«  3*  8«  604*29)^. 
Om  ot  Potslag  iii  ved-  g/mtagen  Kokopning  ai  hooiommo,, 
um  Menne fiket  for  fremtiden  er  bttrygget  mod  smitte  af 
ßmrnekopper»  Das.  ß.  5.  S«  52-80.       Anmorkningor  opor^ 
dci»  ohihtrgidko  Bohandting  af  dybo  Saar  i  Btj^eUi,  /ha 
fldeti^abernes  Selskabs  -  Skrifierne  for  180(K  H.  2.  S.  40- 
IM.    (Deutsch   eingerückt  in:   Abhandlungen  der  phys« 
Cime  der  Gatellacbafl  dar  WiMenschaHaA.  B»  1«  Abfth«  2«> 
(saglateli  mit  baMinderem  TilalblatK   Kofoih«  iifid  Leipaig; 
1801;  nordisch.  Arch.  1*.  2.  St.  1.;  A  r  n  e  ma  n  u'ä  T^la^azin, 
aad  Abhandlung  lür  praküsche  Aarzia}«   MUtori^  Udeigt^ 
9m  LufUmo  Hotumng  i  JE^trggrt^berM  og  oihhard  pßm 
Krigfukibe.  Das.  in  den  Schriften  für  1801  -  1892.  H.  1« 
S.  99-160.  (%U|^ch.  besoud^a  abgcdxHi^kl  und  ina  DcuUcka 
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mid  einserucict  fai  dfo  Ton  Eafa  keMutgegebenea  AUuni» 

lungcn  der  physischen  Classe.  Bd.  2.  H.  1.  auch  besonders 
abgedruckt.  Kopeuh.  u.  Leipzig  1802).    Om  dä  ehtmklu 
Midkr  $U  Lt^im»  Euuning.  Dm*  H»  a.  8.  t« 
mnger  otm"  dti  Spwrgamatd  am  Mmmmkn  «mt  han  .mad 
eet  Oeßß  ad  Gangen,  eller  med  dem  hegge  tiUig§,    Ei  Sydi~ 
€^Ui0  Ol  DokL  GaUB  Xm.  Dm«  in  den  öcbrtlUn  lür 
ta05-6.  H.  %  8«  169*247*  (bMondeM  «bgmtruckt  i8#7>-^ 
Anmttrkninger  over  Galli  Lotb  om  Hjernens  rorretninger. 
In  den  skandinavUke  Liferatur-Selskabs  Skrifler  für  iS03.' 
Sd.  !•  8.21S'-4^  (audi  faMondm  afa^tdruckt.)  Bw^ng^ 
ni»g9f  o$f€r  QimaUt9  indmrkning  paä  Mgnnewk^it  Orgor- 
nisme.    In  den  Schriflen  für  1805.  B.  2.  S.  363-425.  Et 
Bidrag  Ul  ApptAekerkonMiens  og  Medicinakaxtens  MUloru 
i  dB  dandtB  Staisr^  In  deB8diriA«ii  für  1811.  8«  187-264ii 
(audi  be«ORder§  abgedntcki). —  Om  Svotflroegning  modFM 
og  andre  Hudi^yi^domme,     In  der  Bibliothek  für  La^gtr*  . 
Bd.  5.      In  VcrbuMlung  mil  C.  G.  Raf  a  ist  er  Verluier 
folgender  in  die  pbyaico  •  mcdioo  •  ebtrargiicheii  •  Bibliotkck 
eingerückten  Abhandlungen:   om  Arlingsdelene  af  et  Lam,  > 
som  nwrte  Iii  H^'erkenk/oenned,  Bd.  7.  ^.1-5*    (Deutsch  in  ! 
Wiborg'a  Abhandlnng  für  Tliierirste.  Bd.2.  &25ff.«-* 
For9eßff  Hi  en  hUioruk  UdHgi   ctmr  BrnktingMonikdumi 
fordruknede,  og  Underretning  om  de  bedete  Midier,  t^ed 
Mike  d0  ig/em  hmnt  bringet  iU  Ut^  Bd.  8.  S.  313-420. 
Otttoi  auch  bMOttder«,  ndt  einer  Vorrede  und  DediMtkHi 
heraus.  Kopenh.  1796X    Anmierknins;er  iil  Hensler's  Sh- 
indringer  imod  denne  AfhandUng.  Bd,  11.  0.9 7-1 14.  Brev 
M  CaiUeen*  Das»  8.  116-2».    EfiwrMing  cm  Brtdmed» 
so/n  ere  himme  Bieddede.  Bd«*l^«  &2S9«  Bd.  IS.-  8.d7& 
Efterretnins,  om  Perkuiismen.   Bd.  13.  S.  1-68.  (Deutsch 
ubersetzt  von  Tode,    lianzöiisch  in  der  ßibj.  Gernian. 
llr^4y  engliidi  ^n  PerlLins  dem  J.  gedruckt  ittLoaden> 

Eflerreining  om  A  Menneaker,  som  bleue  quälte  af  KiUd/mpt 
og  Iworaf  kun  1.  bief^  reddet.  Bd.  15.  S«  249*^3«  Obtiuc- 
iim  af  en  druknet  MeH,  ped  /•  Kuht^^  med  «i»  Anmdrk" 
nmg  derot/er.  Dat.  8.348^60.    (Deiitock  im  nOfdiidit»  ; 

Archiv.  Bd.  1.  S'l.  1.)    Undersasgelse  o/n  Lau  og  Däfdß  ^ 
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ffU  Udiog  af  Bit^mU  tMhwehn  pf^siolog.  fttr  Ist  W# 

ff  la  mort ,   med  yJnmarkmngfr.    In  lier  neuen  Bibliothek* 

^.1-104.  u.     341-467.  (kam  Mieb  li«ionder»  Jier- 
my  —  Z«  der  La]id«*tdieii  Porlfatlsttniiiliiiig  lieiieHe  er 

aCilliten'.s  Biographie.  —  Ueber  die  Preisschrift,  di« 
er  in  Verbindung,  mit  Rafn,  in  Anleitung  der  Preist«^ 
9^  des  fffanzötischeii  NatioMlinttiluto  auaarbeitele :  am 
«fiM  Djfn  FintBnaun,  und  wofür  ifaneii  die  halbe  Primra 
zaerkannt  "vvnrde,  vergleiche  man  Enge  Ii  off«  und  jMüI* 
leH«  Hisloriske  Calender.  Jahrg.  2.  S.  151  ff.  —  In:  Phi« 
Mihla  nedicai  and  physical  Journal  1805.  VoL  1.  S.  144- 
47  ftidel  man  eine  Betdireibung  md  Abbildung  salner 
Accoucheurzan^e.* 

494.  Herrmanmen  (Mikaiai)  geb.  xa  Sünderup  im 
&bcb$piel  Adelbye  Amte  Flensburg  1778,  seit  Michaelis 

1793  Schullehrer  zu  8u  Marien  in  Flensburg,    ih  Gab 
heraat  in  VerhinduUQ  mit  seinen  MiUohuUe/irem,  /•  Ben* 
iifth      J>f$090m  und  A.S$^fftm»9n,  ditMÜut:  FiM 
am  Gtlnmeh  bei  den  ereim  Vcruhungen  tum  lAf^niemm^ 
Nach  Stephanies  Elementarbuvh  eic.  rUnsh.,  Jäger  1809* 
StiUit^riag  und  in  Commituon  der  Kortäschen  Buchhand^ 
ibg»  DauibsU  18  S.  (2  ß)»  ^  v§rb€99€rU  Aitfi^  Sehk$m^p 
M  1816.   (bie  Sie  Aufl.  erscheint  nSchstens).  —  Wand^ 
fiheL  SchUsw.,  1809  in  Comm.  L  Koch.  24  5.  (6  ß).  — 
'  ^SfikbiHmeh,  rnis  Otbnmch  bei  de»  fernere»,  Forübungem 
^  Leeenlemen»   .Nach  Siephani'e  EiemeMiartueH  ei9» 
1809,  zu  bekommen  im  IVcnsenhaiise»  Selbstverlag 
^  in  der  Korteschen  Buchhandlung.    40  &  (4  /^}*  2ie 
"^^e^urie  Atiß.  Sekieeu^.,  Eoeh.  1816.  8ia  Perbees.  Auß. 
Am  1824k  —  Beitage  aar  BeurtheUung  tmeeret  gelieferie» 
^^f^mittel  zum  JLesenlernenm  ScJdesu^',  Serringhausen,  1809. 
^ufgoim  sur  Uebung  in  den  4  Grundrechnnngßorten  für 
'   ^oagir  im  eohrifiUehen  BeeAnen.     Zum  Gidftaueh  im 
I    ^duieh.  Friedrichsstadt ,  gedr,,b,  Bade  und  Fischer  1809* 
'    ^iverlag»  2ie  Aufl.  Schlesw.,  Koch  1816«  ^te  v^rmelirte 
^  i^erbeeemrH  Auß^  1824«  ~  Leeebuck  für  JEiementar^ 
\   *^^ß  mekkee  Stoff  für  die  ereien  Denkübungen  euihaU. 
;    ^tw^  It£hfe^  1811.  Ite  Ai^*  AUom,  Hammerieh  1819. 
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<Aii  Biidie  hat  «ucii  Bttdixin  Anllica)  2W»- 

-Htühmprekthcheg  Htmdbuch  für  unmiU^lBm^  Denkßbunggn, 
nebst  einem  y/n/umg^  über  Sprach-  und  Schfeibiihungm, 
zunä&kit  für  L^hrmf^  *und  Fo&mehiUem^  d  TJkUt.  Duitburg 
und  S$$9n  k  Budwk&r  u.  Kßmel,  Um$»0hMUäiAfekkä»dknu 

•1812.  7t e  t' er  besserte  Auß,  Das.  181 9. —  Gedächt nifwhun^ 
gen  für  die  frühere  Jugend,    Seide sw. ,   Büihfs^  12.  «• 
Aufl.  lSi7«  (3      ^  GtM^himfHibungen  für  dif  wdU^ 
-hr^  Jugend.  Um«  1818»  §t.  12.  (5  ß),  (Autogra|pk«B») 

4Q5.  Hermes  (Ilornnaun  Daniel)  geboren  1725, 
yrar  früher  Propst  zum  iieil«  Geißt,  Pastor  /ta  Sl.  Bernhard, 
und  Beisitzer  des  ConsiMoriums  zu  BredAU|  seil  1794  Rath 
und  Mitglied  des  OberfcbuIeoUegiums  in  Berlin,  privatisirte 
seit  1708  zu  Berlin,  1805  zum  Doktor  der  Theolpgie  Yon 
4er  theologischen  Fakultät  su  Tübingen  creirt,  und  als  kön. 
4lan.  Rirckenralh^  ordeniL  Professor  der  Theologie, ,  Dtrek* 
tur  lies  Schnlmeisler - Ötjmiiiarluiiis  zu  Kiel,  und  Auibcher 
des  geflammten  Schlesw«  tiolst»  Kirchen*  und  Schulwesens 
nacä  Kiel  bernfeni  aber  bereits  1806  seiner  Acmler  wieder 
«enflassen;  starb  den  Id.  Nov.  1807.  ~  Vgl.  der  Biograph 
-VN,  519^  Niemcycr's  ßeobachlungen  III.  S.317;  Kirchen- 
*und  Ketzeralm.  1797.  S.  77.  1798.  6«  184$  Mova  acta  hist 
XL  6.978*   \\.  Vofs's  SchriCI :  fFU  ward  Fir.  SiolU 
bersr  ein  Unfreier ,  an  ^fielen  Stellen  5  Hcuidhuch  der  aU' 
gemeinen  Geschichte  der  Ckrietl.  Kirche  i^on  Dr*  JS»  P» 
JRtBnke  und  J}r.  J.  S.  Fat%r.  M.  3.  {^Braunuhuf.  1825). 
'4$.  521.     DU  grof*9  Lehr€  Pom  Oewieeen  .  • .  176  •  •  — 
j4b  endstunden  iies  menschiicJien  Ijebens  ...  176  ...•—»  *Ftr- 
sit  ch  einer  richtigen  Bestimmung  der  I^/urart  für  die  Jugend* 
^BerUn  1773»  4»  —  Maii  der  über  die  etnmgelUehmk  TexU 
gehalienen  Bredigtenm    Breies  Jchr  poh  Adveni.  1771.  M 
' Aufl,  Breslau  17^3.  —  ^Versuch  über  die  Ansprüciie  eines 
Quieisn  auf  die  GüUr  des  gegsmmärtigm  lisbens»  >BerÜn 
1764«       Lsiirs  aux  penoane»  affUgies   qui  pleurmU  sn 
secrei  ce  qu^elles  iwoient  de  plus  eher,  1766.  —  Lieder  nUt 
Melodien.  Bresiau  1790.  (17  voli  Uiesen  Liedern  SiuU 

voa-ibm^  die  übrigen  6  vom  ifebeimenrath  HiUnieff>  — 
*SoAema  MsamMs Candidatmun  &&MMMt$rii  riu  imoir 
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ttMdSu  1790.  foL  ^«  Ji^.  ^miL  1791.  (sieht  aocli  im 

ktelKgeiiEblalt  der  alk'- Lif.-ZeiL  1791.  Nr.  7).—  Pretfigt 
CM  ersten  Pßng.%ltao;e  1791  ,  zurn  Beschlufa  seiner  Amts^ 
fämg  in  4mr  Kirchs  m  Si»  Mona  MagihUna  in  Brttim 
Sfhaäen,  Breslau  1791.  ^r.  8.  —  Gßdachtjußprcdii^t ,  der 
Quoiins  des  seel.  Ob e rco/isis  t oriairaUis  üiiberMcJäa^  am  3« 
Mmi  1791  gefudi^n.  Berlin  1791^  —  PiredigUn  nach  dem 
^uentUchen  ihres  Inhalts  im  Jahr  1790.  Bnslau  1701.  — 
*  ^'ersuch  zweckmäßiger  Belrachtungen  über  die  biblischen 
IVuua^ungen  überhaupt  und  besondere  Ober  die  Offert'- 
hiiiTung  Johannis ;  %  unt.  VerJ.  der  Briefe  über  den  prote-^ 
umtitcken  LfiJirbe griff ,  der  £uangelisc/ien.  Brüdergemeine 
a^Hignei.  Leipzig  1801.  jiUgemeinee  Me/igione'^  'und 
Lhüuiing&buch  für  Christen  jeder  Confession*  Berlin  1802« 
Utber  dae  Selb&i^  oder  Eigenwirken  im  Chietenihwne. 
TStingen  1805*  Correspondens  des  Hm*  hüe  mi0  Hrm 
J'G,  Wolf  Das  weaentUclie'  der  JLehre  Jem  betreffend; 
flehst  einem  Anhange  ^  in  welchem  ein  Briefwechsel  mit 
Sm.  Ddkt*  und  Obereehulraih  C  A  Steinhart,  und  den 
Beaniu^rtungen   einiger  Eccensionan  uarkom/rUm     Aus  deoi 

i^^nnzösiickeii  lift^raelzt«  Das,  1805.  ^  Faseiefnepredigten  - 
^  Men  Sammlungen  von  1780-1789.  Ate  Aufl.  Kiel  1806. 

49&  Hermes  (Johann  Christian  Gotüieb)  s«ii 

Doklor  der  ]\IeiJicm  und  Cliirurgie  und  grakliscber 
^ni  Iii  Altona^ .  wie  auch»  Arzt  bei  der  VersorgungtaiiAtalt 
ichwache  Alle  un4  unheilbare  Kranke^    Ij^m  Dies*  inaug,  * 

Di  stomacace,    KiL,  typifi  3Ioh\  1820.  4. 

407.  fJFferrmann  (Georg  Michael)  K.173—  war 

geboren  zu  Pioen  licn  18.  Juli  1735,^  seit  1759  piaklischer 
^  in  floen,  und  seil  i763  Phjrsikiis  daselbst  ^  starb  den 
^  Inli  1814. 

498.  HertEbrtioh  '(Johann  Karl  Jnlius)  geb.  zu 

ifcjna  den  25.  ISovbr.  1779,  sludUrle  Tbrologic  zu  Kiel, 
^^«r  dann  mehre  Jahre  Hauslehrer,  examinirl  zu  Glück- 
^  1815  (Ir-Ch.)  war  edi  1816  Feldprediger  beim  düni«i 
Conlingrnt  zur  Occupatiuns  -  Armee  in  Frnnkrcich, 
und  ist  lett  1818  Pastor  an  der  Schloft-  und  Garnisons- 
^che  tu  Qlttcksladt ,  Rilter  ^om  Dannebjrog  seit  1826. 
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^.  MMigi  auf  FmuUtmmmg  d»  haken  Siurm^btik  in  «tv 

Nac/ti  fom  3.  auf  dm  4*  Fkbr*  1825,  out  traten  SomUage 
nach  (hr  Befreiung  umerer  Stadt  vom  PFasser ,  ge/iaäen 
Mum  £04i0n  der  UnglüekUchtn ,  wMhß  durch  dU  Stwn^ 
fiuih  doB  ihrige  i^erkrem  hubem    OHidtMiadi,  gedmcU  hü 

41)9.  Herz  (Ado]i>li)  geb.  zu  Kiel  den  19.  Odobcr 
1786,  seit  1811  Doktor  der  Medicia  und  Cliinirgie  und 
praklitcher  KttX  detdbsl»    Ih  D/m.  inaug.  de  puir^ 

purali,    KiL,  t^pU  Mohr,  1811. 

.JÜO.  Jleseler  (Hans  Etlef)  geb.  zu  Wyck  auf  Führ, 
slodierte  Medida  zii  Kiel,  wo  er  auch  Doktor  derselbta 
ward,  seil  1818  Interimt-Pliysikus  im  Amte  CUmar  rnut 

in  den  Städten  Heiligenhofen,  Lütjenburg^  Oldeubur^  und 
Neustadt,        Diss»  inaugm   JDß  •  «  •  •  • 

501.  Heydt  (Chriatian  WUlielm)  Doktor  der  Me. 
dicln  und  Clunirgle,  teil  1802  Anfangs  praktiscber  Arzt  au 

It7.ehoe,  gegenwärtig  zu  Altona,  JDiss»  inaug.  De  JIob^ 
morhagia  uUri  partum  nimUu    Kik,  tj/pU  Mohr^  1802«  305ii 

502.  HiXbtet^ht  (Joliaun  Friediicli)  geboren  ta 
$cbleawig  1767/  studierte  Medicin  zu  Kiel,  und  war  leil 
1796  Doktor  derselben  Und  ausübender  Arzt  in  seiner  Va. 
lersiadt,  wo  er  den  23.  April  1825  Starb«  (fehlt  bei  Kor« 
des}.  i^M».  uwiu^«  De  •  •  •  . 

503.  \  Hildehrandt  (Hiarlch  Adolph)  K.  173— 
war  geboren  auf  Febmerui  seit  1782  Diakonua  zu  Deffs; 
und  seit  1787  zu  Walsbüll  Amts  Flensburg,  starb  dsn 
18.  AprU  1818*  —  Y^l.  Frov.  Cer.  1821.  H.  2.  S«  78. 

504.  J^anlk  (  )  lebt  auf  dem  Gute  Hohenfelde 

Beiiritg  %ur  Ihräfung  dea  ForeeMage,  durch  Eineehrmdtwfg 

'  dt9  Komhaue»  und  Erweiterung  der  Vieheuehi ,  die  Kem^ 
preise  zu  erhölben ,  und  mit  denselben  di$  wirthscJiaf  lUchen 
Verküludße  de»  Lamdmanne  eu  emrheeeem*  In  iL  5.  der 
landwirihschaßltchen  Hefte  der  8»  H.  patriotiscken  Cs* 
telhcUäfl. 
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A)5.  Hiarichaen  (üslDiO  .  zit  Sohderborg  den 
!f  Aprfl  1772,  anCiiigs  Lehret  tm- Berteltchen  Enmiiinigs. 

iMtüulc  in  Flensburg;  seit  löü8  ZuUverwaller  in  iondern 
und  seit  1816  Kammerralh.  Fersuch  einet:  pmJtiüchm 

kaUehkehea  UnUwriülUat  im  Kepfreekwm  für  iUu  und 
smiin  Oirms.  Schl€9w.,  Höh/s  1799«  —  Fersuch  eines  «o- 
kratischen  Unterrichte  in  der  deutschen  Sprachlehre  und 
m  schriftlichen  Gedanhenouedrückem  Mit  eiuer  Vwrcdm 
m  dem  Prof.  und  Ihhtar  /.  F.  C  Oräffe,  3  Thle.  Sehl, 
1§00*1802.  Auch  mit  dem  Titel :  jiUgemeines  meüiodischee 
Lesebuch  für  Folksschulen.  Bd.  1,  jlbthL  U  (2  fn^L  8 
Enter  Tiü*  Die  BcehtechreU^ung.  XXIL  u.  390  S.  (2  n^C 
1«^>   Ziudur  Th.  UeMthL  Dae.  1801.  314  £  (2wjlf 

10 /j).  2te  U7id  letzte  AhthL  Bog.  1802.  (2  77#  10  /i>. 
'^Methodischer  J^iif ad en  bei  dem  Unterrichte  in  der  deut'»^ 
*ckeu  SprachlehrB  und  im  echrifiHchen  Gedankentmedniekm 
ia  Fdkssehuien.  Sehl,  1802.  DaTon  erschien  eine  zweit» 
Tefbesscrle  und  vermiiiderle  Auflage,  unter  dem  Titel:  Ka^ 
techetisclier  Elementfirunterrichi  ia  der  deutec^a  Sprach^ 
/(in  und  im  eckriflUehen  CredatJkenauedruche.  AH*,  Harn* 
^ich.  1814.  A/r.  und  6G4  S.  {4        B  ß.) 

506.  Hinsehe  (Nikolaus  Daniel)  geb.  zu  Hamburg 
<i«A29.  Decbr«  1771,  Senator  in  Bergedorf  seit  1815.  — 
Nemit  sicli  als  Pseudonym  Winfried.    \\,  Gedichte  in  der 

MouaUschrift  für  Deutsche.  1800.  —  Feldblumen  und  Di^ 

*ifln,  Leipuj  Lommer.  1804.  —  ^jPöeUeche  Blumenlese  für 

iH7t  Impth  h.  Bum  m  Cemp.  lUmb.,  Perthes  unß  Beeier 

^  «.  143  S.  2ter  Jahrgang  auch  mit  dem  Titel:  ^hrdU 

^her  Musenalmanach  für  1818.  Das.  ders.   VIIL  u,  190  & 

Derteibe  für  1819  öder  Blumenleee.  Bter  Jakrg.  XIL  unß 

für  1820,  oder  Blumenleee  4ter  Jahrg.  HonAurgp 

Smld.  rill.  u.  2 IG  5.;  fiir  1821.  Das,  ders.  FI,  u.  170  S.; 

i%22.  Das.  der*.  VL  u.  202  S.  m.  i  Kupf ;  für  1823. 

158  &  Jkee.  dere.  —  "^I^crdtObingieche  BiäUer,  1  Bd.  im 

^V^ftea.  Hamb.,  Herold  1820..  21.  404  51  (6l9^).  ~ 

*J^nen  und  Binthen.  Altona,  Busch  inComm.  1826.  FIIJ. 

^  160  S.  (2^8  ß).^  Gedichte  in  Henning's  Musaga^ 

ia  der  Monatsschrift  für  Dentscha?  Jn  der  Eanomia; 

17 
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ifk  Reinhoid'6  Arciiiv  für  Theater  Yind  Literatur ;  in  der 
'AfoendbeitUBg ;  im  Aaeeiger  4w  Dettt0ck«n|  Bii€k  Kcceaaio* 
not  und  Rügen ;  ficriehlii^un gen  mdNotkettin  obigen  Blil* 

lern,  so  wie  in  Lütz  Originalien  und  den  Prov.  -  Ber., 
ÜiGÜ»  Windtried^  tkeiit  W— d,  und  X  unlerzeicknet«  (Au* 
-togrvpiiiiai). 

507*  f  Hi9UZ0  (Nikolaus)  K,  173  —  w«rde  1797 
•eines  Dienstes  als  Tii^sikus  in  Öüderditlimarschen  auf  sein 
.  Antnchaw  cnUaBsen^  und.  giog  als  ausübender  ArsI  oacli 
Flensburg,  wq  er  den  1.6«  MSrz  1807  starb«  ^  Vgk  Nye- 
rup  1,  253. 

'  .  508*  Hirschfeld  (Christian  Gouloh)  K.  I73~siarb 
den  30.  Oclbr.  1813  als  Doktor  der  Medidn  und  i^oslmei- 
ster  in  Altona. 

aOe.  Ifirschfetdi  (Wilhelm)  Besilxer  des  adelichen 
tJuts  Grofs- Nordsee.  \i.  Was  läfnt  sich  thun,  um  die  hol- 
'sUiniMhß  ßiUUr  auch  m€hr  für  dsn  Handel  geeignet  tu 
'machen,  mit  heeonderer  Rücksiehi  auf  ^Ursendungen  in  die 

Ferne  und  nach  heijleri  Gr enden.  Eine  fon  der  ff» 
patrioUücheii  GeselUchaft  g^ilronie  I^eisschrif t.  Abgedruckt 
in  U*  !•  der  Lienen  landwirtkackaft|ickea  Hefte  der  Geteilt 
scbafi  1827. 

610.  Hjul  (Laarite  Peteraeti)  geb.  zu  Heils,  Amis 

'Hadersleben  y  den  28.  Jun.  1787,  seit  dem  22.  Febr.  18t3 
Scbttllekrer  an  der  DistfiktMcknle  suSckwackendorf^  KiKk- 
-Spiels  Geltingen,  in  Angeln.   W.  Da»  Sehuifiei  für  die  länd^ 

liehe  Jugend,  Schlesw.,  Serringhau^en,   1821.  \%  $,  (2  ß)' 
—  Das  Gebei  des  Herrn,  nebst  einem  Ab$chiedsUede  bei 
der  SeAulenilaeeung  tu  S..I  JOae.  1823.  8&  (1  ß).  — 
Fibel  Sehieeudg,  7hei.^/n$i.  1824.  4sS.  kl,  8.  (2f  ß).  — 
Fortführendes  Lesebuch  für  Elementarschulen.     Diesem  ifit 
'beigefügt.*  Dr.  Mar  sin  Luther  e  kleiner  KateMemue,  des* 
'99n  5  Mgu^teiOete ,  nehei  einer  porangehenden  kunen  Ge^ 
-Mühiehie'desChrislenlhums^  Da^.  1825.  ÜjH.u,  18  (lO/J). 
(Antographum). 


L^iyiii^Lü  L/y  Google 


511.  -f*  Hoelstra  (Johanpcs  Albertus  Sytfes)  K, 
f74^  ittrb  den  7.  Dccbr,  181?  all  Mennonittnprediger  in* 
AftoD««   \\.  Fiel»  Gwdhhi§*  * 

512.  Hoepfner  (Diederich  Leberecht)  geb.  zu  AU 

toii  den  4.  Jan«  1778,  Studierle  Tbeologie  zu  Kiel  seit  1798, 
in  Göltingen  You  1800-1801,  examinirt  zu  GlückslaJt  180!t 
(Ir  Gh.},  Haupipa«lor  zu  Veterten  und  ConfeMionarius  dea 
MadJickien  FräuleinstifU  seit  1807|  Ritler  yoia  Danebrog 
leil  dem  24.  i\pril  1817,  seit  1819  Milglied  des  königl. 
0!>€rcoiuistorlai-£xaminaiion8-Collegii  zu  Glückstadt 
MfUgioiuPorpragB.  Bamh.,  K.  E.  Bohn.  iSiO,  280  S.^mjt 
%ß),  —  Stimmen  der  Erschlagenen,  die  in  des  Kampfe& 
cm  uns,  ihre  Mrüder»  Eine  Predigt  zur  Er** 
iimenmg  an  den  grofäen  Kampfe  den  18*  Altona,  Harn* 
maieh,  1815.  (6  yS).  —  Ptedigi  mr  Empfehlung  der  An* 
ligenheil  der  ßibelgeselLcIiaf  U  n  ,  an  seine  Gemeine  am 
Sonntage  Misericord,  Domini  den  28.  Apr,  1816,  nebst  ei- 
len Vorwoat  über  dieselbe.  Das.  1816.  (8  ß)*  ^  Predigi 
tm  Reformaeionefeeie  den  4.  JVm^&t«  1821.  Ein  Wart  W« 
iUr  den  stillen  Abfall  uon  der  evangelischen  Kirche,  nebst 
meJirem  im  Bibeü^erein  gehaltenen  Reden*  Zum  Beiten  dee 
^keigen  Bibeitfereine  herausgegeben»  JDat.  1822*  70  S.  gr^  8» 
(IQ  ß),  — ^  Einige  Nachrichten  über  die  Fleckensclmle  in 
ieUrsen,  nebst  Erzählung  der  feierlichen  Grmidstemiegung 
tu  einem  nmten  Schulgebäude  daeelbet*  In  den  Prov.-Ber» 
Ui3«  H.  4«  S.  458-71*  —  Materialien  tu  JPaeuonepredigteiu 
In  B.  Klefeker'a  bonület.  Mag.  Bd.  4.  Hälfle  1.  Abllj).  2. 
(^VJlona  1813)«     Ueber  die  Conjirmaiiomhtmdiung»  Uas^ 

Jidu4^^  Mehre  homiletische  Abhandlungen  und  Entwürfe 
f^Klefekera  homiletSscben  Ideenmagaziui  und  zwar  im 
^en|  4ten  u.  7ten  ßande.  (Revidirt). 

519.  Most  (Markii8  Gerhard)  Sohn  des  alsSchrift- 
rteller  bekannten,  1794  verstürbenen  Elalsraihs  Georg 
Höst  —  geb.  zu  Kopenhagen  den  6.  Nov.  1782|  studierta 
ii  Kopenhagen  und  hauptsächlich  aber  in  Kiel,  war  1799 

w  Lund  in  Schweden  und  1805  in  Braunschwi  ii: ,  licfä 

^icii  1807  als  Arzt  in  Cappeln  nieder,  promovirie  den  20. 

^I»ra  1809  auf  der  UniverMlit  in  ü^iel  zdm  Doktor  der 

17» 
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26U  HMß  —  Hof. 

Medicin  und  Chirurgie ;  praklisirt  seil  iSlÜ  in  Fleilburg. 

Vgl.  Nycjrup  282.  hh  Körte  Jtmarhrunger  iil  de  €tf 
Fmfai.  om  2)rytiefnhedmrsiiighg4im  forulaaedß  Fr^tMjri^ 
h&diiof^j  af  MmrMbMch&Tf  wmru  Kiwhh.  1796«  —  Orlqndo 
Orlandini,  af  l  orfat.  iil  lünaldu  lunaldini  1-2  Deel,  ouers^ 
Kioibh.  1804.  —  liusau^s  Liu  og  IJerwettehe*  Fra  dei 
J^dA».  Kuabiu  1804^  ^  Dt  uUri  uaginaeque  haemorrkagiia 
wpeeimen  inaugural^  medieumm  KiL,  Mohn  1S09-  48  2Smv» 
iadufig  zum  lieUungst^erein  für  Ertrinkende»  Flensh,  1817« 
—  Ferseichnifs  der  in  Dämumark  1824  noch  ^vorhandenen 
BuntnUnnt*  Von  ü  Nyerup,  MitgUede  der  kon*  därU 
{tniiquarischen  Commission»  (Nach  den  dinisclien  Mann« 
iluripte  des  Verfassers  übersezt),  Kopenhagen«  1824*  —  Ei- 
nige  Oel^enlieitsgedichla  und  einzelne  Beiträge  zu  Ter» 
sdiiedenen  Zeitsehrinen,  ab:  Ei  Mot^lil  L^^st,  Fredag»» 
Lladct,  Kioebliavnspüsi ,  Kiabhaviis  la^rtle  Eflerrelninger ; 
Kieler,  Flensburger  und  bonderburger  WochenblalU  (A^u« 
tograpIuuB)» 

514  Hoff  (Heioricb)  geb.  iaiOdbr.l76Saiif8ilkf« 

burgy  wo  sein  Valcr  Ritlmcisfer  war;—  besuchte  die  Schule 
zu  Viborgy  studierte  1779-84  zu  Ki^nhagen ;  "wurde  nach* 
dem  er  eine  Reise  durch  Norwegen  und  Schweden  gemacht 
halte,  1789  zum  Hardesvogt  in  der  Tyrsling^Harde,  und 
1790  zum  Vice  -  Landrichter  in  Norderjütland  ernannt* 
Nachdem  er  1801  dieser  seiner  Aemter  entlassen  war.  reiat% 
er  1802  nach  Kiel  udd  kaulle  daselbst  in  Dorfgarlen.  dma 
Landstelle.  Später  vtrIieCs  er  jedoch  wieder  die  Herzog* 
thümer  und  kaufte  Sobiii^aardsholm  und  Haid  in  Jütlandf 
ilarb  daselbst  1817t  —  VgL  Nyerup  i,  &356$  Hoest'« 
Dagspost  1817.  Nr.  178;  ProT.-Ber.  1811.  H.2«  8.  241-42. 

Dei  menneskeüge  Lifs  Huakoldning,  opertai,  Kicebhm 
1786«  — *  Neckir  om  FUianUforpokningm  in  Fimknrig.  Uim 
DmL    O^rwi.  Da$.  1786.  ~  Eßri  FrunUiUing  af  min 

Virkekreds»  AarliuH  1810.  —  Om  IhUtiemesltrembedet  i 
ulnUdning  af  et  Fiypeblad  om  Tyuerier  af  Capüain  FmJ^üP* 
kern  Dau  1813.  — *  Moidmon  af  LiUlM*9  Biad  oaasfoi  sona 
af  TilUg  ülBlad9i  om  TyperUmo  i  KieMuMu  Da»,  1818. 

—  Patrioten,  et  Mam9äs§krif6  af  bkuhdet  indhold.  liiUefu* 
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ISli'lSld*  OMrackt  tlieili  in  AaUmrfi  tlieili  in  Aarhrn^ 

thcils  in  Randers.  und  Hieils.in  Kopenhagen. 

51 5#  Hofmeister  (Georg  Christian  Mclciiior)  geb. 
ia  A^thenburg  bei  Stade  den  29.  April  1774»  aeti  1806  ala 
Kinmerralb  angeitellt  bei.  der  Fürstlich  Lübeekschen  Cam- 
mer unu  FideiconinKs- Ad  minisfration,  öo.  pliorismen  über 
du  Pferde  per edimg»  In  Thaer'a  Annalcn  der  iiandwirth« 
idiaft.  XI.  1.  1822.  ~  Dh  Kunsi  orabitchs  t^d  $ngU9^ 
TMbaspferde  m  säehien.  Im  Hanndr.  Mag.  Sf.  41-43. 
1124.  —  ^as  allgemeinen.  Erfahrungen  ahatralurle  TJieorie 
«kr  du  Fferdeiß^r^dbämg^  1»  den  linschen  Annalan« 
Bi  U.  H,  !•       Sehr€ib9n  am  dm  EiaUnth  Ni^mmnn 

ühfr  (Itsficn  im,  StaatsbÜTg»  Mag,  geäusserten  JVunRcJic  für 
dm  vaterländischen  Pferdestamm.  Im  SlaaUb«  Mag.  Bd«4* 
(1824)  S.  639-48.  Vehtr  dU  Ff€rd$»mrtdklMg9^Wiu9n^ 
^daft  akerhoMspU  In  der  Zeilntig  für  Pferdeiiebbaber.  Nr. 
22.  1826.  —  Ueher  Pferdeanjziehungs-  Anstalten  und  über 
dtrtn  UnentbehrUohkeii  uir  Begründung  einer  pollkomme^ 
ae»  Imdes-'PferdeMiuki»  Im  Uannihreraohen  Mag^  8t*  94. 
1136.  (Autographum).  , 

516.  Holm  (Hans  Karl  Ludwig;)  anfangs  Prediger 
mBallum^  jeUft  seit  1823  zu  MoUrup  und  Bierning  im 
A^te  Haderleben.  |}.  llt^ende  Tals',  holdnM  tfßd  afdctde 
AmiqfTOpgi  Cramers  Guldbryllup  og  t^ed  SammßM  JanUfmrd» ' 
Me,  1822.  (Vielleicht  ist  dies  Eine  Person  mit  Hans 
Holm  in  Kordes  S.  173)«  (von  diesem  erschien :  JestäterneB 
Buorie  efier  JPh.  fFoifi  Kim.,  Qyidtndal  1816** 
^•8.)  oder  der  letzte  ist  idenüteh  mit  Hans  Holm  itt' 
Kjcrup  1,  2620 

517.  -f  Holst  (Gerhard)  K.  175  —  slarb  als  Arclii- 
diikoBiis  an  der  Sl.  liikdaikirche  in  Kiel  den  14.  Decbr« 

Gediehu  tnnn  Heinrich  ßarries.  Htrauege* 

gfhen  mit  einer  Lebensbeschreibung  des  Kerfaesers  i^cn  G. 
ff 0 Ist»  JtfU  Muuk.  Altona,  Hammerich,  1804.  iter  ThL 
^VL  u.  230  S.  ^r  HO.  286  S.  (10  i»iffi*  Kleinere  Auf* 
*ttae  in  den  ProY.-Ber.j  auch  Gedichte. 
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518.  Holste  (Georg  Chriaiiaii  Friederidi  AqIod) 
geb.  auf  dem  Hofe  tn  Knimesse  im  Lauesburgiscben  de» 

Jun.  1770,  seit  1794  Prediger  zu  Sahins,  seit  1798  zu 
Prezelle,  .seit  1807  frediger  zu,  Kestorff  bei  Gartow,  q^» 
Zwei  Co^firmationthandlungen,  nehsi  einer  reiehhaitigen 

Sammlung  iLblischer  Sprüche,  nach  Folge  der  Bücher  def- 
alten  und  neuen  7'eslaments.  Länehurg ,  bei  Herold  und 
fVaiaeUdi.  1821«  {Zudpr.  1«^*  (Kevidirt> 

« < 

* .  510.  MoUie  (Rudidpli)  Sohn  des  TorbergelicB^ 
d«ii  gelb.  Ml  8«1imi  den  4«  Apr.  i7M,  Pastor  «u  Prescite 
bei  Gartow  seit  1821.  llh  Die  prophttlische  Schrift  des  Jet^ 
4äieie,  ein  lAMingtbuoh  JeetK  HeumotK  Oebiiäder  ^Maittu 
ms.  iLd^.  tv4t).  (RrFidirl). 

520.  von  Hohtein  (Friedri^^Ii  Adolph)  zu  Hol- 

Steinburg  iii  Seeland,  kuitigl.  iliin.  Kammerberr  seit  dem 
Jau»  ^81^.  Ueher  die.  MitiH.Mnd  Wege  eine  per^^ 
eshu^ndene  Vo&»ertrßU$ng  wieder  herzueteüen.  In.  den  Kie» 
ler  Blällern«  B.  5.  H.  2.  (1817)  S.  347-59.—  Bemerkungen' 
zu  Nr.  16.  iiii  ersten  Bande:  Sollte  fa.  wirklich  (fUt  ^i«« 
eiatt  der  Geldabgalien  Kornlieferungen  eintreten  %u  iaeeen? 
Ux  ^taatsb.  Mag.  B.  2.  (fsk)  8. 129-39,  '      '  ^ 

531.-  ffoli  (Chrislian  LoretiEeD)  geb.  {n  Siebekrng/ 
Amis  Apenrade  den  9.  Aug.  1777,  «eit  dem  Isten  Jan.  18t3 
Konrektor  in  J^eldorf^  und  seit  1»  Febr«,  1818.1>^or  zu 
Wanderup  bei  FJen^bttr(^    iL  WetM  koBen  u^rM^gUpk  dU 

LßndletLte  in  der  gegenwärtigen  uttgilnefigen  Zeit  zu  h(  od— 
ofthiet^^    Eine  gekrönte  Preis^^chrift  im  bqhl^sw« -HöUt.  .AJ- 
mattach.  (Altona  1823)  iSL  65-68.  Jhendgesprä^ 
ecken  den  Piutor  §Ve  liiin  und  dem  Bauern  JPeier  Motu^ii  s»* 
Eine  gekrönte  Preisscbrift.  Das.  1820.  S.  33-62.  (Revidirt). 

522.  Horhel  (Johann)  geb.  auf  der  InseJ  Jfebmaf^^" 
Doktor  deif  Medicin  und  Cbiriirgie,  seit  1801  ansserordeal* 
Jidier,  und  seit  1804  ordentlicher  Professor  der  Medicin  zu 

Halle;  gegenwärlig  urilunÜicLer  Professor  der  Physiologie 
>ji  HcrHu.  Archiv  für  die  ÜUerischeChefn^,  ifeeHe/i*, 
MaUe  1800.  21««  Befi.  Dae.  1801. 
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.  6!&.  Harn  ,(}6haj»ß  H^nrldi)  geb.  n  8f.  JTiiritm 

bei  Flensburg  den  28.  Apr.  1767,  seit  1813  Scckriegskora- 
nissair  in  Flensburg  und  Mustemhreiber  im Schletwi|;iclieit 
Dii(rikl.  üeber  Religion  und  jiiifldanmg  im  Staaiu 
Bmfb,,  gedr,  K  Mfier  iSi9*  — '  Holk  umd  Himmel 
Erden j  oder  der  gUickliche  Neujahrstag,  D^ä.  1819.  —  Ueher 
Jie  uichtigjdmi  Angelegenheiten  der  Men^chkeii,  Eine  Mo- 
aHnchriß  J09k  )^n*  bü|  Junj  (incl.)  8«hl«8wig-|  g«dr,  k 
ferjoghauteii  1600* 

524.  f  Hqrmmg  (Friedrich)  geb.  tm  KiUm'  la 

Tlnringen,  war  anfangs  Bürgermeister  und  Kaufmann  in 
seiner  Vaterstadf,  dann  seit  1791  Papicrhändler  zu  Altoni^ 
WO  er  zuletzt  privati$irte  und»  |8*.  tUrb.  Mcpot  eicli^  untef 
de? Vorrede  Miner  Scbrift  FrifdriGb  AUenbof C—  Vgt 
ild^  Journal  Haniburij  und  Altona  passim.  Der  wohler*- 
fahrem  Deetiilaieur  und  Li^t^riei^  oder  ein  polUtändiger 
iehegiriff  ä«r  fran%Beieehen  DeatilUrhunU  und  alfer  dam  gt^ 
fiiu^£a  fVissenscJiäften ,  nebst  Bereitung  einiger  Jmndert 
Sorten  feiner  f ranzoHischer  und  deiUsclier  JLiqueure  und  an^ 
^inr  Getränke,  aie  verbesmie  Aufl.  MerThk»,  Mit  tSp^f. 
jUlma,  Hämmeriph  (3  ?7i|0*  mMaitend  ei^ 

•<n  Unterricht  im  Braiiteweinh}  ennen ,  in  15  uihschjiitten, 
MU  iKupß  Ua8.i^0S.  (3  Oegen  die  Ton  ihm  1802 

iigekandigle  Heraosgfibe  der  yon  ibm  nacbgMcbriebenen 
Predigten  des  irerstorbeiieii  Herrnbathtscben  Prediger»  Kobl* 
reif  iiat  die  Wittwe  dea  Letzteren  Ö£[entiich  jrotestirU 

SHi.  to  d9r  Har0t.{J...)  geb.  zu  Hembirg  den 
38.  Febr.  176S,  war  erst  in  BraunscbweigiKk^i  und  dana 
ia  Henburgiecben  Mililaitdieiitleni  wo  er  zuletzt  Coniman» 
ditciider' der  Oaraisonv  tind  interimiatltcber  CouiinaiidMlt 

der  Sladt  Hamburg  >var^  -ward  den  3.  IMay  1822  beab- 
icbicdet,  und  lebt  jetzt  a}6  Major  in  Schleswig.*^  Vgl*  des 
Majors  to  der  Horst  DienstTerbiltnisse ,  Prooeft  itild 
Boell*  Von  einem  Augenseof  en.  .Stsde  1930^  ^  GewMeM^ 
^cke  Darstellung  meiner,  dreifaigjahr igen  Dien^iiferhäUnisse 
im  IfamburgischeH  MiUtair  und^  der  in  deneelbem  gemachten 
Srfahnmgen.  Sehleew*,  Thei^^/nei.  1926*  F7/*  u.  iOB 
(12  )8)*       Aktenmäfu^ö  VatUelhmg  des  gegen  mieh  aimm 
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g§k£M  gei^enm  fiMitclm  /Vomm»   IkiHlbU  iSftt« 
526.  '^Hoyer  (Nikolaus-Eberhard)  K.  war 

geboren  den  11.  Febr.  11  s%  und  6larb  den  18«  Decbr«  1796 
alt  Pa»tor  zu  Kaltenkirchen*  '     .  ^ 

dJ27.  -j-  Uudemann  (Georg  Heinrich)  K.  176  -~ 
starb  als  kön.  dSn.  Jusülaratli^  Dn  und  Arat  an  Beide  deft 

20,  Juny  18ÜÖ. 

528.  Hudtwalcler  (Oirlsiian  Martin)  K.  176  — 
seil  1801  Hauptprediger  an  der  Kirche  des  Hrn*  Zebaplh  und 
erster  deutscher  Garnisonsprediger  zu  Kopenhagen ^  aait  fSlO 
Paslor  zii  IsViun brock  in  der  Ci  < mpormarscb,  und  seit  1814 
ConsisloHalrathi  Propst  desMiinslerdorfschenConsistorii  un4 
Haupt  •  -wie  auch  KlüHterpr^diger  zu  Itzehoe, Vgl«  NjrW 
rnp  1,  S.l!74^  Kirchen  -  uti'd^  KeUeralm.  1798.  8.359. 

^J.  Von  der  Anleitung  zu  einer  fernünf Ligen  jindacht  heim 
^Senufit  des  heiligen  jibendmals  erschien  die,  dritte  jiuMe^e» 
itambarg  li.  Kiel,  ßohn.  1800.   (Ins  dänische  übersetzt  Von 
IVIed  en. ' Kopcnb.  1803).    J'ier  Predigten  und  zwei  Tauf- 
reden, Hamb,  u,  Kielj  Bvhn,  1796.  —  Predigten  una  Qa^ 
muilreden.  JLubeck  und  Z^eipzi^  IBOO.^  Jinhmg  xu  Dim^-' 
ei  richte  Auszug  der  Vnteru^eimHg  'mar  GiSekeeeU^eii  nach 
'der  Lehre  Jesu.  KopcnJi.  18ü4.  —  Predigten»  Das»  1J05. — 
Cedächtnifepredigi  auf  den  Tod  des  Erbprinzen  Friedrich» 
Das.  1806«  ^  J^edigi  b^i  der" JUiederUgung  sHnsi  AoUwm 
in  der  Kirch»  des  Herrn  ZebaotJL  yDm,  1810.   (Ins  dltniscfae 
übersetzt  von  Fabricius.  Das«  IHlO).  —  Nachricht  von 
-dem  f^Mertscken  Stipendi»  wu' Neusmbrock»    In  deaFrorU 
Bar.  1816.  H.  3.  &  168  -70.    Ausmg  euts  dem  Mm  Mweit 
Pen&ionsanstalt  für  die  TVittwen  der  Oi  ij^anislen ,  Küster 
und  Distrikts  -  Schniiehrer  der  Propsiei  Münsterdorf  Dnf« 
1816.  U.4.  S.  868 -66.    Daa  von  AhUf eidsehe  LsgeU  i» 
ZrseAoa.  Das.  1817.  H.4.  8.455*57.  —  Reden »  pos  und 
bei  der  Einweihung  eines  neuen  Befrräbnifsplatzes  in  Itte^ 
hos.  Itmehoe,  gedr.  b.ScAönfeidl  1817.  21     (4>S).—  Jßede 
hei  der  ^0/ährigenAmte/^lfeier  dee  Hnu  JRasior  fF'ildmr 
m  Colmar.    In  der  Beschreibung  dieser  Feier  Ton  II.  Prahia. 
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Itzeboe.  1820,  —  Kleine  Aufsälze  im  IfzeLoer  Woclieiibiall 
Bod  den  fxoT.«  Berichten.  (AulogiapLum). 

529.  Hühener  (Ernst  August  Ludwig)  Sohn  de« 
Idiendeo  —  geb.  zu  Heide  den  10«  July  1796 ,  eeit  1821 
Ztokfor  dtr  Mediciii  und  Clhirurgie,  und  prakliacher  Arzt 

ioi  I  Jecken  Heide.  Ih  iJlss.  inaug'  De  moii/i  Dii/tmarsici 
mUtra  ac  ind^le.  KiL,  Mo/ir,  1821.  60^.  (1  a?^).  (lie- 
fi<irl> 

630.  Hühener  (Frledricii  Adnui)  Vater  des  lolgen- 
te—  gdlK  snDähre  In  der  Allmark  «len  1762^ 
htttnmte  sii^  fir  die  Theologie,  wealmlb^  er  di#  Schule  kh 
HaUnau  besuchte.  Er  erlernte  dann  die  Pharmacie  auf  der 
fialiis- Apotheke  zH  Lüneburg^  ward  «Apotheker  in  Heida 
■ad  atüdierle  iil  ap«tarti  Jahren  in  Kiel  Medlcin.  Im  Mai 
1802  nahm  er  das  Examen  zur  Pi emotion,  ohne  dieselbe 
in  der  Folge  wirklich  anzunehmen.  £r  praktisirte  darauf 
üfiaga  in  Heiden  dann  in  Weeaelburen,  und  g^enwiriig 
ttH  1812  2U  Marne«    \h  Da»  Geluhde,  odtr  dU  Sehhaki 

hei  Hemmirtgstedim  Jßin  Schauspiet,  ylllona  ,  Ilainmetioh 
iMComm.  1824.  XXI/.  u.  134  5.  {Suhscrb,  ift^sß  Ldpr. 

—  Einige  einzelne  gedrnd^te^  Lieder *anf  *fateriändi- 
•cbe  Ereignieae.  ßnige  Gedichte  in  den  Pr^n-Ber*  nnd 
(km  It^ehoer  Wochenblatt.  (Autographum)* 

531.  Hubener  (Heinrich  Wilhelm)  geh.  zu  Heide 
<ieii  29.  Septbr.  1793,  seit  1819  Doklor  der  Medicin  und 
Chirurgie,  vnd  praktischer  Arzt  in  Meldorfj  ^aeit  1825  das> 
itlbe  in  der  Stadt  Itzehoe.  )}.  DUtBriaUp  de  ProiUde* 
KiLf  iypU  Mohr  1819.  (Kevidirl). 

532.  Hufs  (Konrad  Johann  Heinrich)  geb.  tu 
Hohn,  im  Amte  Hütten  den  16.  Jan.  1788|  Tvard  1810  aof 
€oilorf  examintrt,  seit  1811  Untergarichiaadvokal  in  Ah- 
Muimrg,  seit  1818  Ober-  und  LendgerichfsadTokat,  |ind 
ttit  1821  Justitiar  der  adlichen  Güter  Borstel^  Grabau,  Jers« 
beck|  Stegen  und  Wulksfelde.  ^  Bemerkungen  über  jPeU^ 
imen,  mU  beeonderer  Bächiehi  auf  den  Sauemeiand,  per* 
enlaßt  durch  eine  für  die  Acinlcr  Reinheck,  J'rittau,  Irems- 
ifiUtei  und  dcu  VomainenffU  Mönkenbroek  erlassene  ir'oli^ 


sehreiben  auf  das  Ypn.  dem  Hm-  Faslor  Coch  au  AHrahl- 

atedi  erlassene  ScudscUreibeo,  in  Beziebung  auf  meine  Bc- 
teerkangeaiiberfctitioneii.  Hamb.  1816.  (12/^^).  (Refidirt). 


533*  *)*  Jacobi  (Friedrich  Heinrich}  Valer  det  ibf- 

genden  —  gi:i>.  Düsseldorf  den  25.  Jan.  1743,  >vidnirle 
fifik,  von  sdneu  Eilfim  »Hin  liamidl  bestimmt,  in  Genf,aua 
ft9t8*hipde»#lr  üeigmig  dei>  Wiaienichnrie» i  Juble. daiito^iflä 
CUaaftidieil»!  der  Finanzen  -nnd  SMs^i^rtbffchan  zu  Düssel- 
dorf und  Xetopdfqri;  eullIoU  17.9;«»  In  d^n  Tievolulionskrict- 
ifl«  Mcli.£utin»'ttnd  .fo)gle  .von  48Q7  dm:  Auf 
Mai^eh  Aaierseber  Gebeimerraili  und  Pl>aaidc»t:4er  Mn. 
Baicrscb.  Akadcnue  der  Wisj^eripc iiufteii  /u  München^,  "^'ard 
^iSüB  Comniondf.Hir  des  küm  Baicrsch.  CivilT^rdienMorden^ 
wd  6t«rb  a»  Münpiiea  de«  10«  Mlirz.iai9;  r^x^^  fi.ip^ 
jpietMa  Beobaehtungen  IIL  359;  Fi>iedr»cli.  B^inricb 
.Jacobi  nacU  seinem  Leben,  Lehren  und  Wirlcen,  Bei  der 
acadeiataehcn  Feier  aeines Andenkens  aai  hMifz  1809  .dar- 
|gealeUt.Voii£teJiUch.Ugrol],  Weill^r  uiid«Ttb4eracJk. 
München,  Fleiecbtnann  1819.  103  8.;  Rüder  II,  278.  qo, 
^Pl  oLdemar,  eine  HelUnheit  aus  der  Natur gesc{Ucfife*  Isier 
TheiL  Fieruh.^  Körle.  1779.  (Iwl^    iVeue  umfearhe£ieße 

gäbe  letzter  Jlaud,  Leipz.,  G.  Fleischer,  i'820.  (G  VfM  Vlp. 
10  Wjf^*  —  Vernüichie  Schrifleji,  Erster  Titeil,  Breslau, 
IZwe.  1781.  ^r.8.  (2  9^  d/^).  ^  tFidtr  Mendels^hn» 
BeftduM^aigm ,  Seirt^ßtid  die  .  Briefe  ibet  \Leiimg  imd 
6/}^^«ozd,  Leipzig,  Gvac/ien,  1786.  J/.  Kpfrru  (1  7n^  8  j^Jj, 
«i-r  Doi^id  .Mume  übM^den  Glauben,  odw  /äeaUemm  und 

Et  weu  dai  Leasing;  gß^cigl  hol.    Ein  Commentar 
zu  den  Rei$en  der  Japste,  Merlin,  17S9.  (12  ß)*^  Ueber 
•dia  JUhre  deti  JSpinom  in  Briefen*  Brcß/m,  l^e*  1789« 
^  *JSduard  Allu^ilh  Briefäammlimg  mii  einer 

Zußaks,  poa  eignen  Mt^iejen^  %)'  Udf  Jt^onigaborgm  Nfli^lof^ii^ 
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i7d%B  (^*nffC)m  'jiu$g^  Stmä:  I^^,  0*.FkU^hfr 

|r.8*  1826.  {In^O*  —  Forrede  w  J.  G.  J^cobi's  (seines 

Bruders)  überflüssigem  Taschenbuchc  für  1800  (Hamburg 
i^ttUies  48(2}  5-37.  «-^  jl7iB66r  iia$  Vntemehmei%  des  Kriii" 
dmm$f  die  Ventmfi  eu  Vmumde  m  hnngeß  und  der  fhi^ 
lotophie  überhaupt  eine  neue  Absicht  zu  f^ebcn.  (Zuerst  in 
Reialiold's  Briekn  H*  3.)  Hamb.  \mU  (Dic,2le  Hälfie 
Mtoa  F*  Kippen).  ^  Uither  ßjifiß , iVjeisfagttng  l^ic^-'^ 
tenher^e  IMl«  —  Ueher  drei  portihm  hei  GeUgenheit  de^ 
Stolbergischen  Ueb&rtriUs  zur  liuni.  ~  KaiholUcIien  Kirche 
^ßißhrieben^  Briefe^,  und  die  vu^erßfftuforilicfie  Gemein^ 
m^damg  deteMet^  In.  deii  .««tMp  llieologiach^n.  Annaleii 
8c|ilbr.  1^2;  m  Wtela|id'i  Neuen  dciitschen  Merkur. 
ISOa.  Nov.  S  Ibl-TJ,.  (Auch  besonders  abgedruckt  .12 S.).-«- 
Ikü  Briefe  über  die  So^eUing^eche^hOoecphie-f  bfl 
Ko p  p  en s  Schellings  Lehre«  (Hiim|>.  1803.  gr«  8«)  8«  207*7^r*7 

fehlet Ehre,  Sittlichkeit  und  Hecht  in  Absicht  t>er^ 
tnoUicher  Briefe    t^on  Verstorbenen   Ußd^  noch  Lebenden? 
üiM  GekgenjieUeeofwif^y  Leip^t.  1806.  ^    Ueher  ^elpjkrl^ 
QmUschaJtenj  Huren  Geist  und  Zweck^  eine  ' Ahkemdiung, 
^"OrgiUsen  bei  der  feierlichen  Einweihimg  d^r  hünigl,  Aha^ 
äemie  der  ff^ iesensidtaften  ta  Münchem  München  1807.  4. 
MU  1  nieikupfer.        Fori:  den  goiiUchenf  lUägen  iu.  iius^ 
CpnkArung,   Leiptig^y  G.FteieoHer  IMl«  Ute  Ausg.*  fite 
lÄW.  riü.  u.  222  S.  (2  m^).  —    IVeriie  Bd.  1.  JLeipd, 
G,  FieisehSr  m2.    (Inball)      Aiiu^iii^e  Ihiefemm^lmtgif 
%  Zugabe,  Sendechreikeii  mn  Erhard  0"^*^  ^fl^^ 
Er^ießiung  eines  einsamen  Denkers;   4.  Die  feinnie .  aller 
Hader künste  ,  eiue  Anerdote  ;  5.  Swift^a  Betrachtung  über 
CUM»  BeeenäU^,  umt'^ie  sie  eMeiündien  'isi;' >  ^  Briefe 
m  Mariane         W** Heinee  u:  Z-Q,  B)emetn^^Bd^%^ 

1S15.  (Inhalt)  i*  Dauid  Hume  etc^  a,  Vorrede  dazu, 
^gleich  Ei^itung  in  äee  Verfassers^  sänmuUche .  fJukh- 
9^isvhe  Sehrißen^  .  b«  die  So)trift^  selbst;  c.  Beilage  üh^ 

tranacendenialen  Idealismus,  2.  Ueher  die  Unxerlrenn- 
iicklüt  des  Begrißea  der  Freiheit  und  F^or&eliung  pon  denh 
^^friffe  der  Fenumft}  3«  Etwas,  das  J^essing  gesagt 
^*  4.  Anhang  dasu.  5.  Xfeher  das  Buch  ^  äee  Utinee  dß 
tacket   6.  Einige  BeWachiungtn  über  den  frommen  Betrug,  ^ 
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'    und  über  eiii«  Fiermunft,  wßleh«  nichi  du  Vernunft  isK 
An  /•       SekiosstK    7.  yf»  Herrn  Fn,  Nieoiai  im 

'Berlin.  u4n  J/rn.  La/i  arp  e.  Bd,3,  Das.  iSiS,  XXXfTf» 
(Inb.)  1.  Brief  an  Fichte  {ne\x)}  2i  Ueher  da» 
VnUmehmen  deg  KriUcUmui  0tc»  3«  Ueber  tftAtf  ^m«- 
Tagung  Lichtenberg^ si  4«  J^oi»  ifi^i»  ^oitUchen  Ding^ 
6.  Mehre  unrredrnchte  Briefe,  Bd.  4»  Das.  1819,  in  3  ^Z^- 
iheilungen  (ziidttinmcn  18  Tf^O*    1^^^  ^  253  S. 

(Inhalt:  Forrede  und  die  Lehre  des  Spinoza  in  Briefen)* 
nieyfhih.  21QS.  (Inbalft  01der  Mendetseohn",  nehei 
b  Beilagen.)    Zle  Abth.  FI.  u.  4B0  S.   (Inh.:   Bnefu  ec/isel 

enit  J.  G.  H  )  Die  Besorgung  der  Wenke  irt  von 

4reii  Bande  an  Von      Koppen.  ^    Bd.  5.  Däe.  1820. 

'XX.  u.  282  u.  23  S.  gr.  8.  (9  (InL. :  JFoldemar,)  — 

^cf.  6.  Da«.  1825.  VL  u.  652  5.  (9  (Inh.:  Fermiech^ 

40^),  iL.  Blauer  aue  eeinem  NachUtfe^  Im  TasehenbnDk 
Hinerra  'von  ilB20  o.  1821^  ~  Auserkeener  Briefn^echaA 
^Jn  2  Bfl^en.  Besorgt  von  F.  BotK  Bd.  1.  Leipz.,  Gm  Flei^ 
mcher  1825.  (9a9^   Bd.2.  Das.Ders.  1826.  (99^ 

634  .  Jaoobi  (Majumilian)  geh.  su  Oüsieldorf^  Dok- 
lor  'der  Medicin-  und  {»rakHicker  Arst,  auch  Sllllliarit  aeil 

1801  zu  Eulin;  gei;cn^vi^rli5  kon»  prcufs.  Oberinedicinalralk 
amd  Direktor  der  irrcnheilanslalt  zu  Si^b^r  bei  Bonn«  ~ 
;iref|^  Rüder  iL  &  279«  Serodofe  CUeehi^Aie;  aue 
tlem  Grieeh,  tSberäetet*  1  -  Ster  Tk^  Düeseldorf  1799  - 180 1. 
'gr.  8.  —  TfuLcydides ,  iidersetztm,  2  Bde.  Hamb*  1804- 1806« 
gn  8*  ~  Beoboßhtmngen  bei  der  medieiniechen  Anwendung 
der  poüaieohen  Saute.  In  C«  F«  Hell  wag 's  Erfahrnugcn 
über  die  Hcilkräfle  des  Galvanisnius  etc.  Jlcirnb.  1804.  — 
Sammlungen  für  die  Heilkunde  der  Getnülttskrankheiien^ 
Aenmegegeben.   Elberfeld  1822  «^1825. 

535.  f  Jacohsen  (Alben)  geboren  in  Schwabstedi; 
Amte  Husum  k770,  seit  1795  Hofbesitzer  zu  Wesselburen 
tind  Sl.  Annen  in  ISordcnlübmarschen,  und  seit  1801  Bür- 
ger inFriedrichs5tn(]{^  starb  den  4. Decbr.  1820«  Land« 
uriHhschafUiche  Aufsätze  im.Dithmarscher  und  Eiderstcdter 
Boten.        Hede  bei  Gelegenheit  einet  ecUennen  Fogel- 
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Schießens  in  Fri§driehsUaäi*    G^dr.  hei  Bad»  u.  JF^chiT 

4mäfst.  iWietikeäi) 

536.  Jacob&cn  (Broder)  geb.  zu  Klixbiill,  Amft 
ToQdeni  den  17«  £iüvbr«  1782^  Ton  1806  bis  1812  Distrikt»» 
dmlldbrer  in  Kloduriet,  Kirchipiela  Lindholtn^  damacli 

DiilriklsstliulJuhrcr  zu  Dümflcth,  Kirchspitls  Wüster  in 
der  Wilstermaracii  bis  1820^  und  seildem  Sclireib*  und 
Rechenmeister  in  Lütienbnrg.  \\m  jAeoreiitek  pr(Jkd9ch9 
Vviämngen  TUT  jiuflömng  alg€hraiaeh*r  ^ufgabtn^  AUtma, 
Hmmench.  1Ö20.  IF.  u.  146'.  (8  Ji).  (Kevidirt.) 

£37.     Jacobsen  (Friedrich  Johann)  geb.  zu  Hcldo 

in  Norderdithmarsclicn  den  29.  Jun.  1774;  sludierle  von 
1793  an  die  Rechte  in  Kiel^  seit  1796  UntergerichtsadTokat 
in  Altona  und  seit  180Ö  Ohe  i  i^criclitsadTOkat  daselbst,  starb 

dw  24.  Febr.  1822.  —  Vgl.  Abendzeilung  1822,  Nr.  76  j 
FroY.-Ber.  1822.  H.  4.  S.  52-54,  u.  1825.  H.  4.  143-46; 
öcnelben  Handelsrechtliche  Abhandlungen  IL  Vorn;  Rüder 
U.  S.  279.  ^hh  Bermtorf  betrefflend.  In  Archenholx^'tf 
Minerva.  Bemerkungen  über  das  x^eutraliairen  ia  Betreff 
«m  Handel  und  Sc/üjfa/tre,  beaonden  in  jRäcksiehi  auj\ 
lAuumark»  Das.  1798.  Jul.  Gedfiehtnifmd$  tür  Feitr 
(^^»  2ien  j^prih  u4U. ,  Hu/Jirn.  18 U2.  —  Handhucfi 

über  das  praktische  Üeerec/U  der  Engländer  und  Franzoeerip 
m  Biluichi  auf  daa  pon  ihnen  in  KriegMiUn  angehaltene 
tnirab  Eigenihumj  mii  Bäoknehl  auf  die  englischen  Ae^ 
ffcuranZ"  Grundöälze  über  diesen  Gegenstand,  2  Bde»  Harn-* 
Perüiesi  1803.1».  5.  gr.8*  (21 9^.  .—*  Beiträge  m  dem 
^limteehta  der  Engländer  in  Bäcieiehi  auf  den  Traeiat 
«»1801.  Alt.,  ILanfncrich,  Auch  betitelt :  Verbuch^ 

nnes  Commeniofs  zu  den  lUissischen  Beschwerden  über  die 
^tuniräehiigung  de»  Mueeieehen  Handele  dureh  Englandm 
^  Umw  1808«  Bemerkungen  über  dme  dänieehe  Pri^ 
^«UTfc/u.  Dm,  Dersm  1809.  —  Ueber  die  Einäscherung  der 
•SWi  AUma  am  8iei»  u*  3Un  Januar  1713  >  und  über  dia 
M%f  Lage  dar'StadL  Vaa.  Den.  1813«  ^Bög.  gr.  8.  — 
^■»^^  aus  einer  Hede  über  die  Vaterlandeliebe ,  ge/üdien 
"^^D  Aiiuesseau.  In  den  Prov.-Ber,  1813.  H.  1.5.1-7. — 
^echi  dee  FHadme  md  d$a  Kriegen ,  in  Bwug  auf  die 
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Kanffarthheyscfuffahrt.  AU.,  Hamm,  1816.  S48  S.  mit  Vor^ 
reih  >ind  BßgisUr.  gr*  8.  (1818)»  Zil  Bfiltimorft  in  Nord«» 
lupe»ika«iiM  EnglUche  übera«lfel«~  tfßcMchßen  €f9ß  d^m 

jUtonaLschvii  L  nierHtätzungS'  Institute.  In  den  Prov-Ber. 
i8Jti&.  H.  3.  S,  261-67.  —  Denkrede  auf  Klojpsiociu 
0^IlQt9a,^^<amm9rich0  1817.  SOß*  gr*B.  (8  ß).  —  ßßds  am 
Gehuriaißge  untere  Königs,  gehaUen  m  AUtma  den  28.  Janm 
1^0.  In  den  I  rüv.-Cer.  1820.  H.  1.  S.  1  -  3.  —  Briefe 
eine  deuievha  Edelfrm  über  die  neueeten  engUechea 
Dichter;  hermugegehen  mii  SbereetUen  jlueMSgen  t^orsit^-^ 
Hoher  Stellen  aue  ihren  Gedichten ,  und  mit  den  Bildnieeen 
dttr  bernhiiilcUen  Dichter  J^ngiaiids,  Mit  8  i^ortraits  und 
10  Blätter  JHueikbeilagen,  AU.,  ßammerieh*  1820.  XXJK 
u.  741  S.  gr.  8.  (18  n^ly,  —    Ueber  Contracte  in  BetrpJ 

t'ua  Bergelohn.  Auf  }  eranlas sung  der  Selbslentleihung  dee 
Capt,  Ii  ich,  Shalden  von  der  Jus  el  Helgoland.  Dax.  Dere^ 
1821.  185  (219^  —  Vmrife  dee  engUechen  Weeh^ 
eelrechte*  Herauegegehen,  mit  Enteeheidungen  über  Weeh^ 
eelrechis falle  in  Hamburg  und  Altona*  Das,  Ders,  1821. 
XL.  u,  284     gr.  8.  (4  (Diese  beiden  ersduenen  zu* 

gammelt  attch  unter  dem  Titel:  MandeUreehlUeh^ 
luvidlungen  ister  BJ-}  ^  Berichtigung,  Prov.-Ber,  1821. 
H.  5«  S.  114-17.  —  Neue  tiammlung  handelerechtL  ^b^ 
handämgen  naeh  jeinem  2bde  hermtegegeben ,  mii  miner 
hiographieehen  'Vorrede*  Altona,  Hammerieh.  1828»  yCIL 
u.  335  6\  (4 8 /?).  —  Einige  Ucbcrsefzutigcn  aus  dem 
Englischen;  Beiträge  zu  periodischen  öcliriften,  politischen 
und  gelehrten  Zeitungen^  wie  auch  snr  Ersch-Gruber* 
sehen  EncyclopSdie. 

ü3S.  Jacobsen  (Georg)  geb.  den  20.  Jun.  1765  zu 
LutzhüTel  im  Kirchspiel  Grundhof  in  Angeln ,  seit  1798 
Pastor  ^djnnctua  zu  Kenkirehen,  «eit  1797  Pastor  zu  Gludu* 
bur^,  seit  1807  Kirchenpropst  der  Probslei  Flensburg ,  und 
•eit  1816  Hauptpastor  zu  Grundhof.  }l.  Nikolaue  Üeet't 
ßoweeenen  Predigere  tis  Netüdnken  in  Angein,  Biogre^pAie 
nehet  einer  AteemM  eeiner  €Miehte  und  eeinem  Pertremi. 
Kiel,  gedr,  b,  Mohr.  löOO»  128  S.  gr.  8.  —    Bede  bei  der 

feiertiehet^  Mt^tt^ihtmg  dee  ^euetk  aügemtinm  Begräbntfe^ 
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platsfi  der  Stadt  Mensburg  den  26.  Jnny  1813  gehalten^ 
Fientb.,  gedr,  Jäger.  1813.  —  Ein  Gebetbuch  f&f  Müg- 
itr.  Iku*  Den»  —  Einige  Frediglen  iisd  AüfsiCIxe  in  nr* 

schieHenea  Zeitscliriften,    Gedichte  in  der  Kitiora.  (Re* 

539.  Jacöbsen  (Hans  Joachim)  Suha  des  A.  Ja- 
cobsen  —  geb.  zuSclialpe^  Kirchspiels  Wessclbui  en  1797, 
«nfiuigs Zögling  im  Hause  des  ad.  Pestor  Greif  xu  €o2den*> 
büUtI  in  Eideretedt^  dann  auf  der  GelehrfeAsefrale  zn  Floeii 
im  Institut  des  ilortigen  Rek(ors,  Professor  Dr.  Bremer; 
tpilerhin  Privatlehrer  bei  Marne  und  Gehülfe  zu  Drage, 
«Et  1816  SchuUehrer  in  Heide.  \h  Theoretisch --praktieeha 
deuisc/ie  SprachleJire  für  Lehrer  und  Lernende ,  auch  zur 
Selhubeiehrung  dienlich.  Hamburg ,  Hoff  mann  imd  Campe» 
tlfl^)*  —  Methodischer  Leitfaden,  bei  dsm  praitischfm 
Unttrricht  in  der  deutschen  Sprache»  - '  Eins  uoÜständigc 
Sammlung  grammatLkaUacher ,  orthographischer  und  stiUsti-' 
icher  Hegeln,  nebst  Jfalerialien  zur  Anwendung  derseibenm 
l&am  Pri$nU''  und  Schulgebrauch  al^  Steiiuertreter  der  For^ 
U^thlätterj  auch  ah'  ein  Hulfshui-fi  hei  der  u^echseheitigen 
Schuleinric/ilimg»  Heide  i%2l,  gedr.  b.  SchönfeldtinJltzehoem 
^  dem  Verf.  tu  in  Comm.  bm  £.  Busch  in  AUona^  Flllm 
a.  60a  8^  (3  19^.  —  P»9sicn»  7  Bog.  In  Comm.  bei  JT« 
Busch  in  Altona.  1827.  {geh.  1  ).  —  Vollständige 
Sammlung  fH>n  CJioralmehdieih  zum  Schleswig  ^  MoUlein^ 
*tkin  Ocserngbuehe,  in  Ziffern  gnoM  und  mit  einer  Anr* 
hibtag  wum  'Gebrauche  diesee  JUelodienhuchee  versehen» 
bBog,  (8  In  Comm,  bei  K.  Busch  in  yillona.  Cir#0- 

graphisdie  Ilandinbiiothei ,  oder  uoUstHndige  Beschreibung 
der  Erde,  ihrer  Bewohner  tmd  Bnteugmese»  Eine  belehr 
**iM/«  Unterhallungsschrift  für  den  Bürger  und  Lmdmann, 
*u  u^ie  auch  für  die  gebildete  deutsche  Jugend»  ErfcheinI 
von  1828  an  in  QuartalheAen  von  16  Bog.  (ä  Ueft  fin^L) 
IaComin.b«  K.  Busch  in  Altona.  —  Gedichte  u.BSthsel  imHn^ 
lumer  Wochenblatt  und  Eiderstedter  Bolen*  (Aulu^raphum)« 

540»  •(*  JacobsM  (Johanna)  geh.  Fitchhach 

Gattin  des  F.  J,  Jacobs en —  geb.  zu  Hamburg  den  6.  Nov. 

l??'^  Terheir«t&etr  den  ^  May  179^}  sta^b  m  Altona  Ü4»a 
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19.  Aug.  1618^  ^  V§L  Wittfriid't  nöfdisdkcn  MuModU 

jnanach  für  1820.  S,  VI.  ^3,  Einzelne  Gedichte  in  pcrio- 
dödus  BiäUer  eingerückt;  unter  andern:  jin  uing§lika 
Cmiaiani,  in  Winfried'!  nOfdiBcfaem  Mosenalauauicb 
für  1820.  S.  214  II«  15. 

541.  Jacobsen  (Jürgen)  geb.  so  GelÜngen  den  15« 
May  1778,  Gastwirlfa  zn  Ohrfeldt  in  Angeln,    hh.  Beschreib 

hang  meiner  unglücklichen  Seefalirten  m  einer  Zeit  Pom 
17  Jahren,  meiner  Sehickeaie  während  pierjähriger  Gefan^ 
geneehafi  in  Afrika  und  nachher  auegeeiandener  Cre fahren ; 

^  7icbsi  Bemerkungen  über  Afrika^s  Hiriwuhner  und  dt-r  en 
Sitten,  pon  mir  selbst  gesc/wieben  und  herausgegeben* 
^ntiburg,  gedr.  b.  Jäger.  1821« 

542.  Jacobsen  (Karl)  geb.  in  Rendsburg,  sludiertt 
einige  Zeil  Tiicolcgie  auf  der  UnlTertHni  zn  Kiel,  prtvirti» 
sirt  jetzt  wieder  an  seinem  GebdrtfOrf.   U.  Zablr^cbe  Bei« 

trüge  zu  Otto  K^ocii^s  Kordalbi^gisclier  Biene. 

543.  -f-  Jäger  (Johann  Gottlob)  K.  177  —  »eii 
1764  Konrektor  in  Meldorf,  seit  1773  Rektor  daselbst,  \%ie 
auch  Ritter  Tom  Di^nebrogi  Und  Mit  1813  emeritna^  starb 
zu  Meldorf  den  31.  Novbr.  1818.   hh  Annoiailanee  ad  So^ 

phocliö  A/acenu  Alt»,  Hammerich  18 il.  S  maj.  (2^^Ö/J)» 

544.  Jägermann  (Dasid  Chriatian  Martin)  geb. 

in  Hamburg  den  28.  Decbr.  1795,  ScbuUebrer  in  Itzebo« 
•eit  1807,  in  Hamburg  seil  1820.  üeiee  durch  Boieiemp 
Hannoper^  Seickeen,  Brandenburg  und  Laucahurg.  Hamm 
bürg  1820;  gedr.  b.  I^nghans,  176  6'.  —  a.  Der  JlauM- 
haltungsrechner ,  oder  jHfund-  und  MUenbuch,  nebst  Am^ 
hang»  b«  J}ie  pim-  Specien  in  unbeneumien  und  benanmimm 
Zahlen,  nebei  Begtda  de  tri.  c.  Hoktubeilm.  d«  Taheii^ 
für  Bulter,  JVein  und  Branlwebu  Alle  4  gedruckt  «§ 
jHamburg^  bei  J.  L.  JVichere  et  Soha  1827*  (Ue* 
vidirt.) 

545.  Jägermann  (Karl  Friedrich)  geb.  zuTuckum 
in  Kurland  den  i%  Deebr^  1768,  luite  1769  nach  Idefiand 

und  später  nach  Riga^  wo  er  erzogen  wurde  und  bis  1787 
bliefa;.    in  diesem  Jabre  wurde  er  als  Leiirer  der  Maliie* 
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laalik  und  des  Buchhaltens  in  Hamhurg  angeslelUy  vrar 
darauf  von  179A  an  BuchiiaUer  daselbsty  und  wurde  1804 
yimüidter  Oooeiit  der  Expcrbiitiitilpilysik  imdMatkemallk 
üi  physischen  Cabmet  bei  Gabory  und  seit  1807  Acluarius 
jn  Hzehoe*  \h  Archiv  aller  bürgerlichen  IFissenachafißt^  f 
&iMf*  Hmnb.  1804^  180641«  1806.  (Dia  FortaelBttRg  iroid« 
4wdi  dt«  fr8«zdsiieli8  Inmioii  unttrbroalienO  18iS3  bc8h%  i 
liciiligle  der  Verf.  eine  neue  Ausgabe,  die  aber  nicht  er» 
tchieaea  ist.  —  Jizehoa  und  dessen  Umgebungenß  in  lu^ 
Umitchtr  9mä  iopogre^kUehät  JBinuehi*  liätkoä,  g^^*  M 
M&nfMi  1819«r  104  S.  (i  v^,  reUnpap.  in^  i  ß).  ^ 
Stuitle  fVeligeschichte  pom  Anfange  der  französischen 
BiPokaioH  bis  MiM  ungemeinen  Frieden  181Ö«  Hamburgs 
ißt.  liNgettet.  fdld.  Xn. ».  5045.  (299^  9te  Ava* 

|ib€,  auch  mit  dem  Titel:  Zweiter  Band,  Altona,  Busch, 
m.  m  408  &  .(4  97^  8  yS,  Schrdbp.  5  97^  8  /j).  — 
MtkiehAa  allgemeinen  Beehmne'tu  der  Aigdrtu-  ManOv 
itm  29  Bog.  (1  14  yS).  2ie  Auß.  Altona,  bei  K^  BüMch 
1S28.  —  Aufsätze  und  Gedichte  im  Ii?.ehoer  Wochenblatt^ 
&»i£iitlich:  Bemerkungen  über  die  Ableitungen  de»  BliiMeM* 
W.  ä*  5i^6.  v.  Nr.  8.  8.$6-70.  (KevidUt)  . 

54jS.  f  Jager  {im  de)      177  —  starb  di»  .  12*  May 
<Ma      MmBOmleiipircdiger  in  Altona«^ 

547.  van  Jahn  (Ferdinand  Heinrich)  seit  1813 
PNaderlieutenant  und  Adjatani  im  Hoktatiiiscluen.  Bcbarf- 

iiiiUzetiQürpS|  ^welches  seit  1816  Lauenburgisches  Jägercorps 
seit  182l.Caiiit^ill$i.seit,  1825  Mitglied  der  königL. 
•ctaraüsolieii  Kri^wisseniahafls «-Akademie^  nd  seit  M96: 
BiHir  vom    Dantbrog,    wohnt    jelit    in  Kopenhagen» 
^kmer kanten  über  einige  im  Aten  und  bten  Hefte  4ier  J^rou^,- 
Ar«  1817  eniAaUenenAufsäi9e,  militairieehe  Gegemtunde  be^ 
^find.  In  d#ii  ProT.-Ber.  1818.  H.I.  8.4^ -6tt.  —  Gabi* 
•il  J.  A.  Fi  biger  heraus:  Magazin  for  miliiaire  linden" 
*kab£Üghed.  Ite  Aergang^  ^  Hefte.   Kicebh.  iniS.  —  Der 
^aUaiV  ^  dee.  iMerelte  in  den  Jähren  1813  u*  iS14^ 
^  ämm  Augenzeugen ß  denk  Majoren ,  Grafen  pen  Dune^ 
'^i^ld-'LöwendaL    UeberselMt  aue  dem  Dänischen  und  - 
^^Ummkuil^,  eo  wit.mit  emem  Anhangs i  die  Oe^  ■ 
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hurg  enthallend,  begleiieU  Kiel,  /.  C.  /f.  Sclimidt  1818. 
296  &  (Subterpr,  3^  12  yS).  —  Grundlrais  lU  Qhri^ 
•iimn  Ire  MrügdUHorie^  Fmrei^  JfdeUng.  KOgm  med 
Sperrig  fra  1611  <tfl613.  (An«k  uiiler  Til«l:  HUiari 
itm  Calmarh'igetui  Eendsb*,  gedr,  h*  IVendeh  1820.  gr,  8* 
fkie^-Md,  i^XL  — •  l/«^r  <fii#  täekusche  Grumt 
fhkuin.  Kcpenh.  1894*  ~  AkiUndeUg  Udeigi  ot^  iV^ 
iiens ,  isar  DanmarMs  Krigsrcfsen  i  Mlddelald^rtn  imdtii 
KrudUts  ^m*end§Ue  i  de  nordi^ke  Krige.  Med  5  Koöber<^ 
imier.  £uMü,  iryki  ko$  jF^«  182&  46a  & 

548L  voß  Jahn  (  0  irohnl  in  Poppeabütld« 

Die  Meniioeehäferei  in  H.  1*  der  neuen  landwirlh- 

scbafUiclien  Hefte  der  patriot.  Ge^eUscliaft»  (,18270 

<  54ft  f  Jukob^en  (Jakob)  K.  176  —  starb  an  Ii». 

nnm  aufö;yU  als  Lehrer  der  JNarigation  den  22.Febr«  i8iS» 

550.  Janeke  (Oito  Benedikt)  K.  178  ~  tfeÄ 

den  22«  NOTb^*  1805«  }}•  Einige  ßemerkungen  über  die 
Sehrifi  Ae  Srnm  Iiiiimei$ien'p»  Engel:  „die  Eintheilung 
der  FkiderJ^    In  den  PkrOT.-Ber.  1797.  H.  1.  8.  57 -70« 

H*  !B.  8»  151-75-—  ]\'üc/i  einige  IJ'orle  über  die  Verwand'»^ 
huig  der  &u  den  Gütern  gehörigen  Dörfer  und  Hufe» 

nem  M^i^hofe.  Dai.  1797.      6.  8«  97 -106. 

551.  Jetnem  (Fnedricli)  geb.  sn  Tönning  tm^ 
Dtklar  4er  MedieCn  nnd  Chirurgie^  und  praktiteher  ArM 

zu  Garding  seit  i802|  slarb  den  6.  Jul.  jl805  im  26  Jahre 
eeinee  Lebeaa»         Diee.  inae$g*   Me  Seirr^  fef$$ricuh^ 

552.  Janseen  (Johann  Jakob)  K»  179  atarb 
den  14  Febr.  1799.  Vgl.  Sdaefw.^Hobt.  BUtr.  1799. 
äiroiu  2.  S.  88. 

553.  Ja^er  (Christian  Friedrich)  geb.  in  Hosnai 

den  13.  May  1786,  Doklt)r  der  Reckte  seit  1824,  Ober* 
ni4  La»4getiekteadvokat  in  Scbtowig  ectt  iaii  md  lUin. 
dfau  Jnatisratli*  ^  ^MerwUerfhAUgeBe  AeepUeneeekrift 
neisi  ßiiu  uon  ^eitet^  dee  JmUUraths^  mm)i  Qber-^  und 
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Landsgerichtmdt^ohaUn  Jasper  in  Schleswig  mand,  nof0  dm 
Hm.  ^midngmm^tm  /•  Oajf&  in  l^mUng,  widtr 
dm  PfmmmgmtUiw  MSrnsr,  umd  Mrigm  Vtmtthtt  dm 

Landiehaft  EideratedU  Schleswig,  1824«  FoL  —  HechtUchm 
Verüuidtgung  des  Herrn  PfenningmeisUrs  /•  fVm  Qay0 
tmd  d9sD^uiirt€n  BOrgmrt  tmd  EmifmtamB  ^BmBnyM 
mW9lu  SMnn^ig.  18d4.  ,AA 

554.  'f  Jeutperson  (Jobano)  K.  179  — •  starb  den 
15.  (nach  andern  dan  12.)  Juny  1807.  —  sTgl.  d^r  Bio» 

graph  VU.  S,  394, 

555.  Jebens  (Joadum  Christoph)  geb.  m  Fria» 
dricli&stadt  den  8.  März  1801;  widmete  sich  1819  der 
LaBdirktbsebaft ;  yrar  znertl  als  Eleva  auf  HekrbnMQ^* 
dann  in  dto  Jahren  1820-*  22  anC  dem  adalichan  Gate  Mehl» 
keck^  «püler  auf  Uhlenboret^  gegenwärlig  Vcrwaller 
in  Nienstedten  an  der  Köhnkeschen  Erziehungsanatall; 
i^vLandwirthschaCtlicha  Aufeälza  finden  aich  Ton  ihm  in  dan 
Hamb.  Addrefi«Comptoir*  Nachrichten  Tom  Jahr  1828«  ~ 

Vonchlag  für  Land  wir  ihe  ^  Wohlgemeinter  Hath  für  Land^^ 
Wurths.  In  dem  Itzehoer  Wochenblatta  vom  Jahr  1824^ 
Vther  den  einirägUehsien  jinbau  der  ZiehürienuwM^kK 
Nr,  10.  S.  73-78 Der  Schwedische  Kaffee  jislragalue» 
Kr.  24.  S.  187*88;  in  einem  Anhange  zur  letzten  Nummer 
gedachten  Jahrs«  ^uta  N€»chnch$  pm  der  Fnbeesenmg  ifaa 
ff^esi^B^UinUehm  Oeemi^Pflugee  dlureh  dm  Orohe^mid§ 
l^eler  Meyn  in  Winseldorf  An  die  Direktion  der 
Jnmmkoionie  IMerHsgak^  1824  auf  Verlangen  eingem 
mdk  Veher  die  JCMt^rung  dee  Bodene  der  jinnmkekmim 
fhderiisgabö  (824  auf  Verlangen  eingesandte  Veber 
^mAnlnm  ^rschiedener  Ilandelsgewächse  daselbeil  in  dam 
mcn  aenail  HmdwirlhaehaltUchan  Haftei  hamsgsfsban 
^»  Central«!  AdminiMrasion  dar  Sahletw«  •  Halst  patriolp 

Gesellschaft  1827:  JSaefkrichten  Pom  Zichorienwurze&au  in 
ümgegemd  von  Jeeehee  ^  Wearmng  vor  Beirug  t^er^ 
Mfan«le<w  Br^ekei^^  BtewkmBfsige  Akeißlktng  ^iner  &^ 
^^fuemli€hkeii  b\iint  Pflügen  ^  Buge  der  mehläeei^Mi 
^  Anlegung  und  Mrhaltung  lebendiger  Befriedigungen 
{ß^Me}m^  Mmm^dm         AHMr  msaA  mef  andere  ITate 

18* 
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'  olr  tbtr^  voOttändigM  Trocknen,  taun  fFimimrfiMm''  aufhsr 

waJirt  werden?  In  den  neuen  Annalen  der  Mccklenburgi- 
ichen  Landwirthechafls-GeseUscitaft  1827.  lieber  die  Ver^ 
4dndmg  4—  TiruGhimuheeh  mSi  der  K^ippeMriheehafim 
JBeecßtreibimg  einer  mifäüig  erfundenen  e^hr  ^mfaehen  und 
Mweckmäjsigen  Säemasohine  — -  Theoretieche  Erörterung  ei— 
iMT  kui4^irih»chafiUeh§n ,  bi9  J^iMi'  unheeaUwortei  gMimm- 

ia»  Siroh  einetr§u&m  mier  tßer^ 
füttern?**  —  iK'achric/U  heirejjcnd  die  hoUteinische  yiufbe- 
wahrungeweiee  der  Kartoffeln  im  If^inter  — -  yersuch  einer 
gemsgtAumdsn  Bttmiwwtung  eißmr  tandwirtheehafiUehmn, 
'iniereewanten  und  wichtigen  Frcige :  „  PFanim  iki  da»  SehL^ 
Holst,  Getreide  nicht  pollig  eo  gut  und  so  schwer^  wie  das 
'04treid9  benaehbarier  Länder,  und  ud§  isi  dieaem  Uahei~ 
Stande  eitfeigrnth  dbauheljhu    Meine  gemeinniUsige  Mit~ 
' iheUung   einer  heim  Kartoßelbau  gemachten  neuen  Rnt^ 
d eckung,  die  für  Landwirthe,  wie  für  Ntitufforecher  und 
Jfianamkenner  gleich  wichtig  und  iniereeetaU  ieh  jikotuip 
mueh.         (12  ß).  (ReridirlO 

556.  Jebena  (Johaou)  «b«  za  Frledrichsatadl«  war 
•eil  1800  Doktor  der  Medicin  and  Chirurgie  und  praVtU 

scher  Arzt  zu  Tönning,  wo  er  180.«  starb.  Dies,  in^gm 
De  eonmUeUme.   KU.,  typie  Mohr.  1800«  4»  .  . 

557.  Jeh^en  (Christoph  Heluridi)  geb.  zu  Husum 
den  la.  Decbr«  1777,  studieHe  Theologie  seit  1796,  exami- 
mirt  In  Oliicketadt  1801,  von  1801  bis  1802  Snbractor  nn^ 
«eit  1802  Konrcklor  oa  der  (Jelchrfenschule  in  Glücksladl. 
\\.  Wae  ist  Freundscliaft   und   welchen  JVerth  hat  sie? 
JPMe  einer  Uebereeimtg  Vei»  Oijeero'e  Oial6g  über  di^ 
i^reundeehaft.    Eine  Eintadungeeehrifi ,  eam  •  Sehmleifamen. 
Glückstadt,  gedr.  b.  jlugustin*  1809.  40  S,  —  Jebeen  wider 
ßehrene*.   Ein  Fiertwaunge-'  und  Ferwahrnngn^reibem 
M  die  ScAleew^'^Boleieiner.    Jku^  gedr,      Derne.  1818. 
45  S»  (8  fiy  —  Fon  der  Anwendung  der  gebunden  Ver^ 
nunft  auf  die  Erklärung  der  heiligen  Sclirifl  whd  auf  die 
'iktMfjbot^  nmak  -deni^SeiepieieviMartii^  iUftfAeira^  JESmm 
Ade-etm  ^tfem-Melfbeie  der  Refeemmiion  gehaUen^  pm  dem 
ß^n  Jtiikior  Ifofeuor  Dr.  H^I^C*  Eemarchj,  und  wHer^ 
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emskmigung  d§i  Verfanmm  mm  d&m  LaiHmkthin  äb0i^ 

atti  und  mit  einer  Beilage  gegen  Pastor  Ludwige  vor» 
ü^ßg^  ßemerkungßn  b&gUitet.     ßiHoketadU  Jku^  dm^. 
dll8^  70  &  (12  /2>  —  JOm  A€6r$nl$M0,  oätr  Ciau*  Harmw-. 
hiihtrihum  und  mein  Heydenthum,  Itfiehqe,  gedr.  b»  Schon-' 
fdiU  1820.  40  S.  (8  ß),  —  Offnes  Sc/ireiben  an  den  Ver^ 
fmut  dm  Wörtch^ne  über  den  BnUgionewUmiehi  im  dm  • 
(MtrteneekuUn.   Sehleew.,  JCoeh*  1823.  (6  ß).  (R«Yidlrt.> 

Vorrede  dea  Titus  Li ins  zu,  seiner  Römischen  Geschichte» 

IaJ.  J.  M.  Valettas  Programm  . toa  1811.  (Uebersetzt 
aebil  Anhang)  65-68*  Taciiuß  jinnalen*  ius  Buch 
O))*!-^.  iUebersetst.;)  In  J.  J.  AL  .Yalett's  Programm 
m  1812.  S.  60.Ö4 

558.  Jenner  (Friedrick  Bernharcl) '  g»b.  %vl  Harn« 

berge  im  Fürstentbum  Lübeck  den  28.  Febr.  1796,  Doktar 
der  Mcdicin  und  Giiiraigie,  praktiichar  Arzt  s«  f  laan  wdtt 
WL  I      Zia  cauUrio  aeUudL  JDim.  ümg.  &il,  ^ffU 

Mohr.  1821. 

■ 

559.  Jensen  (Boye)  geb.  m  Bradsledt  den  4.  April 
1799,  itiidiarte  Theologie  zu  *Kiel^  exaninrirl  aof  Gottorf 

\%1A,  Hauslehrer  in  Angeln^  Frädikant  in  Norderbrarup^ 
duB  Inforniator  bei  dem  Kammerherniy  Amtmann  O«  D« 
▼.Staffeidt  anf  Trarendahl;  Rektor  dar  Sladtscknia  so 

Crcinpe  seit  1826.  "Wurde  1827  von  der  Universität  zu 
Jena  in  honorem  zum  Doktor,  der  rhilosopbie  promovirt» 
^«  Einige  iVorte  fib^r  Kirehengmang*  In  C.  Caritaa« 
»b'i  Zeitaclirirt  für  Volksschulwesen.  Bd.  1.  H.  4.  S.  585. 

—  Pian  eines  ErüehungsinsUiuta  1826.  —  ^Leitfaden  heim 
Unlerriehi  mi  der  Meligion$gmchichiem  JEin  Geeehenk  für 
di*  Cnmper  Jugend.    (Unter  der  Vorreda  hat  er  aich  ga- 

MBnl).  Glücl-stadt,  gedr.  h.  Ju(rustui  1827.  40  6\  (6/?). 

—  Mythologie  der  GriecJiea  und  Römer^  Itzehoe ,  gedr.  b. 
Sebonfeldi  1827.  170  &  (2  99^^  4  ß).  £in  „Geepräek 
^  den  Selbeimord^^  wird  nichstena  ihr  den  PrOT.-Ber. 
««chcinen.  (Revidirt) 

■  660l  Jensen  ^^FrieAruh  Chrisdan)  geb.  su  Schlaa- 

^ig  den  12.  Jun,  1777,  Doklor  der  Medicin  und  Chirurgie, 
praktischer  Arxl  seil  1799  ««^Brcdfiedi^  Sfil.  1809  A»!  in^ 
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der  Stedt  Alton««  ^  Adctnantti  Fro^  ad  ^'»i  Diu» 
a«  mttii  difidU.  KIL^  179d.    \\.       Witt»  ifi^SaiK. 

J}iss.  hiaugm  KU,  iypt-s  Mohr  1799.  —  P.  C,  Abiig  aar cPs 
und  £•  Fiborg^9  Anieiiung  tu  einer  verbesserten  Schaaf- 
mtki  und  wMiig^n  Behmndkmg  dmr  ^pmmekm  Sokmafk 
unter  kSäerm  IBmmehgegenden,  aue  dem  Ihbüeehen  ßber^ 
seist  und  mit  Anmerkungen  i*€r sehen  von  dem  leisten  der 
m^^fähnten  Vmfaeewf^  Kopeuhags»,  Brummer»  1802.  fn  0m 
flfqfO*  (ReTidirt.) 

6QU  f  Jensen  (f  nedrich  Chrktoph)  K.  180  «— 
wnriß  1802  Etatmihy  dea  28.  Januar  1811  Rtiter  tou  , 

Dannebrog^  d^n  18.  Jan.  1812  Conferenzralh,  1813  erster 
J^eputirler  der  öcälesw.- Hülst.  »L^uenb.  Kenzeley^  resi^* 
niMa  1819,  nnd  starb  (so  Heida  in  Norderdillimartcben) 
dtn  25.  März  1827.  Gab  mit  D.  H.  Hegewtsab  bar» 
aas:  Privilegien  der  Schlestv,- Holst,  Iii  tierschaft,  von  dem 
im  der  Mtdlegiemiude  hefindUehen  OrigiuuUen,  genau 
geschrieben,  und  mU^dmeeiben  vergUehen,  aueh  demnüehei 
.  Druck  befördert.   Kiel  1797.  L,  u.  284,  ^.  4.  (Die 

Vorieüe  ist  von  ibm)«  ~  Kann  man  den  Prof*  Fichte 
mi$  Beehi  beechuidigem ,  d^e  er  den  Gott  der  CArieiem 
iäugne?  Das*  1800.  *^  Fon  den  Grundeäteen  äehier  Gel* 
etesfreiheit  und  Se/b sistwdigkeit^  In  N  i  e «L A  n  n'«  BllUlern» 
4801.  Bd«2«  GL  7(^*84.  •  ^ 

562.  Jensen  (Uans  Nikolai  Andreas)  geboren  ru 
Flaniburg  dan  24«  Apr.  1802,  slndiarla  Theologie  su  Kiel, 
enminirl  anf  Ooltorf,  Micbadis  1826 ;  lebt  leit  der  Zeit 

an  scineiri  Geburtsort.  Versuch  einer  geschichlhchen 

J^iVTstellung  der  Kirclienverfaeeung  im  Her%ogthiim  Sehlee^ 
udg.  Int  Staatab.  Magazin*  Bd.  7.  H.  1.  (1827)  8«  l^OS. 
(Revidirt) 

563.  von  Jensen  (H....^  starb  als  Premierlieutenant 
BU  Cotzenbfill  bei  Tönning  Im  Jabr  1813.  V(.  Ueber  die 
$f0rtheilhaf teste  BeJiandlung  der  Hienm^  mit  besonderer 
Bäekeicht  auf  die  Marechbetvohner»  1812*  —  Hintveimng 
aar  portkeiihaften  Behandktng  der  Bienen  uberhea^i,  nebei 
beigefügten  einfachen  Belehrungen  über  die,  Bienen^toducie, 
Juguetenburg,  Timmermawu  1819.  (2       4  ß)» 
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iin ,  Jutfizratfa,  Sericilor  und  Stadtsekrefair  da9elb«t  8ei€ 
1807.  Uebfr  SchiUd^  und  Pfand" JhroioMU  in  den 
9n$gMbmin  SMumg  und  HokuSm,  nMtmiliek  di& 
imm  MUfindmni^  Fh'mcküdenh9U  der  FoUm^Sinriekittng 
mch  dii%  Namen  der  jSeHiier  und  Schuldntr,  und  nach 
im  Gnmdtiämkeß^ß  dU  detfiiUige  GeMeitgekmg  und  J¥aui$^ 
Itt8tusb.  Nag.  Bd.  5.  H.  4«  (1826).  &  666-714.  Hacb- 
trag  dazu.  Bd.  7.  H.  1.  (1827).  S.  2Uü-21.  (HeTidirt> 

  « 

565.  ^  Jensen  (Johann  Friedrich)  war  1797  Ri^ 

gierungsadvokat  zu  Glückstadr,  und  slarb  18..  i^o.  Mit  F# 
U.  Koch:  lippertorium ,  oder  systematisches  Verzeichni/k 
im  die  beiden  JSeret^thämer  Sehleemg  und  Hdeiein,  ude 
oMst  die  Herreekefi  Pinneherg ,  Grafschaft  Eaniwau  und 
Stadt  Altona,  imgleichen  die  pormals  Plönischen ^  Grofs^ 
findieken  und  Gemeinsohafiiichen  Diainite  betreffenden 
Centituiionen,  Ediete,  Reeenpie,  MandcUe,  Deereie,  Beeo^ 
lutionen,  Privilegien,  Concessionen ,  und  sonstigen  Ver^ 
ßgtmgen  und  lYaciaten,  i^on  den  Jahren  1747  1796 
ietkuive,  nebei  einend  a^habeiieohen  Begieier^s  itmrmtegege^ 
Utu  Oluckeiadt,  gedr»  i#  Joe»  /oA.  AuguetiUm  1797«  XC 
«<•  762.  S.  4. 

S66*  Jensen  (Thomas  Hoyer)  geli.  m  Tondera  d«n 

27.  May  1771,  seit  1801  dänischer  Prediger  an  der  heil. 
Geistkirche  in  Flensburg,  mad  seit  1820  fatlor  au  Bau 
UFkiubiirgy  Mitglied  dar  naturforaciieiidaii  GaiaUachaft 
b  Jena«  ^J.  HMhen  Vanlle  har  pof  n^trporende  Fred  og 
hpod  kan  og  skal  pi  gicere,  for  at  beholde  den  lange?  JSn 
Bediben,  holden  den  ide  Jan*  1802«  FUmburg,  irybi  hoe 
iSfir.  1802j  Hl  Beete  for  ftden  jipril  Enker  og  Faderleue* 
hror  sons  Geschichte  der  neuesten  WcUhegebenheiien» 
{F»lsetumg  pon  Milloi^e  Uniperealhietprie)  aus  dem  Dä^ 
fMen.  JLe^ug ,  Crueiue  1807«  gr.  8.  fFarum  iet  dee 
Herrn  TP  ort  aus  dessen  Hause  persehwunden?  Eine  Probe*' 
ptedigt  von  N-  F*  Grundtpig.  Jus  dem  Dänischen^ 
liSmberg.  1811.  ^  Mittel  den  fFerth  dee  Papiergeldes  xu 
uhShn  und  dae  fFiederaufhläken  der  National- Induetrio 
«tt  btföidern.  Altona,  FoLmer^  1812.       Kleine  DäniedSm 
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280  Jmuiu  — '  Jutenk 

ßprachUhr§  für  DeutAcfiß ,  um^earbeiut.  Da8%  dm.  1813« 

,ff9bm  mm  tMtTMitm  im  Därd9^»  JO^  thrw*  iftli^ 

'Dänisches  Lesebuch  zwn  Gebrauch  in  SchUswt-  I£ohi»  Folk^ 
schulen,  Hadm-slebtiu  1814«  i06S.  (Auta^vaphinii.)»  Mit 
^y^rbindung  4w  Orgmtuimi'^  mii  An  IßiHmr  und  SthmilMk 
irW' Bedienungen.    In  den  ProY.-Ber.  1826.  H.  2.  S.  2d4- 
-97#    Mtbre  ideine  AuXsäize  in  demlben  Zeiüduift,  . 

567.  Jepaen  (  )  geb.  zu  Feldsiedt,  gegenwärtig 

-Küsler  in  U€k^  der  Propstei  Tonderm  1).  4  ^9cim 
Jur  An/ängmr*   Sonderhurg  1S18*  III. 

566.  Jessen  (Clirktiau)  K.  182—  starb  d«n  24^  Apr. 
1812.  —  Vgl.  Kirchen*  und  Ketzeralm.  1798*  8;  216  ; 

Scliwenscu  a  Leichenrede.  Hodersl.  1812;  Prov.-Ber« 
18  la.  H.  2.  S.  226.  Rede  bei  der  öffentlichen  Confimor- 
Hon  ihro  JJurehlauehi  der  Prinzeeinn  GOntkerine  .JMdn 

Xlharlotie  Jlibertine  tH>n  Schwatehtirg"  Sonderhausen,  Sun- 
fUrhiirg  1809.  —  Predigt  veranlajst  durch  die  Feier  der 

'JValU  Sr,  EolUgUcIien  Hoheii^  dee  Printen  Chrietian  jimgmi 

9U  Sohieew.'-JTolei*  Sonderhurg  nun  Thronfolger  in.Sehw^ 

*dm.  Dae.  1810. 

iGQ.  Jesaen  (Jiirgeu  Peter)  geb.  sn  Bebrendorf, 

Kirctispi'els  Kliplef,  ad)/ Guts  Secgard,  den  3.  May  |778, 
^eit  1802  Küster  unji  6chuJichrer  zu  AUl)üll  bei  Graven« 
Stein.  \\.  Ahnuene  fromme  Fen,  eller  Anledniag  tU 
vorde  god  og  tyüaUg.  Smnderh,,  irylt  hos  Karl  Il  isu^e. 
1818.  XI.  u,  274  ^.  (177#  4/?).—  Vdvalgte  BiheUprog^ 
Tankrers,  SkoUaange  og  Sholehoenneir ;  iil  Brug  i  Landehye^ 
Skoler.  Scenderborg,  trykt  hoe  Samme  182Ö.  144  (10  ß}. 
—  Basn^e^'i^eilem  En  moralsh  Lasehog  for  den  tili^oxende 
Skole  ^  Ungdom.  Das.  1826.  176     (12/^).  (Revidirl). 

^  570.  Jessen  (Markus)  geb.  zu  Hutikys,  Amts  Apen- 
jade  den  3.  Jun.  1777,  seit  1802  zweitci:  Lehrer  an  der 
V  Schule  auf  Gravenstein,  seit  1813  Schnllehrer  an  der  Gm- 
derothUcfaen  Armenschule  in  Apenrade,  und  seit  1818  ScLul- 
JeLrer  in  Husum.  bk  Ueher  Versorguhgsan  st  allen  und 
fCwat^^j^j^^U,.  beMikdere  mU  JiüeJtsichi  auf  ,fiie  ^n$we^l 


fdl^  Jahres.  In  fUn  FrOY«.-Ber.  1816*  IL  fi«  ^«600*24* 
m/  m  MßU^4'  DMbp  1819.  H.  4.  8. 44S-'64.  ^  ^Smimiff 

einer  allgemeinen  Verfassung  der  öffentlichen  EriiehungW'» 
echuien  in  d^n  Stadien^  Mine  fon  dar  8chlesw*^HoUU  pa~ 
Umt^  Gt90Ußeluifi  gekrönte*  Preieeelirifim  Akma,  Mammen 
rieh  iBiB.  (4 11^  S  ß).  (Auch  in  den  Seliriflen  der 
ScUesvv.  -  Holst.  palrioU  Gcaellfchaft.  2lcr  Bd.  H.  1-2.)  — 
*Die  Erziehungesohulen  in  jipenrade  nebet  Bemerkung en^ 
Ii  d«n  FfOT.-Bcr.  1820.  H.  3.  8.244-78.  (ReTidirt.) 

S7h  Jessen  (Peter  Wiliielm)  geb.  m  Flenaburg» 
Kil  1820  Doktor  der  Medicüi  und  Chiruigie  und  seit  1821 

Arzt  an  der  Irrenanstalt  vor  Schleswig,  hh  Dise.  inaugm 
LUroducUo  in  comtnentationem  de  digitalis  purpureae  .piri^ 
hn  uiufuä  medico*   MiL,  typie  Moltr*  1820«  4> 

572.  Jeaaien  (Adam)  geboren  zu  Schönberg  in  der 
Propitei  den  4.  Aug.  1793^  »iudierte  Theologie  zu  Kiel  und 
Oollingcn^  examlnirt  lu  Glilcketadt  1817,  Diakonue  snSeliSiii. 

'»rg  seit  Neujahr  1819.  De  otAj^s^^rix  epistolae  ludae, 

CommeniaUo  criiiau  Lipe^y  Barth.  XBXU  8  mqj.  (2 
d&evidirt.)  i 

573.  Jochims  (Puter)  geb.  zu  in  Dilmarschen, 
«er  Lendkommissair  in  Schleswig,  ward  spfiterkin  Kam- 
MfalK,  1819  Handele-  und  Fabriktutendant  in  den  Her. 
togthümern  Schles^vig  und  Holstein;  Duklor  der  i'hüosopbte 
ttü  1797,  seU  1824  liJirenmitglied  dee  Vereins  sur  Beför* 
famag  des  Gartenbaues  in  Berlin,  und  seit  1825  k8n.  -dlTn. 

liMisrath.  ^.  Ueher  den  gegenwärligen  Zusland  der  Land-' 
mrthschaft  in  Dännemark,  besonders  in  den  Her%ogthümem 
Sekteeudg  und  ffeieiein,  und  die  Mittel  eie  in  Anfnakmm 
«  hringm.  In  den  ProT.-Ber.  1796.  Ä#  3*  8. 201  - 20.  — 
Vtrmeh  einer  Beschreibimg  der  Heu-  und  Komerndte  in 
dtn  Herzog t/iämcrn  Schleeufig  und  Jioktein*  Das.  H.  4. 
&  35-63.  H»  S.  209-35.  H-  6.  8.  257*70.  —  Am^rW* 
über  -des  Herrn  Prof,  Sehr  ade  r  s  Materialien  ^  die 
Aitfhebung  der  l^eibtigeaächaft  in  ^cbkewig  und  Holstein 
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lMU0^md.  Dm,  1798.  H.  3.  &  049^  66.  H.  6«  164 «aoa» 
—  Botior  G*  B^rgirufM  Bmmmeimgm  mbmr  dU  ßm§lmrk§ 

iMndwirthschafi ,  gesammelt  auf  einer  Heise  in  England, 
in  dem  Jahre  1797*  2  7fde,    j^ue  demJDänuchen  iU/ersetU* 
Kop9nh.  muL  Leipu  1801  -  1804,  mil  7  KiffU  gr.  8. 
Einige  kleine  AnliäKe  in  StMlsb«  Bkflisiii. 

574.  Johannsen  (£••...)  geb.  sn  den 
Schiillehrer.        Thfelr^eknen  für  Kinder,  welche  mii  dm 

Speeles  in  uitbencmnteri  Zahlen  bekannt  sind,  Kopenh. p 
Zachar.  Brummer.  1813.  95  £»  ~  JtlesuitatB  sum  Tafel» 
rechnen.  Das«  1818.  95  8« 

575.  Jo/iannsen  (Friedrich)  geboren  zu  WalsbüJI, 
Kii*€lispie]8  Breeklum  den  80*  Aug,  1778^  UnfergerichtMMl- 
Tokat  seil  1803 ,  Ober-  und  LandgericlitsadTokat  in  Flent* 
bürg  6eit  1806,  und  Hospitaksekrctair  daselbst^  8eit  1815b 

.  |{»  Heßexionen  über  die  ersten  Perioden  dee  mensMichm 
Lthencm    Im'  Neuen  deutschen  Magazin.  1801.  May. 

Ueher  das  ßeJürfnifs  und  lUe  JMofrlichleii  einer  If  ifisen" 
Schaft  der  J^dagogik ;  als  JLmleiiung  in  die  kii^fiig 
<  iiefemdc  fhiiosophische  Grundlage  der  Bruehung»  Jenm 
1803»  gr,  8.  —  Kritik  der  Asttdotueehcn  EreiehungC'»  mnd 
Unterrichtsmethode,  nebst  Erörterung  der  Haupibegrijfe  der 
ErmiehungewieeenscJtaß.  Jena  und  Leipug  1804*  JEinigf 
JReeensionen  in  der  Kieler  gelehrten  SSeitung.  Jahrg.  179^ 
u.  18Ü0.    (rvevidirt.)  » 

*  _ 

,576.  Joharmsen  (Johann  Christian  Gottberg)  gek 
sn  NorlOf  f  den  30*  Jun«  1798,  Doklor  der  Pfciloeopbie  seit 
1817  und  Doktor  der  Tbeologie  seit  1826 ,  seit  1818  Dia« 
kottos  an  der  6iad4kircbe  su  Glücksladt  und  Fasipr  an  dea 
Königlichen  Slrafanslallen  daselbst^  Mitglied  des  RöaiglaclMa 
Iheologisdien  üxaminations-  und  ScbuJcollegü ,  seit  1825 
iiauplprediger  an  der  deutsdien  St.  Petrikircbe  in  Kop6ilf>^ 
liagen.  —  Vgl.  Academiae  CA«  Kilian  eis  in  sacria  aaeen»' 
la^  tertiia  acta  aollemnia.  p.  47.  Petersen^ 

Progr.  de  statu  cullurae,  qualis  aetuUbus  berTicis  apud 
Graeoos  fneriU  (Hafn  1826.)  p.  34-39.  \\.  Veteric  Ma§^ 
siÜae  reo  et  inetituia  ex  footiku  adumhraieu  KiL,  f  vpio 
Jtfohf*  161 7.       f^on  der  fVichligkeit  des  Gebrauchs  der 


f0mmfi4h*At  Migi9n$  «Ait  PMdigi,  gfMUn  in  Ar 
Ab  MMn*JE£r0^  «•  «m*  isim  Mp9mt  1817.  JTIW; 
u^W«  Buchh*  1817.  24  5'.  (6  —  MeformaUonsprec/igi 
tpüir  die  J^asUmtfe.^  am  24«  Sonntage  nach  Jiriniiaiie 
iM  gehalten.  GiSdeiadi^  gedr.  h.  j4ugu8iin*  1S18.  (6  ß\ 
—  Fersuch  einer  gründlichen  Tf  'Uderlei^uTis;  und  ßerichti" 
ffUtg  der  t^on  dem  jirchidiiUsonue  Klaus  Jlarms  zu  Kiel 
hm^egehenen  9S  SireiUätUf  Kiel,  Akad.  Buchh.  1818« 
IttSL  S  ß\  —  JHe  Feinde  der  evangeUeehen  Kirehm 

in  der  evangelischen  Kirche,  In  Schröter  und  Kl  eint 
OppoAUlOliMchrift.  B.2.  6t.  2.  (1819)  &  251*.73.  Sl.  3. 
&478»95*  —  jlufeehwung  m  depn  Ewig^  in  juner  Heihe 
tvon^eliecher  Vorträge  für  die  häuslicJie  udndacJu.  Erster 
Bi.  AUona,  Mammerich.  1820.  V.  u,  342  S.  (4  TTt^  S  ß) 
2fir  und  ieimter  Bd.  Vae.  1823.  XXiV.  ».  470  iS.  gr.  8« 
4  ßS.  —  Ueher  die  Gmndeatte  der  Ahfaaeung  einee 
populären  allgemeinen  brauchbaren  Lehrbuchs  der  dir  ist" 
iidisn  BeÜgion  für  die  protestantische  Jugend.  Das.  1823* 
tSlBog.  gr.  8.  (619^  8  ß)*  "  Plän  der  Betehrung  der 
linder  Israel  zu  C/iristOf  Predigten  und  Reden  vor  und  hei 
derTcaife  einer  erwachsenen  Jüdinn  in  der  Kirche  xuGlüch- 
ttedt  gehalten.  Das.  1823.  6  Bog.  (1  99^).  —  Fredigt  auf 
fmadaesung  de/  Waeeemoth  in  Glnchetadt  in  der  Naehi 
f^Hk  iten  auf  den  4ler$  Fehr»  1825^  in  der  Stadihirche  da^ 
ttlhit  am  \Zten  als  am  ersten  Sonntage  nach  ihrer  Be-» 
frmmg  vom  MFiaeeer  geholte  Glücket.,  gedr.  b.  jiuguetin^ 
ttW.  23      (6        —  (Zweluwl  aufgelegt).  Predigten 

Veranlassung  des  tausendjährigen  Jubelfestes  der  Em- 
ßhnmg  dee  Christenthume  in  Dännemark.  Kopenh.  1826* 
^  8.  —  Feterum  Hehraeorum  notionee  de  rehue  poet  mor^ 
Um  fuiurts  ex  fontibus  collatae,  Particula  prima ,  lihrum 
H^ttrO  complectenr.  Jlafniae,  ex  ojftcina  Jü.  Fr.  Fopp. 
IMt  59  S.    (ReridirO-   Beiträge  zu  Schröters  und 

ins  OppositionMchrift. 

677.  Johanmen  (JohaDD  Friedrich}  geb^  sn  »»m 
^  7.  Sept.  IT  52,  wil  1803  Schnllehrer  «n  Scherge  rot  im 
Amte  GotlorCi     {|.  Historkch- biographische  Nachrichten 


niü  nmm^gmaükh^n  LMtardiclUerru  Sehlem* 

578»  Joharmsen  (Johann  Jürgen)  geb.  zu  Medel* 
hy  Amis  Tondern,  Doktor  der  Medtcin  und  Chirargae  aeit 

dem  22.  vlul.  182G.  00.  X^ü^.  umug,  Nonnulla  d9  contffßUs. 
JLiL,  typü  Mohr.  1826.  4. 

570.  Johanmen  (Nikolai)  K.  182  —  starb  in 
2;ieiubiirg  «Is  Tropst  und  Uüuptpaslor  ^tt  St.  Ji^ii^glai  doa 

weiehe  hei  dar  JSmfSknmg  de§  Herrn  FhSaUimer  .mtm  Diim* 

kotms  der  St>  Marlen- Game indß  in  FUnsbiirg  öJjentliqH 
gekaiUn.wiriie*  ^  üMeemg*  1797«—*  Hugo  Gro,$i,»*'  iCmr^ 
ikMigung  de»  aligemnnm  Gltmb&n$  $nfn  der  Gemtgihuung 
Cfiriati  wider  Socin ,  aiis  dem  lat,  iibersettl»  Flensburg  i#« 
Lteipt*  1300*  gr»  8.  —  Ein  Versuch,  da»  kanonische  lUiif^p 
M  eofem  ee  für  die  J^ieetanien  brauehbar  iei,  mii  dlßn 
eignen  Wbrien  dmr  Kirehengeeetee  für  die  Herzogthümmr 
ßchUswig  u.  Holste  in  zu  belegen,   3  Thle*  Friedrichsstcuii^ 

gedr^  b»  Made  und  Fischer*  1804.  4*  (14  71^  nacA/ier  her^ 
abg*eeU^  m  7  fl^  t  ß). 

580.  'f  Joliatmsen  (Nikolaus)  Sohn  des  TorJieiw 
gehenden      geb.  in  Flensburg  den  18.  Jul*  1776,  Doktor 

der  Medicin  und  Chirurgie  und  praktischer  Arzt  zu  FJcns-^ 
bürg  seit  18Ü1,  starb  den  13.  Jun.  1816.  oh  De  varioU^ 
vaednie.  Biep.  inaitg.  JOL,  Mohr.  1801.  48  &  8,  JSiniga 
Celegenheiie^GediehUm 

581.  -j-  Jpsen  (Karl  Friedrich)  K.  133  geb»  zu 
Keumfinster  den  8.  April  1726 »  wurde  1806  somes  Aiules 
entlassen,  und  starb  den  16.  Jan.  1808* 

682.  Jpsen  (Lorenz)  geb.  txt  Oland  den  30.  Ocibr. 
1760|  seit  1785  Pastor  zu  Erfdc  in  der  Landsciiaiit  Siaptl* 
bolmi  wo  er  als  Candida!  gewählt  wurde^  seil  1825 
ritus.   M.  Kurte  Bibeispruehe,  JLiederperee  und  Denkepruehm 

für  hleiaerü  Kinder,  Schle&wig,  1805.  —  ^HaiiplinhaU  der 
chriaUichen  Lehre  in  Bibelsprüchen  und  JUederMereeny  mii^ 
HMeeichi  auf  den  LandeeeaSeekiemue,  beemdm  für,  immm 
Coqfirmanderu    Friedrichestadl ,  gßdr»  b*  Bade  und  lisc/ier 


im^*  ^ttr  i4Br**iracliMhriR  Mi.Bn<«'  iSmr  Msm  <w 
YediaMeca).  (^TitUri).  -  -  ., 

583.  Jmh  (Wiltielbi  Frii^cli)  geb.  zii  Segeberg, 

Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie  seit  dem  22.  Aug.  1803» 
\ju  IKft.  inmtg.  De  fehre  typtode.  ipmet*      Chr.  Otio)» 

584.  Järgfßsen  (Heike)  geb.  fM  KlaiudHiU  in  der 
Viediagjiarde  Amis  Tandem  d«n  29.  Jol«  1774 »  «eil  1802 

Pastor  zu  Hemme  in  Norderdithmarscben^  seit  1824  Pasloc 
XB  Leezen  im  Amte  Segeberg.  EntfuUUe  Mrandeaene 
mdBmmbung  des  JSiffehihümB  in  Norderdiihmafeehen*  Ein 
lAteri^^psychologiiibheg  Gemälde,  verbunden  mit  Vor^ 
schlagen  zu  deren  endlichen  Zerstörung»  IFriedrichsatadf,' 
itdn  k  Bade  und  Fiecher.  1815.  FIII.  ii.  168  &  {ßubecp: 
i9f,\  (Dlcfse  Schrift  ist  Weht  in  den  Bnchhatodel' g^; 
luBDiaeu),  -  r..  r  .  '  .        .       •    '      .»\  : 

585.  -f-  Järgenien  (Johann  Christian)     183  ~ 

Mechanikus  in  Schleswig^  DanneLrogsmann ,  9larb  den 
8.!(ovbr.  1S23«  Vgl.  über  iiin;  Prov.-Ber.  1824.  IT.  3. 
&SU87.  Beschreibung  einer,  großen  NaUsrhegebenheii 
«  Ar  Landscfiaft  Eiderstedt.  Schünwig.  1807.  30  Ä 
Nachricht  uher  ein  Bild  Luthers  in  Schienwig*  In  den 
^roT,.fier.  1818.  H.  2.  S.  141-45.  «-^  Heidft^ders  Chro- 
nik  derSiadi  Schiesudg  vom  Jehr  1603  hie  tum  Jahr  1822 . 
f^rtgefilhre  und  jhlI  ylnmerll,  und  L'/gdnzungen  begleitete 
^iwig,  'laubU.'InaU  1822.  XIII.  u.  UlS.  . 

58ü.  J urgenten  (Johannes  Heiurlch)  geboren  zu 
^düeswig  den  7«  May  1779,  'Mit  1811  Frediger  auf  Oland 
«der  Wcsleee,  seit  1813  Dii&onns  au  Brecklmn*  Kur' 

^«MT  des  heformationajuhiläuni  ISlT.  In  den  PrOV.  -Bcr. 
iS17.  H.5«  Ö.  531-39.  — •  Ein  JVoH  sur  Beherzigung  für  den 
G^gMt  meiner  Behaupiung*  Das..  181B.  H.  4»  6. 69  n.  70.  ~' 
^VAergche  der  Augsburgisehen  Cbnfesgkm*  Das.  H«>  4» 
^«413-22.  Gedichte  im  Hu«iimer  WpcheubiaU.  (iSach 
Autograpbonu)  .... 

587.  J urgenten  (Johann  Joachim)  geb.  zu  Toin- 
^üU  bei  OraYenstein  4en  6w  Dedk,  1791|  wurda  den; 


ins  JBr00m9m  ^  JIm^Mmmh. 

t^lttfi.  Mi9  «b  «Mit»  LchPe»  w  d|w  MldoktK«>ReilMiliHb 

ia   der    St.  Petri  -  Genieino   in    Kopenhagen  angestellf. 

Geographischer  Leitfaden  in  Verbindimg  mit  WtU" 
gM9akMu,  JNaiterg09AhioiU0  utid  Teehnoiogie,  mii  «ritm 
Vorwori9  pon  dem  Mm,  Coßiisimiiäraih  und  &tpmrmim^  ' 
dentea  Dr*  Kochen.  1822.  122  5.  (Dies  Buch  üt  ein 
'  A.U8ziig  aus  eüim  gröfieren  Lehrbuche  yoa  Zacharil^ 
und  ift  nickt  in ,  den  Buchhandel  gekommen.)      ^  iCUi# 

deut&che  Sprachlehre  für  Bürger-  und  Volksschulen.  1820% 

4  S.  (Aulographuxti«} 

588.  f  Jürgensen  (Wilhelm)  -eb.  /u  Schles'wig 
den  5.  März  1789»  Studierle  die  Keciite  zu  Kiel  und  Goi» 
lingctti  examintrt  zu  Schleswig  1812*  (ir  Ch.)  Unterg^ 
richltadvokat  zu  Schteswig,  staidb  daselbst  den  5.  Apr.  1827. 

Die  ßrüder»  Trauersp,  in  1  Akte.  Schleew»^  TbaL-Inst^ 
1821.  4  Bog.  gr.  12«  (erst  ift^^,  jelst  s/i).  —  KüneiUr^ 
Höh.  Lueiepiel  in  IMi.  In  Winfried'^  Ruinen  und 
Bliilhen.  5.67-102.  (1826).  —  Ben;.  SchmoUk.  Etwas 
über  i/m  und  t>on  ihm.  Mit  et  heilt.  Schlesw.,  Thst.-Inet. 
1826.  ZBog.  (6  yS).  G^dichU  für  mein0  Kinder,  If^eih^ 
nachiegahü.  Dom.  1826.  52^.  12.  (4  ß).  0<feri  </>r 

EisienwilU^e,  Tjutspiel  in  1  ^/t/.  In  den  Lesefrüclilen« 
1826.  Bd.  3.  St.  24.  S.  369-82.  —  Sultan  Mammud,  ^en 
die  beiden  Teeiere%  Dramat.^  iomieehee  Maroken  mii  Ge^ 
eang  in  1  Akt,  Das.  1827.  Bil.  1.  St.  5.  S.  65-79.  ~ 
Warum.?  Lustspiel  in  t  Akt.  In  dem .  Almanacii  drama« 
tiBcher  Splde^  sUr  geselligen  Unferhaltnng  auf  dem  Landau 
Begründet  Ton  Aug.  Kotaebue,  heranigegehen  toh 
C.  Lcbrün.  Jalirg.  25.  (Hamb.,  Hpffmann  u*  Campe  1827) 
&  1  -  .53.  ^  Gedichte^  SMeewig,  Täubet.  ^  Inet. 
.  (2«^  3      ~  BeitrSga  an  der  ZeUung  für  dia  alegmiln 

Well,  der  Hanimonia,  der  Nordalbingischen  Biene,  deit 
Originalieni  den  JNordaibingiftcken  Bläilern^   den  Iiui|iao 
*  und  Blüthen  nnd  der  Eidora. 

5Ö9.  Jungclatissen  (Jacob  FhQip  Albrecht)  geh« 
an  Oldenburg  in  Wagrien  den  2.  KoTbr.  1788,  Ton  datcm 

1805  bis  Michaelts  1808  auf  dem  Gymnasio  in  Altona;  von 

Michaelis  M08  bis  dahin  1^08  in  jBditfpgenj  Milglied  4nB 
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1811  iü  Kitl,  wo  er  1810  das  miinorc  Scliassisclic  SlipciH 
I  diua  (100  iülilr«)  erhielt;  Mitglied  des  philologisciien  Se« 
BÜMfS  dMcllMl«  Von  Midueik  1»U  Im  dabin  IBU  ift 
BerUn.  (Ein  Jahr  ah  StodUendes  niid  Mitglied  des  philo* 
sopbisclien  Seminars ,  die  beiden  übrigen  Jahre  als  Mit- 
|M  dd  päda§0gi«clieB$ami«ara  und  InspelUor  Aloauunrnm 
MloacUmtbalialMii  G^mnasieX  8ai*  i814  Beklor  aa  dar 
Geiehrienschule  in  Clücksladt.  hh  Einige  Vorschlage  über 
a*  Anim%mUing  dtr  aUge meinen  Schulordnung  auf  di^ 
&kk$iidt€t  OMtrUn§ahui$^  GUieh$$.,  gedr.  b.  Jluffuütu 
2«  Ä  4.  Progmmm.  ^o»  Am»  FerdienHe  dm* 

MiJerffMÜon  um  die  Schulen,  nebst  einigen  Bemerkungm 
sin  da$  Schulmejten  tm$er§r  Zeit.  M0form.-Progr.  Da». 
I  lSi7.  22  4.  ^  Sendsehreiben  m  die  ungefeArlen  Herren 
1  Ueberseizer  der  95  Antithesen  des  Hrn,  Connsiorialrath 
Boyeen.  Das.  1818.  48  5.  (8  ß).  —  lieber  Schuherbes^ 
Hntagen  pon  Seiten  des  Unterrichte  und  der  DiseipUni 
/)a*.  1820.  245.  4.  Schulprogr.  —  Beiträge  uur  Geschichte 
der  lüesigen  Sc/ude,  wodurch  zu  der  I'rüfung  unserer 
Sdiiiler,  eingeladen  werden  etc.  Dom-  1822.  32  &  4.  ihrogr.  . 
(KtTidirtO 

590.  von  Justi  (Friedrich  Gerhard  Ladolph 
&mricb}  königlich  dänischer  Artillerie -Capiiaiii  in  Ah«^ 
:  Rvbirf.  \\.  Npthimendigkut  der  neuen  Steuer  auf  Grund* 
i  iiSde  m  eäinmiUehen  dSnieehen  Preidnten.  Seklesm.  IBOa« 
üebtr  den  Ztt^amnienJicuig  der  Stadt  ^  n*  Landgesehäfte. 
i  Mke  weiUre-  Jmfuhrung  der  Schrift:   „  Leber  die  Not/ir- 
mnfybcii  der  neuen  Steuer  eie.  Dae.  1804.  ~  Vebsr  die 
voriheOhafteeUn  und  bequemsten,  OMoA  mt  Defension  dien* 
liehtien ÜandUinien  in  Moistein*  Das.  1 805.        Lor enzen 
md  pam  Juetif  Ober  eine  Kanakferbindung  zwischen  der 
£k  und  Ostsee,  iHnrmiiieist  der  Bieter  und  lirape.  Mit 

2  Karlen.     Die  Kartea  find  VOn  ihm,  wofür  er  VOn  dw  , 

hamhargischen  GeseUflchalt  aar  ^förderung  der  Künste  und 
ttBlalidiaa  Gawerbe,  dia  griSfiare  4|iadana  EkranrntdaUla 
I  »kidt.  Mamb.  1820.  —   ^ete  FMeetnmg  dieser  l^eie^ 
;  tdirift.  (Ift  Varhiiidiiiis  MUt  Loran&ao).   im  ötaaishür^U 


Mag.- (MaMrir4MIL9i«A«-4i  IUU^&  4e29>««k'%Ai^ 

ForUBUtmg.^  D«8.^Bd.3*  H.9.  .(1822)  &  988-908;  ««  Htm 
S*  558-7ä«  —  Friifang  .  wd  Würdigung  der  beiden  im 
dEi^ioAr^im- Juttmak  m  im^ 

Gudme  über  die  neulich'',  in  -Anrege  gekommenen  Kanals 
aageie^enheiUn.   Schlesw,,  2i&f^.-/o«/*  1821«  SiBog»  gr*  9^ 

fluthm  ihmißithiem,  iniMf»  hmt*  'M»lflMi£sM»  JDiM^ 

brücke;  nebet  Vorechlag  zur  Conatniliion  einer  inuner 
aiLm  eokhen .  k&nfUgm.  Gefahren  uorbet^genden  JMminßt$g 
der  Deiehi$k  Bamhk,  ii>  Mer^eroükakm  BuMu.  M29b  f*t 
Ueber  die  Sicherung  Hamburgs  geg0n  die  Fluthsn^  der  Elim 
fHM.der  See  her  etc^  Uqm»  i82&»  ', 

591.  luersen  (Jakob)  ^geh»  pi  Sckwensbye  iii  An^el« 
den  28»  Febr.  11763|  Landmaun  daselbsfi  .^rreq>oiidmiidei 

Milglicd  der  kön.  «lau.  Lanclhaushtilimigjgesellscliafl  in  Ko* 
pLiihttgen.    \\.  O/n  Hopsadene,  JL>yrknii\g    del  HakUeneke^ 
i  ßardeleehed  i  Heriugdoemmi$0  ^Skeuif^  dof^  Sßfor  paet  difi 
kongelige  daneke  Landhuueholdntngs  -  Seietab,  Beiomnei 
med  SeUhabeis  tredie  Guldmedaille.  LcuidhuuslioLdningffm 
Selekabete  Skrißer  IdeDeel  1804.  (Besouders  abgedrlickf^ 
deuleck«  !  Bremen  1806 V  ^   Feteueh  sinetr^  auf  Tkeoria 
und  Erfahrung  gegründeten  prailischen  Aaweisimg  zttm 
Mergeln»    j4u^iu^tenb»f.  Timmerm» ,  Leip^^.E-  F,  SteüuMer 
im  OiUnm.  1819.  X/L      98  tS»  g[n».  (.1«^4/^  -f-  Atfw 
träge  war  Kmntnife  der  'SehUettß^^Mdet^.lMukririhtchafi.^ 
Das.  Ders.  1819.  A//  u.  194  S.  gr.  8.  (3W^  8/2).  —  /«^ 
tf^er  Rapaaathau  auf  der  Geee*.  witkiiiih  '.eo  bedenJtiic&j 
wir  iku  iarfgeben-  mäiee»?  uiui  udrJbi  der  Mergel  Uur  emf 
eine  Motatian?  —    Feranlafet  durch  die  Bemerkungen  dee 
Ereiherrn  von  Voght  uker  die  KoriheUe  und  .^^kuüUheji^ 
dee  mit  der  Bemergekmg  Pet^undemeu  JU^eaatbaueef  mü^ 
Bemug  auf  die  dadurek  bemrkte  JSrhShwfg  d^e  Srtragee 
u,  Vermirulernng  der  Fruchtharheit  des  Boden$m  Das,  Derem 
bei .  Steituutker  in  Leipzig  1821.        8,  ^    fFie^iet  detm 
Ektiumangel:,  wekher  eiU  Maupthiudemtfe  hei  der  tJriar^  • 
maoiung  wmUitdrten  Bodens  ammaoht^  absteifen  ?  Efrm 
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Pni»fras^§  der  Ge:] ellschaft  der  JVis»enschaftef%  in  Kopen-* 
hagm  aitsgeseM  für  das  ThotUche  Legat.  iHacii  ikm 
Bblte  Digea  Nr.  200  Tom  21.  Aqg.  1824  erhielt  dieif 
Urifl  de«  Preis;  ob  sie  aber  bisher  gedroekt  worden  Ist, 
kaQQ  nicht  angegeben  werden.  —  ^Die  vorhandenen  Äe* 
9lammg»''Caiasi€r  der  Mersogihumer  Schieamig  und  Holr. 
ttdßj  im  wie  ferne  de  dae  jtreai  und  die  MriragafädgUii 
dm  Bodens  dereelben  richtig  aussprechen  oder  nicht ,  nebsi 
Idttn  und  Korechläge  zu  einem  neuen  Kataster  j  pon  einem 
Imdwirihe  im  Hmogikum  Schieemg.  'Ait»,  Memm^  1S25» 
|rwS.~  Beilrage  zu  den  ProT.-Ber«,  darin  TOn  ihm: 
Emäubericht  gmü  Aagtln,  1813.  II.  6.  S.  G97-716.  Beant^ 
v»iung  einer  landwirtlischaftlicherk  Anfrage.  Das,  1822* 
H.2i  8«123-20>  Uaber  Komhandal  ».  Kornhandei  im  Notm 
im  pon  Buropa.  Ein  Auazug  aus  dem  Berichi  dea  Jäeah 
iiiiiiam  Esq.  an  das  britlische  jHarlament»   Das«  1826» 

H.3.  393-411.  —  Im  Staalsbürg.  Mag.  unter  andern: 
*])ia  Lendwirthachaft  in  Angaba ,  inaenderheii  die  Bauern^ 

unrthsc/iaf  /  c/i  in  den  yle tntern ,  wie  sie  sich  allmühlig  ciia 
ihren  örtlichen  Verhältnissen  <rebiület  Jiaben  und  weiche 
Bedamiaae  ihrer  fernem  FarvoHkammnung  entg0genatahen* 
Xm.  H.  1.  S.  1-46.  u.  H.  2.  8.  405-40.  —  Beitragt  itt 
uca  k(uiwiriiL3chaftlicliea  Heiteu.  (A.ulographu]a.} 


502.  Kästner  (Jakob  Friedrich  Heinrich)  geh. 
a  Hside  in  NorderdithmarScheii|  seit  1822  Doktor  der 

Medicin  und  Chirurgie,  und  seit  1823  Interinisphysikus 
is  der  LandschaGt  Fehmarn  und  praktischer  Arzt  in 
^  Stadt  Borg.  }^  Da  Jajunio  aaluiari*  SH^j  typ.  Mokr^ 
1S22.  4. 

■ 

503.  KaUmef  (Chrisuan)  war  1796  Prediger  in 

fabrcloft,  Amts  Tondern,  ^d.  iSuchricht  i^on  dem  Fmeht^ 
^^andei  im  Kirclispiel  Uberg,  Amts  Tondern;  ein  Beispiel 
mhaimiaeher  induatrif.    In  den  Frov.-Ber.  1796.  U.  6* 
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2901  .  JTotfM»  —  KarHm9, 

594  f  Kathen  (Hans)  seit  176«  Scbrtlb.  und 

Reclienmeisler  zu  St.  Johannis  in  Flensburg,    fftarb  den 
48«  Aug.  IftOO.    M.  Vnterkakungen  mii  Kindern  hei  ihret^ 
y^rg^hungen,  und  hei  ihren  Br^ehungen  in  der  Zuckt 
Kermahmmg  ziiat  Herrn.    Minden,  im  Flerlage  bei  Etanke^ 
41798. 

595.    Kamla   (Heinrich  Christian  Friedrich) 

geb.  zu  Kiel  den  20.  Sept.  1792,  sfialierte  seit  1810  die 
Re(;|ite  zu  Kiel,  Haaslehrer  bei  den  Kindern  des  Oiaitti 
Reyentlow  tn  Pederstrop  auf  Laaland«  Khoepenl  Ge- 
dichte. Kiel,  Akad.  BachJu  1S20.  112  S.  ( 1  W#  12  /?, 
Sehrp.  — *  Gedichte  in  Gardihausens  Eidura. 

5ft6.  -J-  KamphÖvener  (Hieronyinus)  K.  184  — 
starb  den  3.  August  1824  als  Jnstisralk  u.  AmISYerwaller  \Wk 
Amte  Hütten  und  Justitiarius  das  Cuts  Rögen  in  ScUaswJg. 

597.  Kappel  (Johann  Jürgen)  ist  geboren  in  Flens» 

bürg,  hält  sich  gegenwärtig,  nachdem  er  früher  Bürger  in 
seiner  Vaterstadt  gewesen  war,  bald  in  Angeln,  bald  in 
Schwansen,  bald  In  seiner  Vaterstadt  aut    %}*  l>ae  Ge-^ 

wisse  der  IFitterung  nach  dem  Drehen  und  Stehen  des 
Heindes  in  meliren  JaJwen  buobachlet  und  endlich  als  güUig 
befunden*  Hamb.  1820.  —  AueufolU  dee  X^üi%liehen,  oder 
Handbuch  tum  Nutten  und  Tergmlgen  fulr  Jedermann  ge^ 
eanimelt  aus  den  JVerhen  der  berühmtesten  SchriJtsleUer 
dea  In"  md 'Auslandes.  Schleew*,  gedr.  im  Taubst. -Insi. 
1821.  ^  *2>ia  Eitelkeit  der  MeneeMeit,  und  die  Minfäi^ 
fällig keit  des  Irdischen.  Das.  1825. 

59&  f  Karsdorp  (Gerrit)  —  starb  den  11.  Oclbr* 

1811,  als  IMennonilenprcdigcr  in  Altoiid.  —  Vgl.  Kotcrni* 
Ilf.  Zus.  8. 18 ;  NttUonalz.  1811.  8.  800. 

599.  Karpfens  (Jolianu  Heinrich)  geb.  zu  Hemme 
in  I^ordcrdithmarschen  den  30.  Apr.  1787,  Doktor  der  Mic- 
dicin  und  Chirurgie  und  praktisch«».  Arzt  in  Tönning;  npil 
1809,  seit  1812  in  Bramstedt,  seit  1813  in  Apenrade  und 
seit  1819  in  Hadersleben.  Diss.  inaug»    De  ecirrko 

pentriculi»  KU,  Mo/tr  1809. 

t 
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jBOO.  Kaufiiiann  (Justus  Rudolph  Heinrich)  geh. 
w  Laaenborg  den  5«  April  1749 1  RegieraiigssecreUir  zn 
Rttzeborg  8eit  1772;  seit  1S16  kön.  dan.  Justilztalh«  « 
ih  *  Kieme  JLeaereien,  Schn^erin  1774«  ■ —  ^  Der  liechiS'- 
gMsrte,  eine  fFochtmchrifi.  1800.  ^Laeder,  fabeln 
md  Erzählungen.  Casiei  1813.  (Ricliliger  beißt  der  Titel 
wol :  Erzä/iluns^en ,  Lieder  und  Sprüche,  Das  Buch  wird 
aucli  schon  1811  herausgekommen  scin^  durHe  aber  wäb« 
read  der  französiscben  Herrschaft  nicht  Terhaufk  werden«  — 
Vgl.  theol.  Nachr.  1814.  S.402).  —  Verscbtedenes  in  Jour- 
nalen ;  Wocbenschrificni  als  dem  liannöv.  Mug.,  im  Fürstl. 
Batzeb,  latelligenabl.  1808;  vu  in  den  privilegirien  Lattenb» 
Aaa.  Z*  B«  Eimu  eur  Beaniwariung  der  Jinfrage  Nr.  40 
der  lauenh.  Anz,  Nebst  rlni^en  Bier  -  Anekdoten,  1823. 
Nr.  42«  ^Nachlrag  dav^  ]Nr.  44.  '^Ist  es  ein  Verbrechen 
Pen  andern  pereehiedene  jineichten  und  Meinungen  nn  A»- 
hen?  Nr.  50.  ^JPtächtigee  BankeiL  Nr.  66.  ^Mittelmaafe 
die  beste  Strafe,  Nr.  77.  *  Za  Nr,  87  der  lauenh,  Anz, 
{yom  Taback).  St,  93  f.  *Der  fFeifegerbergeseUen  Orufe. 
1824.  St.  75  ff.   (Autögraphnm.) . 

601.  *f-  Kerstena  (Johann  Christian)  K.  196 

slarl)  dea  6.  Jnn.  1801  als  JJoklur  und  Prof.  der  Medicin 
iaiucL  —  Vgl.  Allg.  lit.  Anz.  1801.  Nr.l33j  Rolerm.  ID. 
8.256;  Leipz.  Ut.-Zeit.  1804.  Int.-BL  Nr.  35. 

6Ü2.  Kiene  (  )  geb.  zu  den  |7..|  war 

1815  Lieutenant  beim  Laneabnrgtechen  Jägerkorps  zu  Kiel. 

iK  Historische  Nachrichlen  über  Krönungen  und  Salbuna;t;n 
in  Dänemark  nebst  den  damit  verbundenen  Feierlichkeiten 
in  Mem  u,  neueren  Zeiten*  Oeeammeli  pon  Jene  Kragh 
M9ei*   Vehereetei^   Kopenhagen  1815^  gedr.  Ji*  JS* 

Molkr.  ^\Bog.  (12  /3). 

603.  Kier  (Pcler)  geb.  zu  Habcrslund,  Ämls  Apcn- 
rade  den  23.  Decbr.  1771,  studierte  seit  1796  zu  Kiel,  exa^ 
aiairt  auf  Gott«rf  1799 1  seit  1802  Pastor  zu  Oslerlugum 
iat  Amte  Apenrade.  \\*  *Begnebog  tii  Brug  fer  SMe^ 
ere  og  i  Skoierne  paa  Landet  i  Hering  dämmet  Slespig^ 
Aw  det  daneke  ßprog  Uüee.  Sleep,^  iryki  hoe  Serringhaueen» 

19* 
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dofnmsn  paa  Ixmdtt.   Badflrd,,  trykt  ha$  F*  S^ruhttg  1810« 

151  iS«  —  Kon  den  A I ferthümem  im  Küc/i^pie!  Üster'-* 
lugunu  la  den  AnÜquarlake  Aniuüer«  Bd.  1.  S.  303  -  38.  — « 
Ggdanien  di0  Anlegung  «um  OemeindeckronikonM  in 
Jedem  Päatoraie.  Im  Slaatab.  Mag.  Bd*4.  U.  dtl.4  (1824) 
S.632-39.^  (Rcvidirt). 

604.  JSer  (Peter  Jürgen)  geb.  zu  Feldsicdt  Amts 
Tondern  dea  18.  März  1794,  seit  IViiciiaelU  1824  Zureiter 
Lclirer  an  dar  hdktra  Knabenschola  lu  Hnnun  imd  aait 
1827  Lahrar  am  Waiiaiiluiiisa  dasalbit.    ^f«  Ein  dSnladiaa 

Gedicht  in  D.  L.  Lübkers  dänischer  Blumenlese.  (Altonn 
1826)  S.V-VII.  —  ^Einige  Bemerkungen  über  den  Iduv* 
deekaUehUmu.  Indan  PrOT**Bar«  1827.  H.I.  8.127-33.— 

^Nothwendige  Berichiigungen  der  noihwendigen  BeriehHgtm^ 

gen  der  Bemerkungen  über  den  Landeekatechisnuis»  Das.  1828 

U.  1.  —  Mahraa  in  derseiUn  ZaitachriCI.  (Raridirt) 

605.  j^Kiesbye  (Henmug  Adolph)  K.iS8—  starb 
dan  26»  NoTbr»  1800  als  Doktor  dar  Madicin  nnd  Fhysikua 
dar  Sladt  und  das  Amta  Hnattm«       Vgl.  Aakarmanni 

Pro^r.  Adumbi-aiio  pleuritidid  biliosae«   Kil.^  1785« 

606.  Kindt  (H         IT  )  geb.  zu  Eutin  den  16. 

Aug.  1775,  aait  1807  Hofopotiieker  in  Eutin«  Chemische 
Uniereuehungen  eweier  Serien  Sielbecker  Kolkee^  In  den 
PrOT.-Bcr.  1811.  H.  3.  S.  311-16.—  ChemUche  Untere 
euchung  dea  l^ieischschwammee*  In  Tromsdorrs  Journal 
dar  Pkamacia.  Bd.  4.  St.  2-  —  Chemieche  Fereuehe,  um 
die  Baeie  der  Bomxeaure  jiaher  kennen  an  lemmu  Dm. 
Bd.  5.  St.  1.  —  Beobachtung  einer  künstlichen  Erzeugung 
dee  Kainphers,  Das.  Bd.  2.  St.  2«  —  üeber  die  Reinigung 
der  Sedpeiersaure  nach  yauquelin»  Das.  (Baviflirt.) 

607.  Kindt  (Cornelius  Rudolph  Hugo)  Soha 
daa  Vorhergehandan  —  geb.  m  Entin  dan  14.  Octbr«  1800 

Doktor  der  Medicin  und  Kreispbysikus  zu  Oldenburg  im 
üara>08tkum  sait  1827.  \\m  Dieu  inaugm  de  Staiu  biUceod 
1827. 
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606.       Kirchhof  (Nikolaus   Anton  Johann) 
K.  189  —  starb  den  10.  Seplbr.  1800.  —  Vgl.  Hamb,  und 

iHi».  (Joumal)  1806*  Oct.  10.;  LadTokat  DC  &  568« 
Ranrnt  Mag.V.  8.1t.  167;  AUg.  Iii.  Anz.  1801.  S.  1500; 
Rotermnnd  III.  S.  385  ;  Meiernd  Skizzen  zu  einem  Ge«. 
auUde  von  Hamburg  II.  8.  98.  175. 

609.  Klausen  (Goulieb  Ernst)  K.  19Ö  ^  Mit  1S06 

iweilcr  Professor  und  Rektor  des  Gymnasiums  zu  Altona, 
erbieU  1821  Rang  mit  Nr.  8.  der  6.  Classe  der  Rangverord- 
Tom  14^  Oktbr.  1746.  \\.  Hede  übmr  den  Gemun- 
^mt,  hei  der  Feier  dee  KonigL  Oehttrieiage  im  Gymnaeio 
gehalte/!.  uilt.  ,  Hamm,  1797.  22  S,  4.  —  Erast  und  Se- 
hnde, im  Cieniua  der  Zeit  1797.  Oklbr.  —  Xerxes  und 
Ihmmraiua  im  ZiOger  Thermopylä,  meiriech  nach  Glo^ 
e§rLeonidaa  Bd,  4.  Im  Musageten  1798.  St.3.  — »  Xerxes, 
Demäratus ,  Argestes,  Leonidas  im  Lager  por  Jhermopilä^ 
metrieeh  nach  Glouer.  Das.  Bd.  10.  8t.  4.  Benme- 
ineehuid.  Im  Genius  der  Zelt  1800.  Odbr.  —  Geeang  in 

•  Gegenden  den  Friedene  am  ersten  Tage  dee  \.^l€n  JaJirhun^ 
ittts.  Im  Genius  des  19ieA  Jahrhunderts  1801.  Febr.  aucft 
kiondtra.  AIloiuu  1801*  ~  Geeang  der  dänieehen  Xort- 
dem>eHheidigerj  mitCompoeition*  jiktmäi90U  ^  Ode  auf 
den  zweiten  AprU  1801.  Das»  —  Die  Liebe  zum  Ge~ 
^fte.  Rede  in  Jamben,  hei  der  Feier  dee  ßinigL  Ge* 
hofiefeetee  im  Gymnae.  iforgetragen,  Dae*  1802.  —  Hymne 
cn  die  Einigkeit,  Im  Genius  des  19ten  Jahrhunderts  1802. 
Uaj.  Molfgetang  auf  die  Harmonie  j  metrisch  nac^ 
Cüngrepe*  In  Archanholz  Minerva  1804.  Juli..  ^ 
Birnen  ane  der  danifcken  Liieraiur^  In  den  Altonaer  Ad- 
drela-Comtoir -Nacli richten  1805.  —  Des  Titus  Aalpur- 
auw  von  Siemen  eUf  aueerieeene  IdyUen,  nach  der  Becld^ 
9dm.  Beeogniiion  dee  2Vx<at  ubereeiai  und  mit  dieeem 
eugleich  herai&sgegehen.  Altona,  1807.  gr.  8.  (2m^  ^ ß)* 
^  das  Volk,  metrisch  aus  dem  Dänischen,  nach  Quid" 
herg.  In  dessen  Fatriotiske  Digte  af  blandet  Indhold  fac 
Aar  1807.  ~  *  Die  Vergeltung,  metrieeh  aue  dem  'Dani^ 
sehen,  nach  Schach"  St  af f  c  l d t ;  einzeln  1807.  • —  Der 
Mordkrandraub  der  DäaeijfiQtte^  ein  hietoriechee  Gedichtj^ 

■ 

■ 

Digiti^ 


getragm,  jiUona  1808.  —  Amt  d€M  «nUn  MnrfiuUB 

iir*  Königlichen  JlaJß^laC  FrederiL  den  Sechftten,  nach 
d€r  ThranbesUigung ,  im  ChrUtianeo  mit  tiner  Kantate  und. 
Jl0dB.  —  0</(f  €Wk  janigaiage  dan  ÜB.  Jan.  iSiO; 

eitiEelfi.  Das.  ~  '  Mona?*  Einag^rnng  (am  8.  Jan»  1713)» 
^us  einer  snr  Feier  des  KönigL  Geburtstags  im  Gymnas. 
1787  ub§r  da»  Glück  d§*  ErUd^nm  gehaltenen  Mede.  In  dea 
AUoaaer  Addrcft^Comloip-NachrlcliteA  wicl  dem  dfiiia«ck«i 
Anzeiger  1813.  Jaru  —  liede  nach  Altenaus  Rettung  und 
dem  hergealellten  Frieden  im  Jahr  1814  bei  der  Feier  des 
KMg4»  GeburteUtgB  am  %».  Jan^  1814  auf  gr^eem 
Moreaede  dee  Gymnaeiwm  gehalten*  Da^m,  Hamm.  181&» 
(1  —    Dem  /Direktor  und  Frojessor  Sirupe  bei  der 

feier  eeiaar  26j/akrigen  AmtefOhrung  im  Vaterkmde  dem 
9^  Ocüfr»  1816,  im  Name»  der  Ofmaauaeten;  «ioveln.  ~ 
Pteudenhexeigfmg  der  'Kirchengemeine  xu  Collmat  hei  der 
Feier  der  ^^oldnen  HoGÜ^eit  Uires  uerdienstpol/en  Maupt^ 
pr0digers  If^iider  und  seiner  hoclioohüijaren  Gattin,  übat~ 
reiche  uan  den  Kirehenjuratsn  Tage  der  Feier  ^  dem 
S,  Sepi,  1817,  Gläcksliidt,  1817.  4.  —  NordiscJye  Harfen^ 
$öae,  oder  gnomische  JBiuineniese  gus  dänisc/ien  JJichterm 
gemfähit,  harmfknisck  geordnet  und  mit  JLiterarmotiaem  ba» 
gleittL  Alle. ,  Hamm.  1817.  Xr/IL  u.  364  &  (Att^h/S, 
hess.  Iktp.  5  ö  ß\.  Nachbildung  des  Ambrosianischen 
Lobgeeange  zu  Mändele  Compoeitionj  fiir  die  JuMfaht 
dßr  Reformaiic»  in  der  Luther^  Hauptkirchs  in  Aitena 
181";  einzeln.  —  l}£e  Macht  des  IJeispiels,  liede  ia 
^Jcunhen,  bei  der  Feier  des  KönigU  Geburistagß  im  Gynwae* 
gehalten^  Altona^  1818»  (2  fi}.  ^  Anrede  an  den  Com* 
ferenwrath  Gahlen  bei  der  an  eeinem  Jubelfeste  naeh 
^fijäJtriger  Amtsführung  am  2ten  Sept.  18 IB  veranstalteten 
TnusikaUschen  Feier  im  grofsern  HöreaaU  dee  Gymnaa*  ^f*-" 
JuUUn»  Daa^  1818.  15  5»       fi).  —    Teat  m  Grauera 

Cemposition  des  Amhrus.  Fohfi^esajiu^s  bei.  der  J'eier  des 
Danl-  U'  Jubelfestes  zum  Andenken  an  die  uor  tQQ  Ja/^en 
gegrOndete  GräUich  ^ R^i^enthwecJie  Armtnetifttmg  in  AI' 
iona  den  9«  April  1820  in  der  helL  Geistkirehe;  etnselii«  — 
Ufr  Ii  erth  dea  BeifulU  im  Jnmrn^  Mede  in  Jßmben^  beß 
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ifar  Amt  dm  .KotUgk  Q^hurMäg»  im  Gymnath  gehmktm. 
AU,,  Hamm.  1821.  34  5.  (1  —    Die  Confirmanden, 

oder  die  i\euget^ei/Uea  am  Tische  des  Herrn,  nach  dem 
9dimd*  Original  „NMUft^ards^Bamsaf  Ptm  Prof,  Tegndr 
mid  der  däru  U^er99tgung  „Conftrmondem^**  pon  Prof» 

liahbeL-,  deuUc/i,  Das.  iS22.  32  5.  (10  ß;  bess,  J'ap.  iTJI^. 
%ieJiifl.  1826.  —  Hojnung  der  QuUieih  unier  den  jet%igen 
(hUlmemfoigtmgtn,  Predigt  am  .BgfarmaiUmefe^u  1821 
PQ%  Hm  G*  Klausen,  au»  demDäUm  Obereeiei  twm  Brudw 
du  Ferf.  Das.  1822.  23 S.  (C  ß),  —  Dänisches  Naaonal- 
Ued  nach  Quid b er g  m  Kuhlau* e  Con^oeiUon;  einsela 
im  XL  in  der  Etdor«  1824*  ^  VätereinfiiU,  Qder  d§r 
Pfarrerstein  (neu  überarbeitet.)  Das.  —  Snotra,  eine  pro- 
mschc  Sammümg  Pon  Denkspriichen ,  Grund&älzen  lu  Le- 
kungeln  in  dän^  S^praeh»,  mtr' Beförderung  der  fi^eieheii^ 
Tugend  u*  SiiilSchkeii  bei  dem  hrnmwaeheendenGeeehlevhia 
^ewähll  und  geordnet  zarri  Gebrauch  in.  Schulen»  AlL, 
Jianutt*  ib22»  (1  99^)*  Prolog  bei  der  höoJislerfreulicfien^ 
Gigemmri  Ihrer  KSmgL  Majeeiäten  der  KönigL  Pria^ 
teninnen  im  Theater  mu  AUona  am  Bten  Juli  geeproöhen$ 
einzeia  1823  und  in  der  Eidora  1824.  —  Lyrische  Ge-- 
diekte,  porfqfet  «•  fär  den  Geeang  bei  Pianoforte  ifo  Harfi 
in  Mueik  gaeetU  pon  dem  Ferfaeeerm  Hamb*  1823.  qu.  4«  , 

(3  77?^'  12 /i).  —  Ode  bei  der  Säcular » G cbiirtstafrsfeier 
üiopstocii^  s  am  2*  JuL  1824  in  der  JbnhaUe  zu  Aliona 

^gttragen.  ^  Im  Altonaer  Merkur  Tom  6te|i  Juli  und  in 
^  EUora  ^1825.  — •    Innerie  Stille  bei  äufeerm  Sturm, 

^ide  in  Jamben g  bei  der  Feier  des  KönigL  Geburtsfeetee 
m  Gpnnaeia  porgetroßea»  AU*  1825«  (Aulographum.) 

610.  Klausen  (HeiDricL  Georg)  ^  Bruder  4ea 

Verbergehenden  —  geb.  zu  Carlnm  in  der  KarrLarde  im 
Amte  Tondern  den  12.  März  1759,  wo  «ein  Vater  Klaus 
Hcinricli  K.  Frediger  war,  ging  1777  von  der  Schule  zu 
Honens  nach  der  UniyersitSl  2U  Kopenhagen,  ward  1789 
ftiid.  CapclJan  in  ^luriboc,  1796  in  KijUundborg,  1797  2ler 
1808  Isler  Capelian  an  der  Iraucnkirehc  in  Kopeubagen; 
im  Lehrer  in  der  Homiletik  und  Kalechelik  «nd  MiU 
^irtctor  an  dem  damak  errichteten  KönigL  Pasioral-Semi- 


Mfimn  iiiU  teil  Prädikat  ciaea  ProCBaMttt;  iftii  Htnptp» 
.diger  an  dar  beaannten  Frauankircba  und  SlUlspropft  iai 

6llft  Seeland^  1812  Hüter  des  DaDiiebiogonlena,  1814  Mit- 
glied der  Direktion  dee  Volk»-  ynd  Burgtr^Sckulweafln» 
in  Kopenhagen,  1817  Dannebrogtntann  und  ISIS  erhteft  er 
Rang  in  der  3ten  Clas^e  Nr.  9.  —  Vgl.  Nyerup  1,  S.  122. 
•    ^ö.  Pr^diken  ^erl  Pruste  -  Ordination  i  Frue-Kirke.  KicebL 
1790.  ~    JPr^dikeMr,  hMen  i  Maribo^.^  Da».  1795. 
I^dUmtr,  kMen  i  Eme^Kirkk  I^lirBwl '  Da».  ÜM- 
n0r.  1800-1805.    3die  OpL  i  2  Bind.  Da».  1813.  —  Tre 
Pi^dikencr  om  huad  hcarer  üi  »i  fykkeUgi  AeguMb*  Dm^ 
1806.  ^  Prttdikmur  med  JS^fuyn  tU  7td»om»Ugndig7i»d»m»  \ 
^hoUhn  iTrimtaU»^Kirk»,  Kicübh.,  Gyldcndahl  i%n.  H.u, 
190  Ä  (2  libi/tl  Bbß).  —  lieäen  bei  Etnweihung  der  me- 
dmrherg€»t»lk»n  Si.  JPttrikirehe  in  Kopenhagen  am  JmÜ 
l«16  gehalten  tnm  BUehef  Münier,  SUfispropsi  iClaa* 
^een  lu  Dr.  Kochen.    hop»nh.  1816.  —  .  Predigt  bei  der 
SUuetiung  des  Dr.  Kochen  »um  Prediger  an  d&r  Petry-^  \ 
-hirehe  in  Kopenhagen  1816*   Da»»  1817.  Ptadikeiur 
med  Jieneyn  UL  Reformation»' Jubelfesten  i  Aar  et  1817. 
Z^a^.  1817.  VTIL  7i.77^S.  Deulscli  herausgekomine».  AU., 
Hammerich,  1818,  (3^  8  /2>.        Beüenkninger  i 
iedmng  af  Boieen»  Plan  di  Forhedring  ued  den  efetO^ 
Uge  Gudedyrkelne,  1806.    In  1  allcsen^$  Maandscr.  VIIL 
626-641  (einzeln  abgedruckt  180^).  —    Om  Sandk»d»^ 
faMeen*   la  dar  Quarlalschrift*  lor  8andked.  II.  80-ia7*— 
Cm  Seh»i4tndighed.  Das.  III.  49-69.     H^ad  vi  ere  den 
f^ode  Sag  sijidtge.    Das.  29Ü-313.     Ere  uore  2ider  saa 
ufordelagtige  for  Religionen  eom  de  af  Monge  maee»  far? 
Das.  IV.  97-126.   jilmem*el  er  far  en  »ior  Deel  FaUseU 
eget  Verk,  en  Tale.   Das.  231-57.    En  Tale  i  det  Schou- 
ho»ske  Institut,  Das.  VI.  62-91.  —   Christen»  Haab  und  er 
de  nmrtHtrende  C/wieien^-JP^ftBlg^erm  Ptadiken  paa  Re^ 
fbrmaüonefeeten  1821 ;  ins  Deutsche  übersetzt  ▼om  Bra- 
des  Verf.  Aliona.  1822.    (siehe  dea  vorhergehenden  Ar- 
tikel). —  £n  Deel  enkeiie  Pretdükener  og  Leiiighedeialer; 
yrowon  atniga  aufgeführt  ttehn:  in  Fallasan's  Mag.  VT. 
Vir.  u.  VIII;   in  seiner  JMonatsschrift.  III.  u.  IV;  in  der 

Alittcrva  1801«  !!•  189 1  im  Zuschauer  180^  Nr«  94  u.  95«— 
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61  !•  Kleüker  (Johann  Friedrich)  war  geboren 
tft  O«l<rode  am  Uars  den  29.  Oclbr»  i749|  eladifrle  Theo- 
logie^ PhQologle  und  orientaliidie  Sprachen  zu  Göttin- 
jjen,  privalisirte  darauf  in  Bückehurg,  ward  1775  Proreklor 
in  Lemgo,  1778  Rektor  des  Gj(iuaasiums  zu  Oanabriicki 
erUeit  1791  Ton  Uelmaledfc  aus  die  theologischa  Doklorr 
tmrde;  wurde  1798  zum  ordentlichen  Professor  der  Theo- 
logie in  Kiel  berufen,  wo  er  späterhin  Blilglied  der  kön. 
Umchen  Akademie  stn  München  und  gletchfaUa  Mitglied 
ddExamiaattottskollcgiums  für  dieKandidaten  der  Theologie 
in  den  Herzoglhümern  ward,  starb  den  31.  May  1827.  — 
Vgl  Thiefa's  Geich rtengescbicbte  der  UniTerfiilät  KieL 
Bio.  8.375-447;  H.P.  Sextro  expoeitio  aermönis  Jesu. 
M.  y.  39.  etc.  (Heimst.  1792.)  S.  79-86;  Notiz  nnd 
Cbarakieri§1ik  der  itzt  lebenden  thcol.  Schriftsteller  Deutsch* 
Ittdi  (1797)  8. 108«. ff.;  KieL  gel.  Zeit.  1798.  8.282-86; 
Kii«h«n-  Q.  Kelzeralmanach.  1797*  8.108;  Rüder  3|880{  . 

Siaalsb.  3Iag.  1827.  H.  1.  S.  277.  \h  I^ron^r.  Genius  e 
Klip  Iis  antiqiüiaiis  monumentis  Jumriendasm  JUen\g,  1775.  4. 
—  ^Zmd''jii^$ta  9  ZoroaUer^M,  Mßndig09  Wor%^  warm  4i% 
Ltknn  u.  Meinungen  diese*  G$9etzgeh€rs  von  Goii,  fFM^ 
fintur,  Menaehen^  itngleichen  dlk  Ceremonien  des  heiligen 
JH§agi§9  der  J^rson,  u»  #•  /•  aufbehal^  uadm  ister  Th» 
i|^1776*  iAlp7u%Bog.  gr.  4.  Neue  jh^.  Hier  112t.  Da». 
1777.  38GS.  u.  Register,  gr,  4.  lu  letzter  TIu  DasAlTJ» 
MS.  Register,  gr.  4.  (Alle  3  Thcile  16  7??^.  An/iang 
dum.  1.  Bd,  in  2  IheUefU  Jku.  1781.  307  u.  380      gr.  4« 

Bde  ieier  ThL  Zeips.  u.  Biga.  1783.  192  S.  2ier  IfU. 
64  S,  Zter  Till  200  u.  Register,  gr.  4-  (Alle  5  Thcile  • 
i^wfL.Hk  ß).  -~  f  Menschlicher  Versuch  über  den  Sohn 
Geftei  und  der  Mensehen,  in  der  Zeit  wie  muter  der  Zeit, 
Bremen.  179b.  3 6 < )  S.  —  ^Gedanken  Pa scaPs.  Mit  An'- 
nerkungen  u.  Gedanken,  Das*  Uli,  584  5*.  —  Solomons 
&ArtfUih  UJhL  JUipuiin.  264  iS.-^  *  Sammlung  d» 
Gsdi^e  Salomon*s,  sonst  das  iHoheUed  oder  Lied  der  Zie^ 

gstmnt.    Hw!iOi  178Qf  2^^*  ^  Salornüfii^/ie 
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JJenJt  Würdigkeiten,  Ah  AnJumg  das  Btich  der  Weishek 
üb0n0iMi  tu  durch  AwMrk.  äriatiterU  JUgaf^  Harikmi 
1785.  288  S.  (1       8  ß).  —  BeantwortungMuermch 

I/»  teuiächcn  Merkur  aufgeworfenen  Frage*    Im  dculschfli 
Merkttr.  1777.  Mära.  ^  Einige  BeUknmgM  üb$r  adlf\ 
ranz,  Vernunft,  Offenhaknmg,  fVmdn»%g  der  ImruKm 
durchs  rothe  Aleer  und  Auf ersteJumg  Christi  uon  denTndn 
ttn;  pentnlafßt  durch  einige  Fragmente  in  den  JLeeetBt^ 
sehen  Beytr&gen  %ur  Chsehichte  und  lAteralur ,  nebst  nfiA 
einer  Nachnchriß  u,   neuen  Zirsiiizen ,  die  X»eseingeek^ 
JDuplik  betreffend.  Frankf.  a.  M.,  jRieenberg.  1778.  3ll£ 
(2  77^/).  —  (JofuZach.)  HolwelVs  merkuuirdige  hislorUm^ 
t^JiricJuen  pon  Indostan  u.  Bengalen,  nehet  einer  BesckreiA 
hung  der  Religionelefiren,  der  MytJyelcgi^,  Koemogttdm 
Fasten  und  l'eslla^e  der  Gentoos,  wid  eiavr  Ahhandbm^^ 
Über  die  Metempsjchose*    Am  dem  BngL*   Mil  Aamerkk^ 
und  einer  Abhandlung  über  die  Religion  und  JPhUee^ßk 
der  Indit^r  be^^leitet.    Mit  KpJ'rn.    JLeipz*  17 78« 
iVerbe  des  FkUo.  1.  Bd. ,  der  eine  Awudd  philoeoph*  €^ 
spräche  enthält^  in  iO  BOehem.  Lemgo  1778.  XXFUL^ 
899  Ä    2.  Bd* ,  welcher  die  BepuhUk  oder  ein  GespreA 
übar  das  Gerechu  enthält,  in  iO  Büc/iern.  1780«  766^ 
B.Bd.,  welcher  das  Gastmahl  dee  JPhädrue,  die  Apokps 
des  Socrates ,  den  Krilon  und  Prolagoras  entlmlt*  1783« 
XFI.  u.  524  S.   4.  Bd.,  u^leher  den  Sophisten,  3tü\Umm 
een,  Lysie,  Laehee  und  Menexen  enthält*   1786«  VJBkt^ 
658  iS.       Bd ,  welcher  den  dVIinos ,  Euthydem,  die  leiden 
AlbMades  u.  den  Farmenides  enthält.  1792.         u.  4tf& 
6.  Bd.,  welcher  die  6  ereten  Bände  pon  den  Gesetmen$  ^dtf 
über  die  be.ite  Geselzp;ebung  u.  StaaUhunst  enthälim  1797. 
MXJF.  u.  540  &   (AU«  üßknde  14 19^  i2  ß).  ~  *JSit 
Uieten  Offenbahrun ^en  Gottes,  deu  ist ,  die  Sc/irißen  As. 
Neuen  Teelanients  übersetzt  t>on  Dr.  a  F.  Bahr  dt.  Mit 
einer  Forrede,  durchgängigen, Berichtigungen  u.  j/Amtridk 
persehen  t»on  2  T7Ue,  Frank  f.  u,  Leipz, 

77Ö&  2.  Bd.,  1781.  676  S.  —  ^Die  Einsamieil  der  ^dh 
überminder  nach  innem  Gründen  erwogen  Pon  dtlMi 
taconischen  i^lulanthropen  ^Jac,  Hern?.  Obereil).  iMf** 

1781t       fBfiefe  über  die  JSalur  u.  MiU/ifilung  der  J^iäJU 
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ad  QoAm  du  gottUthm  GmwUm^  Oä$eknAm  auf  Fk^ 

tdauung  der  im  mten  Briefe  genannten  Abhandlung  i^on 
I         OH  den  JUerauegfber*  Leipz*  17&1«  ^  D4  eermom 
.  äfm  ear^üan,  €amm$ntatio  prior,  mUarm  sßrmonU  t< 
I  tcripUtrae  pandma  uiriutqus  €td  aninU  eerum  eotn^Mtraiiono 
L'uUiuia:  exposllis   siuiul  poriis   scripiiu-ae  gencriOus  qua 
pnemitsa  ad  ocXum  orcUorium  priaoipis  rep»  FHdmrici,  M» 
BnLBrim^pif  —  nataUum  pig^umo  eaerum  ^  in$düä»  Ot- 
9Af9§L  1782.  30  8.  4.  — »   ^MAFIKON  oä0r  das  geheime 
SjiUm  einer  Geeelüdiaft  unbekannter  rhiiosopiien,  2  l'JUe* 
fmkf.  a.  M*      LtipEm  1794*  — *    Johannm,  P^inu  und 
Mit  aU  Chrüioiogeh  hetrmohtetn   In  BrUßm  am  sinem 
Freund.   Riga,  HurtLnocIu  1785.  320  S.   {iw^  S  ß).  — ' 
Uber  die  Natur  und  den  Ursprung  der  Rnumaiionde hr e 
^'denKubbaUeien^  Oder  Beaniufortung  dir  pon  der  Mmeh^ 
finiL  Geeeliee/taft  der  jilUrthSmer  in  Caeeel  aufgegebenen 
J^frage:'  Ob  die  Lehre  der  Kabbaliaten ,  t^on  der  Ema^ 
\r.nhun  aller  Dinge  aue  GoUee  eigenem  PV tsen ,  aus  der 
pit9^  FkHaeaphii  mUsianden  eei  oder  nitht?  Mino  Schrifi, 
^iMe  den  für  1785  auHgeselzten  Preis  erkalten  hat.  Das. 
^«ri,  1786.  88  6\  (8  /J).  —     ClireUonialhia  Ilaliana ,  in 
^  jNDfft  i/«ma;  oder  liaUänischoe  Lesebueh  in  %  Jheiien, 
<ü«Bi  promueehon  tu  poetieoken ,  nebei  einem  denn  g^hS^ 
fi^en  Iforlerlmche  für  studierende  Jünglinge ,  und  uorne/n- 
^  mm  GebratHth  eeiner  Zufwrer  /lercuisgegeben,  Frankf^ 
^  Upu  (Jduneißr)  1797.  XU.  u.  549  5.  (a       12  ßy.  ~ 
zum  Gebrauch  der  italiän,  Ckreetomaihie,  Das* 
I        MBogn  —    ?ieue  Prüfung  fi*  Erklärung  der  vor%ug^ 
yiMUii  Beweise  für  die  iVahrheU  u,  den  göttL  Ursprung 
Chrisienikume ,  wie  der  OJfcnhahrung  Sberhastpl*  Auf 
^^(tniasmng  neuerer  Schrifien  j  und  besoudcn^  des  JUera- 
^^n-ZT/äe.    lUga,  Martkn.  566,  372  1*.  X-2C. 

{^WUL  S  ßU  De  UbeHaU  moraii  ex  rationo  Kanti^ 
Progr.  Osnabr.  1789.  «0  S.  4.  —  Dio  Geeefuehto 
l^  nach  dein  Matlhäiui  als  Selbstbeweis  ihrer  Zuuerläs^ 
^ghüt  betraohiet^  nebei  einem  Forbereitung$aufiaiM  über 
^  Vmrhaiinife  dw  ieraeOL  Geeehiehio  war  ehrieiliehen, 
^>s.  1789.  27  5.  —  Zend-  Auesla  un  Klcineji ,  d.i.  Or^ 
LichigoniM^  oder  Wort  dds  Lebens  an  ZoroaUer, 


I 
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datguiM  in  nnem  i$f0HniBeh^  jiunitgä  ow  im  Skmt^  \ 

hüchern ,  als  Urkunden  des  alten  Magisch* Zuroiuini^en 
üeligionssystems ;  nebst  gant  neuen  Abhandlungen  u,  poU" 
•händigen  JBrlätüemttgm  alkr  hUr  parkonun9nden>  Sachat , 
9u  Begrifft.  3  Thh.   JUga,  J%ir#litoeA. 4789  ».1790.  60.  | 
182       {imf/L  12  ß).  —    De  ncxK  y  qiialis ,  constet  iiUil^ 

'  utrumque  constiiuLionia  foedus^  prop/ietico ,  ad  insiffuif^  | 
«lAoii  Peiti  ApoeioU  iopum  1  Ep.  c.  i.  p.  10-12  eommm^  . 

.  iatlo,  quam  poei  receptoe  Sm  S.  Theolagiae  honoree  HflAmor  i 
a,  Sm  ym  Theolog.  ordine  Helmstad*  sibi  coUatos  grata 
tnemoriae  ei  offlcU  eauea^  cum  orbe  trudiio  commumcars  , 
pümomtm  BeimeU  1792.    Auch  unter  dem  Tite):  IhM»*  \ 
98      (12  /S>  —  '  Möser's  50/ähnge  Amtsjubelf eitr  imA 
17.  Jan,  1792.    In  der  Berliner  Monatsschrift.  Bd.  19.  $i.3« 
( 1792 }.  6.  300  - 10.  ^    AuefuhrUfthe   Untersuchung  der 
Gründe  für  die  AeehtheU  und  Glaubwurdigkeii  der  edirifir, 
liehen   L'rkujiden  des  C/irUlenthums»   h  Bde^   Leipz*  1793» 
JLIL     488  S.    Münster  1796.  XXX.  u.  321 S.  Hamb.  1799. 
2te.  1799.  X2CX.  Um  325  S,   Das.  1798.  LXIK  ii»  508  61  ^ 
Theh  etu^e  Sher  MBeerU  Thd.    In  der  Berliner  Moiiifs- 
§chrift.  Bd.  23.  (1794).  6.486-91.  —  Des  Qumius  Sepü- 
mUue  Elorene  TertuUianua  Verihüdigimg  der  christliche» 
Sacke  gegen  die  Meideum   Aue  dem  Latein,  Obereetti  vni 
durch  AnmerJbL'm  erläutert  (Zur  Probe  einige  Capilel.)  In 
J.  L.  Ewald's   Urania.   Bd.  2.   Sl.2.   1794.  S.  123-62. 
8t.  4«  8.277  -  306.  Erschien  nechher  ToUständlg«  Frankf. 
a*  M.  1797.  427  8.  ^  '  Abhandlungen  über  die  GeschMe 
und  Aller thämer ,  die  Künste,  IVissemchaften  u.  Liter ainr 
Adens  pon  Sir  IVilliam  Jonee  u»  andern  Mitgliedern 
der  im  Jahn  1784  mu  Cedeuiia  in  Indien  earriehMmf  gMf^  | 
tm  Gesellschaft.  Aus  dem  En^L  übersetzt  i^n  /.  C.  Fi  eh; 
durchgesehn  u.  mit  Aanierkh,,  amführh  ErUiuterungtn  u» 
Zusätzen  bereickeri.  4  Bde.  BigaH%^  XXJtL  ».  456<S.| 
gr.'8.  2/er  179t.  410^.  3^1797.4805'.  4^*r  1797.  485 &—  j 
Das  Brahmanisclie  lieligionssystem  im  ZusammenJiange  dar» 
gestellt  und  aus  seinen  Grundbegriffen  erklärt,  wie  auch  ^ 
ißon  den  t^ereehiedenen  Ständtn  Indiene  mii  besonderer  Bä^'  , 
eiehi  auf  jR*.  'Paulini  «.  S.  Bartholomaeo  Syttema 
Bra/ifnam<mm.   JSebst  einem  kurzen  Ausübe  aus  sbsn  des- 
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«to  SidkmAm  m/Im*  Sw^ktidamiiMihimik^  MU 
j  Kopf.  Biga  1197.  485  6*.  ^.8.  —  Briefe  von  ihm  in  F. 
I  H.  iacobi  s  JUrieiweciisei«  —  Einige  Bemeriungea  über 
dnßegnff"  einer  theologm  Mn^kU^pädie ,  nehei  einer  kunme^ 
^km%e  dee  Hmu ,  welohm  der  Verfwur  tu  einem  wmm 
Ukrhuche  derseUien  sich  entworfen  hat.  KieL  1799.  27  6'. 
(bt  in  der  iolgendcn  Sciirift  wieder  abgedruckt.)  Grund-^ 
riß  einer  Bm^kiopädie  der  Theologie  odmr  ehriet^hen  ^ 
ll§imnmeeaeeh(ift.  2  Bde.  Hamb.  Perihee.  1800  ».  1801« 
^V.  424  S.  (47/^  8  ß),  L.  u.  473  S.  (5  if^pf  8  ß).  — 
^ntfe  Ol»  eine  chrieiliche  ^eundiun  über  die  Herdereche 
SMß:  pon  GoiUe  Soha  eiom  MOneUr  if*  Leipeig  1802* 

Gedanken  Ober  dae  evangelisch^ kirckliche  Ge^  , 
^*tinwesen,  und  über  FoUtsbibeln,    AUA  besonderer  BUck^ 
lifhteuf  die  tfon  dem  Hrn.  Fastor  N*  Funke,  JUtier  inm 
1kmd}rog,  Junget  herausgeg.  BibeL    In  den  Kieler  Bllt^ 
tera.  Bd.  2.  H.  2.  (1816).  S.  205-26.   H.  3.  8,409-39. 
£J.3.  H.  1.  (1816).  ö.  87-138,  H.  2.  S.  267-67,  —  Do 
/ctt  Ckrieü,  Sert^oris'  hominum,  eeclewe  et  eecleme*  Die^ 
,  wtebo ,  quam  in  memorieun  eacrorum  anto  tria  eeeida  dnee 
hithero  dit^iniias  restcuwatorum  d.  31.  Oct,  1817  eancia 
ctlebrandum  ecripeii.    KiL,  typU  Mohr.  1817.  42  &  4» 
Ü  >^  12  y^.  ^   MenunciaUo  S.  Jhkohgiao  Doeiorie  peit 
^^*toiium  1),  Jolu  Frid.  Klent  er  um.    In  den:  Acla  So- 
imoia  Academiae  C.  A.  KUiensis  etc.  (MU  et  Lips.)  S.  31-35« 
lieber  die  neue  Altonaer  Bibelauegabe  und  damit  theile 
**^</lt,  theile  andre  ttnehtige  Gegenetande*  Zugleich 
!  *v  Btiertheilung  der  pon  dem  Hm,  6' ch röter,  Pfarrer 
I  ^  Grofi^ Schy^abhaueen  bei  Jena,  bekannt  gemachten,  eo» 
V'^nsnten  Uebereinetimmung  der  neueeten  Akonaer  B£bßU 
"^iobe  u,s,w.  Kiel,  akad.  Buchh*  u.  auf  Kosten  des  Ver^ 
f'^trs.  1818.  XXX//.  II,  255S.  gr.  S.   (Diese  Schrift  ist 
^in  Losooderer  und  Termehrter  Abdruck  des  Aufsalzes  in 
im  JUd.  Bl.  TOI»  1816.)  ~   Ankündigung  der  neuen  Bi^ 
'  ^^^gabe  mit  i^'ollatänd.  Commcntar  {^von  J,  I\  p,  Meyer 
i  hankf,  a.  M.),  wovon  der  3.  Ed,  des  neuen  Testaments, 

!  ^  ereehieaen  icl..  In  den  KieL  BU  für  1819.  Bd«  1. 
j  S.a44-4€b  ^  Ueber  dae  Ja  und  mn  der  bibUeeh- ehrtet^ 

j  ^1  u.  der  Fernunßi/ieoio£ie»   Hamb*,  Soff^  Campe^ 
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1819.  X  I«.         (il9|^8>S>       EMuchs  Sf/npaihle,  odet\ 
grlamUrnd^  Bm^rkungen  n.  AMctons^m  iihßr  du  Be* 
richte  der  Et'cmgelisten  t>on  Jesu  Lehren  tuThaten,  Sekkn 
wigj  TtsL-'/nH.  1820.  XXVIIL  u.  612  S.  gr.  8.  —  Uehef 
d§n  aUtn  u.  näum  ProUHantUmM»  in  naher  BmtUhung  mA 
Eiufos,  uwan,    kur»  tmr  der  ün  Jahr  1817 
driitcu  Suclilarfeier    der  Reformation  ,    die  damaUgi 
mahnen  »oüte,   JSeue  Auß^  Bremen  u,  JLeipz*  1823.  gr.  8*| 
(5119^  8  ß).  (Eigenliich  zuerst  ein  Anfaatr  in  den  Kielefl 
Blattern  Tom  Jehr  1817.  B.  5.  Nr«  S     12^  hier  nnr  nlj 
einer  Vorrede  und  Zusätzen ^  nebst  einem  besonder t\  An4i 
bange  Termelut,  iierausgegeben).  —   Kecensionen  in  den 
Erfartisclien  Nachriditen  Ton  gelehrten  dachen«  (Vgl  ^ 
A.  ßüllen's  GescliLclitc  der  Apostel  Yon  Lukas«  Altont» 
17^.  ö.  XIX.  (Uevidirl). 

612.  Klindt  (Jochim)  ge^j.  zu  Scliünbrrg  in  de? 
Tropstci  1795,  seit  1820  Küster  und  Organist  in  Alirens- 
bürg.  Uehungen  füre  erete  Tafelreehnen.  JUmb.  1825. 
—  Leeehueh  besonders  mit  Ruchsicht  imf  Sprach  -  vnä 
Denkübun^tifi  für  niclu  gewöhnliche  JUe/trscIuden*  Nehsi 
einer  jinweisung  %um  Gebrauch  deeeelbenm  jiii,,  g^dr^ 
Iteunmerich  u*  Heineking.  1822.  1^49  S.  Das  Nothu^n- 
digsle  für  den  l^nterricht  in  der  deutschen  Sprar/i^ ,  nebst 
Stoff  für  fernere  Uebungen  im  scliriflL  G-edanktnaiLndnicU 
Heraueg.  u,  perlegt,  üfatn^.  1825.  76ii.76&  (l«^2/^>-* 
^^^ff  die  ereten  Spraehubungen.  Dae.  1825.  —  Re^ 
ntnbuch  tunächst  für  die  Landschulen  im  siidliclien  Holstein, 
Das.  1826.  146  &  Ci2  ß).  ^  Materialien  für  den  Spradir 
unterrieht.  Dae.,  Campe.  1826.  78 S*  (6^«  —  Der  l^raeh* 
Unterricht  in  der  FAementar schule*   Ein  Leitfaden  haim 

Ij rauch  der  Maieriaäen  für  den  SpracJmnterriclu*  ji^na* 
1828.  (1  19^«)   (RevidirtO  , 

613.  Klink  (August)  geb.  z\x  Hansülin  in  Wagrien 
i79a,  Doktor  der-Medicia  nnd  Chirorgia  vnA  Meiibeader 
Arat  SU  Tönning  seit  1820,  Interimsphysikus  im  Amte  und 
FJeekaa  Neumünsler  seit  1825.  \\.  Dies,  inaug.  Lactucae 
enroeae  ei  eaÜPme  mmfyne  ehemieeu  EiL,  iypie  MMr* 
1820«  4. 


I 
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614.  KIMber  (Johonn  Georg)  geb.  in  Siitlerstapel 
den  27.  Ocibr,  1757,  besuclite  die  lateinische  Sihule  in 
6Jücksl«iU,  und  weil  er  seine  Studien  nickt  fortsetzen 
iMBte,  eo  fnngirie  er  bei  mehren  angeseltenen  Reebtege* 
khriüti  als  Amaniicnsis ,  ward  nachher  Inspektor  auf  dem 
KÜtdien  Gute  Gelungen,  trat  in  preussische  Kriegsdienste^ 
ifld  vofanle  dem  Revolnttonskriege  als  Froviantconmissett 
^  lebte  bis  1800  in  Hsriem,  und  ging  1809  nach  Altona, 
tt.  Der  Mofrath  Justrick ,  oder ,  was  ist  Bedit  in 
Hamburg?  Ein  Fßrsuch.  Bamh.  1808.  ~  Der  Stm  dtr 
Wustn,  Ein0  WocJiensehrifim  (Welche  er  aber  bald  wie» 

der, aufgab.)  Das.  181  b.  —  Tl'aluhafLQ  uiujkläruntr  über 
die  Frage:  Sind  die  Gebots  Gottes  und  die  JLthre  Jeau  von 
NHifAi  Evangelium  von  Juden  »•  Chrieien  ausführbar?  oder  • 
I  «mH?  Oder  i»i  ee  nolhwendig,  dafs  ein  jeder  Mensch 
j  flw/i  von  zweierlei  Geistern ,  einem  guten  Geist  und  einem 
iim  Geist  regier i  uf erden?  Eine  Wochenschrift*  (Her* 
M^g.  Tom  10.  Seplbr.  1819  an)  Altona,  gedr.  h.  Eetstorf» 
(Nach  dem  Aulographum.) 

615»  Klockmann  (•••••)  geb.  in  Mecklenburg  1782^ 
Mierte  in  Jena,  und  hielt  sich  im  Jabre  1808  und  1^07 

in  Kiel  auf,      \h  Lehen,  Bildung  u»  merk  würdiges  SchicL- 
eines  .studierenden  uon  Jena  nach  Kiel  pom  13.  Oithr. 
^  Notfbr*^  1806  ßiehenden  Mecklenburgers*    Kiel*  1807« 
(bt  \rahrscheinlich  der  von  J.  C.  Koppe  in  seinem  Ver- 

'  «icbnifd  der  mocklenb.  SchrifUleüer  (lloslock  181G)  aufge- 

■ 

Güirte  (8.55)  Herrn.  Tr»  Gott  f.  KlockmanUi  Advokat 
I  m  Schwerin.) 

,  616.  Cloppenburg  (Jakob)  K.  191 —  Actuariua  im 
Ante  Haderslebem  — •  Vgl.  Nyernp  1^  81a..  \i.  Anfrage 
«o»t  Bibelfrenndes  an  seinen  Bruder.  HadersL  1818* 

617.  +  jkidckbein  (Joliaun  ChristiaD)  K.  191 
Mievte  6  Jalire  in  Jena  und  gab  wahrend  der.  Zeil  eioo 
i  IKssertaHon  heraus,  die  bei  Kordes  fehlt,  und  den  unten 
:  atii!r[ubr(en  Tilel  hat.  Ex  siarb  als  Diakouus  zu  Wewels« 
^  in  der  Wilstennaisch  1803.  \h'SuuuB  ecoleeiae  noc« 
fsederis  primaspae  a  Jeremia  €UIA  ifuq^  ppoedictm.' Jenae 
Wl,iitteris  ScWeriaiiis*  4.  ;  \  r 
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8M  gjuMtM Kai^n^ 

618.  Kttickbein  (Johann  Heinrich)  Sohn  dctV(»* 
kergdifiidm  —  g»k  zu  Wttweliflalk     der  WiUtwMmA 

1774,  studierte  seit  Michaelis  1794  Theologie  zu  Kiel,  ea* 
nuairt  in  Glückatadt  1799  (Ir  Ch.^)  seit  1806  Fetter 
Hohesfidde  i«  der  Propilet  MüMerdotf.  ^Da» 

Jiafie  NachdeiUeJi  über  die  Lage,    u^rin   wir   durch  di» 
ZtikunUandB  ä^s  pm^OMsenen  Jahres  %^erset%i  untreru, 
Pit€digi  am  l^tAniag^  1815.  (ohne  Dmckort)  Sil 
(lUvidirt.)  .  ** 

619.  Khorr  (Karl)  geb.  zu  Leipzig  den  10.  Mi| 
1783,  besuchte  die  Schulen  zu  Lübben  und  Lübeck|  tliiF 
dierte  TOn  180B-1813  in  Leipzig,  seit  1821  Predigir  il 
Malenle  im  Fürstcnlhuiu  Lüheck.  hi*  J)eri  ßfanm  Friü 
drich  Hermanas»  JÜsde,  gehaUen  pon  dem  Ulredür 
Prof.  Dr.  Od  ring.  Nebiii  dem  Lehen  Fr.  Herma^h 
ILubecL  1819.  —  Der  Herr  i6l  nahe!  IVedi^l  und  Reii 
hei  der  Einführung  dee  Organisten  und  SchuHehreri 
Maiente  gehiOien.  XMbeeHS26.  (Mllgetheilt.) 

620.  Knüppel  (Julius  Friedrich)  geb.  su  SMüa 

den  9.  Seplbr.  1757,  lebte  seit  1787  als  Doktor  der 
und  privat isirender  Gelehrter  zu  Altona,  inro  er  auch 
te^  gestorben  ist.        i>iB  Rechte  der  Natur  und  Mensis 

heil,  enlu^eihl  durch  Mensclien,  Bürger  u.  JUchter,  Leipf*f 

bei  K.  F.ScJunidU  1784.      ThL  (786.  ISJ  Bog.  Q47n^^i^ 
—  Tliomae  Jliorue,  ein  Drauerepiel  in  SAuJuy  neisi^ttt^ 
melden  £,eben  und  eine  V  orrede  i^om  Zu^  eck  der  Schaubuhnu 
Das.  1785«       Philosophische  u.  Uterarieche  Monaieeck^ 
Bd.i.  Si.i.u.2.  Gern  1786.  9.u.4.Si.  1787.  Bd.%  i-lM 
1787.  —   Dem  Andenken  seines  S^nigs.  JS.A*  Daf^A'^^ 
~  Bildung,  Et9iehung,  FolkewohieHn.  N.A.  Das.il^^ 
^tFid^gung  der  Schrift  dee  Bittere  ZimmerrnäM 
über  Friedrich  den  Grofsen,  f*on  einem  fVahrheitsfreundf,  ^ 
Oermanien  1788«       Gemälde  von  Eriedrieh  dem  Minug^  i 
Mßi  i  Kpf.  POn  KöhL  fFUn  1792.  (2  tr^).  ~  OmiMh 
pon  dem  Leben  und  Charakter  der  Meinungen  u,  Sckrtfi^  ' 
dee  PhOösophms  pon  Folts^ire.    Leipe.,  MUeoker.  17M» 
8  ß).  —  Der  Landesmterf  ein  Wort  m  Ceünh' 
reidu  Volker  auf  die  Huldigung  ihres  Monarchen  Ftm^» 
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m  dm  t^traii  d^—^Bmu   Wien,  1792.  —  Ueber 
Union,  Deismus,  Aufklärung  und  GewijistnsfreiAeii;  ein 
^Vort  SU  seiner  Zeit  än  mein»  Z^iigetmeen,  veranlafu 

Aniwori  muf  die  JFiderUgung  dwr  Zimmer^  ' 
mßnne^m  Sehnft  Über  Friedrich  den  Grofaen ,  pon  dem 
Firfuuer  derselbtn.  Germanien  1792.  —  Niiehtnig  m$  dem 
BiUten  Btriinieeker  Gßiehrim,  SehnfiHtlkr  und  JSSnaikrk 
Hdk.  i792#  —  Ueher  die  gläekUeke  Ferfaeeung  des  Preue^ 
Mien  Staats  /  eiu  Tf^ort  aa  meine  Pater ländiscJien  Jkfii* 
^'iJr^er  und  an  die  Einwofmer  Berlins.  Beriim  am  U  Jan. 
\,m.  ^  Blätter,  Biütfien  u..  lichte  des  menschUobm 
GbKm.  iete  Lief.  GorUt%.  1793.  —  Fer mischte  Schrißen. 
1.  Bd,  Stendal»  1793»  —  Gab  seines  verstorbenen 
äen  f.  L.  W.  KnüppePa  Gedichte  (Halle  1793)  hereui. 
—  8qU  auch  Verfasser  de^  Charakteristik  ypa  Berlin  Und 
^•r  Stimme  eines  Kosmopoliten  über  die  bürgerliche  Ver- 
bcsserimg  der  Jaden  sein.  —  öeber  den  Seibatmord.  G^ra, 
Bmimaim.  Mit  eeinm  BHdn{fe.  1790.  (3  91^  4 

621.  Knutsen  (..«.O  war  1798 Inspektor  derTra- 
vanlzer  8al  ine  bei  Oldesloe.  ¥o.  Auch  etwas  über  die 
'^ravensaher  Saline  bei  Oldesloe,  hl  den  f  jrOY*-^£er*  1798. 
^3.  8.207-41. 

622.  von  Kobbe  (Johana  Detlev  Friedrich)  — ,  . 
Bruder  der  beiden  Folgenden  —  geboren  zu  mückstadt  'den 
^hn,  1795^  schon  1913  Lieutenant  in  der  Königinn  Leib- 
wgiraent  zu  Glücksladt^  seit  1822  Kammersecrelair  in  Her- 
^ogiidi-Oidenburgischen  Diensten  zu  Oldenburg*  \\.  Der 
^  Pom  Jf.  TttiUue  Cieera,  übersetzt  »•  mit  Anmerkt, 
^^gen.  1824.  (Mitgetheilt.) 

623.  von  Kobbe  (Pctör  Ludwig  CShristiau)  geb» 

GiückslaiU  den  6.  Oclbr.  1793,  verließ  1820  den  Däiii- 
Müitairdiensl  als  Rittmeister  im  Leibregjment  leack* 
%,Dragpnery  lebte  bis  1825  als  Doktor  der  Rechte  und 

Mvaldocent  in  üüllingen,  nnd  -ward  1825  Bürgermcisler 
»1  Wunstorf  bei  Hannüvcr.      öb,   Geschichte  des  Herzoge 

^fmm  Ltmenburg.  1*22^  (tol227>  Götäng.  XXVIL 
<k432&  |r.8..  (4^  8/2).  (Mit  einer  Abbildung  den.. 
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Schloms  su  Raixtbttrg  w€im  Jahre  1690)«    Atfch  ntk  denn 

Titel:  Die  älteste  Oeschichta  des  Herzogtli,  Lnuenburg*  — 
•  Itjachriehten  pon  Osteratade*    la  SpieiU  vaterländiacUem. 
*ArclitT,  Bd.  5«  (HannoTer  1821«)  —   Ersie  Sümme  mm  ' 
Norddeutschland  über  Fonk'a  Unschuld;  nebst  gelegent^ 
Uekith  Bemeriungen  über  die  Geschtpornen  Gerichte,  GiU^ 
ikigm,  Fandenhoek  u.  Mapt§chi.  1822.  92*  u.  70  S.  gr.  9. 
■  iin^sß)»  —  Nachtrag  damt  Vortrag  der  SiaaiAMirda 
triFonk's  Proceß,   Dcis.  Dies.  1S22.  97  5.  gr,^.  (i //^), — 
'  Noch  ein  ff  ort  in  lonk's  äacht.  JJas.  1822.  —  Mitthei^ 
iangm  und  BeintahUutgsn  Mm'  FonJt^s  Criminaiprocafim 
Jktt,  1822*         Ahrifs  tiner  Gftcluehie  i/«t  Khnigrßieha 
Jiannot^er  u,  des  Hertogthums  ßraunsciiwtig^   Das.,  C» 
ihMmkt$eh^  1822.  BlBog»  gr^9;  (2«9^)»  Mandbueh 
der  ieuitehen  GeMchichUm  lAipM^u^Sorau^  F,F2eUeher*  tfyBm 
gr»  8.  (9  ffffC)'         Geschichte  und  J^andesbeachreibung  der 
dierzögthümer  ßretncn  u*  VerdeHm  2  Ilde.   Göttingen,  1824* 
Die  Qe^chichte  Sekufedene»  Drudea*  1^27«  —  Außar» 
dam  mehr«  Artikel,  z.B.  in  Erscli's  und'  Gruber't  En» 
c^klitpadiei  und  lieceiisiunen  in  den  Göttinger  Gckiirlen* 
Anzei^ea  und  der  «Ug^meiaen  laieraturzeituiig,  (Auto* 

624.  von  Kobbe  (Theodor  Chrbiiaa  August^ 
gab.  SU  GlückBtadt  den  8.  Jun.  1798,  aait  1820  Landgerichts« 

Assessor  in  Oldenburg,  hh  Die  Leier  der  Meister  in  den 
,  Händen  des  Jüngers ,  18  Gedichte  in  fremder  Manier  und 
eint  in  eigner»  Oidenb»  1826.  (Bremen  in  Comm*  bei 
Heyse).  62^5.  (219^  10  ß).  —  Die  Zwieehenahner ;  ein 
f^nterldndisches  Sc/uiuspieL  Üidenb,  (Jiremen)  1826.  (Mit* 
gelheilt.) 

625.  f  Koch  (Detlev)  K.  192  —  irar  nach  andern 
1747  geboren^  und  Frediger. zu  Oeversee  (nicht  OeYerseti) 
in  dar  Propetei  Flensburg  sait  1781  (nicht  1784),  arhialt 
den  24.  Fabr.  1813  die  gesuchte  Entlassung  und  starb  den 
11,  April  1815  zu  Grofssolt  in  derselben  Propstei.  (Prov.- 
Bar.  1816.  H.2.  S.211,  haifit  aa,  dafi  ar  1747  gaboren 
und  1781  Pradigar  su  OaTanaa  gaWordan  aäi.) 
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i:o«A.  ^  an 

62ik  Koch  (Ferdinand  Georg)  Bruder  des  folgen»  ^ 
des     IL        —  ward  ig  •  •  kte.  diu.  Caaseleyralk  nmi 
iW(fil«r8eeretair  beim  Obergeridrte  «ti  Glttcksladf,  1818  wirk* 

lieber  Justizrat  ii^  ist  auch  &eit  18..  Jusiitiarius  derßlomscheii 
Wüdnift^  bei  Glückttadt^  und  Jusüliariua  des  Gates  bleuen« 
«fort   U»  Gab  mit  J.  F.  Jensen  (rgh  ä»  Art.)  heraus: 

Reperlorium ,  oder  systemat,  l'erzeiclinifs  der,  die  beiden 
HenogtJuimer  Schleswig  und  Holstein  Um  u^.  beireffenden 
tmtUuUonBn  Um  pon  den  Jahrin  1747- 1796  >  mb$i 
emem  aiphiabei.  'Register.    Gluchetadt,'  gndr^  b*  /•  X  Am^ 

gusiin,  1797.   XL.  u.  762  S.  gr,  4.  ' 

627.  Koch  (Friedri^  Wilhelm)  K  193  ^  auelft 

Ailjunctus  dei»  Schleswig- Holst einiscLen  Sanität scoUcgtumSy 
leht  als  Doktor  und  PliysiktLS  undAnt  am  Zncbihama  aü 
GUkksladt.  —  Vgl  JNyarup  1^  gl4. 

62&  -f  Koch  (Johann  Jacob  SÖren)  Brndet  dca 

folgenden  —  geb.  zu  Kiel  1786,  Doktor  der  Medldn  nnd 
Chirurgie ;  und  pruktisclier  Arzt  in  der  Landschail  Stapel- 
ikdaii  Wokafe  zu  Säderstapel  seil  1809^  in  der  Folge  za 
BaiiliorR,  wo  er  den  25.  Odober  1816  starb«  Diee. 

ifumg.  De  moderando  praecipuarum  nocentium  poienlicuum 
U  aeomUos  .iiifiuxu»  KiL,  typU  Mohr.  1809.  4  «S, 

629.  Koch  (Oao)  gab.  zn  Kiel  den  4.  Jan.  1794| 
Mierla  seil  iSll  die  Reckla  an  Kiel,  war  dann  Lieuti^ 

nant  In  Hannoverschen  Diensten  y  und  lebt  ilzt  seit  1815 
Ilendsburg.  Gedickte^    Kiel,    Ak*  Buc/ih,  l&lSk 

1145.  gr.  8.  4fiy  ^  M0Si.  Goühardebkum^,  $im 

rmumtUekee  GedidU  in  6  Geeängem  Sehleew.,  T^^Ineh- 
im.  AA.  u.  135  Ä  (3  W^O-  —  Mehre  Gedichte  in  der 
£idara  auf  daa  Jabr  1823  u.  1^24  und  in  sonstigen  belle- 
triHisahaa  TageUgltem«  —  Mömtn  Tod.  Ein  drmnat,  ,G^ 
dicht.  In  der  Eidora.  X  Jakrg.  (1S34).  S.  103-132.  ^ 
Gab  seit  1824  eine  Zeitschrift:  „Die  Norciaii/tng.  liien^'^ 
hsrans,  die  aul  dans  Jakra  isa«  wkdat  aolkttrle. 
reddim        GmAiM  in  «•  Qnaiigen.  Wamh.,  Ms«/tfr.  Itfti» 

126  5.  12.   (2  W^).  —     Schelmenstreiche ;  cia  komiaeke^ 

OmiUM  in  ^  4^ikHfmigen^  Mu  lasa.  gr^  8.  {^wlf.^^ 


aOS '  .  ~  Keeken* 

AuMfwe  In  Kühnes  FfeUniilhig^n  («.  B.  Gn&ii»  aat 

Einern  grüfsern  noch 

II.  Müllttci's  MitleniachUWalt.  —  Zwe^  Üciikiile  im 
Rendsbargcr  WochenblAtt. 

630.  Kothen  (Albrecht  Heinrieb  Matthias)  g^b« 

zu  Kiel  den  25.  Marz  i77G,  erhielt  »eiue  frühere  Bildung 
in  den  Jahren  1792-96  auf  der  öchulpforte^  studierte  dann 
anfange  JorlAprudena,  vandla  aich  aber  bald  xum  theolo* 
glichen  Studium,  das  er  1797-1800  auf  den  UniTersitaten 
Kiel,  Leipzig  und  Jena,  trieb,  erhielt  am  lelzlerem  Orte 
1799  die  philosophieche  Doktorwürde,  ^ing  darauf  1801 
nlwh  Kiel,  um  phtloeopbiecbe  Vorlesungen  xu  ballen;  axa-» 
ininirt  auf  Goiioi  t  1801  (Ir  Ch.);  darauf  Endeber  in  de« 
Familie  Pauli  in  Altona^  dann  1802  Üiakonus  an  der  Stadt«* 
kircbe  su  Glücksladt,  1S06  Uaupipasior  in  Wüster,  1816 
Hauptpaslör  an  der  5l«  Petrifcircbe  zu  Kopenhagen;  crbiela 
1817  die  theologische  Düktorwürtle  in  hunürcm  von  der 
Kieler  UniTer^itäi ;  gegenwärtig  seit  1824  fürstlich  Uibecki- 
scber  Consislorialralh  und  Superintendent  des  Fürstenihumt 
Lübeck ,  wie  auch  Hofprediger  zu  Eutin.  —  V&L  Prov*- 
Ber.  1815.  8.113;  Rüder  II,  S.393;  Nyerup  1,315* 
\h  *Fersuch  einer  neuen  Theorie  der  MeUgionsphOoeopkiem 
Germanien  1797.  —  Johannee  Boanergee;  eine  Begiaubi^ 
gimgs  -  und  Ennunternngsitchrift  für  seine  Zeitgenosseiu 
JSin  Beiirag  mu  den  l  ebcrseugungcn  einiger  Hauipäter  jüdi'^ 
edker  Beligien  in  Berlin*  Jena*  1800.  gr.  8.  —  Memorei^ 
bilien  für  Bell giosgeeimU.  t^Bdehen.  Leipe*  ju,  Jena,ASOU 
182^.  (2  97^*  —  ^rc/up  für  moiaU^che  Um  religiöse  Bil^ 
dang  dee  Hf^ibL  Geechieehte.  «1.  Bd.  1  u.  2.  St.  Daa.  1800. 
gr.  8.  (3  Bde^  (Es  arbeiteten  audi  Andre  daran.)  —  Bedem 
über  die  Bestimmung  des  Gelehrten.  Hamb.  1801.  iirr^  8 ß). 
—  j^rmotationum  in  Joannis  Boaner^ae  lestameniunu  Fase.  Im 
KiL,  ifpie  Mohr.  1801.  9  Bog.  (8  ß).  —  Dae  Reich  Jeem 
unier e  Herrn;  ein  Beieh  der  l^akrheii  u.  Tltjgend  echa» 
auf.  dieser  Erde,  jtiilrilttipredigt  in  Glüchstadl,  ^Glückst., 
gedr.  h.  Auguetin*  1802.  Veber  den ^Ein/iufs ,  weicßien 
der  Mangel  einee  ieueehen  Simtee  auf  unser  häueUckees 
geselliges  und  biirgerlivhee  Lehm  b^auptei»  Btue  am  Sonn^ 


Jrmenfreujhde  dem  Dmch  übergehene  I^edigt»  Deut,  DerM» 
ia63«  19^.  —  jittok  unsrc  ZeiUn  m&Hm^  äm  Geiste  /m^ 
tkm  kOdigen,  HeformaiiafupredigL  Das.  lUr&.  1805.  ~ 
ClujriSf  oder  iJfer  die  Würde  und  Bestimmung  des  weibL 
QntclüechU ,  nach  dem  engL  Originale  des  Dr»  Or  e g  ory^ 
m^mit  mgnm  Bemmrkk*  Hamb»,  Hoffknann*  1S06«  (3)9))0«~ 
Itt  H.  6.  Klauten  und  F.  Münter:  Reden  hei  d» 
Einweihung  der  wiederhergestellten  deutschen  Si%  Petri- 
ürehe  in  Kopenhagen,  Kopeah»,  Bonnier,  18 19«  ^  Fea$^ 
/NdigUn,  Kkuuai--  ii.  kUinmre  AmUtedm.  Jku*,  i^«  Brnm^ 
Mer.lSi?.  FIILu.  üO^  S.  —  Luthers  kleiner  Kaieehie*mtei 
Auflagen.  Bas,  1817  lu  1S18«  (1  4  /S)  (ward  uooli 
lSi7  ins  Dfinisdie  übersetzt.)  ~  Predigt  jbei  der  feier- 
Men  Einweihung  dee  St,  l^tri^ljßegestißs  in  Kopenliagenm 
am  1.  hoi-',  1817  gehalten^  und  zum  Besten  des  Stifts  her" 
ausgegeben*  Das.,  gedr.  hm  Gräfe,  21  6*.  X7.  8.  (6/3)  — 
Woe  gMeten  mir  Jjßicht  »•  Gewieeen?  Nei^ahrtpreäigtm 
Av.  1817«  _  Die  Niehku^tung  der  Bibel  in  uneem 
fm;  eine  Uejormationspredigt.  Das,  1818.  —  Kleine  Lie^ 
dmanuniung  tum  häusL  Gebrauche  ^  zum  Gebrauche  in 
Uaden.  Am.  1818.  (lH^)*  (Unter  der  Vorrede  hat  er 
genannt.)  De  ßnibue  extemporalis  dicendi  facul^ 
Utäs  guatenus  e  cerlis  principiis  rationis  et  eloquentiae  itS" 
im  ei^eretrueiae  eonetOui  queant*  Dies*  ikeoL  inaug* 
Bifhiae^  Schulte.  1820.  245.  4.  —  Priedel  Worte  dee 
Ahihieds gesprochen  den  3.  Octhr,  1824.  Kopenh.^  Grabe,- 
1824t  16  S.  —  Der  Aufruf  unserer  christL  Kirche  %ur^ 
VeUkommenhefi,  am  JReformutieneJhete  den  31«  Oeiifr»  beim 
Aeusantritie  gebrechen»  Bittin,  Strupem  (Kopenh,,  Brtsm^ 
mer  in  Comm.)  1824.  23  S.  (4  ß).  —  CJirisiliche  Foriräge, 
eeeh  Anleitung  der  älteren  einmgeL  Perikopen.  2  Bde* 
bpeeh.,  in  Comm,  Pt.  Brummer.  1825. 1826.  4l2ifc5725. 
Aolserileiii  hat  er  seit  1797  Beiträge  geliefert:  Zu  Schil« 
lers  Musenalmanach )  der  deutseben  INLonatssciirift  (z.  B. 
Udber  Familientheater  und  Liebhahertheater.  1799.  Juny. 
8. 172<-80);  auch  Gedichte  in  Vermehrene  Mu8enalauH>v 
nwli  fiu  1803;  Augusli's  llieol.  Blälleinj  Lüfflcra 
^lASfUAuQi.B.AmNeu^ahretagei%04.  Bd*l.öl*2.  (Jenaiö04> 
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8.  i59-«S.  dm  Wim  SmUßgä  iMoft  MmiM^  M.f.  8Li« 
(ieMl894).  8. 190 -^2«         4lini  StriMl.  nach  Epipbmmtm, 

über.  iCor.  dl  1-10.  Bd.  %  St.  2.  (Jena  1805)  S.  188-46. 
Vorbvmiiingmrede  Mur  Feier  de»  jibendwiMe,  über  ICmv 
II,  ft8.  Bd.  4.  8t«  0.  (Jena  1809).  8»  209-1«.  Rfde  hei  der 

£infH/in(nii:  eines  Land schulUhrera*  ,Das.  S.  217-23.  War- 
nung vor  dem  Meineid u.  Das«  &  223  -25«  HtU  es  die  Ab- 
eiehl  der  körn.  däiU  Megierttng  eein  Jbormea,  dir  Predigm 
ff»  dm  Herzog thümern  Sehletwig  u.  Hoietein  hei  ihren  öf- 
fentlichen lieligiotiHuor tragen  an  die  drei  Jahrgänge  euan" 
geUicher .  und  epieioUscher  Texte  m  binden,  u^eiehe  am 
Sehhieee  der  8ehieew,^ HoUl  Kirehenagende  atrfgemeiehnei 
emd?  Dat.  S.  269-72.  Dae  Beicht ^eld.  fVoher  hat  ee 
ee^nen  Ursprung?  ist  es  beizubehalten,  oder  ab%tA8chaß€a? 
und  wie?  Bd.  5.  Sl  2.  (Jena  1811>  Ö.  ao-d^.  SfAMsifr^* 
di^t,  gehatim  am  SomtL  per  dem  ößhmiichen  Sehnleaamen^ 
1804.  Da«.  153-61.  J^nin^'ui  ft'  zu  Beichireden,  Das, 
&  198-203.  Am  Fdedensfeste  1810  den  I.Jan.  Bd.  6.  ^.U 
(Jena  1811>  8. 192-203.  Predigt  am  ttten  SonnL,  nach 
7>m£iatie*  Das.  St.  2.  8.  126-38.  Am  Sonntage  JMmarum* 
Ucber  das  Evangelium»  Die  Veru^andLin^  des  Menschen 
im  Ibde.  Bd.  7.  t^Ui.  (Jenal8l3>  S.  72-81.  Am  nreten 
Oeieriagem  Ueher  dan  EtmngeUumm  Die  Hefnung  dee  WU' 
dereehene  nach  dem  Tode.  Da».  8.92-102.  Wie  macht 
eich  der  Prediger  die  GeechicJtUchkeit  eigen,  nach  einem 
harten  Entwürfe,  oder  auch  eenet  ^4as  aae  dem  »Slegereife 
au  reden,  ohne  eieh  dadurch  su  einer  NaMäeeigkeii  in 
eeirrni  Fbrtrage  und  zu  einer  faden  Geschwätzigleit  zu 
t'eru'öJinen?  Bd.  8.  6^2.  (HaAtiOver  1816)  6. 1*14.  Und 
Klofeker'i  Maßaztn,  mehreren  kritisclien  Blültern  lind 
JournSUen,  der  Zeil.  f.  Lif.  ii.  Kunst  in  den  dänischen 
Staaten  u.  der  allg.  Lit.-Zeir.  im  Fache  der  TheoK,  PhiJoi. 
II.  der  schönen  Künste,  in  den  PrOT«-Ber.  (z.  B.  dae  deui» 
fdhe  SehuUtfeeen  in  der  KonigL  üeeidene  Kopm^mgen.  Das. 
1823.  H.  4.  S.  157  64.  Anfrage  an  das  rechtskundige 
PubUkum ,  die  Gesund heitepßege  betreffend.  Da«.  1816« 
H.4w  8^487  -91.  Materitdien  mr  Beaniworkmg  der  (PrOT*^ 
Ber.  1815.  'H«6.  8.667)  aiuf geworfenen  Frage:  oh  es  xweeh^ 
mdfaig  sei,  themihoUn  un4  Handwerksgeeelien  eur  Lei- 
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miung  d$9  .jdraung^ldeM  anzusetzen?  Das*  1816*  H.  4. 
jBi»406-14.  — -  Zu  der  ihm  hi»  upd  da  beigelegten  Schrift 
fiter  den  FAultnieelieii  GegenMls:  Bachilabe  und  Geis!, 

liat   er  sich  nicht  bekannt«   (t^I*  Jen*  Int^-Bl.  ]>[r.  233« 
&iMa*>  (AutQgrephum.) 

631.  Kochen  (Paschen  Friediicli  Jakob)  Bruder 
des  Vorhergehenden*«*  geh«  zu  Kiel,  ward  nachdem  er  ITSd 
zu  Glückstadt  examinirt  vrar  Katechet  zu  Kopenhagen^  und 
ist  »eit  1799  rrediger  zu  Gnissau  in  der  Propsici  Floen* 
Ü«  wir  als  fVtise  handeln  w$rden,  u^enn  wir  in  tm-»  . 

sermr  iUägion  auf  außaUemh  Mtimmgän  gwieiUl  Mßtrdmu 
Kiopenh.,  Thiele  1796.  (fi 

(i32.  Küha  (Joliauu)  K«  193  —  geb.  zu  Husum  den 
ai.  Febr.  1761. 

633.  Kühnke  (Markus  Christiau)  geh.  au  BomhöTed 
den  30.  AprQ  1774,  Terliefi  1792  das  Kieler  Schullehrer* 

feminar,  ward  1801  Lehrer  einer  Armenscliule  in  Hamburg, 
seil  1802-1811  Vorsteher  eines  Instituts  in  Hamburg,  seit 
0«lbr.  1811  Vorsteher  einer  Lehr»  und  Erziehungsanslalt 
ffir  Knaben  zu  Nienslfidten  bei  Altona.  \h  Eiementar^ 
Mikd  Leßebuch  für  kleine  Kinder ,  nebet  Darstellung  einer 
Siprobien  ii.  ieichien  Lettmcthod^m  Mit  12  fein  gßHochenm 
Mupfern.  £e»>s.,  G.  Fbfs.  1805«  gr.  8.  (4  n4^.  —  Nätm^  ' 
Uehes  u,  arigenehmes  Lesebuch  für  die  mittlere  und  wifs" 
begierige  Jugend»  2le  u,  verbess*  Au^'ig*  Hamb»  1807.  — 
Um^hakungtbueh  für  Kinder  von  6  biß  10  Johrmu  Mit 
X  Mupfer.  Leipzig,  Fkleefur.  1811.  (l97^  8/^.  —  ErfiA-  * 

fttngen   und  Andichten,   das  Schul,    und  fjziehungswesen 
beirrend,  Altona,  Mamburgs  Perthes  Um  Messer  in  Comnu 
—  Plan  einer  Xe^-  »•  EnUebtngsaneiaU  für  Knaben» 
In  eUn  Fror. «Her.  1822.  H.  3*  S.  177-79.  (Revidirf.)  " , 

634  von  KöOer  (•  •  • « . « •)  geb.  zu  den  •  • .  • 

CSapilatniieutenant  in  Itzehoe.  Gab  heraus:  Uniform^ 

meichnungen  der  dänieehen  Armee»  (Dafür  lieft  der  König 
Y<m  Prenfien  ihm  eine  goldne  Tabataer«  nebet  einem  gnX- 

«ligen  Handschreiben  zuälelien). 
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Sit  XS^in  —  BMg. 

635.  f  Kölpin  (Alexander)  K.  iW  ^  ttavft  ib 

Juftlizralh  zu  Kopenhagen  den  20.  Januar  1801.  —  VergU 
MyerBp  if  329$  ProY.-Ber.  1812.  8*60;  Leben  u&d  Clui- 
Mkler  de«  Jostitsfsths  A.  Kölpin  getckriebon  Tom  Zoll« 

▼crwaltei  Kulpin.  Ko])cnh.  ISIO.  Sein  Büdnif»-  ist  ge* 
•lochet^  von  Meno  Haae*  ^JJU  letzte  KrankluU 

Mvm  ConfwTMMrathß  B^rg^rB,  miM  kon*  dmu  Leih* 
medicwt.  Kopenh.  1791.  —   Ofiueula  Chirurgiwtm  FoL 
Mafiu  1799. 

636.  ^  Kölpin  (Alexieinder)  Sobn  de«  Vorbergefaen* 

den  —  geb.  zu  Wemmeloft  aut  Seeland  den  20.  März  1762^ 
seit  1786  Volotitair  in  der  Zollkammer  in  Kopeabagen,  seit 
'  1794  Zolleimiebmer  eu  Hawldorf ,  und  seit  1801  Zollooiw 

troUeur  zu  Wedel,  und  seit  1802  Zollvei  waller  zu  Liitjen- 
burg,  starb  den  4.  Marz  1814.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1815. 
S«  45.  X/0bän  und  Okarakier  des  Jtutiitnuhs  Alexm 
Koipin.  Ktfpenht  1810.  —  JSaiurhistorUehe  JFivgmsniem 
In  den  Fr0Y.*£er.  1813.  H.  5.  6.  568-77. 

637.  König  (Georg  Ludewig)  geb.  sn  Celle  im 

Lüneburgißclien  den  4.  Aug.  1766^  seit  1792  Kollaboratur 
«m  Gymnasium  zu  Oldenburg ,  seit  1804  Rektor  der  latei* 
niscben  Scbule  zu  Eutin,  und  seit  1817  Doktor  der  Pbilo» 

fcphic.  —   Vgl.  Rüder  2.  S.  398.  Oratio  de  utilitate 

€tudU  pfdlologici,  sit^e  antiquitaiis*  Oldenb,  1792.  ~ 
4aiira  Homana  eJu9quB  nueiorib^  präec^uis  quaedam  di^ 
eenim  ibid,  1796.  —  Speeimen  eommeneani  in  Psrnum. 
Iii  Ruperti^s  und  Sehl i chtenLorst's  Mag.  für  PliiU>. 
logen,  fid«  !•  (1796).  JEUmenta  metaphysiea  Juris  dociri^ 
fuu,  aueture  Immanuele  Kantio;  Laiine  periii^  jimeteiodm 
1799.  —  Anweisung  %um  liechnen  filr  Bürger "  u.  Land- 
ecimlen.  Oldenb*  1800.  —  JPerui  Fiacci  Satirac  IV p 
€ul  opUmantm  exemplarium  fidem  reoeneitae  atque^proamiim 
ei  indice  rerum  instmciae.  Ooeti,  1803.  %maf.  ~-  Cbnw^ 
meniarlus  perpetuus  in  A,  Persii  Fiacci  SaUras  VI»  Ihid» 
8/?uy.  {fihoria  membran,  ecripioria  nee  non  impreesoria^ 
(Macben  aucb  den  2len  Tbeil  des  Isten  Bandes  der  yon. 
Rupert!  bcsurgicn  Ausgabe  der  Rom.  Classiker  aus).  — 
QaudimU  quac  exUuUi  rec*  perpeSua^ue  annoiaüon^ 


MJkäg  —  Königsmanm  SIS 
äbuifmii.  Ibid.  IftOS.  am^.   (Wird  aacli  mit  dem  allge- 

tof».  Vol.  Vlll  ^  —  Eine  ziemliche  Anzahl  Epigramme 
ift  4ni  &U4«liiii:§iidi«n  ]iteraradi«ii  BläUara  Yon  1S09  ik 
mt,  mit  K«*»§  vAtenaiduiet  —  Suppkmenia  m»  Emeä^ 

Hand),,  I'erlkes  et  Beaser  1809.  ^r.  4.  (l  7;?^  12  ß).  — 

ClmL  i^StU  4.  —  i)#  Mmniii  E^Utoh  titri  primi  Mexia. 

Uutu,  1825.  4.  (Hevidirt.) 

63&  Koffigsnütnn  (Bernhard  Ludwig)  geb.  zu 

\henefeld  im  Amte  KendAburg  den  A|iril  1748^  Doktor 
kt  PiiUoeophie,  teil  1784  Konrektor,  nnd  Toa  1796 
^  1824  Rektor  der  Gelehrlcnschole  in  Üenshurg. 
t^*  üumanUuiiM  Mlwiid  Mcessüudins  inier  se  mutuiaqum 
jfieuM  conjuneicL  jiUwmt*  1772*  4.   (Eine  philologische 

Ai'Uandiung,  welche  er  beiui  Abi^ani;  vom  (Jvmnasiü,  unler 
daa  Vorsitz  des  l^rof.  Henrici  vertheidigte).  —  ^)  Z>s 
f^nUim  cammemariorum  Mocrorum,  quilMcaß  namen  prae^ 

krönt,  deijue  eotiim  consilio  et  aetate.  Ibid*  il96»  220  S.  4. 

(leoi  dritten  Bande  der  von  Pott,  und  «nfangs  aack 
wRttperti  kerao^t^c^übenen  Syllog«  commeötath  IImoIo- 

g»c.  8. 215-30.  einverleibt).  —  mundu/n    ex  nUuio 

cTioiMi»  traduni  Uiiera^  9adrae.  SUwieu  1798.  4«  JVor^ 
'  raiio  Maneihonüma  Ja  regibus  pastonbuB,  iimmm  Aegypto 
tuiderUibu9  a  Flat^ii  Josephi  argumentis  t^indicaia,  Ibid* 
1799.  Km  ~  Ha  noßdgaiionis  SahmoneoM  iermiais,  TAar^ 
d  Ophira,  reeU  aiqu^  ordine  cO¥uiitu0ndi$»  Ibid.  1800. 4« 
(Auözuge  aus  diesen  4  Programmen  finden  sich  in  Beckii 
tommtnU  Sociel.  phUol*Lips.  V0I.L  FartL  (1801).  8.  53-62«) 
-  Getchichte  der  Flensb.  SiadUchuh.   1.  Hälfte.  SchUsu^, 
%  Hälfte.  UJbtid.  1801.  *X.  Abihl.  1806.    ^.  AbiliL 
1^7»  4.  Prograanme.  ~    IJ^tr  dU  MogUehkeU  Jaa  Glaur' 
^nt  der  reinen  praclischen  Vernunft  an  ein  höchstes  TVe^ 
Schkiw.  iöOl*  4«  —         noanuiUs  comogomae  Mo^ 

*)  ^wey  vor  1796  erschienene,  schon  TOn  Kordes  ▼•rgel- 
sene  Schriften  des  Verf.  erhalten ,  nach  dem  Wunsche  des 
VtiLf  kaiaa  -aasliüirliciiare  £xwähiiuug.  ' 
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Mieaä  pUeUh  prQbtno^  SUmM.  ISIKL  4*  ^  J>§  fM\ff»* 

pAia  ^rUtoteiii,  Sectio  primm,  w^ik§mmU§am,  phUoMOphi, 
geograp/uam  compiexa,  ibid%  180$«  4.  Sectio  altera,  phy-^ 
9Uam  Siagiriiae  gtograpkkm  €09mpi§xa*  Ar«./.  ihitkW^ 
SeeiiMM  akerüt^  Ar«.  9*  ■  fa9eieulu9  unm^   Md^  1804* 

Jj^Jiisdem  parlicnia  Jasciculiis  residuua.  Ibid.  1804i4.  Sectio 
teriia  hisioncani  p^iUoHophi  geographiitm  complexa ,  partim 
euh  prior,  IM.  ia05»  4»  Ikrtim  Meetioni9  parUcula  pß9i9^ 
riör.  Md»  1805.  ~  De  pairia  Jem  CkrUti,  prüimo,^ 
Jhid,  1807.  32  *S  —  aetate  camänis  epici ,  quod  anh 

ptplui  nomim^  drcumftrUir*  ibid.  Iii  10«  4.  —  jD«  prot'i^ 
0mie  MOMQuä  NoachieL  Jbid,  4w  —  Naekriehi  mmi  ttßm 
ferrrnufäriigen  Bücfierporraih»  der  Flenaburgischtn  Stadi- 
McluUe,  DoA»  1817.  —  De  l^berlate  et^afigeUea  (PjOgrainia 
'  Mm  Keformalioni«  Jabüäiuii«)  Ibid.  1817.  17  ^  —  De 
paro  PkatmaU  niu  ueraque  origint  €i  mtrm  Afidmni  atqmm 
,£nipci.  Ibid.  1819*  4«  —  Vitidiciae  Albianae»  I'articula 
una»  Ibid.  iH^O»  4*  ~  De  JWmtän  solle tnni ,  qua  Christuß 
mkari  fiuml  990»aiat$9  muo9.  FhnopoU,  1821«  4^  (Avtl^ 
£iaphum.) 

630.  Konigsfnarm  (Heinrich  Ludwig  Anton) 

gth,  zu  Rendsliorg  den  26.  Febr.  1789,  sludierle  dfie  Rechte 

in  Kie] ,  examiniri  in  Gliickätiidt  1813^  Inspcklor  und  Ge- 
rickUballer  auf  dem  Gute  Haselau  seit  1817.   \^.  Naekriehi 
den  ß^Firhmgen  der  Fhah  tH>m  3.  bie  4.  Febr*  1824- 

auf  das  Gut  Haseldorf •  In  den  Prov.-ljciicliten  1825« 
U.4.  6.672-76. 

040.  Konter  (Annlniiis)  geb.  zu  Colmar  in  Hol- 
Biein  den  4.  JuL  1772^  studierte  Theologie  zu  Kiel^  Jena 
und  Leipzig,  examinirt  zu  Gliickstadt  1796 1  aett  1797  Dui* 
konv»  zu  Crempe,  seit  1801  Archidtakonns  und  seit  1882 
ilaupipaslor  daselbst,  und  seit  1819  Jlaaptpastor  ztt  Ot- 
tensen bei  Altona.  Leiehewde  am  Särge  die,  am 
9iea  OeUrr.  d*  /•  HieeeUnt  ertrunkenen  Sausmanne  Reimer 
f'^ofs,  aus  der  Il  ilsterscJLeii  Gemeine  ,  gehalten  am  ^en 
QctbTp  1800^  utid  auf  wiederholiea  dringendes  I^eriangen 
fkertmegeg^m^  Oiüeisiadi,,  g9dr.  bei  J,  Jtugustin  (ohne 
Dvuckjahr,  aa  ist  «bor  1888.)  46  &  (Revidirt.) 
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'  641.  KiMer  (i^dumo  Friddrich  BiuniJiaffd)  fdk 

7u  LoccMja  im  Hannü ver^ilien  tie^i  30,  Juli  1791,  ieit  1814 
friffttüoceiit  und  Repetent  bei  der  Iheologüchea  l^akalUÜ 
Ii  Goltisgnii  Mit  itsa  Doktor  der  PkÜcM^o,  ortfort- 
Mmt  Prot  4«r  Tkoologte,  wie  oocii  Direktor  komi» 
l€iiKhen  Semioars  auf  der  UniTersilät  zu  Kiel;  erhielt  am' 
Oc&br.  t«86  rai  der  Ikecd.  Fakultät  ui  Kiel  die  tkco«* 
kgoohe  Doktorwürde.  —    VgL  Rotermund  gekkrtee 
Ht'mover.   Bd.  2  ;  seine  Geschichte  des  Studiums  etc.  8.54. 
K»  D«  jurejurando  ßjusqae  usn  hodierno,    Commenim  pram^ 
mh  ümmim.    C?e#i4»  DUtrüA.  Ig42«  4*  ConfmwmiMir 
ter  M  Oneniaiium  ei  OceideniaUum  8§nt€niiaB  de  inrihue 
hominum  moralibus,   Commenlatio  fiintor -pfUloBopiuca,  quam 
fdUce  defenäet.  GoeU»,  DUierictu  1^18..  — «  Meietemaia 
okiea  e$  ^xegetica  im  Zaehariae  M¥ophtiae  päriee  po&ie^ 
ftmt,  eap,  IX^XIK.    Pro  tuenda  ejus  authmiia  eeripttii» 
GoiU»  1818.  hmin,  —    Carman  aeculare»   In  der  Beschrei- 
kng  der  Feierlichkeiten  am  Refprmations-iobelfeste  za 
flMngen«  1818«  Nr*  3«        Immanuel,  oder  Charakterietik 
der  neules  tarne  nl  liehen  IV und  er  er  Zählungen»   Leipz,  1821. 
Daft  tmsre  Meiij^iotiverkenntniJ'a  ersit  durch  jichieamkeU  auf 
die  ErffArungen  unsere  JLebene  fruchtbar  gemacht  werde* 
&•  Predigt,  gehalten  heim  ArUriüe  der  Direktion  dem 
hmuict,  Seminars   am  Bejormationsf esie  in    der  Schloß* ~ 
^he  tuKieL  Schieaw.,  Tbst.-Inst.  1822.  (3  ß)*  —  C  G. 
Weidemann? e  Geechiehte  dee  Khetere  Loccum,  heraus^ 
gegeben,   Hunnooer,  Hahn,  1823.  gr.  8.   (6  17i^).  —  /iPVi« 
Imfst  mit  cfurixthchem  Sinne  den  H'iHser^chaften  obliegen  ? 
&ne  Predigt*    Im  Mag.  für  christliche  Prediger;  heraus» 
gesehen  roti  Dr.  H.  G.  iTzschirner.  Bd.  2.  8t*  3«  Han« 

J^OYcr  u.  Lcipz.  1824.  — •  I}e  religionis  ac  Poeseo^  confinio 

recte  dignoecendo  'quaestionee ,  menioriae  planiaii  ante  hos 

^  annoe  in  aead.  Chrietiäna  Albertina  eenUnani  regU  ha- 

^Ktletiei  pie  recoUndatt  eaussa  scripeit,    Kiliae ,  iypie  Mohr, 

1855.  43  S,  4.  —   Geschichte  des  Studiums  der  practisc/ifn 

Theologie  auf  der  Univereiiät  eu  KieL   Nebet  einer  Be^ 

•eheihung  der  Jetzigen  Einrichtung  dee  homilet.  Seminom 

finrn^  daselbst  ,  und  Probestück  en  au.t  demselben ,  heraue- 

gtgeben^  AU»,  Hamm.  1825.  139  S.  gr.  8.  —   Zt^ei  Pre- 
♦ 
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KoMUr  —  Kordes.  ' 


digten  auf  Veranlassung  d«M  iOOO/ährigen  Jub9lf§9ieM 
Einfuhnrng  Ckritienfkum*  in  dm  USm^  dän*  Siaalmi 
A»  dtr  SMofiHreke  mt  KM  gMUen.  Kiel,  Vnkf.^Buchh^ 
1S26^  (i9  ß,  iSc/ireibp,  12  ß},  —  Das  G/iristeni/uim ,  die 
höchste  Fermmfi.  Ein  Beitrag  Mur  Fmtändigtmg  Ober  diß 
mueeien  iheotog.  StreUigUiien.  Nehei  %  Anhängen,  he^ 
treffend  Henhöfer^e  Uehertritt  zur  protestant,  Ktrclw  Um 
-Limmers:  „Götilicke  Off enhahruiig  in  der  Vernunft*'. 
Kielf  Umu^BnMi.  18217.  Vlli.  u.  i40S.  {Xn^L^ß) 
—  Lehrhueh  der  PaetoraUdeeeneeJuift,  mit  beeonderer  MSd^ 
eichl  auf  l^auLQraLwtLnheU^   JJas*  gr#  8.    (llefidirt)  . 

642.  f  Kordes  (liereiid)  K.  194  —  Mitglied  det 
Gro&heriocilich- Sachsen  •WeiinariGlien  UU  GeaeUsdiaft  zu 
Jtna,  atarb  den  3.  Febr.  1833  zu  Kiel  als  außerordentlicher 
Professor  der  Philosophie  und  Bibliothekar.  —  Vgl.  sein 
Leben  in  den  rrov.-Ber.  H«2.S.70'76$  Bericbligu^g 
H.3.  $.176}  Neuen  Nekrolog  der  Deulsclien.    Jalirg.  t. 

(1823)  8.783*     \h,  Veränderungen,  M-elc/ic  im  Jahr  1795 
unter  den  Schleswig  -  Holstein.  Schrif isteli^rn  tHwgefaUen* 
In  den  ProT.-Ber**  1796.  Ii.  2.      139-42.  —  Verände- 
rungen, welbhe  im  Jahr  1796  unter  den  Schleewig .  Holst. 
Schriftstellern  porgefallen  sind.  Das.  1797.  H.  2.  S.  193-96. 
Veränderungen  im  Jalw  1797.  Da«,  S.  241-46.  ^  Z^eihon 
der  Jetstiebenden  Schleswig  ^MoisL  u*  EnUnisehm  SeheiJU 
atsUsr.  SMsew.,  Böhfs.  1797.  XLVHL  u.  560  ^.  (G  77^), 
—        //.  Eberhard  über  den  Zustand  der  schönen  //  **- 
senschafien  bei  dm  Bömenu    Aus  dem  Sdiwsd^  Mit  Za^ 
sätMsn.  Alt.,  Hamm.  1801«        *Fortsstsung  der  im  Aüg. 
Zdtm  Anssiger  1801.  Nr.  122.  abgebrochenen  Becenaion  der 
nekrologischen  Tabellen  im  XVIIU  Jaltrhundert  im  Msu^ 
mann  ^  Euringiechsn    Conepseht  rs^ubUcas  Utcrarias* 
.In  dem  Inlelltgenzblatt  zur  Leipiigcr  Lüerat«rge«chichle. 
.      1803.  St.  82,  9ü,  94,  9G.  —    Ueber  die  Scfwifl:  De  äisci^ 
fäna  scholarium  des  Pscudo- Bort/iius*  Das.  1804.  Sl.  36*«-« 
Usber  den  Artikel  Joh.  Ludw.  Heubsl  in  Adelungs  Zu^ 
sätssn  swfiJoehsr,  {nebet  Nachrichten,  heirejjend  den  Ho^ 
monymcii  Joh.  Heinr,  Heubel).   Da«.  St.  39.  —  Cardinal 

Stephan  Borgia  von  Dr.  Fr.  Müntswi  ans  den  Dccembecr 


itödi  dtf  Mittem  .1BU4  beioiiders  afagidruckt  (Koptalu 
M6).  35  &;  um  4hm  Däm  mdi  einm  NaokiragM.  Dan 

1805.  rsr.  i5.  (ward  zweimal  mit  unbedeuleiulen  Verän« 
ruBgea,  wider  eein  Wissen^  nachgedruckt;  Islens  im  In» 
IdVgeBibkU  zur  Jeii,*Un>Ztü*  1806»  8t  i*  2t«ft  Uli 
Im  Benesteii  Oasciiidbte  der  Religion,  dts  Kireben-weseiii 
imd  der  üffentlichen  Erzieliung;  herausgegeben  von  H«  P. 
LUeAkej  21er  BeÜrag  S.  151-56.  (Berlin  18ü6).  — 
äieil  «fwoi  isb§r  S^Um»,  als  ErgaoMung  dw  ihn  beinß' 
finden  Aufsatzea  im  InielUgenzbL  der  J^n.  L£i,^Z€ii,  1805« 
Nr.ZU  Das.  Öt.  24.  S.  395U.96«  —  iVbcA  ett4^as  über  die 
Mm  Aeoluihe,  ah  Nachtrag  m  dhtsm  JaisiiigsnäbL  1805» 
&)aS»  Dm.  8. 431  u.  folg.  —   ^Zur  GMehiehis  der  Khier 

re&tprogramrnen  u.  ATeniorien.    Das.  180G.  St.  31.  S. 482-89« 
Ergänzungen  des  J^altrags  zur  Geschichte  der  Biich§r^ 
tUd  in  demtaihen  InL-BL  1806.  Su  14*  Dat.  S.  489-93«  — 
JkA  eiwoM  über  Ludwig  Chritiian  Liieow»  Das.  8U  66k« 

^S89u.  90.  — •  Berichtigungen  zweier  Auf 6ulze  im  Int»-BL 
Das.  S.  890-92.  '—  Ueler  zwey  Stelhn  der  he^ 
fomoig  tnm  JBichhorn*^'  Geschichte  der  Literatur  in  der 
kiu  Lit.'Zeit.  1806.  Bd.^.  Das.  1807.  St.  2.  —  Zur  Ge^ 
fda^Ue  und  Literatur  dei  Mnemonik ,  ah  Beantwortung 
»nr  Anfrage  im  Freimüthigen*  1806.  St.  155.  Das.  1807. 
—  Iheh  etwas  über  Johann  Crato      Krafftheim,  in 

daem  Briefe  an  den  Herrn  liekior  und  Prof,  Sehe  ih  e  h 
Itt  der  Iii.  BeiJy  gc  zu  den  Sciilesischcu  Prov. -Blatt.  1806« 
^itS.  ö.  225-41.  (auch  giebk  es  einige  besonders  abg^ 
tackls  Exemplare  9  aber  ohne  Titel)  17  8.  —  ürgänsung 
d^et  Artikels  in  Joe  her  und  Berichtif^un^  eines  andern  in 
Adelung  {G.  Kriegi).  Das.  1808.  St.  26.  — >  Ntirolog. 
Snmel  Gotifiied  G  eye  er.  Das.  1808.  8t.  29.  8.450*62.  — 
fheophilus  Lebens,  Das.  St.  34.  S.  34  u.  35;  -7  Noch  et-* 
*^'üs  Über  die  literarischen  NoUzen^  pon  jHe rsius.  Dai". 
1306.  8.  636-38.  —  Beitrag  xur  Beantwortung  der  An^ 
tngSiuher  ein  zur  Fubeüehre  pon  der  Päpstinn  Johannen 
l^horiges  Buch    im  Ini.-BL    5.620.     Das.  1808.  Sl.  43. 

-  JFranc»  Lmtnan,  Cangiamila,  Das.  1808. 

^.45.  8.  715  Q.  16*  —  Ueber  Andreae  und  Andfeae  Kon-' 
^  Werner  und  einige  andre  Homonyme ,  Zusatz  mn 


t 


MSM-BL  &40%ff.  Da».  1908.  St.  S.  75^^65.  — 
JV.  Rof^guardf  Prvh^  M«r  litmratm  heräkmUr  JM-^ 
nen.  Das.  1809.  8l«  16  II*  17.  —  LUmwitekt  jtumrkmngBm 

Mu  Meianahthon9  Briefen,    Das.  1B09.  St.  18  u.  19.  - 
AbeAM^  m^Hnu  Lt*  ßb^rkard^^  Aufmt*  (über  Wßr^ 
^er,  Aüor  BaMenme)  InieiL^BL  3.  &  40^  Oaiw  1889w 
Öl.  20.         Zweifel  wegen  der  literarischen  Bemerkung  im 
AntelUBL  (der  Leipz.,  LiL-Zeii.)  1809.  Das.  1809* 

8l.  21.  Meinriek  LoMtr.  Dm.  d29  ff.  —  Getrg 
Zoega  pon  Andr.  Chriet.  Gierlew,  Aue  dem^  Dameekem 
mit  Einleitung  u>  y/nmerii.  Das.  1809.  Sl.  33.  S.  52  5-39. 
"^M*  Solu  Agricola' e  aue  Eieleben  Schriften,  mögiichee 
voUeiandig^  ftenseiehnH  mr  danJdfor^  Erinmermng  an  dme 
driiie  Meifeti  der  kuherieoken  Kirche.  jßUmm,  Hmm^ 
merich,  1817*  XLVJJL  «•  448  aufser  der  DeüicaticMib 
($  4  Z^}.  (Unter  der  Vorrede  kat  er  sich  geaannl).  — 
NötiHa  codicum  Mee.  Feneiarutn  Senbdi,  it^  qma  THme^ 
pellianae,  eJit,  fönte s  ostenduntur»  In  F.  A.  Wolf»  lile« 
rarisclien  Analecten.  Bd.  2.  H.  1.  St.  l'i.  Berlin  1818.  — 
:fiht  Äfeiamthonie  viiae  M.  Lutheri  ^uedemque  m 
emmiem  ordinie  fumehne  ediiicnum  recenette.  Da»»  H*  3« 
is/och  €iu^nit  über  Peter  Forskaal.  In  den  Kieler  BläUtrn. 
l$d.4.  (1817).  iLl.  S.  113-31.  —  Auch  sind  Ton  kor» 
de»  die  jXhtlidi  (bU  aMchüe&lleli  1818)  m  den  tro^.^ 
B«r.  enthaltenen  Auszüge  aus  den  Mefscatalogen  verfantf, 
ao  vrie  er  auch  die  Chronik  der  Universük't  zu  Kiel,  »o 
iange  er  leble^  für  die  Leips«  Lil«*Zeit.  gelieferl  iial.  — 
Mehre  kleine  AnfaStte  in  den  ProT**Ber.|  dahin  gehdrtt 

Zitr  Geschichte  der  grof^bi  Llanniachen  Bihelc^esellschaft, 
nebet  einer  Naehriehi  über  einen  andern  Ge^enetanß  der 
engkeehen  Uienimr»  1816.  H.  6.  691*99.  —  Anck 
atehen  Viele  Receneionen  in  der  Oolhaer,  Leipziger  n.  m»' 
dere  liierarische  Aufsätze  in  Uoch's  aügem.  lit.  Anz. 
Auch  ist  eine  Abbildung  in  Kupferstick  mil  einer  fektar» 
kellen  •  Unteeiehrift  von  Korde»  korkenden. 

643.  KoOa  (Johann  Friedrich)  Schullehrcr  in  EU 
lerbeck.  ff  orte  &ur  Feier  des  iOOjäJwigen  Jubeijeeiem 
dir  B^ormaiiom.  MieL  i^il. 


644»  Xqyen  (Johann  Heiniidb  ClnrfSUan)  gvfa.  mt 

dem  St.  Johannis -Klosler  yor  Schleswig  den  9.  Nov,  1779^ 
seü  1^12  üeklor  in  Luljenbur^,  seit  1820  Compaslor  in 
Scstbetg,  ctnetflUirl  nt  SoiUflagft  SxMdi  i«2k  ^  GeU^ 
,gm^mtmr^d€n,  gehalten  in  d^r  80gifh0rg0rii^mems^  Sehkttm.^ 
g€^m  b.  Serringlmuseiu  1825«    (Nach  dem  Autogrä^imm«) 

645/  Kramer  (Heinrhck  Friedrich)  teit  1798  Ober- 

ond  Landgerichlsadvükat  zu  Ii /c hoc,  ln?pckIor  der  atilichen 
Marschgüier  Haseldorf  u«  Uaselau  seit  1816  den  19.  Jim* 
Landvogr  und  Deichgraf  in  der  Landschaft  Slapelholm, 
T^ersuch  einer  neuen  systematischen  Darstellung  ihs 
'peinlichen  Hechts ,  mit  besonderer  liüchsicht  auf  die  Her'- 
toglhünur  Scideewig  u.  MoUtein*  SchleMW,^  Böhft.  i796# 
(5  mf^*  Register  und  Ibbelien  %n  den  Vermch  etc.  Ho»«. 
1798.  gr,  8.  Auch  unler  dem  TiUl:  Elementa  Juris  cri^ 
m/ftif/**  Sleupicenais  et  JloUaiici  in  iabulaa  melhodo  sysle-» 
tmaiica  9t  eeeundum  ordinem  ipeiue  compendii  Juri»  m*« 
minalis  patrii,  redaeta.^  (Revidirl.) 

646.  +  Krebs  (Hcittrich  Johann)  K.  195  —  Vaier 
des  Nachfolgenden  —  seit  1799  Arlillerie- Major  in  kon« 
dän.  Kriegsdiensien,  legle  seit  1803  sein  Lehramt  bei  der 
Anillerieschale  zu  Kopenhagen  nieder  nnd  starb  den 
18.  May  1804.  Vgl.  Nyernp  1,  322.  Rotermund 
3,  842.  (dän.)  Minerva  1799.  3,  245  u.  363.  h).  \  uii  den 
iatidschen  Grundeätzen  etc,  (s.  Kordes  S.  196)  erschien 
die  nie  Auflage  unler  dem  Titel;  dee  preufeieelien  Generale 
Lieutenants  l'r,  Chr.  v.  Saldern  Udsliache  Grundsätze  und 
jintt^'cisung  %u  militärischen  Eifohitionen.  Mit  Anmerkk.  u. 
Kup/em.  Kopenh.,  Solasbothe*  1796.  —  i&  ui»  Struen^ 
sem*9  jinfangsgr&nde  der  Xriegebauku^  1.  ThL  Dae^g 
Ders.  1797.  Des  2.  TJieih  1.  Bd.  Das.  Ders,  1797.  Von 
der-  HeschaJJeniksit  der  eigentlichen  i  'eslungen.  Des  2.  Thle 
n.  Bd.  J}ae.  J}ere^  1797,  Vom  Ain^riffe  und  FmrthHdigung 
der  Festungen  tum  (gebrauche  hei  eeinen  Vhfiee^^^  ^'ar- 
ändert  und  i^erkilrzt   pon  H.    J.   Krebs.    Kopenh.  1798. 

(Der  1.  Bd.  mit  18  Kpft^jder  2.  Bd.  mit  8  Kpft.)  —  An- 
f^gsgrändM  der  hSkem  Oeemetrie  oder  Abhandlung  der 
Ke^ekchnitte  nuah  dem  Vnterbergßr  in  »i^mt^, Anfangs 
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&rtb$      von  Ärogh^ 


gribntm  der  MathMuMik.  Kopmk.  1799.  mui  10  Kupft. 
(In  Diiu  ubemtst  toa  £•  W.  H.  Moarie&  Dn. 

—  RHier  de  la  Co ndraye ,  dU  ungewöhnliche  Bmtnrt 
dee  ^dUffht  i  St^ar  til  Alt ,  500  Jranzös,  Laeiem  trächUgi 
gehma  m  Scpenkagem  1790  u.  1799.  j^u$  dem  Jfäme^k^ 
Kopenh.  1891.  ^.8.  (Sltht  aack  in  Rafn^t  Abltamllwy 

der  pbys.  Klasstu  der  Gesch.  der  ^Yisseascli.  Bd.  1.  iL  2.) 

—  Anfcuh^e^ründe  der  Mechanik,  1.  Thl^,  die  Mechanik 
im  ,allerengeien  Fersiande,  od^  eig.  die  Siaiik  »um  O^^ 
braueh  hei  eeinen  Vorleenngen  abgefafeU  Kepenh.  u,  Leipa% 
1802*  183  S.  Auch  unter  dem  besondern  Tilel  :  Anfangs-» 
gründe  der  Mechanik  im  aüerengeien  Ferstande ,  od.  eig, 
StaUk  eie*  (int  Dänische  überieUt  Ton  ietnem  Sohne  K* 
Mr.  krebs.  Kopenh«  1803).  —  Die  im  Kordes  8. 198« 
angciiilirte  Abhandlung:  om  Kobberpontonerft  Indretning, 
Steht  auch  in  der  Kriegsbibliolhek«  Jahrg.  2«  S.  282*97.  tu 
353«- 71,  n«  denlsch  in  ScheePs  u«  D'egen's  phys.  diem«. 
nalhenu  Abhandlungen  Bd.  1.  Abth.l.  S.  171  -206. 

647.  Krebs  (Karl  Ferdinand  Wilhelm)  geb.  za 

Kopenhagen  den  3.  April  178U|  besuchte  1798  die  Herlui- 
holnis  Schule  9  war  Zögling  im  pädagogischen  Seminar, 
nnd  legte  sich  anf  die  Mathematik,  reiste  aufierhalb  Lan> 

des  und  wurde  1808  Deich koruluclour  im  Hei /.üglhiinia 
Schleswig^  Deichinspeclor  und  Kammerralh  auf  der  Insel 
Führ  seit  1819.  —  VgL  Nyerup  1,  328.  M.  A 

Krebe  ßegyndeleeegrunde  i  Mehmiken  i  "den  mee$  ind^ 
shrdnlede  Bemar halse  eller  ezentli^  Statiken,  i.te  DeeL 
(ins  Dänische  üherseUt.)  Kioeb/u  1802«  ~  Feä  min  Faderm 
Grop*  In  der  Minerva  1804.  II,  343.  —  Fereueh  nur  Be^ 
aniwariung  der  F^et  wie  die  ßrhaltung  der  Malägen 
frr eicht  werden  könne.  Schleswig*  1825. 

048.  -j-  Krichoiiff  ( Johami  Gottfried)  196  — 
wurde  1802  als  Fii^sikus  in  Gnaden  entlassen,  und  starb 
1816.  —  Vgl.  Otlo's  Oberlaus»  GeL-Lex.  2.  344^  ' 

.  649.  von  Krogh  (Friedrii^h  Ferdioaad)  Vater  det 

folgenden  geb.  auf  dem  Hofe  Tangewold  in  Norwegen 
den  7«  Seplbr»  1737,  seit  dem^  17.  Aug.  1773  Jägermeister 
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%fon  Krogh  ^  Krcim. 
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Ja  ScUmrjgiclm  Forstdictrict,  attt  atm  5.  Vbrf  1777 
Orofikreotz  des  Danebrogordens  /  seit  dem  16.  Septbr.lSOS 

Geheimer  Confei-enzrath ,  geil  liem  31.  Juli  1816  Dane- 
Imiig^iiiann  und  seit  dem  20«  Novbr*  1821  als  Jägenneisttr 
abgegfingen;  wohnt  gegenwärtig  in  Haderaleben.  j^^^  Kurt" 

gefaßte  Nachricht  Über  die  Bewirthschaftung  der  Gehegt 
im  ersten  Schlenwigschen  Jägermeister distrikt*  In  J,  A* 
Miemnnn's  Waldberichten.  Bd.  2.  8t.  3*  (Alt  i822>  — 
Beriehii^ungen,  Bemerkungen  und  Zueätxe  mu  dem  ersten 

Bande  der  ycUerl.  /Faid Berichte,    "Das,  8»  i2»  (Revidirt«) 

650.  von  Krogh  (Gudsclie  Haus  Emst)  geb.  zu 
Gfunm  den  1.  Januar  1778»  kdn«  dfin.  Kammerjunker  und 
Ordonatenr  seit  1809^  Ritter  Tom  Danebrog  seit  1814, 
Oberlandwcgeinspeklor  im  Herzogthiim  Schleswig  seil 
29.  Miurft  1816,  kün.  dän.  luittmarherr  seit  22.  Mai  1826^ 
und  Amtmann  dar  Aemter  Husum  und  JBredsIcdt,  so  wie 
Oberstaller  in  Eiderstedt  und  Pellworm  seil  19.  Aug.  1826. 
^  Schreiben  an  den  Herrn  Etatsratk  Niemann ,  /Fege- 
ikigen  im  porigen  StOci  betreffend*  in  den  üieler  filät*  . 
tenu  1819.  Bd.  2.  8. 243  ff.  ^eTidirt.) 

65|.  von  Krohn  (August  Friedrich)-  seit  1809 

RUter  dc8  Danebru^orJcns,  seit  1825  Danebrog&mann ,  küii, 
dän.  Major  im  Schlcswigschea  Jägercorps  und  Adjutant 
&  IL  D.  des  Candgrafen  zu  Hessen.  Feiddienei  für 
Subaltern  -  Ordere  beeondere  wm  FttCtvölk.  ßel,  jäkad.» 
BucM.  (a97^>  Neue  Aufl.  1815.  238  5.  DriUe  Aufl. 

M22.  X.  if.  212  &  (3  — -  Anweisung  mmt  Bildung 
dm  SoldiUenM  Beitrag  um  innem  IHenMU  Dae*  Di^e. 
1814.  —  Am  Monumente  %u  Sehestedt  den  28.  Jun,  1822^ 
am  Tage  der  Weihe  desselben,  zu  seinen  JVajJenhrüdern 
ger^deu  In  den  Prov^Ber«  1823>  H.  1.  S.  9-16«  (Auch  sind 
einige  Exemplare  besonders  abgedruckt.)  —  Grundvügm 
der  Kriegskunst  unserer  Zeit,  ErsLcr^  oder  taktischer  JhsiL 
SchUsw,,  Tbst.-Inat.  1824.  XIL  u.  43ä  ^.  (5  77?^  4/2).  — 
ndagogUehe  Bemerkungen,  mit  beeanderer  Beuehung  auf 
^Üeue  Weetn  und  den  Werth  der  weeheeheitigen  Sehuiein^ 
ridiluik^.  Vas.  $825.  63     gr.  8.  (8        —  Grundidee  der 

21  ' 

Oigitized 


1827.  (Aulügraphum.) 

652*  Krohn  (Ludolph  Johann)  gel»,  zu  CoMen- 

büUel  in  der  Landschaft  Eiderstcdt  den  21.  Jol.  1736, 
MTO  ««in  Vater  Prediger  war,  studierte  seil  1757  die  Rechls- 
'wissmchaft  auf  der  Univerntäl  zu  Rostock,  seit  1760 
AdTokat  im  Herzogtham  Schleewig,  seit  176S  Aoditebr 
beim  sccländischen  Kürassier- Regiment,  liernacli  bei  des 
Erbprinzen  Friedrichs  iafanterieregimenti  und  endlich  beim 
•Uniglichea  Artüleriecorpt,  seit  1780  Oberauditeur,  seil 
1801  erhielt  er  den  Charakter  als  Generalauditear ,  uad 
wnrde  1804  seiner  A emier  auf  sein  Ansuchen  entlassen.  — > 
VgU  Nyerup  1,  325.  ForscBg  üi  dm  danaie  Krigsret, 
füM.  17S9. 

653«  Kroyrnarm  (G^rg  Heinricli}  Sohn  von  Jür- 
gen K.  in  Kordes  ^  geb.  zn  Eckernförde  1774,  atudierle 

seit  Michaelis  1793  zu  Kiel  die  Theologie,   und  erhielt 
Osferu  1797   d(is  oiFenllicbe  akademische  Zeugniis,  seit 
1804  Diakonus  und  seit  1806  Hauptprediger  zn  Herzhorn* 
Wird  herausgeben:    HiUana  Maniaopiana  und  dh 

übrigen  wichtigsten  handscln  Iftlichen  NacJirichien  fon  dem 
1739  perstorbenen  Pastor  in  Herzhorn  Hieronimus  6aucke* 
(Vgl.  FrOT.-Ber.  1826.  H«  2.  8.102.)—  £in«  Fredigt, 
deren  Titd  man  nicht  angeben  kann.  (ReTidirt«) 

654k     Kroymam  (Heinrich)  K.  197  —  starb  1804 

als  priTatisirender  Gelelirter  e«  Hadersleben,  —  VergK 
Siyarnp  1«  325.  An  dh  Horsöener  uimr  Märkte  tmd 
M9unu  1796»  30  Sl  4.  —  K^itel  an  brm^  MuidettUek^ 

'3  StSekü.  Kiel,  gedr.  h,  Mohr*  1798.  —  Om  Justitaraad 
Langels  Kanßl^  og  Inddamningsforetagende  t^ed Mratsiot^» 

In  dem  Bialte:  Dagen  1803«  Nr.  164*  (stand  erst  in  der 
Aalborgsehen  Zeitung.) 

655.  f  Kroymann  (Jürgen)  198  ~  seit  dem 
4.  Octbr.  1812 ,  Ehrenmitglied  der  Hamburgischen  Geseli- 

scbaft  zur  Verbreitung  der  maflieniatischen  Wissenschaften, 
seit  dem  31.  März  1819  in  Gnaden  auf  sein  Ansuchen  sei- 
nes Amtes  als  Schreib-  und  Rachnenmeister  am  Gymna* 
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ttttm  mdatton^  starb  tu  AHom  den  6.  M«7  Tg]« 

dessen  gemeinnütziges  Iieclienbuch.  Aufl.  7.  (1825).  Vorr. ; 
Küder  2,  426$  J.  N.  Reut  er  Eckernförder  öchulprogr« 
i794f  Lorens  I<i88«ii't  Wegt  undUmwrgd  xnr  Kirch« 
(Jltona  1826).  S,  49«  u.  50-66.  Z>o«  ifetfAfiti»  ^tSr  ^it- 
junger.  Alt.,  Hamm,  179G.  2/tf  Aufl,  1804«  ^ij^. 
Am.  1816»  10  Bog.  (8  AuÜ.»  reuidittt  pon  J.  JSen^- 

^ixen.  Doi.  1828«  — >  Von  aei^er  Aaki$mg  mm  UnUr^ 
rieht  im  Rechnm  (s.  K.)  erschien  die  2te  Aufl.  Schleswig. 
1798«  —  Berechnungen  der  schwersten  Aufgaben  seines 
g€m0mnälM^0n  Hechnenbu^h^m  Iku*  17d8«  ,4»  2U  Aufl*  1819- 
ZU  Auß.  1819.  4«  (2  wif,  4  ß).  —  BereehmmgM  mm 
kleinen  Rechnenbuch  für  Anfänger,  Das. ^  Hamm.  1799.  — 
Der  Jugendfreund ;  von  den  beiden  Jugend iefirern  J.  Kroy^ 
mann  und  /•  C  Möll&r  äm  WaüenhatUe  inl  Aliöna, 
1.  Bd.  2.  Ahih,  Da$.  Dm.  1801.  Lehrhueh  des  gemein^ 
nützigen  Rechnens  für  Geübtere  (s.  K.).  4/e  verhess.  Auß* 
j^as.  1803.  bte  AuJL  1810.   6/e  ^m/?.  1819.  2^  Bog.  (1  777^ 

4  ^>  unter  dem  Xitel:  ,»GemeinnS$ügeB  Reeh^ 

ntnhueh'*  eUf*  kerausgeg,  tum  Sk  M.  W.  Aren  du  1826. 
HIV.  u.  48S  S.  (177?^  4  /J).  Alincennyiiig  Regnebog, 
ovBTMU  af  de$  Tydske.  Dcum  — ^  Gemeinnüizlicite  Algebra 
in  Grundregeln  f  BrlaMUemngebeiepielen  und  Uebungemf'* 
gedftn  tur  Uebung  im  bOrgerliehen  und  kaufmännieehen 
Rechnen»  Das.  1808.  —  Uebungsbuch  zur  Erlernung  des 
.  richtigen  und  fertigen  Rechnene  in  bOrgerliehen  und  kauf- 
männieehen Angelegenheiten*  Dae.  Dere*  1810*  170  &  — 
Berechnungen  der  echwersten  Aufgaben  ^ des  Kr oyrnann^ 
ecken  Usbungebuchs.  Das,  1811.  queer  {fi  ß)»  —  Aujlo^ 
sangen  tu  den  f^ermieehten  Aufge^n  seiner  gemeinnutaigtn 
Aigebrtu  Das.  Dere.  l$ll.-4.  (in^ti^ß).  —  Lehrhtdk 
der  gemeinnützigen  Geometrie.  Das*  Ders.  1819.  132  6'.  ü. 
45  Hgurentafeln.  (3  7n^)*  —  Sein  Bild  in  Steindruck  ge- 
anchnd  ton  aeuiem  Sohne  und  Nachfolger  im  Amte  Karl 
Friedrich  Krojmann« 

656.      Kruchenberg  (Johann  Andreas)  geb. 
TonderUy  wo  sein  Yeier  Kanior  war,  1763^  war  anfangs 
1797  Kiflan  pro  persona  in  Lügumkloster,  tland  snktit 
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ieir  1*04  «to  Diakonn»  m  T«lcabttU  In  fiiderttedt,  wo  €r 

den  3.  Nüvbr.  1805  slarb.  JNkekfichism  Pom  JREfc^tfs 

JJigumkloUer.   lo  den  frOT*-Ber.  1797.  U.  7.  8,201-1^ 

657.  Krück  (Karl  Friedrich)  geb.  1745  mYfMz^  w 

sein  Voter  Prediger  an  der  Fleckcnkirche  war;  Kanzeley- 
'depntirter  in  der  damaligen  deatscben  Kanzeley  zu  Kopen- 
hagen; zulettt  kailxler  im  Hereoglham  Schleswig,  wohnte 
«u  Schleswig;  war  auch  hün.  dun.  Geheimer  Conferenz- 
rath^  und  starb  auf  einer  Heise  ins  Bad  zu  Gicfsen  den 
22.  April  1816 1  int  71«  Lebensjahre.  \h  Eine  kleine  phl* 
losopfaische  Schrift,  deren  Tifel  nicht  jaSher  angegeben 
.werden  kann. 

658.  Krüger  (Friedrich  Chrbtian)  geb.  so  Schiet*' 

yiig  den  8.  Decbr.  1795,  Doctor  der  Medicin  und  Chi- 
rurgie  and  ausübender  Arst  in  der  Sladt  Flensburg  seit 
1822.   \\.  Diu*  inmtg.  De  perUoniiide  pturperarum  ohw 

pcUioneu  KiL,  typis  Mohr.  1822.  4.  (Revidirt} 

659.  Krüger  (Geor|;)  lebt  in  Flensburg.    \\.  Wa^ 

ren- Berechnungen  filr  Dänemark,  Schleswig  u,  Huisleim 
1819.  2ßde.  4.  (SubKrpr.  9  w/O'^ 

660.  Krumbhaar  (Karl)  war  gebildet  in  der  Schule 
des. Etalsratlies  und  Ober- Baudirektors  Hansen  in  Kopen- 
hagen, wohnte  1814  als  Architect  in  Allooa*  M  l/eher 
die  Bauart  mit  maeeiven  Lethmmaueriu  GeeammeU  aus  den 
bjBSten  neuern  JVerlen  der  Baukunst,  und  mit  Anuierkk^ 
begieiieL   In  den  FroY.-Bcr.  1813.  H.  2.  S.  194-206»  ^ 

661.  Kruse  (Ernst  Christian)  K.  198  —  examinirt 
an  Glücksladt  1789^  war  seit  1791  (nicht  1792)  Tastor  an 
"der  allen  Kirche  auf  Pellworm,  ward  1799,  nachdem  er 
kurz  .vorher  j^ium '  Gompastor  in  ^Segi  berg  ernannt  wordos 
war,  aber  nicht  angetreten  hatte,  zweiter  Fastor  in  Neu* 
miinster,  1814  erster  Pastor  daselbst,  so  .wie  1822  Pastor 
au  Nenenbrook  im  Amte  Steinbnrg^  n0d  am  Reformationt- 
jubilüum  1817  zum  Doktür  der  Philosophie,  von  der  phi- 
losophischen Faculiut  in  Kiel  in  honorem  creirt;  auch 
correspondirendes  Mitglied  der  kön.  Commission.  aur  Aul« 
bewi^ung  der  Alterthumer  in  Kopenhagen«  —  VergL 
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Rfider  2,  429;  Aeta  solannla  etcu  p.23.  BHiräg& 

zur  Geschichte  des  BOfährlgen  Krieges ,  in  besonderer  Rück" 
sieht  auf  dis  dierzogthämer  Schles*fig  und  Holstein»  Au9 
Sax  ungedrucktsn  deuUchen  ^hrifUmM  In  den  PfOT«» 
Berb  1796«  H.  2.  8.  113-136.       Aw^  «ümw  iibmr  den 

Ursprung  des  Namens  Nordstrand.  Ein  Gegenstück 
tu  Jirn,  Hamken^s  Abhandlung  über  diese  Materie,  Das« 
8«  150-64»  —  Bwüfhtigumg  einiger  Stellen  in  Thaa- 
rnp'e  StadtUh  dtfr  dänischen  Monarchie»  Dat.  1797»  H«  1« 
S»t-8.  —  Mai/das  Boyes  Geschichte  der  Ueherschwem» 
mangen  Nordetrands  u,  des  Deichhauee  daeeibst  1612- 1618« 
Üebereetet  und  mit  jinmeriL  peret^.  Das.  1798«  H.  2« 
S.  105- 52«  Sollte  wegen  des  mit  Seesah  gescJiwängerten 
F'Cz^ns  an  der  i'P'estseite  wirklich  an  leinen  HolzwucJis  zu 
denken  sein^  In  Niemann's  Blättern,  1799.  St.  4. 
8L  307-15.  —  Verschiedene  AnfsStze  in  den  ScUesvig- 
HolsL  Anzeigen  von  1803  u.  1804.  — •  Bericht  uon  dem 
sogenannten  Hä^elfelde  beim  Emfeldter  See,    In  den  ji&n* 

ftiqnariske  Annaler.''  Bd«  3.  (18*0  S.32d-...  <^  JEHif* 
miana.  In  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  von  1810.  ~ 

JLetzte  Predigt  in  der  Kirche  zu  Neumunster  gehalten; 
nebst  einer  historiechen  Naclwicht  pon  dem  Säfter  und  den 
Sddcketäen  dieser  Kirche*  Mit  einem  Anf^  und  Grund' 
risse  des  al^en  Kirchengehakdes,  ^  Kiel,  gedr,  in  d,  Schuld 
hitchdruckerei,  1811.  80  S*  —  Ueber  die  wämcJien^svürdigste 
Bmsrbeitung  der  Provinucdgeschichte.  In  den  ProT.-Ber. 
iSii.  H.  6.  641-55.  -~  MelMor  Hof  mann  in  Hol- 
stein.  Das.  1813.  IL  5.  S.  499-526.  H.  6.  8.  635-53. 
1814.  H.  1.  8.18-39.  —  Bericht  über  die  Anlegung  und 
Mmriehtui^  des  nsuen  Begräbnifsplatzee  su  Neumunster, 
mit  ^ner  Abbildung  deseeiben.  Hinter' J.  6«  Fock's  Rede 
liei  Einweihung  dieses  Plalzes.  Kiel.  1815'.  —  lieligiöse 
Beda  am  Krönungstage  Fredrik  VI*  in  der  Kirche  zu 
lifumuntter  geölten*  Bendsburg ,  gedr»  bei  WendelL  1815. 
—  Kündigte  1816  auf  8nbscription  an:  Juetin'e  Welt- 
geschichte mit  Anmerkungen  und  Excursen  (2  AI  p  Ii  ab  et  e, 
Mck  Verschiedenheit  der  Ausgaben  9  od.  iStntjj^)»  (Ist  nicht 
ertchienen  ans  Mangel  an  8ubscribe»ten).  ^  Hamlet, .^ne  . 
dänische  Sage,  hißtor."  kritisch  untersucht*   In  den  PrOT«^ 
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B«r.  i8t6.  H.  1.  S.  1-28.  H.%B.  97-1117«  &  8.  8.  226-4^ 
H.4.  8. 321-82.       Zm'«^  Prmiigtm  am  MB/crmaHonwfMi* 

gehalten*  Kißlj  ScJudlffichh.  1817.  36  5.  -t/.  8.  — -  Die  II  inds- 
brmUin  fVasheck.  In  üei»  Trov.-Ber.  iai7.  iL  5.  568-7 !• 
^  Z>«  Bmchi  pon  th»  FarfäiUn  91  JHthmmehmi* 

Hit  $in€m  Vor^  und  NacthMHuHB*  la  4eii  Kieler  BlStiera. 
Bd.  4.  (1817).  H.  2.  S.  212-235.  u.  H.  3.  8.  407-2^.  u. 
£[r*18*        Vdw  doM  VerhaUnifi  dv  dänischen  Sprache 

*  W  i'0u09ch0n  im  Henogihum  SchUtwig*  Dat.  Bd.  4»  (1817). 
IL  3.  5.  343-406.  ßd.  5.  1818.  H.  1.  S.  1-39.  —  Jlfora- 
Uichß  yin^tiquitäten :  1.  Fuhrmanns^ il(/e  und  Fuhrniami^- 
hogB  in  NmmünU^r.  I»  «bB  PrOT.-Ber.  m8«  H,4.S.413-18. 
%>  Sin  Hmog  .van  SekUhwig^HoUtein  (Mi^ifFl)  und  rfw 
Senat  der  ersten  Hansestadt  (^Läbecl-)  for  das  westphäUsche 
Vthmgericht  geladen»  Das.  H.  6.  S.  643-52.  3.  König 
Chrütsm  /.  Mse  genfiöin.  D«a.  1820.  H.  2.  8. 170-77. 
Offne*  Anmthrmh^n  an  dmt  Herrn  Prof,  Twe'eteA,  deetm 
Bemerlujigen  zu  meinem  jiufaatz  ^,LiU/ier  und  die  Juden  ** 
betreffend.  Das.  S.  178-90.  —  Die  Sachsen  aus  Indieiu 
Eine  hieiar.  FabeL  In  den  Kieler  Blält«  fiir  jl819.  Bd.  2. 
8. 249  366.  Fier  Homilien  über  die  Leidenegeeekiekie 
Jesu*  Mendsburg,  gedr.  ^f  endeii,  1819.  —  Etwas  iiber  den 
Ursprung  des  Naniene  der  Stadl  Altona»  In  W  infried'e  Nord- 
•Ib»  Blatt.  (Hamb.  1820).  Bd.  1.  H.  5.  8. 284-89.  fFtain 
iei  von  den  Ho  Isteinern ,  Dänen  und  Schweden  das  iau^ 
e^ndjülwige  Jubelfest  des  bei  ihnen  gegründeten  Christen^^ 
ihume  Mu  feiern?,  £ine  hietor.  ünUreuchung*  ^Rendsburg, 
gedr.  b.  WendM  1820.  44  5!»  —  Chronik  dee  Fieekene 
und  Amtes  jSeumünater  vorn  JaJir  1820.  In  den  Millhei- 
lu ngen  zur  Valerlundskunde»  Bd.  2.  S.  61.  —  Ueber  die 
JLandkriege  der  Dänen  mii  den  Deuteehen  im  ^ten  und 
toten  Jahrhundert.  (Beiiäußg  etwae  über  die  sogenännte 
Schleswigsche  3Jark  und  die  histcrieehe  Glaubwürdigkeit 
Adams  von  Bremen.)  Ein SeitenetOok  eu  Hegewiechl 
„über  die  vermeinten  eeeräuherieehen  Üfüemehmungen  der 
sogenannten  NormännerJ*  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  1.  H.  4. 
(1821).  S.  657-707.  Bd.  2.  H.  1.  S.26-54.  —  Ueber  die 
JLage  dee  ffandkingepiatxee  Berich  und  die  Fereeifumg  dew 

dämieohen  Bßndütngtreibenden  Pon  .da  tmh  SohUsui^* 
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In  den  Prov.-Ber.  1821.  H.6  S,41-50*  —  Sdäoß  Brei- 
UtUfttrg  im^fange  d§§  tlUu  Mwhimd^  mfiSrmi  durch 
TiUy  und  H^ailenUeifL  Das.  1822.  H.  4.  8.  85-93.^ 
JJeber  die  Gro/.W  und  GestaU  der  huei  Helgoland  im  t^teth 
MrJfiMderi.  Das.  1823.  H.  9*  S.  31-41.  —  Sil  jitudarß 
JkonaM  Hamm.  1823*  X  314  (4  tn^y.  Crmnpß, 
mm  «r  war,  umd  ud§'€9  da»  wurde,  es  ii%e  ist.  In  den 
FxOT.-Ber.  1824.  H.  1.  S.  1-16.  —  OJ/hes  AMchreiben,  Ott 
dm  Herrn  jPaslor  Kuf».  Dat.  S.  142*50.  ~  Gf  otiu9 
IhishriehUn  Dockenhuden  {Dochinihudd)»  Das.  8.5(^63« 
^  lieber  die  Mepräaentation  der  proieatantiechen  Kirche  in 
einzelnen  Staaten.  Das.  Bd.  6.  (1826).  IL  1.  S.  92-126-  — 
Sl  Ficelin.  AU.,  Hamm.  1826.  (199)^  %ß}.  QeechickU 
der  jBinfuhrung  dee  Chrieiemhume  in  den  däniechen  Siaa- 
ien»  Itzehoe,  gedr.  b.  Schönfeldt.  182G.  —  Auch  in  den 
EfOV.-Ber.  1826.  II.  1.  &  1-23.  H.2.  S.  161-76.  —  Zwei^ 
tem  ojnee  jineciweiben  «Q»  den  Hm.  Aeior  Kufe.  Dai« 
H.l.  5. 111-15.  —  /.  Peiereen^e  Chroniha,  oder 
Xeiibuch  der  hatide  zu  Holstein  j  Stormarn,  Dithtnarachen 
Um  H^agrien.  Für  unsre  Zeit  leabar  gemacht,  i»  Buch* 
AU.,  Hamm.  1827.  gr.  8.  (219;^.  3.  tf.  4.  Bw^  Dae.  Dere. 
1828.  (2  '  Ueher  da»  Recht  proieeianüecher  Lar^ 

desregierungen  in  Ansehung  der  lAturgie.  In  Boysens 
BeUräi^n  zur  Verbesserung  des  Kirchen-  und  öchulwesens 
protcatanliidier  Lander.  Bd.l.  Veher  den  Eid.  Das.  Bd.  2. 
—  Kannte  Saxo  der  Grammatiker  Cimhrer  (erscheint 
nächsteas  im  Ötaatsb.  Ma^.)  (Kevidirt.) 

662.  Kruae  (Johauo)  geb.  zvl  CrempdorF  im 
Amte  6teinbttrg  den  28.  Septbr.  1754 ,  seit  1770  Schtü* 
lebrer  daselbst,  seit  1772  in  Beienflelh,  seit  1776  zu  Hoch* 
ieidy  Kirchspiels  Wilsteri  und  seit  1788  Küster,  zweiter 
lAtMt  und  R«pbnenmeister  an  der  Hauptschnle  au  Crempei 
•tsvb  den  11.  Septbr.  1826.  '  Er  feierte  1820  sein  goldenes 
Amtsjubiläum  mit  einer  sclbslverfafslen  Rede,  die  aber 
nicht  gedruckt  ist.  —  Vgl.  Ilzehoer  Wochenbl.  1820. 
Nr.  30.  S.  247  u.  48.  \\*  Aligemein  nüteiiche»  Meehnenbuch 
für  die  ersten  Anfänger  im  Rechnen.  GlSckstadi,  gedr.  b. 
J.  fF.  AuguaUn.  1812.  36  &  (10  ß).  —  Eine  kungejafate 
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Darstellung  der  Bßformation  lAUheri,  begleitet  nüt  den 

U»f  mii  BiMeuUen  uddewUgt  umd  dannz  die  PomehmgUtm 

Pflichten,  die  ein  Jeder  Christ  cirii  juhriLchen  Refonna^ 
tiansfeste  8U  bwbackUn  habe»  Itzehoe  p  Schönfeld l  1817* 
16  &  (5  —  Sin0  htngtfafite  umtmHo/hUehe  DarsimU 
htng  über  Matth.  11,  3.  Ulft*.  Ders.  1822.  t  S.  (2  ß}.  — 
Einzelne  Räthsel  uud  Aufsätze  im  Ilzehoer  Wochenblatt 
tOtt  1819* 

663.  Kruse  (Lanrita)  geb.  su  Kopenliagen  6.  AprOL 

1778;  wurde  1797  zur  Akademie  privatim  entlassen ;  machte 
1801  eine  kurze  Heise  durch  Deutschland  ^  die  Schwcilx 
und  Frankreich  $  bekam  1812  den  FrofeaeortUdy  und  mackla 
eine  neue  Reiae  ins  Ausland,  aiff  welcher  er  ttch  beeo«» 

deis  in  Deutschland  und  Italien  nufliieU,  und  "wovon  er 
1817  zurückkehrte;  lebt  gegenwürlig  seit  mehren  Jahren 
als  priYatiairender  Gelehrter  zu  Wandsbeck.  —  VergL 
Ifyerup  1^  326.  EnUgrmUerne ,  ei  ShuespiL  KiabJL 

1798.  —  Forlaliinger  for  Uoern  efter  JVo  Utoncl  raf t 
og  SalMmann»  Do«.  1798«  —  jidelc  de  Senaage  af  Mad* 
Flmhault.  Ot^reai  paa  Danek.  Dat.  1799.  —  AageHcoiu 
^yoidmanden  £  E/lf,  af  Benkowiie*  Ot>ereat  paa  dansk. 
.Das.  löüO.  —  Almenlaaning ,  et  Vgeblad,  udgit^et  i  i^or- 
ening  med  Oehieneehlager.  1800.  —  JS$thetUke  Far^ 
emg.  2  Bde*  Bae.  1801*  Die  eine  ErEShlung,  weleba  be» 
titelt  ist:  Morderen  med  Oi^eria^ ,  ist  ins  Deiilsclie  über« 
setzt  von  Karl  Theodor  (Eck  er  mann)  s.  diesen  Artikel. 
Ungdomspennen  eller  en  Nai  i  JPiaris.  SkueepU  i  2  Akter m 
Vae.  1801*  Den  franeke  ConeÜtution,  tiUigemed  I'rmn^ 
lernes  nnbrugell^e  Tidsres^ninff,  Da6>  1801.  En  Time 
borte,  Skuespil  i  1  yikt.  Das.  18Ü3*  —  Ponce  :de  I^eon^ 
Sjrngeetfkke  i  3  uikter.  Das.  1803.  —  Speeien,  en  drwme^ 
tisk  Idylle.  Das.  1803.  ^  Fragment  af  Generalmajor  Thur- 
rahs  Letmet  og  hejseheshripelse.  In  der:  Iris  og  Hebe* 
180:2.  Bd.  2.  S.17-50.  97-134.  -r  Om  Nation^OineUuu 
for  de  blinde  Arbejdere  i  Pärie.  In  der  MtBer?a  1803. 
Bd.  1.  S.  101-39.  —  l^ieh  Lembach^  Syngesiykie  i  1  Alt. 
Kioebh,  180.4*  —  ,  De  JLogeieadt;,  Sytigtstjike  i  1 
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Hot.  i804b  —  .üm  dyU  Sorg,  SfugeHfi^,  i  IAH  ',  af 
Fimi  og  JStimm^  Bat.  ise4.  SkiUerummet.  1  Mi. 
Das*  1806.  —  Bedrageriet  af  KjdCrligJted ,  Stuesp,  i  ^Akt* 
o$>ersai  af  ^wmk*  Das.  1807*  J'amüiem  fira  Jnurihm, 
Bpsg^spU  i  i  jdki,  af  Bouilly.  2km.  1807.  ~  G/Wlil^ 
ShmspU  med  Sang,  Das,  1807.  —  Don  Juan,  Opera  i 
^Aktsrj  bearheidei  Iii  Mozarta  Miisit.  Das.  1807«  ~ 
jMsehuM  ßryUus»,  i  ^AkUr.  Da».  1808.  —  Semur  fra 
Btnsetnpokm  i  Fnmkmg.  Das.  1808«  JPuissgurs 

Krigskonat,  8  7%.  1811  w.  1812.  —  Jljtdi  Urdame ,  cri  No" 
t^elie*  in  Nyerup's  Iduna.  1812.  —  OpsUmdsn  i  Bus" 
imd,  i  5  Akimr.  Das.  FmrUeUinger.  Da».  1814^—» 

ObBimrti,  »i  dramaäsh  Digi.    Das.  1816.'  —  iVoMslbii. 

JWien  1816.  —  Ein  Fainiliens^emälde  nach  dem 

Dan.  2t»  Au/l-  1817.  Anteros,  l^taars^ope.  KiwUu 

1818.  —  SamUde  äramaiUk»  DigU.  Ui»  D»»i.  Das*  1818. 
—  SkadderkrerUngen,  Sku»spU  i  i  Aki.  Da»,  1818.  ^  S»^ 
stinio,  lyrann  von  PadotHt.  Traue rspieL  Sluttg.  u,  Tab, 
1821«  ^  Die  Bekehrung  in  dm  Bädern  »u  Lueca.  In: 
"Wintergrün,  Taschenbuch  von  6.  Lot 2  für  1823.  —  Der 
krysiallene  Dolch  und  die  Rose,  Hamb»,  Herold,  1823- 
(^2W^  10  yS).  —  Alma.  Eine  Oper.  Musik  von  C;  M. 
i^an^  lV»b»r.  Kopenh.  1824»  Mid'und  G»wi»9»n  und 
di»  Fel»»nbraiU.  Hamhutg,  BeroU.  1824»  ^Bog,  (JTelinp. 
3  TfP^  8  /J).  —  Das  geheimnifsuoäc  Harn ,  oder  der  Rieh- 
gsrsprach  der  fVell.  2  Thle.  Das.  Ders.  1825.  29  Bug, 
ifin^  ^  Mit  K.  Lebrün:  Dh  OreiU,  <^»r  Jeder  hai 
9»in  Piänehen.  Mains,  Kupferherg.  1825.  Syu  Aar»  Ei 
Didrag  til  det  nordisk  Riges  hemmcUge  Hofhialorie,  inte 
J}a»L    Kiasbh- ,  Renzel  in    Cornnu  1825.  —  J^erJuingnifs. 

JSina  Br»ählung,  im  TaMhenbnch  Cornelia  für  1825.  ~ 
D^r  gliickUeh»  Tag.    Im  Tascliehbncli  Üranta  für  1826. 

ß.  273-388.  —  Das  Araberrofs,  Roman,  iS26,  (f^elp,  3fn^. 
^  Mnhitung  »u  dem  Büchel  Stammbuch»  ^  Auf  sät»» ,  be-m 
»i»h»nd  in  600  der  gelung$n»t»n  Stellen  aus  den  H^»rk»n 
iltr  i^'orzäglic/iJiU'n  Schriftsteller  der  IVelt,  Hamb,,  Herold. 
6.  uiujl,  12.  (12^).  —  Serenaden.  Lystspil  i  1  Akt. 
KMn6A.  1826.  — .  D»  to  Elskerinder,  ellsr  Hr.  u.  Morbier»» 
iU9iork  'Et  Mal»rie  fiulMdwig  den  15.  det  nd9t»  Regi»^ 
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rlngsaar,    2  Bde,    Das,  1826.  —    Die    TodUnhraiU,  odä 
JHodaU  G^buHß  Wahrb§U  und  Diektimg  aus  dsrn  M^lm 
S  TkU  -mii  Kupfim.    £mpB.,  KMnantu  2U  Jbi^  |H| 
(9  tn^  12  ß)*  —  IValäßiimr  d^r  Sieger ,  histor*  Honiofip 
JB*  «S*  ing^maHm.  Ihm  Dänischen  tutohmäklu  4, 
Dat.  Der9.  ISST.  (1S.^>      D^r  KarditmL  Hamk 
1827*  Xry//.  1*.  246  Ä  (3  91^).  —  Kr  leaur^le  die  Hei  a 
gäbe  yfonX    den  MUumieiige,  Origintdoomodim  i\-i^Jii 
(jwhSd  rom  dem  sehveditekeii  Dichter  Ling,  dev 
den  Jahren  1799-1802  zu  Copeniiogeii  aufhielt.).  —  Gdih* 
hejm,  helligsi  £ffu^.  Siorm»  Mmää.  In  4tr.  Ua«rl«y|#chrUl 
for  Stndked.  Bd.  5*  6»  l-Sa*«  ^  I>#  Heilige,  en  JPMaUin^ 
Das.  fid»6.  S«  111-9^  —    ÜB/se  igjenntm  May  uz,  Maim^ 
k0im,  üg  H0jtUiUrg.  Das.  8.  224-72.  i-r  Aänkimg^^fj^ 
Mr.  Das.  8, 2f3-96.  p—  Gedichte  und  kleine  pro 
AufdäUe  in  der  Minerva ,  Euphrusine^  SiQiu^^ 
•diaaer  und  mehren  periodischen  Blättern^ 

664.     Kuck  (Johann  Heinrich  Philip) 

war  seit  1801  Physikus  in  der  Herrschaft  und  der  CaP 
schalt  Hauzau,  slarb  als  Doktor  der  ^Medicin  und 
übender  Arzt  in  Uetersen  den  17.  NoTbr.  1809« 

»65.  Kühl  (ChrisUan  Friedrich)  geb.  zu  AhnMH 

bück  den  29  Seplbr.  1798,  Doktor  der  Medicin  und  Cbt 
rnrgiei  und  ausübender  Arzt  Im  Kirchdorf  Schtaberg  141 

1824.  hh  Diss.  inaug*  de  hernin  femoralL  Kih,  Mohr* 
1824.  4,  (Uevidirt.) 

666.  Kühnel  (Andreas  Friedrich)  geb.  zu  Kid 
den  21.  Mai  1769,  studierte  lM(edidn  und  Chirnrgia  «Ijl 
der  UniYersilMI  zu  Kiel,  wo  er  1796  zum  Doktor  dcc^, 
selben  promovirte  und  ausübender  Arzt  war,  bis  er  1797. 
zum  Interimsphysiku»  und  ausübenden  Arzt  im  Amfe.ivt 
der  Stadt  Rendsburg  ernannt  ward.  JJ.  Diss.  inaug,  !>• 
t)ysphagia  cJironica.  KteL,  ex  ojficina  BarUchii.  1796.  44  i*. 
—  Bemerkungen  über  die  Schafzuchi  in  den  Henogtiär 

mern  Sc]ilesu^ig  und  IloUlcia ,  auf  einer  lieisti  gesammili 
voa  E,  Vihorg^  Am  dem  Däniechen  üöerseM,  In  den 
Prov.-fier.  1797.         8«  107 -124.—         dem  Neßt» 
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igg  ^tmimnditfegeHoh»  (phmtago  nuwiHmay  iir  nrkSimtg 

des  ff  'egfipülens  der  Lnle  durch  die  Elbe  und  die  WesUeß 
MM»  Ii*  C,  Andres en,  Aus  dem  JJäniMohen  überseUU 
Dttu      7.  &  181  - 200.  (Reridirt.) 

867*  Kimmger  (Johauu  Jakob  HermanD)  K.199 
tmnie  später  Sekrelair  und  Kassirer  der  Kanalcommiuioii 

ia  iUndsburgi  und  1804  M'irkliclier  Kammerralli. 

•68.  -j- ÄiiTOe  (Karl  Sebastian  Heinrich)  K.  199  — 
Doktor  der  Pliilosopiiie  seil  dem  19.  Dccbr.  1ÖÜ3,  uiid 
Likretr  der  Technologie  an  der  GelehrlenBcliule  zn  Fleae- 
Inirg  seit  1797,  starb  den  30.  May  1820.  —  VgL  Velen» 
tiaer's  Chronic  von  Flensburg.  S.  62.  W.  Beschreibtmg 
mme9  kUinen  eleiiriseAtn  Apparate  für  Schulen,  sur  Ver^* 
i^l^^tig  dar  JPiirehi  por  Gewitimu  Mii  1  Kupfertm  Hamb», 
Bktehmann  u>  Gundermann  1796.  SchaupkUm  der  ge^ 
meianützigsten  Maschinen  j  nach  I^enpold  und,  ander/t 
Sekri/isUUem  bearbeiiet,  erschien  der  2ie  Thi.  mit  6  Kopf* 
Bae.  1797.  u.  3.  Bd,  i.  Abüu  Dae.  1802.  Nmta  wohlfeiU 
Ausgabe,  Z>ßw.  1810.  ?k  Bde,  mit  KupfU  ^  Einige  Be-*^ 
aeerkungen  über  den  Gaii^anismus,  in  physischer,  cikenUscher 
mnd  medieiniecher  Hinsieht,  KieU  1804«  79  Sm 

669«  Kufa  (Christian)  geb.  zu  Sond^borg  aoC  der 
Insel  Alsen  den  30*  Octbr«  1769,  sludierte  Theologie  zu 

Kiel,  examinirt  auf  Goltorf  1793 ,  seit  1800  Calcthct  in 
Reanbeck,  und  seit  1809  Diakonus  zu  KcUinghuscn» 
Ih  Grundrife  einer  Naturbeschreibung  der  Hertogthümer 
Schleswig  und  Holstein,  den  tHUeriandischen  Gelehrten^  «• 
Bürgerschulen  gewidmet.  Alt, ,  Hammerich  1817.  VII L  Um 
180  &  (l97^)>  Fereuch  einer  ausführlichen  Nalurbe^ 
atshraübung  der  JSereogÜu  Schleeudg  u»  Holetein.  1*  Beft^ 
Altona,  Busch  in  Co/nm,  Sonderb, ,  gedr*  b,  K.  JViswe* 
^ij/?.  1820).  %Meß.  2>a«.  1819.  Heft.  l/ay.  1820. 
(Zammmen  unter  .dem  alJgeni.  Titel:  F^reuche  ctc»  U  Bd* 
Aitona,  1820.  in  Comm.  Buech*  385  6\  ohne  die  Vorrede 
und.  Dedication.   kL  S,   (3  —    Kleine  Beitruge  zur 

Kunde  der  Schleswigs  Holsteinischen  For%eit,  besonders  in 
HmMU  däe  Handele,  der  Gewerbe  und  d^r  physischen 
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B^ht^nhni  de»  Land—.  In  den  ProT««Ber.  H.  % 
8«  61-76.  H.      8.  74-90.  H.  4.  8.  60- 7S«    1822.  H.  1* 

8.64-78.  H.2.  S.Ö9-72.  H.3.  8.32-50.  H.4.  S.  170-76. 
1823.  U.  1.  S.  53-59.  H.3.  &  70-88.  —  NoUn  zu  dem 
Auf9aJt%ä  dtM  Hm*  I^Mar  Dr.  Kruse:  „Vnher  die  Große 
und  G€9tali  der  Insel  Hslgoland  im  i^ten  MsrhxmierU 
Das,  1823.  H.  4.  S.  103-111.  —  Ueber  dU  Landeshoheit 
der  vormaligen  Bfemiechen  Erzbieclwfe  Ober  die  Haeel- 
derfer  Mareeh^  Dts.  1824.  U.  1.  8.  91-104.  — *  09^^ 
bemerhungen  gsgen  die  ^Mrinnerungen  eines  Ungenannten» 
Das.  S.  135-38.  —  Beitrete  zur  AUtrthumshmde  der 
'HmreogihiiiMr  SMeewig  u.  Holstein,  Das.  U.  2.  8. 120-33« 
^  M^Uk  gegen  den  Hrn.  Aeior  Dr.  Kruse,  Das»  H.2« 

8,135-42.  H.  3.  S,  140-46.  —  Letzte  IVorLe  ^e^en  den 
Ungenannten»  Das.  S.  147-52.  —  Ueber  die  Lage  der 
eogsnan^n.  Bishorstsr  Mareeli  und  der  Kirche  BiekenL 
Im  8taaUb..  Magaxin.  Bd,  2.  H.  1.  (1822).  8. 151-68.  — 

LeiLräge  zur  physLHcheti  GeschicJife  Eiderstedle*  Das.  Bd. 3* 
(1823).  11.2,  S.  329-57.  —  Antiquarische  Notizen.  Da«. 
H.  1.  8.  213-20.  ,H.  3.  8.  677*92.  Bd.  4.  (1824).  H.  1. 
S.  226 -42.  Jahrhueh  denhwürd.  ^hturereignisse  in  den 
Jlerzoglhüniern  iicJdeswif^  und  Ilohlein  tfom  iijen  bis  zum 
t^ten  JaJirhundert,  1.  ThL  Altona,  in  Comm.  b.  Buscha 
182$^  gedr.  in  Itzehoe  bei  SiMnfeldi.  XFIL  u.  211  S. 
ehne  das  Begister  und  Sehriftstellerperzeichnifs,  (2?7^^). 
Ü^Thl.  1826.  244  Ä  (2»#8/?).  —  Veb^er  die  östUcAs 
örmze  Nordaibingiens  zwischen  der  Elbe  und  der  Thaue  im 
KaroUngiechen  Zeitalier.  Im  8taal8l>.  Mag.  Bd.  6,  K.  I. 
8.165-75.  —  Der  Stur/n  den  i4ten  Febr,  1648  poetisch 
und  prosaisch  besciwisben  pon  J.  Rist.  Mitthsiiung,  Das, 
U.d-4»  8.678-87.  —  SchiiefsUche  Bemerkungen  in  Be^ 
eng  auf  die  Sächsische  Örenee.  Daa.  Bd.  7.  B.  1.  (1827> 
8.75^106.  Antiquarische    Klcinif^heiten.    Das.  H.  2* 

5.  289  -322.  —  Ueber  die  luatorischen  Bsweiee  für  die  frie* 
eische  Abstammung  der  aHen  Dithmarser.  In  den  FroT.- 
Her.  1826.  H.  2.  8. 210-29.  —  Mitihsilungen.  Das.  H.  3. 
8. 41 1-26.' —  Noch  ein  Paar  Worta  über  Faidera»  Da4* 
1827.  Hl  2.  ö.  389  -  95.  (ftevidirt.) 
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670.  -j-  Lager  (Johann  Lutariiis)  K.  |100  —  starb  * 
n  Alton«  jden  ,29«  May  1S20. 

671.  Lafrenz  (Peier)  geb.  auf  der  Insel  Fehmarn^ 
DÄIar  der  Medicia  und  Giiirurgie,  ausübender  Arzt  im 
Flidun  Freetn  seit  1801  ^  seit  18    zu' Snderstapel ,  wo  er 

gestorben  ist.  JJi^s.  inaug*  fehr»  puerperarimim 

H,ß^Mohr.  1801.  4S& 

•  672.  Lange  (Detlev  Bernhard)  geb.  zu  SüderLalt- 
Itidk  in  Süderdithmarsclien ,  wo  sein  Vater  Frediger  isl, 
1795|  studierte  seit  1816  Medicin  su  Kiel  und  Gattingto; 
wird  1821  Doktor  der  Medicin  ^  war  ausübender  Ant 
zuerst  in  Hohenwestedt,  dann  eine  Zeillang  in  Itzehoe^ 
«ad  leU  jetzt  in  gleiclier  £igenschaft  an  seinem  Gebnrts» 
^  II»  2>Mr.  inaug.   Db  •  •  •  • 

673.  Lange  (Friedrich  Matihias)  geb.  zu  Altona 
l$«$eptbr.  1774  y  wo  sein  Vater ,  der  hacbherige  Con- 

5i?torialrath  und  Kirchenpropst  Friedrich  Kon  r  a  d 
L<iAge|  damals  Professor  und  Conrckior  am  Gymnasium 
«ir;^4ebt  jetzt,  nachdem  er  8  Jabre  als  Premierlieutenant 
ia  den  annektirlen  Bataillonen  des  Schleswigschen  Infan« 
lerieregiments  gedient  hat^  seit  18X4  als  Pensionist  in  Ha- 
titnlebcn«  <S«  Ingemann*M  Löwenriiter,  Tragödie 

SSI  dem  Dänischen  meiriseh  ubereHzi*    jiUonA,  Hemune^ 
rkk  1826,  9i  Bog,  (1       12  ß).  (Autograpbum.) 

674.  Lange  (Jacob)  geb.  zu  Uetersen  den  23.  Aug. 
1799)  studierte  Medicin  zu  Kiel^  und  ist  Doktor  daselbsf, 
<o  wie  ausübender  Arzt  in  Uetersen  seit  1822«  DUe. 
«tt^.  de  Neuralgia  faciaU*   KiL,  typis  Mohf.  1822.  4. 

(Revidirt.) 

675.  -|-  Lange  (Karl  Julius)  eigentlich  ein  Jnde, 

Alexander  Davidson,  nannte  sieb  seit  1793  K.  J. 
Langel  lebte  1801  in  Altona,  ging  dann  nach  Helmstedt 
^  1804  nach  Berlin ,  .wo  er  his  180»  blieb  ^  und  dann 


nit  den  Franzosen  nmherreUte.  Erhielt  1807  den  Tilel 
eines  fürstlich  Isenhurgschen  Hofraths»  (Er  ist  nicht  dar 

SchrÜlsltller  Louis,  s.  den  Art.  Gösch,  auch  nicbt^  wie 
Mensel  meint,  Aug.  Lindeniann^  welcher  F.  li.lAaiig 
heiist)»  8tarh  1813.  hh  Fr^imüüdg«  Beiraehiungen  ^ines 
Jf^ehbürgers  Über  eine  in  Hamburg  ereehienene  Schri/ii 
Hamburgs  bestes  Gläch  nicht  pon  aufsen,  1801.  —  Gab 
hanms:  *J£amktrgwtd  jüunuu  Ein  JburmiL  \.u^  %  Mefim 
Hamb,  IBOi,  (Die  Fortsetaung  ist  vön  eineiii  andern  her« 
ausgegeben.)  —  Anihentische  NachricJu  pon  der  Bmete-' 
hung^und  Fortsetzung  des  Journals:  Ilamhurg  und  Altona* 
Itn  eUgem.  litt»  Anaeiger*  1801.  S.  1689-94.  ~  Betracht 
tung^n  Ober  die  fünf  FriedeneechUisee,  Altona,  1802«  — 
Calonas  Jlcismi-agen,  (^Elne  a^a/ire  (^'scJuchte»)  In  den 
Hamb«  Addr.  Gomluir- Nachrichten.  1803.  St.  96u«<97* 

■ 

a 

Dif  nordiee^  Merour*  JSin  Journal,  hieicrUehen-,  poUU^ 
ephen  und  Uierärieehen  Inhalte»  1«  Jahrg.  %  Sde*  tu  3*  Bdem 

1.  u,  2.  St,  (mehr  kam  nicht  heraus.)  Berlin  1805.  hl.  8.  — 
Der  lelegraph.  {Eine  poUt.  Zeitung).   Berlin  1806-8,  4. 

670.  Lange  (Karl  Friediidi)  K.  200  —  geb.  zu 
Neustadt  den  23.  April  1731 ,  starb  den  7.  Kovbr*  1806 
als  Pastor  zu  Oldenburg  in  Wagrien. 

677.  -j-  jLarsen  (Ciiriatiau  HeiDridb.  f  eter^  geb.  sk 
Oliicksladt  deu  14.  Decbr.  1776 ,  studierte  seit  1796  Theo* 

lu4;ie  in  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1800,  zuerst  Prival- 
lehrer  in  Olücksburg,  seit  1807  Rektor  in  Sonderburg  auf 
Alsen,  starb,  den  &.  May  1812*  \\.  JPtogr,  Em  Jhfor 
Worte  über  Fkunilienergiehung  und  Schulunierriehi»  Schiee-* 
u^ig,  Serriii^IuiustJi.  1807.  30  5*.  —  ^ Progr,  Ueber  JEgoiJi- 
miis  lu  ff^eltbürger^inju  Das,  1809«  Tafel  zur  Kennt" 
hife  dee  Stemen^immele  fiir  BOrger^  und  JLandechuk», 
wie  auA  für  Familien,  denen  diese  Kenntnife  tfiehtig  eem 
möehie,  entworfen.  Das,  Ders*  1809.  (15  /?).  —  Frogr, 
Die  Familienechule*  Sßnderburge  Sohulechriften,  Ate  Samml»^ 
Ihm.  IMrm.  1810»  48&  —  JDme  Qrofee  und  ErfreuMcha  in 
dem  Verhältnisse  zwischen  einem  christUclien  Lehrer  und 
seiner  Uun  anpertrauten  Gemeine»    Die  ßdutdlicJikeit  dee 

imsiu  leiokimmig  gßsvhh^bsnm' ■  Bücher*   Zmu^in  Son-^ 
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daburg  geiaiiene  Predigtm*  Das.  Ders,  1810.  —  j^iige^ 
mkm  ijtg^  d—  8€Uo99m  w%d  J^Uaians  Oiuckabmrg.  In 
tenroTt^Btr*  iSii.  H.  f.  8«  53-60.  —  ^2>f#  Scfmle  in 

,  ^mdirhurg.  Briefen  zweier  I'Yeundc  das  ualerlän'* 

I  Mff  Sshilmmm  Uinff^  Dat.  IL  6.  &  679  •83«  ^ 
\  imierhurics  Schtthchriften*  6te  SammL  Einladungsschrife, 
fißmaageschdekl :  ein  f^Port  über  die  IVahi  dsr  JLebensari^ 
g9dtm  Smmghamaau  1812»  —  .Jhe  JLekrM 
y4ei  Himmelreichs,  Für  den  ReligionsunterricJit  der  er  wach-- 
Jugendß  wie  auch  für  UnsludierUm    Odmsee,  t&iU 

678.  j  Laasen  (Erasmus)  K.  201  —  starb  als  Pa« 
fete  IQ  Q^erndrop  auf  Fühnen  I81.»       Vgl*  Nycriip 
137.    il.  Einige  Ueheraettungen  *  aue  den  Sammtungen 
^^fmNiU%0n  und  Fergnügen^   In  Iversen's  SamiulungeD. 
5. 

679«     Lassen  (B.dsmus)  gab»  ta  UammeleC  im 
Haderdabea  1780,  seit  1816  2«aUrä*WttItar  zu  Crempey 

|t&;b  ilaselbst  den  30.  Aug.  1823*         Lebersetzle  aus  dem 
BiiischcA  folgende SchrifUn  von  Adüural  T.I^öwenörn: 
ittmg  ßir   Seefahrende   im  Katlegat,    mit  Kartenm 
jüiageom    IS  Ib.  Beschreibung   der  Norwegischen 

F>  mU  Kupfern*  Dße.  1816.  —  Sammlung  pon  Noßh^ 
ft  fiir  Seefahrer,  zu  der  Karte  der  I^ordeeef  Das»  1817. 

'     680.  Lau  (JoLann  Clirislian)  K.  201  —  seit  18 
LßrgiBiBt  sn  Wesselburen  in  Morderdilhmarschen,   ^  Seche 
^e£Ate  mii  Begleitung  dee  Pitinofcrte,  dem  fferm  Kart 

l  iichur  zugeeignet  und  in  Musik  gesetzt*   Schleswig,  Koch* 

i  iia 

68L  Laurop  (Chri^üau  Peier)  wurde  flen.  1.  Aprii 
Wl  in  Sdibiwig  geboren,  kam  1788  nach  Slefnau  im 
Kanauischea,  hielt  sich  dann  eine  kurze  Zeit  bei  dem 
:  Vcniigefodiechen  Forstmeister  von  Ua gen  w  Ilsenburg 
«•flm  anf ,  war  dann  von  1790  bte  Michaalis  1705  Ober- 
i%r  bei  dem  danischen  reitenden  Feldjägerkorps  zu  Kiel; 
Fnvaiiufta  dann  bia  Oetem  1796  in.  seiner  Vaterstadt}  war 
^  der  Zeil  md  Ua  Johannis  1798  Foreteekretatr  bei  dem 
I  (moerWin  und  Ji^ermeietar  von  Warnstedt  auf. 
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Loitioarl^;  trat  1798  auf  Kosten  der  dänischen  Rc^ienrtlg 
eine  zweijährige  Forstreiae  durch  Deutschknd  «n  wm 
kehrte  1800  zurück;  ging  darauf  gleich  nach  Kopeahagen 
a|8  Volontair  im  Forstdeparieoient  der  Rentekamiuer  j  vsu 
dann  aeit  1802  Lehrer  an  dem  Inatitut  der  FonI«« 
Jagdknnde  zu  Dreyfsigacker  unweit  Menningen ,  wie 
Assessor  des  ForstkoUegiuins  zu  Mein  Ingen,  und  seit 
heraoglidi  aacheen  -  meiningischer  Forstrath'  und 
des  Kammcrkollegiums.  Er  wurde  1805  Forstdepartem* 
,ralh  zu  Amorsbach,  1807  Oberforstxath  und  Mitglied 
Oberforstdepartementa  zu  Karlsruhe  ^  wo  er  1809  attcl|  j||| 
Ti  ivatforstlehranslalt  errichtete,  die  bis  1S20  bestand.  E< 
ist  seit  1797  Mitglied  der  Sodetät  der  Forst*  und 
künde  zu  Dre^sigacker  (spSter  zweiter  Direktor 

lind  nach  Bechstcins  Ableben  von  dem  Herzoge  fOi 
Meiningen  im  Ucccmbcr  1822  zum  alleinigen  Direkl 
nannt),  der*  naturforechenden  Gesellschaft  in  HaDe, 
kaineralistisch- ökonomischen  Socielät  fiir  Natur*  und  H 
künde  in  JBonn^  der.  k*  fc.  Landwirth^chaftsgeseUschait 
Gratz  und  der  Frankfurter  Gesellschaft  zur  Bef5 
nützlicher  Künste  und  deren  Hülfswissenschaflen.  — *  V|I 
Rüder  2,  S.  487;  C.  K.  Andrejs  dkonomiecha 
keiten  und  Verhandlungen.  1822«  Septbr.  8t.  69*  Hrt 
Tli.  Hartlebe 8  slalistiscbes  Gemälde  der  Rest 
Stadt  Karlsruhe  (Karlsruhe  1816)  im  AnhangCk  &  (lO* 

Ueher  di0  Foraiwissensehaß ,  beäondm  Über  Eti 
Abtrieb  und  Ik Lederanhau  der  WäULerm  JLieipug ,  Crmuu^ 
1796.  Mii  eiaer  ültun.  FwretkarU.  gr.  8.  Af 
Anbttu  der  Birke  und  deren  Vorzüge  vor  andern  HoUarMj 
besonders  in  holzar/nen  Gegendenm  Das.  Ders^  il^^  jS^§$ 
gr.%^  — «  Ueber  den  Verbrauch  dee  BrennmaUritde 
Stadt  Ffenshurg.  In  den  Prov.-Ber.  1797.  H.  5.  S.23*t8. 
lieber  Ho  Izzucht  in  der  JLan  dschaf  t  StapelhoLmm  Das*  8. 62*W« 
—  FreinuUhiqe  Gedanken  über  die  üreachen  dee  MottM/fr 
geh,  vorzuglich  Über  den  Brennkolzmangel  in  den  Hene^ 
ihn  nie rn  Schleswig  und  Holstein p  und  die  Mittel  i^-^kr 
mthelfenm  Nebtt  einem  Anhange  von  eineiig  Ebia  0^1^ 
renden  Ofen»    3fit  1  Kupfer,    Alt,,  Hammerich*  1798.  — 

Abhandlungen  aber  -  foretwiesef^ehaftUehe'  Gegmttanjt, 
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ms  dem  Journal  für  For$i^  und  Jagdweaen  btionder«  ah- 
gedmeU,  Lnpug.  1799.  gr«  8«  — »  ütb^  mweekmäih' 
ilgsie  und  he8i0  MMod0  der  Bewirihteliaftung  um  Pripoi^ 

IValdungen ,  in  90  fem  solche  aus  Lauhholz  bestehen» 
Jb  den  ökonomischen  Heflen  (herausgegeben  you  Prot 
Itonhavdi  ia  LMpzig)  1798.  Febr.  Auch  beumdm 
lifidrockt  Leips.  i798.  84  8.  —  Eiwa$  über  iUe  Oitor 

und  Benutzung  der  Kiefer,  Das.  1799.  Jan.  —  Uehcr  die 
/»ectmäfsigste  und  beste  Methode  der  ßewirthscfiaftung 
fmJMtiaiiißttldurigen,  in  m  fem  eolcAe  aue  HadelAöinmgen 
kelehenm  Dae*  1798.  21  S.  ^  Von  der  Jjfimmmg  in  den 
Wäldern,  deren  Zweck  und  Nutzen,  Iiu  Journal  für  das 
l«ll*ttnd  Jagdwesen  0ierausgegeben  vom  Forst ralb  Reit- 
Ur  in  Stottg^fd).  Bd.  5.  2te  USlfte  (Leipsig  1799.) 
fandehransUiUen  Oberhaupt,  heeondere  Ober  dae  mit  dem 
ton*  däa,  Feldjäger korpe  verbundene  Foratinetitut  zur  Bii- 
ämg  känfUger  Forstbedienten*  Das.  ~  Friedr*  Ludw,  pon 
Wittleben^e  jibhandlung  über  einige  noch  nicke  genug 
«rkannte  und  beherzigte  Ursachen  des  Hohmangels,  nebsi 
vielen  Zusätzen  und  yerbesaerungen  und  einer  Forrede» 
l^enkfwrl  o*  M»  1800.  8*  —  Jdeai  einw  volikommenen 
WiniPerfaeeung  und  FeretmeeeneeSki^i.  1.  ThL  Tübingen, 
Laupp.  1801.  gr,  8.  —  Ist  es  rathsam  und  thunlich,  alle 
landesherrlichen  IValdungen  an  Privatpersonen  zu  veraus^ 

etm?  In  J.  M;  Bechalein't  Diana.  Bd.  2.  (Gotha  1801). 
«  Neue  Bearbeitung  tfon  J*  G.  Beekmann*e  Beitragen  eur 

Verbesserung  der  Forstivisaenschaft,  2  Thle*  Leipzig,  1802. 

^.  8.      '  Gab  mit  dem  jetzigen  GebeimenraUi  A.  Hoff- 

üann  in  Stnitgart  lienrns:  ZuUehrift  für  die  Foretwie^ 

emeektrfi»  %Bde,  jeder  aue  %  Heften  beetehend»  Kepenh,, 

1802  u.  1803.  gr,  8.  —    Briefe  eines  in  Deutschland  rei-» 

tauim  Feretmanneeß  ein  Beitrog  eur  Geeehichte  der  ge^ 

gmedaiigen  Fbretsferfaeeung   und  Foretmeeemehafk  in 

Bnoaehland,    5  Hefle.    Tübingen»  1802  u,  1803.  gr.  8.  — 

Grundsätze  der  natürlichen  u*  künstlichen  Holzmcht;  zum 

Gdfraueh  eeiner  Ferleeungen.   Hüdburglu  1804»       «/•  O* 

Beek  mannte  gegründete  Vereucke  und  Erfahrungen  von 

der  für  unsere  Zeiten  so  höchst  nöthigen  HoUsaat,  nebst 

*i^gen  Beiträgen  zur  Ferbeseertmg  der  Forstwissenschaft» 

22  ^ 
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üf//  Zusätzen  u,  Anmirkungen  neu  hermifigfgehen.  2  Thh, 
Altona,  Buschsche  Buchhandlung,  1806*  §r,  8.  — *  Gab  in 

Vcrbittdttflg  mil  Cp.  Willi.  Jak»  Gatter  er  hereae:  Anna- 
Un  der  Font'»  und  JtagdwUmnMchafU  2  Bde ,  fedmr^  im 
4  Flrfien*  Der  i, ßd,  Darmst,,  Heyeru^Leske,  Der2t9 
1812«  (Den  letzten  Band  gab  er  allein  hertttti*  loi  Sien 
Heft«  dee  iten  Bandes  befindet  sieb  toh  Ihm  ein  Anftati: 

lieber  die  Bildung  d^r  Forstbeamten;  nebenbei  einige 
ff  orte  über  das  pon  ihm  errichtete  ForstleJwinstitut)  — 
Qrundeäiae  der  ForsintUMung  und  ForeUeehmdogie»  Dq^ 
1810«  — »  0tundeäi9e  des  Fereiechuiies  (Der  Ft^Mindeeeu*- 
Schaft  3.  )  Heidelberg,  Mohr  u.  Zimmer.  X.Wil.  u, 
312  Ä  (t^  Triff.).  —  Ludw.  Friedr.  Franz  Freih.  ^Ver^ 
neeh  gemeinniUtige  Entdeckungen  und  Beobachtungen  mtf 
dem  Gebiete  der  praktiseken  FarHwisseneehajt ,  für  Foret' 

männer  ,  hcuiitm listen ,  Ilätfenvorsteher  ,  Prof essionisten  u* 
Jlolzhändler.    Mit  einer  Vorrede  /lerausgegeben.   2  "Thle* 

Mit  1  £iipfer.  Karleruhe.  1811.  —  Gemeiiisdiemteh  mit 
V.  P.  Fis^^her:  Sylvan^  Jahrbuch  für  Forstmänner',  Jager 

und  Jagdfreunde  für  das  Jahr  1813.  Den  ersteh  Jahrgang 
für  1813  gab  er  alleia  heraus,  unter  dem  Titel:  Taschen' 

* 

buch  für  Forst und  Jagdiiebhcdfer  auf  dae  Jahr  •  1813. 
Marburg  tf,  Kassel,  Krieger.  Mit  Kupf  12.    Bis  itzt  noch 
immer  regelm<iisig  erschienen,    öcit  1817  erhielt  es  regel* 
maisig  Kupfer;  seil  1823  Imt  er  an  der  Redaktion  keüien 
AiitEeil  mehr  9  and  aeildem  erscheint  ee  in  Heidelberg; 
1824  trat  W.  F.  Freiherr  von  der  Borch  als  Mitheraus- 
geher  hinzu.   Die  folgenden  von  V.  J.  Fischer  unter  dem 
Xitel:  Sölten  etc.  Auf  das  Jahr  1814«  .Marb.  u.  Cassel, 
Krieger.  (SwfL^ß).'    Auf  das  Jahr  1815.  Mit  Bech- 
Steinas  Portrait.  Das.  Ders»     Auf  das  Jahr  1816.  Das. 
Oers.  194  S.  kl.  8.    (Darin  YOn  ihm:  ^,Ueber  die  prak- 
tische Bildung  dee  angehenden  ÜHTstmannss/^}  Vereint 
auf  die  Jahre  1817  u.  18181  Das.  Oers.  214  S.  kl.  8.  Mit 
Kupf.  u.  dem  Bildnisse  M ellin 8  (Darin  yon  ihm:  „lieber 
die  Abneigung  gegen  das  Wissenschaftliche  und  die  JJt^ 
teratur  des  Forstwesens/*)  Anf  dae  Jahr  1819.  Das.  Ders. 
kl.  8.  210  8.    (Darin  von  ihm  8,85:  Ueber  die  Gering-^ 
sc/iätsung  dee  FörUer^tandes**')     Auf  daa  Jahr  1820  u. 
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1821.  I>tf.  Der§.  X.  n.  1858.  kl.  8.  mit  Kupfern  (5  rr^ 

(Darin  von  ihm  S.  7:  „Veber  die  Art  und  Weise  der  BtU 

dung  dee  Foratmawujk^').  Der  Jahrgang  1822  (318S.U,S. 

^il^  ±2ß)  ward  beraufgegebeii  toh  Fitclter  und  W.  F«  . 

▼o«  der  Borch.   Der  Jahrgang  1823  wieder  von  Lau- 

rop  u.  Fischer.  Heidelberg,  Groos  (5  77^),  JNeue  folge 

erster  Jahrgang  auf  das  Jahr  1824  Das.  Ders.  — •  jfnnaiem 

der  Sodeiai  der  Fmi-'  und  Jt^dkunde*  Mmh*  u,  Cä$8§im 

1813-1822.    4  Bände,  Jeder  in  4  ließen.    Der  Ute  Bd.;> 

Dcirmstadt,  die  folgenderk  Marhurg  a.  Cassel.    Da»  Heft 

2        —   N0ue  Annaien  der  Societäi  der  Forat^  md 

Jagdtmde.  2Bd€,  Jeder  in  ^Heften.   Marhsrg.  1816.  — 

JJie  Hiebs-  u.  Kulturlehre  der  Waldungen^   1.  ThL  KarU-- 

ruhe.  1S16.  206  S.  iim^  10  ß).   2.  Thl.  (der  aack  den 

{Titel  hat:   die  tüneiUehe  Kultur  der  fFaidungeri).  JDoiw 

1817«  —   Die  Stmaie '  Fereiwirtheehaftelehre  ayetematiach 

duf-gesielU,   Mit  mehren  Tabellen,  Gießen,  1817.  486  iS.  — ■ 

Mit  G.  W.  ireiherra  von  Wedekind:  Beiträge -wur 

Kenntnifa  dee  Foratweaene  in  Deutachland,  2«  Heft*  Leipe. 

1819.  ^.8.    1*8.^.  1820.  899^.  mit  den  Tab,  Preis  dee 

Heftea  i1  ß.    4tas.  1821.  —    Die  Ibrat-  und  Jagd^ 

waeaenechaft,  nach  allen  ihren  TheHen  für  angehende 

läger  u*  auaühende  Fwatmaaner,  seit  1817|  sollen  12  Theile 

in  17  Banden  ausmachen.    Ehemals  herausgegeben  voa 

Joh.  Matth.  Bechstein^  nun  aber  fortgesetzt  und  heraus« 

gesellen  von  loiarop.  ^  Ilde*  Gotha  1822.  ^r.  8.  (Jeder 

.Thefl  hat  seinen  Separaltitel.  Dieses  Werk  ward  bis  %um 

lehre  1826  von  J.  W.  Hostfeld,  J.  J.  J,  Hoffmann, 

A.  F.  Straufs,       F.  Schenk  und  K.  J.  8.  Hansen 

'bearbeitet.  Von  ihm  selbst  sind  folgende  Bande  bearbeitet: 

Bd.  8.  Waldbau  1822;  Bd*  9.  IXe  Foretdirekiion  18230*  — 

Gab  heraus:   Jahrbücher  der  gesammten  Porst ^  und  Jagd^ 

ttfianenschaft  Um  ihrer  JUteratur*  Meidellu,  Groofa*  1823-25. 

M  Jahrgänge,  Jeder  pon  2  Heften*  gr*  8»  der  Jahrg.  12fl^  ' 

Im  Jähr  1824  nnlernabm  er  die  Bearbeiinng  einer  „  ayate^ 

matischea  Sammlung  der  Forst  -  und  Jagdgeaetxe  der  deut-^ 

eehen  BundeaetaaJten*' ,  weiches  Werk  auf  20  Bände  be- 

ncbnet  und  woTon  bereits  1  Band  1826  ^  die  badenaohea 

Forat "  und  Jagdgesetze  gr.  8. ,  erschienen  ist.  —  Gegen- 

22* 
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MO  Laurop  —  Lai$'ät%0  . 

^vcirlig  redißirl  er  eine  Zeilsclirift  unler  dem  Titel:  Foni- 
wUseruchaftliche  Hefte,  und  zugleich  wird  eine  andere 
Zeitschrifl:  Mehip  der  Fbrü-  und  Jagdg€9et%gehung  dw 
dmi9chen  BmditMUmUn  pon  1826  än,  toii  ihm  bearbeitet.*« 
Beitrage  zu  mehren  deutschen  Litcralurzcilungen ,  zur 
£r«c]i-Grubef sehen  Encjclopädie  aller  Wiseenschaften 
und  Kttiiete  und  au  dem  Alteabarger  encydopädiacheB 
Wörterbuch  der  WisseiiidiafttP ,  Künste  und '  Otwerboi 
(Nach  dem  Autographum.) 

682.  f  Lawäiz  (Chriatian  Otto)  K*  209  ~  seit  , 

1797  mrWicbcr  Elalsrath  und  Deputirter  beim  General- 
Landea  -  Oekonomie  -  und  ConMneracoUegium  aa  Kopen- 
hagen, ataib  im  Scptbr.  1S00# 

'    683«  Lawätz  (Ferdinand  Ouo  VoUrath)  K.  soa 

—  seil  1799  Jiislizralh  und  Postmeister  zu  Burg  auf  Feh- 
marn. *^Gemuide  der  Sklaverei  und  Leibeigenschaft  in 
dm  HerMOgihämem  SckUttßig  ii,  JIoUt9in  €i€»  POn  Theodor 
■Shtauorfdnd,  1798«  —  Boriektigung  don  Sehk»wig--Hol^ 
steinschen  Adel  betreffend.  Im  Genius  der  Zeit.  —  Ab^  \ 
■  oehiedsredc  an  die  Untergehörige  des  Guts  Bramstedt  hei 
Uohorüoßmng  deo  Guts  an  don  Ptofoooot  Moion  (Mit-  ■ 
gelheflt.) 

684.  f  Lawätz  (Hmancti  Wilhelm)  K.  202  -  ; 
seit  1801  Administrator  des  kön.  dan.  Leihinstitnts  zu  AI« 
lona,  als  kÖn,  dän.  Justizrath,  starb  den  27.  Juni  1825.—  *  • 
Vgl.  Prov.-Ben  1825.  H.4.  8*587-89$  Nekrolog  der  Deui- 
achen.  Jahrg«  3.  8.1488*        Bodo,  gesprochen  am  Sehku90_ 
der  ersten  Vermnualang  der  Sc /ilesw,  -  Holst»  patriotischen 
Gesellschaft    In  den  ProY.-Ber*  1812.  H.5.  S.  609 -12.  - 
VonMägo  mii  dor  BUie  vm  Aniwort.  Das.  1814.  H.  3* 
8.255-70*  H.4^  8.378-85*  1815*  H*l.  8.88-91. 

685.  Lawätz  (Heinrich  Chriatian)  Sohn  des  Feiw 

dinand  Otto  Vollrath  —  Oberkriegskommissair  und 
Postmeisier  2U  Oldenburg  in  Wagrien*  lieber  dio  Art 
Fiaohe  und  Hanf  ohne  Booton  m  horoiton,  n^t  Booehrei' 
bung  einor  dazu  dienlichen  Maschiene  von  M,  Christian, 
i>irektor  des  ^önigUchon  Comorpatorium»  der  KünsU  su 
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B/riß,  An»  dem,  Fhmwoa»,  mü  6  Kupfiri*  Kcpenh,,  hH 
(rer&»  Bonnitr,  1820.  —   HomUehe  Näehu  am  Grabe  der 

Scipionen»  Aua  dem  Italiän,  Das.  1821.  (Es  Ist  aber  wegen 
fallissementt  dea  Verlegers  nur  der  Iste  Theil  gedruckt 
irocdeii»}  —  fimwöeieehee  Gedicht  m  den  Konigm  In 
tai  Blatte :  Dagen.  1820.  (Bütgetheat.) 

686.  'j^Laivätz  (Johann  Daniel)  K.  205  —  leit  ' 

1813  kun.  dän.  Künfcrenzrath|  auch  8eit  1810  Ritter  des 
Duttbrogordena  und  seit  1820  Commaiideiir  des  hessischen 
UweiiordeiiSy  Daneb'rogsmanni  ViiDeprSsidenl  der  Schlcsw.- 
Hol&t.  patriotischen  Gesellschaft^  Associirter  der  Ham* 
btfgischen  patriotischen  Gesellschaft  und  verschiedener 
gMionütaiger  Geselischaften  Mitglied  |  seit  1822  Direktor 
der  Amencolonie  Fredriksgahe  y  starb  auf  seinem  Landsitze 
XU  Keumühlen  bei  Altona  den  7.  Oclbr.  1826.  —  Vergl. 
Hüder  2,  490;  FrOT.rBer.  1826,  3,  482;  Jacobsen 
ik  die  Einäschemng  Ton  Altona  S.78$  Nekrolog  der 
Dstttsdien«  1826*  8.  1017  u.  18.  l)h  VbreeMäge  mir  Ein^ 
richtung  einer  patriotiachen  GeseiUchaft  für  die  Hertog-^ 
thümcr  Schleswig  und  Holstein.  In  den  l'rov.-Ber.  1812» 
fi»l.  8«  1*26«  —  Ueber  die  Sorge  dee  Siaaie  für  eeine 
Amm  und  HülfshedürfUgen,  Altona,  Hammerieh,  1815* 
u,  322  —  Bericht  mit  einem  hinzugefügten  Gut^ 
acken.  In  den  Schriften  der  Schlesw.»  Holst*  patriot»  Ge- 
it]|icliafl«  Bd.  1.  (1818).  H.2u.$.  ^  CUir  Armen-Co^ 
ionien.  Altona,  Hommerich.  1821.  48  5.  ^r.  8.  (8  ß). 
^Aufl.  1822. 

687.  \  Lehmann  (Adde  JoIibiid)  K,  205  —  starb 
Uli  in  Hanan^  war  geboren  den  "28.  April.  1727. 

688*  Lehmcam  (Johann  Georg  Qirbüan)  Bruder 
des  Folgenden  —  gell,  zu   Haselan  bei  Uetersen  den 

25.  Febr  1792,  Doklor  der  Philosophie  seit  1814,  der  Me- 
diän und  Chirurgie  seit  1813,  Professor  der  ütalurgeschichte 
^  Oberbibliothekar  am  Gymnas.  akadem;  zn  Hamburg 
<^it  1818|  auch  Direktor  des  hamburgischen  iMlamscben 
Gartens,  auch  correspondirendes  Mitglied  der  Akademie 
d»  Wissenschaften      fit«  Petersburg  seit  1822.  Mo-. 
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3tt  i^thmann. 

nogrjiphia  gmtrU  prumUamm,  cum  loM»  aeneU  JX,  Lip$*. 
Barth.  1817.  95  S.  Ame^,  ^   SeschrMung  einiger  neuen 

und  wenig  bt kannten  P/ianzen*  Mu  2  Kupfern»  HaOe» 
1817.  ^.8.  (in^L  8  yS).  —  Gentrie  NieaUanarum 
hieHintu  Hamb*,  JPerthee  et  Beeeef»  1818.  Amafm  cum  ia^ 
hulis,  (3  771^)»  —  Plantae  e  familia  asperifoUarum  nucl- 
ferae,  ParUcuüie  2.  ßeroL  1818.  4mq/,  Monograplua 
generie  potenUüarum,  eun^  talmlie  aeneie*  Hamburgi*  1820« 
.  Amaf*  Iconee  ei  deeeripiionee  novarum  ei  mimte  cogni» 
tarum  stirpium.   2  5,  Ibid.  1820-25.   FoL  mit  Kupf, 

(das  Hefi  8  77^^*  ObseryaUonee  Zoolo^icae  praeserlim 

in  faunam  Mamburgeneem.  AgOlue  primue*  Hamb*  1822. 
55  4io*  —  Botanisehe  Beohachtims^en  uon  O.  €• 
JLehmunn,  mit  4  Tafeln.  4.  Im  7leii  Datide  der  Schriften 
der  GeselUchaft  nalurlursciicnder  ii^reuiide  zu  Berlia,  — 
ineectorum  apeciee  nonnuÜae  pel  nopoe  t'cl  minue  cognitae 
in  agro  Hamburgenei  capiae,  ex  erdine  Dipterorum,  cum 
tabb. ;  in:  Novis  Actis  pbysicü-uitdicis  Acadeiuiae  Caesa- 
ri«e  Leopoldino-Garolinae  Naturae  cnriosorum,  Toiiu  Xli* 
p.  339*48.  (Bonn  bei  Weber  1824). 

089.    Lehmann   (Martin  Christian  Grottlieb) 

geb.  zu  iiaselau  den  16.  März  1775 ^  studirte  in  Gut* 
fingen I  wo  er  auch  1799  Doktor  der  Philosophie  -wurde; 
erhielt  1803  einen  Ruf  als  ordentlicher  Professor  der  Na* 

'  iiiree^cluchle  nach  Moskau,  den  er  jedoch  nicht  ani.t^m, 
weil  er  ein  Jahr  spater  als  Assessor  iui  Oekonomie-  und 
Comnierskoll^tuni  in  Kopenhagen  angestellt  wnrde;  1807 
wurde  er  Kommitttrter  in  demselben  Kollegium  und  Mit- 
glied der  Fabrikdireclion ;  1808  i^ckrelair  einer  KtHuniis- 
sion  2ur  Errichftini;  eines  Naturaimuseums;  181G  Kommil> 

tirter  in  dem  General -Zollkammer-  und  Gommerzkolie- 
.  irium ;  den  26.  Febr«  1817  erhielt  er  Rang  und  Titel  eines 

Liatsraths^  und  den  11.  Octbr.  1827  wurde  er  Fal)rik- 
dtrektor.  —  Vgl.  Nyernp  340  u,  41*  Prov«*Ber. 
1811.  8.  232.     f^.  De  eeneibue  exiernie  tmimaHum  esean^ 

f^uium  commentatio ,  a  Medicorum  ordine  praemio  o^naia» 
Götiingm  1798.  4.  —    lieber  das  Geti^ebc  der  Kreuzspinnen, 

in  den  neuen  Schriiian  der  Gesellschaft  naiurforscheuder 
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Freunde  in  Berlin.  Th.  3.  S.  147-58.  (Englisch  im  Phi- 
losophical  Magazin  18U2.  Febr.)  ^  Oh»€rpcUions  on  the 
CmuHo  THfoUi  {Aiulalma  flop^  Imuk)  In  d«n:  Xra^s- 
aclioiit  oC  Uie  lünnean  Society.  VoL  6.  p.  147  sqq«  — 

anUnnis  Tnseclorum,  Dissertatio  prior,  fahrlcam  anien- 
mmm  descriken*»  jDis9»  inaug,  Mamburg»  1799*  «—  J)^ 
mkttms  In»9ctomm*  ^  Du9»  potUrUr,  umm  mnUtmorum 
X9mun9»  Londini.  iSOO*  (Dieae  beiden  SchriHen  erschie* 
iien  nachher  /.usuDimen  unter  dem  gemeinschaftlichen  Titel: 
Ds  anlennis  Insectorum,  JLondini  et  MamburgL  1801«}  — • 
fkitr  da»  AUer  tmd^  den  Unpran^  der  Tondenehm 
SpUUn^Manufaetur»  In  der  Schlesv.- Holst.  Landestei- 
luDg.  1807.  5t.  11.  3.  III.  —  Gtaatange  Brug  ül  Und- 
Hopmag  af  Puder  og  MadraUer  og  dene  Behandling  iU 
^oadan  AnuendeUe,  ieiedei  for  KnMaar»  Kiaibh*,  iryii 
kot  Popp,  24  S.  1812*  Auch  eingerückt  in  die  Handdsw 
tidendc,  1813.  Nr.  11.  u.  12.  Der  Verf.  gab  es  auch  in 
einer  deutachen  Ueberietxnngi  Kopenlu  1814.  {fiß)  b.8chu*  • 
bolhei  unter  dem  Titd:  Der  entdeekie  Nbixen  dee  See^ 
^rates  zum  Füllen  der  KUneri  und  Polster,  heraus,  und  es 
wnrde  gieicliialh  ins  Schwedische  und  ins  Französische 
ükiseizt,  —  Om  de  daneke  Fiekeriere  Afiagelee  og  om 
MidUrne  Ul  at  opMelpe  dem  igjen.  In:  Olufsens  ny 
cekonomiske  Anna  1er  W.  6.  S.  161-95.  Zugloicli  auch  be- 
sonders (Kopenhagen,  Brunimci:  1818)  abgedruckt.  —  Om 
fbmie  FIeüüng.  In  den:  £flerretninger  fra  Selek«  om  in« 
taL  Konetffid.  Bd.  1.  S.  277-80.  Im  Jahr  1810 
gab  er  in  Verbindung  mit  Schmid  t  -  Phisel  deck 
^tid  T.  Branth  und  1811-1814  in  Verbindung  mit 
0«  P.  R «  w  e  r  t  die  Handels  •  og  Industrietidende 
fceiius, 

090.  Leibeigen,  .ein  FsendonimuSi  a.  C.  O.  Lä- 
witz und  ScIaYonf eind* 

691.  Leiihold  (Chrialiaa  Leonhard)  K.  206 
tteser  AHikel  mufi^  sufolge  FroT«-Ber.  1797.  H.  4^  BeiL 

^•3.,  wegfallen. 

^d2.  Len^eÜus  (Gerhard  Wilhehu  Amandus) 

479  und  555   —  examinirt!  auf  Goltorf  1792, 
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Pattor  zn  CotsenbiiU  in  der  Landediaft^  EidtnledU 
}f  Gediehie*  FHedrichtiade ,  geir.  k  Bad^  und  FStdm 

1802.  327  6\  (3l?^  12  yJ).  —    ♦Der  Kaland,    ein  Ge^ 
äiehi  in  swei  Otwagm  (wieder  abgedruckt  in  6iu^.m^ 
rigen  Schrift).  Dem.  1805.  MS.  (8 ß).  ~  CMjcAl^  S»r| 
/><f»Ä.,  Brammer.  1817..  127  S.  (3  ^  12  /J).  —  ^Är«44;/}j 
AVi«r  DanUÜung  der  Laadwirihteha/i  in  EidmUdL.  imi^ 
den  landwirthichaflUchen  Heften.  (1822.)  H.3. 
H.  5.  8.  1-35.  H.  7.  8. 1-28.  H.  8.  S.  66-lOü.  — 
poeliache  und  proiaiscfae.  Beürlige  zum  Ditlunareer 
.  £iderstedfer  Boten  und  su  andern  periodisdien  BlitteiikHj 
Die  Sarkasmen  (bei  K.)  aiad  nichl  von  iluu.    (]>iacli  4|^{ 
Attlographunk)  »f! 

'  ()93.  vonLengerke  (Alexander)  geb.  im  Älecklea-«: 
bnrgi/icheni  hielt  eich  mehre  Jahre  in  Holstein  auf,  vm  itli 

^  Lanclwirihschaft  zu  erlernen,  und  ist  jetzt  Besitzer  oder  Pächter  i 
eines  Gutes  in  seinem  Vaterlande.  Uie  JioUieiiu  Z^^-j 
^irUuehafu  2  Bde.  AU.,  Hammerieh.  1826«  Räthsdi|{ 
der  Eidora  für  1824.  —  Ueher  das  Melken  der  KtTAe,  In 
den  neuen  landwirthschaftlichcn  Heften  der  patriot.  üe- 
aellschaft.  (1827)  H.  1.  —  Die  meckUnburgieehe  Pfirdk^. 

%ucht.    ßerlin  j  Ileimer.  1827.  gr.  8.  i 

<        694.  *|-  Lesser  (Johann  Andreas)  K.  207  —  Vku 

dä'n.  Canzeleiratli  I  i?vurde  den  4.  April  1800  Bürger- 
meister in  Tonningen,  1807  Landvogt  in  Stapelholm,  nud 
atarb  den  12.  Jan,  ,1816.  ^.  Hmdbueh  für  Kmtßeate 
und  Seefahrer,  welche  sich  mit  dem  OsUeehandel  beschüf 
iigen,  und  den  Simd  oder  die  beiden  Bdie  paeeiren:  oder 
reuidirte  SundtoUroUe ,  neftsi  Beetimmunff  aller  andern 
gaben  für  IVaarea  und  Schiffe  hei  der  DurchfaJurt  durch 
den  Sund,  und  pereehiedenen  historiechen  NaehricAien,  den 
Oeteeehandei  betreffend.  Aue  dem  DiSninehen  ^bereetti 
und  vermehrt.  Kopenh.,  Schuhothe.  1798.  (7  dän»}  — 
JDurch  welohe  Mittel  uwd  dem  Unfug  der  Bettelei  in  der 
Stadl  t^mung  geeteuen?  OUiekst,  gedr.  h.Augustin.iVA» 

>  605.  fLesaer  (Wulf  Hinrich)  K«  208  HüV^ 

pastor  zu  Südeibiapel  in  Siapelliuliu,  Wttrd  1803  emcriliii  ' 

und  starb  den  4«  Jul.  1814.  ' 
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696.  Levsm  (ChnsUan)  geb.  sn  Tofliui  Im  Rirdi« 

spiel  Emmersbüll,  Amts  Tondern,  den  17.  Jun.  1757, 
LegaÜonieecretair  in  Algier  unter  dem  Generalconsulf 
Bim  Yon  Rehbiiideri  yob  1785-90 i  Legationmcrelair 
»HoUand  unter  dem  Baron  von  Schubart  von  1790-99, 
privatisirte  danii  1}  Jahre  in  Kopenhagen,  nyo  er  jiues 
Werk  schrieb y  Landvogt  in  Bredstedt  seit  1800.  —  Vgl. 
Nyernp  1,  344»  %  Nachrichten  und  Bemertungen  äbtr  ^ 
im  JlfrieriBchm  Staat.  3  TheiU ,  mit  Charten  und  iüumi'» 
mrun  Kupfern.  Altona,  1798-1800.  gr.  8,  —  Nachrich- 
tm  üiir  dtu  AnU  BtcdUcdi.  In  den  Schriften  der  S.  U. 
filriof.  Gesellschaflt.  Bd.  3.  H»  2.  ( Altona ,  Hammerich. 
1821.  275  S.)  —  Rccensionen  in  den  Kopenhagener  Ifcrde 
Eflerreioitiger ,  namentlich  Yun  Bugge'e  Astronomie.  1800. 
lli!.39n.30.  (Hevtdirt.) 

> 

697.  -f-  Levsen  (SIevcrt)  geb.  zu  Wyk  auf  der 
liael  Föhrj  machte  mehre  Seereisen  und  war  namentlick 
itt  erste  Japanfahrer  hiesiger  Gegend,  starb  in  seiner 

Neimath  als  Schi ifscapilain  im  Sept.  1822.  —  Vgl.  Ötaalsb. 
Mig.  Bd.  3.   (1823.)  H»  4.  S.  826.  FArä^e  JSac/inc/Uen 

w»  iutir  uUrfahrigcn,  mit  dem  Schiffe  Fartitudo  unier 
Cmmando  dee  Sehiffsot^itaine  Sieperi  Le^een  von 
UyL  auf  der  Insel  l'olir  gemachten,  OslindUchen  und 
JtipaaUchen  Meise,  insonderheit  in  Beuehung  auf  Japan* 
(Ais  seinem  Reisejournal  enüdiiit.)  Im  Slaatsb.'  Ma^ 
Bd.  4.  (1824)  il.  3  u.  4.  S.  493-508. 

698.  Levy  (Salomon  Jakob)  geb.  zu  FHedrichs- 
iladt  den  31«  Jan.  1799^  Doktor  der  Medicin  und  ('hi- 
rurgie,  SO  wie  ausübender  Arzt  in  Altona  seit  1822. 
^.  Introduetio  in  eomm&ntaiionem  de  Asphynia  eipe  morte 
OfparmU.  KiL ,  typis  Mohr,  1822.  4.  (Rcvidirt.) 

699.  von  Levetzow  (IMeterich  Wilhdm)  geb.  zu 
Kopenhagen  den  20.  Jan.  1786,  lebt  als  kön.  dSn.  Kam» 
nsnuttker  zu  Altona.      Vgl.iNyerup  1,344.'  hh  Smaa^ 

KieM,  1815.  —    Bianca.   Trmtere^l  pon  B.  S. 

emann»  Nach  dem  dänischen  Orisinal  metrisch  • 
i^setML  Kcpemh.,  Bonnier.  i8i5.  183  S.  (1  n^L  12  ß).  ^ 
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Z^hyrM  ru9.  In  der  Athm.  Bd.  4.  8. 64*  —  Gedichte 
im  Taschenhudi  Eidora.  —  Mehreree. 

700.  Lewon  (Friedrich  Johann  Heinrich)  Sohn 

des  Folgenden  —  ^cb.  zu  Eulin  den  29.  Decbr.  1793, 
Dodor  der  Mcdicin  und  Chirurgie,  8o  wie  ausübender 
Arzt  in  Plön  seil  1«14,  in  Oldeeloe  seit  1816.  J>im. 
maug.  de  Cataraeia,  KiL,  iypU  Mohr.  1814.  4.  ~  Einige 

Worte  über  die  lUilkräfte  der  sah-  und  schwefelariigen 
Bäder  in  Oldeehe.   Hamb.  1823.  (8  ß).  (lievidirL) 

701*      Lewon  (Friedrich  Williclm)   K,  20S  —  , 
elarb  eis  Doktor  der  Kechte  und  Caazele; -Assessor .  zu 
Eutin  den  16.  Sept.  1819. 

702.  -j-  Licht  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Wem- 
metoft  im  Dänischen ,  starb  ^Is  Licentiat  der  Medicin  und 
Chirurgie  un<l  kün.  ila'n.  Arcbiater  nnd  Physikus  zu 
Schleswig  den  26.  May  1801  ^  in  einem  Alter  von 
82  Jahren.  Diee^  inaug.'  medico^-chirurgiea  dm  prae^ 
cipius  viarum  laerimaUum  morbi».  ^rgenioraii.  1776.  4.  — 
EurzB   Anweisung  für  LandUute ,    u-ie   sie  nich  bei  den 

'  ßei%l  herreehenden  Blattern  tu  perhaUeu  haben-  Auf  Kö-  ! 
•   mgl  aUerh&cheien  Befehl  mUwerfen*   Schieet^ig,  gmdr.  b. 

Serrin -hausen  1800.  (Fehlt  hei  KordesO  j 

703.  f  Lietzen  (Ferdinand)  K.  209  ^  starb  als  I 
Reclor  in  Friedrichstadt  den  10.  April  1804.  | 

704*  f  LUune  (Marlin  Friedrich)  K.  2Ö9  —  starb  \ 
als  priYatisirender  Gelehrter  sn  Plön  1807. 

705.  f  Lilie  (Emst  Gottfried)  K,  2ü9  —  starb  als 
Subrektor  des  Altonaer  Gymnasiums  zn  Kiel,  wo  er 

«ich  einer  Krankheit  wegen  aufhielt  den  27.  Jun.  1817.  ^ 
j^.  Specimen  llbri  opera  Ciceronis  philosophica  illtMtrcUwri*  ' 
Jlüonae,  tqrud  Mammerieh.  1796.        CommentaUones  de 
Sidearum  philoeophia  moraU  ad  Cic^rome  Hin  de  offieOe» 

Cfunmenlaüo  prima.   Ibid.  |801.  (12  ß^» 

706.  Lilie  (Jacob  Wilhelm)  Sohn  des- Vorherge- 

heiuicn  —  ßcb.  zu  Altona  den  10.  Sept.  1796,  Doctor  der 
Medicin    uud  Chiruri^ej   so  wie  ausiibender  Arzt  im 
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FJecktn  Preetz  seil  1820.  hh  Diss.  inau^,  sistens  adum- 
hratiott$m,trimi.  KiL,  typ^Mokr.  1820.  26 iS.  4»  (ReVidirt,) 

707.  \  Lilie  (Wilhelm  Gouloh)  K.  210  —  starb 
•b  Duktor  der  Medicin  und  ifh^Bikua  zu  iiensborg  den 
8.  loB.  1804. 

♦   

706.  \  von  Liliencron  (Andreas)  Baron  — • 
fiek  1773 j  war  Oberkriegscommissair  seit  1814,  und  starb 
i&  Hygam  im  Herzogthum  Sciilet wig  den:  17.  März  1823* 
^j.  SUzze  uon  fVandsbeck.  In  den  ProT.-Ber.  f821.  H.  5. 
S.32'-37«  —  liiograpiiie  des  kön.  dän,  Gemrallieutenants 
Mmh  ifoi»  Ewalde  Dänisch  t^fafsi  Pom  dem  So/me, 
dm  Herrn  Generaioapiiain  und  Ditfmonsad/uUmten  pon 
Ewald j  Riliern,  Ins  JJciUsr/ic  Hbcrseizt.  Das.  1822.  H»  4« 
8.1-28.  1823.  H.  1.  6. 18-35.  H.2.  S.1-22.  H*4.S.l-25. 

709.  von  Liliencron  (Ludwigj  Karl  Chnsloph) 
BtToa  —  geb.  1771,  studirle  179b  die  schönen  Wiasen- 
MhaRen  ia  Kiel;  und  iat  seil  1^16  LandkriegtcommisMiir 
im  ilcn  S.  H.  Dislrüct  W.  FiMommene  fTirihsehafterin 
in  allen  ihren  Geschäften  auf  serhalb  der  Küche ,  oder  volin 
Uandige  und  leicht  faßliche  Anweisung  zur  Zucht  und 
hets^en  Sennitung  dee  FedendehMS  um  Minachlachien, 
Salzen,  Bäuchern  ,  Mariniren  n.  ä.  w.  Neue  wohlfeiU  Aw- 
^dte.  ßamliurg,  Follmar.  1811.  —  Praktische  Anleitung 
sum  Bm  der  ßunkeirube»  nach  eigenen  Erfahrungen, 
nebst  der  tw^ohmäpsigen  Bearbeitung  deree&en  für  Fabrik 
cation  eines  reinen  und  dauerhaf  icn  Zuckers.  Das,  1812. 

710.  lAndenberg  (Lorenz)  in  Oldesloe.  Erd-- 

faU  bei  Oldesloe.   In  dtn  FrOV.-Ber.  1817.  H.  3.  8.  317*21. 

'711.  von  Lindenfels  (/.  B.)  Icbl  als  kön.  dän,. 
Artnierte -Major  auf  Wartegeld  in  Altona.  —  Vgl.  R. 
Nyerup's  dänisches  Gelehrten -Lexikon,  welches,  aufier 
der  Anzeige  eines  Theiles  seiner  Schriften,  zugleich  einen 
knnen  cnrriculum  Titae  Toa  ihm  enthält«  Ueber  die 
Schrift:  „d^RanebaW.  Wien,  TVa/Hwr.  1780.  8.  46&  — 
Trauerrede  hei  Gelegenheit  des  iödlhchen  Hintritts  Sr*  M. 
Kaiser  Leopolds  IL,  gehalten  in  der  Loge  zum  h.  /. ,  von  /. 

Lindenfels,  Biiim.  in        ikterreieh.  Diensien.  Non 
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HMumi*  del/foju  Appti  du  CUoym  J.B.L...,  LimU^CoL 

et  Coinnu  enCheJ  äuprt;rn.ßaU  duMonibL  Lyon,  1793.  4.  6  S,  — 
H^ei99agwtg,  oder  politische  OmbinaUanen  für  dU  Jahrs 
1794  if.  d5.  jiU.,  Eokstorff.  1794-  8.  S2  5.  —  Bsnektigtmg 
dsr  im  May  und  Juny  1794  in  dmr  MInMttfa  iHm.  Arehsn^ 
holz  bejlndlioiisa  hisiorisc/un  iNäcJiricht  von  der  Belage- 
rung u.  Fsrhtsruag  pm  Z^^on»  Fom  maem  uapariheüschen 
Augsnieugsn,  Audiatm  «#  üiUmu  pars*  Im  Genius  der 
Zeit  von  A.  Hennings.  Oct,  Noy.^  Dec.  1794  u.  Jan. 
1796»  198  8«  —  Jyens  Slijts  Adressecomptoirs-At^is»  (Der 

^anse  Jahrgang  1797  und  bis  Anfang  May  1798  allein, 
redigirt  Ton      Landenfels,  als  damaligem  Müeigenthü« 

«icr  lies  Adrciö  -  Cüinpt.  zu  Odensee^  unter  der  Firma: 
Hempel  et  Comp.,  seildem:  Hempel  allein.)  —  Pro^ 
spsetus  ds  iinstiiui  tPedueaiion  ds  Mr.  F»  C  Hchcubos, 
Sser4tmrs*  Oopsnh.  1799.  4^  8  ^»  Usbersiehi  äbsr  dis 
I'!rzleIuuhgsaiuLaU  des  SecreL  Schoub  u      Das,  1799« 

4.  8  5.  —  TilUg  tu  JSr.  lö,  16>  17  19  af  de  KJcßben- 
hatmsks  ktrds  Bßsrrsiningsr  for  Acarst  1808.  Kfi^bsnk,  Am 
Seidelin.  1808.  8.  SB  8,  —  Stw  iii  Mr.  Math.  Hagsrup. 
Inäiagten  aßeveres  som  Bidrag  Iii  en  ny  Flaadsm  Dm*, 
Der:  1809.  gr.  8.  80  —  Cantats  bei  der  Feier  des  St. 
Mu'Fsstss  «s  dsr  Logs  F^*  u  g»  H.  su  Kopsnhqgai. 
'(A  Musik  gesstti  pon  dsm  koru  dän.  Kapellm.  Kuntssn,) 
Das.,  C  A.  //.  MöUer.  löiO.  16  S.  —  Ueber  den  Schwur 
dss  F.  M^s.  Bsds,  gshaUsn  in  dsr  Logs  i>»  a.  g.  H.  Als 
Mamucripi  gsdr.  für  BB.  Das.,  Dsrs.  1811.  8»  82  ^. 
Tale  ued  H*  M.  Kongene  FcedaelsfesU  HelUgholdelse ,  frem^ 
sagt  i  en  Vennekreds  {in  detii  „Kellen^  Orden**,  Stifter  des 
Institutss  für  Blinds  su  Ki^snhagsn).  Das.,  Am-SsidsUa. 
1813«  8«  38  —  FWmsk  Sproglars  og  Lasshog,  udarbeidst 
efCer  allerhoeiesie  BefaUng  iU  Brug  for  LandetatLTis  Un- 
derpiieniags - Anstaller  aj  J,  B.  Lindenftle,  CapiUdn 
0g  Cokipagnischsf  psd  dsn  kangsL^dansks  ArtUlme^BsH 
taiUon,  Larsr  ued  Offiesr  -  InstUutst ,  ds  kongsUgs  I\tger, 
JLandcudet  -  Corpset  og  jirUlleriecadet  -  InsUtiiLet,  Dan,, 
Ders,  1814.  8.  684.S.  —  F.  Meidinger'e  fransLe  Gram- 

ma^ih,  aldslss  omarhsidst  af  J»  B.  ff.  Lindenfsis*  (Eni; 
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IS&  viiltr  m^enii  iiuf  218  SeiMii,  eine  nnulfindlieliCi  krili* 

Khe,  Anweisung  zur  richtigen  franxosischen  Aiit^präche 
nd  RechUchreibung.)   Das. ,  S.  Popp.  1814.  8  04h  S.  — 
Bkeom,  fronanc0*  ä  PAeaddmU  Moyale  d^s  CadtU,  en 
pi^mutß  de  &        U  üot.  Ar  J.  R.  de  Lindenfeh, 
Capilaine  (P Artillerie  etc.   Das,,  C,  A*  H*  Möller,  1816«  8. 
12  &  —    Den  fransJte  ParUur.  Tredie  Udgaue*  Dqs, ,  II» 
Cdäag.  1818»  8.  160  &  ~   D^n  hemmeUge  SkrU^konel, 
dB»  Chiffrer  "  og  Dechiffrer^Koneieny  i  Sardeieehed  praoiiaki 
opfytt  vcd  et  nyt  Transpositions-Chiffre ,  der  ,  formedehi 
dtU  utalUge  AfvexUnger ,   i  Forening  med  den  stourste 
BmpMed  og  Lethed,  km  gjearee  atdele»  uoplieeeügi ,  «n- 
iog  for  den,  eom  har  epfimdei  deim   Med  oiie  KMer- 
im>Ur  og  mange  Tabellsr»    JEL  biot  Ul  LysU  Af  /.  B, 
Linden feU,  Major  af  ArüUeriet ,  Larer  ved  de  kon- 
f^e  Püger  etc.  eie*    Dae.,  Fr.  Brummer.  1819.  gr,  8» 
300  ^  —   Die  tinderhee  Pirmh  J^ne  /äiiändieehe  Sage. 
la  der  Biene,  schönwissenschaflliches  UnterLaUungsblatt 
m  Prof,  L.  Kruae  u.  J.  F.  Ha»selin«er.  1826«  5. 67-60, 
65-70  v.  73-77.  —   Der,  m  dem  Canonicue  »•  königL 
Hannöo,  p^nsionirlen  Hauptmann  tf.  Tamm  perSbte  Men^ 
diHmord ,  paycfiologisch    beleuchtet    *^on    J»  B,  ^»  JL,.,fim 
Der  üebel  grofeiee  iei  die  üchiäd.  Sclüeew.,  Tbet.-Inet. 
Wl.  8.  16     —   FMeinnige  Bemerkungen  über  F.  Jeh. 
fFit,  gen.  t^.  D  urr  i  n, g's  Fragmente  aus  seinem  Lehen  U% 
ttiner  Zeit  pon  /.        p.  Lindenfels ,  k'ön.  dän.  Major 
etf  fFariegeld.  Non  quie,  eed  quid.  Mamktrg,  P.  F.  X. 
Hirfmann.  1827.  8.  58  &  —  Jtdumnee  fPii,  gen.     Dor^  . 
^ing  als  Thealerrecensent  bewundert,   JSe  soyez  pas  hattani, 
dß  psur  iPitre  battu.   Altona,  gcdr,  l^ei  Jiammerich  u.  Hei'' 
Mlmg.1827.  8.  46S.  —  Jeh.  Wii  gen.  f'.  Dörring  und 
ich,  sein  permeinilieher  Gegner  per  dem  Eiehteretuhle  dee 
PubUhums,    Als  letztes  Wort,   Debeilure  superhos.  Hamb,, 
1S28.  aufKoeien  dee  Verf.  8.  90      (Wird,  nach  S.  14  ff. 
itittr  Sebrifly  nSchetens  „Bmcheiäeke  mm  den  Lebens^ 
Erfahrungen  eines  Greises**  in  2  —  «ufolge  der  nachsle- 
licnilen  Schrift,  in  3  Bänden  herausgeben.)  —   Die  Zah^ 
knhUerie.    Gewalisam  entrissenes  Bruchstuck  aus  dem 
StAkifskapiiei  der  „Lebemerfuhrungen  einee  GnieeeJ*  La 
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auj  Kosten  des  Frfs.   8.  60  iS. 

712.  Lindenhan  (Andreas 'Christoph)  gek  su  Ha* 

dcr<5lcben  den  17.  Lcbr.  1774,  studirlc  di>  Rerlife  zu  Klef, 
examinirt  auf  Gottorf  1793^  ward  Untergerichtsadvokat 
onii  ISi4  Bürgermeister  in  Hadersleben,  1825  kdo*  dan« 
Justiftratli.  \h  Einige  Btmmrkunfren  mr  Oriwkunde  von 
Hadersleben.  In  K,  Niemann's  Blättern  für  Pulizei  und 
Cttltur.  iSOi.  St.  9.  —  XJeb§r  PoUzeit^trfugimgen.  In  den 
ProT.-Ber.  1814.  H.4.  8.a0il-d6.  hi  Dicht»  auch 
Denker?  Ein  OespracA.  Da9.  1820.  H.  2.  S.  121-39.  Ueber 
zwei  PoUzeigesetze.  Da?.  1825.  H.  2.  S.  211-17.  —  ^^de- 
taide*  Ein  Gedieht  in  7  GeMäng§n*  Goiha,  Ptrihet*  1815«  — 
^ntehsiuek  aU9  dem  epieehm  Gedichte:  diu  befreite  Maita. 
In  Winfried^s  Nordalbingischcn  Blätlern.  (Hamb.  1820.) 
Bd.  1.  H.  5.  S.  277-83.  Proben  aus  demselben  Gedichte 
im  Jahrg.  1826  der  Originalien  ton  G.Lolz.  —  Dichtun^ 
gen.  Schiesw.,  Tbet^^Inet.  1822.  2025.  gr.8.  (297^  12  ß). 
—  Unsterblichkeit,  ein  Gedicht  in  2  Gesängen,  udlt,,  Ham~ 
merich.  1823.  93  5.  ( 1 8/2).  —  Die  gliickliGhen  Zu-- 
falle.  NoTelle  im  Taschenbuch  ^^Wintergrüti''  von  G«  Lots 
auf  1824.  —  Beitrage  «u  G.'  Becker«  Erholofigeit 
(2,  B.  1808:  Ueber  Natur genufs,  Ansichten  der  äussern  lu 
inaern  Welt;  1810;  Ueber  die  Kunet  tu  lesen),  zu  G*  Lots 
Originalien  seit  1820,  Wele  prosaische,  wissenschaßliche, 
schöti wissenschaftliche  und  historische  Aufsätze«  —  Ge- 
dichte in  den  Erholungen,  in  Haiems  Irene,  im  Morgen- 
blatt|  in  den  ProT.-Ber,,  in  der  fiidora,  in  Winfried's 
Nordischem  Musenalmanach,  dessen  Ruinen  a*  Blüthen,  u. 

in  den  Originalien.  —  Hat  angekündigt:  das  gerettete 
Malta,  ein  episches  Gedicht  in  22  Gesängen,  2  Bde.  40  Ha- 
gen. {2  EM.')  ProT«*Ber.  1828.  IL  401  ff.  (Nach  dem 
Attlographum.) 

713.  Zapnuum  (Andreas  Philip)  ein  Israelit,  gek 
zu  London  17«.,  war  mehra  Jahre  "und  bis  1815  Prirat« 

]ehrer  der  englisclicn  Sprache  in  Glückstadt,  ging  1816  in 
gleicher  Eigenschaft  nach  Hamburg,  wo  er  wahrscheinlich 
noch  lebt^;       The  piain  engUekmani  eontaining  a  choife 

V 
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toUection  of  british  Ulterature ,  lettres,  anecdoteft  ete,  ete, 
wUh  a  pocabukuy  englUh  and  g^rman»  Oder  jiiuwahl  coü 
AfiaUm  auB  der  engUsehen  ZdienUur,  nebH  ^raehMrs 
mi  BrHämng  dmr  WSrUr*  Hamb.,  NmnnieL  181Ö*  XFl* 

714  Loci  (Georg)  geb.  zn  Altona  den  22.  Jan. 

1782,  war  erst  zu  Heide,  seit  1811  Anitssckretair  zu 
liiehoej  "Ward  1S20  kön.  dan.  üotarins  und  1822  Ober* 
«id  LandgeriehttadTokat ,  wohnt  in  Itaehoe;  Feraueh 

iifier  Dar.uell/mg  der  Coirimunialtferfassng  in  der  jyihter» 
Cremper-^Marsc/i.    Iia  SlaaUb.  Mag.  Bd.  3.  (1823)  H.  2« 
St265-98.  (aevidirlO 

715.  Loh.se  (Johann)  geb.  zu  Wrist  in  der  Heri» 
idiaft  Breitenbarg  den  9*  Jan.  1789^  Lehrtr  der  Geogri^ 
phie  nnd  Mathematik  erst  in  Altona ,  und  aeil  melireii 

Jahren  in  Hamburg —  Vgl.  Rüder  II,  566.  Hiemen'- 
urgetgrophie  pon  Europa,  pier  Biällsr  in  Landchartm^ 
hmuU  mii  erlatUerndm  TfxU»  Mona,  Verf.,  Hammer- 
rieh  in  Comm.  1817.  (Die  ChaHe  allein  koslet  Sw^  6  ß) 
Tabelle  der  porziiglichslen  europäischen  ^aturproducte, 
mU  einer  karten  Erläuterung  dee  Zwecke,  der  Einrichtung 
und  dee  Gebnmehe  dieeer  ProdueieniabeUe.  Text  4S*  4m 
Alt.,  IIa  ch.  1818.  (10  ß).     Diu  Tabelle  ein  großer 

Füiiübogen  in  Sleindruck.  UnlerrichUcharte  von  Ome- 
nta. 4  Blatte  Q  FoL  Dae.  1819.  —  Charte  POn  Deuteeh^ 
Und  und  Helpetien  für  den  2ien  Cureue.  qu.FoL  Dae.  1819« 
(1  mU.  ^  ß)»  —  Globus  von  1  Fufs  Durchmesser»  DaSm 
1819.  —  Methodischee  Lehrbuch  d«r  Geographie  für  den 
enten  Cureue,  Nach  einer  pon  der  bieherigen  abweichende» 
Methode,  Mit  einer  kleinen  Weltcharte ,  tind  zwei  ^rofsen 
fVmdcJiarten,  qit.  Fol.  mit  Schrifi,  Hamb.,  Herold.  1825. 
\^Bog.  (l99f^  8 /^)*  —  WeUcharte  nach  Merkator. 
CMiM  Namen.  Meer  echware»*  Für  den  ereten  Unierriehi. . 

^uch  Oll f  grün  Papier,  Das.  Ders.  1825.  Fol.  IVeli'^ 
Charte  nach  einer  neuen  Methode  fiir^e  Zeichnen  einge^ 
^iehteU  Dae.  Derei  in  Comm.  1825*  Die  Heimath. 
iSia«  jinleiiungy  die  näeheten  Umgebungen  eur  Entwieke-' 
^g  der  Kinder,  besondere  für  den  geographischen  Lnter^ 


* 
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rieht  m  b^nutim*  Ein  Buch  für  Mutier,  Dat.  Dm.  1625«. 
7  Bog,  (l  Nebst  einer  C/ia/£e  pon  Harnlyurg  und  der 

Umgegend»  ^  Nets  suim  Erdglobue,  Ohne  Nwnen*  Doe» 
Dere*  1B25.  FbL  ¥§^ekehari9  für  den  smeiien  Qareue 
in  6  Blattern  Landkartenfarmai  und  eine  Weheharte  in 
2  BläUeni  mit  Sclwtjt,  Dom*  1826«  —  J}ie  europäische 
Türkey  in  Beuehung  auf  die  jetaige  rueeieehe  Invasian 
dargetiellL  MU  einer  Charte.  Aii.^  Buech.  1828.  (12  ß).  — 
(Aiilo^räphum.) 

716.  \Loppnau  (Karl  Friedrich)  K*  210  ^  Itlil« 

als  pastor  emeritus  zu  Plüa  und  starb  den  22.  April  180S* 

717.  Lorenizen  (Friedrich  Augiisi)  geb.  so  Ol* 

dcsloe  176r),  Apotheker  daselbst  feit  1788,  Raihsherr  seit 
1802|  Doktor  der  Medicin  und  Oberinspektor  der  Traven* 
salzer  Stline  seit  1806,  Ritter  Tom  Oannebrog  teil  1815^ 
asM>ctirtet  Mitglied  der  hamburgitchen  Getelltcbafl  zur  Be« 
.  fÖrdcrung  der  Künste  und  nützlichen  Gewerbe  seit  1820, 
kön.  din,  wirklicher  Jastitzratk  seit  1826.  f^.  Chemiech* 
phyaihaUeehe  Vntereuehung  dee  Feuere.  Kopenh.  is.  Leipu 
Faber  w.  Mtsc?ii:e,  1789.  (fehlt  bei  Kordes.)  —  Einige  Bemer-^ 
hmgPTi  über  die  Saline  zu  Oldesloe,  In  den  Prov. -Jier. 
1798«  U»l.  &i-i2.  (Dieser  Aufsatx  ist  yregen  Ualeser» 
lichkeit  der  Handschrift  irrig  mit  ,,J.  0.  Loreatz e'n^ 
unter/cichncl  worden).  —  lieber  die  Verhütung  und  Ver^ 
tilgung  des  Sc/iwa/nrnes  in  Gebäudetu  In  den  PrOT.-Ber* 
1812.  H.4.  S«  438-50»  Sehreiben  an  den  Herrn  jipotheker 
Spaikhaper  in  Jtsehoe,  die  Oldeelaer  BadeanetaU  if^ 
treffend.  Das.  1814.  H.  2.  S.  157-59.  Veber  den  Unter-- 
schied  des  groben  und  feinen  Kochsalzes  im  häuslichem 
Gebrauch,  Das.  1818.  H*3.  5.809-13.  Sooi^  tu  Schwefel- 
eoolbader  in  Oldeeloe.  Das.  1821.  H.  3.  S.  115u.  16.  Ueber 
die  von  31  ac  Adam  vorgeschlagene  Methode,  Aimst^ 
etrafsen  %u  bauen.  Das.  1824.  U.  4»  6.141-45.  Nachtragm 
Das.  8. 178-81.  Ueber  JVegehau  nach  Mae  Adameeher 
Methode.  Das.  1825.  H.  1.  S.  25-38.  Nachtrag.  Das.  H.4. 
S.  787-93.  Uie  Oldcsioer  Salz-  und  Schwefelbäder  im 
Jtdur  1825.  Das.  11.2.  S.  228-38.  — >  Einladung  eu  den 
neuen  Sak^  «•  Sc^feibädern  in  Oldeeloe.  1813. 
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Cfii«r  0iß0  Mmtatf»0MAdung  dir  JSlhi  und  OiIm^  nUUdH 

der  AUUr  und  der  Trat*«,  Mit  2  CharUn,  Ein9  von  der 
Mtimlh  GtM9ll»chaft  zur  Beförderung  der  Kumte  und  nüiz^ 
Mm  Gewmrbs  (nwl  50  Duaat^n)  gekrmiU  PrtiMchrifi  pom , 
11  Z^orenimn  u>  H.  Ju9ti  ($•  den  Att.)  Mamb^, 
Perthes  u.  Besser-  iH20.  X,  u.  48  S.  4.  Erste  Fortsetzung 
dUter  Schrift:  Enthaltend  die  /Verbindung  der  Traue  nui 
im  IHöner  Sei* .  MU  1  Charte.  Sc/Oeew.j  gedr.  im  Jhei.^ 
hsL  iS2l.  (Auch  abgedruckt  im  Slaatsb.  Mag.  Bd.'l.  ILl. 

8.  m-62.)    Zwei  te  I'hrlsetzung :   Enthaltend  die  F'erhin^ 
fiun^  des  JHömr  Sees  mit  dem  Kieler  Ilafen^   nnd  die 
Sek^bewmaehung  der  2hu^  vom  dem  JSünflueM  der  Brand* 
me  He  wur  LohmshU  vor  (Hdetloe.  MU  2  Chartnu  Lübeck, 
ffdr,  h,  Borchers»  1822.    (Auch^  ohne  die  Charten^  im 
ilaalsbu  Mag.  Bd.  2.  (1822)  H.  2.  S.  288 -308.  «.  H«  3. 
8.m-7&}  ~  lei  dii  Schrift  dee  geogrtgphiichm  u,  öto^ 
wmdechen  Landmspeitare ,  Herrn  Gudme,  Sbir  den  Ot^^ 
iesloer  Kanal  zu  berücksichtigen  ?  Beantwortei^  Mamburg, 
Hrthee      Besser.  1821.  ^^S.  (12        —  JDfa  Oldeeloer 
Ml"  Um  S^wmfeibädir y  mit  dem  neuerbauUn  Logierhamg^ 
im  Jalir  1823.   Lubici,  gedr.       Borchire.  1823.  (8  ß). 
(AiUofiiraphum,)  [ 

718.  f  Lorenzen  (Lorenz)  geb.  zu  DeeUbüUi  Amt« 
Tondern ,  den  19.  Sept.  1776  Ton  unbemittelten  Eltern,  inrat' 

nacb  seiner^  Confirmation  {Jahr  Schullehrer  zu  Dagcbiill^ 
dann  1|  Jahr  Unterlehrer  auf  Pellwormy  hesuchle  hierauC 
'tott' 1794-96  daa  Schullehreraeminar  zu  Kiel,  -war  sodann 
iJahr  Hauslehrer  auf  Rastorf  bei  Kiel,  1}  Jahr  Schul- 
leKrer  zu  Tütlendorfj  Kirclispiels  Gelloif,  und  ward,  nach- 
dem er  seit  dem  16.  April  1799  Schullehrer  am  Chrlstiaus- 
pfl^ehause  in  Eckernfc^rde  gewesen  war,  den  25.  April 
1800  Schullehrer  zu  Guide  im  Gute  Rundhof  in  Angeln, 
\ru  er  den  15.  Jun.  1811  sarb.    W.  Die  Vorzüge  der  däni* 
i^en  Monarclüe ,  eine  patrioiisohe  Betrachtung  für  den 
Bürger  ußd  Landmann,  eo  wie  auch  für  die  heranumck^^ 
Wide  Jugend  und  die  Ferthiidiger  de»  VaUrUmJes ,  eur, 
Erweekung  und  Belebung   eines    thättgen  Patriotismue. 
SehUew.,  m  Comm.  b.  Hübn».  1807.  4?  S.  (8  Ji).  —  Dir 

tl9 
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8M  LormMt^      ImM  Augß^i€» 

SMumig^9Uuiniiohe  KMerflrmmti,  ein  LeM^kmk  für  dim 
Jmgemd  dur  PfaierländiMekUh  KdUiehukn»   Durehgeeeh^n  u* 

perbcMseH  i^on  /.  C.  M ö  tter ,  Katecheten  am  j^lton.  ll  'ai^ 
mnbmuM.  AU.,  Jlatn.  1810.  200  S.  (8  jl).  Die  *Xte  Aufl. 
£$i  von  MUlUr  alkin.  ' Jku.  1814»  195  &  (8/{>  (Mif* 

fBlMlt.  ) 

719»  JLorenzen  (Lorenz)  geb.  zu  Apenrade,  studiH« 
Medicin  and  Chirurgie  auf  der  Universital  zu  Kopenhagen; 

Leibmedicus  bei  dem  Hei  zöge  von  Oldenburg»  —  Vcrgl. 
Jfyerup  1^  351.    \h  Beiankningcr  over  Qi'araaiaineanstal" 

imn  Anl^  paa  GrMdseme  af  HolsUn*   In  üafns  Kyt 
BIhliolhek.  Bd.  8«  8.  35  -  49« 

^    720«  Lorenzen  (Nis  Aaguat)  geb.  au  Uaderaleben 

den  7.  Oc^  1793 9  Doktor  der  Medicin  und  Chirurgie,  «o 
♦  * 

wie  ausübender  Arzt  in  Brecht  eilt  seit  1817,  Pli>sikuä  seil 
1822.        Diss.  inaiig,  de  pupiUa  ariiJiciaU.  Mlioo^  ^Jff** 

mhr.  1816.  (Hevidirr.) 
« 

721.  Lorenzen  (Peter)  geb.  1771,  war  Doktor 
der  Medicin  und  antäbeuder  Aval  20  Flentbnrg,  iro  m 
den  191.  Aprit  1817  starb,   h}.  AV«.  inaug.  4I»  .  •  •  • 

722.  -f-  Lorenzen  (Peter)  geb.  auf  der  ineel  Pell- 
worm  im  8ept  1760,  war  anfangs  seit  1783  Kollaboralor 

zu  Kiel,  dann  seit  1786  Pastor  zu  KiafixbüU,  und  endlich 
seit  1794  zu  Klixbiili,  Amts  Tondern ,  wo  er  den  9.  Jun« 
1802  stark  \\.  Neue  kleine  Mbek  Schkewig^  Mkfe.  1797« 
(2  ß),  —  Fermoh  einer  fafalichen  Uebereeimmg  dee  eretea 
Ja/trgangs  der  für  die  Herzogthiimer  Schleswig  u,  Holstein 
verordflelen  neuen  ef^angelieohen  und  epietoUechen  T^exte* 
Bae,  Dere.  1798.  Zipeiter  Jahrgang.  1800.  Vgl.  Hlsto* 
risches  Taschenbuch  für  Prediger  nnd  Schullehrer  (Schles* 
Wig  1803)  S.  158. 

723.  Louis,  ein  Pseiidoiiym«S|    J,  L«  Oosck« 

724.  Louise  Auguste,  Tochter  Königs  Chri- 
atfan  VfL  ron  DSnemark,  geh«  den  7.  Jnli  1771,  irer- 

mählt  den  27.  Mai  1786  mit  Friedrich  Christian, 
Herzog  Ton  Schleswig- Uolslein»6onderburg-Augustenburg^ 

WlHwa  seit  dem  14.  Jan.  1814»       Gedichte  im  Taschen- 
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hm€tk  BAm  auf  1826^  beulclmct  wä\  L*  A.',  wormitir 

S»dll-60:  ,^öni^inn  Jngeburg''  in  9  Romanzen« 

725.  Lowtzow  (..•...)  lebt  als  zu  .... . 

\\,  Die  vier  Aller  von  Karl  Pontens,  jiua  dem  Fran-^ 
MosUehen  pon  L.  Schleswig,  Tbsk-'Inßi.  1820.  64^*  (6 ß).^ 
^Brieh  imd  AbeL  Ein  TrauerspM  von  Oehlensehiäger. 
jiuM  dem  Dänisehen  nbersetit.  Das.  1821.  XX  u,  163  5» 
iß  n^fO*  (Unter  der  Vorrede  hat  er  sich  ^enantiU) 

726.  Lucht  (Peter)  geb.  auf  der  Insel  Pellworm 
1776,  war  Ton  Ostern  1797  bis  Michaelis  1799  Zögling  des 
Kieler  Sckiülehr^rseniiiiars^  dann  bis  1S05  U*iislfJirer  •» 
der  Bürgerschttla,  und  Cantor  an  der  Stadtklrche  in 

Glücks!  ad  f.  öh  j4ndeutungen  betreffend  die  Erfordernisse 
des  M/iUßionsunterrichU  und  der  religiösen  Bildung 
WcikM^  und  Bürgmchuieiu  Zunäehti  dtn  Lchrwm  dUur 
St^aie,  nammtUeh  denen,  di€  eintt  Sehiikr  de$^  Prof* 
(f/.)  Mälltir  i/i  Kiel  u^aren ,  freundlich  gewidmet,  jSehst 
'^itmnk  Nachwort  über  Veranlassung  und  Zw9oJs  dieser  Mii^ 
tkmhmg.  GUUAUadi,  gedr.  AuguiUn.  iSiS.  36  S.  (ft  /i> 
(Aulographim.) 

727.  Ludewig  (Nikolaus  Mauhiaa)     Sil  Pa* 

ftor  2U  Qttkkborn  in  dar  Herrschaft  Pinneberg.    \\,  Vof^ 

läufige  Bemerkungen  üker  die,  den  95  Ütreitsäizen  den 
Mvtn  Kiaut  jfiurm§^  Arehidiakcni  an  der  Si»  Nikolai* 
Kir^ä  in  KUi,  Pon  dm  Hm»  Boy§€n,  idn.  dSn,  Con* 
sistorialraih ,  Ritter  vom  Danehrog  und  Hauptprediger  in 
More/iethf  cnt^ep^cngesetzten  95  Sälie-  Hamburg ,  gedtm  b* 
nk9ii€r.  ma.  eOiS.  (S^>  —  TVeuhernign  H^amung  an 
•  die  *  Ckrieten  der  et^angeUeeh^  lutherischen  Con festton  t*or 
dem  Abfall  von  dem  waJiren  Chrietenthum^»  jDae»  1818. 
F///.  M.  70      (12  /J> 

728.  von  Ludwig  (.....)  war  1796   CapUnin  in 
Rendsburg.     ^b.  Bemerkungen  Ober  die  in  Holstein  ßioh 
ßndmden  Steingesehiebe,  nebst  einem  Verzeicfinisae  Pon 
einigen  *in  der  Gegend  bei  Rendsburg  u.  an  der  0stseMisi9 

unu^eit  Eckernförde  aufgefundenen  zum  Theil  sellenen  PC" 

irefacUn.  In  den  l^rov,-Ber«  1796,  H«  3.  S*  ^98 -305. 

23* 
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856  LäUer. 

'  720.  LUbher  (Detlev  Lorenz)  V«ter  im  Feigettdi» 

—  geb.  zu  Teatt)rf ,  einem  adlichen  Guie,  Kirehipielt 
tühn  in  Wagricn,  dea  27.  Oclbr.  1773,  studirlc  Theologlt 
mi  der  UniTersitit  zu  Kiel  Ton  1792-1794,  war  dMlf 
Lector  an  dem  liochadlichen  Frauleinklostcr  inPrcet«,  4hiI 
•eit  1795  Geliülfe  des  dasigen  Hauptpredigers  Dr.  Mielckf! 
leit  1799  Hofmeister  auf  Wulfshagen;  seit  1803  DialMHM 
in  Langenhora  Amts  Brcdslcdt  und  seit  180^  Compialor 
in  Hnsum.  M.  Predigt  atn  DankfesU  für  d^n  2*rieim.^ 
Oekaiien  am  Sanniage  Septuageaimä  dm  Äir.  iÄ44 
Husum,  gedr.  b.  Meyler,  1814.  18  Ä  —  ^KUines  SMl- 
lach  für  Anfdhg0r  im  Lesen  und  Denken.  2te  vermehrte 
Aufläge.  Da».  1819.  (Unter  der  Vorrede  Steht  des 

Name%  —    B,ede  hei  der  Conjirmation ,  den  11.  ^r^/18j4 
gehalten.  Dae.  1824.  23  &  —   Neuee  däniediee  Leeektck^ 
'  enihtdtend  eine  Auswahl  aue  Ope^Matliing^e  eÜrM  1|| 
gode  Handiinger  etc,  herausgeg.  iL  mit  einem  W ortregtsUT 
vereehm.  SchUew.,  Ust^Inet.  1825.  244^«  iifJ^sßy^ 
Mme  dämeehe  B&tmenlese  f  oder  Sammlung  proeaiech^ptM' 
sc/ier  Glücke,  zum  Gebrauch  für  höhere  CUmsen  und  pi^ 
JFteunde  der  dänischen  Literatur,  Altona^  Hammerieh.  1826.  i 
Xri.  u.  399  S.  (a         —  VhÜetänd.  fTürtregieter  m  ^ 
neuen  dän,  Blumenlese.    Das.  1826.  178  S.  (1  flJ^  4  ^  -^i 
Velfff'  das  AUarbl^t  in  der  Domkirche  sti  Sohleewig^,  H/v^ 
über  den,  in  der  1807  niedergebrochenen  Kirche  utibtttß, 
bejindllch  gewesenen  AUar^   In  den  Prov.-Ber.  1826.  H»4#! 
S.  609-  15«   Auetäge  aue  den  neueeten  Mefecatedogem 
&  648-69.   Hermann  Tost*  Nach  eeinem  Lehen  und  JRI^ 
ken  dargestellt.  Das.  1827*  U.  3*  S.  505 -518.  Allsemeiner 
Literaiurbfrieht  aue  der  crem  Hälfte  dee  Jahre  1827,  <S<i> 
H.3.  Anhang.  S.  47-64.  (wird  fortgesetzt).  Mittheihmgm 
1)  Alt>er>    2)  Reformationsruhil^um  in  Husum  1717»  3) 
'  Udfer  Caspar  Moletcniue  und  Matihiae  KnuiBcn.,  4)  MäA^ 
s    ipi^  Das.  H.4.  8.629-640.        Zueätee  eu  /V. 

man n*s  Handwörterbuch  der  verstorbenen  deutsehen  Di^^^ 
und  mr  echSnen  Literatur  gehörende  Schrifteteiler»  Im 
ItlL^Blatt.  der  Lpz.  Lif«.Zeit.  1827.  Febr.  Nr.  76.  ♦JWlW- 
len  aus  den  Ifeno^ihämern  Schleswig  u.  Holstein*  D«^» 

Atta,  lff.93.  &  737-39.  Jnni  Nr.  122*  Uckrohg.  D«* 
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gen  au/ geinen  Tod  uerfa/sten  Gedichten*  Seine /h  Freunden  tu 
maer  ßreckiummcr  Gemeine  gewidmet»  Hus,  1327^  gedr, 
Malier.  IO1&  (2 —  KurtgefirfeU  NaohMUfm  über  dU 
BSbelgeeellechafien.  Im  Htts.  Wochenlil«in  18IS*  8t. 7  mu%^ 
8.42-49.  Ein  WorL  zur  Feier  des  iOi)i);(i/in'i;fn  Christu-s-^ 
fates.  Das.  1826.  SL20«  8.  166  u.  67.  JLurze  ßeechreibung 
'im  hohen  Finthen  und  der  dadurch  enieiandenen  Uehetm 
tdumemmtmgen.  Das»  1823.  8t«  11 -21 9  2S  0.28^  —  Zttm 
5iea  Jahrgänge  des  neuen  Nekrologs  der  Deutschen  (1826) 
Ut  er  folgende  Biographien  |^eliefert:  Jiowiii* 
JL  Raemueeen.  N*  OuiMen»  Henninge»  H* 

Brarene.  /•  J>.  Lau^äig»  A.  W*  i^*  Sehaeh^Staf" 
feldt  u.  a.  Viele  Beilrage  zum  5tcn  Jahrgange  desselben 
Werks.—  B«iträge  zum  gelehrten  Deutschland  und  zu  mek« 
«m  eicydopfidisclien  Weri^en ;  kleinm  Aufsätze  itt  itu  Pro- 
fiteialbericlilen,  im  8taatsb.  Magazin,  8«ebode'f  kiitisclier 
RiMioiheky  der  Schulzeitung,  der  Leipz«  Lit.*Zeit»,  and 
aebren  W#$kenblättern$  Recensionen  in  Seebode 's  kriU 
IW.J  der  Letpz«  Lit.-Zeitnng^  den  ProT.^Beridllteii  und 
Schuderofrs  Jahrbüchern.  —  Gedichte. 

730l   Lübker  (Friedrich  Hebrich  Christiaii) 

gtb.zu  Husum  den  18.  Aug.  1811,  bcsucble  die  Gelehrt enschule 
«einer  Vaterstadt,  und  \yidmct  sich  gegenwärtig  seil  Mi« 
ckaelii  1827  als  Mitglied  des  philologischen  Seminars  auf 
Uni^ersitSt  zu  Kiel  dem  8tndium  der  Philologie  und 
Theologie.  ^J.  Noch  ein  Wort  Ober  den  SatirendlcJUer 
GhrisUan  Ludwig  Liscow.  In  den  FroT.*Ber.  1827» 
U.d.  8.518-532.  (Revidirt,) 

731.  Luders  (Adolph  Friedrich)  geh«  zu  Lunds* 
fyfde  in  Angeln  den  6.  Oclbr.  1791/Doktor  der  Medicin 
aad  Chirurgie  seit  1812  und  Physikus  in  Eckernförde  seit 
iS14|  ordentlicher  Professor  der  Medicin  und  Direktor  der  ■ 
kUniKl^en  Anstalt  und  des  damit  ▼erbnndenen  Eranken« 
Waics  in  Kiel  seit  1824«  \\.  Vereueh  einer  krOiechen  Oa- 
ethiehte  der  bei  Vaccinirten  beobachteten  MenechenhUu^ 
<fm;  öder  T^nieräuehiingen  über  die  Natur,  die  Ursachen  ^ 

i^d  die  Verhütung  dieeer  KrtuUheii.  AH.,  Hamm.  1824. 


OB  S.  gr.n.  (3  «40»  ^  Eimriekiung  tmd  CM- 

nung  seiner  Klinik.  &n  Wort  an  die  fg%eikpAm0r  der^ 
selben  bei  ihrer  Eröffnung  im  Jan.  1825.  JÜas.  1825.  22  6. 
<a  ß)*  Mistona  tweioiarum  natipomm.  Progr^^  qsso- 
Jhöanaütm  smceptum  indieii*  KiUae,  typi*  Mohr»  18^6»  4» 
Lisiituti  cUnici  riLoderaloreLudere  per  nnnum  primssm 
«/  seamdam  hisioria,  ( Glückwänschungasehreiben  an  den 
491  ConferentreUh  H.  IVtber  bei  dessen  bOjährigsm 
ätmieftHHiuim,  de»  2U  Mai  1827).  KiUae,  tjp.  Mohn  1827. 
Öü  6.  4.  (Revalirt.) 

732.  Lüders  (Johann  Benedikt  Fran»)  K,2li  — 

•laib  üls  Auibvt^rwalier  aul  Güttorf. 

,  «  »  i 

733,  J^serj  oder^  er  gewöhnUoh  sicll  •chrc&bt^ 
Lyi^^r  (Johann  Pcior  Theodor)  i.t  t;«boreii  zu  Öchw»» 
rin,  wf)  «eia  Vater  üamiiU  Tlieaterdircktcur  w«r^  im  Mar« 
4m  Jabrts  1805  j  luin  «paUr  mil  Miaem  Valar  Mcli  Jblaita^ 
Iburg,  wo  er  Mitdem  inimer  gelebt  hat  iin4  UnterricKt  am 
Zeichnen  erikeiit.  Viele  Beiträge  zu  v^i^rläncli^cheit 
,  Wodienbümern,  naiiieiiüich  dem  Fiensburger ,  .UutiUAor, 
Sonderburger  uad  i^penrader«  (MilgethtUt.) 

M. 

734*     Maapten  (Nikolaus  Heinrich)  K.  213  ^ 
geboren  in  der  Mar«bb  nach  Anderen,  studirle  zu  G6U 

lingen ;  wurde  spater  Diakunus  in  Eulin,  welche  Stelle  er 
Jedoch  nachher  wieder  niederlegte;  studirle  dann  die 
Rechla  und  ward  lutherischer  Beisitzer  des  Stadlraihs  ia 
Regensburg,  starb  zu  Anfang  des  Jahres  1796.  Confir-» 
matioasreiieni  aulser  den  bei  Kordes  angefuiirten* 

735-     Machensen  (Wilhelm  Friedrich  Anglist) 

'  K.  !iI2  —  ward  1796  Adjunkt  der  philosophischen  Fa- 
cult&t  in  Kiel  und  starb  daselbst  den  14.  August  1798  ~ 
Vgl.  Rafsmann^s  Handwörterbuch  8.  29T*  Neue  Kieler 
gelehrte  Zeitung  1798.  St.  31.  Ih  Ueher  den  Ursprung 
der  Sprache.  Braunschw.  1797.  56  S,  (Aus  dem  7.  Sttteke 
der  Beitraga  aur  weitem  Ausbildung  der  deutschen  Sprache 
abgedruckt.)  •  '  ^ 

« 
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Man     Mmihey.  flfiS 
736L  Masi  (fimmA  Httarich)  ttmlirl«  M edid«  und 

Chirurgie  zu  Riel^  ward  1813  Doktor  dcrsLlben  und  aus- 
übeuder  Arzt  zu  Neumünster ,  1824  Interiiuspliysikus  der 
teil  Uitawig  «Bd  dei  AwIcb  O«tlovf ;  \\.  DUm.  mm^* 
A   •  •  • 

  A 

737.  Mangels  (Tolumues)  ScbuUebrer  in  ReinfeUt 

(in  LeUies  iVort  an  seine  Conßrnufnden,  1821. 

738.  'jffrt/iAara  (Johann  VV ilLelm)  K.  214  —  ilt 
•eit  1799  Besitzer  des  Canzleygnleft  H«ner«a.  Vgl«  ProT.« 
8tr.  1818.  H.  3.  6«  349. 

739.  McaUhey  (Johann  Daniel  Thimoiheu») 

geb.  zu  Glückstadt  den  30.  März  1771^  Consulalsekretair 
ii  Algier  1796^  Gesaadschaftssekret«iir  in  Paris  1799,  dni» 
lir  Bekretßir  im  Departement  der  «uswärlig^n  Anselego^ 
Mea  in  Kopenhagen  1800  ^  Legationtralii  1804,  8ekrelaic 
bei  dem  kön.  Ordenskapilel  und  Hilter  vom  Dancbrog  1808^ 
Ccasor  für  die  däniscke  Staatszeitung  1808 ,  geheimer  Le* 
griioBsralh  mit  dem  Batige  eines  wirkliclien  £tal$rat]ie8 1811« 
Vgl  Ny  er  np  II.  374;  Hall.  Lit.^  2eit  1805.  Ih ,  Dyvehe, 
Traiurgp*  t^on  Samame ^  libers,  Kopenh,  1800.  —  Auszug 
fBii  €utm  Briefe  van  ihm  ueih  I^trU\  in  der  Physika!« 
ttUioth.  Bd*  16.  S.  231-37.  —  Vdaigt,  wer  ForMd§i 
wdUm  fremmede  Magiers  Gesandter  og  Borgeme  i  den 
Stat,  hpori  de  ere  accrediterte;  in  der  ^^Minervoi''  1805* 
Bd.  3.  S.  70-99*  «—  ^ht  ee  England  gebrngen,  eeinen 
Mtubtug  gegen  Dännemark  mU  reehifertigen?  KieL  1807* 
dänisch  übersetzt  von  F.  Heeg h  Guldberg.  —  Beden, 
^«halten  in  einer  Gesellschaft  den  8.  Mai  1805^  item  den  » 
^N0f^.  eod.  an.  25.  Mai  1809. >  23.  Jan.  1810»  (Alle  he» 
Midera  in  Kopenhagen  gedruckt.)  ~  Epitre  ä  Mer.  Aw* 
guit  GifiJJaume  Schlegel  par  un  Suedcfifi.  Stochh.  (Copen- 
fuigue)  1813.  Ins  Dänische  übersetzt  von  T,  C«  Bruun^ 
iwDentsche  Ton  Sander  in  demselben  Jahre.  ^  Seerg»^ 
Oper  C  Colhfeerheem  ^  Kopenk,  1815,  if.  imm^ 
TaUr ,  holden  i  SelahaUt  for  Eftersiagten  1815  u*  181Ö, 
Laders  abf edmckt.  (Antogf apkum.) 
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Manlhey» 

740.  Manihey  (Johaaa  Georg  Ludwig)  —  Bru- 
dM  Yoriiejcgeheiidea  .  geb.  sii  Ginckttadl  den  9.  im» 
4769 1  wo  sein  Viiter^i^er  nadiher  Prediger  «n  dir  A. 
fetrikirche  in  Kopenhtigen  wurde,  damals  ScUo&predtpr 

,  ward  1788  Hektcu:  der  Ciiemie  an  de^  Chirurg»  i^ü^ 
demie,  1791  Apotheker  in  Kopenhagen;  1795  Profaür 
der  Chemie;  1801  kunstverständiger  Administrator  der 
penha^etier  f  orzeiantäbrik;  1807  Juslizralh;  1809  BiUlt 
vom  Daonebrog.    Wohnte  1819  auf  dem  Hofe  FeB» 

atccn  in  Scelünd.  —  Vgl.  Nyerup  II,  374.  hh  „Gedm^ 
ten  poa  der  gegtnueiUßen  Wirkung*'  gab  er  1787  all 
DUputation  in  der  Tod  eschen  Disptttirgesellschafir  heom, 
In  der'  „Bibliolliek  for  Physik,  IVledicin  og  Oekonomie" 
ist  vun  ihm:  Qm  det  larde  S^istab  $om  fmlgtr  BuonapmH 
tu  A^gypUn,  ou^ruU.  Bd«  1$.  6.85-91«  Tk^rsrng  *md 
forakfellige  flydende  Legemers  ^  Fryming  f^ed  en  koaUtg 
Kuide ,  ved  h ourcroy ,  Fauquelia  og  fltrm,  pfmäk 
Das.  S.  253  -  58.  Porseeg  mid  forskjelligc  GatarUr  h^n^ 
t9d€  90n  flydende  Legem  er ,  ovcrscU,  Dos.  8.  258  u.  69.  Vn^ 
dsrsoßgeUc  (in  Verbindung  mit  Abilgaard)  jof  d€  k»n^ 
ioimSe  og  faerasiMie  Sienkul.  Das.  8.309-18»    Om  im 

fnonn9$k0iip;e  Urin  fed  f'o  ur  c  r  o  y  c;     Ja  it  q  u  e  Ii  n  ,  oeersat. 

Das.  S.  339-47.  FßuquMÜn  om  forskjeUige  PotumügU' 
Arbejd&r%  Egenskahmr,  opersai,  Bd.  16.  S.  194-99.  nimi 
queldn,  om  adUeilleU^n  af  den  saluure  Soda  ped  det  oxy- 
derede  Biy,  oPersaL  Das.  S.  199-201.  Udlog  af  ^iant- 
ning§rn9fraNtuionaUnsUuui  Cairo,ot^rBai.  Das.  8.iM«i* 
Om  Arhßfd^r  foretagna  tU  at  he  stemme  IHmets  Gehalt, 
ouersai  af  del  fransLe.  Da«.  S.  288-  94*  ClutpUd^  om  M 
Utgo  PUii$r  af  Tmj,  ovmaU  Dat.  S.  356  -61.  Stmmäm 
in  nyMaaäo  at  biege  Homuldafrarn,  orersaL  Bd.  1 7.  S.  92-97» 
Om  Spejigia$seU  Loäfüng ,  o^ersatm   Das.  S.  10.3 --4.  Om 

.  8pid9giam0ialUt  afHa—nfraU,  ovmat.  Das.  &179-R 
Olli  dot  indhyrdo  lern,  oueraat.  Das   S.  174-78.  — 

'  af  Ormekager.  in:  Nyt  Bibliothek  ior  JPhysik.  Bd. 6. 
8.  409--22.  Undärsa^olio  (in  Verbindung  mit  Schaoiy.i^ 
Famdoi  tmd  Bramanaes  i  SJelland.  B»l .  8.  S.  1 76  -  80.    Om  ei 

foieslaaet  Bradiwrogai.  Bd.  9.  8.  190-219.  Om  dot  bora- 
holmskt  CemiHt.  In ;  Skand.  Mus.  1813.  IM.  1. 8«  il5^M 
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741.     Mareiu$en  (Johann  Ambrostos)  gek.  zu 

Bodenäs  im  Amte  Tondern  dun  23,  Febr.  1773,  wo  sein 
Vater  Frediger  war;  itudirte  seit  1789  a^u  Kid^  kaiu  1793 
nek  Kopenhagen  y  ward  erat  Prediger  m  Toflnm  und 
nadilier  zu  Faarcvtjlc,  beides  in  Seeland,  starb  1811.  — 
Vgl.  Kordea  Vorrede  S.  XIL  i\.  Karl  GouUeb  liafa 
Ea$0mrf  timtr  J^mmn'^Fhf Biologie,  mii  pitlon  Zumiitm 
lind  Verbesserungen  des  V tr fasser a ,  aitß  dem  Dänischen, 
üier%etzu  Kopenh,,  Sc/iuboi/ie  1798.  gr.  8«  —  Uebcrfeizto 
loch  flerlioldl-a  Schrift:  om  Luflreoaning,  Ton  Oppen 
über  das  Deudromel^r|  und  lucine  kkitiu  Abhandluii^cii, 
(MOgellieat). 

I  74:2.  ßlarn.sLii  (Clxi  istian  Heiurich)  geb.  zu  Sege- 
den  12*  Mai  1797^  aindirle  Medicin  und  Chirnrgie 
u  Kiel,  uiid  iat'teit  1823  Doktor  deraelben  und  au^ 
üiiender  Arzt  zu  Norlorf,  Amis  Rendsburg,  oh  Viss.  in- 
mg.  d§  jiMihmaiB  Miümi.  Küiae^  tfpie  Mohr. 
(&itogr|iphttni.} 

743.  Martenaen  (Bans  Andersen)  geb.  im  Bauern- 

iUnde  zu  Kurup^  iin  Kirchspiel  Brauderup»  Amts  Hilders* 
hbtn,  den  13.  Jan.  1782  ^  war  einige  Jahre  Schiffer  und 

Jdrte  1819   in   Kopenhagen.  —   Vgl.  Nyerup  II,  376. 
( .  Vorsceg  iii  €n  Haandbog  for  S  kipp  er  §  og  üos/iaadienüe, 
>  HodeniHf.  1815.  —   BlaoMns  Hcejdemaaling ,  §iler  Ant4$^ 

I  »in^  til  ai  Jinde  Breden  eUer  Polhopjden  i^'cd  Maanens 
I  <tmue  eiler  und  erste  Jiands  maall^  Meridianhcejde»  hia'blu 

I  1816^  Aach  deutsch,  das.  in  demselben  Jahr.  —  Loga^ 

\  ^dkmentavle  til  An^endehe  ued  den  borgerligc  Refi^nekonnt, 
I         /Int^isning  til  ijogariihmeregning  o.  a.  p*   Das,  1817. 

Asch  deutsch*  Das.  —  ^..G.  Moitner^  ünderpisning  i 

^^gholderie,  Oferaat.  Das.  1818. 

I  744.  Martens  (Anton  Nikolaus)  geb.  zu  Lunden  in 
I  Kocderdiliunarscheu  den  21*  Mai  1800,  sludirte  Theologie  in 
[  U  «ad  Berlin ,  examinirt  in  Glückstadt  1823 ,  Pastor  an 

'  Wiriilbergen  in  SiTdcrdithmarschen  seit  1825,  zuBurg  in  der- 
I  ^bea  Landachall  seil  1827.  Die  truto  Vorkiiadtgung 

\  i«d  Einführung  dsr  ohmilithon  ^Ugion  an  Diihnuwch§n, 
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iargufUi  utid  mit  mnig^i^  B€mtrhmgßn  fc^MM.  Itanium, 
gedr.  bei  IK  S.  &Mnfeldi.  1826.  IF.      U  S.  (10  ß)^  «<- 

Ziel  und  TVeg  eines  etHmgelischen  Predigers ,  der  sein  jitni 
fwiUch  auiric/Uel,  J^ßdißt  über  i.  7]ii7>.  4«4«  i/ei  der  Ue-^ 
benähme  dee^Amtee,  da»  die  Fereöhnung  pred^,  gehairr 
teil,  am  12,  Trin.  1825.  Hmmb.  1828»  (RevidiH.)  • 

745.  Marteris  (J...«  D«...)  war  seit  1812  PSchler 

auf  Wisch  in  Mecklenburg,  dann  zu  FaBrenstcdt  in  An- 
geln |  seit  1820  zu  Nöer  bei  Eckernfurde.  lieber  den 
XTnierachied  der  holeieinieehen  «.  meetlenburgiecheH  ^Jüand^ 
u^irthscJuift.  In  den  Prov.-Bef.  1816.  1.  8.  53-70; 
11.2.  S.  130-40.  H.  4.  S.  409-17.  H.  6.  S.  G71  - 80.  lSl6w 
H.     &  246-57.  ^.339*^  U»6.  6.  545-67.  1817. 

H.  8r  8.  268-93*  ^  Apologie  der  SchUew.mHokteituedien 
Feldhefriedi}^uniren.  Kiel,  ^c/tmidl.  UiS.  94  S.  (lW#4yS> 
—  Folgende  drei  von  der  SclüeBW.  -  Holst,  palriot.  Gesell- 
Mhaft  gekrönte  Freisachriflen:  JDer  bnwe  Mariin..  Im 
Schlesw.* Holstein«  Älmanach  für  1820.*  8.  35-40«  JXf 
umackere  ylnna  G^rJutrd.  Ein  ^ellenstüch  zun^  hrat^en 
Martin*  In  dem«,  für  1821.  S.44-C3.  If^ns  kann  die 
Brodherreehäfi  enr  Ferbeeeerung  dee  Gesindes  beitrogen? 
In  dcms.  für  1822.  S.  33 «47. 

746.  Mariens  (Otto}  geb.  zu  Eutin  179..|  Doktor 

und  Professor  der  Philosopliie  in  Heidelberg.  —  VergU 
Rüder.  3.  64.  hh  Sophokles  Antig one j  ilberselzt,  Bie^ 
iefM,  Helming.  1825.  fl  «J^.  —  Mehre  Uebeml^unijco, 
kleine  Schriften  und  AufsJilze  in  Zeilscbriflen. 

747.  f  Martini  (Georg  CiirisUieb)  K.  215  —  starb 
als  Prediger  zu  Süsel ,  Auls  Akrensboek»  den  16.  Sepf. 
1800>  81  Jahr  alt. 

748..  Marxen  (Marx  Christian)  geb.  xu  Marne  ik 
Süderdithmar^cben  den  27.  Jan.  1780,  stit  1810  Diakon ua 
in  Sckwabstedt  Amts  Husum,  seit  1815  Diakonus  zu  Wen» 
Untren  in  Norderditkmarscken.  ^.  -Der  Mngiing 
dem  iVege  mm  Verderben,  eine  belehrende  Ersäkimg. 
Seinen  Confirmanden  gewidmet.  Friedrichsstadt  y  gedr.  hei 
Bade  «.  fimdter.  1812.  ^  Brei  fFah^tredigien^  g^aiiem 
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w  im'K4reh§t^  mu  Hemme,  Ibiämggietii  CoUrntkäHeL 
Am.  tm7.  48  S.  (9  ß).  (lleTidirt.) 

749.  Marxsen  (Christian  Detlev)  geb.  zu  'Mlen- 
atcdten  in  der  Herrschaft  Pinneberg  den  15.  Ocf.  l790y  «eit 

1809  Adjunkt  des  CantoraU  in  Oldesloe,  seit  1814  Organist 
und  dritter  Lehrer  aa  der  Bürgerscliuic  daseibAt,  seit  1820 
Sditeib«  nnd  Rechnenmeister  an  der  Neu^erker  Bürger* 
dMe,  und  Organist  an  der  Christ-  und  Garnisonskirch« 
tn  Rendsburg«  hh  Theoretltich  -praltisches  Rechneniucfu 
h  äaer  genauen  Stufenfolge  meihodUoii  und  s^sienuuisch 
htuheiieL  SchieMu^ig,  TtnU-Inei.  1825*  ün^ilß). 
(Revidirt.) 

750.  Marxen  (Detlev  Johann)  geb.  ta  Arrild, 

Amis  Gotlurf  1792,  eludirte  Medicin  und  Chirurgie  zu 
Kiei,  und  ist  seit  1820  Doktor  der^^eiben  und  ausübender 
Äfft  im  Flecken  Cappeln  ^  gegenwärtig  ArsI  in  £gel# 
U»  Pertue  praemaiuri  uriißciaiie  cum  Synehondroiomia  ei 

*tvUone  Caesarea  comparuUo*    KiL ,  typU  MoJu\  lb20.  4'. 
(ßevidirt.) 

751.  -|-  Moßmann  (Nikolaus  Ilcmricli)  K.  215  — 
vsr  examinirl  za  Glücksiadt  1789,  ward  1809  Kitter  vom 
Dinebrog»  urd  starb  als  Frediger  an  der  deutschen  Fre« 
dertkskirche  auf  Christ ianshafen  den  26.  Oct.  1816.  Er 
legle  den  4.  I^iai  1800  dcA  Grund  zu  den  Sonntagsschnlen 
ia  Kopenhagen.  —  Vgl.  Njerup  II,  379.  Gab  herr 
sas:  Sange  for  SmndageBkoteme*  iete  Kiwhh.  1802« 
Veber  die  JJankharkeU  geg^n  GoU,  eine  bei  Kordes  feh* 
leode  f  red  igt.  > 

752.  '\' Matthiessen  (ioh^viTi)  K.216  —  war,  nach 
Andern,  zu  Viül ,  Amis  Bredstedt  geboren  und  sfarh  den 

Jan.  1796.  Dieser  Schriflstaller  war  Philologe  Pki- 
kcoph  und  Historiker,  wurde  von  mehren  Gemeinen  cum 
l'rediger  verlangt;  hätte  auch  1788,  Wenn  er  gewollt, 
kirchenprobsl  vrerden  können* 

753.  Matthiessen  (Erhard  AdolO  geb.  zu  Altoiui 
dtn  7.  Oct*  i763,  seit  Stiftung  der  Species-Bank  im  Jabro 
1788  Revisor  bei  der  Altonaer  Speciesbank,   seil  dem 

^^^^^ 
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29»  Odbr»  i79a  Beehrter  «od  «tii  29.  Hiifm  1797  liaof* 
mSmiisclier  Ralhsherr  in  Altem,  seit  dtm  6.  Mfin  1795 

Vitc -rülizeimeisler,  seil  dem  1.  Jan.  1797  Chef  der  iMat- 
I Ii ieftsen sehen  Handlung  in  Altona,  seit  dem  11.  März  1808 
Milglied  des  Commer?»* Collegü  daselbst,  seit  1817  General- 
Admitiislralor  der  Piipillengclder  daselbst,  seil  dem  7.  Marz 
1820  küu.  däii.  wirkUtiicr  Jusüzrath.  Ih  Tahuiae  ad  er- 
pedilioretn  ealculum  logariihmi  sutnnuu  vel  differanUae 
duarum  quaniiiaiuin  per  logariihmos  tantum  data/um;  odsr 
Tafein  nur  bequemem  Bereehnang  de»  Logariihmen  der 
Summa  oder  Differenz  zweier  Gröfaen ,  welche  seihst  nur 
durch  ihre  I^ogarithmen  gegeben  eind.  AUonai  /•  F.  Harn» 
merich.  1817.  4.  '  Genuinm  Jj^garithrnm  </«r  naiHriiehen 
ZaliUn  oon  1  bis  10000,  geordnet ,  repidiri  und  stereolypirt. 
Das»  1823»  —  lAeder,  launige  Erzähtimgen,  gereimte  Juit" 
fälle  und  Scherze.  Dae.,  gedr.  bei  C  G.  Pink$^fe.  1823.  ^ 
Kleine  Au£iä(ze  in  den  Ahonaer  Addrcfs-Comtoir*  und  in 
Prof.  S  chu  mac her'»  Aslroiiomisclien  Nachrichten.  —  Hat 
yersdiiedene  I^lanuacriple  fast,  zum  Drucke  ierljg  liegen»  > 
(AutograpLum.) 

754.  Mattltiessen  (Johaiui  August)  K.  216  — 
Vater  des  Vorhergehenden  —  Licentiat  der  iieclite  und 
Cassirer  beim  Bank-Comtotr  in  Altona,  war  den •^26*  Jnny^ 
nicht  Jttly,  geboren  nnd  starb  den  21.  Mai  1808. 

7ö5.  MaUhiewn  (Peter  Friedrich  Chriatian) 
geb.  zu  Uetersen  den  24.  April  1800,  stndirte  die  Rechte  an 

Kiel,  examinirt  in  GHicksladt  1823,  Unfergcriclilsadvokat 
seit  1823^  Notar  seit  1825,  wohnt  in  Uelersen.  ^lieber 
die  lytieht  der  Apotheker  Mutn*  Creditiren,     Im  Staalsk  ' 
Mag.  Bd.  6.  H.  3  u.  4.  (1827)  S.  705-11. 

75U.  Man  (JohauD  August)  geb*  zu  Altencrempe  in 
Wagrien  den  1«  Mai  1777^  studirte  Theologie  zu  Kiel, 

examinirt  in  Güicksladt  1800  (irCb.)  Trediger  zu  ilol- 
1ing<%tedt,  Amts  Goltorf  seit  1804,  zu  Propsteierhagen  seit 
4807,  zu  Schönberg  in  der  Propstei  seit  1821«  ^  iFie 
wandle  ich  alt  Christ  in  trüber  Zeit.   Sine  Predigt,  mit 

Rücksicht  auf  die  in  Ii.  Propstei  -  Hagen  ha  rschende  HuftT" 

epidemie  geluUien*  Kiel,  181  !•  gedr.  in  der  Schulbu^hdr* 

■ 

Digitized  by  Google 


365 


Odnßnnand€nhä€kiein  mr  Fhrl^r^itung  auf  die  Confirma^ 
twn,  enthaltend  einen  innen  Inhe^rijf  des  QirUienthumsg 
einen  Ahrifi  d§r  christlichen  Kirehmgachiehu ,  und  da» 
fFickiigeis  vom  kirehi£ch§n  KaUnder,  nebai  einigen 
heten.  Kiel,  ahad.Buehh.  1813.  106  iS.  (12 ß). 
II.  ferm.  Auß.  Das.  1822.  164  S,  (  1  7??^  4  ß).  —  Gebei- 
kiehUin'  für  Kinder,  insonderheit  mm  Gebrauch  in  .FbUe-^ 
KhUepu  Das.  1819.  (6  ß).  —  ChisiUeh  bibiUches  GebeU 
hneh  zur  Stärkung  des  hirchlichen  Sinnes  und  zur  Beför- 
derung eines  gottseligen  JLebens»  {Auch  als  Anhang  zu 
Ottiaaffbüchem  zu  benuizen')*  .Das»  1816.  2ie:^nflagem  1818» 
VtlLu.  WiS.  hL%.  Cin^  2/3).  -i^  F^el,  oder  Biemeniat^ 
Lesebuch.  Da^,  1820.  —  Gerechter  Tadel  der  Witt  höfj  t^ 
sehen  Hede.  Das.  1820.  (8  —  Bas  Leiden  Christi, 
mser  jyoet  bei  den  Leiden  der  Zeit,  Mine  Faetenptedigß 
mii  MueheiohM  auf  die  durch  die  Siurmßuih  uom  .3*  4) 
Tebr.  angerichteten  Zerstörungen,  JJas,  1825*  (8  ß)^  (R©- 
TifUrU) 

'757.  Mau  (JoLami  Friedrich)  K.  —  Rnulfi 
des  Vorhergehenden  —  geb,  zu  Altcnkrcmpc  m  VVogrien 
dtn  8*  Oclbr.  1765,  irard  1801  Canzelej*Secrel«ir  und 
I^nd8c1ireib«r  zu  Burg  auf  der  Insel  Fehmern,  1817  körn 
dän.  wirklicher  Justizralh«  (Gedichte*   jiUona,  Ham,^ 

merich  in  Comm»  1818. 

758.  -J-  von  MechJpnbtirg  (Ezecliiaü  Gustav) 
1^216  ~  Starb  den  15.  Marz  1804  als  Generalma)or  und 
CmmandcuT  des  kdnigl.  Artineriakorps. 

759.  •][  Mecklenburg  (Jürgen)  K.565  —  starb  a1« 
Propst  der  'Norderrangst rupkarde  und  Pastor  zu  Befloft  u. 

Tiislund  Amts  HüLlerslcben.  (iuchUger  ist  dieser  IS^ame 
Uechlenburg  su  schreiben.) 

700.  -j-  Mehring  (Friedricli)  ffarb  als  Doklor  der 
Madicin  und  aasübender  Arzt  zu  Eckarnförde  dea  1.  Mai 
1801.       Diee.  inaüg*  «fa  •  .  «  • 

701.  Meitverk  (H  . . . .  J  .  % . .)  lebte  1805  zu  Tün- 
nbig  in  Eiderstedt.        Mn  Gemälde  uon  Bönning  von 
4.  O.  im  Böhmen  g9f^si  im  Aprii  1805.  ^  AUvna.  (SoUta 


aieft  avcli  dit  unter  H.  J.  Slubb«  «igefiilirt«  Schrift 
gleiches  Titele  seyn?) 

762.  f  Meilmann  (Johianii  Diederich)  K,  317  — 
8lar1j  als  ordentlicher  Professor  der  Rechte  und  Senior  der 

JuristcrifakuJtUf  /.u  Kiel  den  18.  Aug.  1801,  —  V^l.  A.  W. 
Cramer's  Uauschronik*  ö«. 

763.  Mefsner  (Friedrich)  geb.  zu  Burg  in  Süder- 
dühmarschen  den  25«  Marz  1777,  Doktor  der  Mediciti  uad 
Geburtshelfer  xu  Uetersen  seit  i802j  su  Grempe  seil  Herbit 

1806  y  zu  Marne  seit  1811^  -wieder  zu  Crempe  seit  1812« 
Disa.  inaug.  de  IcterQ  adt^ersaria  quaedam,  KiU€Uif  tj(pm 

.  Mohr.  1901»  46  S*  (Nach  dem  AulographnmO    ^  , 

764.  Mefsner  (Peter  MaiUiias)  —  Bruder  des  Vor- 
hergehenden,  gel».  SU  Burg  in  Süderdithmarschen,  Doktor 
der  Msdiein  und  Physikus  der  Landschaft  Sfiderdithmar* 

Rchen,  wohnt  in  Meldorf.    hh.  jDiss,  inatts;  ■—  lie^ 

merkungen  über  die  galägten  Fiebur,  welche  im  Sommer  u» 
JSerißH  1826  in  SudträMmmehm  epidenUatfi  wedrtnm  In 

den  FrOT.-Ber.  1827,  H.  4.  8. 6S4-28. 

■  • 

765  -f-  Meyer  (Andres  Otto)  geb.  zu'  Langenhorn 

im  Auile  Bredstedt  1775^  Zögling  des  Kieler  Öchulieiirer* 
Seminars  bis  1796,  Sdireib-  und  Rechenmeister  und  beei« 
digler  Landmesser  in  Heide  in  Ndrderdithikiarsche&  seit 
1805,  ordentliches  Mitglied  der  mathematischen  Oesellscliafl 
in  Hamburg  seit  1817^  gestorben  den  Ii.  April  1825* 
AnUiiung  snr  Oiom§irU  für,  SchuUehret  und  •  man 
SelbMiunUrriehU  2  Bände.  Ali.,  Hamm*  1803  ifc  1805.  — 
Anleitung  cur  Geoniclne  in  solrati'^ch  -  heuristischer  Form, 
2  Tkiile.  Das,  1806.  —  ArUeitung  zur  Trigonometrie  in 
eokraiiaeh-'hmrUUeoheT  Form  fut  eölehe,  die  eich  eelbei 
darin  nnterriehien  waOen*,  nehai  Anwendung  erklarier  und 
hewi^nener  Sätze  (nt  f  Fälle  im  gemeinen  Leben,  zur  Vebung 
in  trigonometriechen  Berechnungen,  wie  auch  pon  den  JJo^* 
gariihmen,  mii  abgekärsUen  Taheiien»  Hat«  1815*  16  Bog'» 
mii  vielen  eingedruckten  Figuren.  (2  8  /S).  Mit 
II.  Üiekmann:  die  Algebra  in  katecheüscher  Gedanken- 
folge,  dargeeiM  fiir  Lehiwdc.  und  durch  Mch^ecibei  Ln-- 
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neade  tum  stufenweUen  Einführ9m  und  Eimg^h^n  in  dtM 
fFlUs^nscäaft*  Daa*  1818*'  (599^.  Mit  deaiMtbeii:  iVw 
l^UhmarsUekm  BechnensehuU ,  siti»  itufenweisen  UnUrriehi 

Härger-  u,  Landjugend  in  allen  Fächern  des  gemein^ 
näinig^n  Mtchnent.  Mamburgs  Hoffmaim  u*  Campt.  1820« 
EtmU  MtL  X.'u,  168  &   Zu»eiU  jibih.  FL  u.  276  S.  gr. 

(2  fJ'Jjf^  8  ß),  —  j4iißösungen  der  schwierigsten  Aufrrabejh 
%ur  n€uen  4JiÜimarsisc/ien  MecAnensc/utle,  Das»  ib2i*  Ö7  6* 

766.  Meyer  (Chijusiiao  Friedrich)  geb.  zu  Hohen* 
wctteclt,  Amts  Rendsbnri;  den  21.  Aug.  1971^  war  €ftt  A»* 
Alkmax  in  Rendsburg ,  dann  seit  1801  Haiievogt  und  Kiroli* 

spiel YOgl  in  Pinncbcrg,  seit  I80ü  Kamracrrath,  Amlsver- 
w«lfter|  Hau8?ogt  und  Brandüireklor  im  Amte  Lügum-* 
kloateri  seit  1825  kön.  däil.  Ja^tltzrath.  ff  ^^'* 
Fh/br£kation  und  den  AbsoH  d^r  togenannitn  tondmuekm 
Spitsen,  mit  Rücksicht  auf  die  gegenwäriigen  Zeitumstände 
wmd  FerhäknuMe.  in  den  rrov.-Ber.  1812.  U.  5.  S.  629-62« 
(Revidirt.) 

767.  Meyer  (Friedrich  Ludwig  Wilhelm)  geb. 
Hamburg  den  28«, Jan.  1769 ,  hat  seit  1796  den  Titel  Pro* 

fe^sor,  und  ist  seit  18..  Besitzer  des  Gutes  Bramstedt  oder 
Stedingshof  in  Holstein.  Vgl.  Rafsmann's  PaiUheoi» 
8.  411;  Rüder  3,  S.  ...  |f  "f^BiondtUa.  BtrUn  1779b 
Mm  Auflage  17<I2*  —  ^Neue  Thtattrttuckt.  Bas.  1782. 

^jBeiirage  der  uateruLndischeu  Bühne  acu^idmet,  DcLr»  1793. 
— •  ^  Die  Bwrg  vnn  Otranto,  eine  got/Usche  Geschichte,  au» 
dm  EngUßchen  (i/««  WalpoU).  Da»*  1793»  SpUU 
WU**9  und  der  PhantaaU.  Dat.  1793.  —  Sehauepiele* 
Altona,  Jlammerich.  iSiS,  396  5".  (4  w/i:).  Daraus  einzeln 
•bigedmclU:  Der  Abend  des  Morgenlandes,  Schauepiei  im 
9  ^kim*  (1^4  ß);  Spiel  briagt  Gefahr.  LueUplel  im 
5  Alkien.  lim^Aß);  Verirauen.  Schauepiei  ini  A.  isß); 
der  GlücksweclifeL  Lustspiel  ifi  i  A.  i  &  ß);  der  Verstor» 
lüW«  Luetep^  im  i  A*  (8  /i)»  —  ,Friedrich  Ludwig  Sehrow 
datm  "  Beiirag  aar  Kunde  dee  Menaehem  und  dee  Kuneiiere^L 
2  TheiU ,  der  zweite  in  2  Abtheilungen*  Hamburg  „  Hoff^ 
mann  u.  Catnpe»  1819.  Ir  Th*  404  S.  2r  Th.  Uie  Abth. 
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416  2ts  Ahth.  216  S.  (12  12  ß).  —  Epigramme  voa 
ihm  Aidieii  ia  der  Hang  -  Weiss« racltea  Anüiologl» 
(Zürich  1807*9)  Bd.  j5.  8. 113 ff«  —  Gedicht«  in  AlmA* 

Aachen  und  ZeiUchriften. 

.  768.  Meyer  (Friedrich  Merquard)  geh.  wat  der  fn^ 

«el  Ajnis  bei  Schleswig  den  12«  Juii,  1769,  studirtc  Theo- 
logie zu  Kiel,  examinirt  zu  Glückstadt  1794^  Prediger  zu 
Sieverstedt,  Propste!  Fienshurg^  seit  1796^  stt  AtxbüU  und 
Oravenslein  seit  1801,  za  Hagenberg  anf  der  Insel  Alsen 
»eil  1807«  hh  Antwort  des  Mannes  in  Schweden  an  seinm 
Friund,  den  MolMUinUehen  Kirch^UU^og^  •  •  •  •  —  jSim 
Blick  anf  den  geisiUehen  Siand,  imheeondere  uneett  Zam^ 

des  —  lieber  den  268ten  Paragraphen  der  Materia^ 

lieji  über  die  Schlesw,  HolsL  Leibeigenschaft  des  Herrn 
I¥9f*  Sehraderm  In  den  f  rov«-Ber.  1797.  H. 4.  S. 362-7«. 
—  *Hexenproöe$ee  in  Holeiein  im  eiebeiehnUm  Mthmderi, 
ans  Akten  in  dem  Dfpenauer  Gutsarchii^  g^^^g^^  I>1 
Niemann's  Blaitern  für  i'olizei  und  Cullur«  1799«  B.  1. 
8«  ^7  ff.  —  Memehemfereiandm  Veber  und  gegen  die 
95   7%«««»  dee  Herrn  Arehidiaikenue  Harme  im  ÄieL 

Mit  micksicht  auf  seine  Ii(:ran\p:egebenen  JuUelpredigteft» 
Srhlesw.  1818.  Koch  in  Comnu  8(>  gr.  8.  (1  TttJ/L  4  ^S)* 
(RevidirtO 

769.  -J-  Rhyer  (Georg  Konrad)  geb.  zu  Flensburg 
den  U  April  1774,  lebte  seU  1796  als  Kandidat  der  Aechte 
Sil  FlenilNirg ,  und  starb  den  18.  Jul.  1816.  |f  Gedid^ 
%ur  Veredlung  des  GejiUds  für  Menschenuiirde%  Schlesw^ 
1796.  i^flr,  neue  Menech*  Eine  Wochenschrift,  Altona, 
Seldeew.,  und  Fieneburg.  1797.  —  Fenneh  in  Orabeckrtf* 
Un  nebst  Anhang  einiger  Gedichte*  Fieneburg  1816»  (Mit* 
getheilt). 

770.  ^  Meyer  (IBeronymus  Heinrich)  geb.  zn 

Pinncberg  den  29.  Februar  1767,  war  Pastor  zu  Norlorf^ 
Amts  Rendsburg,  mrd  anm  Frediger  in  Bovenan  designirl, 
\ro  '«r  einige  Tage  nach  seiner  Anknnfl  imSepl.  ISll  starb. 

Vi.  Predigt  am  Heformationsfeeie,  den  5.  Nov»  1797.  Zum 
•  Jiesten  der  Araien.  Kiel,  gedr^  b»  Mohr.  1798.  38  & 
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771.  -f  Meyer  (Johann  Cornelius)  geb.  1764,  war 
ml  17911  Lebrar  an  der  Stadttchalt  zu  Kielj'  und  starb  d«- 
•elbst  den  !!•  Jan.  1832.  —  Vgl-.  J«  B.  Frise^s  Programm 
von   1822*  Veutnchea  A.  B.  C  unJ  Lesebuch,  oder: 

ttiMf  Dmkübungen  b§im  €rsien  Unifrrichte  der  Kin," 
Ar  1»  Stadi^  und  Xjmd^ehüen*  Hamhag,  Baehmann  und 
Gundermann,  18..  7,U  AuH*  18..  Bte  verh»  Auß.  mit  Bilr 
dmm.  1816.  öj  -öo-^.  (G  /J).  ^te  AuJL  1822.  (6  —  Ein^ 
mmihemalUeher  AufsaU  in  !•  Bm  Friee'e  J^ogramtn  ^ntn 

im* 

772.  Meyer  (Johann  Heinrich)  K.  220  md  556 

Icam   1787  als  Lehrer  bei  einem  Erziciiungsinstitut  nach 
Uelsteiny  ward  1796  Adjunkt  der  philosopbiscken  l^akuliül 
I»  KMf  1797  Aentesdurcilier  in  der  Rentekanmicr  an  Ro* 
penhagen^  1813  Coaunitirter  in  der  Renlekaauaer^  1817 
Etatsralb,  1826  Dannebrogsritfcr.  Auch  ist  er  seit  1815  Mit- 
•  ^x^ior  der  aUgenoLeinen  Wittweukasse  und  Veraorguags- 
.  AaalaJl  in  Kopenhagenr—  Vgl^N^rerup  11^  386»  Bt^r^ 
iedes  dei  forenede  Begrctpehei  og  Enke'-Undereieetiei§e9^ 
sshiad  Jor  alle  Stander  kan  bestaae*    KicebJu  1808.  — * 
jOigßmein»  Anleitung  eur  Berechnung  der  Iteibrenten  und 
^jinMtfmieehaften*  'Kopenh.,  Brummer*  1823*  Ereier  Thclk 
JCrG  Ä    Zweiter  Theil  370  (RevidirtO 

773.  Meyn  (Andreas  Ludwig  Adolph)  geb.  zi| 
Gluckaladt  den  7.  April  1786 ,  ttndirte  Medicin  und  Chi« 
rurgie  an  Kiel,  ward  1808  Doktor  derselben ,  glddi  darailf 

kön.  bestalltei'  Landarzt  auf  der  Insel  Föhr,  1810  Interims- 
pliysikus  in  der  Herrschaft  Finneberg.  \h  Diss,  inaug.  de 
mSbera  et  indole  cantagiL  iypie  Mohr.  1808»  7%S*  » 

Mgledieinieeh  ^  geriektUehee  Gutaehien  über  einen  eur  CW« 
wninal-  Untersuchung  ge/anf^t^n  Fall  POn  Schlaf irunhenJicit. 
In  Ad.  Henkels  Zeitschrift  für  die  Slaatsarzneikunde. 
Bd.  5.  (1822)  d.  309  -39«  —  Die  FeUr  dee  Abendmak^ 
tmtrfheiU  aue  etaatemxneiUehem  Geeiehiepunhte.  Das.  Bd.  9. 
((185^6)  H.2«  S.  331>61.         Beitrag  zur  Lehre  Pon  den 

Bjpäigeburten.   Das.  Bd.  10.  (1827).  (ReTkiirt.) 

24  . 
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774.  t  Michaeüs  (Friedrich  Nikolaus  Matthias) 

geb.  zu  Kiel  den  13.  Aug.  1794,  sludirte  Theologie  zu  Kiel, 
esuuninirl  stt  Giüd^eladt  1820 ,  Frediger  aa  Riesnm  Propitei 
Toadem  seit  IS21|  dSnischer  Prediger  au  Sonderlnifg  aal 

der  Insel  Alsen  leit  182G,  wo  er  den  9.  Dec.  1826  Marh, 
W,  Ueber  bLsher  unbeachUU  Qusiis  der  UnüUiichkeU 
m  den  untmn  Folktkiaum^  In  den  ProT.-Ser*  1822« 
H»4«  8*  98-100»  -*   Lthm,  ßFirken  und  FMimie  dm 

Dr*  Nilolai  Edinger  Balle  ^  Bischofs  auf  Seeland.  Am 
dem  JJänischen  des  Professors  Dr,  Jens  ßföllcr  heraus^ 

g^gehen  (Motto:  Hej|>r.  i$,  t.7.)  Sehktw.,  Tifi^^iruLim. 
«70  &  (2il#  8 

775.  Michaeüs  (Gustav  Ädolpli)  geb.  aa  Harborg 

den  9«  Jul«  1798 ,  seit  1823  Doktor  und  ausübender 
Arzt,  wie  auch  Privatdocent  au  üieL  iJ*  CoammUHiQ 
ds  indwraiione  iela»  cMäot^  ree^ns^natarmm,  'prb'  pmdß 
legendi  9&ipku.  KiL  Uhrät*  mVrrr.  1825.  86  5*.  gr.  8* 
(1       4  ß).   (Revidirl J 

776.  Midiaehen  (Johaiau  Georg)  geb.  zu  Neu- 
münsfer  den  S.März  1801^  siudirte  Medicin  und  Cbirar^e 

Kiel|  ward  den  24.  Mai  1826  Doktor  derselben^  uad 
WObnt  ab  ausübender  Arzt  in  MelJorf.  \h  Diss,  i'nattg* 
de  re  peetiaria  muliebri  mullorum  nexus  sequiorU  morborum 
cauea,  C»  F.  Mohr.  1826.  4.  (&eTidirt.> 

777.  f  Mich(ieUen  (Yalentio)  K.  220  —  starb  als 
Haupfprediger  au  Wüster  den  28.  Mfirz  1805. 

778.  Michetsen  (Amdreaa  Ludwig  Jakob)  geb^ 

au  Satrup  auf  der  Halbinsel  Sunde witt^  woselbst  sein  Va- 
ter Prediger  war,  den  31.  Mai  1801,  atodlrla  von  1819-93 
an  Kiel  vnd  Gdttingen  die  Reehte,  examinirt  anf  Gottetf 
1823  (IrCli.),  mochte  darauf  auf  königl,  Koslcn  eine  zwef» 
jührige  Reise  ins  Ausland,  um  sich  zum  academiscben  Leh- 
rer der  Rechtawiisepsehail  auaaubilden,  betnckte  in  diestr 
8Mt  die  Hoebschttlen  au  Berlin,  Heidelberg,  Parle  und  Ko- 
penhagen, ward  1824  Doktor  der  Rechte,  und  priyatisirt 
icit  1826|  mitschrifitslaUenschen  Arbeiten  und  SaiamlMUgcn 
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MisJieUen  *^  Maller.    *  87i 

für  die  Schleswig-holsteinischen  Geschichte  beschäfligt, 
W  Kopenhagen.  Diss,  inaug*  de  exceplioM  rei  pendiUm 
#1  tradiUu^  BeroliaU  1824.  gr.  a.  (1  —  SefvUuim 
ktmnen  Aureh  Blo/hen  Wsrirag  b99UUi  wmrden*  Im  Arelihr 
fix  die  civilist.  Praxis,  i'.  8.  (Heidelb.  1825}.  S.  362-89. 
—  Nachrichten  pon  Handschriften  des  DithmarsM^ehM^  ^ 
AmA/«»  Im  SlaaUb.  Mag.  B.  6.  H*  (SdUaiw,  1826). 
S.  482*94«  -  Bin  Seüeh  diar  alten ^plaiidemlwhm  CUcrw 
Setzung  der  DäniscJien  Reimchrotühm  Mitgctheilk«  Daw 
H.  3.  u.  4.  (1827)  &  597 -GiO.  ~  A/ei/ia  Buirajg^  mt  pik- 
ttfiändiseken  SanUt"  und  Ji0€hUg09ehieki€ß  out  ungedmdbm 
im  Quäimß.  Das.  B.7.  U.  1.  (1827)  $.101-44.  H.  2. 
(1827)  S.  411-23.  (werden  lurtgesetzt).  Dahl  mann  s  - 
i^«ooof«Mu  Daa.  U.2.  S.  424-63.  (wird  fortg^Ut)b.«^  Ueber 
obaardi^chMM  jirmenreehi*  In  N.  .Fi^lck'a  Efüiieii  amt 
Denlschen  Recht.  2te  Lieferung  (Heidelb.  1826)  S.  117-sa. 
,  (wird  fortgesetzt  in  der  dritten  Lieferung,  welche  unter 
Presse  ist.)  J}§r  olütardiMeh^  Sähn^id  (arsch^uil  In 
Utf.  3.)  (Anlographum*) 

779.  -J-  Miälch  (Johann  Bertram)  K.  221  —  war 
Boklor  der  Philosophie  seit  1758^  starb  als  Hauplpadior 
iader  Fleckenkirclie  aa  Preets  den  14»  Jtuu  1801. 

780.  Mötter  (Detlev  Friedrich)  geb.  au  Schleswig 

den  25.  Febr.  1783;  Fastor  zu  Kruxamendiek,  Propstei 
Muaaterdorf  seit  1817^  aa  Iküigenstedtea  bei  Itseboe,  in 
dendben  Fropstei  seit  1819.  ^Gwmg  dmr  ekriMiliehg» 
Gemeine  tu  Heiligensiedien  am  Jubelfeste  der  Utusend- 
ßtVirigtn  JEinfüJirung  des  Christenthum  in  unser  J^aterlandm 
li%sioe,  g9dr.  b*  P.  &  SchonfMu  1826.  8  &  gr.  8.  (Die 
flchfifl  enthalt  auch  eine  kurze  Nachricht  Tom  Alter  der 
Kirche  zu  Heiiigeusledleii). —  (Am  Schlüsse  hat  der  Verf. 
aich  genannt.)  —  VgL  ProY.-Ber.  1827.  H.  1.  S.  69-72 
(wo  der  Verf.  aber  unrichtig  Müllar  heilst.)  (ReYidirt«) 

781.  f  MoBer  (Johann  Chriatoph)  —  heißt  irrfg 
bei  Kordes  8.  55G  und  bei  Meusel  Bd.  14.  S.  615 
MüUer  ^  geh,  au  Sorup  in  Angeln  den  21.  Aug.  176^ 

»4* 

% 
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873  miUr. 

IjcMichlc  von  0*tPin  1786  an  das  Schulmcisferseminar  zu 
hjel,  das  er  mit  dem  ersten  Charakter  'wieder  Yerliei^ 
mronnf  er  bis  Nenjahr  1794  KoUaboralor  an  der  deutseben 
Hanptsehiüe  sn  Ehnsbarn  war$  dann  aber  ward  er  erster 
Lehrer,  1805  Oekonom,  1805  Katechet  am  Waisenhaus* 
in  Altona;  slarb  den  9.  Sept.  1827.  —  Vgl.  Alt.  Merc  ' 
1827.  Nr.  146.  &ao$0;  Rüder  3^  186;  ProT.-.Ber.  1S28. 
IL2«  S.  228-32.  U«  MaimriaUm  au  unmiiieiBaren  FertUmd^*^ 
Übungen  in  Kotk$sc?iul€n.  Hamb.,  Bachmann  und  Gunder'-^ 
1797.  (1  rr^  12  ß).  2ie  perbcss,  Ausg.  Das.  1805. 
dmi^Bßy.  ^  PraktUehm  ArUhm^Hk  für  daa  burgwiiek^ 
Zt^ben,  odtr  jinweUung  zum  gründUohen  Beehmn  in  So^ 
kratischen  Gesprächen  ister  Theil,  Das,  1797  (1)9^  ^ ß)* 
Nms^A^ß.  1310.  %Ur  ThM,  oder  taufmännischs  Aritkm 
mttii,  nthU  AnkiUmg  mut  Awt^ndung  der  Logariikmwm 
für  die  j  welche  sich  der  Handlung  widmen  wollen,  1798. 
{Seue  Aufl.  1810.  4        —    Fibel  für  Anfänger  itn 

Leeem  Ali*,  Bamm»  1800.  (4/3)*  ~  Mit  J.  KroynaBa: 
Der  Jugendfreund»  iie  2te  Abthk  Da».  1801«  Bernde 
buch  für  Religionslehrer  in  VolksschiUn ,  oder  die  wich'" 
tigaten  IVahrheiten  der  christlichen  Heligion  in  einen  taie^ 
eheiieohen  Fbrirag  geordnet»  Erster  Band:  die  ehrietlieke 
Glaubenelehre»  Hamb.,  Bochmann  m.  Gundermimn^  1801. 
(1777^  8/2).  Zweiter  Band i  die  cliristUehe  Sittenlehre. 
1802.  (3  77^).  Neue  Ausgaben  1815.  —  Materialien  su 
VernunftObungen  in  Foikeeehulen*  JFbrieeigung  meiner  Mo» 
ieriaUen  wu  f^ereiandembungen,  Dae,  1801.  ftie  perbeeeerie 
AuJL  1812.  (1  77?^).  Ursachen  und  J l  'irkungen.  Zweite 

Fortsetmng  meiner  Materialien  tu  unmittelbaren  Ferstan^ 
deeäbungen.  Dae»  1801.  (1  8  ß)»  —  Kateehieettitmen 
Ober  mein  Handbuch  für  Beligionelehrer  in  VolkeeehuUn» 
Zwei  Hefte,  Do«.  1802.  ü  ^  ß).  Neue  Ausgabe,  1^1^. 
(1  n^i  8  ß),  —  Unterhaltungen  mit  der  Jugend  über  den 
menechliehen  Körper,  in  Sobnttieehen  Oeepraehcn»  Ein 
Neehtrag  eu  Paue^e  Gesundheiiehaieehiemste,  Dat,  1803. 
Zweite  vermehrte  Ausg»  1810.  (1  97^»  —    Die  widuigsten 

»   

Kune^produkte  det  Fabriken  und  Manufakturen  poruiglieh 
in  JBuropeu  Bin  Handbuch  für  Jugendlehrer  beim  ieohno^ 

logischen  und  geogrc^hiscfun  Unterneht*    Aucb  uüt  dem 
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Xitel:  Mandbuch  dw  TechnologU  beim  gäagrapM^^imi 
mumrriehtB.   Daa.  1804«   (3  «f^).  —    Kkine  demiseha 

tSprachUhr§.  JBin  Leitfaden  für  Bürger"  u*  Landschulen, 
tßtfraugiich  für  solche  deutsche  Scliuien,  in  welchen  man 
KW  et^enig  Zeit  tur  Erlernung  dar  Begain  aainer  Muüar^ 
spracha  parwendm  katau  Dat.  1807.  106  S»  awüia  uath^ 
^uß,  Altona i  Hammerich.  IS  10.  (8/1?).  —  Der  Schleswigs 
J£idäieiniiiche  Kinderfreund*  Ein  Lesebuch  für  die  Jugend 
Ser  vaiarländiechen  Folkaechulen  t^on  Lor*  Loreniaen  (s.  d* 
Art).  Durohgeaehn  und  i^erbaeaari  pon  /.  C  MBU  arm  Tku* 
1810.  200  5.  (8/2).  Die  zweile  Aull,  ist  von  IMöIler 
aUsAii«  Das.  1814.  195  S.  (8  ß}.  —  Versuch  eines  Lelvr-» 
tamhm  dar  jiairanomia  für  FoHaaehulen,  oder  iungafqfaia 
Maaohrathung  dar  äliern  und  nauam  Stamhilder,  und  fafs" 
Uche  Erklärung  unsers  Sonnensystems.  Das»  1817.  XX VL 
Um  229  S!»  gr.  8.  mit  2  KMpf  (2  ^  8  ß).  —  Beschreibung 
aha  Satumringea  und  anaehmlieha  Daratallung  dar  Uraachan 
aainar  uarandarliehan  LichtfrestaU»  MU  Ruckaiehi  auf 
dassen  im,  Jahr  1803  EweimßUgea  und  im  JaJir  1819  {im, 
Jg[anti  ainmaligaa  Farschwindenm  Das,  ders.  inComaim  1819« 
St  S,  mii  iKupf.  gr.  8.  (12 ß)*  —  Uaber  Bildungamathödan 
in,  yolkstchden ,  mii  hetonderer  Rücheieht  auf  Wecking 
und  Belebung  eines  industriosen   Sinnes  bei    der  Volks- 

$mg/and*  In  den  Fxo?.*Ber.  1828*  £U8.  S.1-81.  (Revidirt.) 

782.  *  Möller  (Karl  Friedrich)  geb.  xu  Kiel  dea 
9«  Oct.  1777,  Hegereuler  seit  1800  im  Amte  Bordesholm, 
uat  1817  tu  Lindaiii  Amts .  Gottorf*  M*  Farauch  ainar 
Ixmd--  uHd  Fbraiudaaanaehafia'^Beaehraihung  daa  Lindquar 

Jiegereiterbezirhes,  In  N  i  e  m  a  n  n's  Waid  berichtea.  Bd*  % 
H.  4.  (Alt.  1822.)  S.  159  SU  (Revidirt). 

783.  MölUng  (Georg  Friedrich  Philipp)  HerzogUdt* 
Oldenburglsclier  Ltndgeridit»*A88e880r  und  Joatitiariiis  der 

Herzoglich  Holstein  - Oldenburgischen  Fideicommiü*  Güler 
seit  1824  (wohnt  in  LenMlm}.  '''Beantwortung  einer 

Üaehiafraga,  dia  Armam^aorgung  hatrajfand*  Im  Steatsli. 
Mag.  Bd.  6.  B«  3  u.  4.  (1827).  8. 673-78.  (Revidirt.). 
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784»  -|*  Mohr  (Daniel  -Mauliias  Heinrich)  gA.  ztt 

Quickborn  in  der  Herrschaft  Pinneberg  den  8.  April  1780, 
•tudirte  zu  Kiel  und  Güttingen ,  ward  1805  Doktor  der 
Philolophi«  und  Adjunkt  der  philosophischen  Fakullit  in 
Kiel,  18üY  ausserordentlicher  Professor  der  Philosophie, 

und  slaib  den  26.  Aug.  1808.  Vo.  Obsenationes  holanicae 
quibus  plantar  um  cryptog€musruni  ordiaes,  gen  er  a  et  spe- 
ei09  iliu9irar€  eontUua  eai.  Kitiat,  typis  Mohr.  1603» 
45  S.  Mit  F.  Weber  (s.  den  Artikel):  Beitrage  sor 
T^aturkunde»  KieL  1803.  —  Mit  demselben:  Großthrilan- 
niens  Conferuen,  nach  J^illwyn  für  deuUcJie  ßotanilcr 
hearbeiUi»  Ersiee  Heft  mit  6  KupfwrplaUm.  2l#e  Hefi 
mii  4  Eup/erpL  Gotting.  ia03.  9te»  H.  mit  6  KupJerpL 
Das.  1804.  4/e&  //.  mit  3  KpfpL  Das.  1805.  —  Mit  dem- 
selben: Naturhistorisehe  Jteise  durch  einen  Theil  Schwe- 
dene.  Mii  SKpß  Dae.  1804.  —  Mit  demselben:  ArMi^ 
fiir  die  eystemalische  T^turgeschiehte.  ir  Bd.  itet  Sf.  mit 
5  Kpß  Leipzi'fr  i^Q^^  l  oiigesclzt  uuler  dem  Tilcl:  Bei- 
träge 9ur  i^trhtmde ,  mii  ihen  Freunden  iferfafei  und 
herausgegeben*  Freier  Bd.,  mii  1,  iheile  eehwfMnten,  iheOe 
illuniitiirten  Kupfern.  KieL  1805.—  JMil  demselben :  Boiu- 
rdschen  Taschenbuch  für  das  Jahr  1807.  Auch  luil  dem 
Titel:  Jäandhueh  der  Einleitung  in  dae  Siudium  der  hryp^ 
iogamieehen  Oewaehee.  Prahiieeher  T/teil.  Freie  Mihei- 
liing.  Deutschlands  rHices ,  Mnsci  frondosi  et  hepadci. 
Mit  Kupfern*  Ueöer  Con/erua  fluviatiiie  und  ioruiasa 
Moihe;  nebei  tHfrangeeehietien  uBgemeinen  Bemerkungen. 
In  Schrader's  Jonrnal  fiir  Ae  Bolanik.  Bd*  5«  St.  2. 
^•313~26.    Ueöer      a^iseralgen.  Das. 

785.  f  Mohr  (Peter)  geb.  zu  Oehrwisch  in  Norder- 
dilhmarschen,  den  10.  Jun.  1777|  seit  1803  Besitzer  eines 
Marschbofes  in  Wennemen nswtsch  dasellisf,  seit  1808  Lan- 
des- und  Kirclii*piL'lsgcvolIniäclih|;tcr  daselbst,  gestorben  tien 
4.  Sept.  1822.  \h.  *^ufeätse,  Gedichte,  Briefe,  oder  drei 
Bücher  Bpoden,  nebei  einem  j^nhange  u6er  Foikerepräeem» 
tation,  Altona»  1819.  -—  Zur  Verfassung  Dithmarsens  alter 
und  neuer  Zeit,  in  freier  ßewrtheikuig ,  auch  nach  gfi- 
echiehiiiehefn  FerlaUf,  beeondere  ßer  jKorseii  .Thaien  und 
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> 

Libm,  ude  auch  nach  landesheschr eilender  ArU    Das»,  in 
Comm.  bH  K.  Busch.  1820.  gr.  9»  25  Bog.  (J^W^  % 
gwgmttwiig  2n^4fiO  (RevidirtO 

786.  *f-  Moldenhawer   (Johann  Jakob  Paul) 

R.222  —  Professor  der  Philosophie  zu 'Kiel ^  ward  1813 
Riiter  Tom  Danebro^ ,  1824  kön»  dän«  Justurath,  siarb  den 
St»  Aug.  1827*  —  Y%\.  Rüder  d|  1S5;  Chronik  derUniT^ 
Kidfll,  7;  Seebode's  krit.  Bibl.  1828.  Nr.  12.  S.  96 
IV,  Beilräge  zur  Anatomie  der  PJlanzen,  Mit  6  Kupfern» 
Mki,  niaäem,  Buehh.  (^Hamburg,  PmHmm  in  Ccmm.}  i8i2t 

■ 

787.  f  Motter  (Olana  Heinrich)  K.  22a  starb 

dU  Keklor  in  Flensburg  den  5.  April  1796 ,  im  8l6Un  Le- 
biatjalire.  —  Vgl.  Rüder  3|  ia6.  \\.  Die  ,,zwei  Bei^ 
irQg9  mur  HUtarU  d^r  in  d$n  HerMogthunum  SehUMudg 
und  IlolsUin  in  Gebrauch  gewesenen  GesangbOcher  und 
vormaligen  Lieder dichler„  JSinem  Freunde  in  Kopenhagen 
1747  m  9in€m  Sendschreiben  miigeiheili  pon  N*''  {abge* 
drttdit  in  den  8.  H.  Anzeigen  1765.  8. 201-*a8  nnd  in  deii 
Abbandlungen  aus  den  Anzeigen.  Bd.  3.  S.  166-87),  welche 
Kordes  ihoi  beilegt,  sind  nicht  TOn  ihm^  sondern  von 
Ml  Friedr.Noodt  (t  1756}  — .  Vgl.  F.  Johanneen'e 
Meduicfiten  Ton  Liederdicbtern  (ScUeswig  1803)  &  X. 

788.  von  Moltie  (Adam  Gottloli  Detlev)  G^af 
K.235  —  Besitzer  des  Gutes  NülscLnu  bei  Segeberg.  —»' 
Vgl.  Rüder  3|  187.  Oden.  Zürich,  Ge/ener.  1806.  16. 
(497^.  Schrp.  tvi^),  ^  Gedichte.  Dae.  1806.  (299^12/1 
Velinp»  4  77^).  —  An  den  Freiherrn  pon  T***  auf  der 
Bnkenburg  in  8**.  In  den  Kieler  Blättern.  Bd.  2.  (1816) 
8»  141  «•59.  —  Aneiehien  hei  den  Aneickien.  Kiel,  akad. 
Bachh.  1816.  (1  977^)-  Zweite  mit  einigen  Beilagen  etark 
^ermehrtii  Aufl*  Das,  in  dems,  Jaiire  (1  71^  ö/J).  —  JDie 
Erinnmruttg*  Dae.  1816.  (8  ß).  —  H^ae  echwere  Aufiagen 
ethmwer  maeht?  Neehete  üTorl  ndi  einmn  Form>rt0» 
Bas.  1818.  30  S.  (8  ß).  —  Gedichte  im  vaierländisdien 
Museum  (üamb.  I8i0>  (Nach  dem  Autographuni)* 
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789.  von  Molike  (Friedrich  Ludwig)  Gra^ 
.geb.  den  27.  Man  1745,  Tierter  Sohn  des  1792  Tenta^ 

benen  Adam  Göttlich  v.  M.,  studirle  in  Leipzig,  matble 
dann  eine  Jäeiae  durch  mehre  Länder  £uropa'«^  "wnid  ^7d§ 
HoQunker,  1757  Kemmerjunker ,  1764  Kammerherr ^  ITNi 

Grofskreuz  vom  Darahrug,  1775  Ritter  vom  Danebro:, 
1780  königl*  dän.  geheimer  Conferensrath.  Vor  einigen 
Jahren  ward  er  kön.  dSm  Minister  am  fnrat^biMUb 

I 

liibeckschen ,  berzosjl.  holst,  oldcnb,  Hofe  in  Eutin,  nach« 
her  Domdechant  in  Lübeck,  starb  den  22.  Jan.  1824.  H 
Vgl.  FroT.^Ber.  1824.  H.4.  8.  85*37;  Rüder  3,  W|l 

ISyerup  II,  394.  Breie  otn  Operdaadighed  og  (kni 

sUdeUg0  FoBlger  i  eri  Suu.  Kimhh.  1758.  Ins  Deotidbi 
iibersetat  Yon  C.  G.  MengeL  Das.  1759«  —   Kort  Efür\ 

reining  a/n  dct  f vrdeclagtige  Manufactiir  af  StrcempffTi 
Fanlef  og  s,  tf^  In  dem  Ökonom.  Mag.  Bd.  3.  S.  539-48i 
Deutsch  in  Menge l's  Kopenh.  Mag.  Bd. 2.  S.  93-105»-' 

jiram  T).  M.  J\  G.  Klop  stuck  s tattut ,  puhlicas  desUl^m^ 
et  pietaiU  notas  incidit  F»  Lf  Molike,  uen.  caf%  Ijibte^ 
fiua  dum  wHire  deeamum  Laienietn  luce  find  eunvU  thft 
Re i nhard.  AUonae,  apud  Hammerich,  1815.  4.  Zwf^ 
Mal  ins  Deutsche  übersetzt,  nemlich  von  K.  Reinhard. 
Alt.|  Hammerich.  1818.  20  S.  4.  iifnfC)  und  Ton  0>  iu 
von  Halem.  Lcipz.  1819.  (Der  letzte  bat  sich  nicht  ge* 
nannt.  Bei  der  Keinhar dachen  Uebersetzung  ist  audl 
der  Text  mit  abgedruckt.)—  *FUkher  diee,  2.Stplk. 
Zapidarinschrift  1818.  (Zur  Jubelfeier  des  Cunferensfilbi 
und  ersten  Bürgermeisters  in  Altona^  S.  K.  Gähler.) 

790.  Motwmsen  (Jens)  geb.  zu  Angnstenbiifg, 

1816   Diakonus  in    Garding,   und  seit  1S20  in  OldeilBI;» 

Triuterrede  auf  CArialian  deth  Siehenien  höchsiseiig^i^ 
jindenkene,  gehalten  am  7.  &iiiild;^a  nach  WmiiatU  IW 
pon  J.  P.  Mynsttr.  jiiia  dem  Dänischen.  Im.  StI 
Mag.  Rd.2.  (1822.)  II.  SU  &  353 -68. 


791.  MoUzen  (Nikolai)  geb.  zu  Salrop  in 

1786,  war  «nranglich  Schullehrer,  sludirte  tiaiin  Theo- 
logie i\x  GÖitiiigen,  \Tidmcle  sich  spater^  nachdcyn  er  lieli 
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Jalir«  priTBtisIrt  hatte,  dem  Studium  <ier  Median  auf  der 
liiiiverdität  zu  Kie]|  vrelche  er  vrieder  verlasaeii  hat, 
imm  toh  dort  aack  EuiaUiiid  xu  gdtea.  ^f«  Warum  ui  ämr 
Tugendhafte  nieki  immer  gluehUeh?  Eine  Mo9aikarbeii. 
ScIUeswig,  1828^  gndr.  im  Toa^baU^ImU  20  S.  gr.  8.  (1  mj^ 
JSubaefprm) 

792.  zur  Mühlen  ( JohaDii  Hemnauu  Gottfried) 

K.  338  —  geb.  SU  Rendsburg  den  24.  Aug«  17829  war  Pre- 
diger auf  der  Hallige  Nordmarsch  seit  1791,  ward  1799 
Fartor  an  der  alten  Kirche  auf  Teliworm,.  1811  Haupt- 
prediger m  Eckeniförde,  ward  in  der  Folge  sugjeieh  Mit* 
gUed  der  Commiasion  daselbst  cor  Verbreitung  des  wech- 
•el&eitigen  Unterrichts  in  den  Herzogthümern  und  1826 
Ritter  lom  Danebrog.  ^.  LeUfaden  für  seine  Cot^fir* 
mmdtn  heim  ViUerrichi  m  der  ehrietliehen  Heiigion* 
Schleswig ,  Koch  in  Comm,  1814.  31  S*.  (5  ß)»  —  Worts 
der  ßeleJmmg  und  BeruIUgung  über  die  bishßriffe  G/ai&^ 
kmsefehde.  AiU^Hamm.  1819«  FL  u.  188^.  (jin^LAß) 
Üaehrieki  Pon  dem  VeheririU  einee  Äaiheliken  ear  iuiheri^ 
Mchen  Kirchengem^inschaft,  geschehen  in  der  Kirciic  ::n, 
ßckernforde  am  Sonntage  Ociäi  im  Ja/ir  1820.  in  den 
PrOT.*Ber.  1822«  H,  3«  S.  75-80.  Jlntwori  auf  einige  die^ 
sem  AufetU%  wugejugle  Fragen.  Oas.  4.  &  181**  83. 
<Eefidirl.) 

793.  von  Müller  ( Georg  Hclurich  Waldemar) 
Igeb.  in  Hannover  den  3  Decbr.  1762 1  besücbte  das  dortige 
IL^ycenm  bis  178t,  studirle  Theologie  zu  Bützow  bis  1783, 
Ikdiii  nach  den  tlaiiisclicn  Slaaten  als  ÜnterülFicier,  ange- 
worben 1786  i  als  Lehrer  der  Geschichte  und  Geographie^ 
der  deutschen  und  dünischen  Sprache  b^im  HolsleiniBdien 
IVIililair- Institut  in  Rendsburg  angestellt  im  Febr.  1802; 
jtMiih  Premierlicutenunt  beim  Oklenburgischen  Infanterie-Regi- 
anent  ernannt  im  Dec.  1808j  alsCapitain  anf  Pension  gesetzt 
iS15y  aum  Rektor  an  der  Friedrichsberger  Stadtschule  in 

Schleswig  berufen  iiu  Febr.  1823.  \h  Neues  dänisch- 
SeulecJus  fVörterbuch  tum  Gebrauch  für  Deutschep  weichte 
dUa  e  Sprache  erlernet»  woUen,  eammi  einer  huregefafsiem 
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Dam  seilen  Spracitielire  für  Anfänger,  Schl$%Wm  u,  Kopenh., 
Möhfs  u.  Brmmmer.  1800.  %  Bth*  it^OJSog.  gr^B.  (i0  9i|^ 
g  yj).  ^  Kurser  jimwmg  dwt  dmU9chBn  SpnMUhf  und 

Orthographie,  durch  Beispiele  erläutert ,  und  mit  Formu- 
Utrßn  EU  allerlei  Aufsüiien  und  Geic^enheiubrief en  ausge" 
sUiitei^  Hamb.  1803.  —  Tydsk--dansk  Ordbog,  forfamt 
af  G.  IL  MülUr  og  g/ermenueei.  af  Prof.  JR  Högh^ 
Guldberg.  3  Thle.  Kiel,  1807-10.  gr.  8.  —  Kürzte- 
fgfUtT  Amwg  der  Däniechen  Sprachlehre  uun  Behuf  seiner 
yorUmn§9n  über  die  Daniel  Sprao^  auegearbeiiei  und 
mit  passenden  Beispielen  erlämieri.  Kiel,  A%  SchmidL 
iBll.  166  S.  gr,  8.  —  DMniidie  Gediclite  im  Taschenbudi 
Sldora.  (RtvidürU) 

794.  f  MäUer  (Ueinridi)  K.  236  mufite  1805 
die  Leitung  des  Schullelirerieminars  in  Kiel  aufgeben,  "irard 
«btr  liafüt'^ia  demselben  Ja iire  Docior  der  Philosophie  und 
ordantltdi«r  Frofeasor  4eraelbeii,  blieb  aocb  sagkidi  Qocb 
•oßerordenllicher  Frofeaior  der  Theologie.  Er  starb  dea 
9.  Febr.  1814  und  im  ^lai  1818  %vanl  ihm  auf  dem  Kirch- 
hofe vor  Kiel  ein  Denkmal  von  dankbaren  Schülern  er« 
ficbleU  —  Vgl«  Thiefs  Galehrteti*  Geschichte  Ton  Kiel. 
Bd. 2.  S. 332^40.  PrOT.-Ber.  1813.  H.  6.  8.  75S;  1814* 
H.  4.  S.  367;  1815.  Ii.  1.  8.35-52«.  03.  H.  2.  8.  308-11. 
H.3.ä.388.  H.5.$.&07;  1816.  H.  5.  S. 544.  H.6.  3.^46-53; 
1818.  II.3.  8.313*24.  H.4.  8.443-57,  11.6.  8.  788-92; 
1828.  R.2.  8.347.  F.  B.  Kösters  Gescb.  das  Sfod.  der 
prakl.  Tbcol.  in  Kiel  S.  57.  Ih*  Sammlung  von  Evan- 
gelien und  Episteln,  neltst  Gebeten  für  die  hirMiche  und 
häusUeh^  Andacht*  Ein  Anhang  eum  S*  JL  Oeeanghueke. 
Kiel,  Schulbuc/idruclerei.  1813.  112  5*.  (3  /J).  —  Fersueh 
einer  Gesciüchte  der  wahren  Katechetik*  In  H.  G.  Zer- 
feanera  deotschem  8cbu]freund.  B.13*  —  Uebereicht  dtt 
von  der  philosophischen  Facultät  in  Kiel  Pom  Jdfire  1801 
bis  3fichnplis  1812  examinirten  Stud ir enden ,  die  sich  nnt 
akademische  Bjenejicien  beworben  haben,  nebst  f erschien 
denen  daraus  hervorgehenden  Bemerkungen.  In  den  FrOf^ 
Ben  1813  H.  1«  8.65-73.  Ueber  die  Feranlaeeung  und  den 
SSwoct  der  mii^eüieilten  Uebersicht.    Das.  H.  6.  8.  717-39. 


Digitized  by  Googl« 


m 


haf9e9t»iUehen  BeUgionamierrichi,  Mit  Forrede  uon  A\ 
funk,  jiitona,  Hanunericlu  i^i^.  176^.(299^^  ^le  Außm 
1823*  ffr.  8»  (1  97^  12  >^).  Handbuch  dmr  ^^eh^Uk. 
JBB^  Commeniar  ubmr  das  Zehrbtehm  Hßrmmgegeben  intn 
C.  Carstensen.  2  Bde^  Das.  JDers.  i82l«.1823.  (Tw/)  — 
in  der  Grundlage  aller  SchuU'erbegggrungen,  oder  fon  dem 
J'fiijifiiiiYfiif,  iwJtUch0  Schukferdeuenmgen  twnubmiut^ 
wmd  mn%ufuhr%n*  In  C*  Cartfen^en  Zeilschrifl  für  das 
Volkssthuhvesen.  Bd.  2.  11.2.  JNt.  4.  ^1827).  Von  den 
imdustrie-  oder  ArheiläaclmUn  und  ilarer  Verbindung  mit 
dhm  JMrsehiden.  Das.  Mr»  7.  Receosionen  in  J.  O« 
Tkiefs  neuer  Rielischer  Gelehrten« Zeitung  von  179i7  und 

795.  Müller  (Henrielte)  geb.  Fräulein  Ton  Cron- 
(Cron Stern      lebte  als  6cfaaiiipielerinn.su Altona^ 

KSS^f  Bremen  und  Amsterdam«    \\,  *Eim  Wori  über  Then- 
Jerf^tf<tf/i  iilier/icKipt  t'UJi  einer  ScJiauspieUrinn»  JJihecJc.  1795« 
Utberaetiuiigen  in  Euere  IVekbegeberUuiteiu  (^AUona 
MM),  (fehlt  bei  Kordes), 

796.  f  Müiier  (Johann  Goitwerth)  K.  337  —  ist 

geboren  den  17.  JNlai  1743  (nicht  1744,  wie  durch  einen 
JIfvUmm  bei  K.  stehl)^  lebte  seit  den  70ger  Jahren  des  vori- 
goi  Jahrhunderts  als  Docior  der' Philosophie  und  Privat* 
gelehrter  su  Itzehoe,  woselbst  er  auch"  anRngUch  eine 
Bncbd ruckerei  hatte,  und  starb  daselbst  den  23.  Jun.  1828, 
atier^  seinem  Wunsche  gemäfs,  in  dem  nahen  Münster- 
Jorf  l>^raben«  Vgl«  über  ihn  Jdrdens  Lexikon.  Bd.  3. 
Ci809)  S.  721-  30;  Conversationslexikon.  B.  7.  S.  690  F.; 
'Wachlcr'a  Vorlesuntjen  Bd.  2;  Y.  Ciükingk*»  Leben 
MlcoUi's  (Berlin  ig20.)  8.45$  PrOT,*Ber.  1822.  H.  3. 

f  7S;  1824.  H.  2.  8. 166;  1827«  H.4.  8.695;  Itzeboer 
Wochenblatt.    1828.   Nr.  26.   Sp.  394,    Nr.  28.  Sp.  424. 

Die  zweite  Ausgabe  des  Siegfried  pou  Lindenberg  ist 
wktht  SU  Leipzig  erschienen^  sondern  Itzehoe  bei  Müller. 
Secbate  Aufl.  Leipz.  1802.  Siebente  Aufl.  Leipr..;  Kayser. 
11125«     Dic^r  Moman  ward  von  einem  Ungenannten  zu 
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einem  Lustspiele  bearbeitet,  welches  unlcr  gleichem  TIlcl, 
Frankfurt,  Brönner^  1790.  emhiea  (i  777^0-  —   Von  dem 
Ming  eridtieii  1792  ein  Nachdruck  la  Frankf*  n«  Ldpi* 
XVI.  u.  19Ü  S.  und  Hamb.  1802.   eine  neue  Aasgabe.  — 
Von  dem  Uumane:  die  Herren  von  JVoldhw» ,  kam  1786 
in  Odttingfn  bei  Uielrich  eine  zweite  niiTeraitderte  J^tf* 
läge  in  4  Theilen  heraus.  —  Von  Friedrich  Brack  erscUea; 
1798  eine  dan.  UeberseUung  in  Kopenhagen  bei  Soltliu. 
Zditerarigeh^  AnoMrhangM  über  dU  Gesehiehim  d» 
ranihen.    Eine   Beilase    zur    Uebersetzun^    dieses  Bwek^, 
Itzehoe,  heim  Ferf  1783.  31  S.  (fehlt  bei  K.).  ~  i^it  A-| 
jpüU*  £in0  G09ehieht9  in  BrUftn  von  Joh^  Joe»  Dusäim^ 
Aus  dem  UUercvisehen  Nachlasse  des  Verfassers  hermiH 
gegeben  und  ergänzU    Zwei  Bände.    Altona,  Hammeridu 
1798.  —   Sara  Meineri.  Sine  GeschieiUe  in*  Briefen,  ito; 
schönen  G^sMeehie  Deutschlands  f^e widmet»    Berlin  vii\ 
Stettin,  yicolai,  1796.    Fi  er  Bände  mit  vier  Kupfern  i'on 
Jury.   irBd.  BUS.,  ftr Bd.  B64S.t  Br  Bd.  SSBS.,  4riU 
4485.   Erhielt  1806  einen  neuen  Titel.  —  *PFUhetm 
etfcnd.  Eine  moralisc/te  Gescldchte,  aus  der  wirklichen  IVtU, 
Mttr  Beförderung  der  Menschenkunde.   Nach  einem  nieier^\ 
landischen  Original  der  Fräulein  Becher  und  Dem.  ^«j 
J)  ecken  frei  bearbeitet  uon  dem  Verfasser  des  Siegfried  * 
von  Idndenberg.    ir  Bd.,  Berlin,  Nicolai.  1798.  UrBin\ 
Maint.  1800.    SrBd,  Hamburg.  1810.     VbUendele  Aes-] 
gäbe  in  6  Bänden.  1821.  (21  77^).  —   JSopanttken.  Eine\^ 
Sammlung  kleiner  Romane  ,  Eruahlungen  und  Anekdolee^ 
Erster  TheiU    Klarehen  fFiidechuii.  Erster  Band'.  Bmm^ 
schweif'  1799.  —  Bomane  und  Erzäklangen»  Erster  Band* 
Die  Geschichte  AntoineUene.   Brankfurt  a  M.  i8(^  — 
Ferdinand.   Ein  Originalroman  in  uier  Suchern.  AUeeä, 
Sammerichm  1802«    Erster  Band,   mit  einem  l'äeikufßr 
fH>n  Roemäeler  und  Gründler.  341  S.   Zweiter  Beed 
466  &  ~    ^Die  Familie  Benming.    Eine  Geeehickie'i» 
swei  Bänden  uom  Ferf  aaser  des  Siegfried  uon  lÄndenberg* 

Erster  Band.  Das.  Dere.  1808.  592 iS.  (Der  zweite  Bi«i 
ist  nicht  ertchienen.)  —    VeX^       A  Cramere  ^Ode 

„Luther/'  Im  Ilzeh.  Wochenbl.  1817.  Nr.  19.  S.  166-70. 
üdfer  das  Ehrgefühl  dmr  Portugiesen.  Das»  Nr.23.  S.2(tö*8- 
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797«  Maller  (Tilewann)  geb.  xxl  Göttiageai?)  177.^ 
Ml  alt  LBBdmaon  su  Arrild  im  Sdileftwigscheii.  Gt» 

Richte  im  Taschenbuch  Eidora,  in  den  Prov,-Ber.  und  in 
amtchen  anderen  Zeitschriften. 

79S.  Münch  (fiarch^rd  Friedrich)  gek  zu  Ciötse, 
dilifte  SU  Göltingen  y  Landphysikni  4ei  Hersogthun» 
Lanenhurg  und  des  Mecklenb.  Slrelitzischcn  Fürstenthumt 
Ritzeburg y  hatte  früher  den  Titel  eines  kön.  grofsbrit.  u« 
Juui  liannöv,  Hofmedicat,  ist  aber  seit  1820  Medü*  Strc- 
lili.  Medidnalratli.  |).  8ctne  Schriften  bei  Menial^ 
(MitgaheUt) 

.799.  -fMumsen  (Jakob)  K.240  —  starb  als  Doktor 
der  Medion  und  Stadtphyaikus  (auch  seit  1815  Ritter 
Dannebrog)  zvl  Altona  den  20.  Junins  1819*  War 

eia  vertrauter  Freund  der  beiden  Brüder,  Grafiin  Chri- 
stiaa und  Friedrich  Leopold  zu  Stolberg«  ^  Vergl* 
nrof^^Ber«  1820*  H.  1.  8.21-27$  Stolberg'«  Abfer^ 
llguog  im  Anhang^  ybfs's  Bestätigung  S.  194^ 

800.  MuiLcnhccJier  (Samuel  Dietrich)  K.  241  — 
Doktor  der  Mediciu  und  Postmeister  in  Altona.  IJ^.  EUßs 
Bürge  r  #  LUd  am  Grab^  timr  Fireundinnm  In  -Miuik  gMeUi* 

ichenden  Krankheiten  in  dieser  SiaJt^  über  die  Zeichen^ 
CharakUr,  Behandlung  und  Verhütung  derselben*  uiüona, 
Ml  Märt  1814*  Hommerich*  32  £•  Eine  Erläuterung  dam 
ia  den  Altonaer  Adrefsblattern  von  1814.  Sechs  Ein- 
iäiiungsschriftchen  zu  dem  Altonaer  musikalischen  Dilet* 
laaten« Verein y  nämlich;  1)  Ideen  eu  einem  mmikaliechen 
Verän  in  Mona.  Jpril  1819*  24  &  2)  jln  die  F^eund^ 
Beförderer  einJieimincher  Musik  in  Altona,  den  1.  Oki^ 
1820«  16  S*  3)  Der  mueitalische  Dilettanten  -  Verein  in 
JUona  an  eeine  MUburger,  Aug.  1822.  38  &  (enthält  dia 
Kschriehl  non  der  ton  11  1822  neu  erbanlen  Tonhalle.) 
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4)  EinladungMäiUr  *u  uns^nk  6  iFiniercanc^rUn  im  der 
TonhaiU  1824- 1825 ,  im  Aug.  1824.  40  S.   5}-Zi»  d^n  im 

II  inier  1825-26,  liu,  Aug,  1825.  G  l  »S.  6)  7,a  den  in\ 
f^f^inier  1826^27,  im  Aug.  1826*  80  S.  Von  tliesea  scclis 
Sclirtflchen  sind  hur  etwa  200  Exemplare  gedrnckt  und 
•n  t>€unil«  Yeri heilt  wordciu    (Aach  lieui  Aiifographum.) 


Digitized  by  Google 


Digitized  by  Google 


9 


» 


I 

f 


Digitized  by  Google 


r 


ü  2  a     (D  H 


ieUeswig  -  Holgtein  -  LanmbiirgisdieB 

und  BntmuGheii 

* 

Schriftsteller, 

▼on  1796  bis  1828. 

Znaunmengetragea 

Toa 

I 

9*  IL  Ü  U  U  t  Xt 

Conputoc  in  Hntum, 
und 

Kandidat  zu  Ittelioe. 


Pfttria  conmiBAis  esc  omnium  aostntm  parens. 

Cicero. 


Zweite   Abt  h  eilung 


b«i  /  X.  Bntoh  Nachfolger. 

K.  Aue. 

1  8  3  0. 
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i      Subskribenten-  Yerzeichniss. 


-  Köoigllclicu  Majestät  Frederik  FL    6  ExcnipL 

%|»  PMIieEr  iW9i  AMm^  (O.  IV)  Dr»  jnr«,  KammeilieR  und 
Amtmann  in  Flenibiir^» 

•  Aggens  y  Dr*  nnd  PiijfiXiifl  in  PriedricIistUdt. 
<^    Andresen  t'  Bürgerka^Htain  und  Senator  in  Flfinsburg. 

-  Apel^  Musikdirector  in  Kiel. 

Aammswny  Hauptpastor  ta  Su  Nicolai  ntii  FiUirf 

Baknsmi,  Piofenor  in  Tondam  ,  ' 

^R  Bargumj  Paftor  in  Boriflatii* 
"    Beek  y  Candidat  and  Hofmeister  in  Husum»  ^ 

Becker  y   Apothekt?r  in  Husum. 
^    Behrens  t  Dr.  jur.  und  l4andvogt  in  Husum, 
f.  IkmdixM^  Mureibmeister  an  St.  Nicolai  in  Plenabiiig. 

Bui^  UAmet  dar  Mathematik, in  ScUeivrig« 
'«    Bielfeld  y  Dr.  philof.  in  Kiel.  2  Eiempl» 

•  Bicrnat zky  y  PasLor  in  Friedrichsstadt. 

•  Bockelmatin,  Geh,  Legatioiisrath  y  Minister  -  Resident  und 

Generai -Consul  in  Hamburg. 

•  fipfam  f  «rasier  Con^attor  in  Altana. 

•  BrürnneiteTf  Reetor  in  Haderdeben« 

•  Brinkmann  y  Dr.  nnd  Profemor  jnr«  in  KieL 

Brix,  Candidat  in  Cappeln.  » 

-  Brodement  Professor  in  Rendsburg. 

-  Burchardiy  Dr.  und  Professor  jur.  in  Kiel, 

•  BardkanÜf  RelLtor  in  Itieboe» 

•  Bwc&9  FrofeMor  in  DorpaU 

•  Carstens,  Aktnarint  in  Husum« 
Carstensea  y   Cateclict  in  KieL 
Caienhusen^  Pastor  in  Lauenburg. 

•  Ckristensmt,  (^and.  der  Tbeol»  in  Eckernf^de. 

'  -    Chiaiam,  Kirchenrntiif  Snperintendeot  und  Hanptpattory 
wie  and^Ds«  tbeot  in  Irüneborf« 
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Hm  Chrutiameni  GevollmäcHtigter  in  BrekluiP. 
CUmsten,  SchoUelirer  in  Tondern 
pom  Coeh,  Doktor  der  lUdilio  in  JLopcnluigen. 

-  w>n  Coidin,  Jnstiiratli  und  Bttcgmaaeistor  ia  Oldoäloe» 

-  ^  Oonwr,  (D.  IV)  Etatmth»  Dr.  n*  oid.  Prot  d«r  Rechte» 

wie  aneh  Oberbibliothekar»  in  XieL 
Cranicr  f  Landvogt  in  Husum. 

Vuhinianny  Doctor  der  PhÜosopliie  und  Professoi  der  Qe- 
tchichtc  zu  Göttiugcj). 

-  Decker,  (D.  IV)  Professor  und  Faitor  in  Aeinfeid. 
XMmtmf  Pistor  in  Joldelnnd.  % 

P    Didbmm  (D.  M.)  Galechet  in  Tondeni» 

-  Bitimatmf  GoUaborator  in  Hoen« 

-  IMm,  Dr.  med.  und  FliytikiM  in  Heide. 
Dohm,  Dr.  phll.  nnd  Rectoff  ia  MeldorL 

•  Voerfer ,  RtJClür  in  Heide. 
Dose ,  Pastor  in  Satrnp. 

D'dhrtten  (D.  IV)  KircimpieWogl  in  Eddelack. 

•  II»Ar«Mi)  Dr.  med.  u.  Ant  in  Meldorf. 

-  roji  Alf«,  Dr.  d.  Redrte  nnd  Adroket  in  MdUo. 

-  B^uwmmm,  Paftor  ia  Ratekatk 

•  Kirehenproptt  nadPMot  in-(Mdea<wort, 

-  Bgge,  Pattor  in  Tolk. 

ll^^er«  (D.  M.)  Catechet  am  Waisenhause  in  Altona. 

•  Eg^trs  (D.  TV)  Dr.  p]ul.,  Director  und  Professor  in  Altona* 

•  Mngel,  Ober-  und  Landgcrichtsadvokat  in  Oldeabnrg. 
'Bversy  Holzvoigt  in  Lchmtick. 

-  Br9U¥f  Gandidat  in  Favergaard  bei  Honeae. 

-  F4ibriCiU9f  Paetor  aad  Sobrector  ia  Hutom. 

-  Fgddert^nf  Jotlisvatb  and  Bfirgenaeitter  ia  Pleaäburg. 
»     FtäderMUt  Hauptpattor  in  Garding. 

•  Fiedler  j  Musiklelirer  in  Ralzeburg.    2  Ezempl. 
Flor  y  Dr.  phil.,  Professor  und  Lektor  in  Kiel. 

•  Francie,  Dr.  und  ord.  Prof.  d.  TheoL  in  KieL 

•  Francie,  Dr.  phil.,  HofratTi  und  Profestor  in  Dorpat* 
Friedlieb  ^  Dr.  med*  n*  Pbyiikat  ia  Haean» 

-  FrUe^  Reolor  ia  Kiel. 

«    Funkp  (D.  IV)  Dr«  IbeoL  vu  entcr  Compastor  ia  Altona. 
Gaehietf  Senator  in  Altona. 

Gardfhausen,  Kammerrath  und  Zollverwalter  in  Cappeln. 

•  Cenjdchcn,  Dr.  phil,  nnd  Professor  in  Kiel. 

•  Germar  f  Hofprediger  in  Augustenburg. 

•  Günigen$  Dt»  phil.,  Bibliothekar  zu  Frankfort  at  M. 
GötUckaiif  Rei^ernngmth  in  Ratzebaig»« 
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Bor  Gf*0€,  GoOabonitor  In  WililBr. 
Gudm€f  Luadinipei^  in  XieL 

Giä<um ,  Kriegscommissair  in  Rendsburg. 
von  Gu^snuiun,  Justixratii ,  Syudicus  und  erster  StadUckre- 
töir  in  Altona, 

•  Hagen ,  Pastor  in  Schottbui. 

Ua^dtf  Ober-  und  LandgerichtMidTokat  in  Schlesirig, 
Bamstmg  Stadtiritiitiehfer  in  Altona* 
Blmuiei^f  Paftor  in  OMamp  bai  Hnaiim* 
Marmmi»  Biäctoff  in  Mama, 
Haswy  Pattor  emeritns  in  Gappein. 

•  Hauvnstcin,  Pastor  in  lioUingstedt, 

HeinrLch  ^  Dr.  phil.,  und  ordentl.  Prof.  der  Fi^ilologie  in 
Bonn.   2  ExenipL. 
,  »     Beinzelmannf  (D.  IV)  GonfaraniraUi  und  Landvogt  in 
BSaldorf» 

AawaJi»  Dr«  tt.  Ptofenor  dar  Theologio  nnd  twaiter  Uni- 

vanititipfadigar  in  GOttingan« 
Hennings,  Advokat  vnd  Garichtehaltar  in  Ttfekoe. 

Uenzen  (D,  IV  u.  D,  M,)  Professor  und  Dircctor  des  Taub« 

»tiimmeninstituts  in  Schleswig. 
Hen^ierf  Probst  und  Prediger  in  fiarkau. 
Hermes  f  Dr*  med.  in  Altona. 

•  BEfTTt  Pastor  emeritut  in  Husum. 

•  Hemin$ek  (D*  IV)  Pastor  in  GlAcktUdt. 
H^tt»  Dr«  mad.  in  Altona. 

Binrithten^  KammerFalli  nnd  ZoUvatwaltar  in  Tondazn. 

HttMche,  Bürgermeister  in  Bergedorf. 
HJul,  Schullehrer  in  Schwackendorf. 
«     Hoest,  Dr.  med,  und  Arzt  in  Flensburg;. 

Hoß/nonn,  Dr.  jur«  und  Censor  in  Hnii;bvirg« 
Molänumnf  Lekrer  nod  Organist  zu  Mölln. 
BkdtnuUeker,  ConiitCoiialratli  und  Propst  in  iliahoa. 

-  '  BäBtntr,  Dr.  mad*  nnd  An!  in  Haida. 

HSbenery  praktisdier  Artt  in  Mama. 
Hufs,  Justitiarius  in  Ahrenflkarg. 
Jfirrfrmana  ,  Aktimrius  in  Itzehoe. 

Jasper^  Dr.  der  Hechtet  Justizrath  u.  Advokat  in  Sckica* 

wigi  2  Ezampl. 
Afte«  Canipastor  am  Dom  in  Schleswig. 
Jemem^  Dr«  »ad.  in  Altona. 

-  Jensenf  Dr.  phU«  nnd  Ractor  in  Grempa. 

-  /«»Mfi,  Ittititfath  nnd  Stadtsakratair  in  Plansbnrg. 
i-     Ingw^ivn^  KiichspiclgevoUmftcktigter  in  Ockbolni.' 
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Herr  Jürgens,  Justitiarius  in  Hanerau* 
^    JürgeoMn,  Pattor  an  Brtoklum« 
Jürgmntenf  Pattor  in  Letitaan. 
Janj^eiau^Mn^  Reetor  in  Glfickttadl. 

A/  z,  Bankdirct  tor  in  Altona. 

Aiausen  (U.  IV),  Professor  und  Rector  in  Altona. 

JCierUzej  Syndicus  in  Uetersen. 

•  f^on  Kobbt,  Dr.  d.  H*  u.  Bürgmieiiter  in  Wunttorf  ta 

Hannovar« 

«    Koch^  (D.  IV)  Etattrathy  Agent  in  Altona, 

Kuchen  j  Superintendent  in  Eutin. 

Köntgsmaruit  (D.IV)  Kirchenpropst  Ut  Hauptpastor  in  Aitoux 
Mörngsmamif  Dr«  pbil.  u.  Reclqr  emer.  in  Flensbarg. 
.  -   'XSAerf  Dr.  phiL  ei  tlieol.»  4>rd«  Prof.  d.  ThaoL  in  Kiei 
Koopmanrij  Advokat  in  Glftckttadt. 

V,  Krogk  (D.TVu.  D.M)  Kammerhemi.  Amtmann  in  Husum. 
Kufsy  Pastor  in  Kellinghnsen. 

Leveium,  (D.  IV)  Kammerherr  nnd  Stampelpapier-Vex« 
%f  alter  in  Altona, 

•  Loreniz^^  <P.  IV)  Dr..  med.«  Jttftiaratli  etc.  In  Oldesloe/ 
Lörenzen,  Kirchspiel gevollmlditigter  in  Joldelond» 

Luders j  Obergerichtssekreta ir  in  Schleswi|[. 

Matthiessen,  Justizrath  in  Altona« 

Mau»  Haiiptpastor  in  Schönbejrg. 

Meyer t  Jnttisrath  nnd  Amtiverwalter  in  Lygnmkloiter. 

MiekaeUen,  Dr.  med.  nnd'Afxt  in  Meldorf. 

-  Michehen,  Dr.  jur.  und  Professor  der  Geschichte  in  KieL 
MiilUr ,  Pastor  in  Altona. 

Zur  -  Mühlen  y  (D.  IV),  Pastor  in  Eckernförde, 

-  Mulier  f  Juttttrath  n«  »weiter  Stadttekretair  in  Altona. 

•  Muizenbecker,  Dr.  med.,  lutliiraUi  n.  Postmeiitar  in  AUom* 

ffon;ely  Dr.  med.  in  Altona« 

Nasser,  Dr.  piiil.  und  Professor  in  Kiel. 

•  Neuber,  Dr.  phil.  u.  med.,  Physikiis  in  Apenrade. 

•  I^iehen,  Collaborator  in  Rendsburg.  ^ 
JSielsenf  Cand.  iheol.'  in  Pinneberg. 

«    Nieauumy  (D.  IV)  Pattor  in  Altona. 

Hiseenj  Dr.  med«  nnd  Arvt  in  Nienstedten.  - 

•  Nolte  <,  Dr.  med.,  Professor  d.  Botanik  iu  iviel. 

•  Offner mcuin ,  Rector  iu  Brunsbüttel. 
OhlsAuuSf  Pastor  in  Hattstedt.' 

Oftep  Itttttzraih  su  KOnigtwille  bei  Schleswig. 
PauheUf  Dr.  u.  Profestor  der  Rechte  in  Kiel. 
VauUenf  «weiter  Gonipastor  in  Meldorf. 
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Henr  PauUem,  Sind.  IIieoL  tn  Kiel. 
*     Pakten  p  Ober-Auditenr  in  P16ii. 
Peiersf  $tud.  theo],  in  Cappeln. 

Peters,  Organist  und  ScJiullehrer  auf  Führ. 

Feiersy  Pastor  in  Flensburg.  *  ' 

Petersen,  Dr.  med.  u.  Physikus  in  Eckernförde. 

PeterMtn,  Haiuvogt  in  EckernlSrde» 

Pet^r^m»       phil«  in  Hamburg» 

p4tNfS€n,  Senttor  in  Hninm* 

Petersen,  Kantor  in  Lnnden. 

Petersen »  Capitain'  n.  Canaktiraetor  in  R;endtbtirg. 
I       -     Petersen,  Rector  iir  Wüster. 
'        -      Poel j  in  Altona. 

•        •      Pottzuidy  Dr.  med.,  Arit  in  Kcliingliuscn. 
»       •     Posselt  f  Advokat  u.  Secretair  in  IVanzau. 

Prahm,  Dr.  phiL  und  Gollaboratov  in  Flensburg. 
\    Pia  PiadigerbibUotbek  in  F^aaa. 
^  Hacr  Prigge »  Lieencxat  in  Altona. 
I     *  •     Mathgen  j  loinddroitaisekretair  in  Finnaberg. 
I       -     Beufi,  Hofrath  und  Oberbibliothekar  in  GöUingcn» 
Rudolf  y  Pastor  in  Mölln. 

Salchow,  Cand.  theoLy  und  Vorsteber  einer  Erziehun|{s- 

Anstalt  in  Altona. 
Salomonp  Dr.  med.  u.  Ant  in  Schleswig» 
Sckofffenherg ,  Hardesvogt  in  Flenabnrg» 
i^tm  Sckinehp  Kanunaijilnkar  in  Heide»  ' 
SeMSger,  Hauptpastor  in  Hameln. 
SehUbuseh,  Prokurator  in  BergedorL  ' 
iStfiniid,  Sachwalter  in  Altona.  ' 
iSc/irnidt,  (D.  IV)  Jnstizrath ,  Dr.  med,  in  Altona. 
Schmidt f  Obcrgcrichtsadvokat  in  Altona» 
Schmidt,  Pastor  in  Eddelack. 

Schmidt,  Contittorialrath  n»  Klostefprediger  in  Free«. 
8eimi4t,  Appthakar  ito  SomUrbnig. 
Sckolt,  (D.  IV)  Conferenirath  n«  Ticakanilelr  in  Scbl«swig. 

Schrienert,  PriTatmann  in  Kiel# 
m      Schröder-,  Paitor  in  Wandsbeck, 
Sc/trödtcr,   Propst  in  Ohlei il)urg. 
Schumacher  (D.  IV)  Etatsralli,  Professor  in  Altona» 
von  Schutt,  Hofrath  in  Zerbst. 
^«tem*Faii/>^» -Obergerichtsratb  in  GiückstadL 
SUmAn,  Apothoker  in  Altona» 
Soreneen^  Cantor  ii(  Tondern. 
Sothmann,  Fastor  in  Mildytedt, 

)  . 
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Her?  Spcclhan,  Hauptpastor  in  Langenhorn. 

-  Spie*  9  (D.  IV  D.M)  lUnrier  io  Sdilefliig. 

•  8ppmig0lf  InsHxvatili  ete«  in  Rfttselmxf. 
Steffen*^  t^t,  d.  R.  vnd  Frivatclocent  in  Kiel. 

•  Steuer,  Dr.  ph!l.  und  Subrector  in  Haderslebcn. 

•  Stiller,  Directions-Sccretair  in  Altona* 

•  Storni ,  Advokat  in  Husum. 
Sirodtmannp  Subjrector  in  Flensburg« 
SintpBf  Juftixnth  in  Altona» 
StMmami,  Senator  in. Altona.  • 
Thieß,  Pastor  in  Amis. 

-  Ttdernann,  SclniUehrer  in  Eckernförde. 

»     Ttif04ten  (D.  IV)  Dr.  u.  Prot  d.  Tbeologi^  in  Kiel. 
Ein  Ungeaanntev  in  Flensburg. 
Ein  Ungenannter  in  Itteltoe« 
Die  Üniireniatsbibliotbek  in  KieL 
Herr  p,  Uslar f  Oberförster  in  Hanenborg. 

Valentiner ,  Hauptpastor  in  Flensburg, 
VaUniuurf  Dr.  nied«  n*  Arzt  in  Husom« 

-  '  Ftfnf «  Pastor  in  Hadeaiarsdien. 

•  Vogler,  ObergerichtsadToluit  in  Altona» 

•  VoUerisen,  Pastor  in  Hütten. 

Vofs,  Vorsteher  eines  Instituts  in  Altona. 
.  •    pon  fVardenburgp  Justixratb  und  Hardesvogt  in  Toflload. 
ffon  fVardenburgf  Justisrath  u.  ^Uvenralter  in  Hnmn. 

•  von  ¥Vanut9dtf  Kammerberr     Obexjigermetster^  Grofi* 

'  krens  vom  Dannebrog  in  Altona. 

•  von  Ifarnstcdt ,  Kammerherr  etc.  in  Kiel. 
IVendt^  Professor  u.  Dr.  d.  Med.  in  CopenHagen* 

•  tVicdingt  Gehcht«schreiber  in  Tondem. 
fVmäingy  in  Flensbnrg« 

-  JVinUr,  kSnigl.  Weinschenk  in  B€(Utt. 

•  fVittt  (D.  IV)  weiland  Hauptpastor  iki  Nienstedten. 
H'itt ,  Pastoratsver Walter  daselbst. 

Witt.  Schullehrer  in  Kndeuis  bei  Husum. 

-  Wolff,  Dr.  phil.  n.  lUktor  in  Flensburg. 
B^ommeUäorff^  Holavogt  in  Bargstedt. 

-  fVurml,  Pastor  in  BrunsbfitteL 
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801.  Nasser  (Johaoa  Adolph)  K.241  und  5(^6  — 

Doktor  der  Philosophie  und  ausscrordenllicLcr  i*i  ofcssor  ^ 
derselben  zu  Kiel.  yoriesung§n  über  die  Geschichte 

dtr  dmi^^en  Aeeie,  ir  JBd»  Altona  u.  Le^ug  bei  Kopm 
m  Comm.  1798.  374£ '  2r  Bd.  Dae.  h.  dem».  (1800.  41551 
(ausfcor  den  Vorreden  und  Inhaltsanzeigen.)  (6  Triff,).  — • 
Des  jitilue  Persius  Flaccus  seche  Satiren,  ühereetzt  (mit 
liei^edracktm  Text).  KM,  akad^m.  Buehh.  1801«  118 
(1  HSjpf  8  ß),  —  SadrUehe  AtUhologie,  aus  romieehen  Dich' 
teni  übersetzt,  ir  B(L  Das*  in  defs*  1810.  208  5*.  (cia 
sweiler  ist  nicht  erschienen.)  ~  ^Ver%eichnife  der  hinter^ 
iatsensn  JSjKpftfsUeheammktng  des  Herrn  Hof"  und  Land^ 
gerichtet jidpokaten  (JT,  F.)  Schmidt  (s,  den  Art.)  in 
KieL  iste  tu  2te  Abtheii*,  die  englische^  itcUienische  und 
hoUändieohs  .Schuis  enthaUsnd»  Kiel,  gedr.  C»  F.  Mohr^ 
(1822).  236  £  3te  u.  Ms  AhthsU.,  die  ßandneehs  u.  fron- 
eoeische  Schule,  nebst  JSac/iirägen  aus  dfr  iialleiünchen 
entludtend*  Das*,  gedr.  b,  dems.  1823.'  27 Q  S.  6te  ii.  Cte 
MihsiLt  dis  deuieehs  JSehule  und  die  in  Zeiehnungemanier, 
gsarM$stsn  Blätter  enihaliend*  Dae.,  gedr*  iu  dsme,  (1824) 
124  «S^  7te^i0te  yfbiheiLj  Nachträge  (Ud^  der  italienischen , 
niederländisctun,  framöeiecJien  und  deutschen  Schule  ent" 
kaiiend.  Dae. ,  gedr.  b,  dswts.  {1%26)  ii%  S.  (Dieser  Ka- 
talog -wird  bier  mit  auFgefalirf ,  weil  bei  jedem  Künsticr, 
soweit  es  bekannt  war|  Geburts-  und  Todesjahr  angegeben 
worden  ist).  Dm  Quintue  Horatiue  Fiaeeue  Epistel  ari 
dis  Pissnsn  öhsr  dU  DiMtunet,  übsrseiU^  Kisl,  Uni*f^ 
Buehh.  1826.  545*.  (10  ß),  ^  Schwanke  t^n  Horn  Sachs, 
herausgegeben  und  mit  den  noi/ugsten  IForterkiat  ungen  be^ 
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ghitet.  Doi.  Il#>««.i827«  XX.  224  S.  (Snbicrpr.  2»^^ 
Liidcnpr.  3  ^  8  ß.  Schrbp.  4«f^  8  Anlheil  aa 

der  Ersch- (jruf)Lrsclieii  J:]nc)clopädie.  —  RecmsiOTien  im 
Fache  der  öchon.  Literatur  in  der  Zeitung  für  Litteratur 
und  Kunst  in  den  dänischen  Statten«  (1807-10)*  —  Ange- 
kündigt ist  von  ihm  eine  neue  Ausgabe  seiner  Vorlesungen 
über  die  Geschichte  der  de u Ischen  Poesie,  und  tin  unver- 
änderter Abdruck  der  ersten  Ausgabe  iron  Seb,  Brandis 
'NamnschiC  Ueber  seine  Kupfersammlong^  so  wie 
über  seine  Bibliothek  deutscher  Dichter  Tgl.  die  Chronik 
der  Univers.  Kiel  im  Sommerhalbenjahre  1Ö27.  S*13u.  14« 
(RevidirtO 

802.  NatcUiay  eine  Pseudonyminn,  s.  Charlotte 
^  von  AJdefßUU. 

Ö03.  von  Neergaard  (Jen«  Peter)  geb.  ^ 

war  bereits  170?  kön«  dfin,  Hofjnnker,  ward  18»  •  Kam- 
merherr, und  war  bis  1825  Ijosilzer  der  Güter  EkhofF, 
Büik,  Hütten  u.  8.  w. ,  erklärte  sich  in  dem  genannten 
Jahre  für  insolvent,  und  lebt  jetzt  an  •  •  •  •  ^f.  Vtnnehlag^ 
%ur  h98$€m  Auasehteibung  d€9  ZMndau89ehu99e9  in  den 
Herzogthämern  Schleswig  u,  Holstein,  Eutin,  Siruve,  1798» 
30  —  ProcefuMcten  in  Sachen  äta  H&rrn  Kdmmerherm 
fois  "Neergaard  auf  Ekhoff  Ktägert,  Haider  den  JETerm 
Pr6fe»8or  llegtwiaeh  in  Kietf  in  puncto,  injuriarum  hinc 
scUisJaclionis,  Dem  Drucke  übergeben  von  dem  Kluger. 
Kiel,  gedr.  bei  C  F.  Mohr.  1814«  56  S.  in  F^l 

804.  -f  Neergacird  (Tönnes  ChrUüau  Braun) 
geb.  zu  STenstrnpgaard  auf  Seeland  den  26«  NoYbr.  1776^ 
studirte  seit  1795,  ward  kön,  dSn.  Kammerjunker,  reiste 
viel  in  Schweden,  Norvregen,  Deutschland,  der  ^cfswei«, 
Italien^  Frankreich  und  Spanien,  und  wohnte  1817  in 
Schleswigschen  auf  seinem  Gute  Hütten,  wdches  Tormala 
zu  Wiilfiha^en  ^ihürte;  Mitglied  mehrcr  Gelehrten -Ge» 
sellschaüen.    Starb  1822.  —    VergL  Nyerup  11,  426« 

De  ia  eiiuaiim  dee  heauM  atte  en  JMuwe,  ou  itiir€9 
tPm  Dtmoie  ä  eon  amL  Barie,  1801^  »  De  fiUU  acimi 
'dee    arU  en  Gtnepe.    Das.   1801.  De  ioisirs  €Puit 
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ifinmger  äParU*  Das,  1801.  —  Journal  du  dernier  vayagt 
du  C  D  olomieu  dans  ies  Alpes.  Das,  1801*  (Dänisch 
▼CMi  F.  H«  Mündt  er.  Kopenh.  1802«)  —  NoUee  aur 
TaillaMBOn,  peimra  d'hUiom*  Ho««  1810.  —  Mt9  p^n-  . 

1813.  —  Foyage  historique  et  ^lUoi  e.^que  du  * 
Nord  de  PJtcUie»  hes  dessine  par  Daudet,  les  gropurt» 
paar  JO^Bueouri,  agrda  de  ia  ei^dttHOit  äeademie  royaU 
de  peuUun*  Dmx  tHfhtme»,  ou  Vis  lifrauwu,  at^e  100 
pianchea,  /hrw  1812  -  1 J.  in  Fol,  —  Om  de  sLiLLiuie  Viden- 
skabers  Tilstand  i  St^errig,  In  der  dän.  Minerva  1804. 
Bd.  1.  S.  25.  fid.  3.  S.  69.  Bd.  4.  &  113.  dU  iU- 

thndsn  lE^t€  daseibat.  In  ders.  Zeitschrift.  1804.  Bd.  1. 
8. 184  u.  251.  Bd.  2.  S.  1  11.  247.  Bd.  3.  8.  113  u.  225.  In 
„Tilskueren  "  überselzle  er  „lieber  TVahrhßU  und  Geduld 
fHfn  fFalUriu**^  und  „V^tr  da»  AlUrtlium  Kuil- 
btrg'i,  In  der  N.  BiBI.  for  Physik  sind  Beiträge  von 
iLm  in  Bd.  1-  S.  289-94.  Bd.  4.  S.  346-50.  Bd.  6.  S.241-G2. 

Bd.  7.  S.1-42  u.  104-12«  Bd.  8.  8.200-3  Veber  den 

Hange ^  eine  Heue  mineralogueKe  &ibe(ans.   In  Gehlers 
Journal  for  Chemie.  Bd.  4.  8.417  -27. 

805.  Nerorig  (Gottfried  Johannes)  —  Senator  in 

•Flensburg.  Agent  seil  (Ilhi  1.  Kovcmber  1S28.  oh.  Veber 
milde  SUJiutigen  in  Flensburg»  Min  Schreiben  an  den 
Hermuegeber^   In  den  Frov.-Ber.  1828.  H.2.  8.  277-93. 

806.  Nethiml,  ein  Pseadouyiuua       a.  H.  L. 
S0f7.  Neuber  (August  Wilhelm)  geb.  zu'  Großen«  . 

Salza  im  Magdebur^ischen  den  3.  März  1781,  studirle  Me- 
didn,  vrard  1809  zu  Kiel  Doktor  derselben  und  der  Chi- 
rurgie, ließ  sich  als  ausübender  Arat  in  Apenrade  nieder, 
und  ward  1811  Fbysikus  dieser  8ladt  und  des  gleichna- 
migen Amtes,  ist  auch  seit  1821  Doktor  der  Philosophie 
in  honorem*  «-*  Vergl.  Rafsmanos  Pantheon  S.,236« 
hl.  JDania»  Sin  allegoriechee  Drama,  Sr*  Königlichen  Jio~ 
heit  dem  Kronprinzen  Fr  LcdricJi  von  Dänemark  zu 
HJocheidero  Geburtstag  gewidmet*  JiieL  1806.  —  De  na- 
iura  aeidcmm  ac  baeium  plaeitorum  PFinterli*    Diequie*  ' 

Digflized  by  Ogle 


8B8  Nmibmr. 

uumg*  KüUu,  lypiM  Mohn  1809«  80  5.  —   mrinhrUf  dmr 

hohen  OeiatlichkeU  in  Dänemarl: ,  iSc/i/eswig  ,  Hülslein  nmi 
Idtuenburg  an  dis  Prediger ,  als  Einladung  .%ur  Jub^lftimr 
dwr  BrformßUon  am  SUim  Oeiober,  tien  umd  Slm  Ab« 
fwinftfr  1817  ür.  K  Mänier)»   Au»  dmm  LaiBtHi^ 

sehen  überselzU  jiltona,  Hommerich,  1818.  B2  S.  (6  /i^. 
(Diese  Uebersetzung  iU  mit  dem  Original  wieder  ahgß^ 
&nLc\Jt  in  G*  P.  Petarsen«  Chronik  dec  RdomatHm»» 
jubelfoier  S.33-85.)  —  Meligion  und  SÜUiMeii.  Auf 
f^eranlaiuun^  der  gegenwärtigen  Giaubensstreiti gleit e?i  ge-^ 
MekrMen.  Dm.  ders.  1818.  152&i^r«8.  (19?^  12  ß)^  ^ 
Uebtr  du  JSnUUhung,  Bmriohiung  und  PorMÜgiMe  JfFMbm 
$amk§ii  dn  S90had99  m  Apenrade.  In  Bin^m  Schreiben 
m  den  Herrn  Doktor  6änding  in  Hamburg*  Hambm  1819. 
^  Aiigmmum  JMrsieüimg  der  Grundvermbg/M  der  mmueh-» 
linkem  3e»hß  nehei  2  Te^eln^  in  SteindrucL  MU  Andm^ 
tungen  über  die  aligemeinen  Besiehungen  GoUes  ziu- 
Schöpjung,  AUona,  Hammerich.  1821.  VIU.  u.  183  Sm 
(21^  8^>  ~  *Se0bad  bei  Apenrade  ink  Merzogikam 
SMeemig.    In  den  ProT.^Ber.  18S1.  H.8.  S.15-*86.  — « 

Beobachtungen  über  die  JFirksamkeil  des  j4pew  ader 
bades.  lies  Buch.  Sc/Ueewig ,  g^dr.  im  Ihst.^Instm  L^eip^ 
Mig  bei  Cnobioch  inComm.  1822»  9Bog.  gr.S.  (Ifli^  i2 ß), 
^  Brief  dee  JLard  Bretine  an  den  Grafen  pon  Liverpooi, 
betreffend  die  jingelegenheiten  der  Griechen,  jiiLs  dem 
JülngUsc/ien  übersetzt.  Das.,  gedr,  in  dems*  Jnst*  Jn  Commm 
bei  deme.  1822.  48  5^  gr.%.  (6  ß).  —  Gedichu.  Fier 
Bandehen»  Da». ,  ge^^  in  dem»,  inet,  in  Comm.  bm  denm, 
1822  w.  23.  rydBog.  gr.H.  (11  77?^  12  nachher  4  TT?^). — . 
Veber  da»  Lteuchien  des  Meere»  und  über  deesen  Gelmi$. 
an  eigene  mod{fieirien  Thier'*  und  J^fianMenetoßen*  In 
H&felands  Journal  der  prakt  Heilkunde*  SupplementM» 
zu  1824.  (Berlin  1824).  —  Gedichte  im  Taachenbucho 
Eidora.  —  Kleine  Aufsatze  im  Altonaer  Mercur,  z» 
1820.  Nr.  143  über  die  Sonnenfinstemifi  am  7.  Sepf •  1820  f 
wieder  abgedruckt  in  ^en  ProY.*Ber«  1820.  H.5.  S.669-7K 
(ftevidirt.) 
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808.  Neuber  (Jahann  drisdan  Valentin)  — 

Bruder  des  Vorhergehenden  —  geb.  zu  Grofsensalze  im 
li»gdelwttgiachen  dM  6»  Janmir  1778^  »ludirte  Mtdicin  «ad 
Ciiinirgte,  "ward  1806  su  Kiel  Doktor  deHelbeiiy  und  ist 

teiiilem  ausübender  Arzt  im  rieckcu  Meldorf  in  Süder- 
dilbmarsdieii,  Diss»  inaug.  De  c/trorUco  vomUu,  in- 
fnmiM  90,  gwidm  infeUtare  tötete  KiÜM,  typ.  Mohr* 
1806.  48  &  (ReTidirt.) 

800.  von  Neynaher  (Johann  Siegfried  Friedrich  ' 

Wilhelm)  K.  242  —  Sühii  eines  OHkiers ,  war  bia  179S 
Yelontair  in  der  (damals  so  genannten)  dcutMlien  Canzeley 
SU  Kopenhageii«  —  Vgl*  Nyernp'  U|  426|  der  übri^ns 
s(mst  nichts  mehr  von  ihm  hatj  als  Kordes» 

810.  \  Nichelmann  (Gottlob  Christoph)  K.  242. 

slarb  als  FriTatgeiehrier  zu  Altona  den  2S.  März  1808.  — 

Ygt  Measel  XIV.  659j  wo  er  irrig  Nickelmann  heifil. 

öll.  Nicoiay  (X . .)  bidl  sich  seit  dem  7.  Mai  1816 
idt  Lelirer  der  Tnrakiinst  in  Altana  anf|  und  ist  jeist 

zu  ...  .  Einige  IVorte  zur  Empfehlung  des  Tum- 

AUona,  Hommerich.  1816.  44  S.  (8/2).  —  Ge- 

dkhla  im  Xasd&enbnck  Sidoia» 

812.  Niebuhr  (Barthold  Georg)  —  Sohn  des  Fol- 
genden ^  geb.  zn  Kopenhagen  den  •  •  •  •  177« »i  kam  1778 

mit  seinem  Vater  nach  IMeldorf  in  Süderdillimarschen,  "wo 
er  erzogen  wurde  und  bis  1790  die  Gelehrtenschule  da- 
selbst besnchte^  und  dann  die  Eutiner  unter  J.  H.  Vofs, 
stodtrle  hierauf  va  Kiel  die  llechte,  kam  1798  nach  Ko- 
penhagen  und   ward  Bibliolheksecrelair   bei  der  grufscn 
Königl.  Bibliothek j  1800  Assessor  iai  Oekonomie-  und 
Cominerzcollegium,  1803  Mildirektor  der  Bank,  1804  Com*- 
miltirler  im  Commerzcollegium ;  ging  180G,  auf  Ansuchen 
entlassen,  als  preussischer  Bankdirector  nach  Berlin,  -ward 
1816  ausserordentlicher  prenünscher  Gesandter  am  Hofe  zu 
Rom  mit  dem  Titel  Gebeimer  Staatsrath ,  nachdem  er  be- 
rcils  seit  1810  kön.  preuia.  Historiograph  und  Ritter  des  ' 
rothen  Adler-Ordens  drittec  Classe  gewesen,  und  1815 
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van  der  U^ttirersillU  in  Kiel  warn  Doktor  der  Eeohle  ia 
lionoreni  ereirt  worden  wer;    1824  kdirle  er  eue  Ron 

zurück,   und  hielt  «ich  erst  einige  Zeil  in  rolsdaiii  aul,  ' 
um  scioe  giBiammeltea  Ueflte  und  antiquarisdien  Bemer* 
knngeii  sa  ordne» |  dann  jinjg  er  nan^  Bonn,  wo  er  feUt 
ala  ordenlUcker  Profeaeor  der  Gesckickte  angestellt  ist  Er 
ist  Mitglied   der  kön,  Akademie   der  WisscnscLaflen  in  \ 
Berlin;   1821  erhielt  er  den  rothen  Adierorden  zweiler  ; 
Ciaise  'mit  £ichen]aul> «  in  demeelben  Jahre  ward  er  Crofi-  ! 
kreqz  des  kaiserl.-österr.  Leopoldttordens ;  1827  eorret'poa*  \ 
direndes  Mitglied  der  3ten  Classe  des  nieüerJänüischen  In- 
slUuts  zu  Brüssel,  und  auswärtiges  Mitglied  der  kön.  dün. 
OesellsciiaFt  der  Wissenscbaflen  zu  Kopenhagen.  ^  VgL 
Nyernp  IL  427;  Ruder  111.316;  Seebodes  krit.  Bibl. 
1827.  H.  5.  S.  542  u.  43;   Chronik  der  Universität  lud,  j 
1827.  St.  1,8. 40«  1828.  8t  1.  S.2Ö;    Coiiversations-Le-  ! 
xicon.  Bd.  7.  S.  836. ,  \h  Eftmr9inimg«r  om  WiUulm  L^l, 

og  den  danaie   osUndi^le   Jlandnl  linder   haus  BeslyrvUe* 
In  den  Schriften  der  skandin.  Lit.- Gesellschaft  1805.  Bd.  1.  \ 
S.  142-  69.  —   mmi9ch€  ühsehiehi*.  EnUr  Theii  1811. 
XltL  It.  455  S.  mii  1  Kpf.   Zmßiier  Tii»iL  1812.  FIIL  u»  ' 
5^5  S.  mit  1  Kpf,    Berlin,  Realschulbuchh,    (Ins  Englische 
und  i^rana&üsischc  itt)er8etzt.)    Zweite,  völlig  umgearbeitet  ' 
Aufgabe,   ßträn,  JUimer.  1827.  XFI.  u.  657  S,  (10  9f^>  | 
Davon  erschienen  schon  1827  zwei  englische  Uebersetsun*  ! 
gen,  eine  von  F.  A.  Walter,    und   eine  von  Jul.  C.  ' 
Hare  u.  Connop  Thiel  wall.    Die  dritte  umgearbciteie 
und  verbesaerle  Aufgabe  erschien  1828.   Die  Zusütze  darin  i 
sind  auch  besonders  abgedruckt  worden.    Berlin,  Reimer. 
1828«  79  S.  gi%  8.  —    Preafsens  Reckt  gegen  den  süc/isi- 
^ehen  JBoß^  Berlin.  1814.  —  Ueber  geheime  Ferbiadungin  \ 
im  preufeieehen  Staate ,  und  deren  DenunviaHon»  Hot.  181 5i  | 

Darstellung  ihr  Innern  Staatsvertpaltutig  Oroßbritan^ 
niena  von  ü,  Freiherrn  pon  Kinc k  e ,  herausgegeben, pon 
B.  G.  l^iebuhn  Das.  1815.  —  lieber  dae  Alter  deetö- 
etenbeeehreibere  Skylax  pon  Kargandra.  In  den  Abbandl. 
der  histor.  pliilos.  Classc  der  kön.  preufs.  Akademie  der 
Wi^euschaften  aus  den  Jahren  1804-11.  Berlin  1815.  4. 
S.  83-99.    lieber  die  Geographie  HerodoUf  mii  i  Charte* 
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hl  «tat»  M»  dtn  Jakrtn  I81»  u.'4d»  Das.  iSi5.  4.  I7<far 

dit«  ida  untergeschoben  bexeichaeien  Stellen  des  PUuilita, 
den««  aus  d.  J.  1816  u.  17,  Da«.  1818.  S.  277-88.  «.^^ 
Ji;'«€brfMlil  FinmionU  r»iifnkte  ^ngeJIo  Mmii.pnmunk 
§^tae,  BUUorem  in  ordimem  dig^e^me,  emuque  BhU" 
manni,  L*  F.  Heindorfii  ao-cel.  ji,  Mali  anLuiaduerstionihus 
mBimcia»  ii$sum  MUtUi*  Aecedunt  über  de  diffbrenius  vo^ 
iiiJiirffiiifii  ck  modern  Maio  pnmum.  stiiim  eek  AufUi 
SYmriiacld'*0vto^9hiUonum  frct^nienltu\  JSefmiini}  impmuU 
Beüneri,  1816.  —    Carsten  NiebuJirs  Leben,   In  den  Kieltf' 

BüHemii  Bd      (1816)  H.  1.  8.  ir86.  und. daraus. besonn- 
te«, dligadcttckn  ISi^,  «kadm,  Bnddu  1647^  8t 
(177^  8       —  M,  TiiÜii  QeeAfnU  onuionam  pro  M,  An- 

IM«  et  pro  C.  Babirto  Jragnienla  /  T.  UU  JLCI  frag^ 

mmftrr  pienim      «MiMteäM/  X«.  ^StMa9*,  fm^mmUa  ex 
mmnhremiB  lUMothmMB 'Va^canae  ,€diiae.  Jhmm§,  «jp 
typogr,  de  lionianis*  (^Berlin,  hei  üeimer') .  ii4     gr»  wil 
XKpft*  (219^  ^/^}*       Inecriptionee  Nubiensee»  Commen- 
iad»  Ueta  in  eantifi»  aoadmUoM  jirohaeoiogia0m   In  t,^  Ui^ 
sertMim  deUa  «oadeaiki  Robmum  dl  archcolögica  1. 1.  p.  1. 
S.  593  ff.  auch   bcsundera  gedruckt.    Romae  1821.  gr.  4. 
^gy^^  "  Lettre  au  redacteur  de  la  „Bibliotheca  ItoLianaf** 
Moma§  1821*  gr*  8.  (|4  /S).  —    U^er  die  I^achrichi  von 
den  Comitim  ^«r  Ceniurien  im  ^zweiten  Buche  Gcerae  de 
re  publica»  Bonn  ^  A,  Marcus.  1823.  30  5^.  ^r.  8.  (8  ß).  — 
£U  JUarobaudie  ccwnunum  oralionisque  reliquiae  ex  mem^ 
hrmUe  Sangqlkneihua  ediiae.    SangaUi,  ap.  Haber*  1823* 
gr.  8.  (1  73^)'    Bditio  aUera,  emendaiior,    Bonnae,  ap» 
fFeber.  1824.  gr.  8.  (12  ß).  —   Duplik  ^egen  Ilenn  Stein- 
moker,  Bonn,  Marcue.  1824.  2  Bog.  gr.  8.  (8  /J).  —  Giebt 
im.  Verbindang  mtl  J.  C«  Hasse, ^A;  Höckk  und  C«  A. 
Brandis  heraos:  Ekeinieehee  Mueeum  f&r  Jkrieprndint, 
Phiioiogie,  Geschichte  und  griechische  Philosophie.  Erster 
Jahrgang*   Bonn,  bei  Ed.  Weher.  1827.  gr.  8.  (12  97:^). 
In  H.lu.  2«  ist  TOB  ihm:  -  Ueher  das  ZüiaUer  Lyh^itton» 
des  Dunkeln.  8.  102 -17,     Veber  den.  ckremomdeieöken 
Krieg.  S.  159-68,  80  wie  auch  die  Vorrede.    In  H.  3  Lat 
er  geUcferl;  Ueber  Xew^kone  Heileniia.  S.  194  -  98.  Zur 
Erkiartmg  u.  Berichtigung  cieeronieeher  Stellen»  8.225-35^ 
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DU  SUnkr  m  4^  Odfuea.  &ilft5-57.  Bim»  B^dmMith^ 
M  Sbmr  dU  SadmUung  ehm  Wwf.  8«1U(7-58.  Anyd^ 
stueke  uom  Senatuaconmlt  über  Germanicus  Ehren,  Das. 
IL  4.  8.  d49  -  54.  lieber  eine  8telk  iah  Peraiue.  Du. 
8«Sd4-Ö6*  II«  M€liK«s«  ^  üehtoF  dm  Uniereekieä,  •w^uehett 
Annoim  und  Meiprie.  Das.  Bd.  9.  H.  2.  8.1184*94» 
AtiftStze  im  Museum  der  Altertkumswisscnschaft  (z.B.  in 
Bd.  im  dif  Afuiniiiec/te  Inschrifi,  nebst  Bgmerttmg^ji^uber 
dU99  und  du  JlduiUanUeke)^  in  dm  Kitler  Bl&Menif  R«- 
cetuionen  in  d^  Heidelberger  Jahrbucheni  «nd  in  andern 
Lilerafurzeitungen.  —  Seit  dem  Anfang  des  Jahres 
giebt  er  in  Verbindung  mit  1mm.  BAkker,  L.  SckopeVi 
.W.  Dittdorf  it.  A.  das  Corpns  scraptorom  bislariae  By* , 
zantinae  heraus ,  wovon  schon  ein  Theil  unter  dem  Tilel: 
j^gaMae  Myrinaei  Ideloriarum  lihi  quinque  cum  uereione 
Uiina  ei  anmoiuiU  Bon*  FideanU*  Ao^eduni  Af^ui^Uim  epi^ 
grammoiA  Bennae,  impeneU  Ed  Jl^eberi.  1838.  XXXViL 
u.  419  *S.  s^r,  8.  (3  wy.  4  ß).  —  Hat  angekündigt:  Khim 
hiatorieche  und  piulologische  Schriften,    2  'Pheile*  ßonn, 

iVeber,  woTon  auch. bereits  der  erste  Band  in  der  Ostef^ 
messe  1828  erschienen  ist.  ^  . 

813.  f  Niebuhr  (Carsten)  K.  243  —  ward  1802 

zum  INIilglied  des  französischen  Insliluts  ernannt,  1808  zum 
kön.  dän.  Etatsrath  ^  1809  zum  Ritter  vom  Danebrog,  und 
Starb  m  Meldorf  als  Landschreiber  in  Süderdithmarscheni 
den  26.  (nicht  30.)  April  1815«  —  Vgl.  sein  Leben  Von 
seinem  Sohne  B.  G.  Niebuhr  (s.  den  vorlicrg.  Arl.)  in 
den  Kieler  Blättern.  Bd.  3.  (1816)  U.  1.  1-86.  und  be- 
sonders gedruckt  Kiel  1817.  Nyerup  11^  426.  Rüder 
III,  316.  Leidenfrost  1V%  262.  Niedersiicbsen  III,  107. 
Anekdolen  fon  den  Jugendjaliren  dea  Professors  Tobias 

'Meyer*  In:  von  Zacks  monatlicher  Corrsspondenz.  1803. 
Sept.  Nr.  27. 

814.  f  Nielsen  (Georg)  K.246  o«  5S6     starb  als 

kön.  däni.  Gonferenzrath  und  Bibliothekar  der  kÖn.  Hand« 
bibliothek  zu  Kopenhagen  den  19.  April  1797.  — >  VergL 
Lahdes  Mindesrnserker  U.  4.  £(yernp.ll|  427. 
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Nielsen  —  Niemann»  393 

815.  f  Niehen  (Johann)  K.  246  —  war  »cit  1779 
flrovfiiiiaUaediciis  im  Stifte  CIirUtianSMiiid,  uiul  ttlirb  da* 
tdkt  noch  Tor  1819.  —  Vgl.  Nyemp  II,  428. 

816.  '  Niemann  (August  Christian  Heinrirli) 
&*  247. '  Doktor  und  ordentlicher  Professor  der  FhiJu- 
wpUe  zu  Kiely  ward  den  28«  Jan.  1811  Ritter  vom  Dane- 

brog,  und  1817  kün.  cliin.  Elalsrath.  —  Vgl.  Rarsiiiünns 
Panliieoa  S.  238}    Hü  der  III,  324;    Niedcrsachs^ti  Iii, 
13«  a*  14«'  —  V(.  UtbetMichi  der  SioherungnmUiel  gegen 
fortgefahren  und  Feuerehrnnste ,  nebai  einigen  Gedanken 
über  die  Beförderung  ilir^r  Kunde,  ihrer  jiriwcndim^  und 
VuvoUkommung*    Ein  Beitr<tg  zur  Beantwortung  der  Ko'- 
ftAag»  Freiefrage.  '  £bmb*  u.  Kiel  bei  C      Bahn.  1796. 
104  &       Gab  heräns:  ^Sehkewig^HoUieinieehe  Proi^in^ 
zid' Berichte.    10/cr  Ja/trg»   (die  ersten  neun  Jalirgäiigc 
M  bei  Kordes  angeführt)  Oer  Bd.  Ues  bie  ^tee  lieft.  Al- 
tem, u.  Kiel,  in  den  Expediüonen  der  Prou.^Ber.  jiUena^ 
hi  J.F,  Hommerich  1796.  XFL  u.  388  S.  (darin  von  ihm: 
Fragen  nnd  Erinnertuigen  über  i^alerländlsche  Gegenstände. 
Iii«  S.  109- 12 9  und  andere  anonyme  und  kleinere  Auf-  * 
ilixe>  2/«r  Bd.  4iee  He  6tee  Befi.  (VI)  u.  378  ohne 
^it  Beilagen.    (Darin  von  ihm:   Varianten  über  die  ZaJtl 
der  Jläiuer  und  Einwofmer  in  Altona^  IL  4*  S«  I2d  -  28. 
Amzug  mte  Marie  fFoktonecrafU  Briefen,  geeekriehen.  ^ 
wahrend  einee  kurzen  AufeuihaUe  in  Schulden,  Norwegen 
und  JJä/iciiiarL;  H.  ü.  5.  230- 50.)    Jahrg.  1797.  Uer  Bd. 
U(K  bis  AieaJI»  Das.  XIL  414.  u.  24  S.  (enlhält  von  ihm: 
^Bmehetiicke  eur  äliern  eehleewig^holeUin.  Geeeizhunde 
md  Culiurgeeehichte.  H.  1.  S.  75-80.)'  2ier  Bd.  &iee  bie 
He/t.  (Vi)  u.  302  S.  (liefert  vun  ihm;  Auch  ein  Paar 
trotte  i.'on  den  Bapenburger  Schijfen,   als  Zweifel  i^ct^'m 
Fehrie  Erklärung  dieeer  Benennung*   H.  6«   S*  130-32. 
Vntere  Wälder,   ßetrachiungen  einee  holeieinieehen  fFitld-- 
freundes^  H.  8.  S.  306-39.)  Jahrgang  Uer  Bd,  laUs 

(h»  ^Ue  H.  Das.  XVI.  u.  354  S.  (von  ihm  ist:  "^Sechste    .  ^ 
Aatpraehe  der  Geeelleehafi  freiwUUger  Armenfreunde  an 
ihre  Mitbürger.  H.  4.  S.  302-7.)  7ter  Bd.  6iee  lie  %lee  H. 
(VI)  424.  u.  15  S.  (Darin  von  ihm:  Der  Statthaiie,  lleia- 
fioh  Rmtsau  im  eeohezehnien  Jakrlmnderi,  ein  eifriger 

■ 
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Bsfoirdermr  dmr  WMeuUmt  und  dmr  ürMtr  dtr  BrtUm^ 

hurs^ischen  ^ndeUuAzungen ,   nebfit  einer  Nachricht  van  ih- 
rem  gegenwärUgiin   Zustande,    H.  5.    S.  43-60.  Eintge 
Noßhrichim  pon  der  Foik$Mtdil  der  Stadi  Kiel  und  der 
gepfarrien  Landgemeine*  H*  7«  8.  306 -II.    Venfieh  emfft 
Beschreibwhg  der  Sladt  Haderslehen,    Probe  des  näehiUn» 
herauskommenden    schlew,  -  holsteinieohen   statistisch  -geo* 
graphieehen  Handbitche.  H.  8.  S.  340*84.)   0er  Jalirgpn^ 
kostet  7  miL  8  ß.    Diese  Zeitschrift  winl  forflgeselzl  unter 
dem  Titel:    ^Schleswig  -  holsteinische  BUitter  für  Pulr^a 
und  Kultur.    Jahrg,  1799.    Uer  Bd.   (4  Stück)  AUom 
Kiel,  in  den  Expeditionen  dieeer  Blätter ;  Leipug,  inComm» 
hei  y.  F.  Htimmerieh.  344  ^.  II.  202  S.  mit  der  Ueberscfariftr 
%Schle.M4^.-  Ho Uti: mische  Chronik*  (EnIhäU  aul'scr  anonymen 
Aufsiitieti  Ton  ihm:  Spuren  etädtiecherMisei  in  den  aUea 
SiadireehUn.  St.  1«  8. 25-28.   Neue.  Quellen  tur  Bmreieh»^ 
rung  der  IhU%eikunde.  Das.  S.  52-56.    Zur  PoL'zeichronik  des 
Ja/iresil9H.  Erster  Beitrag,  Das.  S.  106-12.    Spwen  slädii-' 
eeher  Jhiünei  in  den  allen  Stadtrechten,    Zweite  PirM': 
Gaeeenpolitei.   St. 2.  S.  144 •dl.    Zur  Pbliteichronilt 
Zweiter  Beitrag.  SU  3.  S.  224-42>    Zureiter  Band  (St.  5-8). 
308^.  II.  206  «S.  Chronik  (von  ihm  ist:   Neue  Einrichtung 
dee  Armenweeen»  in  Kt^enhagen*  81.6.  S«  88-133.  ^Fidir 
Meiehranik  17^9  u^  1799.  8.148-66.   Dusauhe  und  Colqu- 
houn  über  Spiel-  und  Spielgesetze*   bl.  7.  S.  178-20S  und 
mehre  anonyme  Aufsätze.)  Preis  8  7?jf[*   Jahrgang  1300« 
Erster  Band*  Das.  (St.  1-4).   (Von  ihm:  Einige  Bemer^ 
kungen  über  Findelhauser.  8f.  1«  8*  24- 35.    Vebersiehi  der 
neuesten  Literatur ,  die  Polizei  und  Kultur  dvr  Ziinfte  und 
Handwerker  betreffend.  Das.  S.  88-98.    Neuere  Bemu/iungen 
mr  Beförderung  der  UmdeehafU'm  und  Oriebeeehreibungen 
in  Firankr^h  und  Dannemari*  8. 99-103).    Zweiter  Band. 
390  S,  u,  94  5*.  Chronik,  (St.  5-8.)  (Darin  von  ihm:  Ge- 
schichte dee  Stempslpfqtiere  in  Dännemarh  und  Holstein* 
8UÖ.  8.1-10.    Guthsmutke  und  Seckendorfs  über  Garten^ 
hau  und  Baumwuelu,  eUs  Gegenstände  der  JndiistrieeehuUn» 
Das.  S.  16-25.     IVe^e-  Post-   und  Cas'twirt/ispolizei  in 
Schweden.  Das.  8«  48  -  69.   PoU^iehronik*  Das.  8.  69  -  80. 
Sonntageeehuk  in  Kopenhagen^  8L6.  8.  126-35.  ^PoUui" 
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jikfmk.  0.  1J6-70.  Akona.  In  der  Chronak  S.  17-30. 
\Watkr<^  ssr  O09ehi9kH  SUmpelpapim.  8t.  7.  8. 202-9. 
Jßafit  Staaientunde.  England,  Das.  S.  216*31.  Uauyt-' 
IfNlM  i/«r  Getehschu  der  IjmdmiUtairnmiehiung  in 
Ukmif  und  BaUiein  9Hi  ihrer  Entstehung  im  J.  1797 
ixi  zur  neuen  IxindmiUtair  -  und  Memonteordnung  forn 
\im  Jug^  d.  J.  (laOO)  Das.  8. 257-76.  I^Urieit  Coiquhauti. 
jlMi  8.  331-33.  Ueter  Peei  und  JRtetaneiaiten ,  flehet 
SechweUung  der  neuesten  Schriften  über  die  Poiizei  det^ 
uibißt  Dm.  8.  341-79.  Kepenhagener  Senntageeehtden. 
lÜMi  S.  383-870    Fortgesetzt  unter  ilem  Tilel:  ^Biatier 

für  Polizei  und  Kultur.    Juhrg,  1801.    Erster  Band.  'IHi- 

/•  O.  CuUu.  (H.  1-6)  548  S.  und  bei  jedem  Helle 
lM|e  tiegen  Chronik.   (Von  ihm  itt:  Wie  die  Ohrigkeii 

and  Bürgerschaft  der  Stadt  Kiel  den  Druck  der  Thenrnng 
»Arw  Miieinu^hnem  au  erleichtern  euchte.  8t.  1.  8. 1  -  25. 
lA^üiJilii  «er  öeeehiehie  der  offentliehen  Speieeanetalten» 
Das.  S.  20-43.  J) anlreich  nach  Links,  Bugges  und  an^ 
<^erii  Naehrichien*  Das.  S«  66-83.  (^uuwUaineanetalten* 
Ihib  8.  84-104.    PeUaänaehriehten  tute  JMnemerk.  Das. 

8.113-19.     JJänenuuL   St.  2.  S.  121-34.  Sl.  3.  S.  201-11. 

^'^gleielmng  der  neuen  preufeiechen  Extrapoetotduung  mit 
iff  frühem  eehUew^^^hoieteiniechen»  8l.  3*  8.  2t  1  -  31.  Frag" 

ffffnte  zur  Kurnpoltzet,  Das.  S.  232-83.  Buchdruci freien, 
Mihandiungen,  Zeitungen,  Journale,  Intelligent  ^  und 
W^iueAiSuer  in  beiden  BeraogihSmem*   In  der  Chronik. 

S.  1-9.    Urchenliste  vom.  Jahr  1800.   Das.  8.  HO  41. 
2er  lAudeeJaende.  Das«  S.  41-44.    Züge  uir  I^oUzeiiiunde 
m  Ungqrn.  8l.4.  8.285-310.    Chronik  neuerer  IhUtei-^ 
^  ^rfugungen.  Das.  S  356-69.  Mecklenburg.  St.  5.  S.  397-448. 

yenchiedene  fefkehntngen  und  Anordnungen  der  Orts-* 
I  <nrf  handeepolizei  wider  gejuhrliehe  oder  tweideuUge  Bin^ 
^ifnigche  und  Fremdlinge,  Das.  S.  460-66.  Eragmente  zur 
P^Uteikunde  von  England.  St.  6.  S.  469-523.)  Zweilrr 
W.  (St.  7- 12)  568  &  tt.  einige  Bogen  Chronik.  (£nt* 
Wf  Toii  ihm  :  Pässe,  Sl.  7.  8.56-67.  Aiutzug  des  neuen 
Entwurfs  dee  österreichischen  Strafgesetze  für  schwere 
^"^^i^Mhertretungen.  8t.  0/  8.238  -  57.  tneel  jirroe.  Bitte 
H%TaghisGhe  Skizze.    Chronik  Nr.  9.  8.  3  -  8.    Der  Dak 

* 

* 
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oder  die  Menschenpost  im  Bengaien»  Sl.  10.  S. 
dironik  neuer  IhMummrfugimgen^  Dm.  &a2i-:70w  ßm- 
ford,  eine  tiographUiAe  Siimm.  8t*  11.  JHiUi 
hülereif  der  Ihilizeiaufnicht  empfoJdenm  Das.  6. 401-7« 
had$riehien  cur  J^Uamgeeehiohie  der  Siadi  Quiii^g^»  \ 
Du  S.  408-2Ö.   AUzei^  und  SÜienepiegeL  Hu.  &  4M-il| 

KoraliaiuleUfnitlLeit,    St.  12.  S.  495-öi>8.      Die  HeiligkeU 

der  Briefe.  Das.  516- 19.}  Jakrgmg  1802.  dreier  M 
Dm.  dere.  576  £  (Ton  ihm  iiU  MaieriaÜen  wur  €mmm  \ 

ordnuni^.  Sf.  1.  S.  1  - 34«    Kiüipocketüttipfiing  in  Uäiiemoji* 

Das.  79-89.  ^HiUeei^  umd  SiuenepiegeL  ForteeiKmi» 
.   8t.  2.  8. 177-89.    «JZiir  FbUeeiehrttnik.  St  3.  &  Mt<*»| 

Fragmente  zur  Bäcker  -  PoUtei.  St  4.  6.  285-91.  £/«Ä«/ 
<ia«  I'oUzeiMyMiem  in  der  Staalsw^theohafi,  oder  die  Am^ 
und  MnfuAr"  Ferboie*  jiue  dem  Ihmeoeieehen  des  A#0» 

na,  iL    oL  ü,  S.  4ü5-80.)    Zuteiler  Band,  6'.  5  77- 1144»  (W 
Yi>ailiiu;  Fon Seckendorfs  2^o!iiUiHMr9eJUäge.  St.7. 
A^tf  bei  der  Jakreef^ier  der  Armenaneiaii  in  Kiel  gekatim 
Sl.  8.  S.  693-72G.    Skizzen  siädtischer  l^oUzeigeniälde ,  od0 
Bruchtlücke  zur   Gaseennumterung  puUzirler  SUidte»  Oaii^ 
&  727-67..  ^JRdieei'^  und  Sinenepiegel  FbrUfimng^ 
8.828- 34.    "^PoUzeichronik.  St.  10-  S.  878 -928.  Ira^menU 
eur  neuesten  Geeehkohte  der  Medicinalpulizei ,  ihrer  UU" 
vaiur  und  FerwalUmg.  8t.  it.  &  982-1016.  .«/WmMkwp^ 
Das.  S.  1024-34.    Züge  tu  einem  Sitten  -  und  PaUed^ 
gemäide  Schleswigs  und  Holsteins  unier  dem  Aoaig  fiW» 
f«MM  dem  Fierien.  Su  12*  8. 1040-89.   iJiihmm  m  Äv^ 
land.  Das.  S.  1089-95.    AniwerieehreiSen  auf  einen  Brief 
an  ihn.   Üas.  S.  11^1-37.)    Jahrgang  1803.  EteUr  Band^ 
676  &  (EniklUt  Ton  ihm:  FragmmUa  wur  iMMta  fi^ 
eehiekie  der  PoOeei  und  geeeUige»  KuUur  in  EngUud. 
SM.  8.1-27.    I\>U%eichronik.    NacMese  zum  Jcdir  läU2. 

« 

8l«2.  8.161-71.  MeneetmnreUmag  bei  f^pterebruntUßt  Mß^ 
8.172-80.     Fhtgmenie   eur  Hehammenetdnung.   Sl.  6* 

£.  402-58.     Materialien  zur  Bet^ision  der  Taubef^ftQÜ^^^* 

61.6.  493-616.  Gefimgen--  und  Zuch$hSmer.  On^ 
8.545-56.  —  (Aniterdem  lieferte  er  in  allen  BSnden  aish 

eine  Men^e  kleinerer  Aufsätze,  weklic,  wie  die  grüfseroy 
mit  iV.  ttnierxeipluiet  siiidi  bei  Tieieo  fehlt  jedoch  iUüAc; 
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nidinmg*    Seinen  toUvi  Mamen  Im!  er  niem«]«,  «ack 

nicht  auf  den  Titel  rficser  Zetlschrift  gesetzt.)  L>  j  Zeil- 
schrift ist  nicht  Nveiter  fortgesetzt  worden*}  — >  Mit  J.  G» 
Foek:  Mmim  hu  Ai'er  d§r  Armman&UUi  in  KM  gß^ 
Mm.  Kiei,  Mohr.  179t.  (6  ß).  —  Ueherdehi  dtr  nmm 
Ärmmpßege  in  der  ^tadt  Kiel,  auf  Sr,  Ki/n,  Hoheit  des 
Srmjprmmm  BefM  t^orgeUgi  uon  der  Geeeüschaß  freiwU-^ 
Mgtr  Jrmenfr§und9 ,  in  Auftrag  dereMm  abg^fa/U  vom 
ihm  fForlföhrer.  Altona,  Kauen,  1798.  1135.  «« 1}  Bog. 
Beilage.  —  Gab  heruus:  MisceiUmem  hietorischen ,  eiati* 
tüwim  und  ökonomioekon .  luhalio ,  mtr  äuudo  doM  dmO^ 
«Im  und  w^ranMonden  Nordens,  hosandero  der  Herwog^ 
Mmer  ScJUeswig  und  Holstein.  AU,,  Hammerich,  Ereter 
Band,  1798.  XXIF.  ts,  362  nebst  8  Bogen  Tabellen. 
(4  ff^>  Zweiten  Bandes  erstes  Stüok.  JJas*  ders,  1799. 
ttw  8tttoh.  1^00.  250^.  ^r*  8.  —  Handbuch  der  SMssw.^ 
HoUtunischen  Landeskunde,  Zur  leichtern  Berichtigimg 
uad  jErgünzung  der  öis/ier  uorhandenen  Nachrichten  her» 
mtgtgebon*  U\opographiseher  l'heii^  Ersior  Band.  Hergog» 
Am  SMeswig.  Sohlesw. ,  1799j  bei  G.  Boh/s  in  Comm. 
XXrJJI  II.  760  S.  (Subscrpr.  57?^  4  ß,  Ladenpr.  8  rnjl, 
Schrbp.  9  77^).  Ist  nicht  fortgesetzt  worden.  — .  ^ScJde^ 
uig^Holstsinisehe  Faisriandskunds ,  Forhandiungon ,  B^ 
merkungen,  Naehriehten  u$r  nahem  Ksnninifs  der  Hen»g>^ 
thümer  Schleswig  und  Hohlein  und  sutn  gemeinen  Nutsen 
ihrer  Bewofmsr.  Erstes  Stuck,  Hamb»,  bei  Fr.  Perthssm 
IM.  ».  824  S*  (Unter  der  Vorred«  atekt  Min  Name. 
Ten  ihm  ist:  Skitze  sur  Besehreibung  eines  Landdistrikts, 
S*IX-LIl.  und  kleine  Aufsäi/.i.. )  Zweites  Stück,  1802. 
236 S.  (Darin  von  ihm;  Nachrichten  zur  Kenntni/s  des 
VdÜiisehsn  und  okonomisehen  Zusiandes  der  Stadt  Akom. 
&  181  -  94.  und  kleine  Anfalttse.)  Drittes  (u.  letales)  StBok. 
iSOS.  {IF)  u,  284  S*  (Lieferte  nur  kleine  Bemerkungen  von 
ihiiu}  —  Abrife  der  Statistik  und  der  Staatenkunde,  nebsi 
fhgmenien  eur  Öesehiehie  dereeBen*  Altona,  MammerieK 
IW.  (3  —    Allgem$ine  Forststatistik,    Das,  dere. 

1808.  —  Forststatistik  der  dänischen  Staaten,  Mit  drei 
'tatist.  Trfein.  Das.  Ders.  1809«  667^.  gr.9.  (8)f^}.  — 
Mfegriff  def!  FontwkvMchafti  Eruier  Bernd,  u^ekher  die 


Forh^r^iiung,  dm  aÜg€meinm  Jbtif*  und  dU  IValdbaua^ 

ders.  1814.  LX.  u.  4Q2       ( 6  —    Holsteins  Eichen 

und  Buchen*  In  den  üieier  bJättern  (die  er  mit  herausgab) 
BdL  1*  (1815.)  Nr.  17.  Ut  die  BeibMiung  d$9  FSete  in 
frantSsUchsr  Fbrm  und  der  Gemk^armerie  in  deuUekm 
^  LMndeni  wilnschenswtHh?  In  dems.  Bd.  2«  (1816)  ö.  295  ff. 
«•  469  ff.  VattrUmdisches  Mancherlei.  In  dems.  *  Bd.  3« 
Ct816)  Nr.5|  Bd.  5.  (1817)  &60ff«  ii.  in  dem»»  für  1819. 
Bd.  l.  Hilfled.  8.166-219.  Vnewre  PrtfsfretheU.  In  dcBi. 
Bd»  3.  Nr.  19.  UaperktzUchkeit  des  Brief  siegele ,  etn  we^ 
eeniiidker  jiriikel  Jegiiehen  Verfaeeimgepetliragee*  In  deilis. 
Bd.  6.  (1817)  Nf.  4  n.41.  Udm  die  »unekmendi  Zahlmt^ 
serer  fVochenblätter ,  und  Etwas  zur  Theorie  der  IVochen- 
blauer  überhaupt.  In  dems.  1819.  Bd.l.  Hälfle  1.  S.  118-53. 
Ueber  Jeland.  In  denn«  Hälfte  2.  S.221-*52.  Bruehetueks 
eur  GeeMehte  der  Gefdngnieee  und  der  Verhaaftdkmg  über 
die  l  '^erbesserung  derselbefi  .sai£  Howards  Zeit.  In  de  ins. 
Bd.  2.  8.163-210.  llaeoi^e  Fortsvfiritte  des  ff'egebauss, 
dee  Baet-»  und  Beferderungeweeene  in  den  vereinigten  Siutt' 
ten  Ifen  ?hrdameriba.  Das.  8.489-97.  Prfiben  irländiedter 
Beredsamkeit*  In  den  Kieler  Beilrägen.  Bd.  2.  (1821). 
Nr.  1.  Gab  heraus:  Vaterländische  Waldberichte ^  nebst 
Blieben  in  die  alljgemeine  Wälderbunde ,  und  in  die 
sekiühie  und  Lsterätur  der  Fnretudeseneökafi»  Breter  Bmid* 
Stück  1  -4.  Mt. ,  Hammcridu  1820.  XIL  u.  648  S.  (8  1f^) 
Zweiter  Band  Siücb  1  u.  2.  1821.  329  S.  Siüek  3  4.  1822, 
330  5.  gr.  8.  (8  Die  meisten  Aufsatse  in  dieser  Zeit» 

Schrift  ftind  YOn  ihm.)  —  Einige  Bemerkungen  und  Vor" 
schlage ,  ueraiUafst  durch  die  neuesten  Verzeichnisse  der  in 
SchUewig.  imd  Holstein  i^erhafteien  Verbreeher •  Im  Staatsb» 
Mag.  Bd.  1.  (1821>  H.l*  8.80-119.  JekresfeUr  der  eng^ 
lischen  Gesellschaft  eur  Verbesserung  der  Gefängnißszucht 
am  21./iin.  1821.  Das.  H.  2.  S.  191-230.  LandwirihsüLaf t— 
liebe  Zeitechriften.  Das.  H.  2.  8. 767  -  74.  VaUrländieekee 
Mancherlei.   Das.  8. 782- 93*    Einee  hoUieinieeben 

g (Ingers  TVunsch  für  den  vaterländischen  Pferdesiamm,  in 
einem  Schreiben  an  den  Herrn  Prof»  Eedcb.    Das.  Bd.  2« 

(1822>  H.  2.  8.249<-87.   Udber  Arnmlrantport*  Das.  H.  3. 
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&  454-57«  Beitpisk  fuumrtr- BemühungBU  ßir  dU  F«r6#«- 
mung  Ar  G&pb^tU99:  Bd«3.  (1823)  II.I.  S.  119«.33.  ^ 

D«  kolsteinisehe  Miiehu4rthBckaft.  Im  atcn  Bande  der 
ivieier  Beitrüge  und  daraus  besonders  abgedruckt.  1821» 
Zm€Ue$  tHfU9iändiger0  Auagabe,  nut  BeUagtn  und  AtujmT'^ 
bmgau  AU.,  Hamtmriüh.  1828.  X  n.  230S.  (2^  4 ß). 
—  Nebensiundea  für  die  innere  Staate nhimde.  jJns.  Busch. 
1823.  grtS.  (6W5J0-  "~  bei  der  Feier  der  ÖOjä/irigen 

H^Mmvertüugung  HoüUinB,  im  Amfity^  dea  aJtadamüciun 
teotff  im  grö/sem  M&raaU  det  Unipertitat  gehalien.  Kiel, 
akad,  Bitchh,  IS 23.  (8  /?).  —  *  Chronik  der  Universität 
^ieL  1826.  Nebst  eineiii  aiphabet.  Feneichnisse  ßämmt" 
Uehet  Studierenden  mit  Nachweisung  ihrer  fFohnung.  Kiel, 
pdr.  bei  C.  K  jKfoArv^  1826»  33  S.  4.  (B  ß)*  Unter  dem 
Vorwort  hat  er  »icL  uiit  iV,  bezeichnet.  Fortgesetzt  unter 
dem  Titel:  Uwonik  der  ünifereität  Kiel  und  der  Gelehrt 
tenschuien  in  Sehieeudg  und  Holeiein  im  Sommerbedhenjahr 
1827«  TMet  ete.  Dae^t  Unit^re.^Buehh.  (IT)  u.  54  5.  4. 
(10/3).  Dieselbe  im  M  interhaibcnjatir  1827  bi9  Ostern^ 
im.  Das.  dies,  (/i)  u.  30  .S.  4.  (»  /i).  Dieselbe  im  Som^ 
n$rhalben/iAr  iB%S.  Das.  diee.  (10^).  ^-  ^fFaid 

WM?  WOd.  Allgemeines  deutsches  Forst-'  und  Jagd-Lie^ 
lierbuc/u  Aeö.st  Bezeichnung  der  Melodien.  Mit  1  Kupf. 
Das.  dies..  1927.  ü        ~    Der  VaterlandsUebe  , 

Wssen  und  Wirken.  Eine  Rede,  gehalten  am  1«  fht>hr. 
1828  in  dem  größern  aLadenuücheii  HuraaaU  zu  Kiel. 
Kidf  V.  Maoüi'.  1828.  (8  ß.). 

817.  Niemann  (Chrisikm  Gottlieb  Ditmer  — 
bedient  eich  nur  des  tiveiten  Varnamens)  K.  251  —  Kat* 
^et  in  Reinbeck  war  er  von  1790  bis  1796,  dann  bis 
1799  Adjunctus  ministerii  und  Nachmitlagsprediger  in  Al- 
tona und  Oltensen;  1799  ward  er  Pastor  an  der  heiU 
Oeislkirche  bei  der  ReYentlowschen  Stiftung  in  Altona, 
«ftd  den  25.  Mai  1826  zum  Ritter  vum  Danebrog  ernannt, 

^  IVohlgemeinter  beruhigender  äkupruch  an  die  Ein^ 
mhner  der  HerMgMimer  Sehlesudg  und  Holetein,  betref- 
fend die  hetforstehendt  Einführung  der  neuen  Kirehenagende, 
Hvm.  X,2.  Ich  gebe  euch  dasZeugm/s,  do/it  iltr  eifert  um 
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GöU ,  aber  ...  mit  Unverstand,  Altona,  bei  Fr,  BechtliM» 
1797.  47  S.  Auflage.  1798»  —  Hönning  pon  Wulf, 
MarMchAaupimann  dtr  fFikiermameh  äm  fwtfMknUm  Jah^ 
hundert.  In  den  Prov.-Ber.  179a.  Bd.  St.  II.5.  8.  39-42. 
Einige  Bemerkungen  auf  nner  kleinen  lieiae  nach  IVcpels- 
flelh  in  der  IVUaUrmarech  im  Juniue  dieses  Jahrs*  Da*. 
H.  6.  S.  115-45.  du  NaAth»U  d^t  gtiM»^ 

liehen  SchuieehilUngs  in  den  Landsehu/en;  nebet  einigen 
yorsehlagen,  den  Abgang  desselben  zu  ersetzen  ^  mit  he» 
Monderer  Mückeieht  auf  das  AnU  Jhinieck  in  Hokfäiu  ^ 
Hamb.  1799.  (1  wf^  — >  Mehrt  anonynt  AnfiriUM  d«i 
allem  und  neuem  Proyinzial berichten  und  in  den  Blat- 
lern  für  Polizei  und  Cultur«  —  Gibt  seit  1802  lierau.«: 
*AUfmm9chse  Addrefehueh.  Altona  Uf  ÜBunhurg.  (Jcixt  46 
J^rgänge.)  —  Ist  Mit  1811  Mitredsdeiir  des  köa.  d&k 
Slaatskalenders.  (Altona,  in  der  Expedit,  des  Mercurius.  4.) 
und  bat  seit  1821  die  üedaction  der  LandwirtbscbafÜiciiin 
HeHe,  lieravi|Begebeii  von  der  U,  palriot.  GeseUsdudh  — 
Hälfe  im  der  Noth.  Eine  Pon  der  8.  H.  patrioL  Geseüsek 
^e/LrüjUH  Preisschrift.  Im  S.  H.  Almanacb  auf  1827. 
S.39-{>5.  (Nack  dem  Aotographum.)  i 

818.  Nie/ na  na  (Julia  nu  Karl  Nikolaus)  K,251'  — 
Bruder  der  beiden  Vorhergehenden  —  Doktor  der  Mediciii, 
resigniHe  1796  als  Pbysikos  der  Städte  Segeberg  vnd  Ol- 
desloe, 80  wie  der  Aemter  Segeberg  und  Travendahl^  vrar 
einige  Zeit  ausübender  Arzt  in  Crempei  und  ging  dann 
wieder  nach  seiner  Vaterstadt  Altona^  wo  er  seit  .einer 
Reihe  von  Jahren  den  politischen  Theil  des  Altonaer  Md> 

curius  rcdi^irt.  06*  ELwcis  zur  lierichiigung  der  Vrtheile 
des  ihdilicums  über  die  bekannte  öffentliche  Anzeige  des 
Herrn  Heus  in  Eimsh&tuk  Oeunb.  1798.  32  &  .  ^AMir* 
hekseher.  Das.  1798.  39  &  —  AttflStie  in  den  jEllillera 

für  VuU/xi  und  Kullur. 

81&  j;- Nissen  (Arend  Friedridi)  K.  252^  wo  sdne 

Vornamtn  ftiilen,  —  war  geb.  zu  Schleswig  den  lö.  Dec. 
1750,  ward  1777  GeTollniächtigter  an  Travendahl,  1796 
aber  Hausrogt  im  Amte  Cismar,  und  starb  an  Cisojar  den 
le.  Febr.  1814.  —   Vgl.  ProT.-Ber.  1814.  U.  4.  & 
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1815.  ULi.  8.49-45;    ^.  OwenomUeh^  B0§ehreiksng  dd§ 

Amtes  Cismar,    In  den  Prov.-Ber.  1811»  H.  1.  S.  iö- 53* 
121-46.  H.  9.  aS4. 

820.  -fvon  Nissen  (Georg  Nikolai)  —  geU  zuHa- 
dttdebea  den  22.  Jan.  1761,  wo  «ein  Vater  Kaufinann  ynati 
weid  erxogen  Ton  «einen  Mnlferbrudem,  Prob«t  Zoega  in 

Mügeltondern   und  PosLcassircr ,    Jiutizrath  Zocga  in  Ko« 
pmha^en^  studirtc  seit  1778,  ward  1781  Gevöllmächtigtec 
Ha  Generalpoetamt,  1791  Legationssecretair  beim  d^ntechen 
Rikhslage,  1793  beim  Hofe  in  Wien,  1802  Legationeratb» 
1805  Charge  d  ailaircs  am  Wiener  llofc,  den  28»  Jan.  1809 
Kitter  vom  Danebrog,  den  13*  Oci.  ISiO  kon.  dän«  wirk- 
iidiar  £taf«ratb,  in  demselben  Jahre  nach  J&openhageii 
mraekbernfen  nnd  anm  Geneor  beelellt  für  die  daselbst 
heräuskonimenden  lilültcr,  kam  in  der  Folge  wieder  nach 
Ocftierreick  nnd  ^vard  daselbst  in«  den  Adelsiand  erhoben, 
and  aiarb  zu  Wien  <?)  den  •  •  •  •  182—  War  Terheinatbat 
aiit  der  Wittwe  des  berühmten  Componisteu  W.  A.  Mo- 
mart, —   Vgl.  Nyerup  U,  429  u.  30.     ik  Seit  177ö  lie- 
tos  ier  kleine  «dänische  und  deatscbe  Gedichte  und  pro» 
•tische  Aufsätze,  "wie  auch  daa  dänische  Schauspiel  „Jri^^ 
zu  Monatsschriflen    und    Wochenbl aU ern ;    auch  lieber* 
Setzungen  in  beiden   Sprachen.  —    fVolfgang  Amadeu9 
MüMorU  i^oUatändigt    Biographie    nach  Originalbriefen, 
Sammktng  ailee  über  ihn  Ge$^riehenen ,  mii  pieUn  neuen 
Beilagen,  Kupferstichen  und  MusihhläHem  ,  fon  G,  iV.  t  o/i 
Ni$a«n,  kön.  dän»  u^irbL  Eiatsrath,  und  Ritter  pom  Da- 
nArog^  Orden  eie.  etc.  Leipeig,  Breitbopfu*  Härtel.  1828. 
Cigen  50  Bog.  gr.  8.  (1197^).   (Zom  Druck  befördert 
Tou  seiner  AViliwc  Constanze  von  Kissen,  nach  deren  An- 
zeige in  Beiläge  Kr.  98  zum  Hamb*  unpart  Corresp.  von 
iSSIS  es  zur  Michaelis -Messe  erscheinen  sollte.)  (Dieser 
Artikel  fehlt  bei  Kordes.) 

S21.  Nissen  (Hana  Friedrich)  K.  252     war  i80i 

hr^iger  zu  Süsel,  Propsiei  Plön,  und  1820  Hauptprediger 
ia  Öegeberg  und  Kirchenprobst  der  Prubstci  bcgeberg« 
\^  Brediglsn*  Kiel,  abadem,  Buchh^  1812.  386  gr.,  8. 
(4i;;j^).        Plan  einer  Verbindung  unier  den  Holeleini^ 

26 
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Hchäden,  In  tkii  l'ruv-Ber.  ISIJ.  H.  3.  S.  304-12.  Gesetze 
diMu  yereins.  Das«  IBlf  H.  5.  8.431-46»  JU«r  28^ 
Januar  ISlö.  Dai.  1815.  H.  2.  8. 141-44»  —  Predigt  mr 
Feier  des  Krdnungsfesle» ,  den  51.  Jul  1815  gehalten  in 
PI  Uli»  j4  Ilona,  Hümmerich*  1815.  IGvS".  (4/3).  —  /V#- 
diglen^  ^^eludien  am  Jubelfeste  den  31.  Oc^.  u.  12«iVi9^»  1817. 
IMecJt,  J.  J.  pon  Eehdea.  1817.  28  &  (6  /S). 

822.  Niasen  (Jens)  geb.  zu  Haderslebeu  dcA  5.  Jui. 
180  Ij  ward  Doctor  der  Medicm  ulid  Cbirur^a  SU  Jüel 
den  10.  Jan.  1824,  und  licfi  iich  den  6.  Oklbr.  selbigen 
Jahres  als  KirclispieUarzt  in  Weslingburen  in  INurderdith«* 
inarsciiea  nieder,  gest.  den  26.  Mai  1828.  De  *hwum 
Hydrargyrmm  morbo  venereo  adhihendi  metkodU»  KsUaie, 
typis  Mohr.  1824.  4.  (Kefidift.) 

Jausen  (iwar)  -r-  «.  Han»  Eiler  ff'olf. 

824.  Nissen  (Lorenz  1.)  geb.  /u  Üsierbye,  Kircb- 
ftpiels  Medi:lbye,  Amts  Tondcrn^  den  1.  Febr.  1754  in 
einer  fianernfiiniiUe i  ward,  15  Jahre  alt,  Unttrlelirer  an 
der  Schule  «u  FahretofI,  dann  16  Jahf  alt  Mlatliicliul- 
iciirer  zu  Klein  -  Wolstnip  iti  An^eln^  bekam  Lust  zum 
Öludirenj  konnte  aber  keine  Gelegenheit  daau  erhalten, 
kam  1778  als  Mielkschollelirer  nach  Hardesbye  und  Swe»s> 
bye,  Kirchspiels  Sörup,  Amts  Flensburg,  1774  als  Unter- 
lehrer  nach  Glücksburg,  ward  Ostern  1775  Hauslehrer  auf 
Lindsckaumuhle  bei  Mögeltondern,  und  bald  darauf  in 
floilenis,  1778  Organist  und  Küster  in  Cosel ,  Amts  Hiit- 
len,  1779  Schreib-  und  iiLcbenmeisler  in  Sonderbiirg,  bil- 
dete sich  jetzt  durch  sich  selbst  immer  mehr  und  mehr  aus 
und  stellte  sich  Micbaelis  1794  zum  Oberconsislorialexameit 
in  Schleswig,  das  er  ruhmlich  bestand,  wnnie  1796  snm 
dänischen  Prediger  in  Flensburg  ge^viihl^,  und  1801  zum 
Prediger  in  üekenis  auf  der  lusel  Alsen  ernannt.  —  VgL 
seine  gleich  anzuführende  Selbstbiagraphie  nnd  die  Schrill 
^on  H.  Harries:  ^Der  holsteinisdie  Apostel  Joachim 
Heeschen  (Altona  1798)  S.  65.  J{.  Epistel  an  die  prote- 
ataniische  GeietUehkeit  der  MerMgthämer  Sehkewig  and 
Uoletein.    In  den  PrOT.-Ber.  1823.  H.  1.  8«  3^-42*  — 
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Mdn9  Weg€  und  Umwege  mtr  Kireke^   BiM  mtiobiogr^' 

fhUche  Erzählung,   meinen    Kindern    und  Freunden  ge^ 
wUmA  AUona,  1626^  bn      F.  Hamauridu  JC  u.  142 

s 

925.  f  Nissen  {Lovem 2.)  geb.  zn  Srensbye,  Kirch- 
Spiels  Medelb)e ,  Amis  Tündern,  1772,  ward  von  seinem. 
Oiieim,  dem  JPastor  Loren^en  su  Tolk  und  ]Nübd|  AmU 
Coltorf,  sum  Sludiren  Yorbercitet,  gab  diesen  Plan  aber 
aachher  wegen  Kränklichkeit  auf  und  widmete  sicii  dem 
Scfaulstandei  bezog  im  Herbst  1788  das  Schnllehrerseminar 
k  Kiel,  Wttrde  Ostern  1800  mit  dem  ersten  CSkaraktar 
ait  Uebeneugung  entlassen  ^  und  gleich  darauf  snm  FJek» 
kensscliullehrer  in  Wyk  auf  Führ  erwählt  und  noch  im 
Herbst  desselben  Jahrs  zum  Organisten|  Schreib-  und 
Reehenmeister  an  St.  Johannis  in  Flenabnrg,  und  starb  ala 
seleher  den  9.  MKra  1827.  Vgl.  seine  Selbstbiographie 
itn  Nekrolog  der  Deutschen  von  1827.  -Gab  mit  seinen 
AnUsgenossen  in  Flensburg  J.  Bendixen,  N.  Hermann-, 
sen  und  A»  Steffensan  (wahshe  Artikel  zu  Tergleiehea 
iiad,)  herant:  1)  GsdäohirufiShung  für  die  frühere  Jw- 
gend.  Schksw.,  Jiohfs.  3.  ^uß.  iSi7.  (3  jJ) ;  2)  Gedächte' 
mfimbung^für  die  mittlere  Jugend^  Das*  ders,  1818,  (5 

Ferner  mit  N«  Hermannsen  und  A*  Steffens en: 

1)  Theoretisch  -  praktischee  JSandbnch  für  unmittelbare 
Denkübungen,  nebet  einem  Anhange  über  Sprech"  und 
SchreMihiingen ,  umächei  für  Lehrer  an  yolkeechulen^ 
Bne  gctronie  Preieechrifi.   Beeen  und  DuUhurg ,  hei  Bo~ 

üeker  u.  Kürzt!,  1812  (eigentl,  181 1).  3  BJchn,  2te  verhess* 
AujL  JÜae^  dies»  18ij9*     2)  Fibel  mm  Gebrauch  bei  den 

mim  roräbuttgen  mttn  Iteeenkmen^  j>iach  JDir..  Kothens 
Elemeniarhuehe.   JPIeuek  1809.  .16^,  (1§  ß).    3)  f^amL- 

fibel  oder  7a/ el  zum  Lesenlernen»  3  Tab.  od.  Bog,  (6/3). 
4)  Syilabirbuc/i  mm  Gebrauch  bei  den  ferneren  Vorübungen 
SMS  Xaaeis^Ssmrn  neufh  J)r%.Kochßne  Bk$tmßärbueh§m 
Fkneb.  1809«  40  S.  (6  Ute  verm.  uerh.  j4.  Dae.  1816u 
(6  ß)n  ^te  sehr  Perm,  t^erb,  A.  Schlesu^,,  Koch  1824« 
(6  ß).  ^  AUein  ist  von  ihm :  1)  Lesebueh  für  Elementar^ 
tchuhn.  'SMeem  i%iU   i)  3^bUriaUen  ntr  kaie^eUeek^ 

26» 


X 

Oigitized 


bissen. 


Behandiung  dsM  zum  aUgem$inm  Gebrauchs  im  dm  Sckukn 
der  Hßftögihumer  SeMetwig  tmd  Hohiein  aÜerhö^ti  <«r« 

ordneten  JLandeskatechisnuis,  Erstes  Bändclien,  Scldeswi^, 
Koch.  1821.  XX  u.  145  S.  {Frage  U2^}.  ZweUes  Bäudekm. 
1822.  F/J/u.  301 (Fhige  2Mi);  Oriiiee  Bändehmt,  1823. 
20  Bog,  ( IVage  52-80);  viertes  Bändcheru  1825.  ...  5i 
(i^oj*«  87^105);  jüajtes  Bündchen.  1826,  FI  u.  509  & 
106-136).  (Subscrpr.  ffir  alle  5  Bdche^  1319^  lSi^< 
Ladenpr.  18  37^.)   (Nack  d^m  Auiographiun.) 

ä26.  NUsen  (Loreuz  Andreas)  Bruder  tob  I> 
reas  Nr.  1  ^  geb.  so  Otterbye ,  Kirch«piel»  Meddbjii 
Amte  Tonderiiy  1767 ,  stvdirie  Theologie  zu  Kiel,  euiai^ 
nirt  auf  Gottorf  1793;  zum  Uiakonua  zu  St.  Joiiannia  aui 
Fähr  erwiiai  1794»  Diakonut  so  Apenrade  aeü  ITSTj 
Haupiprediger  daselbst  seit  1798,  Paslor  m  HattdcwRriJ^ 
Amts  Flensburg  seit  18.«.,  zu  Oesh^e  im  Auiie  i^Iaileu« 
iebea  seit  1823.  —  Vgl*  seines  Bruders  und  Ui»! 

wege  8. 102**  5.  Wahljpredigt ,  gehalten  s»  SckStd^ 
den  8«  j4pril  d»  J.  Ist  sie  chrUtUvh,  oder  nicht?  Hier-* 
über  ein  FatmHrU  FUneb.,  gedr.  b.  Jäger.  18ftl«  18  £ 
(8  ß). 

827.  Nissen  (Willielm  Woldeniar)  —  Sohn  ilei 
Folgenden  —  geb.  zu  Segeberg  den  6.  Marz,  1800  ^  siiülii;!«' 
Medicin  und  Cliirurgte,  ward  1824  Doktor  derselben  sa 
Kici  und  woiiut  als  ausübender  Arzt  im  Kirchdorf  riicn- 
Städten  bei  Altona.  \\.  Diee.  inaug.  de  colicae  eoturmimm 
indole.  .  Kiiiae,  typie  Mohr.  1824*  4«  (ReYtdtrt} 

828.  Nissen  (Woldemnr  Andreas)  K. 2 5 2,  der  d« 

erslen  Vortiamen  utiriclilig  Woider  scbrcibt       ward  1796 1 
Physikus  der  Sifidle  Segeberg  und  Oldesloe,  so  wie  derl 
Abnter  Segeberg  urid  Travendahl-,  1805  Direclor  der  Eni*! 
bindiings-   und   Hibammen  -  Anstalt  in  Altona  mit  dem 
Titel  Professor,  1815  Ritter  Tom  Danebrog,  und  1819  8k* 
gkteh  Sladrphysikus  in  Altona.    ^.  Beschreibuns;  fi^dm 
selur  bcquefTien,  einfachen  und  woldJeHen  Enibindungslagtn  i 
nebet  einigen  Bemerkungen  aue  der'  praktieehen  Gebmti» 
huife:  Mit  1  Kupf.   Hamburg  1801.  4.  ~  Bemerkungen 
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SUr  d€n  Mifibnanoh  dtar  Itutrumenie  in  dw  (UibutiMife* 

I)a.^.  18Ü5.  —  Merkwürdige  GescfUcJua  i-uier  j4rscnlLfer- 
gijiung^  In  Ffaffs  und  Scheels  Nordiscbem  Arciiiv  für 
Kiliir*  und  AneneiwUsensdiafl.  Bd«  1.  8t.3.  (1799)  Nr*  7« 
UsUr  die  Ge/akren  der  KtMlaUernimpfung  pon  JUeneehen 
auf  Menschen,  Das.  Bd.  3.  St- 2.  (  ISO?)  Nr.  1.  Vorschiag 
Sur  Veredelung  des  S,  H,  Hehammenwesens,  Das.  Nr*  5« » 
Bndureibimg  der  ^nibindungelehranetaU  in  jiitoMu  AI*' 
ioea,  Hammerieh.  1812*  Kuree  Aneeige  der  ReUunge-- 
mittel  %ur  -fViederherUeUang  verunu^lückter  und  scheintodter 

Menschen.   Im  %.  H.  Alnuuiadi  für  1816     64  -  72.  (Re- 
S29.  JNittech  (Gregor  Wilhelm)  geb.  cu  Witten- 

berg  dcti''22.  Not.  1790,  studirte  auf  der  6ciiu]pforte  und 
der  UniveraitÄt  sn  Wittenberg»  ward  1814  Snbrektor  In 
Zirbst,  1820  Konrektor  an  dem  Gymnaainm  sn  Witten«» 
Wg,  den  6.  März  1827  ordentlicber  Professor  der  Philo* 
luj^ie  und  Beredsamkeit^  so  vrie  Director  des  philologisclien 
SemtBara  in  Kiel,  den  4»  Mai  selbigen  Jahrs  Ton  der  dor- 
Ugon  pliilasopbiscben  Facoltal  anm  Doktor  in  honorem 

creirt  und  den  8.  Mai  in  sein  Amt  eingeführt.  —  Vgl. 
Chronik  der  Univers.  Kiel  im  8ommerbalbcnjahr.  1827. 
&  8*  n.  9«  It*  Epietola  famiiiarie  ad  FrondeeH  diecipfUoe, ' 
qua,  PhiL  Melanehthone  etudiemm  audore  propoaifo,  ad 
ioerorum  instcuiratorum  secularia  pie  recteque  concelebranda 
amies  eos  hortari  poluit,  Serpestae,  Uteris  A,  FiichseL  1817. 
298.  »  Piaianis  diaiogue  Jo,  JRrolegomenie  pütdieopii  et 
hrstd  annoiaiione  explieuif.  Aecedit  de  comp*  graeeae  Un^ 
ffme  ¥aodie  commentatio,  Upsiae ,  Hinrictu.  1822, 
i^saestionum  Momerieanun  q>ecimen  i.  Hannop.  apud  Hahn 
■a  comm*  1824»  IK  u.  36  S.  gr.  8.  Brgr.  —  Erklärende 
Anmerhungen  %u  Homers  Odyssee.  Erster  B€md.  Er-' 
Klärung  des  ersten  bis  pisrten  Gesanges*  Hannoper,  Haiin» 
1896*  UXH.  u.  827  &  gr,  8.  (3  Indagimdae  per 

'Ssheri  Odyeseam  irUerpretaUonie  praeparaiio.  P.  I.  Kiliae, 
typis  Mohr,  Hannos,,  m  comm.  Hahn.  1828.  59  S.  gr,  4, 
(2  8  yS),  —  In  nuptiia  Friderici  Caroii  Chriatiam  e4 
H^ilhelminae  Märiae  Prineipum  Daniae  JOuium  HolsaUoe 
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8.  1.  N^ifemhrh  1828  Aeademia  CktUUmm  JlUriina.  KU, 

HoU.,  typis  Mö/Wm  4  iS.  Fol.  (Auch  in  einer  deutschen 
Uebersetzung,)  ^  Memorien  auf  t^eraiorbene  akademische 
J^hrer  der  Unipersitäi  KM,  besoaders  abgedruckt  und  in 
'Seebode's  Arcbir.  —  Re««itfioiieii«  ^  Drey  PH>(liiiieii 
zu  den  Kieler  Loklioiiskalaiügen,  wovon  das  erste  wieder 
abgedruckt  iit  tn  Seebode'8  Arckir.  1828»  ^r.  7i. 
.  9.566*66.  (Reriflirt.) 

830.  NoUe  (Ernst  Ferdiaand)  geb.  m  Hamborg 
den  24.  Decbr.  1791^  Doktor  der  Medicin  und  Chtrurgte, 
war 'Seif  1820  zu  Rafzeburg  wohnbaft  und  ist  »ei!  25.  Jul. 
1826  ausserurdentltcher  Professor  der  Botanik  und  Direktor 
des  boiatiiscken  Garlea«  zu  Kiel,  \h  Botanische  Bemet' 
kungea  über  SiraÜQUe  und  SagiiiaHa.  Mit  2  Kpft.  Ko- 
penh.  1825.  gr.  4.  —  Nopitlae  l'lorae  lIüLalicae,  sa  c  sup- 
plemerUiun  alierum  Frimitiarum  Flome  Mokalicae  H, 
JVeheri.  KUiae,  Ubr.  acad.  1826*  (gedr.  b.  Popp  iaKopenb.) 
XX/Fiu,92Sm  (297^).  —  Supplemenium  aherum.  Hamb*, 
Perthes  et  Beaser ,  1828.  ^\  Bog.    (2  (Rcvidirt.) 

S31.  '\Noodt  (Christian  August)  K.  253  —  starb 
als  Canzeleirath ,  Bürgermeister  und  Stadlsecretair  in  Ol- 
desloe  im  Jabr  1801 ,  nackdem  er  im  Mai  selbigen  Jahres 
bereits  sein  Amt  niedergelegt  hatte. 

832.  Nordheim  (Julie)  unbekannt,  aber  wahrschein- 
lich eine  Schleswig  •  Holsteinerinn.  Nummer  Sechszig* 
In  O.Kochs  Nordalbingischer  Biene.  1826.  Bd.  2.  H.  3. 
S.  129  -  62.  £iae  Erwahbmß  ohae  TiieL  Das.  H*  5. 
&  266-99. 

833.  Oehhra  (Johann  Qtristian)  geb.  zu  Kiel  den 

29.  Jan.  1793,  studirte  Medicin  und  Chirurgie,  ward  1819 
zu  Kiel  Doktor  derselben  und  wohnt  seitdem  als  .aus- 
übender  Arzt  und  Chirurg  in  Crempe.    \\.  DUe.  inaug* 

7endini9  AchiUia  'disrupti  feUcUsimat  sannt ionU  exhibeiH  * 

deacriptionem.    KiUae,  t/pis  Molu\  1819.  4.  (Revidirt.) 

I 
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834.  Oerümg  (Friedrich  Ernst  Chrisuao)  K.  ssa 

wurde  den  15.  Mai  1757  zu  ricn(lsl)iirt;  gtboren,  wo  sein 
Valer  Oberauditeur  und  Utulaixer  GeiicraUuditeur  war. 
4Mi  dUuuli£er  Verordüttiig  gtborner  Soidiit,  war  er  fatt 
\m  unxk  lim  Jahr  Constabel;  wtil  «W  athi  Vater  bald 

Jaraul  slarb,  so  ^vidiiietcn  ibn  seine  miiHcrlichen  Oheime 
den  öludien.  ßis  ins  IGle  JuJir  besuchte  er  daher  die  £r* 
siekmi^jBaiuitalt  des  Job.  Dlet  Leyding  in  Hambiirg,  be- 
imtite  dann  den  Frlraluiiterricht  eines  Oheiifis  in  Renda« 
burg  und  bezog  Michaelis  1775  die  Univei^iiät  Kiel, 
itudirfte  1|  Jahr  die  Eechte^  dann  aber  bie  1779  Theologie, 
ward  hierauf  Hattslehrer  beim  Pastor  Krämer  in  Westen* 
»ee,  wurde  1780  tentirt,  1782  zu  Glückstadt  examinirt^ 
den  i.  Advent  1784  Frediger  zu  St.  Michaellsdonn  in  Su» 
«kcditiunaracheni  1794  zu  Eichede ,  Aaifts  Trittau  und 
ISil  sa  BombdY^dy  FrdMlei  Segeberg.     ^.  ^Inwiandige 

BUie  an  die  verehrliche  tJieoiogische  Facullät  der  kon.  l  nit>er^ 
Mität  zu  Kiel,  das  kirchliche  Confirmationswesen  betreffend* 

k  den  Prov.-Ber.  1818«  H.d.  8.  342*47.  da» 
SpriehwoHi  Doeti  male  pingunU    Das.  H.  6.  8*  706- 15. 

^Griindliche  Vertlicidigung  der  noch  immer  frewöhnlichen 
PublicaiiQnm  pon  dm  Kamein.  Das.  1820.  H.  2.  8.  190-96. 
AmkSndigsMg  •ein»  Schriften.  Das.  1821.  H.5.  S.  119tt.20L 
^Beantitßortung  eines  in  der  Uieraiurxeiiung  für  DmUech- 
laiida  P  olkaschuUeltrer  (Ilmenau  1824 1  4.  qu.  H.  S. '35ff.) 
befindlichen  harten  Vriheüe  über  meine,  in  dieeen  Pro^ 
vinaiaUwichUn  (Ton  1818.  H.  3.  8. 342  ff.)  eingerSekie: 
y,BiUe  an  die  theoL  Faculiät  in  Kiel,  dae  hirehUehe  Con^ 
finnalionswesen  betreffend,'^  Das.  1826.  H.  1.  S.  139-44.— 
*Sendeehreiben  an  den  Herrn  Jirchidiakwme  KL  Harme 
tu  Ä»e/  iHm  einem  Lehrer  eeinee  Knahenaliere,  denjenigen 

Predifs^er  in  JlolsiP.in  ,  dessen  er  am  Schlüsse  seiner  Ter- 
itändigungsbriefe  erwcihnie.  Kiel  j  A*  Pm  J»  Schmidt  in 
Comm,  1819.  26  S.  (6  —  Dae  Fateruneer-Gebei  Jeeu 
in  5  meiriechen  Bearbeitungen.  Hon,  1827 ,  gedK  h.  JUäU 

Ur  u,  FränkeL  14  5.  (4  /?).  —  Der  Christ  iß  der  Slern- 
nachl.  Eine  Pealmodie,  den  freunden  der  heil.  Muse  und 
den  Ltehlingen  der  Tbnkunet  geweiht.  Altona,  in  Comm. 
h,K  BuecK  1827.  4.  (12  yJ>  (Nachdem  Aulograph am.) 

* 

r 
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835.  f  Oest  (Johann  Friedmh)  K.S5a  ^  Soha 
dM  Fo^Midett  —  IST)  smIi  Nyarttp,  1766  geboren,  ^ 

seit  1793  Lehrer  in  (Jliicksburg  an  einer  Erziebungsaiislalt, 
machte  1794  eine  pädagogische  Heise  dorck  Deutschland^ 
wanl  dann  1795  beim  ScknUefarereemiDar  sn  Brahelrolle*  i 
barg  anf  FUbnen  angeetelUy  erbielt  1803' Rang  mit  Fnh  ' 
fessoren^  ward  1813  Pulter  vom  Danebrog  und  slarb  1815.  — 
YgU  Cbarakt.  d.  Erzbgsschr.  Ö.534;  Kotermund  r>d.5. 
8. 987 ;  atlg.  Lit-Zlg.  1815*.  Nr.  1235  \  Litt  Tid^.  1815  Nr.  11. 
NyerupII;692;  Rüderin,420.  hh,  Eßerreining  om  en 
dretgelsesanstali  paa  Bernatorfs  ^  Alinde,  Odensee  1802« 
ViUaum^  Omndueiningtr  angaa9nd€  de  m§r4  damude 
8umdm  FkliMopdragehe }  üÜigimßd  eii  Bmining  om 
OpdrageUtBaanstaUer  Bernstorf 8  -  Minde  opersat.  Kiahh. 
1804.  ~   For§la§  hporledes  dei  f/nste  patrioüske  Seisbabs 
Medl$m&r  btnne  bidrag4  tü  OpnaatUf»  af  SekkabU*  Far-^ 
maoL    In  der  Zeilsebnfl  dieser  pafriotitcben  Geeellscbalt 

Jahr  1.  H.  1.  (Odensee  1811).  IKo^/e  Bemerhninger  fien- 
hosrende  Iii  Undtrscegelaen  om  Jliemtis  SJtadeUghed*  Da&H*^. 

836.  f  Oest  (Nikolaus)  K.  254  ^  slarb  als  Fre- 

-  diger  zu  Neukirchcn  in  Angeln  den  21.  Scpl.  1708,  79|Jahr 
alt.  ^  Vgl.  seine  Biographie  von  G.  Jacobsen  (s.  d.  Art.) 
Kiel,  gedr.  bto  Mobr«  1800 ;  Henkes  Archiv.  Bd«6.'&660» 
u.  Abbdlgen  a«  d.  S.  H.  Anseigen.  Bd.  5.  H.2.  8.  439  n.40. 
Boterm.  B.5.S.989  ;  Lad  voka  tIX.S.742;  Hirschings 
Handb.VL  Abth.  2.  S.  9.  uiuch  etwas  über  die  neue  Kirchen- 
€tgend0.  JNen^,,  KorieAl^S.  325L  —  Eine  Answabl  seiner 
Gedicbte  stebtbinter  der  erwähnten  Biographie.  8. 89-128* 

837.    O/irt    (Georg  Chrisiiaa  Friediicli)  — 

Bruder  des  Folgenden  —  geb.  an  Petersdorf  auf  Fernem  i 

1796  (?),  studirle  Theologie  zu  Kiel  und  Berlin^  examinirt  | 

auf  Gültorf  1820  (IrChar.),  Subrektor  der  Gelehrtenschule  | 

in  Glückstadt  seit  1821 ,  vierter  Ijebrer  am  Gymnasium  sn  ! 

Altona,  seit  1828.     i}.  Lieferte  einen  Aufsatz  zu  Kleins  | 

^Opposiliünsschrif>,"  wahrscheinlicli  im  Jahre  1827.  I 

838.  Ohrt  (Hemridi  Friedrich)  geb.  au  Schleswig  ^ 
den  3.  April  1795,  Studirle  Medictn  und  Chirurgie  auf  | 

mehren  Uiuvci3ilatcn.|  »aid  dcu  20.  Sept.  1826^  zü  l:vicl  ; 
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Doktor  derselbeB   und  ließ  «ich  in  demsellwn  Jabre  alt 

ansübender  Arzt  und  Chirurg  in  Glücksladt  nieder,  ging 
abez  im  Mai  1828  in  gleicher  EigeoKiiaii  nacli  dem  l^leckea 
Ba^orn  in  der  Graftehalt  Bansatt«  ^.  X^ia».  inaug* 
•Biainh09  qua»  de  em^^ffro  ^nonmdla  eonUnet,  fragmetUa 
ftaedam.  Kiliaej  i/pis  Mo/tr»  1826«  4.  (ReTidirU) 

839.  Oldenburg  (Ferdinand  Augusl)  unbekannt^ 
mlirsciieinlicli  ein  gebomer  Rendsbnrger.  ^«  27ar  Burg' 
gtiH  auf  HodenHein ,  oder:  der  wilde  Jäger  dea^  Oden- 
Haides.  In  O.  Kochs  ISordalbing.  Biene.  182G«  Bd*2* 
U.6«  &  352-60,  —  Unierihanenireue ,  oderi  die  Beiage- 
nMg  Bendsburge%  Sekatupieiin  6jAifM».  Kiel,  ümPt^-Buchk* 
1827.  (2  77^0 

840.  Olfsen  (Peter  Qiristian)  geb.  zu  Thumbye 

in  Angeln  den  2.  Mai  1764,  Btudirle  Theologie,  ward  1788 
B^tor  zu  I^eostadti  1795  Diakonus  dasdbst  und  1802 
Hanplprediger  an  demselben  Orte.  ^3.  Auiheniieehe  Nach-' 
richten  i^'on  dem  Hospitale  su  Neustadt  in  Holstein,  von 
dessen  Entste/iung,  Erweiterung  und  gegenwärtiger  BescJiaf-' 
fiaheit.  In  den  ProT..Ber.  1811.  H.ö.  8.559-72.  Origi- 
nakiifiungeaete  dee  Hoepiiale»  Das»  1812.  H.  1.  8*  129-33. 
Nachrichten  von  der  Armenanstalt  und  einii^en  wohitha-~ 
tigen  Vermächtnissen  der  Stadt  Neustadt,  Das.  1813.  H.4. 
8. 431-41«  NaehrieJUen,  dae  AUer  derSiadi  NeueUuii  ic  deren 
üUeetee  Siegel,  wie  aueh  einige  aUere  und  neuere  Feuere- 
hrunste  in  derselben  helrejjend.  Das,  1818.  H.G.  S.  701-f).— 
BescJireihung  der  Stadt  Pettstädt  vom  Jahre  1820.  In  den 
Schriflen  der  8.  H.  patrioh  Geiellschafl.  Bd,  5|  oder  den 
Mittbeilungen,  zur  Vatcrlandskunde«  Bd.  2.  (.Altona  1822.) 
(aevidirt.) 

841.  Olivarius  (Holgci  de  Finc)  K.  256  *)  —  ist 
Mitglied  der  Academie  Celtique  in  PariS|  und  der  kön« 


Hier  sind  folgende  Druckfehler  zu  berichtigen.  Für  (nicht 
1754)««  mnfs  es  heilsen:  »t( nicht  1756 )<S  weil  Worm 
unrichtig  1756  als  Gebnrt^ahz  angibt.     Z.  25  ist  für 
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denUcben  Gesellschaft '  in  Gutlingen;  ward  1825  semes 
Awies  »Js  I^rofeMur  des  dänisdieA  lieciils  und  der  dänifcfcm 
S|)iadie  in  Gnaden  iuf  tetii  Anfvcben  cnllatseQ  fmd  kbl 
seitdem  in  Altona.  —  Vgl.  Nyerup  I[,  441;  Meusel 
XIV,  692;  Rüder  lU,  i^*  Von  seiner  ^.JHew-jM^ 

nutrknintrer^'  (s.  K.)  Terbrannfe  bit  die  ganze  Auflage  «il 
der  Olli/in  des  iiuibuciid ruckers  Sciiul/.  im  Ku|)eiiha- 
gener  Brande«  —  Gab  heraus:  Le  ^ard  üiumire,  fkg^ 
äique,  poUtique  et  momL  iVr.  Kiiiu,  Kopenh.  i7t7- 

1803.  Leipzigs  b.  IVolf  in  Comm.  gr.  S,  6  Bde.  (Wegen 
Herausgabe  dieses  Werks  erhielt  der  Verf,  von,den|  lU- 
Alge  Ton  Prenfiien  ein  sehr  schmeicheibafles  SchreU^.) 
Der  7le  u.  ktzle  Band.  Nr.  23r26.  hat  auch  den  Täü: 
^'Arehif^  gdndraUe  du  Nord*,  eompriit  Anginem  et  Is 
JSoUande.'  i>rr.  JTse/  180S*       S.  —  jiuihenäeA 

und  umatundUche  BescJireibimg   der  SeeschlacIUp   die  am 
2ien  April  (IBOl)  zwiecluf^  der  Eeoadre  dee  jidmimk 
I^grher,  inebeeondere  wtpisehen  derjenigen  Ditnsitm  4^ 
selben,  die  Lord  ISeleon  comithondirte ,  und  der  Dänieokm 
DefeneioneSdrue ,  unter  dem  Befehle  dee  CommandeHn 
O.  Fischer  eeuf  der  Kcpenhagener  Bhede  *wfieL  Mfii 
1  C/iarte»    Kiel  1801.  —    Ueber  die  zweckmäfsigste  Art, 
eine  gCEwungene  Siadtanleihe  tu  veriheilen*  MU  demMeUes 
Woran  ei  logh  a  hundar  iha  hafthan  ihen  meei  then  meei 
matae  grtp  an,  —    PValdefnar  iL   KieU  1813.   (Nur  für 
Freunde  gedruckt  $  stand  xuerst  im*  Kieler  WochenUatle^ 
^AeUerh^  die  ihre  Kinder  gluctUeh  eehen  wollen,  gemi^ 
meie  kleine  Auf  salze  für  Kinder,  besonders  Knaben  pm 
ungefähr  10  bis  15  Jahrmi,  um  einem  bejahrten  McamßM  4er 
GelefTcaheit  gehabt  hat ,  eich  einige  Welthenntnife  flu  ap- 
werben.    Hamb,  kl.  8.   o.  /.  (erschien  aber  1826.}  (SoU 
.nach  der  Absicht  des  Verf»  fortgesetat  werden«)  (Mash 
^dem  Aulographmu) 


f  rem  s  t  nie  d  c"   zw  lesen:    „frem  stillcdc**,  ood  für 
,7  de  Ii'*  mulf  es  heilsen     dem*^  und  Z.  26.  für  ,,StaU- 
Regieriag  er  betydilig««  lies:  ,»$tats  Aegaring' 
er  betydelig.«« 

Q* 
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842.  f  Oüfhauseu  (Deüev  Juiiaan  WUheim) 
K  257  —  Doktor  der  Philosophie ,  ward  bald  nach  dem 

groiieii  Brande  am  22.  Mai  179S  zu  Oldeftloe^  wobei  er 
mtm  gsnae  Bibliothek  verlor,  ah  Prediger  nach  Hohen- 
Mde,  Amts  Steinborg  temtsty  kam  1801  als  Haoplpre- 

üig^r  nach  Glückslaill ,  ward  1810  lutler  vom  Danebiog, 
gll  ^  Ende  181d  als  Consistorialralh  und  Superintendenl 
des  Fiirstenthnms  Lübeck  nach  Eutin  and  starb  daselbst 
(lea  14.  Jan*  1823.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1823.  H.2.  S.  100-5; 
tS3&  H.  4.  S,  749.  Nekrolog  der  der  Deutschen  von  1823* 
El.  Nyerup  II,  443.   Kirchen-  und  Kelzer -Almanach 
von  1797.  S.  153.    Neuesles  Archiv  t  d.  Pasl.-Wiss.  von 
Bockel,  BreecittS  nnd  Spieker.  Bd«  1.  (1825)  ISr.VU. 
ih  Uiber  di9  Mite  S.  H.  Kirehenagende,  utr  BeUhnmg  Und 
Beric/Uigung  für  Laien ,  besonders  Ungele/irle.  Sc/ilcöwig, 
BShfi.  1797.  36^.  (6 /<).  —  Die  .Briefe  über  dU,  mansch- > 
MeSf^"  (s.K«)  Mnd  fortgesetzt  in  C.  J.  R.  Christ iani's 
Beiträgen  von  1798,  —    Von  dem  „LtJubuch  der  Moral 
wd  MäUgwn  für  die  gebildeUre  Jugend"  (s.  K.)  erschien 
1799  zu  Schleswig,  bei  Röhfi,  die  2le  Auflage.  —  'Hernie 
Utuc/ies  Hand  buch  über  einige  der  geu^ähnächen  jE^^ange^ 
lim,  und  mber  freie  Texte.   Anfange  bearbeitet  uon  Dr.  F. 
W.  Wolf  rath,  dann  pon  Dr.        A.  Teller,  nun  fört^ 
putzt  von  Dr.  D.  J.  IV.  OUhausen,    Auch  mit  dem  Tilel: 
ikmiletieehee  Bandbuch  Mer  die  in  der  neue»  S.  IL  Kir^  - 
dtenagende  f3r  alle  Sonn--  und  FeHtage  dee  Jahre  verard^ 
p^tin  evangeL  Texte,  Zweiter  Jahrgang.   4  Bde.  Schleaw,, 
/^/k  1802-4.  ieterBd.  Das.  dm.  1802.  FIJI.  k.  349  S^, 
^Bd.  Dom.  €br».  '180S.  S42S.  Bter  Bd.  Dae.dere.  1809. 
268  S.    Ater  Bd.   Dqs,  ders.  1804.   (mit  Rcgisiti  >    314  5", 
Mfl«r  Jahrgang  iter  Bd.  Dae^  dere.  1805.  XXII.  u.  381 S. 
ffr.  8.  2ter  Bd.  Dae.  dem:  I80ilu  FL  u.  TfiS  '5.  Mer  Bd.  Dae. 
dm.  u,  C  Chrietiani.  1806.  290  S.    Ater  Bd.  Das.  ders., 
Ohrietiani  u.  Körte.  1806«  (mit  Register)  312  S.  —  HonU' 
IfUsehew  Handbuch  Ober  einige  der  gewBhnUehen  Episteln 
tcui  iibf-r  freie   Texte,    iter  Jahrg.    SciUeaw, ,  Böhfs.  1799. 
Utt^Bd.  JLIF.u.iWS.  2terBd.  Dae.  dere.  174  £  ^ierBd. 
Ä».  der 8.  1799.  156  S.    Ater  Bd.  Das.  ders.  1800.  (mit 
Register)  204  5.   2ier  Jahrgang:  Dae*  dere.  1801.  Uer  Bd. 
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Da».  d»u  1801.  VL  «.  178  $.  2Ur  Bd.  Dau  dm  1801. 
179  5:   31«*  Bd.  DoB,  dm.  1801.  176  S.    Aimr  Bd.  Dm. 

ders.  1802.    (Älil  dem  Register)  184  5.    Driiim-  Jahrgang. 
Das.  der^.  1802.   Uter  Bd.  199  S.    2ter  Bd.  JJa^.  ders.  1803. 
,i04<S.  3^  Bd.  Dom,  dm.  1808.  4itfr  Bd.  Da»,  dm. 

1804.  (mit  BegiAler.)  204  f.  gr.  8»  —  Läifadm  Mum  Dtn* 
terricht  in  der  ErfaJirungaieeUnlehre  für  ^njängcr.  Da»» 
ders.  IHUÜ.  FI.  u.  246  S.  —  Geiegenheästeden.  Erster 
Band*  SohluWm  u.  J^nsk.,  öm  Mohfs,  ChrisUani  u.  KarU. 
1800.  VIII.  u.  500  S.  gr.  8*  ZtßuSer  Bd.  Das.  di$9.  180^ 
VIII.  a.  151  S.  gr.S.  —  Senecaa  TrosUehreiben  an  Polf^ 
hius,  nsbst  einigen  seiner  interessant esien  Briefe  an  La- 
aiäus.  '  Für  Ftwnda  9irser  Uarktndus  und  pertdelndsn 
lAatSr0  ovf  d9tn  Ztaimisehen  übarMeHi  und  mii  ^ahmt- 
tungen  heglnUi.  AiUma,  1806.  Jffammtriek.  (2  n^  )» 
Sammlung  auserlesener  Sleiien  aus  den  sämmlL  pfnloauph. 
Schreien  des  Lucüu  jinnaus  Seneca,  tunäehu  für^Schülsr 
dtr  9r9tm  Claum  von  GeUbrUmebukn  bäs^immi  u.  ktt^ 
ausgeg.  Das.  ders.  1807.  HB  Bog.  {BinfC.)  —  Erktarmis 
Anmerkungen  zu  seiner  Sammlung  uuserles.  Hullen  etc*  Das. 
dm.  1808.  —  Usbersetsung '  der  sämmtl.  Briefe  des  Imt- 
mue  Jbmaue  Smeea^  mii  erlUär.  AnmerkL  begUUeU  Brekr 
Band.  Kiel,  A.  Sehmidi.  1811.  860  S.  Zweiter  Band.  1811. 
gr.  8.  —  Mit  N.  Funk  (s.  den  Arl.)  u.  Dr.  C.  Ventu- 
rini:  I^edigten  über  die  gante  christücJie  Ijßichlenlehre. 
BreUrBand.  Ali.,  Hammerieh.  1798.  u.  892&  gr*^ 
Zuteiler  Bd.  Das.  dm.  1799*  XVI.  u.  380  S.  DrUierBd. 
Das.  ders,  1799.  II.  u.  B2i  S.  Vierler  Bd.  Das.  ders,  1800. 
(iron  IS.  Funk  und  aUhausen  ulleiii.)  XXII.  u.  546  S. 
Knfier  Bd.  Das.  dere.  1801..  /T.  u.  346^.  Seekeier  ßd. 
Das.  dm.  1802.  X.  u.  324  S.  Ssebenier  Bd.  Das.  den. 
1804.  VIII.  u.  454  S.  Achter  Bd.  Das.  ders.  1805.  (Mit 
dem  Reg&aler  über  das  ganze  Werk.)  502  S.  —  Grofse 
fVürkungen  durch  kleine  Ureaehen.  Ein  Beiimg  Mut  Hdr* 
iosophie  dee  Lebens,  In  Benekent  Philosophie  der  Lft* 
ncburger  Heide.  Bd.  2.  H.  1.  (1801)  S.  SG -94.  —  Anwei- 
stmfT  zum  Einschlafen.  In  Bea^kens  Niederaichsiisclicc 
Zeitschrift.  1803.  H.  1.  S.  118-33.  —  Leiifaden  mum  Um- 
ierfiebi  in  der  chrietHehen  Religion,  wukächst  für  Bürger^ 
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wÜ  Lmidtchuien»  OluehBtadi,  h»  Werf,  jihana,  flammerieh 

in  Comm,  1811.  'llti  Jusir,  181  j.  (4  ß  ).  S.  3te  Aufl. 
töl4«  —  lAitfcuitn  zutib  erat&a  Unierrichie  in  der  0§o^ 
gpofkis  in  €hlekri0n§chtUm,  und  mm  G0bfwtek  in  Bürger^ 
vnd  LandeehuUn*  3ßt  einem  Anhange  ^  wehher  eine 
kurze  Beschreibung  des  däniscJien  Staats  euLkälU  Altona, 
üammeric/i.  1812.  12  z^.  846.  n.  d.  AnJu  32  iS.  (10 /.i^«  der 
Atth*  bea.  4  /i)*  ZweOe,  hie  tum  UN^*  1817  berich^ 
ligt€  und  gröfiien  Theils  ganz  umgearheiieie  Ausgabe.  1818» 
(eigentl.  1817)  .  u.  95  6'.  Vnue  zum  Sc/Uufs  uon 
1S21  berichiigie  und  umgearheilele  Ausg,  1822.  XFL  u. 
^  &  (10  /i)*  Vierte  <m  (seinem  zireiteii  SOhne)  iV. 
OUhaueen  berichtigte  Aueg,  1827«  (10  /S>  <—  Bemer^ 
hundert  über  verschiedene ,  daa  Schulwe-'ien  betreffende  Ot- 
gtüsiände,  veranlaffit  durch  einige  II  der  allgemeinen  6chul- 
»iiiung  Pom  24*  Aug.  1814  för  die  HeteogthUmer  SchUe^ 
iflg'und  Boiaiein.  Aiiona.,  Hwnmerich,  1815.  (10  ß%  — 
Einifre  Qedanken  über  die  nach  ö,  \9 ,  45  z/,  70  der  neuen 
allgemeinen  Schulordnung  in  den  sämnitlichen  Schulen  der 
HenogthOmer  Schieawig  u.  Hoistein  künftig  amsueUUenden 
tueeUeühen  üebungen.  In  den  ProT.- Eer.  1815.  IL  6» 
5.583-90.  —  Nac?iricht  i  oii  einigen  neuen  dae  Kirchen-' 
msen  betreßendea  Einrichtungen  im  I'^üraienthum  Uiheek. 

Ja  W«  Schrötera  u.  F«  A«  Kleins  Oppositionsscbrift. 
W.  t.  lf.  8.  (1818).  Nr.  XXV,  4.  —   Beiiräge  eur  prak- 

tihchen  Philosophie.  Epistel  au  Garant*  In  dcn  PrCWf«- 
Ücr,  1824.  H.2.  S.  85-97* 

843.,  OhhcuUßn  (Hermann)  —  ällcsler  Sohn  des 
Verhergehendefi  —  geb.  zu  Oläedoe^  wahracheinltch  1796^ 
bcsuclile  die  Gelehrlcnschule  zu  Glücksladt,  «ludirte  seil 
1814  Theologie  zu  Kiel  und  Berlin,  erhielt  auf  der  leis- 
te« UniTerailät^  bei  der  Feier  des  Reformationsjubileums 
den  auf  die  besl^  Bearbeitung  ^es  aum  Leben  Philipp  Me* 
landiihuns  in  dessen  BriulLn  vorhandenen  Slofs  ausgesetzten 
IVit,  bestehend  in  einer  goldenen  Denkmünze,  100  Rlhl. 
an  WeHh  .und  einer  Summe  Von  ÖOiitbl.  in  Gold ;  ward 
1818  Lieentiat  der  Theologie  und  Repetent  bei  der  theolo* 
fiifichea  faculläk  daselbst,  1820  PnYaidocenl  der  Theologe 
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daselbst,  1821  außerordentlicher  Professor  der  Theologie 
zu  Königsberg  und  1827  ordentlicher  Piofessor  derselben.— 
V^L  Rüder  lU^  392.  \\.  Mtianchihon»  OarnkMittik, 
mu  «MftffM  BtUf^n  ^atgetUUi»  Berlim  BkBorim 
fccieaiaalica«  ueluria  munumenia  praecipua  coUegit.  Frae-^ 
fiUm  €*t  A.  Neander*  FoL  X  pitrs  inuij  iria  priora  «eoi^ 
io»it</iMiw.  Bmi^,  DümmUr*  1820.  X»  u.  309  g^^ 
(3  777^}.  FoL  1.  pars  ^deu  Md.  ^  *€und.  1822. ,  <4  Bog. 
(2  7n^  4  ß).  —  Ui€  EchifuU  der  kanonischen  Evangelien 
mua  der  GesohidUe  dor  bwm  mUa  Jakrhundwi^  «rmiesen» 
Königub.,  (/«s«r.  1823.  i$r.8.  (6  lf^>  —  JBm  MFori  Siir 
tUfwrm  Sehrt/ tsitm.  AUen  Freunden  der  WakrhaU  tmB^ 
herzigung  uorgelegt,  JJas^  ders,  1824.  8  bog.  gr,  8. 
(i  tn^  8  ß),  —  X><«  biblische  Schrifiauslegung ,  noch  eia 
fFori  über  äefer»  Schrifteian»  Ein  Sendeckreiim  an  Herrn 
Dr.  C  F.  Sieudsl,  ordeniL  Ptof.  der  7%eol  e»  IB- 
hingen.  Hamb,,  Fr.  Perthes.  1825.  76  5.  gr.  8.  (geh.  IWjK 
4  ß.)  —  ji*  Anguetini  de  epiritu  ei  Hiera  ad  Marceiium 
über  i.  Pnmfium  eei  J}r*  H.  Oiehmuen.  Königeb.»  Bern- 
träger.  182€U  87  &  gr.  g.  (i  n^C  2  ß).  —  Chnetae.der 
einige  Meister.  Eine  kurze  Erinnerung  an  versdiiedenA 
wlchugs  bibUecke  fVtUirheiten*   Dae.  dere.  1827*  gr.  8» 

844.  Olshauseii  (Jiibivis)  —  Bruder  des  Vorherge- 
henden —  geb.  zu  Hohenfelde,  im  Amte  Steinbnrgi 

9.  Mai  1800,  sludlrte  seit  1816  Philologie  und  orientelische 
Spru(  lujj  zu  Kiel  und  Berlin,  erhielt  dann  vom  Könige 
von  Üiinemiirk  ein  Kei«estipendium|  weshalb  er  1820  nach 
Paris  ging  und  sich  unter  SUvetler  de  Sacy  vollends  «tu- 
bildete  y  ward  1823  Docior  der  Philosophie  und  auiMf* 
'  ordeullicher  Professor  der  morgcnländischeu  Spiaulicu  zu 
Kiel,  oh  Diss.  inaug»  de  Unguae  Persicae  verbo  (ist  wohi 
nicht  im  Druck  erschienen),  -r  Emendationen  ^um  eMfn 
Teetamenie,  mit  grammaUechen  and  hieterieehen  BrSrie' 
rangen.  Kiel,  l  nit^.^Buchh.j  J.  C.  F.  p.  Maack.  1826. 
545.  ^r.8.  (1  TJr^). 

845.  Olshau^en  (WUlielm)  —  Bruder  der  beulen 
Yofhcr^ftkeiMiett       ^b*  ztt  Oidisloe  dea  ^2»  Mai  1798, 
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«tndkirU  «ek  l»t6  Tiieaki0M  »ikI  Fliikiloiic  tu  Kiel  und 
M»)  «Bdl  ward  1821  ConrdUor  an  dar  Doinschule  xn 

Ödücswig.  —  Vgl.  J.  V.  Öchröders  Gescbichle  utid  ße- 
icMbitag  von  Sdilaswig.  &  222.  94»  ibT.  TuUü 
ih&rmu  dm  mßkiU  Ubn  ttt9.  Ad  opUmomm  librwwm 
Hdem  editi,   cum  brt^fi  nolaiione  criiica,     Sles$^ici,  iypis 

I  H  mMibm  smrdorum  muMmmtpu.  1623*  X»  u»  162  & 
(la  m:  TuUU  CUmrmis  d0  oraiore  Utn  tret.  Ad 

tfUmoram  Uhrorunh  Jidem  ediii,  cum  brei^i  noUUione  criUceu 
Mdm,  mamiikm  earuiuL  1825*  i»Bog.  (in^t  4  ß)^  ~ 
Mir  emi^0  SielUn  im  LMw ,  Cicero  und  (Jätar.  In  G. 
Seebodes  krälscfaer  ßiblioih.  1825.  H.  9.  S.  102» -29. 
ßmwkung.  Das.  1827.  HL  3.  &  347 -49.  Ledünmm  Tlmn 
•ÖliTOii  parüemku  in  6.  F.  Schnmaeliara  Frogr«  ir* 
IW6.  (Schlesw.  Tbst,-lnst.)  S.  d-li.  —  Gab  heraus  di^ 

I  4lf  Juägabe  Pm  seine»  Fatere  JMtL  Jok.  iViih.  Ü.  Leil^ 
fidin  mm  mreien  Unierrit^^  m  der  Geographie*  Mii  «t« 
fi^n  Anfumg  über  dca  dänische /t  6laat,  Altona,  Ilanhm 
naM.  1827«  XViu.  95  &       /-^>  (RaTidirtO 

846.  Osenbri(ggeii  (Johann)  geb.  zu  Uelersen  den 
HrfNovbr.  1773,  Canlor  und  Lebrer  an  der  Fkckenecbula 
n  Uetersen  seit  1806.  M.  Veber  den  Hang  susr  Geieies" 
ffägheii  und  zum  Smncngenujti  von  Seiten  eiiizeUier  (Ate'» 

I  ^  des  Sehiäetandes.  Hamb»,  Hoffmann  ü.  Campe.  1825« 
(12  ß).  —  Oedicbte  im  Allonaer  Mercur  nnd  im  ttzehoer 
Wochenblaue,  to  wif  auch  mathematische  Aufgaben  und 
Atadworlangaii  daaelbet»  Aectniionen  in  Seabode^s  kri* 
iMer  ßibliolhek.  (Eevidirf.) 

I     847.  Oite  (Friedrich  Wilhelm)  K.  258  —  erster 

Lanil Inspektor  in  den  Herzoglliiimern  Schleswig  und  HoU 
it«ia,  wobnia  1797  za  Töslrup  in  Angein,  ward  18...  kön. 
I  tta*  Jastiiaratb,  und  irobnt  gegenwärtig  zu  Königswilla 
Schleswig.  —    VgU  Rüder  ill,  434.      ih  Leber  die 
I  ftr^erU  Einrichtung  dee  Guiee  Btumendoff»  Schreiben 
!  ^'  den  Herausgeber.    In  den  Pr<rr.*Bar«  1796.   H.  2» 
^.  18(#-200.    Etwas  iiber  Niederlegung  der  Hufen  und  An-  \ 
^»ffmg  mekrer  Meierhöfe*   Oaa.  H.6.  S.  297-311«  üeber 
^  10  uhr  empfundenen  Mangel  dee  Geeindee  und  der 
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.Tagelöhner  ■  und  die  waiirBclheinlichen  Ursachen  des&eib^ 
Das«  1798.  Bd.  i.  R  1.  48-99.  UtUr  äi^  jA^kilmg 
der  Leibeigenschaft  imd  die  damit  ut  t^erhindende  hemte 
EijuiclitiLn^  der  Güter.  Da«,  lid.  2.  U.  8»  S.  d3^-4i>  — 
iß$  doM  Ztüungsiesen  auch  dem  Landmumm  n»  »wiliUw? 
InC.  J.  R.  Christianis  Beiträgen.  1797.—  fV0iiMi%f 
jieueserung  über  die  sogenannte  freinüUiuge  ßeuri/ifihirtf 
der  über  die  neue  Kirehenagende  erschienenen  6cknjten 
des  Herrn  Doktor  Thie/s.  Schlesw.,  Rohfe.  1798.  68  S.  — 
Uehcr  das  JLeJiriasliUU  und  SchuUelurereemiaar  zu  Brahes 
Dreileburg  in  JP^Ohnen.  Smeheiäck  aue  dem  Tegeigek 
einer  Reise  nach  Kopenhagen.  In  Gutsmatlis  ZeitsAHR 
für  Täda^Q^ik  1806.  Jan.  S«  49-64«  —  Die  /i^ngländer 
der  OeUee,  Breiee  Hefi.  jiitmt,  Mmumetiek.  1807.  (li^^ 
Zweites  Hefl.  1808.  —  Ueber  die  Versorgung  der  armem 
städtischen  Einwoluier  mit  Land  zum  Gemüsebau»  In 
ProT.-Ber.  1821.  H.  6.  &  24-40.  JlushgtMg  pon  laei 
£um  Gemüsebau  für  unpennögende  Stadtbewohner,  DtfL 
1823.  U.4.  S.66-71.  Ueber  den  Anbau  der  Cscitorim' 
wunebu   Das.  1827.  H«l.  S.217->20. 

Ö4d  Outzen  (Eraamus)  K.260  —  ward  1801 

diger  za  SieTerstedt^  Probslei  Flensburg.  J^edigtea} 
Schleswig,  Röhfs  1797.  (8  ^i}.  | 

849.  f  Outzen  (Ifans)  K.  260  ~  ward  1798  Pr^' 
diger  zu  Joldeland  im  Amt«  Bredatedt,  und  starb  •••• 

850.  f  Outzen  (Nikokus)  geb.  zu  TerkeMfiU; 

Kirchspiels  Tinglcf  im  Amte  Tondcrn  den  31.  Jan.  I75?f 
liiali  in  seinen  Jugendjahren  auf  den  Dörfern  Schule^  waidj 
dann  yoa  aehrtn  Pradlgeru  in  den  WissenschalleH  iml«^ 
riihfel  und  so  weit  unterstützt^  dals  er  von  1774-77 
Kiel  Theologie  siudiren  konnia^  iiierauf  war  er  ^  Jsltf 
Hauslehrer  bei  dem. Dr.  Mänter  in  Kopenhagen  und-fbea 
so  laiiL;e  auf  Siulcrgaarde,  unweit  Hoyer,  endücii  i  h\\^ 
auf  Cismar  I  worauf  er  1782  ^um  Diakonna  in  hwtg  auf 
Fehmem  erwählt  wurde ,  1787  aber  Pastor  in  BiecUani 
bei  Biedslcdt  AVard;  in  der  Folge  auch  Mitglied  derCe-- 
sellscbait  iür  Kordischa  AlUrthümar  iü  Kopeniii^«  und 
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äMB  RiVtr  ynm  Dtnebrog«  Gestorben  aen  1  Dec:  1826.  ^ 
Vgl.  PrOY.-Bcr.  1827.  H.  1.  S.  196  und  Rückblick  auf 
Hik.  Outzcn.  Husum,  Meyler.  1826.  10 S.  (herausgegeben 
-woa  D*  L.  I«übker.>  Eine  kteiiitsdie.  Ode  auf  den 
DsMbrogiordeiiy  welcbe  vor  B.  O.  Fraasent  Gedicbt 
auf  denselben  sieht.  1812.  —  Das  angelsächsische  Gedicht 
BeowulJ  als  die  scJuiUbarste  Urkunde  des  höchsten  AUer^ 
tkunu  pon  wutrm  Fkueriandtm  In  den  Kieler  BlStlern. 
Bd.  a.  (1816)  Nr.  XUI,  4.    U4Ur  dh  äiteHB  und  mmnt^ 

Oeeehichie  unserer  Nor d/riesen.  Das.  Bd.  5.  (1817)  S.  253  fP. 
MJeber   die  friesische  Abstammung  der  alien  I^itmonektt» 

In  deae.  L  iai9.  £d*  %  —  Pteiuchr^tän,  d^ 

damUek^  ß^^ra^  im  Hmogikum  Sehiegttdg  hitirwffknd,  poh 

E.  C.  Werlauff  u.  A.  O  uizen,    Kopenh. ,  Sch^othe» 
1819.  XI/,  140      153  S.  gr.  8.  {7        8  ß).    (Die  ersle  ' 
Schrift  in  d&niach  und  das  Bueh  ist  aaeh  mit  einem 
diniscjLen  Titel  Teraehen.)  ^  AmpshrUchB  Erhärtung  dw 
Beweises  f^on  der  friesischen  Abstammunf^  der  Dithmar" 
scher ,  hauplsächlich  nach  übrigen  zahlreichen  Spuren  in 
dm-  Sprache.   Im,  Slaalsb.  Magi  Bd.  1.  (1921)^  8.238-88. 
Bd.5L  (1822>  S. 758  -  73.    Bd«  3.  (1833).  S.  99-118.  tt. 
S.  441-69.     Ueber  die  richtige  Ansiclu   und  IFurdigung 
der  Verzeichnisse  t^on  den  Kirchen  in  Nordfriesland,  nach 
ihram  pereehi^nen  AUer*  Das.  Bd.  4.  (1824).  8.172-89.  . 
nrsehung&n  tat  genmtm  PrUfung  dsr  heidm  alten  topo^ 
graphischen  Kirchenuerzeiclmisse  und  der  Meier  sehen  Char- 
ten uom  cdien  Nordfrieslande ,  um  das  richtige,  ungezw^i^ 
feU^  AUet  dersMm^  hmttmiögUckst  mu  ^rgrOnd^n;  wer  p^I^ 
Mgtn  Beglaubigung  ihrer  attihenti$ehen  E^thmt^  und  mtr 
Bewährung  der  daraus  mi  ziehenden  Vaterlands  lande  in 
der  Vorzeit  der  dunkeln  JalirJumderte,    Das.  Bd.  6«  (1826)^ 
8.  126-64  u.  338-404.  ^   U^er  die.  alu  GreuM^  Angehe 
In  Antiqaariske  Annaler  Bd.  3.  (Kopenb,  1820.)  .8. 130. 
AntiquariscJie   Bemerkungen,    Das.   S.  323.  —  Untersu- 
chungen über  die  denkwürdigsten  AUerthämer  Schleswigs 
imd  dee  Danßwerke.  Altona,  BmeK  1826.  Xil*  u.  2605. 
gr.  8.  (3  17^)*  ^    Gloesttrium  der  frieeieehen  Sprache, 
nach  ihren  verschiedenen  Dialekten,  wird  luiii  in  Küpen* 

■ 
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hagen  gedruckt.  (Nauh  dem  kurz  Tot  «etnm  Tode  m 
ihm  gfigebeften  Aniogrtit^Iillm.)  • 

8öl*  -J*  OvciiH  (Friedrich  KarJ)  K.  2G0  — »  siftrb  all 
Kainmerratli  und  Amtaclireiber  sa  Neumunsfer  .  •  « •  i 

852.  -|-  Overbeck  (Georg  Hermanii)  K.  260 
starl»  als  Canlor  zu  Flensburg  1797. 

853.  f  Oy  er  (Friedrich  Grorg)  K.  lep,  5iS  lu  557 

~  war  geboren  zu  Hadersleben  1759  und  slarb  als  Can- 
zelei-Aasasaar  xu  Schleswig  den  3.  Jan,  1797«  ^  'Vei^ 
Nyarvp  II,  446$  allg.  fit.  Anz.  1800.  p.  1975;  Roter, 
mund  Bd.  5.  S.  1337.  TU  det  damke  PuhUcwn  fm 

dm  ^obnähoimMim  Carr^tpmthnu^for  den  Bandiorpk$ 
poäiUtm  JoufmO^  KiaOh.  1796  (fehlt  bei  K.  ^t.  aber  bei 
ilcms.  S.  104).  Beifrttge  su  von  Schirachs  polili- 
sckea  JournaL  .     >  . 

854.  f  Paape  (Jojiaoa  Wilni«eo)  K.  261  ~  starlii 
a)8  Kaufmann  xu  Altona  •  •  •  . 

855.  f  i^a4?te  (Karl  Wilhelm)  g^b.  ta  DfeU  17»l, 
stttdirta  die  Rechte  su  Odttingen  und  ward  finfan^^s  Pri- 
vatdocent  derselben  daselbst^  1802  ausserordenlliclier  Tro- 
feseor  derselben  zu  Kiel,  1804  ordentlicher  Professor  der- 
selben zu  Heidelberg,  1805  ztt  Göllingen,  un  l  laib  den 
27.  Marz  1807.  —  Vgl.  PiiUer  Bd.  3.  S.  71}  öaalfelds 
FortseUung  ton  Pütter  1820;  Gust  Hugo,  Oescliidile 
des  romisohdi  RechU  seit  Juslfnian  (Berlin  1818.)  S.516; 
K Lider  in,  480;  de  obilu  C.  W,  Paetz  ad  Hereniaai 
aumm.  acr«  G«.  Heyne.  (}ätt.  1807. 4  (aach  in  Heyn^i 
opusoÄis.  Bd.  6.  ik  Progr.  "de  Vera  Uhrorum  jarU  Jeu- 
daäs  Longobardici  origine.  GöUmgae,  1805.  4.  —  JUr-  , 
Imeh  dss  Islmrecku.  Nach  d»9  Verfaaure  fbA  JUvm- ! 
gegeben  und  Polhndei  pon  Dr.  Cfu  Aug.  GottUeb  Goede, 
Professor  der  Bechie  zu  Gölüngen  (f  1812>   GiÜU  tm,  \ 

856.  Panitz  (Georg  Hiorlcli)  K.261    Prediger; 

zu  Dänischhagen  iiu  dänischen  Walde,  waid  1826  hin. 
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dairischer  CoaiAStorialrafh*  ^.  Uehsr  Seminarien  und 
Semmmrium,  wU  bnotid«r0r  Buekmoht  mtf  dU  SäminO' 
mim  d§9  JSieUsekm   ImtUuit^    JShpenhägen  1796^  ^ . 

^Collesfere/irimg  zu  Knoop  am  Taußage  des  jungen  Reicht^ 
p-afen  Joseph  Franz  (Jhri&Uan  pon  Baiidissin,  den  2i»  Janm 
1797.  Kifl,  gedr.  iu  Mohr.  1797.  Gedruckt  sum  Beeten 
dnee  ÜngluehUeken ,  der  am  A'ebeeehadßn  leidet*  16  — 
^Theodor  Emsts  Schreiben  an  Vetter  Andreae  ^  dei^ 
üeinisclien  Kirclispielsvogt ,  über  den  Brief  dee  Herrn 
Kireiupieiet^gi  m  seine»  Fireund  in  Schweden,  und  Ober 
die  neue  Kirckmigendä ,  kur  H^idertegung  der  ürrthämer 
dt,i  heben  feiiers;  zu  seiner  EntscJuddi^ung ,  eA  edncr 
und  Anderer  ßenddgung.  Schleen^.,  b.  jßö^».1798*  88 

857.  Pasche  (Georg  Christian  Wilhielm)  geb.  zu 
Preirtz  dtn  Ö.  Febr.  1795,  fwqttentirlc  1814-16  das  Sc 
minar  zu  Kiel,  Idbte  2  Jahre  «Ii  Hauslehrer  in  Rtminels 
und  3  Jahre  auf  dem  Hofe  Krog,  war  dann  |  Jahre  Sab« 
Itilttt  und  Geiiülfe  an  der  Kieler  Stadlschule  und  ward 
lS2a  Lehrer  der  Schule  za  Wankendorf,  Kirchspiels 
Bornhoved«  Aufgaben '  sum  Kopfrechnen  Jur  geiibtß 
Schiikr.  Kiel,  Schmidt.  1820. 

858.  'Afilser  (Karl  Feliii)  gel»,  so  Danzi;,  ward 

1805  zu  Kiel  Doklur  tlcr  Medicin  und  Chirurgie,  war 
erst  Regimentschirurg,  und  ist  jetat  Landachaftsarat  in  der 
Landschafl  SUipeUuilflii  irohnhaft  zu  Süderstapel.^ 
kl€mata  qüdedOht  circM  c(mheaeoneln'^  ßoetue  cum  olaM» 

Miüae,  typit  Mohr.  1806.  50  S.  (UeviaiH.) 

859.  f  Pattbm  (Jacob)  Organist,  Küster  und 

Schullehrer  zu  Brecklum  im  Amte  Breasledf,  geb.  den 
24.  Notbr.  1793,  sUrb  den  9.  Aug,  1825.  ki* 
gung  der  SeMH^m  Bewrtheilung  der  Deekereehen  Me* 
Uwdik  für  VolksechuUehren  AugusUnb.,  fimmermann.  iÄiÖ. 

860.  FäuiaeB  (logirar  Carstens)  geb.  im  Hed  wigan* 
Koog  den  7.  Jum  1783 >  se»  1611  Pradihaat  ,$tt  BlUttm-  . . 

Wurth  und  seit  1813^  iweiter  Compastor  zu  Meldwf  Üt 
Süderdithmaridieii.  Predigt  am  ersten  Feiertage  dee 

27« 
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Jvk^mUM  d€r  Jiffmrmaiion,  iMMUMjf«  mt^9i.OeL  18lf 
^dudUn.   ihtkoe,  gedr.  hHP.A  SMnfrIdL  1817.  V^S.^ 

Drei  geistliche  Heden,  bei  i^erschiedenen  besonderen  Ver" 

861.    Pauhen  (Johann  Heinrich  Wilhelm} 
geb.  zu  Schleswig  den  26.  Jol.  1776,  Doktor  der  Medicin 

und  Chirurgie  seit  löü5,  vorlier  als  ausübender  Arzl  ersl 
zu    Oldenburg  9  und  jelzt  zu  Liitjenburg  in  Wagrien. 

De  Ophthalmia,  dU9>  inaug.  KiUa»,  iypi»  Mohr,  1805. 
5e&   (ReTidirt)  / 

862.  FaMdeen  (Kml  Friedrich  Ferdinand)  K.m 

—  Organist  zu  St.  Marien  in  Flensburg,  hb.  Sechs  Samm- 
iungen  lUeäer  mit  Melodien,  *'on  1796       iÖl4«-*  ütl  viele 

"  CompolilioMn  in  Mmnmft  Utgmk.  .  (ReTidlrL) 

863.  PauUen  (Lorenz  —  nicht  Lauriu,  wie  darch 
ein  Venehen  in  aeiner  BeBtallnng  zum  CoUaborator  itcbl^ 

und  darnacb  auch  gedruckt  worden  ist)  geb.  zu  Tondern 
den  30.  Aug.  1778,  sludirte  Tbcologie,  war  1820  Haus- 
lebrer  auf  dem  Gute  jEckbof  bei  Kiel,  ward  1821  Colla- 
borator  an  der  Getehrtenschnle  zn  Haderaleben  und  182S 
Prediger  zu  Sommerstedt  im  Amte  Hadersleben.  \h  ^If^ 
diB  iVaiion  der  Israeliten  por  der  Ankunft  des  Meeeia»  ein 
imabhäagig€$,  ttlUMändige*  und  biüAmd^t  Falk  werdm 
komu.  Fon  nn§m  h^bräiMchen  BatnoUnm  1818.  {Akom, 
b*  Hommerich*')  468  S.  ^  Gedichte»  Erster  Band»  Kiel, 
akadem.  Buchh,  XIJLu,  ^03S,  (4  77^.  —    Epmine*  \ 

iAus  einet  SchUdmrung  Pompejis.}  In  Winfrieds  Nofdalb^  : 
Blättern.  (HamK  1820)  H.  3.  S;i41-d2.  —  Die  eniwen-  ' 
dete  Monetranz,  oder  Verbannung  der  Schnäbelschuhe  und 
Aleid ersch/eppen  aus  Bern  im  Jahr  1465.  PoetiscJie  Erzäh" 
lang.    Im  Tascbenb.  Eidorä  für  1825.  8. 17-40.  Kleiaeie 
Gedichte.    Ebend.  in  den  Jahrgängen  1823  u.  1824.  —  ; 
Ofids  zweite  Herolde,    Als  Probe  einer  metrischen  L  eber- 
Setzung  der  ele putschen  Briefe,    In  Seebodes  Archiv  £ür  i 
Philologie.  1826.  8.141-43.   (Revidirt.)  ^ 
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664  ihulsen  (Pml  DetieF  Ghrkikii  iehfrfbl 

^ich 'Krislian)  geb.  zu  Flensburg  den  lo.  Jau.  1798  ,  stu- 
4irte  die  Rechte  in  Kiel^  Gditing^n  u«  Heideiberg^  exaimmrft 
md  Gottorf  1821^  ging  dtma  nach  Kopenluigm^  iro  er  182S 
Uemtiat  und  PriTatdooent  der  Rechte  worde,  1884  Doktor 

derselben  und  1825  aufserorclcnlliclicr  Professor  derselben 
zu  Kiel  9  vorzüglich  für  dänisches  und  Schleswig  -  Hol» 
oMmachee  Recht  $  itt  auch  Mitglied  der  Gesellechaft  für 
•ItBordiacfae  Literatur  in  Kopenhagen,     ff.  CommeniaUo^ 

exhibens  likodi  descriptionem  Macedonica  aetatc.  (^Ge- 
krönte J^ei^sc/irift*)    OÖttingae,  1814.  4.   —  JiUiorisch^ 

dogmaii9ohe  DarstMmg  dm'  Güimvm'häUnu$*  d^r  JSh^ 
ßmüM  nmoh  ßäitekem  Itov  und  den  d§m$eB>€n  vmrwandim 

Stadtreehien,  nui  Beziehung  auf  das  Erbrecht,    Im  Staatsb. 
Mag.  Bd. 2.  H.2.  8.309-52;  H.a.  S.  579-608.  Nachtrag. 
0d.3*  H.2.  &497«5a4«  JSnmmarMke  Uebeniehi  der  Un-  ' 
§0rmtehimg0n  über  dU  haraidinUthtn  Gesetze  vom  Herrn 

ßibliothehar ,  Prof,  T^erup  in  Kopenhagen'  Aus  der  Ja- 
nUcJien  Handschrift  übersetzt*  Das.  Bd.  4.  H.  2.  S.  417-30. 
(Sclileaw.  1824).  Beitrag  m  der  Geschichte  ^ler  eädjät^ 
mAen  Stadtredkte,  und  Fertueh  einer  Daretelhtng  dee  Gei^ 
tttea  derselben.  Das.  (1825)  ßd.  5.  H.  1.  S.  54 -198.  Be^ 
richligung  und  Erläuterung  dazu*  Bd.  7.  (1827).  H«  1. 
Sm  HB^  —  J}e  antiqid  pepnionun  Jurie  hereditarii  nexu 
cum  eorwn  etatu  citdtL,  Sectio  priot^  lue  Scandinatdeuin  ei 
O-ermojiicum  continenji,  Diss,  inau^»  Haf /liae,  iS22*  Sectio 
posterior.  Jus  Bomanum  contirisns,  ibid.  1824.  89  iS.  — 
Amtfendeh»  elf  Forektemnger  ouer  Bets^^Bneydopadien  og 
O^ereigt  euer  eammem  Kimbh*  1823.  ^  Betragtninger  over 
den  danske  Kirlcs  symboliske  Bceger  fra  den  kirhereilige 
Sfnspunct.  Med  en  Inledning  om  Tfteoiogiena  og  lietS" 
eidenehabee  inhyrdee  FsrhoüL  Ktcsbenhmfn  182Ö*  gr.  8» 
W/Aer  das  Studiwn  des  T^disehen  Bechte  ini  Allgemeinen,' 
und  des  Dänischen  Rechis  insbesondere.  Kiel,  Unit^.'-Buchhm 
iS26»  51  S.  —  Oni  Gatfnligheden  af  Kundskalt  om  Old- 
eiden  i  AlnUndeiighed,  og  am  den  eldere  Betstiistand  i 
Setrdeleshed.  In  Tidsd^rift  for  Kordisk  Oldkyndighed. 
Btl.  2.  H.  1  (KIcEbh.1826).  —  Ueher  offentUche  Verf^leichs-^ 
einriciUungen,  nebst  piner  kurun  Darstellung  der  dänischen 
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422  PmU0tk  Paysen* 

und  3Me9mg'Xhl$uini$^kn^  In  dtr  Ztftichr.  Themii. 

Bd.  1.  H,  3.  (1B27)  und  daraus  besonders  abgedruckt.  GOt* 
tingcn,  ham.  ia2S.  76  8.  gr.  (ftevidirl.) 

,  865.  '\Paul6eu  (Paul)  K.  262  —  «larb  als  Pre- 
diger zu  Oalenfeld  im  Amte  Unsum  zu  Sude  Decemben 
1802,  im  4i.  Amte-  und  68*  AUmjahre.  —  Eoter- 

SLUnd  Bd.  5.  S.  1724. 


's 

1 

L  Fäulen  (Peler)  geb.  den  20.  Dcc.  1778,  waid 
1801  Subrektor  in  Hadcrsleben,  1807  Prediger  zu  Aubüil 
und  Graveiisleiiiy  1811  Kirchenprobst  und  Uauptpaslor  zu 
Apenrade,  nnd  1826  Ritter  Tom  Danebrc^.  ^<  *  Uihtr  die 
MmfRkmng  de§  ChristenihunM  in  unser  VaterlancU  Apen- 
'  ritde,  1826.  —  Rede  h§i  der  Einn^eihung  des  neuen  Be- 
'  gräämfiplaiss9  in  j^enrade,  Iku.  1826.  — ^  Ist  MU«f  bei* 
ter  an  einigen  Iheologiscfaen  JonrnlUen.  (ReTidirt> 

867*  Paühei9\,(Peiter  Friedricli)  geb.  an  Hmnm 
den  1*  NoTb.  1777,  besuchte  die  Gelehrtenschule  seiner 
Vaterstadt  von  1789  - 1796,  ward  1802  zu  Kiel  Doklur  Jer 

Medicin  und  Leibmedicus  beim  Reichsgrafen  von  Erbach 
in  Franken/ Harb  1804.   ff  Dm«.  i$uutg.  de  lachuna. 
liae,  iypi9  Möhr.  1802.  39  4. 

868.  .PaMify  (Fr..*)  geb.  au'Scbleswig  1798,  ^ 
Bnebbandlung  Beflissener  in  Flensburg,  hh  (jab  heraasi 
Topographie  pon  Dänemark ,  einachUefdich  Islands  und 
der  Faröer.  jiUona,  Attgueienhurg  und  K^ptnhageUß  1828« 
XL  II.  758  S.  (7  mlf.  8  ß).  (Revidtrt.) 

869.  Pa«{K  (Friedrich)  u  Seestern. Pauly. 

870.  Paysen  (Audieas  Peter  Benedict)  ^  Sohn 
des  1  olgenden  —  geb.  an  i^el  den  %fk.  inl..  1786,  atndifle 
die  Raeble ,  ward  1809  Auditenr  des  bön.  dün.  Infanlerie- 
Regiaetits' Oldenburg  ,  war  von  1815-18  fungircnder  Ge- 
neral-AudUeur  des  dän.  Conlingenls  der  Occupations- Ar- 
mee Yon  Frankreich,  und  iel  seit  1819  mit  dem  Titel  Ober- . 
auditenr  Amts?erwalter  nnd  Actuarins  im  Amte  Plön,  so 
wie  zugleich  seil  1820  Jusfitiarius  der  Güter  Muggcsfcldc 
und  WiUmcUdi ,  uud  seit  182^*  dar  Gntar  Lammersbage»| 
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Bnndborftt  und  Ranlsaiu  üeber  die  yerjähnmf^  in  p&in^ 
Ückm  Sm^mit  au$  dmn  Ge^iohitpunkU  t/fr  Jü^ekUj^kiloto* 
phi«  und  älimrtr  und  nmttrer  poHHif&r  OetHtgßhingwm  Ei» 
yersuch*  Akona,  Ilammerich.  1811.  XIL  u.  140  S.  (1  rn/fL 
9  «i-  Den  daneke  miUUare  Criminal-Mtis  Grundsatz 
nimgw»  Bnuleh.  1819.  400  i8l  —  Auemg  am  den  käfu 
dän.  Kriegs^  jMkeln,  GeeeHen  und  Verordnungen  j  man 
Gebrauch  für  Unterqfficire  und  Soldaten,  Itzehoe ,  gedr.  bm 
JSchönfeldi,  1819.  (12  fi).  Aach  vom  Verf.  dtinisck  über- 
aetzt.  Bend^.  1819«  (12  ß)*  —  *  ErheiierungMmülen  flr 
Rechtsgeiehrte.  Itzehoe  gedr.  b,  SchSnfeldt  1819.  —  iSi- 
etructioth  für  die  Communeuorsteher  und  Bauer(^'6gte  dee 
AnUee  IHön*  In  den  Prov.  Ber.  1826.  H.  3.  S.  352-72. 
(Aach  einzeln  abgedruckt).  —  Ineimeiion  für  Fi^mänder* 
Zunächst,  entworfen  für  diejenigen  adUehen  Güter,  in  de^ 
nen  die  Meriehlshallerschaft  dem  Oberauditeur  und  Amts- 
e^etundUr  Payeen  in  Plön  anvertraut  ist.  Das*  1827.  !£.  2* 
'S.  a41-51.  (Auch  besonders  gedruckt).  —  GegenhenuT'^ 
hingen.  Im  Slaatsb.  Mag.  Bd.  7.<1827)  H.  1.  8.  237*39. 
(aevidirl). 

871.  f  Paysen  (Mathias  Friedrich)  geb.  zu  Neu- 
lurcheu  Amts  Tündern,  den  30.  Dec.  1756,  sludirle  TJieo- 
iOgiei  und  W^r  seit  1781  Compastor  in  Tönning,  seit  1784 
Pastor  an  der  Klpster«  und  Garnisonskirche  in  Kiel»  seit 
1790  PasJür  au  der  St.  Marien  -  Kirche  In  FlensÜorg,  seit 
1798  Kircbenprobst  und  Haupt pastor  an  der  Domklrche  in 
Sdileswig,  seit  1803  Fastor  an  der  St.  Petrikirclic  in  Ko* 
penhagen,  gest.  daselbst  im  Julius  1814^  —  Vgl.  Lor. 
X^issens  W  ege  und  Umwege  8.  56.  U.^Der  Nordfriese, 
oder  ikunnUatig  t^on  ernsthaßen  und  launigen  Gedichten  f^on 
einem  nordfriseieehmi  Jängiinge.  Flensburg,  1780.  —  Für 
die  hnueiiehe  Erbauung  edier  Meneek^fA  ietßsBdohn»  Kop^dh 
jUruaa.  1804.   UU^  Bdchn.  1808.  (RcTidirl  VOÄi  Sohne). 

872.  -^FeU  (Cbrisüau  Ludwig)  geb.  zu  Kopenha- 
gen  1764,  studirle  seil  1780,  ward  1787  Prof.  der  Oeko- 
souiie  und  d«r  Handelswissenschaflcu  «uf  der  Academie  zu 
Sorce,  1792  L^alionssecretair  in  Regcnsburg  ,  1798  in 
DrasdcB,  1804  Mitglied  der  Direction  des  Fischerei-  und 
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Handelt. InstÜott  tm  AltOM,  wo  w  ab  Un*  dln«  Jatfb- 

Falk  den  3.  Nov.  1805  «larb.  Vgl.  Nyerup  II,  457;  Ro-  I 
termund  Bd.  5.  S.  1830$  Journal  Hamburg  und  Altona. 

1795.  gr.  8.  —  Sanciae  Memoriae  Comiiis  a  Bernsdorf, 
Md.  1797.  — '  SynemaUak  IlaadsUUr§  med  Uensyn  iil 
dä  dangkt  StaUi  HandekforfiUnimg  og  LiH^gitming.  JUmbk, 
1804.  fkte  AuJU  doM.  1800.  — •  Mekro  Avbitio  und  Ot- 
didite  in  Journalen« 

873.  Feters  (Ilarl^vig)  geb.  zu  Epenwörden  In  Sü- 
dordtthmacKhoBy  bei  Maldorf ,  den  10«  Fabr.  1784 ^  atu* 
diria  Theologie,  wai^  1810  Diakonna  und  1819  alleiniger 

Prediger  zu  CuUenbüttel  in  der  Landschaft  Eidersiedf,  und 
ist  seit  1825  Diakonus  zn  St.  Marien  in  Ficnsburg.  J^e^ 
digt  äb€r  Maithäi  18,  3.  FriedrÜ!k$9tadi  iSiS,  —  M^im 
Erfohrungm  ub»  d^n  T<eiaöhhitu.    Im  Dilnareer  nnd  £ii> 
derslcdter  Boten.  1815.  Reise  15  u.  16.    Ueher  die  VmrirH- 
bimg  der  den  lyiansen  schädlichen  Insecten,    Das.  R.  17» 
Hab^n  wir  noch  JMizH?^  Das»  R«  48.    Ein  Fortehiag  mu 
Fbreehlägen.  Das.  1816.  R.  31.    Muihmaßtlieh^  Cit4lliaU 
der  Lcmdschaf t  Eideretedt,  Das.  R.  44.   Ei  ilärung  an  den 
Boten.  Das.  R.  47.    Schreiben  eines  Eiderstediers  an  die 
jDiimar^tr.  Dat.  R«  48*   Hisiorische  Uehernefu  i/ar  Armm^ 
iiusgahen  dee  Kirchspiele  CMenbiiitei,  nehti  Bmterhmgen 
und  Vorschlägen.    Das.  1817.  R.  35-50.    Lappen  Ar.  1. 
Vreprung»  Das.  1818  R.  6.    Einfällige  Fragen  eiaee  Vii" 
piar9er§  Ober  daa  Slandawetan»  Das*  R.  7,   fdfp^»  JVr*  2* 
Sehreiben*-  Das.   iVr.  8«  AlidmUech.  Das.  R.  15.  Brwide^ 
rang  des  Ditmarsers  auf  die  BeantworLimg   seiner  einfäl- 
tigen Eragen.  Das.  R.  18-20.  Lappen  Nr.  4.  SpiUen.  Dat. 
R.  49*        WwU  dM  Giaubtne,  geqtroehw  am  Sar^e  d§9 
weiJand  Landmeeeere  Peier  PeUre  in  Epenwörden,  t^n  «s»- 
nem  Sohne,  am  2.  ^ept.  1822.  Friedrichaladt,  1822.  16  5. 

^  Daa  ElUersche  Stipendium  in  ColdenbütleL  In  den 
FroT.  Ber.  1823.  H.  3.  141-45«  di^  Armem^mrwog^ 
gnng  Uöfe  fFerh  und  Fjßiehi  d^  Barmherzigheii?  Das.  H. 
4.  ö.  91-100.    JÜer  th^Uogische  Lewerein  für  EidaruUdt 
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mmd  iU0  Vmgwtg^nd.  Das.  1S26.  H.  4.  8.  6l$-24.  —  Süi 
Jum  MoUm  wir  kommtn.    JSine  Pr&digi,  gehalten  am  Re^ 

fornuUionsf  esie  1824  in  der  St»  Petrikirche  zu  Kopenhagen» 
Kag^enh,  1^24.  gr»  8.  (Autographum), 

Ö74  fPßiets  (Nikoküs)  K.  253.  n.  557,  wo  der 
Vorname  steht  —  ßcb.  in  Friedrichssladt  den  lü.  Jun.  176&, 
lebte  als  Maler  und  Lackirer  erst  in  seiner  Vaterstadl  und 
mSM  1810  in  flensbiifgi  iro  er  den  10*  Jan«  1825  atarb. 

Waiml»  und  JutU.  Ein  TrattertpieL  Eriedneh$8i.  1800. 
—  Lieferte  prosaische  und  poetische  Beiträge  zu  den  mei- 
alen  WoclLenblätlera  dea  Herzo^tkuma  Schleswig. 

875.  Peters  (Pciei)  geb.  zu  Hennstedt  in  Nord  er« 
dithmarschen  den  22.  Jiü»  1793^  Doktor  der  Medicin  und 
Clürnrgia  aatt  1822- und  «ttsubeiider  Arzt  sii  Kiel  seit  1823. 
^«Z^a  mori&o  ateruleo*  MiOae,  typis  Mahr»  1822.  (Retidirt)« 

876.  Peters  (Peter  Jung)  K.  263,  wo  die  Voraa- 
■ttn  nar  den  Anfangsbachstaben  nach  bdumni  sind  —  geb. 

zu  Wrixum  auf  Föhr  den  12.  Febr.  1759,  Organist  und 
^chullehrer  daselbst  seit  1780.  Erhielt  1814  von  der  ö. 
H«  patrioft.  Gesellschaft  eine  Auszeichnung»  —  Vgl«  Prov. 
Ber*  1815.  H.  4.  8.  470.  ii.  Naehneht  poh  der  Nofiga- 
tion.^6chide  auf  lölir*  In  den  PiOT.  Ber.  1798  Bd.  2.  U. 
7.  S.  264-66.  — •  MwUkfdieohe  Nebenarbeiten,  den  SUm^ 
den  der  EineamkeU  geweiht.  2  Hefte.  SchUew.  Mfo.  1709 
1800.  4  di  Tn^C).  —  Schule  in  fFrixwn  mu  St.  Niiolai 
auf  Fohr ,  so  wie  sie  fetzt  ist»  In  der  S.  H.  Chronilv  1799 
Är.  8.  8.  180-85.  heimer  Hörden  Flor,  der  Föhringer, 
mn  Beiepiel  der  Erfindeamkeit  und  Entachheeenheit  in  Ge-* 
f  ahr*  Das«  1801.  Nr.  2*'  S.  1-7.  —  ^KMihpcekenimpfung 
ctuf  der  Itisel  Föhr.  In  der  8.  H.  Valeriapdskunde  H. 
(1813)  S.  76-80.  —  ^  72  Aufgaben  am  Kroyrnanna  Ue- 
hangen,  des  Witzee  und  Naehdenhensj  mit  Aaflotungen  ^«s 
SehiUern/  die  nach  der  JPeataloszieehen  Methode  im  Beth" 
nen  unterrichtet  wurden.  Ein  Beilrag  für  Volksschulen. 
jiUona^  Mamm^erich.  1813.  56  8.  (8/2).  (Unter  der  Vor-> 
yedo  hat  er  sich  genannt).  —  K»mch  einer  Chromdogim 
für  dae  Volk  und  für  Volksschulen.  Das.  ders.  1817.  6| 
Bog.  Fol.  (12  /S).         ^  Fragmeßt  eines  Briefes  iiber  den 
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Schißiwwrm.  In  den  Tiüv.  Ber.  1818  H.  3.  S.  302-4.  Ein 
Won  übrnr  dSw  PeetakmMitche  UsckmvmesM^  Dl»»  Uifk. 
H.  4.  &  463 BMcktmhung  dgr  FSkr.  Ow.  iM. 
H.  4.  8.  23-45;  1824.  H.  1.  8.16-25^  H.  2.  8.40-^0^ 
H.  3.  8.  a7-97i  H.  4,  8.  9^^*914  1826.  U.  8,  3S«41|| 
IL  6.  8.440-49;  &  641*63;  1826.  IL  3*  &  373*96. 

NachrichUn  fH>n  der  Insel  Fuhr  1825  {meist  meteoralogi" 
sehe).  Daa»  1826.  S.  229-66.  WiiUruHgsberMl 

Ar  im  Jahr  1826.  Dat.  1827.  H.  1«  8. 180-«ii 

IP  iUerimgabeobachtungen  im  ersten  Quartal  den  Jalires  1827. 
Da8.  H.  2.  8.  416-16»  Im  Otm  und  U$n  (^iai  1663« 
Daa.  H.  4«  8.  764-69.  Im  4M  Quartal  1827.  Dat.  mk| 

H.  1.  S.  200-2.     /m.  ersten  Quartal  182S.  Das.  H.  2.  i., 
369-72.  Im  2t€n  Quarial  1628.  Dat.  H.  3.  8.667-71.^ 
BiauUaU  mnn^  Fereueh0  mii  der  PeMtalo%uaehen  JfedMk 
In  Gulsmuths  Neuer  Bibiiuibek  für  Püiia^o^ik  und  Sdiul- 
weten.  Bd.  4.  St.  3.  (1820>.        "^jtmwahi  maihemaiiHhm 
Aufgaben  mii  jit^Seungm  pon  SchOlem  ,  die  nach  Ar 
Peaiälozzischen  Methode  im  liccJmen  u/U  errichtet  t4^ordeil* 
Ein  Beitrag  aum  Kopfrechnen  für  VoLkeechulen*  Altomh 
Hammerich  1821.  VI.      162  6^  (1  19^  4  /J).  (Unter  *r 
Vorrttle  Lat  er  sicli  genannt).  —    j^uszug  einer  CJuonii 
der  St.  Niisoiai' Gemeine  auf  I^hr  für  1620.   In  den  MaIp 
HieiL  zur  Vaterlandtkuade  Bd.  2.  od.  d.  Schrtftea  dar  & 
,  H.  palriut.  Geselltch.  ßJ.  5.  (1822}.     Chronik  der  St,  Ik'i- 
Mai^Gemeitu  auf  Föhr  für  1821.  Dat.  ^   Beitrag  m 
Kenntnife  der  Frieeiechen  Sprache.    Hilgelh.  im  Staildbj 
Mag.  Bd.  5.  U.  4.  (1825)  S.  739-45.  (Nach  dem  Aotccr«*  | 
phuni). 

877.  Petersen  (Andreas)  geb.  zu  Broackcr  im  Sofr 
dewitbtchen  den  26.  Sept.  1766,  lebl  su 'Nürburg.  (|w  JM^  ^ 
metische  Aufgabe  1799.  —    Veher  das  NuU.  In  den  FrOf*  | 
Ber.  1814.  U.  5.  S.  529-33.  (Kevidiri;. 

Ö7Ö.  -j^  Petersen  (Cliiistiau  1.)  geb.  xu  Bra^emi^  i 
Kiratispieli  Tioglef,  Amtt  Tondem^  den  30*  Jmit  tlMii 
siudirle  Theologie  zu  Kiel,  exaoiuiirl  auf  Goliorf  1789| 
Compattor  m.Madttadft,  Amtt  Hutum  teifc  1794,  Diako^ 
mt  zu  Tondan  tait  1796,  Prediger  zii  Uojtei:^  Anitl  IP" 

•    ■   .  \ 
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4mBf  Mit  1800;  gest.  znKiel,  wobt»     «Ui  icbon  Unge 

vorher  zur  Hersltlluiig  seiner  (Jesundheil  hegetieti  hulle^  den 
12.  Sept.  1818.  —    Vgl.  Prov.  Ber.  1821.   H.  2.  S.  80; 

O.  F»  Fetert^ni  Chronik  der  Reformalionfltiibdfdier  (Iftl« 
9.  189.  Anmerk.^  wo  abtr  irrig  Tondem  ab  Sterbcort  9m» 

gegeben  wird;   S.  H.  Kirch,  und  Schul- Alm.  1801  S.  102. 

DärUaches  ^ndac/Uabuch  auf  alie  Tag«  im  Jcüir  ...  — 
VA€r  du  B^Uimmnng»  Bildung  und  grofim  Wirk9amkeit 
ilr«  'g^UtUchen  Stande:  AUona,  Hammerieh.  1815«  86  S, 
tfi  *^  Zfri«/*«  eu  einer  iiuhcrn  f  'erständignn^  iiher  die 
neuUch' ergehienenen  Briefe  de*  Herrn  Pastor a  Klaus  Horms, 
dmn  Of^ariheiieehen  Pubiicum  mr  Prüfung  mUgetheitim 
'Kiei,  in  Comm.  b.  F.  /•  SehmidK  1818.  82  A  (8  /J). 
Chriatenthitm  und  Christenglaube ,  ein  kleiner  Katechisnma 
fSr  die  ehriatUche  Jugend.  Das*  in  Comm^  b.  dema»  1818« 
40  ^.      8  (4  /f> 

879.  Petersen  (Cliristiau  2.)  geb.  in  Kiel  den  17. 
Jon.  1802,  «tudirle  Theologie  und  Philologie  zu  Kiel  und 
Berlin,  ward  den  14«  Dec.  1825  Doktor  der  Philosophie, 

seit  Neujahr  1826  Lehrer  am  Inslitut  des  Herrn  Kohnkc 
(S4  d.  Art.)  in  Nienslädlen  bei  AUona;  privalisirl  gcgen- 
.«wKrtig  in  Hamburg.  \\.  Cleanthie  in  Jopem  hymnua  deauo 
recügrUius ,  in  ueum  praeleeiianie  puhliee  habendae,  KiUae 
1825.  —  J^ißa,  inaug.  Stoicorum,  impriiuU  Chrysippi ,  de 
eaiegcrUe  eeu  eummie  generibue  doctrina.  JUbri  pluloso^ 
pkia0  Cliryaippeae  fundamenia  in  noUonum  diepoaitione  po* 
gUa  exhibentia  para  prima.  Hamburg  i ,  ex  offieina  Lang-- 
hoßlana.  1827.  144  S.  ^r.  8,  —  Fundamenta  philosophiae 
Chryaippeae  in  noU/onwn  di^ositione  posita,  Ahonae^  ap. 
Carl  Buech.  1827.  XX//  u.  854  S.  (5  39^>  (Aolographuin). 

88a  f  Petersen  (Chrisuao  3.)  gab.  sn  VoUMedt, 

Aiiits  Brcdslcdi,  den  29.  Mai  1761,  bezog,  nachdem  er 
Vorher  «oit  1778  in  Vollsledt  und  spülerLin  in  I.tndholiu, 
üints  Tondern,  SchuUehrer  gewesen  war,  das  Seminar  in 
Kiel,  ging  darauf  1788  als  Privaüebrer  nadh  Flenabutg,  - 
wurde  den  30.  IVIaL  1794  Schielb-  und  Retbenmei^er  in 
Ileiftdftbnrg  und  den  5.  Mai  1800  in  Kiel,  wo  er' den  f>, 
Aug.  1824  «larb.        Vgl.  seine  Biografiae  in  J.,  Pri« 
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m  F^gr.  T.  itl4.  8.  9^13.  ^  F«i>  tkm  UnimwkhU  im 
fmaiU$ehen  R&ekmm*  Ib  dem  ««gif.  PH>gr.  t.  Frise  8. 1  -  6. 

—  Einige  Beiträge  za  den  Prov.  Ber.  —  Melire  schrift- 
liche  AuMrbeüttDgen  ,  besonders  nuitkenuHseben  lalu^to^ 
wwden  nodi  lai  Drudt  ledniasn.  • 

äöl,  -f  Fetersen  (Christian  Goulieb)  K.  36a  — 
mir  geboren  sa  Marne  1738 ,  Diakonns  das.  seit  1767, 

Haupfpastor  seit  1781,  gest.  18..  —  Vgl  Höst  Taschenb. 
für  Fred,  und  Sdiuil,  1802.  8*  34 -a^. 

882.      Petersen  (Daniel)  K.  263  u.  557  —  ward 
1796  Tredi^er  zu  Jbielstrup,  Amts  Ha^ersleben,  1800  sa 
Ben  bei  Flensburg,  1926  an  Horst,  Frobstei  Mantferdor^ 
und  slarb  d.  IS.  Dee.  1833»       Y^.  Kirch,  u,  Schul-Alm« 
18ül.S.4ü^  Prov. Ber.  1817.  H.6.  8.680;  1824.  H.  1.8. 106. 
lUehoer  Wochenbl.  1823.  Nr.  52.  8.  412-       «  TTumothmBe, 
dem  gehUdeUn  ZMdmann  vortugUch  geu4dmeu  Akona, 
ffammerieh.  1813.  143  S.  Zu^eiiee  Bändehen.  1813.  (12  /J>. 
Diiiie^  und  letztes  Bächen  1815.  9J  Bog,  (12  audt 
mit  dem  Titel:   *GoUwerth^  der  fromme  Jugendfreund, 
oder  Ahleittmg  mr  Fetehrung  Gottes  in  Dtttsrhaltungm 
nher  die  Natur  tihil  däe  Menechenlehen.  Ein  Lesebuch  für 
Bürger  und  LsLndechulen.  —    Veber  die  Freiheit  der  Pre-^ 
diger ,  so  schlecht  zu  predigen,  alu  sie  uhMso.  Ein  /(PbriT 
über  Prediger  und  Predigtmu  Beonb^  tu  Alitma,  FoOmm'^ 
1614.  J13  S.  (4  ß).  —    Veber  den  hohen  Werth  der  Bibel. 
Kine  Prcdi<;t,  ^ehaUcii  am  ersten  Pfingsttage  1816  zu  Biuc. 
&chUawig,  Koch.  1816.  19  S.  (5  ß).  —  «£/«6«r  den  Werth 
gezwungener  Jbmentfereorgimg  in  den  BertogthämemSehloe^ 
u^ig  und  Soletein.   In  den  Fror.  Ber.  ISIG.  H.  4.  S.  415 
-22.  —     AiiswaJd  zweckmäßiger  Lieder  aus  dem  Sm  Mm 
Gesangbuche  zum  Auswendiglernen  in  Folkesehukn ^  netef 
einigen  erläuternden  Anmerkungen  ».  hineugefügten  Sehriß-' 

eteHem   Aliana,  Hammerich.  1815.       Bogen  (4  ß).   

JDer  Christ  in  der  lUtisamkeit,  ^in  Andaci\Uhuch  zuoh 
Muslicheri  Gebrauch  für  Christen  fedes  Altere.  Sehieewig^ 
Koeh  1617.  100  S.  (Vi  fi}.  ^  GamaUä.  Ein  Wori  mm^ 
Ehre  der  BiheL  Bas.  dere.  1817.  36.  5".  (6  ßy.  —  La.s.^et 
es  Alles  gsschelien  zur  Besserung.    Eine  gekrönte  i^eis- 
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99kriß.  in  8«  H.  Almmdi  &  1818.  &  8ft-47.  ^A- 

irioiUche  I^tantauen ,  oder  einige  Gedanken,  IFünsche  und 
Vorschläge ,  betrt^enä  die  zunehmende  ArmiUh  der  ^erim^ 
gmm  Voämklm^n  huf  dem  Lamde,  MriMUenmg  dft 
imuutr  dräeiender  Hferdendm  Laei  der  Anmmifenorgung,  . 
und  die  alimählige  Minderung  und  VerJiiitung  der  siltli^ 
chen  Verderbiheit  sowohl ,  als  des  physischen  Elendee  der 
Armm>  üMeew.  Koeh,  1819b  4  Bog»  (8  fi).  I^ragmmiari- 
mIUt  Naehbrag .dam  in  d«ii  FroT.  Ber«  1821*  H«  6.  6*  68 
-61.  1822.  H.  2.  S.  44-58.  H.  3.  S.  8-17.  —  Gedichlflg 
J^eiafi  aiioii;yjnQ  proMuaciid  Aufiälse  in  den  fxoT«  ijer» 

883.  Petersen  (Geprg  Peter)  geb.  zu  Meyn,  Kirch* 
WfpA  W«UsbülI,  Amts  Flcuaburj;,  16*  Fehn  1771»  stu« 
dirle  Theolosie  zu  Kiel»  examiitirt  tnf  Goltorff  1797^  nach^ 
dem  er  schon  seit  1793  Hauslehrer  beim  Amtsverwalter, 
Kammerrath  MatÜiiessen^  in  Reinfeld  gewesen  war,  ward 
noch  im  Jahr  1797  Prfidicant  zu  Ordmiti,  Amis  Clsmiir 
«ad  1801  Prediger  zu  Letieahii;  bei  Oldenburg^  in  Wagrien* 

—  Vgl»  Rüder  III  •  .  •  hjl»  Hietorisch- ökonomische  Be- 
oekrmbung  des  Amtes  Reinfeld  in  HoUtein^  In  den  Prov« 
Bcr.  1798.  Bd*2.  U.  5.  8.  1-24.  H.j6.  &  117-84»  H.  7. 
S.  245-63.  H.  8.  S.38$-99.  Fortgcsetst  in  Niemannt  Blat- 
tern für  ToJizei  und  Cullur  1799.  II.  1.  8.  29-36.  H.  3. 
S.  194-214.  H.  5.  S.  1-38.  H.  S«  73*88.  1800.  H.  1. 
8L  1-10.  H.7.  8. 19a-202|  H.  8.  8.277  -  98.  Dann  btson-  . 
ders  abgedruckt  mit  Niemunns  Vorrede.  Kiel  1801.  16  Bog. 

—  *  ^üuUcJie  Unterrichtuafel  für  SchulUlirer  mif  dem 
Jjomdß.  UU  II.  Hidfu.  Mit  dem  Motto :  Marci  10^  24» 
Akana  u.  SMotwig,  b.  Mhfe,  gedr.  b.  8traT0  in  Eutin. 
1799.  2  Bog.  Palenlform.  (4  ß).  —  Ihr  Tad  in  seiner 
freundlichUen  und  gräfsUcltsten  Gesiall*  Eulin  1801.  — 
I/er  Bß^  dee  Tabacke  und  $9ino  FabrieeUion*  Nach  eig» 
nm  Eirjahrungen.  Mona,  Hammmrieh.  1812.  XFI ».  76  & 
2te  j4,  Kiel,  1813.  (1  77#  8  ß).  —  Fär  fange  Ckrieiem 
ans  gebildeteren  Famiiien*  Zur  Vorbereitung  auf  die  erste 
jibondmahlefeimr.  Zum  Druok  befordert  naoh  des  Verfas^ 
emra  (C  'F«  Posaelt  ^  s.  d«  Art.)  Tade.  JUona*.  Hommerich* 
1824.  (i^/y.  'S  ß.  *ic/ir^,  —  Erinnerungen  am  dem 
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Land^  und  Bitk$fQ§(i9^  4mf  JP^kr,  ertien  Burg^rtnmMm^  4a 

Kopen/iagea p  und  Mittiirectors  des  lö/uij^/.  I'ischeret"  Witt' 
JJandeUiniUiuU  in  Altona»  MU  wier  Gedäc/Unifwed^t  t^n 
C  P*  I^m$k,  äammk  PMdig^t  m  Si.  J^kmuU  mf  Mtr^ 
naehkaUg^m  Mb^ttpr^btten  umt^  RauptpoH^r  m  Oidm 

t^^rfr,  (^Zur  Eniehuns;  und  JiiUluriir  einiger  kleinen  fValsen)^ 
AUona  1825^  gedr,  b,  Hommerich  und  JJeineting.  JÜJL»  tu 

&'  (il^.  tnß.  Ldpr.  1  «f  ^  S       nu  MoHkUm—mm 

Md  mifSimn  jjfnMcXinei     5L  Bendixm  Ü  w]^  4  /?).  — 

Gicbt  heraus;  Nene  Sc/desu^ig~  Holateinisc/te  Prouinzial^ 
berichte.    Erster  Ja/irgang  1811,  Kiel ,  gedr.  6.  C«  Mo/Wm 

6  H0ft0.  776  &  (Sk9«np.  1  i^  %  ß).  Darin  Tön  ihmt 
FwbärUhi  und  H»  1«  S.  1-18.  /  Bin»  Stüh  4M  dmm 

Herrn  Leopold  Buchs  Rehe,  mit  Aamerk.,  Das.  5.  (j  1-67. 
Ueb^r  die  Anwendung  des  Erd~  und  Muschelkalks  zur  Ue^ 
tättuttg  mnBt  MngungmUleie  au$  Torferde.  IL2m  219- 
^i.'  Geaehiehiliche  Däreiellung  dir  MergelufifAeehafl,  in 
besonderer  Jiiick  nicht  auf  das  Amt  He  inj  cid,  H,  4»  S»  415 
*28.  Ußber  Indiistriesc/iulen  im  AUgemeinen  und  in  Me^ 
fUehüng  iatf  die  Aereogiiehen  in  meiner  Creineine  ^faslai^* 
dere.  Hot.  51  429<*39*  Geeehiehie  einei  BaubrnMeiw»  J5L 
6.  S'  656-75.  Ztt^elier  Jahrgang,  1812.  Dasm  gedr,  b.  Detne^. 
6  Iltße  792  S.  (7  77?^  B  ß).  EttlhSIl  vöa  ihm:  ErfcJirun-^ 
ge%  über  den  TahacJbebau.  H  tL  S.  199  -  216.  Ü^Oer  die 
ßereUüng  des  Üuetere  aa$  ßiärke.  P^on  dein  Herrn  Arojm 
Qlufs^n'  Aus  dem  Dänischen  im  Austilge,  H.  6.  Ä  705  — 
23«  Auszug  aus  den  Statuten  der  Fersorgungsgilde  4as  Hei-^ 
Ugenhafen.  DM.  8.  7a5-37.  TUMein.  Ihe.  8.  759^^6^; 
briUer  Jahrgang.  1813«  Dae.  gedr.  b.  Derne.  6  Afti  9i6 
S,  (S  ?7?^)  Hat  von  ihm  :  Ueber  die  Fie/ueuche.  H,  6,  A 
740  -  58.  Vierter  Jahrgang,  1814«  Das,  gedr.  b.  Deiht.  5 
Hefte.  648  6*.  (8  DuHn  Yon  ihm ;  Üehmr  dm^ 

baekebau.  H.  2»  S.  169  -75*  Fünfter  Jahrgang.  18 15»  ^Ih^i- 
gedr,  b,  JJema.  6  Hefte.  766  S,  (8  7;#).  Enthält  toil  ihm: 
Eine  paterUindisöhe  Angelegenheit.  H.  1.  ^«  92-94,  SMufh^ 
bemerhmg.  H.  6*  8.  762  -  64»  SecbMr  AhtgOng.  '  tSl6« 
IW.'  gedr.  b.  Derne.  8  Hefte.  864  S,  (S  n$t).  Hat  toii 
ihm;  AgQnieea  der  Me^ubUk  jUamburg  ^  nebel  Berichl  Und 
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MMßnmg  äbir  das  ,  wat  im  Jaht^  ff  II  db#«J8tfl  vwg^ 
&  S.  119^5^.  AI»  JSfmo^Dltiia  Lmmilmtg.  M  2.  ;Sl 
142-60.  '^jilphabeiUch  geordnete»  Sach-  und  Narnen-iU^ 
gUlsr  über  die  %€ch$  Jahrgänge  der  neuen  Se/ileawlg-IIoi^ 
Mimied^n  J^wm^iaAmriehi^ß  nebm  einem  eUlgemeinen  Ven^ 
wMnife  det  darin  hemrtkäk»  Soften.  J5M^  1816.  €7& 
Siebente  Jahrgang  mit  dem  Titel:  Schiesti^ig^Hulstem^ 
iMuenburgUclie  Prouin%ialberichte.  1817.  Kiel,  gedr^  Ik  V, 
^«  Mohr.  6  MefU.  781  A  {1  %  ß).  Darin  Ton  «hms 
Topographia  dee  Amiee  Meiafeid  O,  U  5.  46 -TS.  Achmer 
Jahrgang  1818.  Z^öä.  p^edr.  b.  dem^,  1819.  ü  Hefte.  840  5. 

1  Suindn  (7  8  \on  ihm  ist :  Ankündigung 
bittet  Chronik  dar  ReformaUomeJiAeifeiat  1817  in  den  Her^ 
magMmefn  SMeeu^^  Baieiain  und  Laue/i^bakg.  A  99 

—  964  Erinnerungen  g^gen  die  Schrift  des  Herrn  Doctors 
der  MechUi  und  Landt^'ogia  ßdirens:  ,,f^^ae  int  i^on  den  95 
Ikaaen^  dee  Arehidiakanue  Harrte  Harme  s»  haiian?*'  /i^  3* 
3^  191 -»lOS-  Dtu  MäHere&ka  Denkmal  au  Kiel,  errichUi 
i^vn  seinen  Schülern  und  Verehrern  um  12.  Mai  1818.  //. 
3.  6.313-24.  Dae  fVunderbUd  zu  Nüchel  II.  6.^  Ä  786 
m  ST*  Sekluearinaentng.  Ihm.  8.  836-40.  Zu'diesem  Jahf- 
gan§e  Mchieii«ii  4  Suppleuentheftey  enlhalleiid  eine  CÄro- 

niL  der  Ii<  j orrnationsjnbelfeier  in  den  dänischen  Staaten 
am  31.  Oclober ,  i  sten  und  %ten  NoremOer  1817.  Kiel, 
gadr4  6.  Mohr,  1819.  X  und  599  S.  ül.  JLuihere  ßOd  i» 
Siaindr*  nach  Lac*  Crdnaeh  uon  S.  Bendixen.  (7  fn/O*  We- 
ge» dieser  CHronik  ward  das  6tc  Ii.  von  1818  so  lange 
verftOgert^  dals  1819  keine  i:^jrovinzialbcrtc}ite  herausgekom*» 
mam  tkkd*  N4uMer  Jahrgang*  1820.  h:iei,  mf  Kosten  dm 
Mereuugebere.  18S0.  -5  Hefte.  689  S.  (8  1?^.  •  Darin  irdn  ' 

flim  :  iiküadi^ung,  H.  1.  S.  115-20.  Hanzaufeld  und  sei* 
ne  Cullnr.  U,  5.  S.  486  -  507.  Todtcnfeier,  /7.  5.  S.  582  - 
MO«  Sehlufsbea^ktmg*  Dae.  682  -  89.  Zehaier  Jahr^ 
getng*  1891.  JTm/^  ^^f^  m  «/(sr  konigL  ^fhuihudhdraidtelti 
1J821.  6  120.  138.  116.  144.  120.  17G.  S,  (7        S  ß). 

Von  ihm:  hanzaufeld  und  seine  Cultur»  Forts»  H.  1.  &  17 
-4S«  Vfher  ^Mfkmieil.  Dm»  S.IB'-IJ»  fei  eine  perbea- 
eeria  Bodenealtur  in  uaeorem  Landf  denkbar ,  '■  und  weiahe 
MUlel  und  anzuwenden,  sie  zu  ergreifen?   Grundlinien  zu 
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img  mir  SkiiM  vdt  H^muUhtck   Ihm.  &  38-40.  MU  1 

SuintafeL  Eiiftcr  JaJirgang.  1822.  Öedr,  in  d,  Borchers 
sehen  Bucitdruckerei  in  Liibeck,  In  Comm,  b,  O.  T.  Busch 
m  ^iumtu  4Btf40.  i60^  196« aM&  M.  1  SitmittftL 
(6  mffy   Darin  von  ihm:  Entgegnung  auf  #m  Mriiftn 

a/i  ihn.  IL  2.  6\  lül-3.  Zwölfter  JaJirgang.  1823.  öerfr. 
cTaar.  m  Comim,  ^  i^^m«.  4  Hefte.  134»  141.  160.  195  &  (5 

9^^).  Darin  von  Uims  Mmum&nu  td 

S^Mtedi  <im  7bg0  fFaidemar^  II.,  wn  28.  JSm.  1892. 

1.  S,  i  -  18.  Anmerkung  über  Schall  ehr  er  scminarien.  Dm* 
S.  74-77.  Ueber  dm  Hanfbau.  H.  2.  S.  37-42.  it.l 
SiuniafßL  I^Bskißtmr  Jahrgang.  1824.  CK«</r.  6.  «fiffMk  v. 
im  Gamm.  h.  Denm.  4  H^fu.  168.  180. 176. 214  8.  (6  Uff). 

Von  ilim  ist:  ChrvJiülo^lsc/i^s  P'erzelt/ini/s  der  im  Jahr 
erschienenen  kmdeuherriichen  Verordnungen  und  Verfii^m- 
gern,  mii  huTMer  jindeuhmg  HaupUnhaU*  d^r ^wiehtige^ 
ren.  H,  1.  S*  25-46.  FUrz$kni&r  Jahrgang.  1825.  InCtmm, 
b,  Dems,  4  Hefte,  19i  S,  (6  7n^).  Darin  von  ihm:  Dar- 
Uellung  der  grofsen  Veberschwemnumg  in  der  Nacht  vom 
S.iti9^  Febr.,  1825,  mU  bemnuUrw  Jiüciteicki  auf  di^  Bei" 
Mgihumtr  SchUewig  und  HoUiein.  H.  1*  AI  147-61  M2. 
S.  331-54.  //.  4.  5".  G65-85.  Fünfzehnter  Jahrgang.  1826. 
Mit  dem  Zusülz  auf  deia  Tilel:  Eine  ZvUschrift  für  LLt" 
che  und  Staat.  In  Comm.  Deme.  4  Hefte.  686»  &  (6 
n^).  Von  ihm  iit:  *DU  Feier  des  tauemufy'ährigen 
bei  festes  in  den  Herzogt/ulmern  SchlesM^ig ,  Holstein  und 
JLauenburg,  Meegen  Einführung  der  chrisiL  Religion  durch 
Amchar,  begangm  -am  ieten  I^fingetUige  1826.  J£.  3» 

499  -513;  Faeie.  1827.  M  1.  S.  51-102.  SeehsM^U^  JÜkf^ 
^(ifig*  1827,  Gedr.  in  Lübeck  b,  Borchers ,  im  SMstuerkiQ 
d(  s  Herausgebers ;  in  Comm.  b,  Busch  in  Ilona,  4  Hefte, 
759  S.  u.  als  Anhang  3a  16  u.  80..  S.  (6  n^C).  Et  IkM» 
darin;  i^Wmi  Bökmann.  Sine  Skiite  aus  dem  Schmitts 
kriege  des  Jahres  1813.  Von  ihm  sßlb6t  gesc/u Leben,  Mit, 
etncm  Vorworte  des  lierausgebere  H.t.  S.  1-51.  /f.  3.  S. 
547-50.  SiMtfebenmrhung^n  m  mtms  jittfeau^  äber  Sekd- 
iehrereeminarien.  JB.  4.  S.  616^24«  SiebMnier  JaJtrgang 
182S.  Gedr,  das-  m  Cvmni^  b,  Derne.  i5!t  1-3.  574  2^.  10 
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(AHrfi^  6n^X  Darin  Tim  ihm:  ScJOufsbemerhung  zu 
l  l\  yi.  Dar  fers  Leben,  H.  1.  S.  45-48.  *Zam  JahrBM-m 
imielu.  U.  2.  319-37.  ^Bemerkung  einet  noch  bevcr^ 
mektmhn  eekr  merkwürdigen  Tagee,  und  Aufruf  au  deeeen 
itmrtiiger  Fner,  H.A.  S.4««-99.  (Aiisserdem  stehen  in 
allen  JaUrgäni^eii  viele  kleine  Aufsätze  und  Anmerkungen 
1W  ihm,  gewüimiich  mit  P.  unterzeichRet.}  (ReTidirt.) 

885.  Petersen  (Hans)  geb.  zn  Viöhl,  Amfs  Bred- 
Mf,  den  20.  Aug.  1796,  Scbullehrer  zu  Fledc  in  der 
Landschaft  Norderdithma rächen  8?it  1818,  Cantor  zu  Lun« 
dM  io  derselben  Landschaft  seit  1825.  Uehereiehi  dee 
Onigreic/i8  Däriemarh ,  nebst  allen  zu  demselben  ^ekörisen 
Ländern  ur$d  Besitzungen,  Zunächst  zum  Gebrauch  in* 
Bürger und  Landschulen^  dann  auch  für  nichigelehrU 
Birger  und  Landmanner  dee  däniechen  Siaatee*  Friedriche^ 
titdt,  Heide  u,  Tondern  1825.  ZwcUe  ^  gcuiz  umgearbei- 
tete, i^erbesserte  und  vermehrte  Auflage  unier  dem  Jilel: 
dtt  Königreich  Dänemark,  nebet  allen  u$  demeelben  gehe-- 
feinden  Ländern  und  Beeiitungon*  Zunächei  mm  Ge^ 
^nuiche  in  Gelehrtenachulen  und  Schullchrerseminarien ,  so 

in  Bürger-  und  LandscJuilen }  dann  auch  für  Bürger 
imd  Landieuie  dee  dänischen  Staatee.  Lunden  1%7B.  Bei 
di»  Ferfaeeer  und  in  Ocnun*  bei  K^ch  in  Sckleewig  und 
Büsch  in  Altona,  Gedr.  im  kon.  Tbsi.-  InsL.  zu  Schleswig, 
XXX/I.  u,  122  Ä  gr.  8.  (l77#).  (Revidirt.) 

885»    Petersen  (Heiarich  Christian  Clairaut) 

^  Sohn  voi}  Christian  P.  3.  —  geb.  eu  Rendsburg  den 
2L  Ocibr.  1795,  Doktor  der  Medicin  u.  Chirurgie  seit  18C22, 
fhysikus  in  der  Stadt  Eckernförde  und  dem  Amte  Hültch 
seit  1825«  '  b\.  Dies,  it^aug,    Quaedam  de  ii^flammaiione. 

Kiiiae,  typis  Mohr,  1822.  4.  (Revidirt,) 

886.  Petersen  (J .  * .).  in  Flensburg.  1^.  Gab  in  Ver- 
hiadung  mit  mehren  Andern  he  ra  u s  1  Schles ^ig  -  Holstein— 
Luiienburgisches  llandlungs  *  Addrefsbuch,  Flensburg  1820, 
welches  auch  1827  herauskam.  Kündigte  1820  auf 
Sttbscription  (tu  2n4l  4  ß)  an:  „Scelemde,  Pähnene  und 
luUande  Handlungs-  Addreßbuch*'  Ob  es  erschienen  ist 
kann  nicht  angegeben  werden. 
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-887.  -f  Petersen  (Johann  Christoph)  geb.  zn  Ha- 

veloftloity  Amts  OoHorf,  den  6.  Mai  1773,  war  in  seinen 
ersten  JüngHng^jaliren  üorfschullelire^  zu  Sterop  in  An« 
feltti  bestickte  dann  Tcm  1791-93  des  Kieler  Schiillehrer- 
semmar,  ward  1794  beslalHer  Schnllelirer  zn  Schrffbeck 
bei  iiainburg,  unil  war  Yon  1795  bis  zu  seinem  Tude,  den 
15«  Mai  1818,  Knabenkbrer  am  Hamburger  VVaiietibauM. 
f)^.  Nock  jBiHt^  ub»  da$  Sehuiu^eaea  im  AetmbmrgiBekim 
ff^iusenkau9e ,  mU  Rückaieht  anf  das  Unheil  des  Herrn 
£i4^alä  in  seinen  lieisephantasien  über  da^scllje.  Hamburg, 
ÜachrnmU.  Gundermann  1799»  —  JUsbsr  dU  JPeUaUuitc&s 
£lMeniar''Biidung8^3£Hhod€,  aU  Ehrwrwetiung  g^gM  F* 
E»  Eheri*  Das»  1811«  /inwfdsung  zum  gründliehen  und 
fertigen  Rechnen,  Ein  Rechenbuch  fiir  Bürger  ~  //•  Land- 
schtdsn»  Dq^,,  Hoff  mann  u.  Campe,  181a.  Mehre  Ai^- 
säUe  in  Gutsmalbs  neuer  Bibliolbek  für  Püda^cigik. 
(MifgelLeilt.) 

8b8.  \Petei\sen  (Johauu  JnkoL)  K.  26$    «ietb 

•als  Ratksckirnrgus  zu  Altona  de«  15.  Jan«  1812,  alt  76  Jakr 
8M.  —  Vgl.  Rolermnnd  Bd.  5.  S.  1993.  —  Ein  kleirurs 
Gctlioht  aut  seilen  Tod  siebt  im  kon.  dän.  Anzeiger,  1812, 
Nr.  16.  Öeine  ßosrübnifsfeier  ist  bescbrieben  Das.  Nr.  20^ 
.£r  war  lan^e  Meister  vom.Sliihl  der  Freimaarerloge  zan 
Pelikan  auf  dem  Hambui^r  Berge. 

8Ö9.  Uetersen  (Klaus)  geb.  zu  VVester-SthnatebnU, 
Kirchspiels  $ledesand|  Amts  Tondem,  den  5.  inl.  1771, 
ward  ^ebädet  auf  dem  Suiiullebrerseminar  zu  Kiel  von 
1793-96;  condUiü/iirie  darauf  bis  Michaelis  1797  in  Kid 
und  erhielt  dann  vom  Grafen  Christian  zu  Ranzau  eine 
Anstellung  als  Dislricts^  Schullehrer  anf  Aseheberg  (wohnt 
zn  Glask(»ppei;.  —  Uit jaden  für  den  kaischciischen 

ElemeniaruiUerriG/U  in  der  SuUnlehre.  Altona,  J.F.Hom^ 
merich.  180ö.  —  Usber  analytisehe  und  syntheidseke  Mo^ 
ihode  beim  EUmeniarunierriehi  in  der  SitUnlekre.  In 
Gutsmuths  pädagog.  Bibliothek,  wahrscheinlich  uxk  A«» 
gusl-Ileft  1805.  (Autographum.) 

89a  Petersen  (Peter)  geboren  in  der  Nithe  Hn- 
snm,  Studirle  Theologie  und  Phüologie  zu  Kiel  nnd  l^rkn. 
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anil  war  Mitglied  des  philologischen  Seminars  auf  beiden 
Univerailä^n $  ward  182u  Lehrer  am  kün.  preufs.  Gym- 
Mtium  z«  KreuziMclii  und  1821  Doklor  der  Fliüoaopliie 
fOH  Kiel  «aa*  \\.  DUs*  inaug*  de  DUmyUo^HalUmHaBaeom  , 
Kiliae,  typis  Molw,  1821.  —  Liefs  neuerdings  eine  kleine 
Schrift  über  öteliün  im  Horas  drucken^  die  jedoch  nidU 
in  den  BiicUiendel  gekoiniiieii  ist« 

891.*  Petersen  (Theodoras  franciscus)  K.  264--> 
kbl  noch  als  Tanzmeister  zu  Schleswig* 

802*  Peizel  (Heiorieh  Georg)  geb*  zu  Solüeswig 
177.,  «tadlrie  seit  1794  Theologie  zu  Kiel»  examinirt  avf 

(ioltorf  1797,  Prediger  und  Rektor  zu  Tönningen  seit  18.. 
^  GedicJue.  Tondertu  1819«  Toelisciie  Beitrage  zu 
■ehren  Wochenbllllern. 

893.  Pf  äff  (Chrisopfa  Heiurich)  gab.  ku  Sluttgart 

den  2.  März  1773  (nicht  1772),  Doktor  der  Medicin  seit 
1793  und  bald  darauf  kerzüglich  Würtembergischer  Leib- 
nedikttSi  ausserordentlicher  Professor  der  Medioin  zu  Kiel 
leit  1797,  Doklor  der  Philosophie  <  und  ordentlicher  Pro* 
fes60r  derselben  daselbst  seit  1801,  und  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Medicin  daselbst  seit  Ende  selbigen  Jahrs,  Mit* 
|lied  der  MÜQcbener  Gesellschaft  der  Wissenschaften  seil 
11808,  der  akademischen  Gesellschaft  zu  iTrlangen  seit  1809| 
des  SanitäfscoUegiums  zu  Kiel  seit  1810,  Ritter  vom  Dane* 
brog  seit  1810*  Vgl.  Rüder  Iii,  512  und  über  seiriQ 
Mineraliensammlung  9  Chronik  der  ^Universität  Kiel  im  Som^ 
ntrha1ben}ahre  1828«  S.  11  U*  12*  kh  Nm  mfgeßuu/e»^ 
Cedic/ue  OvAYö/i*.  -^/M  dem  E Hellsehen  übersetze.  Mi^ 
tmer  krUUchqf^  Abhandlung  Uber  EchUieit  dieser  Ge^ 
lichte,  SMtgorU  1799*  **-  Z>m.  inaug* '  de  eUetrigUat^ 
mumaiL  SiuUg*  1793»  ^  Phant99h  nnßf  WßUburgfr»  mf 
ünerReUe  durch  die  H^urtemburgischen  Aljyen.  Das.  1703.  . 
Vebtr  die  üi^tvi&cke  Elec^riciiät  und  Reizbarkeit,  Ein  ßei^ 
trag  m  den  neueaien  Ei^ldupkungen  über  ^iw  Oegen^ 
Uande*  Leipff  1796.  ^  B'Hrag  wr  BirhhUg^u%g  de» 
Miphiogistiscken  C/tenue,  In  A.  N.  Scherers  n,  C.  C» 
iiigers  Kesujllaten  über  das  IiCMchttiii  de&  Pho^^pt^pri 
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athiiiosphSriscliem  Stickgas.  Weiiii«  1796.  —   John  Bromi 

Sysfern  der  lleiikiittde.  Aus  den  elements  of  mediane  nach 
der  ieiiten  t^om  Verfasser  sehr  t^rheeserteth  und  mit  ^n* 
merhmgen  bereicherten  Bngliechen  Autgube  Ubereetst,  und 
mit  einer  krit,  jibhandiung  über  die  Brcwnschen  Ormd» 
sätze  herleitet.     iVcbst  einer  tabellarischen  Vebcrsicht  des 
Brownschen  Systeme  von  Samuel  Lynch,    Kcpenh,,  Projt 
1796.  2UJlt^*n9%.  3te  At^fi.  Jlae.  BonniuM  isn.  gr.^-^ 
Gab  mit  P.  Scheel  (s.  d.  Art.)  heraus:   Nordische»  Ar- 
ehiu  für  die  Natur-  unä  ArtneiwissenschafL  Bd»i.  Si,t 
Kopenh.  1J99.    (f)arin  von  ihm:  Neue  Vereuche  über  das 
jithmen      den  Nutten  deeeeWeh,  pon  Profi  Ahilgaard; 
uhereeiei  mit  Anmerkungen.    Versuche  Ober  den  GaUmie^ 
fiiu^i  Uber  ßUilterinoculation.)    St.  2.  Das.  1800.   Sf.  3.  iHül- 
Bd.  2.  St.  1-3.  1801  U.2.   3.ßd.  St.  1-3-  Das- 1803.  Bd.  4. 
St.  1-3.  1804^   Die  beiden  letzten  Bände  zugleich  mit  Prof. 
Rudophi  in  Greifswalde.    (In  allen  Stücken  sind  Ttete 

I 

Aufsaizü  vüu  ihm;  zum  4len  Bande  jieferte  er;  über  die 
u^esent liehe   Verschiedenheit   der  rauchenden  Nardhäuter, 
und  der  Englieehen  Schwefeleäure  mit  besonderer  Mnsitht 
auf  die  Bereitung  einiger  areneilicher  Präparate  aus  der" 
selben,  St.  2.     Ueber  den  Fortgang  der  Vaccinuiion  in  den 
dänischen  floaten.  Das.    Neue  Versuche  Ober  das  Athmm 
der  atkmospharischen  Lufi,  mit  besonderer  JSineichi  mtf 
Aen  Einßufs  des  Stickgases  hiebei,  und  über  das  Athmen 
des  ovyjir/t'n  Sticlsj^ases,  Das,     Uehersicht  der  dänischen 
medicintschen  Literatur.  Das.  '  Ueber  und  gegßn  den  Pon 
Bitter  aufgestellten  Gegeneatm  ewisehen  Exiensoren  und 
PUxoren.  Das.  St.' 3.   Kürtere  Bemerkungen  physischen  and 
chemischen  Inhalts.  Da».    Dieses  Journal  ward  fortgesetzt 
unter  dem  Titel:   Neues   nordisches  Archiv  für  Natur* 
künde,  Areneimssenechafl  und  Chirurgie;   verfaTsi  «Pü 
einer  Gesellschaft  nordischer  Gelehrten,  und  herausgegeben 
von  Pfaff,  Scheel  und  Rndulphi.   Bd.  U  St.  i  u.  2. 
FVankf.  a.  d.  O.  1807.  St.  3 1*.  4.  1808.  —  Aphorismen  über 
die  Experimentalphysik.    Zum  Gebnmeh  bei  VtfrUsungen. 
Kopenh.  1800.  —    Grundrife  einer  allgemeinen  Physiologie 
des  menschlichen  Körpers,  zum  Gebrauch  bei  akademischen 
Vorlesungen.  Irßd.  Kopenh.  1801.  — *  Aöiigaardf  md 
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Viborgs  Handbuch  der  N<UurUhr0  für  ThuränU*  Aum 
d4m  Dänüehen  überuinU  Kopsnh,  1802.  8.  ~  Abhand^ 
lun^  iH}n  d^n  MitUki,^  dU  Luft  mu  reinigen,  der  An- 
Mteckiing  ziii^or zukommen  j  und  die  Fort&cliriUe  deraelben  - 
m  hemmen  von  Guy  ton  Morueau»  Am  dem  Frau^oii^ 
sehen  ubereeM  und  mii  einer  einleitenden  Abhan!diung  per^ 
sehen*   Das*  1802.  Xaperiue  Bichoie  aügemeins 

AnuLomie ,  angewathdt  auf  FHiyaiologie  und  Arzneiwissen^ 
schafL  ^Mii  einigen  Abkürsungen  uberssM  und  mit  An^ 
tnsrkungsn  Psrsehsn*  ABde,Jedsrin  2Abiheiksngsn^  JLeips. 
18112  u,  3.  gr,  8.  »  Desselben  physiologische  Untersuchung 
gen  in  einem  voUständigeii  Auszug  gebracht  und  mit  An-^ 
merkungen  begleitet  vom  DitduonS'CJiirurgus  /•  1^«  Het'^ 
hpidi  und  dem  Assessor  Bafn  ubsrsstsi.  2  Thle*  Ko^ 
penh,  1802  3.  —  Gab  mit  Friedlftnder  heraus:  jFWv»- 
aösische  Annalen  für  die  allgemeine  Naturgeschichte,  ' 
Phyeik ,  Chsmis,  JPhieiologie  und  ihre  gemeinnOtugsn 
Anwendungen*  4  Hefu*  Hamburg  1802«  Als  Fortsetzung 
davon:  Die  neuesten  Entdeckungen  fhansosischer  Oelehrier 

m. 

tu  den  ^emeiruuitzigen  PFissenscliaften  u,  Künsten*  t%  tiefte^ 
JLeips,  1803.  —    Versuchs  ubsr  die  Anu^sndung  der  Vol- 
taischsn  Säule  bsi  Taubstummsn*  Kopsnh*  1802.   (Aus  dem 
üordischeiL  Archiv  besonders  abgedruckt.)  —  Grundzüge 
t^on  VoUds  elektrischer  Theorie  der  Erscheinungen  seiner 
Säulen*    in  Gilberts  Annalen  der  Physik.  1802.  Bd.  10. 
Si*  2«  Nr.  4.   Das  elektrische  Sutern  derKBrper;,  Besultaie 
seiner  Versuche;  und  Beurtheilung  der  Schrift  des  Hsrrn 
Akadenukus    Ritter    über   dasselbe.      Das.  1808.    SU  2> 
2fr.  3.  —    Usber  den  Zweck ,  JnhaU  und  Plan  einer 
pulärehemie»   Progr*  Kiel,  akad*  Buchh*  1807.  (8/2). 
t/eber  unreife ,  frühreife  und  spätreife  Kartoffhin,  und  die 
t^erschie denen  Varietäten  der  beiden  letzten,  PorzügUch  in 
chemtscher  und  msdieiniseh  poUseilichsr  Hinsieht ;  und 
Prof*  E*  Viborg  %u  Kopenhagen  uon  der  ünsehädliahkeit 
der  reifen  und  der  rothen  Kartoffeln,    Das,  in  ders.  1807. 
^r.  8.  (2W^).  —    System  der  Materia  medica  nach  che" 
mUsahen  Frindpien^    mii  Bäcksichi   auf  die  sinnlic/ien 
Merkmale  und  die  Hsilperhälinisse  der  ArtneinuUel,  fut 
Aerzte ,  Apotheker  und  Cliemiker.    Erstsr  Theil:  AfMnei^ 


« 
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miiisi  OM  d^n  organiseh^H  BHeh^n,    Enu  AhthMtngi 

JndifJ'erönlti  Mittel.  Leip^.  1808.  gr»  S.  Zi^eite  Abtheil^: 
jir%neiinilli3l  mit  potemirten  Grundslojfen  fixerer  Natiur, 
Dat.,  G.  Vog^U  1811.  gf.  8.  DriUf  AbtheiL  181^. 

2hf*iur  Tfieil  1814.  2}r£ii^  u.  ^Uf^  ThtU  1815.  Fänß^ 
Ur  Theil  1817.  (4  777^  8  /J).  Sechster  TiieU,  oder  Suppie-- 
mentband.  imi.  XXII.u.  8,  gr,%.  (^6  Tf^L  12 /^).  Auch 
mit  dtm  Titel;  I^ie  ntuesitn  EfUdeekungtn  in^  dtr  ehe-- 
nüiehäm  MUtria  m^dha,  aysttmaiUeh  durgMitlii ,  ntifi 
figenlhürnlichen  Veraliehen.  Siebenter  Theil,  oder  zweiter 
Supp  Umentband,  mit  i^oUsiiindigem  Register  über  alle 
T, Mondän  1824.  —  Utbtr  dit  strengen  fFinter,  PonügUch 
d€9  achUekmitn  JäkrfmndmM,  und  über  den  Uinttunßoe^ 
senen  tirengen  JVinter  von  1808  bis  1809.  Ein  Beitrag 
Mur  meteorologisrhin  Gescfuchte  der  Erde.  Ki^l ,  akaderru 
Buckh.  1809.  i2  Bog.  gr.S.  Anch  mit  dem  Titel;  Ueb» 
die  frühen  strengen  Winter  und  über  die  strengen  Winter 
de§  achtzehnten  Jahrhund  er  is  bis  zmn  H'inter  von  1776. 
l>er  Goac lachte  der  strengen  l Vinter  ernte  Abiheilung.  Zweite 
jibtheiL  1810.  Ueber  die  UdineralqueUen  im  Holeteini^ 
sehen,  nebpt  einigen  Bemerkungen  Ober  MinertUqueüsn  im 
Allgemeinen.  AU.y  Hamm,  1810.  V/IJ,  u.  04.5.  —  Ueber 
den  hei/'sen  Sommer  pon  1811^  nebst  einigen  Bemerkungen 
über  frühere  heifae  Sommer.  Eine  €tkademisehe  Gelegen-» 
heitesehrift  bei  Niederlegung  eeinee  ven  Johannie  1810  bis 
1811  geführten  Dekunati  der  mediciniachen  i  acultät.  hi\>l, 
X.  B.  A.  Hesae,  l8li.  V/IL  u.  HO  S.  mit  2  Tab,  (  i  f^fC 
8  ß)*  »  J[/eber  Newtone  Farbentheorie ,  von  Goethee  Far^ 
benlehre,  und  den  ehemieehen  Gegensate  der  Farben,  Mit 
Kupfern.  Leifjz.,  E  C.  fV.  VogeL  1818.  ^r.  8.  —  Ueber 
Verbesserung  des  uaremen  fVaasers  durch  einfache  und 
wehlfeile  lUtrirmaechinen ,  uoreägiich  xum  Behuf  der  Be^ 
wehner  der  Marschen.  In  den  Pröv.«Ber.  1813.  H.  t. 
'8.51-64.  Mit  1  Kpft.  (Aach  besonders  abgedruckt.  Alh. 
Hammerich.  1813.  (s/i).     Ueberücht  der  Witterung  dem 

Jahre  1812  in  Kiel.   Dm.  U.  2.  8. 264  Q.  55.  mit  1  Tab«   

Aetenm&fsigs  DareteUung  der  Verhandlungen  der  Stand, 
Versammlung  des  Könifrreichs  lVürle/nl>t'rir,     In  den  Kieler 
BUlieru^  Uie  er  mit  iieriiusgab.  Bd«  1«  (üiel  1816}  ICr*  IS 
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u.  20.    JUriige  Betrachiimffen  tAtr  den  Eniwickelungsgang 
dmr  alten  fVürtembergischen  iMndcM^erfasmngm  Dm«  Bd*  2» 
(1816)  Nr.  19.  Einige  BemerJbwf^tn  Ober  i&tf  TfMOmahme 
emer  JLmdmamü^miiäi  durch  Deputirie  aus  üvrer  Mitte  an 
Hner  ständischen  Versammlung,    Da?.  Bd.  4.  (1817)  Nr.  !• 
£^0«  über  Bentliams  Taktik  und  TJteoriB  GeachafU-'' 
gattgeB  in  deliberatiim  FolksPersammhtngen ,  mii  ^moh- 
dermr  Rueheicht  auf  den  neuen  PVOrtemhergrischen  VerfoM» 
rnnv^-^entwurf.   Das.  I^r.  6.     lieber  das  Verhidtnißi  christ-^ 
Uc/ier  Regierungen  und  Staqt^n  g^gen  die  Inden  in  dm. 
gegennwUgen  SUiipunkU,   Mii  besonderer  liSekiieki  auf 
wtRei  Mhandlmigen  des  Hm*  Eiatsraih  tf,  Sehmidi  ^Fhiset^ 
ffe^k  in  KopenhageH  Uber  diesen  Gegenstand.    In  den  Kieler 
BlälUrn  für  1819.  Bd^l.  Uülfte  2.  S.  122-65.  Veber 
WM?  gegen  den  ihierisfihen  Magneiiemue  und  die  Jeiei  vor^ 
htrrsehende  Tendenz  auf  dem  Gebieie  desselben»  Hamb,, 
P?rthes  II,  Besser.  1817.  "A//.  u,  184  ^^9.  —    Ueber  den  neuen 
Biasrohr  -  jipparat  mii  Knallgas*    Eine  Zusammenstellung 
där  dariiber  bekannt  gemaehten  jMeiien,  nebpt  .eigene 
ihtomUehen  Experimental''  Uniersaehungen*  Nürnberg,  ISl^, 
gr,S.  49  ^S:  7/1,  2  Kpft,  (l7??/f  s/i).    Auch  mit  dem  Tilel: 
Ueber  das  chemische  Gebläse  mit  explosiven  Gasgemen ^^s^ 
oder  den  sogenannten  Newmannischen  j4pparai*  —  Einige 
Warit  tur  Rsehifertigung  der  deuisehen  Vnipsreiläten  ge^. 
gen  die  neuestew  ^nscJtuldigun^en  derselhen.    In  den  Kieler 
Beilrägen.  Bd.  1.  (Sclilesw.  1820)  Nr.  1.     JLord  Erskines 
Eede  bei  einem  festlichen  Mahle,  das  ihm  %u  Ehren  wm 
Edinburg^  gegeben  wurde,  Daa.  Nr.  &.    Was  hali  ein  Eng» 
lischer  Poslmci^ier  f7/r  niedtr/riichlig?   Das.  Nr.  10.  Er- 
innerung an  die   IVaii   Sliillerheim,    Zunächst  peranlafsi 
durch  das  Archiv  für  ,den  thierisehen  Magneiienme^  Das» 
Bd*2.  (1821%  Nr.  6.  S.  427 -49*  —    Handbuch  des  analy- 
tischen   Cliemie ,   für  Chemiker ,    Staatsärzte  ^  yipoüieker, 
Oekonomen  und  Berg  werkskundige.    Erster  Band  i  I^opä" 
deuiiecher  Theil,  oder  l^hre  uon  den  Reetgeniien*  Erster 
Haupiiheii:  jinaly tische  Chemie  der  unorganiechen  Körper» 
AU.,  Hamm.  ISil,  (G  ?7?^).     Zwciler  und  letzter  Band, 
enthoLlend  die  Fortsetzung  des  ersten  HaupitheUs  der  ana» 
fytisclien  Chemie  der  unorganischen  Korper,  und  den  zwei' 
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i9n  Hanptiheil  der  organischen  Körper.  1822*  696  S.  gr.  8.  ' 
Z^U*  jis^age.  Ersi&r  Band  1824;   ZwßiUr  Band  1826. 
Mit  hKpft.   S6  Bog^  (18  —    Dom  Kieür  S^Md, 

dargestellt  und  verglichen  mit  andern  ^Seebädern  an  der 
Ostsee  und  Nordses,  nsbst  ßiMr  bei  Eröffnung  detteibcn 
gehakwnen  Bede.  KM,  akad.Buchh.  1822.  (i^  4/S).  ~ 
Ueber  die  Kerbt  e/ /u/i g  der  MenschenbiaLtcrn  von  Hamburg 
'oiM  in  unsern  Herxogi/tümern ,  und  Ober  das  FerhäUtufs, 
in  W9lehß9  die  Faecinatia^uercrdnung  vom  2*  Sepim  1811 

iiurch  die   ncueri/l/igs    angeblich    mehr    zweifelhajl  gewor- 
dene  ScJuUzkraft   der  Kuhblatiern  geratJien  eein  konnte. 
Zugleich  eine  Apologie  der  Kuhpockenimpfung»   Int  Slaalifo* 
Mag.  Bd.  4.  (1824)  H.2  Ö.  281-99.  —   Der  EUktro^MagneA 
Usmus  ,  eine  historisch" kritieche  Dareiellung  der  bisheriger,  i 
Entdeckungen  auf  dem  Gebiete  desselben ,  nebet  eigenih&m-  \ 
liehen  Versuchen.    Mit  8  [/Abbild,    Hamb.,  Perthes       /.  I 
1824.  19  ßog.  gr.S.  (^b        8  /J).  —    Gibt  mit  Brandej, 
Gm^lin,  Horner  und  Muncke  heraus:   J9ir.  San* 

Trgtt.  Gehlers  physikalisches  fVörtcrbuch ,  oder  Versu<h 
einer  Erkltirung  der  t^ornehmsten  Begriffe  und  KunsiwöHer 

4 

der  Naiurlehre,  mit  kurzer  Nachrieht  der  Geeehiehte,  der 

Erfindung  und  Beschreibung  der  fVerkztuge  begleitei.  In 
alphahet,  Ordnung.  Erster^  Band  Au.  B.  Mit  31  hpfft» 
Leipeig,  E.  B,  Schwickerin  gs.  XVUL  v.  1224  &  gf^t. 
(14  rnlL  Scbrp.  M  rri^  4  —  Zweitsr  u.  dritter  Bend 
1828.  (Pfaff  bearbeitet  namentlich  die  Artikei  Elcctricilit 
und  Galvanismus).  ^  Viele  AufsäUe  in  Sckweiggtf^ 
Journal  derChemie  vom  1-46.  Bde  ;  in  G  Hberf»  Annalen 
der  rhysik  vom  1-7G.  Bde;  in  desselben  Journal  der  Che- 
mie, Physik  und  Mineralogie,  fid.  1-9;  in  Meckels 
deutschem  Archiv  der  Physiologie,  Bd.  1-7;  in  Troni««- 
dorfs  Journal  der  Pharmacie;  und  in  den  Annales  «i^ 
Chemie ,  k  Paris.  (Revidirt.) 

894.  -^^  Pfefferkorn  (Johann  Emaiiuel)   geb.  in 
der  Grafschaft  Hachenburg  im  Westphälischen ,  deii  iS- 
Octbr.  1776^  sludirte  Medicin  und  ward  1802  zu  KM  . 
Doktor  derselben,  so  ^Vle  ausübender  Arzt  in  Alluna,  wo  . 
er  den  23.  Dec.  1809  starb.    \\.  Dies,  inaug.  de  SecriuH>*  i 
Kiliae,  typie  Mohr*  1802.  104  $. 
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8»5.  f  Pfefferhorn  (WUhelm  Georg)  —  Bruder 
des  Vorhergehenden  —  geb.  zu  Hamm  in  Weslphalcn  den 
29.  NoTbr.  1771  j  studirte  Medioin  lind  Chirurgie  su  Kiel, 
nnd  ward  1797  Doktor  derselben^  ao  wie  ausübender  Arzt 
In  Altona,  und  slarb  daselbst  den  21.  Februar  1806. 
Ih  lieber  die  Norwegiac?ie  Raäesyge  und  SpedaUkhcd» 
Kiel,  gedr.  bti  Mohr  1797»  40  S. 

896.  Pfcißer  (Jobann  Gu.sLav)  geb.  zu  Buhl/,  im 
Hann ü versehen  den  6.  Jan.  1768>  ward  1*802  Diakonus, 
1809  Compastor  j  und  1816  Haopipastor  zu  Eulin.  /V*- 

g^^alten  in  der  Steinet  Stadtkirehe  am  XL  p.  Trinit. 
1813,  iur  Beförderung  der  edlen  Zwecke  des  Eutitier 
Fraueauereine*  Mulin  181  —  Drei  Aedtn,  in  den  Jahren  \ 
1823-25  in  der  Generalt^ereammiung  der  Euiiner  Bibel- 
geseüaehafi  gehalten.  Dae» Mehre  kurze  Abhandln Agen 
über  Gegenstände  aus  der  Naturwisseosdiaft  in  Tersciiie- 
denen  ZeiUchnfien.  (Mitgetheili.) 

0^7.  -f  Pßng^len  (Georg  \\  ilhclin)  geb.  zu  Kid  . 
den  8.  Mai  (nach  andern  den  6*  März)  1746,  errichlele 
1786  2U  Lübeck  eine  PriTallehreranslalt  für  Taubstumme, 
ward  1790  Organist  und  Schnllehrer  im  Kirchdorfe  Ham- 
berge, im  lianiüligen  Hochstifte  Lübeck,  wo  er  den  IJnter- 
richi  der  Taubstummen   forlselzle.    ^eine  Anstalt  erregle 
immer  mehr  Aufmerksamkeit,  und  ward  1799  als  kön. 
dSn«  Taubstummeninstilut  nach  KieT  versetzt,  und  er  erster 
Lehrer  an  demselben;  1810  kam  es  aus  Mangel  an  Haum 
nach  Schleswig;  er  ward  Ritter  vom  Dancbrog,  und  1812 
Titniar* Professor;  auch' correspondirendes  Mitglied  dergal- 
▼anischen  Gefellschaft  zu  Paris.    1825  legle  er,  aus  Allers*  , 
schwache,  sein  Amt  nieder,  und  sein  SchNvicgcrsohn ,  Herr 
Mensen  (s.  d.  Art.)>  bisher  zweiter  Lehrer,  folgte  ihm 
als  erster  Lehrer  des  Instituts.  £ir  starb  den  26.  Novbr. 
1827.  —   Vergl.  seine  Lebensbeschreibung  von  W.  H.  F. 
Abrahumson  in  Lahdes  Fortrailer  med  Biographer. 
H.  6.  kopenh.  1806.  7l  S«,  wo  sich  auch  sein  Bild  be* 
findet;  ferner  Rüder  III,  527.    Prov**Ber.  IMl.  H.  2. 
8.191;  1816.  H.6.  S.  502;   1812  H.  2.  S.  226;  1828.  II.  1. 

183.    ÖtaaUb.  Mag.  1827.  IL  3  u.  4.  ö.  801  ^  Itzcliotr 
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Wocbcnblait«  18^.  Nr.  2.  J«  Schröders  Stadt  Sdilei- 
wig.  S.  346-48;  A»  NieVnanns  8.  H.  Chconik  1799* 
Nr.  2.  8.  33-36,  Das«  Nr.  6.  8.  53-69.  Fufy'ährigs 

Beobachiungen  und  Krjalit angen  über  die  Gehörfehler  dir 
Taubsiummen ,  ais  IVinhe  beim  Gah^anUiren  zu  gebrau- 
chen* KM  1802»        öeAörmetter  wur  UnUrwehung  dtr 
Gehör fäfugheit  gahamuriMr  Tbuhsiummen,  in  betondertr 
Mäci-uc/U  auf  die  Erlernuns;  der  artikuUrten  Tonspr^icJie, 
und  auf  deren  Llenientß  gegründet.  2tes  Heß,  (die  vorher- 
gehende Schrift  loll  das  er»te  Heft  sein).  l}a$»  1804«  — 
Ueher  die  Wirkungen  dee  Galuanismue  auf  Ihubstumme* 
Ein  Brief.    In  der  Eunomia.  Jahrg.  3.  Sept.  8.215-24.— 
Bemerkungen  a.  Beobachtungen  über  Gehör,  Gefü/il,  Taub» 
heil,  deren  Abweichungen  w>n  einander,  und  über  einige 
Ureaehm  und  Heilmittel  der  leteiern.    AU,,  Hamm*  1811« 
74       {im^  'Zf<).    Auch  als  3les  Hcfl  der  beiden  ersten 
Schriften  zu  bclrachteu.  —  lieber  den  Zuf^tand  4ler  Tauin 
dummen  der  täten  und  neuern  Zeit*     Ein  Beitrag  ear 
Feier  dee  Reformatione'^Jubilmtma»  S^hleaw, ,  gedr*  h»  Ser^ 
rin<r/iausen,  1817.     Auch  mit  dem  lilel:   Uer  erste  Taub- 
stummenUiirer ,  ein  Zeilgenoase  von  Dr.         Ijither ,  und 
ein  proietfantieeher  GeietUcher*  »  Feier  dee  Befarmatioae^ 
Jubileume  in  dem  iön»  Taubetummen^Inetitut  eu  Schleeung» 
Eine  Bede,  durchbrochen  miC  Gtsang,    Sc/i/estt^. ,  ^edr.  hei 
Serringlumsen.   ^817«  63  S,  —    Auszug  au»  einem  Briefe 
pon  ihm.   In  den  PrOT.-Ber.  1817.  U.d.  S..863  a«  64.  — * 
Auewahl  hihliecher  Ereäfilungen,   Zunaehat  für  die  Zog» 
iinge  des   Taubstummen  ~  Jii.^iiüilfi   in   Schlesu-up;.  Schlesw., 
TbsU-Inst,  i^'l^).  1  Bog.  {\0  ji).    Zweiter  Band.   21a«.  md* 
XhBog.  (1  —   Hülfsbüchkin  für  limbetumme  um 

richtigen  Feretehen  und  Unteneheiden  der  vieldeutigen 
Jf^brler  y  die  aus  einerlei  L,aulen  und ,  Buchs  laben  bestehen, 
aber  sehr  verschiedene  Bedeutungen  enthalten»  Zur  Et" 
leichterung  dee  Aufeuchene  in  ed^habetiecher  Ordnung  ab* 
gefafst.  Dae^,  in  deme.  1825«  (ReTldirt.^ 

898.  Philipson  (Moses)  K.  2o4  —  jetxt  Lehrer  der 

  ♦ 

jüdischen  Haupt«  und  Freischule  zu  Dessau.   \h  »t 

oder  Kituier freund  und  Lehrer*   Ein  LeiW"  und  Leeehueh 
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für  LiMtaher  d^r  habräUeh^n  Spraeh&^  Zun&ehBt  dtt 
hnuUiiscken  Jugend  b^sUmmL  Leipg;,  WUnhraek,  1808« 

2  ThU,    Zweite  stark  Perm,  jiusir,  JJas,  ders.  1823.  ir  TiiL 
XFI.  «•  182  5.  (2  Wli  8  /?).  Ir  ThL  —    Anlhcil  an  dem: 
^„Bginen  Speisopfer  (Mai*  L  11,}^  enthaltend  die  Zwölfe- 
udi  einer  deutschen  Uehereet%ung ,  und,  einem  Commsniar 

pon  vier  JugendleJirern  in  Dessau,  Versau  1805  "  und  aw 
der:  ,j  Ueberaetzu/ig  der  iu^ij  kleinen  I^opheten^  Das^ 
1806. 

899.  -j-  Vieler  (Joacliini)  K.  266  —  starb  . . . « 

900.  Pinchvofs  (Christian  Gottlieb)  vK.  266  —  geb. 

zu  Allona  den  7.  Febr.  1766,  Buchdrucker  und  Buclibänd- 
Icr  daselbst.  hji,  ^ Dicht&r^arten*  Eine  yinswcüil  aua  den 
besten  deutschen  'Dichtem  mr  Bildung  des  jugendlielten 
Chamktersm  3  2'hU,  Altona.  1819*  ^Buhestundsn  für 
Moral  und  Religion ,  aus  den  f-'orzüsr/i c/isU'/i  Dichtern  und 
Promisten  des  X%t€n  und  X^ten  JahrhutiderU,  Ein  Hand" 
buch  sur  Geistes^  und  Herzenserhebung  für  aüe  Stände  in 
Morgen '  und  Abendstunden  des  ganzen  Jahrs*  Altona, 
Hümmerich  in  Conimt  1820.  4  Thh,  89  Bo^,  (8  ?/^/  )•  — 
^Poetische  Sc/ulderungen  für  Isebensklugheit ,  PVelt-  und 
Msnschenienntnife ,  oder  Fabelles^  für  die  Jugend ^  auch 
Sur  Beher%igung  für  Erwachsene*^  Das.  1821  »•  22«  2  Thle, 
Bog.  (6  W^i),  —  Poetische  Erzuhlun^slese  für  die 
dichterische  Bildung  d^  Jugend .  und  Deklamationsübung. 
2  Thle;  Das.  182ä.  —  ^Bomantisehe  Dichtungen.  Eine 
Auswahl  der  neuesten,  intereesantesten  Bfimaf^n  u.  BaU 
laden,  6  Thle.   Das.  iö^j.    (Uevidirl.)  ' 

901.  Poef  (Peter)  geb.  zu  Archannel  den  17.  Ju». 
1760,  Miliniiaber  der  Expediliou  des  Allonaer  Mcrcurs. 
{K  in  Gemeinschaft  mit  J.  ¥,  Ueinhardt:  Frankreich  in 
den  Jahren  1795  «1803  >  aus  den  Briefen  deutecher  Männer 
in  Paris,  mit  Belegen,  ^/ifomi  1795-1805.  gr,  8.*  Jeder 
Jahrg.  3  ßde,  —  Memoire  en  reponse  aux  deux  memoit  en 
de  Monsieur  Maupas.  *  Hambourg»  1803.  4.  —  Beleuchtung 
der  pon  B.,.i  umgearbeiteten  und  umgeänderten  patrioti^ 
sehen  Gedanken*  Hamb,  1815.  —  ^Hamburgs  Bürger  im 
l'ruhjuhr  1813,  zur  Uäiile  abfit^üruckt  im  8.  H«  Aliuaiicith 
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von  1815.  S.  36-68.  —  Anzeige^  der  Agonieen  des  Herrn 
V.  Hvfä*  jiUona  1816*  Nametu  der  Seetion  für  da» 
KireAen'-,  Schul-  und  jirmmufU^n  mtaittUr  Beriehi  Üb» 
den  Ziittand'  dw  ArvMnweiens  der  beiden  Hcrzo^riJiümer 
iichiesivig  und  Holstein*  In  den  Schriften  der  S.  Ii.  pa- 
Iriotischen  GesellftciiafU  Bd.  !•  £L2u»a.  (Alt.  1818)  sr.8.«- 
Veher  SparbanJten^  AUona  1819.  —  U^her  die  Snieiehung, 
den  Forlffang  imd  die  gegenwärtige  Einrichtung  der  in 
den  ntudlichen  Provinzen  des  Königreic/i^  der  yiederlande 
errichteten  Armen -Colonieen.  Ali»  182d*  —  Besorgt  dea 
nichlpoliiiscbeti  Theil  des  Altonaischen  Mercurius,  und 
den  niclitmathematisclien  des  S.  U.  Almanaclu.  (Auto- 
graphum.) 

902.  Poeizold  (Friedrich)  geb.  zu  Kiel  den  U.  Febr. 

1803,  sludirte  Medictn  zu  Kiel,  und  Murd  den  21.  Oclbr. 
182G  Doktor  derselben;   ist  seit  Januar  1827  ausübender 
,Ar£t  in  Kellinghusen.         JDiee.  inaug.  de  diognon  pwiu 
KiUae,  typie  Mohr.  1826.  4.  (ReTidirt.) 

903.  Polchow  (Jolxanu  David)  267  —  starb  als 
Pastor  SU  Genin  im  f  lirstenthun  Lübeck  •  .  .  .  • 

Ü04.  PoHlfz  (JoLaau  Friedridi)  §eb.  za  Crenpe 
den  14.  Jul.  1778,  studirte  seil  1797  Theologie  sa  Eitel, 
exammirt  zu  Giückstadt  1801,  ward  1809  Rektor  der 
Sledtschule  zu  Ilzehoe,  18..  Doktor  der  Philosophie,  1821 
Arcliidiakonus  zu  Oldenburg  in  Wagrien.  De  myt/de 

rei  ChrieUanae  proiueio^  Qma  JubOeum  refirmatiorUe  Ur^ 
iium  in  audiiorio  curiae  Uiehoenaie  Kai  Nov.  1817,  hora 
antemerid*  decima  ceUbranduui  ladicit,  Itzehoae,  ^yp^ 
Sc/wnfeldt.  1817.  125'.  4.  —  Freiheit  des  Geieiee  und  des 
Gewiesene,  und  Liebe  für  König  und  FiUertand  oh  Wvr-^ 
kurzen  der  Refwmaiion  %ur  l!Her  dee  dritten  Jtd?ilmms 
der  Deformation  auf  dem  Rathause  zu  Itzehoe  in  einer 
liede  dargestellt.  Itzehoe,  gedr.  b.  Schönfeldi.  1817.  24 & 
(8  /J).  —  Ueber  die  Pyramide  eu  Nordhoe.  Im  Itzeboer 
Wochenblatt  1819.  Nr.  17.  8.149-51;  Nr.  18.  S.  157-60; 
jNr.  19.  S.  166-68;  Nr.  20.  S.  174-76;  'Nr.  21.  S.182u.8i. — 
Heinrich  Hanzatu  Ein  biograp/Usch^hiUorieehnr  f^ersuch. 
In  den  Frov.-Ber.  1820.  U.  4.  S.  386  -434.  —  fTahi-und 
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Antrittspredigt.  Kiel,  gedr,  in  der  Sehulbuch'dmek.  1B21» 
40  S,  (8  yJ).  —  Die  Bücher  der  Bilyely  irh  einem  aUen 
Denkreim  msammengefafeU    Dae^  1821.  (2  • 

Withßilimgen  aus  däniechea  Zeiiechrifieru   In  den  ProT»- 

Ber.  1827.  H.  2.  b.  3i3-4  );  H.  3.  S.  533-46.  (RevidiH.) 

905.  f  Popert  (Jacob  Joseph)  K.  269  —  »tarb  . . . 

906.  Poppe  (Nikolaus  Bernhard)  Sohn  des  Harn- 

burgifichen,  1807  verslui  benen,  Bürgernicislers  Joli.  Adolpli 
F.  — »  geb.  SU  Hamburg  den  12*  Jan.  1769 j  stiidirte  die 
Rechte  zu  G5ttingen,  wo  er  den  16.  Oct.  1782  Doktor  der- 
selben wurde,  und  begab  sich,  nachdem  er  einige  Jahre  in 
seiner  Valerstadt  gewesen  war,  nach  Eutin  zu  wohnen, 
WO  er  wahrscheinlich  noch  lebt.  —  Vgl.  Monument uni 
Joh.  Adolphi  Poppe  ^  posuit  Joh.  Maur.  Henr.  Gericke* 
Hamb.  1808.  fül.  p»  XI.  ^J.  tHsa.  inaug*  uirwn  lex  noua  dm 
botuM.  herediiariis ,  alienari  perminsia  ,  contra  subditos  Ham- 
hurgenaea  peragre  'eommarantes  poeait  adpiican  ?  Göuingac 
1782«  4.   (Fehlt  bei  Kordes.)* 

907.  Popplei u/i  (George)  I.cLrer  der  Englistlien 
Sprache  zu.  Altona.  iim  Guide  pralique,  A  Paris  1804. 
%m  §dit.  —  Mit  J.  Bettac  (s.  d.  Art.)  Engüache  Sprach 
lehre  für  DeutseJie.  Mit  Beispielen  tut  Erlauiemng ,  und 
Uebungen  zur  Anwendung  der  gegebenen  Regeln.  Altona, 
Manuneric/u  1802.  4te  i^erm.  und  perb.  Aueg*  1816.  d#a 
BraniMi?Af«'.  1821.  336^.  (219^. 

908.  \  PoschohuL  (Magnus  Christoph)  K.  iüO  — 
war  geboren  17  >8,  und  starb  als  Prediger  zu  Cropp  im 
Amte  Gottorf  nach  1801. 

909.  Posseil  (^Auilreas  August)  Sohn  des  lol^^en- 
dm  —  geb.  auf  der  Insel  i  öhr  den  24.  Octbr.  1792,  sludlrle 
die  Rechte,  examinirt  auf  Gottorf  1817i  Untergerichtsadvokat 
in  Neustadt  seit  1819,  Ober-  und  Landgerichts- Advokat 
daselbst  seit  1823,  seil  1827  Klostervogt  und  PoHzc) udirial  in 
Schönberg  n.  der  Klösterl.  Preetzer  Prubstey.  1(6*  Abhandlung 
über  das  ProtoooüaUansweem  in  den  JSerssogfhämem  Schies-- 
wig  u.  Holstein,  oder  ZueammensieUung  der  in  den  haupi- 
sächliciisten  ProtocoUationsper Ordnungen  enthaltenen  Grunde 
eäite,  nebsi  einer  kursen  GtschidUe  der  Auebildung  dee 
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Ilypothehen-I^Ututs,  Mit  Beilagen.  Im  Stattlb«  M«g. 
IQd.  1.  (Schieew.  iS21.)  U.4.  S.  708-66$  Bd.  2.  (ScU«w. 
1622.  H.l.  8.56-105.  (Reridirt.) 

QiO.  -^Posselt  (Christian  Friedrich)  ValerdesFol* 

genderi  —  geb.  zuUlileru})  in  der  l'rob^tei  Sondcrburg  ileti 
27.  Jul.  1761,  studirte  Xlieolugic  zu  Kid,  examiiiirt  auf 
Goüorf  1784,  Diakonus  zn  Niebüll  seit  1787,  Uaapftpaitor 
2a  Sh  Johannis  auf  Föhr  seit  1791 ,  Kirdienprobst  nnd 
Huupipastor  zu  Oldenburg  in  Wagrien  seit  1814,  gest.  da- 
selbst den  9.  Nov.  1819.  —    Vgl.  Frov.-Ber.  1821.  H.  2. 
S.  82.     \\.  üeber  den  GrönlandiscAen  fFai^fiachfimg.  in 
den  Prov.-Ber.  1796.  H.l.  S.  1-34.   (Aach  besonders  gt- 
drucki:    Alluua,  Kavcnl796).  —    I^och  eni   lyort  ubef 
den  Mangel  und  den  hohen  Ltohn  des  Gesindes^  und  des-' 
ten  wahtschßinäehe  üreacken*   In  den  Blättern  für  Polizei 
und  Ctiituf.  1799.  Bd.  1.  St.  1.  8. 10-25.  —    Ftm  den  Jl- 
terlhümern  auf  dsr  Insel  Fahr,    lu  den  „AntiquarUke  Au- 
naler**  ßd.  3.  S.  65.  —   Ueher  den  Zustand  der  dänischen 
kriegegefungenen  Seeietite  in  England,   in  den  ProY.-Ber.  | 
1911.  H.6.  8.345-48.    JBin  Beiepiel  edlen  Muthee  in  d$m 
Lnleniehmen  einiger  Seefahrer  auf  l^hr.    Das.  1812.  H.  1. 
S.  76  -  80.    Nac^iricht  t^on  der  Unterstützung,  die  die  däni' 
ecken  kriegsgejwigenen  Seeleute  in  England  erhalten  haheti^ 
Das.  1814.  H.3.  8.270-77.    BU  ewolfie  Jahresfeier  der 
^ßriliachen  und  <uLswärli^en  BibelgeselUc/iaft,     Aus  dem 
EngUscIien.  Das.  181 7.  H.l.  S.  73-81.    Beschreibung  ^iner 
gefahrvollen  Seereise  im  Spatjahr  1810.    Das.  1827.  H.  4«  | 
8.  674-81.  —   FOr  Junge  Chrieten  aus  gebildeten^  Fkanilim- 
Zur    rürhercilung    auf    die   erstq    Ahendtnalsfeier,  Zum 
Druck  befördert  nach  der  Verfassers  Tode  pon  G,  P.  i^- 
iersen,   AU,,  Hamm.  1824.  (8  ß.  Scfa'rp.  12  ß)*  —  Ge^ 
däehtnifsrede  beim  Absterben  des  bön.  Juetiterathe  Piter 
Maithiessen  auf  I'ohr  <r ehalten  in  der  Kirche  zu  St.  Johan^ 
,  nis,  am  U.  Ji^l,  des  Jahres  1812.    In  G.  P.  Petersens  Er- 
inuerungen  aas  dem  Leben  Peh  Malthiessens.  Alt.  1825. 
$.95-120. 

911.     Pos^eU  (Johannes  Friedrich)  Sohn  des 
yorhtrgelmdin  —  geb.  auf  der  Insel  Führ  den  7.  Seplbr. 
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i794|  sludirl«  Mit  1813  in.  Kopenlia^,  und  9fii  1816  in 
ijöUipäen  Matkematik ,  ward  1817  Doktor  der  Pkilosopiiie 

•«d  1819  ordefillicb«r  Honorar  •Professor  der  Astronomie, 
wie  auch  Aufseher  iler  Sternwarte  in  Jena,  starb  daselbst 
den  80.  März  1828.  —  y$U  f  rov.-Bcr.  1816.  U.6.  ^.626*28$ 
1824.  H.3.  8. 107 13;  1825.  H.  4.  8.750;  Nekrolog  der 
Deutschen.  1823.  (Ilm.,  Voigt.  1824.)  S.  808-11.  hh  Theo- 
ruie  praeetaäionia  aequinoctioruui^apecimen.  In  den  8cbiif- 
t«A  der  kÖB.  den.  <jeseU»ch.  der  Wissensch.  1814«  —  JH 
pnblemafB  in  motu  eorpomm  coelestiutn  in  Qvbiti»  valdk' 
ixcentricis  soleni  ambientmm  grauissimo.  Das.  —  Auffor^ 
äeruiig  zur  Beobachtung  der  Sonnen /in. stt^nilßs  am  19.  T\ou. 
die§§§  Jahr*.  In  den  Frov.«Ber.  1816.  U.  6.  8.636-38. 
U^her  einig«  Bemerkungen,  die  grofie  Sonnenßnsiernife 
vom  vorigen  /öftre  betreffend.  Das.  1817.  H.  2.  8.  228-33.  • 
Beantwortung  der  im  traten  Ilefie  1816  t^orge lugten  ma" 
ihematieehen  Aufgabe.  Das.  1818.  H.  6.  8.  829-31. 
Heubereehneie  £le/ßen(e  der  ^unobaltn ,  aus  den  ieixien  tder 
Oppositionen  berechnet.  In  der  Zeitschrift  für  Astronomie 
ßd.  2.  St.  2.  (1816).  —  jUlüs,  inaui;,  analytica  de  fnnctio- 
nSbue  quihuailam  eymmetricie*  Götlingae,  ^Vandenhoek  et 
Bi^eehi.  1817«  gr.  4.  — ^  Ueber  die  Bestimmung  der  Zeit 
aus  der  Anomalie  in  sehr  excentrisc/ien  Bahnen.  In  der 
Zeitschrift  für  Astronomie  (von  ß.  v.  Lindemann  u.  F» 
Bohnenberger)  1818.  Bd.  d.  Nr.  17.  Lauf  der  Juno 
vom  Oü tober  1818  bie  Juli  1819  nach  Nicola fiu»  Elementen  ' 
berechnet.  Dat.  Nr.  lO."  —  Beilräge  zu  H.  C.  Schama- 
chers  abtronüiiiischcii  Nächrithteii  iNr.  1.  Aug,  1821.  — 
ficoeneionen  in  der'Jeimer  Literatur -Zeitung. 

912.  Präizel  (Karl  GoitJieb)  geb.  zu  Halbau  in 
der  NiederlausUz  1^91^  studirle  in  Leipzig,  und  ging  dann 
als  Privallehrer  nach  Hamburg,  vor  1810,  wohnte  1820 
and  folgende  Jabre  als  solcher  in  Oldesloe,  ist  jetzt  aber 

Wieder  in  Hamburg  Vgl.  Hüder  III.  628.   \\,  Jf.  J. 

Ocitf  Petrik  (starb  20.  Jan.  1826.  —  Vgl.  N.  Nekrolog 
der  Deutschen  V.  1826.  IL  766-69.)  Jugendphantasienm 
Lnpu,  bei  Hirschberg*  1806.  2le  Ausg.  Das.  1809.  — 
rermi9oht0  G.edicb49*  Hamb»,  F.  ßrm,  Neetier*  1810.  188^« 
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2te  JtMg,  unter  dem   Tiiel;   Gedichte.   Leipz. ,  llinricJu. 

.  1820.  6US.  (4w^Hj^).  —    ZmlJtiange.  Hamb.  IHb.  ^ 
FeUi/i$tmräntem>  Ein  komUehe^  Gedieht  in  6  G€tang§n, ' 
Leipz,  1815.        Vignet,  —    HamburgUcher  Jugendfreund. 
Jiaitibiii'g,  J^erlhes  u.  Besser,   ir  2h.  1816.    *ir  £h,  1817,: 
(^6  n^)*  —   AuB/iüge  des  ßcMrM09  und  der  Launt*  Lfipu 
1817  (eig.  1818)*  (2       %  ß).  ^   Eine  Menge  kleiner  Er-^ 
zülilungen^  von  denen  nns  folgende  bekannt  geworden  Situi. 
i)  Der  JbdUnkopf.  Im  Taadienb,  Urania  1 181&  «.33^78. 
(in  VerBen;  erhielt  ein  PreisaccesBÜ);   2)  Eotin^*  Im  Ro* 
mus  ;  3le  Gabe  f.  1S18.  S.  274-331;    3)  Der  Bruderzui^i^ 
in  der  Wiener  ZeiUcIirift  für  Literatur ,  Theater  o*  Modal 
1  1819,  (erhielt  ein  Preiiaccesait);  4)  RoacOia  (koniidi' 
!!•  in  Versen),    lai  Taschenb.  Minerva  für  1817,  6.111-68; 
5}  Fiekchen  lu  Flürchen  (gereimte  Uoiuaoze}»   In  dem?.  F 
1819.  8«83ff.;   6)  Der Fibeihahn.  In 4em8.  f.  1821*  8.179iL;| 
7)  Der  höchste  IViirf.  In  dems.  f.  1822.  S.  lUlff. ;   s)  i>«f  j 
Eachspruch  Cauf  IVicUsachen  beruhend In  dems.  f.  1825. | 
S.  393-444;    9)  Tannenwäidehen  und  SehUderho»».  J«| 
Rheiniichen  Taschenb.  f.  1819.  8;  188  ff.    10)  Der  Bvnf  ' 

*  %ur  Kunst.  In  dems.  f.  1820.  S.  108-835  11^  Die  Schlofn- 
mamaelU  In  dems^  f.  1821.  8.  89  ff.$  12)  Di0  naiärUokä 
Gewait.   In  F.  Kinds  Taschenb.  zum  geselligen  Vergiiü*| 

gen  f.  1819.  5.  330-74;    13)  Eisenknappe  und  IValdbom. 
Im  Taschenb.  z«  gesell.  Vergnügen  bei  Gledilsdi  f.  18i9ii 
14)  Der  SehwedenheUer^  In  dems.  f.  1821;    15)  Der  O«- 
fühiai4^t:c/L^cL  liu  1  asciienb.  Penelope  f.  1819.  8.1  ff«;   16}  Dt^ 
Christbeseherung.  in  dems«  f.  1820.  S.  32  ff.  $    17)  D4r  Mti- 
mtuhloMM.  In  dems.  f.  1821.  S.  182 ff.;  18)  Die  MarUnafmt 
In  dem»,  f.  1822.  S.  211  ff.;    19)  Die  Nachtigall.   In  demi. 
f.  1824  \    20)  Die  Brautwa/tL  In  C  a  s  t  e  11  i  8  Huldigung  der 
Frauen  f.  1823.  8.  65-135;    21)  Der  Frohniag.  Tf* 
schenb.  der  Liebe  u.  FrenndscbafI  f.  1824;    22)  Der  Jtft-  , 
rentanz  (poeiisc/i),  Saene  aus  Tiefenbach,   In  dems.  f»  iS26. 
S.  47-82;   23)  Dae  KegeiapieL   Im  Taschenb.  £idoia 
1824.  S.  200-41 ;    24)  FidelfHtM.   In  der  .Orphea  f.  1024; 

25)  Der  Diener  des  Aa^enblickfi.  In  ders,  f.  1825.  8.321-^*8; 

26)  Der  FreundechafUdienei.  In  ders.  L  1826.  8.  252«>3ti6; 

27)  Die  Giöeknerinn.   hk  ders.  f.  1827.  Nr.  6;    »y  Oer 
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W€U9itHi»  In  ders.  f«  1828.  29)  Brutmmguü,.  1820» 
i»..*.    ao)  D#«  Haekß,  1820,  in.»..   81)  Jü>«r  Diamani'' 

fing,  1820,  in  ....  32)  Neufahrswünache ,  1821,  in  .... 
33)  Die  Tcuchenbucher,  18^i,  in  34)  J}»r  FeraucJter, 

1822»  ia  ^  ^FMrosen  und  Enähiungen.  2  Bächen, 
nu  Kpf.  Leip^,  Üinrichs.  1819.  (In^L^ß)  (Hierin  stehen 
ton  den  Torhergenannlen  Nr.  Launen  der  Liebem 

tBdchn.  m.  1  'ii(/?/r.  Z/oj.  t/er«.  1820.  (Enthalten  Nr.  v..)  — 
Oih  heraas:  ^Phaläna,  oder  Leben,  Tod  u»  ^ufereiehung. 
SSm  Vermeeh  den  Oiauben  an  die  UneierbUehkeii  der  Seeie 
mf  eine  allgemeine  fnfaliche  Art  durch  die  in  der  eicht* 
hären  TVeU  überall  herrschende  Ordnung  zu  erwärmen  und 
m  beieben*  Von  Theodor  Heinrich  Friedriehm-  Mit  einem 
Uegraphieehen  Vorwcfrie  nach  dem  Willen  dee  Fereiorbenen 
POn  einigen  seiner  Freunde  hertiusgegeben,  Altona,  /.  F. 
Hommerich,  1821.  XXXIK  u.  1%^  S.  (^TJ^Uß)  (Unler 
dem  Vorwort  ^ö.XXYül,  bat  sich  Prä tzel  genannt).  — 
Kleine  Bomane  und  Ertähbrngen*  Leips,,  Jäinriche.  1822« 
Ertier  Band,  enthält  Nr.  81.  Zureiter  Band,  Nr.  30,  29, 10.  • 
(7  Vruter  Band,  Nr..  •  •    Vierter  Band,  Nn  ... 

im»  (7  «-  Fabian  und  Sebastian,  Zuge  u.  Schilde-' 

nmgen  aue  dem  Leben.  Leip9*,  CkFleiechen  1824.  422  & 
H  8.  (8  my)'  *^  Spiegelbilder.  Skiszen  und  Darstellungen 
nach  dem  Leben,  Hamb,,  Campe*  1827.  Erster  Theil,  mit 
t  Kpf,  322  S.  (Nr.  13^  11^  1,  32,  2d>  Zweiter^'heil  244  S. 
(Nr.  14, 38,  7,  20,  34«)  (8  «0.  Ausser  au  den  oben  an- 
geführten  Taschenbüchern ,  hat  er  noch  poetische  Beiträge 
geliefert,  zu  den  Hamburger  Unlerbaltunosblätiern ,  seit 
1S09,  znr  Abendzeitung,  zuBurdags  Eos,  Kinds  Harfe, 
Winfrieds  Nordischem  Musenalmanach,  B.eckers  Guir« 
landen ;  der  Saline,  Lotzens  Originalien.  Giebt  seit  An- 
fang lies  Jahrs  1829  ohne  Namen  heraus:  Der  Hausfreund, 
*in  gemeinnOuigee  fFochenbiatl  für  edle  Stände,  wovon 
)«d«a  Donnerstag  ein  Bogen  in  hei  Nestler  in  Harn« 
erscheint. 

913.  Prahl  (Jolianu  Friedrich)  geb.  zu  Mölln  dtn 
27.  Marz  1801,  besuchte  TOn  1816-21.  die  Ralzeburgische 
I^omschule/  studirte  dann  su  Berlin,  eriheilte  darauf  in 
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gc^hter  Donscliiile,  w^gen  Kriakiichkeit  eines  Lekrer«^ 
Jt\ia%  ZeitlMig  Uiiterrieht,  iiiid  tben  «o  «eil  MidMieUt  182t 

an  der  Domscbule  zu  Güstrow  in  Meckleabarg,  wo  «r 
Ostern  1826  siebenter  Lehrer ,  mit  dem  Titel  Collalxjiratory 
geworden  ist*  ^/ohann  BaUhonu  in  den  I^euenb.  An- 
selgen  1820«  St.  56.  —  Er  gehört  su  denen,  welche  ia 
der  Vorrede  zu:  Scti  Augnstini  confessionnm  libri  Xllf 
denuo  typis  exscripti  ad  edit.  Benedict.  Praefatus  est  Dr. 
A.  Neander.  Berol»,  enmtib.  Dnnüeri  1823  (XIV.  u.  44  S.) 
^ angeredet  werden:  CommiUtones  diledissimi  qni libelU  hnjns 
edendi  curam  succepistis.  —  Gab,  nach  einer  andern  Mit« 
theilung,  in  Berlin  1823  oder  24  eine  theologische  Ab- 
handlung heraus,  deren  Titel  aber  nicht  nfiher  ang^ebesk 
werden  konnte.  (Milgelheilt.) 

914  PralU  (Pei^r)  K.  657  —  geb.  auf  der  Insel 
Bomholm  1761 ,  sladirle  Theologie  zu  Kopenhagen  und 

Kiely  ward  1787  Prediger  zu  Sommerstedt,  im  Amte  Ha* 
dersleben^  1794  zu  Wittstedt  in  demselben  Amte^  1809 
Kirchenpfobst  und  Hauptprediger  in  Tondern,  1820  kön* 
den.  Cotuistorialrath.  \\,  Von  den:  p^ForUelUngwr  fat 
Bcern**  (8.  K.)  erschien  1807  eine  2te  etwas  verbesserte  Aus* 
gäbe.  HculertUu ,  irykt  ho»  /.  /.  Senneberg,  —  Ein  fVori 
m,Zaun  übet  dU  Kirchenagendn  (dänisch).  £bder§i«6§tu 
1798«  —  JBn  Uäen  OpdragtU^Bbog  for  Borger-  ög  Bam^ 
derfolk,  ii^fgemed  nogle  Sang,  forfaiUt  paa  Tydak  af 
/.  J,  Wilberg;  itd^it'et  paa  dansk  (neä  nogle  Foratkärin-^ 
ger  og  TUüegM  SameUd,  hos  den  Samme^  1804.  ^  IhreeBg 
tiP'  en,  7yd9k  Leteebag  far  ühgdommen  paa  Zandet  uetä 
dene  farete  Feiledelee  til  Kundtkab  i  det  Tydeke  i^og^ 
Hos  den  Hamme  17...  ZU  etwas  i^erm,  jit{fl.  Das,  1806. 
rilL  u.  406  S,  —  Ertähbmgen  für  Kinder  bei  ihren 
Meinungen.  Zum  Gebrauek  in  den  LandechuUn.  AUonh  u. 
Figneburg,  G.  Volmer  1814.  76  S.  (4  geb.  6jyS)  Auch 
mit  dem  Titel :  Neuer  Kinderfreund,  zunächst  für  (die  iÖn. 
dän»  Staaten  u.  die  Meraogihiim§r  SchUewig  n.  HoUuuk 
Ein  Leeebuek  für  die  Jugend* 

915-  f  Prahm  (Hans)  geh.  an  ATentofI,  Amte  Ton- 
dem^  den  23.  Inn*  1762|  fttidtrl»  Theologie  s»  Klel^  wmd 
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1799  TKakoniit  zh  Colmar  bei  OlöckiUidf ,  mnä  «torb  d€n 

29.   Gel.  1820.  —    Vergl.  Prov.-Ber.   1822.  IL  1.  S.  95. 

ßesciireibung  der  iA\jährigen  Anitsjubelf der  des  Htrn^ 
J^aUora  Joe  WUd^r  %u  Colmar ,  JUiUra  d49  JDambrogM  »• 
JDmnebrogsmtam» ,  mit  der  hei  dUser  Feier  am  ^iem  Sokm^ 

tage  Trinitatis  1820  gehallenen  Ticde   des  Herrn  Consisto- 
riairaths  Hadlwaiker,  Zum  Druck  befördert»  lUiehoe*  1820^ 
h.  P*     Sef^fMi.  38     kk  8.   (8  ßy 

filö.  Prahm  (Heinrich  Christian  Friedridi)  Sohn 
des  vorhergehenden  —  geb.  sn  Colmar  bei  Glfickstadt  den 

6«  April  1803,  sludiric  Philolüi^ie  und  ot ientaliscbe  Spra- 
chenkunde zu  Kiel,  >vard  den  20.  Jul.  1826  Doktor  der 
Philosophie  daselbst^  war  darauf  Lehrer  an  Köhnket  JSr^ 
siehnngsanelalt  zu  ^Nienstedten  bei  Altona ,  und  interimisti- 
scher Lehrer  am  C vainasiiim  in  Altona;  ward  1828  Kolla- 
borator  an  der  Gclelirtenschule  zu  Meldorf  in  Süderdith- 
marschen.  Diee.  inaug*  de  grammaUeae  unipereaUe 

fundßmenio  ae  rationem  Kiiiae ,  iypie  Mohr*  1826.  44  51  — 
f^ersuc/i  über  das  TVesen  des  hiaio fischen,  Injiniliuit  in  der 
kUeiruechen  ^rache.    jiUona,  Busch.  1827*   32  S.  gr,  8« 

(8  ß)*  —  Recensionen  in  Jahns  Jahrbüchern,  (Nach  dem 
Aolographnm.) 

917.  'j['.von  Prangen  (Johann  Friedrich  August) 
K.  270  —  war  geb.  i76&|  und  starb  als  ansfibender  Arrt 

zu  Corsöer  auf  Seeland  den  30.  Juu.  1816.  —  *  Vgl.  Nye- 
rup  11^  472. 

918.  Prehn  (  .)  studirle  T^Iedici  n  zu.  Kiel,  und 

ist  seit  1824  Doktor  derselben.  ^J.  Diss,  ijiaug.  Op/u/zaU 
miar^m  qmaundam  epee^cantm  deiineaiio  diagnoeiiea» 
KiUae,  tyfie  Mohr;  1824. 

919*  Pr^iM  <Dielrich  Wilhelm)  war  1816  Schul- 
lehrer  an  Breihola  im  Kirchspiele  Jefenstcdt|  Amts  Rends- 
burg, ward  nach  einigen  Jalircn  entlassen,  und  ernpilirt 
sich  jetzt  als  Hausirer  von  dem  Verkaufe  setner  Öchrilten« 
^,  Dae  jindenken  dee  edie»  Landfiiedene  Ober  Deuiet^ 
iand,  für  dm  Mnrger  und  Landmann.   1818^  gedr.  hei 

H,  Meyer  WiUwe^  in  AUona.   8  S.  —  HereUeher 
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453  ^^^^  Brimon, 

SsgeruwunMt^,  nehtii  goUtiekc  uintworl  für  Jtdm  Ab» 
ihn,   1818«  %Bog.  »    ^SM^Ugmf^  OupträeA  MwUeJkBm 

einem  tugendhaften  Jüngling  mit*  seiner  frommen  Schu^e^ 
sier,  über  des  Jünglings  Glanz  und  der  Jungfrauen  Kranz» 
Ein  gßtU*  Beispiel  für  diM  Jugend*  ^  Bog*  I^Uentformai* 
{in  Fer^n  —  1827 ,  gedr.  bei  Schönfkid$). 

920.  Prigge  (1^'riedrich)  geb.  zu  Harburg  den  27. 
NoY.  1776 1  feit  1812  Licentiat  der  Mediciii  und  Chirurgie^ 
und  ausübender  Arzt  zu  Altona.  1^.  Dise*  eisten»  de  opk^ 
jthaimia  atque  dyscnteria  annotaliones  guasdam  nec  non  de 
uieeribue  chronieie  ohserpcUicnee  nonnuUai*  Kiiiae,  ^JP^* 
lUohr.  1813«  4. 

921.  -fPrimon  (Jakob  Karl  Friedrich)  K.270j  wo 
iler  erste  Vorname  fehlt  ^  studirte  seit  1792  zu  Kiel  die 
Rechte I  war  1799  Translateur  zu  Kopenhagen,  und  starb 
1812.  —  Vgl.  N>  erup  II,  472.  Prov.-Ber.  1792.  ßd.  2. 
S.  327.  U.  Middagsposten*  Ei  Vgeblad.  Kicebhaun  1793. 
(ward  fortgesetzt  Ton  S.  Poulsen.)  —  Bfterreining  <w^ 
Fattiganstalterne  i  Hamborg,  opersat.  Das,  1795,  —  3fina 
iMnen  Das.  1797.  — •  Noten  JJosis  om  det  hollandske  Do^ 
eumeni  og  I'iQiarii'-pubUci-'en^edei.  Da».  1798t  —  Iii 
Pltbkeum  fiu  Forfaiiertn  af  noien  Daei»»  Deut.  1798*  — 
Authentisch»  Geschichte  des  Jetzigen  Krieges  %wischen  Da~ 
nemark  und  England,  dessen  Entstehung,  Ursachen  und 
wahrscheinlich»  Folgen,  nebsi  geeammeken  Anekdoien>  Jkiii 
einem  Anhange  'pon  Gedichten  und  Kriegegeeängen  von  der 
Etatsräthin  Biim,  geb,-  Munter,  dem  Ihrof,  Sander ,  Prof, 
Ttäi  {in  ßeri^n^f  Capiiain  Ahrahamson,  Assessor  Falsen, 
Adjimci  Bomemann  u*  A.m.  JLeip^  1801«  — »  Den  gamie 
Biehard»  Konei  äi  hUp»  rig  og  lyhkelig  (y.  fiwUdin'),  üver* 
tat,  Kioebh.  1801.  lieber  die  gebräuchliche  Visitation 
der  neutralen  ScJuffe ,  und  über  die  Convoi ,  von  ßf»  /i. 
Bcmenumn*  Au»  dem  Dänieehen.  Dae*  1801«  -~  F>  Fio^^ 
herg»  BeteAreibung  eine»  neuerfundenen  Stubenofen»,  Aue 
dem  Dän*  Das.  1802.  —  Nytaarsgoife  for  Enhver.  Da». 
1804.  — .  Smaa  Fortallinger  i  JUafontaines  Maneer,  Das. 
1806«  — *  FcrvemUngerne , '  eOer  Fkmw  ffilburg.  Originai* 
Jhman»  Da».  1805.    Bildet  aa«&  IL  1  det  Bandet  2  der 
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Vduaigi€  ForUäUnger  og  $maa  Romaner,  Nye^te  Läse- 
cg  Billedbogm  Et  JSytacv^iga^e  for  Boßrn,  Da.?,  18ü(3.  — 
Ztm  Bilderbeck^  Urnen  i  den  eneonune  Dak  hdie  og  Ade ' 
J}eeL  0»er9a$*  Mae*  1806«  —  Lexikon  a»er  aUe  de  frern^ 
mede  Ord  og  Udiryh,  der  jdtvnUgen  forkomme  i  det  danshe 
^P^^S '  kosfoeiet  O^ersaUelse  og  Udtale*  Udarbeidei 

ejter  Camp€§  fVorierbueJi  der  fremdjin  jiu$drüekem  Dae» 

1807.  Die  3te  Termelirte  Auflage  erschien,  Kopenh*,  Soi^ 
dint  1825.  (3^7^.  ^  Contfertaiionsbog ,  eller  jinpüsning 
t  'd  en  velanstandin;  Omgang  med  Meanesker  i  alle  Sl^ndar 
Qimr%,  af  Framk.  Das,  1807.  —  Saiemaane  Tydeke  lf€§e^ 
^g»  Konrad  KUfere  Abeee^  und  Letebuehlein,  med 
en  daneke  Förhlaring  af  de  uigtigKte  Tydshe  Ord*  Dom, 

1808.  —  Tydfk  StilwueUebog  for  Danske,  Das,  1808.  — 
Guide  par  Pisie  de  Selande  et  par  la  Saide,  eontenant  dee 
Of^ie  eur  le»  rouiee  de  la  poste  oi  dee  ^oyogeure,  de  de^ 
eeriptione  abreg^s  de  pilles  prineipalee  ete.  Po«.  1808. 
Ite  j4uß.  1814.  Bonnier,  — •  Giaconda.  En,  Tildragelae  un^ 
der  det  franske  Krigsiog  i  Italien*   Otters*  Däs,  1809.  — 

Dänische  Gedichte  in  der  dfiniechen  MinerTft  und  der  da« 
Bischen  Iris.  —  Er  hat  vielen  Antheil  an  der  2ten  Auf- 
lage von  G.  H.  Reislers  fuldslasndige  Dansk-Tydske 
Lexikon,  und  an  dem  Wochenblatie:  Folkevennen. 

922..  Prömmel  (Daniel  Gotdieb  —  gebraucht  ge^ 
vrdhnlich  nur  den  zweiten  Vornanien)  geb.  zu  Wolmtr* 

«ledt  im  Magdchuigischen  den  1.  Juii.  1782,  stndirtc  auf 
der  Uümschulc  in  IMa^^deburg  und  der  lintveraiiät  Halle, 
var  eine  Zeitlang  £rzieher  im  Hanse  des  Grafen  Ton  Lud^« 
Her  in  Wandebeck,  und  gründete  hier  eine  Erziehungs-  , 
aaslalt,  die  später  nach  Hamburg  verlegt  wurde,  wo  sie 
nodi  forlblüht.    iJl.  Heiterer  und  unterrichteter  Hausfreund 
fOr  edle  FlamHien  n»  ihre  Jugend.  Leipz*,  GoeehefU  iSi^— 
Vaterl&ndieehe  Gedichte,  geeammelt  für  den  Vhierriekt 
und  die   Uebung  in  der  Declamalion,   2  77iie,  Hamburg, 
Hoffmann  u.  Campe,  1817.  %te  Auß,  1822.  —    Mit  O.  L. 
B.  Wolff  (a.  d.'^Art.):  Auewahl  aue  den  Populär  tfddi 
dtr  Maria  Edgewarth.  Hamb,,  Perthee  n,  Beeeer.  1823.  —  \ 
l'iu^ai^ciic  und  poetische  Beitrage  zum  ehemaligen  Harn« 
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biwgiiclMn  MorgüiMatt,  sa.  PFitsels  Honb.  lugeni- 
fr«ttnd,  Dola's  Jugemlzeifang,  dem  Hamb.  Wlcbtcr,  den 

8.  H.  L.  ProT.-Ber.  von  lö24|  ond  den  Leselrüdilen 
dM  ilx.  f  appe.  (Heviiiirt} 

Q. 

923.  Quenzel  fChrisliaii  Peter)  geb.  zu  Barmstedt 
in  der  GrafBciiaft  Uanzau  den  19*  Miira  i779,  studirte 
Theologie,  ward  1810  Oiakonils  der  Stadtgemeine  m 
Glückstadt  y  1817  Haupfprediger  daselbit^  und  1828  den 
1,  Novbr.  küa.  dän.  Consisloriairatii.  Predigt  in  dur 
Stadlkirche  mu  Gluchstadt  am  Sonmtoge  JBsio  Mihi  auf 
Feganlaeeimg  der  hohen  Siurnlfluth  in  der  Naehi  uom  Bien 
4mf  den  Atm  Februar  1825  gehedien.  Glucksiadi,  gedr.  bei 
J.       Augustin.  24  S.  (6  ß)^  (RevidirtO 

IL 

924.  -f*  Raben  (Nikolaus)  K.  270  —  starb  als  Pa- 
•tor  zu  Slangerup  auf  Seeland  17...  ^  £r  ist  aber  wahr* 
achcinlicli  gar  nickt  Schriftsteller  gewesen,  da  auek 
Njerup  ihn  nicht  mit  aiifliihrt„<i  wohl  aber  474  einen 
8obn  Tua  iiiui  nennt* 

925.  -{-  Rathgen  (Gottfried  Gabriel  Reimer) 
geb.  zu  AHona  den  1.  Oclbr.  1770,  studirte  die  Rechte, 
und  ward.Unter-  and  bald  nachher  Obergerichlsadvokat  in 
Altona*  Nachdem  er  seinen  Geburtstag  froh  gefeiert  halte, 
ward  er  den  2.  Oclbr.  1820  in  seinem  Jriause  zu  Altona  mit 
15-20  Wunden  ermordet.  An  die  Leeer  dtr  tßon  dm 
B»rm  J>okior  und  Senator  BarteU  perßtßun  Schrift: 
^Einige  Bemerkungen  eie/^  1816.  7  S.  (8  ß). 

von  Hantzau  (Andreas  Konrad  Peter) 
Graf  —  geb.  auf  dem  Schlosse  Breitenburg,  ward  nach 
d(ün  Tode  seine«  Vaters,  Friedrich  au  RaiKt»an,  dan 
24^  Jol.  1806,  Besitasar  der  Harrschaft  Breitenburg,  Ist 
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mckJohainiitcr »Ritter I  kön«  dän.  Kammerherr  seil  19.  Mai 
ta04»  DuiebrogtiiiAiiii  und  Orofikrens  Yon  Danelirog  eeit 

Si.  Jal«  1815^  ging  im  Mai  1826  mit  dem  Prinzen  Frie- 
drich Karl  Christian  von  Dänemark  auf  Reisen,  kehrte  im 
Oclober  1828  mit  ihm  aurück,  und  ward  bei  der  Vermfih» 
Iwc  dceselben  mit  der  Prinzeaeia  Wilhelmine  Marie  Toa 
Dinemark,  den  1.  Novbr.  1828 ,  zum  Ober^chenk  ernannt, 
nnd  lebte  im  Winter  1828-29  in  Kopenhagen,  Be-* 
riehi  von  de»  im  ff^inier  1824  auf  1826  in  der  Merrschafi 
M^mUnburg  erliiienen  größten  Jf^awmehädtn,  den  dagegen 
getroffenen  Anstalten,  und  Rechenschaft  über  die  Verwen- 
dung der  zur  Erleichterung  dieses  Unglücks  eingelommenen 
milden  Gaben,  Hamb.,  Hoffm*  u.  Campe.  1826*  40  S.  gr.  8* 
(Ist  nidit  in  den  Bachhandel  gekommen.) 

927.  f  SU  Rantzau  (Chriaiian  Detlev  .Karl) 

Reichsgraf  —  K.  270  —  geh,  auf  dem  Gute  Rastorf  bei  * 
Kiel  den  8,  Ocibr.  1772,  studirte  die  Rechte  zu  Kiel  und 
Göltingea,  ivard  1794  kön.  dSn.  Kammerjuakeri  1797  Kam<t' 
merhenr  und  sapemumerairer  Depntirter  bei  dem  General* 
Landes- Oekonomie-  und  Commerzcollegium  in  Kopenhagen,  , 
1798  wirklicher  Deputirter,  und  war  angleich  bis  1800 
Mitglied  der  Credit*  Cassa^Directton,  1802  ward  er  zweiler 
Deputirter  in  der  damaligen  Deuttehen  (S.  H.  L«)  Canzdei, 
1804  erster  Deputirter  in  derselben,  1809  Curator  der 
Universität  und  Oberpräsident  der  Stadt  Kiel^  den  28.  Jan* 
1811  kdn*'dliQ«  Kammerherr,  war  auck  Commaodeur  dea 
Danebrog  und  des  Hettiichen  Verdienet  •Ordern  Oroßkreuz. 
Er  starb  zu  früh,  und  allgemein  betrauert,  auf  seinem 
Gute  Ascheberg,  unweit  Plön,  wo  er  zu  wohnen  pflegte, 
den  33.  Febr.  1812.  —  VgU  FroT.-Ber.  1812*  H.2.  8*248-47, 
wo  auch  das  bei  seinem  Tode  erschienene  lateinische  aka« 
demische  Senatspateut ,  sowie  ein  Gedicht  der  Studirenden 
abgedruckt  sind;  und  Leipz.  Lit.- Zeit,  1812.  Intelligenzbl. 
1fr*  113.  8.899*902.  Rüder  IHi  516*  \h  Veber  die  ein^  ' 
l&ndieehen  Cidonien  der  Eurepäer,  In  der  Berl.  Monatschr. 
1792.  JuL  S.  12-42.  —  Ueber  die  1>kUionalgleicJigühigkeit 
der  Deutschen  gegen  öffeniliche  Denkmäler,  In  der  deul- 
scheu  Blonalsschr.  1793.  Bd.  2*  8.42  •4&  —  ^Hietorieeher 
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456  m  EanUau      t^on  ii^ib^ndtr. 

Versuch  üb0r  die  Iteibeigenschaft,  Hamb,,  Hoffnu  1797.  — 
^jieUnBiuekä  tut  Ge»ühiehi€  dmr  Aufhdnmg  d§r  Ltiihtigm^ 
9ehafi  in  d§n  Hw%ogihumem  Schleswig      Hid^Uku  Z^M» 

Dera.  1798.  96  S.  kl.  8. 

028.  zu  Rantzau  (Heinrich)  

Erinnerungen  ^egen  einen  Aufsatz  int  €r^m^  ßandtm 
In  den  Kieler  Beilragen.  Bd.  2.  (1821)  Nr.  7. 

029«  Raijcn  (HeDoing)  geb.  zu  Homfeld  im  Am:« 
Rendsburg^  Kiitlispiels  heilinghuseni  iin  Octbr.  1791, 
•ludirl«>  seit  1814  die  Rechte  zu  Göltingen  und  Kiel;  exi- 
miairt  in  Glückiiadt  1820,  UntergericlitsadYokat  und  Pri«i 
Tardocent  der  Rechte  zu  Kiel  seit  1821,  Doktor  der  Rechte 
seit  Januar  1823,  UnlerbibliOtbilvfn  bei  der  Uniwfeitäls- 
bibliotliek  zu  Kiel  seit  1826.  \t(*  Dt  mmra  ßeeundum  fun% 
Bomani  prinmpim  diuendL  Commmäaiio  priarm  KU*,  Ijfp« 
Mohr.  1824.  5  Bog.  4.   (1  w/^  2  ß).  (Revidirt.) 

030*  'f  vott^  Reck  (Philipp  C^eorg  Friedrich) 
K*37i  —  inrar  betieBcaMelscher  Regierungsrath,  und  TOn 
1764-92  Amtsverwaller,  Hausvogt  und  Kirchspiclvugl  m 
der  GrafschafI  Rantzau;  starb  den  13.  Febr.  1798.  -7»  Vgh 
(A.  Niemanna)  8.  U.  Chronik  1799.  Nr.  2.  8.23;  aUg« 
Iii.  Anz.  1800.  S.1;  Rotermnnd  VI>  S.  1519. 

931.  +  von  Rehbiader  (Johann)  geh.  zu  Kiel, -wo  ^ 

er  tien  3t.  Mai  1751  getauft  wurde  (der  Geburlslai,'  ist 
nicht  bekannt),  besuchte  von  17ü7->62  die  Schleswiger 
Domschüle,  war  dann  bis  1768  Page  am  Hofe  au  8cliwe* 
rin,  hierauf  bis  1770  Schüler  des  PädagogtuTA^f  zu  Bützow, 
wo  er  auch  hernach  studirte,  kehrte  zu  Ende  1771  nack 
Holstein  zurück,  und  studirte  von  1774-79  zu  Kiel  die 
Rechte,  ward  1780  köo.  dSn.  Consulatsecrelair  zu  Algier, 
war  Ton  1782-84  Viceconsnl,  und  von  1784-98  Consul 
daselbst,  mufste  dann  sich  einer  Untersuchung  seiner  Amts- 
fübrung  unterwerfen  (vgl.  Hamb.  Corresp;  TOm  16.  Jun. 
1804),  erkiell  aber  dafür  1804  den  Legatioiiintliititel,  uud 
ward  mit  Pension  in  den  Ruhestand  versetzt,  bekam  aach 
J809  das  Ril  kr  kreuz  des  Danebroi^nrdens,  lebte  während 
dieser  '^üi  zu  Preetz,  wo  er  den  12.  Aug.  1826  starb.  — 
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Vgl.  Nyerup  II,  487;  Rüder  111,754;  ProT.-Ber.  1825. 

H.  4«  S.  69()u.91.  H,  lielaiioii  om  den  Spanshe  Expedition 
paa  Algier  i  Aaret  In  der  Dan.  Blincrva,  1786. 

Bit  1,  S.  815.  ^  Alml  Ca§0m  ÄHuAomed.  Ein  BeUrag  %wr 
pQUUtehen  Men9eh§ng09ühiehi§m  Kopenh,,  Schub,  1799*  — 
Die  ihm  von  vielen  Literaloren  beigesellen  INaciiiitlilen 
uod  Bemerkungen  über  den  Al^ierisciien  Ölaat/^  sind  nidit 
Ton  ihm , ' sondern  von  Ghriat.LeTseB  («•  den  Art.). 

932.  von  Reiche  (Jobst  Gerliard  Georg  Ernst) 
gell,  zxk  Bremervörde  den  29.  März  1767,  stodirte  zu  Göt* 
fingen,  war  Audileur  bei  den  liannÖverschen  Truppen ,  und 
mit  diesen  in  Holland^  naclilier  Kritgscommis^är  zu  Kalze- 
iiorg,  seit  1813  bannüver8cber  Hauptmann,  nach  dem 
letzten  Kriege  weder  zu  Ratzebarg ,  Regierung«-  und  Hof« 
gerichfsprocuralor,  und  ist  seit  181.  Sladtcommisfarius  da« 
selbst,  oh  AuTsätzc  in  den  Lauenburgiscben  Anzeigen  seit 
ilirem  Anfange  1818. 

933.  Rciclw  (K  . .  .  .  F..  .)  K.  271  —  ist  geboren 
in  der  Stadt  Sangerbaueen  in  Tbiirin^en,  und  war  1796 
nicht  Inspektor,  sondern  Pachter  des  Gnies  Rundhof  in 
Angeln ;  "kön.  DMn.  Kammerrath  seit  ....  Vgl.  seine  eigne 
Erklärung  in  den  Prov.  -  Ber.  1797.  H.  6.  Beil.  S.  3-5;  Uo« 
termund  VI,  S.  1616.  J^.  Ufher  die  Außtehung  der  Feld-^ 
.gemeUuehaß  und  die  AuftheHung  'der  StndUändßreün* 
In  den  BlStt.  f.  Polizei  und  Gullur  1800.  Bd.  1.  S..229 
u.  365.  —  Von  den  bei  K.  angegebenen  Schrlflen  ist  die 
erste:  *,,Ein  Holsleiner  an  seine  Landsleute  etc.*'  nicht  von 
ihm;  und  der  Aufsatz:  „Beschreibung  der  Güter  Sehestedt 
und  Griinliorst,  Ider  ihm  auch  nicht  angehört ein  blolser 
Auszug  aus  dem  Kaufanecblag. 

934.  Reimer  (Georg)  K.272  ^  starb  als  Haupt- 

paslor  an  der  IMarienkirciie  zu  Rendsburg«  ^  Vgl.  Ro« 
termuud  VI,  1655. 

935.  Reitner  (Nikolaus  Tlicudor)  Sohn  des  Vor- 
hergehenden —  geb.  zu  Rendsburg  den  23.  Febr.  1772, 
Stodirte  Philosophie  und  Mathematik  zu  Kiel  und  Göliin* 
^cu,  ward  1796  Doktor  der  Philosophie  und  Adjunkt  der 
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philosophischen  Faculiät  zu  Göltingen^  179d  Asseaior  dir 
Socieläl  der  WiMenschaflen  dateiht^  1801  auaaerofdcNt- 
licher  Professor  der  Mathematik  aa  Kiel^  1804  zugleich 
Aufseher  der  dasigeti  akademischen  Slernwarle,  1810  or- 
dentlicher Professor 9  1824  köii.  dän,  EtoUraib.  ~  Vaisi« 
Püttera  GaL-Gesch.  Ton  Gdttingem  III,  267.  ^«  Speeimm 
UbelU  tractaniis  historiam  probienuUis  cubi  dupUcatioM 
d€  ,inptniendis  dmoibm  mudiU  eoniinue  propaHitmaiäm§» 
^  GoUingae,  Hoienhuaclu  1796.  16  51  4^  —  De  hUtoria  pn^ 
blemaiis  de  cubi  daplicatione  «.  d^  ini^eiüendis  mediit  e<m* 
imue  proportionaUbuB  inter  dua»  daiat*-»  IbüL  ap^  mmd* 
1798  (eigenlL  1797)  Xri.u.  222     mii  2KpfrB.  —  Jürl 

JJossucis  ,  Mits^lied  des  I'Va/izösisc/ifin  Nationalinstitnt s  etc., 
Vermach  einer  allgemeinen  Geschichte  der  MathenuUik*  Au& 
dem  FranMoeUohen  äbereeiU,  und  mit  Anmerkungen  und 
Zusätzen  begleitet.  2  Thle.  Hcanb.  1804.       8.  (9l7^12>S> 

936«  -j-  Reinhard  (H .  •  •  •  6  •  • . .)  geh.  im  Lanenbaiw 

gischcn  den  30.  Oclbr.  176.,  war  Prediger  zu  IMustin  im 
Lauen burgischen,  und  starb  1809*  hh  Mancherlei  Aufsälie 
im  HannöTerschen  Magaain« 

037.  Meinhard  (Karl)  gek  au  Heimsiedl  des  30» 
Aug.  1769  y  stttdtHe  au  Göttingen  PhOosophia,  war  1792 

Doktor  und  Privat docent  derselben  und  1797  Assessor  der 
philoiophischaiifacuJtfit  daselbst,  auch  kaiserlich  gekiMcr 
Dichter,  Magister  der  schönen  Künsle  der  Universilfit  an 
Erlangen,  Milglied  der  lilerarisciien  Gesellschaft  zu  Halber- 
,atadt|  des  Pegnesischen  Blumen-Ordens  zu  Nürnberg  (unter 
dem  Namen  Lyndor),  der  literarischen  Gesellschaft  a« 
Ratzeburg,  der  S.  H.  L.  patriotischen  Gesellschaft  zu  Al- 
tona, der  Berlinischen  Gesellschaft  für  deutsche  Spracbei 
nnd  der  königl«  Märkischen  Gesellschaft  für  Oekonooiie  aft 
Polsdam ;  Ehrenmitglied  des  ^Yeltlichen  Stiflsritterordeas 
St.  Joachimj  erhielt  1806  den  Titel  eines  Herzogl.  Sachsea- 
Gothaischen  und  Altenburgischen  Hofraths,  lebte  seit  dea 
Sommer  selbigen  Jahres  zu  Ralzeburg,  ging  1811  «sA 
Hamburg,  und  1812  nach  Altona,  wo  er  bis  1824  blieb, 
worauf  er  sich  nach  Berlin  au  wohnen  begjab.  Seit  eini||sa 
Jahren  nennt  er  sich  Von  Reinhard.      VgL  (HitxigO 
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Ruder  III,  767,  Rafsmanns  Paniheon  S.  264}  Piil- 
t%tB  Gel.-Gescb.  der  Univ.  Göttiog.  von  Alfeld.  Th. 
||.  ädyikn  und  tändUche  Mnähhu^gßn,  am  dem  Firanx*  der 
MßU.  Zetmafue,  HdnuU  1788.  2<#  A^.  Lübeck  1807. 
2  Thle.  3te  Aufl,  1812.  —  ^ Auch  Etwas  über  Orden, 
t^ndmlich  über  die  sogenannten  schwarzen  Brüder,  Frkf, 
wuLfM*  {Brmmeehiif,^  1790.  4.  —  Veber  dießängeien  Schick- 
sah  der  Aiexandrinieehen.  Bikäoihek,^  GoUing.  1792.  (Ins 
Französische  übersetzt  von  K.  v.  Ville rs.  1798.)  —  Skizze 
des  C/iarakters  des  Kronprinzen  uon  Dänneinark,  IKtöst 
ai»er  üebereichi  dee  gegenwäriigen  Zueiandee  der  Literatur 
umd  der  eekSnen  Kuaete  «•  dieeem  Lande ,  fünf  Briefe ,  aue 
dem  Englischen  ubersetzt  und  mit  jinmer hangen  versehen* 
FUnsb.  II,  Leipz*  1793«  —  Joh*  Gottf,  Hichters  lUvranscher 
NaMafs.  Fieneb.  ».  Lupt.  1795.  —  Gab  Ton  1795-1805 
dtn  GÖtlinger  MuteHalmanach  heraus.  GAt  u.  Leipz.,  Phil. 
Wolf  u.  Comp.  16.  Der  Jahrg.  1796  hat  268  S.  1803.  2üuS. 
Der  Jahrg.  1805  erhielt  1806  ein  neues  Tilelblalt.  —  Erste 
Linien  einee  Entwürfe  der  Theorie  und  Liieratur  dee  deut- 
eehen  Siyie.  Gotu  1796.  —  Gab  ferner  heraus:  Gcttfried 
August  Bürgere  eämmtUcke  Schriften,  Gott.,  Diet,  1796-98. 
(4  Tille  \  1.  M.  2.  ThU  Gedichte  \.  3.  u.  4.  7h,  %'ermtschle 
Schriften}.  Zweite  Aueg.  1803.  Bd.  5  u,  6.  Hamb.  1814. 
Nene  rechimäfsige  Ausgabe»  Goti^^  Diei,  1817-20*  Letzte 
t^oUständ,  u»  perbess,  Ausg,   Berlin,  Christiani»  1823  n,  24. 

7  Thle.  Bd*  U  (336  5.)  u.  2,  Gedichte  mit  Anmerk,  Ed,  3. 
(223S.)-7.  permiscJue  Schriften,  (^Prachtamgabe  6^n^, 
Velp.  2517^  sß,  ord.  Pap.  1699^  8/3).  Dasu  geMSrI  noch 
als  achler  Theil  Bürgers  Leben  voh  H.  Döring.  —  /?o- 
nianenbibiiüLhek ;  ttuch  mit  dem  Titel:  liomanenkalender, 
für  1798-1802  GötL,  für  1803.  Leip%,  —  Gedichte,  mit 
Mehdien  ucn  Heller,  Naumann,  Schult»  und  Schwenke, 
Göet-,  Dieterich  1794.  Zweite  SammL,  mit  Melodiee/i  von 
Ferkel  und  Naumann^  Münster  1803.  12,  Zweite  AuJL  des 
ereten  Bändckene  in  2  Bänden  mit  Mueik  uon  Schwenke»  ■ 

u,  Leip»,  1795.  FöL    Gedichte,  Neue  Aueg.  Altona, 
Hammerich,  1819.  XX fV,  u,  289  S.  (4  77^,  Velinp.  5  wj^ 

8  ß},  —  Fol/ant/iea.  Ein  Tatchenbuch  für  das  Jaltr  1807* 
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MU  Kpfrn  u,  Bhmh.  Munster  (1806)*  Erbieli  1812  ein 
neues  Titelblatt.  Gab  baraas:  ^G.  A.  Bärgen  Jihad^ 
itum  d%r  sehonen  KSn$i9^  farigwwni  Airoh  mns  G^ttU^ 

schaß  von  Gelahrten.  Bd.  i.  St.i-4.  Gött.^  Dieter.  1797. 
üä*  2.  t^t.  1.  Das,  Dere.  1798.  —  Gab  mit  eioer  Vorretle 
heraus:  /•  F,  Marmottieie  AbenduntmrhaUung^tu  dem 
Frttna&u  ubeneM  t»on  P.  W.  Mku.  Dere,  1801.  ^  Gab 
ferner  heraus:  Fried.  Bouteru^ecke  Gedichte»  Das,  Ders» 
1801« —  Ferner  mit  J.  C.  F*  Dietz  und  Kauwerk: 
Zwfeh  und  yerfaemng  dmr  litenuiechm  G%M^kcbaft  im 
Baiuburg*  BaiMeb.  1807.  —  Redigirte  mit  denselbeia  i8M 
die  Ratseburgischen  literarischen  Bldller,  die  auch  iSO'3 
ti*  1810^  wo  J.  F.  Schink  (s.  den  Art.)  Mi(berauH;eber 
war  9  erscbienen.  ^  Hedigirte  1808  allein  das  Rataebor- 
gisiehe  Inlelligenzblalt  (in  4).  Es  erschienen  Ton  1808»181i 
drcy  Jahrgänge  und  32  Numcrn  des  4len.  —  *Allonaischer 
Merkurius.  Vom  57slen  Stücke  des  Jahrgangs  1815  bis  zum 
lOOten  Stücke  des  Jahrg.  1816.  •  Gab  mit  .A.  Lafon«* 
taine,  F.  Bouterweck,  Starke,  J.  F.  Schink  u.  Am 
heraus:  Miltheihtngen,  2  Bde.  Hamb.  1813.  —  (Die(s  ist 
eine,  ohne  sein  Zuthun  aus  dem  oben  angerüürien  Romauen- 
kalender  veranstaltete .  Sammlung»)  —  DeuUehee  Fremd-' 
wbrUrbaek  für  die  G^eehäfufuhrung ,  den  Umgang  und 
die  Lectiire.  In  3  Bänden.  Altona,  liammcrivh.  1814. 
gr,  8.  ZweitH  verm,  u.  perb»  Aufl.  1817.  67  lios;.  gr,  8b 
(13  n^sß  Scbrp.  21 »  jiram  Jf.  F.  G.  JBOop^ 
ätooh  siaiuii,  puhiiea»' deeiderU  ti  pieiatie  noUts  ineidii  P» 
Ij*  Molthe ,  Ven.  Cap.  Ijubec,  fata  dum  sivere ,  DeeaniiSm 
XMtentem  luce  frui  curapit  C  Meinhard.  Opern  iulit 
artit  Muae  /.  F.  Hammericih  AUonae  MDCCCKF.  AUee^ 
den  Manen  P»  G.  Klopetoeke  erriehUi  pon  F^drieh  tud-» 
ufig ,  Grafen  v,  Moltie.  Aus  dem  L/iteinischen  übersftxt 
t'on  Karl  Reinhard.  Altona,  /.  F.  Hommerich  1821.  269  S. 
Id.  8.  (4  49^*—  Kleine  Bomane.  Dae^Dera.  1821.  260«$^ 
hl  8»  (4  mfC)*  (Wurden  in  den  Oesterreichischen  Staaten 
verboten.)  —  Gedichte,  mit  Bef;leitung  des  Pianoforle, 
in  Musit  gesetzt  pon  Andre,  Forkel,  Gluck  u.  A. 
Berlin  (1823).  quer  Ft>L  —  Poetische  Beiträge  an  J.  W. 
von  Archenhols  Literatur-  und  Vt^Ikcrktinde;  zum. 
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Theattrkaleiideri  «iir  011a  Folrida;  zum  MorgetiMalf  fiir 

gebildete  Stände;  der  Zeitung  für  die  eleganle  Welt;  F. 
Kinds  ilartc;  dem  Taschenbuch  Eidoru;  WinfriciU 
liordifichem  Musenalmanach f  dem  dänischen  Anzeiger;  den 
Altanaer  Addrefi-Comloir* Nachrichten,  u.  s.  w.  u«s«w.-^  - 
Recensionen  in  der  Leipziger  Lit.-ZeiL;  im  Altonaer  Mer- 
cur;  der  Braunschw.  Zeitung;  der  Goth,  gel.  Zeit, 5  den 
'  GöU.  gel,  Anz.  seit  1792$  der  allg.  Lit.-Zeit.  a^it  1793» 
der  neuen  allg.  deutschen  BibL  seit  1794,  dem  Hamb,  un* 
partfa.  Corregp.  u,  s  w.  —  In  der  Eidora  auf  1823  sind 
folgende  grüfsere  Aufsätze  von  ihm:  Prolog,  am  GeburtS' 
f99U  dir  Königinn  und*  der  Kranpfin%99sinn  von  Däne^ 
mark  auf  d9m  Tk9at9r  in  AÜona,  am  2B»  Oeihr*  1819  ge^ 
eproehen.  8.1-3.  (Mehre  Prologe,  bei  ähnlichen  Gele* 
genheiten  daselbst  gesprochene  und  von  ihm  Terfalsl,  stehen 
in  Terschiedenen  Jahrgangen  des  Altonaer  Mercuritts  abge» 
druckt.)  Dm  Gluck.  Ein  SehaiispUl  in  9in9m  Aufzuge 
Cin  Fersen).  S.  275-98.  —  Gab  heraus:  G.  A,  Bürger» 
Xtehrbuoh  der  Aesthetik,  Berlin,  SchüppeL  1825,  2  Bde. 
g7*.8«^^und  d9999iben  Lehrbuch  d99  d9Ut9ch9n  StyU.  Ifa9m 
1826.  ^.8* 

938.  von  JieinJiard  (Karl)  _  Sohn  des  Vorher- 
gebenden, geb.  zu  Göttingen  den  5.  Mk'rz  1799,  lebte  Iis 

1820  zu  Allüna,  und  ist  gegcnwartii^  als  kon.  Preufsischer 
Officier  zu  Berlin.  —  Vgl.  Kafsmaims  Pantheon  S.  264* 
\\.  Entwurf  9iner  Siammiafil  d99  Jtöum  priuftischin  Hau^ 
999,  W9lek9  am  5.  Aug.  1825  in  der  offeniUeken  Sitzung 
der  kön.  Akademie  der  Jllsaenachafleii  zu  Berlin  als  g9^ 
nealogisches  Kunstwerk  ausgestellt  wurde.  —  Handbuch 
der  Terrainlehre.  Mit  2  H^'frn.  Berlin,  Sokäppek  1827. 
gr.  8.  (4  99^  8  ß).  —  Gedichte  4n  Winfriede  Kordt- 

Schern  Musenalmanach,  und  anderswo. 

939.  Remhold  (Christian  Erost  GoUUeb  Jens  — 

bedient  sich  als  Schriftsteller  nur  des  zweiten  Vornamens)  — 
Bruder  des  Folgenden  —  geb.  zu  Jena  den  18.  Octbr.  1793, 
ward  1819^  zu  Kiel  Doktor  der  Philosophie  und  ging  als 
Priinatdocent  derselben  nach  Jena,  kehrte  aber  noch  in 
«elbigem  J^hre  nach  Kiel  zurück  und  ward  dort  Subreclor 
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1800,  so  wie  1822  zugleich  Prirafdocent  der  Philosophie 
der  dasigen  Universität;  seit  1S24  ist  er  ordentlicher 
FfofcMor  der  Iiogik  uml  Metapbyaik  »u  Jena.  —  YtwflL 
Rüder  769«  \k  Ftrauöh  kirnet  B^grundmng  tmd  nm§9^ 
Darstellung  der  lo  frischen  Formen.  Leipz.,  Hartniann^  1819. 
162  S.  4/S>  —   De  genmnU  TheooriU  eor- 

mimbm  €t  mapponiieüe»  /«um  1819»  gr*  %•  —  Beriek» 
tigung  einiger  Mifitveni&ndniMBe ,  welche  in  FHee  VertheU 
digung  seiner  Lehre  von  der  Sinnemnschauung  gegen  meine 
jingriffe  eiah  eitigeechlichen  Juihen,  JLeipz,  1820«'  gr*  8.  — 
Gnindtuge  einee  Syeieme  der  ErkemUnifelekr^  tmd  Denk^ 
lehre.  Sehken^ig,  TtmtbeU-Mei.  1822.  ii  Bog.  (2 19^.  — 
Conunentaiio  de  noUone  scepilcae  philosophandi  ratiunis, 
Jemae*  1824.  4.  Karl  Z,eonhard  BMinJioUe  JLeben  und 
Uterarieehee  fFirhem,  nebei  einer  AneußM  pan  Briefen 
JCwUe ,  FMiee,  Jacobie  und  Anderer  phHoeopkirender  Zei^ 
genosaen  an  ihn»  Mit  lieinholds  Jhld,  Jena,  Frommaniu 
1825*  2^  Bog,  gr.^.  i6  ni^l ;  das  Bild  allein  i2  fi).  (£r 
bat  auch  das  Leben  tetnea  Vaters  au  den  ZeifgenoMen  ge* 
liefert^  so  wie  gleichfalls  in  der  neuen  Folge  des  Contei^ 
saliunslexikons  der  Artikel  über  seinen  Vater  von  ihm  ist.) 
—  Die  Logik ß  oder  die  aligemeine  Denl/ormenlehfem  JenM, 
1827*  gr*  8.  Theorie  dee  meneehUehen  Brienni^fiffer' 
Mögens,  Dae,  1827.  gr,  8.  —  Handbuch  der  allgemeinen 
Oeschic/iie  der  Philosoplde  für  alle  wisHeuHtliaftlich  Gebil- 
dcU.  Erster  Theil  Gotha,  Henninge.  1828.  XL.  u.  548  5. 
gr.  8.  (Iftl/L  8 /S).  (Die  beiden  anderen  Theile  aollen 
nach  der  Vorrede  noch  im  Jahre  1829  erscheinen.)  Re* 
censioneu  in  der  Jenaischen  Lit.-Zeit.  X^^vidirt.) 

940.  f  Retnhoid  (Karl  HeioricL}  .  8ohn  des 
Folgenden  —  geb.  an  Jena  den  8.  Ang«  1788;  stndirte  die 
Rechte  yon  1806-1809  in  Kiel,  und  yon  Ostern  1809  bis 
zum  Herbst  1810  in  Jena,  begleitete  dann  einen  juimen 
Herrn  von  üedemann •  Hespen  nach  Wien,  kehrte  1812 
anriicki  ward  1814  an  Kiel  Doktor  der  Redite,  nnd  1815 
Syndikns  der  UniTersitHt;  starb  daselbst  den  27.  April 
1816.  —  Vgl.  eine  Aeusserung  WieJands  über  diiscn 
.  aeinen  Enkel  im  Almanach  üiir  Franenaimmar  anf  1819« 
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jHmnhold* 


S.  IS^;  Stebode'B  MifcdJ.  Bd.  2.  p.t». 

ysmunflhafa  (^MiMologie')  wuert  Ze*iaiUrs,  gehali^m 

bei  einer  i'}ffentlichen  Sc/iulpriifung  im  L,ubecti,chen  Gym-  ' 
nasium  t^on,  dein  Direktor  M*  Chm  JuL  JVUh.  Mosel le  zm 
Utb^ekm  jistB  dem  Latun*  ubmetU*  In  den  Prov.-Bcr* 
1815»  H.5.  S«  &72I-S7.  —  Z>0  eonmeUuiinU  vi  nnturtu 
Dtss,  inaug,  Kiliae  1815.  48  .S.  4.  —  Blicke  auj'  die 
btüüu^ilreilschri/ten.  AVe/ 1816*  i6S.  ^  Ist  die  Trennung 
dtr  SmrMogihiimtr  SekUewig  u,  J36i§iein  pon  thr  Mneh^ 
hmtük  wrblieh  so  wunsehenstt^erih?  (O.  Jhrz«  ii.  Dmekorfi 
aber  erschienen  1816).   24  S.  (Milgetheilt.) 

•  941.  -f  liei/i/iold  (Karl  Lcouhard)  K.  272  a«6öS  — 
V«l«r  der  beiden  Vorhergehenden  —  ordentlieber  Pro* 
fieesor  der  Philotopliie  zu  Kiel ,  vrkrA  1808  Mitglied  der 
Müncbener  Akadeujie  der  Wissenscbaflen;  1815  Ritter  voai 
Dnnebrog,  1816  k6a*  dän.  Eiaisrath;  gesU  zn  Kiel  den 
iO.  April  i8S3»  —  Vgl.  über  ihn  tein  Leben  wm  «eifern 
Sohne  Ernst  R.  (e.  den  Art.);  Zeitgenossen  XLIII^  S.4l£^ 
ConTersationslexikon  ßd.9.  S.  154;  Küd er  III,  768;  Neuer 
Nekrolog  der  Deolschen  von  1823.  H.  2*  S. 813 ff.;  Neuer 
Kirchen*  nttd  ReUeralmnnach  1797,  S.  171;  LaTaters 
Reise  nach  Kopenhagen  8.'60u«  162;  F.  A.  Eherts  Ue- 
berlieferungen  B.  2.  St.  1.  (1827)  S.  136  u.  1 3G  -  41 ;  Leipz. 
Lit.-ZeiU  1823*  Nr.  145;  Gesellscbatier  1821.  Nr.  101$ 
fiachmann  über  die  Philosophie  meiner  Zeit  (Jen.  1816) 
S.  103;  Böcke],  Brescius  und  Spieker  Archiv  für 
die  Pasloral Wissenschaft.  Bd.  1.  1826.  Nr.  VII;  Slaalsb.  Mag, 
Bd.  3.  H.  2.  (1823)  S.  255.  Aiuußohl  uermUcMsr  Schrij/L 
Un.  2  TfmiU.  Jena,  Mauke.  1796  i».  97.  CSfft^  8  ß).  ^ 
Verhandlungen  über  ein  Einverständnifa  in  den  Grunde 
Sätzen  der  sittlichen  Angelegßnlieiten ,  aus  dem  Geüchts- 
punkijdea  gsmeinsn  u.  gsmnden  Fsrstandesm  ErHer  Band» 
Lübeck  «.  Leipz.  1797.  gr,  8.  Auch  mit  dem  Titel :  Fer" 
'handlangen  über  die  Grundbegriffe  und  Grundsätze  der 
Moral.  —  Die  Schrift  Leber  den  Geist  der  wahren  /itf- 
Ugioa**  ward  1798  ins.  Dänische  überseUt.  Kopenh.^  bei 
Sladthagen,  —  Sendeehreibem  an  /•  Kasp.  Lat'aUnr  «•  /.  G. 

fachte  über  den  (jlaubcn  an  Gott,    Hamb,  1799.  —  lieber 
.  Ute  Paradoxien  der  neuesten  I^hilosophie*  Das,  1799. 
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Beitragt  zur  leichlern  V eher 6 i cht  det  Ztuiande»  der  Fhi-^ 
io§aphi9  beim  Anfang  des  19^»  fahHumderU»  6  Hsftmm 
Dae.  1801-3.  (16  nff.  %  ß).  —  Gab  hcraot:  C  a  Aor- 
dÜie  II*  K«  Z«  Reinholde  BHefweeheel  über  das  JVeeen  der 

PhiloaoplUe  und  das  Unwesen  der  Sptculaiion*,  Münchemm 
1804.  —    "Der  Geint  dee  Zeiiaüere  als  Geist  der  J^liUoe^ 
pAie.    In  WielAnds  deutschem  Merkur.   1801.  Marc 
S.  167 «93«    Veber  eine  neue  Aniwort  atif  die  <Uie  Frage: 
Jf^as  ist  die  iVahrheit?    Daa.  1808.  Nov.  S.  192-212.  ~ 
An  den  Verf.  der  im  '2,9.  St.  der  JLeipz.  LiL^ZdU  enUud^ 
ienen  Meeeneion  uon  Meinholde  Anleitung  »•  «*  f#^«   tu  dar- 
Leipx.  Lit.-Zeit.  1805.  Ititell.-Bl.   Sf.  30.  S.  489-96.  — 
jinleiiung  zur  Kenntnifa  und  BeurlheiUing  der  Philosophie 
in  ihren  eämmtlichen  Lehrgebäuden*    Ein  Itehrbuch  f&r 
Forleeungen  und  Handbuch  fSr  eignee  Studium»  PFi^ 
Degen*  1805.  gr.  8.  (3  W^).  —    Fermich  einer  Kritik  der 
Logik  aus  dem  Gesichtspunkte  der  Logik,  1806.  — •  Dim 
Anfitngegrunde  der  Erkenntnifi  der  Ifahrheit  in  einmr 
Fibei,  für  noch  unbefriedigte  Foreeher  nach  dieeer  Er^ 
kenntmfs.    KieL    1808.    —     Riis^s    einer  merkwOrdigen 
Sprachverwirrung  unter  den  ly  elLwci&eiu   If'  eirnar.  1809.  — 
Dae  Streben  nach  fVahrheit.   Im  Yaterlandischea  Muaeum« 
Hamb.,  Perthes,  1810«  H.  6«       Rede  am  \%te^  SliftungS" 
tage  der  Armenanstalt  in  KieL  Kiel,  1810.  —  Grund U'* 
gung  einer  Synonymik  für  den  allgemeinen  6pracfigebrauch 
in  den  phiiosoplUschen  fFieeeneehaften*  Das.,  akad,  Bjichhm 
1812.  XXXIL  u.  320  £  gr.  8.  (5  977^).  —   Dae  mensch^ 
liehe  Erkenntnifst^ermögen  aus  dem  Gesichtspunkte  des  durch 
die  JPortsprache  i'ermilielten  Zusammenlumgs  zwischen  der 
Sinnlichkeit  und  dem  Denkvermögen  untersucht  und 
schrieben.  Dae.  Diee.  1816.  2715*.  gr,  8.  (3  97^  12  — 
Ueber   den  Beg^riff  und  die   Erkenntnifs   der  TVahrheit. 
LeJvrern  der  Logik  und  Metaphysik  mit  der  Bitte  um  fce- 
lehrende  JM/ung,  und  Zuhörern  als  Grundlage  für  mund^^ 
Ueho  Erörterungen  mitgeteilt.  Gel,  gedr.  5«  Mohr.  1817« 
(^5  5,  —    J)ic  alte  I'Vage  u^as  ist  JVcthrheit?  bei  den  er^ 
neuerten  Slreiiigkeiten  über  die  gollliche  OJfenba/Q'ung  und 
die   menechUche  F^emunft  in  nähere  Erudigung  gezogen» 
Altona,  Bemunerich.  1820  (eigentlich  1819>*  XFI»  u.  167 «S*. 
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8.  C2wfL4ß).       Brieft  Von  iltm  steben.  in  f.  G. 

Jacobis  Briefwechsel.  2  Bde.  1825  ti.  1827.  —  Ueber 
Meiigion,  Glauben,  Wissen,  UnAterhUchheit  und  Lehren. 
Miig€ihMU  m  MiMo  SchüUr  und  Vtr^htw  E.  JDubaL 
Nmb9i  Mntr  Zueehrifi  am  BnuProf,  Krug.  jBamb»,  MmrM* 

1828.         Bog.  {iTrt^^  ß.) 

942.  Rßiniche  (Moritz)  geb.  zu  Lanenbnrg,  stndlH« 

Median  zu  Kiel,  und  ward  den  14.  Aug.  1827  Doktor 
derselben.  \\.  Diu.  inaug*  de  cephaeaigiiu  Kiäae^  typie 
Mohr.  1827.  4. 

943.  Reitemeier  (Jolianu  Friedrich)  geb.  zu  Göl- 
tingen  den  •  1755 1  ^studirte  auf  der  UniTemtät  «einer 
Vateisladt  Anfangs  Pbilologie«  nacbber  die  Recbte,  vnird. 
178ä  Doktor  und  Privallehrer  der  Reclile  daselbst,  kam 
1785  als  ordentlicher  Professor  derselben  nach  Frankfurt 
an.  der  Oder,  1805  in  gleicher  EigenachaCl  nach  Kiel^  ward 
181.  kSn.  dan.  Etatsrath,  legte  1818. seine  Professur  nieder 
und  pritatisirle  zu  Kopenhagen^  wo  er  wegen  einer  Pro- 
cefsschrift^  worin  er  die  Schleswig-Holstein-Lauen  burgische 
GanzdUi  beleidigt  hatte,  Terhaflet,  als  Etatsrath  casairt, 
und  snn  Gefängnifi  TernrlheUt  irard.    Er  lebt  jelzl  wie- 

*  der  iu  Kiel.  —  Vgl.  Weidlichs  biograph.  KacLriciilea 
Tb.  4.  S.  170;  Pütters  Gelehrten- Geschichte  von  Göt- 
tingen Th.2.  8.104$  8aalfelds  Forts*  ders.  ^223-26} 
Rüder  772$  Staalsb. Mag.  II,  237$  Hn gos  ^schiebte 
des  Kömischen  Rechts  seit  Justinian  S.  517  des  2ten  Ver* 
SUchl«  Beantwortung  der  Streitfrage :  WeLcJiee  $4Uir  der 
Zdtaau  iUr  ^ihemeiu&r  und  mHm  Folgen  Jär  don  SuuU? 
ftfoMo  doi  orste  Aeeeani  orhakm  hat*  Gotiitfgon  1781»  — 
Ergänzungen  und  Berichtigungen  im  4ten  Bande  des  fünf" 
ten  TheiU  von  Guthries  u.  Grays  allgemeiner  eitg&schichU. 
Zji^a.  1783.  gr*  8.  —  Z>fM»  iwuMg.  äo  origino  ei  rationo 
fuaeetionie  per  iormenta  apud  Graeeoe  ei  JRomanoe  eom^ 
mentatio,  GoelUngae  ,  ap.  Dietrich.  1783.  gr,  8.  (6  ß).  — 
Conepectus  Juris  Ronumi  ad  ejue  naturam  ordine  dispositi, 
in  ueuM  ieetionutn  aeademiearum*  Ibid.  1784.  (6  ß)*  — 
Zogimi  hieioriae  Graece  ei  Leaine.  Beeeneuit ,  noiie  eriiieie 
ei  eommentario  historico^  illuetropii*    Ad  eahem  eubjeetae 
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■  ■ 

fFMmanni  kmr€d€0  ei  JR*Miimu  1784«  XXXFIIL  ti.  648  5. 

e.  d.  /?•  —    Encyclopädie  und  GeacfuchU  der  Hechle  itt 
Deutschland,    Zum  Gebrauch  akademiecher  Vorleeungetu 
Goitingen,  DieUrM.  1786  (1  «f^  8       —  Geeehichie  dse 
Bergbauee  tmd  Hüiienmeeene  hei  den  aken  Foltern.  Eine 
JPreisschrift  der  iöni^L  GeseUsch,  der  Wiesenschaflen  tu 
GötUngen.  Da».  Dere.  1785.  (1  97^  S  >S>  —    üeber  ZoU' 
frHheii  der  JUefermUm  für  den  Mof  und  SteuU,  femer 
für  den  Adel  und  andere  eoUbefreiie  Pereonen,  ingleichen 
für  den   Kreiseln  gesessenen  bei  der  Fowrageiieferung  auf 
Staats'^  und  jPriuaizöUenm   Ein  Beitrag  tum  Kamerairechiß 
ineheeendere  mr  Erläuienmg  dee  allgemeinen  ZanA'whte 
Th.2:  mift.  f.l04.  F^rarUf.AAO.,  Atad^-Buchh.  1798.-^ 
Ueber  die  RedacUori  eines  deutschen  Gesetzbuches.  Das. 
Dies.  1800.  ( 1  777^ ).  —  Jku  allgemeine  Abechoferechi  in 
den  Prmifeieehm  Staaten^  Jku.  IHee.  1800.  — •    Uebw  die 
hShere  QUätr,  deren  Brhtdiung,  Ferpoükemmnung  u.  Fer^ 
breitung  im  Staate,  oder  Grundsätze  pon  der  tweckma/ei^ 
gen  Einrichtung   in  Volksschulen,  G/mnaeien,  üniper^ 
eitOten,  und  gelehrten  Geeelie^ften,  imgleiehen  ven  der 
tßertheilhaßen  Leitung  der  Leeiäre,  der  SchHftsleller ,  des 
Buchhandels ,  der  CensKr,  der  Reisen,  und  der  Eiji/ioiung 
der  Gutachten  durch  Acten^ersendung  und  durch  Aufgaban 
Pon  Plre0ragen.  Dae.  Diee.  1799.  (4l9^  8  y2>  —  G«w 
eehie&te  der  Breufeieehen  Staaten  uor  und  nach  ihrer  Fer- 
einigung  in  eine  Monarchie.    Erster  TIieiL  Geschichte  der 
Fi-eufsischen  Liinder  an  der  Oder  und  fFeicheel  bis  Mutn 
Jahr  ld20.  JJae.  Diee,  180L  ~   Allgemeinee  deuteehee 
Geeetebuch,  aue  den  unt^eränderlieh  hrauMaren  Materialien 
des  gemeinen  Hechta  in  Deutschland.    Erste  AbtheiUtng^ 
Das  Bürgerrecht  in  den  Deutschen  Reichslanden,  d  Jhie. 
Dae^Diee.  1801  u.  2.  (J«der  XiieU  4       8  ^tiu- 
verbeeeemngen  hei  der  Aueuhung  undControUe  der  Reehie^ 
pflege,    Forschläge  zu  Vernünderungen  des  Justitzschwan^ 
kens  und  der  Scheinjustitz ,  imgleiehen  der  ProeefemAi, 
der  Chieana  und  der  Juetitebeeehwerden  durch  praktieeha 
F&Be  erUUitert.  X>ae.  Diee.  1802.'  (4  49^  8  fi).  —  Die 
XFahrheit  vor  Gericht.   Ein  Unterricht  iur  Prilfung  der 
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Sehaupeangen  tmd  MUugnungm  im  Procetse,   Das,  Dies. 
1 80  2.  (1  rnfC  2  ß).  —    Leöer  den  Gebrauch  fremder  Rechie, 
in4U^9onder9  des  tdlg&m^men  Pihmtfsißche».  Landr&c&tt,  «fr 
«MMT  Aueiariiäi  in  DmtUehland.  Dau  Um».  IBOa.  (1 
A  ß).  ^  Bas  gemeine  Recht  in  Deutschland  vor  der  Auf- 
ntüune  den   Römischen  Rechts ,   aus  den  ReicJugesetzen, 
d€m  Saohgen     isnd  SchwabMupiegel  und  andern  Qmiien 
darg€9UUL  Dom.  Die».  1804  (3  «^).  —   Der  Gehoream 
gegen  die  ohrigheitUcJie  Befragung  in  Zwanf^s-  und  Straf-" 
fällen.    Eine   Vorlesung.  Das.  Dies,  1801.  —    Die  Ab^ 
eokofepfiiohügheit  der  Prediger  in  der  Kumark  Brandete 
Usrg  hei  angefallenen  Erhechaften.  Da».  Die».  180  L  Br»t9r 
und  zweiter  Nachtrag,  18ö2.  gr.  8.  —    Die  deutsche  Ge- 
»etzwisse nscfiaft  seit  den  neuern  L.egislationen.    Jßine  Re^ 
vUion  der  Geeetne  und  RechUmeinungen ,  imgieiehen  der 
Wahrheii  pfxr  Oeriehi  in  (heetsbäehem,  BeehteeprOehen 
Und  gtichrten  Schriften.  Mit  einer  Sammlung  fon  Rechts^ 
fällen.  2  Stücke.   Das.  Dies.  1804.  (3  773^.  —  Deutsch- 
iand  por  und  naoh  dem  IJineuilkr  J*rieden.  Ein  Handbuok 
dmr  Deuieehen  Geeabiehie  'und  8iati»iik,  imgleicken  dm 
Staats  ^,  Bürger  -  und  Prit-'Otrechts,    Erster  Band,  Deutsch- 
land bis  zum  JaJur  1264.  Nation  und  Reich.    Das.  Dies. 
1804»  (7       8  /!>  —  Die  DeuUche  Beiehst*erfa»»ung  »eii 
dem  ZSnetdÜer  Frieden.  Sr»ier  Sand.  Da».  Die».  1804«  — 
lieber    Gesetzgebung,    insbesondere    in    den  Deutschen 
Jieic/iss tauten.    Mit  Rücksicht  auf  den  nMien   Plan  der 
Bu»9.  kaUerL  Ge»eiiteommi»»ion  p  und  mit  Eniwiokelimg  der 
sreien  Grundeätze  dee  paeii.  Reehis.  Da».  Diee.  1806«  ~ 
Das  Napolecmsrecht  als  allgemeines  Gesetzbuch  in  Europa, 
insbeuond.  für  Deutschland  betrachtet.   Dasm  Dies,  1808.  — 
Da»  germtmieche  Europa,  inebeeonderc  Deutechland  por 
und  »eii  dem  Jahre  1818*   Bin»  Beiraehitmg  der  Schutz^ 
vereine  in  Reichen,  Stämmen  und  Bündnissen,    Kielj  akad. 
Buchh.  1814*  —    Neues  System  des  Papiergeldes  und  des 
GMweeen»  beim  Gebrauch  dee  Papiergeldee.  In  zwei  Ab- 
handhingen.  Da».  Diee.  1814.  (219^  8  ß^.   Daran»  ein- 
Xelii  abgedruckt:  das  Geldwesen  heim  Gebrauch  des  Papier'- 
geldcs ,  nach   dem   neuen  Systeme  des  Ideaigeldes,  Das. 
Die».  1814.  (1 19^  8  /^).        Der  Burgervertrag  für  dU 
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46S  ilmte  ^ 

J^iiiiU^,  Siaaukäifg  und  FSnm^fleg^  mü  dtr  SiSrndetm^ 
faisung  in  den  Otrmanieehm  Ländern,   Das.  Dies,  und 

Hamb.,  b»  Hoff/n,  u.  Campe  in  Comm,  1816.  gr,  8.  Z>a# 
Üundesgerichi  für  Staaten  u*  Regenten,  eine  stehende  F\ri€^ 
denepflege  mU  Spruehaueirägen.  Kiel,  gedr*  b.  €1 K  JMr, 
1817.  40  S. 

944.  Rentz  (CSiristiau  Heinrich  Johann)  geb.  zu 
Kiel,  studirte  Medicin  daselbst ^  und  ward  den  i%  Octbr. 
1827  Doktor  dmalbem  \\.  Diee*  inaug.  de  naueeaeie.  Mi^ 
Mae,  ^pie  Mohr.  1827.  4* 

945.  f  Repaold  {Konthd)  geb.  1747,  gesU  als 
Doktor  der  Medicin  und  ausübender  Arzt  zu  Tondern  den 
9.  März  1821.  I^ies.  iriaug.  de  .....  (Dieser  Arlika 
feMt  bei  iL) 

946.  RBmoher  (Fran^ois  Louis)  g«b^  m  Bcrlia 
dea  2.  Novbf.  1777,  Predii;er  an  der  frsnzaeiteh-refotw 

mirlen  Gemeine  zu  Altona  seit  1816.  Du  sollst  nicht 

iodten!    ihredigt  in  der   hiesigen  froMÖsieeh^reformiriem 
^     Kirche  den  8.  Oetir.  d.  7.  gehaken.   AUona^  Bäsch.  1820. 
(4  ß).  (ReWdirt) 

Ö47.  fJleufs  (August  Christian)  K.  276  —  ^th. 
den  2.  Febr.  (nicht  Januar,  wie  K.  hat)  1756,  war  auch 
ieit  177S  Marter  der  riiilosophie,  «eit  1808  Ritter  de» 
Würtembergischen  CiTÜ«  Verdienst-  Ordens^  ,nad  wirkltchar 
LeibmedieoSy*  auoh  Rath  beim  MedicioaldepaHement  zu 
Stullgart,  seit  1810  Milglicd  des  Ober- Cen«urcollegiumf, 
seit  1817  Ober-Medicinalratk^  «eift  1820  Ritter  des  Ordens 
der  WürtembergUchen  Krone«  Von  1778-82  r«lsie  er  in 
DonlscUand,  Frankreich,  Holland^  England,  ScholUand 
und  Dänemark.  Er  starb  den  9.  Oct.  1824.  —  Vgl. 
senbach.  S.  394.  Kecensionen.  in  der  ailgemeinea 

Denttcken  Bibliothek  in  mchrsn  andern  gelehrten  B)«U 
tarn.  Verfasser  der  Abhandlung:  „Untersuchung  der  Mchw 
von  HeuJ'  (K.  277)  ist  nicht  er,  sondern  Franz  Ambrosius 
Renfs,  dsterreicbischer  fiergrath  an  Bolin  in  Böhmen. 
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94&  Rbjj^b  (Jeremias  David)  K.  277  —  ist  tdt 

isoa  kön.  Gro£»brilantiischer  Hofrath ,  und  seit  1S14  Ober- 
bibliolhekar  zu  Göttingen.  Öein  Bildnils  ist  von  Riepen* 
haofen  gestochen.  —  Vgl.  Saalfeld«  Gelehrtaageicli. 
▼OH  GdtHogen  Ii,  8.ie2ff.  UI,  8*  336-38$  Ruder  DI,  79a 
\b,  Alphaheiical  Begister  of  all  the  cutihora  in  Greath-Bri^ 
tain  and  in  the  United-  Propinces  of  North  ^  America, 
wiih  a  Cataloffu  of  their  Jhsblicatünu^Stqtplemmti  fram 
ih*  ymr  1790  lo  ymr  1804«  VVoh  B^rL  <JederB«iid 
543  S.  gr.  8.)  (Auch  mit  einem  deutschen  Titel.)  —  Rb^ 
perloriutn  commentationum  a  societalionibus  Utterariis  edi-' 
iamm  ummdanh  diteipiinanun  ürdiMUh  ThmusL  Hisioria 
nataraU»  generalis  ei  Zoohgüu  Goeit,,  ap.  Dieierieh»  1801. 
&74  5.  4.  (9  77^.  Tbm.iI.  Boianiea  ei  mineralogia.  1802. 
604  5".  4-  (10  77^),  Ihm,  II/.  Chemia  et  res  metaUica. 
1803«  221 4.  (497^.  Tom.  IV,  Phyeica.  1805.  416  S.  4. 
(9  11^).  Tont.  F.  (erschien  früher  als  IV.)  Aeironomio. 
1804.  548  4*  (10  fnJ/L).  Tom*  VI.  Oeeonomia.  1807. 
476  4.  (9  7F40'  Tom,  VL  Maihesis ;  mechanica;  Jiydro^ 
sißßiea;  hfdraulia;  aerostatica}  pneumatica^  ieehnohgUt^ 
arekiieeiura  eipilief  eeientia  natfoUei  eeientia  miUUaie. 
1808.  51451  4.  (11  97^>  Tom.  VilL  Hieioria,  stAeidia 
hieiorica;  Jüstoria  unipcrsalis^  historia  generie  humani; 
hisioria  mythica^  hisioria  specialis,  Asias,  Africae,  Ame- 
rieae,  Europäer  hisioria  ecelesiasiiea,  Uierarüu  1810* 
074  S.  4^  (14 Tom.  IX.  Pkilologia;  linguae  ;  eerip- 
iOree  Graeci ;  scriptores  latini;  literae  elegantiores ;  poesi»; 
rhetorica;  ars  antiqua;  pictura;  musiea.  1810«  230  iS*  4« 
C5  19^>  T»m.X.  Scieniia  ei  are  medica  ei  ehsrurgiea^ 
propaedeuiiea ;  anaiomia  et  phyaiologia;  hygienia,  paiho^ 
logia  s,  nosologia  generalis,  semeiatica.  1813.  426  «S*  4* 
(8  97^).  Tom,  XI.  Materia  medica  i  pharmacia.  1816* 
428^*  4b  (8«f^.  Tom.  XII.  Theresia  generalis  ei  epe- 
eiaUs,  parsl.  1817.  8645.  4.  (7  n^}.  Thm.XITI.  Ther. 
epec.  pars  II.  1818.  384^.  4.  (12  77^.  Tottis  XIV.  E/ued. 
pars  III.  1820.  476  S.  4.  (12  97^  S  ß).  Tom.  XV.  Ejusd. 
parelF.  ei  are  Mmrgica  ;  medsdnafurensie*  1820.  507  S:  4« 
tiO  97^).  Tom.  XFt.  Ars  ^eieirieia  ei  peierinaria.  1822. 
96  u.  87  S.  4.  (4  37^  8  ß).   (Oer  Preis  für  alle  16  Bände 


m 


ist  140  Tnj^L)»  —  Conspeciuä  sooUtalis  regias  scitntiarum 
Git0iiing€iui9  §odaiium  fUMtiUmum  puhUc€  propoHiamm  mt 
eommeniaiioimm  in  €on»€uibu9  redHUamm  per  tUcurtumB 

anno  r  um  fere  LVllL,  in  de  a  primordils  i7bi  us(jtie  ad 
Annum  1808«  in  Volumuyi  X.VI  commentationum  ejusdem 
sadeiatie,  OoMngae  1808.  4»  Auch  besonders  abgedruckt« 
132  S.  4. 

949.  Reuter  (Johann  Nikolaus)  K.  279  n.  558  — 

fr 

vard  1796  Prediger  su  Horibtill,  Amts  Tondem^  1811  xu 

llaveloft,  Amis  GuHürf.     ^h.  Folgende  2  ScLulprogrammc 
von  1794.   a)  Veber  moralische  Fehler  der  Kinder,  b)  beim 
^btehUd^  d€9  SchreibtneUim  Jürgen  Xraymann     d«  Art.}, 
dessen  Biographie  enthallend ,  fehlen  bei  K«,  so  wie  anch 
eins  von  1796,  dessen  Inhalt  vergessen  ist.  —    Bei  den 
Schulfeierlichkeitcn  lieferte  er  drei  Mal  Texte  zur  Musik. 
Ein  Paar  WorU,  Maih  und  ErmunUmng  fOr  alle  redliche 
Chrieien  enikaiiend»   Aue  dem  Dänischen  SBereeM»  Ha- 
derdehen  1806.    (Da8  Original  ist  voiu  Frohsten  J.  F. 
Bocsea  in  Iligerslev  auf  Fyen«)  7—   Grunduige  Predigt i 
Warum  werden  wir  lAUheramer  genannt»   Aue  dem  2>a- 
nieehen  Oberseixe,  Nnrnh.  1815*         Ueher  die  Heehenhir^ 
sehe  mit  schwarzen  Beeren  (^Lonicera  nigra)*    In  den  Frov.- 
Ber.  1818*  U.  3«  S.  339  -  41.    Berichtigung  dieses  Auf» 
eaetee.    Das.  1820.  H.  5«  8.  680«  *   *Etwae  %ur  Beher^ 
ugung  für  die  Gegner  dee  Herrn  Paeior  Harme*  Kiel, 
akad,  Buchh.  1818.  —    Ein  Nachhall  von   Thesen;  oder 
kurze  Sätze  wider  allerlei  gottlos  fVeeen,  Heuchelkram 
UnlauUrkeit  unier  Christen.  Sehletw*,  Ihubet^'/nst*  1822. 
4  Bog,  (8         —   Die  WiederherkteUung  unserer  See-* 
lif^ieii  durch  Jeaum  Christum ,  der  Bibel  gemäfs  darp.ele^l. 
Das.  Das.  1S?6.  12^0^.  {iTt^sß)*  —    Beim  Bibelfeslo 
auf  Gotlorf  hal  er  1818^  1820^  1822  und  1824  Reden  in 
Versen  Torgetragen,  die  gedruckt  sind«  (Revidirt.) 

950.  von  Rwmtlöw  (Christian  Detlev  Frie- 
drich] Graf^  Sühn  des  Geheimenraihs  Christian  Dcf- 
Jev  von-  R.  —  geb«  den  11.  März  1748,  Besitzer  der 
Grafschaften  Reventlow-Sandberg  und  Chrislianssssda  auf 
baaland.  war  in  den  Jahren  1792  - 1808  FrÜsident  der' 
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Rmtekawiier^  ward  kda«  dibu  Geheimer -Balh  und  Staats- 
minieler.  Rtller  Tom  ElepHuuiteii^  Grofikreats  Tom  Dane» 

brog  und  Danebrogsmann  |   und  starb  auf  seinem  Gute 
Chrisliansseede^   wo  er  ein  Erzlehungsinstilut  unterhielt, 
dm  U.  Oclbr.  1827.  ^  VgjL  Nyemp  Ii,  493;  Staatab. 
Mag.  isa7.  H.3ii.  4.  S.  801  und  cta  Gedidit  auf  ihn  Toa 
Kamla  in  Nr.  174  des  Hamb.  Corresp.  von  1827.  —  Die 
tamiiie  hat  auf  die  beste  Biographie  von  ihm.  einen  Preis 
auligeselzl.        Tale  tU  Bmnd^ne  i  Fr^dmksbwg  og  Cran^ 
borg  AmUt,  da  hon  twmrUsuwd^  d%n  Arp%%jmdfmUkimdmt 
paa  dere'g  Gaarde»  In  der  dän.  Minerva.  1788.  IV.  S.1-7. — 
Jf'ormentlige  ResuUaUr  af  en  Deel,  forUatte  (JndersaBgels*ir 
iutgaäimde  Indßydekm  af  2hr«rnet  gfmndig9  Af^tand 
paa  d€r§M  mom  eUer  mindere  ßfrdeelaglige  '  FegetaUan» 
In  den  Schriften  der  Kopenh.  Geselhch.  der  Wissenschaften. 
Tb.  6.  Cfiir  1811  u.  12)  Hälfte  2.  S.  1-24.  —  AdskilUge 
BeUenkninger»   In  den  Verhandlungen  der  Landbancommia- 
slon.  —  Zur  Beherugung  in  Anleitung  der  Pen  dem 
Herrn  ArcJudiakonus  Klaus  Harme  in  Ki^i  hef  ausgegebenen 
9b  Sätze,  eine  J^red igt ,  von  Jo/m/m  Kaspar  Lavater  gehaUen 
d9n  26.  SepL  1795^  über  den  Text  1  ThßeecdQiUeher  V»1U 
Bewahret  AUee^  hshaltet  dae  CkUe^   Jetet  von  Neuem  eum 
Druck  heeorgt.  Hamb.  1817.  16  S.  (6  ß).  —    Einige  An^ 
sichten  in  Anleitung  der  Schrijt  des  Hm*  Etateraih  K*  JL» 
Beinhold  Uber  die  Drage:  Wae  ist  die  Wahrheit 7  BjookA*^ 
Perthes  u»  Beeeer.  1824.  2}  Bog.  gr.  8.  (i  iqpO* 

951.  von  Reventlow  (Friederike  Juliaue ,  geb. 
V.  Schimmelnuuin)  Griifinn,  «.  K.  (der  den  ersten  Vpf 
namen  nicht  kennt)  279  u.  558  —  starb  auf  ihrem  Gnte 
Emkendorf  bei  Kiel  im  Jahre  1818.  —  Vgl.  Sophronizon. 
Bd.  1.  (1819.)  U.  3.  S.  13  u.  59.  i^.  Als  Juliane  S.  üelerta 
aie  Gerichte  zum  G((ttinger  Musenalmanach  von  1777»  8. 6, 
95  u.  99.  —  Von  P.  N.  Nyegaards  dSn«  Üeberselzung 
ihrer  Schrift:  Kindel freuden  (s.  iL)  erschien  das  Iste  Heft. 
Kopenh.  1796.  '  '  ' 

952.  von  Reventlow  (Heinrich)  Graf,  geb.  zuSchles- 
vrig  179..,  studirte  die  Rechte  an  Göttingen  und  Kie]|  ward 
1820  auf  Gollorf  examinirt,  und  ist  g^cn^Krtig  • . «  


Di« 


^/  Mit  A.  von  Binz  er  (s.  li.  Art.):  ^Uebgrseisuna;  der 
95  Thn^n  <ic*  Consisicfrialraihs  Boyten  iHfn  itwd  Un^e^ 
khtun.  JUfl,  akad.  Buohh.  1818.  Val.  Alloa.  Mercw  ¥on 
1818.  8.436,  wo  die  Verfasier  sich  geiui&nt  haben. 

953.  RewcUd  (Kaspar  LeviDtis)  geb.  an  Friedlasd 
in  Wesiprenfien  den  22.  Novbr.  1775 ,  war  Ton  1801  bis 

1806  mililairischcr  Arzt  zu  Kopenha:.cii ,  studirle  I^UdiL in 
zu  Kiel,  und  ward  1808  Doktor  derselben  und  ausübender 
Arst  sa  Cappeln,  und  Ist  teil  1815  Uospttals*  und  Armen- 
arst  in  Flensburg/  If.  Um«,  inaug»      rgtrot^wnion^  uieri. 

KiUae,  iypU  Mohr.  18Ü8.  46  .S.  (Auto^raphum.} 

954.  '^Reyher  (Johann  Georg)  K.  279  <—  wnxd 

1796  Adjunct  der  philosophischen  Facultät  zu  Kiel  ,  und 
den  20.  April  1798  ausserordentlicher  l'rofessor  der  Phi- 
losophie; starb  den  15.  März  1807.    \\.  Von  setner  aedi* 
cinischen  Encyclopädie  (s.  K.)  erschien  1816  an  Leipzig  bet 
Gräff  eine  zweiic  Auflage.  —    J)e  dlaeta  neonatorum  ac 
laciescentiunu  Kiliae,  typ.  BarUchU*  11^1  •  24  «S«  ~  Ueb^r^. 
tiehi  d§r  okmumUehm  JjßeMKweulätr.   AUonä  1800* 
Amttf$uung  für  KranJunpßege  u,  Kranh^nworhu^*  Htaab^ 
1801,  — •    Entwurf  miner  jinUitung  zum  Heceptschreibenm 
Das,  1801.  «—    Entwurf  gemeinnütziger  Kenntnisse  für 
IduuUokuiUhrmr,  ErHer  Band.  DU  NaüaMrM.  Auu  1804. 
Anch  mit'  dem  Titelt  BiUmgrf  '€met  NaturMr§  für  Land- 
eohullehrer» 

955w  f  Rhina  (Johann)  K.  280  —  Haupipaslor  an 

Weslingburcn  in  Nurdcrdidimarachen,  ward  1801  in  den 
üuhestand  versetzt,  und  starb  den  23.  Aug.  1802. 

956.  -f*  Rhude  (Johann  Hkirich)  K.  280  —  Fastor 

SU  St.  Annen  in  Norderdilhmarschen ,  starb  nach  1802« 

  ._  1 

957.  Richter  (Gottlob  Heinrich  Angnst)  geb.  zu 

Dolitzsch  bei  Leipzig  den  12.  Not.  1767 ,  studirte  Medkin 
und  Chirurgie  zu  Leipzig  nnd  erhielt  1797  zu  Kiel  die 
Doktorwürde;  ist  seit  dem  7.  Jon.  selbigen  Jahres  aus- 
übender Arzt  in  Flensburg.  Dies»  inaug»  •  .  •  •  .  • 
(Autographum.) 
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058.  ^Michier  (Johann  Leonhard  Friedrich) 

K«  281  —  Bücbbinder  zu  Altona,  war  im  Decbr.  1737  zu 
A^arnsiedt  im  Hai  berat  ädtischen  geboren ,  und  starb  zu  AI* 
toaa  den  24.  Decbr*  iSOl«  ^  Vgl.  Hamb.  n.  Altona.  1802* 
Bd.  %  &  343  Q.  46;  Bd.  4.  &  22a.     ^h.  Der  Titel  der 
ers(en  von   K.  angcfülirlcn  Schrift    laulct  vüllslämlii;  so: 
JJer  durch  Europa  und  Amerika  aufmerksam«  Meitenäe,  m 
jibuehi  au  moh$n  woivra  Kmdar  Gottes,  ^mr  aHnut  nirgends 
9oißhe  gefimden,  aU  nur  dem  Namen  nach  und  im  Schein, 
aber  nicht  im   JVesen*    Hierüber  Jioclist   betrübt  und  er- 
müdet, seist  er  sic/i  in  Amerika  unter  einen  Baum ,  da 
ihm  in  einem  Gesichte  pieie  grofie  und  kieine  Baartheien 
des  äussern  Chrisienthums  geteigi  uHtrden,  nehsi  dem  Zi^ 
eictnd  einiger  unvollkommenen  Seelen  nach  dem  Tode ,  wie 
auch  endlich  die  Herrlichkeit  des  Paradieses,  und  die  Stadt 
des  Lebens,  riebst  dem  höchstbegiOekenden,  ruhmipoilen  und 
JkmrrUchen  Zustand  ihrer  Einwohner»  jiUen  mArheitsbegie^ 
rigen  Seelen  zum  Licht  und  Aufachhips  in  manchen  noch 
%weifelhaften  Sachen  und  Entdeckung  vieler  unier  gutem 
Sehein  {in  dieser  ietsUen  ßnst9mifsi>oilsn  Zeit")  schleichen-^ 
den  Ferftthrungen  und  Verführern*  1777. 

959.  Riegel  (Wilhelm  Heinrich)  geb.  su  Hoya 
den  23*  Od.  1792  f  Schüler  des  Terslorbenen  Kapellmeistera 

A.  F.  Müller,  seit  Weihnachten  1824  Organist  an  der 
St.  Nikolaikirche  in  FJenshurg.  \h  Folgende  Compositionen : 
JF)riedenshymne,  pon  A»  W*  Neuber  Qu  d*  Art^  1814*  — 
Ouperture  h  grand  Orehesire»  6  Pariat.  für  die  Fiote, 
mit  Orchester»  —  Dito  für  nwei  fValdhörner  mit  Orchester,'^ 
Tänze  für  das  Pianojorie*  iste  SammL  —  2te  SammL^ 
(^tadriüen  u,  Walsen  —  Msdouten-Tänze  für  Orchester.  — 
Gr.  Ctfiriceio  per  iiPf.'^  6  Gedichte  mit  Begleitung  dee 
Pf  — »  4  Gedichte  pon  Kömer  mit  Pf.  —  10  Variationen 
für  das  Piano  forte  über  ein  dänisches  Lied»  —  6  Ge^ 
sänge  geistUdtun  Jnhalts  mit  Pf  (Autographain*) 

960.  -j-  RieffeUen  (Petei»)  geb.  im  SchJeswigschen, 
"vrar  Mechanicne  und  Danebrognuatm  >  starb  zu  Odensea 
1816,  52  Jahr  all.  —  Vgl.  Nyerup  11,  496.    \\.  Be^ 

scluetbun^  und  Abbildung  der  pon  mir  erfundenen  grofsen 
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Kraft"  odmr  Hebemaschine,  miiMti  welcher  in  wenig  Zeit 
Bäume  von  aneehnlieher  GrBfee  eamnU  ihren  H^uruel»  tatet 
der  Erde  gehoben  und  ungeheure  Laeien  von  der  Stelie  ge^ 
echajjl  werden  können*  Üanib,  1810.  gr,  4.  mit  3  Kpftm  — 
Beichreiintng  meiner  neuen  Maschine  tur  MeHuag  der  Gichir' 
krahien.  Mii  2  Kpf.  JJae.  1810.  4» 

961.  von  Siegels  (H*  Cm)  geb«  auf  der  Insel  Alseiij 
Capitain  beim  FyenMben  Infanterie« Regiment  und  Ritter 

vom  Daunc'brug.  hh  Gab  mit  Vorrede  heraus:  Tale  i  u4n^ 
ledning  af  Formallngsfe&tcn  den  U  Nouhn  1828  af  Em  Pm 
üoeenda/iU  KJoAnham,  SeluäU^  1829«  (S.  3  - 12). 

962.  Xiemam  (Heinrich  Herrmanu  Arminiiia) — 
Sobn  des  F«  J«  6*  RiemAan  hei  Meusel  —  geb.  za 
liuUeburg  den  31.  Decbr,  1793,  dicnle  1813  bei  dem  Lü- 
tzowicben  FKicorps,  und  erhielt  das  eiserne  Kreuz  erster 
Glassfi  atudirte  dann  in  Jena,  und  nahm  1817  Xhetl 

.  Wartburgtfesf e ,  priTatiiirte  1819  In  Boitzenburg^  ward 
demagogischer  Umtriebe  wegen  verhaflet,  aber  bald  AvieJer 
freigelassen;  war  in  der  Folge  Frivatlehrer  ia  Hamburg, 
dann  seit  1821  Collaborator  an  der  Gelehrtenschule  sa 
Eutin.;  ging  aber  1828  nach  Friedland  als  Lehrer  an  einem 
dortigen  Gymnasium.  —  Vgl.  Rüder  IH,  807.  Rede 
auf  der  fVartburg  gehalien  1817.  — >  Mehre  Aufsätze  im 
Schwerinischen  freimüthigcn  Abendblatt  Yon  1819 »  Tor^ 
^  züglicli  Burschenachaftcn  und  geheime  Verbindungen  be- 
treibend« 

963.  von  R/es  (Geov^  Wilhelm  Otto)  geb.  zu  Ha- 
nau 1763,  war  zuerst  Capitaiu  und  Adjutant  bei  dem 
Kronprinzen  in  Kopenhagen,  vrard  1801  Generaladjntant 
und  Majori  wie  anch  täglich  aufwertender  Caralier  beim 
Könige,  1802  Balaillonscommandeur  bei  dem  nördlicheren 
Seeländischen  Landwehrregiment,  1805  kön«  däa.  Kammer* 
lierr,  nahm  nachher  seinen  Abschied  and  wohnte  in  Rein« 
beck  ,  spater  in  AJtona,  gegenwartig  in  Plön.  —  VergL 
]N  y  e  r  u  p  II ,  498 ;  Rii  d  e  r  lü ,  809,  Gedichte ,  seinen 
Freunden  gewidmet,  Herausgegm  von  Anton  Friedricftsen^  ' 
Nebet  Anhang*  Kopenh^  1792/  gedn  bei  h  MorihmU 


« 
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S4  «•  48      "    Baliaden ,   andere  Gedichte  und  h'iii.tc/is 
'  jr^vncA«.  Da».,  Sehubotkß.  1817.  1065.  (Iff^  8/2).  — 
Adolph  Siehfufs.   Ein  (Mieht  für  Kinder  und  Kinder-- 
freunde.    Alt,,  Hammerich.  1818.  (12  ß).  —  *Die  h'och^t 
meriwärdigen  Theaes  Sr,  Mochehrwürden ,  des  Hrn.  Klaus 
Märm»,  wüehs  dwreeibe  im  Jahr  IM  dem  FMe  wuriiUch 
durch  den  Druck  wur  Pr&fung  und  Beherzigung  ubergeben 
hat,  beleuchtet  von  Einem  aus  dem  l  olLe ,  dem  ecJUe  Ilc- 
Ügioeiläi,  fVahrheii  und  Feraunfi  heiUg  eind,   Altona,  . 
im  Jänuar  1818.  38  SL       &  (8  ß).  —   Der  Schleier. 
J^etische  Erzälilung  in  Ii  Abiheilungen*    In  Winfrieds 
IS^ordalbingischcii  Blattern   Bd.  i.  (1821.)  H.l.  8.59-46; 
H.  2-  S.  7d-8lf    H.  3.  a  179-895   H.  4.  S.  241-43.  — 
J>i€  Sag€  ifom  MtiHer  im  OeUn*   AHen  freien  Maurern 
gewidmet  von  ihrem  Bruder-  AU.,  Pinkf.  1821.  30  5.  12. 
C12  ßy  —    Knüttel^edichie ,  Erzählungen ,  Schwanke  und 
emttß  Balladen  {nicht  mo.dern).   Das.,  Hammerich.  1B22. 
Xri/Lu.b&9S.  (5ll#).  —  Gedichle  in  Winfrieds 
^ordalUitigischem  Musenalmanacli« 

964.  Rislf^r  (Wilhelm  Golthard  Sophus)  geb.  zu 

Plön  den  18.  Uecbr.  1800,  studirlc  zu  Kiel  und  Berlin  IMuliciii 
u.  Ciiirurgiey  ward  den  12.  Jan.  1826  in  Kiel  zuju  Dukior 
derselben  promoTirl,  wohnie  dann  seit  dem  12.  Mai  1826 
als  ausübender  Aizl  zu  Preelz  und  ward  den  8.  April  1828 
zum  f  hysikus  in  Tlon  und  in  den  Aenitern  Plön  und  Ah-  . 

rcnsbBck  ernannt,  h^.  Dies,  inaug.  de  epilepeia  et  non- 
nuila  Je  radice  Artemieiae  imlsaris.   KiHae,  typie  Mohr. 

1825.  28  S,  gr,  4-  • 

965.  -[-/^/^^(Johaun  Christoph  Friedrich)  K.281  — 
slarb  als  Prediger  zu  Niendorf  in  der  Herrschaft  Pinnc- 
berg  den  8.  (nicht  11.)  April  1807.  — *  Vgl.  Charakierislik 
der  Erztehungsschriflst.  S.  364..  J.  M.  Müllers  Progr. 
-von  1781.  S.26.  Vou  der  „Anweisung  ftlr  Schuld 
meisicr  niederer  Schulen''  (s.  K.)  erschien  1798  die  drille 
vermehrte  und  Terbesserte  Ausgabe» 

956.  Rist  (Johaoa  Georg)  Sohn  des  Voriicrge- 
henden       geb.  zu  Niendorf  in  der  Hemchaft  Pinneberg 
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tei  2S.  NoTbr.  1776,  mr  fralitr  kIteigL  dia.  L^^idioof- 
teerelair  mid  GcscbSflilräger  sn  St  Pclenlnirg,  Madrid^ 

London  und  Hamburg,  'ward  1811  Ritter  vom  Danebrog, 
und  in  der  Folge  auch  Dan ebrogs mann,  war  1814  Mit- 
^i€d  der  Wicdatbeaitanahme^  Comaiaaton  für  die.Hanog* 
fliümer  Sebleswig  u.  Hoklein,  vrard  iiadiber  CoBfercnsrat^ 
n.  bäit  seitdem  sich  in  speciellen  königl.  AiiHrdgcniii  Paris  etc. 
auf,  meittena  jedoch  in  HambMrg,  wohnt  seit  1828  in  Altona* 
ErfardtrU  BBmtrbmgm  mu  dea  Hwrn  C  IjoufSim 
Btrieht  und  Guiaekim ,  beireßend  da»  Armmwm^tmt, 
In  den  Schriften  der  S.  H.  patriot.  Gesellschaft  Bd.  1.  IL  2 
n«  2*  (Alt.  1818.  gr*  8«)  (JKach  dem  Autographiun») 

967.  f  Biiter  (Chri&üaQ  Wilhelm  Jonatjiaa  — 
den  letsten  Vomameii  gebrancht  er  aber  nie)  Sohn  det 

J«  F.  W.  Fl.  —  geb.  zu  Flensburg  den  19.  April  1765, 
studirte  Medicin  und  ward  gegen  1798  Doktor  deraelhen, 
lebte  dann  als  ansübender  Arzt. erat  au  Altona |  dann  teil 
1804  an  Crempe;  lebte  darauf  seit  1811  zu  Flensbturg,  wo 
er  einige  Jahre  später  gestorben  ist.  —  V^l.  Hamb.  u.  Alt. 
1802.  Bd.  2.  S.  345  i  Bd.  4.  S.  226.  W,  MediGuUscA-cAi' 
mrgiaehes  Handbueh,  od&r  ^nntiiaehe  jii$weiumf^  für  di^ 
Jerugm,  du  in  Brmangibing  9int9  JlnUt  ihr  HgmmF  Ant 

sein  müssen.  Altona ,  hei  ßeclitoid  in  Comm,  1798. 
*jUie  MarqtUie  f^on  Se^igne»  Mine  Scene  aus  der  frantot» 
BePoittUon  pon  M»  JAmaire.  Jim  dm  FrantoM,  ubm^UU 
Auf  Kosifn  d€9  Hwrauageh§n  gadr,  M  Ectttorf  jmdor. 
AUona,  1799.  (Unter  der  Vorrede  hat  sich  der  Ucber- 
Setzer  genannt«)  »  Jean  Frangois  MiuaaU  /UUor,  ^kich- 
rieht  pon  dem  gegenwättigen  2Su»Umde  der  Handlung,  d$r 
BiUen  und  der  Produkte  d&r  Ineeln  Maka  und  Ooto.  'Atu 
dem  Französ.  Hamb.,  Kratzsch,  1801.  —  Beschreibung 
der  gröjälen  und  merkwitrdigsien  Hohlen  der  Erde.  Alien 
Verehrern  dee  Erhabenen  und  Schönet^  in  der  Natur  ge^ 
widmet.  Dae*  Dere.i9Qi.  2r  T7u  1803.  8r  7%.  1806.  — 
^Beschreibung  der  um  Hamburg  wildwachsenden  Giß'* 
pßaazen.  Im  Journal  Hamburg  und  Altona,  1803.  Bd. 3* 
(H.8.)  S.  171-85.  (U.  9.)  S.  257^71.  ü^r  die  Aekn- 
Uehkeiten,  welche  die  Giftpflanun  mii  andern  wuehäd^ 
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Uehmh  G^wäthtmi  MImu,  '  Ebt  Ikwhirmg  mu  der  B^tekr^ 

bung  der  um  Hamburg  wildwachsenden  Giftpflanzen.  Das. 
iM4^  Bd.  2.  (H.  5.)  S.  149-57,  u.  (H.  6.)  6.  286-91. 
UAcr  tU9  9ehUehU  VmfBmmr^  d$r  BorMU  in  Hamburg 
und  dtm  OMete  ditwr  Stadi,  und  Fonehlägw  tu  0in§r 
bessern  Organisirimg  derselben»  Das.  Bd.  3.  (H.  7)  S.  41-56« 
Ncushtra^m  1805.  Bd.  3«  S.  69  u.  70.  Beschreibung  der  um 
Mamburg  wUdwaehsBnd^n  Farb^"  ii*  Gadw^anun.  I^a*» 
iSOft.  Bd.  %  8.  142-62.  XTeher^  die  eehmuiugen  Siftfeem 
Hamburgs»  üas«  Bd.  4*  S.  7-12.  Brucfistiiche  aus  der  Le^ 
hensgeschichie  Joh,  JoacJum  Christian  Bodes.  Das.  S«dl-36« 
Mehre  kleinere  Aufsälze  in  derselben  ZeüschnH.  —  Ver^ 
eiteh  ^inee  Vmeiehnieeea  der  in  den  SerMogthSmem  Scktet^ 
■u'lg  lind  Holstein  wildwachsenden  lyianzen»  In  D.  H« 
Hoppe '8  bütanischcm  Xasciienbuch.  Kegensburg  1803. 
Veher  Selbeientmndungen  in  orgwusirtm  und  IMoeen  Kor^ 
p9rm  Hamb.,  Kraizsch  n>  Weitach.  1804.  —  Beschreibung 
merkwilrdiger  Berge,  Felseii  u?id  f'lilcane.  Ein  Beitrag 
xur  physikaL  Geschichte  der  Erde,  Erster  The  iL  Berg^e  u, 
Feteen^  Mit  7  Kpft.  Poem  u,  Leipzig,  /.  F.  Kühn.  1806. 
340  5.  (10  999|^).  Zweiter  TheiL  Ftdcane.  Mit  6  Kpft. 
18Ü7.  ^f,  8.  (  7m^  8  ß).  —  Blicie  in  das  Eingeweide 
der  Erde.  Hamb.,  Wettach.  1806.  —  Abent^ieuer  und 
merkwürdige  Schicieaie  des  franeöe.  Grafen  pon  Meura*» 
ffiüe.  Dae.,  JE».  O.  Kraieeeh.  1808.  — -  Meine  botanischen 
Jf^anderungea  in  Flensburgs  Umgehungen  im  Frühling  und 
Sommer  1811.  In  den  Prov.-Ber.  1812.  H.  3.  S.  328-32.  — 
f^ereueh  eines  Verzeiehnisses  der  in  den  Merzogthümem 
^Schleswig  und-  Hohtein  und  auf  den  angranzenden  Ge- 
bieten der  freien  Hanse.stddte  Hamburg  und  Lübeck  M-ild- 
unscheenden  Pflanzen  mit  sichtbarer  BUithe  ^  nebst  Angabe 
ihres  medieittiechen ,  okanamisehen  und  teehnisehen  I'futzensm 
Tandem  u.  Flensb. ,  b.  Verf.  1816.  1^\Bog.  (377^  12/S)-« 
V^ersuch  einer  Beschreibung  der  in  den  Herzog tJiuinem 
Schleswig  u.  Holstein  und  auf  den  angränzenden  Gebieten, 
etdidwaehsenden  J^ßtutzen  aus  der  24.  Ciasee  (ßurypte^^amen), 
deren  Nutzen  und  Schaden-  behannt  iei.  Bin  Anhang  zu 
meiner  Schleswig- Holsteinischen  Flora  Nehst  einem  T^ach" 
trage  m  ietztsrsr.   jiugustenb.p  Timmeimana.  1817.  68  S, 
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4U6  hUur  BüUrMhmß* 

<  1 19^  4  ß)*  Aii0ier  z«  den  Bcboii  erwilnleii  Zeifti^ 
•chriften  hat'  «r  BeitrSge  gelieftrt  zu  Fycns  Matfi«dt8krif^^ 

dem  Flensburger  Wüclienblatt  ^  dem  Ditmarser  und  £ider* 
•tedter  Boten  ^  den  Hembar^  geaeiMnützigen  Unferhaltiinge» 
blalteriu  1806  ff.  in  4.  (hier  z.  B.  SUiUn  und  Gebräueke 

der  alten  und  Jetzigen  Bewohner  der  laeeln  Maka  u,  öoxo 
(flach  Minaut)  I8il,  uNr.  3.)  u.  s«  Ww 

968.  Bitter *(Geovg  Heinrich)  Doktor  der  Medidn 

und  Chirurgie  zu  Kiel,  >vür  anfangs  ausübciuler  \r/l  da." 
selbst^  >Yard  den  14  April  1826  ausserordentlicher,  und 
den  6.  Jam  1829  ordentlicher  Professor  der  Medicia  an  der 
Universität  daselbst,   hh.  Vi—,  inaug.  dB  

969.  t  RUter  (Jonathan  Friedrich  Wilhelm) 
geb.  zu  Gardeleben  den  14.  Jan.  1*736,  ward  Doktor  der 

IVlttiiLiii ,  und  lebte  üls  ausüljciuler  Arzt  zu  Flensbur^g, 
Odt'Ui^ee,  Altona^  seit  ltS04  zu  Creiupe«  seit  1811  vriederuia 
zu  Flensburg^  yro  er  18iM  Terttarb*  —  VgL  Hamb,  und 
Altona.  1802.  Bd.  2*  (H.4.)  u.  (H.6.)  S.345;  Bd.  4. 

(11.11.)  Ö.  226.  \h Das  bei  seinem  Suhnc,  C.  W.  J.  Ii., 
aufgefü b  rte ,  j^mcdictmach  -  cldrurgisches  Handbuch / '  wird 
von  einigen  ihm  beigelegt.  —  Lebtn  pon  JVtUte$fUh 
Menkwurdifre  KrankengMckiehte  eines  Mannes  j  der  #wfw 
echiedene  fremde  Körper ,  nämlich  ein  Scheerblatt  ^  ein 
jMesser  imd  ^  einen  Mammer  perschiungen ,  und  währeMuL 
einer  Heike  f^on  Jahren  bei  eich  behaiien  hat,  und  unim'* 
den  echwersien  Zufäiien  erhaiien  worden  inU  Zar  ndeXem 
Beherzlgunf^  der  ylerzie  uti  d  I  reunde  der  Arzneikuade  he-* 
ohachtet  und  her cm.s gegeben,  Hamb*  1803.  —  lieber  dia 
Gefahr,  starb  riechende  Bkunan  und  Frächie  Wp&n^ 
und  Sehlttftimmem  irnfmbemt^renm  In  der  Zeitsehrift 
IJamb.  u.  Altona.  1803.  Bd.  3.  (H.  7  )  S.  18-24.  (Dieser 
Aufsatz  ist  D.  J*  Ritter  unterzeichnet,  aber  doch  Tiel« 
leicht  Yon  seinem  Sohne,  da  derselbe  an  einer  andern  Stelle 
behaoptel,  sein  Vater  habe  nichta  zu  dieser  Zeitsehrift 
geliefert.) 

97a  RiHershaufs  (Johann  Georg  Wilhelm)- 

geh.  zu  Ilmenau ,  studirte  auf  dem  Gymnai^iuni  in  Schleu« 
singen   uni)  auf  der  Akadeiuie  Jena,   ward  1814  zum 
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CoIIaborator  an  der  GdclirlemcliuU  su  £utiD|  und  1820 
zum  Paslor  in  Hamberge,  Ftirslentliuins  Liibedi  ernannt« 

Belehrung  und  UnterJialtung*  Eine  JVochen&chrtfu  il- 
mwnau,  1802«  —  Der  Schiffbruch  an  einer  Eiuncel  im 
^Uaaiisehen  Oecaiu  EuUn.  1819^  (Mitgetheat.) 

971.  JRiveseB  (Peter)  geb.  zu  Flensburg  den  9.  AprU 
1756^  "war  seit  1790  Kaufmann  daselbst,  und  priyatisirl 

üaselbsl  seit  1809,  nachdem  er  durch  Einäsclierung  seiner 
Woiinung  alle  seine  Habe  verloren  liatte.  Versuch 
itincr  Beschreibung  der  Siadi  Fieruturg^  ßreiir  Band»  jil- 
Mm,  in  Comm»  bei  J.  Hammerieh  u.  in  Flensburg  hei 
dem  Verf,  1817,  646  S.  aufscr  der  Ücdication,  dem  In- 
lialtSYerzeicbnifs  und  der  Vorrede,  i^^n^^ß,  Schrp.  »T^fCp 
jetzt  beim  Verf.  für  2  fn/LS  fi  zn  haben.)  (^mdirt.) 

972«  Rix  (S A  •  •  • .)  war  1796  Verwalter  auf 

dem  Gule  Depenau.  (Vielleicht  der  am  28.  Febr.  1S29 
Im  60.  Jahre  seines  Alters  als  Pächter  zu  Panker  verstur* 
bene  H*  C«  Eix«)  ^Gedanken  eines  Fremden ,  folglich 
Vhpariheiiechen  f  Ober  den  Beitrag  %um  Nachdenken  der 

Burger8c?iaft    in   Kiel  u>egen  Benuitung    ihrer  gemeinen 
Stadlländereien*  hieL  1796.  29  S.    (Aoi  Schlu&se  hat  er  ' 
aich  genannt.) 

973.  Mixen  (Klaus)  K.  282  —  SchuUeh  rer  zii 
Klaasdorf  im  Gute  Knoop  bei  I^teL  ^f.  Eiwae  über  eine 
niehi  ftfeii  tnm  Sehleeu^ig  an  dsr  Schlei  wakreeh^itdich  vor- 
handenes Kalketeinlager.  In  den  PrOY.-ljor.  1811.  Ii.  5. 
6«  Ö8ä<"87.  Nachricht  tfon  einer  merkwürdigen  Torf  ort  in 
der  Ocgmd  pcn  Neumäneia^  Das.  H.  6.  S.  688 -95»  Für 
Salehe,  die  gern  wokifeii  und  zugleich  dauerhaft  bauen 
trollen*  Das.  1812.  II.  1.  S.  80-82.  Spuren  t^on  Stein- 
kohlen in  Holstein,  und  Etwcu  über  das  Aufsuchen  der 
8iei»iohleuflBi9e»  Das.  H.  3.  &  382-85*  Der  Takaoksbau 
nach  Mergel,  in  Meekienburg.  Das.  H.  4.  S.  457-60. 
Ii  et  trag  su  einem  landu'irthschaftlicJien  i\aturka/i  ru/er  des 
Jahres  1822*  In  den  landwirthschafü»  Heften  der  Öchlesw. 
Holst,  palriot  Gesellschafl.  H.  6, 7  u«  2He  u^em- 
den  Schäfereien  im  dänischen  H^tddsm    £im  Nachtrag  10. 
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4bU  lUnmir  ^  Mimnimkam^* 

H.  3«  Das,  IL«9.  EiM  Erfahrung  beim  Rapsaathau.  Zw 
nakertm  Prüfung  mitgHknk.  Dm.  H.  7.  —  «Z>/#  SchiU 
d0r  StSreh»,  odtr  «o  nuwki  et  du  NtUut»  In  C  Caiw 

Stensens  Zcilschr.  lür  ilas  Volks.«chühvcsen,  Bd.  1.  (I82ä) 
H.  2.  S.  271  ff.    ffi«  ick  auf  die  iMiateiJioäs  kam,  D««» 
276  ff. 

974.  Romer  (August  Friedridi)  geb.  im  Laucn- 
burgisdieift,  wurde  in  Rostock  Doktor  der  Iki^icia  1820» 
und  ist  antiibender  Arzt  zu  Wittenburg  in  Mecklenborgi 

ih  Disa,  inaug,  de  ophthalnüis»  liosiochiu  1620.  ^r.  3. 
(Mitgeilieüt.) 

975.  RÖnnentamp  (Peter  Johannes)  geb.  zu  Flens- 

bürg  den  27.  Decbn  1789^  studirte  Theologie  zu  Kiel, 
Göttingen  und  Leipzig,  examinirt  auf  Gottorf  1814,  teil 
denuelben  Jebre  Pradioent  und  Gebülfe  des  damaligen 

Pastors  AYiürück  zu  üruckdorf  in  der  Wilstermarstii, 
seit  1817  Diakonus  zu  Landen  in  Norderdithmarschen, 
seit  dem  30.  December  1828  Prediger  in  Cosel  ^  Probetei 
Hüllen«     '^h  WeUe  Belmckiung  der  Natur  JuhH  un»  nur 

festen  eberzcirz'^iag  vom  Daseyn  Gottes.  Predigt.  Abge- 
druckt in  der  Beschreibung  des  hoiniieiischen  Seminars  in 
GöUingen,  TOn  Dr.  J«  F.  G.  Gräffe.  1812.  ^  Zwei  Cm^ 
etuUpredigUn^  JPHedriokeet.,  g^'dr.  h.  Bade  u*  FUeher*  1817« 
AV.  u,  56  S,  — •  Festgeaänge»  Altona ,  gedruckt  hei  Ham^ 
merich  n*  Heineking ,  in  Comm*  hei  Busch*  1820.  52  S. 
(Scbrp.  in^  VeJp.  l«r^  8>S>  Beeckreibimg  dee  Kirchs 
epiele  Brockdorf  vom  Jahre  18I6.  In  den  8cbriflen  der 
Schi.  Holst,  patriot.  Gesellsch.  6d.  5.  (1822);  oder  den  Mit- 
theilungen zur  Vaterlandskunde  Bd.  2.  —  Omfirm^tions» 
predigt,  nekei  einer  Co/^maOonehandümg*  In  H«  Gw 
Tsschirners  Magaiitt  ISr  cbristliche*  Prediger.  Bd.  i« 
St.  2.  (1823).  Bede  bei  der  Einweihuni;  des  Gropener  und 
Neeeendeicher  SchuUumses,  am  tb^.jiug,  iWl6,  gehaitenm 
Das.  £t.  2.  —  Chrieii  Siimmo  «s  wie  in  der  Wemeeirßuüu 
J^edigi,  gehalien  in  Landen  am  FkuinaohiemmUage  1825 
nach  dem  Deiclihruche  bei  Preil  in  der  jNaeht  vom  Zten 
auf  den  4ien  Febr*  u,  der  darauf  folgenden  Ueherschwem- 
mung,  mii  einigen  gröfeUn  TheHe.geechichUieken  Anmer-^ 
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ktmgeju  AUana,  g^<^r.  b,  Hammerieh  u,  Heineking»  1825* 
92  S»  ß')»  SohUdenmg  der  PdmiWrHunnfltdh  dem 
Jmhree  1829  in  ihren  Wirhmgen  auf  Ncrderdiihmaraehen* 

Zttr  Stiftung  eines  Bihtlfonds  für  die  lAmt/ener  Ge/n einem 
SehUew.,  gedr*im  Tbst,-  Inat»  Ilona,  b.  Busch  in  Commm 
1826.  6}  Sog.  (1  n^,  Schrp.  i)9^4>2).  —  Der  Glocke^ 
tone  Zuruf:  Wachet  t  Predigt.  Sehleew.  1S2S«  (4  — 
Zwei  Reden  zur  Empfehlung  der  wechi>elseiLigen  Schulein^ 
Tichiungm  JLUona,  b,  Busch  in.  Comm,  1828»  3  Bog.  gr,  8« 
i^ß),  ^  Einige  AufaäUo  in  £.  Zimmermanns  Allge- 
meiner Kirchenzeilqng.  — >  Gedichte  im  Husnmer  und  Ilse- 
hoer  Wochenblatt,  im  Eiderslcdter  und  Ditinarscher  Boten, 
iu  andern  periodiaclien  Blättern.  (Nach  deiu  Autographum.) 

976.  Rötger  (Detlev  Heinrich)  Sohn  des  Folgen- 
den ^  geb.  an  Glücksladt  den  19.  Septbr.  1776,  etudirle 

die  Rechte,  erhielt  1797  zu  Kiel  das  öfFentliche  akadeiuische 
2eugiiilfi,  \yard  im  selbigen  Jahre  zu  Glückstadt  examinirt, 
war  fuersi  Untergerichtsadvokat  in  Tönningen,  dann  seit 
*1800  Regierangs*  und  LandgerichlsadYÖkat  in  Glückstadf, 

'seil  1806  Canzelei-  und  Oberger  ich  tssecretatr  daselbst,  so 
-^vio  auch  Jiistitiarius  der  Blomeschen  Wildnifs,   ist  seit 
.1815  Bürgermeister  inltaehoe,  seit  1817  wirklicher  Justilz- 
vath  und  seit  1826  wirklicher  £tatsralh|  so  wielineh  Ju- 
st itiarias  mehrer  adMcher  Marschgüter.    \h  Register  über 
t/ie  Schleswig  -  Holsleinisclien   j^nzeigen    pon  1700*1814* 
OiiMetadi,  gedr*  b.  J,  fV.  AugueUn.  1816.  4.  ^  Auch 
mnigee  Ober  Schuld"  u.  Pfandproiokolle ,  inebeeondere  Sber 
die  ^Frage:  Verdienen  die  auf  Nam'en  eingeriehieten  Schuld'» 
U.  I^andprotokoUe  den  f^oriug  vor  den  nach  Grundslücken 
dngeriehietea  Protokollen?   Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  6.  H.a. 
<1826)  S.4S6-81.    Einigee  über  die  Gegend  fH>n  Itzehoe. 
Das.  Bd. 8.  H.  2.  (1828)  8.  422-25.   Mehre  kleinere  Aur- 
aätze in  derselben  Zeitschrift.  —    Ist  Inhaber  des  Frlvi- 
leginms  zur  Herausgabe  der  Schleswig  •  Holsteinischen  An- 
xeigen,  die  in  Glückstadt  bei  Atigitstin  gedruckt  werden« 

'  Darin  sind  mehre  Abhandlungen^  besonders  über  Kechts- 
fälle,  die  Gütergemeinschaft  betreffende  Abhandlungen,  und 
ioastige  Anfsätse  seine  .Arbeiten,  die  aber,  da  sie  anonyÄ 
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abgedruckt  sind,  hier  nichl  nilMr  «ngogebcn  werden  kdmcB« 

Gewils  sind  sie,  wenigsieiis  dem  t^i  olViLn  iiieile  nach,  wie- 
der in  Falk«  öaauiüiia^  von  AUiiandiun^eu  aiM  dea 
8«  H«  Aaaeigtit  anfgeftoameD,  (ftevklirt) 

077.  -j-  Rötger  (Johauu  Friedridi)  K.  283  starb 
als  Joslilsralhy  Regier ungs*  und  Landgariclitsadfokat  in 

Glück&ladt  dea  26.  Seplbr.  1798. 

97&  Rottger  ( Andreas  Nikolaus )  geb.  zu  £«0»^ 

wurdu  18ü2  Advokat  bt;i  der  Justizkatizcley  in  Schwerin^ 
18U3  Stadiricliter  zu  Slernber^j  läU4  Öladtricliler,  Bürger- 
meister und  ötettereiAiBekmer  sa  Löbs,  1812  Crtnunalralliy 
1S17  Crtminaldireklor  in  Bütaow.  \h  AUg9mtine%  Re^tr^ , 
ioriuiTi  der  Gesetzgebung  für  die  McclUnh.-  Sclm  erm^cheti 
Lande,  %  Bd9»  GiUtfow ,  gedr.  bti  IL  II»  //•  EverU  1824 
II.  25.  4.  IVr  Gifimördmr  ErMn  Christ.  MäitMJts  und 
deusn  HinrUhiuiig  %u  Buitaw.  Im  Schwerinscken  frepn» 
AbeiidbiaUe,  1824.  Nr.  269.  (Milgelbtül). 

979.  *f-  Rohfje  (Johann  ^likolaus)  K.  283  —  starb 

ah  Doktor  des  ^Icdicia  und  ausübender  Arzt  zu  Uiücksladt 
dea  26.  Jau.  1824. 

980.  Roll  (Coi'iiclitKs  Gültlicb)  geb.  zu  Husum  den 
4k  Febr.  1782,  sludirle  Medicin  und  Cblrurgie,  ward  i8M 
8«  Kiel  Doktor  derselben^  war  ansübender  ArsI  Ton 
1804-1808  in  Tönning,  dann  bis  1810  in  Sonderburg  auf 
der  Insel  Alseii,  hitTauf  bis  1819  in  Husum >  im  l  [>{  seit 
dem  letztgenannten  Jalire  fbysiktts  in  der  Stadt  und  in  dem 
Amte  Hadersleben«  \\.  Ftlammtwum ,  qua*  foetum  cm^ 
gani  htummum,  brsfdaima  adumbraiio»  ßÜae,  typ,  Mohr^ 
18U4.  12  S, 

981.  fRolqffs  (Friedrich)  geb.  au  Plön  1777, 

Studirte  seil  1811  Mtd  ictn  und  Chirurgie  zu  Kiel ,  ward 
einige  Jahre  nadiber  Doktor  derselben ,  und  starb  als  sol» 
cher^  so  wie  als  autübender  Arzt^  au  Plön  den  22*  biSrs 
1822.        DUk  inaug, 

982.  Ronumdt  (Peter  Cbriatiaii  Hartwig)  geU  au 

Cluekstadt  177.  studirte  seit  1796  die  Aeclite  zu  Ki^i,  ward 
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1799  zu  Glückstadt  «xamiiiirt ,  und  Auscultant  bei  der 
daaigen  Regierung  (dem  jetngen  Obergericlit)|  1804  Bür* 
germeieter  iwd  Syndikus  in  Neustadt,  seil  18 kdo«  dlin* 

Justitzratli ,  ist  auch  Justitiarius  mehrer  adlicher  Güter. 
^ijf*  ^^erzeic/mi/a  der  milden  ßeUräge,  welche  an  che  Jün^ 
wolsMT  df  faai  gäntUeh  eMgMseherien  Neustadi  eing^^ 
gangen  mnd.    In  den  ProT.-£er,  1820.  6.  20&-29w 

Meiire  kleine  Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift« 

983.  Mosendahl  (Tinmias  Feter)  Ührmacber  in 
Flensburg.         Der  getreue  Baihgeber,  oder  gart*  heeon^ 

dere  j  tiiecls  mediciiasche ,  theits  sympathetische  und  anii" 
paihellsche  Geheinmisse  in  der  Kuiul,  das  menschliche 
Z^ben  tu  erhallen*  Zum  Theil  geeammeli  auf  meiner 
Reiee  in  jimeriha.   Fiensh.,  gedr^  b>  Jäger*  1821*  (Subr 

bcriplionsprtis  2 

984«  Rost  (Johann  Heinrich  Nikolaus  bedient 
sicli  gewöhnlich  nur  des .  zweiten  Vornamens )  gebu  aa 
Uetersen  den  7.  Jun,  1795,  studirte  seit  1816  zu  Güttingen 
nnd  seit  1817  zu  Kiel  die  Rechte,  ward  1819  ai  Gliick- 
itadt  examinirt^  lebte  dann  als  Gehülte  bei  seinem  Vater^ 
dem  fUostersyndikus  in  Uetersen,  verwaltete  nach  dessen 
Tude  1826  das  Amt  interimistisch,  licfs  sich  1828  im  Fache 
der  Philologie  Ton  der  philosophischen  Facultat  in  Kiel 
examiniren  und  wohnt  seit  Micliaelis  1827  in  Kiel .  als 
Privatlebrer  der  allen  und  neuen  Sprachem  Ehodoem 
JjUn  hisiariäch-  archäologisches  Frap^nient»   jilt» ,  Hamme-^ 
rUh  in  Gamm.  1823.  i'M)  S.  (1??^  8/«^).  ^  Bumeriungen 
gegen  den  Aufeai%  dee  Herrn  ÜMlar  Kupii,  über  die  JAtge 
der  HOgenannieit  Biehorsler  Marsch  a.  der  Eurehe  Bishereim 
luiStaatsb.  Mag.  1kl.  3.  (1823)  H  4.  ^.  b71-74.  ^MUhlen- 
%wangsrecht  im  Kloster  Uetersen»   Das.  8.  700  -  702.  Klei- 
nere Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift,  a.  B«  Bd.  (182&) 
lU  3  u.  4.  8.  7SZ  (ReTidirt.) 

9Ö5.  Rudolph  (Theodor  Wilhelm  Bettjamin) 
geb*  au  Stolberg. am  Harz  den  27.  Jun.  1774 ,  seit  1807 
Kektbr  der  Stadtschule  in  Mölln ,  seit  1810  Predigei"  m 
Niendorf  an  der  Slecknitz,  seit  1815  erster  Prediger  und 
fichftliir^K  9Xk  MoUii«   f^«  ^wei  Mejbrmationspredigien,  als 
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Beitrag  tu  der  vom  Potior  Pfieräen  m  Lensahn  h^nau-* 

gea:ebenen  Chronik  der   Men  Jubelfeier  der  Jieformation  im 

Jalir  1817  —    Hede  bei  der  Einweihung  eines  neuen 

Sehuigebäuäes  am  30.  iiepi*  18ia»  In  den  PrOY»-Ber.  18ia> 
H.  6« '8. 690-99.  Bemerkungen  eu  der  NaehrMt  vom 
dem  UebertriU  eines  Katholiken  zur  LMtheriachen  Kirchen^ 
gemei  mcliaft  in  Eckernjörde.  Das.  1822.  H.  4.  5.111-18. 
Anrede  und  Lied  an  Kiedrich  VI  und  Maria,  bei  ihrer 
jimißesenheU  in  MöUn.  Das.  1823.  R  a.  8. 125- ~ 
Mehre  AufsSIze  liber  wissenschaftliche  und  gememtiützige 
Oe^enstände  in  den  LauenburgUchen  Anzeigen.  (KeTidirt.) 

986«  HUder  (Friedrick  August)  geb.  zu  Eutin  de« 
28«  lau.  i762|  ward  1784  PriTatsecretair  des  Oldanburgiseheii 
Slaatsministers  Grafen  von  Holmer,  1792  OldenburgiscW 

Landgerichlssecretair,  1797  AmlsYcrwaller  im  Lande  Wür- 
den, und  nachher  KammeraBsessor ,  1811  kaiserJ*  Fransda» 
Hypothekenbewalirer  und  Domainen«  Einnehmer  su  Oldea* 
burg^  181S  Maire  in  Hamburg.  Nach  aufgehobener  Bela- 
gerung  Hamburgs  lebte  er  bis  zum  Jahre  1818  ohne  An« 
Stellung  2U  Gleschendorf  in  Holstein ;  ging  dann  nach  Wei- 
mar,  wo  er  bis  1820  daa  Oppositionsblatl  redigirfe^  und 
wohnl  seit  1821  als  Priiratlehrer  zn  Leipzig«  *Blicte 

,in  das  Ständewesen  und  in  die  Eniwickelung  der  Landes^ 
is.  Guishoheit  in  HolsUin.  Kiel,  akad.  Buchh.  1817.  254iSl 
gr.8.  (3  12  ß).  —  fFinte  fSr  die  Bildung  Soleiein. 
Landtage  und  neuer  Ferfaesung.  AUm,  MammeH^  1817. 
190  Ä  gr.  8.  (2  717^.  4  ji),  —  ^fFas  kann  in  HoUtein  die 
Regierung  für  allgemeine  LandeswolUfalirt  ihun  ?  Dae* 
J>ere.  1817.  10}  Bog.  gr.  8.  (2l9)^>  ^£e  iu  raiheam 
dae  üm^erunsUehe  Danisehe  Beiehspapier  eo  echneÜ  ale 
möglich  in  verzinsliche  Reiclisschuldi*erschrsihungen  zu,  ^er-» 
wandeln.  In  den  i'rov.-Ber.  1817.  H.  5.  S.  308- IG  u,  46. 
Vae  PaironaU   Das.  1818.  H.  5.  8.  530-46.  .  Ueber  den 

'  Werth  der  eudliohen  Getreidearten  »um  Anbau  in  Holstein 
vor  denen,  die  wir  jetzt  indigen  nennen,  und  den  physi'- 
selten  ÜrsacJisn  dieses  Vorzugs,  Das.  H.  0.  S.  672-81. 
^Aphorismen  etaatewirthse&aftiiohen  Inhalte  mii  beeonderer 
Biicheiehi  msf  JDänitmaith  und  Dameehee  JPafi^rgeUU  Das. 
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1S23.  H.  1.  S«  53  «^SS.   Q§danken  über  tsr^rüngliches  V*r-- 
hälinir^  der  Grih§  tum  SuuU  un4  dnk  Zins  «r»<«r«r.  .Das. 
1824.  H.  3.  S.  98-107.    Der  freie  Zug  der  EigentJmtnslosen. 
Das.  1827.       !•  6.  102-11*  —     Bemerkungen   zu  dem 
W»hm  d€ß  H9tfn  poa  H^ert^  über  die  Niederiändieehen 
Cohnien  dee  nordßehw  DeuteMands  im  i%  Jakrhundmri* 
iHann.  18iä,  i  ßd^.^j    In  den  Kieler  Blättern  für  1819.' 
BcU  1.  Hälfte  2.  S.  28-70.  —    Das  türkische  Reich  in  Be^ 
tdeJmng  mf  eeine  fernere  Esietewt,  und  die  Sache  der 
Grieehen,   Erwogen  in  Dareieüung  eeiner  yerfiueung  un4 
Vurwaltun^  t  so  ti^'te  in  Schilderung  der  mer  Hauptvölker 
der  Europäischen  Twrkey,    Leipz,  y  Klein.  1822.   Cgedr*  in 
Mereeburg.)  VliL  ».  280^.  (3       8 Mehre  Brudi^ 
•lücke  diaaer  Schrift  stehen  ia  der  tob  F.  Klein  heraus- 
gegebenen Zeilschrifl :  „Der  Freiheitskampf  der  Griechen.^ 
(Leipz.  1822).  —    Gab  mit  F.  Gleich  heraus:  Der  Ute^ 
TttrM^  BeobaehteT'  Leip%*j  Harimannm  1822  t^.  1823«  gr.  4« 
Wöchentlich  %  Bogen.   Der  Band'  Ton  62  Nrn.  12  W/L  — ' 
Gab  allein  heraus  den  4ten  Jahrgang  Ton  des  Terstorhenen 
Liiders  in  Oldenburg:   Europa,  Ein  statistisch,  heraldisch* 
fmd  geneaiogieehee  TaaekenbuGh  auf  1823.  JUip*. ,  Baum^ 
gäriner*  (4       8  ß}.       Ferner:  Bmd2%  der  ^Feimari^ 
sehen  Länder-  u.  Völkerkunde.  1823,  —  P»Utieehe  Sehr^- 
ten*  Leipt* ,  Gledüsch.  1823.  gr.  8.  ( 6  —  Kündigte 

1823  eine  dänische  Uebersetenn|;i  so  wie  eine  Ausgabe  des 
Textes  mit  lateinischen  Anmerkungen  von  Cioeros  Schrift 
de  rcpublica  an,  die  aber  wol  ntdit  ersehienett  sind«  — 
Erörterungen  für  meine  Zeit.  Schmalkalden,  Varn/iagen. 
1824.  1.1«.  2.  .ff*  232  &  (3«^}.  — >  Auch  mit  dem  Titel: 
JMititehe  Schriften  2ier  7%/.  3.  H.  1825.  Erinnerungen 
aus  den  Zeiten  der  Landtage  in  den  HertogtK  Se^äeetmg 
z/.  Holstein.  Im  8laatsb.  Mag.  ßd.  4.  (1824)  ü.  2.  S.  367-408; 
U.  3  n.  4.  S.  638-91.  —  Johann  Hühnere  ZcitungM^  u,  Con^ 
€ßereationeiexibon*  Biete  Juß.  Dem  Jeteigen  Stande  der 
Culiur  angemessen  und  mit  PoreHgUeher  Bäoiteioki  auf  die' 
ndclute  Vergangenheit  und  Gegenu^art ,  besondere  Deutsch" 
kmde,  erweitert,  umgearbeitet  und  perlmscrt.  Ein  t  aterm. 
länd*  JOandwarterbueh.  4  HUe,  mU  vielen  (160)  Biidnie^ 
sen  porßügUch  auegezeichneter  lebender  Deuteehen.  Ereter 
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Her  ThtU  A-F.  L^^,  /•  F.  GUäiUch,  1824w  FIm  555  Si 
gr.  8.  Zweiisr  ThM  G^JL  182&  6105L  Dritisr  ThM  M-ii. 
1826.  819  5.    FiertetTheil  S-Z.  1828.  lOSüS.  (Subscrpr- 
für  alle  4 Tille  24  wf^,  Laderipr.  40?7#  8 ß).  —    Im  Braa- 
adien  elhnogr.  Magaaein  von  1824.  überaelsle  er  Suwaru  Ja^ 
maieas  Diay  of  a  iour  thrcugh  siwühern  India;  Egypi  antt 
Palaentina  by  a  field^officer ;  Jottmai  wriitm  on  tke  eöaniw 
of  Chili,  Ptru  and  Mexico  by  Captain  Hall;   Buäois  Ale- 
sieo;  Cochtanes  ptd^^irü»  Jaunuy  thraugh  jRtuaia  and  Si^ 
hwim  Tariary  fram  ih^  froniie€9  of  China  fo  ihe  frosm 
99a  and  Kamuchaihai  TUftolt  Ihiee  nach  Canada;  Co^' 
chrane^a  Heine  nach  Columbia;  Journal  of  a  aecond  i-'oyage 
for  the  diacotfery  of  ilie  Nord "  IVoet '-paM9ag9  by  Capimn 
Pmy$  fFaii9ni0n*9  M9i99n  nach  Guyana^  Gray9  Doehanth 
E9i99  nach  Afrioa;  Oano9  B9U9n  im  Ori9nt;  überall  mk 
vielen  Nulen  begleitet»  —    Die^  Repolutionen  t^on  Südanuh" 
rika  und  Jdoxieo  99it  dar  £ntd9ckung  durch,  di9  Spanier 
bio  ax^  di9  u9U9ai9  Zäii,  pon  Dafoy.   Aa9  d9m  Aonso«* 
ub9r99tsu.  L9ipM.  1827.  gr.  8.  (3  17?/^  8  yS^.  —  L9h9il,  7%m* 
tan  und  Ende  dea  Kaisera  Napoleon.    Ven  Zeitgenossen  tt* 
d9r  Nachu^ii ,  besondere  aber  den/enigan  gawidmat,  weiche 
ioUer  ihm  gadiont  hah9nm   Mii  BentUntmg  adier  bia  Jeiti. 
hehanni9n  g99ehichiiieh9n  Qu9Uen  heraaagegeben*  Mit  Na^ 
poleons  Brustbild»    Ilmenau ,  Voigt*  1827.  Ä  u.  209  5".  12^ 
8  Ji;  auf  bess.  Pap.  2w#).  —    "^Laben  Königs  Frie^ 
drieh  Fl  von  DOnamark*   Im  Deutschen  Regenten -Alma- 
Bicli  aaf  1828  (Ilmenau,  Vbtgt  976  S.  mit  Porir») ;  ao  wie 
ciiich  des  Herzogs  Peter  von  Oldenburg,   Ebendas.  —  Ge~ 
schichte  des  Kriegs  auf  dar  Pyrenäi&chen   Halbinsel  unt9r 
Napoleon*  Au9  dem  Fmnwih*  d99  GamraU  Foy  Obertragan. 
4i9r  TML   (Die  3  ersten  Theile  silul  von  Puttridi  nber» 
aetft).     ßfit  der   /  orisetzung   der  Kriegshegehenheiten  bia 
tum  Jahr  1814  verme/irt,    Mii  einer  Charla  der  Halbinsel* 
L9ip9*,  Hinricha.  1828.        ii.  338  S.  ^»8.  (R«'«  Fort*, 
aetsong  beginnt  $.108.)  —   Erwartungan  vom  mitt9id9aU 
sehen  lianddlsvcreuie  und  dem  Casseler  Congrefa,  JlmäniUi, 
Foigt.  1828.  gr.S.  4  Bog.  {t  m^).  —    Aufser  den  schon 
crwähnlen  Zeitachrtflen  hat  er  Aniheil  an  Brans  Minerva 
und  HitccUen}  am  Leipsiger  Modenjournal;  nn  der  Hebe;' 
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an  dem  „Tage'',  herausgegeben  vom  Weimarer  Industrie* 
Comtoir$  an  Dr*  Mor.  Ernst  SchiUiDg»  Archir  für  Cam«- 
ralrecht  tmd  Slaalsferwaltungea;  an  F.  Murhards  politi« 
sehen  Airaalen;  an  dem  Opponf ionsblau,  das  er  von 
1818-20  herausgab.  —  Beiträge  zur  £rsch-.ür übersehen 
£ocyclopätlie.  —  Hecensionen  in  der  HaUiM:liaRy  Leipiiger 
und  Jenaischen  literaturzeitnng.  (Nach  dem  Antographum.) 

987.  von  Aüdinger  (Andreas  Chnatoph) 
K«  283  *~  priTatieirte  als  Geheimer  Legalionsralh  in  Al- 
tona, und  starb  zu  Lauenburg  den  20.  Febr.  1797.  r-  Vgl. 
Hamb,  u.  Alt.  1802.  fid.  2.  S.  341. 

988.  -j-  Rüdinger  (Karl  August)  K  284  —  Schau- 
apieler,  ist  jetzt  wahrscheinlich  todt.  ^  Vergl.  Aafs« 
manne  Pantheon  S«  378.  \\*  Das  schon  ron  K«  als  ange- 
kündigt ervShnle Schanspiel  in  S  Aufzügen:  ^TiUmfrund 

seine  Freunde"  erschien  Hamburg,  1800. 

089.  f  Rüter  (Christoph  Wilhelm)  geb.  xu  Altona' 

1794,  sliidirle  die  Rrchle  zu  Kiel,  ward  1821  in  Glück- 
sladt  examinirt ,  privatisirte  hierauf  in  Altona,  und  starb 
daselbst  den  22.  Nov.  1B26,  32  Jahr  alt«  h\.  In  dem  Buche: 
„Malerische  Spaziergänge  in  der  Gegend  des  Schleswig* 
Holsteinischen  Caiinls.  Mit  t  iticrn  Titel  bilde  in  Steindruck 
und  fünf  iandscbafiliciien  Kuptern^  nach  der  J^iatur  ge- 
zeichnet von  F.  C«  F.  Thömlngi  gestochen  von  F.  A. 
Schmidt  in  Dresden.  Kiel,  1822*'  sind  die  Gedichte ;  als 
Erklärungen  der  Kupfer,  von  ihm.  —  Viele  (jcdichle  im 
Kieler  und  Husumer  WocheiiblatI ,  in  den  Altonaer  Adreis« 
Gomtoir- Nachrichten  I  in  G.  Lotx's  Originalien^  Und  im 
Taschenbuch  "Eidora.  —  Eine  Sammlung  seiner  Gedichte^ 
die  mehrmals  beabsichtigt  gewesen,  ist  nicht  zu  Stande  ge- 
kommen. Viele  seiner  Erzeugnisse^  besonders  sat^rischCp, 
atnd  nur  in  der  Handschrift  bekannt  geworden. 

990.  von  Rumühr  (Friedndi  Hcnmug  Adolf) 
g^b.  auf  dem  Gute  Rundhoff,  Kirchspiels  £sgrus  in  An* 
geln ,  den  22.  Sept.  1790^  studirte  die  Rechte  zu  Göttingen 

und  Kiel,  examinirt  auf  Gotlorf  1813,  wnr  zuerst  Auscul- 
tanl  beim  Ober-  und  Xjandgericht  au  Schleswig,  und  ist 
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•dt  1821  wirklicher  Lmiilfttli  i»  den  HefsoglUbttiMi 

Schleswig  und  Hohtein,  und  adiiches  Mitglied  des  Bei- 
•teiniachea  LaadgericlUs  zu  Glückstadt  ^«  J^Bkar»  Prü^ 
fang  dtr  Frag€ :  Kmnn  dw  Cridar  wahrend  der  Dßmtr  iCtt 

Concurses  %ur  Beziehung  des  Einlagere  angehalten  u^erden? 
Sekiesw.,  T^'iaU.  1823.  3  Bog.  (8  ß).  (Eevidirt) 

091.  non  Rumohr  (Karl  Friedrich)  Freiherr,  ~ 

geb.  auf  dem  Giile  Trenthorst  bei  Lübeck,  hielt  sich  Tiel« 
Jahre  in  Italien  auf^  und  lebt  gegenwartig  ia  Münchco« 
ErlänUmng  einiger  ariUtueker  Bmmtrbmgen  im  Ar 
Abfmndkmg  des  H^rm  HofitUh  ItaeobM:  Vidier  d^n  Meidk* 
thum  der  Griechen  oi»  piasUsc/ien  Kmalwerhenm  Munckenj 
SiQger.  1811*  gr.  4»  U^bmr  dU  aniiio  Gn^pp€  Km$w 
und  'PMue,  od^r  tfon  dorn  Begriffe  d^r  IdwdUäi  im  Kamwi^ 
werken.  JiarnU;  Peri/ics.  1812«  gr.  4»  —  Fragmente  «Laer 
Gesekic/Ue  der  Baukunst  de»  Mittelalter g.  la  F.  öchie« 
gels  deutschem  Muaettm«  1813.  Mars«  Nr«  ^     Foa  dem 

Ursprünge  der  gotJiischen  Baukunst.  Das,  Mai.«  TSr.  1; 
Juu.  ür«  3.  Einige  ISac/urichlen  von  den  AUerÜiümcrn  des 
transallnngisehen  Sachsene.  Das*  Dec«  Mr*3«  Demk^ 
Würdigkeiten  der  Kunetausstettung'  dee  Jahres  1814.  Muo^ 
chen.  1815.  —  Sammlung  für  Kunst  u,  Historie*  1«  Bd^  j 
i.  St.  Das,  1816.  gr.  8;  2.  St.  1823.  (3  MUthei-  , 

hingen  über  Kunstgegenstände.    In  den  zum  Morgenblalt  | 
gehörigen  Kunstblatt.   1820.  Nr.  39,  u.  62-55.    Ueher  die  , 
Entwickelung  der  ältesten  ItaUeniechen  Malerei»  Dat.  1821«  | 
Nr«  7-9;  11 11.12.   Einige  Merkwürdigkeiten  der  FkH»- 
iinlschen  Kunstsammlungen.    Das.  IS  r.  71-73,  u.  Nr.  74.  | 
Hans  Holösin,   Formschneider  und  Zeichner  für  Buch- 
druckerkunsi.  Das«  1824.  Nr«  31-34  u«  4^  *Nur  gelegmi- 
Ueh  einer  erhobenen  Streitfrage  über  die  jüngste  HesUm^  ' 
ration  und  den  gegenxt^^äriigen  Zustand  der  Hap/uxelischin 
Madonna  in  Dresden.  Das«  1828«  Nr.  38.   Noch  mahia  ^* 
tötae  in  diesem  Blatte.,  —   ^Gelst  der  KoclUainst,  uonJs' 
seph  König.    Ueberarbeitet  und  herausgegeben.    Stuttg.  «• 
Tübingen*  1822«  gr.  8«  (£r  ist  seihst  der  Verfasser*}'* 
ItaUeniseke  NoveÜen  von  hietorisehem  iniereeee.  Batib» 
iSU.  gr.  8«  (3  97]f^  ^  ß}*         Italienische  Forscimi^n* 
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Br4i€r7fteiL  B0rUnu.Si4iUn,  Nieotai.  1827.  35&£  (697^). 
-Zu^0iier  TkdL    Da».  1827« 

392.  (Johann  Clmstian)  ^b.  so  Kupenbagen 

den  8.  Febr.1780,  studirle  seil  1795,  ward  1806  Doklor 
der  Mcdicin  in  Kiel,  hielt  Anfangs  Vorlesungen,  ging  dann 
als  ausiihencier  Arzt  nach  Cappeln  um Micbaelis  1806^  im* 
folgeiiden  Jfthre  nack  Flensburg,  <wo  er  Pbyaikiit  der  Stadt, 
nd  der  Aemler  Flenabnrg  und  Bredatedt  wurde;  1813 
Tcrlitlü  er  diese  Laufbahn  und  ward  Schauspieler  am  Kü- 
Bigl.  Theater  zu  Kopenhagen.  —  VgJ.  iNyerup  II,  611. 
\\.  JD0  pari»  9§rotmo.  £HUm^  ^fpU  JUbdk  1806.  62  51 
Veberaetzte  C.  IL  W.  Wiedemanns  Unterricht  für  Hc!)- 
anuiien,  worüber   er  1806  Vorletungeii  hielt,   ins  Dä- 
niache.  —    Ideer  tU  en  iSationat-Smag  i  dansJte  KMe--  • 
dragi.  Ute  H.  tmä  SM.   i^4abh*y  ho*  Forfaii»  i827.  gr*  8» 
(10^14/^. 

s. 

993.  5a&«/oii.(A.....}  OrganUt  an  der  lutherlacben 

Ifauptkirche  iti  Altona.  U,  Klcitte  i)rakti8che  Orgelscfmle 
für  diejenigen  s  welche  bei  Erlernung  der  Compoeition  den 
(jlwral  wn  Grunde  legen  ^  und  sich  zugleich  im  Orgeln 
fielen  üben  mfUen,   JLeip».,  Feiere.  1824«  (4  TJi^  8  ß), 

994»  4Sa/cÄou;(CIir]stoph  Friedrich  Georg  Joachim) 
geb.  xn  Meldorf  den  26.  Seplbr.  1772,  seit  1803  Deich- 
inspektor, anfangs  über  die  Inseln,  dann  über  den  nörd- 
lichen Distrikt,  wurde  im  Jahr  1822  wirklicher  JuaUtz* 
ralk,  und  vobnt  gegenwärtig  in  Husum.  \\m  Üeber  di^ 
Dänen  überhaupt,  beeonder»  über  die  Dunen  der  Insel 
Silt.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8.  (1828)  H.  2.  S.  376- 97, 
Oievidirt.) 

995.  SalcJiüw  (Christoph  Pclcr  Theodor)  K.  284 
war  Volonlair  in  der  Uenlekammer  zu  Kopenhagen. 
Vgl.  Nyerup  11^  j|16,  wo  er  nocb  aU  lebend  aufgeführt 
wird. 
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Sulchüw  —  Sallithg* 


096.  ScUchow  (Gustav  Adolf  Franz)  —  den  leb- 
ten Vornnmen  gebranckt  er  aber  nicbt  ~  Sohn  von  Ul* 

rieh  Chrislian  S.,   der  bei  K.  im  Aoh«   S.  492  vor- 
köiuttt|  und  Bruder  von  C.  F»  G.  J*  8.  —  geb.  zu  Mcl- 
dorf  in  Suder •Dilmaradien  den  8.  Nov.  1779,  sliidrrte  179S 
Thcülu^ie  zu  Kiel,  erhielt  1797  daselbst  das  ölFenllicbe 
akademische  Zcui;rur:}|    ist   gegenwärtig    Vorstelier  ein^s 
Lebr-  und  Erziehungt^Initüule  iu  Ailon«,  so  wie  andt 
ordentliches  Mitglied  der  Gesellschaft  für  dealedie  Spft» 
che  in  berlin«         Vergl.  iiafsraanns  Pantheon  S. 27S» 
\\.  KurtM  Dar$ieUuag  dw  Orunä9&l%%  dw  ÜnUrrichU  mi 
der  siiiiichen  BUdung ,  uß$lß^  wir  in  unurm  imUMe  Af- 
fobjren,  Altona*  1805-  —    GedanktnupieU  und  liathael  zur 
UnUrludiung  gMidsier  drkeL   Ein  ff^eihnachUgMcksnk^ 
Mttm  B00$tn  der  durch  da»  BombardemerU'^  1807  t^erunglu^ 
ten  LLii^ohner  KoptnJiagens.  Das,  1808.  —    Der  Geut  d$i 
Ja/wes  IH 12,  JLe firgt dicht  in  ^  Betraohtun!i:en»  JDa»*,  Ham* 
merieh  in  Comm,  1815.  ^.8.  {il^f[sß  Schrp.  219^'«- 
König  Salomus  IFeltspie^eL    Das,,  b.  Ferf.  1817.  {XW^, 
*  Po«lp.  i7n^,8/J).  —    ^  Dem   l  eberseizer  der  StreiUiUis 
JDr*  jMlhere  am  1617  in  1817  vo(^  dem  Verfa»§vr  der 
Dichtung :  „  König  Salomoe  ff^eltspiegel/*  Da». ,  Fsrf» 
1817.  (3  /?>  — 

in  i%  Öeeängen.  Ereter  TheiL  Hamburg,  gedr.  /.  J* 
Meißner.   Zweiter  TheiL  Das.  1820.    Dritter  Ifteil,  oder 

mweitenThcilcs  zw eilp.  Abiheilung,  Das,  zus.  bh\Bog. 

gr,B*    (Preis  aller  drei  Tiieile  auf  Schrp.  12  auf 
Postp.  18  99^.;  (Revidirt.) 

'997.  SaHing  (Severin  —  nach  Nyerup  Sören  — 

Clni5Uau)  geb.  zu  Middcifuhrt  1778,  besuchte  die  Col* 
dinger  Gelehrt enschule^  atudiite  seit  1796|  ward  nachher 
Lehrer  an  einemr  Erziehungsinstitute  in  Faabarg,  1809  äb 
Kalechcl  bei  der  Pelsikirtlie  in  Kopeniiagen  urdinirl,  1812 
Prediger  au  Wous^ld  und  Daibye  im  Amte  Haderslfheai 
1826  Hilter- vom  Danebrog,  nnd  seil  1829  Danebrognnaaai 

—  V^l.  Nyernp  11,  517;  Prov..Ber.  1827.  H.  ^.  Anh. 
8.  78  .  00.  IVomsdorfs  Apoiliekerskole ,  elier  Foremg  tU  t^ 
tabeiiariek  Foreetilling  af  den  fiele  ^JPikarmacie ,  overeet* 


Solling  —  Samson,  49  t 

V 

Odmnse^.  'Ill04.  4.  —  Lierehog  i  Nalurlaren.  En  L&dc- 
traaci  t^eä  ]SaturliUlrag§U0rn§9  Beiragining^  Das,  18ü4, 
2£e  Auß.  KM»h.  1806.  —  OpdageUtr  i  Ltren  om  ZjmI«- 
Bogfningi  outTtai,  In  Rains  Njft  BibL  Bd. 8.  8.370*95.-*- 
fhn  Larr0d9  Ble^ning.  In  HandehtidendeA  1805.  Nr.7u.8. 
Juri  nj  ]]lcia(Ie  at  fahrt k er e  Allan  paa.  Das,  Kr.  33.  — 
H^,  Jtiewy  IJaandbog  i  Cliemien ,  oversat  og  forbeüreU 
t9U~  Säie  I/tel  Od4t$s€0.  1805«  —  Newton  for  üngdom-* 
m^H,  eüer  physUk,  aatronomith  og  ehenunk  Bcnrneven. 
Ol  *erSm  Das,  1806.  —  Vtjledning  Iii  at  underaoege  inine— 
raUk  Fand  og  mineraUke  Legemer  i  AlmindeUghßd»  Jku» 
1807.  .  Freämke  JOrJbw  i  rofuyid.  HaderUe^j  trykt 
hoM  Smeberft.  1827«  (In  demselben  Jabre  rom  Verf.  deutscli 
Jierauj;i;egebeii.) 

99b.  Solomon  (Salomoo  Jakob)  geb.  xo  Schleswig 

den '24.  Seplbr.  1801,  sludiHe  Medicin  und  Chirurgie, 
ward  1823  zu  Kiel  Uoktor  derseibcn,  und  wohnt  seitdem, 
als  ausübender  Arzt  zu  Schleswig.  Diss.  inaug.  de 

pupiila»  artifitiaiU  conformaUon«.  KU  1823.  4.  (Revidirt.) , 

099.  "j-  Salveler  (Georg  Chri&üan)  geb.  zu  Kiel  , 
den  2.  Jan*  1769,  studirte  Medic*n  und  Chirurgie  daselbslj 
und  wurde  1800  Licenliat  derselben,  und  bischöflich -IQ* 
beckischer  Geburlsliclfer  und  Wundarzt  in  Eutin  ,  wo  er 
den  16.  Septbr.  1808  starb.  Ih  Veber  den  Bau  und  die 
Z^eekmäfoigkeU  der  Milu  KUL  1800.  C  Diese  Schrift 
•oll  von  seinem  Schwager,  dem  £latsrath  u.  Prof«  Fischer 
in  Kiel,  gemacht  wurdtiii  sein.) 

1000.  Samson  (Julius)  geb.  zu  Altona  den  12.  Aug.  ' 
1801,  ein  Israelit,  studirte  Medicin  nnd  Chirurgie  in 
Berlin  und  Kiel,  wo  er  er  den  17.  October  1827  Dok- 
tor derselben  ward,  machte  darauf  eine  Reise  durch. 
Deutfchland  und  Franlureich  und  ist  gegenwiiriig  aus» 
übender  Arzt  in  Altona.  Qualis  est  theoria  Brorn^ 

eaei?  Qiti  inde  fruciiM,  aut  quae  noxiae  in  iheoriam 
medieam  redundant?  Commentatia  a  facuUate  medicaße* 
roUnensi  praeffUo  aurea  ornata»  BeroUnL  1826.  —  Basori 
t/teona  Lailiie  reddita  cum  scholiis  crilicis,  Dite,  inOiUg* 
Kiiiae,  t/pU  Möhr.  1827.  (üeTidirl.) 

« 
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Sander, 


.1001*  Sander  (Qu>i&uaa  Leviu)  IL  2S4  a.  5&S  ^ 
ward  laOO  Proteior  dtr  PSdagögik  luid  Deklanuitioii  an 

philulogischen  Seminar  zu  Kopeiüiagen ,  starb  daselbst  den 
31.  Jul.  1819.  —  Vgl.  über  ihn  seine  Selbstbiügrapbie, 
mitgclheilt  Ton  G.  Flu  Schmidt^  im  Freimülh.  Ton  1809» 
Nr.  49;  Nyerup  II,  518-20;  Hall.  Lit  Zeit.  183t, 
Nr.  198.  Sept  725  ff.;  Rüder  iV.  32;  Rafsmann's  Hand- 
wörterbuch 8.324  u.  451.  Einige  Nachrichten  TOn  sich 
g^b  er  unter  dem  Namen  Christoph  Baehmann  schon 
1784  in  eeincm  Roman  Bernhard  Ambroetns  Rnnd»  TIlS» 
8.41-44;  51-55.  Hfl*  iUint  Hmog.  Ein  LuMtspUl 
in  ^Aufzügen.  Dessau*  M^\*  83  i^.  (fehlt  bei  Kordes). — 
Von  der  ,,Ge$chiohle  meines  Freundes  Bernhard  Ambrosim 
Bund^  erschienen  nicht,  wie  Kordes  sa^,  2 Bünde,  a» 
dern  3  BSnde.  Hamb.,  BenJ.  Gcül  Hoffmann.  1784.  172, 
156  w.  IIU  S.  Mit  1  A/>/.  lu  1  Fi{rn.  —  JSieh  Ebbesen  af 
JAmrreries.  Ei  Scergespil  i  5  Acter.  In  den  Schrillen  der 
SkandinaT.  Gesellschaft.  Bd.  1«  (1797),  und  darava  benm- 
de»  abgedruckt.  Kopenh,  179^.  tie  Aufl,  Ikte»,  Bonnier  ms 
Comm.  1817.  Vom  Verf.  deutsch  hereingegeben.  Kopen/u, 
Brummer.  1798.  XI Im  156  —  Der  kön»  diin.  StcutU* 
minieier  Awireae  Peier  pom  Bernetarfi  .  ü^e  biagmftkieehe 
Sii%te  von  Baemue  Nyerup,  Mii  M.  C  Brtmne  Ode*  Au 
dem  Dänischen.  Kopenh, ,  gedr.  b,  K,  H,  Seidelin»  1797. 
62  S.  gr.  8.  Moraiieche  Erzählungen  uon  Mahbeiu  Ahm' 
dem  mnieehen  übmeUU  %  Bde.  Kopenh.  1800  tc  1801.  —  * 
Orändomersiag  1801.  iSuie  SkisMe*  Dänieeh  und  denSeekm 
Mit  1  Kpfr.  Das.  1801^  geär,  b,  C.  AI.  Cohen,  16  S.  4., 
ohne  die  Kupfererklärung.  —  C  Prahms  muntere  ErMoh^ 
hmgen.  VebereeiMi.  2  Bde. .  JDae.^  Sdmbothm,  1803  m  4« 
(499^  8  ßy  —  EropaUe.  Ei  Syngestykke.  Dae.  1808. 
Deutsch  i^om  Verf,  Das.  u.  Lßipz.j  Schubolhe,  1804.  96  5". 
(1  97^)*  —  Bidra^  tU  PadagogiJten  og  deae  HmtorU* 
2  Bde.  Kopenh*, ii.  6.  —  Forekt^dnger  o§m  SAedfO" 
speare  og  hone  ScerfteepU  Maebe^  Das.  1804*  — *  Bioa, 
oder  Feier  der  Liebe*  Ein  Ijrisc/ies  Gedicht.  Das.  18U6.— 
Hospitalei,  Et  LystepU  i  b  Ader*  Das.  1806.  Odeum, 
eUer  Deelamerekoneiene  Theorie,  prahiieh  furkiarei*  £i  2%de^ 
ekrift.  Dae,  1808«  — *  Bedmnmeke  af  dem  med  Anmmh^ 

m 
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mngßt*  Bah  1809.  Eine  2tt  Anfiage  eridiitii  mitor  dem 

Titel :   Odeum ,  elUr  Deolamerekonsteru  Theorie  ,  praklUk 
forklaret  i*ed  en  udtfolgt  og  declanuUoriek  betegnet  Sam- 
Ung  ttf  VeUahnhedwM  og  >JRmu€»$  mn^assend^  Biometmr» 
TU  Bmg  Jtxt  LiiUratarfndm ,  FamUi»,  Skokr  üg  Hesi^ 
skoUr*   Andei  Opkig.    Ktosben/u  1819^  pcut  den  GyldeTi» 
dalske  Boghandängs  Forlag ,  tryht  i  det  SchuUzUke  OJficin* 
XXIF^u^19QS.  —  KnkdLawd.  Danmärl»  Hmriug.  Ei 
ßßifgttpii  i  5  jieier»  Bat.  1809.  —    Sairpm,  JSi  Pirm^ 
af  m  romantiek  Epopcee,  •  Da$.  1810.  —    LusiepieU  für 
Dänen:    1)  Heckingsbore ;    2)  der  Vertraute ;   3)  die  goi» 
dene  Dosb^  4)  die  Hoftrauer,     Eine  Amwahl  am  dem 
Bämäe&m.   Zürich^  Ortl,  FiiftU  tP  Comp.  1811.  —  PH. 
Snum.  'Meßer  über  die  Ecktheii  der  AeaMre  und  dem 
Werth  der  Nordischen  Edda*    Aus  der  Dänisciien  Hand» 
ecJtrift  äbereeiMt*   Kopenh.,  Brummer,  1811«  ~  Birger 
Thoriaeiwt  popularo  AuftaUo  da»  GrUehieeko,  Bomiooka 
und  Nsrdieeho  Aiterihum  hoireffend*   Aue  dem  Bän»  über» 
setzt,    Dan.,  Schub,  1812.  —    Sendschreiben  eines  Schule" 
den  CD»  ManiAey)  an  den  Herrn  Aug.  JVOh»  Schlegel. 
Aue  dm  FhoiMSe*  übenoiU.  Bau  1813«  ^    lieber  den 
Ureprung  und  Verfall  der  teländieehen  Hieioriogreqihie, 
hiebst  einem  Anhange  über  ilie  Nalwnalitäi  der  Alt  -  Nor» 
dischen  Gedichte,  von  P.  E*  MüUerm    Aus  dem,  Dänisc/ten 
ühereeUtU  Ba§.,  Brummer.  1818.  Xir.u.iMS.  —  Suada, 
aibsr  theoreOek  og  praktiek  Fejledning  iU  Betoningekon» 
eten.    Das,  1814.  —    Polyhymnia ,    Eitterpe  og  Theone^ 
eller  thcoretiek  Sammenligning  af  Musik,   Rhythmik  og 
Iheiamerekonei*  Bne.  1814*  ^  Amnieuing  tU  -dei  jydeke 
*Sprog  for  Baneke  af  Meob  Baden  (f  1803).   61«  Oplag, 
med  en  nye  Cfiresiomatlüe ,  f^ed  C.  E,  Sander,   Das,,  Bon-^ 
nier  m  Conunission,  1814«  — *    Eeben  des  Hofrathe  Dop^d 
Ameel  Meyer  pon  dem  Groesirer  M.  Jj.  Naihaneon.  Aue 
dem  Bänieohen  übereettU  Bae.  1816.  (2  97^).  —  Aue^ 
u^ahl  Altdänischer  Heldenlieder  und  Balladen ,  mit  durchs 
gängiger  Rücksicht  für  die  Musik  metriech  übersetzt  Pon 
Sander  m    Mi$  BegieHungy  dee  Ptanoforie  vou  F.  L.  A. 
.  Kunden.  Kopenh,,' Bomder.  1816.  X.  u.  184  51  Auch  mit 
liem  XU«1;    laschenbucli  für  Freunde  Altnurdischer  Musik 
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4M  Sand§t. 

wut  J^ts\*»  «~  JRiumM  'N/enipt  iVortmrbueh  ä§r  Seaudi» 
nm^Mclten  liyihologie*  Nebtt  ßiner  Emieiiuug ,  eine  Ueb^T" 

sieht  der  Qeschichle  des  Studiums  der  Nordiaciieu  l  ahel- 
Irln  e  enihalund,    Aum  der  Dänischen  Handschrift  übtrseUt* 
Das*  1816»  62,  U%  u.  X/F&  (4»^  ^  EpigramiM  TOa 
ihm  in  der  Haug-Weiwcrscheii  Antholc^ie  (Zurieh  1807-9) 
Bd.  8.  S.  149fF.  —    Er  war  1804 -G   Mitherausgeber  der 
^,  Egeria/^  einer  Quartalschrifl  für  das  Erziehuiigs  -  und 
Unlerriclitswesen  in  Djinemark  and  Norw^gen^  —  Zu  der  . 
Dänischen  Minerva  lielerte  %r :  Anmarkrdnger  at^er  An»- 
dohrK  Heise  til  Danemitrh  1792.    Bd.  3.  S.  203  Deutsch  im 
•Deulsclicn  Museum |  (s.  K.  287);    John  Locke,  en  Fort- 
Utsrdn$  i  SJtoiel^enenwiarisi.  1800.  BdA.    245 iE.  i  £oüm^ 
m  Foreia^ning.    1801.  Bd.  1.  S.  80  ff.;    /.  B.  3a- 
t§dow,  sn  FhreüeAning.    Das,  ßd.  4.  S.  237ff. ;    Bidrag  dl 
DidailiJtsiis  Historie  i  og  efter  Liuhers  Tid*    1802.  S.  liL 
121  ff.  II»  241  ff»   B^dc^ogik  Sammenligning  imeiiem  Atht» 
nUtu€m€  og  Emmerns.    1803«  Bd.  1.  S.  1  £  $  Der  mtM 
Act  von  dem  Schauspiele  l    Ken  og  Fiende,    Das.  Bd.  3« 
S.  282  ff.    Ht^oriedea   kan  Üngdoininea    opdrage.s    til  gutU 
Faner,  öfter  Ee9ewU%.   Oaa.  1804.  Bd.  3.  S«  249  ff.  —  In 
der  dünischen.Zeiladirill  ulris''  iat  Ton  ihm:  Jmdledning 
til  Fureietaninger  ot^r  Macbeth,  Baldere  Dvsd ,  og  ^at- 
ieaUein.    1802.  Bd.  1.  5.71-86.    Basedow,  Sulzer,  Md- 
Ut,  ReeewiU,  Feder,  Trapp,  Campe;  to pitdagogieke  Farer 
Usainger.  Da«.  Bd.  2.  8.193-247.    Om  Sjfortemerne*  Dü. 
B<l.4.  S.  249-65.    Heusingers  og  I^iemeyers  Tanker  om  FoT' 
shjellen  imellem  Opdragelse  og  UndercUming*    1804.  Bd.  4. 
^193*218.   liye  KrOgeaange.  1808«  Bd. 3.  &  1-28.  (Diese 
letzten  sind  nachher  auch  besonders  gedruckt. }  ^  Zu  /• 
Forsoms     Nylaarsgaye  for  Skuespilyndre^  lieferte  er: 
Aurik  og  Jlelge.   Üdkast  til  et  Swrgespil ,  u.  den  nye  /V- 
neiope»   Üdhast  tU  ei  LyUepU  med  Sang»  r—  In  Keo- 
manns  lyRetsejagtlageibert^  steht  Ton  ihm  Bd.  1:  Send' 
hreu  til  Salsmann»    In  der  von  Lahde  besorgten  nenen 
Ausgabe  von  J.  J.  Bruns  iSovua  Atlas  Daniae  sind  einige 
Beschreibungen  TOn  ihm.  —    Dänische  Gedichte  in  den 
genauen  Zeitachriflen,  und  anfietdcm  Sa  Tielen  andem; 
SU  auch  Deutsche  Gedichte,  in  vielen  Zeitschriften,  und  in 
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.MttaettaInMiclien.      Beiträge  zur  Athene  und  2ttr  AUrft* 
üc«.   Et  Ugeblad.  Kioebh.  1815. 

1002«  Sarauw  (Georg)  unbekannt.  Beiirag  asr 
BewirihtehafUtng  Buchener  Hoehwalduf^en*  'Gditingen, 

Brü.^e.  18ül.  2te  Auß*  1817.  —    Ueher  die  Eicheneaoi. 
KUL  1802. 

1003*  .-f  Süfs  (Karl  Christian)  geb.  au  Haderdeben 
179..,  Sludirle  «eit  1812  zu  Kiel  Mcdicin,  ward  1818 
Doktor  derselben,  machte  dann  eine  Heise  nach  Wien, 
auf  welcher  er  den  29.  Aug»  1818  starb,    hh  DUe»  inaug. 

.  dß  «  •  •  *  «  *  ^ 

1004.  von  Schack' Staffeid  (Adolf  Willielm) 

a.  A-  W.  Schack  von  Staffeldl« 

1005.  Schaff  er  (Johann  Chriaüan  Hinrich)  — 
letitc  1802  in  Altona.  —   Vgl.  Hamb,  und  Altona  1802. 

Bil.  2.  (11.  4)  S.64}  Bd.  4  (H.  11)  S.  226.  }ih  Vermisckle 
Gedichte.  Hamb.,  gedr.  bei  Pet.  ISik.  Bruns,  1800.  88  S,  — 
Sonstige  kleine  Gedichte  und  Gelegenheitsschriflen. 

1006.  Schaumann  (Andreas)  geb.  au  Mohrkirch- 
^  Bola  der  Gemeine  Boel  in  Angeln,- vro  sein  Vater  Schul* 

lehrer  war,  den  5.  Jiil.  1781,  zuerst  SrhuUehrer  in  Schles- 
wig, gegenwärtig  Vorsänger  und  KüsUt  an  der  Domkirrhe, 
wie  auch  Schreib*  und  Rechenmeister  an  der  Domschuia 
daselbst.  W.  Anweisung  sum  Kopfrechnen  in  Reichsbank^  . 
geld ,  mit  Uebungsauf^aben  und  Tabelien»  tichlesw,  1813> 
bf^Fß  4  Bog.  (6yS.)  (Aulographuiu.) 

1007.  Schauniann  ^Juliauii  Christian  GolilicL) 
&•  288  u.  558  Doktor  der  Philosophie  und  Professor 
derselben,  so  wie  auch  seit  1805  Padagogiarch ,  zu  Gitr&eii, 
starb  1821.  —  Vgl.  Strieders  bess.  Gelehrten  -  u.  Schrift-  . 
steiler- Gesch ich Ic.  Bd,12.  S.262;  Bd.  13.  S.  376  i  Bd.  14. 
&357;  Bd.  15.  S.874.  Neuer  Kirchen- und  Ketzer -Alma- 
nach  för  179t.  S.  189.  1}.  Versuch  eines  neuen  S/steme 
des  nalurUchen  Rechts,  Erster  TheU,  Die  Grundlage  dee 
l^äturrechU.  Halle,  Gebauer.  1796.  —  Geschichte  der  lie- 
fubUk  Frankreich  unier  der  I^ireciorialresierung  bis  %um 
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J^finiiUfrhdm  mii  Owtmrrmeh.  JHU  MUorUek^  diphrnuH^ 

sehen  Urkundtn.    Das.  ders*  1798.   —    JMann  und  jyeib^ 
,  oder  Deduction  der  Ehe*    Ein  Beitrag  zur  BericJuigung 
'dB9  MifeptntandnU—  d^r  Fiehiesehm  ,  Id§M  äbtr  dUnm 
Gegenstand*  Hadamar,  1802«       Einiget  am  dsm  Schutw* 

und  Lehrer  ~  Lti'bcTi  J^aters  Schaumann  (seines  Vater,s) ,  i^or- 
maU  liektore  des  Gymnasiums  zu  Sahwedel ,  und  J^uleri 
an  d^  Hat^ikireha  dassiösi  Ei»  Programm^  Qk" 
fsm.  1805« 

lOOÖ*  von  Schaumburg  (Johaan  Heioricli' 
August)  K.  556  —  ging  1797  anlaerlialb  Landet. 

1009.  von  ächaumbuig  (Leopold  Heinrich) 
289  —  irard  1801  Capitaia  und  Chef  der  Garnison  in 

Kyhorg;  nnd  starb  als  General -Kriegscottunissair  in  Wi- 

borß  1816.  —   YßL  Nyerup  II,  Ö26. 

1010.  tHtn  Schaumbarg  (Marii^  Jennneue) 

K.  558  —  Schwester  von  J.  H.  A.  v.  Seh.  —  ging  1797  ■ 
mit  ihrem  Bruder  aulserhalb  Landes.  I 

1011.  -j^- von  Scheel  (Heinrich  Olio)  K.  290  —  | 
vrar  nach  Nyerup  den  1.  NoYbr.  1743,  und  nach  der  i 
AUg.  2iU-Zeit.  1809.  Bd.  1.  S.  367  den  1.  März  1743  g^ 
Imren;  starb  als  kön.  Prenfi.  Generalmajor  und  Direktor 
der  Ingenieur- Akademie  zu  Potsdam  den  1.  Mai  1808.  — 
Vgl,  Nyerup  U,  626;  Aiigcrn.  Lit-Zeit.  1.  c.  Loerdc  Ef- 
terrelninger  1808.  S.460-.64$  Leidenfrost      133  u.  34 

jiu99ug  auB  der  Belagerungsgeschichi^  Rendsburg  ans 
JaJu  1645.  (Düniscb)  In  den  Scürifteu  der  Skandinav. Lit* 
leratur- Gesellschaft.  1807.  S.  224-48. 

1012.  -j-  Scheel  (Marie  Juliane)  K.  291  —  sUrb 

den  29.  Decbr.  1796. 

1013.  f  Scheel  (Paul)  —  geb.  zu  Itzehoe,  \vo  scitt 
Vater  nücb  als  Ober-  un«l  Landgerichts- Advokat  lebt,  den 
38.  Febr.  1773,  slndirte  Medicui  bu  Kiel  und  Gätliag^a 

*)  Er  war  roa  1755-71  auch  ReVtcnr  en  Husum.  Vgl* 

Fticdnchscns  Progr.  v.  1824«  5.  19-34. 

8. 
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mmä  seil  1794  2a  kopfnbageti,  ward        Rcserre-  Accott- 

clieur  an  der  Entbindungsanstalt  daselbst,  1798  Doktor 
der  Medicin,  viSül  Reserve -Arzt  am  Pfiegestift  für  neu« 
geborae  Conder  dasellist,  nod  noch  in  demselben  Jebre 
Hofinedieat  und  Sladlphysikus  dieser  Hauptstadt;  starb  den 
17.  Jun.  1811.  «—  Vgl.  Allg.  Lit.-Zeit.  1S12,  Nr.  73;  Dan. 
L»t.-Zeit.  1811.  Nr.  20;  Penia  1811.  Nr.  14;  Biblioth.  for 
Jjf^T  BiU4.  5.316-20$  Nyernp  II,  627;  Ruder  U,  78. 
hk  D£s9t  inaug»  de  Uquor^  amnii  oMperm  arieriae  fitBiuum 

humanorum ,  Cid  addimler  quaedam  generaliora  de  Uqiiore 
amnii*  Mcifniae.  1798,  (Hat  auch  den  Titel:  Commenialio 
4$  Um9»w^  Ueberseizle  ans  d.  £ngltscben:  1}  Crumps 
in^iry  into  ihe  naiur*  and  properiies  of  opium.  Kppenk, 
1796;  2)  /.  Browns  System  der  Heilkunde.  Das,  179'!; 
3)  /•  Browns  Biographie.,  nebst  einer  Prüfung  seines  Sy^ 
si€m$,  p^n  Thomoi  Beddo99*  Da§»,  Profi  Siorch»  1797« 
X//«  u.  116  51  ^  Mit  C.  F,  De^en:  PkyaUeht,  eile« 
mische,  naturhistorische,  und  mathimatisclie  AhhandUingeiv 
aus  der  neuen  Samnhlung  der  Schriften  der  kön.  dun,  Gfi- 
9eÜ9chi^t  dT  JVinmwdwfim  übcrsetu,  Ersur  Band,  in 
2jihiheiking0n,  Da»»  179B  1800.  — '  Gab  heraus,  suerat 
luit  H.  Chph,  Pfaff  in  Kiel  (s.  d.  Art.)  allein,  dann  mit 
diesem  und  dem  Prof.  K«  A.  Rudolphi  in  Greifs walde 
(nachher  in.Königsberg):  NordieeheaAreiuvfärNQturkuf^e^s 
Armnitti9umehafi  iu  Chirurgie»  SrUcr  Band  in  4  Stuekta» 
Kopenh,  1799.  (enthält  Ton  ihm  einen  Auszug  »einer  Inau- 
guraldissertation). Zweiler  Band,  Das.  1800  u.  1801  in 
ASiiieken»  (Darin  von  ihm:  Fereuche  mit  der  EiaepriUw^ 
fferecXXedener  jir%eneien  in  die  Adern  pon  Tkieren»  St»  1  $ 
BescJireibung  einer  neuen  Hachenzange  und  eines  Perfo^  *■ 
ratoriums  mit  einer  Scheide.  St.  3 ;  Biographie  des  »«^r- 
awigien  Saxiorph,  SU  1,  2  u.  3.)  Dritter  Band»  Prankfiirt 
4u  d.  O»  1807  II.  8«  4  Siücke»  Hat  audi  den  Titel :  fkuee 
^rchip  eie.  (Darin  von  ihm:  Geschichte  der  Kaccination 
in  JJänentark"  St.  1  u.  2 ;  Entwürfe  einer  MedicinaLpolizei^ 
Verordnung  in  Betreff  des  Drinkufoeeere  und  in  Jiüokeichi 
auf  geeuude  Kuideriraeht»  St  2^  dee  Praf  Saiamemea  Be^ 
cbachtungen  Über  die  in  Mallaga  1804  herrsehende 
demie*   In  Auszug  gebracht»  St.  4«)  —    Georg  ßaidwins, 

✓ 
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iön*  Gro/sbrit.  Generalconsuls  in  Aegypten,  BMurhrng^ 
ähtt  die  Pon  ihm  entdecki9  specißsche  i^Firkung  der  Ein- 
fMwig  du  Oätm&U  g0gm  dU  Pni,  mU  ,A&ekmekt  mtf 
die  Anwendung  dietu  MiUeU  tur  Heilung  MmH^gidm 
Krankheiten  aller  Art,  und  zur  Linderung  de*  Podagras, 
jiUM  d$im  Italienischen  übersetzt  und  mit  AnmeiLungen  u* 
ZiUäUm  h€gUii4i*  Kifpenh,^  ßrummir*  1801«  XdF  167  & 
^  Tmefinion  4$$  BkU99  u.  Ein^M/HiMting  d&r  Aru^ 
neien  in  die  Adern ,  historisch  und  in  BihMähi  auf  die 
prakt^  Huikunde  bearbeitet.  2  Thie»  Das.  Dere.  1802  t/.  3. 
XXJF  u,  2S0  8.  gn  8»  —  Xavier  Bichat9  physiologieehe 
VhUrmcKun-erh  über  Lehen  und  Tad,  in  einen  uoUetän^ 
digen  Auszug  gebracht,  und  mit  AnmerkL  begleitet  Pen 
JJoktor  (/,  D.)  Ilerholdt  (s.  d.  Art.)-  DäniscJieiu 
%  Stäck*  Doiu  1802  II.  3*  gr*  8*  Malihiae  Säxtetphe  ge- 
etünmeUe  Seihriften,  geburiehälßiehen  p  prakHeehm  phf^ 
siotog.  Inhalts.  Herausgeg.  u,  mit  dessen  Biographie  he» 
gleitet.  Mit  Kpfrn»  Das.  1803.  —  PaUoni  mediciniske 
Binutrkningir  euer  den  i  IMMemo  herskende  Feber.  Af  det 
ItulienBk  oveteai.  Dae.  1806.  ^  In  h  RafiiB  Bibliotliek 
ist  von  ihm:  Ht'orledea  lader  Scepandet  eig  hedst  gjcore 
drikkeligt  og  huorledcs  kan  man  bedat  furdarvet  frisk  fand 
pän  Skihene  drikkeligt  igjen?  Ed.  1&  S.182  *  23d.  In  des* 
6eii  ^yNyt  Bibliothek^':  Beekriveke  ofvr  ei  Jppärat  iU 
Vandets  Decompositiott  ved  det  VoÜaithe  ßattBrie,  Bd.  U 
8*  109-16«  Om  Kopokktme  i  Italien*  Das.  S.  4öO-8ü. 
Ffytieieg*  i^^.  Bd.  3.  8.400-16«  B^kripelse  over  en 
nf  Krogtang  og  9i  Perfemioriwn  med  en  Shede.  (Deulscli 
im  Nord.  Archiv,  s;  o.)  Bd.  4.  8*303-18.  Om  Slangegift 
som  Middei  mod  Vandsky.  Das.  S.  411  ff.  Udiast  iU  en 
Medicinal'i\MtianerdningÜrikkepandeiangaaende»(ptu\6QhL 

im  Nord*  Arcfa.  8.0.)  Bd.  6^  8.845-57,  Ut^trtmgelte  i 
Foreining  med  Mantitey  af  Fandet  i  Bramehsee  i  SfeüOsi* 

Bd.  7.  S.  170-80.  (auch  irt  „Pülilivennen**  1804.  Nr.  326}. 
Beeirit^ise  over  to  L  Fadeelestiflelsene  anoionueke  Seeir 
ling  PMHde  -l^iUingefohper.  Bd.  9.  8>  66-66.  OM 
eMonere  og  spado  Beerte  BehandUng  i  tekmd.  Dkl» 
8« 83 -94.  —  Zu  der  „Bibliolliek  for  Lajgw"  lieferte  er: 
Om  eh  i  Indien  brugelig  Maade  mt  fifrbedN  Opiumeie  nar- 

■ 
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loflske  FlrLning.  Bd.  2.  8.  43-60.  (Deutsch  in  Hufe- 
.lands  Journal  für  praktUche  Heükunde.  Bd«  30.  (1816) 
Mal.  8»  1  -21.)  In  den  Sdiriflen  der  SkandlnaT.  lAK 
Getelltebafl  steht  yon  ihn:  Bemarlninger  ouer  nogle  mod 
»mutende  Sy^domme  ncedvendige  Foranstaüninger,  1806. 
Bd.  1.  5.  97  - 134.  —  Er  Jiicdienhmm  uirktUg  i  ocwin/tfAl- 
Ug  Grad  smiiiet  af  den  ytntrUkB  Sygdom,  og  tan  dbs  ; 
PirettfaUkB  Bordell- Intretmng  ansees  gavnlig  her  i  Staden, 
for  ad  forminduhe  dette  Onde  ?  Kioeb/u  1810*  —  Kieme 
Beiträge  zu  ^Politivennen/' 

•  1014.  Scheielig  (Jakob  August)  K.  291  —  Dok- 
lor  der  Medicin  und-  utisiibender  Arzt  in  Lübeck* 

1015.  f  Schetelig  (Johann  Friedrich)  geb.  zu 

Scliüul)(rg  in  d^r  Prubslei  den  11.  Novbr.  1762,  studirle 
XlieologLe»  ward  1791  Gchülfe  des  ConsUtorittli^atka  umI 
Hatipipastors  Kirchhof  in  Glüekstadl|  1792  Üiakonna  in 
HuMim,  1794  Compastor  daselbst,  und  1808  Compaslor  an 
der  lulher.  liauptkirclu'  in  Altona,  wo  er  den  31.Jan.  1817 
eUrb.  —  Vgl.  Trov  -  ßer.  1818.  H.  1.  S.  51.  \\i  Predigt 
xam  Andenken  der  in  der  Naehi  Pom  17«  auf  den  18. 
April  durek  Meuchelmord  umgekömmenen  Frau  Conslsio^ 
rialruthinn  C  J),  Mayer,  am  23*  April  1800,  als  am  feier^ 
licJien  ßegrubnifetage  der  Ermordeten ,  in  der  Si)»  MarUii' 
kirehe  mu  Hueutn  g^haUm^  Firledricheetadi ,  gedr^  ^JBtuh 
u.  Fieoher.  1800«  32  & 

1016«  f  Sohetelig  (Karl  Andreas)  —  Binder  des 
Vorhergehattden      gebi  au  SchSftiierg  in  der  Probutel  dek 

25.  Novbr.  1776,  stüdirle  Theologie,  examiiiirt  zu  Glück- 
sladi  18ÜÜ,  waril  1804  Diaküniis  zu  Heide  in  Nürderdith- 
marschen,  1811  Haü|ilpitdiger  ddselbst^  1817  zugleich  Kir- 
ehenprebM  Über  Norderditlmla^chen;  starb' den  l.NöTbr. 
1825.  —  Vgl.  trov.-Ber.  1826.  H.  1.  S.  105.  hh  Hede 
nach  der  Hinrlt/iiung  des  Mörders  Klaus  Dau,  am  12» 
.  Deebr.  1815  d^  JUohtetäiU  an  das  Falk  gehaUnL 
(Zum  Beiiet^  der  Ai^men»)  Heide,  in  Comnn»  b.  SeAmii* 
terto,  14  (8  fl),  — ^  Lieder*,  iti  MusiL-  genetzt.  Hrste 
Sammlung*  Leipx,,  gedr.  b*  Breilkopf  u.  Härtel»  (Ohne 
JtthraiahL}  24^.  QmrfoU 
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1017.  Schif  (IsBUC  Bendh)  K.  291  —  MiigUcd 

der  Judengenietne  zu  Allono.  bb»  Em  li'ürt  zu  seiner  Zeit; 
^odmr  jibtehUdmred^  bei  GsUgenhsii  der  jiufhebung  der 
'  wwieehen  den  ßüdiechen  Gemeinden  mu  JUana  und  Mtm- 

hur  er  bestandenen  200JäAr.  Ferbindung,    jibgefafst  im'Be^ 

hrai  sehen»  Leber  setzt  ins  DeuUche  pon  6aiomon  Coiien  in 

Mtmbiarg.   AUomu  1812.  US.  ' 

1018.  Schiff  (Meyer  Schiff)  geb.  zu  Altona,  «ta- 
dirte  die  Rechte  auf  mehren  Universitüten,  Ober-  und 
Landgerichts- Advokat  in  KieL  \h  Ueber  den  in  dM  Mer^ 
Bogthämem  Sehleewig  u,  Soieiein  feiei  geltenden  MOne» 
fuja  a,  die  Berechnung  nach  heichsbankgeld*  Geschrieben 
den  27.  Mai  18i&.  (A/^O  1815»  (6  ß.) 

1010.  Schini  (Johann  Friedrich)  K.497  ~  grik 

zn  Magdeburg  den  29.  April  1755,  studirfe  Theologie  zu 
Ualle^  lebte  dann  als  Candidat  des  Predigtainles  zu  Berlin, 
wsrd  1778  Diditer  der  Nouheulachea  Scbanapielergesdi» 
Schaft  zn  Hennoter ,  priTafkirle  teil  1780  «i  Wien ,  amh 
zu  Grälz,  war  seit  1789  Dramaturg  und  Dichter  des  deut« 
sehen  Tlieaters  zu  Uauiborg,  wo  er  nachher  priTatisirte, 
lebte  dann  sn  ReUingea  in  Holstein ,  hieranf  Ton  1798  (2) 
bis  1806  in  Ralzeburg,  seitdem  bei  Graf  Hans  zu  Ranttan 
auf  Luisenburg  bei  Kellinghuseni  begab  Bich  von  da  1814 
oder  15  nach  Berlin ,  und  isl  seit  1822  Bibliothekar  bei 
der  , Herzogin  von  Kurland  zn  Sagau,  in  Scbletfea.  m  Vgk 
Almanadi  der  Belletristen.  1782.8.181*82$  Rafsmanns 
Pantheon,  S.  287;  Rüder  IV,  108.  Adelstan  und 

Jüchen.  Ein  Tranerepiei  mit  Geeang»  Meriin,  Himburg» 
1776.  (6  —  Der  guU  FSrei,  oder  dm  GebnrufitU 
Ein  FarepieL  3f£i  Mudh  pon  Benda  d*  Jung*  DoMm  1776« 
^»  Rosalia,  Ein  Nachspiel  mit  Arien  in  1  Act»  Gotha, 
EtUnger.  1111.  (eigentlich  1776.)  (4  /2).  —  YnkU  und 
Yarik»}  Orpheue  und  Enridicßi  fFerÜier  nndlaUe»  JOrd 
JDuodramaieus  1777.  — -    Zttfei  Kiuder^iele  für  das  Dee* 

säuischen  J^hilaiitropia.  1777.  Jliibüs.   Ein  Drama,  Ini 

Leipziger  Musenalmanach  f.  1777.  —  Gianetia  MontaidL 
Ein  7>mterepieh .  Im  Hambargiachen  Theater  Bd.  2.  1777. 
Kadigedmcfcf«  Angib.  1778.  Besondere  Orighial-Atugaiiii 
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Hamb.,  Herold,  1784,  und  (wohl  nur  dorch  ein  neues 
Ti(eibJalt)  Hannover,  Hahn.  1785.  (8  ß).  Sieht  auch  im 
KaiserL  Köni^l.  NaUoaaltheater»  Bd»  4»  Wiea  1781. 
Ü0b€r  dät  mmikaUwchM  Duodrama  mit  und  ohne  Gesang»' 
In  J.  F.  Raichardt  Theatarkalender  ftir  1778.  S.  6Q-69. 
—  Zdna  pon  i y aller.  Ein  Trauer sp.  in  3  Acten.  Berlin, 
C  P.  Himburg.  1778  (eigentlich  1777}  98  S**  (12  y3.)  — 
Gianetia  Mentaldi.  Ein  TrauertpieL  Im  2ttii  Baada  dea 
Hamb.  Theaters.  (1777).  Nachgedruckt ,  Augsb.,  b*  Stage. 
1778.  Auch  abgedruckt  im  Kaiserl.  König].  Nationaltheater.  ' 
Bd.  4.  (Wien  1783.)  Besondere  Original- Ausgaf)e.  Hamb«^ 
Herold.  1784^  n.  (wohl  iittr  ein  neuei  Titelblatt  bei  var* 
andertem  Verleger)  HannoTer,  Hahn«  1795.  ß').  — 
^MarionettentJieater.  IVien,  Berlin  u,  Weimar.  1778.  195  S. 
MU  1  Fign.  (1  w#  8  ß).  —  ^Ueber  ßrocimanns  HamUu 
Dem  Herrn  BilUiothebar  ,  Reiehard  au  Geilta  gemdmeß. 
Bertin,  Wepek  1779.  (8/?  )  (Inwendig  hat  er  stell  §a» 
nannt.)  —  Theaterreden  u.  Gedichte  ^  Theaterkritiken  u. 
andere  Aufsätze  in  (Bertrams)  Litteratur-  und  Theater^ 
seilang»  Berlin.  1778  n.  79.  —  Beriinieche  Ihwnaturgteig 
1778.^  Mit  C.  P.  G.  Ldper:.  Neue  Kemddieen  fSt 
Kinder.  Wien.  1781.  (eigentlich  1780)  (Darin  von  ihm: 
^JDoM  Pfand*  '  Ein  jüdieches  Familien^emälde**  u.  „Siiake- 
epwe  in  der  Klemme ^  oder:  u4r  wollen  dooh  auch  den 
Mamlei  epieien/'    Das  letale  Slück  auch  besonders  abge- 

drnckt.)  —  Seenen  der  Hexenhünif;inn.  Aii.'i  deiner  Uni" 
arbeitung  dea  Macbeth.  In  den  dramaturgischen  Kach- 
sichlen.  (Bonn^  1780.)  St.  %  Biehurmanueeripie,  Ereie 
(and  cinxige)  Samml.  Wien,  Gräjfer.  1781.  (Es  sind  aach 
Beiträge  von  Andern  darin.)  —  Dramaturgische  Fragmente» 
A  Bände.  Gra#«.  1781-84.  (^9  77^0.  —  jiügemeiner  Thealer- 
Jlimanaeh  für  dae  Jahr  1782*  Wien^  —  Zum  Behuf  dee 
Deuteehen  Theatere.  Breter  Band.  Oräte.  1782«  (Enth.: 
Una  von  JValler  (s.  oben);  die  NehenbuJäcrLnn  j  ein  Schaii^ 
epieii  Gasner  der  Zuleite,  eine  Fosse ;  der  neue  Fanst, 
eine  J^taieanterie  mit  Geeang^  ^  Zueäiee  und  Berichtig 
gungen  wu  der  Gallerie  der  Deuieehen  Sohauepieler  und 
tichauspielerinnen,  Wien,  Hörling,  1783.  (1  773J^.  —  *Die 
beiaintUe  Widerbeilerinn,  $der  Gauner  der  Zweite*  Ein 
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Theater  zu  lyien.  IVien  y  Hvrling.  1783.  (^2  ß)-  —  I^te 
Komödienprobe,  oder  der  Impressar  in  tausend  Aeng&tem' 
EU  l4$Bt9piU.  /r##i>,  KuTMbäob.  1783.  (4  ß).  GraMm 
7hsai0rehironik,  JSV«l#t(uttd  einzigst  es) 1783» 

Uie  Opfer,  oder  da,  JcU  der  Musen.  Ein  Schauspiel  mit 
G99ßtkg  in  einem  Aufzuge.  Das.  1783.  «—  UU&rarisc/t^ 
Firißgmeni0,  2  Bäad^»  fFi^n*  1785.  —  Katharina  JaequtU 
Eine  dramnturg.  Sütme.  Da».  1786.  Dom  Tktaier  am 
yihdera^  Berlin  u.  Liebait,  bei  JLa^arde  u,  Friedrich,  Erster 
Band,  1787.  VJIL  u.  872  S.  Zweiter  üand.  1789.  (6  W# 
8  <—  f'tmünfUg^ehriMahM  GedichU,  Bwriin  u.  SM- 
Ün,  I^ieohL  4788.  (1       2  AuuäMtngtn.  WUm, 

SiaheL  1788.  {Xr/,)n.  S83       Mit  1  /  V-//.  ( 5       8 /S). — 
JJraiiialargisc/ie  Monate,   2  Ja/irg.  in  4  Banden,  Schwerin, 
Eödnßr.  1790  a.  91.  (24         —  Di«  Leidtnsekafien.  Ein 
TraaartfM  im  6  Aaf%,   GtSi»  iLtdpg.  h.  E^inike).  1790. 
(12  ß»)  —    Coriolan*  Ein   Iraner  spiel  in  b  Ahtheil,  Das, 
(jAiip%*h*  dems,)  iTüO.  (12  ß},  —    Hamburgi$che  TheaUr- 
mtimmg  fit  doB  Jahr  1792»  Eft—  und  mw9iU9  QuartaL 
Bamh,,  Baohmann.  1792*  (3«^).  —   Laimw,  SpoU  und 
Ern»t*     Ein  fl^^ovhenblalt,    Da^,   1793.  Empßndsaine 
lipieen  durch  Italien,  die  Schweiz  und  Frankreich.  Ein 
Naphirag  tm  d^n  Yorihschttru   J[u§  und  nach  d^m  Engli^ 
Hamh.  1794.   (Fragmente  derans  tlaoden  icbon  i« 
der  Deutschen  Muiiatschrifl  von  1794.)  —    Briefe  über  die 
Deutsche  Sansculoilene,    lu  v.  A  r  c  h  e  ii  ii  o  1 1  z  ^iincrva. 
1794«  ^   Moeiß  JHntznich  pon  I'hbcr  d'Eylantinen  UeUr- 
^lf#.  Das.        Die  Mohone  Ob^tvertauferinn^  In  derdenl» 
tthett  Mönatschrift  1794.       i.  Elisa,  Das.  —    ^om  deuU 
sehen   Theater  zu  Hamburg»    Im  Berlinischen  Archiv  der 
Zeil  und  ihre«  CeschmacJu*  1796.  St.  6.    IFarum  keine 
Kriiii  ßier  die  EOcher  der  schönen  WimenscJiaflen  tn&kr? 
Das.  6r.  9.    Proloff  zu  einem  drnmut.  Ccdic/uc:  Docior 
Faust.   Das.  SL  11.     Vorerinnerun^cn  iiber  G.  E,  Les&inga 
DsnkmtU  im  Jhtntheon  der  Deutschen^  Das.  St.  12.  J(0ä^ 
dorne  Schröder  aia  JUargarciha  Thorringer,  Das.  1796.  St.  i. 
fyeibcrrache.    Ein  Sc/iu^unL    Dtn.  Sl.  a.     Doviur  Famtis 
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Uund  mit  der  GoUe,    Ein  Jtlemes  Ganzes  aus  einem  Grös^ 
Mrren.  Das,  ^i,  !•        Kronprinz  pon  Dänpmark.  Daa-  St.  9f 
ß^tm.   £in9  Er^Shlimg*  Do^  St.  10  u.  12,      1797.  8t  2. 
I^iifung  II.  Lohn*  Eine  E^^ahhing.    Das.  St.  S.  ^  Go^/* 
Ao/^  Ep1urai,m  Leasing.    Im  Pantheon  dej:  Deutschen  Th.  2» 
(:796),  —   Eigenkraft,  oder  der  Schwärmer  jüf  Wahr^ 
htU  und  Bechi.  ^enmahrehen*  Batzeh^  1797.  jiuf  Koeßen 
de9  P^hrf.  XXIiu.2ibS.    Dami  1798  zu  Hamburg  bei 
liofFiiiatin  in  Verlag  gegeben  u.  mit  einem  neuen  Tilelblatt 
versehen.  (2  97^)*        Morqüecke  Dichtungen*    2  Bdnde^ 
Bnriin  u.  Stetfin,  Ifiool^f  1799  u.  1800.  —    ^Monuu  und 
min  Gnekkaaten.    Berlin  j  mmburg.  1799.  (4  17^  B 
k'  u.  d,  T.:   JlamUt,  Prinz  uon  Dänemark,  Marionetten^ 
ipiel,         Kleine  Streif  ereien  in  die  Litteraiur  der  Jiua^ 
iander  fSr  Pamenkibliothäkem  Budolatadi,  Langbein  und 
Binder.  1800.   k.  m.  d.  T.;  XHe  eehSne  Spinnerin.  (4  mfC). 
Zweites  Bändelten*  1801.    Ä.  m.  d,  T.:  Launen,  Pliania-' 
eieen  u.  Sclülderun^en  am  dem  Tagebuche  einee  reisenden 
Englfindßre»  (4  V^l^')*  —   Sophie  Pon  Waiden,  oder  der 
f»ne  7\iet.  Im  Romaneiikalender.  Zeitz.  1801.  ^  ^Peier 
Slrohkopf,     Vom    Verfasser    des  Marionettentrauei^piels 
Hamlet.  3  Thle.  Göttingen,  Dietrich,  1801.  (11  97^  S  ß.) 
^  Sfdele  der  Laune  und  der  Saiyre*  Arnstadt  a«.  JUsdol^ 
etadt»  1801.  —   Johann  Faust,  dramatische  Phantaeie  nach 
einer  Satre  des  16.  JahrJumderts.  2  Thle»    Berlin,  Sander. 
1804»  (6       12  ß).  —  BomanUeche  ErsaUungen.  Hamb* 

1804.  KindeK  der  Phantasie.    MU  1  Kupf.  Altana^ 

1805.  —  Der  GeburUfeier  Friedrich  Wilhelme  dee  Drit" 
ien.  Eatzeb.,  Gläöer.  1806.  —  ^Der  Dcuisahe  Norden  an 
Friedrich  JVUhelm  den  Dritten,  im  Aug.  1806.  Das.  dere. 
(Am  SchluMe  hat  er  aich  genannt.)  ^Der  Sbnig  in  der 
Einbildung.  Knittehfersposee  in  8  Aden.  Hamb.,  Schmidt. 
1807.  (3  ?y^).  —  JJer  Mann  der  IJebhaher  seiner  Frau, 
ohne  es  %u  wiseen»  In  C.  Keinhardts  Polyanlhea  für 
1807.  8. 67  £  ^  Seibetopfer.  Eine  Ehtahlung.  In  da» 
Ratzebttrg.  litterar.  Blattern.  180S.  ^  Baron  Wbbner,  oder 
der  Kratike  aus  Todesfurcht.  Das  ^Der  Gehör  scheue.  Das. 
Ueber  Predigtkunst  imd  Vortrag.  Ein  Fragment  twn  einem 
Niehttheologen.  Das»  1809*  *Kleinß  que  dem  Leben  ge^ 
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griffene  Dialogin.  Das.    Vergeltung.   Romanik  Ena/tlung* 
Das.   ^Uebmr  di§  Weiber  im  gtwöhdieh^n  Siiuu,  und  dtit 
Kunst,  ihnen  tu  gefallen.    Brief  einet  ffeltmanne  m 
seinen  Sühn.  Aach  dem  Engl.    Das.    Die  Sehulf  der  Eh»- 
scheuen.    Scenea  au9  einem  noch  ungedruckten  lAistspies 
äieeee  Namene,  Dat.     Geepräeke  au»  dem  Lebern    I>ai»  | 
*Die  Auioe  SacramenUdoe  der  Spani&r»  Das»   ^ßie  FFm^ 
ärzle,    Scene  aus  dem  Engl.  Das.     ^Bissoni.  Ein  ÄfarJke^ 
schreierschwank.  Das.     ^lli  ill^engefälUgkeiU  Eine  H^ahre 
Anekdote.  Das-     Ida,  >oder  Gedäehmifefeier  einee  n^eib^ 
Uehen  Unechuld^^Charaktenu  Das.  1810.     Die  Cteeckaft»^ 
Itttte  und  der  Dichter.    4  Dialogen.  Das.     Der  haed-' 
Pfarrer  am  Hofe.  Scene  aus  einem  angedruckten  Lustspie let  \ 
Das»    Die  fVtUpurgienachL  Scene  aus  einer  ungedmcisun 
Oper.  Das*  Sonnenauf  "  und  Untergang.  Das.    *Dee  Ui^ 
ierarieehen  Blatte  Stand  -  und  Abschiedsrede.    Das.  — ' 
Dr antat.  Scherßein.  Ein  Taschenb.  jOr  die  Bähne.  Uineb^ 
Herold  Ii.  IValOetab.  1810  (eigentl.  1809.)  kL  8.  (d  wf^y.  -r 
*lfteatralieeke  Geepräehe  im  Aieter-^BudUan oder:  ßf^ae 
haben  unr  pon  der  Hamburger  Buhne  zu  erwarten,  Hani^ 
^Lauenb.,  bei  Berenberg.)  1811.   -(  Ward  von  der  IranzM.  j 
Behörde  ia  Beschlag  genommaB.)  —  Geeänge  der  JkU^  , 
gscMB»   Neubrandenb.,  bei  Korbm  1811«    Zuleite,  perbem.  Um 
vermehrte  Auß.    Berlin,  EneUn.  1817.  LH.  'u.  283  S.  mii 
Musik  von  Zelter.  (3  rr^  8  ß).    Dritte  Auß.    Das.  Dere.^  ! 
1823*  (3  mii.)  —    Die  selige  Frau.  Ei»  LtuUp.    in  der  \ 
Dentschen  Schaubülina,  Bd.4.  (Angsb.l8t3.}  Die  SeMft^  , 
eteHerin.    Ein  Luetep.    Das.  Bd.  7.         Spotte' und  Jubel- 
aimanach  für  Deutsche.  Hamb.,  Buhn.  1815.    Mit  1  A/j/r. 
XXIV  (der  eigentliche  Aimanach ,  der, von  K.  W*  Rein» 
hold  ist)  u.  192  S.  ^   Satane  Baetard.   Sine  Beihe  pot^ 
dramai,  Seenen  aue  der  Zeit g esc/Uchte  pon  1812  bis  1814. 
neriin,  A.  Rucker,  181G.  308  5.  {^w}/,  8  (1).    Zweiter  Ah^ 
druck.  1821.  —    Zur  Feier  dee  18.  Oetobere.   In  Muuk 
geeeM  P9u  J.  P.  Schmidt.    Berlin,  Maurer.  MS.  4.  — 
Imusc,  Preufeene  Schutzgeist,  gefeiert.    Das.,  Albanus.  \ 
,1817.  g^r.  8.  (1  77^).  —    Lessings  Leben,  mit  einer  C/m- 
rakteristik  Lessings,  ale  Dichtere  und  Sehrifteteüere.  Aue 
dem  JRmtheo»  der  ^ffeuleohen  beecndere  abgedruckt.  Leipz., 
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^  Jb0O&tf«r.  1817.  gr.  8»  fNm  hmrhtiifU  Berlin,  aMe9AWlb. 

{^iTilL)  A.  m.  d.  T. ;  Gotth,  Ephr.  JLesaings  sämmtUcha 
fVfrke.  U,  ThL  — f  Gab  mit  K.  Mvichler  heraus:  Der 
AMri.  Eitu  Quartalacknfi.  UBd9  X.Hefi.  Bwiüi,  BUotw. 
iS17.  188  £  ^  FrUdr  Ludw.  Sehroäera  OuaralUerktik  aU 
ßuhnenf ährers ,  mimischen  Künstlers,  dramaiisehen  Diek^ 
tera  und  Memcfien,  In  den  Zeit^enosseu.  H.  9.  (Leipz., 
BtfOckli.  1818.)  &  38^1^2.  F&gungM.  Eine  didakUaßh^ 
ramaniisch  ■>  dramai£sc/u  Dichtung.  MU  Melodiem  von 
Zelter.  Berlin  u.  Stettin,  Nicolai.  1818.  XH  u.  Vtl 
(3  77^).  —    Iraiienluädigtmg ,  in  3  dramat.  Dic/Uungen. 

H0UO,  Mingtr.  1819.  XX.  u.  227     i^  n^  12/3).  —  üpie- 
gelbUder  am  A  Leben,  in  Entahlungen.  Dae.,  den.  1820. 

Trailer  spiele ,  enthaltend  z  1)  Laura  Seioko;  2)  Zanga, 
J}a»*  ders,  182Ö.  (3  W^)»  —  Missionsgräuel  in.  I  ranlreicJi, 
oder  die  Familie  du  Pleeeie,  Der  franeoe.  Urschrift  nac/ir- , 
gehiidei.  2  Jheih.  Berlin,  Sehlee.  1820.  (7 «^8^.)  — ; 
Bin  Grab  mit  der  Geliebten.  Bomani.  Trauersp.  in  5  jih- 
theil.  UerUn.  1821.  Bär-  fär  LiL  w.  Kunst.  XVI  u.  174  5'. 
(3  0^)»  —   Lueispiele.  Halle;  Renger.  1821.  VIIIu.^2lS. 

idkmgCsß).  —  Mit  A.  G.  Eberhard  ü.  C.  A.  Tiedses 

Titaniaf  oder  Bluihfn  u.  BHUhenMen  wu  Elfenaue.  F^er^ 
gesängti^,  poetische  Fest-  und  Scherzspiele.  Berlin,  1821. 
^.8»  (319^)  Gedächtnißfeier  der  perewlgitfi,  Frau 
Menoginn  Anna  Chatloiie  Dorothea  von  Carland  u.  Hagau, 
heimEesansen  am  20sten  dee  Sommermonate  1821.  Altena 
turg.  1822.  gr.  8.  —  Romantische  DursleJIungen.  Das. 
'  1822*  —  Wahrheit  und  Dichtung.  Erzählungen.  Berlin, 
SehkeMger.  1826.  (6  —  8öhut%  und  Strafe,  oder  die 
Ruinen  von  Ptilnzxi.  Eine  dramai.  Dichtung  mit  Gesang 
in  '6AbtheiL  Sorau  u.  üagan ,  Julien.  iS27.  124S,  (2  777^ 
8  fi.)  Schillere  dramatiecher  Genius ,  gerechtfertigt 
gegen  den  Mifs^*und  ün^eretand  dee  Zeitaäera.  Dreeden 
u.  Leipz.,  Arnold.  1827.  135 S.  gr.  8.  (2  Ä.  m.  d.  T.: 

Friedrich  Schillers  Don  Karlos,  IFallenstein ,  Maria  Stuart, 
die  Jungfrau  von  Orleans,  die  Braut  pon  Metsina  ußd 
JFiihehn  Thll,  äethetieeh,  kritieeh  u.  p^chologisch  ent^ 
wickelt.  (Kriliscbe  Urtlielle  darüber^  nebst  seine«  Erwie- 
dcruoi5cn  s.  im  Wegwciwc  »ur  Abendzeit.  1828.  Nr.  15.)  — 
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Ib'oben  au8  der  ungedruckten  dramatischen  Schrift :  „aas 
Deutsche  Theater*'.  Im  Wegweiser  zur  Abendzeilung.  18'iH, 
Vr.l9|20a«ft9.  MrüiMchw  FoBinachts^Uln  G^efnätkt 
(^Aue  wimsr  größtem  Sammlung  Geetpraeh&m:  j^CUtflr 
den  gegenufäriigen  Geist  der  Zeit  und  der  LUlerßtf^ 
naoh  ManmcripL)  Daa.  £ir.47.  —  Gedichte  Iii 
ehfiiiliolls's  Lilleraliir*  und  Völiurkuiide;  im  Ltipzien 
und  Göitinger  IMusenalmanach;  in  der  Olla  Potriciaf  m 
Keaen  Journal  eiier  Jo>inuUe$  im  Deutsclien  Mercurf  in 
dar  Deniecheii  Monatasciirift;  In  ReiehardU  Thealadl^ 

lender;  in  Keinliarils  Toi) an I Lea;  dv.xi  luilzeb.  litlerar. 
BläiUra  u«  s.  w.  —  Lieder  von  ihm  mit  Metiifeeeeil 
GanipoBilien  eind  in  4to  gedruckt.  ^  Viela  Hneeuekme«  in 
der  Neuen  allgem.  Deutschen  Bibliothek  seit  dem  66.  Bde| 
und  in  der  Leipziger  XAlleralur-Zeilun^ 

1020.  -fvon  SeMrach  (Gottlob  Benedict)  k.  2n 

u«  558  —  war,  nach  seines  Sohnes  Wilhelm  Arrgabe, 
nu  Tiefenfurt  (nicht  Holzkirch)  geboren*  Er  ward  ilM 
von  der  Kaiterinn  Kdntginn  Maria  Theresia  in  den  Böfaml" 
achen  Adelstand  erhoben  (wegen  feiner  Biographie  Kaiser 
Karls  Vl.)i  Gestorben  xu  Altona  als^  Doctor  der  Fhite» 
fophie  und  kön.  DSn.  Etatsrath  den  7.  Decbr.  1804.  — * 
Vgl.  Otlo  OherlausitzischesScbriftstcllerlexikon.  Bd.3u.4; 
Rüder  IV,  lps$  Leidenfrost  V,  143;  Raftmana^ 
Handwörterbuch  8.  201  n«  444;  Küttner's  CharakleR« 
Bd.2.  S  490-98;  Hamburg  n.  Altona.  Bd.  2-  S.  51  u.  341. 
Bd.  4-  8.226.  hh  Das  Buch:  ,,Veb§r  dU  mornUedk 
'Sehonheii  uAd  P^iilaeophi^  desLebene/*  erschien  zu  AlM» 

bur^.  FVa^rment  politischer    Belrachtungcd   über  dm 

gegenwärtigen  Zustand  Pon  Ewropam  In  den  gelehrten 
Beiträgen  au  den  Braunschw.  gelehrten  Anzeigen  ITHU 
St.  74 -76.  —  .Gab  das  Ton  ihm  gegründete  politische  Joor- 
nal  bis  an  seinen  Tod  heraus,  und  seine  Söhne  setitiM 
es  fort« 

1021.  von  Schirach  (Karl  Benedict  —  gebraufkl 
nur  den  ersten  Vornamen)  Sohn  des  Vorhergehenden.«- 

.  geb.  zu  Altona  den  25.  Mai  1790,  studirte  seit  1808  (Kt 
lUchiei  ejuunioirt  in  Oiückstodt  1811  (lrChar»)|  ¥^ 
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dann  VoIonUir  und  Auscalfaiil  in  der  i€U6i«r.*Uoltl« 
^(ImM  in  Kopcaiiagen^  ao  Vfh  ktfiu  Dä«»  Kamintrjunker, 

Iwai  ist  seit  1818  interimis! isolier  Verwaller  des  Aclnarials 
nnd  der  Führung  des  Sckuld-  uod  l^fandproiokolls  in  d«« 
Iwiii  hilft  NorderdithiMrscfaaii   «nd  im  Karolinenkoog; 
^^nl  zu  Heide,      ho.  Hatte  seit  1812  die  Redaction  des 
roiilischea  Journals  Die  HeU^ninn   im  Aordtiu 

Im  TMckinbacti  JEidora  für  1023.  S.  311-17.  Jukamu 
JfmUtia.    Ein  dramaHitch9»  (hdieht.    In  dem»    f.  1825. 
;  S.  M-99*  — *    Mandbuck  des  SchUsw»^  IlokieinU^Jten  Cfi'» 
I  mlmkuhu»  Um  JHrQO€MB9m   MU  einem  ForttHfrie  »•  einigen 
I  dhmerL  tpon  Dr.  N,  Falek,   Breier  Band.   jiU. ,  Hamm. 
IIM.  §r.  8.  iimf^f  ÖcUrp.  10        »  ß).  —    Beitrage  zum 

MofgettblaU  für  gebUd*  Stände)  den  Freimüthigen $  den 
EaiepSisehen  Annalen;  der  Jenaischen  Litteratur- Zeitung; 

dem  Staalsb.  Mag.  u.a.m.  —  Gcdiclilc  in  der  Eitkuci,  ui 
.  <kr  kopeal^agener  Skilderiei  im  ^Nordischen  Mußenalma* 
;  im  Politischen  Jonrnali  in  den  Nordalbingischen 
Blittern,  im  Frciiuülliigen  u.  8.  w.  —  Im  polit,  Juurnale 
sind  namentiicU  die  jütiriichen  Uebersicliten^  so  wie  die 
iltÜMl  iber  die  andern  Welttkeile  von  ihn.  (RtTidirt.) 

1022.  von  Schirach  (Wilhelm  Benedict  — 
Mient  sicli  nur  des  er$i^n  Vornamens)  ßruder  Vor« 
imilhendep  -r-  gßb»  tVL  Helnslädt  (nich^  firpqnjiisbw^ig) 
daa  aö»8tpt.  1779,  stitdirte  die  Rechte ,  ward  1803  Anecul« 
Uni  Im  der  liulslein.  Landesregierung  zu  Glücksiadt|  1H07 
Obaiserfcklirath  daaalbtt|  1816  kün*  Däm  £tatsrath.  ~ 
Ytf.  Hamb.  n.  Altona«  IBOtl.  Bd.  4.  9. 236 ;     ii  4  e  r  IV;  108. 

Gab  nach  seines  Vaters  lüde,  von  ^805  - 12  das  Poli- 
tiifiha  Journal  herave»  worauf  sein  Briid^r  iiurl  (a*  dfA 
lerbarg»  Arl.)  die  Redaction  übernahm«  ^    fjtiUk  dee 

irUm,  fjon  f^er breche n  und  k>üajen  /tändelnden,  'Iii als 
dtt  pon  dem  Herrn  Conjereßeralh ,  Oberproeureur  u.  iiiit  er, 
fifeiherm  (CL  U.  JP»)  Pon  Eggere  (a.  diesen  Art«)  abgefafaien 

Entwürfe  eines  peinlichen  Geeeizbuc/m  für    die  Herzoge 

1)  Diese  in  Hamburg  erscheinende  Zeitschrift  wird  jcllt  von 
dem  Legatiomrath  Busch  ex  rcdigirtt 
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Un  vergleichenden  Uebereieki'  der  verschiedenen  Theorien 
über  den  Grund  dee  Strafrechu ,  bis  auf  die  neueste  der 
abeoiuien  Sirafger^ehtigkeii ,  und  einer  jhräfimg  dmr  t^am 
jtkasndimgensekm  tmd  Gonnmckm  Aaeiektm  Qt^m 
mnd  Dolus.   Stamb.,  Hofinmm*  1811.  XIL  u.  292  S.  — 
KrinUnalrechtsJäile ,  vorgetragen  und  herausgegeberu  JÜimp 
Hammerich.  1813.  (3  77^  8  y^).  —   In  wiefern  untoriiegem 
FMer  ärmtlUher  Behandkmg  oUrnr  erimuMm  UnUnt^ 
e^ung.  Im  Neutn  ArchiT  de«  CriniiuilreelitiL  Bd.1.  (Hall«. 
1817)  H.4.  Nr.  22.    Entwickelang  der  JLehre  uom  Comptoti, 
Das.  ^r.  23.      Fersuch  eines  Beweises,  dafs  es' somhM. 
na^  poeiiitmn  OMeiten,  aU  noßk  ai^emeinen  Qrundeiiagm 
in  jineekung  dmr  Sirafharkeii  keinm  ÜnienMed  Mtmetkm 
dem  Ur/ieber  des  Verbreoliens  imd  dem  Gefmlfen  bei  dem^ 
Mciben  gebe.   Das.  Bd.  3«  (1820)  Nr.  17.  — >   Das  iegatum 
pias  mma»  hai  hn  einer  noihumndig  p^rhäiin^/hmäfingw 
Minderung  der  Legaie  keiwn  Vorzug  per  den  Shfigeni 
Im  Archiv  für  die   dvilitlische  Praxis.  Bd.  2.  (Heidelb. 
i81d)  Nr.  26.     BetraclUungsn  über  die  Schenkungen  auf 
den  JMeefaÜ,  ihren  eigentlichen  Cherakter  und  ihre  bie^, 
her  allgemein  angenemtnene  fFiederrußiMeih  Daiw  'ifrr.  8t« 
8*  297-317.  —    Beiträge  tur  Anu^'cndung  des  Rechts  mit 
ponuglicher  MUcksicht  auf  die  BeciUspßege  in  den  üer^ 
Mogthümem  Holstein  u.  Lmenburg.   Hamb.,  JPertheeu,B§e-^ 
eer.  1822.  16  Bog.  (3  77^  8  ß).  —  Naehtr&gU^  Bemerk 
hungen  zu  den  ini  ersten  Hefte  dieser  Zei tscJwift  mitge-^ 
thsilten  ReehlsfaUen  über  die  Befugnifs  eines  Patrimoniai^ 
gerichteherm,  emnen  Gmiehiehnlur  m  etUlaeeen^    In  T«' 
Dnve'a  Zeitidirifl  für  G^tetzgebung,  Rediliwiaianaclull 
und  Rechlspflegc.  Bd.  1.   (Lüneb.  1822.)  H.  2.  —  Noch 
mehre  besondere  Abhatidlungea  in  den  angeführten  juritU 
Zaitacbrifteii|  ao  wie-  in  den  8eUeiw««Uolfleim  AnicagaB^ 
di^  lelslea  anonym*  (RaTidirt«) 

1023.   Schleey  (....)    Kammcrrolh  auf  Goltorf. 
Beiträge  mr  Vogelkunde*   In  C»  L«  Breiims  Zeil- 
adirifk  Ornii» 
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1024.  Schauer  (Hiorich)  .geb. indem DorfoSchnim« 
Klrchspieii  Albersdorf  in  Suderdithmaricli«!!,  den  6.  Decbr. 

1788 y  besuchte  zuerst  die  Schule  seines  Dorfs ,  dann  die 
Küsterschule  in  Nordhasfedt^  vro  er  im  16»  Jahre,  nacli 
der  Confirmation,  ab  Nebenlehrer  angestellt  wardj  k«in 
dann  naeh  4  Jahren  als  Unterlehrer  nach  Suderstajiel  in 
der  Landschaft  Stapelholm^  "v^'ar  hierauf  von  Ostern  1809 
bis  dahin  1811  auf  dem  Schullehrerseminar  in  Kiel,  so- 
dann bis  Michaelis  1812  Hauslehrer,  im  leUten  Yiertelo 
ylSbM  anch  Interimslehrer  an  der  Kantorsdinle  in  Frfo- 

drtcbsstadl,  worauf  er  beslalller  Distrirlsschullehrer  ^vurde 
in  Niendorf  bei  Meldorf  2  Jahr,  in  Heide  1  Jahr,  in  We* 
•terphralfdti  Amts  Hnsnm^  IJ  Jahr  lebte,  und  ^nleM 
nlp  solcher  nach  Wohlde  in  der  LandschafI  Stapelholm' 
kam.  1818  lieiä  er  sich  auch  als  ^Landmesser  exatniniren. 
i3.  Gab  mit  P.  H.  Abrahams  (s.  den  Art«)  heraus: 
Mteknenbuoh  für  die  gßiibierß  Jugend*  Sehle$w,  Koth*  1819» 
(2^  4 —  Ferner. mit  Jac.  v.  Essen  (s.  d.  A.): 

Prulilsche  RechntnscJuile,  l'^raier  TheiL  Erste  AhthU  Die 
vier  Griiiidrec/uiungsarien  in  unbenannten,  gleicJibe nannten 
».  ungleiehbenaafUen  ganten  Zahlen  ß  ^i*  tuteh  leichte  Anf-^ 
gaben  iHtn  der  Zeitrechnung  Um  der  Romer  Zineteiehenm 
Scidesw,,  in  Comm.  b,  Kechy  u,  LübecL ,  b,  J.  /.  liohden* 
1819.  1045".  Zweite  Abthl.  A.  in.  d.  T.:  Exempelbach  für 
die  Jugend  in  den  FoUteeehuien  der  HersogthOmer  Schleen 
wig-Holetein  u»  Saeheen^Leuicnburgi  2hum  in  Comm»  bei 
dems,  1820.  (12  ß.)  Zureiter  Theil ,  heinalie  iQOO  Aufgaben 
enthaltend»  DaSm,  bei  dems*  in  Coinm.  Eigenthum  der  k'er^ 
f^eeer.  Gedr.  bei  G.  C*  Sehmidi  in  Lübeck.  1820.  107  Si 
(8  y8)«  Zweite  umgearh.  Aufl,  1824^  l>rUU  Jußage  dee 
ersten  Tfieils  182 j.  Des  zuzeiten  Tfieils.  1828.  (  1  97#). 
^UAuß.  beider  TheiU.  Das,  1829«  (8  u.  12-20  ß*)  — 
Voreehule  dee  Reehnene  in  Unterredungen,  mit  beeonderer 
Rucketehi  auf  die  weeheeteeiUge  Sbhuleinrichtung  ,  enthaU 
tend  das  reine  Denhrechnen ,  oder  die  Forübung  zu  einem 
gründlichen  Kopf-  u.  Tafelrechnen,  Schiesu/»,  Koch,  1828« 
(Slf^)«  —  Die  Elementareohule  dee  Rechnens  in  heu^ 
fistiecher  fbrm«  Für  FbAeechuUehrer,  eo  wie  für  Eltern, 
die  ihre  Kinder  ielbst  in  diesem  Zweige  des  Unterrichte 
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graphuni. ) 

1025.  Schlüier  wird  Im  FbntinstifiiU  sa 

Klei  gebildet^  1799  Holzvogl  im  Lande  Oldenburg.  Forste 
ipinsenschaftUche  Anaicht  des  hoharmen  lindes  Üldenhnrg. 

Iii  A.  ICieinaiin's  Miacellaneed.  B(L2.  St.l,  (1799)  Nr. 5. 

1026.  Sc/imelsser  ( J  . . .  G  .  • .)  g«b.  zu  Osterode  «bl 
Harft  den  24^  Joiu  1767  ^  früli«r  ApotlMker  und  Doctor  der 
Medicin  sn  Altona,  lebt  gegenwlrtig  in  Hamburg.  Vgl. 
Hamb.  u.  AU.  1802.  Bd.  2.  S.  62 ;  Bd.  4.  S.  226.  Jieüräge 
mir  KsnniiUfs  der  If  iwnMhafi^m  in  EreaUartichm  •  >  ^  » 

1027.  Schmid  (Gotüiclf  Johann)  R.  295  "^BTtt 
geboren  den  7.  Oklbr.  1737,  ward  1796  Uaupiprediger  und 
Kircheliprobrt  zu  Tondemj  und  starb  den  9.  Okt.  iSOS««^ 
Vgl.  ScÜesw«  Holflh  Kirchen»  n.  Schulalm.  f.  1801.  8.  99. 

1028.  Schmid  (Johann  £rn$t  Friedrich),  §ab.  m 
Altona  den  17.  Jol.  1761,  studirte  die  Rechte,  ward  dftt 

1.  Oclbr.  1783  Obcrgerichlsadvocat  in  seiner  Valcrsladf,  und 
den  23.  Oclbr.  1321  zugleich  Fiscal  daseibat.  And^tä^ 
an  den  Confirentraik  und  ßOrg^rmeitier  in  AUma,  Kaapar 
Siegfried  Gahhr  (s.  den  Art).    Mit  dessen  Bildnieee,  anf 

Siein  gezeichnet  von  K,  F,  Kroyinann.  Altona^  Jictmme- 
Tifi/h  1826.  gr.  8.  itw^i  4  Jl)  (Uevidirt.) 

1029.  ScJmudl  von  Lübeck      G.  PL.  SchtnidL 

1030.  \8chlmdt  (August),  Buchhfindler  zu  Kirf, 

gest.  im  Januar  1823.  \h'  Gab  bcrans:  ^OemeinniUzigea 
Aieier  Taec/tenbuc/u,  1821«    Kiei,  ji.  Sciunidl.  158  S.  kL  8. 

1031.  -j- ÄcÄmu// (Christian  Franz)  K.  296  u.  568 
war  zuerst  Generalinspector  über  die  kön«  Gartenplaa- 

tagen  zu  ^riedrlchsberg,  dann  Inspector  über  diejenigen  sa 
INyegaard  in  der  Hodersi ebener  Harde,  als  welcher  er  180.. 
starb.  —  Vgl.  Nyerup  II,  535  u.  seine  Autobiographie 
in  seiner  Schrift  von  1798  (s*  H.)^  j^.  AlMoriige  Beirßgir 
ninger  Tramangeign        7hf$i»  trfhhnd^  «^^s^* 
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i  mng  maU  MofßSM  retim  AnUeg  i  DanmarL   In  den  Schrif- 

I  (en  der  Kopenh.  Latulhauslialtungs  -  üesellschaft.  ßd.  3* 
I  4i|-176.   (Jkudi  besomlers  gedruckt.)    Forwg  med  Hir^ 

mm  DyrhUng  i  Danmark.  Dai.  Bit.  7.  8»  386*99*  (Aoek 

II  der  ^  HaadelsÜdende/'  1803.  Nr.  78.) 

f      1032.  Sc/unidl  (David  Peter  Hermanu)  geb.  zu 
[  AmttMln  in  Mecklentnirg-Schirerin  den  21«  August  1770, 
I  ftmle  dk  Pkarmaeie  in  Wittenberg  ^  biell  lieh  dann  in 
i  Berliuy  Hamburg  elc.  auf^  siedelte  sieb  1794  zu  üaiding 
k  der  Lttlidecluift  £iderftedt|  ab  Apotheker  an,  und  kaulle 
UM  die  Apotheke  in  Sonderburg  auf  der  Intel  Alaen» 
,  Er  ward  1801  urdentliclies  Mitglied  der  correspundirenden 
fwUichaft  der  Pkarmaeie  und  firalUchen  Naturkunde^ 
ÜIS  eori'espündirendee  Milglied  der  S.  H.  patriol.  Oeeilk 
^clütTt;  1819  des  pharmaceutischen  Vereins  in  Baiern;  1821 
Ehrenmitglied  der  kaU.  üum*  pharniaceut.  üeseilsckaft  an 
Sk  Felerebtti'gi  und  1833  des  Apotheker -Vereine  im  nörd« 

rilhen  Deulff  hhiriiL  ol/.  VorscMä^e  zur  ^polhekenverpach" 
Umg,  für  MechUgeMwU ,  Apotheker  Um  yormiiiulcr»  Ko^ 
pmfu  u,  Zdp»»  1808.  — «  B40cAtiibung  der  auf  der  ImH 
Ak§n  u.  in  Glucksbarg  beßndUehen  hoitemen  Koch^  u, 
IhsUlUrgeräthe,  In  O4  >iieaiann^8  Vaterlunüskunde, 
8t  8»  (1808).  8«  18*^804  AfUprache  an  eärnhUL  Apo* 
lh$kir  in  SMäeafig  m  ti^kMn^   In*  den  Pror.-fier  1812. 

H.  4*  S*§00-2.  Aufforderung  an  6uiiuiuL  JJerrea  A etzig 
MUmi'ig  ^HoUteim.  Das.  1818.  H.  4.  S.  492-94« Mi- 
limVAee  l}Mehenhluth  der  I¥uirmacie^   Breii  AblhL  AU. 

181C.  73*S.    Zweite  AhthL   l>rt*.  1818.   l2^i.  1045.  DritU 

4ML  Sehiesw.  1822.  kL  8*  A.  m.  d«  T.:  Fermeh  eihet 
g!$ieMekiL  U^endchi  der  Eaieiehimg  dwr  Apoifheken  «k 

Schleswig  -  liüUtein    iii    den   iibris,en    Dan,  Provinzen, 

lUeine  ukonoinische  Aufsätze  im  S.  II.  Alinanach  iür  1817* 
ti88«78*—  Zersli^ttte  eheniiich-pherniaeentleeh-ökono- 
ttlicbe  und  dhl  Valerlandskuhd«  betreiFende  AuF^älze  ttfid 
Abhandlungen  in  Trommsdurna  Journal  der  riior« 
Mifelei  6ilbe#ti  Annaien  der  Phfsik;  im  Archiv  für  die 
Phirmatie}  In  BüjekAe^'4  ft«pe#toHum)  Niemnnn'e 
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512.  SekmülL 

Idiic^aacfiii  Falck's  Staalahu  Bf^giik«  ia  4e«  &  H.  I«. 

ProT.*Ber.;  in  Sckerer's  Jounud  der  Cbcoüe,  und  im 
SoDÜer burger ^  so  wie  im  Fiensbiirger  Wachenblatte.  — 
lUcensioaea  in  der  chcmiscfaen  BlblioUiek  laad  der  HaiL 
LiUerafnr. Zeitung.    (Dieier  SduriflsteUer .  leUl  im  de« 

Verzeichnisse  Yon  J.  C.  Koppe.  Rostock,  1816.)  (Aulo^ 
grapUuiu*)  ^ 

1033.  Sc/mUdt  (Georg  Fiulipp)  geb.  su  Lulieck 
den  1.  Januar  1766  ^  studirle  anf  mehren  Uniwtitlleft  erat 
Theologie,  dann  Medida^  ward  im  Decbr.  1797  Doctor 
der  letzten  zu  Kiel  und  ausübender  Arzt  in  Lübeck,  dami 
in  Südpreuisen;  gab  in  der  Folge  die  Piaxis  auf  und  iwd 
Lehrer  der  HandlungswiasenichAflmii  der  Geidiidite  und 
der  Englischen  Litterat ur  in  der  Lehranstalt  des  Grafen 
von  iit'YeoÜüW  zu  Troiieburg  auf  FüneAi  dann  Secrctair 
bei  dem  ölaats-j  Finanz*  nnd  Commenminiiter ,  GraCca 
von  Schimmelmann  in  Kopenhagen ,  1806  awieiter  Dlrector 
des  kün.  Dan.  Fisdierei*  und  Handels  -  Instituts  in  Altona^ 
auch  Direclor  des  kunigl.  Bankcomloirs,  der  ColoniaU 
Waaren-Intereasenlichaft.  Adauniatrator  dee  königl.  Leih* 
instilula,  und  Mitglied  der  Wechselcominitt^  zu  Altona, 

1813  erster  Adminislraior  der  Reichsbank  in  Kiel ,  1818 
kön.  Dän.  Juslitzrath,  1819  erster Bankdirector  zuAitonaf 
legte  mit  dem  l.Febr.  1829  diesen  aeinea  Poeten  nkdei^ 
vnd  -ward  am  10.  eelbigen  Monatt  Ritter  vom  Danebrog*  — 
Kennt  sick  als  Schriftsteller  seit  vielen  Jahren  nach  seiner 
Vaterstadt  Schmidt  von  Lübeck.  —  Vergl.  Rüdec 
IV ,  143.  R  a  fem  a  n  n  n'a  GaUerie  2te  Porta.  (1821.)  S.  61« 
Deeaen  Pantheon,  5.  296.  (An  beiden  Stellea  sehr  mangel* 
haft.)  Ueber  die  beiden  ersten  Kapitel  des  Matthäus. 

Uibsctf  1790.  —  DU§.  inaug*  nsUn*  m$Uoria  Nomoomii 
Schema,  Siiiae,  typU  ßarUok,  1797*  63  &  JtL  ü^—  ' 
JD^hierwcU.  In  W.  G.  Becker's  Erholungen  Ton  1805« 
Petrarha  und  Laura.  In  Briefen»  Das.  1806.  (Der  letzte 
.Aufsatz  ist  wieder  abgedruckt  in  den  historischea  Studie^» 
unten.)  Hunrieh  tFühekn  Chm&nherß.  Bioffw^ 
phie.  Mit  Anhcmg  uon  Gersienberg  selbst.  Im  Freimü« 
Ihigen  1808«  Nr«  210  - 12«   ^elbubiogn^hie  des  I^rof.  l^et^ 
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CkriMtian  Sandtr  mUg^theUi.  Das.  Nr.49&  Johann  Chri^ 
siopk  Uaagr^  Üa^  Nr.  207.  ^  JLUder  mu  dmn  Boraa» 

Im  Taschenbtich  Yon  Treitzschke  von  1809.  —  Die 
JLuuanburg lachen  JLande  unler  König  PValdemar  dem  Zwei^ 
tm  vamMäjumark.  in  den  Frov.-fi«r.  1^16.  H*  6.  S.  449*75. 
Zmr  0$9MhMU  d^r  SUeekniit.  Daa.  1817.  H.4ir  S.  897-408. 
Lübecks    aller  älteste    GescJdchte»     Daa«  H.  6.   8.  61^i~39« 
Zascitse  u*  Erläuterungen  dazu.    Das,  1818.  H.l.  8.1-25. 
Naehirag»    Daa.  1821.  H.  3.  S.!*-!}«.    Chrisiian  Ludwig 
Mjmow.   Daa»  VL  b.  S.l-i2;  1822.  U.2.  8.1-28.  Naak^ 
trag  dazu.      Das.   1823.    H.  1.   S.  94 -102;    1825.  H.  2. 
8.  354  - 68.    (Diese  Auisutze  sind,  zu   einem  verarbeitet^ 
wiadtr  abgadruckt  in  den  iiistonaeheii  Sludian.)  Ergw^ 
tmttgm  av  dem  IMen  dea  Satyrendiohiera  Chriedtm  Lududg* 
JLlhcouf  in  den  /nsfnr.  Studien.    Da».  1828.  H.  1.  S.  117-23. 
Magnus  t^,  PFddderLop,  Herzogt,  Gottorfiacher  Ge/teimraiiiS' 
JMkid^ai*   Da««  .  1825.  H.l.  S.l*14w    Chrietian  ^aguei9 
9i9^g0  BiechofewdhL    T^tn.  VL^  S.  .177^211.-    \Henog  * 
Karl  Friedrich.    Das.  H.  3.  S.  380-440.     (Die   zwei  lelzt- 
genannlen  Aufsäf  76  stehen  auch  in  den  historischen  Studien.) 
ßuaiehung  der  Qrafsehaft  MemisaU'  durch  Kötug  Firiedrich 
dm  Fierien.    Das.  1826.  H.  2«  8.176-201.  '  Goiiorßeeher 
Versuch,   die  Grafschaft    Rantzau   an   sich   zu  bringen, 
Daa.  H.  S.  &  337 -52.   (Dia  fünf  zuletzt  au fge führten  Auf- 
sStaa.  beifieti  audt:  Darvteüangen  ms  der  Sehkewig-^Höi^ 
eieia.  Öeeokiehii'  dee  18.  Jahrhanderiel)   €^rhtian  fWernigk. 
Das.  1825.  H.  2.  S.  368-62.    Kleine  zerstreute  Beiträge  zur 
SchUew.^HoleU    Geschichte  dea^   t%,  Jahrh.    Das.  182ö. 
A2.  A  251- 58.  —  ^  Veher  Roawithst ,  Dichtärifin  u.'Omiy' 
nieainn  des  Klosters  Gandira^eiM,  und  Ue^erae'izakg  ihres 
Gedichtes  über  die  Gründung  dieses  Klosters»    In  Win- 
friada  Nordalbingiscben  Blättern  (Hamb.'  1820.)  H.  1. 
S.4*88»  (siebt  attcb  in  den  bisloriseben  8todi^By  nnd  daa 
Gedicht  gleichfalls  im  Taschenb.  Eidora  f.  1826.  S.  255  IF.). 
Proben  der  neuesten  Englischen  Dichtkunst,    Das.  H.  2. 
9«  05*- 102.  —  Einige  Uebersetanngen  TOn  Gedichten  dea 
Engllndera  Tbomas  Moore.  In  P.  J.  Ja eo bsens  (i. d;  Art.) 

Briefen  an  eine  Deutsche  Edelfrcm.  (Alt.  1820.)  Br.  30.  *^ 

Uedir  yo»  äehnudt  ffon  Lübeck»  Merausg%  yon  H»  0 

33 

Digrtized  by  Google 


514 


Srhiimacher  (s,  Art.)^  Profnuot  dir  AHronömUm  jUL, 
Hamm,  1821  (eigenll,  1820).  (3  Zweite  uerm,  j4u8g, 

Dom.  dire.  itt26.  Mii  dee  JHchHrs  ßiid  in  Steindr.  302 
(4lll|^,  Vtlp»  bnify.  ^  Ihbtr  du  owHkdm  GmM  i^M- 
aldingiefu  vor  ii.  nmeh  der*  StobBmng  demihm  durah  Kmi 
den  Grcfsutu  Nebst  einem  Schreiten  an  einen  der  Mef^ 
mugebmr,  Deihman  Chronik  bHrifiend^  hat  Stafttsbw  Mi^ 
Bd. 24  (ia23)  a  8.142*49.  LSbiekt  pdUreUUwim  Om^ 
echichie  betreffend.  Das.  Bd.  6.  H.  1.  8.43-56.  HisUh- 
fische  Studien  ran  So/unide  pon  Lübeck»   AU;  Hammerich> 

1S27.  Xi,u.  U%S.  i4n4C'S/i).  ~  Kleine  Anfaittse 
den  PreT»«Ber.  n.  im  Sleetsb.  Meg.        Oedichte  -Ia  W. 

G.  Becker  ä  Taschenb.  zum  gesell.  Vergnügen;  im  Taler» 
jyiudischen  Museum  (Hamb.  b. Pertlies  1810  u.  11);  in  den 
gm^nnütz.  Unletiiiltiiagibl.  (Hamb.,  Neatleiw  A.  Jebt^ 
IM0 11.11);  m  Winfriede  Nbrdiacliem  MnseiudiUMch $ 

ile&sen  Nordalbingischcii  Blättern,  u.  dessen  Ruinen  u  Blü« 
Iben)  in  Kuhns  Freimütlii^n,  im  Xaacbenbucii  jüdaie^ 
«e»im  <Re«akUrK} 

10341  Schmidt  (Hiurich)  geb.  in  WeTeUflelli  im 

der  A\  ilslcrmursch ,  Amis  Slciiiburi^,  den  j^^.  üccbr.  17^6, 
studirte  Tbculogie,  CoHaburatar  an  der  Uelekrienschule  in 
l^ifl,  Hit  49.  JFebr.  1701,..  eingtfubri  Tege  lyick  Oaiern» 
P^VonnJi  >u  Eddeleck  in  Sudeidiünttiirf chf n  eeit  3«  KotWw 
1793,  HaupIpretlji^Lr  daselbst  seit  4.  März  1789,  ist  ge^ea* 
Yrärtig  Senior  des  Öiidcrdithmarsiscben  CoA$idtoriums« 
Yevflf.  ipUitor.  Teechenbuclftjür  Prediger  aal  1802.  &  94% 

Beitrüge  und  Nacfariditen  in  den  Nachrichfen  TOn  der 
Kielschcn  öUdlscbuIe.  St.  3.  S.  19ff.;  St. 4.  S.38ff.;  St. 6. 
&1§-2Ü«  —  Zuruf  an  die  Zuschauer  unmiUeibar  naek^ 
der  Hinriok^g  des  Johann  Wiese,  den  It»  iVbf.  1796  bei 
MMorf.  GBckstadt.  1797.  —  Rede  vor  dem  JFedilactue 
zur  ^yiederbeaeizunQ  der  erledigten  Bedienung  des  Selmim 
iefurere,  Organisten  u^^KOeUre  in  Eddeiaek,  den  Am^Man 
1798,   B^  pahlatfom.  —    Aeuraborreepondens  eiaC 

Journal  für  Prediger.  Bd»  34.  S.  IGl  Ü.  St.  3.  S.  255  ff.; 
Bd.  ^6.  3tl*S.3G  als  Bcschluffl  u^B*37.  St.  61.  3.  36»  ali 

Nacblrai^  Daa  mik  dem  .Buchelabe^  B*  beaeieluiale  i«l  wi 
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ilm;  iymmitß§A,  Küthal^t  in  der  H^ikUnaaneL 
!■  der  8w  H.  Chronik;  1709.  Nr^H.  6.105-16;  Einige 

Bemerkuiigeii  u».  /  orschläge ,  den  Kirchort  Weuehfleth  in 
der  fflkiermar9€h  beireffend.    Das«  !Nr.  6.  S«8-18;  £(r.7. 

5.  t02-&«  Agiere  liaehnahien  vom  Xirchort§  Wmml^UA^ 
1»  iL.  Nittüiftiin't  MiscellaBm  ild*2.  8m;  (1709)  Nr. 4. 

86  ü".  Beschreibung  des  Kirchspiels  ff^ei^els/leth,  in  liö»» 
«fiiben  ValerlaBdskuDde.  St.l  (IdOaO  Ö.  7i*97,  ~  /W#rv 
iicknr  Oeumg  b»  Mn^ukumg  «Imt  nmten  SokuU,   In  il«r 

6.  H.,  Zeiteckrtfl.  Bd.  3  (1804)  H.  1.  S.  193  ff.  ^  . 
Itiederooncordanz ,  odßr:  f^erbal-^  lu  iieaUied^rconcordanfi 
SM  be^wm^  G^braueh  dsM  ai^mh  Oeeunghuok»»  Gi&eh" 
Miadi,  fohmidät,  1006«  eind  NaMiee  dam.  (Ist  wLm 
Vermehrung  der  Concordanz  von  N.  Oest,  8.  K. ) 
.AeUsre  NachriGhien ,  das  Kirchspiel  Uddelacb  Imireffend, 
hk  dm  Pr»T»*B«r.  1814.  U.  1.  S.  70-60«  JPtedigwfohrQnik 
AM  Bddeiaak.   Dat.  1818.  H.  4.  6. 457 «'61.    Xune  Nmeh^^ 

rieht  $Hin  den  Dlstrivtssc/iulsn  im  Kircftspiel  ßddelaüi» 
Das.  1823-  H.  3.  S.  145-48,  MUere  Nachrichten^  def^ 
Firiedtiehikof  in  Süderditkmarseken  beti^ffifnd*  Ah  i  «•  3» 
Das.  1677#  H.  4.  S.74S-48.       Mit  G.  C  J.  Asseke»^ 

feldt  (s.  d,  Art.};  Feierklanf^e*  Geisdiche  lAeder  u,  Qe^ 
bete  tmf,  die  Sonn-  w.  Festtage,  von  einem  Frediger  Sü^ 
därdiimareehene^  LObrnsk,  Awehenfiidi,  1623^  TimS.  (2lll|( 
4  /i.)  Gedichte  und  kleine  prosaische  AiiA5tB«y  enf- 
weder  auuiiym,  oder  mit  EMisouder oder  mit  — t  be- 
zcicLinet,  in  den  rrov»-Ber.,  im  ilusumcr  und  im  ItzeLoer 
yVocbenblatte,  so  wie  auch  in  den  Gemeinnüiztgeii  Blät* 

lern  für  Ditmarschen.  (2  Bände.)  (Aulu^raphum.) 

» 

1036.  Schmidt  ( J  •  •  •  •)  SchuUebrer  sn  ' 

1^.  Seelenlehre  ßir  Kinder  von  1^-14  Ja/wen.  AuQUstenb,, 
timmermann.   (l97^  i4 

1036.  fSchtnidt  (Joliaup  Georg)  K.297  —  ward 

1797  Docior  der  riiilusopbie  und  Adjunct  der  philosoplü* 
sehen  Facoltät  in  Kiel,  1789  Prediger  in  der  Frpbstei 
Hagen,  1807  ini  ft^önbarg  in  der  Uösterl.  Probatei  Pireets, 

1813  Iiitier  TOIrt  Danebrog^  siarb  deu  6.  Aug.  IS^O,  — 
-  VargU  Frov.^fiar.  1812,         S.306ü.  309.}  U.4.  S.429| 

83* 


Di« 


616  SOmi^ 

«S20.  H«  6.  8»  551  -65  u.  &  5W-92.     ^.  GMngt  fSr  dfi» 

Feier  der  Confirmaiiomhandhmg  1799^  1803^  1804  i609« 
Kiel,  SchulhiwJidruokeret»  —  Mimpfe/iiung  der  Sehtttzblai» 
MmnUmpfimg*  Am  mmnm  GmutUm  Dan  iSüU  UeUr 
dm  ZiuiMui  d§9  jirmmmMmu  in  d§r  PtobtUu  Auw  iSM^ 
—  //  haben  u^ir  in  Rüchaieht  €mf  Ruhrepidemie  zu  be^ 
obachten,  um  für  unsere  Gesundheit  ^lichimäfsig  zu  eat^ 
*  gm^  umd  tta$  überhampi  pemänfdg  «.  rtekieeiu^m  m 
b§iragm?  N^ih^  u.  BäifMmUer  fmr  dU  AottM«.  JSdL 
Mohr.  1811.  ^'1  S.  —  üeber  die  Llusierliche  Prceiziscli^ 
Proh&teL  Ein  Beitrag  %ur  VeUerlandskunde.  In  den  PrOT- 
Ber.  i8i2*  U.a.  S.  261-312$  11*4.  405*J»|  ü.  4». 
&657-95$  1813.  H.I.  S.8-51*  Audi  bctiMidcffi  «edrad* 
unter  dem  Titel :  Die  ProbsUi  Freetz»  Kiel,  gedr.  b.  C,  Ä 
J/oÄr.  1813.  VllLu.  155^.  (Die  Vorrede  von  G-  P. 
Fetersen.)  (299^  12^)»  *^  I7«^«ra«AMMMiv  iIm  läi» 
sienlandee  der  HoeUrL  PteäUer  Ptebeiei  eum  8k  II»  4»  Septm 
1814.  In  den  Prov.-Ber.  1814.  H.4.  S.  385-89.  Nachtrag 
Eur  ßeecfureibung  der  I^obstei  PreeU»  Das.  1815«  H  5. 
8*  692-' 608*  geeekak  im  lanem  der  KitAel  um  dm 

Verfaü  der  JReligioeiiäi  m  begäneiigem?  wae  mufs  gt^ 
McJiehen ,  um  die  gesunkene  Religiosität  wieder  zu  heben? 
Min  JierzUchea  WoTi  für,  alle  echten  Faterlandnfreunde, 
und  beetmdere  an  nmn^  Brüder  im  AmM^m  Das»  1816» 
IL4  8.  651-609* 

10S7.     Schmidt  (Johann  Ludewig)  K.  298  — > 

Liell  aU  Senior  des  Norderdilmarßischcu  Minisleriums  179T 
seine  Jubelpredi^t^  und  starb  1808  als  Hauptpaator  w 
Weddins^ledn  Vgl.  ffistoriachet  Xaicheiibttcli  liir  Ffe- 
diger  auf  1802.  8. 27. 

1038.  \Schmiät  (Johann  Niloläus)  K.  29s  —  ist 

nach  K.  558  zu  streichen.  —  Von  seinem:  „Vollkommenen 
Pferdeartt^^  ersdtkn  1802  eina  nena.  Auflag»»  Altona  W 
Bechtfaold. 

1039.  f  Schnddt  (Karl  Friedrich)  ,K.296  —  Hof- 
nnd  LandgerichlsadTOcat  in  Kiel,  ward  1819  ala  Jdititlariaa 

der  odelidy^n  Güter  Knoo|>j^  Trojensdorf^  öleiawebr|  Uh* 
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lenliorst,  Osferraile,  Kluvemlek  und  Georgenthal  auf  An- 
•achen  in  Gnaden  entlassen^  und  starb,  im  83.  Alters  jähre, 
sn  Ktel  den  lt.  Jan.  1822«  ~  lieber  seine  Knj^fentich- 
sammlang  vgl.  den  Art,  J.  A^Naster.   \\.  An  dU  hoehw. 

Frau  Prior L an  ,  J  Yäuleins  Conpentualinnen ,  u*  den  Herrn 
/Jobsten  des  ad  drehen  Klosters  zu  Preetz  unter  thänigUe» 
Gm&uek  der  36  Huftnw  in  den  I^fem  NwUeUeM,  A«l«f 
fMi,  H<mig90€,  Siuereiwf,  PönMiorf,  Baistorf,  fPaeken- 
darf  Um  ScheWiorn ,  welche  annoch  I  Vohndienste  bei  dem 
ßoeUr  Pr§9U  p§niohten  mäteen,  um  Eriaesung  diwer 
Firohnen  gegm  da»  jahtUche  DienHgM.  Kul,  gedr^  hei 
Mohr,  1796*  fit  FoL  Noch  andere  Satzschriflen. 
Das  Yerzeiclinifd  seiner  Gemäldesammlung  (s.  K.)  ist  auck 
mehnnal»  Terändert  und  Terbesterl  wieder  abgedruckt 
worden. 

1040.  t^chimdt  (Kaspar  Koordd  £eDe4ict) 
8obn  Yon  S,  A.  6.  Schmidt  ^  geb.  in  Kablebye  1774; 

sludirle  1792- Thcülüi^ic,  ward  1799  Adjunct  dc3  AUonaer 
Ministeriums  und  Nachmittagsprediger  in  Ottensen,  1807 
nkch  F.  W»  Wolfrath  (i.  d«  Art.)  Schlofi-  und  Garni« 
eonsprediger  in  Gltickstadt,  so  wie  Mitglied  des  Holsteini* 
sehen  Oberconsisloriums,  1815  liittcr  vom  Danebrog,  gest. 
den  19.  März  1818,  —  Vgl  PrOY.-Ber.  1818.  H.  6.  8.802. 
1820.  H.  i.  &  18.  \\.  me  eine  ehrietiiehe  Gemeine  das 
jindenien  an  einen  euihiungsudirdigen  voÜendeten  Lehrer 
Mu  ilurer  Keredluns;  benutzen  könne-  Predigt  zum  Andenken 
dee  verstürbe  Kirchenprcbsten  Gm  C.  Adler  eU*  (s»  d.  Art.) 
um  24.  Sonniage  nach  T^initaiie  gehalten^  AUpna*  i804. 
(MitgetheUt.) 

1041«  Schmidt  (Lorenz  Lorenzen)  geb.  zu  £Unm 
bei  Lugumkloster  den  14.  April  1797;  besuchte  das  Sdiul- 

lehrerseminar  in  Tondern,  war  dann  zuerst  Privat- Jugend- 
lehrer in  Cappeln,  vrard  1822  SchuUehrer  in  Sülldorf,  in 
der  HerrschaH  Pinneberg  ^  1824  zu  Brebel  in  Angeln, 
f^.  Sehreiben  an  den  Herrn  J,  C  Sekäti,  Organieten  u* 
Küster  in  Satmp,  betreffend  seine  neulich  herausgegeOene 
Beurtheüung  der  Deokersehen  MeihodUs,  oder  Beweis,  daß 
ee  mii  dieter  Beuriheilung  niehie  ieL   Cqppein^  b,  Verf*,^^ 
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Fiensb.,  h.  Körte  ■  Jessen  in  Comm*  1821.  3|  Borr,  (6  — • 
CftrLstlivhet  Anfruf  an  itieme  jimt&hriider ,  die  et^angeL» 
bakanmthm  SckuUährtr.  SehUtw.,  lUi.-Lui,  1612.  86  51 
(12        —   JpologU  der  D&ekenehen  Mtüvcdikj  ^mz 

^Leizte  lu  volUtundige  yfbtf^cisung  der  Schütlschen  Aiiii^r: IJ',- 
€Uif  dine  MelJnuKk»    Augiistenb,,   Timmerm^  lS23.  (l  71^ 

4ß)*  —  Kündige  dea  ia.,Oelbr.  i8Z4  aa:  H^orie  der 
Edebe,  m  die  Leeer  meinee  „Aufrufs/'  nur  emeeShnenden. 

Jililderung  tu  naJitrn  f  'trsCundi^smg  mnnclws   in  dcni.u  /ben 

befundenem  Anstdrdgen.    Diese  ödiriii  ist  aber  uiciil  er» 

1042.  -j-  Schmidt  (^Lirciis  Hiorichsen)  K.  298  — 
Gerollmachtigter  bei  dem  Buchhindler  Rothe  in  Koptti* 
liagen,  ist  jetzt  -wahrscheinlich  todt«  —  Vgl.  Nyerup 
II,  535,  wo  der  2te  Vorname  fehlt, 

1043.  Schmidt  (SIc«;fried  Aagnst  Georg) 
K.  299  —  wo  Z.  6  für  Verhalten zu  lesen  ist  Nach- 
denken—  Klosterprediger  zu  Freetz  seit  179^,  kön.  din. 
Consistorialralh  seit  1822 ,  war  zuletzt  Seoior  der  ge- 
sammten  im  Amic  slchcnden  Schlcs^^  i^-Holslcinischcn  Geist- 
lichkeit, und  stat  li,  nachdem  er  den  19.  Mai  1822  sein 
50jfihr.  Amtsjubileum  gefeiert  hatte,  den  38.  April  i829v 
sin  85.  Lebens-  und  im  57.  Amtsfahre.  Vgl.  ProT.-Ber. 
1822.  H.3.  S.81-88;  1823.  H.  2.  S.  87  u.  88.  hk  lyas 
eitle  Gemeine  nach  den  Lehren  dee  Chri^tenthiime  ffon 
einem  rechisehi^enen  Prediger  eu  erwarten  bereehiigi  und 
ihnen  wiederum  schuldig  sey.  Sine  Bede  Bei  der  Intro-- 
dticlim  des  Herrn  Jlcmptpa^tors  .SV  /^r  in  der  i'leckens- 
kirche  eu  JPreett  gehalten.  EieL  1801.  kL  —  Der 
^eeieer  Bibek^mwn,  eeine  Grundlage  m.  die  bei  eeiner  Er^ 
^^^'^ö  g^baitene  Rede ,  zur  Anregung  mehrer  Tkeilntdtme 
daran  den  beiden  Pieet%er  Gemeinden  übergeben»  Das,, 
gedr.  b^  Mohr.  1817^  16  &  Un9erweiemng  mtr  Seügieit 
dureh  dm  Olaubeh  an  Chrkium  leeum.   Ein  Kateehiemue 

mit  BibeUprüclLfin  it.  Lieden^ersen  ^  auch  einem  yin/iang^e 
der  wichtigsten  Artikel  der  Augsburg,  Canfessiwi-  From^ 
meh  Eiter»,  die  ihre  Kinder  4n  der  reinen  Lehre  der 
m^angeU** Untschen  EeUgim  mar  wahren  GotieeUgbeii 
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JräJi  zu  erziehe  wünscJien,  übergeben»  AU,,  in  Comm-  hei 
BMskch.  1819.  (iO  ßy^  — ,  Mnn0  ^/äAr.  Amiffubelfei^r, 
hmMckrMt»  tu  mit  wur  Me^redigt,  sämnU  d€9  Hefnk 
Gen.^Sup»  Adler  gehaltener  Altarrede  in  der  KlosterLircJic 
Preetz,  den  i9», Mai  1822,  neöst  den  pon  mir  in  der 
Xirche  mu  Cappeln  vor  dem  Altar  gesprochenen  IVorUn. 
XUL  1822.  »  Beitrage  zu  Herniingsen's  PreeUer  Wo* 
chenblatt    (Nach  dem  Autograplium  des  sei,  Veri.) 

1044.  Schmieder  (Heinrich  Goltlob,  nack  Andern 
Goolieb)  geb.  bei  Dresden»  den  8*  Juii.  1763^  war  Fre* 
smerliecilefurat  und  Regimentaqoartiermeiflter  in  Kttnadia*  ^ 

Diensten,  stand  mit  deui  Titel  als  Doclor  von  1795  an 
mekre  Jahre,  Anfangs  als  Regisseur^  dann  als  Mitentro- 
praieor  iiiid  Directory  dem  Tlieater  in  AltoiMi  ¥or^  -  JuUU 
daraof  Anlheil  an  einer  Bndibandlang  in  Hambtirg^  pri- 
vatisirte  1802  in  Altona,  "ward  in  der  i  ol^e  bei  der  Deut- 
schen Schaubühne  in  Tetcrsburg  angeslellt|  und  ist  gegen» 
«wSrlig  —  Vgl.  Hamb*  v,  Altona«  1802«  Bd.  2. 

8. 63  u.  34<^;  Bd.' 4.  8.  226.  Rafsmanns  Pantheon  S.297. 
h\*  ^  Der  schwaclhe  König»  Scenen  aus  ff  er  Geschichte, 
MönigHeinridilF.  Pon  Kmtilien.  3  Thle.  Gotha.  1786-88.  — 
I}a9  Erdbeben  in  Meeeineu  Diaiogieirte  Gesehiehie.  Haäe^ 
Hemmerde.  1786.  (1  77^  2  ß.)  —  Das  EäihssL  Ein  Ori^ 
ßinaisingspiel  in  2  Auflägen*  Mainz  1790,  — •  Uebcrsetzte 
ans  dem  Französischen  die  beiden  Romane:  „Das  perwe* 
frenm  Gelübde und  „Die  Heldin  der  rendde."  ir  TbeiL' 
A/L  1801.  —  Gab  heraus:  Journal  für' e  77teaier  w  an^ 
dere  schöne  Kiinste,  Hamb»,  Mutzenüecher,  ABde*,  jeder 
ffon  8  StOeim,  1797  ».98/  und  Neues  Journal  ete* .  l^niw 
eiere»  ^Bde.  1799  »•  1800.  —  Gab  ferner  herans:"  linfi' 
wnat.  Beiträge  fiir  die  Deutsche  Buhne.  Das.,  VerlagB-^ 
huddu  Erster  T%eiL  1799.  (£nth.  von  ihm:  Die  Jtiächer, 
Thmerqtiel  in  h  AcL,  n.  Aeur,  König  Pon  Grmus*  NcuJk 
Jdeaumarehmie.)  ZiPeiier  7%#iA  1800.  (Darin  TOn  ihm.t 
JPer  Intjuisüor,  Schauspiel  in  3  Aufz,  Frei  nach  dem 
J'ranzÖs.;  und:  Das  Familien- Abendessen,  gleichfalls  frei 
nmch  dem  F^wube^}  ledes  SIücIl  ward  auch  «inzdn  reth  ' 
kauf!.  JMiier  Theil  ItiOl«        neehenJbuch  füre  Iheaür 
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mmm  nßuen  Jahrhundert.    MU  t  Das*  ders,  180i.  — 

Maäul  Blaubari*  £in9  Opw  nach-  dm  F^anmSm,  bmsrbmiämt^ 
Aie.  1802.        Swnmitmg  nmur  SekampUk  fSt  da»  JDmS^ 

schs  2/ieater.  d  UlfUs.  Hamb, 

1045.  -f  von  Schneider  (Cbrisliau  Jacob)  geb.  zu 
Berlm  den  29.  Aug«  1772«  wo  aeia  Vater«  königl«  Preofik 
Oberbaurathy  bereite  den  6.  Febr.      J.  gestorben  mrWy 
verJor   die  IMuller    1775,    wani  L-rzoi;cii    von  der  JMuller 
und  Schwester  des  Kirchcnralhs  (/.  G.  Gebhard  zu  £11)111^ 
besnckte  «nerst  die  F«rocliial-Frei6GliuleO|  denn  das  Fm» 
drich- Werdersche  Gyninaiiniii  nnter  Gedike,  und  1793  des 
Joacblmtlialisclie  üyiunasii^m  unter  Meierotto ,  studirte  von 
1794  >  97  Theologie  und  schone  Wissen  schallen  zu  Hail«^ 
hiett  ttcb  deraaf  ^  WeUsenfeiS|  Naumbnrgi  Fretbuirg^ 
Philipps -Eich  zwiechen  Frankfurt  am  Main  und  Darm» 
Stadt  y  und  zu  Elze  bei  Hannover  auf;  nahm  1799  Däni- 
sche lilililairdienste«  die  er  aber  1801  wieder  verlieis«  und 
XU  Itaekoei  epSter  zu  Kiel  und  Glücksladl  lebte«  an  wel* 
«kern  letzten  Orte  er  eine  Buchhandlung  elablirte^  die  er 
aber  1810  biüiu  ilüuktritt  zum  Militair  aufgab;  ward  1816 
rcdueirk  und  pensionirt  und  lieis  sich  zu  Marne  in  Süder» 
ditmarschen  nieder«  trat  1818  als  Deutscher  ImproTisalor 
auf,  erhielt  1825  von  der  S»  H«  L.  Canzelei  und  .dem 
Slatlbalter  der  llcrzogtliümer  die  Frciiieil,  in  diesen  als 
eokher  überall  auflreten  au  dürfen;  aber  Familienunglttck 
Uelt  ihn  au  Hanse«  bis  er  1826  in  Rostock  dreimal ,  so 
"wie  auch  in  Warnemünde  und  Gadebugch  auftreten  konnte. 
Er  starb  zu  Murne  den  11.  März  1829.         r«iannie  sich 
nla  Pseudouym  früher  Julius  Stendro«  später  Sänger  TOn 
Marne ;  Tielmals  nnteneichnete  er  eich  bloß  mit*  C  t*  8. 
Vgl.  über  ihn:  Meine  Wanderung  nncli  Nüi(!en.    2  Bde. 
1801  u.  d.  llzehoer  Wochenbl.  1829.  iNr.  13.  Sp.  200u.2üU 
jand  über  ihn  als  Improvisator:  Alt«  Merc.  1818«  S.a234| 
Jtzek.  WochenbL  iai8.  Ort    Eiderstedt.  u.  Ditmarscher 
Boten  1818.  Aug.    Schweriner  frcimftfb.  Abendblatt.  1826. 
Aug.  <— •   Eine  volUländ ige  Autobiographie  hat  er  im  Ma> 
nuscript  hinterlassen.    \h  Gab  1798  heraus:  HMethumar 
VolbMait  utr  ßejhrdemng'  de»  hamUchcn  Glucks  u»  der 
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MöraUiät,    HannopBr ,  bei  Hanmgar»    Darin  mcLre  Aut» 
4iUft  WA  üm,  s,  B.:  !>»#  JSfackiigalL  Bd.  i.  H.  X. 

H.  '1.  Die  Entsan:ung.  ßil.  2.  H.  1.  —  ^  Iiontaii'^ 
tkafikir  JUücJtbUcJt  ia  du  FecgangßoAsii  ^  oder  meine  ff^an^ 
tkßmg  naeh  Nctdeiu  Sine  wahre  Geeekiehie  4fon  JuUue 
SUfidro.  Kiel,  bei  C  F.  Mohr.  1801.  F/II.  lu  344  S. 
2apcUer  Theil ,  oder  mein  Aufenthalt  im  Norden^  Alt,,  in 
Orm.  JL  f.  Hommerich,  1803.  XX.  u.  299  S.  — 
^BMuw^HoUu  ZeHechrifi  für  edle  Stände  mir  Ferbreitimg 
reeller  Grundsätze  u,  wahrer  Aufklärung,  Ali;  bei  F.  Beck" 
irftf  Ml  Cojnm*  Ereier.  Jahrg.  1802.  pon  Jtduie  8iendra  tt. 
Ufa  Bürger  (Sengespeik),  Sehleew» ,  S^^^*  hei  Serringhm 
%Bde  in  ii  Heften ,  jeder  Bd*  412  5*.  Zweiter  Ja/trg»  t^on 
MkeSiendro  allein  hmmeg.  2  Bde.  ISOa.  AiAS.  jeder  Bd. 
BrtUr  Jahrg.  ^  heraueg.  ißon  Holet.  Gelehrten.  1804.  3  Bde, 
382  u,  380  5*.  —  *Das  Jlunschenleben  in  seinen  interessant. 
VsrhäUniesen.  in  Er%ühL  dargestellt  pon  JuUus  Slendro»  , 
Bmb.  u.  Maia%,  1804*  —  ^Attffiet  p.  Heidenthal.  Eine 
Ceschiekie.  Leipz.  1804.  —  Schnappe  Bohnenbart  ,  der 
^iegjned  unserer  Tage.  2  Bde.  Hamb.  1806.  —  ^fier 
Lkatenant*  Min  Gemälde  am  den  Verwickelungen  dee 
meiieehL  jjehen» ,  Pon  Jaliue  Stendro.  Mit  1  Kpfi  HiUesh., 
l*  Gerstenberg  *  1800.  423  —  ''^Üdallos  Kinder,  oder 
GüeJt,  UngiUch,  Menechenwahn*  Vom  Verf.  dee  ÄAeuten.- 
2  nu.  Das.  dere.  1806.  MU  1  £pf.  u.  1  Fign.  SOt  tu 
-MG  5.  —  ^ KomtHchti  Lrzähl,  aus  den  Kreisen  guter  Men^ 
sehen.  Mit  1  Apf.  Glücket.,  b.  Verf.  1806.  (2n^&jJ).^ 
^AUiagsgeeehiehten,  Alt.  1806.  —  *  Betty  Meinhard,  wio 
sie  geicüi  u.  f:r liebt.  Treu  dargestellt  v,  d.  Verf.  den  Lisut. 
2  Thle.  Glückst,,  b.  Schneider.  1808.  140  133  S.  — 
^Kearad  Medardue  ^othrecht,  wie  er  geweht,  gehandelt, 
gestorben.  7 reu  dargest,  p.  d.  Verf.  d.  Lieut.  etc.  ,  als  Ssi'^ 
tensiück  zur  Betty  Bemhard.  Das.,  b.  dems.  1808*  260  S,  — 
Gcigatha  u*  Tkabor*  Zeitechr.  fiur  dete  wiehtigete  Bedürfe 
nifs  aneerer  Zeit*  Ali.  1805.  — •  Wete  hat  Buonaparie  mu 
Stoffen,  Moreais  m  furchten?  1805.  —  H  elchs  Folgen 
^nrden,eieh  detram  ergeben,  dafs  der  junge  Lcmdaumn  ede 
Soldat  2  Jahre  in  der  Oarnieon  verbloihen  4oU?  Hamt^ 
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1805.  *<-  ^EmUr  ünUnieht  in  d^r  G€§okickie  du  FkOs^ 
iande9,  ßSr  d.  Sehd~      Sä&tktnt^rrioki  dtt  mämnL  «m 

weibl.  Jagend»  Ente9  BdeJuu  Glä9k9t^ bei  G  Schneider. 
1807.  y/II.  u.  1305.  (1  A.  m.  d.  T.:  GeseJächie  dorn 

MtTMgihum»  SehU9wig  für  dio  Söhmo  ic  7behi0t  def  Vm^ 
urlandn  Uarb.  Erstes  Bdcheru  (geht  bb  I386>  ZmfmUm 
Bdchen,  Das,,  hei  dems,  1807.  A.  m.  T.:  Geschichia 
des  Herzog thunis  Holsieiru  Erstes  Bdc/ien,  (geht  bis  ldS6X 
Ist  nicht  fotigesetxl  worden*  —  Gab  1806  mit  dem  Hectw 
Harraten  in  Marne  (e.  den  Art.)  beratia:  ^Ütr  i^mairf 

dSitf  Landmanns.  Eine  ll  ocliensclirifL  Jur  den,  Landmann 
M  d%  HertogUi.  Schleswig  tt,  Holstein.  Erstes  Viertelja/ir» 
Mf,  AuguMtp  Septendfer*  OlOokeiadt,  in  der  M^ad»  dmr 
WFw:hmiM6lmfU  1805*  208  5.  (197?^.  ZweiUe  VUrU^ekr. 
Oetoher ,  Norcmher ,  Dccemher,  Das,  1805-  S,  209-416. 
(i  f7^)  iit  nidit  vrc^er  fortgesetzt.  Dafür  aber  gab  ev 
er  1806  hemt :  ^VierHädter  NMiäUnatafHU»  iyr•i-^i, 

1806.  I>a9.  192  Sp.  4.  (1  777/0*  l^««"  folgteo:  *MamUg^ 
faltigheiten*  Eine  Monatsschr,  zum  Nutzen  u,  Vergnügefk 
nicht  wtgeldldßier  Leser,  Variatio  deleeiaij  ir  Bd»  Uaa^p 
bei  demi.  1827.  256  ZwHt§r  Bd.  128  S.  Damit  waren 
auch  sie  znEnde.  —  Mit  F.  Sengespeik  (s.  d.  Art.): 
Der  H^ier*  Eine  Anieit,  für  junge  Leute ,  welche  diese 
Benennung  perdienen,  iu  im  Miliiairstande  GiOck  mmohm 
etßoUen.  Das,,  bei  dema,  1810.  (XIL)  u.  214  &  (geb. 
Erhielt  nachher  einen  neuen  Tikl  mil  der  Jahrszahl  1812. 
—  Der  braue  Soldat,  Anleitung  ein  solcher  %u  werden. 
Mam».  1810.  *Fen^chu  Enähiungen.  In  dem  Ge* 
tteinnütxigen  UnterhaltungsblMltem.  (Hamb.,  b.  Nestler  ia  4) 

1810.  a)  Pfarrer  Ludolf  Nr.  14;  h)  Sirenge  Recfit schaff 
fenheit.  hv,  20.  c)  General  C.  Nr.  2U  d)  /Icrr  roUzius. 
Hr.  22.  e)  Freund  fFiümann.  Nr.  24b  —  GemeinmUug» 
Blatter  jSr  'Ditmarsehen.  1815.  -2  Bde^  —  VeOwlandw^ 
liehe.  Rede  am  Dänenfeste  1815,  den  28.  Januar,  Husum, 
gedr.  bei  Meyler,  —  ^Die  Prediger  nach  ihrer  Würde  m 
ihren  Werth.  Hehei  der  ersten  Behannimaehung  einer  natf- 
entstandenen.  Mirche  für  Freunde  der  Religion  u.  Religio^ 
sität,   Itzehoe,  gedr.  u,  tu  haben  hei  1\  S.  Sch'önf,  1818. 

48>       l^üiidigle  1819  mif  Snbscriplioii  an:  Die  MMseke 
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J0m  Qfßmii  m  ihrer  lUnih^  Dm  Bach  lolSle  in  a  Thei- 
kn^  jeder  ungefalir  1  Alphabet 'stark ,  erscheineii,  und  der 

Bogen  2  ß  kosten;  es  ist  aber  nicht  herausgekommen. 
Viele  jkleine  Aufsätze  und  Gediclile  im  Itzehoer  Wocliea« 
blatte 9  und  in  andern  Zeilblättern.  (Nach  dem  Anto^ra» 
jfbiAm  des  Seligen,) 

1046.  ^Schnoor  (Hetorich  Obristian)  K.  299 
«tarb  —   VergL  alJgem.  lilt.  Anz.  1797.  Nr.  18. 

FreimauererUeder*  Hamb,,  MuUmbech€r.  1796.  gr,A. 

1047.  -j*  voji  Schonborn  (Friedricli  Ernst  Gotüicb). 
%•  Sd9,  iro  die  Vornamen  unrichtig  gestallt  sind,  und 
Oottlleb  in  Gottlob  verwandelt  xvorden  ist  —  war 
geboren  zu  Stolberg  am  Harz  den  14.  6eplbr.  1747  (nicht 
1741  )y  lebte  y  1801  auf  sein  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen^ 
in  den  letzten  ^  Jahren  ohne  Amt  wechaelsweise  auf  den 
Gütern  seiner  Freunde,  der  Grafen  Christian  zo  Slolbcrg 
und  Friedrich  von  Reventlow,  ward  den  31.  Jul.  1815  zu 
Kiel  EUm  Doctor  der  Philosophie  in  honorem  creirt,  und 
starb  als  kön.  DSn.  Etatsrath  und  Ritter  Tom  Danel»rug 
auf  dem  Uevenllowschen  Gu(e  Emkendurf  unweit  Kiel  den 
29.  Januar  1817.  —  Vergl.  Kuhns  Frcimiilhigen  1809, 
Nr.  1|  HaU.  Litt.-Zeit.  1817.  Nrt71$  Fron -Ber.  1817, 
8. 645 •-48;  Alt.  Merk.  1817.  Febr.^  wo  auch  ein  Gedicht 
des  Grafen  C.  zu  Sluiherg  auf  seinen  Tod.  Uarsmann's 
Uandwürterb.  8.331  u.452;  Klopslocks  Leben  Yon  Dö- 
ring S.  S2i.  ih.  Mehre  seiner  Gedichte  stehen  gesarnmelt 
Im  G.Bande  (S.  229-56)  von  F.  T.  Matthissons  lyrischer 
AiUhülogie,  —  Die  Ilojjniing  am  Grabe  ^  Klopatocls»  Im 
Vaterlünd.  Museum.  (Hamb.,  Perthes.  1810)  H.5»  ö»598.  — 
Ein  Gedicht  aus  seinem  Nachlasse  lieftndet  sich  im  Taschen« 
hoch  Eidora  auf  1825.  S.  162-  64.  —  Mehre  Gedichte  in 
der  Auswahl  aus  Klopstocka  Naciüals  Th«  2.  S.  33  ff. 

1048.  Schonemann  (A . .  • .)  unbekannt.  \\.  Fafs^ 
ub  grunäUeh»  jiwi^mmuig ,  wU  mm  au»  dem  £o^e 

Uieki  den^fVerifi  t^on  Schleswig^HoUteiriUchen  Courant  im 
Rei^febank^eide  <^giebm  kömhßp  SchUsw*  1813* 


« 

1040.  Soholi£  (Johann  Friedrich)  Bradet  des  Fol«» 

genden  —  geb.  zu  Bovenan  den  9.  August  1771,  Iftlidirte 
Theologie^  ward  1796  zu  Glückstadt  examinirt,  1799  Com- 
^tor  ia  Tönning,  1806  an  der  Ansgarinftkirche  zn  Ha<l» 
deb^e  bei  Schleswig«  1818  su  Cappeln.  Ist  auch  Mügllad- 
der  beiden  Consisturieu  für  die  Probstei  in  Gotlorf  und. 
Hütten.  Einige  IVorU  über  die  Se&utzpocjtenimpfungp 
mst  Belehrung  »•  Beruhigung  für  di^  Haddehy^r  6«i9im#« 

ihrem  Pirediger*  Rendel»,  gedr.  fVendeU,  1808* 
J}cs  Vaterlandes  l'Yeudentage  in  den  Jafirea  1805  >  181& 
u,  1816 ,  oder  drei  Predigten  nebst  einer  Rede*  .  Schleen^*, 
h0iRnd.Koch  in  Comnu  1817.  XU  u.  985.  (1  m^f}.  ak 
d.  T.:  Drei  Predigten  an  eeltenen  Landeefeeten  in  den 
Jaltren  1805^  1815  21.  1816^  nebst  einer  Rede  bfi  der  Eim^ 

0 

fühnmg  itweier  Jubelehepaarem  ^  Der  Coi^firmatimebmtm, 
gepfleuiMi  in  Maddehye  den  25«  Mar%  1817.  *  Ia  den  ProT«*> 
Ber.  1817«  H.  4.  S.  408-22.  ?i Otiten,  das  im  Kieler 
adelichen  Guterdistrict  belegene  Kirchspiel  Bopenau  betref^m 
.  fwd.  Das.  1824.  U.  3.  8.61-67.;  H.  4.  &  62-81. 
Bede,  im  Namen  dee  Oeiangelneehen  Ptedigereon»eniM ,  in 
der  Kirche  zu  Cappeln,  am  3.  Jnn*  1822,  zur  Feier  des 
goldnea  jimtsjubeljalirs  tweier  Alitgiieder  dieses  Cont^ents* 
Sehl$»w.,  Taubei^net.  1822.  36  S.  (6  ß^)  —  Bin  im  Jabr^ 
1682  €mf  dem  odeL  Gute  Boesi  in  Angeld  vmrgefedUnw 
Jlexcjiproccfs,  nebst  einem  Aiihaiigej  der  ans  einem  andern, 
gleichfalls  duseibst  gefiUirten,  Hexenprocesse  einige  Zusätze 
ms  dem  ersten ,  M'ie  auch  Erläuterungen  deeeelbem  iieferU 
Naeh  den  Acten  mitqetheilt.   Im  Sliiateb.  Mag.  Bd.  4.  (1824) 

H.  S'U.  4.  S.  475-93.  Beilrag  z,ur  JieunLn  urtung  der  JTra^e: 
Ob  Uibeck  zur  Zeit  Karls  des  Grojlsen  seinen  Namen  u» 
ceine  Enietehung  ^eeq»haL  Flüchtlingen  verdanke?  neb$i 
einigen  anderen,  diesen  Gegenstand  betreffenden,  histcn 
Untersuchungen,  Das.  Bd.  5  (1825)  H.  1.  8.1-53.  <— * 
Gottes  IVort  in  seinem  hohen  fVerthe,  nach  dem  Geiste 
dee  ProieetanUemus,  Zu^ei  Beformaiicnq>redig$en,  gehalten 
am  Reformationefeeie,  u,  an  dem  darauf  folgenden  Sonn» 
tage  (24.  w.  25.  TrinUaüs  1826).  Alt,,  ßiisch.  1827.  FI  u* 
48  5.  ( 10  ß.)   A.  II.  lU  T. :  ihr  merdet  die  H^ahrkeU 


Digrtized  by  Google 


Schoitz  —  üchonniiig* 


526 


trkmtm^  Um  du  fFahrkeU  wird  0uch  fni  macbm*  Z(w^ 
^ß/f^matimspr^digum*  (lUvidirt.) 

i  iOdO»  Schölts  (Ludwig  Heinrich)  Stfha,  des  Fol* 
genden  —  geb.  m  BoTenav  ITT,,  etndirle  »eit  1792  di« 
Eeckte  zu  Kiel,  ward  18ü0  Landvogt  in  Stapelholm,  1806 
ttttgeriditsralh  zo  Schleswig,  1816  kön.  DSn.  Etalsratliy 
im  Vieekatizler  im  Herzogihum  Schleswig,  den  M.  Mai 
1826  kün.  Dan.  Conferenzraih.  *Z>tfr  2b- 

fMib  .fiws  TraaerMpiel  nach  d.  JUän.  deM  Herrn  IngemamU 
Wthtm*,  Tbit^InBtm  1820«  Leipm.,  hei  Thuehniii  in  Comnu 
^  r/u,160S.  ^r.S.  (2  777^  8 /X)    (Unler  der  Vorrede  liat  er 
Ikh  genannt.)  —    L  <?^«r  Concursrecht  u.  Cgncur^Ptr/ahren 
Hertogthum  Sehkewig.   SeMeei^,,  7bubei.'heL  1822» 
,12i?tJ^.  (2  77^4  y2).  —  Kleine  Aufsätze  im  Staatsb.  Mag. 

1051.   f  SchoUt  (Feter  Christian  Heinrich) 

Jj^lOO  —  Vater  der  beiden  Vorhergehenden  ^  ward  181i 
p|l£rtdiger  za  Borenaa  wegen  AllenscliwKdis  auf  An- 
lachen entlassen,  und  starb-  den* 8.  Sept  d.  J.  zu  Eckern» 
^tde,  '^'o  er  bereits  zwei  Jahre  gelebt  baUe«  —  VergL 
Si8T.-fier.  1812*  £L  i.  &  117« 

10ä2.  äichorming  (Anders)  geb.  zu  Tondem  den 
91.  Jttl.  1762,  we  eein  Vater,  Ptter  8eh.,  naebbarlger 

Pastor  in  Nyborg,  damals  Diakonus  war,  besnchle  die 
Nyborger  Schule,  ward  1780  residirender  Capeiian  in 
Slive,  1785  in  N^fborg,  1801  Pastor  zn  Skamstmp  nnd 
Fr^dendal  auf  Seeland.  —  Vcrgl.  Nyerup  II,  637. 
t(*  Prddiken  for  KiUlerup  og  Hefsmindige  Meningheäer  iil 
Amidmdeiee  af  deree  J^^eei  Lauride  Engberg,  eom  PeUede 
eg'hmUe  eii  Rot^d.  Odeneee  1796.-  ~  Pr^dikeHy  holden 
temdagen  efUr  dsn  störe  Jldeörand  i  ^yeborgn  Das*  1796* 

1053*  .-f-  Schonning  (Söven)  K.  314,  wo  er  Sa» 
min  Skaaning  heiAl  —  Bruder  des  Vorhergehenden 

geb.  zu  Tündern  den  14.  Novbr,  1745,  besucble  bis  1763 
die  .I«i|bor^  Schule,  erhielt  1773  eine  Anstellung  bei 
demlbep,  ward  1787  Prediger  zn  Böttiog  und  Siding  iai 
Stifte  Ripen,  und  starb  1799.  —  Vgl.  Nyerup. 537. 


086  Schopps, 

1054  Sehoppe  (Amalia  Emma^  gdi.  Weise) 

geb.  zu  Burg  auf  Feiiuiern  den  9.  Oktbr.  1701  *)f  Tockter 
Pbjsikiit  Pr.     W«  Weii^i  aeigta  tchoii  in  i^ükesler 
Jngead  ausgezeicfanete  Anlagen^  schon  in  ibjen  Sten  Jakn 

]as  sie  deutsche  und  lateinische  üiicher,   bekam  im  Tlen 

_  • 

LttbeoAjabre  Bürgers  üedichU  in  die.  Hände ^  die  sie  bei» 
naba  Teraaklang^  icbriab  in  ihrem  iOlen  Jahra  ihr  anlea 
Gedicht;  erhielt  durch  Wiederrerhekatiiuiig  ihrer  Mutter 
mit  einem  reichen  Hainl)iirijer  eine  vortreffliche  Erziehung 
nach  der  aie  dem  wissen«chafllicheii  Leben  beslimmt  iratJ^ 
Unter  den  WiMenachaftan  sog  aia  Geschiohla,  wtar  den 
Künsten  die  Malerai  besonders  an.   1811,  in  ihrem  208ten 
Lel^ensjahre,  verbeiraUiele  sie  sich  mit  dem  Doktor  der 
EachlCi  Fr«  Heiur«  Schoppe  in  Hamburg wo  sia  gsfea^ 
wSrfig .  im  hfinsl«  Kreise,  daneben  anch  als  Vorstaheinut 
eines  Hrziehufigslnstitutes  und  in  steter  Beschäftigung  mit 
dsn  Wissenschaften  und    ilirer  Scbriflslellerei  lebt, 
Als  Pseudonym  nennt  sia  sich  Amalia,  aamentlidt  ia 
last.  KSrnars  poat«  Almanaclian  nnd  Dichterwald;  avch 

uiilerzeiclinet  -sie  sieb  oft  mit  den  Butlistaheii  A.  S.   

Vergl.  V.  Schindel 's  deutsche  8chriftslcilerinuen«  £d»  S> 
S.,.2a^7  9«!  Rarsmaan'a  GallariaV  2(a  ForOataiiuig  1821.  ' 
%^^%M>-i  dessen  Pantheon  8.  300;   Abendzeilnag  18!20 

W.  21  au  mehren  Slellen.  IL  ^ibejidsiundea  der  Fanuäe 
Hold  in  antieJi,  u.  iAhrrtichen  ErzuJUungen  aus  dtm  «wht 

JUtk^n,  ihrem  ^§iiftgm  Pk  7-12  J^^rm  miigmihcUi»  JShmk^, 
Bmrild.  |«^a.  MMi  1  scäiä  ».  12  ilL^fm.  X.      U2  n, 

65  S.  {6  ni^-)»  —  EuLreniej  eine  Unier/iakimgsscArifi  ftir 
du  crwac^u,  u^eibl.  Jagend,  mit  6  Kpf*  (yoa  Jurf)m  Berlin^ 

WAm  ^«8.  ^  ^  ß)*  Proben  davon  afichianan  aehon 
froher  In  Gnbilx  GeseUschaftet  vntar  dem  Titel:  Bri^h^ 
stücke  aus  d,  Leben  eines  seitsamen  Kindes,  —  JLebens-» 
bUder,  oder  Fränüska  »•  Sophie^  Momm  in  Briefin, 


•)  Kafsmann  (Galleric,  2.  forts,  1821,  S.  62  u.  Päntheon 
S.dGO>  gibt  ihr  noch  deu  Vornamen  ST>phlet  Aer'tiStiiä 
hit  flsina  Angabe  ron  ifami  Gebutttiahr'  1792. 
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I  mmißTM  fir  Fnmm  n«  Jungfmmi.  %  'Sh^ikm  jU%Mk  i824» 
(fttfijpf  4      —  DU  mim  JhrmiAt,  mh  Homm,  #v  if«r  ^«/l 

t/er  Eugenia  u,   der  I^hemhiLdcr*    Diij».  1824.  (4  TWjlO.  — 

Myvr«  iS2ö.  (lü«^)        Dh  r€twaUt§n.  Ein  Roman. 

2  Olle,  Leipz.,  Heinsius, 

uon  Pasco*  3  I/i/d.  Leipz. ,  Ibubert.  1826.  (i2  — 
IMt  iVmUrabßnd^  m  äonn^nfrU,  oäsr  JSnäkL  für  äU 
ßagend*  Eine  JFeihnnehls^cibe ,  mit  4  feinen  iilnm,  Kpfnm 
Leipz,,  Ilinrichsm  18  JG.  360  5.  (4  W^).  —  Erzähüingenm 
L  2H  Fooke.  i826«  If/i  i  Kpf.  320^  (6  ff^.  ~ 

ämmie,  Qdtr  Liehe       Entmgung.    Dne*  1826» 

aus  der  Gegenwart  u.  Vergangen^ 
I  itiU  JSu^  näuL  u»  unimrhall^  Lemäueh  fSr  die  JugeneL 
I  Ikm  iS26.  Jkßt  S  24|  ^o/f«  (4  ^  »  /S),  m # 

^om.  h^>Jrn.  (ü^l^. }  — •  Gra/i  larui'u,  oder  J^ebcn  u. 
I  Arim  EtMechelina*    Miu/n,  lioman,  frei  nach  dem 

I  ^pmmtwhm  deä  Qum^edQ.  Leipt.,  Tauten.  1826.  1.  TheiL 
yilL  215  5'.  2ier  Theil,  183  S.  (6  W^).  —  Neue  Ersah/, 
tu  Mährchea-  für  Qeiet  Herz.  Eine  WeUinachU'-  u. 
QämMtingfgnie  für  gnu  Minder  ^  mm  10 -14  Mirena 
'  Btmmeekn^*,  Meyw.  182$.  i&Eeff,  12*  Mi$  8  iiium.  Kpfn. 
(iaq^  ö  /i^)*  —  Gab  heraus:  Ertäkl,  u,  kleine  liomane  ^on 
Mtmietie  »eee0  (4*  d«  ArtX  Ate.  i/<«r4U  1S26.  Z^i# 
MWfi^  Ehrmeieen.  Ein  mUerhalt,  u.  heiehr.  Leeehneh  fS^ 
^uie  Kinder,  oder  solcJie ,  die  es  werden  wolien.  Mit  ii-* 
imm.  Effrm  Hamb.,  Meraid.  1826.  16  Bog.  <4  f9^> 
Bie  HeimaMoeä.  Mmman,  Lkipz. ,  TkuUri.  1827*  1  TMe. 
{  7  8  jJ)*  —  Iwan,  od^r  die  lieuoiuiion  von.  1762  in 
SL  Petereburg.  Hieior.  Moman»  jpae.  dere.  1827.  %  Ihie.  — 
0immmeii9  Erwhhngen  u.  Thtmiim^  F^uhÜngsgahe*  Um« 
den.  \^->l.  3fii  1  Kpf.  :l.6  (4w^^  8  ß).  2r  7%wA 
HerbUgahe.  1828.  (eig.  1827)  260  5r  (497lj^).  —  iEr«l# 
i^Umn^  yir  6I#/»I  u*  Herg*  SiemmUmt  Lehw'^  »• 
ktcA  s«r  Unterhaltung  u.  tum  etufenumeen  Unterricht  der 
Minder  vom  Oien  Jahre  an»  Frei  nac/i  dm  Engl»  der  EarLy 
hmom  pon  Maria  Edgelwth  fnr^  Um  dmUe/ch»  Jügenä 
hemUUet.  Heidelb.,  Engelm.  WXf.  irBA  264S.  2r 
ms,  ^Bd.  288^  ^Bd.  A70ÄV  (16 19^  —  Frederik 


06  Schöpfe. 

»   

»•  j^Mdhf  od»  4U  Er^&m  vom  Kilmmnoek»  Hdt»  dmtm 

1828.  (7  77?^'  ^  ß)'  —  £>^r  Sang-^Köni^  HUoreJU  Nord- 
landsmge,  MU  VI  Kupfern,  Das.  dtrs,  1828.  (6  17#).  — 
WUMm  M.  Bifrido,  oditr  dio  gÜoU.  Ibgo  ämr  JUmdkäÜ^ 
Ein  n&tnL  tu  unitrhaU»  L$oobmh  jur  guto  Kinder,  dSm 
ebensowohl  Z^nierJialtufig  aU  ßtltluimg  suchen.  Mit  G  /e*— 
nen  color.  Eupferom  Leipu,  Tauberi,  1828«  gr.  12.  (g^bw 
4  8  ^  £rMahlun§m  dtr  kUitum  Mamburgioekom 
^u9wanderot,  Eim  nSi%L  tu  tmUrhaU.  LoMbueh  fiir  dS« 
g^biU.  Jugend  t^vn  i2-i4  Jahren.  Das*  äersm  1828.  gr,  i% 
Mit  7  fein,  iiium,  Upjrn-  (5  n^)>  —  Lu$t  u.  Lehtm  im 
ttnUrkaii,  Mähtchen  tt»  ErtäkL  für  dit  Oobo  Jttgmtd  «nm 

MU  7  tölor,  Kpfrru  Dom.  dm,  1828.  (geb. 
4  S  )•  —  BuntB  Bilder  am  dem  Jagendleben ,  in 
MrsuihL,  JMährck^n  tu  G^tpräthin  sur  BUdung  de»  Hmwuu 
Um  JSrwockut^  dos  Voniandoo.  Mii  6  Kpfnu  Jkm.  dSsrib 
1828.  (geb.  4  977/  8  y^.  (mma,  mhr  dio  NebenbtMm. 
Lsipt.,  Pocke.  1828.  llf  Bog.  gr.  12.  (4  W#  8  /J).  — 
H^oidomar*  Momaiu  .3  IfUe.  Gsra,  JSunuus.  1828.  30|.Sd^. 
ilv^tsfi)»^  Nme  Enabbmgoaibondt  dor  FeukiUo  Som^ 
^nfeie,  in  anierkaii.  tu  belehr»  Creschiehien ,  Mähtehom, 
Siagen  lu  Gesprächen.  Ein  JLeeebuch  für  gute  Knallen  u. 
Mädekmu  MU  8  eokSpfni*  BorOn,  C  F.Amolang.  1829 
(eig.  1828.)  282 &  iL9.  (gek  6«4^)l  —  Mo  Atutt^ 
derer  nach  Brasilien,  oder  dio  HiUte  am  GigitonhonJia. 
Nebgt  noch  anderen.  moraL  u.  unterhalt*  Erzählungen  für 
die  goiiobto  Jugond  po»  10  - 14  Jahroiu  Mii  8  fnttm  iiimm» 
Kupfern*,  gos,  mm»  Wolf,  goetm  ihm  L*  Moymr.  Dobu 
1829  (eig.  1828).  ^^r.  12.  (geh.  5  77#).  —  Sonotra,  OÄT 
Stelen-  u.  i>iUengemälde  für  die  reifere,  gebHäete  u^eUfU 
Jtigond»  In  hirogsfitfeton  EraähL  SeitonotOob  mt  Bugonitu . 
BerMn,  Amolang,  1829.       8.   MU  TiUlkupfer  tu  Figm. 

Eni:!.  relitidrucLpap.  (geh.  4  7J7jfC).  —  Kleine  Mu/urchen- 
BibOolhek ,  oder  gesammelte  MäJirchen  für  die  liebe  Ju^ 
gonA  2  Mio,  £pu,  MatMoootu  1829  («ig.  1828>  MU 
8  illnnu  Kpfm:'  (caftonn.  8  ntfH).  —  Gibt  seil  1827  hefw 
aus:  I^ariser  Alode  -  Blätter.  Lpz.,  Taiibert,  (der  Jahrgang 
iUMict  12  Wjl^y  ^  Aulserdeni  lieferte  aie  Aufsätze  und  aa« 
dere  fieitrfige  sa  folgenden  Zeilidirifteii  ud  fiamiplniigiiins 
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Ml  Juil.  KSmer'«  po«lischeti  Alflumchen,  und  (fetitn 

Dichterwald;  zum  Morgen blait,  z.B.  1818.  Nr.  262«  Gluck 
des  Glauben*.  Nr.  276.  £rg0btmg*  Nr«  299.  uin  die  Naehi^ 
Nr.  309.  Ftage  im  M$rh9t  und  A^worU  •  1819.  Nr.  26. 
Grofses  Leid*    Nr.  38.  GeUtergraun  in  der  Nae/u,  Stimme 
der  jSacht.  1820.  Getliclile.    1821.  Nr.  45.   Ge^ciUchte  dee 
Grafen  Buquoy  und  seine  eeüsame  Befreiung  aue^der  Ba* 
»tiiie^   CarreqHfndeaMnaekriühien  am  Hamburg,  mii  der 
Otißhe       S.;  —  zur  Zeitung  fOr  die  elegante  Well: 
1819.  Nr.  67.  Sonne U.  Nr.  96«  Der  Kronenßsdter,  Gedic/uJ 
Nr.  170«  Neues  Leid  und  neue  Luei*    Nr.  177*  Jbrrthum  «» 
Fergehung,  ErzäiOung.   1820.  Nr.  i4Sf.  Ueber  üemming» 
1823.  Nr,  33.  Neues  Leid  u.  neue  Lust»    Nr.  84.  /ntt'res- 
sante  ^ü^e  aue  dem  Leihen  Heinrich  FI  IL  des  Katholischen, 
Maria  ii.  J&ieakeih  pon  England.    Nr.  148.  IMe  fFiHw$, 
eine  ituihre  Begebenheit,  (Aue  den  liieren  einar  uetetar* 
henen,  Freundin  mit^elheilt»^    Corresp.-Nachr,  ans  Ilani-- 
bürg;  —  zu  der  Abendzeitung.    1818.  Nr.  298.  Der  Con^ 
neiable     Bourbon,  SonneU.  Nr.  504.  Herbettroei.  Nr.  309. 

  a 

Liebe  Um  Foliendung,  aue  dem  L^ben  einee  KOneilere»  1819* 

Nr.  116.  Mein  //  uhlspruch»  Nr.  133.  Frage  u.  ^liitiport» 
Nr.  i55«  Linige  IVorLe  zur  Er  inner aag  an  H.  fV*  p.  Ger^ 
etenberg.  Nr.  180.  Feeiiageirans.  Nr.  185.  Naehriehten 
von  Gereienherg*  Nr.  249.  ^Aquaeeauv  u.  Kuoumquaieha, 
eine  hütientottisc/ie  Geschichte  (^nacfi  dem  Franz,  des  Con- 
noisseur).  Nr.  309.  Ich  bin  allein,  Ged.  1820.  Nr.  7. 
*Der  2W  dee  MareohaUe  Turenne.  Nr«  8.  An  meine 
Söhne»  Nr.  88.  Der  Sonnt a fr  im  Lenee,  Nr.  115.  Jkfa- 
rienirost»      Nr.  138.  Frau  Elise    t^on  Hohenhausen. 

Nr.  IG 9.  An  Urda,  fVerardi  u.  Skulda.  Nr.  198.  An 
Gerhard  prfägelehen.  Nr.2il  f.  Die  Buekkehr  am  Bufe^ 
land/  eine  rnnsdire  Geeehiehte^  Nr»  225«  Frage  u.  AnUPort, 
Nr.  272  f.  Gegenbemerkung  über  die  Bemerkt  des  Aufsatzes 
Nr»  211  Um  12«  Nr.  292.  Angelika  Kaiufmann,  hietorieche 
Novelle.  1821.  Nr.  21  f*  Maria  v.  Brabani,  odar  die 
Gründung  dee  Kheiera  Ffirsienfelde,  eine  Novelle.  Nr.  278. 
Beim  Sturme,  Ged,  1822.  Nr.  94.  Einige  IVorte  zur  Cha^ 
rakterieiik  ChrieHnene  v»  Sehtveden  etc.;  ^  zum  Oppo* 
•iMoiitbl«!».  18ia  Nr.  120»  Der  J^reendUng  auf  dem  Kieek^ 


Di« 


hofit^  fFamar,  Bpigr.;       su  Gul^its  G«0eUlttk«fttr« 

1S19.  Nr.  10.  Gnom^  Kr.  106»  Dwr  gpäieH»rb9U   Nr.  IM. 

Beispiel  auf^erordeiul icher  Siärke.  1820.  Nr.  2öU  Das  u^as 
bkiöi,  ö^d»  1623.  Kr.8i.  Urda,  IVmmdi.und  Skulda 
idU  Narne»  dtr  Fergangfnheii ,  G^gnwari  Zukimß% 
Oed,  ;  ^  zum  Wintergarten.  1821.  EliMitetk ,  PrinMemdn 
%^on  Caraconru^ ,  emu  währe  GeecJuchte ;  —  zu  F.  Kind'ft 
JA«««»  iB2i«  Vi€  Momdnapht  pon  Soioihurn»  1822«  B€rm9 
grofwter  Tag,  hitiariioht  BtUte*  Budolph  Alaeh;  — 
zum  Taschenbuch  für  Liebe  u.  Freundschaft.  1822.  8. 303  ff. 
^heaUndt,  lualor,  Tsopeile,  S.  241  fF.  Trost,  Oed,  FesUag€^ 
Arm;  Pkilippi's  M«rcarl828.  £(r.43f«  MnAtw 

9Üuaw§e  OrlminalfSiU}  —  nur  Witotr  Zeitidirill  ffir  Kuasf, 
Literatur  etc.  —    uiul  zum  Weimarscheu  Mudea« 

ioomali  1828»  (UjroAentlieüft  naclx  y«  ,>S€hiQdel.) 

1055«  -f-  Schorer  (Johann  Matthias)  K.  300  — 
8larb  als  Hauptpredi^er  zu  Süderau,  Amts  Steiaburg,  dea 
6«  Jan.  1801« 

^  1056.  Schräder  (Augnst  Ferdinand)  Sohn  von 
L.  Ä.  G.  Sehr.  —  geb.  za  Kiel  den  15.  Jua.  1794|  tludirta 
seit  1812  die  Atditef  ward  1816  zu  Giückstadt  examinirt, 
1818  UftlergerichtsadTokati  1824  Gerichlaschreiber  in  der 
FrÖ8-  und   Külislundhurde,  Amis  IJadersleben.  Uab 
heraus  (seines  Vaters)  X»      &•  Sc/wader^^  Jtfandbudi  dtr 
vaUrl^  MMhie  in  den  Hmogüu  Sehlesti'ig  «•  HoUuin^ 
oder  eoneeniririe       geordnete  Sammlung  der  merkwürd. 
MtcAiesälee  aus  den  Ferordnuiigen ,  IHacatea,  liescriplen 
M.  iMdeegewolmheUen  in  den  Herzogth»  Schieewig  u.  i/oi- 
eiein,  der  HerreeAofi  FSnneherg  u*  e»  Wm    Vierter  Thmk 
SMeew.,  Hjat.-lnst,  1819.  (12         Schrp.  iQTn^,  jetzt 
herabgesetzt  zu  9  7;7^>  64  Bog.  gr,  4.    A.  m.  d.  T.:  Der 
Schieewig 'Moleieinieeke  burgerl,  Ihrecefe.  Aue  den  hinter^ 
iaeeenen  Papieren  dee  s^ereiorbm  Eiateraihe  m  Piref*  Schräder 
gesammelt  u,  fteraus^eg*    Nebst  2  einhängen  über  die  Ge^ 
richteyerfassung  der  Henogthümer ,  u»  über  SeibsÜuidJe 
(Jompromißh 

.   1067.     Schräder  (Burcliard  Johann  HeoiridU} 
&  301  —  sUrb  zu  hiel  «  .  .  .  . 
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1058.  Schräder  (  F ....  W ....  )  praktischer  Laml- 
mrliu  Praktische  AnwUmmg  in  dmr  Moitt^in.  Ltmd^ 

witih9€^fl  fSf  Anfänger  dietwr  mrUhedwfUmHhoth, 
^f^xnnügUch  fSr  Seamie,  die  Landwiri/iscAa/i  treiben  mä«- 
sen,  ohne  (He selbe  praclisch  erlernt  zu  haben*  jiiionäß 
Hammerich  1827.  15  Bog.  i%mi^  A  fi). 

10o9,  Schräder  (Jobann  GuitlieL  fiiedricb) 
K.  301  —  erhielt  1797  einen  Ruf  nach  St.  Petersburi:  ab 
Professor  und  Aufseher  des  physikalischen  Apparais  der 
Akademie  daselbst,  mit  1500  Ruh.  Gehalt,  welche  Ölelle 

.et  Ostern  1798  antrat  Vgl.  F.  A.  EhfirU  UeberlM- 

ferungen  Bd.  2«  St.  1.  (Dresd.  1827}  S.  143  u.  44«  \\.  Fsr-^ 
meh  einer  neuen  Theorie  der  ElekiriciLäL ,  welc/i&  auf 
Grundsätzen  des  neuen  Syelems  der  Chenüe  beruhet.  Zur 
Anzeige  eeiner  J^inieruorUtungen  pon  MicbaeUe  bie  Ostern 
1797  entworfen*  Ali*»  Beehtold.  1796.  39  S*  ^  Ch^tM^rJß 
der  Experinientalnalur lehre  nach  d»  neuci>teii  Entdeckungen^ 
Zum  Ltcitfadcn  akadenu  VorLett,  &uin  Gebrauch  fmr 
ßchuien^  Hamb»,  B^ehn,  u.  Qunderm,  1797». MO  &  gr*%^ 
nul  HolE$ehniiien.  Zweite  jittß, ,  ergänzt  ti«  gröfetenAeik 
umgeurb.  von  L,  IV.  Gi-lbart»  Mit  een*redr.  HolzAnJuiiilen^ 
Das,  dies,  1804.  FJI/ u.  308  &  gt.  6.  (3  .  i^ilie  Aafi^ 

Leipu^  bei  Cnobioch*  1812'  gr*  6.  (Disse  jel  imv^Uendet 
und  nur  bis  8.  288  fertig  gew4)rdea.)  •  - 

1060.  +  von  Schräder  {Karl  Hciitricli}  gebt  zu 

Lucka  in  der  Nieder-LausitzlTäS,  war  anfangs  UifLcier, 
pnvaiisirte  dann^  und  namenllicli  4ichon  1S02,  abwech* 
selnd  in  einer  Vorstadt  Hamburgs  und  in  Alttona^  indein 
er  in  der  Französischen  Sprache  tJnferricht  erlheilte ,  und 

«larb  zu  Altona  1806.    Als  Pscndonym  F.  Kandide.   

Vgl.  Hamb.  u.  Ahoua  18üi.  Bd.  2.  S.344;  Bd.  4.  S.  226. 
B^af^mann's  Handwörterbuch  S.422.  \h  ^Sieben  wun- 
derbare JLeibetufahre  einee  Koemopolilen ,  von  F.  Kandide» 
2  AUheil.  ifamh.  1797.  Mit  Kupfern.  —  Aufsätze  im. 
Journa  Hamburg  und  Altona  1803.  H.  4,  6  u.  6. 

1061.  f  Sduaäer  .  (Ivarl  Martin  VYiUiehn) 
^ha  das  lolsttdüi       geh»  8il  Cinntbaig  deu  8.  Müta 

a4« 


y^oo 


Digrtized  byGoogle 


532  8ohmd0t. 


1780,  studirl«  dft  Rechte^  ward  ISO)  UntergeHdiliidTocaf, 

1804  Frivatdocenk  der  Hechle  zu  Kiel,  1805  Doclor  d#r 
ReckttjL  1809  Geridil&lialter  der  adelicbeti  Güter  Perdoel, 
8cktab9kiB,  Doitochiticiilioff  u.  a.  v«  la  HoiataiB,  und  atel^ 
1810.—  Vgl.  Rüder  IV,  171.  ProT.-Ber.  1811.  H.  4. 
6«  395*  Viss,  inaug,  de  successione  heredUaria  ex  iurm 
MUtgtdnU  in  dueaiu  Stem^Mn»  stcundum  ju»  JuUcMmm 
RottaehiL  180S.  4«  ^  Sy^itmaiiiehs  iMernehl  dt*  2>«m4* 
rechts ,  als  Resultat  der  wichtigaten  Deutschen  Gesetzm 
über  die  aue  Deich- ,  Damm-,  Siel--  und  SchUuseneachem 
€»i9ieh0nd0n  JUchtHferhäUnüeem  Zum  Gehrmch  akadfmm 
FMnun^eju  KUL  180ft.  ^  Emimiekektng  der  OruhdMmimm 
des  .Deichrechts,  Da».  180ö.  (Ist  vielleidit  dieselbe  mit 
der  vurlier|;eiieBd6n  Schrifiti) 

1062»  f  Schräder  (Ludwig  Albrecht  Gottfried) 
K.802  —  Doctor.  der  Rechte  und  ordentlidier  Profeaeor 

derselben  zu  Kiel,  i?\'ard  1805  auch  köu.  Dan.  Etalsrath; 
siarb  den  17.  Januar  1815.  —  Vgl.  Frov.-lier.  1815« 
H.  2.  6.  a07$  8taal8h.  Mag.  Bd.  6.  (1826)  H.  !•  S.  86$ 
Laip«*Lil.- Zeil.  1818.  Nr.  971.       "^Veher  dU  Vnam^hm^ 

licfiLeilen  des  l/rinr/L  Kiels  und  diß  Jlittel  zu  deren  Jitn-* 
wegräuauulg.  lux  Kieler  \Voclienblatt  1796.  .Auch  beson- 
den  abgadmckl.  Kiel,  Barlach.  1796.  19  S.  —  MaimrüOUm 
'  8Ut  Uehernehi  u*  BeurtheUung  der  ümetände,  w§lohe  hei 
der  Hforgcschlag,  Aufhebung  der  Leibeigenschaft  auf  den, 
adUchen  Gütern  in  den  Herzogih,  Schleswig  u.  lioUtein  in 
jinrege  iommn.  ,ln  den  PrOT.-Ber.  1797.  U.d.  S.252*3a3« 
Zueätme  dornt.  H.  4.  S.  358- 61.  (fet  aack  einzeln  gedrucku 
Kitl.  1797.).  In  wiefern  /landein  untergeordnete  Obrig^ 
keiten  zweckmäfsig  und  recht,  wenn  sie  aus  eigener  MaokL 
dae  freie  fferkehr  dee  ihnen  untergebene»  Dietrietee  mi^ 

*  _ 

einem  andern  Orte  oder  Dietriete  dee  Sandee  wegen  deeeen 

ungesunder    Beacliaffenheit    hemmen?     Das.  1798.    H.  7. 

S.  271-89.  (Steht  auch  im  Kieler  WochenhlaU  Ton  1798.) 
Coüeetio  diuertationum  ei  traetatuum  Jtte  l&eetneOfßaiea' 
iieum  iUuetrantium,  Fase,  I  et  //.    Kiliae.  1799  u.  1800.  — ' 

Systemat,  Darstellung  des  Hämisch  -  Deutschen  bürgerlichen 

ßeehte  in  Tabeiien  ,  mm  OeffTmch  bei  dm  Forieeuagem 
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Met  dam  Hoßwkereeke  gHSfiere  Lehrimek  dee  Bämieek* 
^Wemieihen  Bmaihie,  u.  mm  Ndimm  einer  grÜndL  m.  Mm^eck- 

tnä/s,  fViederholun^  der  Grundsätze  de8  heutigen  Mcchie* 
i^fcib  2ier  2ML  £iei,  g^dr^  bei  Mohr.  AU.,  bei  Ka$m^  in 
Wmemu  1797.  gr.  QuerfoL  33  £  8  ß).  —  üebereichi 

äi4  Jtiümisc/i'-DeuUichen  Hechts  in  besonderem  Bezug  auf  die, 
<wi€Migelen  Abweichungen  deeeelben  pon  den  Schleswig- 
VtbkiUinm  Landesgeseieenp  eyetemai.  bearh,  u.  tum  QeInmMk 

einer  leichtern   Cebursiclu  ii.   Ii  iederholung  dee  Rönuech^^ 
^'Üfmittch  tSrhirn'r   '^-^^rtn  JLandesrechts.  JLiel,  gedr.  b*  Molir. 
yJt^,  hm  i^ww  in  Comm.  1797.  gr.  Querfai.  2  Theile.  36  & 

(4  ff^  8  ß).  —  Leltrbuch  der  Schlesw,-  Holetein.  Laudee-^ 
-rechte,    Erster  Theil,  oder  Geschichte  der  in  den  Herzogth. 

Mkieemng  u,  Hoieiein  geU&nden  GeeeUe  th  RechUt^^rfu^ 
,  mag.  Kiel,  akad.  BuM,  1800.  HehneL,  hei  FUekeieen  in 
'Cfimrn,  XFI  u.  20S  S.    Zweiter  TheU ,  oder  positipes  bür- 

'Jiri  Recht  der  Henogiiu  Sohletwig  u.  Holstein.   Erste  Ab^ 
Dae.  dere.  1801.  JtF7ii.314£   Zweite  AbM.,  m/* 

'«jU  das  dritte  Buc/i ,  oder  die  litchte  der  Forderungen  tt* 

Terpßiehiungen  enthält,    JJas.  ders.  1806.  XFI  ii.315£ 

(sot.  9  H^).  —    Von  aeiBOA  Handbuch  der  micriänd. 

Rechte  (s.  K.)  gab  sein  Sühn  Auguft  Ferdinand  (•*  d.  Art.) 
1819  den  TierJen  Theil  herWf  welcher  dei^  Froceft  ent-. 

UU  (12  n^t,  nachher  herabgea«  zn  9  ff^O 

1063.  f  Schreüer  (Johann  Oiriatoph)  geh.  sn 

Maumberg  im  Sächsischen  Erzgebirge,  den  26.  Jim.  1770, 
ftndirle  Theologie,  vrard  1302  Magister  der  freien  Künste, 
1805  Diakonnt  au  Schleusingen ,  1814  ordentlicher  Pro- 
*  fasior  der  Theologie  zu  Kiel,   1815  Doctor  derselben  in 
kOBorem,  1316  zugleich  Director  des  dorligen  homileti- 
idiea  Seniinara,  starh  den  10.  (nicht  9.)  Augosl  1821. 
Vgl  Leipz.  Lit.-Zcit.  1815,  S.  373  u.  74;    1821.  Nr.  314. 
&2505;  Prov.-Ber.  1822.  H.  1.  8.38-40;  F.B.  Küsler'a 
Ocichiahte  desStttdiuma  etc.  S.  53*    \\^  De  marc  deftmctoc 
re^etf  judtcandi  et  laiidandi  ab  Aegyptiie  ad  (erocliiae  pro-- 
pagato^    Conunsnt.  hietorica.    Lips*  1802.  —  HistorLCO^ 
triUm  cspOcatiamim  parabolac  de  improbo  oeeonomo  de^ 
seripUu,    ^  uariae    porißrum  inierpretum  cuper  JUte. 
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a^yocrypJiU   N-    'i\  potis\i nui m   haustani'  exhiintU,  Upniaem 
fir,%.  —    §V€r  sind  tü^  Gegner,  weiche  Philo  in 

JRUmmk  Uber  tfU  Lßkrm,  Maximen  n.  Sandlungwn,  mmiekm 

u.   iiit  ApoaCel   in  neuen    Testamente  riigefi  />ie— 
kämpfen?  Eine  Jü^.ior,-' kritische  Al^handlang^    in  Keil'« 

mtA  T»tcliiriier*t  Anabkteii  fiir  das  IhcologiMke  Stu^ 
^wm.  M.t.  Sni*  S.  102«  61.    mim  U99n  «WWr 

UnsUrbiichkeil  f  Aiifi'^'^iciiung  u.  V^rgeUung,  TVt  n  h/istor,-^ 
^»Uchw  Beiir<MQ   lur   heligionsphihitoplde.    Daa.  öi«  2* 

Mfh^niimmM  u.  frit^olt  hfHgfodtai  Phih  wfSgi  ^  ^ 

k^mp/i ,  u,  wek/ies  Licht  t^erhrtitet  diese  EröHerung  üh^f* 
dms  Akm  m.  Nme  Tesiament-  üimrhmpt,  u.  manche  einaeimm 

Dm.  Bd.«.  8t. 3.  S.  105-64*    JPkihe  Forsteikm^ 

OaUiuh^fibegri ff  ii.  dem  fkesen  der  l'it^eiid.  Eine  phUas,-? 
ßdet^^hhehe  Abkamdbmg.  Dttft.  Bd.  3.  St.  2.  &  103-2i.~ 
SeMten  IhrsSHÜehJbeii  u%  VhfgUttMng  wirkUeh  nach  d^m 
Tode  m»fhoren?  Ein  des  Herrn  Hofr,  {ChpluMart^  I'Fis^ 
iand  ßuUuina^ca  heücjf emier  Beitrag  zur  ReUgion>iphUo^ 
MBpkiä^  Iii  Schott  und  ftekkopf»  Zeilsdirift  für  Pre^ 
diger.  Bd.  3.  H.3.  (1812)  S.469-5S3.  ~  Bimfhhiung  de9 
homilel»  Seminars  auf  der  Vnit'ersiluL  Atel  JSebsl  eitler 
Predigt  von  der  erhebenden  Kraft  der  frommen  Gesinnu/ig, 
geha/ifn  M  der  f^udereröffhung  deeeclbßtK»  Kielj  etkad* 
Bueh/L  1816.  435.  gr.  8.  (12  ß).  --^  Rede  %ur  Feier  de» 
Ihnten  Sliflimgsfesies  der  ArnieiiaiLsKtlt  in  Kiel ,  am  3.  Ja- 
nius  1817,  rrehalten ,  statt  des  abgehenden  Worifiüurere 
der  GeaeUechafi.  Kiel,  SehnUdi,  1S17.  24  —  -  Ueher  die 
MrUele^ms^  u.  Binriohiung  dee  homileL  Seminare  auf  der 
(jnii'ci  si UiC  ia  Kiet,  \\\  -  den  IVüV.  -  Ber.  1818.  H.  6, 
hm  Ö05  -  9.  —  Die  Itefurmation ,  ein  mächtiger  Aufschwung 
des  menachl.  Geieiee  tum  Aäheren  chrieilichen  fß^iesen 
Wirken*  Eine  Piredigi  am  3.  RefermaUensfuhiteitm,  »•  hei 
der  PF^iedereröffmmg  der  für  die  A udiichtsubuTigen  den  ho^ 
miUtischen  Seminars  hergesteülen  Uchtufekirche  gehalien, 
am  1.  Od,  1817*  Kiel,  1818.  32^.  (6/1).  —  Quäesiiones, 
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quid  4$  p9eö§t0  eirnque  ad  Juflam  CarioUm^m  raium»  # 
wnenU  &  V.  Jkad^  Ml  Uamendim?  Prakuh  prior.  Ki-» 

liae,  typiM  Mohr,  1819.  20  S.  4.  (Progr.  2.  Königsgeburts-^ 
tage«)  —    VnpartheiUeh§  Kritik  dvr  miffalUndsUm  B^hatsp-^ 
tungtn  dß9  Hmn  Paaior  Harm,  vorzügL  dis  Femunfl^ 
da»  G0nd»90n  iL  ihr  Ferkältnijh  *ur  Oßenharnng  betreffend. 
jilLenj  denen  das  Christenthuni  u,  die  fFissenschaften  hel^ 

u,  iheuer  aind,  gewidmet.  Eiseab»,  Schöne.  182 i.  1S7^. 
(1  n^L  8  fi,)  —  JSerheri  Marsh'e,  Prof.  der  ThßohgU  m 
Cambridge,  u*  Lordhieehof  tu  Landahn,  vergleichende  Dar^ 
MieUung  der  ProießtanU^  EngL  w  der  liöm.  ~  KathoUachen 
Kirche,  oder  Prüfiatg  des  Proieeiantiemue  »*  KathoiiciemuB 
naeh  dem  gegeneeO*  Gefi^icht  der  Grundeäite  u*  Lehrein 
dieser  beiden  Systeme*  Aua  c/.  Engl,  übersetzt  u,  mit 
jinmerh,  u,  Beilageß  persehen*    Suhb.,  Seidel^  iS2i»  JiJKI 

382  &  gr.S. 

1064.  Schrieiierl  (Johann  Friedrich.)  geb.  zu  Dilt- 
fajrth  im  ehemaligen  Siifle  Qaedliaburg  den  16t  Mai  176;», 
besuchte  1776  daß  Qaedlinbarger  Gymnasiiimi  etndirta 
seil  1785  zu  Halle  Theologie  und  philosophische  Wissen-  - 
•cheUeni  ging  1790  als  Hofmeister  nach  ]\antes  in  Bre^ 
tagtie,  yro  er  ak  Französ,  Nationalgardisi  den  Vendeekrieg 
mltinachte^  i^iirde^  1799  Geheimer  Secretair  nnd  *Baiip, 
drreclor  bei  dem  Grafen  von  Münsler  in  Königsbrück, 
1800  Hofmeister  bei  dem  Sohne  des  gewesenen  üuss.  Mi- 
nlitera  toa  Kascbeleff  in  Kopenhagen ,  1808  bei  dem  «It«- 
elen  Sohne  des  Oralen  von  Bandisain  auf  Knoop,  1806 
dessen  Trivat-  und  Dislricls«  St  cretair  ,  1817  Mitinspector 
und  Buchhalter  der  grüO.  Schimmeimannischea  Zucker« 
plantagen  in  Weatindieni  lebte  eeit  1823  al»  PriYatmann 
in  Kid  f  von  ITC  er  sich  TOr  ein  paar  Jahren  wieder  ent- 
fernt hat«  Sein  jetziger  Aufenthaltsort  ist  unbekannt« 
1^.  Ueber  dae  Bauchen  der  Sohometeine,  nebet  sichern 
Um  erprobten  JSRtteln,  ihm  vorsuJbeugen  oder  ahwuhelffm 
Hamb.,  J,  Ä  Gunderm.  1811  (eig.  1810).  IQel,  gedr.  b. 
Mohr.  48  8.  (12  ß).  (Aulographum.) 

1065.  Schriftlieb  y  ein  Pseudonymns.  W.  ^Abend- 
geapruch  %u^Hciiet^  dem  Pastor  Schrift  lieb  u.  dem  Ackerstnann 
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Fromm;  am  admniag^  JMSf.  Um».  18aS  dft^  Bih9igmmU 

schafterh  u.  andere  c/iristl.  Vereine  unterer  Zeit*  ScJüeswm, 
Tbet.  -  laei.  iB2^^  i  Bog*  (geli. 

1066.  Schröder  (Friedrich  Angnst)  gph.  za  Kiel 
den  9*  Januar  1768,  studirte  Theologie  dasdbst^  ward 
1789  Subrector  und  1790  Conreclor  der  dorli^«ii  Schale^ 
1793  Diakonus  an  der  Sladtkirche  bu  Gluckstadt,  1802 
llauplprediger  zu  8(  licnt  IV  ltll ,  Aiuls  iieadsburg ,  1805 
Docior  der  Fliilo^upliie ,  1S17  (nach  J.  Bo>9en)  Haupt* 
Prediger  an  der  Oomkirche  zu  Sckleawig  und  &irchan> 
pfobst  der  f^robstei  Gottorf.  — -  VgL  J.  Schröder'«  Be- 
schreibung u.  Geschichte  von  Schleswig  ö.  ....  hh  Bibi, 
t^orsc hangen ,  vorläujig  über  die  Mosaisclien  Schriflmn^ 
Für  deniendo  Bibeljreundt  u*  JugemdUhrerm  Is$mgo^  1809*  ^ 
Anirittspredigt  in  der  Domkirehe  eu  Sekleewig  am  T^ini- 
tatis-Tünniage  1817  gehalten,  Rendsb, ,  gedr,  h,  TPendetL 
1817«  Mein  Leitjaden  beim  Confirmanden-^ünterri^U, 
mii  iforzugl  Mäetsiehi  auf  auegowabUe  Lieder  Feirem  du 
S.  H.  Geeanghuehe»  Schlesw.,  Koch,  1821.  165.  (4/3). 
ii^'anii  ist  eine  Airchengemeine  echt  cJtristlich?  oder:  ff^ie 
will  Christue  seine  Kirche  haben?  Mino  erwoiterie  /V^ 
digi,  gohalion  am  ReformaUonefeelo  1822.  Sehkow,,  •Tbot*'' 

1822.  (geh.  3  Ermahnungerodo  an  die  Con» 

firmandcn  der  Domgemeine  zu  Schleswig ,  nebst  der  Con- 
flrmaUon  selbei  w  der  Abendmahls foUr  um  Oetera  1824 
Das.  den.  1824.  1  Bog.  (geh.  2  ß%  Confirmaiiaas- 
fcier ,  {iffhaUen  in  der  Domkirche  zu  Schleswig  am  Somt" 
tage  Palmar  um  1825.  Das,  dose,  1825.  1  ßog.  (geh.  2  ß)^  — 
Leitfaden  hei  der  Vorbereitung  der  Confirmanden  auf  da» 
pon  ihnen  abmUegende  GhuAenebehenntnife*  Dae.  1827* 

1067.  Schröder  ( Friedrich  Ludwig )  geb,  toi 
einer  Schautpidertnn  zu  Schwerin  ^  nach  F.L.W.  Me^er 

den  3  NVjvbr.  1744,  nach  Andern  din  4.  Novbr.  1743, 
betrat  schon  iiu  3.  Jahre  zu  Petersburg  die  Bühne ^  spielte  < 
10  Jahre  alt  zu  Danzig  mit  Beifall ,  reiila  dann  lortwäh» 
rend  mit  der  GeselUcbafI  seines  Sliefvaters  Ackermann 
von  einer  Stadt  zur  ander»] ,  besuchte  iti  Warschau  das 
)esui(er*Coliegauiii^  dem  er  Aber  wiedei*  enlriMa  wucüfi^ 
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kam  danii  nach  Breslau  n;  Glogau,  wo  er  einen  Hofmeister 
erhielt^  hierauf  nach  Haile^  und  auf  der  Rückreise  über  Mag« 
debnrgy  Berlin,  Fra^kfiifta.d*0«  and  Stettin  nach  Köni^berg, 
iro  er  in  das  colleginm  Frederidanom  trat.    Bald  darauf 
▼on  seinen  Eltern  verlassen^  nahm  ihn  ein  armer  Schusler 
nufi  dessen  Handwerk  er  lernte»     Aber  im  April  1759 
ward  er  wieder  von  eeinen  Eltern  nach  Solothurn  berufen, 
fuid  zog  als  Schanspteler  mit  ihnen  in  der  Schweiz  umher, 
kam   dann  nacli  birafsburg,    wo   er   ßeiiall  fand^  iiack 
Karlsruhe,  Mainz ^  Frankfurt  a.  M.,  Braunschweig ,  Uan- 
nover,  1764  nach  Hamburg,  bald  darauf  wieder. nach 
Mainz,  im  Febr.  1768  nach  Hannover,  1769  nach  Braun- 
schweig,   übelnahm   hierauf  in    Hambui^  die  Direclion, 
und  verweilte  da,  so  wie  abwechselnd  in  Schleswig  und 
Celle,  bis  1780.   ^on  ging  er  nach  Wien,  München  und 
Mannheim,  Strafiburg  und  Parts,    dann  znruck  Bach 
Hamburg^  und  darauf  wieder  nach  Wien,  wo  er  Anstel- 
lung und  allgemeinen  ßeifall  fand,     1785  übernahm  er 
zum  zweitenmale  die  Direction  der  Hamburger  Buhne  ^ 
gab  sie  aber  1800  wieder  auf,  kaufte  eine  Landslelle  zu 
Kellingen  in  Holstein,  und  ward  Landwirth.    Nachdem  er 
im  April  1811  auf  kurze  Zeit  die  Leitung  des  .Hamburger 
Theaters  wieder  fibemoiAmen  halte,  kehrte  er  nach  Rai-  t 
lingen  zurück,  und  starb  daselbst  den  3.  Seplbr.  1816.  — 
Vgl.  besonders:  Friedrich  Ludwig  Schröder.    Beilrüg  zur 
Kunde  des  Menschen  und  des  Künstlers.  Von  F.  L»  W. 
Meyer  (s.  d;  Art.)  Hamb.  1819.  2Theae$  der  2le  in 
2  Abdieilungen.    Ein  Auszug  daraus  befindet  sich  im  Al- 
tonaer Mcrcur  lbl9.  JN  r.i83.,S.  37 11-13;  Nr.  187.  S.3793w#5; 
Nra9ä*a.d9ia-14$  Nr.  197.  S.  3992^90 ;  Nr  199.  S. 4033-36; 
Nr. 203.  S.  4121-^23;  1820.  Nr.  6.  8.120-22.   Femer  ist  zu 
▼crgleichen  :  Seine  Cliarakterislik  von  J.  F.  Schink  (s.  d. 
Art.)  im  9.  Heft  der  Zeitgenossen j  Hamb.  Correspondent 
1816*  Nr.  167 ,  68  etc*   £s  ch  e  n  b  u  r g  's  Beispielsammlung 
Bd.  7.  8.365;  Rüder  IV,  178;  Leidenfrost  V,  163; 
Convcrsat. -Lexikon.  Bd.  9.  S....;  R a  fs m an n's  Handwör- 
terbuch S.  333  u.  452;  Wegweiser  zur  Abendzeitung  18;28. 
Nr.  19«         '^'JSamUi,  iVwta  pon  Dätutmarh  Ein  Thtinr* 
tpiel  in  6  ^f«/s*  Zum  Beliuf  des  Hamb.  7%taUrtt  Humb., 
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HeroU*  1779«  i»  8.   MU  BroehmannU  Bild  4d»  mumUi. 

HU  yiufl.  1784.  ?>t€  JnfL  BerUn,  k'ofi.  179ö.  (177^  4/^). 
AuAufl»  Da»,  dsns,  iSOi*  König  Lear.  Ein  TracMnp* 
m  5  Aufm,  muh  SMnpmn»  Bomb.,  HmroU.  1778«  fU9 
Aufl.  1795.  (12  ß).  Gab  heraus:  'f' UämhwgUehm 
Theater.  4  Bde.    Das.  ders.   1778-82.  (15  —  J>ie 

O^fakttn  der  F^rführung.    Em  •SchmupUl  ia  4  Aeitm 
Nack  d0m  /KmSt*  JJrama:   „/enn^pot**  fr»  bemMUi» 
Da»,  der:  17Si.  ^   GlSeä  b$»$»H  TlurhiU^  Ein  lutUp. 
nach  dem  EngL  der  Miß  Lee*    Füre  Deuieche  Theater 
0ing»rieki»U  Da».  d»r».  1782.  ^  Di»  ZufiUie.  Ein  Imm^ 
»piel  m  $  Auf»,    Am»  d»m  EhgL  der».  Verf.  Berim, 
Siahlbaum.  1782.  (10  ß},  —    Heinrieh  der    Vierte.  Ein 
Sfy/iau  ^picl  in  S  Aufz.  nach  Sliakespeare,    Wien,  Kurzhöck. 
1783.  i%ß).  —  Mit  F.  L.  W.  Meyer:  *pi»  t^eriieJk» 
Baeh».  In  '^Aufk.  Naeh  Coetgret»».  Da».d»r».  1781«  (10/^ 
Stell!  iuicli  im  k.  k.  NalionalhoflJictler.  Das.  ders.  1783-85. 
7  Theile.  —    Der  Fahndrich,  oder  der  falsche  VerdochU 
Lii»l»pi»l  in  8  Auf».  Berlin,  Boilmann.  1786.  (1  n^)^ 
B»iira<r  mr  Deui»eh»n  Schmdnihne»  4  Band»*   Da»,  dere^ 
1786-94.  (9  777/:,  Srhrp.  ii  wf^.}  —    D^r  Veiier  in  Z*#- 
»abon,    Familiengemt'ilde    in   3  bieten.     Da»,  der»^  1786» 
(i         —  Diß  Kinderiitchi ,  oder  da»  T»»iamenU  Ldui^ 
in  4A.    Da»,  der».  1786.  (1  91^0-        ^o»  Biaii  hai  »iek 
gewendet.    Ein  OriginaliiLstsp.  in  5  A.    Leipz.,  Schneider. 
17^6.  2ie  Aufl.  1790.   (8  Der  taube  Liebhabern 

LueUp.  in  2A.  fFi»n.  ilS^  Die  Eifereächiigen,  ädert 
Keiner  hat  Reehi.  Lu»t»p.  in  4  A.  f'Fi»mar,  Bodner.  1790. 
(^0  ß)*  —  Dae  Pbrtrait  der  Mutter ,  oder:  da»  Prit^ai» 
i/ieaier.  Berlin ,  MoUmann.  1790.  U  2  fi}.  —  Die 
Heiraih  dureh  iin  IFoehenblaa*  Beeee  in  i  An  Bimkf, 
u.  Leipz,,  Sehneider.  1790,  (6  ß).  2te  Aufl  Hamb.,  Gun- 
dermann. 1805.  (10  ß).  —    Mofs  für  Mafä.  Schauspiel  in 

IbA.  nach  Shakepeare^  fFienar,  Bödn»r.  1790«  (14 /i> 
9ef  tfernOnfiige  Narr,  oder:  Keiner  peretehi  den-Andenu 

1  A.    l^antß  u.  Leipz.,  Gehra.  1790.  (8 
2te  Aufl.  1810.  —    Wer  i»t  sie?  Ein  Lustspiel  in  4  A* 


nach  dem  EngL   Wiemar,  Büdner^  1790.  (8  ^  —  -Gelb 


Digrtized  by  Google 


689 


ttMür.  4  Thie.  Sthwm^  u.  Heumar,  B&dm$r.  i79»»94i 
(8       8  ß).  ~    Be9f€H^,  üdm  dm-  Spielm>  JMi  Sehfifup. 
M  hJ.  nach  d.  EngL  Das,  d«rs.  1791.  (10  ß).  —  Uie  vier 
IF^M/Wcr.  Ein  ImUp  iah^.  lud*  £ngi.  Da»*  dMrs.  1791* 
T^  ß\      D0rlDUn0rmw§UrB€rr€fU  BinLuaitfi.  intJi.  maek 
^Ql4ionu   IMs.deis.  1794.  (lü  /J).  M  ^.  1828.  —  InhU 
W^hriko.  JSm  Sehauup*  im  ^  jL  na/oh  dem  Engl,  de»  Coimam 
jpm.  dW«w  1794.  —  Irrihum^  auf  aüen  Sekäm.  Ein  Ln»Up^ 
muh  (hm  i'^n<^L  (r/e*  GoldsmitK),    Hamb.  IHO')  (sieht  aucii 
in  Hamb.  Ibealer.)  —    Vier  LusUpitU»  Hamb.  1810* 

106&  Schröder  (Hans)  geb.  zo  Crempdorf  in  der 
Crem  per  marsch,  Amis  Sitinburg,  den  25.  Mai  1796,  be- 
iQcble  diü  GlückstUdler  Gelehrten  *  Schule;  sludirte  die 
fteehte  seit  Michaelis  1818  za  Jena ,  seit  Michaelis  1819 

1^  7M  Kiel,  wo  er  Mich.  1822  das  öfFenllichc^  cnkadenii«che 
Ü^siigaiCi  erhielt;  lebte  seit  Ostern  1823  an  seincoi  üeburts'^ 
erfe,  und  wohnt  seit  Novbr.  1828  in  Itzehoe.  Als 
Fwodonym  H.  Dorsch  er.  \h  Kritischer  Versuch  über 
Warnecks  Lehen  und  Ueherschrifien.  In  Winfried'» 
(ß.  d.  Art.)  Nordalbingischen  Blättern.  Bd.  1.  (Hamb.  1820.) 
f  B.3.  S.  190-211.  Erinnerung  an  Zacharias  Lundt,  Das. 
H  5.  S.  289 -äUO.  Joachim  Christian  Heini.  Aua  der 
Smtkelkeii  gesogen.  Das.  H.  6.  8.376-78.  —  Erinnerung 
m  Sifere  Dichier.  1.  Erdmann  PTireter;  2.  Nikolaus  Lud^ 

Iwig  Knmarch^    3.  Joachim  Beccau.    In  Winfried's  ISor* 
tehem  Musenalmanach  für  1823*  S.  140-54.  —  jius  PeUr 
Jfolde  Gedenthueh    Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8.  (Schiesw. 
.1823)  H.  4.  S.  723-59.  —    *Die  Ueherschwemmung  der 
\  Crempermareck  nebei  umliegender  Gegend  am  7.  Od»  17  ö6» 
I  JVbfR&  einer  poeiieehen  Reeehreibung  prosaisch  dargesielli. 
*  Bsigefu^t  em   Vor-  u.  Nachwort ,  sanmit  einigen  Anmer- 
I  kangtn.    Das.  Bd.  6.  (1826)  H.  2.  8.  512- 33.  ''Gerichts' 
'  Pfifaseung  des  AnUee  Sieinburg.   Das*  Bd.  7.  (1827,)  fi.  1. 
S. 207 -06.   ^ Brandgilden  im  j4mt0  Steinburg,  Das.  S.  266-63. 
Ganz  kleiner  urkundlicher  Beitrag  zur  Geschichte  der  Hot- 
Siein»  Landstrefeen.    Da9.  H.  8  u.  4.  8.  761-68.  Eleinh 
vüterLNachrichten,  Da».  S. 768-76.    Fbrteef^ng,  Dal.  Bd. 9. 
Cl8'iö)j  1L3U.4*  S.  756-66.    Beweis  ,   daß  der  zu  An- 

fttng  du  iiten  /ahrhunderie  bu  Hamburg  lebende  Epi^ 
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grammsndiehur  ffameci  gthdJUn ,  hebst  Nachrichten  über 
seine  Gönnermn,  die  Eeichegrqfinn  Kalkar me  Hedwig  %u 
Rantzau.,  u.  seinen  Gegner  Mmanies,    Daa«  Bd*9.  (1829) 
U.l.  $.146-66.       KSHMTs  Unheil  über  Liecom,  tuiü 
einigen  andern  Bemerik.  über  diesen  Satyriker,    In  den 
Prov.-Ber.  1824.  11.4.  8.165-63.   Bruckstucke  aus  Platt- 
deuteehen  Predigten,   Ein  Beitrag  war  Kunde  der  UolsAein* 
Forseii.  D«B.  1825.  H.  2.  S.  261-76.  EntstekungsgesMekte 
der  Chrietkirehe  in  Bendsburg,  zugleich  ein  Beitrag  %ur 
Geschichte  der  Holstein,  Gesangbücher^    Das.   S.  376- 82. 
Joachim  Eriedrieh  lUseom,    Dm.  H.  4.  S«  7dO-42.   *  Fer^ 
änderungen  im  Anonaie  der  StcutieverwaUtmg  in  den 
Nereogth,  Sehleeu^ig  u.  Holstein  vom  Jahre  ISjG.  Das. 
1827.  H.  1.  S.  187-94.      Nachtrag  zu  der  Uebersicht  der 
pmerländ.  SchrifisuUer.   Das.  H.2.  Anh.  8.1-8.    ^  Fer^ 
iheidigung  der  Haueurer.  Dat.  H:  3.  &  550-  54.  No^sme^ 
liger  Beweis,  dafs  Jooehim  Friedrich  Lii^cow  der  Satyren- 
'dichter  Hei ,  und  nicht  sein  äUerer  Bruder  Christian  JLud' 
udg.  Da«.  H.4.     682-98.    * Feranderungen  unier  den 
SMeew.  Heist.  GvübeaMten  im  Jahre  1827.    Das.  1828. 
H.  1.  S.  153-62.     l'f  'ie  die  Stadt  Batzeburfr   uor  Imndert 
Jahren  von  Hans  Henrich  Klüver  ist  beschrieben  u^orden* 
Jlditgetheiit*    Das.  U.  4«  8.  668-  73.     ^/tntweri  das 
Bendschreiben  die  Hausirer  betreffend*    Das.  8.  720 •28. 
^Veränderungen  im  CiviUtande  üclUcßwig  -  Holsteins  vom 
Ja/ire  1828.    Das.  1829.  H.'  .  8. ........    fffft i  tcythrsüiheia 

lieh  leteter  Aujsate  über  lAeeom*  Das.  8.  — -  ^Be» 
rieht  über  die  Stürme  u.  fFaseerfluthen  im  Winter  1824-25, 
auwelL  &ic  GläcLatadt  u.  die  nächste  Umgehend  betroßen. 
In  (N.  Faicks)  Denkmal  der  Wasserflulb.  Touderii^  1825. 
8.  45-59.  —  Auszug  eines  Schreibens  von  der  GläekseUg- 
keii  der  Wertfereeher.  Mine  bisher  unbemerkt  gebliebene 
Satyr e  yon  Liscow,  j4uf gefunden  u,  mit  Einleitung  ver- 
sehen, la  W  i  n  f  r  I  e  d  's  Ruinen  und  Blüthen.  Alt«  182& 
8.  29-63.  —  jilpbabetiech  geordnetee  Namen~,  Sach-  und 
Sebriften^Begisier  Ober  die  acht  Jahrgänge  der  SchUswi^- 
Molstein  -  iMusnburgischen  Provinzialberichte  vom  Jaivts 
1817-1825;  als  Fortsetzung  des  dem  Jahrgang  beigefiigten 
Begietet  über  die  vorangshenden  Jahrgänge*  BmUbm  1826. 
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(GtfcA%  i»  /.  G.  F.  WendeÜ).  (03  £  (10  —  ^ 
^ramnunlßse ,  oder  Eäel^Uek  auf  weniger  hekannie,  «««r- 

sturbene  DeulscJie  Dichter*  Itzehoe,  1828.  Gedr,  bei  P.  Sm 
SchönfeidL  jiU, ,  ia  Comm.  bei  K.  Buech.  VJII  u.  240  S. 
itn^  %  ß,  Ladenpr.  2  0^}«  —  Jaaohim  JRachele,  >  im 
iMnden  in  NtrderdUhme^eehen ,  u^eiL  Beotore  in  Schieewig^ 
Deutsche  satyrische  Gedichte*  Neue  verbese,,  u»  mit  dem 
I^ben  des  Di^Uere ,  erklärenden  Anmerkungen  u*  einem 
iUeinem  Gioeear  uermehrie  Ausgabe»  AU^,  Bei  Bueoh^ 
1928.  Gedr.  in  lieehoe  hei  P.  F.  Schonfeldt.  XXXII  u. 
224  5:  (2  10  ß).  —  Kleine  prpsaische  Aufsätze  in  den 
r4ordalbingi8clien  Blättern ,  im  Staalsb.  Magazin ^  In  den 
PjroT**Ber,,  im  Itzeli»  Wochenbl*  u.  in  den  Originalien. 
Diese  sind  meist  alle  entweder  anonym^  oder  mit  S.,  oder 
juit  — r — r.  bezeichnet.  —  Als  H.  Dörscherj  oder  ano- 
nym, oder  mit  H*  S»  unterzeichnet,  lieferte  er  Gedichte, 
Charaden  nod  RSthsel^  zu  den  Nordalbing«  BlSttern^  dem 
Nordischen  Musenalmanach  für  18il  u.  22,  znr  Eidora  für 
iS24i  zum  Kieler  Wochcnblatte  1823  u.  29;  zum  Hu- 
lumer  Wochenblatie  1827  u.  28$  zom  Itzehoer  Wochen« 
1>IaCle  1827  -  29$  zum  Segeberger  Wochenblatie  1627$  znm 
Wagrischen  Wochenbl.  1828  und  zu  den  Originalien  1828» 
lüitiige  von  diesen  Gedichten  sind  ohne  sein  Zulhun  in 
den  Fro¥«>Berichleti  wieder  abgedruckt  worden.  —  Recen*  . 
•ionen  in  den  Fror. -Her.  und  in  der  Leipz*  Liter. «Zei* 
liing.  Zum  Neuen  Nckrolot;  der  Deutschen  TOn  1827 
(iLnenau,  1829)  lieferte  er  die  Artikel  L.  ]^i6sen>und 
H.  Boie. 

1069«  von  Schröder  (Johannes)  geh,  zn  PrSstöa 

auf  der  Insel  Seeland  den  13-  Mai  1703,  seit  S.  Jun.  1808 
Ca4et  auf  der  Miiilairschule  in  ilendsburg,  seit  lü.  Januar 
iSIO  Secondlieutenant,  aeit  15«  Januar  1814  Fremierliente* 
aant  im  Schleswigschen  Infanterie -Regiment,  '^h  Grunde 
rijs  der  Kitadt  Schleswig  mit  der  nächsten  Ümgebimg,  auf- 
genommen  und  gezeichnet.  1823.  Gestochen  von  Jach  in 
Berlin.  (Freie  nach  Verschiedenheit  des  Fapiera  2«^  ^ß, 
3  u.  3  mit  12  ß),  —  Ukieh  Psiereene  ».  Johänn  Mol^ 
Urs  eigeniumdige  Briefe,  weiche  die  Itistprische  Beschreib 
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hung  der  Stadl  Schleswig,  die  Jener  im  JUanuseripi  hm* 
UrlaM$m  hai,  betreffen.  MUgetheUi.  Iol  SlaaUh.  Ußf^ 
Bd.  6.  (i&25)  H.  3  u«  4.  S.  74&^66.    Virieh  AlmM«  eektä 

Beechreiöung  der  Sinti t  Sc/ileswig  i^'orgeseizle  js^u£igfiuiig. 
Das.  Bd.  7.  (1827)  11.  1.  6.229*36.  NachriokUOf  die  Siadi 
.  iichlmwigbein^htüL  Dm.  H.  3.  u.  4^  &  740-49.  —  CnmMHm. 
und  Besclureibun^  der  Stadt  Schleswig.  3Jii  einem  Pamh 
rama,  die  Ansicht  der  Sladt  uoti  dem  ßtevenberge  am 
dwreMUnd,  Auf  Kostem  dee  Fetfaeeere.  tSchimnt^g 
im  Tbst.-/nst.  1827.  XIF,  476  a.  66  .S.  gr.  S.  (ßahurf^ 
ö  ir^^  12  /fy  (AuiographuinO 

1070.  Schröder  (Karl 'Hinridx  Ludwig)  gek  zu 
Neumfinsler,  wo  sein  Vaier  Prediger  war^  den  18.  Dec 
nach  Andern  den  18.  Jan.  —  1766 ,  besuchte^  ton  ITSl-BS 

das  Allonaer  Gymnasium,  sludirle  dann  bis  1788  zu  Kiel 
Theologie^  ward  iiieraui  Hauslehrer  bei  dem  Oberslca 
von  Yois  zu  Eckernförde,  den  25»  Jnn.  1790  Knfecbef  m 
Waiseiiliaase  und  Prädicant  im  Zuchihause  zu  Aliens, 
nacb  1802  Coinpastor  zu,  Grube,  als  welcher  er  1809 
slarb.  —  Vergl.  J.  A*  Bolten's  Rtrcbennachrichten  fM 
AUuiia  elc.  Bd.  2.  S.  411  u.  12.  Han)!)urg  u.  Altona  1802» 
4,  (H.  11  )  S.  227.  0^.  Eine  Schrift  über  die  Öchleswiß- 
Holsteinische^  Agende^  die  nicht  naher  angegeben  weite 
kann,'  da  sie  anonym  erschienen  ist. 

1071.  Schröäter  (Franz  Adolf)  K.  304  ,  wo  <• 

nicht  II  Amts  Segeber^*^  sundern  „Amts  Ahrensbuek^'  ticis* 
sen  mnfi  —  ward  180 .  Archidlakonus  zu  Oldenbiug  ift 
Wagrien,  1812  bei  Errichtung  der  Probsfei  Oldenbüg 
Assessor  des  Consisloriums  ^  1821/  obgleich  ernannt  und 
eingerührt  1820,  Uauptpastor  daselbst  und  Kircbenpiokit 
der  FrobsteilNdeabnrg«       Von  d4r:  „Ankiiumg  mebm 

bülraü .V c/i - k atechetih ch ert  Unterricht*'  (s.  K.)  erschien  ISOÖ 

eine  21e  umgeändert  Ausgabe.  AU*^  HammenoJIu  JUf^  ^ 
tit  &  ~  OMti  Bergpredige,  frei  ubereeHi,  mii  «rtf^ 

renden  Anmerk,  und  einer  Abhandlung  über  den 
der  Bibei  für  unsere  Zeiten  begleitet*   Zur  Beieiurung  ^ 
£r6mutng  fSr  ungelehrte  Ferukter  der  Bibel,  und  beem* 
ditr$  JLandschidlehrer,  Uus.  dem.  1796.  gr»  8.  —  Beli^ce^ 


Digitized  by  Google 


mkrtr  du  ChrUtmUhanu  w  </#r  MtnMe&^nwM/akrim  Hamb,, 

Hackmann  u,  Gund ermann,  1797.  gr.  8  —  Actensamm-^ 
iung,  lUu.  KUüsche  Schulineiaterseminarium  betreffend» 
^Zior  genauem  Kennkufe  deeeelben*  In  Dr.  Gr  äffe'»  £«I«oett 
Jonriial  der  Kalecbelik  vad  Pädagogik,  Jahrg.  4«  H«  2» 

(Celle.  1797).  S.  5  - 131.  —  Erste  Gnuuliinien  einer  Welt-" 
tu  SlcMten'^Geschichte ,  wie  eiwa  dieselbe  ale  -Zteilfadem 
sMi  Üntenioki  für  iMdeahuiMrer  bramhhar  eeyn  mochte 
Üa/tdh,  Baekm*  u»  Gunderm»  1798.  Die  allgemeine 
/Selige schichte  nach  i/tre/n  gemeinnützL  InJ^Ue ,  aU  ein 
hrauchbarea  Lesebuch  für  Landechidlebrer  bearbeitet,  weU 
che  eich  und-  Andere  in  dieeer  Wieeenechafi  unterriehiem 
is^lieru  AU,,  Hamm*  1790.  A.  v*  d.  T.:  Die  allgemeine 
Jk  eltgeachichte  nach  iiwem  gemcmnutzL  Inludte ,  mil  eorg- 
fäliiger  Auewakl  der  Awäcimäfiigen  Materialien ,  ale  ein 
JLatd^iUh  für  den  Burger  und  Landmann  bearbeitet  Mit 
einem  Bildnisse  (dem  eeinee  Vatere)»  —  Materialien  in  - 
ajueführl,  Entwürfen  ui  sokratischen  UnterredaJi'j^m  mit  der 
Jugend  über  die  Gieiehaif§reden  Jeew,  «.  einige  Qeeehiek^ 
gen  am  eeinem  Leben,  naak  Menke*  Ein  Handbuch  ßSt 
J^ediger  ittid  Schullehrer,  Das.  Ders.  1801.  (3  77^).  — 
fj^as  soll  der  I-i-ediger  wiseen  und  thun ,  um  vor  der  Weh 
uted  eeinem  Gewieeen  gm  mu  beeiehen?  und  wie  kann  er 
datu  gelangen?  Mi  äiner  Forrede  dee  Herrn  öeneraU 

Superint,  (/.  G,  C.)  .^^d/cr.  Das  Jers.  18ül.  —  Cliristl, 
jindaolUabuch  für  die  jSeuJahr/tfeief  und  die  Conßrmations^ 
handlung».  Zum  häueU  Oebrau^eh  echter  Beiigionefreonde 
aua  der  geibildeten  Fbikekiaeee.  Dae.  dere,  190!2.  XX IF 
u»  214  S,  gr»  8.  (2  8  —  MfUeriaüen  in  miHfiihr^ 
Uchen  Entwürfen  eu  eokratischen  Getpräc/ien  mit  der  Jae^ 
gemd  Uber  die  ckn^ietL  Beiigion^  ^Sr  Lehrer  dereeiben,  mü 
beeondermr  Bihkeichi  auf  den  Sehleeu^,^  Holet,  Landes  ^ 
katec/demiUk,  S  7fik.  Das,  den/,  IHOi -9,  gr.  S,  —  f'erauch 
über  .die  MUfeokmäftigß  Aufeiahi  der  BOrgereelaUen  ^dureh 
ScMaaüegien ,  nebei  dem  Entwürfe  einer  guten  aüge^ 
nh.*in^n  Si^htüordnnn^  für  dieselben  ,  und  einer  Beilage  über 
die  k^erbesserung  des  Schult^eeens  der  Hoisteiniachen  Stadt 
Okhnbmrg.  Dne^  dere,  1606«      >  Standrede  im  Hauee  vor 

Digrtized  by  Google 


S^krödur. 

dmr  BßhM,  kmmet  LA^n»kmf  und  dU  am  lUJMr»  iaO€ 
Ml  dar  kUngmi  8iadtkirehe  g^haUmtm  Lmtdkm^mdigi 
den  Hmrrm  Friedrich  Albr§^  RUwk&r,  tßeil  iBn.  Datu 

prit^ii,  Apotheker*  Als  Manuscript  gedruckt  Oidenb»  in 
Mokuin.  1806.  i2  ^  (Nicht  in  den  Buclüiaiidel  «eibtab 
men.)  ^  Anaprmlh^  dtr  BeBgign  mtr  BenMgtmg  tk 
Iteitertmg ,  %ur  Erhaltung  des  JtftUhs  und  Belebung  einn 
ehristL  iUnas  in  yden  Zeilen  der  Kriege  und  Unruhen*  In 
einigen  wakrtmd  dee  aUgememen  KriegemOandee  hei  ie^ 
eonderen  Ferankueungen  gehabten  tffeniL  Mekgione^m^ 
tragen.  Das,  ders.  1841.  302  5.  gr,%,  (  3  77#12/?).  — 
AusfüJwL  Sokratische  Kateciusationen  über  Luüiers  Kais~ 
ekiemuik  Ein  MOlfsbueh  für  J^reunde  der  Jugend  einm 
guien  Methode  eu  unteniehten  u.  m  bilden»  Mii  timst 
Ahliandlung  über  das  Beiseite ^cliiehen  des  Lutherischen  u, 
anderen  oßentUch  eingeführten  KalecJUsmen  bei  dem  Un* 
terriehte  in  FoUteechulen»  2  TAeile.  Dae»  dere»  1813«  gtkM^ 
(7  fnff.  S  ß).        Aeufeerungen  uneerer  ehrieiUehen  TkeH" 

naJiiiie  an  der  heutigen  Familienfreitde  unser s  gottseligen 
Königsfiausea.  Eine  J'rcdigt,  am  FreUage  den  30.  Augm 
1816  ge&aken  in  tUr  Stadikirehe  mu  Oldenburg  in  HaieietB* 
Dae*  dere*  1816*  — *  Wae  kttnn  die  Sniehung  und  emei 
übende  Gewalt  in  einem  Staate  dazu  beitragen,  um  der 
zunehmenden  Verarmung  Meiner  Mitbürger  i^rsubeugen^ 
Untereuehi  u»  beaniwerteU  In  d«n  Frov.-B«r*  1817. 
S.  129-67.  Vgl.  H.a.  8.  360.  —  ArehiP  der  Harmeeekm 
Tliesen ,  oder  C/iarakterisiik  der  Schriften,  weiche  filr  und 
gegen  dieseWen  erschienen  sind,  gröfstentheOe  in  denn 
eigenen  Worten ,  mit  beigefugten  htrmen  Beurtheiiungeu* 
Alt.,  ffamm,  1818«  F'  u.  279  S.  gr.  8.  (3  77^).  —  Pk 
ehr  in  t  liehe  yoUkommenJieit*  Ein  Vermächtnifs  m  Biheiwori 
und  Bibeigeißt  Jiir  meine  Cät^manden,  aur  Aufbemdumg 
in  ihrem  Herzen  ihren  Hunden  dargereieht  in  der  jA^ 
eehiedeetunde,  Lübeck,  bei  Rohden  in  Comm,  1820.  FIII 
u.  204  Ä  (1  97^  2  ß,  Schrp.  1  12  yS>  2te  Auß.  in 
Comm»  bei  Busch  in  Altona  u.  fVee^hal  in  Oldenburgs 
1824.  Xriu.  327  S.  (1 4  ß).  Zte  Perm.  o.  verheee.  Aurj. 
In  Comm,  hei  Busch  in  Altona.  1829.  —    Mehre  anonyme 

AUhandiun^^A  ia  des  weil.  GeneralsuperüU.  u*  Abts  Heokf 
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AiKgioM-4iuuJ^  ^  ConfiffBiatloBigesMiigt  tür  4  Conir» 
MaKoosliindliiiigeii  tS^S-SS.    Nor  für  die  Oemeiii«  ge» 

druckt.  Beiträge  zur  Schleswig- Holsteinischen  Zcit- 
Adurift  von  Jul.  Stendro  (€•  y.  Schneider).  Von  die» 
wok  iind'eiiiig«  mit  aeinem  NtMii  Itaterzeidiiitr«  lUceii" 
gfeneii  in  J.  0.  Thi^ft^»  Neuer  Kieliaclier  Gelelulea^ 

£lei(ung|  und  in  Schröter  und  Kl  ein 's  Oppositiona- 
scbrifk.  ^  Kleine  Aufsätze  im  Wagnschen  Wockenblalle^ 
das  iclt  1828  tu  Oldenburg  ericlietni.  (Reridirt.) 

1072.  Schutt  (Joliaaa  Christian)  geb.  zu  Schleswig 
den  IS.  März  1789 j  vrard  Ostern  1818  Schuilelii'er  in  eeini» 
Talmtadt^  und  Ostern  1820  'zu  Satrap  in  Aiigeln* 
Vit,  Di^  uorzugUchfiten  Mittel  zur  Beförderung  christlicher 
MtUgßioniäi  bei  der  Jugend,  nebst  prakiisohetk  ErlauU" 
rungtn  dieeer  MUiel,  fihk  Buch  für  Saue  -  und  Sahui» 
iehrer.  Sckle^w,,  Koch.  1820.  134 5.  {in^Aß).  —  Beur- 
iheiiimg  der  Deckcrsciten  Methodik  ftlr  VolksschuUehrer^ 
Jku*  dere.  1821.  (6  y2>  —  Briefe  xur  Antwort  auf  derh 
Vtreuck  Hrur  Feriheidigung  der  JDecierechea  Methodik 
ges[:en  meine  Seuriheilung  äereelben^  mtgieieh  aar  nähert^ 
J:lrkUuung  einiger  Pimcte  meiner  Bewlheilang*  Das,  ders. 
1821.  (1  n4L2ß).  ^  QehetbuGhlein  für  die  Hebe  Sehul^ 
Jugend^  Dem  äere»'  1825*  (2  Deai^  und  Sprach^ 

Übungen  innig  verhtmden,  ein  leichter  und  eieherer  fVeg 
zum  Ziele,  Erstes  Büchlein ,  stufenweise  Ziehungen  eur 
Selb^ibeeeftaftigung  der  erelen  Eiementareehäier»  Ali.,  /•  Fm 
Jiamm.  1826.  48  S.  (5  ß)*  —  ^Denk^'  und  SpnKkSbungcn 
innig  verbunden ,  ein  leichter  und  eteherer  Weg  *um  Ziele, 
In  C.  Garsten  seil 's  Zeitschrift  für  das  Voiksschuivvesen. 
Bd«l«  XCr«2.    *  Einige  Bemeriungen  in  Beziehung 

auf  den  Beiigioneanterrichi,  Dat.  II.3.  Mr.  6.  (Beide  Aof- 
sÄtzc  sind  mit  tt,  unterzeichnet  )  (Revidirt.) 

1073«  f  Schutt  (Johann  Friedrieb)  geb.  zu  HaeniiL 
den  14.  Octbr.  1771 ,  besuchte  eett  1782  die  Gelehrten«' 
Schule  daselbst^  studirle  seit  1791  zu  Kiel  Theologie,  ward 
'1795  anf  Gottorf  examimrt|  1797  zum  Frediger  in  Oden- 
faiill  auf  Nordetrand  erwShlt»  1804  zum  Hauptprediger  fa 
-Tönniog  eroaunt^  erhielt  1808  dasselbe  Amt  an  der  Ni« 
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jiülai - lüi  clie  *u  Flensburg,  woselbst  er  den  IG.  Junins 
1828  «Urb'-*,  V^U  L*rov.-üer,  löiö,  H.  4.  S.  649-6«, 
u«  8. 697  II»  9ft»  jN^cArdeAien  uon  FUiuimrgitchm 
t^rthümem^  und  Pom  d^n  ufUnrirdiMckan  gtu^ölbim  Owtgm 
Ufiler  dem  Flenshur fischen  Uchul^ebäudcm  In  Ucii  ,|Aliti- 
quariftkfi  Anaaler'*  Bd.  2..ö.  309  ff.  —  l'lan  für  dU 
SGuntagwiuU  in  Fitadmrg*  J*Un»iu,  gedr.  ^  Jägmr  i6i$t 
15  5.  —  *An$pwh§  an  da»  hi€$ige  J'ubÜcuau  (Üm.» 
ggdr,  b,  dems*  1819)  1C>S\  —  U§ber  die  am  17.  Od*  1820 
in  Flensburg  hinger icJueten  Verhrtchtr,  In  D.  A.  Gü- 
ll ck's  Buch:  |,Sciiuia  u.  Strafe.  Flensb.  1821«'  S. 235 ff.«- 
Kleine  Aufsitze  im  Flensb.  Woclienblatte.  (ReTidirt  vor 
dem  Tode  des  Seligen.) 

1074.  von  Schütz  (Friedrich  Wilhelm)  K.  304  - 
^lüchsitdier  Hofratb;  Yerkaufte  1798  sein  Gut  Hoisbüttel 
in  Holstein  y  und  kaufte  dafür  eine  kleine  Landslelle  zu 
Othmarschen  bei  Alluna,  übernahm  iia(  ii  einigen  Jalifen 
die  Tkeater  - Direclion  des  Altunäer  Tliealers^  welche  er 
jedoch  wegen  seiner  Verbindungen  in  Hamburg  bald  iria- 
der  anfgeben  mufste,  worauf  er  in  der  letztgenannten  SlsiÜ 
wuhiile,  bis  ihn  die  Kriegsvorfälle  1813  wieder  nach  Al- 
tona brachten-}  1819  wählte  er  Zerbst  zu  seinem  Wohn- 
t^a,  wo  er  »ocli  lebt.  —  Vgl.  Hamb.  n.  Altona.  1803» 
W  %  (H.4.)  S.63II.  64;  Bd. 4.  (H.il.)  8.227.  Ruder 
IV"  1 94 ;  R  a  f 8  m  a  n  n  's  Pan ( h»  un  S.  304.  ih-  Neues  Ar- 
^dui^  dmr  Schwärmmi  und  Aufklärung  den  Bedärfnitsm 
d9B  Zeiiaäere  ongemeMen  und  in  wilikurUehän  Heften  her- 
ausgegeben. Mi,  Mi*  Leipz,  ^  F.  Bechtold.  1797  m.  98.  1*Ä 
122  5.  2s  H.  122  S.,  3*Ä  122  S.,  H.  118  5.  —  Aoää 
eine  neue  Kireh&nfßgende  ohne  Minwilligung  der  £inge- 
pfmrUn  eingeführt  werden?  Eine  Frage,  dertn  Beani' 
Wartung  für  die  Bewohner  der  Herzogthümer  Schleswig  «• 
Holstein  besonders  interessant  seyn  wird,  Aus  dem 
Hefte  des  Neuen  Archive  der  iiehufärmerei  u»  Aufkiarweg 
beeondm  ahgedrueht.  Altona,  F.  Bec/itoid.  1797.  16&'' 
Eduard  t^n  Krohnenhurg ,  oder  Carriere  durch  tVelt  und 
J/of  zu  Bürger  glück  und  Nalur.  Laip%, ,  Leo,  1798.  — 
^Von  dm:  ^Allgemeinen  and  poUeiändigen  /forUritteh 
« 
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der  gemmnüen  Städte,  Zand-  u.  Hm§»wirU»Bchaft'*  (^^0 
erschien  des  in  Bd«  2d  /üifiage  mit  Vorrede  von  Prof. 

Gotthard.   MatiDs,  Vollmer.  1803;    der  2te  Band  179..; 

der  3tc  18...;   der  4lc  (Kabel  l)is  Leder)  1803;   der  6(e 

(Leder  bis  Mafs)  1804$   der  6te  (M  bis  0.)  1804$  der  7le 

(O  bis  B.)  1805;  der  8te  (S*)  1805$  der  die,,  fortgesetzt  toh 

Larun  L.  K.  C,  von  Liliencron  (T  bis  Z.)  1810.  Im 

J.  1817  kam  eine  wohlfeile  Ausgabe  sämmlliciier  9  Bände 

heraus«       VoiUtandige  SammUtng  J^*imaur€r''JLi€der  sum 

ö^hnmch  DeulMcJur  Logeju  2ia  Anag*  (die  erste  s»  b»  K.) 

Altona,  IJechlold,  1800.  (eigenll.  1799  ).-—    Neue  Schaii" 

spiele  für  das  AUonaer  Theater^  yllionn,  Bechtokh  1801.  — • 

DronuUurgiach äethMiieches  Mmäbueh  für  Schatupiekt^ 

Dramaturgen  und  TtietO&rfreUiuh,   6«  Bdchn»  IJae»  dere» 

1801.  —    Niedersnc/isen  und   die  Hansestädte  Hamburg, 

Lübeck  und  Bremen   in  ihrer  politischen  JLage»  Hamb^ 

Fblimen  1801*  —   Malerieehe  AneichtBn  pon  Mederea^h" 

4  A/ltf.    Da»,  d§re*  1801.        Hnmburgieekm  Kolk^ 

Iruc/ilen.  FranzösiscJi.  u.  deutscJu    Mit  Kpfrn.   JJas,  ders,  — • 

Gesc/uchte  des  iOJä/wigen  Krieges  in  Jbiuropa»    In  chrono- 

hgieeher  Ordnung  und  gedrängter  Kätee  unpa^uieeh  ^or- 

ge»ieU$»   Nebst  Einieiiung  über  die  VeraiUaeeung  und  Eni* 

siffmnf!^  der  Fraazis.   liei^uluiion,    Hamb,,  Nestler,  1802.' 

(         )•         JLieder  des  Frohsinns  und  der  Freude.  Mii 

Ciat^iereempotiUon*  Dae,,  Fbläner*  1804*  —  Der  klein» 

Büffon,  MU  Kiffern.  1  Bde^  Da». ,  Baehnu  u.  GundernK 

1803.  —    Der   kleine  Natiirlehrer.     Mit    Kupfern.  DciSm 

dies.  180.»  —  Neues  Niedereäclu.      Obersächeischee  Kock^ 

buch.  Dae.  180,.  6ie  Aufl*  Leipe*,  JLmffer.  iS%7.  —  Oe^ 

maide  FrantBe*  Helden,  herShmi  eeii  der  Ret>ot^tion, 

sonders  durch  die  Feldzüge  in  Italieiy  und  DeaUclücmdm 

Mii  Napoleons  Bilde.   Hamb.,  Bureau  jur  Liu.  u,  Kunei^ 

1807*  (3  n^O*.       Attfl.  Das.  1808*        Humbold^e  Beieen 

um  die  fFeli*    Elfte  Jugendeehrifim  Hamb,,  Fbllmer.  1811« 

Codex  jSdp^^^on   ini  Auszuge.    Mit  jurint»  Anmerkt. 

^  Bdohn*  —   Christoph  Martin  fFielande  Todtenfeiw,  g^#- 

J^aken  in  der  Loge  Karl  eumt  Feleen  in  Altona.  3ßi 

1  Kpfr,  Alt.,  Beehtold.  1813.  ^te  Aufl.  1816.  —  *Wer 

iiUi  iieeht?  Mine  Frgge,  veraniajst  durch  die  95  l^usee 
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5M  Sohäu* 

win  Klau»  HurmM  umd  äi»  Sindisokriftsn  dh 
na§r  Bibtiau^gab» ,  frmmäMg  hmtwart^i  Pon  »in&m  I^ieh' 

i/i€olog4iu  1817.  16  51  gr,  8.  (geh.  4  ß),  —  Gegenerktä" 
rang  widmr  die  Erkiäriing  dit  Herrn  Frof.  Falch  in  Kiti, 
du  J€i9ig0  Bib§l'^  und  Th$9mifrhdt  b€ir*ff»md,  neb§i 
Uitchtung  einiger  SiflUn  dw  nmem  Sehrifi  d—  Sem 
Pastor  Hanns:  Briefe  %ur  nähern  i  erstäadis:nng  u,^,t¥, 
haii^ii.  Magdeh.,  A.  F.  SchuU.  1818.  X4L  u.  27  S, 
(Bß).  ^  C  F.  SinienU  L^bun  u.  9Firktn  aUMmukp 
Schriftsteller  lt.  Kanzdredner,  Ein»  hiograph*  SkUie ,  mU 
Jiinsicht  auf  mehrere  seiner  iSc/irifien  /mrausgeg,  Zerbei, 
Ji.  F.  p.  SiohüU.  1820.  MU  SinfnU  Bild  uon  JUidei  md 
Cafe.  Xri «.  160  &  (2 4  ^  M.  IMw^iU  Mm 
'  dureh  Griechentand.  Für  Fteund»  der  AU^rikttmfhmA 
und  innbesonäcre  für  di»  Jugend  im  Auezuge  bemrbetui, 
jS»bH  äinm  Anhange,  die  älter»  Geschichte  Grieclienlandt 
hetreßend*  Da».  d»r».  1S22.  —  Bei  F.  Sckütx  ki* 
inen  ferner  heraus  und  sind  jetzt  in  Verlag  Yon  W.  Lauf* 
ler  in  Leipzig  folgende  Schriften:  1}  Der  froh»  Gesell- 
»ekafier»  Ein»  Sammktng  au»»rl»»»ner  und  eur  C/nlafM- 
Umg  dien»nd»r  Si&eke.  2)  Ceok»  Be»ehreibiMg  e»iner  Rdm 
um  die  Welt ,  nach  Campe's  Lehrmethode,  3  Bde,  MU 
Kupfern;  3)  Co  In  nibus  Untdeckung  pon  Amerika,  Ein  rmti' 
liehe»  L»»»lmeh  für  di»  Jug»nd.  MU  Kpfrni  4)  F»e»te» 
Bei»»  um  di»  PTelU  Ein  Leeebuch  für  die  Jagend.  MU 
Kpfrn ;  j)  Gallerte  der  wilden  f'  ulLerschaften ,  nebst  i?f- 
schreibung  ihrer  iiitten  u,  Gehrauch»»  Mit  Apfrn  i  6)  (rf* 
»ehiehie  der  Kri»g»  anßerer  ZvU,  ven  der  FiraneU»».  Bere^ 
btiien  an,  bi»  »um  leimten  Parleer  FHeden^  %  Bd»s  7)  £f9- 
eensierns  Jiclse  um  die  IFelt»  2  Bde ;  8)  Langsdorfs  Reise, 
für  die  Jugend  bearbeitet ;  g)  Mobinsons  des  Jüngern  Meies 
naeh  Otaheiti  und  d»n  8&d»»ein»»ln$  10)  Die  jung»  Jjam 
muif»r  in  allen  ihr»n  G»»ehäft»n»  Sin  b»l»hr»nd»»  Xtfif- 
buch  für  Töchter  des  Mittelstandes-;  11)  Napoleon  als 
Heid,  Staatsmann  u>  Staatsgefangener.  ^B»  Vou  «änunt* 
'  liehen  Jogenüschi'iften  sind  seit  einigen  Jahren  mehre  wm 
Auflegen  erschienen«  Meurerieehe  An»iehi»n.  Leipt., 
Lauffer.  U  II.  1824.  4  Bog,  2*  Ä  1825.  4  Bog.  '6s  iL 
iS2^  4  Bog.  4<  M.         4  Beg.  6e  H.  1826,  UM.  1826 
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//.  1826.  89//.  1827.  (Das  Heft  koslel  12^.)  Vom 
4ien  Hefte  an  haben  sie  auch  den  Xüel:  Nm^  maur&rUehe 
j^ntiehim*  (Werden  lörlgeaetzt)  «  O«  K^knehu^M 
UtfiM  ittitfA  Ptraim  für  dU  Jagend  h$mMHL,  2Uii  Kpfm* 
Das,  ders,  1826.  —  Noten  tum  Text,  ueranlafat  durch 
da»  Schreiben  du  Königs  poa  I^eu/htu  an  di»  HtrMogim  , 
«IM  Cöihtn.  1827*  AiUrgnädigU»  ZtuükrifJ  d»r  Hsr* 
aoginn  von  AnhaU^^Cothm  m  den  Ferfauer  dm'  Noim 
nun  Text.  1827.  —  ^chuldt^ge  Antu^ort  an  Herrn  Profm 
21}  Kmg  auf  deeeen  Sendschreiben*  Zerbet  ( Aeker^ 
mann).  1827.  (8  ß.)  —  Während  teinet  Aufenihills  ia 
Hamburg  nahm  er  an  mehren  daselbst  erscheinenden- Jour- 
nalen Anlkeil  und  gab  auch  einen  „  Belalionecourier*'  her- 
aus» In  Allona  rcdi^irle  er  den  „Dänu^en  Anzeiger/* 
der  trfiher  „Niedenäehdiohm'  Anuigur*'  hiafi.  CNaeh 
dem  Autographnm.) 

1075.  -^.SchiiiLe  (CLrlsüan  Heinrich)  K.  306  — 
starb  als  Pastor  zu  Barkau  bei  üiei  den  23.  Julius  1820. 
Vgl.  J.  Mart.  Müllers  Frogr.  Tonl78i«  &6i$  ProT.-Ber* 
1822.  H.  1.  8.94.  Heeiode  GediehU,  uhereelxi.  Nebst 
Epiblämen*  Jdojnb,  u.  Kiel,  K.  E.  Bohn.  1797.  (JTJIJ^  Um 
M4  S.  Neu»  jiiiß»  JLeip».,  Htaric/u.  1817.  —  Lebens^ 
heiraehtungen  Beim^  Gedanken  an  den  UehmirUt  in  die. 
Ewigkeit.  Für  Gebildete,  Hamhn,  Boßnann,  1797«  — 
Kritik  der  mythologischen  Beru/ugungagrände ,  mit  $/orzäg'' 
Mahar  Hinsicht  auf  Sahiilere  Gedieht  i  die  Götter  Grie- 
ekeniands.  Altana,  Bammarieh.  1799«  —  Eede  ank  Sarge 
meines  Frmmdea  H,  Hcaries  (s.  d.  Art.)  1802  —  Briefe 
an  G.  P.  Petersen.  In  den  ProY.-Ber.  1816.  H.  2«  S.  183-99, 
U.  8*  S.  797  •820«  —  *  *JS(ohreiben  eines  aaktsigfähngen 
Oreieee  an  der  Eider  an  den  Herrn  H.  A.  Surehardi 
(s.  d.  Art.),  Sind,  der  PhiL  u,  TheoL,  über  dessen  dialek^ 
tische  Kritik,  gerichtet  wider  eine  Anieige  des  Herrn  Post. 
(F^  Jtf.)  Meyer  d.  Art«)  ^111^  Alsen,  die  Harmsischen 
neeem  hetrpjjend.  Ohne  Druckari.  1818.  15  <—  Noth^ 
gedrungene  Antwort  an  zwei  Recenssnten  meiner y  die 
95  Theses  t^on  Harms  betretenden,  noch  nicht  gedruckten, 
Schrift»  Nebei  einem  Schreiben  an  einen  aohtungewarthm 
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Mmau  KUi,  A.  F.  /  SekmUi.  181S.  SO  S.  —  Cütpr&ih» 

im  ßüchsrtimmer  über  die  fon  Pa>Uor  Hanns   zu  Luthers 
Jubelfeier  herauBgegebenm  95  ^eUsätte.    Jean  Paul  Frm'^ 
dtich  BichUr  mtg9$igHttm  ££»  Motukarheii.  DoBm  d§m$m. 
in  Comm.   U  H^fi.  160  S.    %•  H.  156       U  H.  ^1% 
(Subgcrpr.  6  tw^)    Aus  dem  drilten  Hefle  ward  lic«üii.iLra 
abgedruckt  :    Veber  Har/ns  Briefe   zur  nähern  herstän" 
digung  üb^r  umchieitnm  «eüur  Thegtn»    In  einem  Seirei^ 
h§n  an  den  ungenannien  VtH^faeter  der  Hekrijis  V^ber 
Venuuifi  und  die   lnüierische  Kirche  eic,  —    JVa&  ist  zii 
?ialten  fon  der  öcArifi  des  Herrn  S»  J,  G-  Behrent,  der 
Mechie  J^eder  und  Landvogi,  dee  3%ieiB:  „kFite  iei 
dm  Tfieeen  dee  Herrn  Jhekidiakonm  Harme  m  kalten?*^ 
Das,  b,  dema,  in  Comm^ASiS,   62  5*.  (12  /.?).  —  Diogenes 
von  äÜnope^  oder  die  faUchgemän%tsn  neuen  zekn  Gebote^ 
Eine  unerläfeiiehe  Antweri  auf  Harme  neue  Feriaeiermmg 
der  SeMestififf ' Holefeiniechfn  GeisiUehkeii.  Da*.,  b,  dems^ 
1819.  72  5*.  (1  mgiy  —    Pöesie  und  Prosa  für  GluchUck- 
erzogene.  Erster  (juad  einziger)  Theilm    Das,  ders.  u,  Leipe, 
a  a  F.  Harimann.  lSi9.  {ir)  n.  334  S.  {bV^CS  /t)  ^ 
Oedichle  Im  Kieler  Wochenblatte  j  in  den  ProT.*Ben  und 
yielen  andern  ZeitBchriflen* 

1076.  Schutze  (Johann  Friedrich)  K.  307  — 
Bruder  des  Vorhergehenden  *)  —  verlieft  178U  das  Ham- 
burger GyjnnaBiunii  ^tudirle  die  Eechle  1  Jahr  m  I^tpzig 
und  dann  bis  1783  in  Kiel,  privalisirte  hierauf  bis  1793 
in  Hamburg,  ward  dann  mil  dem  Tilel  Canzleisccrclair  aU 
QlRciant  beim  Alton,  Lotto  angestellt,  1797  Generaladmiai- 
sirator  deiselbeo^  und  starb  den  16.  Oct.  1810  su  Altona. 
Als  Pseudonym  Jager.  —  V^l.  Hamb.  u.  Altona  I802f 

Rl.  'i.  Ö.  Glu.  346^  Ua.  4.  S.'i27;   Leidunfrüst  V^,  166; 

AUj^  litt.  Aj»«.  1797.  S.  12Ü7.   HaXsmaiitt's  liaod Wörter« 


*)  Beide  Brttder  etudirteii  tn  gleicher  Zeit  mit  Jean  Paul 
In  Letptig  nnd  erwarben  eich  deiten  Freimdichaft »  dab«r 
danalbe  ihrer  auch  in  »einen  firftheren  8ehij|ten  mekmals 
mit  Liebe  gedenkt ^  unter  Anlii&run§  des  Anfiuigsliuch- 
atabent  ij^c«  ^aweiif  und  Wuliaurt«. 
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booli  S.  335.  hh  Gab  heraus  und  bearbcilcte  mit:  ^ll'ahre 
Begeben/teilen  im  romant,Gew€mde  pon  Jäger.  is^6a  Bächen» 

ummrer  ZbU*  Ein  Moderrnnan.')  Brink  iWStu»^  Mi 

nein  neuen  TitelbL  Posen,  1804  u,  5.  —  Jean  Paul  Prie" 
diich  Richter.  Itt  C.  U*  D.  v,  Eggers  Deu Ische ai  Ma- 
gpuiL.  i79&.  Febr.  Anbündigunf;  und  PrP^  wümIM- 
miiimsekmn  Idiotikons ,  oder  Sammlung  piaiidotOeekor,  ediof^ 

und  neu^ebililelcr  / l  oi  lef  He.densiirten ,  J  ulkawitzeSf  Spricht 
u^jr/er,  Sprufjhreime ,  fViegenüeder  etc.  In  den  Prov,-üef« 
i.;08.  6  (bd.  2.)  &  66-72.  ^jipohgio  für  dU  wUor- 
dfucku  Doeiorsohmf^  dio  Morrn  Doetor  Lmümwd  in  Quod'» 
Hahurg  und  dessen  Gesundheitst)  anL-  für  Schwangere»  Dem 
^ledUnburger  Cunciiiuni  gewidmet.  Hamb,  —  jiri" 

sioitai^^mokraim  Jbaekenioxikonfärptu^teinohmmdo  poUiie* 
sirendo  Damin  und  Horron,    Hamb*  ^  Saiyrioo^. 

tA^lheU^ches  Hand-  u.  Ih'ichenwi  rlerbuch  für  Schauspieler  , 
und  Thealer  freunde  beiden  GeechleclUs.    JSobH  einem  Ulir* 
und  oehtrstoiehm  ^nkango^  Hamb»,  Forhgogoooiiook«  iWh 
VilL  w^.SMS.^  SahHiniockos  Idioübom   Ein  Bmirag . 
zur  yolksaitiengeschicJUe ;  oder  Sammlung  Plaildeut^cher , 
€dter  u»  nougebÜdeter  fForio,  IVortformän,  Redenearleaß  . 
Foibmtaoo,    Spnohwörter,    Spruckroimo,  WUgonU$d9r, 
jinmkdoien,  und  aus  dorn  SpraehoehaHo  orM&tiof  Siüon^ 
Gebräuche ß  Spiele,  Feste  der  alten  und  neuen  Holsteinerm, 
Jüü  HokMohnitUn»    ErsUr  ThoU,  nebsl  Einkiiung  über 
don  JPIan  und  dio  Grundidoon  doo  Wtrkoom  Hamb^f 
PWaume.  1800.  XXI Vu.  342  5:   Zweitor  TheiL  DaB.  doro. 
1801.  370       Dritter  TkeiL  Das,  ders.  1802.  346  S.  Vier-^ 
tor  tf.  loUUr  ThoiL  AU.,  Hamm.  1806.  fJIL  ».  391^. 
Apohgio  der  GaBtrio,  und  Ptobon  au$  oinem  Boisomähr^ 
chen.   In  H.  G«  S^hmieder't  (s.  d.  A.)  Hamburgfsclieiii 
Theatcrkalender  auf  1801.  —    Mambiirgisches  neaee  Ta^ 
sehonbueh  auf  1801^  Mur  Boforderung  frohor  Laune,  Men-^ 
sehen''  und  Siiienkundo  im  neiuooion  JaMamdor^  Bomb» 
180Q.  12.    Z^i^elter  Jahrgang  auf  1802.  —  BnmoHotioehe 
J^tot^ellen,  enl/uiUend:    die  Tfibaliere ;   der  Neujahrabend; 
Amönene  Boioo  darcho  Lobon.   MU  1  Kpjr.  Pjosen.  1804. 
2ioAuß»  1810.      * pf^amaimrgiooheo  Tag&buch  überhande 
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GmUfM§     Hmmkttg^  Hamb.  1908.  —  »AnhangUohkui 

an  lebende  Heesen,  lu  der  Eunomia.  Bcrl.  1806.  Nov.  ~ 
Ehe^Uuuisg/tsuchßn  Ein  konuMcher  Moman*  Hmakm  i806. 
^JTfM^-  v.  Seha^upM^  Sine  Fwkmmg,  gehaiUn  in  4w 
litiermr*  Geseibehafi  m  jUtotuu^  Im  polit.  Joornal.  1806. 
Sept.  S.  895-906.  Zu  v.  Eggers  Deutschem  Magazio. 
lieferte  er  iioch ,  aulser  dem  oben  erwälisteii '  Attfeatae, 
Felgiodae:  Fem  Ijmäe.  1797.  Febr.;  i/a»  JVag^ 

9€hwut  dtrAUinu  Eim  mü^ptariseher  Versuch.  Das.  Aug; 
Der  Pilgrim  auf  der  AUonaer  Mask  erade.    Das,  Ankün* 
digung  M£9  H%Ut.  Jdiaidkoms,  1797.  Febr.; 
Un,        mtUr  jungem  mU&nimrim.  1799.  Mai;  DUog, 
gmkaUm  in  A  am  22.  Äfai  1-797.  Das.  Oct. ;    Ueber  einigt 
Schriften,  welche  den  UUel  j, Zuschauer'^  führtn^  DaiU 
Nock  mdm  AuMUa  in  den  Jakrgän^  1990  «.  1901»  ~ 
3nef§,  ßk§r  die  Hamknrgieehe  Buhne*   In  (Bertranif> 
Annalen  des  Tliealers.   Berlin.  —    Apologische  Spric^t^ 
werter  der   ISiedersäcltsiechen   Volkssprache.    Prvbti  Hmm 
Meäereäekeieehen  läiaiijktnu.    In  Wieland^  Teoftcbtat 
Marknr«  1990.  Od.  Noch  mehre  AnfeSlie  in  denuelhea.  ^ 
Beiträge  zum  AVtiuiarisciieu  Journal  des  Luxus  und  der 
Moden  YOtt  1796-1901;  zum  Hambur^iscben  Modej^mid 
1901}  in  Hermanne  Nachlichten  Ton  uinl  liirBmburg; 
sn  4em  Altonnitehen  Addrela-Comloir^NBofaHchlen ;  zum 
allgcm.  litfer.  Anzeiger;  zur  Zeit.  f.  d.  elegaufe  Welt; 
zur  Musarion;  zu  den  Neuesten  Weltliegebenheiten;  «dm 
I^eipa*  liitimr«  Anteigeri  sum  ionrnal  Hamb^  n.  Altona^  ~ 
Kooeneionan  in  des  Erlangiachen  LiHeraturzeitung. 

1077*  Schütze  (Karl  Heinrich  Th^pfailus) 
geb.  zttRatzebnrg  179.,  slndirte  Medicin  nnd  Chirurgie  zu 

GöUingen,  Jena  und  Kiel,  auf  welcher  letzten  Universität  er 
1822  Doctor  derselben  ward.  Dies,  inaug*  de  patho^ 

iogia  metaetaüwn  iaeiie.  Kiiiae,  ifpie  JUMr.  1922.  4. 

1078.  Schultz  (JoliAQU  M^llliia«),  g^b.  zu  Scholl*, 
bnrg»  Amts  Uaderakben,  den  25.  Mirz  1771,  atudirtn 
Theologie  nnd  PhOolog  ie  zu  Jena  und  Kiel,  ward  1792 
Conrector  der  Domschulc  zu  Scl^eswig,  1902  aufseror- 
dtnUacher  Frofeiior  der  Fhüofophic  su  IUe]|  und  MilgUed 
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der  lafeinlscLcn  Gesellschaft  zu  Jena.  Marc»  AureL  jintf^ 
ninm  UnUrfuülungen  mit  sicJi  seiüsl,  üb€r$etJti,  und  mU 

Anionin»  phUu^hm  GrututtaiMe  begkiiei*    8ehi99^^  1709« 

^r.  8.  (Sim^  8  ß).  —    Hat  Aniheil  an  der  Schrifl:  *J5#- 
sclireibang   und   Erläuterung   Mweier    in    der    Näht  pon 
£hki09wig  grfimdBnfn  BunensUin^^  F)rUdnch9$iadi,  if99* 
jirrianM  Vki^rrwiting^n  EfiihMt  wUi  teinm  Schülern , 

setzt  y  mit  hi^lori.sch-pJuiosoph,  Anmerkungen  und  einer 
kurzen  JJarUeliung  d&r  EpikteiUchm  PhHounpkU  begleittim' 
UBde,  AUona^^  Hammmiah.  1601  u.  1803»  gt.  8«  C2lf^>* 
JUßfüi  jiurM  jinionini,  ImpenUerU ,  tommmtarUrum, 
quos  ip»e  sibi  scripsilp  Ubri  duodecim.  Graeca  ad  cvdicum 
mqim$cripiorum  fid§m  4m0ndcu4l,  notaUonem  PorUtaiis 
UeiUnum  H  inU^^iaUpMm  JUUinam  cMtigaiam  adJumxUp 
Cfuiaken  aÜorumque  notas  rum  mda  0nimadu§r»ianibw:  in" 
dicibu^que  iocupleUssimis  adjecit,  VoL  L  Anionini  iexluni 
Gramcum,  inUrprßtaäonem  Latinam  €t  Uctionum  poristaiem 
coaUnmm  Slupici,  ap*  Böh/h  (nachher  mit  'einem  neaen 
l*itel  Altonae)  1802.  gr.  8.  (8  97^  8  auf  hett.  Pap. 
10  97^'  8/3).  —  For läufiger  Entwurf  der  ailgemßinen 
Oesduchu  der  fFienenechaften  und  schönen  Ktmetc^  bis  nur 
fFicderhnteilung  der  il^isameeihafun,  warn  Gebrauch  eei^ 
ner  darüber  öffentlich  zu  haltenden  yorleeungen*  ^Ale  Ma^ 
nuscript  gedruckt)  Kiel,  6.  3Jo/ir,  1803.  20  S*  Hoch  zwei 
Forla^Unngen*  —  Philipp  Auguet,  Kenig  pon  Frankreich, 
ttnä  Ingehorg  ,  JMmeeeinn^Pou  DannemarL  Ein  hieiorieeher 
h  Dulheil  u.  Engelstoft  frei  bearbeitet.  Mit 
Mpfrn  und  Tabellen*  Kiel,  akad.  BucJdu  1804.  487  S.  — 
Medc  am  Geburtetage  des  Kronprinten,  gehalten  am 
Januar  1807,  im  grofeen  Auditorium  dee  Kieliechen 
Unit*ersitäts  -Gebäudes,  von  Prof.  J/u  f^h^GuMherg.  Ueher- 
aetst.  Dae.  dies,  1807.  245".  (8  /S).  —  An  den  dänischen 
Soldaten,  Aue  dem  JJunieehen  Hcegh'-Guldberge  übereetttm 
In  Onldherg's  patriofitke  Digte  for  1807.  S. 66-70.  ~ 
Antonini  commentari,i  de  se  ipso ,  Gra'^ce  ad  optimorum 
lebrarum  fldem  recognot^it  cum  eeiect*  pgi  .  /ectionn,  et  an- 
naiaii'  eritieie  caraaii.  Bditio  eter^oL  Lipe.  1820.  12«  —* 
SophocUe  PhUoHeiee. .  Kecogn^  et  eommenf»  in  ueummmniat^ 
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iitterar,  GraecoT'  studtome  ilLuir,  J.  /V.  Maiilmei,  AU*  et 
UpB*  1822»^  ^ppwraUt9  ad  annaies  criticot  rm^um  Ormott- 
tum  indß  ad  iniiiB  Oiympiadum  IphiU  tuqu^  ad  (H;fmpiad0m 
CorüsB.  OCXXXf  #»W  ind^  ab  anno  DCCCLX^^LtT 
anl€  CA,  Ii*  us(ju€  ad  aunum  CXXXlk  poH  Ch,  n,  col- 

4M 

lecti  specimen,  coniitu  an/i*  a  dir,  580,  OL  ^  .  ilsiiua 

54.4 

od  ann»  a  CJu  560 ,  OL  —rr  *  dedit.    KUiae  ed,  iypo^ra- 

phco  »choLvum,  1826.  VI  II  u.  4 1 )  .9.  4.  (broch.  imf/,  8  ß\.  — 
Verseil iinleiic  anonyme  Aufsälze  ia  lÜierariMiiea  luid 
dem  ZeaickrUien«  (a«vulirl0  ' 

1079.  2/0/«  Schultz  (Pcicr  Ueiai  icli)  geb.  im 
Hamburg  den  2.  M3rz  1772|  ward,  \ras  sein  Valer  war, 

Kaufinanii,  und  seizic  als  solcher  eine  Tnhnksfabi  ik  in 
Jiriland  fori,  übernabiii  1801  die  Stelle  eines  Premier- 
Iteutenanls  bei  der  Dänieclien  Landwehr^  nahm  nach  beeil* 
detem  Kriege  aeineii  Abschied  und  erhiell  den  Charakter 
finca  Capilains,  wohnic  ilann  \vie<!er  als  Kaufmann  in 
Altona,  sliftcle  hier  In  seinem  Test ainenle  vom  15,  AprE 
1822  ein  VermiichlBirs  fbn  20000  Rthlr«  zur  ünimtuixnng 
armer- Prediger- Willweti  in  Holstein^  und  alarb  daselbst 
den  30.  Mai  1822.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1822.  H.  4.  S.  55^57; 
ISi.^.  H.  1.  S.  163-64  u.  H.  4.  $.130-32*  (wo  die  das 
*  Vermächlnirs  bei  reffende  Stelle  dea  Testaments  abgedrockf 
ist.)  W.  BemerhtngBn  uBer  die  drei  im  zweiten  Heft  der 
Kieler  Ji^ilrazc  eins^erücLien  yiuf. salze  über  Armencoiotuea, 

In  den  Prov.-Her.  1821.  H.  5,  S.  102-9.  — '  Viele  Bei- 
lrage meist  politischen  Inhalts  ^  zur  Dänischen  ZeitsArifl 
^Skilderie" 

.    1080.  ßcfiultze  *)  (Johann  Heinrich  1)  K.  m  - 

Word  17ua   llauplprcdiger  in  Tunniu^,  lö..  in  lioiien- 


^   ■  ■  Ii 


•)  Diespr   und    der    gleicli    folgende   SchnTtJteller    sind  in 
.Mensel  Bd,  2f).  S.  353  ivi  einen  verschmolzen  worden» 
was  hci  ihrer  Gleichnamigkeit  und  bei  der  fintfemlnig 
des  Verfassers  von  nnsam  Gegenden  dcun  mach  leiclrt 
m^tglich  war« 
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mtcaty  iSii  FmIot  tn  J«m8t«lt  Im  Amh  Rttiaiburg. 

4usuig  aus  einem  Schreiben  des  Neusiä(liisc/i(Vi  Con^ 
ik$onam9  an  di*  kön*  Megimrungfeanzelei  m  GluckMiadt, 
\it^M9d»affangy  der  Bettelei  betreffend.  In  den  Prov.*Ber. 
1796.  H.  3*  ö.  33  7-49.  —  Ursachen  vom  Verfall  der  Sladt 
Nmetadi  im  Molsteini^vJien ,  nebst  hinzugefügten  Mitteln, 
wieder  aufeuhelfen.  Ein  Termeh.  tSbech ,  Bohn. 
'1798.  172  5".  —  Drei  Predigten,  riehst  einer  Trau-,  Tauf- 
imd  Beichtrede*    Friedrichsstadt,  gedr.  bei  Bade  u*  Fischer . 

160  5.  —  Dom  Wichtige  in  den  Begebenheiten  dee 
Pifßossenen  Jalirs  in  Absicht  auf  die  Seeschlacht  l  uin  2lea 
Jprii  auf  der  Kopen/iagener  H/tede.  Eine  Casualrcde,  ge^ 
hatten  am  Neuen -Jahretage  1802.  Doin,  gedr,' b.  demei 
1802.  48  S.  —  Vae  Buch  der  beiden  Kbnij^e,  {Eine  /Vr- 
üflage,)  Im  Dit iuarser  u«  £iderstcd(er  Bolen.  1802  u.  3« 
Rte  50  etc.  —  Bemerkungen,  wie  eich  der  wahre  Fiater^ 
imisfreund  bei  freiwilUiren  patriotischen  Opfern  n.  Gaben 
beneJunem  Eine  Casualrede,  nebst  einem  hinzugefügten,  die 
Jffiagen  betreffenden  Pro  Memoria*  Friedricheet.,  gedr.  b. 
Bade  u,  Fiteher,  1808.  —  ZurUckerinnenmgen  dee  1808/0» 
Jalires,  Gemischten  Inhalts.  Das.,  gedr.  b,  dems,  1809.  — 
f^erh&ngnine ,  unter  weichen  uneer  iiebee  Vaterland  eeufzt, 
etOfn  und  mueeen  1)  uniertk  Geist  nidht  verdtmkeln,  ifm 
iieknehr  aufhellen'^  2)  unser  Herz  nicht  erkälten,  uielmeJir 
erwSrmen;  8)  unsere  Zufriedenheit,  nicht  rauben,  sie ^ 
puimehr  eicher  etetlen.   Eine  TteuJaJirspredigt  1811*  Dae., 

gedr.  bei  denm.  —  TVan  ist  von  dem  Glauhen  an  t  ur" 
gebOcbe*  Geepenster  und  Erscheinungen  unserer  Ferstor- 
beium  suAaUen?  Mine  Predigt,  am  2ten '  Oeieriage  1811 
gehalten,  und  auf  Verlangen  zum  Druck  be fordert,  Das,^ 
'edr.  bei  dems,  1811.  —  Hausbedarf  für  Soldaten  in 
dienetfMen  Stunden.  Bendeb»,  gedr.  bei  JPFendelU  1816.' 
Xn.  u.  469  S.  (dTnli),  (Ward  mit  einem  AllerliöcLsIcn 
Iklobun^^krcibcu  beehrt;  vrenti  der  Vf.  iebeu  bieibl ,  soll 
noch  ein  2ter  Tbeü  folgen.)  —  Nachricluen  uon  dem  Kirchs 
«riele  Jet'cnstedt  aus  dem  Jahre  1817.  In  den  MillheU 
liiii^eji  zur  Valcrlandskund€  ßd.  2  ,  oder  den  Schnilüu  der 
^.  U.  Patriot  GeseUscä.  Bd.  5.  (1822),        Beiträge  zum 
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GeiuQs  der  Zeil  uud  zur  Oppositionsedirtft.   (Nach  dea 

1061.  SchuUze  (Johann  Heinrich  2)  geb.  su  Sals- 
ireJd  den  14»  Decbr.  176« »  ttudiri«  TiMologie  m  HaUt 

von  1787-  90,  ward  1798  Prediger  in  Sahms  im  Herzog- 
tlkuiu  Lauenburgi  zu  GtUlzow  ebendaselbst.  \\*  Vtber 
dm  Bewirk  und  iVSm«»  ^«t  Sßf^4mdisck€n  Aj^fut  J}aruUa» 
Im  HannöT.  Magadn  toii  179A.  —   I>U  B0Mnmgth 

geschieh Le  Pauli ,  pftycholo!^isch  §rläuterL  In  Heinrichs 
Beitragen  zur  ßefordcrung  iheolo^  Wissenschaften.  6t«  3. 

€S9iai  1«  C^riatkm  FIII^  X>  mecuraim  expoMiiiü»   AdfmOa  rntü 

MUCcincta  capitnni  ar^umenli  cnarraLio  i  ernacuLu,  quae  umm, 
qiuitk  dicunl,  pracUcum  osttndii,  Stendaliae ,  ap^  Framtu 
H  Grou$.  1799«  (12  >S>  —  KriHk  alkr  Mtsmaniteh» 
Piolmm.  Das,,  bei  dem.  (1  m^l  8  ^  Ö9h  bcnma: 
Rßden  bei  der  Confirmatiou  der  Jugend.  Hannover,  G*- 
brüder  Halm*  1806.  2ie  SwntnL  1808.  ZU  SammL  181U. 
(Enlhallea  toch  Baiträge  vpb  Andern.)  (319^  6  ^>  — 
Fragmente  aue  dem  Leben  de»  berühmten  /•  fFmehti^ 
mann.  Iii  don  Ralzcburg.  lillcr.  Blättern  von  1808.  St.27. 
Auch  als  Prograoun  von  Gurlilt  abgedruckt.)  —  Da  hai 
0ine  Eule  geeeeeea»  Das«  1809«  JBemerJtuugen  über  dat 
hohe  jiUer  der  ereten  Bieneehen.  Das.  1810.  Sondedm 
Inschriften  an  Häusern,  Das.  1810.  —  Predigt  bei.  der 
feierlichen  Einweihung  der  neuerbauUn  Kirche  mu  Sahrnt 
tfiit  11«  Dsebr*  1811*  Stendal,  F^rmuen  u.  Grceee»  1812« 
(6  ß).  —  Siegespredigt  nach  der  Schlacht  bei  JVaierhe» 
J^auenburg,  bei  J,  Berenberg,  1815«  —  Muldtgungspredigi 
bei  der  Uebergabe  des  Herwgihime,  Lauenburg  an  dii 
Krone  Dänemark.  Dae.  b.  deme»  1816.  ^  Zwei  Predigtea 
hei  der  dritten  Säcularfeier  der  Reformation  gehaUeiu 
Das,  b,  de  ms,  1817.  56  6'.  —  Predigt  bei  der  feierlichen 
Einweihung  der  neaerbauien  Kirche  in  GüUwowy  am 
S9.  jiag.  1819.  Hamb.,  hei  Herold.  1820.  r%  ß).  ^  üiber 
den  hohen  IVerlh  der  f^ernunftreligion,  und  über  das 
uni*eräufsei  Ii<  he  Jiechi  der  Kermuift ,  in  Sachen  des  Gkut- 
hene  si»  urtheHen  und  tu  enteeheidetu   Etne  theohgitchi 
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SU'nUehnft  g€gm  dU  IhnatisUn  uruirmr  Z^i»  AUona, 
Mamm§nck^  1822  (eigeiUl.  1821).  SlS*  gr.  8.  (119^> 

*EkrenreUung  des  Cynik9r§  Diogenes.  In  den  Lauen  bürg, 
Anzeigen  1826»  SU  83  u.  84.  —  Vielleicht  ist  von  ihm: 
^Naohnoht  pon  dtar  Jub^lfoimr  in  dwn  iömigl  IMio»  Simai&m 
SM»  j^mlenlfm  d§r  vot  imstnd  Jahr§n  {^%lV^  <aXM»  g^^ 
gründeten'  christlichen  Religion»  Angehängt  ein  II  ort  zu 
seiner  Zeit  uuft  dem  bei  dieser  GeUgenheii  an  eämmtlicfis 
Jhndigw  tnm  ümem  Forstsßum  erimunm  HirUf^riefm^ 
Iii  der  Kircbenztitang.  Aug.  1826*  Noch  mehre  Be»* 
trage  zum.  Hannoverschen  Magazin  und  zu  den  Uaizeb« 
lat.  BiaUern.  (^ülgetheüt.) 

1Ö82.  -^Schabe  (Christoph)  K.  309  u,  559  —  geh. 

171 3f  starb  als  rrüi)st  und  Fastor  zu  Rceskilde  auf  See* 
land  den  14.  Witz  1796 ,  ist  aber  irielleicht  ein  A8r«ph,  dt 
Kyerup  Ihn  nicht  nil  aufgenörnmen  hat,  und  Kor  dt  a 

ja  auch  keine  Schrift  von  ihm  anzugeben  weiß. 

1083.  f  Schumacher  (B . . .  G.  •  •)  K.  309  — 
181  irehrscheinlich  todt.  —  Vgl.  aOg.  tilt  Ans^  1797.  S.1267. 

1^.  jMaurerische  Geaunse  zu  den  Faiorilrnekulien  aus 
Mozarte  Zauberjlöle*  Ale  Mannscript  für  Ordensbrüder. 
Hamb.  1795.  8  5*.  Wm  iei  Maurerei?  fVas  §oU  n9 
une  eein  ?  Ein  Fortrag «  gehalten  in  der  «•  gT*  <**  ^*  O 
Karl  sum  /'eisen  in  yiltona,  am  Sf5»  uon  dem  besw* 
elenden  Ordensbruder  ß,  O*  Sch-^m-chr»  Ale  Manuecript 
JSr  OrdenährOderm  Zum  Beelen  der  Armencaee^  der  neU' 
erriehieten  G  Karl  eum  Feiern  in  Alioneu  1797.  16  £ 
^God  saue  the  King!  lUlual  eines  Preufsischen  Volksfestes 
nach  den  Anwrdnmigen  d&r  Englieh  ancieni  mueical  eo^ 
eieif  in  London*  Auf  DmUeehen  Boden  vergflantt  pon 
Sr.  Dr.  d.  B.  Berlin.  1801. 

1ÜÖ4.  Schumacher  (Ckrislian  Friedrich)  ^eb«  na 
Glückahorg  den  15.  Octbr.  1767  ^  wo  aem  Vater'  Major 
war;  besuchle  die  Schule  in  Rendsburg,  beflifs  sich  dann 
der  Medtcin  und  Chirurgie,  kam  1777  nach  Kopenhagen, 
ward  Froaedor  bei  RoUböl^  1786  Unterchirurg  am  Frie» 
drichihoepitali  reaala  hierauf  Yon  1786*89  fiir  das  Cappel^* 
ick«t  Ölipendiuiu  aui^erhalb  Landes,  und  besuchte  Pans 


Digrtized  by  Google 


568  üchumacher» 

«Uli  LondoHi  wortl  17d3  ile^nienlscliinirg  beioi  Arlillerie- 
curps^  1795  Obercbirarg  imi  Fried ricluliospilal  «nd  PfO- 
fMor  der  €in*rurgie  an  der  €biruri;isclieti  AkedeoM  in 
Kupiiklifl^icri ,  1811  Hofchiriirg  unil  llilltr  vom  Danelirui:, 
Itgle  1811  «eioc  Acuiier  nieder ,  um  anf  dem  LAnde  zu. 
wobnen,  kern  aber  1816  wieder  necb  äkopenhagen,  w«id 
1617  Dootor  der  Medkin  in  bonoreni|  und  \m%  bei  der 
Feier  seinem  akademisclieti  Jubileams  zum  kön.  Dan.  w  irk- 
lieben  EUUraih  ^mnni.  —  V^L  seine  Selbst biQgrepbie^ 
in  den  Kopenbagenee  UniTersilelsacten  Tam  Jnbelfesl  iSi7| 
IVyerup  II,  542.  In  den  Scbjrlflen  der  netnrbistor»^ 
geben  OtfädlscUafl  in  Jiupenbagen  bat  Vehl  BU.  6.  S.  122; 
einem  neuen  PHaiUBen^escblecble  nacb  ibm  den  Mamen 
Scbumacberia  gegeben.  Chimrgiseiß  BM^rkungmim 

Kopenh. ,  Brummer.  1800.  gr,  8»  —  Versuch  eines  yer-^ 
zeichiiU^es  der  in  den  Uunlsc/i' gordischen  Staaten  4sich 
findenden  einfachen  Mineralien,  mii  Ihiheiien  der  'ßin^ 
fachen  FoesiUen  nach  ihren  vttrwaltenden  BeetandiheiUn. 
X)as\  ders»  1801.  4.  —  JEnumeratio  planlarum  in  partibiis 
üieUundiae  aeplentriontäis  et  orientalis,  I^s  prior*  Ibid. 
ap.  eund.  1801*  —  JL^rebog  i  Anatomien,  iete  Deel, 
BenUren,  Dae.  den.  1807«  —  De  offieineHe  LdtgemidUr 
af  Planleriget ,  som  voxe  vUdt  eller  kunne  dyrkes  i  da 
dankte  Suuer ,  ved  Sc/iumacher  og  Herholdt,  Dar,  ders^ 
1808*  4^  —  Beiträge  wr  ISheogenie  und  Noeofpgie  deir 
Bahr.  Frantf,  a.       1813.  gr,  8.  Eeeai  d*un  nüu^ 

i'ea/i  Systeme  dc-i  Iud)italiotis  des  vers  testaces*  Copenhm 
1818.  (cigenll.  1817.)  gr.  4.  Mit  22  Kpjrn,  —  Zu  den 
dcbriflen  der  naturbisloriecben  Gesellscbafl  lieferte  er: 
nree  emaa  jißumdllnger.  Bd.  3.  IL  1*  S.  1-15.  Om 
Slagten  JPemläniae  Linn,  Das,  H.  2.  S.  115-82.  Den  chry» 
euUlbrnrende  Haarzoolith.  Daa»  S.  133-3(»*  Nogle  Minerth- 
Her  af  Geieeren.  Bü,  4.  2.  S.  188-205.  Die  andern 
Cidet  man  aufgeaUibll  in  dem  allgemeinen  Register  ober 


*)  Da  diese  Schrilt,  welcbe  Sun  Im  Mens»!  beigelegt  wird» 
bei  Njerup  feblt»  te  ift  rie  nelleiebt  ton  einen  seiner 
NameniTetter. 
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flMwe  Scbriften.  — »  la  d«ff  |,Biblioiii9k  for  Ln^r^'  nnil 
^«fiscluedcve'  iMdicMusdie  fieobaclitutigeii  Yen  ibm»  tiibii* 

lieh  Bd.  1,  8.7-25;    Bd.  2.  S.  1C2-08;  y  S.  28-40 

u.  41-45«  —  In  The  med.  and  pUjs,  Journal.  Üct,  1801 
a4^b«A  «wei  Abiiandluii^  voa  ihm  über  FMdiariiiii  «lul 
«ber  €0f lex  ciirUMtfua* 

* 

'  1085,  iScAÄwacÄ^r(Geoi^  Friedrich)  geb.  • 

den  • » •  •  •  17..y  sludirte  Theologie,  ward  zuerst  Ilcdor 
der  Sladlfichuk  in  Wilster,  1798  Conrccior  der  GeleLrlcn- 
Schule  in  Husum,  1802  lier  Domschule  su  Schleswig, 
1820  Reclör  derselben,  1825  Titnlar-Professor,  den  1.  Nov. 
I^i8  Ritier  vom  Danebrog.  Einitre  fVone  an  da^  Pa-- 
blicum  uriHercr  llerzogthümer g  veranlaßt  durch  die  vook 
Mnu  Prof.  (Ji.)  MüUer*  im  ersten  Hefu  der  &  H.  Prop^ 
Berm  dieses  Jaltrs  milgeUieiU»  Uebersiefu  der,  von  der  pfd-^ 
loaophifchen  Pacultät  in  Kiel  examinirteii  StudirenderK 
In  den  PrüV.-Ber.  1813.  H.  3.  S.  312-30.  —  Ueber  den 
Zweck  lateimsclier  SduUen.  Sohlesw;  TbsU^Inst*  1821«  4« 
(Progr.')  ^  Ein  iVori  Ober  die  Freiheii ,  allen  der^kenden 
Jünglingen  der  Schule  gewidmet.  Das.  duss.  1822.  32 S.  4. 
(Frogr.)  —  Leber  das  Inier  esse  an  üciuUen*  Das.  dass^ 
1823.  4.  (Progr.)* 

lOdÖw  äc/utmodher  (Gustav  UeiDrkh  Ludwig  «— 
liedUBl  ikh  gew^nlich  anr  des  -ersten  Voraamene) 

8oUn  des  Vorhergehenden  —  geb.  zu  IJusuiii  den  20.  Ja- 
nuar 1802,  besuchte  die  Schles^viger  Domschule,  siudirte 
Tbeol6gic  in  Halle  und  Kiel,  ward  Michaelis  1827  auf 
Gvttorl  examintrt,  und  .1829  zom  Reolor  der  Sladlsckola 
'  in  Ilzehoe  erwahit.  hh  Poetische  Bciirä^u  zum  Fitiinu- 
Ihigen  1824.  — *  Charaden  und  HiUhsel  im  öchleswiger 
Wockenblalle«  (Revidirl.) 

1087*  Schumadier  (Heioricli  CUristian)  Sohn  des 
AndreaS'  Sch.,  der^^n  1773-90  Amtmann  von  Segeberg 
>var  (Nyerup  II,  542.)  —  geb.  zu  Brumslcdt  den  3.  Sept. 
1780,  sludirle  die  Hechte  1799  und  1800  in  Kiel,  1801 
In  Gültingen,  dann  wieder  bis  1804  in  Kiel,  ward  180$ 
4Joclor  der  Rechte  (in  Gölting^n  creirt),  1810  aulseror* 
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^enlUcber  Profttsor  der  Attroftim»!«  an  der 

IJniversitüti    1813  Direclor  der  Mannheimer  6ternwftii«^ 

1815  Nack  Bugges  Tod,  ordeitüiclier  ProfeiMr  der  Aalr^ 
nomi«  id  Copenbagen^  i819  'Ri4ter  Tom  Üaimebrog,  1834 
Dannebrogsmana,  1828  wiirklicher  Elatsratiu    Er  bckan^ 

1816  ton  dem  lU^ntge  yoii  Dännenurk  dea.AiifIrag  eiii 
Gradmessung  in  Däneittark  aiüKiifiihreii»  1820  d«n  AuRrt; 
die  zur  Feslselzurig  des  Dänischen  Maafses  nüthigen  Fta- 
deibeo|)aclitungeii  zu  machen ,  1821  voa  dar  .  Kl^nigÜclmi 
Gesellschaft  der  Wissenschaflen  die  l)iredipm  der  Aal* 

nähme  vua  Ilolsieiti  und  Lauenburg,  seit  welciier  Zeit  er 
auf  Urlaub  in  Altona  wohnt  ^  1826  von  deiiv  .Hambiir^ 
Senat  den  Auftrag  das  Hamburger  Gebiet  »  TeramseB* 
Er  i»t  Ehrcnmilglied  der  Hamburger  mathematischen  Ge- 
sellschaft seit  1812  t  Mitglied  der  lioniglichen  GeselUcbalt 
der  Wissenschanen  tn  Kopenhagen  seit  181&j  Correspach 
dent  der  Königl.  Academie  der  WissenschaHen  in  Neapel 
seit  1818|   auswärtiges  Mitglied  der  KünigL  GesellscLäi^ 
der  Wissenschaften  in  London  seit  1821  ^  answärtjg^  Mit» 
glied  der  KönfgU  Gesellsehaft  der  Wissenschaften  In  Edia-» 
burgh  seit  1822  >  Ehrenmitglied  der  Gesellschaft  zur  Bf- 
förderung  nützlicher  Kiinste  in  Schottland  seit  1822|  Jklil* 
glied  dar  astronomischen  Gesellschaft  in  London  seit  18S2» 
Milglied  der  «mericamschen  philosophischen  Gesellschaft  in 
Philadelphia  seit  1823 ,  Ehrenmitglied  der  Konischen  Cf* 
aellschaft  der  Wissenschaften  in  Dublin  seit  1828,  Cor* 
respondeat  der  Königlichen  Gesellschaft  der  Wissenschanen 
in  Turin  sek  1823,  Ehrenmitglied  der  meteorologjschea 
Gesellschaft  in  London  seit  1934,  Correapondant  der  Kai* 

scriichcn  Academie  der  Wissenschuflin  in  Sf.  Telcrsburg 
seit  1824^  auswürliges  Mitglied  der  physiograpluKhen  Gt- 
aellschaft  in  Lund  seit  1825,  Correspondent  der  KoaigL 
Academie  der  Wissenschaften  in  Berlin  seit  182b,  Cor- 
respondent der  Kunigiicheu  geographischen  Gesellschaft  tn 
Paris  seit  1827^  answärtigea  Milglied  der  Königlichen  Act- 
demie  der  Wlssenscbaften  in  Stockholm  seil  1827,  Cor* 
respondent  der  Academie  der  Wissenschaften  in  Palermo 
aeit  1827.  Er  erhielt  die  goUene  Medaille  der  natroMMd- 
achen  OeseUsdiaft  in  London  1829.  —  VergL  Nyerttp 
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11^  543;  R«ftBianii%  PMAeon  8.909;  RSdtr'IV,  189. 

}|.  2Jispun9Üonum  juridicarum  specimen,  Uorpati  .1805*  — 
DU^rn  uumg*  de  nen^U  pubi^cis  popuU  RamanU  ^lianm$ 
1806.  ^   Geöm§irU  dw  SiMmg 

übersetzt   und  mit   jinmeriungen»    AUona ,  Hammerich, 
nd.  L   1807.    Bd.  JI.  1810.   —    J)b    laUluduie  epeculaa 
Man/ismUnM»  Mafaia»  1817.  — <**    jietronomUehe  Hülfe^ 
tafeln  von  18^-29  ineL  Coper^  10  Bde*  ^  Sammhtng 
ron  Iltilßiafeln.  Copenfu  1822,  Hefe  \,   1825,  Heft  2  (das 
zweite  lieft  auch  unter  dem  Tilel:    Tafein  zur  JtieducUan, 
der  HiUoire  Ceieeie,)  —   Ephemeriee  of  ihe  Dietanee»  of 
kernte.  Mm,  JnpUer  and  Saturn  from  the  Moone  Center 
for  1822^  23,  24,  25,  26/27,  28,  29,  30,  31.    10  Uäruie, 
{Jopenli,  —    Sc/weiben  an  Dr*  IV,  Olbera  in  Bremen,  ent^ 
haltend  eine  Naekrieht  Ober  den  jipparat,  deeeen  er  eicA 
MUT  Messung  der  Basis  bei  Braach  im  Jahre  1820  bedient 
hat,   Ahona  1H21.  gf;^*  —  Asironomischc  Abhandlun^enm 
Altona  1822-25.  Sßäe,  4»  —    Journal  of  obserfatione  at 
Helgoland*  1825.  4.  —   Astronom,  Naehriehten  1823*29* 
%'Bde.  gr.i^—  De  laUtudlne  Speeulae  Satmiensis,  Al- 
tana 1827.  4.  —    Melircre  Abhandlungen  in  Zachs  rao- 
naüidier  Correspondeoz,  Iiindenaua  Journal  und  den 
Annalet  des  Mathemattques  Ton  Guyonnei  Danisdien  Ca« 
lender  Ton  1817-1822.   Gab  heraus:  Lieder  pon  Schmidt 
u%m  IMbeck.  Erste  Alusgabe  1821.    Zuteile  Ausgabe  1826^ 
Altona*  8« 

1088.  -f- Schumacher (ßohskxmVneAridi)  K,  309  — 
•larh  als  Dodor  der  Medidn  ünd  Physikus  de$  Amts  uad 
der  Stadt  Uadersleben  den  31.  Mai  1819. 

1089»  Schwartz  (Emst  Ferdinand)  geb.  zu  Töä- 
aing  in  der  Landschaft  Eidersledl  den  Iii.  Jul.  1795,  »tu- 
dirle  Medicin  zn  Kiel  und  Berlin,  und  vrard  1821  Docior 
derselben  in  Kiel,  wohnte  dann  als  ausübender  Arzt  zu 
Tönning,  Ratzeburg ,  Uetersen,  Wandsbeck,  und  ist  aett 
1S27  in  Kellinghttsen.  ){.  Diee.  inaug,  Autocratia  eeu  tde 
medica  nalurae,  notio  nondum  saits  expUcata*  KiUae,  typ. 
Mohr.  1821.  4.  C^evidirU) 
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1090^  f  Bchivariz  (Friedrich  Ckristiaä)  geK.  zv 
BA\H^H  ^  i75«;  imM  Übr  HMfto  M  6»dr- 

^    iti  Kfd  theolo^i^;  ^ifrd  KkdiK^iii  i7dS  atff  Golforf  ^ 

Pr^dJg^f'  afti  Öocl  ifti  Ariile  Goltd^'F,  g<^l.  den  19.  f)k^  1823. 
äbtiör  Lutheti  hiäihkr  kaitähinrt^  mi  Bmi^ 

DeH  Uebih  KlEinet^  gewidmet ;  deren  Eltern  wünnc/ien^ 

däfi  ik^i  Km^F  ^'eHiändlgd  Mäh^cJun  uhd  früirime  Ckri^ 

Schande»  Bin  fJ-eftprach ,  im  Detern  bei"  1814  gciidlttn» 
(hitt^  ton  der  Ceniraichliiiinis^raliön  der      H.-  patriöt*  Or* 

18!7.  S.  54-65.  —    Gele^enkeiis£jeJiciile.    ( Aulo^rapliuiii 
<l6s  Seeli^eii.) ' 

iÖöi«  Schwartz  (E  ...  C  • . .)  war  1796  auf  einer 
Farcele  des  Gutes  Bundhorst    \h  Ueher  dU 

IV^edel  in  Seeland  empfohlene  nächtliche  Einstünguti^  der 

Kühe.  la  den  jecoT.-Ber.  1796.  H.2.  S.  149-60. 

1092.  ScHiuärtz  (^iohAhw  Heiüricli)  k  3io  ^ 
geb.  dcliUswf^  (riictit  ifaJerd^Wh)  Jen  16.  lüg.  1750, 
Diakunus  jlm  Creinpe  seit  17^^,  ArcliidiäkoQUS  dd&«?iii9t 
Seit  1789|  Haupiprediger  Süd^raH  in  der  Cfempermarsdi^ 
Amts  Slemburg  seil  12.  Mai  1801.  M.  Sein  fiueb  kf 
folgenden  Titel:  * I^omenciutor  sar  U  Telema^ue  compost 
par  un  ami  d*  la  /iUMU€»  A  iM^iiCj  par  Je  iiitmf 
koß^n.  1788.  (Revidirt.) 

1093.  Schwartz  (Nikolaus  Dieiridi)      559  - 

gel),  zu  Gärding  in  der  Landschaft  EiderUedt  den  ...«IJiiy 
studirte  Theologie^  vard  1787  Oiakonas  zu  Wöhrden  fpi 
duderdit&artc&en ^ ^  1792  t^rediger  zu  Siiderliasledt ,  1796 
Häuplpästor  zu  Wührden.  Vgl.  hislor.  Taschen!),  ifit 
I^rediger  eic.  äuf  1802.  S.  36,  wo  der  21e  Vorname  irHi  1 
Frieciricli  heifti  \\.  Öb  er  außer  der  bei  K.  angeßclicnea  ' 
Fredi^i  elwas  liat  drucken  lassen,  ist  mib^Vyymt^ 
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1094.  iSchwcnsen  (Chrisiian)  K.  319  —  ^h.  m  * 
Bomiuerland  int  Kirchspiele  Bau  (nicht,   wie  es  bet  H. 
hm(k%,  in  dtr  Wletharde  ^«9  Amit»  Flensbsrg^  senden») 

MK  Betifkcp  4tm  mMU^M  Oute»  ^Ifelond  ^  den  i6«  Nim  « 
1764,  Diakurius  (niclit  PiaSfor)  zu  iN'iebüll  in  der  Bodking- 
liarcle  des  Amtes  Tondern  aeit  1792 1  Pastor  zU  Atzbütl  und 
Sckklftprediger  attf  Grmn^ein  seit  1793,  Prediger  zu 
Höriip,  iif  der  Sfid^rftarde  (nicht  im  Amte  Norbirrg,  ?on- 
tiern)  im  türslK  Atfgu^eiibftrm^chcn  Disfricfe  Quü  Alstrr, 
•aii  t795.  ^«  Awt  e^m  Seltreiben  Pon  ihm*  In  der  S.  H* 
Ghfanik.  1801.  l^r.  5.  S.  12-14.  (^ibau  auf  Ahen.  Da^. 
♦  Nr.  6.  S.  1  -  5.  i?iP(/(?  o^?   Sar^e  des  fürstL  AuguMfnh*  - 

■ 

Hofpredigers  ClitUtiaa  Jessen,  ^e/tallen  den  ,2»  Mai  1813. 
HaderHeben,  1812»  24  41  ^  J?e«^tf  ai>  Tir^tf  «ffr  goldenen 
3Saeht9it  de*  fterrn  Le^tfägt^  Inst  Hinrieh  Setgen  und  deV 

I'rau  JJorolfiea  JlJar^.  Jessen,  ^eh.  Sihberft  in  NiehüU  ^  dcrt 
25.  Aug^  1Ä19.  —  Hede  am  Sarge  des  FürstU  Augustenb* 
Jicfraike  und  Matde^tvo^U  P*  MtUihieeaen ,  gehaUeH 
deH'  14«  JuL  ^820.  Sonderhurg,  (Diese  drei  R^den  sirtd 
bluf^  für  Verwandle  und  Freuiule  abgedruckt  und  nicht  itt. 
den  Buchhandel  gekommen.)  (Autogr«phum.'} 

1095.  -J*  Schwcppe  (Albrccht)  geb»  xu  Nienburg 
fn  der  GrafschafI  Hoya  im  Hannoverschen  den  21.  Mai 
17B3,  sfudirle  seit  1800  die  Rechte  zu  Göttingen,  ward 
Michaelis  1803  daselbst  lioctor  derselben  ,  worauf  er  als 
PriTatdocent  Vorlesungen  hielt ,  kam  1806, als  aufserordenl- 
ficher  Professor  der  Rechte  nach  Kiel,  ward  1814  ordent- 
licher Professor  derselben  daselbst  und  Beisitzer  der  Ju« 
ri«lenracu]tat,  1818  dasselbe  in  Güttingen,  1822  Rath  im 
Oberappellattonsgerieht  der  Tier  freien  StSdIe  Detttschlands 
s«  Lübeck,  woselbst  er  den  23. Mai  1829,  im  eben  begon* 
ncncn  47.  Leben§Jfibre ,  sfärf».  —  Vgl.  Ilugo's  Geschichle 
des  llüin.  Rechts  seit  Justinian  (Berl.  1818)  S.  516;  F.  Saal- 
fei ds  Fortseltang  iron  St.  Pütter's  Gelehrten  •Geschichte 
65tnngeftS  (1^20)  8.302;  Rfider  IV,  2i8.  \\.  bhe.  in^  ' 
aiig*  de  quereia  inojficiosi  ieUCtmenti  mccessor  i  necessario  ' 
ii$  generi  iaH  in  ungtUo  qnövi»  easu  contedenda  nec  ne» 
(Sd$mngtte*  4.  —   J&Uimä'f  iiAee  SyeiiiAe  der  fan^ 

36* 
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fi64  .       Sehu^pp*  —  Sciopenfeind. 

d$kUn,  ah  Leitfaden  zu  Vorlesungen*  Kiel^  Aug.  Schmidt, 
1806.  2le^i^«  3/«  tehr  ußrämd^U  Ai^ßagu  ISlt» 

rm  gr*n.  (2 S       —  Zä»  System  d^Cm- 

curses  der  Gläubiger ,  nach  dem  gemfinM  in  DMaMemd 
g0U§ndm  MecJue.  JJa$.  der^.  1812.  ^r.  8*  (2«;^  &  ßy 
2U  vermährU  Au9geA9.  GöitingM,  Fand$nko»b  u*  llH|iv 
1824.  t%Bog.  gr.S.  C^n^C).  —  Da9  MomUeh0  Ikumt^ 

recht  in  seiner  /fnw&ndtmf^  auf  Deuttoht  Gerichte,  als 
Leitfaden  sm  den  Forlemmgen  iiber  die  Fandektun*  3  Tklu 
AU^  Hamm.  1814  tu  15.  (9  ffl^O*  2I#  wiw.  4*»»§^ 
Einern  Band:  Dm.  den.  1819  (eigentL  1818)  24  u*  67t  IL 
(0  77?9/),  3le  aehr  term.  Jasg,  Das,  ders.  i8i3  (eic.  \S1>)  • 
gr.  8.  (10  99^)«  4te  Ausgabe.  Gvliingen ,  Vandenlioek  u. 
BuiM^ehL  EnUr  Theii.  1828.  (5       8       —  Jb- 

rieiieehee  Magazin-  Breien  Bde.  eretee  Heß.  AiU,  Hamm» 
1818  (eii;.  1817.)  (  1  77?^  12  /J).  —  Bömische  Jicchu^e- 
aclüchte  und  liechteaUerthumer ,  mit  erster  volLsiändigßr 
Mäekeiehi  mif  Gaute  und  die  Vaiieanieehen  f^^menUt 
Gottingen ,  Vandenh.  »•  Bupr.  1822.  gr.  8.  3/«  u&rmm  Auß. 
Das.  dies.  1826.  62  Bog.  gr,      i^H  TTJ^l  4  /j). 

1096.  f  SchwoUmam  (Wilkelm  Alexander) 

K.  310  —  Docior  der  Philosophie  ^  Consislorialralh,  Kir- 
chenprobst  über  Hütten,  Schlor^piediger  auf  Gottorf  und 
Hauptpastor  «a  der  Friedrichtberger  Kirche  in  Schleswigs 
erhielt  1796  den  Titel  Ober-Consittortalrath,  ward  1798  n! 
Ansucken  in  Gnaiieri  seiner  Aemler  tnlJassen,  und  starb 
den  ,  ,  .  ,  —  Vgl.  den  neuen  Kirciien-  u«  Ketzer- Aimao. 
1797.  8.209  u.  10$  LadTokat  9,918;  Scbrädtt'i 
Bechreibuag  Ton  SchlesMrjg  S.  174  $  aUg.  Uli.  Ans»  1797. 

S.  1267. 

.  1097«  Sclavenfeind  (Theodor)  ^  ein  Paendonynu 

s.  F.  O.  V.  La  wätz.  ho.  Der  vollständige  Titel  der  naler 
diesem  iSauica  erschienenen  Schrift  heUat ;  Gemälde  dn 
Siölat^erei  und  Leibeigenecbnß  in  den  Menu^gthOmern  Schlei' 
u  ig  und  Holeiein,  nehei  einer  t^oiletändigen  JDareleikmg 

der  Schwierigkeiten ,  die  sich  ihrer  Aufhebung  entgegen» 
setzen,  von  TJieodor  Sclut-'enfeind.  M^t  nützlichen  Anmer^ 

kungen  und  einer  VQrred%  pmehm  von  Jacob  Leibeigaam 
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SeM^un^Pmt^  ~  «m>  Skng§9p§ik.  566 

MW«  ieA  woAr  gund^i^  wüM  §ehiimpfm  du  denn?  Gmr^ 
Liri  I  1797. 

-  lÜd&  Seeslern  -  Paul^  (Friedrich)  geb.  auf  dem 
HMb  fioMe  in  Holileia  des  1.  Not.  1789 ,  studirte  die 

ieckte,  Avard  1812  auf  (Jollorf  exainiuirt,  1814  kün.  Dan. 
lonktr,  und  AuscuUaal  beim  Schleswiger  Ober* 
f,  ISlGObergerichUrath  au  Glückitadt,  den  15.  Sept. 
iL|a27  Amlmann  von  8ch^varzcnbcck  im  llcrzoglhum  Lauen- 
fiiff.  ~  Ysi.  Küder  iV,  237.  ßeiträge  zur  Kunde 

.Oeeehiehie ,  $o  itfie  dee  ßtaaU--  und  PriPOireehU  dw 

Mtrzo^nhurn  Holstein,   Erster  Band,    Schlesw,,  'Ibät.^/nst» 
18^  S.  gr.  8«  (2  97^  4  /i}«   Zweiter  Band.  Das,  daes^ 
UM»  248  S.  gr.^  (8       8  /{>  —  ^AcUtmaftiger  Be^ 
ficht  über  die  in  dem  Herzogihttm  Hohiein  i^rhandenen 
fSUpendien  für  Sludirende ,  nebst  einer  iabeliar.  Leber.ücht 
4keer  SUpendUn.  Da$*  dw.  18&d.  46&  gr.  8i  (16  ~ 
Die  ISeumüneierBt^m  Kirchepiek"  und  die  Bordeehohnieehen 
\  Amisgebräuche ,  nebst  Versuch  einer  Geschichte  .  dietit  s  Hol^ 
mUmechen  Qewoknheitsreehie.    Dae.  da$e.  18M.  F/I.  u. 
153  S.  4.  (6  97^  4  y?).  —  KTein«  anonyme  AnfsStae  in 
den  Fro¥.-Ber.,  dem  Staatsb,  JMag.  lu  den  S.  U.  Anzeigen« 
Okfidirt.) 

1099*  Seidel  (Johann  Friedrich)   geb.  su  Kotl? 
lAz  bei  Naumburg  am  Bober  in  Niederschlesien  den 
20.  Dccbr.  1790  ,  sludirte  Medicin  und  Chirurgie  zu  Kiel, 
I  ward  1818  Docior  derselben,  und  wohnt  seit  dem  Winler 
adbigen  Jahres  als  ausübender  Arzt  in  Wüster.  Index 

mu&uei  anatomici  Kiliensis ,  quem  praefalus  est  iÜmtrla  jür^ 
Fischer.  KiUae,  typis  Mghr»  UiS.  XIF  u.%OS.  4.  (Nicht 
in  den  Buchhandel  •  gekommen.) 

1100.  Selbig  (£Uae)  eine  Peudonyme  —  s.  Cfaaiw 

loUe  You  Ahle f cid t. 

1101.  'fvon  Smgespeik  (FneAnch)  geb.  imPrcos- 
sischen  den  6.  August  1776 ,  war  Anfangs  Kaufmann  in 
Ilsekoa,  trat  um  1806  in  ktei  DMn,  Kriegsdienste,  ward 
Lieatenant,  und  in  der  Folge  Capitain  und  Compagniedlief 
des  4leA  BaiaiUons  der  iiiUimgini^  I^eib-jliegim^  au  Gluck« 
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"Wihler,  wo  er  den  23.  Jan.  1816  starb.  —  Ah  rseudixiv« 
Frilz  ßiirgex.  —   Vgl.  Jul.  bleiidr^^'a  ijiiic^bli^  ji^  ilie 

Yergaim«iiiii»it  Xiu  2.  Xl;»03>  &  im  jKd^,  M>  vfe  nn  mii«  . 
reu  «adesit  Sidleit.     Ij:-  ifnl)  «U  Frilz  3ri$rg«r  mil  IjgS. 

Stendro  (C.  J.  v.  /b  c.lm.üi  d  ,  ^  /Vrl,)  duu  eriien 
JaUr^«ii|(  j^lB02)  lüer  ßoliie^wig^  Ht^lsteinisi  li^«  ^iliVlimÜfc 
hernu»,  jiiia  jmiun  .a|idi  m  4w  Uoifkfi  Mder«  Jp4tf» 
i^  iMi^cii  tlerselben.  T-  * '9%9ie  iäw^r  fß04.  Ohs^c  Orl. 

Mit  der  DediuuUou^  >vuiMiat>^-  ,er  sioii  g^iui^nt  ijat,  ^ 

in  4.  (GedkifL)  —  9Gt^i^  lUUtf$^,  4^4^  ^  Qpfur  ^ 

1804.  JCXrC      ,349  5.  .(4f^%  ^    Bie  ^spittlem  meiner 

frohtii  Au^enkUvl'^    CUacii^ßd4^  in  ß^mfi^  kj»  Q  ^r^'nti~ 

und  U^nHkfi  Jieftut.  A^/«M»   U        ^^on  H  Schneidet 

liemu«ije^cbwie»)  Mttiifiiiirulli^keUeii,  liU.-l.  (Ulnckst.  iso;; 
S.  l4»3-ß8»        MM       ¥.  04:4 mi.i der;  JMfr  ^^j^Jßoi^^  Miafi 

jMmMsng  ßffi  Jw^  1^9,  f'iM^  M^mwmg 

^  Glückst. -iUü ,  hei  den  Vtrf  (A/  /.;  u.  214  5.  (^eh^  4  y/^> 
Erhielt  nacLiier  einen  neuen  Tilel:  AUona^  hgi  j^j^yyynfyifli 
in  Coinm.  1812«  ^  F^imiund^  .  </#f  ,£rn^98  9wi  d«t 
Lmme.  fFtUier,  1816.  /7//  u.  284  £  aufser  dism  Subscri- 
benten*  und  Inh allsvcrzeichnirs.  —  Gedichte  und  pro- 
saische Autdülzc  in  der  S.  H.  Zeitschrift ,  in  den  Maniiig» 
fiilli^keiten,  in  der  Yiertl^dter  l<foWlalen  -  St«  feUe/ in  dea 
6em^nnlitaij|^eii  UnlerhaKunssUaUern  und  andern  Zeil'- 
Schriften.  *•  '  •  ■  ' 

1102.  fSidon  (Karl  Lud>vig  Cjiriaw©)  Jt343  - 

ist  wol  todt,  lyeni^stens  ist  kein  Aizl  seines  ]Sameua  mehr 

1103.  f  Sielentz  (Hans  Hemianu)  IC.  sis  ~"  siaA 

als  iJu Qtar  der  MedilCJku  ^nd  Arzt  KU  ,6fitii«sarig  den.  «14.  Ju* 

mtcm  Alexander)  ^cb.  zu  BenJ 
aebeck^  AmU  .Goltorf,  1787;  ward  1807  Lcfhrer  der  Mad- 
flliaii$efayk  «u  Aeeato^  und  1826  Walter  tielirer  der  4iiMi* 
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mmt^M        F0ff,  4020.  riU^u.  imS.     ß).  au  4u9g, 

|A26.  —  JLfsc:r  und  Erbauimgshuch  fflr  die  gefaßte  Jt^ 
m§A  Schimms,  Ua^/asi.  22  M9gp  9?? 
piüftimft  für  du  miUi^ß  ßeiul/ugend,  CFor^seizung  d$r 
2<4»  AßifiagM  dsT  Stufenkiier.^  Das  dass.  182«*  Sog* 
^Hkß).  sss^  Fibel,  fidmr  EUmenimbuok  ßk  äm  #r#lM  f/^ 
4mMi  Jm  £««is»  noßk  dw  Lm»im»tlmd$»  An«  fibnit«  If 

I  «. 

*  tlO$.  -f^ievers  (Gc^org  JoUaj^rr)  K.  31?  —  ,wai;4 
179^  f  red^er  zu  paYeloj^t^  Am^  Gollorf,  löijO  %tt#u8bye, 
IJmU  FJfnnbur|^  starb  ^ep  10.  B^ärz  1825.  —  Vgl.  PrOT.- 
Bcr.  1826.  II.  1.  S.  104;' J.  P.  A.  J u  n gcla u 8ßen>  Projr. 
von  182:;^  S.  11^  26     28.     f^.  ^im^«  Gedanken  pon  den 

^«r  Efuehung  im  fdedem  Siändfin»  €USehetm 
1795.  4.  (Progr.)  —  Einige  Geda/ilen  mm  Einßufn  des 
äfif^  mf  di^^^iß/^f  2)99,  m%.  4.  XF/:ogr.)  -r  De 
t^eAodo  Sqcratica,  pi^f*  p/ulplqg.  Sleavioi,  ^Jf/^  ^^r^^^" 
ki^ei^  1§10,  6^^S.  ^1  n^).  ^  ' 

1106.  -^^  vü/i  Sievers  (Paul)  Qdtin  des  w-eil.  grofs- 
fofilL  Hkaiaiiierherrtt  und  Amlmanos  vou  zm 
Ctear,  ynti  tdtkon,  M  aetiier  Tanfe  nm  €ciiacm  GeviMerv 
(iem  naclinialigeii  Kaiser  Paul  TOti  Bufslatid^  ^uiu  Rill- 
muier  ernannt  I  widmete  eick  aber  der  Landwirthscbalt 
fof  dem  VOR  i^^em  Va^r  ererbten  GriSAiil«^  QoC«^  labte 

hierauf  mit  seiner  l'aiuilie  mehre  Jahre  in  Preetz,  und 
kaufte  1816  des  adeliche  Gut  Rosenbof^  wo  er  den  20  Sept. 
1826  Starb.  —  VergL  FroT.-Ber.  1826.  2.  6.227-28. 
^5.  Melire  ancinynic  Beiträge  über  Landwirtbscbaft  und 
fienllichen  Gottesdienst,  zu  den  Frov.-Ber.,  namentlich: 
'^Sehre^m  m  den  'Hmaisgeher  den  teUgiBeen  GtUue.  de^ 
trfffend.    1817.  H.  4.  8.  426- 

11Q7.  f  Si^erta  (Jotf  nn  JTo^cV^m)  ^eb.      jGaij- ' 

*VPg     .5^€ir  ^i\d^9tM^ß  JEider^tedt  .den  28. .^^li^S  176.4, 

TktWlo^e  fu  ^Vi^,  >Kw:a  |r787  |^u|  .Gpltorf  exa^u^ny-t,  17«» 
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1821  dasclbsr.  —  l'rov.-13er.  182j.  II.  1.  S.  96  n* 

H.  3.  Ö.  1^  Con/irfiuUionsliandiung  xu  Giehur  am 

ß^ntu^ä  Aimmtm.    KM,  A.  H^kmidt.  mi.  14^ 
Dniln  Ssmlarßßsi  d§r  lUfütmmti^m,  am  91.  €)ediK  und 

^•Tfophr,   zu.  Giekaii  gefeiert.   Uas»,  SchnWachimndL  1817. 

trmg  mtr  F^rh&mmnmg^  dm  Schuimmm**  JlUüf  mmmm 
Siwtdruct,   dm  SektdgMmda  m  NmAmts  «^orwieUend* 

j4U.,  Hamm,  1820.  X,  u,  90  5".  (1  w]/.  8  ß)  Audi 

abgedruckt  in  den  ^ckriften  der  S.  H,  patrioL  GcseUifi^ 
Bd.  2.  £L  3.  AbtJiL  %  ^  Arbeitete  in  den  letzten  Jifcrto 
•eine«  Lebens  an  einer  Mnemonik  for  angehende  Predi^er^ 
deren  Druck  zu  wiinöclien  wäre*  * 

1108.  -^Siewers^en  (Frans  Matthias)  k.  ^14  — 
»larb  al9  Diakouus  zu  üuiiii  1820« 

1109.  iS//i/>/^  (Klaus)  über- und  LaiidgcrichtßadTuCil 
in  tleusbur^  jiusmg  aus  seiner  yerÜisidigimgMrtdk 
fSt  dm  InfuiMißn  Fkitr  KUtw.  In  L.  A.  QüUekh 
Sehrtf^:  y,Seh«1d  »vi  Stfafe.  Fkntb.  1821/'  S.  Iö'j  fF.  — 

korfiage,  betreffend  die  beiden  in  der  II  lenharde ,  yiinis 
Flensburg,  liegenden  Güter  ChUundm  liu  öiaeUli* .  M«^ 
Bd.  7-  (18270  H,  2*  8.  486*92.  —  Anfiriila»  im  IleMbw 
Woahaiblaft 


1110.  Skcuming  {%^tna)  K.  814  8. 

1111.  Smidt  (Heinrich)  geb.  zu  Altona,  widmeic 

sieb  Anfangs  dem  öeewesen,  und  i^ibr  juebrc  Jühre|  zu* 
Jetzt  als  Steuermann  I  arhielt  bierauf  wissent«haftJicbe  Bil- 
difDg  auf  dam  Altonaer  Gymnasiam,  und  studirie  seil 
Ostern  1824  erst  in  Kiel,  dann  in  Berlin  die  Iieclile. 
Jetzt  ist  er  ander  weil  ig  in  Berlin  bescbäftigf.  —  VgU 
Prov.-Ber.  1826.  U.  4.  Ö.  66i ;  1827.  H.  3.  Anh.  S.  47. 
ATs  Diditcr  nannte  er  sich  früher  Smidt  iron  Aitn^na. 

W  Poetische  Versuche.  ]Iam,h.^  Perthes  n.  Besser,  1825. 
(2  fn^  8  /?).  —  l  ergeUung,  Xrauersp,  in  4  ^i*/».  Kiei, 
in  d0r  Ums^^^Buokh.  in  Ctfaun. '18£A«  gr.  8.  (2  — 
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Brzuhlungßn*  Erster  Eandm  Uerausf^efr,  uon  Cm  Dau^ 
im^g*  Bomb.,  ChntÜmU.  (2i9)|(  8  ß).  3<«r  JUmd. 

Leipz.,  KoUmaxM*  1827.  (397^6  ß)*  9ier  Bd.  Das.  dsn, 
1828.  14 /^og»  (3^).  —    iicßgemuidti*  JJas.  ders*  1828« 

[  jbi»»#*  1S29.  (geh.  3  iSiflO* 

[  » 

.    1112«  '^vm  der  Snus^ßn  (H^rmaiiD)  Sohn  des 

Folgenden  geb.  zu  AllOtia  den  9.  Seplbr.  1787^  sludirlc 
>kdiaii  und  Chirurgie,  ward  1813  Doclor  derselben  zii 
I  CW«  und  autübender  Arzt  in  Alton«  ',  yro  er  den  26.  Febrw 
1S14  starb,  \im  Disp.  ehmie&'anafyticä  de  eortieum  pgru^ 
fliaxkoriHn  diversae  speciei  partibus  conatitutipis  earumqut», 
/mfrUiattbfiS*  KHonüf  iypU  Mohr»  1818«  4^ 

1113*  -fvan  der  Situssen  (Jacoli  Gysberi)  K»  314 
eftrii  aU  Kaufmann  in  Altona  den  •  »  .  .  .  IB..«  ~ 

Vergl.  Hamburg  u.  Altona.   1802.  £d.  2.  S.  342^  11(1.4. 

.  1114.  Sbrenaen  (QirisUan)  geb.  zu  Wiek  auf  dec 
I  i|i«l  l^öbr  den  22.  April  1781,  waj  zuetit  zwei  Jahre 
I  Uuer  an  der  Burgerachnle  in  Sonderbus^,  ward  Mi- 
chaelis 1808  Orgunist  und  Mädchenlehrer  im  Flecken 
Marne  in  Suiierdithmarschen,  liefs  sich  im  Herbst  1819  zU 
fieUeswig  ala  Aulodtdact  der  Theologie  tentiren  und  Mich. 
1820  in  Glückstadt  als  solcher  examiniren,  ward  Mich. 
1824  Canlor  und  2ter  Lehrer  an  der  Bürgerschule  und  am 
SchuUehrereeminar  in  Tondern,  Hont  Jttomsän.  In  den 
ProT.*Ber.  1814.  H.  4.  8.  339-58.  Z^t^lti  Sehutreden 
und  eins  Hede,  gehalten  im  Aniieniiauae  %u  Marne, 
lu^hos,  gsdn  bsi  P.  S.  Sehön/eidi.  1818.  64  S.  iin40.  — 
initiiducUonsrsd^  heim  jfniriii  seines  jimiss  als  Lehrer  an 
der  Bilr gerschule  m,  am  ^enunar,  'i'onderiu  1824.  (4/J). — 
(^^firmationshandiung ,  als  Se.  Jiönigk  Hoheii,  Prinz 
JMedrieh  Karl  Christian  in  der  Sehlo/ekirehe  %u  Christians^ 
bürg  den  22.  Mai  1826  Seinsn  Taußfund  bestätigte» 
Vsti  Miohasi  Friedrieh  JLiebsnbsrg  ^  kön*  Cenfessionariue, 
D.  M.  Aus  dem  Dänieehm  üöere&iei,  Ten* 
dtrn,  gedr»  b,  i  urch/uwuner,  1826.   (6  /Jj.  —    Einige  Bs- 

nurkmgsn  >  -  Oker    Semiaarien   umd  Seminarisimbiidung* 
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SchU9w./7%^'-inu.  44  &  <5  /i}.  —  9tiUkiB  im 
Üiclioer  WochenbiaU.    (lutogrftpham.)  » 

Iiis.  Siirensen  (ioh^^nu)  K.  319  ^  war  mi 

Doclor  der  Medicin  und  Arzt  bei  der  Brii<Jergemeine  zu 
Abersdorf  bei  Lobenslein  im  Voig^iland^^  was  er  wahit 
scheitilich  nock  ist.  Nfue  Sammlung  geistlicher  6t- 

sänge,  Motetten,  Oden  Und  Lieder  eum  Qßhrauek  fnr 
Sin^ec/iöre,  Kirchen  u.  Schulm.  Erster  Tfteit ,  oder  geist- 
Uehe  Oden  tmd  Lieder,  Funße  Abtkeilung.  Leipu,  bei 
Kümmer  in  Comm,  181t.  4«  Zweiier  Iheii,  oder  delr  gmtt^ 
liehen  Oden  und'  Ueder  eeehete  AhifL  'Das,  b.  dems.  in 
Comm.  1812.  4.  Dritter  Theil,  oder  der  geistlichen  Oden 
und  Lieder  eiebenie  Abtheilung*  JXae^j  b»  deme*  in  Coa^mm 
)312.  4.  -r*  Dnei  Geeänge  ßfoU^i^^,  Kampfe  und 
Lmiqter ,  mU  ^^^(tilurtg  dee  Pjipn<^J iJff<f.    £,eigz. ,  Kiifyi^ 

111(3.    Soltau  (  )  Schullehrer  7.11   Klusl  erbau  de 

bei  Uetersen.  hjk,  iüfdictiiey  Cha^aden  und  lUlli&ei  im 
Mtt^lioer'  WoduaUaHe,  uotaniickn^  mit  Rr-  & 

j[Sothmct^n(M^^^)  zu  SVeitifeldr^  Kjrcli. 
spiele  fiademartclien ,  AiiiU  fiends^^i^rg/  den  25*  Dfc.  1753^ 
■war  seit  Üslerii  1770  Sc|l^]tehre,r  zu  Hohenhörn,  seit 
1772  zu  Btndorf^  seil  177^  zu  Scb^fsledt,  seit  177^ 
Küster.  Scb^UeUrer  und  Landmesser  zu  8KMicliaelui-Dona 
In  Suder -Dilmarschen,  feierte  den  18.  MSrz  1820  iafii 
Anitsjubiicum,  und  starb  dea  6.  Aprir  1828.  —  Vergl. 
Prov..-ßer.  1828^  H.  2«  538-44.  ^f.  ^Fi{rtf  der  Beleh- 
rung und  Ermt^nt^fig,  ßfn  Tagß  der  öffentlichen  Schuld 
prafung  auf  dem  St,  Michaelis  -  Donn ,  in  Suderditmarr 
sehen  ,  den  jl8^.  Märn  1^20  .  u/id  seines  dar^it  t^  trbundeneß 
Amte^Jubilswne  ges^rochenm  Itzehoe^  &^'^T*  ^*  üehönfßldu 
1820.'  14$.  (4 

lUÖ..  üolJ^m/^i  fliM^l^k\%^  iN  ilNftlaufi)  Ä*n  de» 
yikfimgßh^ndtn  rrr  «eK  m  ^«  If lAt^ja^^cBoii^  .w  ^tMl^ 

ditm^rscben  den  4.  J^ecbr.  179Q^  Jbesucbte  4^e  gelehrten» 
ub^y  m  'Meldürj  y  aud^ile  ^c^np  i^u  i^ifil  '^heolo^ie,  ei^- 

«iMiMt  jf^hOiMiMi      ^  mßs  ^ 
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iIaJi»lL'kj-er  zu  Barui^^lk^Ut  in  der  GrufscLufi  ü^ziku,  M'.acd 
;-IWbiv  4829  HiMiplpr€4tger  dbeeUiat.        //^uwt«  üttf^fur 

ei4^    ]Lockx,eii   äe§  lltrra  luLcUarutka  (  UoMiaiigen  Kimi^ 
mämuf)  tMm  Cosssi  i»  M^inb^ck  i(^^aMtak  auf  4ßmsm 
JfßT^^Mtb^  mmd  Jstsm  OwmahUnn  Frinäwrihi  LauU», 

£eL  %  vn   i^emann ,  %  iS'üi^br,   181 7,    A^Uui^a.  1817. 

hde.    liainb,  Iblö-  61  S.  gr,  8.  (12  ß\  —    (^f^i>re  tnü- 

digi,  ia  4^  /ÜTfli^  ß»  /l^fen$lmr£  de^      Fehr.  18^|f>  ^^,1 

(§  yj).  j —    Jubelgeaanj^  dau  ^in^f^jubUeukn  des  Ilenih 

PK$4^$onßkaihB ,  Jhrobßt$f^,  Bieters  etc.  /•  |Q.  Qt^e  (5. 
irt.)  m  89g€h9r^y  d0n'9»  ^ug,  1818.  —    /*£>/i/4  dt^r  '//  tu^. 
Eint  Predigt  zu  6'^.  ]\ficItaeUitdonn  in  Suderdilmw^chen  den 
fk.M^M  1820  g€hälien,  und  näbsi  ^insr  funän  ÜäMc^irti^ 
tm^  difr  Sidße^fMr  aeinBM  'FaUrt  heramgegS^n.  M^kdey 
g^dr.  h.  ScIiönfddL  1820.  24  5.  (6  ß).  —  Sendachrciben 
am  dea  Hmt»  S\ui<n'  ei<dtmidt)  in  E^jiddetcü)  in  Süd^-- 
äümargehe»,  wegen  einw  inserais  desselben  im  H^fi 
III.  Bds.  S.  163   der  Opposiiionsschrijt  t^oa    PJ\  Sehröl^r 
tmd  Br,  Kl0in.   -QUickqL,  gtdr*  b.  AuguHin.  1820.  20^ 
(4  ß),  ^  ^ffbrdaibingitn.   Sini  fä$iw4$M  fkufhu^intHg. 
lu  Winfried's  ^u^(lälbillgi6chell  JilalUin.  Bd.  1.  (1820) 
H.  2^  S.  8^-88.     J^iimarschM.    Eins  imUrisdie  Siizze* 
Üwl  H.5.  S.  32«-86;  H.6.  S.845^T5.  —  ^^^0, 
älievie  Geschieht  der  SuidL  Oldesloe  in  Hohtein,    In  den 
l'fOT.-'Ber.  1820.  U.  d.  6. 279 -84 j  H.  5.  6.  50Ö-33;  4824^ 
H.3.  «.'52-TS;  «.  4.  «.11-87.    md^r  di^  iSinaUkuhg 
uua  Predigers  teilen.    Das.  1822.  M.  3.  S.  IM -'S?.  Spr:idk 
fyeuUöhi  ^mdsr  die  piatideutsohe  Sprache).    'Dm.  18?3.- 
R;  3.  S.  m  -58.    HepUk.  Das   1824-       4.  ^«  149  •  Sa« 
J!>fsl*f  ErkMninfr    (in    dieser  Sache^    *Daf.  481W. 
b.  366  u.  67.    Jofionn  Jndreas  Gefber  {ein  nekrologmcketi 

DmOanaty.  Dm.  1828.  IL  4.  S«  146  -  48.    ISam  ätHd^nkm 
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meines  Vaters,  Das.  1828.  H.  %  £.338-44«  ~  WMm 
Aniheü  du  FrauMn  habm^  ah  dtr  Crimdung  mnd  ifntirm 
UtBg  dm  CMbimihums.  Im  Husumer  Wochen bl.  1826. 
St.  20.  S.  167  u.  68.  —  Gedichte  in  U^t- 
disckem  Masenalmanacb  von  1810  u.  1820,  imd  is  ib 
ilkhtergetellachan  von  J.  r%  Essen  («.  d.  Art.)  Lübedu 
1819.—  .Kleine  prosaische  Aufaälze  in  den  FrOT.*ik& 
tmd  im  Husnmer  Wodienblatle*  (Nach  dm  Aulogi^bnni) 

1119.  "i*  Spalkliaver  (Joliano  Heiui:ich)  geb«  n 
Itzehoe  den  12.  Decbn  1766,  erlernte  bei  seinem  Täter 
die  Apothekerkun8t,  ging  darauf  178G  iiacli  Gütiingen  und 
1788  nach  Langensalza  zum  Professor  Wiegleb,  um  nkfi> 
zu  Studiren;  ward  1790  Apot|ieker  sii  Itzehoe,  und  Hail 
daselbst  den  5.  Octbr.  1819.  Ih  Oldesloe  und  dU  SaL- 
quellen  am  Ufer  der  Trope.  In  den  Gemeinnützigen  tln- 
terballungsbläitern,  1811  (Hamb.,  b. Nestler,  4^)  Nr.  7dtt»7& 
Wieder  abgedruckt  in  den  PrOY.-Ber.  1812.  H.4.  6.4aO-57. 
(Kevidirt  vom  Sohne.)  ] 

1120.  Spiering  (Illuricli  GouUeb)  K.  315  —  ward 
Doclor  der  Mtdicin  zu  Kiel  den  15.  April  178^$  ausniw 
4er  Arzt  erst  in  Cappeln,  dann  ia  Elmshorn,  aek  WH 
iju  Patrimonialgute  (nicht  Kirchdorf)  Horst.  \\.  Eine  Ab- 
handlung üf)cr  das  Medicinalwesen  in  Schleswig  und  flo^ 
ateia  in  £•  G.  Baldingers  Neuem  Magazin  für  Acrtits. 

ThomoB  Sydenfiams  sammiliche  JVerke.    jiua  d^tn  Zateini' 
Bchen  in  eine     Aufzuge  heraus  gegeben*  JUtipu 
Bapw.  1795.  325.  is;  (Fehlt  bei  K.)  <—  Omdbwdk  d$t  m- 
nern  und  äufsern  Heilhmde.  Mit  Kupfern.    Leipz.^  Jaco^ 
häer.    ir  Bd.  ir  TVi.  1796.    2r  Th.  1797.    dr  1795. 
4r  l%  1799«   drTh.  1800.    ir  m  180t.  2rJSd.U3L 
(ifkV  prahU9ek0  G^hurUhulfe).  1801.  2r  Th.  {die  praiikche 
Maleria  medtca)  1802.    3^  Th,    {die  I^rogaosiik  uad  dat 
A§i$isr  iiker  aiie  9  2XM»/i>  1802.   JSrgäntmgs»  m  Oh 
.f0«t  2Bd4F.    MU  Kupfern.  Dm.  ders,  lö04  n.  5» 

gr«  8.  —  Die  stehenden  und  percanirenden  lieber,  fernet 
d$0  JährUcken,  iniercwrirtnden  ued  tpmuiUahm  äimt^ 
h&Uen,  In  G.  W.  Uufeland's  Journal  der  pittktlwtea 
Utiükunde  1799.  Bd.  8.  öi.  3.  S«  143  iL    £m  /Uar  J^Fortt 
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»&«r  den  HchteinUchen  Amwaim,   Das.  lalius.  Bd.  53» 

8to  64-107.  —  Medicinische  Beobachtungen  imä  Erfahr 
w»mgmh  EtbUt  TheiL  jiUona  u,  Leipzig',  £tm9m  1800«  — * 
jtni^tMtng  cur  Gtwifihmt  Ui  der  praiftieskm  HmHunde* 
JL^eips,  1807.  —  Kleine  Auf  8ät%€  moralUch-philoevphitchen, 
specuiaüp  philosophischen  und  iheoreiisoh  -  m edieinischen 
inhaUiu  In  £•  G*  Baldinger'f  Neuem  Magasin  far 
Aente«  (Antographum.) 

1121..  iSJpiV«  (Johann  CbristiaD)  geb.  an  Sülfeld  im 

Gute  Rurslcl  dtu  3,  Febr.  17l[i9,  sludirle  Theologie, 
1795  KalecLet  und  Kapellprediger  zu  Keinbeck  bei  liniu* 
bürg,  1801  Haupiprediger  zu  Beietifieth  in  der  Wilster« 
marecliy  Probslei  Munsterdorf,  1812  ^aslor  zu  Curau, 
Probst ci  riün.  ^  Vgl.  liistor.  Taschenb.  f.  Prediger  e!c, 
auf  1802,  Ö.48«  da*  Nachrichten  von  Curau,  In  den 
Mittheilungen  zur  Valerlandskunde  Bd.  2,  oder  den  Schrif- 
ten der  S.  H.  patriof.  Gesellsch.  Bd.  5.  (Alt.  1822.  gr.  8.)  — 
Einzelne  anonyme  Beiträge  zu  mehren  Zeilschriflen  von 
1792-1817.  —  Aufsätze  im  Flüner  WochenblaU.  (Re- 
VtdirtO 

1122.  Spies  (Theodor)  Sohn  des  Vorhergehenden 
—  geK  zu  Beienfleth  in  der  Wilsfermarseh  180.. ,  studirte 

seit  1821  Medicin  und  Chirurgie,  ^vard  den  10.  April 
lg27  zu  Kiel  XJuclor  derselben,  und  den  19.  Febr.  1828 
mm  Chirurgen  im  Amte  und  Flecken  Ahrensboek  ernannt» 
\h.  DisM»  inaug,  Obeerpoiiomtm  dbeieiricianim  indieaiionee* 
KilioMf  iypis  Mohr.  1827.  28  «S.  4. 

1123.  Sj7onagel  (Gcor^  Chvisiiskn)  ge]h  zu  Lüne- 
barg den  12.  August  1763 ,  studirte  die  Rechte,  ward  Ad- 
Toeal  ttnd  Procurator,  1801  Kammerconsulent  an  Ratze* 
bürg,  in  der  Pülgc  Land-  und  Lchtisfiscal  und  Lauenbui- 
giscber  und  Meckienb.  Strelitzischer  Ilegierungsprocuralor, 
1823  kön.  dän.  Justizrath.  ~  Vgl«  Rafsmann's  Pan« 
theon  S.421.  *  Apologie  der  KkOeeherei,  In  den  Ratze« 
biir^.  litterar.  Blättern.  1808.  ^Antwortschreiben  der  J>au 
Lnleraujseherinn  und  Företerin  Eiermahn  %u  T-^u^  an  ifie 
firau  JbmtelräbeneommieeHmmmetmtrini^  ^pwlimg  m  Srähm 


1 

vemiorbenan  Profensorn  {  K.  L*)  F^mow,  D»*.  ^H»irath*^ 
milragi  Das.  Auch  §ia  fFor%  dtr  Bther^igung  über  dim 
ntod9fh0  Irmthk  ämmrw  modmrmitn  Dammw    JH^  MfA. 

^Alein0  Kmpßndunsren  ,  als  das  ixeliiitL   der  hiesigen  Jfin»^ 
ferngloeke  eine  ZeUiang  ab^escliafft  war.    Das.     ^ Meint 
AnMchi  i/#r  Mtdisanet,  Das,   ^Auüh  0i»  fFwri  übsr.Am^ 
rogate»  Dat.    *Ein  Wort  si»  Meiner  Zeii  m  da»  tcASne 
ltreschlsch£,   t)ö^.     »    Bleine  viertägigen  l*9iitn  im  Badt 
zu  Pyrmont,  In  Briefen  an  eitien  llreunei»  Eif^  Brunnen-- 
i0eiär0  in  4  PotiiöniH  sü  Uten ,  wehtk  der  ArU  dth  Mti- 
iag^seUa/  yAtifsage  hai,    Hannov^ ,  in  Cotnm,  h,  d.  Geht. 
Hahn.  1809.    2te  Juß,  18 f  4.    Zte  Aufl.   PyvmoiU ,  L  Um- 
lar.  1824.        ^mt'//  f^^r  Jungfrauen  m  die  Lauenbariri^ 
^chen  KriigBf,  het  Veberaeikdung  d^  Fahnin  arti  9.  Md' 
1813.  Gedidht    in  Musik  geseiti  pon  C,  Ä  Fiedler.  — 
Zu  Jen  seit  1^18  zn  Rafz^bnrg  erscheinenden  Privilegirfen 
laüenb.  Atizeigeii  lieferte  er  folgende  M^öikre  Anfaäfze,  «tf» 
i^eder  mit  S.f  8p.  oder  8p.  1.  b^z^iclmel :  ^Jßin  Wcri  4hm# 

Laien  über  den  ]\Tysticismus,  1818.  ^Die  fVirkting  des 
j^/ergäls  auf  den  inwendigen  Menschen  angeu mult.  Dal* 
^KrähminkeUche  K^ffmnierhaltung^  '  Das»  ^MeßeMima^ 
Das.  ^Ein  freuniUohBe  Wort  an,  di9  ForetmaiiHer  DgauAm 
lands  von  deih  JVeihnachtskindern.  Das.  /Im  If'ort  über 
die  Confersation.  1819,  ^ ISeue  Erfindung.  Das«  JVeih^ 
naühtephaniaeien*  1820#  *^Etmt§  pon  den  Holländern»  1821« 
*ßin  Beitrag  zur  CharakierieUk  uneerer  Vof fahren  tote  defn 
19.  JahrJmndert.  Geschrieben  im  Jahr  1918.  Das.  *  An 
die  fVeihnachtskinder^  1822*  *Der  kleiiit  SoPoyärdä.  E*m 
Gediehe  in  d  OseärkgeHi    Aäe  /hM^fo.  däi  Abts. 

Oäiaud»  1825*    T9oth  ein§  Jhdkffhnng  m  dm  Bem^rkuftgm 
über  den   Ursprung   der  L<tuen  burgischen  Bauern  U, 

üH  So*  Si,  dicki  Ana,  DAi,  ^Eru^iedenmg  dwt  Ahfrägä  0$ 
Btlre^d4k  MkäXka^e  (iOl.  i^.  i/«  nnd  4i$  dwt  geämh 
tiNm  f^nMäi  Hnei  BeWifiHfi  Uber  den  Ursprung  des 
herrectiäftUtheH  B^gals  übtr  den  Schallsee.  Das.  *  Elm 
Criirtinaigmhidkie^  1626«    ^/UäUt  vät  100  JilArak^  DiS» 

^MhM  ihimm^riungx  Da§.   ^ihfitxtm  iäkt  M  MiM 
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JeitU  Das,  —    Frohe  Auencht  fürs  Ijaiuiifmrgiech04 

te#leaiPfOi^-B«r^  1820.  H.  i«  S.96  Sine  Bimer^ 

*ki^  chärakierielUehen  yineieht   des  Herrn  voth 

Ifäekerbarlh  in  J^»  75  des  InteiligenzbiaiUH  dieser  Litte'» 
IfftneUangm  Pom  J.  18i9.  In  d«m  inlelL-BL  d«r  Jen« 
:4Ülgem.  Lüh- Zeit.  1820.  Nr.  S8.  —   Dat  r^Hwre  Feldzug 

m  die  Seebäder  <^on  Doberan,  Mit  1  Titellpf.  Hahnot^er, 
iJMii  ia26»  a77£  gt^S.  (5  9^  8  ß).  Naehirag  dtntu 
*9ttL  dm*  i8d7r  —   Kleine  prosaische  Aufsätze,  so  wi« 

iiediclite,  Cliaiaii<^n  und  riiÄ(i;täcl  in  d^n  iiatzeb.  lilUr.  l^Ut- 
iltfm  n«  den  Lauenb*  Anzeigen,  worunter  besonders  iil 
sind  dem  AUemannischeif  Hebels  nacbgebfiüele  Ge- 

dichte  in  der  erstgenannlcn  ZeiUclinfL  —  Gelegenbeits- 
r^diek|e.  (MÜgetbetll.) 

;      Ii 24.  ^preewifz  (Johann  Waller  Ernst)  geb.  zu 
,i^bck  i77..^  slüftirre  anfänglicb  Tbeologie^  nacbh^r  die 
ftsdbte,  ward  iMl  l^olarius  zh  ttostock,  i804  Affvocat 

umi  Sladlsecrelair  zu  Mölln  im  Laiienburgischen.  hji,  Ueber 
lieä  Minjiupi  der  Leiden  tmd  fViederwärtigkeitea  dieses 
JIiImm  Ott/  unsere 'Gluckseiigkeit.  Rostock,  gedr.  hei  Ad-- 
kn  Erben.  1797,  2  Bog.  (Eiue  Suääische  SlipenJialscliriÜ.) 
(MalgelheiltO  . 

111^5.  ^taacke  (Nitol aus  Friedrich)  geb.  zuEckern- 
fördSy  siudirle  Medicin,  und  ward  den  27«  Jan*  1826  zu 
Ktd  Doctor  derselben;   gegenwärtig  Arist  in  Neusladf. 

Dies,  iruuig.  de  CoUca  uifanliU.  Kiliae,  typis  Mokr^ 
jlS20* 

1126.  \  von  Stnffeldt  (Adolf  Wilhelm  Schorle) 
geb.  au  ito^nbagen  den  31«  Mür/  1770^  wo  sein  Vater 
Ibflir  war,  ilrardi  gebildet  auf  der  Landeadelten- Akade- 
mie, Lieutenant^  vctliefs  aber  dfeft  Miütaifdicnst  und  rcisle  .  ' 
1791  nack  Göltiilgen,  ^vo  er  2|  Jahr  die  Uecble  studirte| 
MdUe  dann  lT9ö  eilte  Reise  dnrek  DetHschUnd^  Uaiien^. 

die  Schwoiz,  I  rankreich  und  Holland,  kam  1800  zurück^ 
uüd  wird  1801  Assessor  im  üekonomie*  und  Commerz* 
90Ul|inm  zu  Kepenbagen,  iOOT  aufwartender  KaAmef- 
junke^  bei  der  hürligihn,  t810  Kammerherf  und  Amlmants 
ton  CJisnari  1813  von  CoUorf^  ^ajr  von  1814-.^4  zugleicU 
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Obeidiredor  der  Stadt  Schleswig ,  erlitdt  des  |6.  Mfel  1«B# 

das  Riltcrkreux  vom  Danebro^,  und  slarb  zu  Schleswig 
den  16.  Üec.  1826.  —  Vgl.  Nycrup  II,  571  u.  72;  Itia» 
hoer  Wodienbl.  Nr.  8.  8p.31$  IiiteU.-BI.  der  Leips. 
Litt« -Zelt.  1827.  Nr.  136;  Nekrot.  der  Deolechetu  1826. 
Bd.  2.  S.  1078i  1827.  Bd.  1.  S.XVIIL  \k  JJ^^te,  Ule  BintL 
Kiabenh,  1803«  —  ISfy  Digie,  Kicehenh.,  akadem.  Buchk, 
1808.  8.  (Schip.  1n4f.%  ß,  Velinp.  1^19^  8  >S}. 
Lieferte  Ditni»che  Gediebte  cn  den  DSnifchea  ZeitediriH«« 
Minerva,  Samlfren,  PauUens  Nylaarsgaver,  Ei  blol  Iii 
Lyel»  und  zum  Taschenb.  Eidor«;  Deutsche' Gcdiclile  z«r 
Zeitung  für  di0  elegante  Well  und  dem  Göttiager  Hut»» 
'  almanach« 

1127.  f  von  Slajfeldt  (Ollo  Dieirich  —  bedieirfe 
sich  gewöhnlich  nur  des  ersten  Vprnamens)  Vetler  des 
Vorhergehenden  —  geh.  zu  Kopenhagen ,  wo  sein  Vate 

Geheimer -Rath  und  Oberslallracister  war,  1763,  studirte 
auf  der  Akademie  zu  SorcCi  kam  dann  nach  Kopenhagen, 
und  ward  kön.  Dan»  Kammerjuhker,  1807  in  Holsteai 
Amtmann  der  Aemter  TraTendahl,  Reinfeld  und  Rethwisch^ 
den  18.  Xovhr.  1808  küii.  Dein.  Kammerherr,  und  starb 
zu  Travendahl  den  29.  Decbr.  1828.  —  Vgl.  Nyerup 
IIi  672«  \\.  paa  Kongmu  Ftstü^isdag  1784;  gedruckt 
zugleich  mit  Prof.  C.  V,  Steenstrup's  Tale  paa  saouae 

Düi;.  Sorccc.  1784.  4.  —  Kri/i.sie  Beianini/t^  i/fd  Lws- 
fii^g  af  Baggesens  Lurniske  FortalUnger,  KJcebenh,  1785.— 
Dea  I^ordigim  Zaiir9%  l^oe»  1785«  — *  Undert^iiMning  fv 
'  Forfaii^ren  af  „Endna*  H  Paar  Ord  om  AdtUn^  i  Mi^ 
nerva  for  Dec.  1790.  KJccbenh.  1791.  —  Theaitifest  i 
jinUdning  af  Kongens  og  Kronprindsßne  FmdseUdage  1799. 
In  „Iris  og  HeU<«  179a  Bd.  2.  S.  214-22.  —  JU  Bn»  tÜ 
Bahbeük.  In  „Ttlskueren^^  180 1.  Nr.  43*  EjfUr»  m 
penple  JJanois  ä  foccasion  du  manifeste  de  la  cour  ünpi' 
riaie  de  SL  PeUreboNTg,  relaUf  ä  ^inuainon  d[un§  armdt 
AngiaiM  eis  Doimemane  au  mese  iPAaiU»  1807«  KieC  18M* 
(6  ß),  MwhisphiiosophU.  In  den  ProT.-Ber.  iM» 
H.  3.  S.  312-23.  —  Ueber  die  BUdungsfäiügieii  der 
J)9uUelun  Sprache  am  Ftrsboih  Ftrgkichung  DßuUeku 
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F#rM  mii  Französischen.  Beohach  langen  und  BesuUat«. 
Hamb.,  JJcrold,  1823.  —     Vebtr  Traumbilder. 

Mkem.,  Tb^i.^Insi,  1824.  4  Boff.  (12  ß). 

1120.  fSlaßge  (Karl  Friedrich)  K,.dl5  —  alarb 
m  Dodor  der  Medtciii  uiuLAfxt  zu  Flenabarg  den  

1120«  SiauiHnger  (Lucas  Andreas)  geb.  zu  Ans- 

back  in  Baiern  den  27,  Januar  1770,  war  bis  1788  zu 
Kimberg  auf  Schulen^  daaii  Ina  1792  bei  dem  Frofeaaor 
Cy«  D.  Sehubort  in  Stuttgarf^  vro  er  aof  der  Karlaaka- 

rlemie  philosuphische  Coliegicn  besuchte^  lebte  aeit  1793  zu 
|iüeiBfloHbeck  auf  dem  Hofe  dea  Freiherrn  C.  Yon  Vogbl 
mi  ist  seit  1797  Pacbler  zu  Groftenflottbeck  bei  Allona! 
£r  ist  Mitglied  der  Schleswig-Holsteinischen  und  der  Ham- 
bttf^iachen  patriotiacben  Geaeliachafli  ao  wie  der  Braun- 
larinreig-Lüneburgiscben  landwirthachafüicben  Geaellachaft» 
II-  Entwurf  zu  einem  landwirlJuchafilichen  Erziehungs- 
insiiiuie.  Hamh^  1797.  19  S.  —  F^eundacha/i&chs  £rw£e^ 
dbM^  auf  JU  Beuriheiiung  d$9  ,^rUwurfes  Bie^  In  den 
IVoY.-ßer.  1797.  H.  4.  S.  386-92.  Nachricht  pon  der  land-^ 
mrUuchafiUchen  LehnmataU  in  Grofiißoabeck.  Daa«  1798. 
&S.  8.194^203.  ~  Mehre  Aufsätze  in  den  RamburgU 
sehen  Addrefs -Comloir-NachricLlcn  von  1807:  über  aus^ 
saugende  Saalens  über  die  Entätekung  des  MuUerkorne;  dea 
Bmadee;  i^er  die  Erziehung  der  Kartoffetri  aue  Samen*  ~ 
Gab  h  erausi  Der  iainiu-'LrihscIujJ tlcche  Lit'ziililcv,  (^Mfitnb»^ 
hei  Häßler.  1817  in  4.)  Ist  nur  bis  kr.  17  forigcseUt*  — 
dag  Pßugen  mii  Kühen*  Ein  Brief  an  den  Herrn 
Preiherrn  u.  Voght.  In  den  landwirlhschaftlicbeu  Heften 
der  S.  H.  Patriot.  Gesellsch.  H.  6.  (Alt.  1822).  —  ScJu-ei^ 
^Mi  mi  den  Demainenrath,  I^fgge  Ober  die  Enieiehung  dee 
Roete^ ,  nebst  vorgeschlnfrenen  Mitteln  dagegen*  In  den 
Neuen  Mecklcnhiirgisclien  Annalen  von  1826.  Zweiler 
Brief  über  denselben  Gegenaland  an  denaeUfen,  eo  wie 
flweÄ  ein  Brief  an  Herrri  Hofrath  und  Professor  Katelena 
in  Büsfock  über  die  Hauptenlste/uingsursache  dea  Brandea 
«m  H^aiäen  und  daraua  hergeleiiele  bereite  in  praxi  be^ 
leäkrie  MiUeL  In  denselben  Ton  1827.        tritik  der 
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81ß  Sifiensehmang  -r-  ßiej[fen$. 

V.  Foght.    In  den   l'ruv.-Ber.   1826.  H.  2.  S.  258-74.  — 
^  Mehre  anonyme  ileceu^ioaea  Miid  kleine  Aulöäize  iß.  de> 
selben  ZeUschrift.  (Aptogriphainu} 

1130.  -f  Sieenschwang  (Peier  Hanseia)  geb.  au 
Tombülly  Kirchspielfl»  Feldstedt  ia  der  frobslei  TonderSi 
178*.  hiefs  mit  seinem  TauPnamen  eigen rlicfa  Peier  Hanaeo, 
nannte  sich  aber  Steenschwan*;  nach  einer  Feldkuppel  sei- 
ner Täterlichen  Hufe,  studirte  zu  &iel  Theologie,  ward 
dann  Assistent  bei  einem  Frediger  auf  Fuhnen,  ond  yrvi 
1816  Hauslehrer  auf  einem  adlichen  Gute  bei  «einem  Ge- 
burtsorte; machte  schon  wäbrcnil  seiner  akademischen 
Jahre  eine  Fafsreise  durch  Deutsehland  und  Italien  i  ^nä 
ging  1817  gleichfalls  zu  Fuß  nach  Conslantinopel ,  wo  er 
auf  eine  monktisclic  Weise  ilberfallcn  iitul  geplündcit 
wurde,  und  an  seinen  Wunden  starb.  — -  Vgl»  Jt*roY.- üer. 
1816.  H.d.  S.3I0.  bi*  GUdens  Kild9,  0lier  en  tumdtUfi 
ikU9.  Sonderburg,  1815,  trykt  hos  Karl  WUwu  LVil  m, 
^bS.  —  Der  blinde  Jllann  der  TVelt.  181G.  (Eine  i3ei- 
lage  zu  der  Torigen  ScUriit.)  (Diese  beiden  Schriften  wur- 
den auf  höchsten  Befehl  von  dem -Magistrat  in^Sonderbur|[ 
bei  Strafe  Ton  40RbthIrn  Yerboten,  and  die  TOrratbigen 
Exemplare  confiscirt.) 

1131.  Steffens  (Henrik)  K.  316  —  ist  nach  Nye- 

rup  1774  geboren,  was  aber  wol  untichlii^  ist,  »Ja 
Kordes  ein  Autographum  von  ihm.  liefert  J^c  i;eriMii 
1790  die  Ro^sküder  Schul^^  und  le^t«  Sick  S14  itopei^IfglNl 
auf  die  Naturwissenscliaflen  ^  llels  sich  1794  von  de^  dor* 
tigen  naturhistorlschen  Gesellschaft  examiniren  und  erhielt 
Unterstützung  y  um  ein^  ^neralogiach^  Eeise  {^'^^ 
ir^en  zu  machen,  l^t  hielt  sick  einige  Zeft  »1  9ff|M 
.auf|  kam  dann  nach  Altona  und  von  da  nach  ßendsbiu:& 
yvQ  inzwischen,  sein  Vater  als  Kegimenlsqhirurg  an^esl.eUt 
-worden  war$  1796  ging  er  aU|  Fzivaldocent  de^»  fhiiwt 
phie  nach  Kiel»  ward  1797  Docloc  der  Philosophie ,  ^ 
1798  Adjnnct  der  plulosopliiscliea  FacuUai  daselbst  9  machte 
sodann  eine  gelehrte  Hei|0^  und  studirte  zu  Freiharg  Mi^o^ 
ralogie.    1802  befancl  et  sicfa^  zu  Kpjpe|p^ag$||  npdL  kU 
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.flÜilWÖfllilBoire'  Vopli«ftllf^Vl  daselbst;  Michaelis  1803  ging 
«r  >vi«ler  attf  ileUen,  und  "svartl  1^04  als  aufserordent- 
iwlier  Fro(«iior  der  PäHogophie,  tiamelitittli  der  Mitl^riih 

fessor  der  Physik  tiach  Breslau,  nahm  1815  unter  dct 
Fruufsischen  Landvvefir  Thcii  an  dem  Feldzuge  gegen  Na- 
fFoleen;  frftk>d  1815  Dodor  der  Meditin^  uild  mtclife  1824 
«{fie  Reite  ttacfi  eemeni  Vat^aAd^  Nor'cregcib«  Er  illfc  seih 
1821  außerordenlliches  Mitglied  der  GeseHscIi.  ^cr  Wid- 
fiettschaftea  zu  k.openüa^en  und  seit  1824  ^uftWärtige?  Mit- 
glied deir  medicitiischen  Gesellscliaft  deselblt.  Yigi;  Zeit* 
genossen  H.I4*  S.  115-44.  (yt&^  W.j,  nvid  eiit^i  AiniHcheh 
Auszug  daraus  in  Dagsposfen  1818  Nr.  304;  1819  Nr.  2,  4-7. 
Nycrup  II,  575  n.  76;  Rüder  IV,  394;  Con versa t Ions», 
lexikon  ßd.lO^  8,665r.;  Morgeablall  fair  gebild;  StSlldr. 
1827,  Nr.  73.  29l ;  Nr*  74.  S.  293.  Oalgenreden  ^  Mdnu- 
menle  elc,  (ßerl.  u.  Leipz.  1801)  Bog.  E.  Bd.  4.  S.  2  a. 
Bd.d.  S.  1.  In  seinem  Novelleii-Cyclüs;  „Die  Tier  Nor- 
weger*' iiat  er  sieh  selbst  unter  diesen  Tier  NorWegerb  ili 
den  ▼ier,rtaiiptepocheÄ  seines  lifebeits  geschildert.  V).  I'er- 
suche  über  die  3Iineralo<iie  und ,  das  mineralogische  Slu- 
diwru  Altona^  1797  (nicht  1794j  wie  NyerUp  h8t>  ^ 
Bidfog .  iil  Hypothese!^  Dm  den  dtrfdMeUg&  Orguniem»  In 
der  physisk  -  ockonoraish  Bibliothek.  Bd.  15,  B.  515-40. 
Beakrit^ekB  nuer  nogie  ny  opdagene  Norskis  Mineraäer, 
Das.  6.319-31.  Oeaiogieke  Bemärhnihger  paa  hn  Heise 
meüem  Thärihger  fVMbfergernei    Dfls.  Bd.  IK.  (180b.) 

.Vi-67.  —  hecension  der  ncmsien  SchelUnssschen  natitt" 
pkiiosophiscJien   Schriften,    In  Schelling^s    Zeilsttir.  f. 

^speeuIaliTe  Physik.  1800.  6t*  1.  lieber  den  OxfdaUonn" 
und  DeeoxfdaüönepröcerB  der  Srde.   JÜhe  in  d»  nätiiy^ 

philosophischen  Gesellschaft    zu  Jena  vors^elesene  AblLaiid^ 

lang.    Das.  ^    Beiträge  zur  Innern  Naturgeschichte  der 

Sh/tf.  Freier  thHL    F^reiüerg ,  Grat  und  Gtrläc/t.  18dl. 

(8  «9^  8  ß).   ZtPeitkr  TheiL  ^88^.  ^.  8.        JndUdning  Ut 

philosophiske  Föreiasninger,  Kjcebenh,  1803.  ~*  Drei  /''or- 

ieeungen  über  Hm-  Dr.  Gaiis  Organenlehrm  Halle.  1805.  — • 

'Onmd^9  der  phUoeopkiicken  d^Uriuiesemfdutfl.  BerUm 

1896.  gr.  8.  ^    Uib^  die  FtigeiiUidH:   ti&  deik  Jähr* 

87* 
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liüclMm  der  MtdMn  aU  WiMimdMiit  Bd.  8^  CTtMasak 

1808.  gr.  8.)  H.  1.  Nr.  1.  lieber  die  Idee  der  Univer-^ 

eiiaien.  ForUtungm*  Berlin,  1809*  «—  Geog^osÜ9ehr'g€a^ 
iogüühs  jäufmiM».  Mb  rorbmütmg  m  €uur  immm  Nt^ 
iurgesoMehie  der  Erde*  Hamb,,  Hoßmanru  1810«  WitL 
gr,%*  (6  97^)«  —  Ablumdhing  iibtsr  die  Bedeutung  der 
Farben  in  der  Natur.  In  th,  0.  Kunge's  FarbenkugcL 
Hank  1810.  4.  —  I7#6tr  <<i#  Geburi  <f«r  I^elm,  ikm 
VerfinOmm^  und  möglieh§  HeÜung^  la  'RaiPs  n.  Hoffr 
bauer's  Beiträgen  zur  Beförderung  einer  Kurmelhode  «nf 
psychisch tm  Wege.  Bd.  2  (1810)  Nr.  4.  —  Foüsim^ 

diges  Ihndbttah  dmr  OrykiognogU^  Maikß  Girl,  Ehtitt 
Band,  1811.  Zm^Ü^r  Band.  1818.  DriiUr  Band^  tSli» 
Vierter  Band,  1824.  ^r.  8.  —  Johann  UurisUan  Reil,  Eina 
D^nkechrifi.  Dom.  dere.  1816.  gr.  8.  »  ^^«fiffifi^ 
MigB  *Z9U  und  wh  $U  gmponhn ,  mii  bMondertr  BSdtmakB 
auf  DmUechiandm  2  Theile»  Berlin,  Beimer,  iSil  (eigealL 
;t8l6.)  843      gr.  8.  (12  —    üeber  das  respectip$ 

VerliäUnif§  des  Jodine  und  Chlanna  nun  poutStmn  /W  tkt 
Foltaisehen  SauU*  In  Schweigger*«  Meaen  Joanud  dw 
Chemie  und  Physik.  Bd.  19.  (1816)  S.  313-15.  —  Leber 
die  Bedeutung  eines  freien  k  ereine  für  fVi^sensc/iaft  uud 
Kunst,  psrgslessn  in  der  phOomatkischsn  GsssitsehrfM  sm 
26.  Jun.  1817.^  Ia  Walceiler'a  Pbaomatlili«  (FmmUL 

1818.)  Bd.  1.  S.  3-18.  Veher  die  elehtrischen  Fische, 
Das.  8.  125-46.  —  Tnrmiel,  üendschreihm  an  den  tinu 
Ptpf.  Kay f skr  und  dis  Twmfrswsds.  Brsücas,  Maasu^Cmaif^ 
1818.  /X».  1445.  12.  (2«^.  —  SahOdänmg  das  Smrm 
pon  Krosigk.  In  den  Zeitgenossen.  H.  9  (1818)  S.  3-32/  — 
Jf^as  ist  in  neueren  Zeilen  für  die  Physik  des  Gebirgsm 
gssehshsn?  in  Oken's  Ifii  1818.  8.  261-7&  —  Uabm 
Koüsbus's  Ermordung.  Breslau,  Mast  u.  Comp.  1819.  8S£ 

(K  y.> ) .  —  IJ/c  gule  Sache,  Eine  yiiijjhrdcrung ,  zu  sagen, 
wm  sie  sei,  an  Alls,  dis  es  zu  wissen  meinen,  Vcranl^^ 
durch  dss  Fsrfasasrs  leiata  Bsgsgmss»  üs  Mmriüu  i^B^^e 
Broehhaus.  1819.  im  Mars,  70  S.  (1  n^).  Catrseaiurm^ 
des  Heili^j^sLcn.  In  2  Theilen.  Das,  ders.  Erster  HieiL  1819. 
Zweiter  TheU.  1821.  FIII.  u.  730  gr.  B.  ( 12  fl9^).  — 
üebsr  DmUsMands  proUstaniiteko  UnipmUuUm  Jmi^ 
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m^örUphrsih^n  an  dm  Hmm  PraudsnUn  pöh  LSHu^H. 

Breslau ,  Max  u.  Comp,  1820.  88  S,  gr»  8.  (1  TTl^  4  /J).  — 
Schriften.  Alt  und  iWeu*  Daa,  dera.  1821«  EtHmr  Band, 
mi.  Ii.  318  &  ZußtiUrBand.  264  gr,  8.  (10  ftfL,  Vt» 
Ikip.  13  m^.,       Anthropologie.  Dat.  dm.  Braimr  Band*  ^ 

1821.  //  .      476  5".  gr.  8.    (5  77?^  4  ß).    Zweiter  Band^ 

1822.  (8  8  ß ,  Velinp.  beide  Xbfiile  18  n^O*  Ton 
dmr  fakßhem  Meohgit  und  dtn  wahnn  Okmben.  Ein» 
Stimmt  out  der  Gtmeint,  Dat.  dtrt.  1823.  (3  8  ßf 
Velinp.  4  77^  8  — -  JVidariegung  der  gegen  ihn  von, 
dem  Herrn  Conaiatoritärath  Dr»  ScJiult%  erhobentn  öffent- 
iiektn  JtMagt.  Dat.  dtrt.  1823.  (gdi.  4  y2>  —  Mit  F« 
H.  ▼•vd.  Hagen  viid  E.  Th.  A.  Hoffmann:  Gtaehichun,  • 
Mährchen  und  Sagen»  Das.  ders.  1823,  (3  7^  8  ß,  Velp. 
4  17^  8  /S).  —  Z^er  Norwtgitpht  SlorMng  im  Jahr  1824^ 
O^tMehtüoht  DartttOnag  und  Acttntßäeht.  Btrtin,  Dun^^ 
cktr  u.  Humbloi.  1825.  gr.  8.  —  Die  FamiUtn  H^alttth 
und  Leith.    Ein  Cjclua  von  ISofeiien.    Breslau  y  Joh.  Max 

Comp.  18!^6«  3  Bdt.  (13  aq^)«  (DaTon  erschiea  .1827 
eiaa  SSniiclie  Ueberiatziisg  Ton  H«  L.  BerahofU  Ko» 
petih.,  b,  Gyldendal.  Preis  des  Heftes  1  14  ß.^  —  Die  vier 
üor weger.  Ein  Cyclua  von  Not  eilen,  Secha  Bändchen»  Dat* 
4m.  1828..  ISiBog.  iilv^t  Daraoi  sind  4  gröfsere 

Bradbitttdki  aitgetheUt  wovdan  im  MorgenUatt  ¥011  1828^ 
1132.  Steffens  (Momme  Heseler)  geb.  zu  Ton- 
gern den  21.  Januar  1700,  besuchte  seit  1807  die  lateini* 
•che  Schale  Hadertleben^  kau  1811  auf  die  Universilä! 
zu  Kiel,  studirle  Anfangs  die  Theologie,  später  die  Rechte, 
»og  1814  nach  Heidelberg ,  vro  er  bis  1817  die  Ilechte 
ttudurle  und  prOMOVirt  wafd$  1818  wurde  er  in  Schleswig 
•xamimrt  (fr  Char.)y  darauf  FriTatdocenl  der  Redite  zn  Kiel, 
seil  1829  Hardcsvogt  bei  dem  Norder-  u.  Ecker-Harder  Ding- 
gerichte im  Amie  Korbnrg.  Diee.  inaug.  de  contumaciae 
indoit  in  «antit  tstratndit  tunUbut»  HtidMtrgatA%\l.  ^ 
J^anittfüHung  dtr  mafgttttlUtn  Fragtn  Obtr  dit  Güter 
CoUund.  (s.  d.  Art,  Sinjen).  Im  Slaalsb.  Mag.  Bd.  7. 
H.2  (1827.)  8.493-97.  —  DartUiiung  der  Grundbegriße 
dtt,  Brifrtahtt  und  dtr  CtOttrgtmtintchiafi  noch  Juitthtm  , 
Xoü^  Mi^  1827.  (AtttOi^raphttflL) 


Digrtized  by  Google 


Ange]ii  den  12%  Decbr.  i7S^,  war  a&u^rst  »vre Bf  IjthHMr 
an  der  Kirchspieki:iiule  zu  Geltingen »  dann  seil  1807  erster 
li«d  seil,  ISIOf  ftUeiMgev  i^M«  m  WmmIimim  m  fhm^ 
bürg,  ond  Mt  ftit  N«iif«br         Siokallelmr  M  8k  . 

xien  daselbsl.  f^.  In  Verbindung  mit  seinen  Müsch ullell- 
rern  in  Mensburg  L*  ^isfteii  und  N.  Hermanasen 
(•»  dieteii  Artikel)-  gab  er  htmi*;  1)  FiM,  Mum  G^hrwMik 
h0i  dtm^  €r§ien  Koruhung^n  tum  Letenltmen*  Nach 

phanis  Ehmeniarbiif  /l.  Plensb, ,  1809.  Snlbstverlag  u.  in 
Comm*      Korl§'JeH^^cn  in  ß'lensh.    2(e  verb,  Aufl,  Srhlesit*^; 

Kock*  481«.   $t0  Mfi.  imi  (?)   2)  Wai^J^  PM 

IW^.  (  ßedr.  b,  Serrinßihausen, )  S)  ^yiiabirbuch  z.um  Ge- 
hrauch    bei    den  f ernenn   Vorübungen  awn  Z^seniemmm 

Naoh  S$0pkanis  Mkmmtporhuißh,  S»A9iugrU%,  b.  m  €omm» 
M  X.  J0mm  in  Fimwb.,  gedr.  in  FIbmL  1669.  Slrc«A 

^u/L  Schlesw,,  Ä,  Koch,  1816.  ^te  i^erm»  Aufl.  Da»,  dm^ 
1824.  4)  B0iiag0  tmr  Bmirthiilung  unserer  gtiUfertm 
Jl'iUf'mUi€lh9imLMiMi€mmn.  1809>  (g^iA*.  b.  Sfringhaamti 

in  SeM9su'i(r).    5)  Aufgaben  tur  VtBunf^  in  den 

rechnungsarteri  für  Anfänger   im    sein  rj'i liehen  litchrwnm 

h  Koeh^  1816^  6I#  jh^.  Das,  dkrs.  18?4*   e>  t^Mvtfwdbi 

praktiaehes  Handbuch  für  unmiUelhare  Denküimngeiiy  nehst 
einem  Ati/iange  über  Sprach»  a,  iSc/ireibübungen ,  sunächai 
für  Ltekrmr  an  ValbMchdtn^  B$nc  gmkröaiß  Brciuehrifu 
a  ThßiU.  Dmidmrg  n.  Bawcn,  hriJtudtUr  iu  JSSruL  IBtt^ 

2le  verb,  Auß.  Das,  dies,  18J9-  —  In  Verbindung  mit 
den  beiden  Genannlen  und  J;  Bendixen  gab  er  lierans: 
1)  Lctfm^,  fiir  ^  Bicnfntm^ckakn»,  wßhk—  Siqff^  fik  dif 
ersiin  DsnÜUmmgBn^  cniAnit»    Sohittw^,  k,  BlUkfi»  iSllt 

Anß,    Altona ,  Jiauini,  LS  19*     2)  Qedachtnifiiluugen 
für  die  frühere  Jugend^  ^  m  bU  jiaßi,  ISII 1817.  12. 

(Die  ente  Aufgebe  sti*  wn^iL  Beadtkeu.ellfi«^)'  >)  Gp^ 
dächinifg&mngen  für  di*  miiilerm  J^cmk  1819.  gr.  i%*  ^ 

Allein  iiat  er  vcrfafst  und  ilcrimsgegebtn:  \^  BcUucJiLun^ 
wicbiiger  of$  MSfkannlsr  '  Mkthriteiim'  am  £nMun§ß^ 
hmtU.     Ein  B&iirag  tuß-  ß&fliFdaung'  dm  MkMgicmUi  * 
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Sieffensin      Sugä'r.  683. 
dmreh  Erue/umg^   In  freundschafiUchen  Briefen*  Jlugu^ 

fFagnär  in  Commr.)  S)  Kat^hfÜsche  Au8arbeilun<j^cn 
über  interessante  Gegenstände  atis  der  lieligioaa^  lu  PfUch" 
i&nkhrt*  J^n  Beitrag  Mur  Beförderung  einet  echt  chriel* 
tieheri  liinnew  hei 'der  Jugend.  ^Uona,  Hammerich.  1822* 
X//  a.  178  5.  gr.  8,  (3  l/hjC),  3)  Julie,  oder  der  kindliche 
Sinn.  Eine  Charakterschilderung  zur  Unterhaltung  für  die 
Hifete  weihiiehe  Jugend,  und  stur  Bejikrditung  einee  from^ 
mett  teägiöeen  iSintree.  Mii  einer  Heiadie  u.  eihir  Tig^ 
nette,  Das.ders.  1826.  XF/u.2>0S.  (3 77?^  12/?).  4)  Aus^ 
wohl  %u*eckm.äfsig  geordneter  Materialien  tu  den  nützlich^ 
•9ete  adUibuHgen  der  Sagend.  Ein  Mülfebuch  für  Volkes 
eehuUekrer.  AUuna,  BueeK  «828.  iO  Bog.  {im^  U ßy»  «— ' 
Zli  den  Prov. -Ber.  lieferie  er  folgende  Aufsätze:  1)  *.Vo- 
üien  über  Flensburg.  1811.  H.  4.  S.  473-77;  2)  "^Schrei-* 
hen  an  den  Merauegeber.  Das.  H.ö.  S.  600-4$  3)  *  Brief- 
liehe  3fiiiheiiunff  über  Armen^IadHeirieeehulenm    iB12i  H«6« 

1134.      iS/^^^r  (Georg  Tlicodor)  geb.  zu  Heide 
in  Norderdilmttracheii  den  5.  März  i781|  studirte  Theologicf 
und  Philologie,  ward  Ostern  1808  zu  Kiel  Doctof  der  Phi* 
losophie,  und  kündigte  als  Privaldocent  derselben  Vorle- 
sungen an  |  ging  aber,  bevor  er  weiciie  gebaiteii^  als  Haus- 
lehrer ZU  dem  Grafen  Yon  Reyentlow  auf  Kallenhoff; 
vard  Ostern  1809  Subrector  der  Gelehrtenschule  ztl  Ha» 
derslehen,  starb  daselbst  den  17.  April  1827.  —  Vgl.  Tiov.- 
Ber.  181t.  U.4.  5.396;   Leipz.  Lilt.-Zett.  1827.  JSr.236; 
Allg.  Schulzeitung  1827.  Ablli.  2.  Nr.  92*  S.78ö)  Nekrol; 
der  Deutschen  1827.  Bd.  1.  S.  410u.  11.   h}.  Ueber  Berrh 
Beet.  Buhkopfs  kritische  FermUthungen  hei  Horazens  Sa- 
tjre  /.  6,.  116.   In  der  Berliner  Monatssciirift.  1807.  Jan. 
S.36<--46*  —   QoimmeniQUo  de  poeahula  Bäeekäph.  Kiliae^ 
typis  Mohr.  1808.  16  S.  4.   —    Theodors  Liebesbriefe  an' 
JViUielmine ,    oder:   Blumenlese    Salgtmnischer  Liebesge- 
eange  in  Briefen  für  gebiideie  Leeer»   Kiel,  Sc/imidm 
1811.  8i42  Si  Ueber  dae  heräehügte  ¥Forr  Dudainu 

In  K.  F.      und  G.  IL  Rosetemüller ^s  bibUsch - ex^ßctü 


•chem  Repertoriom.  Bd.a  (Ltipx.  1824}  S.45-86.  Dam 
driiiB  Kuplul  d09  PH^ph^Un  Habakuk,  uber—M  umd  «ic 

einifien  uinnurhungcn.  In  l.  H.  C.  Scbwarz  Jahrbu- 
chern der  Tiieoiu^ie.  Jahrg.  1.  (Frankf.  a.  AL  1824)  11.3^ 
S«  136  •39.  —  £in4gs  BtmfBung^n  9U  Comaliiu  JN§pomm 
In  G.  Se«bode'i  Archiv  für  Philologie  und  Pädagogilu 

J^iiiri;.  1.  (Ifelinst.  1824)  IL  1.  S.  142-46.  —  Bemerkung 
zu  eitler  li&C9t^ion   des  Doringaviien  Horaz,    in  G.  See» 

bodc'«  neuer  krit  Bihliothek  i»  d*  Schul«  u«  Unterriehl»» 
Wesen.  Jahrg.  7  (182Ö)  8.1025*38.   Ein  BrUf  dm 

i^erewi^ten  Bidlioiheiars  XJr.  Diester  zu  Berlin,  betr,  J£o<m 
raz*  Sai.  1^  6,  11^,  an  Dr*  Siieger ,  mit  einigen  Anmw^ 
hmgm  ,dM  Ui$Um.  Dae.  Jahrg.  8«  (1826)  U.7.  &  781 -8t» 
(Revidirt  xom  Seligen.} 

1 135.  Siein  (J  .  • .  O . . .)  unbekannt,  »f.  B^hrd^ 

himg  der  BenuHun^  dea  Landes  auf  den  adelichen  Gutem 
in  Holstein,  mit  beigefügten  Bemerkungen  über  vcrachie" 
dene  kwdunrikacAafiäohg  G0genstänth^  In  den  landwirtk» 
achafU.  Heilen  der  &  H.  palriol.  Gesellich.  H.  5. 

1136.  Steinheim  (SalomOD  Levi)  geb.  zn  Brndi- 

hausen ,  Bislhums  Corvci^  den  6.  August  1789,  studiHe 
Medicin  und  ward  181  zu  Kiel  Doctur  derselben,  \robnt 
alt  ausübender  Arat  in  Altona.  |f  Diw*  inm$g>  de  camU 
mttrbürmiu  KiUae ,  typis  Mohr.  1811.  53^.  Veher  dvm 
Tjrphuji  im  JaJtr  1814  */♦  /Altona,  AU.,  Hamm,  (^VlII)  ». 
264  &  gr.  8.  Ftnnek  über  di^  €ms(Aafie  GtUUmg  dtr 
Sekufärmerei.  Dtu.,  Gebt.  Bonn.  (1818)  80  S.^  fh.  Hamm, 
in  Comm.)  —  JJte  Kntwickeltmg  der  Frosche,  Ein  Bei- 
trag stur  L%lure  der  Epigeursie*  Mit  3  Kpft»  Hamb  ,,  Pef 
tkM  u.  B^ntr.  1820.  Xn,  II.  81  S.  gr.  8.  (4«^  8/^).  — 
Sinai.  Go§ango  fH>n  Obadiah ,  dem  Sohne  jimoe  heran»* 
gegeben.  Altona.  1 823.  8.  —  Die  Humorafpathohgle. 
Ein  kritisch^  didaktischer  Vermch,  Scliksw.  1826.  Tb^t»- 
Jnei.  XXIFu.  569  S.  (brooh.  6  ff^  %  ß).  —  Gedichte 
in  allen  vier  Jabri;üiigett  derEtdora  (1825«26).  (RevidirtO 

1137.  Stehner   )  lebte  lange  als  -Kupfer- 
stecher und  Uuuflilujruialer  io  Fleoftburg.  Voileiämiigu 
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von  Sie9maim  —  Siernhagen*  '  ÖÖ5 

ihsor4Usch''praiU4ic/i09  Zeichnenbuch ,  von  den  ersten  An^ 

Suppgm.   Hamb^p  VoUnur.  \%iA.  foL 
.   113&   -j-  von  Steitumn   (Christiaii  Ludwig) 

Iii|t6  ~  llftrb  ab  Oberpräsident  Ton  Altona  u.  s.  w.  Uea 

M  ihm  *  •  18« 

1139»    Siemann    (Christian    LudMiR  Ernst) 

Mh.  zu  Husum  den  11.  März  1802,  SluüirtD  die  lieciite, 
fMiniii  auf  Gottorf  1822^  ward  Secretair  auf  dem  Amt- 
htm  in  Apenrade,  1823  Untergerichl6advocat|  iS2G  zu 
XU  Doctor  iler  Rechte^  \rar  eine  Zeitlang  Privatdocent 
iftpibtti  auf  der  daalgen  Univertität  und  lebt  gegenwärtig 
Üi  AdTokat  in  Hamm,    i^,  Di$9.  inau».  He  i^etfrum  dotit 

acUunumy  rel  uxuriae  aique  0X  sllpuiaiu,  diJ^eretUUM.  M^iUae^- 
Mohr.  1826.  ^  j^g.  4.  (l»i|^  Aß). 

1140.  \  Sit  nuuut  (liiuricli  Illruklow)  K.  316  — 
tfMb  ala  kön.  Diin.  Etaiarath  und  Amtiverwaller  au  Hu« 
aua  den  • .  •  •  •  18  •  •  • 

1141.  Siendro  ( JuUua)  ein  Faeodonymus      e.  CL 

J*  T.  Schneider. 

1142.  iS'/^rTiAa^^;^  (JohaDQ  Peter)  geb.  £u  Sclilat* 

"wig  den  5.  Febr.  1777,  bezog  in  gtineui  18«  Jahre  die  Uni- 
twilii  SU  Kiel,  abiolTirle  im  Spütjahr  1798»  ward  Haus- 
'Mnar  bei  dem  Pastor  Brodersen  in  Cosel ,  ging  von  da  im 
»Scbslen  Frühjaiu  in  feine  Vaterstadt  zurück ,  dann  noch 
m  Uerbsi  desselben  Jahres  als  Hauslehrer  xu  dem  Can» 
leleirath  (letsigen  Etatsralh)  Fürsen  auf  der  Inial  Alsen, 
trat  1808  als  ülTi/icr  in  das  ilanuils  errichtete  Leibjiigcr- 
Corps  der  Herz^ginn  von  Augustenburg,  verlieis  1810  den 
MUitairstand ,  und  reiste  nach  Kopenhagen ,  wo  er  bis  1826 
iick  dem  Lrilerricht  dir  Jugend  widmete;  lebt  gegenwärtig 
^It  Privatlehrer  in  Altona.  Ueber  den  Ceisi  der  JJeui^ 
Mk$B,J^in^SnaUn^  JiMol'^SehuU»   In  der  Kjeebenlu  Skilp 

dcfic.  Fünfzehn  Predigten  des  Herrn  jimtfipvobaten  u. 
i'roj.  dausen,  herausgegeben  ia  ßeMhuag  auf  die  Jubels 
fuer  der  MBformaÜQn  im  /.  1817  >  ms  Deutsehe  übereeM. 
Kopnuh»  1818.  f—  Kochms  ($.  d»  Art*)  kleiner  ^Kaiechismus 
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iMthtri,  mtw  drkSam  M^lfidmt  d^f  J^ffrmuttUn.   Jlt  IM^ 
jiMoi«  «ittr«£fftf.        MaitfiaUm  mm  ZfetumSm  qwiadfr 

künde,   j4llnna ,  Hammericli,  1825.   (2  (s.  PadagO- 

gificli-riiilului;ischc8  Lit.- Blatt    zur  dlii^em«  SciMiUeilUD^ 
IloQ.  August  1826«  and:  Er^SnzuogablaUer  zar  JenMsdNS 
'  allgem.  Li!.- Zeitung.  Nr.  46.  1826.)  — >  7b6iMji# 

Är/t«?  Sprachlehre  für  Deutsche»  Dritte  berichtigte  und 
erweiterte  Au  fluide.  Allorin ,  Hammerich,  1828.  —  Dessen 
DärUteh^s  Lesebuch  für  DtatachBm  DritU  berichtigte  Auf-- 
tage.  Das,  ders.  1829.  —  Mehr6  Itleine  Aufsafee  töd 
Ucberselziingcii  in  vcrscliu dciieu  ragchlällcrn^  theils  mit, 
theiU  ohne  Namen,  z.B.  Die  Kunstreiierfamilie.  Eine  No- 
peUe  aus  d,  Dan*  ObereeHt*  In  den  Lesefrüchlen  1827«  BcLt. 
8t»  14«  8. 209- 2 ü,  226**37,  24^-55,  26t*69.  (Aatographlteli 

1143.  \  SUlcke  (Jobaoa  August)  J^«  ai7,  wo  «r 
aber  onriclitlg  Stiel cke  heifit  —  war  geb.  in  Magdeburg 

den  5.  Okt.  1733,  utidölarbaLs  Hauplpredigerzu  I K'iligeiihafea 
den  17.  Nov.  1812.  —  Vgl.  Trov.-ßer.  1813.  H.  1.  6. 110. 

1144.  Stille  (Karolme)  eine  Pseudonyme  —  s.  CJbar- 
loUe  T]i  i  c  s  e  n. 

1145.  Stiller  (Friedrick  Golilieb  Ferdinand  — 
bedient  sich  gewöhnlicb  nur  def  letzten  Vornamens)  geh. 
zu  Berlin  den  5.  Febr.  1776^  studirte  zu  Halle  und  Güt- 
Itngen  die  Rechte,  ward  1798  Secretair  der  kän.  Prettft. 
Dtreeti«n'zn  Halberstadl)  dann  in  Berlin,  begab  atdi  1806^ 
bei  don  Kriegsunnihen ,  zu  seinem  Üluim  G.  C,  Nichel»  . 
mann  (s.  d.  Arl.)  in  Allona,  wo  er  auch  nach  dessen 
1986  erfolgiem  .Tüde  blieb.     \\.  OeeietteieAe  Entetthmg, 
deeeeH' Gröfae ,  und  Üeberetehi  eeinet  gefrerntfäriigen  La^i 
und  Verhältnisse ,   nebst   einer  historiftchen  Eniu'iclrhfng 
des  AuJ^tUmdee  in  Tyrai,  mit  Hinbäck  quf  frühere  Feld- 
wäge  in  dieeen-Gegendeni  Mamb.\  hei  M^.  Bernhardt,  1899* 
gt*  9i  (2  iHllO*         Oeeierreiehe  poUiieehee  Verhälinipe  vor 
und  nach  dem  lYieden  (^von  If  'ien)  fom  14.  Oetbr,  1809. 
Das.  der 9,  1810.  gr^  8.  ^    Geschichte  der  merkwärdigiti» 
eheU^eft'  Ferbitedungtte  und  Seheiduftgeu  der  Xonarehei^ 
Franhreiehe  imn  den  Zeiten  Katie  'dei  Grefeen  hie  -auflÜ* 
poleon*  Dae.  ders.  1810.  —   BeiOrgt  6eik  1SU9  diu  Aathe- 
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aMlIMueii  Thtil^  des  ScUmnr.  Hob*.  Almaiacbft  toA  d«t 

kön.  Dan.  Staatskalknders.  —  Thpos^ap/üsches  HatuUexi-* 
hon  d99  l ranskosi&clien  Reic/ia,  Hamb»,  ßerrUiard,  18 il.  -«* 
iE^m>  wif^  €9.  gegemifärt^  iO.  Mmmib. ,  FbÜmmr.  IMlv 
Fühvt  aa«h  den*  Tilel  des  4ten  TlMilt  TWt  iittinboJd.»^ 

Reisen  um  die  Welt.  —    Afrika.  Lin  interessantes  Lt':ui- 
hii^ch  nach  JLichtensUia ,  Mungo  i^k  u^9»w.  iBde»  J}as» 
dmn^  18i2  u.  13»  Mit  Kupfern.^  JL  sk  4  tMu^ 
«tesatt  Mn^en  dureh  dm  Innerß  Pön  Afrika»    AU»  mUrw^ 
santes    L,esebuc/i    bearbeitet*  — •      Umarbeitung  von  Kants 
physischer   Geograpfiie,    Das,   dera,  läl2-18.   3- Jide.  — 
M0  'Jemtiiwn,  bu  ^elegmbeii  der  H^ieddrmifikßttng  d9S  -Oi^ 
dens.  Das.  dm.  1813.  -~   P.  F.  Suhmt  GeßcMdU»  B&* 
nemai'JbSß  JSorwegens  und  der  [Herzog thürner  Schleswi^r  und 
Mohtein,    Ak  Lehrbuch  für  Schulen ,  so  wie  zum  üelöat* 
un$mieh$.  gänzlich  umgforMieiß  und  bis  auf  dis  *neustn 
fartgsssUU  Das.  ders.  o.      (ift  aber  1816.)  VUf.u,  339^« 
(2        8  ß\  —    Das  Ganze  der  Erziehung  und  des  Un^ 
ierrichts  für  Eltern,  Eruslier  und  Schulmänner.    Nach  A. 
JH^  Niemeyers  Qrundsä$msn  bsarbeiiei.  2  Theile.  Meifssn 
u.  Kaschmi ,  bei  Godsche.    Ir  ThL  XII  u.  200  S.  lÜ. 
225  5,  {9  77^)'  —    Oiht  seit  Anfang  182G  licraiis:  Pallas. 
Mine  poUUseh^hisiorisch" geographische  ^Zeitschrift.  LeipUf 
Bein  in  Comm.  AHrüch  6  Hefte.  Das  U^d  von  TBogen. 
(kü  let  iW^  9>  ßy.  —    Verhältnisse  Bufslands  und  Per- 
siens  seit  der  Regierung  des  Czaaren  Iwan  IVasUJewUsch 
bis  wum  Ausbruch  des  gegenwärtigen  Krieges.^  Altona 
iLeipz.,  b.  Rein  in  Comm.)  1826.  (1  fr^.       "Gesebiefue  . 
Griechenlands  pon  Eroberung  desselben  durch  die  Börne f 
bis  auf  das  Jahr  1820.    J}as,  bei  dems.  in  Comm,  1827.  — 
Die  Janitscharen*   Das,  b.  dems.  in' Comm.  1827«  (Nacü 

dem  Aufographtim.) 

1 140.  Stockfletk  (Theodöi-  Georp  Dctltev)  geb.  in 

Wevelsfielli  an  der  SJür  (in  der  \Yii5lerinarscb,  Amis 
iBteinburg)' den  14.  Jal.  1799,  kam  1800  mit  seiiien  Eliern 
nach  Hdmburg^  wo  sein  Vater  Notarias  wurde-,  besnclM 

iWe  Sladtsclfule  daselbst,  dann  das  Johann  eu  iii ,  und  stu^ 
dirie  liierauf  die  Ueclile^  welches^ er  aber  bald  vcriicfs 
und  die  Bähni  betrat  \  da'  ibm  aaclr  diese  Terkidet  wttrd^^ 
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80  ward  er  Ttitatmemtair,  -wdkliM  Ami  er  M  anlirMi 

Kleinen  fürsUicbeo  HofbüLnen  bekleidete.  1822  trat 

er  sBcrft  ala  SchrilUteUer  auf  ui  der  „Bim^^  —  Qtk 
.eeil  1026  die  ZeiUehrifl:  „Komut  umd  Mtreur^  hmm, 

die  aber  nur  zwei  Jahre  Bestand  hatte.  »  Im  Verein  mit 
Mcnriette  Freete  (s.  d.  Art.}-   f^y^U-  und  Leben^bädtt, 

Antheil  an  den  von  F.  F.  Lude  wieg  1827  mmol  Botm 

der  Griechen  licrnusgcgcheneii  ^,Eichenhlätteni/*  (Das  kleine 
Heft  lieferte  dem  Hamburger  Griechcuverein  20ÜU  77^  LV 
bertdinfi.)  —  Mitarbeiter  am  6e«ellschafter ,  der  ScbMÜ- 
poftt,  der  Hefm,  Hammonia  n.     w.   (Nadi  dem  Aote» 

grapbuui.) 

1147.  Stohr  (Johann  Sebaaliao)  geb.  an  KeDiag- 

husen  den  11.  JliI.  1754,  studirte  Theologie,  ward  1781 
SiakoDUS  an  der  Marienkirche  in  Rendsburg,  1788  Arclii> 
diakoouB  an  dereelbeoi  1801  Fastor  an  der  Fleckenakirche 
in  Preetz.      hh  DU  Wiehiigk^  der  JitgendenUhmtf» 

Vorgestellt  hei  der  EinwcUuing  der  Lehr-  und  ArbeiU^ 
Mohuk  in  EeTuUbwg,  EUL  1799.  (Autographum.) 

1148.  zu  Slolbcr^r  (Christian)  Graf,  K.  317  - 
legte  seine  Stelle  als  Amlxuann  über  TrtmsbüUel  niederi 
ward  kdn.  Dia.  Kammerherr ,  1806  beatändiger-Ratk  kein 
Schleswigscfaen  Landgericht,  den  31,  JnL  1815  Ton  Kiel 
aus  zum  Docior  der  Philosophie  in  Lunureni  ernaani, 
wohnte  auf  seinem  Gute  Windebye  hei  Kckernförde,  nad 
atarb  daeelbet  den  18.  Januar  1821«  Vgl.  Almanach 
der  Bellelrliten  8. 199  ;  Jörden 8  Lexikon  Bd.  4  (iSeSi) 
S.  727-30;  Küttnei'ö  Charaklere  Bd.  2.  S.  550-52;  Lei- 
de nfrost  V,  270;  Efchenburg^s  Qeispielsamaihuig 
Bd.  7. 8. 655  $  R  a  ft  m  a  n  n's  Hand  wörlerbnch  &  347  tt.45l$ 
Sophronizon  Bd.  1.  (1819)  H.  3.  S.  G.  7.  12  u.  84;  Cont.« 
Lex.  10,  730;  Fr.  »Brunos  Wahrheit  a.  Morgen  träume- 
reien  S.i09  u.  163;  ProT.-Ber..  1824^  H.2.  S.16ö$  Bt^ 
geaea'a  Digtervaadringer  1,  S.  126.  Von  teiaer  0^ 
berselzung  des  Sophokles  erschien  1823  zu  liambur^,  bei 
Perthes  u.  Besser,  eine  neue  Aufgabe.  (lo?/^)<  —  DU 
wuff  Frau.   Ein,  Gedidu  in  uäb§n  Maiiadm*  BtiUth 
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Miiaig.  lSt4»  12.  (2niH  B /i).  ^  Mit  teiiMm  Bruder 

Friedrich  Leopold  St.  (s.  den  folg.  Art.):  Fulerlän" 
dUc?i€  Gedichte,  Hamb.,  Ferthea  lu  Bwwn  1816.  — -  Ge* 
didU«  im  üiMrflnMigea  TMchetibuch  Ton  J.  *G»  Jaeobi^ 
im  Göllinger  «•  Uambiirger  Muselalmantch;  im  DeuUclieA 

Mercur;  im  Deutschen  Museum  u.  s.  w.        Yer^U  den 
folg.  Art. 

1149.  f  ZU  Stolberg  (Friedrich  Leopold)  Graf^ 
K*  dl8  <**  'lrat  im  Sommer  1800  in  Miinster  zur  Römitck* 

Katholischen  Kirche  über,  leiite  sodonn  sein  Amt  als  Prä« 
aident  der  He^icrung  zu  Eutin  nieder^  und  lebte  inivWed* 
phäliachen^  seit  1812  zu  Tatenfeld  bei  Bielefeld,  in  der 
Folge  zu  Sondermühlen  im  Osnabröckiscben,  wo  er  den 
6.  (nicht  G  )  Deccmber  l8ia  starb.  Er  erhielt  1797  den 
Alejuinder-Newski- Orden,  18..  4en  St.  Andreas- Urden^ 
und  ward  den  31*  JuL  1815  zu  Kiel  zum  Dodor  der  Fbi* 
ioiophie  in  honorem  emannl.  —  Vgl«  Wie  ward  Friz 
Stolberg  ein  Unfreier?  Beanlwortet  von  J.  H,  Vofs,  Im 
Sophronizon.  Bd.  1.  (Frankf.  a.  M.  1819)  U.  3.  S.  3-185; 
(VIT.  Körtea)  Beurtheilung  dieser  Schrift.  Im  Hermes 
8l.  6|  und  daraus  besonders  abgedruckt.  Amsterdam.  1820; 
F.  L.  Stolberg's  Abfertigung  der  Vossischen  Schrift» 
Uamb.  1820 }  BeslIUgung  der  Siolbergischen  Umtriebe  Ton 
h  H.  Yoft.  Stutig.  1820;  Vofi  und  Slolberg,  von  d  F. 
A.  Schott.  Das.  1820;  der  gerechte  Momus.  (Frankf.  u.  ' 
Leipz.  178Ü«  4.)   S.  5;    Küttner's    Cbaraktere   £d.  % 

&562-64;  Jörden'a  Lexikon  Bd. 4.  S. 731-44;  fischen- 
bnrg's  BeispielsammL  Bd.s:  S.235;  Bd.  3.  8.315;  Bd.4. 

ö.  230u.32i  Dd.  0.  S.197;  Bd. 7.  0.  655;  Rüde  r  IV,  427; 
K*  L.  V.  Woltmann's  Selbstbiographie ,  in  den  Zeiige« 
nossen  Bd.  1.  H.  2.  (Leipz«  u.  Allenb.  1816)  8. 133;  Alma- 
aach der  BeUetrislen  S.199;  Allg.  Litler.- Zeitung  1820; 
Nr.  263-66;  Niemeyer's  Reiscbeobachtuni^en  Iii,  266; 
Bafsuann^s  miineterländisches  Schriftstelierlexikon  (Lin* 
gen^  1814)  uud  die  beiden  liachträge  dazu  (Das.  181 5  u.  16)  § 
Dessen  Handwörterbuch  8«  847  u.  453;  Henning's  Deut- 
scher Ehrentcmpel  Bd.  3.  (mit  des  Dichters  ßildnifs);  Zeit- 
genossen  U»22  (und  daraus  besonders . gedruckt»  Leipz«, 

« 
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jBiockhaui.  i8'Zl*  46  S.  gr.  8.  Cunvcrs. -Lexik.  B4  lH. 
&  736  f. ;  über  «eine  letcten  AugmliUcke :  Altoniw  Mucv 
1819.  Nr.  209.  &  4241.  n.  Httöib«  Oorresp.  4819^  MnMi 
J^.  Von  seiner  Uebersetzung  4Jon  Homers  Ilim.  1  Bmki 
iL)  erschkn  die  4te  Aufl.  lu  Hamb,,  ^  Fiwthgm  Bttm!\ 
,  t823,  4pr.  8.  Ir  i7d  FJu.  432  4J6  S.  attfier  der  2n# 
nung.  Mit  2  Tilelvigneiltn,  (10  7?^).  —  \  oa  den  GediJ^ 
Un  der  Brüder  C/trieüm  und  Friedrieh  Lecpoid  Grafm^ 
Siolherg  ((8.  R.)  erschien  die  21«  Aufl.  182L  Wiev^  Wal»: 
lishSuser;  Hamb.,  Perthes  u.  Besser,  ir  Th.  ^11  AUL\ 
2r  Th.  Xll  360  S.  Mit  dem  Fee  sitnile  der  beiden  Da^ 
ter.  —  Von  eefiner  Reise  (i.  K.)  erschien  eine  cD^iicfei: 

Uebericlzimf;  uiilir  dem  Titel:   liuvels  (hroiu;li  (jciuianT. 
Süizerlandj  lialy  and  Sicilyi  transiated  fiom  ihe  Germaa 
'  by  Thomas  Holcraft.  London.  179t.  2VoL  4«;  eine  Bol*{ 

lündischc  Lebor^clzun^  von  J.  Lükliny  Je  Jongen.  Anislen 
dam.  1799.  bei  Allart,  8o  wie  eine  neue  Auüa^e  in  4  Bin- 
den zn  Hamburg  bei  Perthes  u.  Besser.  1823.  gr.  8.  (2'>l^! 

\on  der  Uebrrsclzun^  von  I  latos  auserlesenen  Gespri' 
che/i  (s.  K.)  erschien  der  erste  Theil:  Künigsberg ,  b.  Ni* ; 
coloTttts.  1796  (nicht  1795);  dter  2te  1796  u.  der  H« 
•  1797.  (zm.  15  W^).  —  *ScIvreiben  eines  Jlolsteinimkm 
Kirchspieh'ogls  an  seinen  Freutid  in  Schweden  über  Jk 
neue  KircAenqgende*  Hamb*  {Perthee')  1798.  75  S.  (¥e^. 
F.  W.  r.  Sjchüf*  Archiv  etc.  H.4.  S. 90-98;  Geaiiisd« 
Zeil«  März  1798).  —  Rede  bei  der  Einführung  des  Sap^ 
iniendeiiiea  Gdtechel  (s.  den  Art.>  Euiin^  1799.  ^  ^ 
Tragödien  den  AeeehyUis ,  ObereeHt.  Hamb.,  Perikee*  Wi* 
Mit  hpfrn.  (Vclp.  ,8  4  ß).  JSeuc  Ausgabe.  Das*  dfrs, 
^1823.  gr.  8.  i^  Tf^C  12  ß).  ^  Zu^  Schrifien  dee  Mägm 
'AugueUnue  tnm  der  uu»kren  Religion  und  t^n  dem  SUMi 
'der  kathoL  Kirche,  Mit  Beilagen  lu  Anmerkungen  über- 
ietzt.  Mäneter  ii.  Leipu  1803.  gr.  8.  JHe  OediekU  vva 
Oeeian,  dem  Sohne  Fingalew  T9aeh  d&m  Ehg&edUn  Ar 
Herrn  Malpharson  in  das  Deutsche  übersetzt,  d  BSwh, 
Hamb.,  Perihee.  1806.  (13191^  ^  Oaeckieke  ^ 

MeUgion  lerne  Chrieii.    Dae.  dere.  ir  Bd.  186«  t   lih  H 
1807  iöVl^,  2te  Auß.  1811/  Sr  Bd.  1808;  4rBtl.  KW; 
Bd.  mii  einer  Charte  uom  Mdiechen  LamdB  unierM 
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Äö/wtfrw;  1810^  (eigentlich  18U 9);  dr Bd.  iniQ ;  IrBd.  l^iX; 
^  i>V,  Hannot^er,  Hahn,  1813;  9r  u,  ior  ßJs  mit  einer  ßu^  ^ 
tag9  iAU;  tirBd.  1616/  12rjS</«  ßamb.^J^^Aes  u.BesBVk 
«816  ;  la       1817  /  804    216  S*  (4  97?^)  ;  14r  Bd.  18O0, 
3S2/^  1205*.  (4  977^);   Vor  Bd.   1818,    212       154^.  ^r. 
(ö        12  /$)  (Wifd  «eit  1824  forJgegetzt  von  F.  v.  Kers.) 
^no  dimia  Warke  etichieii,  4ut  i^ertiies  Vorwissea,  «t 
Wi«ii  bti  Gerold  1816^18  eine  neue  wohlfeile  Ausgabe  in 
15  ßdixden,  drei  Lieferungen.    Ein  Register  dazu  vesfülsle 
Pirof.  Joseph  Morits«    Auszüge  ci\^cl]ienen  unter  foJgeii» 
dem'  Titel;  1}  Si^litn  aus  der  Gs*ehiek$§  der  BnUg^n  /fM 
9  TkeiU»  Augsburg»  1814.   2)  Beligioser  Geisi  aus  u*  s* 
i^un  J.  II.  Marx,  Münster,  1818.  gr,  8»  —    Der  heiUgen 
Katharina  $*on  Sisna  Gsspräch  über  die  höchste  Volikom^ 
meahsih   Aus  d^m  lialiän*   Munster,  Ihsissing*  1808. 
Uehsr  den  Vorremg  dss  Jfpostels  Petrus  por  dst^  andsm 
Aposteln,  und  seiner  Nachfolger  vor  den  andern  Bisclwjenm 

Aua  dem  10.  t>aiide  der  Religio nsgeeciiichle  besondefa  abge* 
4r«ckt«  Hamb.,  Periktts  u.  Besssr.  181 5.  ^    Mit  aetnem 

13ruder  Christian  (s.  d.  vorherg.  Art.)*  Vaterländisehs 
Gedichte.  Das,  dies,  1805.  LeLkea  Alfred  des  Großen, 
SSiomigs  pon  England.  Dsa  Söhnen  des  Verf.  geu^idmsL 
Munster,  Jsehmkdorff.  1815.  ~    Vekmr  dU  Unfehi^keU 

der  Kirche,  (Aus  der  Gescliichlc  der  Religion  besondere 
abgedruckt.)  Begensb,  {Landaliut,  bei  II  eher  in  Comm,^ 
lftl7«  Üae  Lehen  des  heiUgen  Vineentius  i^ei»  jPauUsp 
und  ein  aus  dem  lialiän.  übsrsetMies  Ge'spräeh  der  >  heiligem 

Kat/ianna  i-'ua  Siena,  Münster,  A^chendorff.  1818.  X  fl 
II»  448^.  (4  77^).  '--'  Drei  iieine  iichuften:   a)  Die  Sinne, 

ein  Qesprd^  (zoerat  in  J»  G.  Jtaeobi'a  irie  für  1806 )| 
il)  über  unsere  Sprache  (aaerat  im  V-elerlSiidfadie«  Muaeiui^ 

Hamb.,  Perthes.  1810.  H.  5)  ;  a)  über  den  Zeitgeist  (zuerat 
ia  Adam  Idüller'a  DeuUchen  Siaaiaanzeigen  Jun.  18ia) 
M&ntUr,  Vheissing^  1618.  106  &  Ein  Bäekiein  00m 
dir  Liehe,  Das.,  Aschendorff  Zweite  jhißage ,  nebei 

dem    Svhwanei! gelang   des    f^ersioröenen   und  2  Zugaben, 
dere^  18{^0  6^4  S.  i^nu^  4  fi).    hte  Aufl.  mit  Sk'M 
Biide.  1621*.  ^    B^hermigunge/h  und  Betraeiiungen  der 
heiUgen  Sciif  ift,  Hamb,,  Ferthea  u».  Besser.    Erster  Band. 
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1819.  rm  u.  475  S.  (3  WjjCy  Zw^Her  Band.  1821.  /T.  h. 
503  £  (5  19^  4  ß)  gr.  8.  —   JTtirM  AbfirHgtmg  der  km- 

gerh  Schmähschrift  des  Herrn  Jdofraüis  Vofs  wider  ihn^ 
Nach  dem  Ibde  dee  Ferfaeeers  poikndei  dem  Bieder 
dee  Herauegeltere*  Nebei  einem  Fbru^ori  dee  Herrn  Pfmrr^ 
dechant  KeUermann  in  3funster»  Hamb'  1820.  Perthes  ^ 
Beeeer.  68  S.  gr.  8.  (1  —   Die  heiligen  eonn-  nmd 

feeüägliehen  Epieieln  und  SvangeHen',  nebei  der  Leideme*] 
geschichte  u/t6c'rs  Herrn  nach'  den  Et-'ange listen  AJutiAaui 
und  Johanme.  Zum  Gebrauche  für  Kirchen  u»  Schulen  aber-^ 
eetu.   Mäne^er,  7%eieeing»  1823.  *gr.  8.  (iV^l  ^fi^"^ 
Epigramme  von  ihm  in  der  Ha  u  g- Weisser  sehen  Anlho- 
io^ie  (Zürich  i8ü7-9)  Bd.  5«  5.  277  ff.  —   Foelisdie  umli 
prosaische  Beitrage,' auCser  sa  den  bei  K.  genanntett  Zeil* 
scluincn,  zu  J.  G.  Jacuhi's  überflüssigem  Taschenbuch; 
dessen  Iris  für  1805;  dem  Vater]  irKlisrhen  Museum  (Hamk 
Perthes.  1810)     B.  H.  4;  dem  Heidelberger  Tascheabadb« 
für  1811  von  Alois   Schrei  her;    zu  K.  L.  v.  Welt- 
mannes Deutschea  BläUern  (BerJ.  1813  u.  14)f  zu  den  bi^i 
Brockhaus  «rschienenea  Deutschem  BUttern  1814  «•  15«  • 
( z.  B.  Napoleon ,  Bd.  4.  Nr.  5 ;  das  befreite  DeutsMmi, 
Bd«  6.  Nr.  1);  zu  F.  Haug's  Almanach  poetischer  Spiels 
▼on  1816^  zu  AL  Sehreiber's  Cornelia  anf  1816i  st 
Winfrid's  Nordischem  Musenalmanach  auf;  1817;  sn 
(Georg  Passys)  Oelzweigen.  Wien,  1819  u.  20  —  Briefe 
von  ihm  in  der  oben  angeführten  K^rt eschen  ReceasioBi 
nnd  in  F.  H.  Jacobi's  BriefwechseL  —  Geeammelie  fferke 
der  Brüder  Ciirislian  und  Friedrich  Leopold ,  Grafen 
Siolberg*  Hamb,  Perihee  tu  Beeeer.  Mii  dem  BUdnieee  iff 
beiden  Grafen,  eo  wie  mii  ihrem  und  /.  G*  JaeobPs  /hff 
simile,    Aufserdem  noch  mit  fielen  Kupfern  u,  Vigntiita- 
ir  Bd.  1820.  /7//  u.  442  &   2r  Bd.  361  S.  {Oden,  Uedtr 
und  Bailaden  van  Beiden).    8r  Bd.  1821  (Jamben  and  ik 
Ineel,  uon  I  \  L,)    4r  tu  ör  Bd.  1821  {ScIaui^HpLeie  mit  OiCr- 
Ten,  V.  Beiden)  6r  Bd.  385  S.    7r  Bd.  391  S.  8r  Bd.  471 
9r  Bd^  466^.  1822.  iReiee,  von  F.  Z.)-    13r  l4rM 
(&yphocles ,  V,  C)  1823;    iSr  Bd.    (^Aeschyhis  ii,  andfri 
Veherselmngen  von  F.  L.)  1823;    16r  u.  17r  Bd. 
G  •  •  •  •  •)   18r^  19r  «.  Wr  Bd.  18S4  is.  2b  (Fermii^ 
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von  Bsiihm,^  Davon  erschien  1827  bei  demselben  Verleger 
eine  wohlfeile  Ausgabe  in  20  Bänden  gr«  8»  (30  Sclirp« 
45  97^.  —  Friedrich  Leopolds  Fac  simile  befinde!  sich 
auch  vor  den  Neuesfcn  Gedichten  von  Friederike  Brun^ 
geb.  Münter.  Bonn.  1820« 

1150.       zu  Stolberg    (Henriette   Katliarina)  ' 
Grafinn;  R.  319,  wo  der  erste  Vorname  fehlt  -~  starb 
18.«  zu  —   Vgl.  Sophronizon  Bd.  1.  (1819)  H.  8.  * 

S.C7.  7i/.  76.  78.  7'J.  80.  81.  91.  92.  DG.    F.  L.  Stülberg's 

Abfertigung.  8.  24.     hh.  Die  Hlamcn  {ßespräcK)^    In  J«  G« 

Jacobi's  Iris  auf  1803.  S.  32-40. 

« 

1151.  -J-  von  Stolle  (Joliauii  Wilhelm)  K.  319  — 
wir  geb.  1740  und  starb  als  kön.  Dan.  Geheimer  «Confe- 
renzrath ,  und  Oberforst  -  und  Jägermeister  2»  Kiel  den 

U  Febr.  1825. 

1152.  f  Strahl  (.....)  K.  319  —  starb  als  pri- 

valisirentler  Gelehrter  zu  Klei  im  Januar  1797. 

11Ö3.  \  thor  Straten  (Johana  Jacob)  Sohii 
des  Folgenden  —  geb.  zu  Flensburg  den  13.  Novbr.  1769, 

stiidirte  die  iiechle,  \vard  den  7.  Jun.  1797  üürijermeiiter 
in  Flensburg,  nachher  auch  kön.  Dan.  Justizralh,  starb 
den  5.  Mai  1810.  Bede  bei  9€imr  ^Einführung  ah 

ßär^ermeäier»  FUnsb,,  gedr.  b.  Jäger*  1799.   (Mitgetheilt.)  , 

1164  \thor  Striaen  (Josias  i.)  K.  342  —  war  . 
geb.  den  2.  Nov.  1739,  und  starb  als  kön.  DSn.  Etatsratb 

und  erster  Bürgerineisler  von  Flet\sl)iirg  zu  Schleswig  den 
10.  Jun.  1802,  in  einem  Alter  von  63  J.  u.  7  Mon. 

1155.   thor  Straten  [Jo^ütiS  2,)  Sohn  des   Vorln  r. 

gehenden  —  geb.  zu  Flensburg  den  30.  Jul.  1772,  Mohnt 
als  kön.  Dan.  Jostizralh  und  Ober*  und  Landgerichts* 

advocat  auf  seinem  Ku^ferwcrkc  bei  Flensburg.  Meine 

*)  Kordes  führt  diesen  Kamen  irrig  unter  T.  auf;  denn 
das  thor  ist  nur  ein  mit  der  Präposition  zugamroen- 
gewaduener  Plattdeutscher  Artikel,  nad  gehört  also. nicht 

wesentlich  zum  Namen.  S. 
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}  erhält nUs€  mit  dem  kon,  A dmircditäts  ^  und  CommisMa- 
rials^CoHegio.  1815.  —  j4iUwort  («ir  FtrUieidigung  du 
FoHon  IJarmi)  auf  sia0.  Aufforthrung  Paaton  (F«  ift] 
Meyer  (s.  d.  Art.).  Flensb»,  b.  KortB-^easen  in  Comm.  1818« 
(4  ß).  —  Beda  cUons6chrij t  gegen  den  Herrn  Obersach' 
waitisr  DeiUf9€th  (s.  d«  Art»)  Namens  der  kon*  StaaUtekäl' 
iten- Direetioa  eie.  Das.  (1821).  —  Ufr  Jasiixraih  dm 
Siralen  vor  dem  liohe/i  kün%  Sc/deswigschen  Obergericht 
Dof.  —  Def  Juetivaih  thor  SiraUn  für  dan  Baren 

pon  Adekr  angesehen  tntn  dem  Seeretair  HartM*  1827. 
2  Bog.  gTm  8«  (12  ß)*   (Nack  Uem  AutqgraphaiiL.) 

i 

115.6.  iS^ocA/oa/^/}  (Adoii  üia rieh)  320—*  Wird 
1796  ndjiingirter  und  1798  wfirklicher  Kirchenprofcs^  Ote- 

und  Mitcpiidi^rvälur  y  so  wie  Hauptpastur  lm  Ilader^lcbeiL — 
Vgl»  CiiarakieriaÜk  der  Emebuti^Mchriruh  ö.  486  n.  %1\ 
Kirchen  -  u.  Schulalmanach  a^f  18&1.  &  60  n.  61»  »• 

beiLcii,  lieligioiuLetircr  gliicküvker  an  der  Verufjllkointanung 
iiurer  Zuhörer,  wenn  sie  ihnen  den  Menscheth  als  ein  ^ 
der  Geburt  an  verdorbenes  Geschöpf,  oder  u^enn  sie  Üb| 

als  ein  mit  ans^cLorenen  Richttm^en  und  Kräften  zum  Guten 
begabtes   if  'e^tn  uorstellen  ?   Eine  Kalanäsuorle&ung*  1b 

D.  u«     Boysen's  (a.  d.  Art)  BeitrSgen  zur  VcrbcisfniBj| 

des  Kirchen- u.  Schul vTcsens.  Bd.  1.  ( 1  7'i7)  H.  1.  —  Udttr 
die  allgemeine  Verbindlichkeit  zutn  ßeifsigen  Kirchen' 
besuche*  Flensb»  1798«  —  Genauere  Erörterung  des  Auf' 
seU%ss  pon  Herrn  Pastor  C  Fhrchhammer:  lieber  die  £mi-| 
löstmg  der  Predigergebäude  in  einem  TheiU  des  Herzog- 
thums  Schleswigs.  La  den  8.  U.  BJallera  C  FoÜiei 
Cullur.  1800.  Sl.  3*  Sk  280-92*  Bedenklichkeiten  m.  Zeßsi- 
fclj  die  Einluiung  der  I^edigergebuude  betretend,    lo  Jtf 

Valerlandftkunde.  SU  3.  (1803)  S.  224-49.  —  ZIm  dfiäe 
Seeularfeier  der  Reformation  Dr.  Martin  Luihere,  ms 

soic/ie  den  Linwohnern  der  Stadt  J  Lader  sieben  so  heiug  als 
um^ergefslicä  war ,  irsu  dargsstslU.  Mit  i  ^pfrm  üßdmsr 
leben*  1818.  XFI  u.  200  &  gr.  8.  —   Die  F^agt: 

auch  recht,  Jtn  christlichen  Sonntag,  der  Sitte  un*tf^ 
Zeit  gemdfe^  9u  mißbrauchen  ?  ößentlich  nach  Anleitu*^i 
iMCmXJF,  1-11  erörtert.  JladersL,  gedr^  u.  s»  haben  bti 
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/,  Smebfr^^   O,  J.        Folgende  AvfiSlse  in  <|»r  Hader»- 

le|)tner  Wotbunaciirifl  Lyaa.:  Ablelmtmg  getvisser  An- 
gjdfft..  Jalir^.  10.  St.  37  m42i  Jüuma  J^n^>iämM  imd  JM^-* 

binst4>0rthe  Aufrechlhaller  der  ffesunienen  IVürd*  of^ 
ftniUcheiy  Gol4esdiens4es*  .Jahrg.  16.  St.  7.  8.  10;  Leber 
du  g..  liirchmiMehm,  Jalirg,  18,  19  \  JD^r  jr^mm»  Soir 
Mai ,  i^trgUchßn  miU .  ^iium  irr^ligtö^fh  Chtfi  -  Jahig»  20» 

St.  G;  Dringende  Aufjrorüeningßa  zur  Erricliiang  eines  Hti^ 
•  ä^atebener^  ßibeirtrems ,  und  B$lege  des  hohen  Ii  erth%  , 
.«^  UikBi  004  Bachem  d99  Jn  T-  tniifihnU.  18  £$ 
Jiaehriebif  iL»  HadmriUhenmr  HülßigeBBiUehaß  k^ireffendm 
St.  4'i.  4.').  50:  Uebcr  die  Spar-  und  haihcasse ,  u^ie  über 
den  Hader«>leh*'.nt^r  HLheli  creln,  Jahrg.  21.  St.  5  ti.  7. .  • . . .  • 
für  ein  Mt*  Mlifiende*  öfipendium,  dem  Andenken  der  drit^ 
ien  Sectdnrfeier  in  Hadereleben  geheiligt,  dae  LiUhereehe 
Slipentiui/n  genannt,  bestehend  ans  lOOü  Uthlrn.  St.  36; 
Luxus  erblickt  im  richtenden  Spiegel  sein  y/ngesicht» 
Jabrg.  23«  Su  40.41.  u.  Jahrg.  24.  St  17.  JSine  folgenreichs 
ErmtMterung  an  die  Haderelebener  eur  Errichtung  einer 
Spar-  und  Leiheasse.  Jahrg.  24.  Ernstvolle  lyorte ,  der 
Aeufserung  dee  Proß  Krug  in  Leipzig  gemä/s,  dafs^  die 
Großen  und  Mächtigen  der  JErde  vorxiiglieh  der  Bildung 
dOreh  Beligion  bedürfen.  Jahrg.  25.  8t.  25.  Ueber 
VersäunmiHse  des  Kirchenbesuchs»  Eine  Oppositions^ 
eehrifu  Jabrg*  26.  St.  11.  Mit  welchem  Heinde  hat- 
unter  Zeitalter  'vortügUeh  tsa  kämpfhn?  Beantwortet 
Pom  Staatsrathe  Ancillon  een.  Das.  St.  46.  Fbrechläge, 
auf  die  Verminderung  des  Fluchens  im  gemeinen  Lehen 
gerichtet.  Jahrg.  27*  £in  »war  koetbaree  aber  doch  be^ 
wäkrtee  Mittel  wider  den  uneeL  Hang  reUgioeer  Schwär^ 
merei.  St.  30.  Ein  kleiner  Anhang  inr  Hanprordnung  für 
die  Junwohiirr  und  Bürger  in  Haderfileben.  öt.  46.  Eine 
JNeuhricht  Ober  die  1662  erbaute  Orgel  in  der  luesigen  Stm 
Marienkirche.  Jahrg.  28.  St  45»  *  An  dai  Haderelebener 
IhthUciini,  über  ^fissiunscnstalten.  St.  27.  Erfreuende  Nach'* 
riehien  Ober  den  religiösen  Zualand  des  nördlichen  Frauke 
reiche,  dem  t.  Hefte  der  Zeitechrift  fuf  gebildete  Oirietm 

38»  •  - 
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zufolge,  Si.  lt.  Plehentiichß  Bitte  an  die  Slndlobrifj^lei:, 
den  läppUoh  ärgerlichen  AuftrUten,  die  bia/ier  den  Fttr-  ^ 
abend  dee  NeuJahretagee  unter  Un§  entweihten,  mii  gemi»* 
lichem  Ernste  ein  Ende  zu  machen,  Jahrg.  29.  St.  50.  — 
LtiebUcht  UvJ/nun^ien  für  das  fesibtigrändetc  Gedeihen  der 
Zögänge  der  Gelehrtemchuh  in  uneem  Proi^in%en,  herwor^ 
blähend  tute  der  erneuerten  Organieation  dieter  Sehlde, 
hür%Uch  la  enicr  Hede  äarg^estelU.  in  den  Prov.-Ber.  itS'li> 
H.  3.  &  466  -  73.  — •  Dänieche  Gebete  und  Heden  flSr  die 
Einweihung  der  neuerbauien  Kirche  utff^onxyld,  Rrederihe' 
kirche  genannt.  In  Salling^s  (&  d.  A.)  Beschreibung  die- 
ser Feierlichkeit  ^abgedruckt«  —  lüeine  Beiträge  ra  4m 
ProT.-Ber.  'u.  zur  Lyna.  (ReTidirt.) 

,  1157«  Strodtmam  (Johana  Sigismuod)  Soh«  riet 
Vorhergehenden  —  gefi.  zu  Hadersld>en  den  20.  Jul.  1797, 
studirlc  Theologie  und  Philologie  zu  Kiel,  ward  1821 
Lehrer  an  der  lateinischen  Abtheilung  der  St  Petriadnk 
in- Kopenhagen,  1833  Collaborator  an  der  GelebHensckitle 
in  Husum;  Ostern  lö26.Subrecior  derjenigen  in  Fiensbuig. 
V(.  Sehilleri  carminie  renuntiatio  ineeripti  €*ereio  LaÜmi^ 
quam  profeetionie  teeeeram  offer t  ftaUorilme  atque  amieie» 
Ilafniae,  I8i3,  typis  SchuUzianis,  8  S-  4.  (Wieder  abge- 
druckt in  See b Ode 'e  Archir  für  Fhüologie  u.  Fide- 
gogik.  1825.  H.4.  8.750-  52.)  (RevidirtO 

Ii  50*  Struck  (JNikolaus)  K«  321  —  lebt  oodt  ab 
Fastor  zu  Westensee  unweit  Kiel. 

1159.  ^Struve  (Emst  Ferdinand)  starb  als  Doder 

der  Medicin  und  Arzt  zu  Neustadl  bei  Öiulpe  tu  Meii^^ca 
im  Oclbr.  1806. 

1100.  \' Struve  (ß,vnsllleiuviiii)  zweiicr  Sohnteu 
JacQb  ölr.  geb.  zu  Hannover  den  13.  Aprü  1786|  «n- 
dirle  Medicin  und  Chirurgie  zu  Wien  und  Kiel,  wtnl 
tlcn  26.  Apiil  1806  zu  Kiel  Docior  derselben,  so  wie  aus- 
übender Arzt  und  interimspbysikus  zu  JNeumiinster, 
Physikus  in  der  Stadt  und  im  Amte  Flensburg,  wie 
Arzt  der  nun  sei.  Herzoginn  von  Holstein -Glücksbnrg, 
Starb  .den  25.  Januar  1822.  —  Vgl.  FcoY.-Ber»  IL^  Si40^ 
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IftKL  8. 49  «-53.        OtM.  inmtg*  ds  anihra&ihu»  seu 

mrbuneulls.  KiL,  typU  MoJir^  1806.  62  S.  —  Mehre  nicht 
mwkiiüge  MaDU$criple,  das  Klima  de»  Amles  Flensburgi 
wie  den  Getondheilazutland  der  Bewohner  desselben 
LcIreÜVnd,  befinden  sich  in  den  Händen  des  Dr.  u,  Pastor 
£•  C  Kruse  zu  ]^^euenbrock  (s.  d.  Art.)  zur  Auswahl  in 
MUbiger  Benntsnng.  (Revidirt  Tom  Valer.) 

■      1161.  Slruve  (Fnednch  Georg  WUhelm)  vfericr 
Sohn  von  Jacub  Sl.  —  geb.  zu  Ailona  den  16«  Aprii  1793| 
^iaiirte  sn  Derpat  in  Livland  seit  ISOS^  ward  1813  da*^ 
selbst  Observator  an  der  Slernwarle  und  Profesgor  exlra- 
Ofdinarius,  1820  Professor  ordinaritis  der  Astronomie  und 
I  Oircdor  der  Sternwarte,  Russisch -kais.  Uofrath,  Ehren« 
-iAf^ted  der  Petersburger  Akademie ,  Mitglied  der  Royal 
^äely,  nnd  der  astronomical  Society  in  London ,  der  Ko- 
I  fmk.  kön.  Speietät,  der  Hamb,  mathematischen  Gesell« 
iaAafr^  der  CurlSndischen  litlerSrtschen  ond  der  Ltvländi- 
scben  ökonomischen  Gesellschaft«   In  den  Jahren  18 IG  bis 
Iiis  iübrte  ^r  die  trigonometrische  Vermessung  Livlanda 
ms;  in  den  Jahren  1821  bis  1827  die  Gradmessung  in  den 
,  OäUecprovinzen  Rufilands.    lit  auch  Ritler  der  heil.  Anna 
'  svaiter  Qasse.  —  Vgl.  Rüder  ^IV*  462*   ^i.  i^«  geo^ci- 
/lAfea  poiitioM  $p0eula€  antronomioaä  DorpatemU*  Miia- 
piae»  1R13.  4.  —   Obscri-'ationeB  astronomicae.   J  oLL  Voj" 
paü.  1814.  4«    FoL  IL  Ihid.  1820.    FoL  HU  Ib.  1822. 
VoL  IV.  a.  nopQM  mwM    FoL  7.  Ib.  1825.    FoL  F.  s.  ru 
ssrui.    FoL  IL   Ib.  1827.  —    Der  Ort  des  PoInraUrns  ßlr 
hdtn  T^g^  dtr  JaJura  1820  bU  1822.  Dorpat.  1819.  —  Der 
Oh  d09  St0rn9  cf*  l/raoa  minoris  in  Mintr  obtm  Qänuna" 
Hon  für  jeden    7hg  der  Jalive  1820,  1821,  1822.  Das. 
1821*  —    Caialogu»  795  eteUwrum  dupäcium  ex  dh'(irsorum 
attronomarum  obtert^iionibüa  eongCMiu»  m  Mp^cuh  Dorpai" 
ensi,  Dorpati,  1822-  4.  —  Beschreibung  des  mtf  der  Stern^ 
ufarte  der  kaiserL  Unit^ersiiät  zu  Dorpat  heJindUchen  gro- 
fsen  Beßraciore  pon  Fraunhofer.   Dae.  1825.  gr.  FoL  mi^ 
4  Kpft.  —    Beric/a  über  die  in  den  Jahren  1821  bis  1827 
mii  Allerhöchster    Genehmigung   auf    Feranstaltung  der 
bai$€rL  Unipereiiäi  m  Dcrpai  amg(^fÜhrUn  Gradmeumg 
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if»  den  Oststep rofinten  HufslariJs*  Das,  lÄ'i7.  —  Caia- 
i0gB9  noPU9  suiiarum  dapUcium  et  muiiipäctum,  ntaxima 
pttrU  in  tpecuia  uni^^niatu  -cavtar.  DorptttMsit  per 
magnum  'uUscopum  aehnmaiieum  FraunkofM  f^MeeitffM, 
Dotpati ,  typis  SchunmannL  1827.  LH,  u.  88  5.  fol.  Mit 
2  Kupfm'tajhtni  lieber  dU  DoppeUteme  nach  Hmtr  mU 
dem  grofssa  Befraeior  Von  firaunkofir  auf  der  Sfemwarte 
der  kaU»  UnipcrsUät  m  Dorpat  on^estetlten  Musterung  des 
i^ixsiernhitnmels*  Bericht  an  Sc.  J}urchlu(icht  den  FiiraLen 
JUet^u^  Mitglied  dee  Msieheraths  ,  Geaertii-  UetUeaant  u. 
Hüter  mehrer  hoher  Orden ,  und  Curatar  Jee '  Aehrheurit 
der  Uniwersilät  zu  Ihirpat,  Das,  1827,  gedr*  b,  dems, 
28  S,  4.  Fuij^ende    Abbantiluti^en    in  ZeilschrifUn; 

J)  Uebef  die  aetronomiseh"  trigonometrische  fermeemusg 
LiMfidel  In  ß bae'8  Jahrb.  1819.  S.  247*  2)*  &«W  die 
ßereichcrun^  der  Dorpater  SUrnwai  te  und  über  einige  der 
merkwürdigsten  Doppelstcrne,  D&ä,  1826.  S.'i28.  3j  Leb&r 
das  Fraunhofersche  ^ilarnuerometer»  Id  Sphumachef^* 
Aliron.  Naciiriclblen  Bd.  i;  S.  61.     4)  Ueber  dae  Reichen- 

bachsche  L  ni^^er^allnslni/nenl,  Das*  Jiti.  2,  S.  431.     5)  Veler 
die  geographische  Ziänge    Dorpats,     Das.    Bd.  3.  6.  22?. 
6)  Nachricht  pon  der  Ankunft  und  Aufsteliung  dee  JU~ 
fraeiore  pon  Fraunhofer  auf  der  Btemußorie  der  kaie,  Uni* 
perütät  zu  Dorpat,    Das.  Bd.  4>  S.  37.     Engliscli   in  lita 
Memoirs  of  the  aslronomlcal  Öociety  of  London.  H.  93. 
Friinzoiisch  in  Zach Corr.  aslr.  Xü.  232.    7)  Naehriehi 
3Hin -einer  €B*f  der  Dorpater' Stemu^te  angefangenen  'Durdn 
musterung  des  Himmels  in  Bezu^  auf  DoppeUterne,  In  S  c  ii  u- 
in a  ch  a  r  s  Aslr.  Nachr.  Bd.  4.    6 1.  -  8)  Micromeier^iilessim' 
gen  dee  Pianeien  Saturn  mit  dem  Mefraetor  pöh  Fraunr' 
hofer ;   und  JMicrorneltr  -  Rechnungen   Jupiters   und  seiner 
Trabanten,   Das.  Bd»  5.      7.   Englisch  in  den  ^Icmotrselc. 
U.  513.  .9)  A  comparieoa  of  obeerpatione  made  an  doubie 
etare.   In  den  Memoirs  elc.  IL  445.  '  10)  Sur  2a  prdeimen 
des  leclures  des  dipiaions  sur  Ics  instrutnens  asironomiquts. 
In  Zacii's  Corrcspondance  astronotuit^ue  Vol. XV.  p.  15^ 
12)  Beschreibung  dee  bei  der  trigonameiriechen  Fermes- 
eung  Unlande  %ur  Beobachtung  der  HohentPinkel  gebraut 
ten  IihStrunients  g  ni{bst   einigen  uil^e/nanca  ßeinerlungei 
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nb§r  ir£gonom0ir$9ches  Höh^megsen,  In  Pauker'«  Bei- 
tragen zur  Naturkunde  au8  den  üstseeprovinzcn  ilulsianila» 
(Dorpat.  1820)  iS*95.  —  jitironomitehä  Beobachtungen  m 
NaahiehtBn.  In  Bode' 9  Jahrbuch  1B17.  S.  240;  1818. 
8.271;  1820  S.  238;  1821S.216;  1823  S.  1G9;  182,0  8.213; 
1827  S.  210;  1829  139.  In  Lin<ienüu  s  u.  J3c;ljncu- 
be  rger'i  ZeilschrÜt  für  Astronomie»  Vol.  III.  p.l33i  IV« 
p.  462 {  VL  p.  343.  In  Schumacher's  astronomischen 
Nachrichten.  Vol.  I.  p.  07.  133.  249.  3.^5.  Vol.  II.  p.  53. 
135. 145.  Vol.  III.  p.  181.  Vol.  IV.  p.  129.  239.  263  471.  543. 
In  Zacb'a  Corr.  Astr.  V%ViU.  p.367.  XL  p«23«  (Aulogr.) 

11Ü2.  f  Struve  (Friedlich  GolUiold)   K.  322   

Bruder  Ton  Ernal  Ferdinand  Str.       starb  alt  Doetor 
der  Medlctn  und  Arat  zu  Oldenburg  in  Wagrien  

.  1163.  Struve  (Jakob)  K.  322,  yro  «s  Z.  8.  für  * 
„Herrschaft  Pinneberg heißen  mufs:  „einem  Patrimonial« 

gute  des  Klosters  Uetersen"  —  wanl  1813  Doclor  der  Phi- 
iQsophie^  erhielt  1821  Hang  mit  !Nr.  S  der  5.  (blasse  der 
RangTerordn.  v»  14^  Oct.,  1746,  ward  den  20.  Febr.  1827 
auf  Ansuchen  seines  Amtes  als  erster  Professor  und  Di- 
reclor  des  Gymnasiums   in  Altona   in  Gnaden  entlassen, 
seit    1.  August  1829    Königl«    Dänischer   Justizrath.  — 
VgL  Hamb.  u.  Altona.  1802  Bd.  2.  S.  342  $  Bd.  4*  S.  227. 
f).   jinliquitfu   Romana  hret^issimo   in    eonapeeiu  poMia* 
/iiionae,  Schmidt,  1796.  2^  S.  4.   (Auch  Progr.)  Ward 
1806  zu  Dorpat  von  seinem  ältesten  Sohne  Karl  Lud- 
irig  Str.  (s.  d.  Art)  wieder  herausgegeben.  —  Vorläu^ 
fi^er  ßcif/ag  zu  einer  Geschichte  des  Altonaisehen  Gym^ 
naüumSß  in  Untersuc/tuagen  über  die  Frequenz  desselben 
wit  dessen  Errie/Uung,  und  über  die  für  diese  wohiihäiig 
oder  naehiheilig'  wirkenden    Ursaehen*   Altona.  1797«  4» 
(IVoi^f.)  —   Interprcdttiunes  ad  fabulae  An^sLopheae  EKxXjf- 
cm^ovdiüv  parUm  priorcnu   Jb*  1799.  4.  (Progr.)  —  /on 
einfachen  und  mtsammengesetzten  ZaJUen*   Dae^  1800«  4» 
(Progr.)  —   Interpretationum  in  Sophoelem  propositarum 
particiila  I  et  IL   Jb, ,  iypis  Sr.haudt.  IROl.  4.  (Frugr.)  — 
Berechnung  über  die  'Dunzfeld-'Mayersche  Tontim*  JOae, 
1793^  —  UeberdasBisi€oderCasse  bei  yereorgungeanetalten* 
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Vau,  1803.  gr.  8.  (Auch  Trogr.)  —    Ueher   die  fFkkt-  i 
Mchtinlichkeit   der  gröfiern  Eru^Umg   bei  yersorgirngt- 
•omHolt^n.  J}99.  1B06.  (Aacli  Frogr.)  ~   Htmdlmok  4u 
Maih^wuttih  fiir  ange/u  Studirtiük  iu  mm*  S^lh^tutUmHdd* 
Erster  TheU.    Arithmflik,    J Ilona ,  Hamm,  1808.  Zweiter 
UheiU  Hyntaktik,  oder  Combinalions lehre.  Dtu,  1809. 
JBrlätUtrung  ä^r  bgid§n  in/«»  SSuMiM  s»  KäMinw  mm- 
iksmaßisekm  jimfemgagrSnd^n.    Da».  180ft.  (Progr.)««- 
JErlauterun^  des  3ien  und  4ien  Zimalzes  u-  s.  u^,    Uas.  1809. 
(Prc^r.)  —    Hendirt  die  jetzige  königL  Anleihe  ?    lu  den 
Alton.  Addr.-Comt.-Nadir.  1809.  Nr.  13.  ^  BriaeUmmmg 
eler  ereUn  Aufgabe  d^e  11.  Cbp*  in  KäUnerM  matknmaL 
uinjatigagründen  etc,    JJaa,  1810.  (PrOj?r.)  —     Leber  die 
gswü/tnÜcAen  figurirten  Za/ilen,  nach  Käsinetm   Das,  1812. 
(PrgrO  —  Einigw  äbn'KtUtiUfräeh^.  Da$.  1813.  (Frgri)^  | 
Stndwehreiben  dee  Profeeeors  SimuB ,  aU  Directw^  d99  AU 
ionaischeii  GymnastL ,  an   den  Um*  ProJ,  (//.)  MälUr  in  | 
Jkiei,  über  des  ietuen  t^r  kurzem  in  die  Neuen  H 
JPirov.^B^r^  eingerückten,  die  in  den  letsten  12  Jetkrem  iß  , 
JCiel  für  die  ethademiechen  Beneßcien  geprüften  Jun^/inge  i 
betreßettden  Aufsalt»    Das,  1813«  35  5,  —    Freunde  sind 
eelten,  eind  schwer  eu  finden i  so  unier  Zahlen^  wie  wtter 
.Menechen*    Eine  ttrithmetieehe  Kieinigkeii*    Hov«  1815. 
(Progr.)  —    lieber   die  Summirung  der  ganzen  Potemeen 
der  ersten  natarUchen  Zahlen*    Das,   18 IG,  (Progi.)  — 
Veber  die  Zueammeneetmng  und  Zerlegung  der  Quadnib- 
Bahlen.  Dae.  1817.  (Progr.)  ^  Ad  panegyrin  eoiennm, 
quae  in  sacris  religionis   emendatae  eeciiluribus  post  tre^ 
centos  annoe  elapsos  recurrentijjue  ad  Martituun  iMtJi&im» 
magnum  pinttn,  eelebrandum  euam  est.  coÜatttrum  eymJbekm 
{Ührietianeum  eteiedemieum  AUonetnum,  et  ad  benetfoii 
dl ern! (Uli  oralionciiL  .sunni  in  audiLorio  maiori  Kniend.  No- 
pembnbus  ofini  huiue  1817  hora  undecima  /labendam  ob* 
eeruantieeime  intfitat»   Jneei  bret^ie  narratio  de  bibiiothma 
noetra,   deque  ecriptie  Lutheri  aliieque  in  ea  aeeerPtHtt. 
Altonue,  1817,  20  5".  4.  (Progr.)  —     Oratio   solemnit  in 
eacris  reUgionie  emendatae  eecularibue  tertio  recun  cnitbus 
ad  M*  Luthentm,  magnum  uirum,  e^iebrandttm ,  ip^is 
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rna  hahtia.  Ibid. 

1817»  27  1^.  4.  InfBt:  J)e  Lutkero  in  plülulogicis  atque 
Oiho  mathmaUci»  dipino  viro,  (1  n^i)  Pauca  fuaedam 
«fo  P^  MflanchthmB ,  profguorw  maih^matum  puhUro  vi~ 
tiO90  creato ,  H  de  Petri  liami  Germanuiuui  laudibus. 
Ib.  1818.  (Prgr.)  —  Regel  für  unbestimmte  Aufgaben  in 
einfache  Gleichungen.  Da».  1819.  (Glückwunsch  zu  J. 
Kroymaan'«  (s.  d.  Art)  goldener  Hochzeit.)  —  Berech^ 

nung  der  JVahrb'cheinUchkeie  bei  einem  beliebiea  s^esell^ 
echaftUchen  Spiele.    Das,  1820.  (Pro^r.)  Mit  ««incrn 

6ohae  Kurl  Ludwig  Str.  (s*  d.  Art«):  Me»  gn^eki^ 
Mekee  Epigramm  mathemaiischen  Inhalte,  i>on  Leeeing  eret 

ein  J^lal  zum  DrucLc  bcjurderl ,  jetzt  neu  abgedruckt  und 
mathematisch  und  kritiach  behandelt.  Das, ,  Jlamm^ic/i^  ' 
1821.  47  S.  gr.  8.  (  12  /S>  —  AUgemeiner  Meweie  dee 
Vewioneehen  BinominaUaiw,  Dae.  1822«  ( Progr« ) 
Aua  dem  Verhältnisse  zweier  Seilen  eines  Dreiecka ,  und 
dem  PlacheninliaLte  desselben,  dessen  drei  Seiten  zu  finden, 
üofc  M23;  (Frogr«)  —  Etwae  über  dae  Meehmmgeuer^ 
fahren  heim  Fhiren  der  FSeeer ,  und  über  darauf  gegriU^ 
dete  Tabellen  für  den  InJiaU  desselben,  Veranlafst  durch, 
JuetiMraihs  Sören-  Briums  Preimolirift  Ober  diesen  Oegen-^ 
siand.  Dfu.  1824«  (Progr.)  —  Biwae  Ober  die  Tkeori»  der 
eubiseken  Gleichungen,  Das,  1825.  (Progr.)  Berechnung 
und  Angabe  der  Frequens  in  Selecta,  der  obersten  Classe 
dce  hiesigen  tön*  Gymnasiums,  in  nunmelir  87^  /<  seil  der 
Eröffnung  dieser  LefsransiaU  im  Sepi,  1738.  Dat.  1826« 
(Progr.)  —  üeber  die  s.  g,  numeri  abrtndanies  oder  den 
IJeberJlufs  mit  sich  führenden  Za/ilen ,  besonders  im  ersten 
Taueend  unserer  Zaliienm  J^eisie  mathematische  Kleinigkeit» 
La  Programm  Ton  1827  (heransgeg.*Y.  J.  H*  C*  Eggera) 
S«3-20>    (Nücii  dem  Auiographuiu.) 

1104.  Struve  (Karl  Ludwig)  ällesler  Sohn  des 
Vorhergehenden  —  geb.  zu  HannoTcr  den  2.  Mai  178ö| 
hesuchte  das  Altonaer  Gymnasium,  von' 1791*1801,  sludirte 
dann  von  Ostern  1801  bi»  dahin  1802  dem  iSamen  nach 
liieolo^ie,  in  der  That  aber  nur  Philologie  auf  der  Uni- 
versität Götlingen,  und  dann  in  tUel  ebenso  |  wo  er  «kurz 
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6oa  SifWHh 

TOT  Welhniclileii  1S03  Doklor*  der  Fliilo80pliie  wiirdr; 

fulgte  im  Jua.  1804  einem  liule  als  Hauslehrer  in  Lieflaml, 
'vrttrd  aber  schon  1805  Oberlehrer  der  altdaasiachen,  he- 
eovdert  griediifcbeii  Liter«tttr  am  Gymnosium  za  Dorptli 
woselbst  er  eieii  aocli  kurz  darauf  als  erslef  Priv^ldoceat 
liei  der  mifblü  Ii  enden  Universiiiil  liabilil  ii  Ic  :  1810  kai«cri 
KttSS.  ßalb|  seit  Ende  Juni  1814  Dircclor  des  Stadlgymns» 
•iuaM  in  Königslycrg.  Er  ist  Mitglied  der  königl.  denlschaa 
Gesellsckaft  hl  Königsberg,  «nd  der  Oldskrifl^gesellscbaft 
in  Kopenhai^en,  —  Vgl.  lliider  IV,  462.  JUstorioi 
d^driooß  Gra§eortM  atqu€  Homanomm  philosop/torum  d$ 
sUUu  animarmm  poH  morttm*  In  ceriamin^  UlitmriQ  si- 
f/ium  acadwmiae  Georgia»  Augustae  dU  H^*  Jun,  1802 
praemio  ornata*  jiliona9>  1803*  —  Olfserpoüonum  et  emea^ 
dtUioHum  tu  Ftopwium  §dendamm  wp^cimitn,  Ib*,  qp^  JfM- 
mmrieh.  1804.  77  Si  — *  Dm  tUmeniis  Emp€doeä§  dismf* 
iaiio,  Dorp.  1806.  —  ConsiUum  de  not*a  editione  S*  A* 
I^operiu  inox  adorntvida  propokuiU  Jhid»  180U  —  Soph/fh 
duj  ui  Pökmt,  ClyUtemn€sira§  fragmeniwn;  pa§i  miiiimm 
m^quMMm  primtipsm  ßdi  euteudi,  noU$  aidfweUß*  Miga§» 
1807.  —  Jui'eiial^n  erste  Satire*  J\letrisch  übersetzt  mit 
einem  Commenlar  Legleitet.  Dorpui,  1807.  4.  —  üebef 
di$  CM^ranoiogiß  dtr  AegypiUelun  Gtscfueiku  nach  HmrmhU 
J}arpai,  1809.  Scbulprogr.  (Sieht  auch  in  den  Beden  nad 
Abhandlungen^  s.u.)—  F'ier  Tabellen  über  die  lat,  DeiUna^ 
üon  fi.  Konjtigatiotu  Mitau*  1810.  /b/l  —  Der  FeldMMg 
des  Jkarimß  g^gen  dU  Sojihttu  Eins  Med» ,  gehalten  m 
MrontmgsfeBie  AUxander»  l  den  16.  Sip%.  1812  Un  Gem/ßtr* 
nements-Gymnasiuin  zu  Dar  pal,  Dorp,  1812.  2te  Aitfla^^» 
Jiiga,  Bartmann.  1814.  (eig.  1813.)  (ötebl  auch  in  den  ib- 
bandliingeoi  s*  o.)  Wurde  1812  ins  Russische  übersetit  in 
der  damals  zu  Petersburg  erscheinenden  Monatsscbrift^ 
Der  Sohn  des  Viilerlaudcji,  IL  4.  —  l  eber  die  lateiniachi 
Deklination,  Dorp,  1813.  (Frogr.)  Vermehrt  abgedruckt 
in  der  Schrift  über  die  lal*  Dekl.,  Konj.,  8»  u.  «-  On^ 
ehieehe  Grammatik  f&t  die  Gymnasien  dee  Lehrbezirh»  der 
liuserl.  Vrdf^tsr^ilät^  zu  Dorpat,  Erster  TheiL  JÜga 
JJorpai,  MeiaeAatuen.  1817.  (eig.  1816)«  %te  Aaß*  Lpum. 
Miga^  1823.  —  Folgende  Schulprogramme  u.  d«  T«:  Cram^ 
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malische  und  krUische  Bämerkungen  über  einige  SleUen 
aiifr,  besonders  griechUcher ,  SehriftsUlier.  Äiiinigeberg, 
liegen.  ieSt»  1S14  (£lft»f  Zudans  Hermoiimue),  2e  Si. 
1814;  ^5^.  1815;  4«  5/.  1815;  5.^  5"^  1816;  bs  Sl  1816; 
7s  SL  iSil  ^JFyagmenta  iibrorum  8ibyiUnoruin  quae  apud 
'  iMeUintiufn  reperiuniur  veierwn  Iibrorum  tarn  wdHarum 
quam  aeriptörum  mteioritaie  emendavU'  Ho.  '  Attcb  b«MMi* 
der»  ertcbietien.);  8*5"/.  1817;  9s  Sl  1817;  iO^  Si.  1818/ 
11*5"/.  1818.  24S.;  i2sSt,  1810.  11  S. ;  13*Ä.  1819.  20  Sl; 
i4eSi.  1819/  ibeSi.  1820.  /K  is,  60.S.  iiihfr  dk-  pon  Mai 
in  Mtmbtad*  aitfirefuridenen  u*  heratugegtbenen  Briteheäiebe 
des  Dionyauia  von  JJaliLarnnfs;  ist  auch  besonders  oi». 
scliienen};  \iis  Sl,  1820.  äü  S.  (de  iegibus  prosodicis  et  me-* 
gHcie  eairminie  .  päeieritN'ik  Oraeei  '  jambiei,  •hgedruekt  im 
Sceboil«^6  miscell*  crtll.  U,  2  );  17«  Si^  if^O;  iSe  Si. 
1821.  8^.;  19.sS/.  1822.  HS.,  20s  St.  1822.  16  5.;  21.s,SV. 
18:^2.  lü  S,  i^Hcholia  aniiqaa  in  Hotneri  Odysseam  a  Butt-» 
manHo  ediia  nonnuUie  in  ioeie  eofumlur;  b6tond|rs  abge» 
dnidl^t.  Königsb.  182^.  u.  in  Seebode'»  luiacelL  crifl.  2^ 
1,  57-59);  22«  St,  1824.  8  S.  Nach  diesem  sind  noch 
bis  1829  sieben  ölücke  davon  ersciiicnen.  Lectionum 
ZueUmearum  pare  /•  Jpeirop,  1815,  Vermehrt  abgedruckt 
in  Seebode^s- mite«  crtft.  Vol.  2.  P.  2.  p.  206*52.  —  G9^ 
legenheitsgedichte.  Königsb,  1817.  (An  der  2len  XvAü  \k 
2 Bänden  ist  bereit»  gedruckt  worden.)"***  FUion,  ge«- 
sproehen  im  Stadigymnaeium  am  15*  Noi>*  Königeb*  1B23^  * 
—  Beiträge  zu  Buttmann's  neuer  Au«g.  vier  platonischer 
Dialoge.  —  Zwei  Balladen  t^on  Gnthe ,  verglichen  mit  dei$ 
grieek,  Qaellea,  woratde  He  geeeliöpfi  sind*  JDtte*  1826*  ^ 
Ofsdiiehte  dee  Stadigjmneuiome.  ie  Siuctf  von  MiehaeÜ^ 
1824-25.  2v  St.  pon  Mich,  1825-26.  (Werden  von  Zeit  zu 
Zeil  lürlijeseUL)  —  Ge^cfucht^  der  dritten  Jubeffeier  den 
Jieformationefeslea ,  wie  solche»  zu  Königsberg  ia  Preapsefi 
begangnen  worden  ist.  Mit  Programmsn ,  Beden  und  Ge^ 
dichten  i^on  /Jorüwöki ,  Bujark ,  Cimow ,  Dinier^  Jlbet,  Fric— 
eius,  Gotthoid,  Krause,  Baohiuaan,  hshnkann ,  Loheck, 
Moller,  Beidnii9,  BUesa,  Boseneranis,  Sinwe,  faisr, 
Wald,  PFeifs,  Wendtand,  PFeyC.  Königsb.,  Unser.  ISlft. 
LXXXyi.  tu  '6^^  S»    Mit    Luthers  Bild    nach    i  tanadu 
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(6  W^l).  —  Üeber  die  üngewifsheit  der  alUn  Geschichi«, 
Eine  Vorlesung ,  gehalten  in  der  offen  tl.  Versammlung  dir 
kon.  Deutechen  GeselUchaß,  den  18.  Januar  IS^O.  Dm^ 
Bartung.  1820.  20     4.  außer  der  Dedicatioit  u«  Yonefe 

(Steht   auch  in  den  Reden    u.  Abhandlungen   s.  u.)  — 
TheorU  der   Parallellinieru    heipz. ,  iVeygand.  1821  (eig, 
18)0)  gr.  %.  (1 991^  12  (i).  —  Mit  teioem  Vater  J  acob  Stf« 
d.  Art.) ;  Aken  GriecHUehee  Epigramm  ».  «.      —  Mh» 

Jiaudiiuiiii'JL  und,  Reden ,  meist  philologischen  und  pädago- 
gischen JrJmlU.    Korai^sb.,  Unzer»  1822*  XXII/.  zi.  540  St 

( 4  ff^)»  (Den  liibalt  findet  man  veneiciinel  fn  &  0.  • 
Beck's  Re^ertortum  1822.  Bd.  4«  S.  120-25.)  —  Ueber£e 

lateinische  Decä/Lalion  und  Conju^^alion.  Urne  grammat^ 
Untersuchung,  Das.,  Bornträger,  1823.  gr.  H,  (5  77^8/3)  — 
*J}te  QuanÜidi  der  Endeylben  in  der  laieinischen  Ueelitm* 
Uon  und  ConjugaHon^  Siaii  einee  JUamiekripte  fSr  meimm 
ersten  l  nti^rrichl  in  der  Promdie,  Das.  dem,  1823.  ^'"•8. 
—  Jkurne  Fergleichung  der  AU"  u.  ^Neugriechischen  iiprü" 
ch^  pon  JuUue  David»  Uebereeigi*  Beriin,  7fh  C«  JP*  JSaeta 
1828*  gr.S.  (3  91^).  Ueher  den  poliäe&hen  Fem  der 
JUiitelgriechen*  Hilde^heim  ,  Gerstenherg.  1829.  9  B^ig» 
(1  92^  12  ß)»  -~  Antheü  am  Supplementbande  z\x  J.  G. 
Schne'ider'a  Griechisch* Deulachem  Wörterbuche.  Leifft. 
1821.  gr.  4.  —  Qaaeeiionam  de  dialeeio  Herodoti  epeeimm^ 
Progr,  KÖnigsb.  1828.  49  5.  4.  —  Ausfülirliciie  und  klei- 
nere Recensionea  in  SeebodeU  krit  Bihl.;  z.  B*  von 
Boiisoiiade'8  Nicelas  Eugenianus,  1823*  U.  7,  Ton  Kief»^ 
]ing*s  Chiliaden  des  Tzetzes,  1827.  H.  3  a.  4.  Kleinere 
,  Aufsätze  in  derselben  Zeitschrift  u.  in  Jahn's  JahrbücberOi 
irosu  er  auch  einige  Recensionen  geliefert  hat.  (RevidiitO 

i  116^.  fiS/r2f£;^  (Ludwig  August)  fünfter  Sohn  w 
Jacob  Sir.  —  geb.  zn  Altona  den  18.  Aug.  1T'J5,  studiiie 
Medicin  und  Ciiirurgie  ,  Avard  1815  zu  Kiel  Docior  der- 
selben, yrar  dann  ausübender  Arzt  zn  AJlona^  Wüster  und 
'  Elmshorn  I  und  ward  1823  nach  Dorpat  berufen  als  ai^ 
denfl.  Professor  der  Therapie  und  Klinik,  DircLlur  tle^ 
iiiedicinischcn  Klimkuius  und  der  Rettungsanssalt ^  mit  dem 
Titel  eines  kaiserl«  Russ*  Uufralhs^  correspond.  Mitglied  der 

■ 
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« 

StntP9.  606 
kan.  metlic  Getellacliaft  su  KbpetiliAgeii  seil  18S0;  geil,  im 

Jahre  1828.  Geschichte  eitier  hyster,  KataUpsis,  liiRuJl's 
Magazin  für  die  gesaiamtc  Heilkunde.  Hd.  6.  U.  2  (1819) 
Nr*  3.  Geschichte  eines  geheüten  PfOße^Absceseei»  Dat. 
Bd.  7.  H.  2.  8.  289  ff.  Merkwürdige  HTrttmg  dee  Hob- 
essigs^    Das.  S.  CiD  ics  des  Unterkiefers,    Das.  S.  333* 

Einige  Falle  den  murbas  inaculo^iis  /latmorr/iagius  Tf^erl^ 
hQfiL  Das.  Bd.  8.  H.  1.  6.4öff.  JUerkmirdiger  Meiaeehe^ 
matiemue  eines  'kalten  Fiebers,   Das.  8.  182  ff.  Beobaeh^ 

ian  n;  i'lber  die  (itissalzarlig^e  KnuiLheit  Holsteins ,  aligemein 
iiaseibst'die  MarschkranUieit  gerhotmt,  und  über  die  dabei 
angewandte  Diät^  und  Jiungereur.'  Das.  U.S.  6.  377  ff. 
Fail  einer  Verleitung  des  jfrcus  arferiosus  profundus 
larii  der  linken  Hand,  Das.  Bd.  10.  S.  19'i.  Geschichte 
einer  am  untern  Theite  des  Ilinterhaupibeina  glücklich  t^er^ 
richteten  Trepanation.  Mit  i  Kpfrt.  Das.  H.  2.  S.  2d6  £ 
Gesehiehts  einer  Schwangerseitaft  der  Tuba  Falloptana» 
Das.  Bd.  13.  H.  3.  S.  510.  Heilung  einer  Gehirnhölen- 
IVasaersucht,  Das.  Bd.  20.  S.  336-  Beschreibung  der  por^' 
Möglichsten  von  mir  beobachteten  formen  des  Aussatwea. 
Das.  Bd.  21.  S.  320.  —  Ueber  die  aussatzartige  Kranhlicit 
Holsteins ,  allgemein  daseiLat  die  Marschkrankheit  genannt» 
£ia  Beitrag  vur  Ksnntnifs  der  pseudosypJfUUtisclun  UebeU 
j^ltona,  Bammerieh.  1820.  FL  u.  206  S.  gr.8.  (iw^sß)^ 
Kurzer  Bericht  über  die  in  einigen  Gegenden  Holsteins 
herrschende ,  sogenannte  Marschkrankheit,  nebst  einigen 
^ackriohlen  von  einer  %ur  Heilung  dieses  Uebels  errieh^ 
teten  Krankenanstalt  In  den  Prov.-Ber.  1821.  H.,2. 
S.  '28-44.  Zweiter  Bericht  über  die  im  Flecken  Elmshorn 
und  seinen  Umgegenden  vorkommende  sogenannte  Marsch^ 
krankheit.  Das.  1822.  H.  3.  S.  68-  75.  Vebhr  Diat^,  JEnt^ 
miehungs-  und  Hungerenr  in  eingewurselten  ekrdnisehen 
und  nameiiiUch  syphilitischen  u.  psctidosyphiutischtn  Kranke 
heilen*  Ein  Beitrag  zur  Therapie  der  chronischen  Kranke 
heiten*  Mit  2  iüum*  Kpfrtaf.  (pois  Sehröder  in  Leipzig). 
j4itona,  Hümmerichs  1822.  1255.  (6  mfl^,  Com^ 

mentatio  de  Phlegmasia  alba  doiente  ^  quindecim  observa^ 
tiones  pructicaa  continens,  Tnbingae.  18*25.  1115.—  f^<?r- 
gaugenheii  und  Zukunft*   Bin  Gedicht,  im  grofien  Hör^ 
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sah  der  koU,  Univdt/diät  Dorpai  am  \%  S^i^  1926  «orfr- 

iKQgpn»  In:  ^ur  Feier  der  Krüuung  bi-,  Majestät  des  Kai- 
.wr$  nml  Heri^n  Nikolaus  L  Paolowitsch.  .Dorpat^  .gadr»  k 
Schunematin  i896,  S«*2a*38«   Aach  besonders. ^rncfcl;  — 

H&stortscher  Bericht  über  die  htUlungen  des  medicinr^chm 
KUaikiimß  der  haU^  ü^tit^miidl  su  t>orpai  von  EröffmtH 
dtwlhvt  im  J^b  hi9  mm  SMuase  des  JahtsM  tWÜL 

yirigehäji^t  sind  Bemerkungen  über  di,e  l  i  et^uenz  einzfU^f 

Krankhfiiufirmm  in  und  um  J/orpcU»  JOorpai»  1927«  ^ 
t/eier  die  JSrJtemninißt  und  Cur  Oßäier  und  ckromiat^\ 

KranUieiUn,  JU^(*  >(•  DoijHit,  Hurtmann.  182tS.  28  B**^. 
gr^  (fi  n^lQ^  MiUrbt:itcr  an  Kust  tu  Caspers  ik* 
Hiarloriuin  der  ^esammlen  Ueiikuode»  (Aiitograplium.> 

Stuhbe  (Hans  Jnrgfcn)  geh.  zu  RemUhurg  denl 
6*  Decbr.  1767,  studirte  Theologie  zu.Kiel^  ward  Oslefuj 
1789  Lehrer  bei  den  Kindern  der  Baronesse  von  Mcnm 
auf  Krommendiek  bei  Itzehoe,  1796  Conrector  zu  HusumJ 
1798  Reclor  in  Tüiuung,  1806  Reclwr  in  Ifagum,  1809  4ä 
Kiel  mit  dem  Titel  Professor,  seit  1819  Pastor  sa  Bruggs 
im  Amte   Bordesbolm.  —    Vgl.  Pet.    Friedri cbseat 
I'rosr.  V.  iHJti.  6,3-6.      hl-  Bnickatncke  aus  meinem  au- 

,  dertiiaUiJälurigen  SGhuilebtn9im$fe  %u   Tönning»  ^ackUMg 
itber  die  derzeitige  Ferfasaung  und  Ferwahung  der  kU-  \ 
sigen    ßiir^cr schule    vom   Jiechenineifiter  Coistens,  F^ie^ 
drichasU  1800«  —   '^Gemälde  von  Tinning*  jUlona,  Hm' 

'  meriehm  1805«  —  ^Beleuchtung  der  Aniwori  auf  dae  Send-' 
schreiben,  Tantaene  animis  coelesUbua  trae?  Hamb.,  Campe. 
1806«  —   HiLtmmeche  Schulsaehen.  28.  SammL  Schletuf,, 
1804.  (OtaAbhandh  darin  ist  von  O.S.  FrancKe,  s.d.A) 
2U,  Summi,    Vorher:  Pßichtmäfaige  BechenschaJi  von  mei- 
ner  vorjälir.  AnUmfülurung.  Friedriduei.  1806*    30.  ^m«^ 
Vorher  (bis  8«  19) :  Veber  öelehrienaehulm  ah  Ffiegemitl» 
den  echten  Biirgersijmes,   Das. ,  gedr.  b.  Bade  «.  FiichiT* 
1807.  30       n.SammL    Vorher;  Die  Poiyährige  Mietet' 
iierede  Ober  böee  Zeii,  nebai  einem  mfalUgcn  Vwweri  ^t*^ 
Schulprogrmnme,  Das.,  geilr.b.  de  ms,  1808.  4ü5.  — 
den  Flor  einer  öJfenlUcherh  8cluile.    Dm»,  gedr.  b,  dem* 
1806.  4.        Aneichien  und  Aueaichien,  %um  Tkeii  <a  Bi- 
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tUhumg  aiif  dtu  Se/udm^un  in  Humeu  Dom  ,  h*  dem** 
1807.      Veber  Schulf^MiehkeiUru  Das.,  b.  denM.  1809«  — * 

U eher  die  Beruf  .sjuldgkeit  des  Sckulmannes»  KiaL,  gedr» 
C.  H.  Mohr.  1810.  4-  (l'rogr.)  —  ZufalUg«  Ergiffimg 
über  Sehulnuikod^  und  SeAuig0Mi.  AmUb&riqhi  potn  p§f^ 
ßo9S9n€n  SehiUfakr*  OUern  1810  bU  Oiiern  1811.  Oes/«- 
mends  Einladung  zum  FriMingsexamen  der  Kieler  Sladl- 
$chuU*  Da9.,  gBdr,  b.  dems.  1811*  h^S.  ^  ArMebfirUlU 
votk  P€rflöBM€9tMn  JL^ehrfalirB  der  Ki^Ur  SmdifuhttU*  JSMn^ 
dung89chriji  zum  0^9rexämen*  Voran  L^enchUki  eit^e  Un» 
iersuchuag  über  die  Frage:  JVas  ielslen  un&ere  QeUJirtetl^ 
mdutim,  moraUseAe  BUäungßonalaiUn»  i^oswj  g^t*  tw 
d9m$k  1S12«  4.  ^  AnUah$rUhi  POm  pmßoäsßnsn  JMffakfß 
der  Kieler  Sladtscliule,  Das.,  b.  dems.  1813.  4.  —  Veber 
öffentliche  Schulprüfungen^  Dau ,  b,  deme»  1814.  4.  — 
Einige  iFifrie  aus  der  Sc/uUe  und  von  der  Schule»  Dae*, 
b.  demem  1816.  4»  —  BerielU  vom  Porjährigen  Lehrgänge 
der  Kieler  SladLschule,  Vorher:  Einige  Bemerkungen  über 
das  Sc/iuiexarnen*  Das*,  gedr*  in  der  6vfiulbucJidrackerei», 
1817«  18  4.  —  Oeterprogramnk  uan  .1818.  —  Beriehi  , 
POM  porjährigen  Lehrgange  der  Kieler  Siadiec/utle,  EuUor- 
dun^sschrift  zuni  Ü^lci-e xamcn*  Das,,  g^dr„  in  ders,  1819. 
20  S,  4.  —  Eine  kltine  ^cLiid  zur  Ergänzung  dt»  S.  H. 
Idioliköns  von  J.  F«  Schütze  (a.  AH.) 9  «^^^  ^\r\jX 
näher  angegeben  werden  kann.  —  Einige  Beiträge  in  C* 
U.  D.  V.  E  ggers  Deutschem  INT  i^^^üzin ;  in  Uoch's  lilh  • 
Anzeiger;  in  D.  und  J.  Boysens  (s.  J.  Art.)  Beiträgen; 
in  den  Hamb.  n.  Alton«  Addre(d*Comtoir*  Nachrichten  und  - 
ftt  den  ProT.-Ber.  (RcridirtO 

1167.      Stuhlmann  (Johauii  Hiiirich)  Kl  SüS  — 

ttaib  als  Docior  der  Hechte  zu  Altona  den  18..  -» 

Vgl.  J.  Mt.  Müll  er '8  Progr.  r.  1781.     32;  Hamb.  u. 
Altona.  1802.  Bd.  4.  S.  227. 

11G8-  j  SUihlinann  (Michael  Chi  I^li an)  K  323  — 
atarb  alt  Docior  der  Mcdicin  und  Arzt  am  ürankenhause 
stt  Altona  den  29.  Sepl»  .1798.  . 
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11  OD.  Shthr  (Peicr  FetUlersen)  geb.  zu  Flciuburg 
den  29.  Mai  1787^  Doctor  der  f  büosoplue  und  kön.  Fi«>& 
Prejitierlieutetiaiit  außer  Dienst,  hielt  zneret  za  lleldelbcri^ 
dann  zu  Berlin^  und  1823  u.  24  zu  Halle  Vorlesungen  ^li 

Priratdocenf,  ist  gegen  wärlig  au   AU  Paeiidoa^m 

Feodor  £ggo.  th.  Di§  Sioaten  des  AUmrihumM  und  dU 
christliche  Zeit  in  iluciii  Ge*rcnu2!ze  dargestellt»  Heideib,, 
hei  Mohr  »•  Zimmer  in  Camm*  X^iU  —  ^Feodtxr  Egfd% 
Unier  gang  der  Naiuretaaten ,  dargeeieUe  in  Briden  Sker 

(Zy.  G.)  ISiehuhrs  («•  d.  Art.)  Humische   Geschichte.  Berlin, 
SalfeliL  1812.  ^r.  8.  —    Von,  dem  Glauben,  dem  IVieee^ 
und  der  Dichtung  der  alten  Skandinopier,.  Kepeniu,  Beum- 
mer,  1815.  116      —    Abhandlungen   über  Nordische  AI- 
tertliiimer,   sDerlin,  Maurer»  1817.   FUI.  u.  260  5.       8,  — 
Oeeehichte  dee  Preu/e.  lieere^^   Ursler  ThsiL   Das.  1819. 
frr,  8.  A.  m.  d.  T. :  Die  Bran den burgieoh^Preufsieche  Krteg»- 
i'erjäsmng  zur  Zeit  lYiedrich  IVilhelme ,  den  größten  Kur- 
füreteru  —  Sendschreiben  an  den  Herrn  lir.  Gustav  Adof 
Sten%et,  Pritmilehrer  der  Geschiehie  an  der  Universität  ee 
Berlin,   Dan.  dies.  1819.  43  5,  (8  /J).  —  Jhutschiand 
der  Goftesfriede*  Sendschreiben  an  Joh.  Görres  gegen  seine 
'  lettte  Schrift,  mit  Auseugen  tms  dereeBen*    Das.  dere. 
1820.  374  5.  gr.  8.  (4  77;^^  8 —    Das  Ferh^iUnifa  der 
Ostsee  und  dee  Rheine  m»  einander  jf^ufie  es  in  der  JSatür 
gegründet  iei  ttnd  in  der  Geechieh^  seit  Jedtrhunderten  skk 
bewähr t  hat ,  dargestellt  in  zweien  auf  der  hohen  Schule 
SU  Berlin  ge/uUtenen  Forlesutigsn.  Das.  1829.  ' 

1170.  -f*  Stiadicani  (ELarl  Ferdioand)  K.  a2S 

geb.  zu  Preetz  den'  17.  Decbr.  1753,  Dociur  der  ISIedi«« 
sctt  1774 1  begleilele  1796  den  damaligen  Kronprinzen 
(jetaigen  König  Friedrich  Vi)  TOn  Däsenark  auf  dem 
Badereise  als  Arzt,  und  1801  abermals^  ward  daini  LHb- 
'  arzt  des  Lundgraren  Karl  zu  Hessen,  so  wie  Pii\5ikuä  des 
Amles  Gotlorf  und  der  Stadl  Schleswig ,  1802  kua.  Dia» 
Elalsralh,  1809  Ritter  vom  Danebrog,  und  starb  sft 
bclileswig  den  22.  Febr.  1824.  —  Vgl.  Slna^sbürgerl.  Mtg. 
fid*4.  (1824)  U.l.  S.  137-43^  PrOT*Ber.  1825«  H.L&86i 
Nekrolog  der  Deutschen  1824.  H«l.    402-11.  Jf.  LicMe 
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jnebiü«  Beilrage  zu  Hufelatid'e  Journal  der  praktischen 

Heilkutufc,  z,  1^.  #7A#r  das  Üj ihnrger  ^ f  asser  (auch  beson-' 
iiers  abgedruckt  1602)»  und  üöer  die  ^4nas^aläs  als  Mittel 
geg^n  die  fFoMserscheu.  —  Gedichle  im  Xaackenbncli  £i- 
dora  und  andersmro* 

1171.  Sllerscn  (Johann  Fncdiich  Ilemiann) 
geb«  zu  Kiel  den  9.  Julius  1771,  Apotheker  zu  Berlin  seit 
1792 1  zu  Kiel  seit  1797.  \h  Einige  Semeriungm  über  die 
Enibindung  der  Lehensluft  aus  dem  für  eiek  iwkaikten 
Quecksilber,  In  v,  CrelPs  chemischen  Annalen  für  1793. 
Bd.  1.  Ö«41d»26«  Ueber  die  vorlheiUiaf teste  Art,  Phos- 
phareäure  %u  gewinnen*  In  Ff  äff  und  Scknel's  Nordi- 
schem Archiv.  Bd.  1.  Sr.  2.  S.  193  *  205.  Einige  Ferenehe 
Ober  kuiistlicJie  Kältegrade,  Das.  S.  346-53.  —  Ueher 
einige  bisher  noch  nicht  gehörig  bekannte  Eigemcluiften 
der  I%osphqreaurem  In  A*  Scherer's  allgem*  Jouia.  der 
Chemie.  Bd.  8.  8.  115-26*  Zerlegung  der  Yamewunel 
(^Dioscorea  salipa^.  Das«  S.  600  -» 7.  —  Ueber  die  Verschie- 
denheit  der  Ameiteneäure  von  der  Eesigeäure»  In  A,  F. 
G  e  h  1  e  n  's  Neuem  aUg.  Journ.  der  Chemie.  Bd.  4.  S*  1  - 16* 
Ueber  das  nöthige  Verhältnifs  der  Schwefelsäure  tu  Sai^ 
peicr ,  in  Hinsicht  auf  Eduction  der  reichlic/isten  Menge 
SaipeUreaure.  Das.  S.  1&S*94^  Nachtrag  hiezu.  S.  353  u«  54b 
—  Veber  die  genauere  Beetiminung  dee  richtigen  Ferhäli'' 
nisses  der  Schwefelsäure  bei  den  Zerlegungen  der  Sähe 
durch  dieselbe,  in  A.  F.  Gehlcn's  Neuem  Berlinischen 
Jahrbuche  für  1805.  S.  173-244.  Uebei^  die  Gewinnung 
der  Beeoeeäurem    In  dems*  f.  1806.  S.  121-41.     Ueher  die 

Zerlegung  des  iP^einsLems    durch  gchnitLnlcii   Kall.    Das.  ' 
Sm  142  -  74.  —    Ueber  die  Uereituttg  der  essigsauren  Thon- 

erde*  In  Berlhollel'a  Anfangsgründen  der  Färbekunst^ 
übersetzt  Von  A*  F«  Gehlen.  Bd«  2.  (1806)  8.349-52.  — 

Ueber  die  Mineralquellen  bei  Bramstedt  im  Tlolsteinisshen* 
JUii  einer  Situationsc/tarte  der  Mineralquellen.  Hamb.,  Gun^ 
dermann.  1810.  X/Ju.i^S.  (Kevidirt.)  ^  Vielleicht  isl 
▼Ott  ihm;  *üeber  die  Pßieht  der  Apotheker  warn  Crediiiren* 
Im  Staalsbürgcrl.  Mag.  Bd.  7.  (1827).  li«3.  u.4*  S- 776-83. 
(Unterzeichnet  mit  88.) 
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1172.  vöu  Suhr  (Agathe,  geb  .)  geb.  

verbeiralliet  mit  dem  Premierlieulcnant  von  8  ii  h  r  in 
Sclileswig.  *X>«r  Bruti/UUet brunnen,  Erzählung,  ia 

Tascheabticli  Eidora  auf  18!M^  8. 293*336.  «ll«r  FUehfmg. 
Ein  Mährchen^  in  dem»,  auf  18^5.  8. 143->6a.  DU  Ro$m, 
Ein*  Legende*  ^ach  dem  Dänischen  des  Herrn  Karnfnir- 
herrn  Schock  von  Staffeidi  (s.  d.  Art.)  Jla  dems.  aui 
1826.  8.13-17.  —  Di>  Liliß  und  der  Thotttrop/e».  i\M 
dem  Dänischen  dee  Kammerherm  Sckaek  (^nichi  SehmOy 
StaJfeldU  In  der  Abendzeitung  1826.  Nr.  299.  S.  1193.  — 
Ricoardo  AhandoncUo*  In  Tb«  Uell'a  Peaeiope  auf  1829. 

1173.  iSl/Är  (Georg)  K.  323  —  ward  1799  IlaupU 
prediger  zu  Plön  und  starb  als  solcher  daselbst  den  1.  JuL 
1814.  ^  Vgl.  Proy..Ber,  1815.  H.  2.8.212.  1).  Uehtr 
die  Fefheeeerung  dee  Sckidweeene  in  Marne.  In  den  Pmt.- 
Ber.  1796.  11.1.  S.  66-84.  Ueber  den  JVinteraufentLili 
des  gemeinen  Äibitzes»  Das.  8.  102-4.  i\ac/Urag  dazu, 
nebei  einer  I^acheckrifi  Ober  Sekuien  ate  Gegeneiände  im 
Landeeheeehreihung,  Das.  H.  3.  S.  292  »93C  Ueber  Me 
Fortpßanzung  der  Aale,  Das.  H.  5.  S,  166-71.  SchuUa 
ah  Gegeneiände  der  jLandesbeaclireUmng«    Das.  S.  19(^-206. 

Von  den :  Materialien  für  den  UnierrieAi  in  den  aU- 
gemein  nothwendigen  Kenntnissen  (s.  K.)  erschien  der 
ersten  Abiheilung  2.  Band.  Lübeck,  bei  Buhn*  1797.  gr,d» 
A.  m.  d«  T«:  Anatonusch^phisiologische  Kenntnifu  dee  Meer 
ecken*  —  Naehrichi  pon  einer  neuen  Schuleinrichtung  auf 
dem  reichsgräßich-Rantibuischen  Gute  Attchberg,  In  Zer- 
ren ncr's  Schulfreund  Bd.  15.  —  Wird  für  den  Verfasser 
'  der  Abhandlung:  ,tiVie  haben  eich  die  Kieler  SeminaritU^ 
ueriheidigi?^  In  C.  F.  Gutsmnth'a  BibUothek  der  pä- 
dagog.  Litteralur.  1801.  Bd.  2.  St.  3  ;  sü  wie  auch  für  dea 
Verf.  der  Recension  daselbst  über  A.  v.  Uenning's  (s.iL 
Arr.)  Kesttllale  elc.  im  Jahrg*  1800.  Bd.  3.  S.  396  £ 
halten. 

1174  f  Sasemihl  (J.  . . .  . .)  Predigfer  zu  ..... 

•tarb  •  .  •  •         Sammlung  einiger  Ftediglen.  KieL  1795* 
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Cit 


1175.  Susemihl  (Joachim  Beruhard)  geb.  zu  Salzig 
auf  der  Insel  Riigin  178..,  sludirle  die  Rechte  zu  Kiel, 
examinirl  in  Glücksladt  ISll,  >vard  bald  darauf  Secretair 
beim  Obergerichtc  daselbst,  mit  dem  Tilcl  Canzeleisccrelair, 
1817  Assessor  der  Laucnburgischen  Regierung  zu  Ratzeburg 
cum  voto  consuliativo,  und  Secretair  der  Landdrostei  des 
Herzogthums  Lauenburg  mit  dem  Titel  Justizrath  ^  1821 
zweiter  Beamter  im  Amte  Ralzeburg,  erhielt  den  13.  Sept. 
1827  den  Amtinannstitel.  öh  ^Grundzuge  der  Politik»  Un^ 
tcruichunffen  über  die  wichtigsten  bürgerlichen  Angelegen^ 
iieilen  nach  der  Erjcüiriing,  Aus  dem  Englischen  de»  John 
Craig  übersetzt.  3  Theile.  Leipz.  1816.  gr.%.  (Der  Istc 
und  dte  Thcil  ist  von  ihm,  der  'ileTheil  von  F.  H.  He- 
gewisch übersetzt.)  —  Einige  Nachrichten  von  der  Ver^ 
fcusung  des  Herzogthums  Lauenburg.  Milgetheilt  in  den 
Kieler  Blättern  Bd.  4.  (1817)  Nr.  iU 

1170.  f  Sven&en  (Peter  Nikolai)  K.  324  —  legte 
eich  in  Hamburg,  Lübeck  und  Holland  auf  die  Buchhai- 
lerei,  -ward  nachher  Schreib-  und  RcchenmciMer  an  der 
Stadt<^chule  in  Husum,  kam  17G5  in  gleicher  Eigenschaft 
nnch  Kopenhagen  l>ei  der  St.  Petri -Kirche,  und  ward  1771 
iii«pector  und  Revisionschef  der  Zahlenloltcric;  starb  . 
—  Vgl.  Nycrup  II,  502. 

1177.  Svenseti  (Sueno  Laiircnlil)  war  1820  Pre- 
.liger  zu  Atzerballig  auf  Alsen,  und  ist  es  gegenwärtig  zu 
Nuthmark  auf  derselben  Insel.  h\.  Lateinische  Lapidar- 
iaschrift  auf  den  den  9.  JuL  verstorbenen  Hofrath  und  . 
Hardesvogt  zu  Aagustenburg.  In  den  Prov.^Ber.  1820, 
H.  5.  S.  598-Gül. 


T. 

1178.  Tadey  (Carl  Christian)  geboren  in  SchlcsNvig 
den  4.  October  1802,  besuchte  die  dortige  Domschulc, 
sludirte  dann  in  Kiel  und  Jena;  examinirl  auf  Gottorf  1824. 
Als  Candidat  war  er  zuerst  Lehrer  am  Köhnkcschcn  Er- 
zieh un^sinstitut  in  Nienslädten^  daranf  Prädicanl  in  Hont; 
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seit  Micliaelit  1827  Redor  der  allgemeinea  StadUchttle 
(einer  laleiniscben  Schale)  in  Fried ricksladt.     hh  UA^r 

diu  lißstimtnati^  and  EinridUting  der  allgemeinen  Siadt^ 
tchuie  in  Friedrichstadt.  Frisdricliat, ,  Q^är*  bei  Bade  u» 
neeiier.  1828,  86^.  (Progr.)  — *  De  recenüme  aeui  mom^ 
ruälis  1^1  ammatum  laiinorum  auetorihue  UbeUue.  Dae^ 
fredr.  b.  dens.  1829.  44  (Trosr.)  —  Die  ünipersiiat 
Kiek  (in  dea  Schleaw.  Holst.  •Lauenb.  Prov.-Ber.  1828. 
lates  Stück.  SL44-Ö8.  —  Mehrere  kleinere  Aufsfitxe  i» 
den  S.  II.  Lauenb.  Frov.-Ber.^  der  allgemeinen  Schulrtt- 
tung^  Wenk 's  Kcligionsblaltj  dem  Ditmarscr  und  £ider> 
atedler  Bolen  (groiaeniheils anonym.)  —  Unter  der  Freaae 
lat  TOQ  ihm:  üehungen  der  iaieinieehen  Deelinatiome»  im 
deutschen  Beispielen ,  als  Vorschule  %u  Bröders  Uebungen 
der  lat,  Con/ugationen  etc.;  eith  Hiilf%buch  für  den  ersten 
Unterridu  im  Laieinieehea»  Schkew»,  Koch,  1830«  (Auto- 
graphnm.) 

.  1179«  -fTeleinann  (Georg  Michael)  32S  iu  6ö8w 
^  ainrb  ala  Mnaikdirector  an  Riga  den  18 

1180.  -f  Tetens  (Johann  Piikolaus)  K.a25  ~  «tarh 
ala  Utu  Dän.  Conferenzralhy  Deputirter  im  Finanaccdl^ 
gtam,  Director  der  FinanzcasseiUreclion,  MildircLlur  der 
kön.  Bank|  der  DeposUocasse  ^  des  sinkenden  Fonds  und 
der  allgenu  WUtwencaase  (aeil  1803),  ao  wie  der  Varaor* 
gungaanslalt,  ala  Mitglied  der  malhematischen  und  phüo* 
supbischen  Classe  der  kein,  (jescllschaft  der  Wissenschaften 
zu  Kopenhagen  (seit  1787 und  ordentlicbea  auawartifoa 
MilgUed  der  Ilalieniachen  Akademie  au  Siena  tt*  a»  w*  am 
Kopenhagen  deii  15.  (nicht  19.)  August  1807.  —  VergL 
Nycrup  II,  GOl;  Niedersachsen  Bd.  3.  S.  102;  Zeit.  f. 
Litl.  u.  Kunst  1808.  ]\r.  34.  Sa35tt.36;  Nr.  35.  $.137-48; 
Nr.  36*  S.141  (Ueberaetzung  der  Lateiniachen  Memoria  dar 
Ropenh«  Gesellsch»  der  Wiasenschafh^n  auf  ihn,  verfafit 
von  Thomas  Bugge.).  Inlelliijenzb).  ders.  Zeit.  1807.  Nr.8. 
ö.  29-31,  Nr.  9.  ö.  34  u.  35;  1808.  Nr.  6.  S.  22$  Oer 
Biograph  Bd.  7.  8t.  4.  8.499ff.  ABgem«  Litt-Zeir.  1808. 
Bd.l.  S.407fF.;  Rüttner's  Charaktere  Bd.  2.  S.  510^18; 
Jörden's  Lexikon  Bd.  5.  5.  33-37,         Mit  &iii^el^ 
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TäieM^  eis 

j.Kfanicli  und  Hindenburg:  Der  polynomische  Lehr^ 
iotz;  das  wichtigste  Theorem   der  ganzen  AnalysLs ,  neu, 
s  karbeiUl  und  dargeeUlU.   Leipt.,  G»  FUUeher.  1796.  ~ 
\  Vmbriehi  von  dem  ZueUmde  der  allgemeinen  WiUweneäsee 
\tit  Kopenhagen,  am  Schlafe  dee  Jahres  1797#   Mit  einigen 
Semerhmgen  über  KersieherungeamtaUen  auf  Leben» »• 
SterhefSüe,  und  die  Art  sie  zu  prüfen.   Kopehh.  1803.  — 
.Cen3id''rc2Uo/2^  Sur  les   droits   reciproques  des  ptUssanose 
helUge'rantes  et  des  puissanees  neutree  eur  mer,  aveo  les 
tfrineipee  du  tb^ii  de  guerre  en  gdndrah   A  Copenhague. 
1805^   ehez   I'r.  Brumincr.  LFI  u.  244  S.  —  Klopstochs 
\Carrespondenz  mit  ihm  über  Deutsche  OrthogrtMphiem  \vx 
I  Munal  Hamborg       Altona.  1805«  Bd«  U  S.  181-92  u. 
157  -  65. 

1181   Teiem  (Sicphau)  geb.  zu  Homtis  dea  7.  Mai 
inif  wlicfi  1789  die  Viborger  Schnla  und  alttdirte  stt 

Kopenbagetly  wo  er  Alumnus  in  Borchs  CuHo^^iuni  war, 
Tlieologie,  maciite  1794  für  das  Hopnerische  ölipendiuui 
(       üeiia  ins  Aualand^  mrd  1797  CoaracCor  der  lateini- 
\  lAea  Schule  in  Ripen  und  Doctor  der  Philosophie,  1804 
f  Hauplprediger  an  der  Trinilatiftkirclie  in  Friedericia ,  1811 
[  StUtaprobal  auf  Fünea  und  Hanptpredigar  an  dej^  St«  Knuds- 
it&rdie  in  Odensee,  181S  Ritter  Yom  Danebrog,  1819  Bt- 
I  idiof  und  Superinten(ient  dos   Amtes  Isorburg  und  dee 
i  filitL  Augustenburgiscben  Districte  auf  den.  Inseln  Alsen 
und  Arroeei  1826  Danebrogsmann»  —  VgLNyerup  II,  602« 
Nonrudla  in  epistolam  Pauli  ad  Vkilemonemm  jParti^' 
euia/m  Hafadae»il9d»        Diffieiliora  in  iibro  ^Hermogsnis 
9ifi  ivf^jamc  b>ea  illustraia^  praemisso  idiseipOnae  Hernuh- 
gensae .  conspectu*   Uiss»  inaug,  Jbid.  1797.  —  Phitarchs 
Lsmeübestritfelssr,  ot^ersatie»  4  Deels.  Das.  1800.  1801. 
1864.  1811.  —   Eßerrstning  om  nogle  af  Fyens  Stifte 
Legaler,  og  cßßentlige  StifteUer»  Odensee.  iHii.  —  Inende 
Prmdikener,  hoiden  i  St.  Knude  Kirhe  i  Odsnsee,  Da». 
1816.  ~  Merhuetrdighedsr  i  Jeeu  Zip  meddeelie  Lucas, 
og  PimLus  lirep  til  de  kristlige  Galatiens  Mennigheder ,  i 
Omshvming  og  fri  Ot^rsatieissr  forklarede.   En  Prmpe 
og  ei  Forseeg.   Dae*,  b.  Hetnpel  i^U.  210$.  ^r.  8. 
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614  Tti^^r  ~  ThihaiU. 

Kri9Undommm$  tndJareUe  i  Norden  v§d  AnMchanm ,  frentr^ 
niliei  i  m  Louiak  out  imm  NofdM  jtfiosieL  Kß/ehmk. 
1826.  —   Einige  einzelne  Predigt«ii  TOn  ISO»  tt.  1909.  — 

Tale  paa  Köngen«  FvedteUdag,  In  der  Däii.  Minerva  1801. 
Bd.  1.  8.  260  ff«         Om  Uiulen^iisningsansiallern^  i'fYan- 

km^ig.  In  der  Qaflrtahdififl  ,»For  Sandlied'«  Bil.  1.  5.  iS<49« 

iHalua  JJmlü!];  Krilon ,  oi^ersat.  Das.  ßi)«  3»  S,  325-61. 
(I^acb  dem  Aulograpiium)« 

1182.  ir^>//^^r  (Fei  diuaud)  Veller  von  Johann  Fer- 
dinand Wit  («•  d.Art.)  gab»  sn  Altona  i79-i  alodirte  ertt 
Thaologie,  dann  Medicin  nnd  hierauf  die  Rechta  in  Kiil 
und  auf  iiicliriii  ruulei  ri  L ni vcrsilälcn  ,  hielt  tick  im  Soiii- 
luer  1826  in  Glücksiadt  auf ,  ging  Michaelis  selhigen  iakres 
auf  Reiten  I  kebria  su  Anfang  1828  nack  Glücksiadt  nnriick, 
wafd  bald  nnabber  wegen  infendirtan  Dnella  u.  «•  w.  zn 
s&weijälii-igeui  Feslungsarrest  aui  Friadficiisurl  veruriiieül, 
uttd  dabin  abgafbbrf.  ^  Ui^witÜMch^  AamekiBn  aar 
MtekifirUgung  tngUAm  KlrakBnMtm  Klau»  Hmrm 
^egen  aUeriei  Blendwerte  des  Teufele,  der  da  dae  Gttt» 
£u  venierben  droht,  Tündern  {g€€lruoJti  b*  </•  II  Uiwe  t'orch* 
Ultmmer,}  1819*  &(iS.  (12  fi). 

1183.  von  Thailen  (Nik(>iau:>)  neb.  iu  ^ordcrdiib- 
manchen  177«,  stiidirta  Piiilologia  n6d  Kamaralwlaaa^ 
achaflen  zn  Kiel  ^  wo  er  1798  das  öffentliche  akademneha 

Zeuijnifs  crliioJl,  ward  in  der  Folge  llau^vogl  im  Aiiile 
Flensburg^  wokoend  au£  5>ndriiphui  bei  der  Siadt  1  leiii- 
bürg,  162-  Amtssckreiber  und  UansTOgt  im  Amte  Trcai»> 
butfal,  erhielt  den  22.  Mat  1826  den  Titd  Kammerratb. 
jj.  lieber  die  J§^egepoUzei  im  lierzogthum  6ciileswig ,  und 
ihre  Anwendung  im  AmU  FUneburg»  Im  Staalsh,  Mag. 
Bd.X  (1822)  H.a.  S. 609 -46. 

im  T/uboiU  (Anton  Frifldnch  Jnatua)  K.  m 

ward  den  20.  April  1798  anikrardentUcher  Piofeasai 
der  Reckte,  den  25.  Aug.  aeibi^cn  Jahrs  ordentiickeg  Mil- 
giied  das  Spracbcollegiwns,  und  den  12.  Jan.  1801  ordant- 
Hcher  Professor  an  fUaly  ging  Oslctn  1882  ab  ordcntlichnr 

ProreäSür  der  Ueckle  uatk  Jeuii|  180^  la  ^ticker  Ei^eu- 
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schaff  nnÄ  mit  dtm  Tilü  TMrtAh  mrch  Heiddberg,  irtird 

in  demselben  Jahre  auch  Corre?pomlent  der  kdiserl.  Ilu»§. 
GetelzcommUftion  in  St«  Petersburg ,  und  erhielt  182G  voax 
Oro&benoge  den  Titel  «inea  Geheimen  «Raths.  Beksm^ 
1B28  einen  Ruf  nach  München ,  den  er  aber  nicht  ange- 
nommen Lal,  —    Vgl.  Rüder  IV,  562;  Cramer's  Hau?- 
ehronik  8*232)  J.  O*  Tbiefs  Zugabe  zur  Aulobiogra* 
phia  S.45$  Hngo^s  fiücberfcenntnifs  Bd.  i.      391  «-94; 
446-50;  478-84.     \K  JurUiUehe  EncyclopädU  and  Me* 
ihodologie,  zum  eignen  Gebrauch  für  ^njänger^  und  zum 
G^ißrmtch  akad^miBchtr  yarißstmgs»  eniwopfin*'  AUona^ 
Bammmrieh.  179V.  ffr^B.  ^  yerntehe  übw  9i»telwi  7Mi0 
der  Theorie  des  Hechts.  Erster  Band.    Jena,  Mäuk^*  1798. 
1  Aiphab€U    Zweiter  Band.     Das,  ders.  1801.  { TIIL)  «. 
ms.  SkieJMg^  beider ßätuU.  Dae.ders.i&il  (117^8/?)  — 
Ofi^örie  der  iogiseken  jiimiegung  dse  MnOichen  iUükU^ 
JltQaa,  Hammerich.  1799.   Ite  Ausg.  Das.  dera.  180i.  — 
heiträge  zur  Kritik  der  Feuer bacJäschen  Theorie  über  die 
Omnähegriffe  dee  peinL  Mechie.  Hamb.  1802.  —  Ueber 
ßesiit  und  Ferfährung.  Jnut,  Mauke.  1803.  (eigentl.  1802)« 
(2  77?^).  —    System   des  Paiidehteu- Bechts,    Das»  dersm 
1803.  tr  Bd.   554  S.    2r  Bd.  376  S.    ohne   das  Register» 
2/a  Aueg.  t»  3  TheHen.  1805;  SU  Aueg.  1809.  (eig.  1808)/ 
41«  Jueg.  1814  (elg.  1813);        ^.  1818.   ir  SJ.  416 
2rBd.  XII  u.  428  5.  SrBd.  FI.  u.  4üU  S,  (9  77?^);   Gte  J. 
1823  (eigcnt.  1822)  7fe  A.  1828.  2  Theile.  gr.  8. 

(10«^  6  ßy^  —  Ahgeli  Jacqbi  Cuperi  obeerpoH^w  s#- 
lectae  de  natura  poeeeeetenie*  Denm  edidii,  adfseiie  4I0 
naturaii  et  cit^ili  poeeeseione  animxidpersiojiibus.  Ibid.  1804. 
gr«8.  (2^  4  y3)i.—  Ueber  das  Studium  der  Bömiechen 
Jteehiegeechiehie.  In  den  Heidelberger  Jahrbüchern.  1808. 
H.  1.  8.  3-16.  —  Ueher  die  Noihwendighäi  eines  allge^ 
meinen  bürgerlichen  Bechts  für  Deutschtand,  Heidelberg, 
Mohr.  1814.  (Iff^X^  (Sieht  vermehrt  und  verbessert  wie- 
dter  abgedruckt  In  dier  fölgendan  SchriftO  —  OuiUetieehe 
Abhandlungen.  Das.,  Mohr  i*.  Winter.  1814.  —  Iift  Ar* 
chir  für  die  civilistische  Praxis,  dessen  Mitheraufgcbcr  er 
ialj  stehen  unter  ahdern  folgende  Beitrage  von  ihm:  Bd^ 
träge  tu  ^er  Lehre  von  denlnt^rdiaien.  Bd.  1.  (1818)  Sir.  7} 

# 
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Thibaut  —  T/uesen. 


Veber  die  heuiige  Artuse ndung  der  Hömischen  CarUracU" 
Uhr0.  Bd.  3.  8.  i-30.)  FerthMiffing  der  PfmxU  gt^ 
f^er9chiedin€  neue  Theorien.  Bd.  5.  (1822)  Nr.  13;  Wm- 
^/leiäigimg  der  Hegel:  Dies  interpeliat  pro  humine*  Bd« 
(1823)  Mr.  2$  Dofe  die  Vorlemmg  dee  ieeUunenii  jmdki 
oUmU  eine'e  SchriftunJttmUigem  iu  Seiner  GäUigkeii  oMl 
erforderlich  sei.  Da8.  Nr.  12;  Ueber  den  Beufeis  der  jU- 
genihumeklage*  Das«  Nr«  15 ;  Ueber  den  Ferinei  dee  Be- 
eiitee  Atreh  Verbindung  eweier  8aeken>  Das.  Bd»  VlL(lM| 
Nr.  3.  Von  diesem  Archiv  sind  In«  jelzt  11  Bände  bei  Mohr  i« 
Heideiberg  ii6rau«£ekoiiiiuen ,  jeder  aus  3  Ileften  besteh^uly 
vad  6  mfC  kostend.  Dia  beiden^  andern  Uträu^gdwr  iiai 

E.  V.  Lohr  und  C.  J.  A.  IM  i  1 1  e  rjuaier.  Ueber  die 

Heinheit  der  IhnLunst,    Heidelberg,  Mobr,  1825.  öi  ßa^ 
(iin^  ^fi).   (YgL  Bei^k's  Kep.  1825.  Bd.4. 
Recensionen  in  den  Heidelberger  Jahrbüchern«  (Re^idiriJ 

1185.  Thiele  (Johann  Ernst  Friedrich)  geb.  s« 

Ovendorf  im  Fürslcnlh.  Lübeck  den  10.  Sept.  1773, criiielt  1791 
das  kön.  Dan.  Indigenal^  ist  seit  1795  Regier ungsralh  in  Eaiia 
und  seil  1830  Justisralb,  ))•  Ueber  FeuerecMden.  In  dm 
Eulinischen  wöchentlichen  Anzeigen  von  1804,  Im  Au.- 
2uge  vrieder  abgedruckt  in  den  Prov.-Ber«  1818«  13L^ 
S. 730-37.  —  Gedichte  in  Wlnfried's  Nordischem  Vb- 
senalmanach.  —  Beiträge  zu  den  Nordalbingischen  Blät- 
tern ^  xnr  'Justiz  •  und  ^olizeifi^ma  u*8.vr.  (ReTidirt) 

1106.  Tkieme  (.  .  •  .  .)  in  Flensburg;  sonst 
bekannt.    J).  Veber  die  Benutzung  des  Hnidekrautst  in  dir 
Färberei  aU  Sieiit^erirelers  einiger  fremden  CoiomaiprodäeU* 
In  den  ProY.-Ber.  1812.  H.4.  & 489^93. 

1187.  Thiesen  (Charlotte)  geb.  nu  Sckwarlan  hi 

Lübeck  1782,  leble  Anfangs  Celle,  u.  hält  sich  gegenwir* 
tig  in  Bremen  auf.  —  Als  Fseudonyme  haroline  S^llc — 
Vgl.  V.  Sckindel  Tli.  2.  "^J^ine  ßmaUungmh.m 
einem  ForuHjrie  pon  Therese  Hub  er,  Nürnberg,  1822.— 
Erzalilungeii  und  ücdidile  im  Mori^cnblalle  für  gebildet« 
Stände.  Jahrgang  1818«-23;  in  Gnbits's  Gesellschpflli 
1818-205  in  der  Zeitung  für  die  elegante  Welt  1820Qi2li 
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« 

in  der  Idva»;  in  Frhrn*  t.  Erlucii's  Charts  1821  u.  22; 

iti  der  Wiener  Zeitschrift  für  Litteratur,  Kunst  u»  Mode 
1822$  and  im  Xasckeiibucii  Aurorai  auf  1823« 

1188.   Thiefs  (Hermarn  Wiilielm  Marens  — 
bedient  sicli  aU  Schriflsleller  nur  eeinee  zweiten  Voma-  ^ 

mens)  Sobn  des  lolgenclen  —  geb.  im  Flecken  Brunswick 
bei  Kiel  den  13.  Julius  1793,  sludirie  tfit  1813  Tbeologie 
au  Rid|  -ward  1817  Haudehrer  bei  deifo  Etatsralb  S*  F. 
Snadicanl  (a»  d.  Art.)  in  Schles>yig,  1820  auf  Gottorf 
examinirty  1821  Pdstor  auf  der  Insel  Arnis  in  der  Öcblei.  ' 

Zu  und  für  Hamut  95  ThMimiu  AptUogetUehmr  F<$r^ 
mch*  MiigeiktiU  ei»  ßrUf  über  det  Herrn  Peutor  (F.  Jf  •) 
Mfeyer  (s.  d.  Art.)  MenschetiPersiand.  SchUswig,  ^edr, 
Serringhausen  ^bet  Koch  in  Comm»)  1818.  f^L  u*  lö4^\ 
(1^8^).—  DU  GoUeekrafi  im  Gebete*  Dae  Himm^ 
üeehe  in  der  Demuth*  Zwei  Predigtet^  SiMeew^,  ^eU-* 
Inst.  18'i(L  4G  S.  hl  8.  (6  ß)*  —  EvangeiisJie  rredigtcn, 
in  welchen  Jesus  Chrialus  der  Eckslein  ist,  Dcls^.  das9m 
1821*  X  u.  4Q3  S.  (3  —  f^alU--  und  AntriUapredigi, 
gehäiien  w  Arnie.  Daem  daee*  1822*  56  (6  ß),  EtKtn- 
gelischü  / {auspostille,  JJas  ist:  IVcdi^lc/i  aiif  alle  Sonn- 
und  Festtage  des  KirchenJaJires,    J-lrsier  Tiieil.    Da»*  dass, 

1824.  XX  ti.  394  Zweiter  Theii.  1824.  IF.  u.  354  S. 
DriUer  Theil  1825.  7^.  u.  407  £.  Fierier  TfuiiL  1825.  X, 
u.  47ü  S.  (zusammen  12??^)  —  Die  iya66erHnoth,  Eine 
Predigt  über  1  Mas.  1,  19  bis  23.  Zum  Besten  der  Hai/ige 
B^e*  Dm.  dmee*  1825*  16  (12^)  21a  Att/i.  in  deme^ 
Jahre»  Die  Naiur  im  Uchte  der  Bibel  Bine  Predigt 
Ober  Maiih.  6^  24-34.  Gelialten  am  ibten  Sonntage  nach 
jyinitatie  d.  J.  Dae.  dose.  182G.  1^  S.  (5  ß).  —  Mache 
dich  auf!  Gehe  hiaaue  in  dae  Feld!  Da  witl  ieh  mit 
dir  reden»  Erntepredige  über  Heeehiel  3,  Fere  22.  Gthal^ 
ten  am  iSten  Sonnlage  nach  Tninitatis  d»  /.    Das,  dassm 

1825,  16  S.  (5  ß)  '-^  Mosee,  oder  der  Stab.  Wehp.  Eime 
Sammlung  ehrietUeher  Predigten.  Dae*  dme.  1828.  (Altona, 
bei  Busch  in  Comm*}  XV iU  u,  34G5.  —  „Noch  ist  von 
tbm  angekündigt;  Ein  Passionsbücftlein i  ferner:  Bibeln 
erJtlärüngen  füre  FuUs.   Aucb  ist  von  ibm  au  erwarten: 


Digrtized  by  Google 


618     .  'i1uef:i. 

Ein  jindachtsbuch  für  alie  Lag^n  du  Lebeng.  Früher 
aber»  alt  diese  SckriCleii,   wird  Ton  ihm  crsdüiM: 

Christus,  od&r  der  Stab  Sanfi.  Eine  Sammlung  ekriti^ 
UcJier  Predigtetu  jiUona,  Busch.  1829.  —  Er  fiicbt  lieh 
ZU  der  Erklärung  veranlaßt,  da&  er  nie  anonym  Elwu 
hat  drucken  lassen,  noch  auch  je  drucken  lassen  witd/* 
(Autographum.) 

1109.  f  Thiefs  (Johaou  Ouo)  K.d32  ^  ward  im 
feines  Amtes  als  aufierorderilHcher  Professor  der  Philotu- 
phie  zu  Kiel  in  Gnaden  eui lassen^  lebte  Lierauf  in  Itzehoe, 
nnd  seit  1806  an  Bordesholm,  wo  er  ein  PriYstei-aiehnagf- 
institut  hatte,  und  knra^nächdem  er  die  Versicherung  chier 
neuen  Aasicllung  erhallen  Latte,  den  7.  Jannar  1810  biuilK 
«—  VgL  autser  den  bei  IL  ö«  341  genannten  Schriften,  aodi 
folgende  über  ihn:  J.  Mh  Mttllsr's  Progr.  von  1981« 
8.  51  u.  69;  das  gelehrte  Hamburg  (1784)  H.  1.3.45 
Miedersachaen  Bd.  1  (1789)  5.  71  o.  72;  Blätter  für  Caa* 
didaten  des  Predigtamts  (Stand.  1793)  H.t;  Briefa  Osr 
Hamburg  (Lpz.  1794)  S.  173-79;  Antwort  darauf  (ScLlt^ 
wig  1795)  f  Neuer  harchen-  und  Ketzeralmanach  ¥.  1797 
(den  man  ihm  beigelegt  hat)  8.240-42$  Ueber  Tod  nad 

Leben  (vunibm)  1799  S.  258-320;  TheolugiscLc  Xach- 
richteu  vun  1800  (lunleln)  Ö.  4ü9-i'ir  (seine  eigene)  Ge- 
schichte seines  Lebens  und  seiner  8chriflen.  2  Thie»  Hasb. 
1801  u.  i;  Zugabe  dazu.  Ki?!  1803,  (seine)  Gelcbrlea- 
geschickte  der  Universität  Kiel.  Th.  2.  .(Altona.  ia03) 
S.a4l-75i  S.  U«  Chronik  1800.  Nr.  8«  8.64;  JnL  8t#n- ' 
dro'8  Rückblick  in  die  Vergangenheit  Th.2  (1803)  S.i4l; 
Kafsmann's  Dichternekrolog  (1818)  8.189;  Dessen  Harn  1 
Wörterbuch  ( 1826)  S.  850$  Staatsb.  Mag.  Bd.  4.  {UM) 
8. 128,  wo  irrig  der  8*  Janoar  als  TodMiag  angegeben  iit; 
F«  B«  Köstcr's  Geschichte  des  Studiums  der  prakt*  Theol 
an  Kiel.  (Alt.  1825)  S.50|  Laidenfrost  V^,  338,  1«« 
dar  IV,  564;  über  sein  Ende  die  Vorrede  zur  \Mn 
Fredigt  S.  2  u«  3.  —  Sein  Bildnils  hndet  man,  auf&er  an 
den  bei  K.  genannten  Orten,  vor  dem  1.  Thaüe  stiaer 
Lebens^escfaichte;  besser,  Ton  U.  Lips,  vor  seinem  An* 
dachtabuihe  (1797)^^  seine  Silhouelte  vor  dem  2.  Bsodc 


*  > 

Digitized  by  Google ' 


I 

tetner  Neuen  theolog.  Anfielen  (1798)*  Von  dem 

Cl)  risl  lieb  eil  *CommuniüaI)Uch  für  AufgeklarlciC  (s.  K. )  er- 
schien die  3te  vermehrte  und  verbesserte  Ausgabe j  mit 
i  Kpt,  SQ  Leipz.  tt.  Gera*  1798.  XIV  ii.  170  8.  mit  dem 
etwas  TerSnderfen  Tllel:  Commt$nionhuch  für  auffreklärte 
ChrUien;  die  4lc  Au?g.  1810.  LkiS  Biicli  ward  1799  ins 
Dänisolie  überaelzt.  ^  Von  dem  Handbuch  dttf  neaern, 
bnomiors  DmUa^n  und  ProißaiaMhektn  Litteraiisr  der  * 
*i%eoiögte  (8.  K.)  erschien  der  2te  Band  m6ht  lt96,  son- 
dern 1797.  XXXX  u.  694^.  ^r.  8.  (6  77?//).  —  Von  sei. 
ner  l/eber§§iKtng  d09  Nwaen  T^uUunmiie  (s»  K.)  erechieit 
der  4te  Band|  jdpoMieig^Mohiehie ,  Zeipzh  i».  G#ni.  I8Ö0, 
XXX IFu.  506  S.  Mit  1  Kpf.  —  Von  dem  Handbuch  zum 
richtigen  Fernande  und  frucJubarerti  Gebrauche  der  Sonn^ 
mui  FeHtageetHmgeUen  de9  'ganweik  Jahre  fät  Ptediger^ 
nehet  mner  Seanmlnng  m  MU^eohnä/sigen  BearbeiUmg  neuer 
evangelischer  Texte  an  allen  Sonn-  und  Feallagen  (s.  K  ) 
kam  der  3tc  Theil,  Leipz,  u,  Gera.  18U3.  heraus«  —  Ueher  ^ 
du  IMerargeeühioht0  def  Univereität  tu  KleL  In  d^n- 
Prov,*Ber.  1796.  H.  6*  8.  271 -9i;  —  BinleiHtng  in  dh 
neuere  Geschichte  der  lieligiou ,  der  Kirche  und  der  theo- 
logUohen  fVissenschaflen ,  zum  Gebrauche  ahadenUecher 
VoriHiingen.  Sehleew.,  J.  G.  Itöhfe.  1797«  (FI/l)  u, 

jindaehUhueh  fSr  aufgeklarte  ChrUteH.  Breiet^  Tkeii. 
Mit  dem  ßUde  des  Verf*  Leipz,  w.  Gera,  Heinfiius.  1797« 
080  Zweiter  Thetl.  X  866  S.  gr.  8.  Hievon  tvard 
1799  eine  D&niMke  Ueberaetzting  angekündigt^  die  aififit 
wo!  erschienen  sein  wird.  (Dieses  Bueh  ward  Haoplirr« 
suche  seiner  Enllassung*)  —  I^eue  Kielisohe  gele/trte  Zei- 
^g,  oder  Annaten  der  neueeien  Sehleewi^^Halei9Sn£$cheh 
LiUeratur,  uhd  der  neuetn  IdHerargeeehiehie  der  IMi^" 
eität  zu  KieL  Erster  Jahrgang»  1797.  Kiel ,  gedr,  f.  C  F. 
Mohr.  VL  416.  lü.  40.  (10)  S,  Zweiter  Jahrp^ang,  1798. 
iXFI)  u.  416  &  Driiiei'  Jahrgang.  1799,  376  62  & 
feierten  Jafirgangee  ereiea  (ii*  leitüa)  QaartaL  1000.  96 
8A  gr.  8.  FreLiiiüihige  ßenrtJieilang  der  über  die  von 
Herrn  Dr*  Jacob  Georg  Christian  Adler  (s.  d«  ArL )  *>er* 
hjeie  iMiM  SolUeewig^  Holeteiaieche  Kirchenagende  herhae- 
gekommenen  Schriften,  hebet  einer  Einieiitehg.   Ade  dem 
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iUm  hU  20«l«ift  8t&ek0  (d&ä  Slrii  Jakrg.")  der  nemn  Kiel- 
Meken  {re lehnen  Zeitung  heeondwre  ahgedmeki^ .  KUly  gedr. 
Ik  C  II.  Mohr.  1790.  04  S.  (Vgl.  hierüber  den  Art.  F.  W. 
Olt/e.)  ZweüM  und  Uuies  Stück,  Aue  dem  ZMen  ki» 
40«lifii  Siueke  der  K,  g»  Zm  beeond»  abgedr^  Dae*  179S. 
23  S,  gr.  8.  ^  >  Sonniagmnterhaliungen  fSr  gebildete  Be-* 
ligionsjreunde.  Erstes  Heft,  Berlin.  1798.  204  5".  U  8.— 
lieber  den  Tod  und  dae  Leben*  Leips.  u.  Gera,  Hek^ 
«Mit.  1799«  320  &  Eniwurf  der  am  treten  Oeiertage  in 
der  Haupthirche  en  Altena  tf$  haltenden  Naehmitiag^pre» 
digt<»  Hamif*  1799.  8  S.  gr*  8.  —  Gelehrlengeschichte  der 
Unipereität  tu  Idek  ErHer  Band.  Breier'  JheiL  Kiel^ 
auf  dee  Kf*  Koeten,  in  Gunm»  der  neuen  akadem.  Buehh, 
1800.  XXXFIII  u.  AUS.  ZwcUcr  TheiL  Altona,  1803, 
in  Com/n,  h,  /.  Fm  Hammerich,  XU  u*  447  5.  Hat  auch 
dm  TileU  Biogrt^hieehe  und  bibliographieehe  Nachriektem 
ffon  allen  bieherigen  Aekrern  der  Theologie  etu  KieL  Sin 
Beilrag  zur  LilLeraLurneschichte  der  Theologie,  2  TMe,  — 
Martin  Ehlers,  Eine  literarische  Slizse»  KieL  1800^  ß^dr» 
u.  im  Ferlage  bei  a  F.  Mohr.  40  &  gr.  8.  —  Dmümd 
der  Deuieehen  Zdtieratur  dee  \%ten  JahrhuHderte ,  oder  all- 
gemeines  krlusches  Lexikon  der  Schriftsteller  u,  Sciirifteti, 
weiohe  Deutechiand  im  iÄten  Jalirliundert  hervorgebrad^ 
hol,  in  Chronologe,  eeientif*  und  alphabetieeher  Ordnung. 
AUona.  1800.  24  S.  (Prospect;  das  Werk  setbat  ist  nicht 
er&chienen^  —  Forlesungen  über  die  Moral  zur  Bejorde- 
rung  der  MoraUtät.  Ere^r  TheiL  Kiel,  in  der  mum 
ahad.  Buohh.  1800.  XXX  ti.  201  &  Fbrleeung^  aber 
die  Moral  eur  Beförderung  der  MoraUiäi  für  geluldtie 
Leser  aus  allen  Ständen*  Leips»  u,  Gtra ,  //^  Heinsius, 
Ereter  TheiL  1801.  XXXFIII  ü.  304  ^.  Zweiier  ThdL 
1803.  XFI  u.  245  S.  Eu^eite  Aafi.  1810.  —  Die  Wer 
des  neuen  Jahrhunderte,  Eine  Kirchenandacht  über  ÜJ/eid), 
loh,  21^  Vers  1  bis  5.  Altona,  1801.  46  S,  3«  ^ 
eehiohte  'eeinee  Lebene  und  seiner  Schriften,  uue  und  mkU 
Aeieneiucken,  Ein  Fragment  aae  der  Siiien  «  und  Gelebr* 
ten^eschichte  des  iSten  Juhr/umderts,  Hamb,,  hei  C.  Gk 
Kratzsch.  Erster  Theil,  Mit  1  Kpf,  ( seinem  Bilde)  1801. 
XII  u.  260  5.    Zweiter  tmd  letzter  TheiL  1802.  XFIH  th 
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424  S.  Uthw  du  Li^  und  Ek§»  Leipz.  u*  Gera,  fF, 
Heüisius.  1801.  X,  iL-  462  S,  2£ß  uerh,  Auss*  181)4.  lUtt 
1  TUelhpf,  —  Anleitung  tut  AmtaheredaamkeU  der  öffeni'- 
Uehm  HelißiQneUhrmr  des  i,%Un  MuhunderU*  Aiiona,  /• 
F.  Hammerieh.  1801.  XX  u.  9445.  gr.  8.  (3 17^  12  — 
Anleilung  zur  Bildung  der  öjjtntlichen  lieligiohslehrer  de* 
i9ien  Jahrhunderte.  l}ae.  ders.  1802.  J^FI  u.  Ö2d  5.  8. 
(Macht  auch  den  2teii  Theil  des  nSclistTorherselieiidaiti 
Boches  au«).  fFbrte  an  und  für  Jetzige  und  künßige 
Prediger,  Im  neuen  Journal  für  Prediger  Bd.  4^  (1802) 
^«  129-48«  TriUie  und  heitere  Ameichten  für  angehende 
Ptediger,  ssumal  in  grofsen  Städten.  Da«.  Bd;  50«  8- 129-47. 
(auch  besonders  gedruckt,  8.  unten.)  —  Taschenbuch 
für  T/ieoiogen  und  Prediger  ^  als  Freunde  der  Speculation 
und  LiUeratur  auf  1802«   Mamb.^  bei  Meyn  u.  Mulmcliem  . 

1802.  X.  u»  198  ^  16.  Theehenbueh  jfur  Kinder  und 
Ehern  auf  dm  7. 18ü>.  JJa^,,  b,  dems.  1802.  Xu.  104  S.  lü. 
Mit  Kpfrn,  A.  m.  d«  T.:  Hambürgischer  Kindcrjreund, 
EreUe  Bändehen.  Aueer ieeens .neue  Bibüothek  für  of-- 
f entliche  Religionelehrer.  Ereter  Band.  Sl.  1-10.  Altona, 
J.  I\  HaniTucric/i.  ISUia«  3.  950^.    Zuteilen  Bandes  Xs  St* 

1803.  78  5.;  2s  Sl.  166  S.;  Sa  St.  278 4«  67.  3745.; 
6«  St.  1804.  FIII  u.  455  £  —  Predigten  nur  Beförderung 
einer  heitern  FromMgteii.  Das,,  bei  deine,  in  Comm.  1898. 
XXIV  u.  302  S.  gr.  8.  —  Mit  J.  Gllw.  Müller  (s.  d. 
Art.):  Veber  ^die  t^erschwundene  Ilamburgische  Schui" 
hMiothek  und  eine  Ehrenrettung  aue  Uebereüung.  Dae., 
gedr.  b.  /.  D.  A,  Eckhardt,  1808.  16  S.  (Sein  Aniheil  geht 
Iii*  S.  9.)  —  IV ie  kcuuh  ein  Mensch  so  tief  sinken,  dafi 
er  Mwn  abeiehtiichen  Mörder  an  seiner  ganzen  Famiiie 
wird?  und  wie  ist  ein  eolehir  Fall,  nach  meneehlichen  und 
nach  güuUchen  Geseiten,  zu  beurtheilen?  Eine  am  ibten 
üonatafre  nach  Trinitatis  in  Hadehi  geiialtene  l^edigi. 
Über  Matth.  6^  27,  Hamb.  1803,  bei  F.  H.  I^estier.  82  5.  ^ 
gr.  8.  Zuleite  Aufl.  1804.  —    TrSbe  und  heitere  Aueeieh^ 

ten  für  ani^ekende  Prediger ,    zumal  in  grofsen   Städten.  K 
Bei  der  EiaflUirung   des  Herrn   Adolf  Christoph  Bossau 
eum  I¥ediger  an  der  Katharinertkirche  .in  Hamburg.  Hamb. 
1804»  82  &  —  Forrede  m  M.S.  U.  WiohmmnCe  (e.d«Art.} 
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C22  ThiefH. 

Ahiclüüdarßde*  Hamb,  (  1804)  32  S.  —  Ueher  den  Sirtä 
iki0iUchBn  »dem  Herrn  Oberltofprediger  Meinhard  und  dem 
JUrm  KU€hmrtUh  Kannabich,  I*  Scherer*«  Sckrilbr- 
scher  St  1.  (IHUÖj  Nr.  3»  S.  60  ff,  ^  Jesm  u,  aeiiie  Apuid 
ink  ßVider^rmh  in  jinaehnng  der  Lehre  von  der  emgm 
Ferdmf^mnffk  Bin  Beitrag  zur  Berichtigung  dee  pcm  Sir* 
chenrath  Kannabich  auf  gestellten  Sattes:  dafs  die  I^ht 
PQU  Gott  dem  Fater  Grandlehre  dßr  cltriHüchMn  MMÜ^i^ 
M.«  Dm.  8. 70-87«  ~  Netter  krüiecher  ßunrnmim 

ilber  das  Neue  Testament»  Er^lcr  Band*  Das  Ei^'angtiium 
der  Apoetel  u/iti  Jesus»  Halle,  lienfrer»  543^*  Zwtk- 

t0r  Bmd.   FarUetenng  und  Beeohiafe.  1SU6.  496  &  (vckr 
kl  .nicht  davon  erschienen.)  —   Der  Tag  des  Thdes  ist 
hesser,  denn  der  Tag  der  Geburl,    Und;  IVie  ufir  dotm 
lebendig  übmeugt  merdßn,  ilaft  mii  dem  Tode  fär  ms 
nicht  alles  aus  sei,  dapt  dann  das  wahre  Leben  eret  en* 
gehe^    Zwei  Predigten ,  in  der  Hauplkirche  tu  Itzehoe  gi- 
haUen  und  auf  Verla^mh'  dttn  Druek  übergebenm  Hamk 
1804,  gedr.  bei  F.  H.  Neeüer.  62  S.  gr.  8.  —   FHeMfA : 
.GottUeb  Khjp^etockm    ff  ie  er  seit  einem  halben  Jahrhunderi  ' 
ak  Diehter  auf  die  Naiian  und  nie  SehrifUtetier  auf  dis 
Litimttur  geu^irbi  hai*  Jliona,  bH  /•  F  Hammrriek.  180$* 
{XVI)  u.  239  S.  gr.  8.  (3  rjl^}  —    Sonn^  und  Festtagi- 
betrofihktngen  über  alle  und  n9ue  Teute,  ^in$anderheü  iAn 
die  gewöhnlichen  Sonn^*  u*  FesitageetHmgeiien ,  mii  BMci- 
sic/u  auf  die  neue  tSc/Uesw,  "  fiolsteini^che  Kirchenagendc, 
tar  Beförderung,  der  öffentlichen  und  Haueandaehu  Mrtia 
Quartal»    LSneburg ,  Nereld  u.  Wahktab.  1805«  136  £  j 
LeizU  ojjtntliclie  Reclieth^chaft  von  seinen  aLademischfn 
und  eolirifte^eUeriechen  Bemühungen  aue  und  mit  ^etsi^- 
eläeben.    Bine  abgenothigie  Zugabe  war  Geechiehie  mbui 
Lebens  und  Heiner  Schriften,  und  zu  den  über  die  Diout*  | 
perundetung  dee  Herrn  Frofeeeor  (Ii*)  Müller  (s.  d,  irO 
im  Miel  ere^hienenen  Broehären.  KM,  gedr.  A.  C  Mtht 

auf  des   ff,  Kosten.    Hamb.  ^  in  Comm*  bei  Kwats^ch  hed 
H^'ettach.  1&05.  140      ^    SglUcket  euch  m  die  Zcil^  dm 
ee  ie^baee  Zeit.   Birne.  Ftedigt.   Kiel,  ak  Buehk  1887- 
I4eder ,  dem  Kater  lande  und  der  Religion  gesungen.  Det» 
diee*  1807.  ii2  S.  — •    ^eue  Fredigteu.   Giückßtedt,  bt> 
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SehsäidäK  1806.  —   GlSck  wtd  UnglSek.  Hat.«  b.  demt, 

1808.  —  Das  »iiilichn  Leben  nach  (fer  Schrift,  mit  Huck- 
iticht  auf  die  Zeichen  der  Zeit,    Kiel,  acad,  Buchh»  1809* 

und  wtUUchmh  JMaehi,  und  dU  Fiereinharieii  dew  Kaiho* 

iicismuR  und  Protestantismus,  Ein  praktischer  Commenlar 
Über  2  ThessaL  2,  1-12,  u.  Joh.  10,  12-16,  Dais»,  gedr.  in 
der  Schiäbuchdrueberßi,  1809.  118  S«  und  esti  ttnpaginirtes 
^VeryeichniA  seiner  Schriften.        Asestischer  Abschied  von 

seinem  grujserri,  oder  vieltnchr  ei ^ctii liehen ,  Publicum 
(3.  Deo.  1809).  8  S.  gr,  8.  —  Entwurf  meiner  am  ktztsn 
'&»ge  des  Jahrs  lß09  inBordeskoim  über  1  Aor«  2,  10^2.  mu 
halsenden  kieien  Predigte   Kisl,  gedr,  in  der  SefmUmehdr. 

1809.  16  S.  —  Lalzle  Predigt  iiljer  1  Kor.  2,  1.  2.  Gehal- 
ien in  Bordesholm  am  Unten  Tage  des  Jahrs  1809«  Zatn 
Muisn  der  hinierbliebenen  H^iUwe  und  eieben  unmündiger 

'  Kinder  Hemusgegebm.  Das, ,  gedr»  in  dere.  *  1810*  32 
(10  ß,  Schrp.  12  —  Aniheil  am  AlJgem.  lifterar.  An- 
zeiger Bd.  5  u.  6*  (Lei^z.  18üü  u.  1891- 4)}  an  der  Leipz. 
Lilt  Zeil,  seit  1802^  an*  dem  Ltturg.  Journal |  herantgeg. 
Ton  H.  Balih.  Wagnitz  (Halle  1803);  an  der  Zeilschr.: 
„Der  Biograph*'  seil  1803.  (Halle.)  —  Gedicble  in  den 
Beitrügen  zar  FoesifiL  der  üiedersaclisen  (Hamb.  1782)  und 
in  dem  Mufeenalmattach  Flora.  Hamb.  1784» 

1190.  Thiessen  (Joliauu  Feter)  K»341  —  war^zu* 
erst  Quint  US  der  Schule  zu  Flensburg,  ward  1785  Dia* 

kouus  zu  Liuukn,  uiul  1805  1  lauplprediger  daselbst.— 
Vgl.  Prov. -Her.  1797.  H.  6.  Ikil.  S.  1 ;  Uislorischcs  Ta» 
achenb«  für  Prediger  elc  auf  1802.  S.  25.  h\.  ^£in  MoU 
eieiner  an  seine  Landslmte  über  FreiheitssehwindeK  Flensb., 
gedr,  b.  Jäger.  1793.  —  Auch  Elu  u.i  über  liturgische  Ge- 
genstände, psraniafsi  durch  Hrn.  Pastor  (F.  7^.)  JFolfrath 
(8.d.  Art.).  Dw*,  gedr%  6.  dems^  1793*  (Diese  beiden 
Schriflen  fehleu  bei  K.}  (ReYidirt.) 

11dl.  TÄom^n' (Chrialiaa)  geb.  zulpersledt»  AflMa 

Husum,  den  11.  August  1775,  ward  1799  Schnllehrer  zu 
.  •  .  •  r  und  iöt  es  seit  1801  in  Lülj«nburg.  Versuch 
einer  fafsUehen  Ankiinng  zur   theoretischem  AnthtneUk* 
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Jbo'sles  Heft,  weiches  die  Lelwe  von  den  ganzen  Zahlen 
»•  tHia  den  Brüchen  4HihaU%  fjibsek,  k  jRohäeru  iM* 
88  S.  (12  ß).  (Revidirt) 

1192.  TAom^n  (ChrtstiaQ  Friedrich)  geb.  i73$i 

war  seit  1776  Doclor  der  Medicin^und  ausübender  Arzt 
zu  Burg  auf  Fehmern^  \Yard  nachher  auch  Physikus  des 
Fleckens  und  der  Landschaft,  und  starb  daselbst  den 
13.  Sept.  1819*     \h  Dias,  inuug.  (Fehlt  bei  K.) 

1193.  Thomsen  (Georg  Johano)  geb.  im  Ante  Toi* 

derHi  nannte  sich  179G  einen  ehemals  üftcntlich  geprülien 
Candidalen  des  heil.  Prcdigiamls.  Höchst  wahrscheiaikh 
ist  er  der  bei  K.  341  Jiirgen  Th»  genaanle  Omdulat, 
geb«  zu  Keitum  auf  Sylt,  welches  allerdings  zum  Amie 
Tondern  gehört.  GtwinetUiafier  kleiner  Ünterricki  jßif 
Kinder,  die  etudiren  wollen p  «pie  sie  zu  der  aUervoUkem- 

men$ten  Kennlniß*  in  Sprachen  und  JVisscnacUaJitn  ^tiaa' 
gen  eoUen.   Fleneb*,  bei  Jäger.  1796»  32  S. 

11  ü4.  -f/r/ionmen  (Hans)  K.  341.  —  war  geborea 
xtt  Burg  aof  Fehmern  den  19.  Jan.  1730 «  ward  te 

Ii,  Nov!»r.  1811  als  Kirchenprobst  und  llaupipasfor  zu 
Burg  aul  l'eiiuicrn  auf  Ansuclicn  in  Gnaden  entlassen,  aod 
Starb  den  4.  Febr.  1312.  <^  Vgl.  S.  H.  histor.  Krclica» 
u.  Schulalm.  auf  1801.  S.  28  FroY.-Ber.  1813.  H.I. 

.S.  109. 

1105.  (Jacob)  geb.  im  Dorfe  Miang  auf 

der  Insel  Alsen,  wo  sein  Vater  Bauer  war,  1771 «  ifttSA 
1789  die  Kopenhagener  Sclioley  ward  Alumnus  in  Vaflto* 
doifs  CoUegium,  gab  Unterricht  in  der  Bürgerschule  woii 
in  Scbouboes  Institut,  ward  1799  Lehrer  der  Mathenelik 
und  .  Handlungs Wissenschaften  in  C.  J.  R.  Christilii^ 
(s.  d,  Art.)  Institut  zu  Veslerbroc  bei  Kopenhagen;  16^5 
CoutroUeur  der  königl.  Bank  und  des  Wechselcoaiioiis; 
1810  Buchhalter  md  zugleich  Secrelair  der  ComaMta 
zur  bessern  Einrichtung  der  Dänischen  Schulen;  1813 3ht- 
administralor  der  Reichsbank  und  zugleich  Münzrcvinr; 
181S  Mitdirector  der  Nationalbank   und  Jusllsrath.  — 

Vgl.  Nyerup  II,  606  U.  7.     öö.  Den  kriiiake  P/uloiPpMu 
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vigiigsU  Samdüeti»        KUäBweiiär,    Optfai.  Kfahmih. 

1797.  —  TUlag  Ul  ChrisUanU  Grtmdlifüer  tii  en  Man 
for  Hanruh^ktiiandens  Foraäling  i  Danmark,  ÜPersat*' 
Diu».  iSDi«  C/wUtiani  m^w  ul  OpdragtU^B'-InsiUuU 
Forfiiining,  Opertai.  A«  nu  d.  T.:  Ny  Bydrag  til  .Mm" 
neaktJiedctis  Foradlinp^.  Is/ß  Biads  1.  orr  o,  Siyl-ke,  Das, 
1801  2.  — -  i^hrUlianis  Eft^rrelninzfr  om  Opdragehä» 
IiuUiuUt  üUigBmed  an«/«»,  «maa  ,jifhandUng9rm  ÖperMOi* 
Ski  ogü.  Das,  1803  ».  4.  Gab  mil  Colliiiy  C«  F« 
Lassen  lind  Spleth  ii e raus :  IViilosophi'ikß  AfhandUnfrer 
Iii  Sandheds  og  Ji^ds  Befordruig;.  tsie  DeeL  (Darin  von 
ihm:  GaruM  jißumt^ing  om>  ßaad$fUdhMd,  ofmr&ai,')^  2fb 
Uff«/.*  (Darin  von*  ihm:  Gamei  AanutrUninger  outr  den 
Konst  at  tanke,^  —  Gab  ferner  mit  ColÜii  heraus: 
Vdinktnds  LiUeraturUd9nd4,  1799.  3  Hefte.  (Darin  Ton 
ijim  ins  Dänische  überMfate  RecenoioneB«)  —  Hpod  ud^- 
fatdr99  Ül  €n  hedrs  DamslsB  for  Haandv^haUmdsn  i 
Daßmurk?  In  den  Schriiten  der  Skand.  Lilleralur  -  Ge- 
ttUsch*  18X0.  8.247-336.  Auch  besondexs  abgedruckt«  — 
Rmnsionen  in  den  ^y,Lmrde  £flerretninger.'' 

1196.  -j-  Tlwmsen  (Joliannes  Andreas)  geb.  zu 
Sörup  in  Angeln  den  14*  Witz  1788^  studirle  seit  Ostern 
1807  Theologie  zu  Kiel,  examinirt  auf  Gottorf  1812^  ward 
1816  zum  Prediger  in  Ockholm,  Amts  Bredsfedt^  1824 
aber  zum  Pastor  in  Öchwesing^  Amis  Husum,  gewählt^ 
woselbst  er  den  24.  Aug.  1827  starb»  —  Vgl.  Hus.  Wo- 
dienbialt,  1827.  Nr.  5  Prov.-Ber.  1827.  H.3.  S.587u.  88. 
Nekrolog  d.  Deutschen.  1827.  Bd«  2.  S.  782  u.  83.  hh  Zu- 
tpriMcf^  an  Ckrisiän,  die  lange  ein  achmerziichee  leiden 
nUi  sieh  hensmgeiragen ,  pon  einem  Miigenoeeen  ihrer 
Leiden.  Seit  fr  sind,  die  da  Leid  tragen!  (Gpdr,  su 
SchUuu^,  in  Tbat,'In8t.)  1827.  «  S.  ^r.  8.  (1  /J),  —  Bei- 
träge  zum  Uusnmer  Wochenbl.  1825-27* 

1197.  Thouifion  (Nikolaus)  geb.  zu  Langballii^  in 
dir  Gemeine  Grundhoff,  Amis  Flensburg,  den  1«  Aug.  1767, 
'ward  1790  mit  dem  1.  Char«  aus  dem  Kieler  Schullehrer- 

Scmiuhr  entlassen,  1791  Privatlehrcr  in  Nvburi;  am  gre- 
isen Btlt,  1801  Canioc  au  der  Friedrichsbergec  Bürger« 

4P 
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ackiü«  io  Sdüttwig.  ^  JSnUr  UnUrricM  im  ZMmmh 
mm  G§^m§ch  ^  dm  imum  tmd  miiätrm  Cimtm  4m 

yoiksschulen  und  beim  Priv>atwiteri  ichie.  SchUfiuß. ,  Jiöhfs» 
tau?«.  i2.u.  64  IKorUg^iäUt  in  FiUleraL  {2mfgß) 

Ui^jL  18..  a/«^.  1814«  —  JMr  SeAkm>ig^IlQUiammk 
S^mliekMrpmmm.  Ein^  MUiehnft  tut  B^ßrdmung  «tov 
natiwgeniujlen  UnierrichU  in  Voiksac/mUn*  SchUsw,,  b, 
Mmwg*  1807«  Leitfaden   bnm   ViUmrrichi   in  der 

IhuUehm  Spracht,  für  SehüUr  m  dm  ohtra  CJknm  dm 
B&rgmt^  und  dm  mnUm  der  GßUknmiehtdm.  Nehei  m 
hebungeaufgaberu  Sctdesw,,  b»  Ferf  löUO.  82  5.  tt*  4ißa^. 
UeimngMUifgk  gr.  8«  2^  1814»  Qiw^C  2ß)  F^U- 
aimdigm  JBrUuUmmg  dm'  Utkmgtaufgahm  VnUmth 
in  der  Deutschen  Sprache.  Jun  Hulfabnch  bloß»  für  EUerf^ 
und  Lehrer.  Das,,  b.  dems  1809.  80  5,  (1  2U 
1814*  ^  Lekrbueh  der  Daniechen  Sprooke  für  Dmiecke* 
MU '  IMungsaufgabm  tum  Uehereeiien  aus  beiden  Sjprm' 
chen.  Kiel,  Akadem,  Buchh,  1814.  ( eigenll.  1813)  irr.  8. 
Ti^fi*  Anfmigsbuck  beim   Unterricht  in   der  Deui" 

echm  SjpTQche,  utm  Gebraueh  fOr  FeiJteeoktiMnm  JSim  Wm^ 
täufer  eeinee  Leitfadene  fSr  dm  aueammenhängendem  Um- 

terrichl  in  der  Deutschen  Sprache,   Da  ,,  dies.  1816,  (6  ß) 
Vollständige  ErLüntcrung  der    UebungeauJ gaben  im  jim* 
fangebuejke«  £im  Hülfebuch  für  Lehrer^  Dme^  dim  IBtf» 
(10  ß)  — >   Anleiiung  tum  Singen ,  mit  Vehni§gntMem 

für  Volksschulen       Seminarien,    (^^  ard  i816  anj^ekÜSUÜ^t 

Ui  aber  aocli  MaaiMcripl.)  (iievidirt.} 

1108.  Thomsen  (Peier)  Gerichlsschreibcr  in  der 
Scliluxiiarde  Amis  Toniiem,  wohnt  zu  Kapsledt.  ü«» 
irmcU  mM  alien  GerieklsprOoeoUe»  der  SMusthardf.  Im 
SlMtsb.  Mag.  Bd»7.  (1827)  H.I.  8.  248-  53. 

1199.  Thomaen  (Thomas)  geb»  m  Rinckenia, 
Tondertii  den  18*  Januar  1769 ,  slndirte  die  Rechte»  I9af> 

desvogt  der  LuiullofHiardü  des  Amis  J  ondern  seit  18.  Oct. 
1804  t  ^criclitakailer  der  gräfl.  RevenÜovrsckefi  Güter  Sand* 
berg^  fialiegaard,  und  Aenachatt  fm.  8«ndewttlidMn  nk 
9.  Octbr.  1806 ;  Jvelttiartna  des  adel.  Gnret  Laygaard  mA 
27,  JNuvbr«  1807 1  Gericlitsiialter  der  iierxogU  Gravenstein- 
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selten  Gülcr  »eh  11.  Decbr.  1807;  bcrzogl,  Augustenhurgi- 
9clicr  Hofrfilli  seit  23.  Decbr.  1810.  Wohnt  zu  Graven- 
slcin«  Noch  Etwa»  über  dU  EitUotung  der  I^rediger^ 
€rehäu<t€ ,  geBchrieben  mit  beständiger  Rückeitht  auf  daa, 
ti^as  i'on  dem  flerrn  Vrobaten  {A»H.^  Strodtmann  (s.  d.Arl.) 
und  dem  Herrn  Pastor  (C  G.  Forchhammer  (s.  d.  Art.) 
übet  dieeen  Gegenstand  gesagt  worden  ist.  In  der  8.  H« 
Vaterlandskonile  8t.  2.  (Hamb.  1802  )  8.  36-65.  —  Ge- 
i/anhen  über  die  Bestimmung  der  Heimath&r echte  der  Lan- 
d^ekinder^  auf  den  Ferarmun^tifalL  Sondsrb*,  bei  fViswe^^ 
1820.  (8  ^)«  Vermehrter  wiefler  abgedruckt'  in  den  ProT«- 
Bar«  1827.  R.  2«  Ml  -  12.  ~  Ueher  die  Schuld^  und 
I^fandproto tolle  ,  und  über  das  Protokollationswesen  des 
Merzogtli^tns  JSchieswig.  Fiensb.  1828.  ^3  99^)  (Auto- 
graphnm.) 

1200.  Thomsen  (......)  za  Schanbye,  Im  Kirch* 

spiel  Scirup  in  Angelfi.      Ih  Etwas  über  Kartoffelarten, 

In  ilcn  Land wirlhschalli.  Heften  der  S.  H.  pnlriuf.  patriot. 
GeseibcU.  H.  5.  Bemerkungen  über  perschiedene  &artoJfel~ 
arten*   Das.  H.8.  (1823> 

1201«  von  Thoifiatorff.  (August  Ludwig)  geh.  sk 
Rostock   17  .«y   war  von   1800    bis   1820   Besilaer  des 

Rillerguls  Roibspalk  bei  Güslrow  ,  lebte  nacbber 
zo  Dömitz^  dann  in  Öciiieswlg,  und  ist  ^genwär- 
li^  zu  8alrup  (hier  war  er  wenig«lens  1828)«  oder, 
nach  einer  andern  Nachricht ,  anf  Fegelasche  in  Angeln« 
Darstellung  der  Verhältnisse,  welche  die  erzwungene 
£ntjernung  der  Landruthinn  fon  Mehrheimb^  gebornen  Ba-* 
ronesse  pon  Geltingen  *)»  von  Meklenburg  naeh  dem  He^ 
%ogihttme  Sehieewig  veranlafst  haben*  Sehiesw,,  gedr»  im 
"Ibst^^Inst*  1820.  7  Bog.  gr,  8.  —  Besullal  meinen  sieben- 
/ährigen  vergebÜchen  Flehens  um  gerechtes  Gehör  und  um 


Stivflc  Schwiegermalter.  Sie  starb  sn  Süntp  den  6.  Sept. 
1818  im  77.  Jahre«  In  der  Todesaaseiga  im  HainK  Cor* 
retp»  Nr.  171  iit  der  Name  Aagntt>  unser«  8cfarifittellert 
durch  einen  Dmckfebler  in  Auguste  Yexwandelt  vordem 

S. 
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OmtAUgbrni»  in  Cttraiel^  und  jidminuMiana^AngeUgen- 

'  heilen,  nebU  gerichlL  Aden  u.  amlem  Belegen,  miige^ 
thuU  tHtr  meiner  freiwilligen  Abrain  poa  Sr/ilesu^ig  sum 
F€9imng9arr§H  nach  MMkknburg,  m»in§m  gßUebUn  faUt- 
lande.   Du».,  g0fir.  in  dsm»  1823«      Bog.  C^rodu 

8  (MitgeiheiiL) 

1302  f  de  Thoranne  (Grand)  K.  341  —  atarb  aii 

Französischer  Sprachmeister  zu  Schleswig  IS., 

1203.  f  Thor- Straten  {Josias)  iLS42      s.  tbor 

Straten  unlcr  S. 

1204.  f  rAi^mn  (Jobann  Alexander)  K,d42 

etarb  zu  18 

120ä«   -j;*  TimmermOnn   (Konrad  Hildemar) 
343  —  starb' als  Ober*  «ad  LandgerichtsadTokal  tu 

Fkaaburg  den  18  •  • 

1206.  -|-  Timmermann  (.....)  K.  343  —  starb  als 
.  Doclor  der  J^Iedicin  und  ausübender  Arzt  zu  Pinncbcfi 

den  •  •  •  «  •  18  •* 

1207.  Tisc/ibein  (\\  ilhelm)  wahrscheinlich  zu  £a- 
fin  geboren^  labt  Seine  Bilder,  tmm 
Traume,  eeiiie  ßrinnentngen  in  de/n  SehUsee  m  €Mm* 

burgm    Mii  Fi gn  eilen»    Bremen.  1822' 

1208.  Tobiesen  (Ludolf  Hermann)  K.  343 

Doclor  der  PlulüSüsophie,  ging  1796  nach  Husum,  und 
1801  als  rrivaldocent  der  Maihomatik  nach  Kiel,  prifa- 
tifirie  mt  Michaelis  selbigen  Jahres  im  Gute  AscMmmi; 
wo  er  eine  Erbpachtstelle  besaß ,  die  er  1815  Yerhanft^i 
und  als  Lehrer  der  nialhematischen  Wissenschaften  nadi 
Altona  ging;  ward  1817  Professor  der  Mathematik  and 
Director  des  königL  Preufs.  NaTigailons-Instilnts,  so  ^He 
Examinator  der  Steuerleute^  zu  Danzig;  1821  kaiserl.  Rnsf. 
Astronom  der  Marine  zu  Cronstadt.  —  Vgl.  ProT. -Ber. 
1811.  H.4.  S.d93$  Nyernp  U,  618.  G.  L.  Bödme 
<s.  d*  Art.)  GeeehMte  dee  Dänieehen  Beiehe  hie  auf  die 
neueste  Zeil,  Bin  Lehrhucli  für  die  Jugend  in  den  Uär- 
gerscJuUen*   Aus  dem  Jüan*  Ubers*   AU»,  Kapen*  1798. 
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Thömas  ISugge's    I^hrhuch   der  gesammten  3fal/tematii, 
oder  Vorlesungen  über  die  mathemat.  ff^UeenBchafim.  Aue 
dem  Däiw  üben*   IkvL,  Hammmrieh.  Mit  Kpfrm  gr,  8* 
1«  Bde  1»  Mih.  (Sr9ie  Grunde  der  Arithmetik,  Geometrie 
und  ebenen  Trigonumelrle,    Ein  LeJirbuch  für  Schüler  «. 
Seibetdenkende 1798.  2ie  Auß.  1807.    2u  Abüu  (^FoU- 
wtändige  theoreiieok^proktiaehe  Anieiiimg  wum  l'Mmeeeenm 
Mit  BriätUermgen  u,  Zueätten,  Um  einer  Vorrede  von  7.  G. 
.Bäsch.)  1800.  2te  Auß.  1807.    2tenBda  UteAbih.  (^Lehr- 
buch der  Algebra.)  1800.   2te  Abth.  (^Aw^t^  Geometrie.^  - 
1801.  2te  Aua.  1814.    Sten  Bd§  iete  Abth.  (Handbueh  der 
spJiar,  u.  theoretischen  Astronomie  u.  der  mathemai.  Gt  o^ 
gr<Mpliie,    1.  IkeiL  Astronomie  {^Mil  8  Kpfrn  u.  1  kleinen 
SierncharU  )  1816.  !Ue  Abth.  i%ter  TheU  Mathemai.  Geo- 
graphie. Mit  3  üj»/.)  1817*  ^  (K.  Z.)  Bahbeke  proeaieehe 
Schriften,    yiuH  dein  Dun,  übers,    Kopenh.  1799.  — -  Ver^ 
urdnung  <^Ar?  Brandwesen  in  Kopenhagen  betreffend ,  ^den 
19*  JW*  1799«   Aue  dem  Dan.  übere.  Mit  einer  Vorrede 
begleitet  von  Prof.  (C*  J9.)  Ebeling.  ^Hamb.,  VlUaume. 
1800.  4.  —    H.  Steweas  Skizze  einer  Reise  durch  Schles^ 
wig  u.  Holstein,    in  der  Vateriandskunde  Öt.  ^  (1802) 
8*  108-32«       Nette  Dänieche  Sprachlehre  Mum  Gebrauch 
für  Deuteehe.   Nebet  einer  protaieehen  u.  poetJ  Ckreeto- 
mathie ,  u.  dazu  gehör.  TVorterbuche,    Ir  TheU,  u^elcher 
die  ^rachlehre  enthält.  AU.,  Hammerieh.  1802.   2te  Aufl. 
1813«   Zte  berieht,  u.  erweit.  A^.  1828.   2ter  TheU,  wel^ 
eher  die  Cftrestomathie  enthält.    A.  m.  d.  T. :  Kleines  Dan. 
JUeeebucJi,  enthaltend  kurze  Gespräche  u*  leichte  Aufsätze 
mun  Uebersetnen  ine  Deutsche  u.  Dänische,  nebst  einer 
voremgeethiekten  kurtgefafsten  Dänieehen  Sprachlehre,  und 
t'ier   Tab,  über  dieselbe.    Für   den   ersten   Unterricht  be^ 
stimmt.   Das,  ders.  1813.  170  S.  u.  4  Tab.  (12  ß)-  Ite, 
mit  einem  Wortregister  pernh  Ausg.  1818. .  ( 1       4  /^.) 
Das  Wortregister  auch  besonders*  5}  Bog,,  (8  ß).  Mte  be~ 

rieht.  Aufl.  1829.  —  Praktische  AnlciLun'^  zum  Mergeln, 
J^iir  Gutsbesitzer  u,  andere  Lmdwirt/ke ,  welche  die  Mergel» 
^irthschaft  auf  ihren  Gütern  u.  Höfen  einführen  nullen. 
Eine  von  der  Hamburg.  GeseUechaft  sur  Beförderung  der 
Künste  u.  niitsl.  Gewerbe   gekrönte  Preisschrift.  IScbst 
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WiMi»  Nackiragti,  d§r  Ma#  weiUfw  jhufuhrmng  •iiüg»  im 
dur  PrmmchHfi  Pürhommmit  Lakten  für  dtmkmdm  Imd^ 

H'uihe  enlhälu  Hamb.,  Bolih,  IS  14.  llü  .S,  —  Gab  herau«; 
Jolu  G^org  Bu9ch*9  prakU  Hamb,  Bri^f&telUr  für  K  miß  mit . 
2  ThiM.  6«  i^rm. ii*  P§rh.  Jußi   Hai  «neb  den  Tild :  roiUlaitL 

sysietnat,  LeJirbnch  der  ^esaminten  JlandlHnrr8%4fisBttn9chaf^\ 
tan,  zum  ixebrcuick  für  Kau/leutt  u»  alle  diejtiugtnp  welche 
ueh  d€r  Handlung  widmen*   2r  ii.  ^  Hd. £/#6cr  dok 
Mergel.    Im  S.  H.  Almanach  für  1816  S.48-64.  —  Mf 
Thtorie  u*  Jurfa/irua^   gegründete   praLUbc/ie  Anweisua^ 
mtm  Mwg^inB  pon  der      Hm  patrioim  GeeeiUoka/i  ge^ . 

*  kroni€  PreUechrift,    Mit  1  Kpf.    AU.,  Bammtneh.  1917.' 
12|  Bog.  (2  m^)    A.  in.  d.  T,:  Scbnilen  der      U.  palnui 
GetellaolMift  Ir  Bd.  it  H.       KtinM  JNaekrMu  pott  du  m 
Dmug  ßrriehieien  koni^i^i»  nOHiieektm  L^hranetali.  Nekei 
einer  Beschreibung  t^on  Alasseya  Paieul-jLoirg  und  PaUm- 
Lath.  J}anug,MiUUr.Ui^         4«  MU%äpf.  Cin^A/i)^ 
—  L>9hrbi»ioh  d^r  SehiffUhrtukundii  in  tiner  efeiemadeek 
geordneten  Sammlung  zwechmKiJuig  gewühlter  praii*  Bei- 
spieU  u*  Aufgaben  aU9  der  Nmt*igaiiem^  nebti  den  molkigem  I 
Hälfeiafeku    Zum  Gebrauch  der  Sehiffahrimehuie ,  fSt 
junge  Seefalirende ,  die  sich  zum  Öteuermannj^exa/nen  tw- 
bereiten  u^oUen,  und  für  ComnUeÜQnen  wur  Prüfung  m 
Sieuerieutem  Berlin,  EneUn.  1820.  gr.  8.   (4       9^  ß) 

1209.  Tönsen  (Konrad  thkra)  Sohn  des  F^Agt^ 

den  —  geb.  zu  Kiel  180.  ,  sludirle  Meilicin  und  ('Lirur^ic 
daselbst^  ward  den  19.  Juti.  1820  Ducior  derselben,  utnl 
b€gab  aich  zu  Ende  selbigen  Jahrs  als  ausübender  Ant 
nach  Gravenslein,  Ostern  1829  kehrle  er  aber  wieder  all 
Arzt^  nach  seiner  Vaterstadt  zurück.  bk  Dies»  inau§.  d« 
unaiyei  ei  neu  uniieyphiiiiieQ  SmUacie  SartaparUktt^  £0»^ 
typie  C.  Ft  Mohr.  1826.  4. 

i^iO.  Tönsen  (Marcus)  geb.  in  dem  nur  Geveiae 

tJUnis  gehörigen  Dorfe  Kius  in  Angeln  iltu  iO.  Nor.  1TT5, 
sludirle  Tlieulügie  zu  Kiel,  erhielt  Ostern  1794  das  üflPeot- 
licbe  akadem.  Zeugnift,  und  ward  Michaelis  selbigen  Jahns 
auf  GuKorf  examinirt^  wur  hierauf  1795  und  96  Prediger 
der  Dcuischeu  Cemeiiie  «u  Uubün.  «tudirta  dann  irietUrum 

■ 
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von  1799-1801  zu  Kiel  die  Hechle^  wa*d  1802  Unter- 
gerichlsadvocttt ,  1804  Uuiversitätssyndicus  zu  Kiel,  1805 
ObcrgtrichtMdvooil ,  und  bald  daranf  fiardeirogt  in  der 
Tondar*  uad  Hoyar-Harda  dafe  Amta  Toadarn,  1816  or- 
dentlicher Professor  der  Rechlc  zu  Kiel,  1817  Doctor  der 
Hechle  in  hünorem,  und  zugleich  Gerichlshalter  des  Gutes 
Aachaberg  bei  KieL  —   V^.  InleUig,*Bl.  zur  JLaips.  LitU 
Zeih  1806.  S.  600.    \\-  'Gios9€  einiger  FragnmtH  der  rm^i^ 
dirUn  JLafidgerichlsordnim^  für  die  Jlerzogthünier  Schles- 
wig u,  Holstein,  des  JiUischeri  J^wbuclu ,   der  Slaiule 
der  Stadt  Lübeck  u.  de»  Saeheenapie$eU*  Altona,      Mam*  ' 
merieh  in  Comm.  1802.  76  51  —  Sehleewig-MolUeiniech^' 
Xjondgerichtsordnung,  reuidirt  u,  bekannt  gemacht  im  Jahre 
1636,  mit  einem  Anhange,  enthaltend:  1)  Adfocatenoid^ 
nung  für  dae' Hertogthum  Sehkewig,  de  dato  Friedriche^ 
herg  den  14.  März  1740;  nehet  Anzeige  der  Abweichungen 
in  der  Holaleiiuschen  Adpocatenordnimg ;   2)  VerorJnung 
betreffend  den  -modum  procedendi   bei  der  GrofsfürstL- 
8ehU9m.-HoUUimeehen  JuetiseanM,  de  dato  Äiei,  den 
2b.  ^prä  17G5.  Herausgegeben*  Schleew,,  Koeh*  1821.  4. 
iZTf^ilß}'  —    Grundzüge  eines  allgemeinen  po situ- en, 
Priuatreehte ,  daegeeteilt  au»  einem  positit^-recluL  Jhrincip» 
ß^i,  ühipere^^Buchh.  1828*  (7n$iBß). 

1211.  f  yf'or^^/Ä  (Johann  Heinrich)    geb.  zu 
Kkl  17..,  ward  den  11.  Dacbr.  1802  dateibat  Licantiat 

der  Mcdicin,  untl  starb  als  Arzt  zn  Garding  in  der  Land* 
Schaft  Eidcrsledl  1804.  —  Vgl.  Prov.-Ber.  1811.  H.  4. 
&406,  wonach  er  aber  irrig  sn  JNenttadt  geboren  sein 
aolL    )}.  Einige  medicimeeh-^ehirurgieche  Seobaehtungen^ 

^iel,  gedr.  b.  Mohr.  1802.  19  S. 

'  1212.  T'orfite  (Johann  Heinrich  Anton)  geb.  zu 

Itzehoe  den  3.  Decbr.  1777,  benichta  ein  Dfinisches  Schnl- 
lebrerseminar,  ward  Lehrer  au  der  Stadtschule  in  Slagelse 
anf  Seeland,  machte  1803  mit  C.  L.  Ström  eine  Reise  zu 
^  Paelalowi »  bei  den  er  bia  1808  bUab  (während  dtaser  Zeit 
hat  er  wahrscheinlich  auch  den  Profeaiortitel  erhaben)^ 
lebia  hierauf  im  Auslände,  namentlich  in  Ru(sland,  als 
Hauelahrer,  und  (riYatisirt  aeit  1824  in  Itzehoe.  —  V|^. 
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Nyer up  II,  321.  M.  Trg.  7Menu?M  fotni€  Nma^ 
for  den  mnde  Mmn^kßfarHand ;  ouerstu^   Med  m  Fb#w 

erin dring  aj  jP.  IHunu  Kjcebh,  1803.  —  BeUe  ia  aet 
ScJiwM  u.  einem  Theiie  Italiem  im  Jahre  1803*  Ae^mk. 
u.  L0ipz.  1807.  (Zuertt  Dänisch  in  der  Ny  SaramUBS  «C 
Reisebeskrivul&er  üd.  6.  Kopeuh.,  GyldenUal^  1805,  und 
auch  mit  einem  beaoadern  Titel  au^e^eben.)  Ny  Bmm^ 
bog  fir  Ungdommen  i  Borger^  og  jähnueekoUr^  Kofmk 
1806.  2te  A.  1809.  —  Kirkegaarden  i  Egense.  In  Fal 
lescns  Maanedfikr/'  Bd.  12.  8.458-69.  ^  Deutsche  Ge- 
dichte im  Itzehoer  WochepUatt  seit  1827.  (ReTidirl.) 

1213.  f  Trapp  (£rii6t  Oinstiaii)  K.  344  —  starb, 
.  als  damaliger  Vorsleher  einer  Erzidinngsanstalt  bei  Ham- 
burg, zu  Wolfeabüiiel  den  18.  Apxil  1818.  —  VgL  Kir- 
chen- und  Ketzeralmaiiach  y. 'l78i;  8.179  -  82$  1787. 
S.  199-^92;  Charakteristik  der  Erzieh  ungsscIirifUlelJcr 
S.  513-15.  \L  Von  der:  l'ortsetfiung  der  dunpeeduh 
Sammlung  inieresswUer  u.  durchgängig  tweclmäf  Jg  abi^e- 
faßiter  Rei»eheaehr€ibung€ti  für  die  Jugend ,  (s  K,)  erscLien, 
zu  Braunschwei^  in  der  Scbulbuchhandlung|  der  3le  Tiietl 

.  1796,  der  4te  1797,  der  5te  1798,  der  6te  1801.  —  Vet 
den:  jiueuigen  aus  den  Französischen  Klassikern  {%  K.) 
kam  1797  der  7le  Band  heraus.  —  Leber  I^esiu/ozzi,  k 
Briefen  an  Biester*  in  der  Berlinischen  Monatschrifl.  1814. 
Nov.  8.321-46$  1805.  Jun.  8.424-40.  Jul.  S.  3  - 

1214.  Trede  (Ludwig  Bcndlx)  K.  347  —  .v*.i 
geboren  1739;  privatisirle  zuletzt  als  fürstJ.  Lülieckiicbef 
Jnstizrath  zu  Eutin,  und  starb  daselbst  den  30«  Dsc  18191 

\h  ^^orachläge  zu  eiuer  nullm^cndigcn  Sprachlehre.  ÖktiC 
Druckort.  löll.  X.  w.  177  S.  iL  8.    üam  1816  anf 
Messe.  Leipz.,  bei  Vogel  in  Cornau 

1215.  Trede  (Ludinrig  JohanD)  Neffs  de«  Vi>rfcv^ 
gehenden.  —  geb.  zu  Neustadt  17..,  D  oclur  der  Piiilosopbic  1 
und  Conreclor  der  Gelehrten -Schule  in  Plön.  Vir- 
greifen Sie  nicht  Ihre  näehete  eekone  SMwtfi.  JheMk- 
Brufiederung ,  zu  [dreien  von  der  Plüner  (^ckhrir.nMchd» 
auf  die  Unipersüät  abguhenäen  Jiingiiiigen  am  Sc^kutf 
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Trendeknbur^  —  Trentepold»  633 

cTm  öffentlichen  Examens  den  2bsten  September  1828  ge-- 
^proehm»  Gtdr,  bei  A*  MülUr  in  JPlönm  15  &  Aofizug 
daraus  in  der  Chronik  der  UniVersitat  Kiel  im  Winter« 

Semeslei'  1828-29.  S.  19  u.  20. 

1216.  \  Trendelenburg  (Adolf  Friedrich)  KL  347 

^  starb  als  königl.  Dan.  Etatsratii  und  ürdentlicher  Pro- 
fessor der  Rechte  zu  Kiel  den  18.  Aug.  1803.  —  Vgl. 
Leiden frost  385$  A«  \\r.  Grameres  Uauschronilc 
S.  65-  67;  F.  A.  Eberl*8  Ueberli^fernngen  Bd.  a.  St.  1. 
(1827)  S*  157$  J«  Q.  Thiefs  Zugabe  zur  Auiobiograpbie 
8.  123. 

1217.  TV^Jicfo/enfci^Ay  (Friedrlcli  AdolQ  Veiierdcs 
Vorhergebenden  —  geb.  zu  £ulin  den  30.  Not.  1802  j  slu- 
dirte  Philologie  zu  Kiel  und  Berlin  ^  ward  auf  der  letzten 

Universität  den  10.  Mai  182G  Docior  der  Philosophie,  und 
ist  gegenwärtig  Hauslehrer  bei  dem  Generalposlmeister  und 
Bnndestagsgesandleui  Freiherrn  von  Nagler  in  Berlin. 
lo.  Dias»  inäug,  PkUoma  de  idein  et  num^ri*  döetrina  ex 
Aristolela  iÜustraia.  Pars  Prior.  Berolini,  1826.  {Leipz,, 
gedr.  bei  FogeL).  ist  ein  Theil  der  uulcr  gleichem  Xilel 
zu  Leipzig  bei  Vogel  erschienenen  Schrift.  1826.  100  S. 
(1  77?^  14  /?).  —  I>aa  ri  M  JtveUf  ro  iif»  9ß  ävm  und 
das  TO  t/  jJv  bei  j^riitoteles.    Ein  Beitrag  zur  /iristü^ 

ieUseiien  Begriffabestimmung  und  *ur  griech.  Syntax,  lia 
Rhein.  Museum  11^  457-83.  —  Recensionen  in  den  Ber- 
liner JahrUichcru  für  wissensch»  Kritik« 

1218.  Trentepohl  (Johann  Jacob)  geb.  zu  Tön- 
Hing  in  der  Landschaft  Eidcrstedl  180..,  sludirte  seit  Mi- 
chaelis 1821  Medicin  und  Naturwissenschaften  in  Kiel, 
ward  im  October  1825  Doctor  der  Medicin  daselbst;  ging 
1826  auf  einem  Chinafaiircr  von  Kopenhagen  als  Schiffs- 
arsft  nach  China,  und  kehrte  1828  mit  reicher  Ausbeute 
für  seine  Wissenschaft  zurück«  Eine  TOn  ihm  entdeckte 
Schneckenart  naniAe  W.  R.  C.  Wiedemann  (s.  d.  Art.)  ihm 
zu  Lhren  Limnobia  Trenh  pofilü.  —  Vgl.  Chron.  d.  Univ. 
Kiel  im  Sommer  1828.  S.26  u.27.  \h  liepiato  crUica  ge^ 
neH$  lehneumottie  epecierum,  quae  KiUae  in  (/.  C)  Fa- 
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6SA  von  I^wnMui^r  Tufesiäa. 

hncU  (s*  d,  Art»)  mtcMO  oMuo  mpmrMie»  mmL  DitM.  im^* 

EiUae,  typia  Mohr,  1825^  4. 

1219.  '^vonTre3enreuter{Son\i\o)  K.351  —  ^  ' 

zu  Pirincberg  den  .  .  •  •  18..  —    Vgl,  Rafsma ii n's  Fan- j 

tlieon  S.dä9;      Schiodel  Th»*.  8«.-  \ 

I 

122a  Turetin  K.  352  —  tUrb  aU  Fm- 

sSsifcher  Sprachmeister  xu  Altona  18 

122L  Twesten  (Auj^ist  Detlev  Christtan  — 

bedient  sieb  lueislcns  nur  des  er8icn  Vornamens)  geb.  xu 
Glttckstadt  den  11.  Aprü  1789,  itudirte  FbiJoJosie  wA 
Theologie  so  Kiel^  wo  er  1810  dat  grofile  ScbassiKbe 
älipendium.  eriiielt^  und  1812  Doctor  der  Pbiiosopbt« 
Ururde,  ging  .darauf  nach  Berlin,  wo  er  noch  in  dea* 
selben  Jahre  Lehrer  am  Friedrichswerderiche/i  Gymnasiim, 
lölö  in&pccior  am  Juachimslhal.  Gymnasium  ward;  »1814 
aufierordeiillicher  Professor  der  Theologie  nnd  Philosophie 
in  Kiely  1810  ordentlicher  Professor  der  Theologie  nad 
auGerurdentiicher  der  Philosuphie  daselbst^  1826  kretrtf 
ihn  die  theologische  Fakultät  der  UniTersitat  Bonn  in  ho- 
norem «um  Doktor  der  Theologie ;  in  dems.  Jahra  «ward 
er  RiUer  vom  üanebrog  und  im  Decbr.  1827  inländisckei 
Mitglied  der  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Kopes- 
hagen.  Er  halle  mehre  Berufungen  ins  Ausland ,  oantirt- 
lieh  nach  Bonn  und  GöUingen,  die  er  jedoch  ablebnJe  udJ 
mit  Gehaltszulage  der  Universität  Kiel  verblieb.  Cgm-  , 
moniaiio  eriUea  do  Hestodi  carmino  quod  inaerMätr  Opfru  - 
et  Dies,  Cum  epunetro  Car.  Frider»  Heinriclii  (s,  d.  Art./ 
KUioä,  in  Ub^  acadm  1815.  ^r«8.  DU  dr^i  okummimkeM 
Symbole,  die  jtugeburg.  Confosuon  ,  u.  die  repo^Uio  omk  | 
feauonie  jiugustanae,   Herausg,  Kiel ,  Akad,  Buclüu  18 IS. 

X  u.  212  gr.  8.  (3  99^)  ~  Gab  mit  Kl.  Harsi 
(  i.  d.  Art. )  heraus:  DU  ungoändoru  jiugshurgUdm  Cba» 

feMäion  f  90  ude  sU        15  30  über sr eben  uforderu  Nach 
MetanckthoihHcken   Quartaua^abc   von  1531«    J}*MUek  u^ä 
IjUoinUoiu    DefagUUken  MeianehihonU  ropoUiU  «oa/if- 
Mioni»  Ati^tMtanae*  Das,  di§s»  1819.  ~    Die  JLogik ,  iai- 
Ö£90nderß  die  AaalyUk.  6chUaw.,  2)^«/  -/mI.  1825.  23 
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|fv8.  (4  «I^X*—  rwhnmg^  äb^r  DogjmaUk  der 
Eirnngelisch - IjUher*  Kirche,  nach  dem  Compendium  du 

Hrn.  D.  de  ff  etle.  1.  TheiL  Hamb.,  Fr.  Perlhes,  1826. 
,  JUfifc  496  S.  gr.  %.  (5  0)^  10  —  Naehrieiu  f^n  dem 
f»  Gelfyehur^  in  PeneylvanUn  tu  errichtenden  theohg^  Sc^ 
minor,  der  {J)eutsc/ien)  E^angcL  ~  Luiher.  Kirchen,  Zufff 
Memsen  dee  gedachten  Seminart.  Daiu  der$*  1826.  fff".  8, 
(It;^  syS).  Mehre  aum  Tbeil  «iionyme  Aufsitae  in 
üeo,  neben  den  Proff.  Dahl  m  a  n  n ,  T  a  i  c  k  u.  W  e  K;  k  e  r, 
Meli  Ton  ihm  mal  redigirlen  tünUerbläUern  ( b  Bde*  Kiel. 
1815-18;  2ßdeu  Hamb.  1819;  gr.  8.)  und  in  den  Kieler 
Beitragen  (2  Bde.  Schlesw.  Iä20  u.  21.  gr.  8.).  Gleiclifalis 
üdhen  einige^  aach  anonyme,  Aufsätze  von  ihm  im  Siaal«- 
Imrger].  Magaabu  (Aotographnm.) 

1222.  Tychaen  (Johann  Stephan)  geb.  au  Horsbüil, 

AmU  Tündern;  17G.,  sludirte  Theologie  und  ward  1785 
Prediljer  in  Selent,  Guis  Lamaiersiiogen.  —  Vgl,  allg. 
ttUAaz.  1797  y  S.1270;  Kirchen*      Kelaeralmanach  1797. 

'in,    oh  Erfahrungen  u.  Anfragen  an  Saeht^ereiändige, 
den  Schwamm  in  Gebäuden  heirej/end.    In  den  Prov.-Bcr. 
ini.  U.  1«     14*21.   Mergimdf^n  in  IdoisUin.  Das.  U.  7* 
;  1.294 -45. 

'      1223.  t  Tychaen  (Nikolai)  K.  362  —  ging^  IHOO 

I  ntch  Kopenhagen,  wo  er  ein  Privilegium  auf  die  von  ihm 
eag^iegte    und   sogenannte  Hirscliapothekc    erhielt ,  starb 
1804.  —   Vgl.  teine  Autobiographie  in  „dal  Norshe  Vi- 
dcnsk.  Selsk.  Skr.  i  dct  19de  Aarh  «  Bd.  1.  H.  1. 8. 285-44 ; 
^jerup  11,  630.    ^i.   ThcoreUeh  og  prakiiik  j^ny Linning 
lÜ  ApothekerkonMimu    Udgiuei  af  /.  F.  Bergeme.  2  Deek. 
KicBbm/i.  1S04,  —    Om  Norek  Bhabwrber  og  d§n  Nftie  iU 
^Pvptüng»   in;  „Nyesle  Sämling  af  del  Korsk.  V  id.  beisk. 
Skr.  B.  1.  S.  69-82.  (Auch  Deulsd^  von  ihm  bearbeUel  in 
tor.  C  r  c  1 1  s  chemischen  Annalen  von  1795).   For»asg  med 
den  Spe,  hyUkea  Bludslilkene  af  liheum  palmaluiu  inde^ 
helde.   Daa.  8.  83*90.   Fwreeeg  med  Foiaeke  i  üensemde 
tu  deryi  Henhed!  Da§.  S.  91-100.  —  Sammemlignende 
i'onteg  med    licJien  hlandic,  og   liehen  ni*^al.    In  der: 

Ny  Samml.  af  dal  Dansk  Vidensfc.  Öelsk«  Skr.  B. 
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636  Tychsen. 

S.  372  'jo.  (Deutsch  in  P.  Scheel,  s.  d.  Art.,  n.  1.  F* 
Degen 's  Abiiandiungen  Bd.  1,  Abth.  20  —  Forawg  med 
itiandsk  Geiinastor  og  R€n$dyr9moo9*  In  NaturhUt.  Seldk 
6kr.  H.  %  S.  139-52.  —  Koget  om  Ch§mUn9TfyiU  og 
Inßydehe  i  sn  Deel  VidensLaber ,  KonsUr  og  Haandt^arker» 
Inn  Skandiiiav.  Museum.  1803.  Bci.2.U.2.  S.  109  -25.  ^ 
FöTBmg  m0ä  N<^9i  Koboii,  for  dwaf  ai  äUat^s  Rimmmu 
^rcmme  MßmMdftarue.  Int  To|>ograph.  Journal  Bd.  4- 
b.  88- in  j.  —  lorsag  med  nogle  Sorier  Aogsali.  In  der 
Nyl  Bibliolii.  for  Physik  B.  2.  S.  229-49.  —  yifhandUag 
om  /9ianM:  Min9rab>aad.  In  Tode'a  Sundbedstidende. 

1224.  f  Tychsen  (Olaus  Gerliard)  KL  552  ^  den 

14.  Decbr.  1735  ist  seiu  Ccburlslag^  und  daher  das  I"  rag- 
xeichen  bei  K.  zu  streichen  — •  Doctor  der  Fliilosopbiey 
ordentlicher  Professor  der  morgenlandiscfaen  Sprachen  und 
Bibliothekar  su  Rostock ,  auch  herzogt.  Meklenb.  Hofralh, 
%vartl  1790  Scniur  der  UjiivtTsilät  und  der  philosophischen 
Facullät,  crliiclt  1803  den  Charakter  eines  Can&leiratlis, 
1810  den  Schwed«  Nordstemordeni  feierte  den  14»  Dedir. 
1813  sein  50)Shriget  AmtsjabileumJ  wobei  er  die  Besla!* 
Iting  zum  Vicccun/.ler  erhielt,  so  wie  er  eine  goldene  auf 
diesen  Tag  geprägte  Denluntinse,.  nebst  einen»  Uendschrei« 
btn  des  Groüsherzogs,  auth  Ton  der  theologischen  und 
Juristischen  Facultät  in  Rostock  mit  der  Doctorwiirde  ge- 
schmückt wurde,  starb  den  30.  Üecbr.  1815.    Er  Mrnrde 
1791  Mitglied  der  ktSnigL  Socielät  der  Wissenschaften  ml 
Upsal,  1792  der  gelehrten  Societlit  der  Volsker  m  Vsl- 
lelri,  1793  der  kouicl.  Akademie  tler  Inschriften,  schönen 
Wissenschaften,  Gefichichtc  und  Alterthümer  zu  Stockholm, 
1796  Correspondentt  der  Akademie  der  WissensdiafleB^  der 
alten  Litteratur  und  der  Künste  zu  Padua,  1798  Mitglisd 
der  königl.  Gesellschaft  der  Wissenschafleu  zu  Kopenhagen, ' 
1801  Ehrenmitglied  der  nal  urforschenden  Gesellschaft  in 
Rostock  I  1803  der  kön.  Akademie  der  Wissenschaften  an 
Berlin,  1813  derjenigen  zu  München.    Die  Ernennung  zuA 
correspondircndcn  Mitglied  der  Universität  zu  Kasan^  mit 
einem  jübrlichen  Gehalte  von  200  Kübeln,  hat  er  nicht 
mehr  erfahren.  —  Vgl.  besonders:  Olnf*  Gerhard  Tych* 

) 
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•en^  oder:  Wanderungeli  dorch  dit  namiigfaltigsteil  Ge» 

biete  der  Biblisch- Asiatischen  Liltcralur.  Ein  Denkniul 
der  Freundschalt  und  Dankbarkeit  von  Ant.  Theod.  Hart* 
rnaun,  Gonaiatorialrath,  Dodor  und  ^roL  dar  Theologie  su 
Koslock.  Bremen,  h  G*  Heyse.  1819*  gr.8«  IrBd.  28  Bog^ 
2nBds  leAblh.  30  Bog.  2e  Äblb.  44  Bog.  3e  Abth«  29  Bog. 
(1820)*  Merkwürdige  Beilagen  dazo*  18  Bc^.  (Das  «ganze 
Werk  kostet  28  ^  8  $  3chrp.  41  $9^  12  /S> .  Bihlisch^ 
Asialischer  Wegweiser  zn  O»  G.  Tychsen,  oder  Wande- 
rungen durch  die  luerkwiirdigslen  Gebiete  der  Bibüsch- 
Asiatiacken  LiUeratnr,  und  die  merkwürdigen  Beilagen, 
▼on  demselben.  Das«  1823*  Ferner  iat  zu  vergl.  Kircken- 
und  Kclzeralmanach  von  1781,  S.  183;  von  1797,  S.  243 ;  / 
J.  B.  Krey's  Andenken  an  die  Rostocker  Gelehrten  St.  8. 
(1816)  &  39-53;  Prov.-Ben  181S.  H.  3.  0.332-36;  Rüder 
IV,  653;  Nicolai's  Magazin  der  Biographien  Bd. 4.  H.3« 
(1819)  i  ;  Saxii  Onomasticon  VilL  p.  2  54.  hh  Ma^ 
hrizi  hUtoria  monetae  Arahicae  e  codice  £sconaienu  cum 

» 

porüs  duormn  eodicum  Leiäenauim  si  exeepiU  atuedoiU 
nune  primwn  edUa,  Perm  ei  iUuatraia*  HottoMi  ap^ 
Sliller.  1797.  116  S.  4.  {i7n^.  i2  ß),  —  Dß  cuneatls  in- 
wriptionibus  PtrsepolUanis  lucubratio.  Cum  diiabus  aera 
0xpre99h  tabulia»  ibid.,  ap*  eundm  1797*  48  S»  4*  (1^9^)  ^ 
Beurtheibtng  der  Qroto f  endlichen  und  Liokisneieimeeken 
Entzifferung  der  PersepolUantuchen  ^eiUclurifien,  Rostock» 
179.«  4«  —  Von  ohrUtUcken  Arabischen  Mun%9JU  Ohne 
Ort  iff.  Jahr.  4.  Thbieddin  ^ümaM«  iraaiaiua  de  le^ 
gaUbue  Artdmm  ponderibue  ei  meneuriem  Ex-  eod,  Aeade^ 
miae  lA^duno  *  Batat^ae ,  additis  excerpti»  e  scriptonbus 
Arabibue  nee  non^wiantibue  iectionibu^  Md  edüM  MabrieU 
hi^loriam  mowiae  ArMcae  epeeianiibite  ediii*  JhetoahU, 
ap»  Stiller,  1800.  75  S«  Erbfolge  eines  EJiemannH 

in  den  Nachlaje  seiner  ohne  Kinder  und  Testament  i^'er- 
etorbenmk  Ehefrm  nach  JOd.  Geeeiten  beuri/ieiit*^  Dae^,  b. 
deme.  1804«  4»  Gutachten  naeh  Jäd^  Üeeeteen  Ober  die 
Frage:  Kann  «in,  vor  einem  christl,  Gericht  fou,  einem 
Jüd,  Ehepcuir  nach  CiuristL  Gesetzen  errichte lea  wechsele 
uitigee  Teetameni  vorherige  eifpniirte  Erbt^eriräge^deeee^ 
hm,  varniehien?   J>as,,  b.  deme*  1806.  74  S.  §r.4.  Da 
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638  lyeksen. 

Unguä9  Fhtfwnieia»  0i  H^hndeM  mutua  aeque^Uaie.  la 
Novis  aclis  societ.  sclentiar.  Upsalicnsis.  Vui.  VIL  (1815) 
8«  S7«-i03«  Brtichsiucka  au9  seiner  nachgelauentn 
Brimfuimmtung*  Mitgclh«Ut  Ton  A.  Tli.  Uartiitiiiitt  iü 
der  Zffflwhrif^  8ul«mielb,  Jahrg  6.  H*  5  ^  An  der  Bi* 
bliotli^ca  sürra  von  A.  G.  Masch  (Haiac  177S-90)  hÄ  er 
grofien  Aoiliail»  BeMHulm  bearbeitet«  er  die  Uebriiscbe 
Lilteralar. 

1225.  Tjchs(7i  (Pctcr  Friedrich)  Broiler  des  Fol* 
genden  und  von  Job»  ölephan  T«  geb*  za  Horsbüll  in  der 
Witidingharde  des  Amtes  Tondern  den  8.  Jun.  1766  ^  stu* 
dirle  Tlieolügie,  ward  1791  auf  Godorf  cxaminirl,  1796 
Üiakonus  in  Landkircben  auf  Febmerni  1820  Archidia> 
#  konus  in  Tondern«  GeisiL  Liedertw^e,  durch  u^elche 
der  ItUialt  der  Ilelitriona'vortrttge  von  jidvcnt  bis  Ostern 
angedeutet  wird,  Tündern^  1821.  36  S.  —  Am  Grabe  des 
ßiingeien  Kikdea  des  Kriegeraifu  tfon  fFildenralht  IL  JU 
C,  C  fVildenrath,  geJialten  den  10.  /«n.  1822.  fm  Husumer 
Wüchcnbl.  18'>2.  Nr.  24.  —  Prciliglcn  aiu  lierurm.,  Weih- 
nachlcn,  Ncujaiirslage  1824  u»  d*  lu.  —  Gedichte  in  den 
P'rov.«Ber.  (Kevidirt.) 

122Ü.  TycliBen  (Thomas  Christian)  360  —  or- 
Oeftllidier  Profeitor  der  Pbiiiwopbitt  au  Güllingen/  ward 
1806  Horratby  1815,  Bitter  ¥om  Danebrog^  1817  Dodor 
der  Tfieolüjjie.  —  Vgl.  Kirclien-  u.  Kelzeralmanach  auf 
1797  S.  Rüder  IV,  663^   Pütter  Bd.  2«  S.  184  ff.; 

Saalfeld  Bd. 8.  &  836-41;  Saxii  On^MMSticon  VlU,  ^418. 

Von  der  Religion  der  Kantasieehen  Volkereeh^itete^ 
In  K.  F.  Stäudlin's  Beiträgen  zur  Philosophie  und  Ge> 
acbieble  der  Relig*«ii  Bd,  4»  (1708)  20O  ff.  —  Bemer- 
kmgen  über  dee  Pt^fl  Catfyie  m  Cambridge  VoreMmg 
eines  Ay(d)i  Kvhen  Bibeiu  ei  kes  zur  yiu.%breilung  des  Christen* 
t/iunia  in  Asia  und  Afrika.  In  Henkelt  lleJißionsannaka 
Bd.  1.  &  110  £.11.  in  Stättdiia'e  ^9g9am  f&t  üeligioa»-^ 
*  Moral r  Kircbengescbkbte  Bd.  1.  H«  1  iiBOi)  S«  tlSlL  ^ 
Da  nnmis  Indicia  maxinw  in  bibliotheca  raf^ia  GücllIii" 
genfii  aeademica  adeennUif,  In  CoaunaatL  societ«  Goett. 
Bd.  14  (180.0  &  158 -62*    De  rei  nmuuriae  apud  Arabee 

Digrtized  by  Google 


lyvhitn.  689 

origiM  et  progräuu,  cum  €xamin§  eriiieo  hUioriiu  monHa& 
j-iraÜLcat^  Makrizn  nuper  erfilae.  Das.  Cil.  15.  Cu/n/nenia- 
Uo,  qua  diaquirUwr ,  quai^nus-  Mu/ianunedes  a Harum  rifU^ 
giMum  »eetairm  ioUrmtrU,  cum  tatmaUM^Ubeüorwn,  qui 
9mb  ieaiam^nti  sip»  paeU  Mufumu^ü  cum  ChrUtiani9  na» 
mirie  ^ircumjerunttir  ^  reciLala  di«  24.  Oct.  a.  1801.  Das.  — 
Z^tf  Afgunorim  origine  el  historUu  Da»,  bd»  16»  43-66« 
De  eommtrciU  ti  wufigaiionibt$9  Hehratorum  anU  ss^ilium 
Babyionicum,  Dax.  8*  150'- 79«  De  numU  t^iemm  Ptr» 
90tuni  in  nunwphylacio  serenits,  Ducis  Gothano  aUaen^aUs 
comfiu  L  la:  Commeiiü.  recentior,  societ«  GoeUin^  Bü,  1. 
(I8id}'  8'  t*26»  Commeni*  aliera,  qua  regum  jieluummi^ 
darum  el  PurlUorum,  a,  Arsacidariim  numi  illustr.  Das» 
Com/n,  HL,  qua  re^um  Sarmnidarmn  numi  illustr,  Daa» 
Bd«  2%  1224«  Comm,  IV.  qua  inprimis  tetradraehmoiB 
jirsacidomin  rsemaenlur.  Dat.  Bd.  5.  S.3-56.  Da  nuniU 
OrientalibuH  in  hihlioUicca  regia  Coeltin^ensi  adsert^alia,  / 
inpriinis  Siiäyincidat'um  et  Gengiscantdarum»  Das.  89-120« 
Da  poaaaoa  Artäium  ptigina  ai  indola  asBtiquiautaa»  DflS^ 
&28Ö-S7.  Da  chartaa  papyraeeaa  im  Buropa  per  madium 
aet'U/ii  usu  ejusque  iernii/io ,  praemism  LllwUratLoiie  duorum 
fragmentoru/n  ia  papyro  acriptorum  cominent»  I  at  //•  Das. 
Bd«4»  S«  141-208»  Da  inacripiionibua  Jndicia  at  prif^ilagiis 
Jiidaaorum  ai  Chriaiianorum  8%  Thomaa  in  ora  Maiaharica, 
cum  explicatioae  in&criptionts  iriiinguis  a  ßuchanano  ad^ 
latae.  Das.  Bd«5.  Ö.3-60*  Da  defecUhua  rai  numariaa 
Muhammadarum  aupplandia.  Das»  $•  69"*  96«  Da  numo 
jiihanianai  tairadraehmo  antiquiaa*  in  ihesattri»  hiblioiheeaa 
univera.  regiae  adieri'at.  Das,  S.  259-70.  —  Von  seiner 
Ausgabe  von  J.  B«  i&oppe*«  Neuem  Testameot  (s.  K»)  . 
ercchieu  1822  die  3te  yerbesserte  und  vermehrle  Aufgabe«  — 

Werauch  einer  Erläuterung  der  pon  Ktesias  an^^e/uhrten  Di- 
diachan  JF'örter  uua  dem  Persiac/ien^  und  1^'läutarungen 
aua  dam  Baroßaohan  iabar  dia  Naman  mm»  JPUaargadu  und 
PeraapoUa*  Dia  'Ha  u,  Sia  Beilaga  %u  A%  H.  Haaran'a 
Ideen  über  die  Politih ,  deih  J  er  Lehr  und  den  Jl<uidel  der 
aUan  IVelt.  Th.  1.  Abt/i,  1.  Göttingen.  18üü.  —  Koyron 
T«  fmäl**Op.iipaak  i^äniiSamnaaipQathomariooirum  likriXIK* 
Nunc  primum  ad  Ubrmrum  mamucrlptorüm  fidam  at  Ptforum 
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doMnun  eomisciamt  r^cenmiii,  r0§iiiuii  4i  mppim4u  ^t- 
e9»9nuni  obBertHUioiu*  C»       Meymii.   ArgtnUurati.  1807. 

8.  —    (y.  D.)   Michaelis  und  (C )  Alffbu/w.    hi  dtn 
Kieler  Blättern  Vnl  .i.  (1816)  II.  3.  Nr.  20.  U  —  Gro«« 
moliil  i/tr  jirabisahsn  Sehrifiqtraahß  für  dm  eniet^ 
UrrMu  MW  dinigm  jiumägtn  au»  d^m  Kormit»  Gotim- 

gen,  DleUricli,  /7//.  2ö4a.40S.  ^r.  ö.  (3  2?^  8^j} 

V 

ü.  . 

1227.  f  X'ffliamen  (Johann  Kaspar)  yicllolr]!»  em 
lluUteüiej;  von  Geburt^  da  noch  An  verwandle  von  ihm  in 
Altona  wohnen  soUen^  vrar  Ki^enthiimer  des  Guts  Gotl* 
inann»förile  bei  Schwerin  |  und  slarb  den  2L  Mars  18??. 

'tik,  BUhre  Aufsäl/c  in  den  Annaltii  der  Mekleab.  Lünü- 
Wirihschaftsgesellftchaft.  (Mitgelheilt.} 

1229.  f  /tJ^^ (Gustav  Frlcdilcli)  unbekannt.  IhWei- 
eh/M  $ind  die  Urtaeheth  der  Noth  unter  unsmra  lAmdwir- 
ihen,  und  wU,  Ut  ihr  abaukeifin?  In  den  Lindwirtk- 
schaftlichcn  Hefttn  der  S.  H.  patriot.  Geaellacfa.  H.  5, 

1228.  Viert  *)  (Friedrich  August)  geb.  zu  Eutin 

den  28.  Od.  17S0,  erhielt  zuerst  Unten  ithl  vun  seinem 
Vater,  dann  in  der  lalcm.  bchuJc  seiner  Vaterstadt  von 
J.  U.  Vols,  F.  K.  Wolf  und  G.  G.  Bredow  (s.  diese  Arl.J^ 
sludirte  hierauf  in  Halle  Theologie  und  Philologie,  ging 
dann  nach  Jena,  und  1803  als  Erzieher  der  öuhne  dis 
Geh.  R.  V.  Franzius  nach  Danzig^  18U7  nach.  Weimar  als 
Lehrer  bei  F,  r.  SchiUer^s  Kindern^  und  folgte  1808  dem 
Kufie  als  Bibliothekar  und  Lehrer  an  Gymnasium  nach 
Gotha.  Er  ibt  auch  Doclur  der  Philosophie.  hh  Ueber 
die  LiUeralur  FranJtreic/ts  im  18«  Jahrhuwiert.  Zwei  jib^ 
handlangen  von  Barenie  k*  Jb/«  jiue  dem  Dransoe»  nhere. 
u,  mit  j4nmerk,  heratisf:eg,  Jena,  1810.  —  Ueher  Fox  ah 
Schrijtuteller.    In  C.  M.  Wieland's  Neuem  Deutschea 
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Mercur.  1810.  St.  3.  6.146-74.  —  Gemälde  von  Grie- 
clteniand»  Kunigab,  1811.  (eigenll.  18iÜ.)  12.  (Ein  Bruch- 
ittick  daraas  stand  znartl  in  den  AUg.  gcc^r«  £plieiii«  IftiO» 
JoL  &227«36.}  *  SmäfokrMtm  über  dU  imeel  Lemfm 
und  den  Mo.nchyio^»  In  den  AlJgem.  geograph.  Epheme- 
riden  Bd.  39.  (1812)  6.361-86.  Haben  die  Griechen  uer-- 
mtchi,  di€  GrSfse  der  Erdkugel  m  besiimmm  oder  nicht? 
Dat.  Bd.  4L  ^.  129-55*  lieber  dU  Art  der  Griechen  und 
Römer  die  Entfernungea  zu  bestimmen ,  und  iiher  das  Sta- 
dium* Ein  Fersuch.  Das.  Bd.  42.  (Auch  besonders  abge- 
drackly  Weimar«  1813«  gr«  8«)  Untereuehimgen  Ober 
die  Geographie  des  Hekataue  und  Damoeteem  ¥Feimar. 
1814.  ^r.  8«  —  Bemerkungen  Uber  Homers  Geograp/uem 
Das»  1815.  grm  8«  —  Handbuch  der  Geographie  der  Grie^ 
eben  und  M&mer  pon  den  fräheeten  Zeiten  bin  eeef  Ftoie^ 
maae.  Dae.  Ir  Bd.  in  %  Abth.  mit  Charten.  1816«  2n  Bde. 
itie  Aiih,  1821.  ^r.  8.  —  Gab  licraus:  Dr.  Martin  La-» 
there  Eeben,  mdt  einer  lunen  Uejbrmationsgesc/uc/iis 
Deutechiande  und  derßn  JJtteraUtr,  von  (seinem  Vater) 
G.  n.  A.  Ukert  (s*  d.  folg.  Art.)  2  23U^.  GoOa.  1817. 
gr.  8.  —  Von  der  Neuen  Bibliolhsk  der  wichtigsten  Reise^ 
beschreibungen  bearbeitete  er  Bd.  27  (  Weimar  182i.  gr.8»} 
welcher  1}  hannein  Beiee  durel^  Kieinaeien,  Armenien  ii« 
Knrdieian  in  den  Jahren  1813  u.  14  ;  2)  Beaufhrt^e  Karu^ 
manta,  oder  Beschreibung  der  Südkäsie  t*on  Asien,  ent* 
hält»  «—  Italien»  Chreetomaihie.  Mit  einem  fVörterbuche. 
Gotha.  1823.  gi*.  8.  —  Folletändige  und  neueeie  JBrdbe^ 
echreibung  der  Nord^  und  Südhälfte  Pon  Afrika,  Mit 
einer  Einleitung  zur  Statistik  dieser  Länder*  2  Bde.  IVei- 

'  mar,  1824  gr.8*  (Macht  anch  die  6sta  Abtheilang 

ans  Ton  dem  ToUst&ndigen  Handbuch  der  neusten  Erdba* 
Schreibung,  welches  er  seit  der  2ten  Abiheilung  (1821)  mit 

*  A.  C  Gaspari,  G.  Hassel,  J.  G.  F.  Cannabich  u. 
J.  G*  Guismut hs  herausgab.)  —  Isl  mil  dem  Hof* 
rath  tt.  Prof.  A.  H.  L«  Heeren  in  Gdttingen  Redakteur 
einer  bei  l'r.  rorUics  in  Gülha  erscheinenden  sUgemcinea 

Europäi^hea  Staatengeschichta»  (Aütgelhcilt.) 
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Vkert  —  Unzen 

1230-    f  Ukert   (Georg   Heinrich  Albreck) 
iL  364  ~  Vater  des  Vork^i^gffkeiidcB  n.  dm  HadiloHiMiM«*- 

Hofprediger  in  Eutins  starb  zu  Gotha  den  S.März  1814.— 
Vgl.  Nationalzeit.  d.  Deutschen  1814|  Nr.il;  (sein  eignes; 
Leben  Lulliere  Bd*  i.  Vorrede;  Löf  1er MafaEyi  fit 
Prediger  VIII  ^  1.  Haupthhr€n  chrUtUcTien  RtMgim 
für  Kaitchumeiien.  Lüh,  1795.  —  Neu€S  Leselnich  fü 
du  Eutini9ohß  Fr^isehuU.  Dob*  1796«  JSßbU  minem  .Jm^ 
hmng9*  ^  Ann€iien  dßr  ÜBudmiM  Buim*  Ne^t  mmfT^ 
pograplue  des  FiiratenÜin  Lübeck*  Eulin*  1809.  — -  JD*  Mtr- 
iin  LtUher9  L^n,  mii  einer  htrtef^  IieformoiimugtsMekt$ 
DmUsehlande  und  deren  Iditeratur.  Hetmis gegeben  «la 
(seinem  Sobne)  F.  A,  JJLert  (s.  Torlierg.  Art.).  G^m, 
1817«  2^  Thle*  gr^  8.  (AfitgetiieatO 

1231.  f  Ukert  (Heinrich  Christian  Theodor) 
geb*  ztt  £utiii  den  17.  Dec.  1.784^  besuchte  die  lal^sW» 
Scbole  seiner  Vaterstadt,  wo  J.  H.  Voß  und  G.  G.  Br^ 
dow  (s.  d.  Art.)  seine  Lehrer  vraren^  sludirle  in  Helmstldi^ 
WO  H,  r.  K*  Henke  ihn.  lieb  gewann;  ward  dann  Ldber 
am  G^mnasiam  zn  Holzminden,  wo  er  1809  slaib.*» 
ygl.  Rudrer  IV,  675,  wo  aber  eigentlich  ^in  Bruder 
F.  A,  U«  genannt  ist.  \\.  BeaniworUing  der  von  der  üi« 
'  Preupe.  yiiademie  der  FFieeeneehaften  eu  Berlin  fStr  im 
Jahr  ISOG  aufgegebenen  Preisfrage:  fVarum  die  Ci^iU*i' 
rung  dee  Menachengeechleehiee  nur  im  Oriente  gefnniea 
Heerde,  ufeleAer  der  -Pteie  pon  50  ^Jjmumeufe  wAitmnt 
wurde.  Berlin.  1807  (eig.  180G).  (Milgelheilt.) 

1232.  -j-  Vlkh  (Johann)  K.  364  —  war  seit  1777 

Zocbtbaiisprediger  in  Glückstadt  gewesen ,  nnd  staib  ik 

Conpastor  za  Grube,  Amts  Cismar,  den  21.  Jul.  I80i 

Vgl.  historisches  Taschenbuch  für  Prediger  etc.  auf  iSlJ» 
S.  13. 

1233.  f  Unzer  (Christian  Friedrich^  geb.  zu  We^ 
nigcrode  1750,  war  gräfi.  Slolbergischer  Forstschreihri 
priwtiiirte  einige  Jahre,  und  noch  1802,  in  Altona,  ftaib 
18.,.—  Vgl.  Hamburg  u.  Altona.  1802.  Bd.  4.  S.  227. 
\\»  Erhielt  von  der  Hamb,  patriot.  Gesellschaß  einen  Ardi 
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wife«  LSittiig  der  Aafgabe  über  das  „Kcpfmi  ämr  Bäume 
—  Mehr«  dia  FortlwisseBtdMift  und  fÜUerei  betreffende 
4UMfteo. 

1234.  Vnzer  (Jolianu  August)  K.  365  —  starb 
ds  Doctor  der  Median  md  aitsübeitder  Anl  "su  Altona 

'IbI  3.  AprU  1799.  —  VgL  Jörden's  Lexikon«  Bd.  5. 
S.  121 -25;  Leidenfrosl  V,  414;  Ii  ü  d  e  r  IV,  736;  Nie- 
dmackseii  \  167^  S.  U.  Cbronik  1800.  Nr,  2.  &56n.ö7; 
Allg.  Hter.  Anz.  1800.  Nr.  73;  LadTokat  9,  8.1032; 
Küttner's  Charaklerc  deutscher  Dichter  1,  317 j  Denk- 
würdigkeiten ttiie  dem  Leben  auigeseiclineler  Denttchen 
&580. 

1235.  f  £/>ueir' ( Johaim  Chtit^opli)  K.  367 

Dodor  und  Professor  der  Medictn,  >yard  als  Fbysikus  der 
filadl  Altona  1801  anf  Antucbenr  in  Gnaden  antlaaMni  und 
llarb  auf  einer  Itadereite  an  Oöllingen  den  30.  Aug.  1809»'  * 

—  Vgl.  Hamb.  u.  AU.  18ü2  Bd.  i.  S.  GO;  Bd.  4.  S.  228; 
Leidenfroat  414;  Rüder  IV,  736;  Almanacb  der 
BeUitriBten  S.202;  Raramann'a  Dichtemekrolcf  S.  194; 
Dessen  HandwÖrlerbiich  S.  353 ;  IS iedcrsachsen^  I,  167; 
den  b  reimiiibi^en  1809.  Nr.  257.  SchaußpUk.  Hamb. 

v^ßerUn.  1782.  (Diese  Scilrift  fehlt  b.  K.)  ^  Beilhhd^* 
Todlenfeier.  (Gedicht.)  In  den  Prov.-Ber.  1798  H,  5. 
S.  25-38.  —  Ilinterlassene  Sclwiftcti  poeUMciun  InhaiiM* 
2  2%«»^  MU  dem  Bikbufe  de»  J}iehiere  pon  Jhmaelerm 
Akoaa,  Hammench.  1811.  (7  7/^,  Sehrp.  9  ntfO* 

1236.  f  Unzer  (Heinrich  Friedrich)  Sohn  des  Vor- 

hergehenden  —  geb.  zu  Altona  den  28.  März  1783;^  studirie 
Msdicin,  ward  1806  su  Kiel  Dodor  derselben  und  ans» 
übender  Arzt  in  Altona^  tto  er  den  23.  Ffbrner  1814 
slürb.  —  Vgl.  rrov.-ßer.  1811,  II.  4.  S.  409.  J>.  m^ft. 
inaug.  de  i^ere  nitroao  osydato,  Kiliae,  iypis  Mohr»  1806. 
44t 
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1237.  f  Falentiner  (Christian  August  1)  K.  36s  —  ' 
Probst  und  Haoptpredi^er  su  Elmshorn  in  der  Grahdiaft 
Rantzau^  ward  i90i  köa.  DSn«  Consisforialratfa ,  isiü 

Riller  vom  Dancbrog,  und  «larb,  92  Jahr  aU,  den  14.  April 

1816.  —  VgL  Frov.-Ber.  1817.  H.2,S.W1}  H.a.8«291-J0(b 
Bereehm$fig§n  (nickt  Batrachlung,  wia  K.  kat)  M  dtr 

jib^ab€  II.  Annahme  Pndig9rdien9iea  auf  dem  Lande, 
/iitjii  ?küue  heraufige g§ben  und  mit  Zusätzen  permehrt  t>on 
(seinem  Sohne)  F.  A,  VaienÜMr  (s.  d.  Arl.),  Hamb,,  ,0^^ 
dermamu  1810«  70  &  (I  V^fh 

1338.  f /"o/m^iW  (Christiaii  August  2)  jungsler 

Sohn  des  Vorhergehenden  —  ^eb.  zu  Boreu  *n  Angeln  dca 
21.  März  1774,  studirte  Theologie  in  Kiel,  ward  1796  aaC 
GoUorf  ezaminirt,  1800  Fastor  xU  Moisnm  an!  der  Insel 
Sylt,  wo  «r  den  23. Mai  1817  starb.  —  Vgl.  ProY.-Ber. 

1817.  11.  3.  S.  306  u.  7;  1818.  H.  1.  S.  61 5  H.4.  S.  425-2?, 
hh  Kirchenliste  der  Gemeine  zu  Mormm  im  abgewiefkmm 
Jahrhmdmru.  In  der  S«*H.  Ckrontk.  1801.  Nr.  8.  S.  11-14« 
—  Btsehreibang  nrur  eu  Morsum  twf  Sjli  aii,sg€flihrun 
Mü/dent^erbesserung.  In  den  ProY.  -  Ber.  1817.  H.  2. 
S.  221 -25.  —  *Chn4iim  Augmti  FaUnüner  (sein  Vater). 
Das.  H.  3.  S.  293 -306. 

1239.  FaUntmer  (Chrisiian  August  3)  Sohn  von 

Georg  Wiliieliu  V.  —  geb.  zu  Flensburg  den  26.  Jun.  1798,  1 
sludirle  seit  1818  Theologie  zu  Jena  und  Kiel,  ward  18Si 
auf  Gottorf  examinirt|  1824  Katecket  an  der  Dentscksa 
St.  Petrikircke  zn  Kopenhagen,  1828  Haupipredigcr  xti 
Ikiligenhafen.  \\,  Die  Wahl  des  Predigers  in  der  chrith 
Üchen  Gemeine.  Ein^  PrsdigU  Kopenhagen:,  bei  Brummm 
inComm.  1824.  285.  gr.8.  (6^  —  Bleibe  bei  wte,  dem 
€9  Abend  werden!  und:  Von  der  ylafzeichrmng  im- 
serer  Tage.  Zwei  Predigten,  beim  JahreswecJisel  1827-28 
in  der  St.  Peui-Kireh»  su  Ki^HnAagen  gebalieiu  Bat* 
dere.  1828. 
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124a  t  FaUnÜr^er  (Friedrich)  zweifer  Sohn  von 
Cbristian  August  V.  !•  —  K.  3G8        Doclor  der  Philo-    >  > 
rnfkiß,  waid  1797  ordentlicher  Frofeiaor  d«r  Mathtmalik 
«Siel,  1799  sugleich  akademitcher  AedU,  und  starb  da* 

•dbsr  den  29.  Jnlius  18i3.  —  Ygh  Lelpz.  Lilt.  Zeit*  1814, 
Sr.  115$  ProY.-Bar.  1814,  S.  141.  f).  £in  Paar  fFori^ 
iBßr  doB  Siudium  der  maihmaU  WUeenechafttm  an  dU 
aaj  der  hiesigen  Unit^erailül  Studirenden»  Kiel,  gedr. 
iBm'Uck.  1797.  10  4^  ~  Ueber  die  Mweckmä/sigeien 
trmtdanetdlten  im  großen  Städten*  Eine  Abhandlung, 
welcher  die  LuaigL  Ce^elUchaft  der  IViasemchaflen  tu 
ä/fenhagen  den  >ereten  Preie  (300  Rthln}  9uet kannte» 
JFkuA,,  Sohn.  1797.  ~  Ueber  die  Pntersgefahr  bei  öf- 
f entliehen  JacLeLuifzilgen*  In  den  Blättern  für  Pulizei  u. 
CuUur.  1799  8t«  2*  &  138-44.  Veber  Schoraeteia/eger  und 
Sehenuieine.  Baa.  1803.  St.  3.  5.26^-83. 

1241.  FalefUiner  (Georg  Willielm)  driUer  Sohn 
9Wi  Christian  August  V.  1.  —  geb.  su  Boren  in  Angeln 
<ien  17.  Febr.  1766,  stiidirlc  Tiieologie,  ward  1789  Dia- 
:  lauas  in  Crempe,  1797  dasselba  an  der  St.  ]lrIarien*Kirche 
I  fti  Flensburg  I  1825  Hauptprediger  an  derselben.  —  Ygl. 
S.  H.  bislor.  Kirchen-  u«  Schulalm.  auf  1801  S.  33  u.  34. 
it»  *An  die  Fieneburger.  '  Eine  Einladung  wir  Feier  dee 
Meifeeiee  der  Befirmaiion*  FUn^.;  gedr.  bei  G.  G  Jäger, 
1817.  31  S.  (2uial  aufgelegt  vor  dem  2ten  i\]j(iruck  iiat  er 
lieh  fsnannt«)  7-  Einige  Bemerkungen  äbefdie  den  il»Oet, 
im  hingeriehieien  yerbreeher.  In  L.  A.  Oulich'a 
Behrifl:  Schuld  u.  Strafe.  Flensburg.  1821.  S.  247  iF.  — » 
Ckranik  pon  Flensburg  vom  Jahre  1820.  In  Bd.  2  der 
Mittheilong^n  anr  Yalerlandskunde,  oder  Bd.  5  derScfarif* 

teil  der  S.  II.  palriot.  Gesellsch.  (1822.)  Auch  besonders 
gedruckt.  Alluna,  Hammerich.  1822.  66  S.  (1  a?)^).  Die 
Üedentung  dee  taueend/ährigem  ,Jubelfeeiee  'am  ereten 
langst ia^e  1826.  Flensb,  1826^  gedr.  b,  Jiiger,  46  S.  mit 
2  Steindrucken.  —  Lieferl  seit  1816  jährlich  die  Chronik 
der  S.  H.  Geistlichkeit  in  den  FroT.*Ber.  Kleine  awh 
Byrne  Aufsatze  in  dem  StaaUb.  Magazin,  tind  in  den 
Prov.  •  Ber.  (ßevidirt.) 
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1242.  Faletiliner  (Jobauu  Heiuncii  Friedrich) 
Sohn  Yon  Prifidridi  V.  geb.  s«  Kiel  den  SO.  Nor.  1801* 
8lndiHe  BCedicki  «nd  ward  182S  sn  Eiel  Dodor  deradlM, 
ist  seit  Odieru  «clljigeii  Jahres  ausüljender  Arzt  in  llufuoi. 
^.  DtM#.  inaug.  (U  üiAog^neu.  Küsae,  typ.  JkUhr.  Ili23*  4« 
(ReTidtrtO 

1243.  Faleniwer  (Vsleuüti  Adi'hu)  ältester  Sijliii 
von  Christian  Auguil  V.  !•       geb.  zu  Boren  in  Angeln 

1754^  stadirte  Theologie  za  Kiel,  ward  1778  auf  Gotlorf 

examinirt^  1781  Tastor  zu  Grurseiibroilc,  1784  zu  Pruos* 
dorf «  Propsiey  Segeberg«  Bertehnungm  M  dw  \jbg9b% 
und  Ann(»hm§  d€%  Predign-dUn^U*  aaf  d^m  Land^,  «oit 

(seinem  Vater)  Christian  yfagust  Valentiner ,  Probsien  in 
Elmshorn*  Anfa  AW«  lieruus gegeben  u,  mit  ZuaäUen  t^ff" 
iMhri^  Hamb.,  Gandtrmanju  1810,  70  S«  (1  wjC). 

1244.  Fo^eiitiner  (.  )  war  1 81 6  Peiisionair 

auf  Ftttlerkampy  hat  eich  nachher, auf  Seeland  angefcanft» 
wo  er  lebt.  —   Vergl.  Prov.-Ber.  1817.  H.  6.  8.688. 

fl*  ^Ueber  die  Schädlichkeit  der  Maikäfer  und  Enger Un^g, 
und  Ober  di^  Miiitl  tu  ihrw  Fsriilgung*  In  den  Fror- 
Ber.  1816.  H«  2.  S.  163-67» 

1245.  Faiett  (Job.  Jacob  Meno)  K.  368  ward 

1797  AHjuiict  der  philosophischen  Faciillät  und  Conreclor 
der  btadlschule  in  Kiel,  180U  (nicht  lBü3)  iieclor  zu  Ou 
lemdorf  im  Lande  Uadaln,  IgIO  de»  Geiehf|ameb«l«  in 
Olfiekttadt,  1814  des  Gymnasinne  tu  Stade.  —  Vtr^ 
1  ickeuscher's  Gelehrlen  -  Geschichle  TOn  Erlaogen 
AMh,  3.  S.  224-27$  Kai&mann's  Panlheon  S.a4a;  J«Mt 
Mülier'a  Frogr.  v.  1781  8.M;  O«  Thiefe  MbH« 
biographle  Bd.  2.  S.109;  1S9-42,  145,  298,  846,  389,  401. 
k^,  Probe  ecner  neuen  Ueber&etzung  der  Dichtkunst  det 
j^riMtoteies.  Kiel,  1799  ,  gedr.  b.  Mokf^  32  &  (  Ff^fi^  — 
UritiwkB  Tkaiim,  Qdsit  Oe^nräcke,  d9n  •tsiswO^eßikeiit^ll^- 
Um  der  SngL  Sjftmokif  m  erlernen.  Zum  Gebranch  in  öf- 
fentlichen Jiichulen  geeammeW*  Hamb,  1802.  —  Üömieehe 
liudim,  tuUr  Cfeepräoke  aue  Pfmuim  und  T&rm,  mtr  Bt* 
itmguug  d»  Fertigkni^  guUs  Laifiß  a»  epti^Aen,  geeuu^ 


I 
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maU,  Ronneb.  u»  Leipt.  18U3.  2te  SammL  1805.  ^uSammL 
1806«        FranzösUche  llialia ,  oder  Gebräche  aus  Mo- 
/mpWi  sup  Eritmgung  dar  J^Ugknl,  gutes  ItaMomoA  s» 
apr0^im,  gesamm^U»  Hamh,  1804.  —  'A/H#rorillNPft  «i^ 
-TroiJfriK^^t    Aristoteles  Buch  von  der  Dichtkunst»    Zum  Ge^ 
brauch  für  Gymnasiasten  von  iSieuem  aus  dem  Griechischen 
üjMr99tMi,  und  mit  Anmn'ioängm  eriäitUri.  lätipB»  iftOS« 
gr^Sm       FMibungtm  mum  Sehreibßn  det  eektem  En^Uöban. 
Hannoi'et  ,  1804.  —    Anahrcons  ijs ,  Iis  lu  i9s  ZJed,  Ifll 
Intellig.-BL  zum  Journal  Hamb.  u.  Alt.  1805.  Nr.  12«  — 
Fergieiekung  des  ZeitworU  dsr  Engk  l^pfoch^  mäi  dem 
ZeUwotte  der  Deuiechen,  Frmeoeieehen ,  Zaieimethem  «* 
Oriechisc/ten  Sprache.     GläcL'st.   1810,  gedr,  b.  Aiigustiiu 
(Frogr.)  —    BiogrcqyJdsche  ümrieae  der  PortügL  Griec/u 
SMfteUlier,  nebei  Preke  einer  .mum  meir*  lUbereetmmg 
der  Anäkreonüeehen  Lieder^  dem  Originmle  gcgenUher» 
J)as.j  gedr.  b.  dems.  1811.  83  5.  (Progr.)  —    Ueber  die 
Aficente  der  Griech.  Sprache»  Das.,  gedr*  b»  äeme*  (1812). 
64  &  (Progr.)  —  Ob  die  Engl  Sprache  mir  Meemi^,  oder 
auch  eine  Quantität  habe.  Dae^,  gedr.  ^  deme.  1818. 
(Progr.)  —  Anzeige  der  geendigten  Lectionen.  Das,,  gedr. 
bm  deme.  1814.   16  S.  —    Debohrahs  SiegesUsd.    In  der 
krilikchen  BibltOlhek  für  das  Schul-  und  UnterricOitsweseiw 
1819  Bd.  2.  (H.  8)  8.801.   Anakretme  ^\  6*,  6«  ».  14« 
Lied,  Das.  H.  7.  S«711.  C**e^cn  ^^^^  i"^  Progr.  v.  1811) 
—  De  Arieioieiie  eonaHio  in  iibro  de  arte  poetica  con^ 
eeribmda  notnedme  ditpuiatar.  1819.  4*  (PrOgr.)  —  Ari^ 
etotelis  de  arte  poetica  Uber  in  de  re  iragiea  eommenia^ 
tionem   revocatus.     Accedunt    diversae   lectiones,  Goslar» 
1831*  4*  (Progr.)  —   J^frieaie  poeaie  epeoiee  et  forma  ad^ 
itmbratur.   Stadae.  1822.  8  S.  4.  (Progr.) «~  Dae  Auge- 
burgische  Glauhen^heLenntnirs  nach  der  Wittenherger  Aue" 
gäbe-  pon  1533.    Die  Glaubensbekenntnisse ,   woraus  das 
Attgebvrgieehe  emtetanden  eein  eoU,  nebet  der  Katholiken 
Widerlegung  der  17  Torgieehen  AriiieL   FOr  ÖymnaUen^ 
Seminarien  und  Schulen,    Mit  einer  kurzen  Einleitung  und 
Prüfung.  Hann.,  IMin.Ji^%Q»  r/Iu.  iOl  S.  ii  tniC  2  ß)  — 
Oedidrte  in  den  Beiträgen  snr  Poesfe  der  NiedersacliA^a 
(Hamb.  1782);  im  lournal  Hamb.      AHona^  ii.  ia  an- 
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dem  ZciUdiriÜeii4  Recctttionen  in  Seebode 'j  kriU 
fiiUioUielu 

1246.  FalM  (Karl  JuHns  Meno)         dte  V^r» 

Iwrgebeiiden  geb.  zu  Erlangen,  wo  tein  Vater  ditiuU 
'PntHdkieetit  der  Pbiloeopbie  wir,  den  21.  Seplbrw  ITST^ 
mrd  Lieotenaiit  beim  Lcibregiment  der  Königiiitt  foft 

Dänemark  in  Glücksledt,  stndirfe  dann,  1815  re<)acirf ,  sn 
Götlingen  die  iiecble,  ward  1819  Privaldocent  und  1820 
Doctgr  dereelbc«  deielbeC.  .  \h*  CammenuuiQ  ad  U^pumi 
fragmtnium  TU.  17  1. 9-17,  e«ii  rfff  retentionibaa  ex  Hu 

faciendis.    Goetüngae.  1820.  FJU  lu  48  S.  s:n  8.  —  Prah- 
iisch^  theoretische  Abhandlungen  aus  Jeui  Gebiete  des  üö* 
mUehen  Pripotreehue.  Bm§9  Bäeihtu    Göiiingm,  Btmm 
htueh.  1824.  X/I  u.  MS.  8  ß).  —  Iku  RnAt  dw 

nothwendigen  testamentarischen  Bei  ilvksichiiguhg  gcu  i^'^er 
yerwandten ,  oder  das  sogenannte  ^otherbenreclu  praktisdi 
idargeetetii*  AU  AnJkundigimg  eeiner  I^deiUfworlesungen» 
Dae.,  DemrUch.  1826.  7i  Bog.  gr.  8.  (1  W#  12  ß^.  — 
Ausführliche H  J^ehrbuch  des  praktischen  PandettenrecJties, 
insbesondere  für  akademische  Vorlesungen,  heiptm, 
Läufer.  iru,2rBd,  1828;  $rBd^  1829«  (1519^ 

1247.  Veltheim  (Karl  Fcr  diu  and)  geb.  zu  Breslaa 
den  16.  März  1776,  seit  1796  in  k6n.  Dan.  Mililairdicnsiei^ 
icit  1805  gelehrter  RalbsTerwandter  in  Kiel.  Jeih 

confessoria  et  negatoria»  Kiliae ,  e  regia  typograph,  scholm, 
1822.  48  S.  4.  (1  77?^)  —  "^CrinUnalrechispf/ege  in  der 
Btadi  Kiel,  im  Jahrhundert  per  und  nach  Minfähnmg  der 
CaroUna.   Itt  Kieler  WoebenbU  1821,  St.  46  9.  Wieder 

abgedruckt  im  Slaalsb.  Mag.  Bd. 4.  (1824)  H.  1.  S. 205-26.  — 

 » 

^Kirchen  wid  Kapellen  der  Stadt  Ki^eL  Im  Kieler  Wo* 
chenbl»  1825  St  25  n.  25;  wieder  gedruckt  im  Slaalib» 
Mag.  Bd.  7.  (1827)  H.  1.  8.  225-28.  —  Lateinitcbe  Ge- 

didile  im  Kieler  ^^  ochenblalle;  wovon  aucFi  eins  auf  den 
1.  Nov.  1828.  besonders  gedruckt  ist*  iüel,  bei  Molir.  i:'oU 
(UevidiH.) 

1248.  Veltheim  (Ileiurich)  Sohn  des  Voriicrgehen- 
den  — .  geb.  xu  Kiel^  den  9.  inli  1809,  slodirl  aett  Mi« 
chielis  1827  Juriq^rndens  auf  der  Univenilit  seiner  Vn* 
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ttwiiiiU.  1^  Poetisdift  Beilrifge  zu  dem  in  Uaabiirg  «r- 
toliigBiiMn  Bhltft  Koma»  luid  M«rkar|  ao  wie  wa  aiKUra 

Zcilschriflen ,  dem  Rendsb.  Wocben))]al( ,  dem  bei  Nesficr 
,4a  Hamb,  eraolu  Uauefrtaad  und  meiiren«  Von  ihm. 
;  UM  »gdtitcm  fiae  Seaundung  .seker  Epigramme  etedwilnew. 

(^Ti'rli'rt) 

1249.  f  yithi  (Alezander)  K.  $70  —  elarb  alt  Or- 

ganift  und  Schulklxrer  zu  Satrup  in  Angeln  den  23*  De- 
cmber  1819* 

'       1250*   f^ent  (Hans  Lorenz  Andreas)  geb.  zu  Iladc-  , 
mmchen,  in  der  frobslei  Kendaburg^  wo  sein  Valer  Tre» 
diger  war,  den  10«  April  1785 ^  elndirte  Theologie,  ward 
tSll  Diakonus  zu  Tcllirigstcdt  in  Nordcrdillimarschcn,  und  » 
1S15|  nach  «eines  Vaters  Tode ,  Tastur  in  Hademarschen, 

I  All  Pseudonym  NethYaL  ^Iti  die  Ehr^  dar  Aiia- 

imr  Bibel  gerettet?  Beantwortet  uon  einem  Prediger  in 
HoUtein.  Lüneburg,  Herold  u.  WahUtab,  1817.  Ö3  — 
üUar  da»,  Bemuhm  der  Bibeigeweikchaften ,  dU  Bibel  tu 

"  verbreiten.  Eine  Predigt.  Bendßb*,  gedr.  b.  PFendelL  1817, 
IIS«  —    ^jin  daa  IVahrheit  suchende  Publicum*  Leber 

,  die  95  Jheeee  dee  Fsutor  Harme*  AUma,  b.  d.  Ctebr.Bomn* 

\  1818«  68  S.  *Ueber  Veranlaeeung  und  Noihwendigkeii 
der  gegenwärtigen  Glaubensfehde,  liendsL,  gedr,  ü.  Wen- 
ML  1819.  74  5.  —  ^/et  die  Koreehriji  der  Verordnung 
Pen  1646 ,  mu^  n^leher  die  Prediger  bei  den  Speeiahdei' 
tationen  ihre  conceptus  concionatorios  parle  gen  und  ex/u^ 
hiren  eoUen,  noch  für  uneere  Zeiten  anpassend  und  zweck' 
»^•ig?  Ein  Sendschreiben  einee  Predigere  an  einen  aUr 
iiern.  Schlesw, ,  Taubst.^  Insl,  iH2Q.  34  (geh.  4 — 
*HmtptinliaU  dee  Christenthums,  In  kurzen  BibelnprOchen 
aad  Zdederpersen  aue  dem  &ehieeuf**>  Holst.  Gesangbuches 
Äw.  dasa.  1823.  188  -S.  (9  ß),  —  ^Luthers  H^erke,  In 
^iner  das  Bedürfnifs  der  Zeit  }ierücksichligenden  Aiiswaltl. 
Omb.,  F^.  nrihee.  iS2^.  ie  Bdehn.  XFIu.320S.i  UrBd, 
348  S.;  3ä  U.  416  S.;  4f  B.  610  S.;  6e  B.  868  S.;  6s  B. 
*Ö0  5.;  7#Zr.  406  S.;  Sa  B.  480  S.;  9*Ä  528  S;  iOs  B, 
^2  &  ohne'da«  Vorwort  und  die  Inhallsanzeige.  16.  (997^}« 
(Unter  der  Vorrede  zum  ersten  Bandeben  bat  er  sich  ge- 
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iiaiiiit.)   Daron  «rt^iltft  1997  n.  38  in  ^MMdbeti  Verlage 

iine  zweite  vermehrte  Ausgabe  in  8.  —  Nac/trichi  und 
JSnnnenmgf  hetr^ffwnä  die  Bibeln  vnd  JIßnkmemahe,  wmd 
dmm  f^BJtegngtem  Kortgang  auek  in  immti»  Owjgmufm»  Ztt 
Befetti^ung,  Ermtmienmg  »»  Auffbreierung,  lUehoe,  g§dn 
MJ*  &  öcAonfeld.  1826.  248  S.  (1  97^).  —  Homiietisdiu 
Ms^gmün  isbmr  die  mßtmgeUeekem  TexU  dee  gmam  Jahn» 
Bnur  Thdl  Tom  1»  Ad»mU  Ue  l^SngMtem.  Mmm6^,  Ar- 
BffsBcr.  1828.  XJi u.  627  S.  frr,  8.  (  5  m^L  4  ß)  — 
iiibl  seit  Ostern  1829  ein  „H^UgionsblaiV  lieraus,  itovob 
wöcbtiiüich  i  Bog.  in  A*  «raclL«iiiL  Einige  aniw|Be 
Beiträge  so  den  ProT.*Ber.  (welche  und  in  wcldien  lehr» 
gängcn  kann  der  Verf.  nicht  mehr  angeben),  und  zu  dem 
„l'riedensljulen  (Hamb.  1821-24),  von  welchen  letzten 
einige  mil  Nethval  antencichnct  «ind»  (Anlogrephntt«) 

125 1.  f  F^niurini  (Johann  (j«org  Julbs  ~ 

gewöhnlich  nur  Giorg)  geb.  1 7  .  .  zu  .  .  ,  .  lebte  eine 
Zeillang  in  Schleswig- iioislein  und  in  Kopenhagen ^  nannle 
«ich  1797  eincti  herzog!«  Brennschw*  Ingenieur-» LteoleneMty 
war  1801  Braunsditfeigiicher  Kammer •  ConmiMeir  nad 
Landbaumeister  Uea  Har/ -  und  WeserdistrictSi  und  starb 
den  .  •  •  •  180*.  ^  Vgl.  Leiden froat  V|  445^ 
eehreibung  ii»  Begeh  einee  neuen  Kriegeepieh  eum  Akcna 
und  ^ergnüfr^n ,  beeondere  eum  Oeifraueh  in  '  M&iieie* 
schulen»  Sc/ileitwig ,  J,  Q.  Mö/ifs.  1797.  <(4  ff^,  Ladenpr. 
6  97^).  — .  Lehrbuch  der  angewandten  Taktik^  oder  ee^ 
genüiehen  JKriegeudeeeneehdf^  In  %  Theiienm  Nadi  dm 
besten  Schriftetellern  entworfen,  und  mit  Beispielen  auf 
wirklichem  Terrain  erläutert»  Erster  7%eiL  Sehlen w, ,  /• 
O.  Rohfe.  1800»  Ute  Aufl.  jilu  i^il.  (A.ai.d.  T,:  Meüeh- 
mal»  Syeietn  der  angewandien  Thktik,  oder  ei^enüidkem 
Kriegswienensehaft.)  2ler  TheiL  Lehrbuch  der  Strategie, 
oder  eigentlichen  Feidherrnwiasenschaß,  In  2  Bden*  Mit 
Beiepielea  n,  Kupfern.  Dae.  dere*  1800.  34er  Band»  Bei' 
spiele  mir  Strategie.  Jliit  2  Charten.  1801.  (A*  m.^  d.  T.« 
Lehrbuch  des  Deutschen  Sc/iutz-  und  Angriffskrieges  in 
IVeslphalen  gegen  die  Bata^csclie  Jiepublik,)  ^  J^ritis4^ 
Uebereiohi  dee  Feldmge  im  Jahr  1800.   In  T.  Porbeck'4 
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Neuer  Biliona.  1801.  H.  5.  —  KrUi&chc  Betrachtunt^en, 
des  letzten  und  wichUgaten  Feid%uge9  im  4d«  Jakrhutidert, 
und  </«r  d^m  Ouißmiak»  Siaais  ang€nus9§iuUn  Kfi9g4^ 
fShntng  geg0n  ff^esien  und  S&dwmL  di»  Bsittg«  der 
Schrift:  IPalirackeinllclie  Operationen  im  Jahr  iHDO  ,  und 
aU  JSeiepieU  uw  Felä/ierrnwissenecJui/  £  aujgeUeiU.  Mit 
Ki^fwm»  Bnumsekw»  iWU  SftUm  dtr  r^inm  MtiiL 
Das.  1802.  ^Di»  F$ehihtn9i  auf  UnitmrsUdUn  für  ji»^ 
fänger  und  Ungeübte,  Mit  Kupfern.  Kothen,  1802.  — 
^Di»  F^dUhunMt  auf  Slofi  und  Hieb  in  eyeienuU*  L  eher- 
sioki  für  OffisUrs  und  man  öttruueh  in  Sri^gMhui^n* 
Braunechw.  1802.  Hanmpmr.  1809. 

1252.   Venturini  (Karl  H  G   gcwühnlick 

nur  J£arl)  510  ^  g^b.  zu  Braunschweig  den  30.  Jan. 
1771 ,  lebte  1795  u,  96  su  Allona  aU  5ccretair  des  £lala- 
ratbs  G.  ß.  Yon  ScHirach  («.  d«  Arl.)  und  a?beitete  mit  . 
am  Politiscken  Journal,  ging  dann  nach  Kopenhagen,  wcird 
Ltbi«r  der  Gatchiclile  und  Statistik  am  Erziehungsinslituie 
Ton  Ckpb»  i.  Rud.  Chrisliapi  (f.  d.  Art.)  bei  KopeBbajseii» 
privalisirle  in  der  Folge  zu  ßramiicbwcig,  und  ist  seit 
1807  Prediger  zu  llordorr  (nickt  Hardorf)  i^n  Bra^a- 
achweigifcben..  £r  ist  auch  Dodor  der  PiiUosgphie.  — 
Vgl.  Hamb.«.  All*  1802  Bd. 4«  8.232;  Haremanti^a  Pan* 

theo«  S.  344-  Ih  X Jeher  die  richtigate  Benutzung  der  Grf- 
sehiehiß  für  den  iCweck  der  Erziehung,  In  C.  J.  R.  C  h  r  i- 
atiana'a  BeÜrügen  voit  1790.--*  Mit  N«  Funk  und  X). 
J.  W.  ÖUbanten  (s.  diese  Art.)?  PredigUn  ub^r  die 
ganze  christliche  Pflichtenlehre,  8  Bde.  Jlt.^  Hammerich, 
t798-»1805.  gr*  8«  Jieligion  der  Vernunft  und  des 

Hefma.  2  Tfisik.  '  Kopei^  1799-  «  JSlatärUche  G$r  . 
schichu  des  großen  Propheten  ?haar$ih.  ^eier  Band. 
Beihlehe/n.  iKopenh  )  iHijQ,  Zweiter  Band.  1801.  (Das 
ganae  Werk  ist  von  ihm.)  —  ^Pythagorm  und  Zeu- 
^enoeeen.  Ein  dramaUaehee  Gemälde  der  grauen  Voru^eU' 
Erster  ThelL  Chemnitz,  1801.  CEeieen  im  Ali^rthume* 
Oegenstäck  zu  Lafontaine  Sagen  aus  dem  AUerihume.') 
ZweOer  TkeiL  1802.  iLafoniaine's  Sagen  aue  dem  AOer-^  , 
ihum^  Fortge^eM  von  Prof^^F»  f Mii  Kapfen^y  — 
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Muluinud  jiiui  Casem ,  der  I^rophei*   Ei»  MimutM  «r 
naiätiMm  OetchiohU  d^a  grofim  Lehrers  Pen  JN^umwiL 
2Bde  mit  i  Kpfr*   Kopenh.,  J,  IL  Schubothe.  1802 
Erhielt  1822  folgenden  neuen  Titel:  Der  laiam  und  tmm 
^Sitfiwr  JbiU  Otmem  Muiummed,  mU  bemmderer  MesUhmg 
auf  die  nmteeien   Ereignine  in  OriecJienlaiuL    2  Theiiu 
(Id  Tnj/L  8  ß).  —  Genius  des  ChrieieaiJmms ,  oder  Schön- 
hnim  der  chrieiiieken  Meiigiün,  CkaHmAHmd, 
Aue  dem  Frarutoe.  ubereeiei  und  ndi  berichtigenden  An- 
merk,  begleitet,  4  ThU,    Münster.  1803.  gr.  8.  (15  n^}*^ 
Ueber  meinHimdbuch  der  valerLOeeokiehie.  Im  BMttmcfar. 
Magasin.  1803.  8l.  5a.   H^eUere  Naehriehi  ppn  meimer  Bs- 
arheilim^  der  Brauiischweig.  GescJdchte.  Das.  1804.  St  9.— 
Hermann  der  Sassen  Herzog,  Deulschlande  Mucker  med 
Befreier.    Ein  rrnnauL  BUd.  Kopenh.  «.  Leipt,  iWk  — 
^KLntertwang  und  KLosterjarcht ,   oder  Leben  und  Be^e- 
henluilen  des  gewesenen  Kapusiner -  Mönche  ML  Fr.  Hmee» 
Ein  merkwürdiger  Beiirag  tur  Geeekiehie  dee  MSmekme^ 
eene  in  der  ieieien  Hälfte  des  IS.  Jalwh.    DeuinchL  (I80a> 
(Nur  die  3  ersten  Bogen  sind  von  ihm.)  —  Jiandbuekier 
paieriänd.  Geechiekie  fär  aüe  Stande  ffhmrrirrl^ir  fflif 
burgiscker  Lande^bewohner^  AThle.  B mansch  w,  1805  Kl  6> 
—  *  Geschichte  des  Urcluristenthums  in  seiner  natürL  Ge- 
eiaU,  im  Zneammenhange  mit  der  maiSrL  Geeekiehie  dm 
gro/een  Propheten  von  Naeareih.    Fem  Ferfi  der  woSrl 
Geschieh,  des  grofs.  Propheten  p0n  l^uareik.  Horn. 
penh.)  1807  u.  9.  2  IheOe.  —    Ferordn^ngen  dee 
teonieehen  Geeeiebuehee  Ober  die  Führung  der  GebarU", 
liciratlvi-  und  Sterbe  -  Register.    Für  J^ediget   und  Geist' 
iiche  im  Königreich  fFesiphaien.  Helmei.  1808«  —  Iii  iol 
dem  Sien  Bande  Herauiigebar.tind  Verfaiser  der  toa  €1 
Bredow  (§•  d.  A.)  Angefangenen  „Chrunik  des  i9ten  Jak- 
hunderte.  Altona,  Hammericfu**  3r  Bd.  (Jahr  1806)  1#W; 
4r  Bd.  (/.  1807)  1810;    Sr  Bd.  (/.  1808}  MIO  (7iJ^8)ft? 
%rBd.iL\W9)  1811;    IrBd  (7.1810)   1812;   ^  Bd. 
(7.1811)  1813;    ^rßd.  (/.  1812}  1816(8«^);    m Bd. 
iL  1813)  1816.  851  £  (9»#);   ilr  Bd.  (X  1814)  1817. 
SS«&  0fn^);    i2rBd.  (7.1815)  1818.  722  .V.  (  9  777/:), 
iSrBd.  (7.  181G)  1819.  7/^.  «.  857  &  (10  »#),•  i^Bd. 
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(/.  1M7)  1820,  8GI  S.  (10  »^);    i$r  Bd.  (/.  1818)  1822. 

(iOV^B  fi)s  iQrBd.  (7.1819)  1823.  49/^o^.(9fl^)i 
tlrBd.  (/•  1820)  1823.  (10  V^Cj;    18r        (7. 1821)  1824* 

Bog.  (iO  w^) ;  \9rBd.  (7.1822)  1825.  b'6Bog,  (10771^); 
20r (7.1823)  1826.  Bog.  (lOw/O/  2lrifc/.  (7.1824) 
1827.  bbBog.  (10  19^;  22r,  Bd.  (7. 182d)  1828.  57  itojr* 
(16«^);  231*  ^«r.  Pi/«r.*  Neu§  Fo^e.  UBd:  (7.1826)1829. 

Bog,  Leipz, ,  IlinricJis.  (10  z;/^).  — •  Taschenbuch  für 
Moire  und  Municipalrälhe^  Zur  allgemeinen  fafaUchem 
UeherMu  iknr  Pfli^Um  und  OkUegenheiien  nach  i/m 
Oeieis  deir  StaaUuerfassuns;  dee  KBrugrrieke  fF'estphaUn» . 
Braunschw*  1808.  2te  uerh,  u.  verm.  AiiJL  1811  (cig.  1810). 
—  Chronohg.  Uebersicht  der  letzten  6  Jalire  (1805-10.) 
In  K.  J«  Schütz'«  Uaadbttch  der  Gescbichte  Kapoleons. 
rieipz.1810.  gr.8«  —  Geeehiehit  uneercr  ZeU.  ErtierlML 
Ja/ir  1809.  Leipz,,  Steinacker.  1811.  *lter  TheiL  7.  1810. 
1813.  ^ter  TheiL  /.  1811.  1814.  ^r.  8.  {S  771^)  —  G«« 
ckiekiß  der  Span.^-PoriugieB»  ThrcnunU^hr  und  dse  daatm^ 
cniHatidenm  Krieges»  Erster  TheiL  MU  82  Aeieneiüeken. 
AU.,  Hamm.  1812.  XX/  w  520  S.  2/er  TÄwX  iV/*^  51 
jSeienslücken.  1813.  i^///  ü.  644  .S.  (6  97^  8/S).  3i#r 
1821«  Flu.  320  £  gr.  8.  ,(fi  71^  8  ^).  Dieter  letzte  a.  n« 
d«  T.:  Spaniens  neueste  Gesehiehie  van  der  Ausfertigung  dst 
neuen  Constitution  durch  die  Cortes  im  Ja/ire  1812^  bis  zur 
fsisrL  Bestätigung  derssiben  durch  den  Konig  im  Jahre 
1820*  —  Denkwürdigkeiten  aus  der  Geschichte  der  Msnseh^ 
heil.  ^Thle.  Lüneburg,  1813-15.  (Der  2te  u.  3te  Theil  ist 
von  £•  F.  K.  Capelle.)  —  Rußtlands  und  Deutschlands 
Hsfreiaagskrisgc  uon  der  Firantosenherrschafi  unter  Ao- 
poieon  Bonapartc  in  den  Jahren  1812^15.  In  4  l^Uen* 
Erster  Theil:  Kric^  in  Rufsland  1812.  Mit  6  Kupfern  u. 
1  Charte,  JLeipz.  u,  Altenb.,  F,  A.  Brockhaus.  1816.  XXX// 
u.  502  S.  aulkr  der  Kupfererklärung.  gr.  8.  (8  fgijf.,  Velp. 
12  97^.  Zweiter  TheU:  Krieg  in  Deutsehland  1813.  /ißt 
Kupfern,  Das,  ders,  1817.  599  S,  f^r,  8.  (8  Iff^.  Dritter 
Theil:  Krieg  in  Frankreich  und  /talien  1814.  Mit  Kpfrn. 

Charte.  Das.  ders.  1818.  (8)9^).  FUrter  IhMi  KrUg 
in  den  Niederkmden  /  F^mikreieh  uS  haäen.  1815.  JUii 
7  Kpjrn.  Das.  ders.  1819.  XI// u.  552  S.  (8  9??^)  —  Deut- 
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üäidenbucht  HUtor*  -  dramat,  DarMUÜang  der  grvCp' 
i§m  IhuiBckm  Männer ,  wtUhB  fu^  pttitriämL  FMktü 

ruhmt'oU  kämpften,  fon  der  ältesten  bis  auf  unsere  Zelt, 
%Th99k^    Bramnschw.   1821  tu  2%   ^r.  8.    MU  l  Kupfer, 

(10  SAmndinm^  und  Muri  X/K  MmB. 

T^ordhche  Dmkmurtligkeit^  alier  n,  neuer  Zeii.  2  7Mb« 
Braanecktt^*,  Äleyer.  1821»  (9  99^}«  Beilräge  aur  mm- 
eim  Oe^ekMue*  dee  J^te0imUiemu0  in  DmUeehiund^  JSr- 
eiee  Bef^  Leipz. ,  bei  Cnobioek  in  Comm.  t821E.  FW «. 
144  &  (2»#  4y.^).  A.  m.  d.  T.:  Die  Predig  erwähl  sa 
MMhanna-  in  Brmu»ehuß€ig  in  dem  Jnkrm  i'S21  2^ 
Sreiee  Befii  Dee  Dr.  Z.«  Jlf«  de  WeU^  eitmümmige 
und  doch  verworfene  IVald  zutn  Prediger  an  der  St>  Ka- 
tkarinenkircke  in  ßrauneohmeigM  Vmrife  der  Honmtf^ 
Brauneöhm^ig»  FbUte^  und  fürelengeeekioktUm  Kr  Ldm 
vürLrä^j^e  in  Bürger-  und  Landschulen*  Jlebnst.  ^  Flecl- 
eisen»  1823.  id^  Bog.  (  i  VtfC  4  )  —  Margaret/ta  tm 
^ordhein^,  oder  Ahnung  und  Sekiekmt*  3  Beim»  Imp*^, 
fV,  Laiifrr.  1S24.  31  Bog.  (7  VTf)  —  Geschichte  des  hsf^ 
sogU  Brauasohww  Militaire.  Im  Braunschw^  MagAZ.  1824» 
—  Dae  Hertögthufn  BraußsAtreig^in  eeiner*  gegümmrtigm 
Beeüki^enkei^  dargestelk  und  beeehriehen.  Heimst.,  Ifsc^^ 
eisetu  1826»  XXFJ/Iu»  3iHS.  hLBk  (1  W#  8/^).  —  Erik 

Hienboek  und  ekne  F)rewstd€^  EuM*  Sehu^ed.  (heeM^ 
2  Bde.  .Leipt.,       Zdu^er.  18d8.<  («       12  ß} 

1253.  \  Fiborg  (Enk  Nissen  —  bedlcnle  üok  fi^ 
Mröhtilich  nur  des  erslea  Vornamens)       37i  u«  569 
-ward  1797  Professor  der  Botanik  auf  der  UniTerailit  sa 

Kupenbagen,  1798  Mililirccior  des  bolanischen  Garlt^ns  tla- 
selbal  I  1801  Vorsteher  und  Seoretaif  des  Sieaerweseos  nml 
der  Veterinair^M^hnle  dasellisli  1802  Docior  der  IMkiii 
.in  iiüuurLin,  von  der  UiiiversiliiL  Kiel  dazu  ernannt,  1809 
RiUer  von  i}anebro|$,  1812  Juslizralh,  1817  ElaUralli.  £r 
>var  seit  1815  Mitglied  der  Ltan^lscheii  Soctetal  in  f 
ladelphia,  seil  1817  ordenllichcs  jMil^licd  der  Marburg» 
üesüilscüaft  %ur  ßefurderung  aämmtUcixer  Nuturwlssta- 
schaflen,  seit  1821  Ehreamilglied  der  aiedkiniecli*net«^ 
forsobenden  Ge^clhcbaft  zu  DiesUeu,  und  übel-baupt  Vß^ 
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glied  vo»  SO  fsA^Aak^XL  Geselkdiafltiu  Slarl^  den  25.  ^ft» 
1822,  —  Vgl.  Nyerup  II,  657-59;  Prov.-Bcr.  1821 
JdL4.  9L101  u.  2;  1828  iL  1,  6.  52-56;  Kort  Inograpbak 
8kiiM,  ve4  &  Viborg.  Kjoebenli.  1820*  Bftm^mbk^ 
KcermysMn,  dena  AnutndeLtB  Ul  Fcßde  for  Metir- 
nMker  og  Krealure»  AJwöen/i,  1795.  —  Voa  der  ^Samm- 
Umg  CO»  Abhmdimgm  für  T/tierärMU  tu  (MJkonomfm»  jim 
4hm  DänJ*  (a.  K.)  «rKhwntii  5  Btelchen.  Kopwk.  1795- 

1807«  ßeata  ruris  olia  fungin  Danicui  impensa  a  Theod* 
Molmshiold*  Fol.  aeciuiduia ;  pos£  aliluru  auctorU  pmw^ii 
CL  Fiborg^  Hat^aiaB.  ±7^9^  foL  —  Mil  F.  AbildgMrd: 
/itdUdning  iU  almindeUg  NtUurkyndighäd  for  Dyrhsgwp*  ^ 
Das.  läÜÜ.  (fns  Deutsche  utkI  ins  Schwedische  ühcrÄet/.t.) 
—  DariakB  lUnaf^neiser  tU  Hesteoä  Anatomie ,  Bygnmg  og 
B^handiing ,  sanUeä^  af  &  Fiborg  og  /•  (/F.)  Notrgaard^ 
Duo.  1800.  —  Mil  Abildgaard:  F^/Mnmg  iU  for^ 
bedret  Fanreaid.  Das,  18D<>.  (Ins  Schwedische  übcrsülzt 
und  mit  Anmetkungcri  vermclirt  von  Ilezius,  Slockholm 
i806.)i  -p  /.  kFokum*^  (s.  d.  Art.)  AnpUmng^  iU  ai 
opdrag9  Fm0,  ot^rsaim  -2«  Aufl.  nUi  Anmtrkt  Da**  1800* 
(Die  erste  Ausgabe  dieser  Uebersetzung  ist  nichi  von  ihm. 
Seine  Anmerkungen  eracbienen  auch  besonders.  Deul^cb 
Qnler  dem  Titel:  Knrzo  Anweisung  jlvl  einer  ricbtigen 
Zuckt  und  Wartung  der  Füllen ,  übersetst  von  J.  A.  Maii> 
cusseu  (s.  d«  Art«)  Kopenh.  u.  Leipz.  1800.)  —  AnviU^ 
nmg  iil  Ol  kj^ndo  og  bshandU  Quaarkß,  Swü  og  Ü^Uo^ 
kopper.  Daa*  180i*  —  Handbuch  dar  NaüatUhro*  Da». 
1802.  —  Botan.- ökonomische  Abhandlung  über  die  Gerste. 
Eine  I^reisschrijt.  Mit  4  Kpfm,  Daa.,  Brummer,  1802.  ~ 
yojkdmng  iii  SifinoU- BahandUng  oom  Humdyrm  Hot.  1804* 
(Eraebiea  deuttcb,  voo  ihm  selbst  umgearbeitet  und  yer*> 
mehrt ^  das.  1806  mit  Kupfern.)  —  G^ib  heraus:  "^Veu- 
riaairseUkabela    Skrifletf     2  TlieiUm     Das,  1808  u,  181^ 

(im  2ten  TbeUe  siebt  von  ihm:  AJhawiUkg 
skfmdapiianing ,  welche  1809  besonders  herauskam-,  und 
auch  im  Uiin.  Almanacli  für  1811  sieht.)  —  Analyse  des 
inuHtoA  do  la  sociotd  peUrinairß  dm  GopMhaguo^  Premier 
rmpfiw^  ikponh^  IBO&  Sooondrappari.  1816.  4»  —  Naeh^ 
rMki  Pom* dar  1814  in  defi  Herzo^i/uänmn  SoAkamig  umd 
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Aufruf  m  du  Sehk9^.'Hoki0muek€n  Eimwohmt,  wtgm 
der  ausgebrochenen  Viehseuche^  Scfüesw»  1814.  4.  —  V^ter 
dm  Saiieldruek.  In  den  Frov.-Ber.  1814..  U.  %.  &i7i4i, 
U^MT  du  yUk$m»ch9  in  den  Hettogthämmn  SekUmtdgmtd 


hidiil  bekjende  Gifters  Virkning  hos  adskiUige  JDj^rmkr^ 
In  Vtdentlu  Se]sk.  SkHfl.  Ny  SamL  Th.  5.  (1795)  8.  MS-MS. 
(Deutsch  in  der  Sammlung  für  Thierärzlc^  s.  o.,  BJ.  1.) 
Bereining  om  den  Forseeg,  sotn  Fld.  SelsJu  hat  ladet  tm- 
Miiüe,  far  ai  undmatge,  hsforpidi  Takgrwg  hmdm  mm 
BhedeUg  for  FUkme  i  Hauet,  og  for   Vegetationen.  It 
denselb.  für  1803  U.4.  8. 209-32«  (Deulsch  L  c.       Bd.  l 
&411  £   Beretaing  om  den  nremg,  eom  FüL  Stkk 
hat  ladet  amtiUe  med  Aege  Udmgning  $  umanMnre 
arur.    Das.  S.  233-54.    (Deutack  J.  c.  ßd.  4.  S.  413  ft)  — 
Zu  der  l^h^ftiludsk  oekononu  medico-cbirnrg»  Hlhli'oiMr 
lieferte  er,  «nfier  mehren  kleinem  Noiisen,  folgenJe  tt> 
handlangen:  Botanisk  BeUemmtUe  af  6and^agter  og  Ef- 
terretning  om  Sandßuglens  D^empning.  In  Bd*7*  iL  dn»4 
(Dentech  I.  €•  Bd.  2.  &  133  &  nneh  beeonders  den  Ach  tm- 

aasgegeben  von  J.  P  e  l  c  r  s  e  n.)  0/ri  Krunbenets  Brud  hos 
Hesten  og  MuUgluden  af  at  Uge  deU  Das,  S«319-3iw 
(Dentach  1.  c  Bd.  4.)  '  Om  KfttmmaMe  Sbadelighed  fit 
Hesie.  Das.  Bd.  4.  S.  73-79.  (Deulsch  1.  c.  Bd.  3.)  £fi<T* 
retning  om  Snope,  Hesiekopper  og  Quarks,  Das.  S.  113^1; 
n.  211-58.  Bd.  6.  8«  313-63.  (Deutsch  L  c  Bd.  2.  &  «VC; 
Bd.  3.  S.  259fF.)  Om  Maretdnets  Anatomie  af  Outennedk, 
oi^rsal  med  Anmarkninger,  Bd.  5,  S.  115-37«  Om  ea 
JCrydeiamhed,  eom  Angeimueen  eiulde  fwraareage  lUeMml^ 
Hornqt^ag  og  Sfin,  i  Narr^Uand ,  fra  en  An/mftmm* 
Altd  Anmterkninger»    Das.  S.  246-55.     Om  Urigtigheden 


af  et  i  Spanien  angriist  Middei  mod  Entft.  Das.  &  a98-4S» 
Om  den  ionatige  -Aapning  af  Heeimu  Lußpoeer  t  dkn 


*)  Der  Kttrf  e  wagen  beseichna  Ich  ant  1.  e*  in  < 
kel  die  oben  ttäher  angeführte  Sammlnng  van 
gcu  IBr  Thiextata. 


diätem  Arti- 
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anvanhende  Ktop  eller  Qvarhe.  Bd.  6.  8.  9-35  (Deutsch 
l*  €•  Bil.  ^}  I^rsüig  tdi  en  forhedrei  Beliandüng  af  Spyt^ 
/Uihme  htm  Mnuuskei  og  HtnutlyrmB*  Da«»  Ö»-  ll^-*dl* 
COeulMh'L c.  Bd.  2.  S.  31  -ff«  Aach,  in  Arnemviiti'i  Ma- 

-  gazin  Bd.  3.  St.  1.)  Bemarkninger  ouer  l\iarnavLen  iSiesvig 
og  Holsteen.  Bd.  9*  S.  20S-28.  (Denlsck  I.e.  Bd.  2.  S  iff.) 
Bmmdrhning»  omt  2Vof'^*  og  Pungtbrook  ho9  ÜMiim^ 
Bd«  12.  8.  (Debtscli  L     Bd.d.)    EfitrrBining  om 

KopöLhcrne'.  IjiI.  17.  ö.  1-13;  u.  33t  -36.  Efterrelning 
om  IVamUrtuM  Uädt^Uag  for  HingsUrm  Das.  S.  72-79* 
JSfiwr^imimg  om  Ma&uar^  jinatomonag.  Das-  S*211-^. 
(Dcntsch  L  c«  Bd.  4*)    MyMto  iii  Fow^Utmmgtr  opmr 

€eio/ior7iisi'  Boianli:  og  Veterin^trt'idcn.sknhen.    Das.  306-9« 

JagtlageisäT  af  iiam  og  Abildgaard  om  Byggens  Bnig  tU 

HMofodmr  i  Hathu  for  Meuro.   Das;  H«  2»   (Deutacb  L  c 

Bd..  4.  S«2lff.)   Bidrag  Hl  c»  hiatorUh  Udsigt  o$»0r  Jkm^ 

mark  IletteupL   Bd.  18.  S.  253-85.   (Deutsch  1.  c.  Bd.  4. 

S«d3£l)    FortegneUe  ot^er  FeiwinairsLolens  Pi'^micr  1799 

Og  1800.   In.  Myt  Bibyolhek  elc*^  Bd.  1.  S.2S3«S7.  Nf 

Fbnoßg  mwd  Indsprimtning  af  Lagemidlor  i  Dyrmn  jiaror. 

Das.  S.  373 -408.  (Deutsch  1.  c.  Bd.  4.  S.  107  fF.,  auch  in 

FiaCf  u.  Sckaell'a  NordUchem  Archiv  Bd.  2.  St.  3.) 

Jßmrtuhopper  or     fiäUda  Sygdom  for  Mmrwimr  og  fim 

Huusdyr ,  be teilst  f*ed  Forseeg ,  90m  ere  anatiltede  paa  Pe-^  . 

lertncur^iülen.    Das.  Ö.  442-50  (Deutsch  I.e.  Bd.  2  u«  im 

JKordischeii  Archiv  Bd,  2«  St«  2«)    Efurroining  om  dtm 

MoUauäko  Qiuegrafo.  Dat.  Bd.  tl.  S«  177^86.  (D«Ht«eli 

1.  c  Bd.  4» )     HJerg-Voh  erlei  {^Arnica  montana^  forscegt 

0Ofn  JLagemiädei  paa  lluundyr*  Das.  Bd.  3.  8.48-68.  Be- 

iraginimgot  ouw  dvfk  Amgrikomako  JMmo»   Dm«  S.Od-^OSb 

(Deitttch  J«  c»  Bd.  4.)    Foramg  med  InspremMng  af  Ar€^- 

bisk  Gummi  i  Dyrenes  Aarcr.    Das.  8.  161^65.  (Deutsch 

1.  €•  Bd*  4«^  u«  im  ^ord.  Archiv  Bd«2«  St«  3«)  Bem^tfk- 

ningor  «war.  jParro&fgon  koB  Hornqp^goi^   Dos«  8. 174^70«' 

Mit  F«  C.  E«  Niessen:  IndboMning  tU  XHroeHmUn  for* 

Strittet  iei'ccsenet  og  Veterinairskolen  om  Qtuegraper  mder^ 

ottgio  paa  en  Reise.  1796.  Das«  Bd.  5.  ö.  132^-47«  Eßer^ 

rmimmg.  om  SttgMo  Km-ioßmr^  dfrkedo  i.Dmmmrk.  Das. 

Bd«€«  Sw  l80^»3.    Efterrotnmg  om  VMortßHtmngor  tom 
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git^  P9d  dm  IkmMlf  FHerinau^kok.    Dm»  S.ld9-ill. 

(Deulsch  1.  c  B(l»  4.)  Gm  Lcüt'Btilktna  Ind/lydelsB  paa 
Kcperneft  3Ieli    Das.  Bd.  7.  S«47-49u    Bw^aruk^  af  iMmd- 

wiemdUr  Bm^  iil  #it  mttrmtds  iW# ,  af  Viharg  og  Baß» 

Das«  H.  9«  (Auch  besonders  gedruckL)  I^lhologieke  Be- 
mätrJuung^r  ot^er  druknede  JJ^r,  Da«.  Bd«  &•  S.  1-34. 
Bidmg  ai  Kq)oitkmw§  Hmiori^  Dm.  as67*98.  Qm 
üomfükmb$9  9epium  dorn  affcttmäs  MUfdtL  Dm«  S.  SSMCb 
Om  Identitaica  aj  HeUea^  3Iuk  med  Koens  agte  kopper. 
Das.  Bd.  9.  S.  1-20.  Om  Usikkerhed^m  af  ^$  i  FNtfim 
lmif€ndigßmri  I^tummUmmddwl  m^d  Qtutjgtg^M»  Dm 
&28-3ft.  Om  dH  Grefte  Hm  mnn  F^der  lAtgmmiddd 
fir  Huitsdyrene,  Das.  S.  1^33- 59.  —  Im  Ökaodioafiik 
MuMiim.  ifti  von  iimi:  E^ommon  ubtr  Fhrmamna  Dintt 
tmUo  d%  vi  venmua  nueU  vonämuB^  idkrg»  1800«  £d.L 
H.  2.  S.  174-80.  UnderscegeUe  om  j^acwsagema  til  dt 
ißeidne  Egen^kaber  hos  lu'idfoedtc  Ileste,  1803.  Bd,  1« 
&267-.S3.  (Deuticli  l.  c.  Bd. 4^  S^ilL)  MiHorisis  Vdmg^ 
atmt  dei '  bongclige  Werk  Flam  Dmnietu  iM6.  Bd. 
S.  221-üü.  *— '  In  LandbuusliülJ- Selßk.- Skrift.  steht  TOa 
ittin*   Botamtkncgkononusk   BeskriveUe    oi>er   de  tigii^sU 

jitp^"  og  Piiemri^r.  Theil  6«  S.  i-116.  Out  FathMtt, 
hwi  Byg  og  Hattre  wiatm  iiUumtmdfn  «m  Ptdmngtmiddd 

for  GJoes.  Tb.  7.  S.  51G-19.  ( DenUch  1.  c.  Bd.  4.)  Om 
ai  aftfi§ip9  Bwg  i  KartUer  t    og  Forslag  til  tu  Daiuk 

Mümsmgt.  Dm.  8. 319-26^  (Anoli  in  der  Uandtlttait.  IMI* 
Nr.  Out  SÜP^kehttrm^  og  spirU  Byg  ut  fid» 

St^in  med.  Das.  Nr.  92.  ( Deutsch  1.  c  Bd.  4.)  Om  dt 
Grasarter ,  Im^  Byrkning  J^na  D4gn  i  SßÜum  iSif»  i 
Hßmting  Amt  kor  fonagt  ai  udbr^ät.  Dm.  1805.  Nfv  9S« 
Om  Nytltn  af  KmrioßhhtengUren.  Das.  Nr.  107.  —  Äni- 
ning  om,  de  af  D.  Jacobten  med  Andernie  aiisUiiede  Formg* 

ia  J.  .GekleA^t  Keiiem  Joarnal  4^  ChMue»*  fid.  6. 
S.  §06-.i5«  ~  .  BmtUwQfiong  mehtw  dim  CoUraiim  hd 

ThUrtn  belreffenden  Fragen,  In  Siebold's  Chiron  Bd.  Iv 
Sl,  2.  —    Forigtttlztt  Beobachtungen  über  die  ^irkungm 

d§9.  TaMU9bmmt9.  -  In  RUin'«  Mraer  iMaunlmig'  öfcoM- 
iBiiolier  Sd^JAmi'  Tk.  f  &  28  £        Mdmidm  mr  iith^ 
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eaUon  0i  P§mfihi  du  poret.  In  den  liteotfM  d^agrlcnlliire 

et  d^economie  riirale  et  domestique.  Paris.  1814.  —  Grund- 
trakkenie  af       AbM^ußrä* a  L,iuaet  og  2*or£/enesterm  In 

fiiWolMc  for  LiBger  fielt  S»^  mach  kpaomAm  anigp» 

geb^  . .  Oßn.Mo^htJ0d0,  Mmtifmuä  og  Sp^k.  In  Olnf- 
sens  Ny  Annalcr  Bd.  4.  S.  63-122.,  u,  besondere  abge^ 
iruckk  iS^tnk»,  Popp.  18t8.  Mit  1  Kpf.  95  8.  —  Näc^ 
miki  «Ol».  ZKanucA«»  Fe^ariwrHhde^  In  Will'« 
Sehvrabv  TMcebenlHich  für  PfMekniide  «nC  iai7.  — 
,JF*orhfildsre^ler  for  at  foradlfi  Hüsten,  In  den  Dänischen 
ALMwlm  jü»  1806 -la»  ^  fieilrage  zu  S.  i.  TeufePa 
lllb«anh»:««d  w.Ttnnaekft^ftf  2Mtnng  £nr  PCnnlexuclil; 

Samtüge  Feierinairafkimdiingm.  FesrUß  Bind.  SftM. 
1820.  Ao«  SeiäeÜn.  436 

.  I  ,.^1254..  "j;*  /  i^or^  (Nikolaus  Cluistiao)  K.  372 
jpi;,^tildi^|e  ^ner^t  Xileologi^,  ibain  Mediciii  und  bemiders  * 
planne.    Sffipb  ald  CoAniffaclHifnfettt  und  Diredor  idtr 
PärüscUen  Tuchuianufaclur   in  Fridericia  1801.  —  Vgl, 
Nyeri^p  U,  6^         MredsCmp»  Offtrsteen,  en  MiU  fm 
Jpfjidtfi^s  Usjune^    ^  der  pitbifcittUi  Minem  1792 

i2ü..'.  ^  ^/c-  l'icq-  Thülen  (J:in)  K.  373  —  starb 
als  Docior  de^  Medicini  Physikus  sn  Husom  und  Mil^Uad 
de«  SanitItecoUegiums  den  7«  Blai  1809* 

'    tSSO.^  Fi^th^r  (Heinrich)  ^eb.  an  Haieldorf  deu^ 

20.  Januar  1767  ,  stuilirle  Theologie  zu  Kiel,  erhielt  Ostern 
1792  das  öffentliche  akademische  Zeugnifsi  ward  Michaelis 
«^{lifen  Xakffeajiii  QJf^kitadl 'mminitl^  «79»  Aector  der 
StadtM;fan1a  au  Ueekoi^f  1801  Diakoniia  dfilflhst^  1899  Af^ 
chidiakonus  (nach  A,  Zftchariä,  s.  d.  Art.)  erhielt  1824 
8it2  und  8tii4iue  im  Münslerdorh^hen  Con^isloriura. 
fl;  iAiim  mV  ähmr  dein  eifenun  Mift^kiMcl^,  bBnttife 
nicht  das  i^Hici  einen  j4iidiM.  Mn^  Sii^itffteihuhg  (?)  oön 
Addison,  Aus  dem  Engl,  übersetzt,  Itx  Itzehoö^  Wothen- 
blnll  iM7j  Wr.  10;  S.81.^4VNf       ö-  59-94.  mctor 
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{dtr  Rab€H9on)  HUtm^uu  •  Dat.  Nr.  18.  &  163 -*ö7,  ür.  | 
MtBTiin  LuiherM  L^bm  und  GlaubsMrmmSgung-   Dat.  tM  , 
Nr.  5-  S.  35-37;  Nr.  7,  S.  51-54;  Nr.  9.  S.  75-77.    Uehtr  \ 
Bih§lg€99lkchafim  im  wsurm  J^^m,  und  tunm  Naekridu 
Sb$r  den  AMekeeischm  BihAmim.    Bwu  IUI  Befl.-  ta 

Nr,  1«  S.  9-24«  —  i  eher  Luthers  Erklärung  des  enien 
Gßboitm '  Eime  Trawr^de,^  gehalUn  in  der  Kirche  em 
A9.  Mäf9  1830.  hetkee,  gedr.  bei  A  SekSnfekiL  IMi. 
(4  ß)*  —  Gibt  seil  1822  heraus:  MonaUseluifi  ßr  Bi- 
hehferbreitnng  und  Mieüoueiu  Ittehee,  gedn  bei  P.  & 
Sehonfiidi.  (Dar  Jahrgang  ym  870  S.  gr.  8.  koHal  4wß*) 
Seit  einigen  Jahren  erscheint,  diese  Monalmlirift  in  fler 
QuartaUielien.   (Uevidirt.)  ■ 

1257.  Fblker^  (Friedrich  Karl)  geb.  n  Harhai|^ 
im  Kitnigreidi  Hanndver^  den  28.  August  1778;  stnBrts 

IVkdiciii  und  ward' 1793  Doctor  derselben^  war  dann  au»> 
ühendar  Arat  erst  in  fiatzebnrg^  Ueraof  in  Wnmtoff,  nad 
ist  es  •  seit  1810  in  Eutin.         Um*,  tiiaa^.  de  inUmp$* 

sLUa  et^acuaniium  usu  in  febribus  gastrici^*  GoeUitgats 
1798.  Erinnerung  bei  der  /eM  epedemieek  herreJmdm 
häuügen  Sr&tne.  Beilage  an  St.  14^  der  Ratxek  »kt. 

Blätter  von  .18Ü8.  J^Furi  über  Kafe  und  Kaffemr- 

rogate*  in  denselben  Sf.  30.  -~  Vorechläge  am  Erriek» 
tung  einet  iweekmafe.  Meditineäthtfaeenng.  Suiüh  1816.«-* 
Bmeriung  bei  der  Nachricht  aus  Englatid  aber  dü  nicht- 
schätzende  Kraft   der   KuhblaUern,     In    den  PrOT.^J^ 

.  1818  U.  4.  S*  466  u.  67*  (sieht  aipc^  im.  Hamb.  Cariiyt 
▼on  1818  Nr.  115.)  (MUgeiheilt.) 

1258.  f  Fogel  (Jaot34>  Leonhard)  S.  573  —  ^aA 
Suferintendent  und  Hauplpastor  au  Eutin  1797, 

12ü9.  von  Füg/u  (Kaspar,  Freilierr)  geb.  zu  Ham- 
borg den  17*  NoTbn  1752,,  Qeaitaar  dmar  Hdfe  u  Jüeit^  | 
Flotlbeek  bei  Altona ^  kdn.  Diin.  Etatsrath  seit  29.  Jta. 
1796,  ward  1802  YQm  Deutschen  Kaiser  in  «den  ileickl- 
frtihanrnatvta  arhobcii,  1809^  j^tter  VM  I^anabpgf ,  ^ 
iat  nußer^m  nocb.  Ritter  des^Nprdsternorde^  *— ,  Vcr|l* 
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Rüder  IV,  826.  dh  Gab  mit  Günther  und  Bartcld 
hefftt4l09   Nachricht  von  der  Jünrichtuug  und  dem  For^ 

^  jgange  imr  Hamburg.  JrmmmUiiil,   Hamb*  1794«  Am  ~. 
Os  ih^  EuAlMmmU  of  ih$  Poor  in  Bamhurgh.  Bdin^ 

'  burgh,  1795.     2te  AuJL    London,  1814.     Uebersetzt  von 
Escheiiburg«  Braunsciiw.  1796.  ^    lieber  dU  uaribeiU 
haß^  Ah,  Koehöfm  in  iinnsn  Wohnungen  einMurich^: 
ten*  Hamb.  1800«  —  HiBiarii^e  Daräieibing  der  Harn-- 
hiir^.   AiiäLaU   zur  Unter fttiUzimg  der  Dürfu^en  etCm  etc* - 
IFien.  1802*   Auf  iuiferliclie  Kosten  gedruckt  und  iver- 
tlieill»        Lettre  ä  M.  Syhfee^  eur  Fagrieuiture  dfune 
partie  de  Ut  Suieee  ei  particuUerement  de  cette  d«  HofwyL 
I^is,  1808.  —    Tableau  /listoriques  des  Progres  de  VEta- 
bUesement  des  paumrea  ä  Hambourg»  GMue*  1809«  (Durch 
dae  Frrasäeieche  MiBiiterinm  dei  Innern  an  die  Deparie*. 
luents  vertheilt.)  — .  Gutachten^  über  den   Zustand  des 
jirmenwesena  in  den  Herzogthämern  und  über  die  Mittel, 
ihn  Mu  verbeeeem*    In  den  Schriften  der  &  H*.  patrioU 
Geedlecb.  Bd.1*  (Alfoiia.  1818*  gr.  8.)  H.  2u/d.  Bemer^ 

kimgen  über  die  Fortheile  und  Nachtheile  des  mit  der 
Memergeluni^  verbundenen  Mapsaatbaues ,   mit  Bezug  auf 
die  dadurch  bewirkte  Erhöhung  dee  Ertrage  und  Fermin^ 
derung  der  Eruehibarheit  dee  Bodens,    Veranlaßt  dureh 
Herrn  Martens  Abhandlung  über  den  liapsbau  und  dessen 
Anwendbarkeit  auf  der  Geest,    Das-  ßd.  2.  H.  3.  Ablh.  1* 
(Auch'  besonders  gedruckt  Allon«,  Hammertcb.  |820«  52  S. 
12  ß>y     MUtet  den  Oraeumehe  eu  befordern.     In  den 
LandwirlhschafÜ.  Heften  der  S.  H.  palriot.  Gesellsch.  H.  5, 
EioObecker  Garten- Versuche  im  Jahr  1821«  Das.  Flotte 
'  beek  und  deeeen  diefefährig^  Eeeieliung,  mit  Mineiehi  auf* 
die  durch  dicee&e  beabsieheigien  Erfahrungerü  ■  Ein  H^eg^ ' 
ufeiser  für  den  landwirihschaftlichen  Besucher  desselben. 
Dm.  H«'0»  (Auch  einzeln  gedruckt.  Altona,  Busch.  1822«' 
iiO&  gr:8.  liqPC  8  /2)  —   Foreehlag  eur  Biidung  einee 
Landwirthschafllichen  Vereine.    In  den  Prov.-Bef.  1820' 
H*2*  6.162-^9.  —    Versuch  su  eine/n  Bericht  über  die 
Ahmten  in  Fiottbeek  im  Jahr  1820 ^  mit  besonderer  Bäek^ 
eifihi  auf  die  FhtchiborMi  dereelben  und  die  J^Htchtbarbeit 
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Jahrißp  und  dwi  daher  ^HUUhmnd^  FmMiimäMm  MB 
Ertrag.  AUona.  183t«  ~    Veber  die  Giibtr  dm  Sommm^ 

liapsaat  in  Fhuheck.  Das.  1621.  —  JResuliale  der  Ver- 
suche, dem  JSarießklhau  heireffknd,  in  den  Jaktm  im 
Wh  i89S.         Uebmr  dde  AueeSen  des  welfken  Jingäetkm 

If  inlerweitens  im  Fehnutr  imd  Marz.  Jiamb, ,  Ptrlhet» 
1825»  —  Briefe  iundwiriheehafUichuh  Inhmlu  1)  über  iU 
Mnwirknng  der  LAen^ufee  der  IfßanMB  auf  ihr  OedUkee 
und  auf  die  Verbesserung  des  Bodens  durch  ilirs  Vege- 
tation;  2)  Ohsir  die  Ari^  wie  der  Land  mann  die  jeUigm 
period*  niedrigen  Kernpreite  mu  seinem  Beeten  tenaista 
t^nne.  Das,  ditrs.  1825.  ^  Sammlung  seiner  iandteird^ 
schaf iiichen  Sc/irißen.  Erster  D^ik  Das.  ders.  1S25.  gr.9. 

iin^Aß).  Daraus  iai  beaoQdei«  abjedmcklf  Meise 
Ansicht  der  Snuik  der  Lantht^irihsehaß  im  Jahr  1811,  mit 

angsliängten ,  in  späiern  Jahren  Iii nzugskommenen  Anmer- 
kungen. Das.  ders.  1825.  gr.  8.  <2  Ifj^f  4  >S)  — >  An  dis 
Besiteer  kleiner  Guter  und  einzelner  Hufen  über  den  An-^ 
hau  der  Lupinen  als  eines  hräjligen  Dängmitlels  auf 
leichtem  Boden.  Im  Alton.  Merk.  1828.  8.130-82.  ^An^ 
'u^eieungf  wie  der  Spörgd  m  kauen  und  e»  henutcen  hi, 

nach    den    neuesicn   Erfalirungen   Psr^folUtündiget.  Du> 

S.  289 -91.   (iUvidirl.)  . 

1260.  Fogler  (Ouo  Friedrich)  geb.  sn  iOloaa  *a 

S.Mai  1789;  sludlrte  die  Iieclite;  ward  1812  Uolergeriditf- 
advocat  in  den  Herzoglhümern ,  Sciiletwig  <  und  IMiMa 
und  Proeuralor  bei  dem  königU  Oberprisidinm  und  Nk- 
dergcricht  in  Allotia,  in  dein  selbigen  Jahre  aucli  Öecrelair 
d^r  damala  gestißelen  S.  U,  palrioiiftchea  Geiellediadt^  de- 
ren Ceniral-Admistralion  in  Altona  iat»  1S21  Obergeikb^ 
advocat  und  Notar  in  Allona^  und  1822  zugleich  SecreUir 
djes'  dasigea  UiUettlnliungstniUftula*     ^«  ,  V^tersiobk  dm 
Ferhandlungen  in  der  Centraladminieirmtimi  der  &  Af^ 
trioUsch^n  GeselUcIiaft,  Im  in  Jalir.    In  den  Fror. -Ber. 
1813  H.  5.  S.  583-91.    Im  2n  Jahr.   Das.  1814  H*^ 
S.  369-77.   Im  Bn  JSahn  Das.  1815  U.  5.  8....... 

4nJalu^  Das.  1816.  H.  7.  S.  G84-704.   Jm  bn  Jahr.  IM 
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i^il  iL  6.  S.  672-700.  Im  6n  Jahr.  Das.  1818.  IL  5. 
&i62*8d.  Im  In  Jahr.  Dau  1820*  U.  i.  S.di-öi.  im 
$a  Jahr.  Daa,  H.  5.  SL  558<*80«    Im  9n  JaAr,  Dat.  I821. 

72-99.    Im  10«  Ja^tr,  Da§.  1822«c;jy[. 4.  S.  60-83. 
M  Um  Jäbr^  Das.  1824»  H.  2.  S«  115-20«    Im  iUn  Jahr. 
D«i  H.  4.  S.  46-60.     Im  13i9  Jahr.    Dat.  1825  H.4. 
S.602-24.      Im  Un  Jahr.  Das.  1827.  11.3.5.  484-604. 
lü  t5»  /aAr#.   Da$.  1828'H.  2.  S.  235-59.    /n»  iOf^  lalir. 
|tkl.J829.  H.  1.  S.  12-27.  (ReYidirt.) 

!  J261.  -J-  ^oyr*  (Chrbüau  Friedrich  Jacob) 
K.  57S  —  geb.  in  Altona  ^  1764 ,  atodirte  Theologie, 
exanlnurl  in   Gliirksladl  1789,   Prediger  zu  Sililirskipel 

,  lf88|  stt  Niendorf  in  dar  Herrschaft  Pinneberg  1807 , 
gi»t  den  14.  Dedir.  1824.  —  Vcrgl.  Pror.-Ber.  1825 
H.  1.  S.  90. 

I  1262.  f  yolkmar  (Friedrich  Karl  Adolf)  K.  373, 
'  m  der  leimte  Vorname  fehlt  —  lieft  sich  179ft  in  Glück- 

Madt  exüiuiniren,  und  ward  1797  Diakonus  »n  Wesling- 
l>urcn  in  Norderditmarschen,  gest.  den  dl.  März  1814.  — 
TjL  ProT.-Ber,  1815.  H.  2.  S.211U.12.  Ueber  du 

jetzige,   den  Lateinischen   Schulen  beuorstehend^  Reform, 
buonders  in  Mücksicht  auf  die  kleineren  Städte  der  Her- 
t9gihiimsr  Sehkgmg  und  BcIaUiiu    In  den  Prpv.-  Ber. 
1196.  II.  3.  S.  261-82.  —    Jnmtrhungen  Sher  He^Bnpro^ 
mu.   In  den  8.  H.  Blältern  für  Polizei  u.  Cultur.  1799. 
St  8.  S.  262-99. 

1263.  FbUertsen  (Karl  Friedrich)  Sohn^  des  Pa- 

slors  Cbph.  Fr.  V.  in  Hütten  —  geb.  zu  Grundlioff  in 
Angeln,  wo  sein  Valer  damals  Prediger  war,  den  24.  Fe- 
baar  1792,  lernte  die  LandwiHhschaf» ,  und  ist  g^en- 

"Warlig  Besitzer  des  Gutes  Freien wilku  in  Angeln,  '(fj.  Die 
SMeewig^ HokteinUchen  Feldbefriedigungen,  oder:  Ver^ 
weh  einer  beuriheilung  der  krÜhehi-didakUeehen  IVur* 
digung  derselben  i^on  N.  A.  Binge  (s.  d.  Ari.)-  Jugusten^ 
^t*^g,  Timmermami  1819.  (12  (MitgetUcilt.) 
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1264  f  Foiguardsen  (Peter)  geb.  su  landiialMi 
Amts,  Tondern  177  ».^  stndirle  Medictny  ward  dea  24wDM: 
1808  2U  Kiel  Doctor  derselben ,  und  ging  als  ausäbeader 
Arat  nack  Fleaaburg,  wo  tr  den  10.  Febr..  1815  slarb^*-» 
Vgl.  ProT.-Ber.  ISil»  H.4.  6.  410,  wo  €r  irrig  tToikar« 

heiGl.  Dias,  inaiig,  de  fehre  contagiosa  et  de  reme* 

diin,  quibuB  hie  mwrim»  antsperiiiur.   Kiliae,  JMr. 
1808.  46  S. 

1265.  Volquardts  (Hans  Andreas  Friedridi 

Chriütiau)  geb.  zu  ii^fddorf  den  26.  April  1792,  sluduie 
8eit  1811  in  Gölüngen^  und  «eit  1813  in  Kiel  Tbeokfei^ 
ward  Michaelis  1815  zu  Schleswig  exaninirt,  im  Hirs 
1820  Diakonus  zu  Leck,  Amts  Tendern,  1823  Hauptpastur 
zu  St.  Johannis  in  Flensburg,  i^.  Mit  C*  K.  J*  Asschaa* 
feldt  (s.  d*  Art  ):  Kw%w  Ahrifi  dw8«n,  uhu  d9m  It^ 
thei i^ch-LuangeUschen  CJiriaicn  von  der  chrlallLcJien  Kird*e 
zu  wissen  JSolh  ihuif  nebst  Minigen,  das  kirchlichs  Leben 
firäsrndtn  Fbnchtlfieh^  MU  tieier  Sdnmßmmng  auf  4» 
ff  ort  Gottes  gcsammeli  und  /lerausgegcben»  Schlesm», 
lUtn-Ja^u  1826.  4  Bog.  (8  ß,  Sychrp.  10  ß). 

1266.  Folijuartz  (Maltliäus)  geb.  zu  Wilzworili  m 
der  Landschaft  Eidersledt  den  1.  Mai  1796/  slndirte  He* 

dicin  und  Chirurgie,  und  ward  1821  zu  Kiel  Duciur  Jer* 
selben,  so  wie  ausübender  Arzt  in  der  Stadt  Cardia^ 
I).  Diiäi  maug.  d4  hfpochondrUL  Kilian,  iypU  JKfe 
1821.  4. 

1267.  Faß  (Suplius  ALraliaiii)  jüngsler  Soim  vüü 
Joiiaiiii  Hein  rieb  V.  —  geb.  zu  Eulia  den  12.  Febr.  178^ 
sindirle  Philologie,  ward  1810  Professor  am  Gymoate 
zu  RudülslacU,  18..  Oberlehrer  und  Professor  am  Gyci- 
nasium  zu  Creuznaciu  — «  Vgl.  Karsmann's  faoUtfOB 
8.  847;  Rüder  IV,  845.  ff  Uebersetzte  mtt  (sdiw 
Bruder)  Heinrich  Vofs;  Schauspiele  von  IV,  Sfiakspem* 
\r  Thelt   Tübingen,  1810.  gr.  8.   (Darin  von  ihm; 

2r  Th.  jDa#.>812.  (Darin  Yon  ihm:  „Corioiat^O-  ^  ^  < 
Du9.  1815.  452  S.  (Daria  von  iiiiu;  „Antonius  und  KU»' 


Digitized  by  Google 


I 


'  •       yof*.  665 

I 

poiTQ^'^  »  Ferner  mit  demsdlbcn  und  (seinem  Valer) 
hknok  HeMiidk  Vofe:   fF.  Skok^mr^B  Schmuipi0k, 

ibmtiit  mit  Erläuterungen.   Leipz,,  Brockhaus,    Ir  Band. 

Xm.    *lr  Bd.  (Darin  von  ihm:  "„Mafö  für  3Iafs'% 

Ir  JbL  1819.  (ÜMran  TOn  ihm:  gnähmie  Km^m-in'/ 

fon  Aifien**)   4r  Bd,,  StuUg.,  Mettler.  1822; 

in  2  Abtheiiun^eru    (Darin  von    ihm:    „Heinrich  FI/'} 

itSd.  In  2  jibM.  1823  f«.  24.  I»  2  ^^M^  1824 

I  lh2S»  (Darin  von  ihm:  „THilue  und  Creseida'^   Ir  Ed* 

'  Al  2  -//>/A.  1826  u,  27.    8r  ^</.   //»  2  1828.  40I  Bog. 

gr.a.  (9  ~   Gab  mit  einer  Vorrede  (S.  III-Xnro 

|.  hmt:  jieechyloe  uon  JB.  Fofe.   Zum  7%e£l  uotUndet  pon. 

/.  IL  l  uj-u   Heidelb. ,  Winter.  1826.        Gab  auch  heraus: 

Kritiiclu  Biätler  Pon  J.  H>  Fofe,  8.  d.  Art.  Ferner 

I  iMTgte  er  aocli  den  81en  Theil  der  mythologiichen  Briefe 

'nad  den   2ten  Theil  der  Anlisyuibulik  seines  Valers.  — 

JhJkandiung  über  einige  Stellen  des  Moraz.    Im  Frogr. 

j  dvDirectore  Dr.  Eilere  mn  1827.  8.1-13.  (Ans.  davon 

I  lilahn  ä  Jahrb.  L  riiilol.  Bd.  7«  S.  61-64.) 
•  * 

1268.  de  Viifa  (Coroclius)  concessionirler  Arzt,  frii- 
^  vx  Mienaledlen,   jetzl  »u  Dockenhuden  bei  AUpna. 

Driiie  Beantwortung  der  Batterpreisaufgabe.  In  den 
Neuen  Landwirthscha  filichen  Heften  der  8.  U.  potriot. 
OüeUidi.  H.  2.  (Hamb.  1827.) 

1269.  Fofs  (D  . . .  • .)   vrar  bereits  1801  Recken* 

melsler  an  der  Sladlschulc  in  Wihler,  und  starb  1825 
üiiselbtt  als  solcher.  \\.  £in  Rechenbuch,  dessen  Titel 
>udit  naher  an^o^eben  werden  Kann. 

1270.  Viifs  (Ernestine ,  geb.  Boie)  jüngste  Scbwe« 

Her  von  H.  C.  Boie  (s.  d,  Art.)  —  geb.  zu  Flensburg  den 
^t-J«iiii«r  176. 1  Terhetrathete  sich  im  Sommer  1777  mit 
Mbin  Heinrich  Vofs,  nnd  ist  seit  den  29.  Mira  1826 
Wittwe  ilesselben;  lebt  au  Heidelberg.  —  Vergl.  ihres 
Hannes  Anfsata:  Wie  ward  Fritz  Stolberg  ein  Unfreier? 
^  ^phronbon.  Bd.  l.'H.  3$  W.  KÖrte's  Recension 
<liesed  Aufsetaes,  8.  62  u.  63j    Stolbcrg.'s  Abfertigung 
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S.  18 ;  liires  Mannes  Bestätigung  &  82.  ^  Briefe  tot 
ihr,  mil  Erntalin^  onter^chrMbeBi  findet  man  ia  F«  & 
Jaeobi'l  Briefwedud«  —  Grufbera  oiid  kleinere  Btidb- 
Mücke  ihrer  Briefe  trifft  raun  aucli  in  dem  crwdLnUii 
AufMise  ihres  Mennnee  S.  36.  62,  65.  67,  70.  73.  74. 
90-M. 

1271.  Fofü  (Heinrich  i.)  unbekannt.     M.  Bfau- 

ritiUen  iu  SohralUcJien  VnlerhaUimßen  über  Qe^emiänd* 
der  ^hifirbeschreihung»  JPür  BUern  ,  S^hulUbrer  und  M' 
vater%iefur ,  mt  zweokmäfngen  Uebung  tmd  Schärf m% 
der  VerBtandesiräf te  bei  Kmäeriu  Erster  Cursnt*  Huer- 
reichm  jtehnUchkeiUn  und  UnäJmüc/ikeiUn  der  Säugeüueru 
GUieheiadl^  Sehnekler,  1808.  er*  8. 

1272.  f  Vofs  (Heinrich  2.)  Sllerer  Sohn  de»  Fei- 

genUen  —  geb.  zu  Ollerndorf  im  Lande  HadelQ|  wo  seia 
Vater  damalt  Rector  i^ar,  den  29.  Oclbr«  1779,  studirte 
1799  und  1800  in  Halle  Philologie ,  ward  bald  dmf 
Professor  9m  Gymnasium  zu  Weimar,  dann  aufserordcnt* 
Udler  Professor  der  Philosophie  zu  Heidelberg ,  1S09  «r- 
dentlieher  Professor  derselben  daedbsli  und  tiarb  4ti 
20.  Octbr.  1822.  —  Vgl.  Rafsmann'f  Handwrorterbed 
S.  432;  Nekrolog  der  Deutschen  5r  Jahrg.  (1827)  Bd«t 
S.  8  tt»  10}  Lampadios  &  127  u.  28.  Skohpemm 
Macbeth,  Obere.  Berk  1806.  ~  Deeeen  Othello  und  Sbdg 
Lear,  übers*  Tubingen.  1806.  Ql7n^  S  ß).  —  Mit  (seiflöD 
Bruder)  Abraham  V.  d«  Art.):  Shah^^earee  Sihautpidij 
übere.  Tübingen,  J.  G.  Cotta,  ir  TheiL  1810.  (EnÜäM  m 
ihm:  ,J!dacbeth*'  und  \fymbeUn'*^  2r  TheiL  1812.  (Hit 
iron  ihm:  ,fiae  fVintermährchenJ"^  3r  Iheik  1815.  442i. 
^•  8.  (Darin  von  ihm:.  ,,Diß  lueiigen  Weiber  am  0kd- 
mrf  und  f^Die  Irruiigen^*^.  —  Cararimi  yießchylearuni 
epee.  L  Heideibergae.  1812.  gr.  4.  (Progr.)  ~  Ihtm  U 
TheeerUumu  ibid. ,  ap.  Mohr  et  Winter.  1814.  4.  (1  # 
12  ß)»  —  Mit  seinem  schon  erwähnten  Bruder  uiid  Hi- 
nem  Vater  Johann  Heinrich  Vofs;  Sehauepieie  pon 
Shakspeare,  übere.  mit  j&'Uuierungen.  ir  Sand,  Id^f 
ßroclh.  1818.  (Daiiii  Yün  ihm;  die  Vuirttdt,  und  „ritt 
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tJirmMi  um  Niehis/^  TrBd.  mft.  (UM       Ittni:  „D^r 

L.iehe  MüJi'  umsütistJ*)  Sr  Bd.  1819  (Darin  von  ihm: 
„König  Lear/^^  ^  Bd..  SUUtg.,  MeUitr.  1822.  U  AbÜu 
UB^g.  MihM  91 B«^.  (Utfifn  voii*4hm:  „KSnig 
Stimioh  (hr  rUrf,  Ä  'TkHUn/'^  6r  Bd. ,  in  2  AhthL 
1823  u.  24.  Cr  J5</.,  m  2  ^^^/i/.  1824  w.  25.  7r  «« 
2  ^6^.  1825  u.  26.  8r  ^i/«,  in  2  AUh.  40^  £o^.  gr*  ^* 
1828.  (9l9f^  Anefyltts  Pon  Heinrich  Fofo,  sum  ThtU 
poilendei  von  Johann  Meinrieh  Fofs.  Heidelberg,  JVinter, 
1826.  XVJ.  u.  316  S.  {hTrqC  i2 ß)  —  //"o//m 
jiris'ophanee*  Im  Morgenblalt  für  gebUdele  StätMie« 
1816  Mr.  168  ii*  69.  —  JSriatOemngen  sn  eeinee  Vettere 
UehereeUung  dee  Aristophanen,  3  Bde.    Braimschw.  IcSil. 

Proben  seiner  Ueber^elzung  des  Aeschylus  in  mehren 
Zeitschrifteii  tu .  T«scheiibüciiflrn»  Otdicbte  im  Mor* 
genblL  1808  o»  9« 

1273.  -j- ^c//v  (Jülianii  IIciiiiicL)  K,  373  —  ging, 
'vrtgeii  voBkeitder  G«auiulfattt|  inir  Herbti  1802  mit  einem 
Gnadengebalt  nach  Jena,  achlitg  1804  einen  Ruf  nach 
Wiirzburg,  zur  SliHung  eines  pliilulügiscljen  Seminars, 
aus,  und  %Yard  1805  nach  Heideiberg,  zu  amtloser  Mil- 
wlrknng  für  die  erneuerte  Unfvertitäl^  berofen,  vokni  er 
Im  Sommer 'selbigen  Jahres  ging  ,  und  wo  er  bit  an  seinen 
Toil,  tlen  29.  Marz  1S26  blieb.  —  Vgl.  über  ihn  ?>eson- 
ders  (seinen  eigenen)  Abiifs  seines  Lebens*  liudols.  1818; 
,eine  weiter  angelegte  Selbstbiographie  steht  in  seiner  Anür 
Symbolik  Th.  2.  S>  176- 213,  erstreckt  sich  leider  nnr  auf 
seine  friiliern  Lebensjahre;  Lebens-  und  Todeskunden  über 
Johann  Heinricii  Vo(^  Am  Begräbniftlag?  gesammelt  für 
FVennde,  Yon  Dr.  H.  E.  O.  Fanlns.  Heidelberg ,  C  F. 
Winter.  182G.  128  S.  gr.  8.  (Enlhält  auch  den  Leben». 
abrifr)|  Soplnomzon  Bd.  i.  (1819)  H.  5;  (seine)  BestS- 
•  tfgung  der  Slolberfesohen  Umtriebe«  Stntig.  1820$  Yofe 
und  Stolberg,  nm  C»  F.  A.  Sek  oft.  Das.  1820.  (wo  man 
auch  den  Lebensabrifs  findet);  Vofs  und  der  Deutsche 
junge  Dicbterbnnd  nnler  der  Eiche.  Bückcrinnerungen 
¥0n  den  Jakren  1772  und  1773*  Im  Sopbronixon  Bd.  9. 
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(m7)  U.  i.  &.4dS.|  J.  iL  Vof«  wid  a«iiie  Todtoileitt 
in  HeiMberg.   Von        Görret.  Im  Katholiten;  «nl 

daraus  bcsuud^rs  abgedruckt.    Strafsb.  o.  J.  (1826)  and  iSs- 
g^n  die  Scjbtift  van  U>  £.  &  Faulus:  Wanun  etkrt 
J.  GUrres  gegen  J.  H/Voff  necli  denen  Tode?  im  Sopln^ 
nizon ;  Zeitgenossen  H.  10  (oder  3.)  S.  185-93;  \  orr^Jc  ;ü 
Uölt3f'6  Gedichten  S.  V-LVIf   Nekrolog  der  Deuladieiu 
1826  Bd.l.  S.  171-204*   Ferner  ist  über  üin  tn  Tettlii^ 
chen:  Deulscbcs  IMuseura.  Bd.  1.  S.343  ;  Velterlein% 
liandbuclL  S.  573  ü.^    Her r  wogen  s  Litterargeschkhlf 
der  eYaageliflciien  Kirchenlieder  Th.  2.  S.163$  RichlMA 
allgem.  blograph.   Lexikon  ehristl.  Liederdichter  S«424f 
£•  Jul.  Kocii  (Jompendium  der  Deutsch.  Litt.  Bd.  1.  S.  I44t 
Bd«2»  S«  115.  lad«  ISfi;    Jörden^*  Loukon»  BdL  ib 
&  154-85;  J.  O.  Eichhornes  Geseh.  der  Ltlt  U4. 
Abth»  2.  S.  831;   Kafsmann's  Pantheon  S.  347;  Boa* 
te.rweck'8  üeKh«  d,  Foeaie  Bd.  11»  S.  400;  Fra.  HomA 
Foeaie  und  Beredmmkeit  der  Denlechen  Ed*  8.  9.Sfl4i| 
The  classical  Journal  f.  Septbr.  -  Decbr.  182G.  VbLi4 
p»  123-25$  Aligem.  Schnlacit.  ,1826  ApriL  Abih.2,  Kibii 
S.  235;  Mai.  Ahlh.  1»  Nr.  87.  S.  289  £ ;  MitterinylÜI 
1826.  Jun.  Nr.       S.  275;    Gleims  Leben,  von  W.  Küric 
&  306&  u.  391  iT.;  Bläiier  für  litterariiche  Catiiitl- 
tung  1827  Jnn.  Nr.  186.  S.542;  Gubila^e  Giim Ifiilafci 
182G.  Bd.  182  §.917;    ßeüage  zur  öligem.  Zeitung.  182& 
Nr.  144.  S.  573;  Nr.  145.  S.V?;  Nr.  146.  S.581 ;  NnlU. 
S.  585  tu  86i   Blätter  für  lüt.  Unterhall.  1827.  Nr.  %  M| 
(W.  Körte's)  Recension  des  Aufsatzes:  Wie  ward  Fritz 
Slolberg  ein  Unfreier,    im  Hermes  St.  6»  n.  besooderf 
gedruckt.  Aauterdanu  1820.  140  S.,  Koppa'a  giMMü 
Mecklenburg  1,  164;    Seebode's  krit  BtbL  1826.  Nr.5« 
S.Ö39  u.  63;    1827.  II,  p.  215  f.;    Scholtlieis  neuesle 
theolog.  Annale»»  1826.  Jan.  5.456-73$  I^eipa,  UL-Aik 
1828.  Febr.  Nr.  85.  S.  275  f.;    Hall..  Lit.*Zett.  IM. 
Nr.  100;   Jen.  Lit.-Zeit.  Inl.-BlaU.  1828.  Nr.  31;  Ldpi. 
Modeaeil.  1827.  Nr.  54,    Kicchenititniig  1827.  Ntw^^i 
Jahnas  Jahrb.  I,  1,  226;  Eaehenfcnrg's  BcI^MmbL 
Bd.  1.  S.  445  if. ;  Bd.  4c  S.  89  if.;  Bd,  5.  S.  113 1  Aiataaacli 
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tler  Bellcirialen  (1782).  S.  204  «.  5  ;  der  gerechte  Momus 
S.  7  u.  8;  Küttner's  Charaklere  Bd.  2.  S.  657  u.  58; 
Aftdcf'»  Lexikon  aV,  845^a.4€$  Leidie^ttfrost  476; 
D.  Ii*  Lübker  in  Proir.-Ber,  1S27.  IT:  3.  S.  98'--40>  de» 
AtiLangs;  A.  W.  Cramer's  Hauschronik  S.  50u.  51;  J. 
O.  Tiiieis  Autobiographie  Bd*  1«  8.248;  Convcrsations« 
Ltxicon  Bd.  Vl.^  790  -  94^  Sehl  BMni&  iuMiet 
naa  1)  te  Kapfnr  gMtöcktnt  •)  8d»  100  der  Nenett 
allgent.  Dfeolschen  Bibliothek  (1805)  von  Lauren«; 
b)  vor  dem  Götliager  Musenalmanach  auf  1802;-  o)  beäcm- 
dm  geitodiea  ton  A.  Soh-nle^  'ift2ftj  im  Verlag  der 
GebfQder  Sekmnann  in  Zwicka»;  d)  gestochen  von 
Barth  1827,  im  Verlag  bei  C,  F.  Winter  in  Heidel- 
berg (i  fl.  12  kr^9  aaf  ChMs.  Papier  1  fi.  30  kr.)  e)  bei 
Afider  I«  -a)  Ihhographirt  voa  Wv  Unger  lUtoh 
^em  GemSld«  von  H.  M.  Tischbein,  1827;  8)  geiliidt 
vou  Schöner  in  Halberstadt  1797,  in  Gleimas  Freond<l 
eekaflslemi^L  ^}  JHr  Hiri,  Ifu^Mu  9i0  Id/iU.  Iii 
VfjG.  Bao^ker'^  Brkol.;l79ft^  1id.4b  Nrvt:  Sehuu^ 

nach  Fiitden,  Elegie  von  Tibull.  Die  Chariteh,  Idylle  con 
neokrii.    In  Schiller Hören.  1796^  Sl.  5.    Die  Zatf 

!7lUafcvlf'22«  M  Daii'5t.9.  /iwnMtä  M  jiugiaili  *l!kio^ 
Lriis  25.  Id,  Das.  St,  11.  —  Die  Syrahuse'rinhen  am 
Adoniafeste  in  Alexandria*   TheokriU  15« /t/»    In  A.  He  n* 

n&ttg^  Senilis  der  Zail.  i796,  hau  •        B$rm  Wäim, 
Khist,  dem  Dwhitr  d§9  lWkUng9^   Mit  nituit  Jb^' 

nuriung  t^an  Fofs,  Das.  1799.  Aug.  S.  459  fF.  —  Gab 
keraus:  Mnaenalmanach  für  das  Ja/ir  1796.  Mit  Kupfern 
und  MittM.'  Mrnnb.,      E.  Böhm.  10;         da$  JM> 


.  Ab  der  Uebersetzung  von  Shaf tesbuxy *s  Werken 
,  (3  Theilc.  Lcipz.  1770 — 79),  deren  erster  Theil  von 
ffölty  ist,  hat  VoTs  «  wenig  Anthei! ,  und  zwar  nur  an 
diesem  ersten  Theile ;  die  beiden  letzten  Tlieile  sind 
nicht  von  ihm«  Kordes  bat  daher  mit  Kecht  dseiO 
Uelietwteiing  nicitt  mit,  aBl|p(eführt.'  Vgt  die  Tozrede  von 
•  Vefs  M-HauWOediektan  1814  O/X»;  * 
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1797.  l>as.  dtrs.  210  S.  12.  Für  das  Ja/tr  17^.  Dm. 
dtn.  209  &  t2.  ^  JtJ^  I79d  ik  i&v  JMr  laaiL 
(Diirin  Mkr  irkle  GctUdil«  tob  ikm.)        He«  AMnt 

yir^iUuM  Mtxro  läadlichB  QMhhle ,  übersetzt  und  erkliri* 

Ai¥mm  ,  Bamm^rUh.  ir  m  1707»  (A*  ik»  4  X«; 

KiV^  JMftny  L9i0mUeh  und  lUmiti^lL  MU  mmMU- 

lic/ysm  ConimentarS)  3r  <^  4r  iiV/.  1800.  (A.  m.  4*  T. :  Virgil» 

fanMH  18  977^.)  -<»  V«rufandkmgmL  natk  IhMbm  Otmdkm 

Aa*o.  In  2  T/ieiien*  Mit  1  Tilßlkpf.  BerUn ,  ^t^u/^^  d, 

1798.  di6  II.  402  &  (S  i^M  Ving/itim 

Cla)^>  —  Id/Um.  Aöiügsb.,  AV^p^f/MM.  1800.  ^CUc^ 
S^iwcM.  Wleo»  1816.  b.  &  ftuier.  2  Xiieilty  >il 
iTkpf.  159  u.  139  S.  16.  —  Gab  mit  Fr.  Geaz  und 
^$ßn  J?a4iJi  heraus:  Thtchenbuoh  für  1801.  —  Kiiedu 
M^r^dU  und  (inmu  In  MeMta  B^tliiiisgbea  Mamtr  ■ 
•fdurifl»  180U.  Ftbr*  ^  Mehr«  Utbeftetaasg«!  am  dm  | 
Huraz  in  derselben»  —    Sämmliic/w  Gsdiclu^*  Aömgiin 

m^oMknn  lioa.  6Mf..  irBd.  lm$s^  lAutk  hrnwint 
Teduuift;  Vm  denelbai  tncliien'  au  TübiDgeii  tM7  «ii* 

\uUstiiii(Ug8fe^  und  1812  ein«  vollendele  Aiij^^ube.  üacIl- 
§i4rii^x  {UttUiofsn.  t808.  4i.  Wim,  b*  Ph.  Bmnc 
18161  190  a  M»)  i2rJMl  ^i/yMm»  in^er  l^vMt 
G^dieiUe*  Dazu  erschien  uls  Beilage  eia  siebenler  ßind; 
Zf^tf^M^im^  .tf4r  Z^«0^  ^ipnns4^  {auch  bemMlm  fw* 
knaft  7  977/^  8  ß).       Uomtn  fFm^,  üh^m^iMU  am  ^ 

b€N64  Ausgabe    (die  erste   s.  h.  K. )    König ^b. ,  Nicoloviui* 

1802.  Mit  ii«r  Uomerifi^ben  VY eMalKjL  un4  (iun  Ji^mMb 
des  OdyMeostchen  Pallaalea.  d/tf  Amg.  1807  (eigcMiL  1806) 

(13  77^^  8  ß).  4e  Ausg.  StuUg.  u.  Tiib.  1814.  4  Bdt. 
(Sind  auch  nachgedruckt  worden).  —  Anzeige  der  Iltynt- 

9ehin  JU<u.  In  der  Airgem.  LiU.«Zeil.  180$  «28-41. 
(^st  nur  zum  TheiT  TOn  ihm;  zitm^TheQ  von  F.  A.  W«H| 
II,       K  A.  KicU«läag  —    Von      H.  C.  Höil>  8  Ce- 
diabUn  {v;K»)  baatrgtß  er  alkiii  ato»  miia  J^wigßim^  tut  : 
*  crvtJtarlar  VocrnlB. .  Eborf!.,      &  Boha*.  IM*»  flMar 
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abgedruckt :  Wei£knf.|  dert.  1814.  LVI  u.  (4aq^>^ 
Bmhwwrdt  ubmr  unnehUn  BaekmmmMmok.    Im  Intalll- 

^enzbl.  der  Jenaischtn  Alli;.  Lilt.  Zeit.  18(i4.  Nr.  9  u.  lä, 
j^/te  IrFtUkunde^   Ma  Frogranun.  Mit  HesiocTa  WehlmfeL 

NJ»  ^4i»  BeUag«'  xii  dieser  Litt.  Zeit  Mon.  Jamar;  . 

V^er  den  Ursprung  der  Greife,  Ein  Programm  zu  dieser 
Zeitr  Mon.  October.  (Die  versprochene  Irorlsetzung  dieses 
JtaiBiN'iet  nkkt  erfolgt)  Spraohh^mtrkungem^  Des,  lalelL" 
K  Nr.  21;  Meeentüm  der  grammmiieohen  Getpräehe  eron 
Khpeiockm  Eingeschlossen  ein  Urthed  über  (/.  Chph*)  Ad^ 
img9  if^mimimek.  Dm.  Nr,247i6,  u.  a9*4di  UßUr.däm 
Jlr  Aceiom  hei  jieeinue.  Des.  IntelK-BL  Nr.  139,  vgL 
Kr.  9;  Beiirtheilung  den  neuen  LeJirplans  für  die 
ImffaU.  ßaienech^  MiUeleohulm.  Des«  ig06  Nr.  7f^79w 
(BMiiders  gedruckt:  Lendslint.  lS06.)f  ü^gemeew  ne« 
Schneiders  u,  I ierrmanrC a  Ausgaben  der  OrpJUschen  Ar^ 
gmmiieeu  Des.  ^r.  id&*43*  Reeenaion  der  BtTrger^ckem 
ftiiiiefu.  Des.  taeS.  Nn  12S^tl.   ( Alle. diese  AecensiMen 

find  mit  &4^inem  bezeichneten  oder  vollen  Namen  ver- 
setieoO  ^  -Dm  Quinius  Horaiiue  Flaoeue  M^mtImm  .  Deuiach^ 
»BSmk,  Brndeäf.,  Mohr  u,  mnU^.  1816.  (f  m^).  aie 
Ptrbees.  AusfT,  Braunsc/iw. ,  Prieweg,  1820.  (iOm^),  Ein 
Nedidruck  crsciiien,  oUoe  Angebe  dee  Verlegers ^  zu  Lpz» 
miL  2  Bde.  M2  889  S.  —  Mesiod»  fFhrä§  m»d  Orw 
/»Aeut  </<^r  ArgonaiU,  Veber setzt.  HeidM.  1806.  £ln  Neob^ 
liriick  erschien  Wien,  Haas.  1817.  216  S.  —  L  eber  die 
Sakaü^  Zur  £tkiänmg  dm*  Baubwiefyih  T^kri$9.  1» 
IMIs  eetie  eoeiel.  Let.  Jenene.  T.  I.  (1806)  p.  368^88. 

Leber  Gleimas  Brief  Sammlung  und  letzten  J^yiUeru  Ange^ 
^d^i  ewi  Srief  eron  IL  Jaeobim  Meidelb*^  Mobru*  Zim^ 
mmi  1807.  96  &  ^.8.  (12  ß).  ^  TheokrU\  3km  mnd 
Moedws,  Deutsch.  Das,  dies.  1808.  (7  Kaciigeiiruckt 
Hl' Wien  bei  Fras.  Hees.  ^  Für  die  Bomaniiker.  Mm 
Blfdi0d^  Im  Morgenbl.  tdr  gebild;  Stande.  1806^  Nr.  18| 
Beii  ran  zum  II  underhom.  Das.  Nr.  283  84  ;  ÜeMit 
^rrftt^  umd  Hamier,  2r  i».  8r  Briefi  Oaa.  Nr.  222*- u*  25  9 
Burgef^M  Brief i4ß49kä4i  mU  Bois  Msr  Lei^ät^  Mii  Anmmu 
hmgen  t^on  V-oß.   Das.  1809.  Nr.  241-45.  (auch  besoa^ 
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decs  abgedruckt.);  f^orred^  zum  Hymnus  an  D  meter, 
Das.  1816*  —  Ü§b€r  Gotu  und  Mamler.  liriiiaehe  Bmf^ 
Mannh,,  Sehwan  u.  Oot%.  1809.  164  &  ~    jiUntu  TihAt 

lu  jLygdaniMS ,  übersetzt  tu  erkUirU    Tiibingeit J*  C  C&üä, 

MIO.  XXIUiu.  kk%.  On^LH  ß)  ~  jiMwm 

hiMh  und  Lygdmmm§  naeh  HondMchmfUn  henehtigU  Od- 
delb.,  Mohr  u.  Zimmer.  1811.  XXJ^II  tu  494  S.       8.  - 
'jÜhm  2%buiku  et  Lfgdanuu,   eodieum   epm  emmtdttit 
BndM.  181  i.  —   Leetiones  et  notae.   In  Vtndleiit  Ofi^ 
dianis  F.  H.  BothiL  (Goeiiing.  1818.)  —    AhriPs  meim 
Lebens,  RudoUt.,  gedr.  b,  FröbeL  1818.  24  S.  (Ölekt  aock 
an  der  Schrill:  Yo£t  nnd  Slolberg^  Yon  C  F.  A«  Schall. 
Stuttg.  1820.  S.  117-35,  und  in  H.  E.  G.  Paulus  Lcbeiis- 
iind  Todeskunden  über  J.  H,  Vof«.  lleidelb.  182G.  gr.  8.)  — 
Mit  ndmen  Söhnen  Abraham  und  Heinridi  Vofts 
Horn  Shakspearea  'SeJumspitle ,  übersetzt  mit  JErlauterangm 
irBd.  1818.  Leipz.,  Brocklu  ößOS.  gr.8.  (Darin  Ton  üu»: 
>y2lfr  Sturm ,,der  Smnmermadkt9traum$**  „Ihme»  wmt 
jbfii»«/^  letztes  Silickelach  lieeoiideri  abgcdrackt.)   2r  Bd. 
1818.  634:5.  (Daria  von  ihm:  „Der  Kaufmann  ftm  Fi- 
nedigf  «  welcher  auch  beaoiidere  abgedruckt  ist.—  aad 
,jyae  ihr  ^üt/')   %rBd.  18191  696     (Darilk  Ton  ihai: 
,y^fie  es  euch  g^JälUJ^)    Ar  Bd*  In  2  ^U/u  Stuttg.,  Metz- 
ier.  i»iu.%HBog.   (Darin  vonihai:  „K^Je- 

hmn'*ru^  j.KStdg  iBie^dlF.'')    %r  Band ,  in  HJkkL 

1823  w.  24.  (Darin  >  on  ümi:  f,König  Ilemrieh  #^^) 
^Bd.,  in  2  jibt/a.  ±^%4  u.  26.  22  «.24^.  7rBd.,  U 
ü  AhtkL  tBÜß  ti.  27.  8r  JETil,  in  T^jAthk  1828.  40i  Bif* 
(Der  Band  kostet  entweder  9  oder  lu  ni^.}  —  Veber  ^it 
UkerUcha  Geographie  der  Alten.  Im  Inieil. -Bl.  d^r  Jen. 
Iiil4.-2eit.  1818  Mr.  48,  Meeentien^von  C  A  AcAt  Jfi^ 
tficvMi  princijpfi»  etc.,  einen  Hauptuntereehied  dee  äUemwtd 
9;pütern  Tod tenre Ichs  betreffend.  Das.  1819  Nr.  214;  An- 
/tragen  en  GeiebteU^  1)  F.  1^83  dee  Ifyeum  m 

'   Demeter)    2)  C^^^r   </ae  :/iltgrieöhieeke  Dementteidi^f 
3)  L^Z>er  ^o^  m«</    ;    4)  Zur  Deutschen  Sprache.  JMs.  1820- 
Inldl^.BL  Kr.  id>  14  «^16.,^  4^jM^4yaiMi#cAtf  Baemmm 
Ikm.  18Si.  Mai4.  üttber  Men  Byeeue .  d^  Men, 
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md  BeUgimu  Dafl^  IntelL-BL  1S22«  Mr»  26;  lUemnm 
der»  ^Erläuterungen  tH)n  Sehem  und  Gremer  bei  dem  Tiech^ 
beinschen  Homer»  Das,  1823  Nr.  50-56;  Ueber  die  jinU- 
^mboUkm  Aa  den  HerauegAer  der  Allgemeinen  Kirchen^ 
99iittng.  Das.  1824.  Nr*  64  f     NaehepieL  Harpyenpoene. 

•  Das.  Inlell.-Bl.  1825.  Nr.  2  u.  3.  —  Wie  u^ard  Prit%  Siol^ 
herg  ein  Unfreier  ?  Beanitportet»  Im  Sophronizon  Bd.  1, 
U«3«  S.  l-ii3.  —   BeetäUgung  der  Siolbergieehen 

,  TlnUriebe,  nebei  einem  Anhang  uher  persönliche  Ferhäli-- 
fuöse.  Siutti;.,  J.  B,  iMeizier.  1820.  2\7  S.  gr.  8.  (jXm^^ß) 

—  ArislQfaneSf  pon  Johann  Heinrich  Vofe,  Mit  Erlaute^ 
rangen  Pon  (sflinem  Sohne)  Heinr*  Vofe*  Braunsehw»,  F*e-- 
u^eg.  1821  irßd,  4245.  ^  Bd.  ^rBd.  382  5.  gr.  8. 
C17  Tfi^)»  —  f^<^fi  Perthes.  Abweisung  einer  iny^ 
sUschen  Injurienklage.  Sluttg.,  Meiiler»  1822.  63  5*.  gr,S, 
(12  Zweite  Abweimng.  Dae.  dere.  1822.  62  S.  gr-  8. 
(12  ßy  —  "Apeerw  ^ütmpJaßet  Aßoeiffteist.  Dee  Aratoe 
Sternerscheinungen  und  clierzeic/icn.  l/ebers,  k.  eikUirt, 
Heidelb. ,  WinUr.  1824.  VHl.  u.  240  $.  gr.  8.  (7  — 
Aniiuymholikm  Stuttg.,  Metxkr.  1824.  i^VUL)  u.  408  & 
gr.  8:  2r  Iheik  1820.  (JTI.  ii»)  460  S.  .(zu«.  14  4/?)  — 
JLändUche  Gedichte»  Aus^-abe  der  letzten  Hand,  höni^sb^j 
TJnipere.^ßuc/ilu  1824«  2  Bde.  16.  (Entiiaileii  Luise  u.  . 
die  Idyllen^  Lyrieehe  Gedichte.  Ausgabe  der  letzten 
Hand.  Das.  dies.  1825.  ABdehn.  IG.  (8???/,  Schrp.l09f^^ 

—  Uebdr  Kekrops.   in  Seebode'a  Archiv  für  Philologie, 
1825.  H.  1.  -r   *T^o^  s/^  riyy  A^fi^pmf.   Hymnue  an  De-- 
meier.    UeberSm  u%  erläutert»  Heidelb,,  Winter^  1826.  X.  u. 
iQi)  S,  gr.  8.  — •    Mythologische  Briefe  (s.  K.).   2te  vefni.' 
Ausgabe.  '6  Bde.    SliUtg. ,  MetzUr.  1827.  (17^)  Bd.  \.  . 
XX  u.  307  S.   Bd.  2»  XX/I.  u.  386  &  if^f.  3.  IK  u.  361  & 

8*  —  Hat  einigen  Anlheil  an  der  Ueberselzung  des 

A^schylos  voa  eeiucui  Sühne,  llenirich  \  ofs.  lleidelherg,  . 
Winler,  1827.  —  Kritische  Biälter  nebal  geograp/u  Ab- 
handlangen.  2  Bde.  Stitttg,',  Methler.  1828  u.  29«  gr.  & 
(18  7^).  — '  Epii^ ramme  Ton  ihm  in  Haug -  Weisser« 
Epißiammat.  Anthologie  (Zürich.  1807-9)  Bd.  5.  S. 247-77; 
Ba«10.  S.  227-440  —   Gedichte  in      v.  Matl^hiesson'« 
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Lyrisclier  Anthologie*  —  In  der  Golhaischen  Biblioibck 
der  DeaiiclMii  Classiker  i^t  das  36«le  Bänddiea  ikai  ge- 
widmet^ and  «lil  eeimA  Büdmase  yeciiwiicfct*  ~  B«»* 
träge  zu  J.  JecobPe  U^wrfoftigca  Teidicnlmch;  za 
Winfried'!  Nordischem  Musenalmanach^  zum  Brena- 
eehweiger  Teecheabach  auf  1801  elc 

1274  t  f^ofs  (Marcus  Detlev)  K.  a77  —  ward 
1797  als  Haupt pastor  an  Garding  aaeh  aum  Kirckenprob- 

sten  dur  Landschaft  Eiderstcdl  gewühlt^  und  starb  als  sol- 
cher den  14-  August  1815 ,  im  74.  Lebensjahre.  —  VergL 
FfOT-Ber.  1816  U.  2.  S.  211.  Die  „JSrJOänmg  dtt 
Land€9haUehi9mu9*^  (ß.  K«)  bat  folgenden  Titel :  Aunag 
aua  dem  wif  Ion*  allerhöchsten  Befehl  zum  Gebrauch  in 
den  Kirchen  und  Üchulen  der  JlerzGgthümer  Schleswig 
und  HoUtMn  pon  dm  CaiuUr  A.)  Gramer  in  Kid 
verfertigUn  hstun  Unierriehi  im  ChriHmUhume»  Zmm 
hequemen  Gebrauche  besonders  bei  der  Zubereitung  der 
Jährlichen  Confirmanden ,  und  vielUichi  auch  überhaupt 
b»  dem  £eligioneunierrichi  der  erwacheenen  Ikgend»  MU 
Anmerke  für,  Sehulmämer  auf  dem  Lande,  und  einem 
Jopjpeäen  Anhängern  Fleneh,,  Körle*  1796.  —  Auszug  aus 
dem  Lehrbuch  der  Moral  und  ßeligion  de»  Hm»  Dr.  und 
Paeior  D«  /•  /sT.  Olehmuen  (a.  d.  Art«).  Für  den  ühier^ 
rieht  in  Bürgerschulen  und  besonders  auch  der  Katechu- 
menen,  Priedriclustadt,  1797.  ^  Bog*  —  BeU/irangen  über 
die  Bacher  der  Bibel  für  Landprediger  und  für  Lth^ 
rer  in  Deuteehea  Schulen,  die  lesen  woüenm  Fienebm  n, 
Leipz,  1797. 

1275.  Vofs  (Nikodaua  Christoph)  geb.  zu  Sodef^ 

basledt,  "WO  sein  Vater  Heinr.  Joh.  V.,  der  nachberige 
Frohst  ¥on  öüderditmarscheii  und  Haaptpastor  zu  Meldorf^ 
damals  Prediger  war,  den  ...  ;  .  17.«y  war  1802  Kane» 
relist  nndOekonom  iniMeldorf,  und  ist  gegenwärtig  fürstL 
Lübeckischer  Kammer  »JEiegistralor  zu  Eutin.  Wie  hon- 
neii  die  fruchibaren  uni  graereichen,  aber  unbewohnt 
Baiden^'Stepjpen  im  eSdliehen  Bufsland  bei  einem  eieeim 
Fie/iataade  durch  Ferfertigung  pon  Käse,  der  dem  UiU»  , 


Digrtized  by  Google 


Vofr  ^  Fothnunn,  675 


j  mmianfHichen  w^nig  nach§uhi,  am  parihiiikafie»Un  be- 
\  WmiM0  uferd^n?   BemUwotiung  einit  PirAfragß  dmr  hk<h- 

ndmimchen    Geaellschajt   in    SL    l^elersburtr  ^   %4/eLche  den 
Preis  erlU€U.  Ig02.  (s.  unUii  )  —  MüÜumalUohet  M^ohea^ 
I  itmik  ySr  Bürger'-  und  Landäphukn,  und  fSr  Srw€»ehsdne 
j  dm  Erwerbstandea.    Mit  3  Kpfrt,    Hamb.  1806.  139  S.  — 
\  ^^MpiergerichiUche  CkmUUn,  oder  auf  allgemeine  Landes^ 
0mmiiLü,  und  auf  besondere  Ptopinual^  und  Siadireehie 
imgrttndtU   Forwiehismafmgein,   itne   man   hei  aufser^ 
gwric/uUchen  Rechtshandlungen   sich   zu  t^erhaUen  iiabe, 
mm  amn  JBigtuihum  und  seine  Gereehieame  eu  erhailen 
*mul  wu  siehemm    Ein  Handbuch  ßlr  gebildete  Einwohner 
der   Serzogthümer  Schleswig   und  Holstein.    Atel.  18Uö. 
i20  Sm  —  Anweisung,  Mohm^  und  Fettkäse,  welche  den 
bmeem  Hoiiändisehen  und  Engländieehen   pollig  gUieh 
kommen.  Ja  sie  *^ol  aih  Schönheit ,  Wohlgeschmack ,  he^ 
eamdere  aber  qn  Lockerheit^  und  Fettigkeit,  übertreffen, 
em  hareiien^  Mn  Fragtneni  aue  meiner  (oben  angeführten)* 

gthr inten  Preisschrift.    Fdilin.   1807.  — •    Aulserdciii  sind 

Yim  ilim  einige  BeUräge  iiir  penodisdie  6chrif|ca  gelicferl 
ivi^en«  (Aulographum.) 

1276.  Vofs  (Wilhelm)  YcrmuthHch  fungster  Solin 

von  Juhann  lleiiiricii  V«  — -  geb,  zu  Euiin^  lebt  jetzt  da« 

edduek  alt  Docior  der  Medidn  und  Chtrorglo  und  aiis- 

ffiender  Arzt.    Ist  yieUeicht  derjenige  ^  den  K.  379  ohne 

Vornamen  auüührt*   S.    Gewifö  nicht;  der  liier  gemeinte 

moSe  ja  Tiel'  jünger  sein.  L« 

>  _ 
1277«  Fdihmann  (Nikolaus)  6ob*  yfm  Jobann 

Georg  V.  bei  K«  im  Anhange  S.  511  —  Haudeisgariner  in 
Sonderburg  auf  Alsen«  Einige  Bemerkungen  über  die 

Obeteullur  aufjilsen.  In  A.  Niemann'a  Vatarlaudafcunde* 

St.  i  (1802)  S.  i-28. 
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i278.  fTaage  (Cay  Friedrich  Sophtis  —  nemi 

«ich  gcvvühulich  nur  Friedrich  W. )  geb.  zu  Itzehoe  lien 
17«  Augoal  1797»  eritrnto  die  Haudluog,  and  war  iSlT 
Hftiidlangffdlener  in  Kid,  ging  1819  nach  Movdantrftfi 
er  Prediger  in  Milton,  Nordhnnberland  Conty  ward 
und  gegenwärtig  ein  Erziehungsinslitut  hat  —  Vgl.  H. 
VietlLeer'a  Monatsschrift  1823.  Jol.  S.  192.  \\.  Kieim 
pOBtUeh^  Fermch9.  i§  Aändehm^  KUL  1817.  (1  — 
Kündigle  1818  eine  neue  Sammlung  von  Gedichten  aiii 
10-12  Bogen  stark,  die  auf  Schreibpapier  mit  l^ieiik 
LaUam  %  n^C  8  ß  kosten  sollte,  aber  nicht  erschienen  isl. 

1279.  fFacfutmuth  (Ernat  WUhelm  Gouüeb, 
nennt  sich  gewöhnlich  nur  Wilhelm )  geb.  «n  Hildesheia 

den  28.  Decbr.  1784,  studirle  Philologie  und  -ward  1806 
Doctor  der  Philosophie ,  so  wie  Lehrer  an  der  Klosieiw 
achttle  au  Magdeburg^  1811  Snbrector  der  Stadtschule  an 
Zerbsti  1815  Lehrer  am  vereinten  Gymnasium  in  Edk, 
und  zugleich  aufserordentlicher  Professor  der  Philosophie 
an  der  dortigen  Universitätj  1820  ordentlicher  Prof^scir 
dar  Philologie  and  £loqnetts,  so  wie  Diredor  des  philo» 
logischen  Seminars ,  In  Kiel»  1825  ordentlicher  Promissor 
der  Geschichte  zu  Leipzig,  den  1«  I*iovbr.  1828  Ritter  vom 
Danebrog«  \\,  1VU  gelangt  nioi»  m  wi%r  rUhUgt» 
und  polkiandigm  Kmnkufi  i/er  ^toasoMfcsAais  SpmBhB} 
Im  Jahrbuche  des  Pädagog.  zum  Kloster  Lieb.  Frauen 
in  Magdeburg,  löüä«  —  Zwßi  geograph,  und  zwei  hir%to- 
rUohe  Tabelkn^  wum  orHm  UnimTiehL  Magd^  1810.  /et 
—  Di$$m  iaaug*  pkÜMophiea  siaienM  ampanUiom&m  gtmi^ 
inaiieam  Unguae  Gallicae  et  Italicac  cum  maire  Laiina. 
Zerbst,  Füc/iseL  löll.  23  5,  4.  —  Veber  dU  J^^npaB^ 
sehe  Poß9U,  dU^oubadaun  und  dU  Vtrfanmng  d» 
b99hofi  in  F^mkr^iüh.  In  der  Zeit  C  d.  el^nle  Weif« 

1818  Nr.  14-18.  Beiträge  zur  GescJiichie  der  KlaBs» 
Das.  1814.  Nr.  211.  12.  19.20.  Erste  Bildung  der  LaKi- 
nkehen  XichUrspra^  det  nidwesiliefun  Enropat*  Dii^ 
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J81G.  Nr.  24G.  •—  De  accusatiuo  cum  infiniüvo  dispu' 
talio,  quam  pro  ioco  pMice  defandei  mtetar,  Hsüm,  in 
Orphanoir.  4815.  42  &  -~  OranmaHk  der  EngL  Spr^Ufhf, 
nehti  einem  Wort$riueh»  iur  ßulfe  bei  Erlernung  der 
Aussprache.  Halle,  1816.  202  5.  ^r.  8,  (19I^12)$).  Aus- 
wahl von  Lehrstücken,  zum  Gebrauch  bei  Erlernung  der 
EngUechen  Spraobtm  Anhang  s»  dm'  EngL  Grammaiik  dee 
Fsrfaeeere*  Dae.  1817.  122  5.  gr.  S.  {iijij^iß)  —  Gab 
mit  6.  F«  K.  Günther  heraus;  AUienäum.  Eine  Zeit- 
.  echrifi  utr  Bejörderung  der  ffummiiäieeUtdien.  .  Dae., 
Hemmerde  u.  SchwetMeckkem  ir  Ed,  1816.  ie  Ebfi*  1965: 
(Oftrin  YOli  ihm:  Von  dem  Gerundio  und  iiupino  und 
den  damit  perwandten  Participien.  S.  37-95;  Fon  den 
ureprOnglieken  und  den  abgeleiteten  Ferbie  der ,  Grieche 
JS^meke»  S.  182-59$  Fon  den  Charakteren  der  Grieeh, 
Komödie  im  Plautus,  ^  S.  iSi -76  ;  Verla  mutua.  S.  180,  ) 
2«  Heft,  1816.  (Darin  von  ihm:  Ueber  die  sogenannte 
EUipse  der  Jhräpaeitioneni  Noch  mn  ;fFari  Ohmr  die  /}ö- 
tmeeke  Smtire$  Fbn  einigen  in  uereehiedenm  ipraehen 
auf  ähnliche  /preise  bezeichneten  sinnlichen  Vorstellungen ^ 
.  Fon  der  lingua  ruetica  LaUna  und  Momanaß  Erklärung 
mimiger ^  Stellen  ane  Maratiue  Satyren*)  Sr  Bd.- iSil. 
(Darin  von  ihm:  Andeuiwigen  eur  BegrOndung  der  Eif" 
mologiJb  als  Wissenschaft,  H.  1#;  Von  der  Zauberkunst 
bei  den  Griedien  und  Bömem.  U.  2.  Nr.  2.)   3r  Bd,  1818. 

r 

(Daiki  Ton  ihm:  Beitrag  zur  Würdigung  dee  phitolog. 
Studiums,  H.  1.  Nr.  6;   Fortsetzung,  H.  2.)    (Der  Band 

kostet  3  97^).  —  Gab  heraus:  ^Historisches  Etui,  oder 
chrunoiogieche  Uebereicht  der  merkwürdigsten  Begeben^ 
heOen  aue  der  WeligeeehieXie ,  mit  beeonderer  Buekeuskt 
auf  die  neuesten  Zeiten.  ( Von  /•  G,  Kühnemann ).  6/« 
umgearb»  Aufl»  Das^  1816  (eig.  1817).  lle  bis  itum  Aach- 
ner Cengreeee  fortgeführte  Aufi*  1819*  —  I>ie  ältere  Ge~ 
eehiehte.  dee  Bonu  Staate,  unterenehL  Dae»,  Benger»  1819« 
X//u.  461  S,  gr.  8.  (5  8/3)  —  Entwurf  einer  Theorie 
der  Gesclüchte,  Das.,  Hemmerde  u.  Schwetschke,  1820. 
1^8  &  ^*8>  i%  nil/)  Animadpereionee  in  C.  Com.  7Vi- 
ein   hfetoritun  eepeditionum  Oermaniei  in  Germaniam» 
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673  fFachsnmih  —  pan  fFucherbarlh.  ^ 

Kiliae,  typis  Mohr.  1821.  36  5.  4^  (Progr.)  —  JIm  Gtn- 
tium,  quaU  oblinuerU  9pud  Groicvs  ernte  beihrum  cum 
BernU  gMorarn  iniitnm,  aJnumbtäium*  ibidk^  •  Iqicgfyi 
Scholar»  lB22.  88  S.  {Bm'OÜni,  aptkd  Beimm".  in  Cmmi.) 
(Progr«}  —    De  i^indaro,  reipublicae  consttiuendae  et  gf- 

rendm  praecipM§*  Ditp.  L  Ihm , 'iyp%  Mohr*  1823.  17  &  4 
Disp.TL  1824.  25  S.  4.  (Pfogr.)  ^   H»  ir^mtm  qaaimr 

jtiiicarum  inpUci  pärtitione  äi&puiatio.  Ib.  1825.  18514. 
(Progr.)  3>0  f^terunh  weripiatum  Gntecotum  kpitm 
quaifäm'  a  peeiäiari  r^mMi  gB^tamm  raiione  acewrau  def- 
nienda  abhorrenie,  JLipaiae.  1825.  24  S.  4.  ( Progr. )  — 
1}b  cOgtMönU  hiaiorica^  fbniibtts.  Ibid.  1825.  16  &  4. 
(Proglr.}  Unatdrifs  ämr  äUgemeinm  0$Mek£ekU  itr 
Völker  u,  Slaalen*  Lelpz.,  TcaichniL^.  18'iG.  Xf  lii^  308i*. 
(4  — *  Itilleiüsche  Alterihurmkunde  au$  dem  Geuekt*- 
puAete  dfft  Stäät^*   It  TK^i/i  Die  Verftamatgtft  und  4m 

äufsere  puUtische    Verhätlnißt    dir   fielleniscßicn  Staatei:» 
ie  jibih,:   die  Zeit  t^or  den  Perseririegen.    MalU,  Htm- 
merdt  m  SähmeUehki,  1826.   XA'// r«.  )17«£  (BffT 
^  ß).    2e  jihlh.:    P^oH  deH  Pen&Htriägen  bie  zum  üntiT- 
gange   der   Hellen.  Selbst.siändigl'eiU   1828*  XII  ti.  565  S. 
(in^  [4ß).   2r  Th^ii:  DiB  Aägigtang.    U  Abtfu 
wirlhschäft,  Reehtftpße^e,  Kriegswmn.  1812'^.  Xna.44iS, 
—  Universilälsnieiuorien  auf  die  zu  seiner  Zeil  in  Krel 
yerstorbeneil  Profetdoreki  F.  Weber»  Ber.  Korile«| 
Reinhpld.  ~  Kleine  ktehfhiftche  Vorreden  IScKmImi 
Lectiüiisvcrzeiclinisscn.  —    Keccnsiuiiea  in  der  Halliscben 
Litter.. Zeit,  seil  1815;  in  der  Leipaciger  seil  1822. 
Beiträge  zur  Ersch  -  Gl^ttber8clilen  Encydo^j^Mte.  (Bi- 

vidirt. ) 

1280.  WäcJUer  (Johann  Julius)  Dr.  der  MedWe 
und  Landckirurgus  des  lIcrzugtLums  Lauenbur^  zu  Rat<^ 
barg$  geb.  zu  Ci^ze  176..  ^.^JDm«.  inamg.  dm  Upt^ 
ietiä,  Balteb  ,  bpi  Frey^UUtly.  1811.  4.  (Milgellieilt.} 

1 281 .  von  TFacherharth  (Augu&t  Joscj>L  Ludwig) 
«geb.  zu  KuUchendorf   bei  Cottbus   den  7i  Marz  1770, 
Graf  seit  1810,  lebte  mehre  Jabre  in  Ralzeburgi  und  Uli 
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iidi  ^enwürtig  in  Ifomburg  ««L  IksndkU  Mwi$ok^ 
iWüir        €rroft§n  n.  JTori  dlm  Orofsrnm  Odiiingen^  Fan." 

denJiQßcL  1792.  ^/-.  8«  (2  97^}  —  PcaraUeU  uwiacJißn  Leo- 
pdä  tmd  JLibM^  U^  /Leipm.,  Bw.  1792.  fr.  8. 
Ci«^  8  y?}.  ~  Beelamaiiamt^,  Bomb.  1816.  4.  Ztiru/ 
aa  c/e/i  £i^c7z  zu  Jf'Un.  bildenden  Congrefa»  Das*  1815«  foU 
;II«r  I'Mtug  der  Osmanüehm  J^ken  auf  Euro^ 
ptSrnbrn  Boden.  JDae.  iai9.  fok  —  FUkhUge  SehUdmung 

ihji  Grafen,  tfon  fVackerbarth,   Das,   1820.  —  Merku>är' 
di^  Gesc/UcJue  des  weltberühmten  Gog  und  Magog,  Das* 
I  tüOu  JvL  —  Die  fruheeie  GeeMekie  der  Xärhmt  ide  aet 
f  'ernichtuag  dee  Byzantinischen  Kaiser timms f  oder  hie  zur 
f Eroberung  tfon  Constantinopei  im  J*  1453  >  dcom  forige^ 
fidmt  bis  MMm  Töds  Kaietn  JHuhamed  U.  im  J.  1481. 
Das.  (1821)      —   IHe  Oteehie^e  dear  grofem  Teuiemn. 
Mii  dem  lüldn.  dee  Verf.    Das.  1821.  foL  —   Die  G«- 
mtdvhte  der  leiMim  gro/em  Bm^duUm  enm  China  im 
/.  1644.         1821.  fol'^   Wedhaäa,  oder  unmderharo  ^ 
ÜsgebenheiUn  au/serordeatUcJier  Menschen»  1829*  (Idt  unter 
4m  FrcsieJ 

1282.  fFagener  (Johann  Daniel)  geb.  za  Bei^f- 
htvok  im  Waldeckischcn  1751^  studirte  Theologie ,  ward 
tan  Soldat,  hierauf  Dod<ir  dar  Fliiloeopliia^  1785  Con- 
reclor  und  nacliher  Rcclor  des  Gymnasiuma  zu  Pyrmont 
mit  dem  Titel  Professor ,  endlich  Accisc-Coinmissair,  wel« 
.  Am  Ant  er  aber  niederlegte,  und  nach  Altona  'ging^  wo 
er  SU  Anfang  des  19.  Jahrhunderts  mehre  Jahre  priTati- 
sirlc;  gegenwärtig  lebl  er  in  Hamburg.  —    Vgl.  Hamb.  • 
8,  AU.  1802  Bd.  2.  S.  344;  Bd.  4.  ^  228.  Hwdurichi 
von  einer  neuen  Schdeiariehiting  ou  Fyrmoni,  nehei  Jin^ 
ieige  dfs  Unterrichts.   Lemgo»  1785.  —    Spanische  Sprach^* 
Uro.  Ijeipu  180..  Utß  jlueg,  1807.  —  JPbrtugiee.  Sprach^ 
Mre.  Leipz.  18...        Grojeee  uQUeiand.  l^mUeh-^lDmti" 
«che*  und  Deutsch  -  Spanisches  lyov Urbach.  4  Bde.  Hamb, 
18...  IVohtfeile  ^u$g.  1809.  —    Uebungen  ,in  der  I'or- 
lugissieehen  Sprache,  mii  tmiergelegier  Fhrmeeologie ,  ale 
zweiter  Theil  der  Portugies,  SprachleJire.   Mainz  «.  Hambm 
1802.  —  Hamburger  und  Altona/er  Briefsteller  für  Kauf- 
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kuU  i  oder  Sammlung  au8§rh$ei$er  Bneft  über  aik  Gtgu-- 
Stande  dee  Handele ,  mit  untergelegter  Spamieeher  u.  Ar- 

,taoieäiüc/Lßr  Phraaeoloorie  zur  leichtern  Erlernung  üeuier 
Sprachen*  2  Bde.  Hamb.  1807  o.  8.  —  Sfoniech'-JkHL' 
echee  und  DeatetA-Spanieehee  BttndwSrt»hnA> 
Berlin.  1809-  gr,  8.  —  Allgemeines  ll^aarenlexiton ,  m 
y  Spanischer  ,  I^orliigiesisclier ,  Französisclier ,  Ilaliemsch.cr  ti. 
Englieeher  Spraclie.  2  Bde.  Dom.  1810.  gr.  &  Weklfeik 
jiusg,  1817.  —  Reflexione  eotre  el  BeiUo  y  en  parUmdat 
eabre  dl  de  las  Carlas  sacadas  de  los  mejores  autor§$  y 
granunatietae  con  iae  reglae  mae  preeieae  de  ia  Ortognfie 
CaeieUana.  Letpe.  1811«  gr*  8.  Neue  reidd,  jiueg.  l8Sit 
jNeties  Portugiesisch  -  Deutsches  und  Deutsch  -  Poriugie" 
eieekee  XMeikonm.  2  Thle*  Hamb,  u*  Lespsm  1812.  gr.B,^ 
Eintig  fßoUetändige  Beregnungen  und  Vergleichungstebdr 
Un  der  Französischen  Münzen ,  des  Gewichts,  der  trockua* 
und ßiieeigen  Mafee  u.  Sachen,  so  u^ie  dee  Längenaufm 
gegen  alle  in  den  haneeatiechen  -O^tartemenie,  Mauaeeer, 
ßfeklenburg ,  Dänemark ,  sonst  geltenden  Münzsorten ,  Ge- 
wichte ,  Mafse,  EÜen  s,  Hamb.  1812«  ( Auck  fxai- 
zdsiiclu)  '  Italienieoke  SpmMehre,  nebet,  tMmngen  wrn 
Anwendung  der  Grundsätze ,  der  IVortJuguug  uud  dtf 
Schreibart.  Mremen.  1815.  gr.  8. 

■ 

1283*  fFßgner  (Marcus  David)  Senator  in  Readi- 

bürg»  ^i,  *  Statistik  t^on  Bendshurg.  Im  StaalsU.  Vi»% 
Bd.  5  (1823)  H.  2.  S.  299-318.  —  Hat  eiue  Clirouik  fw 
Rendsburg  TerfaXst^  die  noch  HandMbrift  ist, 

1284.  ^o/cit^  (Johannes)  geb.  zu  Hamburg  im 
13.Seplbr«  1791,  erlernle  1808  u.  9  im  Mecklenburgisclitn, 
1810  n.  Ii  beim  Staalsratk  Tbaer  in  Mögelin  und  Btriia 
die  Lendwirducbaft ;  machte  1812  n«  13  den  Verlbiifi- 
gun^skricg  gegen  Napoleon  mil;  war  1815-19  Admini- 
8lralor  einea  Landguts  $  machte  1819  u,  20  eine  Reis« 
durch  die  Schweiz,  Italien^  Baiern ,  Oesterreich  und  Sicli- 
«en;  sluilirle  1821  u,  22  in  üüUingen,  i822  23  in  Pari?, 
und  ward,  nach  Bestcgung  aller  Hindernisse j  1827  PiUldtf 
des  Gutes  Diissin  bei  Boitzenburg  im  Mecktenburgiscfcff«^ 
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vorlier  mehre  Jahre  privatiairender  Gelehrter  im 
Herzo§lli.  Lauenburg  gewesen  war.  ^ Agnes  u,  Enuüc. 
JEin0  ßnahiung.  la  dea  Lauenb.  AftseigeiL  1820.  ^jüer 
HerhsuAmd.  Das.  ^Beitrag  at  den  Verhandlungen  üb&r 
Bildung.  Da».  ^Tlieorie  der  GefüJile.  Das.  1821.  ^Zwei 
merhwü/tdige  physikaUsch-psychologUche  Erjlndungetu  Das. 
^Det  Landbeeueh.  Das.  *Der  GoUeeadker.  Das.  Die 
^e/ieilie  Bifirauehi,  Das.  ^UneUherkeU  der  Zandeirafeen. 
Das.  ^Schlofs  Stintcnbiiig  i/n  Schallscc  pon  1630-63.  Das» 
^JJer  Landedelmann.  Das.  ^  Die  beiden  Träume.  Das. 
*KwTtpreUe  und  JVegebeeeerung.  Das.  1822.  ^Alexander 
imd  JJlogenee,  oder  die  wahre  Gläekeeehule*   Das.  1823« 

^BeleucJUung  der  Das.     *  Ueber  die  Sächsische 

Mark  und  BOcIten*   Das.    "^Von  den  Siebenschläfern,  Das. 

1S24.  ^  *Jluckblioke  auf  die  Amuniue-- Schlacht 

im  Teuioburfrer  PFalde.  Das.  ^Maria  Lindau.  Das.  *Die 
J'felfe  des  Bänden.  Das.  ^JniworL  auf  ColUns  Recension 
der  Jungfrau  Pon  Orleans»  Das.  *Die  Urtheile.  Da?.  — 
Außerdem  viele  AuCsStze  und  Gedichte  im  freimüihigen 
AbeiulblaU  (Schwerin);  der  Hammonla  (Hamburg);  Cor- 
nelia (Dresden);  und  den  Mccklenb.  Annalcn  der  Land- 
•wirkhschaCt  (Rostock).  Seine  Beiträge  sind  entweder  ohne 
olle  Bezeichnung,  oder  mit  ♦**  am  Ende  wsehen. ' 
^Tiieils  Autographum,  tlieils  mitgetheilt.) 

1285.  J^aUichs  (Friedrich  Heddios)  geb.  *u 
WiUworlii  in  der  Landschaft  Elderstedt  den  19.Aug»1796| 
Sludirte  Medicin  und  Chirurgie,  und  ward  im  Octbr.  1824 
SBU  Kiel  Doctor  derselben  ^  so  wie  ausübender  Arzt  in  der 
Stadt  Garding.  ^  Diee.  iaqug.  de  ehrhutaUe  delirio. 
KHiae.  1824.  4.  (l'^^evidirt.) 

1286.  +  WaUer  (Barthold  »Detlev)  geb.  zu  Kleber 

in  Mecklenburg  -  Schwerin  den  20.  Septbr.  17Ä1 ,  var  Land- 
Syndikus  und  Sladlcommissair  ^u  Ralzeburg  seit  1791, 
ond  starb  den  26.  Juniua  1806.  i*.  Von  ihm  ist  zwar 
,uchl8  gcdrockt,  aber  ein >  mehren  Abschriften  Torhan- 
denes,  in  den  Gerichten  oft  ciÜHes  Werk  über  das 
Lauenburgische  Meicrrccht  dürilc  üu^ufiihren  sein.  (Mit- 
gctheilt.) 
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1267.  WaUer  (Maxaus)  ein  PMudoBfoi  a.  G.  H. 
Orolh. 

12ÖÖ.  f  von  Walleratern  (Ad ton  Heioricli  W.  *.) 
K.  379  Baron ,  ging  1799  wieder  Ton  Altona  nadi 
seiner  Vuterstadt  Letugo,  wo  er  den  16.  Jan.  1802  slarti. — 
V|^.  Uainb.  u.  Altona  1802*  Bd.  2.  S.  347;  Bd.  4.  &m 
))•  Die  ^G€9chieIU9  jitiila,  Königs  d0r  Hunnen^  (t.  K.) 
Staad  zuerst  in  den  Brai^oscLweig.  geleiiricn  Auzeij^cn  17ä5 
Sl.  10-14;  8t.  46-54. 

1289.  -^Jf  artici  (Jobauu  Hioricii)  K«380~  «Urb 
aU  Pastor  au  WöUrdea  in  6üderdUlimaraclten  1795,  nach- 

dem  er  u\  deniselben  Jahr  seines  Amis  auf  sein  Ao&udicn 
anllassea  worden  war. 

1290.  von  ff^armiedt  (Christian  Karl  August 
Wilhelm)  geb*  su  'Kopenhagen ,  kdn.  Dan.  Kaounerbarr, 
Uorjägermeister  ond  Oberßrsfer  im  Holst.  District,  Mit- 

,  glied  jnehrcr  wissenschaftlicher  Vereine  |  luiler  vom  Dane- 
brog  seit  1824 1  wobni  zu  Kiel.  V«randmm§en  wmd 
V€rh€98€rungm  in  der  Fäfwalutng  des  tüdliehen  Theik  im 
S»  //.  ForsldUlricls  während  der  letzten  betdtn  Decennien, 

In  A.  Niemann's  Waldberichten  Bd.l  (Alt.  1821)  6t. 3; 
Üeh§r  den  Vmfang  de»  im  Mendshurger  Forete  Statt  fin- 
denden JSinsammelns  der  ßivk  -  und  Heidelbeeren*  Di& 
B<L2.  (1822)  St,  3;  Neueniehieier  f^nt^  und  lemdme-^ 
eet^tiiaftHeher  Lehmreim  im  HoieteimMhen  Anikmi  dm 
S'  Ii,  1  oi\HLdiatrict$,  Das.  Sl.  4.  IMtLrc  kleine  AafsäUe 
über  Zuwachs  und  nachiialii^c  Ertragsbareduuiagen  difc 
(Be^irl.) 

1291.  von  IVarmiedt  (Friedrich  Acmii  Gaoig) 
kSn.  Dan.  KammerjunWery  ward  1824  Ober-LaadwiK»* 
Inspecior  im  Herzoslbum.  Hülslein,  und  den  22.  Mai  1826 
kÖn.  Dan.  Kammerherr ;  wohnl  in  Fldn.  ^  DU  dmti 
Fohr  und  doM  mihelmiaen^ Seebad  1624.  MH  XOktrlf 

♦)  Diesen  dritten  Vornamen  spriobt  K.  iJiiij  zwar  ab^  er  i^^^^ 
aber  vor  den  „Fragmenten  aus  ^cn  Aitiscbea  Ilfsciucii 
'des  A.  Gellius.'*  wirklich  mil  aufgeführt. 

S« 
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mdS  SkMnimg0fu  Sekksu»*,  ThMU-IiitU  (Hamb,,  b.  I^r- 
ihea  u.  ßmerim  Comm.}  1824.  I74S.  gr.  8.  (399^  12^-* 

Einige  Noliten  über  dia  jiusßihrung  einer  ^icinuchlag" 
S$r^09n^jinlag0  mf  dmr  Landetraßf  Pon  Ptön  nach  LS^ 
tm§^  angelegi  auf  alUrhSehaien  BtßM  im  Jahre  1825-26 

■  'i  einer  Lunge    von  284  zwanzigfußi^etk   liuihm ,  oder 
Qaadmirutken,  Im  SiaaUk  Mag.  BU.?.  (1827)  U.2. 

1292.  von  fFametedl  (Karl  Ludiivig  Gustav) 

geb.  zu  Visat  in  PüUJmern  den  9-  April  1751,  Hofjßger- 
nidUer  und  Jägermeister  im  ersten  Uolsteini^clien  DiöU-icl^ 
Jkte.  Dam  Kammerberr  seit  1801,  Commandear  Tom  Dane* 
Krui^  5iit  1815,  Grofskreuz  dieses  Ordens  seit  1826;  seil 
1.  August  1829  Geb.  Conferenzratli ,  lebt  zu  Altona. 
4(»  *Ueb0r  die  Benuitung  und  Anpfianxung  der  Busch-- 
dche.  In  den  Prov.-Ber,  1816  H.  5.  S.  529-32.  Tgt  H.  7, 
S.  695.  Veber  die  ßefiandlung  der  iluidegründe  ui  Ilol- 
«Ms  sifT  Aaeuehi  dee  liadelhoUee.  Das.  1818  ii.  6. 
S.  682 -89.  (ReTidirl.) 

1293.  wm  J?Pör/i«<«ift  (Wilhelm)  gek  179.,  kön. 
Dan.  Forst-  und  Ja^djunker,  erhielt  1824  Rang  und  l  üel 
film  Jägmnaistec«.    \}u  G^dkhte  am 

1294.  ffFeber  (i  riedrich)  K.  380  —  ward  isol 
sa  Kiet  Dodör  der  Philosophie,  1802  Aufseher  des  aka. 
demiseben  Krankenhauses,  1804  Adjunct  der  philosopW. 
sehen  Facultät,  1805  Doclor  der  Medicin  und  auüeror- 
dentlicher  Professor  der  Philosophie,  1810  Aufseher  des 
^ülaiii-ihcn  Gartens,  1811  auf^L-rorclcnllicher  Professor  der 
Medicin;  gest.  daselbst  den  21.  Marz  1823.  —  Vergl. 
RSiler  IV,  886;  Slaatsb.  Magazin  Bd.  3.  S*  2^6$  Prov.- 
Ber.  1811  11.4.  S-  394  u.  4(11?    Nekrol.  d.  Deutschen  von 

U.  2.  S.  897  ff.  J^.  .  Observationes  entumoiogicae , 
ootuia^niee  notfomm,  quae  oondidii ,  genemm  characleree^ 
et  nuper  detecicuutn  specierum  deseripitonesm  Kiliae  ,  Uhr* 
acad.  1801.  116  5*.  —  Gab  heraus  mit  D.  M.  II.  Mohr 
(S.  d.  Art.):  1)  BeUruge  «iir  Naiurkunde.  Kiel  1803; 
2)  GroßbrUa/miens  CvnJ^erfen ,  nach  DUlwyn  für  DeuUehe 
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Botaniker  bearbeitet.  4  Hefu.  MU  Kupfern»  GoUmgen, 
1793-5.  3)  NaturMtior.  BeiM  durch  eiam  TkM  Sehm- 
dens,  MU  3  Kpfrru  Das,  1804;  4)  Archii^  für  die  ly- 
stemat.  Natur gescJuclUe.  Ir  Bd.  ie  Stück,  Mit  6  Ajp/ra. 
Lmp%.  18tt4b  ForfgeaetU  imter  den  XUel:  B^iirSge  m 
NtMiurktmde ,  in  FerhinduTig  mit  i/iren  Freunden  t*erfafr, 
und  herausgegeben.  Mit  T  sckwargea  u^  illum*  l^pfrru  KUi 
130d;  5)  Handbuch  der  EinUUung  in  dag  Siadmm  dm 
kryplogan^  Oett^äehae.  Pirakt.  Theil  1#  ,dbih.i  Deuiedh 
lande  Filicee,  Masel  frundoni  et  hepatici.  Mit  12  Kpfm. 
Dat.  gr.  12.   A.  nu  d.  T.:  Boian,  Taechsnhueh  mj 

da9  Jahr  1807.  (9  97?^^;  mit  illttm.  Kpfm.  13  w/l  8  - 
Botanische  Briefe  an  Herrn  Pt  ofess^tr  Kurl  Sprengel  a 
Malle.  Jün  AnJiang  %u  seiner  Einleiiung  in  dme  StaHam 
der  krypiogamm  Geitfäahse.  Für  die  BeeiiMer  diaeee  BndU 
KieL  1804.  —  Bemerkungen  über  die  in  Kiel  und  der 
umliegenden  Gegend  im  Jahre  1814  t^rherrse&endem  Kranke 
heiten ,  hesmdere  über  den  Typhu».  Jku.  1814«  46 1 
(8  ß)m  —  TMda  exhihene  calfptratarum  operculatarum, 
Sipe  muscorum  frondosorum,  genera»  Aid.,  in  Bbr.  atad. 
1814.  foL  —  lüeimiae  mueoonm  hepaticorum  prodnem. 
md.,  in  apad.  1816.  gr.  8.  —  Baden,  In  den  Kiel 
BUat.  Bd.  2.  (1816)  Nr.  16.  —  Ilortus  £Mienaie.  OJ'.  r 
FiBneichnifs  der  lyiaimen  weiche  im  boiatu  G»m  der 
Citrietian^Albrechie^üniuereiiäi  in  Kiel  1821  gezogen  wer- 
den.  Das.  in  ders.  1822.  k  UIu.  113  &  ^r.ö.  (l  3/?) 

1295.  f  ÄTijfer  (Georg  Heinrich)  K.  380  —  ward 
1799  Arcbiater^  1802  Direclor  des  akadeauechen,  ^  üib 
gestifteten,  Krankenhaum»  1806  kön.  Din.  Etatsratb,  1809 
Riller  ▼om  Danebrog^  ISIO  Direclor  und  Miiglied  des 
H.  Sanilätscoilegiumsy    >vie  auch  Oberaufseher  über  die  i 
▼ereinten  Krankenanatalteii  und  den  botanischen  GaifCB,  ' 
1812  Danebrogsiuann,  feierte  den  17.  Scptbr.  1824  «in 
Doclorjul)ileura,    bei  welcher  GeJegcnheit  er   ein  neues 
Diplom  von  der  Göttinger  Universitlit  dorcb  BlamcnlMdi  I 
erbielt,  und  vom  Dekan  der  philosophischen  VzizuWW  ia  I 
Kid  zum  Doctor  der  Philosophie  iu  honorem  crcirt  wuii«?  ' 

I 

I 
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SO  wie  man  auch  eine  EhrenmedaLlle  auf  ihn  prägte. 
Aiu  21.  Mai  1827  feierte  er  seinen  funfzlgjührigea  Amls- 
jubeltag,  und  ward  Tom  Könige  zum  Conferensrelli  eir« 
nanat*  Er  starb  den  7,  Julius  1828»  -  Er  war  auck  Ehren* 
mitgUed  der  raedicinischen  5ücltllit  zu  Kopenhagen  und 
lirlangen,  und  der  physikalischen  in  Jena,  —  Vgl.  Prov.« 
Ber»  1811  H.4.  S.  d89  u.  91  f  1824  H»3.  S.  178$  1828 
H.  !•  S.  88  1828  H.  3.  S.  556;  H.  4^  S.  648  u.  49$ 
Alton.  Merc.  18i4  Nr.  158  S.  3393,  Chrunik  der  Univ.  zu 
Kiel  im  Sommer  1827  S.  1  u.  2 ;  dieselbe  im  Winter 
1828-29  &  11-13|  WO  sich  auch  die  lat.  Memorie  dea 
akadem.  Scfnats^  Yerfaist  von  0.  W.  Nitzseh  wieder  abge- 
druckt befindet;  Slaatsb.  Mag.  BU.  8.  (1828)  IL  2.  S.  446 
ii«46$  Rüder  IV,  886$  A.  W.  Cramer's  Hauschronik 
S.  240  i  HalL  LiU.-ZeU.  1827«  Junins.  Nn  IftO.  S.  359  n*6a 
hq.  Au9tug  am  der  ßilflen  Naeiriehi  fn>n  dem  Zmiande  * 
der  Kr^anketianstalt  in  Kiel,  In  den  Prov-  -  Ber.  1797  H.  2- 
S.  187-921  /lua  der  zwölften  Nachridu.  Das*  1798.  H*ö« 
S*  53-59$  Ueber  die  SehUewigMehen  Mepen  und  Hokteim^ 
sc/i0n  SühüdmmpögeL  Das.  1798  K  2i  S.  100-4.  Einige 
MrfaJirungen  Über  die  Behandlung  der  Jetzigen  liiUirepide-^ 
mi€»  Das»  U.  5.  S.  85-114.  (Auch'  besonders  gedruckt  und 
glelehfalls  zu  finden  in  Pfaf(  und  Scheefs  Nordischem 
Archiv  ßd,  1.  (1799)  ll.l. 

1296.  f  von  fF eher  (Karl  Maria)  geb.  au  Eutin 
den  18*  Decbr«  (nadi  Andern  19.  NoTbr.)  1786 ,  zum  Ton- 
künsller  gebildet  erst  in  seiner  Valcrsladt,  seit  17QG  in 
Hildburghausen,  dann  in  Salzburg,  seit  Ende  1798  in 
München^  1801  wieder  in  Salzburg,  reiste  1802  in  Deutsch«, 
land  und  gln^  nach  Wien,  ward  1805  Musikdireclor  ia 
Breslau,  lebte  seit  180G  beim  Herzog  Eugen  von  Wür- 
temberg  in  Öchiesien  und  nachher  in  Slutlgart|  machte 
1810  eine  neu^  Knnstreise  durcli  Deutschland ,  ward  1813 
Director  der  Oper  in  Prag,  ging  1816  wieder  auf  Reisen, 
lebte  dann  in  Berlin,  ward  1817  Director  der  deutschen 
Oper  in  Dresden,  reiste  dön  16.  Febr.  1826  Ton  da  nach 
England,  uju  dort  seinett  ,,Oberon  aufauführen,  und  üftrb 
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txk  Londöii  den  5.  Jttkiat  lftl6*  —    VgL  Nekvo1«%  der 

Deiilscheti  v.  1826.  Th.  I.  S.  324-47;  Zeifgcnossen  H.  II. 
S.  191-96;  Leidüjifrosr  V,  6ü3;  Rüder  iV,  886; 
Qerber'e  Neue»  Tonküiiftleriexikoii  -Tli, 5.  G» 
im«.  *  Lex.  Bd«12.  S.«..  Pappe's  LeteApuelite.  1628  Bd.^ 

ÖL:42.  S.35n-5'2.    Alund/cit.  182ü  Nr.  IjT.  S.  ü2i>  ^  Nr.  174. 
S.  693;    Eiulieiiuisches   £U  derselben    ISr.  11.   S.  41-44; 
Nr.u/S.  53-56;  Nr.  15.  &  59      60$   Hall.  lalL-^ci. 
^  1826  Aug.  Nr.  208.  S.  833-35;   Zeit  ffir  die  elcgiirie 
"Well  182G  S.  934  ff.    lind  über  seine  lelzten  Lcbtnstagc: 
Hamb.  Corresp.  1826  Nr.  94.  —    Sem  Bild  fmdtt  man  bei  - 
Rüder,  o«  in  der  Gallerie  berühmter  Tonküiialler  IL2.  1 
(1829).   Auch  Ist  et  besondere  erechieneii,  gestochen  aach  I 
Vogel  von   C.  A.   Seh  werdgeburt  Ii.    Leipzig.  1823.  I 
f^.  SaobM  FugJietUn,  1798.  —    Op^r:  Da»  H^aUmädcJun,  I 
(Text  von  T.Staiasberg.)  1799»  —  C^rr  Pktier  SeJkßtoä  | 
und  §€im9  Nae^bar^n.  1801.  — -    Fkriationtn.   1804.  — 
Ci(wieratuzug  aus  Koller'«  Oper:  Sainoru  1804«  —  Oper. 
Rub^taJd  (Text  von  Prof«  Rode.)  1806.  —   Opr  i  Sä- 
tßmuL  (Text  toq  Tiemer.)  1806*  —  CmIoIs:  'Hsr  areft 
Ton.  (Text  von  F.  Rochliiz.)  1807.  —    Mehre  ClarUr- 
Stücke  und  Symp/ioiüen,  18US.         Komi&che   Oper:  Abu 
Huuaau  1812«  ^   Mmik  wur  CßniaUz  Kampf  und  Si9g%  i 
1813*  —    Cdmpouiioh  w>n  Theodor  KSruen  LdUr  umd 
Schwert,  1813.  — -    Drei  ^rnfiie  CUwiersonalen  und  mehre 
CümpouUoneru  1817.  — -    Oper:  Joseph  in  Aegyplen.  1S17. 

IhwnaUsak'»muuitaiisoAo  Vmrmcho*    Iii  der  Abeadaei* 
lung.  1817.  Nr.  25.     Dramatiseh^mmitalioeh^  Noüomk 
Das.  1818.*  Nr.  22  ü.  142;    1S2()   Nr.  18  u,  48.  —    Messe.  , 
1818.        Preciosa,  (Text  von  i'ius  Alex.  Wolff.)  mo. 

CV^-  ^  Eroioeh&iu  (Text  voa  F.  Kind«)  1821«  — 
Jtruehsi&oko  aus  TonkimsiMr»  Zaftm»  JS!usa  /irai^wim 
In  F.  Kind '8  Muse,  1821.  Januar.  S.  51-72;  März 
0^81*98.  (Iksondars  abgedmdit:  Dreadea,. Arnold.  1827.) 
'Oper:'  Eurianihe*  (Text  TOa  Halmina  voa  Ckacy^  91^ 
Kleaelk  1823.)  ^  O^^r:  Oberen,  (Text  voh  Planchp.)  I 
181^.  —  liinierlasssne  Sclirifien,  (Herausgegeben  van 
Theodor  Hell  [Uofralh  Wiaklar])  Ir  Bd.  Drssdem  m. 

% 
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I^ip%.,  Arnold.  1S27*  LXXXtuii^S.  Bd.  1698.  IF. 
n,  195  S.  (S>  wy.  8  /f).  —  Cedichle  in  der  Abendzeitung; 
IRL  F«  Kindts  Muse^  u.  Winfried's  Huinen  und  ßlülben 
(Hanb.  1826),  wenn  er  nlliiilicli  der  Kerl  W-b-r  deselbtt 
ist  9  so  wie  euch  im  Taschenbucli  som  geselligen  Ver- 
gnügen. 

1297.  t  Treuer  (.  )  geb.  17Ö6,  Nvard  /um 

Landmann  erzogen,  und  auch  in  der  Feidmefskunst  unter* 
richtet  y  bildete  sich  nachher  durch  eigenes  Nachdenken 
weiter  aus^  und  slarb  als  SakcommtssSr  zu  Segeberg  den 
30.  Seplbr.  1821.  —  Vgl.  rrov.-Ber.  1816.  11.6.  S.  683; 
1822«  U.  4.  S.  49.  Einige  landwirlh9cfiaflU(di9  Vcr- 
MuehM  und  Eifahmng^n.  1818« 

138&  Wedel  {Gcor^  Wolfgaoß  Ulncb)  war  von. 

1793  bis  1814  Besilzcr  des  Gutes  Freiuienhului  Ijei  Preelz; 
lelit  gegenwärtig  in  Hamburg*  \h.  JS^achric/U  von  Friedrich 
Jasper,  Diekmanns,  ^tauturgMäUtn  ^ß  Plre§i%,  vorthtUhaf» 
ter  Häeh§rlingsmülde.  In  der  8.  H.  Chronik  1709.  Nr.  5* 
S*  3-8*  —  jdlrn4^eisung  zum  l'ujistspiele,  Hamb,,  Bach- 
mann ui  Gundsrmann»  1801*  48  S*  —  üfbir  eins  ihm  pom 
Hsrrm  IktUor  {G.  P.)  Petersen  su  Lensahn  sur  Erklärung 
eingesandte ,  in  Angeln  mit  meltren  ausgegrabene ,  Mihtse^ 
In  den  Frov.-Ber.  1814.  H.  1.  8.40^45.  Ueber  meinen 
Conmrs.  Das.  S.  65*70$  Ueber  die  alten  Bsgjräbnifs^ 
iienlaniUsr  odsr  sogenannten  Hühnsnbetten ,  vonugUeh  die 
Normannischen»  Das.  1818  11.  G.  S.  653-72;  L  eber  die 
Isabel  der  erricliLeUn  MarggrafscJiaft  üchieswig.  Das.  1821» 
H*  1*  S.  82  »100;  Fosih  Danebrog,  nämlich  den  bisher 
t^erbreiteten  Fabeln  eeines  Ursprungs,  seines  Fetlueiee  und  * 
Heiner  IV icdereroherung  in  Dithmarschen  ;  defs^leicJien  über 
die  erste  ^tifuif^g  des  Ordens  vom  Danebro^,  Das.  1827 
H.  2«  284-801 1  H«  8«  8.  426  ^36.  -  Aufruf  und  Fcr^ 
schlag  m$  einem  eiehem  HSifemiiiel,  dem  so  lange  anhal^ 
tenden ,  aller  Handlung  und  allem  Get4^erbe,  höchst  nach- 
iheiligeUß  übsrmäfsigsn  JHioonlo  abtuhelfenm  Bei  Gelegen^ 
keii   Üasr  aaschauBshsn  Darsiellung  dsr  vsrdsrhliehsn » 

Folgen ,  wslohs  den  Intereggenten  einer  am  18«  April  1817 

t 
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in  Homburg  #m  MiMm  yngmmnUn  Ptu'aimmmM  mrieb- 
Uim  Thntmt  wumMeibiM  enUiehm  wurde.    Den  aet^ 

iun^swärc/iß^en  Bürgern  und  EinwoJmern  der  Uan^e^iadi 
Jiasnburg  gewidmet,  AUoiia,  auf  Äosien  des  Verfm  u.  im 
Cemm*  hei  ümammch.  181 7.  (10  fi^  —  ^orUauug  wider 
dae  QopernieanUehe  Sonnenejretem ,  worin  deeeen  Baeu: 
dajs  die  Erde  inti,  die  Sonne  sich  wende ,  aU  undjahck 
dargestellt  wird,  KUl,  gedr.  b,  C.  F.  MoJir.  1820.  70 
(8  ß)*  —  Erwiederung  auf  dee  Bnu  F.  /•  ^pNach  eim 
Wort  über  Wedel  und  eeine  Entdeckungen/'  AU.,  Ham- 
merich, 1822.  (4  /i).  —  IVaJuheit  und  IValu  sclieiniich' 
beit»  jius  vorjährigen  Forschungen  dargestellt.  Dae.  den» 
1823.  (6^. 

1299.  -J-  JFegener  (Johann  Ernjst  FriedericU) 
K.  882  starb  «!•  Doctor  der  Median,  und  Fiiyaikm  la 
Eckemförde  1817. 

1300.  f Fehner  (Jolianii  Wilhelm)  geK  zu  Sd- 
sttngen  179«  i  lebte  Ton  1816-18  zu  Kiel  als  Candidal  des 

Prcdiglaiuts  und  Hauslehrer  bei  der  Freiinn  von  Löv, 
und  ging  zu  Ende  1818  als  l^rediger  nach  seiner  Valersladf. 
\h*  NöMge  JErkläeung  gegen  die  anonyme  Schrift:  „Klam 
Harme  95  Theeee  oder  Streiteatee,  mit  Zueateen,  Fragen 
und  ßemcrkungen  begleiiei,  und  in  Altona  hei  C.  Finli^op 
ftedruckt**  (s.  d.  ArU  J.  D.  Bartels).  Als  Anhang  za 
Falck'8  Schreiben  an  J.  Boyaen  (s,  d.  Art«)  Kiel  1818. 
8«  45 -S2.  Gab  heraus:  ^Ckrietosophiechee  Gesangbuch. 
Kiel  akad.  Buchk.  1819  (eig.  1818).  (Unler  der  Vorrede 
bat  er  sich  genannt.)  (1  a?^). 

1301.  ^Wisimnm  (Eberjiard)' K.  382  »  starb 

als  Advocat  zu  8üderslapei  ISO,, 

1302.  fFeimnann  (Otto)  K.382  ~  Sohn  dea  Vor- 
hergehenden —  Wür  zucist  UniergcricklsaJvucat  zu  Süder- 
stapeli  und  Svard  nach  1817  Ober  -  und  Landgeridü«- 
advocat  ilaselbst. 

1303.  -j-  fFeisser  (Johann  ISikolaus)  k.  385  ^ 
Docior  der  Medicin  und  Professor  am  Gymnasinm  in 
Zerbst,  erhielt  den  Titel  Hofmth^  und  starb  1810. 
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1304.  tFetcker  (Karl  Theodor)  Bruder  des  Philo- 
logen Friedrich  Guülieb  W.  Ijei  Meusel  —  geb.  zu 
-Grünberg  ^nach  Andern  tu  Obcrfleiiien)  im  Groialitnog* 
Ihum  Hessen  178 stndirte  die  Rechte  isa  Gielien  nnd 
ward  181.  Düclor  und  aufserordenllicher  Prufessür  der- 
selben daselbst,  1814  ordentlicher  ProfesBOr  derselben  zu 
Kiel,  1816  zu  Heideiberg,  1819  su  Bonn,  ^1822  xn  Frei* 
borg.  Wegen  YerdechU  politischer  Umlriebe  worden  ¥011 
der  Mainzer  ( om niission  seine  Papiere  in  Beschlag  ge- 
noiumeti ;   allein  1826  ward  er  ehrenvoll  freige<^p rochen. 

DU  UiiiBn  Gräad0  Pon  lUvki ,  SUM  und  Sirafe,  phi^ 
losophisek  ^und  nach  den  G09Bi%€n  der  merkmärdlgsien 
Volter  r0c/Us/u6iuri6€/i  entwickelL  Giefsen ,  Heyer,  1813* 
gr.  8.  ^  InterprekUio  9.  D.  de  negotUa  gesUe  Junoim  ' 
Im  60  de  di»,  reg*  Jttr.  ibid.  1813»  4^  —  ^DeiUeek' 
lande  Freiheit.  Eine  Hede  an  die  FSreien  nnd  dae  VoUs 
vor  Jirüjjtiung  der  jy teuer  yermmmlanft ,  tßon  einem  Deut- 
schen* Das»  dere,  1814*  In  den  Kieler  Blätter n,  die 
er  mit  herausgab ,  ist  ron  ihm;  Ueher  vaierländieehe- 
Zeiteekrirten.  Bd.  1  (1815)  H.  1.  Nr.  1.  Meeellen  über 
Verfassung,  Bd.  2.  (1816)  H.  1.  Nr.  7.  —  üejfentüche 
aetenmäfsige  Veriheidiffing  gegen  die  bffenUiehe  Ferdäch^ 
iigung  der  Theilnahne  oder  ÄRlwiseeneehafi  an  demago^ 
gifichen  Umtrieben ,  in  und  mit  Abhandbrngen  für  dat 
ÖJ/'eniUche  Hecht.  2  JbtheiL  Stuttg,,  Metzler.  1823.  gr,  8. 
(1199^)  ^  Veber  dae  VerAäitni/e  Pon  bSrgerlieher  Ord-^ 
nung,  Kirche  und  Sc/nde.  Freiburg  ^  Herder»  1828«  gn8. 
(12  ß). 

1305.  jreLlcr  (Peter  Christian)  geb.  zu  Hascldorf, 
wo  sein  Vater  Juslitiarius  war,  176  •  i  besuchte  die  Itzehoer 
Stadtschale  unter  H.  G.  Bordiert  (s.  d»  Art.)^  sSitdirle  in 
Kiel  Theologie  y  ^vard  in  Glücksladt  examinirt  (Ir  Gh.), 
1788  Ad|unct  des  Archidiakonus  zu  Wilsler,  1790  ülosler- 
prediger  in  Kiel  (-nach  M*  F.  Paysen,  a^  d.  ArtOi  1797 
Ptediger  zu  Gleschendorf  im  Amte  Ahrensboek,  1817 
(nach  C.  A«  Vaicnliner  1,  s.  d«  Arf.)  Probst  und  tiaupt- 
ptediger  zu  Elmsiiprn  in  der  Grafschaft  RanUau.  «-* 
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V^.  HiHpn  TuchenU  für  Pjr«dig^r  elc*  auf  1803«  S.  19« 
Rede  hei  Einweihung  die  neuem  Begtäbmßpiaizee  im 

Klmahoin  Qclialtctu  Itzehoe,  gedr.  bei  1\  6',  SchünfeUt, 
1Ä24  (2  ß)*  —  Mehre  anonyme  beitrüge  zu  den  Truv-- 
Ber.>  iMBweUen  mit  W.  bescichntt,  docii  ul  das  W.  aidil 
immer  teias.    Eiaa  kleine  Kide  yob  Uun  steht  i81i 

1 

S.  74  u.  7a.  • 

1300.  IFcndcll  (J.,,  G...  F...)  Buclulruckcr  in 
Rendsburg*  Bescfweibung  der  inhcUisreichen  AUstäJur 
Su  Marienifirehe  in  Rendeburg*  Zum  ^QOJahrigen  Hejer^ 
malionafeele  am  31.  Oc'tbn  1817  i>erfafsU  Rendah.,  b.  Ff, 
löl7.  Fl  u,  7'6  S»  —  Kurze  jSachvlcht  i'on  dem,  %t^as  in 
Beziehung  auf  die  Feier  dee  driUen  iOOjährigen  Jubil- 
feetee  der  Reformation  in  der  Alietädter  Su  MarienÜreke 
durch  freiwillige  Beiträge  verbessert  worden*  Das,,  bei 
deme*  1818.  26  S,  gr,  8.  —  Ist.  Ueiausgeber  dea  Uend$* 
burger  Wocheublalls. 

1307.  fFendi  (Johann  Chrlsliau  Wilhelm) 
geb.  zu  Eckernförde y  wo  eein  Vater  Kaolmann  tnr^  den 
IG.  Septbr.  1778,  legte  sich  nach  vollendeten  Schttlatodien 
auf  die  rharmacie  und  Chemie^  uiul  üble  sich  zugleich 
mit  in  der  Chirurgie^  indem  er  das  Invaliden -Krankanbms 
Chri8tians«Pflege«Inslitut  seiner  Vatefetadt  beanckle; 
ward  1796  Esquadronschirurg  beim  Leibregiment  Reuter, 
ualmi  aber  schon  1797  seinen  Abschied^  und  ging  nach 
Kopenhagen,  um  Median  und  Chirurgie  sn  studiren»  Ec 
vrurde  sogleich  als  Volonlair  beim  allgemeinen  Hospild 
angesiellt,  1800  zugleich  als  Unlcrchirurg  beim  Seeetal; 
darauf  1801  als  Student  auf  der  Universität  eingeschrieben, 
nahai  er  1802  das  chirurgische  fixamen,  ward  noch  In 
demselben  Jahre  Districtsarst  beim  Armenwesen  nnd  ' 
Cent  bei  der  künigl.  Dan.  Vclei  inairschulc ,  1803  ßalail- 
lonschirurg  beim  ISord.  Regiment,  und  Arzt  beim  Varlou* 
Hospital,  so  vrie  im  ersten  und  aweiten  Uanptdistriql  dct 
Armenwesens.  1804  nahm  er  das  medidntsche  EnnKo, 
Avard  1813  Obenucdicus  am  allgemeinen  Hospital^  1815 
Ritter  vom  Danebrog,  1818  Professcr,  1823  Doctor  der 
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Medicin  in  honorem.  Er  ist  auch  Mitglied  der  kon.  Dän« 
ütJlirin,  Gesellcchaft  in  Kopenliageik  -t-  Vcrgl.  Nyerop' 

Ji^  649.  hh»  Undersa  ^cUe  nf  de  Maader  mnn  hidlU  hur 
betjerU  &ig  af  iil  ai  transporUre  haar  dt  haare  de  og  qita$i4d4 
KfabßnhM,  Brummer»  1608.  JDßuUek  mit  J^erbes-' 
Gerungen.  Dat.  v/tr».  18^16*  ßfii  t  Ap/r.  Sieindr,  — 
An*^Uümng  ul  at  uidsamie,  iarr^  og  consert^ere  de  i  JLkui- 
wwiF  og  Norgs  uUdvoxMUt^  og  dyrktdo  medieuuko  PlanUr. 
tom.i/er«.  1810«  *—  ^npiUmng  iil  ReeopUertomier^,  Dtu, 
dm*  181  !•  Deutsch,  mit  2  Kupfern»  Uas»  ders.  1826. 
Iii  Bog.  (3  fK/C).  —  Om  MidUr  imod  T^al.  la  Nyt  Bt- 
UMIi^  for  Physik  etc.  Bd.  9*  S.  260-64.  —  Ja^ua^elMv 

om  Helhre deinen  af  Skurt*  i  Hovedet,  In  Nyl  Bibliolh.  für 
L^fjUr  Bd«  1«  S.  120-25.  O/n  ^^or  nied^^indigt  del  or, 
Ol  dSffi  miUiaire  Underohimrg  hodro  end  hidiniii  under^ 
t4se.9  om  LafremiJlerseB  Forbindelae  Scunmenhlandingm 
lu  Frankenau'»  SundhedstiiJende  for  1309.  Auch  be- 
«mders  gedruckt.  —  In  den  Actis  90ciel.  med.  Hafnienais 
üt  von  ihm:  a)  jinafysis  ehymiea  radiais  eucftbaU  piseosi; 
b)  JSontuUlae  obsert^aliones  de  mu  medico  radieia  cacuitaU 
iimotif  c)  Summa  omraiiomo  vemoreo  m^^ho  ^^foeiomm 
^  ad  ufutm  omnet  opo  Mtrcurii  praedpiteui  mhri  stmi 
Bonaii;  U}  üisloria  sc^rrJU  candiae  dUuectione  cadat'eM 
iUn§irait\  Forsmg  moüUodo  mod  TangaaJto  og  om 
aMNMt  An$*€nioko  9om  Soda.  In  KuniiflidMlakabeta  SkrtfK 
Bd. 2.  S.  159-63^  Um  Tinasken  TUberetninir,  Das.  S.  164-G6; 
Om  TiiUFedoiton  af  Jermafrm*  Das.  S.  193-200;  Om 
FmadUng  a/H^amng  iU  om  ouHoraflig  Saft.  Dat.  S.  2S0-85; 

Noget  om  Tliee  ofr  'J'heesurrogaier,  Das.  S. 414-40  (Auch 
besonders  gedruckt.};  Om  Jtonsiig  öptrmacet  eäer  Fedtuox» 
DaSi  S.  453-63.  Jf.  Sidldkrupo  anaiomuooh'^pbyoiohgi^ 
tehe  VorUsunf^en  für  jinihropologen.  ^lit  de»  Ferfennerg 
yerhesserung&u  aus  dem  DatHsciien  übersetzt,  ir  TheiU 
Kof^nh.  1^13.  —  Ein  Beitn^  tuf  Oooehiehto  dor  pcno^ 
risc/ien  Krankheitea  in  Dannemark.  In  Hnfelaifd'f 
Journal  ixir  praktische  Heilkunde*  Bd.  55.  ^1822)  Jul. 
S.  3-18.  ~  Beiirägo  mut  Gomc/ucAu  dor  Monoohonpoekon, 
Euhpock^n  tm4  modificirten  Monoeh^npockon  im  Däaioehon 
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Staate,    Mit  Zuaät%9n  d§»  Verfahr»  au$  dem  JnSnittk&n  1 
iiberseizi*    Kupcn/u  1826«  —    UebersiciU  des  AJedicinal-  A 
W€9mh9  der  Dänischän  Arnuem    Nebu  eim^r  DarsUikm^ 
di&r  im  Jahr  1812  utrordneUn  nmm  ßinriekiung  wegm 
der  Fersorgitng  der  Kranken  dee  MüUaire  mii  AmumU- 
tein.  Dwt.  1826«  6i  Bog.  (i        ^  ß). 

1308.  Wessel  (Johann)  geb.  sn  Breilenbarg  m 

jjer  Herrschaft  Breilenburg  den  27.  Junius  1802,  studirt  I 
<eit  182S  Medicin  und  Chirurgie  in  Kiel.    Ih  GedirJue.  I 
H%ehoe^  1S27^  g^edr.  b.      &  Sehönfeidi.  103S.  (2»^8/<;.  1 
(RcYidirl.)  I 

1309.  f  tTewly  (Emanuel)  Sohn  des  berttbaltn  I 

Hebräischen  Gelehrten  Naphthali  Hartwig  W.  •)  —  gel\  J 
zu  Kopenhagen  (?)|  lebte  als  privaüsirender  Gelehrler  ia  I 
Uttmbttrg,  floh  1813 1  bei  Belagerung  dieser  Stadt  nad  I 
Glücksladty  wo  er  bis  Ausgang  1815  Privatunterricht  in  1 
«ler  1  ranzüsischen  Sprache  und  im  Zeichnen  gab,  kchrle  I 
dann  nach  Allona  uder  Hamburg  zurück,  vro  er  sich  , 
wiederum  der  bUdung  der  Jugend  widatetOi  und  starb 
▼ermuthlich  1826-         Gab  mit  W.  F.  Hufnagel  und 

J.  J.  S  pal  ding  heraus;  Diu  Jlosaide ,  übfrscl^i  nach  dem 
lUbr,  üriginaie  des  Hariwig  Weeeely  (seines  Vaters).  | 
Hamb.,  Heetkr.  1806.  Ir  u.  2r  HefU^  Mit  dme  piehtm  ' 
BUdnisee.  (Schrp.  S  rr^).  Das  Ganse  sollte  in  6  Heften 
erscheinen^  die  vier  letzten  sind  aber  nicht  hcrausgukum- 
mcn,  —  LilterariscAer  iVac/xüo/«.  is  Hefu^  lahaU:  Der 
iVein  dee  Segens,  Legende;  Di^  iVieee,  oder  die  iia- 
gteiehen  Bruder,  Luetepiei  in  1  Act;  Die  iheure  fFurei» 
Ein  MdJirchetu  Herausgegeben  i>on  der  U'iUH^e  des  f*r- 
ewigien  Verfaeeere.  Hamb.,  1827^  gedr.  bei  G.H.Ma/mJte. 


*)  üeber  ihn  vcrgl.  man  die  ZciUchrift  Sulamith.  Jahrg.  5. 
H.  2  und  H.  a  Dieae  AufsStie  sind  wahmheinlich  audi 
▼an  sdflem  8ohae.       Aveh  a.  m.  Nyerap  II,  65#. 

S. 

Von  diesem  Originale  encfaien  das  erste  Heft  sn  Bwlin^ 
1795^  und  so  nach  und  15  GesSnge}  die  5  'ktsten  Gesäuge 
sind  nicht  gedruckt. 
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Wessel^  —  J^yiedemann»  693 
ßfli  dem  BiUntsse  des  DiclUers,  gezeichnet  von  seinem 

1310.  Wessely  (Fanny)  Witlwo  des  Vorhcpgehen- 
dcn^  lebt  in  Hamburg,  Gab  heraus  iiire»  Manaea  lit* 
terarischeii  Nachlais;  s.  den  vorherg.  Arl. 

1311.  t  TVestenholtz  (Johann  Dietrich Willicliu) 
K.  2S3  —  vgl  Nyerup  II,  655|  wonach  er  bereiU  1794 
gestorben  ist;  er  halle  also  eigentlich  echon  bei  K.  fehlen 

1312.  fFestphal  {G.)  Depulirter  Bürger  in  Schle«- 
vrig.  \\.  Mehre  GediditCi  beeonders  Gelegenheiüjgedichte. 

(Milgelheilf.)  ■ 

1313»  W 9etphalen  (Johann  Heinrich)  K.  384 
~  starb  als  Canxeleiralfa  zu  Tonningen  im  Dec  .1799«  — ' 
.Vgl»  Rafsmana's  Handwörterbuch  S.  212. 

1314.  -f-  fFichmcam  (Gearp  Friedrich)  K«  384  ^ 

starb  aU  Pastor  zu  Wedel  den  28.  Decbr.  1798. 

4 

1315.  *[*  IF ichmann  (Marcus  Samuel  Heinrich) 

geb.  1786,  besuchte  die  llzchocr  ötadlscbule,  ging  Oslern 
1804y  um  zu  Studiren ^  nach  Güttingen^  starb  aber  schon, 
den  18.  Mai  seihigen  Jahres*  }^  AbeehUdsrede  auf  dnm 
RatJihame  w  Ittehoe  hei  »einem  Abgänge  uon  der  Stadi- 
schule w  (jnii^ersiiät  Gü Hingen  den  27.  März  I8ü4  ge- 
haken;  nach  seinem  am  iS.  Mal  1804  erfolgten  Tode  zu 
seinem  Andenken  Mum  Druck  beförderi  von  seinen  F)reun^ 
den  und  für  sie.  Bomb*,  gedr.  bei  /•  C  Brüggemann^ 
Z2  S'  (Die  Vorrede  ist  von      O.  Thiefs.) 

1316.  -)*  von  Wickede  (Friedridb  Bernhard) 

K,  385  —  starb  als  Privatgelehrler  zu  Tlön  

1317.  IViderhpldt  (.  .  .  .  .)  war  1796  Secretair 

in  llendsburg.  Ih  Des  Kirchspielpogis  Seharffenherg  eu 
Kellinghmen  nac/ia/imenawürdigea  Bemuhen  ^  den  dürftigen 
Eingesessenen  seines  Kirchspiels  wMfeilere'i  Brotkorn  zu 
peranHalien.   In  den  Fror.-Ber.  1796  H.2.  S.  143  -  49. 

131Ö.  tP^iedemann  (Chrisiiau  Rudolf  Wilhelm) 
geb  att  Braunschweig  17^0,'  studirle  Medicin,  ward  1792 


Dig'itized  by  Goa^e  y 


694 


Doctor  derselben  zuvj«na^  und  ist  seit  1805  orderillicher 
Professor  derselben,  so  wie  Oberlehrer  am  Hebamme»* 
Instilut  in  Kiel,  ancii.kdm  DSn.  Jnslisratli.  ~  Yeii^. 
Prov.-ljcr.  löll.  H.  4.  S.  395.  u.  über  seine  naturhislo- 
lisclien  Sammlungen:  Chronik  der  Univ.  Kiel  im  Winter 
1827-28«  S.  19.  ^«  J)i99*  üumg»  si^ietu  iHik»  g€nm  km- 
manum  kodiemum  debUiiantia,  Jen.  1792.  —  MSiaiichtr 

Tod  von  einem  yJnatri&nia  aar  lue.  In  11  ü  1  e  1  a  n  d's  Journal 
der  prakt.  Heilkunde  Bd.  3  (1797)  S.  381-83.  fVoJinünm 
mii  L^bm'fehlem  u$rbunden*  Das.  S.  383-85.  JSwHäUgttr 
HulEen  d*r  B^Ua  Donna  gegen  den  KeuohhuMlmm  Hat* 
•  Bd.  22-  Si.  1.  S.  1;jS-G3.  —  Inconscquens  Her  ßfenscken* 
^•im  BraunscliW.  JMag.  1799  Nr.  28.  Leöer  eins  An  des 
mediüimiicksn  Abergiauben».  Das.  1802  Nr.  lOw  —  Ahhand- 
bmg  uk€r  du  Schuf swundm,  «oi»  Johann  MMo,  ArU  «• 
Prof»  %u  I\iri8,  Aua  dem  J'ranzös»  über  seilt.  Braiisischw» 
1801.  das  Impfen  der  Kuiiblattwrn.    Mii  Jdim^ 

hj^o  und  Mo&ona  Aufsaimsn  nbor  danoibo  von  UiUerom  iler- 
auage^eben»  Bremen.  1801.        fhureroy^g  System  der  ek^ 
misc/ien  Kenntnisse  j  und  Darstellung  ilirer  Anwendung  auf 
dio  jErechoiaungen  der  Naiur  und  mu  den  Zwecken  der 
Kuneim  Au»  dem  Franwoe*  iH>n  einer  Geeeiieehafi  UeulUchmr 
Gelehrter,  br  Bd.  (yon  ihm).  Braunschu^.  1801.  —  Ueber 
den  Fortgang  der  Ati/iiwcJten  in  faritr.    Im  Braunschw. 
Mag.  1801.  St.  26  u.  27.  —   Amhif  ßr  Zoologie  u.  Zoo* 
iomie»  4Bde,/eder  von  H  Stucken*  Braunechw.iWtS.'^ 
Unterricht  für  Hebammen.    Das,  1802.  —    tehtr  J'uriscr 
Gebäradstalien  und  Geburtslielfer ,  den  ieizien  Hc/iamjagen- 
eehniit  und  einige  andere  eu  Paris  beobaehteie  Geburie*^ 
faile»  Das.  1803.  —  Anweisung  eur  Bettung  der  Ertrun* 
ienen,  ErnUcLten  etc.  Das.  1804.  —     TSacfiricht  vo/i  fiiicm 
Maieer sduütt  bei  einer  Person,  deren  Becken  durch  Bachitis 
veruneieUtef  tßor,  und  wo  der  Steife  dee  Kindes  vorlag* 
'  I«  Siebold's  Lncina  (1804)  Bd.  1.  6f.d.  8. 378 ff.  Eine 
]\^achf:elHirisf:;esc/iichie.    Das.  (1805)  Bd.. 2.  St,  3.  S.  15-28. 
Gab  heraus  die  2le  verinekrle  u.  vcrbces.  Ausübe  von: 
Lehrbuch  der  Kenninife  des  menschlichen  Körpere  und  der 
Gesundheitslehre,  von  /•  Struve.    Zur  eUlgemeirien  Schul-, 
encyolopädie  gehörig,  liraunsckw*  180^.         labulae  ani' 
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maliuni  iriperlebf  aloi  u/n»  Kilonii,  1809.  qit.fol,  —  Ueher 
t'erkeJirte  JHiilf&lciaUing  bei  Geburten  und  deren  schlimme 

jpbigenm  In  Gttilibreciit  und  Wigand'»  HAmborgischen 
Magazin  fnr  di«  Geburtthiafe.    1809*  8t.  9.  Nr.  8.  — 

Handbuch  der  Aitatomie»    GutUngen ,   Vandenhoek  u*  /hi- 
prechi.  iS..   2ie  Ausg,  1812.    Zte  Amg.  1813«  —  Q^b 
licran8  die  61e  vennehrte  n.  Terbess»  Auflagt  von:  CL  th* 
Fkmh^e  Naturgesehiehie  und  Technologie.   Für  Ztehrer  in 
Schulen  und  Lieb/iabcr  dieser  Wiesenschafcen.   3  Thle.  Mit 
24  Kupfertafeln»    Braunschw.,  ScJmlbuchh,  1813»  —  Lsee- 
hueh  für  HdHMmmen ,  enthaliend  GeechichUn  pon  echteren 
Gehurien  und  heiehrende  Geepräehe  darüber ,  nehei  einem 
Schn^ang&'sc/iafiaialender,  Kiel,  akad,Buchli»  1814»  (3?W^. 
U,teAufl.  Dom.,  Ur^p.'BuchJu  1826.  XlLu.Zi%S.  (4 
8  ßy.  — *  Modern  EngUah  A^nM.  FoL  /•  eoniaining  Ger-' 
trude  of  Wyonüng ,  and  ihe  pleaeurea  of  Hope ,  by  Camp" 
heil;  t/ie   Corseur ,  by   Lord  Byron i   tJie  best  Ballads 
Wolter  Sooü*   Coilecieä.  Dae.,  Aiad^-Buc/ih.  iSiS*, gr.  8. 
yot  IL  eont.  Clara  and  Cfdeiof  Nap»  Som^arte,  by  Ijnrd 
Byron ;  the  Lady  of  ihe  kike ,  and  ihe  ßeld  of  Waterloo, 
by  IV alter  Scott;  Miscellaneous  Poems  by  tSir  John  Carr* 

JVUL  Worthwwüu  In  den  Kieler  Blättern^  die 

er  mit  herausgab ^  ist  Ton  ihm:  Einige  Bemerkungen  über 

öffentliche  lUligionsanslalten.    Bd.  1.  (  1815)  H.  2.  Nr.  9.  , 
jiufforderwig  zur  Unterstützung  eines  litterarischen  Lnter- 
nehmene.  Bd.  3.  (1816)  Kr.  20.    Veber  dae^  Studium  der 
Naiurgeaehiehie.  Bd.  4.  (1817)  H.  i.Nr.3.  ^  BinUitung^ 
zu:  Joh.  lytlliehn  Meigens  systemat.  Beschreibung  der 
Jgannten  Europäisclien   ^weiJlü^Uchen  Insecten*     Ir  TlieiL 
MU'li  Kpfi.  Aatdien,  Foreimann.  1818.  XXXF/u.^24  S.  - 
~  Zoologiechee  Magazin,  ir  Bd  le  8t^  JISU  2  Kpf*  KieL 
1817.  (4  7?:^  8  ß).    2ii  Sllick»   Altona,  bei  Hammerich  in 
Comm.  1818.    3*  6Y.  Mit  1  illum.  Kpf.  1820.  ^.8.  (5 
2n  Bdß  ieSL  1823.       8.  (1       14  /3>   (Ist  nicht  fort* 
gesetzt»)  —   Nbtia  dipterorum  genera,  ieonibuo'  illuMtrata. 
bjtUae*  1820.  4.   Altouae,  ap:  Hamm,  in  Comm.  (1  77?^  8/^) 
—  Diptera  exotica,    Sectio  L    aniennis  mulliartfculatis» 
Kiliae.  1820- '  42       Sectio  II.  aniennie  parum  ariioulaüs. 
Ibid.  1821.  5.  43  -  60.  —   Viptera  exatiea,  Pore  L  Ibid* 
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fS21.  MU  3  Kpfi.  XIXU.7US.  (5       ^  ß)  —  Ant^ 

lecia  entomologica  ex  MtisBo  regio  Jlajti,  maxime  eoa- 
gesta.  Jbid*  1824.  4.  Cum  tabb,  aeneie»  Um  amfmr" 
europäiechin  Zumßägier ,  mii  Jibbiidungea  der  nmm  Ooi^ 
tungen  ^genera%  ir  Bä,  Kcpenh.,  SekuHu  1837«  ~  Be^ 

Schreibungen  von  aellcnen  Käfern.  la  Germar'«  Itta- 
gazitt  für  Entoiaolo^ie«  ^EeTidirt») 

•  1319.  IViediger  (Karl  Ludwig)  geb.  zu  Schlesw^ 
stndirte  Medicin^  und  ward  1828  zu  Rostock  Doctor  der^ 
tfelbeti,  1>U9.  inaug»  de  t^arüe  ffydroeeien  eanandi 

mei/i'jäis.  liostochii ,  üu,  Adler*  2  ßog^  (JVIilgetlieill). 

1320.  Wieding  (Feodoi)  geb.  in  Nordfricsland,  «nf 
Scbneedeich,  in  der  Wiedingharde,  Amt»  Tondern,  den 
23.  Januar  1791«  war  auf  der  Flensburger  Schule  Ton 
Michaelis  1807  bis  Ostern  1812,  studirte  zu  Kiel  2|  Jahr 
und  zu  Gültingen  3  Jahre,  ward  Michaelis  1819  auf  Gut- 
forf  examinirr,  im  selbigen  Jahre  Advocnt  in  Tondem,  und 
Michaelis  1824  Gerichlsschreiber  in  der  Tonder  -  unJ 
lluycrhardej  wolinl  zu  Tondern.  Empfindungen  einu 
Nord  priesen  im  Aualande  am  Kronunge  -  und  Saibungeiäge 
Mine$  Könige  Prederik  VL  den  31.  JuL  1815.  (Odv^*  GSe- 
iingen.  (Auch  ioi  Allonaer  WochenbL  1815.  Aug.)  — 
Jens  Möllers  Lobrede  auf  Daniel  llantzau;  aiis  dem  Z>afft. 
übersetzt.  In  den  Kieler  Biätlern.  Bd.  7,  S.  211-67.  — 
Dm  Grab  die  Siegespforte.  Dem  eeL  Hathmann  n.  Lan- 
dee-^etn^ümachtigten  Bendixen  auf  SibbersJmsen  gewidmet* 
Im  Tontlernschen  Infell.-Bl.  Jahrg.  8.  (1821)  Nr.  20.  — 
jin  Tyge  Jiothee  Gruft.  Ode.  In  Nyesle  SkUderie  aT 
Kjcebenhayn  Jabrg.  21  (1824)  Nr.  76.  —  Ode.  Die 
dauetadt  an  ihren  König  Frederik  VL  Thndern.  1825. 
Intell.-BL  1824.  Nr.  40.  —  Ode  an  Herrn  Frof  Bitter 
J.  Decker  in  Tondern  bei  eeiner  Ernennung  Mum  Jlitterpüm 
Danebrog.  1826.  (Autographum.) 

1321.  Wipgjnann  (Christian  Ludwig)  Sohn  des 

Konrad  Friedrich  W.  bei  Meusel  u.  Kordes  im  Anh. 
S.  öll  —  geb.  zu  Kellinghuscn  den  22.  Mai  1782,  ward 
auersi  erzogen  toh  aetnem  Großvater  mtiUeil*  Seile,  Pastor 
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Tbom.  Todien  ^in  Wmlsfleth  (f  1788),  hesuchle  dann 
▼on  1790-92  die  Classe  des  Cantors  Wagner  an  der  llzc- 
hoef  &tiiilUcliu]ey  hierauf  bis  1800  das  Pmatinetiiut  des 
damaligen  Archidiakoiitti  in  Crempe  (jetzigen  Hauptpastors 
in  Siid^au)  J.  H.  Schwarlz  (s.  d.  Art.),  und  bis  1802  das 
Pädagogium  zu  ilefcld  am  Harz;  studirU  darauf  in  Kiel 
bis  Ostern  1805 ,  und  in  Halle  den  Sommer  1805,  ward 
Michaelis  1806  in  Glücksladt  examinirt,  vrar  dann  Haus- 
lehrer bei  dem  l'astor  J.  G.  Schmidt  in  lVoljslciliaj»cn  uiul 
8cliünberg,  im  Hause  der  Gräün  von  BernsloriF  zu  i'ui  - 
desholm,  dann  im  Privatinstilut  des  Dn  u.  Prof*  J.  O« 
Thiefs  daselbst;  hierauf  yon  Neujahr  1813  bis  Pfingsten 
IHlü  rHirr -  Vicarius  zu  Cirofsen -  A?pc  fiir  den  suspcndii  U n 
Paslür  bchneevoigt,  vou  Ostern  1817  l^is  rfmgslcn  1818 
Ciehülfe  des  blinden  und  tauben  Pastor  Ipsen  in  Erfde^ 
Landschaft  Stapelholm ;  und  ist  seit  Ostern  1819  Hospital« 
prediger  und  Katechet  zu  Elmshorn  in  der  Gralscliurt 
liantzau.  3iior aUsch -religiöse  Untersuchungen  über  dat 
Beispiel  JetUm  Kiel,  der  Akad^'Buchh^  inComm»  1812, 
132  S.  frr.  8.  (iTT^Vl  ß,  jetzt  1  4  ßy  A.  m.  d.  T.: 
J}as  Beispiel  Jesu,  in  neun  Predigten  dargestellt  und 
empfohUiu  —  Dm  in  der  heiL  Sc/irift  enthaltene  Wort 
GoUee,  ale  doe  kräftigste  Mittel,  auch  die  etärbeten  Fer-^ 
sucJmngen  %um  Bösen  glücklich  tu  überwinden*  Eine  Pre^ 
^ligt  Obsr  das  gen^öhnliclie  Evangelium  am  Sonntai^e  Invo- 
em^it  gehalten.  Sehleew.,  lb8i.^Jnet.  1822*  (reicht  in  den 
Buchhandel  gekommen«)  —  Einige  Worte  über  ürehUeke 
Musik,  namentlich  über  OrgehpieL  In  den  Prov.-Ber.  1825. 
|i*2.  S.  375-78.  Beschreibung  eines  allen  Erbauungshuches 
in  Phttd^uieclter  Sprache*  Das.  1827.  H.  3*  Anh.  S.  66-73* , 
jintwort  OMtf  die  Anfrage  über  Orgelbegleitung.  Das.  1828* 
H.  1.  S.  129-32.  —  OeffentUche  Rechenschaft  über  die 
yerwalUmg  der  SchulleJwer  ^jyittwenkasse  für  die  Probstei 
JfantMou  wältrend  der  ersten  vier  Jahre  i/tres  Besiehensm 
liebst  einem  Vor^  und  Nachwort  Pom  Begründer  dieser  ^n- 
stalt.  In  C.  Carstenscn's  Zeitschrift  iüv  das  Volksschnl. 
vesen  Bd.  1.  11.4.  (1825)  S.  630-30.  —  Elmshorns  ter^ 
Mngnijmtllste  Zeit,  oder  das  Fiertel* Jahrhundert  t*on 
1701-1726.    Eine  Ertählung,  aus  einer  aasfü/vL  JÜand- 
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schnji  mi^iZidf^.'iweüti  mitgetheiU*  liU  Itzehoer  NA  üclienbl&Ke 
1826  ISr.  5.  Sp,  51-555  Nr.  6.  8p.  63-66.  Kurztrejaßt»  Ge- 
Mchiehie  der  Einjuknmg  und  ftmerm  SMckaaU  «Km  Ckd- 
9t€nthum§  in  unsem  Gegßndenm  Das.  NK  11.  8pulS7-40; 
Nr.  12.  Sp.  151-54^  Nr.  13.  Sp.  1G3-66;  Kr.  14.  Sp.  175-78: 
]^r.  lö«  Öp,  191 -93.  —  Kleinero  Aufsälzc  in  den  Pruf»- 
Ber*  II*  Jcm  Kzeh.  Wochenbl.  mit  verschiedener  Signatar 
(das  W.  ist' nicht  immer  seins),  mehre  ohne  alle  Beieidi- 
nung.   (Nach  tUm  Aulographum.) 

1322.  «I-  fFigi^ers  (Jobana  Georg)  K.  385  —  «larb 

üls  vürjn.i!iL;i'r  liansealisclicr  Agent  aiii  ilussiscLen  Jfofe  ZU  , 
6l.  Peimburg  dea  13«  Jiin«  1820|  im  71*  Lcbensjaiire. 

1323.  IVUder  (Peter)  geb.  zu  Colmar  iu  iiolsicin, 
"WO  sein  Vaier  Jacob  W.  *}  rrtdiger  war,  17G8,  stodirle 
Median  und  ward  1797  au  Kiel  Doclor  derselben  ^  und 
•ttstibender  Arzt  an  seinem    Geburlsorte ,  wo  er  den 

24.  rsuvbr.  1810  slarb.  Ih  Tentamen  inau^unrlv:  de  opk- 
tJialniLa  nsoaaloriim*  Kiliac  ,  ^XP**  ^  ^*  BarUc/u  (1797) 
€8  S. 

1324.  fFildliagen  (Ji)Iiaiin  Nikolaus)  Paslor  zu 
Grüßen- Wiehe y  Aiuift  Flensburg.  hl,  ^Ueber  die  DueiU 
dfr  Siudirenden,  AU§n  Freunden  der  Humanität,  den 
Uniuereitäien  DeuteMande  und  besonders  der  Vniverütät 
zu  Kiel  gewidmet  von  einem  Beamien  im  Herzog ihim 
SMeewig.  jtU.,  Buecli.  1828.  21 S.  — »  Gedichte  in  Fleos* 
.Imrger  Wochenblatt  und  einzeln  gedruckt.  (Mitgefheillt) 

13:)o.  \  TFilhens  (Jacob)  K.  385  —  SdiulcoUeg« 
in  Preetz,  slarb  182 i 

'  132G.  von  Wimpfen  (Karl  Willicbi  Aiuon  — 
den  letzten  Vornamen  gebraucht  er  aber  nicht)  —  geb.  zu 
Glücksburg  den  27.  Decbn  1802 ,  sludirte  die  Kecble^  ward 
1824  auf  Gollorf  examinirt,  und  dann  Volonlair  in  der 
rienlekammer  zu  Kopenhagen;  ist  gegenwärtig  Secrelair 
auf  dem  Amliiauae  zu  Uadersleben.        J>ie  JLehre  pon  den 

Ueber  ihn«  der  eni  Alter  von  92  Jahren  erreichte»  aber 
sticht  8chriftoteUer  war,    vcrgl.  ProV*-Ber.   1823.  H.  i 

S.  13Ü-41  '  S. 

# 
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Fesiegulern,  dargeslelU,  Im  SlaaUb.  Rlüg.  Bd.  6  (  1826) 
H.  2  S.  227 -57..  (Hier  ist  Min  erster  Vorname  ilvrdi  einen 
Fehler  mit  F.  bezeichnet.)  (Anlograpfaum.)  ' 

1327.  von  impjen  (Tobias  Pcier)  geh,  1766, 
war  1798  Lieutenant ,  ward  nachher  Major  heim  Feld- 
jdi^ercorps;  wnd  1806  Ober» Landwege -Inspector  im  Her- 
zügllium  Holslelu;  slarb  zu  Preelz  den  10.  Nov.  1813.  — 
Vgl.  Prov.-Ber.  1814.  11.4.  S.366.  FragmtnU  über 

Sehüsußig-^HoüUin.  In  den  Prov.«Ber.  1798.  H.l.S.  73-81$ 
H.  2.  S.  85  -  93 ;  jireattibersicht  t^on  dem  Herzogthutn  f/a/- 
Hlein*  Das.  1J.3.  S.  203-7?  fFarum  iu  die  ünlUche  iliälj te 
ÜQUuitM  hokreUltetaU  die  wetiUche?  Das.  U.4.  S.  308-16; 
Veber  die  MugUehkeii  und  die  Foriheiie  der  Scluffhar^ 
macJiun!*  und  Verbindung  einiger  Flüsse  Holsteins  unter 
einander  muielst  Kanäle.  Das.  H.  7.  5.  225-44.  —  A*a-  # 
here  BeriehUgut^g  der  AreeUäbireichi  pon  Ualetein*  In  den 
Blattern  für  Polizei  und  CuDur.  1799.  Bd.  1.  S.  dOS-f; 

TUr^pradie  für  .die  Callitr  der  ei  f^cnlhüinlichen  Holzarten  in, 
jedem  L/ande ,  oder  ßetrachlungen  über  den  Ein/lufn  des 
KOmae  hoher  und  niedriger  ^Mmdeiric/ie  auf  die  Ihrei-^ 
gewäehee  Sherlinupt ,  und  inebeeondere  über  die  Wahl  der 
Hui  zarten  für  niedrige  und  feuchte  KiUtenländer ,  in  fur- 
•iigUcher  Bezielutng  ■  auf  Dännemark  und  Holeiein*  Das. 
1801  Bd.  2.  St.  7.  S.  1-  31.. 

1328.  Winfried^   eiu   iseudonym  —  s.  D. 
Hinsehe. 

1329.  (Ferdinand  Johannes,  genannt  vof^ 

Dörrlng)  Enkel  von  Joh.  Ftrd.  Kcksleiu  (s.  d.  Arl.) 
—  geb.  in  dem  Hamburgisdieu  Aniiicil  vun  EimsbütUl  ^} 
den  •  .  •  •  »  1800)  besuchte  das  Allonaer  Gymnasium«  stu- 
dirle  seit  1817  zu  Jena  die  Rechte  ^  nahm  Theil  am  Wart- 

burgsfeste  und  wajrd  unter  den  Exallirlen  bald  der  Exai- 

^  Deshalb  nennt  er  si^h  m  seiner  Schrift  über  das  Hambnrger 
Theater  'S.  17  mit  Kecht  einen  gebonien  Hamburger.  Sein 
Vater  wohnte  aller  eigentüch  im  Ptnnebexgischen  Thelle 
EimsbfitteU,  und  liels  ^piuen  Sohn«  wahrtcheinlieh  der 

Militairpflichti^heit  vorzubeugen ,  auf  Hainburgischen  Ge« 
biete  geboren  werden.  '  S. 

* 
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lirMle,  ging  1818  iiadi  Piri»,  wo  tr  dnrcli  seinen  Oheffm 

^en  Baron  von  Eckstein  bald  in  viel«  und  anseiin- 
licliA  Verbindungen  kam,  im  Herbst  1819  Mck  Engt—d, 
uro  er  eeinem  Namen  den  eeinea  8liefvalert|  tos  D8f^ 

ring,  hinzufügte,  und  mit  den  ersten  Mäniiern  in  Beröh* 
ruog  kam.  riivatvcrhailnisse  beslimmlcn  ilin^  182U  wieder 
nach  Paria  an  gehen,  wo  er  verlraaten  Umgang  hatte  mit 
dem  damaligen  Jnstizmmialer  de  8erre»  Nachdem  liier  nor 
seinen  Augen  der  Herzog  von  Berry  ermonlcl  worden  war. 
entfernte  er  sich  filimählich  von  den  Plänen  der  ilcvolu- 
tionaire,  und  sagte  sich  im  JuU  1621  in  der  Schweix  gaai 
von  ihnen  los.  Bald  darauf  ward  er  in  Mailand  verhaflei, 
wo  er  von  der  CitaJelle  enifloh.  Danh  irrte  er  unter 
den  verseil iedensten  iSaiuen  und  Gestalten  in  Deutschland 
»und  der  Schweis  umher,  indem  auf  seinen  Kopf  eis 
hoher  Preis  gesetzt  worden  war«  Den  520.  Febr.  I8S4 
%yard  er  7.u  Baireulh  verhafiet.  Hier  entdeckte  er  skk 
ganz  dem  irreiherrn  von  Weiden,  und  ward  vom  Mini* 
alerialrath  von  Abel  vernommen.  Nachdem  die  Unle^ 
suchnng  gegen  ihn  an  Preußen  übertragen  worden  war, 
kam  er  nach  Berlin,  wo  er  vom  Hofralh  Fulkcnbers  in- 
quirii't  ward;  Herr  von  Kampls  aber  leitete  elgenllich  die 
Untersuchung.  Im  Soinmer  1826  lebte  er  in  Holsteia, 
namentlich  zn  Nenenbrook,  Amts  Stein  bürg;  saf^  darauf 
ein  halbes  Jahr  auf  der  Festung  Friedrichsort,  begab  sich 
1826  nach  Hamburg  und  von  da  nach  Brannschwetg.  Nach 
kurzem  Aufenthalte  an  versdiiedenen  Orten  Deutschlands 
kam  er  sodann  nach  Weimar,  wo  er  sich  den  2-  Febr. 
1829  mit  der  einzigen  Tochter  des  verstorbenen  Gcheimea- 
jraths  von  Gössel  auf  und  von  Urbanowitz  (in  Schlesiea) 
verheirathetCy  bald  darauf  mit  derselben  nach  Hobicia 
reiste,  und  von  da  nach  der  iStadt  Schleswig,  wo  er  sich 
fürs  HS  iL  niedergelassen  hat.  —   Vgl.  seine  Lttcttbrationca 

Dieser,  auch  als  Schriftsteller  bekannt y  itt  in  dieM 
Lexikon  nicht  mit  aufgeführt  weiden,  weil  er  zu  Kopca- 
hagen,  wo  sein  Vater  (was  von  Kordes  nicht  aageffikit 
worden  ist)  vor  seiner  Anktmft  in  Altona  Kaufmann  wir, 
geboren  ist»  und  nachher  nur  bis  tu  seinem  12.  lalirc  in 
Holstein  gelebt  luit.  S. 
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und  seine  Fragmenlo,  auch  Alf.  Merc,  1828.  örr.49  S.  1057 
uttii  an  mehren  ötellea.  h\.  Lieferte  1819  AufseUe  ia  « 
EogUscheii  Zeiiuirgea.  —  DU  r^voluUonairen  Umirieke  in 
der  S^€iu  1823»  —  Ein  Aufsatz  im  11.  Bande  der  All- 
i;emeincn  poUüsciien  Aniiiileii  von  1823.  —  ^lAicubrationea 
eines  SiaaUgtfangßnoh^  mMd0rg99ehri9bm  in  dem  Orimimd^ 
gmfängniuB  m  l^trin,  der  CiiadeOe  •  von  Maiiand,  dtr 
'ProhnfeBf  m  Bdireuih,  der  Stadlpogtei  zu,  Bf^rlin,  u.  dem, 
Püüzeiluiu^e  zu  IVien ,  und  zum  Druck  geordnet  in  der 
Dänischen  Festung  Friedrichsort.  Brtums^m,,  Fieweg. 
1827.  160^.  16.  Okni/C  sfi)  —  Fragmente  aus  meinem 
Leben  und  meiner  Zeit.  Aufenthalt  in  den  Gefünernissert 
zu  Chaiubery ,  Turin  und  Mailand,  nebst  meiner  J  iucht 
am  der  Cüadeüe  letstern  Ortes.  Das*  ders,  1827.  r///u. 
490  S:  gr.B.  (67940  (Diefi  ist  der  sweile  tfaeü;  der 
erste  ist  noch  nicht  herausgekommen. )  3«  Bds  le  Abtht. 
Das.  ders.  1829.  gr.  8.  (6  —    Veber  das  IVesen  und 

Unwesen  des  Deutschen   Theaters*    Nebst  Agonien  der  , 
Mambm  ,Sühne  seit  dem  Mitdireetorio  des  Herrn  Lebrnn. 
Kiel,  Univ."  Buchh.  1827.  84  5.  ^rr.  8.  (l?7^8y^—  V«r- 
such  die  Mif^i^erständnisse  zu  heben,  weldie  zwischen  dem 
Königs  von  England  und  dem  Herzogs  von  Braunfchweig 
durch   den  Grafen  von  MOnstsr  herbeigeführt  worden. 
Von  einem  IHi^almanne  aus  oJficielUn  {Quellen*    Hamb.,  b» 
HoJ/mann  u.  Camps.  1828.  89 i5.  nsbsi  iltS.  Anlagen.  gr.H. 
(Unter  dem  Vorwort  hat  er  sich  genannt.)        Aniheü  an  . 
F.  G.  Zimmermannes  dramat.  Blfillern^  und  den  Litter. 
Blällern  der  nilrscnhalle.  —  Hau f  Ps  Mejuoiren  des  Salans, 
forlgesetzt.  3r  üd.  Ötultg.,  Gebr.  FrancKh^  1828.  Ange- 
kündigt  hat  er:  Der  gsfaUens'  Engst,  in  3  Bden.  Slutlg.,  ^ 
trfffiekh. 

Io30.  f  fyitt  (Johaua  Gottfried)  38C  —  ward 
1801  Prediger  au  I^ienstedten  in  der  Herrschaft  finneberg, 
bei  Altona,  den  25.  Decbr*  1827  Ritter  vom  Danehrog^  und 
starb  daselbst  den  14.  , April  1829  im  fast  volleudctcn 
7G.  Alters-  und  48.  Ainlsjahre.  Materialien  %ur  homi- 
letishcen  Bearbeitung  der  neuen  Bsfikopen»  XrJalirg.  Die 
evangsL  Texte.  U  Quartak  Leipzig,  F.  L.Crusias.  179^. 
8«  S.  gr.  8.    2»  Quoi  iai.  1798.  5^  ßog.    3s  Quartal*  1799. 

% 
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gr»  8.  Kwz$  Beirachiungen  auf  tüU  Sonn  -  wmI  Fut- 
tage  nach  jinkiiitng  der  nmen  Peribopen*    i«  Qmidm 

Um.  ders.  1798.  80  S.  ^r.  8.  2.^  QuartaL  1798.  5^- ßt^*. 
^  QuariaL  1799.  ^r.  8.  (ßiiden  audi  die  24e  Aliihciluug 
der  Malerialien«)  — •  Secuiarßtier  der  Siadi^  mnd  Imi- 
gemeine  za  GlnckstadL  Nebst  einigen  NiUSwen  u,  u^n/iangm, 
blüc/tiU»  180 1.  4«  —  C/iuraifnusU:  zur  M^Ojä/irigen  Jabtl- 
feUr  der  Meformaiiotu  Uiuum,  S^^^*  ^*  MeyUr*  1827.  4  ^ 
(2  ß),  ^Eim,  Wariehem  ither  den  Reli^iotu^Umtm^ 
in  den  GcleJirlen-Schiiien,  veranlaßt  durch  die  Schrift  da 
Herrn  Hofraihe  (/.  iä'O  ^  Art.):  fVU  ward  Fnn 

Siolherg  ein  Unfreier?'  Schleew. ^  Tbeil^/nei^  —  AK* 
öächlcin,  oder  Sammlung  von  Denkspruehen  auj  alU  Ft^U 
des  Jahres.  Jku.  dUe.  1822.  6  Bog.  (12  ß)  —  Mä  warn 
Sohne  Morilz  Georg  (i.  d.  folg.  Art*):  Andenken  der  f dm 
des  iOOO/ährlgen  JieligionsfesLes  etc.    AU.  1826.  ^r.  8.  — ' 

Vorrede  zu  «eiaes  Soims^  Moritz  Georg  W.^  Sdixift  ukt 
die  wechselseitige  Schuleinrichfong.  —  Gcdichle  in  «dvce 

Zuiiscliririen^  namcntliih  lalcinisclie^  aucli  Le^oude^i  ^ 
druckt,   (üevidirt  vor  seinem  Tode.) 

1331.  JFitt  (Morilz  Georg)  Sohn  des  Vorheigchin. 
den  —  geb.  zu  Giücksladt  den  25.  Oct.  1797,  afudirie 
Theologie  y  ^ard  1823  in  Giückstedt  e^aminirt,  nnd  ua 
Febr.  1824  Amisgchülfe  seines  Vafcrs  in  Nicnslcdlcii  bei 
Altona,  ihm  Mit  seinem  Vater  (s.  d.  vorberg.  Art.):  An- 
denken de»  iWOJährigen  BeUgionefeeiee  in  sämmiL  Dem 
Lantlen,  am  heiligen  Pfingntfeste  1826-  Zum  Besten  im 
abgebrannten  dürftigen  J'amilien  zu  Blankenese  in  dm 
Drnek  'gegeben.  Altona.  1826.  gr.  8*  —  1^  ÜMr  fferte 
über  die  weehselseii»  SeltuleinrieKtnng,  Das.,  Bosch  iW» 
^.8.  (12  y2)  —  Zweites  Paar  l Forte  über  die  weclueiu 
Schuleinrichtung.  Nebel  einer  Tabeile.  Das.  dere.  1829- 
(1  977^)  —  Kleine  Geilichle  in  den  ProT.<*Ber.  uiid  antas* 
wo,  auch  einzeln  g'cdrutkt.  (Uevidirt.) 

1332.  Witthöffti  (Friedrich  Marcus  Paul)  g«b. 

im  Titckun  Bruns wiek,  Amts  Kiel,  den  lU.  Febr.  17S4, 
stuilirle  die  liecUte,  itnd  vrard  1817  geiehHer  fiaÜMver- 
wandlev  in  Kiel.  —  Vgl.  Alt.  Merc.  1830^  5. 162  »  364» 
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Nordalblng.  BlIiKcr  H.  1,  (1820)  S.  09  -72.    hh  Painoti^ 
achd    Gedanken  über  Landatände  in  den  Uerzo^üuimern 
Scfifeawig  u.  Holstein»  (OJine  Ort.)  1815.  —  Giaubgi,  was 
»Aa  könnet,  und  übet  Barmhmrzigkeit  u.  Uebe.   Eine  JUde 
%Ut  Feier  dee  Stiftungsfestes  der  Armenanstalt  ui  Kiel  am 
6.  Juw  181»  gehalten,    Kiel,   bei  A,  /.  /.  Schmidt  itk 
Comm.  48  S.  (12  ß).   2te  Perm.  Avfi.  in  deme.  Jahre.  66 
(12  ß%  —  Dee  Arehidiakonue  Klaue  Harme  in  Kiel  De^ 
iationsschrift  ge^en   den  Senator  II  iLLkuJjtt  daselbst,  in 
puncto  sacrile^ii,  nebst  des  La  zieren  Erklärung.  Dae^,  bei 
deme.  ia  Conun.  in  Leipz,  b.  C*  H*  Fm  Harimänn.  181$.  62  S. 
(12  ^)  —  Epietel  an  den  Herrn  Arehidiakonue  Kl.  Harme 
in  kiel,  ziü-  ylntu'ort  auf  dessen  Erklärung.    Im  SopbrO* 
nizüii.  Bd.  2  (1820)  H.  2.  (Aufographum.) 

1333.  ff^ittmack  (Joachim  Detlev)  ein  Holslemcr 

von  Gehurt,  lebte  1796  als  Castwirlh  in  Friedericia.  — 
V^l.  Nycrup  11,  671.         Aligemein  nätzüchee  Handbuch  , 
f^n  der  Ltuidwirtkec/utft,  eammt  pereehiedenen  dahin  ein* 
eMagenden  Mäterten.   Odensee,  L,  N.  Faber.  1796.  208  S> 

1334.  von  ii" itzendorff  (Adolf  Friedrich) 
K.  386  —  vr«r  1747  xtt  Klein -Brülz  bei  Schwerin  geboren, 
und  starb  als  kUn.  Dan»  Kammerherr  und  Domprobst  in 
Lübeck  den  2.  April  1819. 

1335.  \'von  IVUzendorff  (Friedrich  August 

Wilhelm)  K."386  —  ward  1801  als  Land-  und  Vice, 
canzler  auf  Ansuchen  in  Gnaden  und  mit  Pension  entlassen, 
1803  zum  Rilter  vom  Danebrog  ernannt^  und  slarb  m 
(llücksladt  den  3.  Julius  1810*  . 

1 336.  von  JFitzleben  (Magnus)   wohnt  in  Plön. 
Der  Seerabe  in  Holetein»  den  Fleohieiehen  und  HöU 

sungen  gefahrlieh.  In  den  Prov.*Be|r.  1816.  H.  2«  S.  160-63. 

1337.  lyoldihe  (Audrcas)  K.  387  —  Pastor  zu 
Storebaddinge  auf  Seeland,  lebte  noch  1819.  —  Vergl. 
Nyerup  II,  682.  )f  Fretdikener  Med flere  koriere  aan^ 
Selige  Taler ,  holdte  ped  adskiliige  LejUg^heder.  Bd.  1  og  2. 
hrjasbenh.  1794  w.  1802.  —  Spwrgsmaaie  til  Boern,  udgit^en 
af  det  ^eketieke  Selekab  i  Zurch,  operaai.  Das.  .1797* 
Neue  Au/9.  Odtnsee.  1616.  —   Adikilligi '  f  iheologisk« 


ßrmation  i  Sioreheddinge^Kirke.  Dat.  1800.  —  Menin- 
ffer,  hvartU  BUkop  BaUeM  Phn  gm^  jinUdnimg.  Dm. 
|gn6.  —  Pr^edikener,  hporiii  MTiUdetu  B^gitwthedtt  gm 

jitUediung*  Das,  1808.  —    Eint  FUitationspredlgi  u. 
cfunnde  ubtr  tit^n  SchtäUhrm-m   la  Fallesen's  Maanedv 
8krm  Bd.  12.  S.  170  -88.     ZwU  and$r€  J¥tdigtm.  D«* 
S.  473-501.  —   Einige  einzdne  Gelegenbeilsprediglc«* - 

jßeskrU  eUe  ot^er  Sloreheddinge,     In   Lahde 's  iJaiimarU 

Kjccbitasder.  —  AnlLeil  au  den  Lserde  Eflerretnioger. 

1 338.  Waldemar y  cm  Pseuiiüfivin.  qI  Viele  Bei- 
Irägei  besouderft  poetificlie,  &u  Zeilftcluriflea  u.  TagshlalleriL 

1339.  Jf  olf  (Ilaus  Eilei  )  geb.  in  Kopenhagen,  \tj 
sein  Valeri  Cb*  W.|  Sdü^rcdigcr  War,  den 

mi^  ward  zueret  Tön  einem  Privatlehrer,  daoa  w«» 
nem  Vater  unlerrieblet,  bctadite  seit  1791  die  GelehHo* 

ÖcUuIe  Jztt  Wordiiißborg,  bezog  1794  die  UniTersität 


einige  Jahre  PrivaUehrer,  ward'  180S  Faldpredigar  in  Ufll- 
6tLin,  1808  im  Schleswigschen ,  1810  J'rcdiger  zn  OnUil 
iiu  Amte  Haderskbcn^  1819  zu  Maugstrup  und  Jagcrup  ia 
demselben  Amte.  Die  widUigUm  poteriänd.  Btgtkef 
heiitn  tt,  JMtntbeBehreibungtn  dmr  mmrkwwrdm  Ptrmmm  tm 
dtn  ultesteii  Zeiten  bis  auf  die  heutigen  Ta^c.  Ein  Lfi^ 
buch  in  der  vaterlänäm  Gesciüchte  Jur  Anjän^er  lu  Cnsiu- 
dirte  pon  Munikt^  wtiL  Beeior  d^r  G^MrUaScktk 
SU  Nfhorg,  Am  dem  Dan*  übersetzt  AU,,  Htunm,  ISll* 
Flu  lu  420  5".  (3  w//)  1e  veib.  rr.  verm.  yiusgnhe 
XVI u,  429  (3  77^).  —  Ilistor,  Nachric/Uen  utr  Kew*^- 
nife  dee  Meneehen  in  eeinem  wiiden  und  rohen  ZatUmäit 
ifon  C  Baethoim*  Atte  dem  Dam  uhere»  mii  Anmerbuep^ 
4  Tfieile.  Das.  den.  1818-21.  Ir  Th,  XIV  u.  519  5'.  2rl* 
(1819)  361  S.  3r  Th.  (1820)  iV  u.  Ai2S.  4r  TL  (1821) 
IVu.  424 S.  (aus.  18  wf)  —  Gemälde  der  KutU  i^ 
Gninea  u*  der  Einu^ohner  dereelben,  entworfen  Pon 
j\fo(nadm  Au9  dem  Dan'  üöere,  H  eimar,  Landes-JndusUt^ 
Comtoir.  1823.  ^  AnuUening  Ol  Bihekne  Brtig  i  Ai^^' 
ekaier  af  Dr.  G,  F.  Dinter»  ÜPere,  fraMei  Tydik.  SB^ 
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Od^M0£,  HtmpßL  1823*  —  ^sehfnktrgs  Baandbog  i  dtn 
kloßuUkB  Liiivratwrm    (h^rsai  paa  Datuk  efter  Originalere 

•  Ide  IJdgave»  KjoibeuJi,,  Scluibothe»  1827.  (AutograpLuiu.) 

134a  f  ^<i^  (Heinrich)   IL  888  ~  Dodor  der 
Tlieologie  und  Patlor  zu  Oldesloe^  ertrank  den  15«  Mai 

(nach  Aadern  August)  1801  in  den;i  FJüischen  Beste  in  Ol- 
detloe.  ^   Vgl.  J.  Mt.  Müller^a  Pn^ir.  ▼«  1781*  S.  24* 
JBimg0  Semertungen  auf  einer  Reits  nach  Norderdii- 

marnchen^  In  den  Prov.-Ber.  1796  H.  2.  S.  182-85.  Nach" 
riciU  von  der  }'erhpsfiernng  der  Sladlschide  in  Oldesloe^  '  ^ 
Das.  1797  H.  6.  S.  133<*37*  Fbi»  Gewerbe  dee  Fiectene 
KeÜinghaeen  ',  besondere  eeinem  Hoizhandel  und  eeinen 
Faycinzfabrikeju  Das.  1798  II.  1.  S.  60-64.  Vom  Fisch- 
fange  in  der  IVat^e ,  besonders  ^  dem  Neiuiaugenfange  bei 
Oldeeloe.  Das.  H.2«  S.94-99*  ^  Oideeloe  und  die  um^ 
Hegende  Gegend*  In  der  8.  IL  Chronik  1799  Nr.  6.  S.  59-62. 
NacliricFit  vori  der  Fuinä&cherung  w.  JViedererbauung  der 
Stadl  Oldesloe.  Das.  iSr.  7.  S.  129-67.  Oldesloe.  Das.  1800 
Nr,  1.  S.  10-12;  1801  Nr.  3.  S.  dl-35.  —  Zuaiands der  JLand- 
aehuien  in  der  Oldeeloer  Gemeine.  In  den  Blfittern  für 
Polizei  II.  Culhir.  1802  Sl.  3.  S.  200-12.  —  Der  Heersen^ 
kluft  in  Biiaum  Beäebun^.  In  A.  IS  i  ernannte  Miscella- 
neen  B(f.2.  St.  2  (1801)  Nr.  6.  —  Von  Kor  'n%ehenden  in 
Ohleetoe.   In  dessen  Vaterlandskunde.  St.  1  (1802)  S.  154-61. 

1341.  //^  o//' (Weilt cslaus  Leo  *>  geb.  zu  Mcklenb.* 
StreHtz  1780 ,  stud.  Medicin  u.  Chirurgie^  a.  vrard  1800  Doctor 
derselben,  sowie  ausübender  Arzt  in  Aftondi  u.  ist  dassellie  seit 
1815  in  Hamb 

gen  aber  die  Kuhbiallern-  In  dem  von  Pfaff^  Scheel  u. 
Rudolph!  herausgeg.  Nord.  ArchiT  fid,4.  8^2*  (1805)-« 
Ueber  die  Liiftrdhrenbräune  der  Kinder»  Eine  kurze,  zu-' 
nächst  für  Nichtärzte  besUmnile  AtUeUung,  diese  gefaiir-- 
poUe  Krankheit  richtiger  tu  beurtheilen  n.  eieheref  tu  ver^  ^ 
huim.  AU.»  Hamm*  1808.  3  Bbg.  (12  ß\  —  Verweh  einer 
phye,  ^ndrixtik,  oder  über  männL  GeacJüechtstrieb  u,  PoU 

*)  Alis  diesorn  Schhff 5t<ll er  siiicl  im  Mp«3c1  Bd.  16.  S.  209 
xwcy  gemacht  woicIl  ji  ,  von  fronen  der  eine  noch  jden 
Namen  .«Zacliahai**  eriuilten  hat.  S. 

45 
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buioMn.  MU  i  KpfirU  Br^mm  u.  Anneh.  1810»  ^  JKt 
Gefahren  der  bither  btfolfrten  Mmfsregein  9ut  Fm^eiimn^ 
der  Kuhpocken^  Jiant.b.  182*2.  —  Ueber  die  NothwenJig- 
keii,  die  FaccinaÜoa  %u  wiederhaUn,  Eine  1824  im  änli 
Fereine  in  Hamburg  gehaltene  Ferleenag*  Iii  Dr.  A«sfi 
M»0uiiu  .  (Retidirt.) 

1342.  ÄP^o/^  (Friedrich  Karl)  geb.  zu  EuUn,  wo 

sein  Vater  Supcrinlendeut  war,  den  27.  Oclbr*  1766,  slu- 
dirte  Philologie  u.  Tbeologiej  ward  1790  Collaborator  du* 
Gelebrtenwhule  sa  Eulin ,  1796  Conrector  ift  Gltickala^t, 
1707  in  Flensburg,  1824  l^erlur  daselbst,  u.  den  24.  De€ 
1827  vou  der  piuiosopU.  i^ACuiiät  ia  Kiel  zum  Ooclor  der  J 
Fiiiioiophie  in  honorem  ernannL  —  Vgl.  Söphron.  Bd.  1.1 
(1819)  IL  3.  S.  35-39 ;  K  0 r d es  in  Anh.  S.  434.   h}.  SehiU§- 1 

rung  der  Gruiiel,  welche  i^ich  M^  itliyend  des  bür<rei  l.  Kriegii  \ 
zwisc/ien  dem  31ariu8  u,  Sulla  in  Horn  ereigneUa*    ^ach  i 
Kypion»  Im  Genini  der  Zeit  1795»  —  VoUendele  n.  |ib'| 
berans  die  von  C«  Rad.  Boic  (s.  K.  1.  c)  angefangene  Ueber»  1 
Setzung  von:  PUhoh  HepuhUL  oder  Uniersuchun^  tom 
reehUn,  in  iO  Büchern.  2  Bde.  AU,,  Hamnu  1799  u.  1800. 
gr.  8.  (6  TBj/^  —  Dee  Jd.  T*  Geero  Af^umdlang  Pom  dem 
Redner.  3  Gespräche*  üebere.  tu  erlaut.  l>a$,  dere*  1801. 
grr.  8.  (5W^8/2).  —    Des  üf.  T.  Cicero  Caio  d.  Aelur^, 
oder  Gebrach  uom  Greieenalter  ^  Lälius,  oder  Geepräekpem 
der  Fteundechaft  i  u%  J^aradoxiem*    Uebere%     eriSuL  JJim 
dere*  1805.        Dee,  M*  3!  Gf^ifo  aueerktene  iteden,  üben, 
u.  erläut,  5  ßde.  Das*  dera,  1805-19.  (Ir  Bd.  Rede  für  den 
.Sestt.  Hoeeme  ane  Amersa;  /•  dm  maniideehe  Biü$  gegen  h 
Sergm  CatUsna;  f*  d»  Dichter       Liein*  Arekuu*   2t  M 
C1807).  Bede  f.  d.  A.  Chteniiue  Atdtas ;  f.  d.  T.Ann.  Müo; 
fm  d,  Q»  Liparius  u.  f.  d.  König  Defoiarus;  $rBdm  (1817): 
Bede  geg.  d.  Q.  Cäeiiiues  die  Klagreden  geg*  d.  FerweM} 
4rBd*  (1818);  Forteetwung  dmr  Klagreden  geg^  eL  Ferne: 
brBd.  (1819)?  Bede  fSr  den  L.  Murena;  d,  P.  Sul/a,  «. 
d.  C,  Jt^Uuicuis* )  (zus.  27  77^  8  /?)..  —   Neue  Sammlung 
auserlee.  Beden  dee  M.  T.  Oeere,  Obere»  u.  erl&tU  2ßde^ 
Das.  dere.  1823^.  24.  gr.  8.  {ir  Bd.  Bedefid.P.Quintiee; 
den  Schauspieler  Q.  Bosciusj  d.  31,  Frontejue.  d.  A,  Ci- 
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dna;  u*  ubmr  da»  Aeh0rg99§U  geg»  cf.  Folkslribunen  P.  «SL 
liulias;  2r  BcL:  Hede  f.  d.  C,  Rabirius ,  d.  L*  Fiaccus 
d.  I\  ^exuus.)  —  Zu  dcmraa  BiuUnm  In  Seebode's  Ar- 
elitT  Bd.  1.  U.  1.  (1824)  S.  ld6-39.  —  JM«,  gehalten  den 
aman  Nw*.,  am  JuJMfetU  dmr  Reformation  in  der  Flens^ 
Inurg.  Gelehrtenachule.  FUneb.,  gedr,  b.  Jäger.  1817.  In?i,: 
Erwägung  einiger  Jjßichtenp  an  it^lßke  wir  bei  dem  Buek^ 
hUek  auf  die  Reformation  und  bei  der  Feier  dereelbcn  Ue^  - 
oondare  lebhaft  etümert  werden*  Obaeruat»  crit,  in  M,  T. 
dceronia  orat,  pro  Söawo,  pro  TnlUo,  et  librorum  de  repu^ 
hliea  fragmeata>  Ibid.  1824.  4.  ffiogt.)  —  l}ee  SophokUe 
Aiae,  Prehe  einer  neuen  metr,  Uebereetnung  der  Trauerepiele 
des  Sophoklee.  Das.  1825.  4«  (Prgr.)  —  Obserpaiiones  et 
emendai.  Liuianae.  Ibid,  1826  u,  27.  ^4  u.  25  S,  4.  (rrgr.) 

—  Anonyme  Beitrl^  zu  den  FroT«-Ber*  (ReTidirt.) 

1343.  f  ^olff  (Johann)  K.  395  —  vrar  geb.  zu 
Engholm,  liürchspiek  Uberg»  Amts  TonderUi  1742^  Btudirte 
Theologie,  irard  1770  Diekonns  su  Segeberg»  1775  Hanpt« 
paslor  sn  Lütjenbnrg,  und  starb  daselbst  im  October  1813. 

—  Vgl.  Hisr.  Taschenb.  f.  Pred.  auf  1802  S.  60;  ProT,-Ber. 
1814  H«2*  S.195j  wo  er  aber  Wulf  genannt  wird. 

1344.  Wolß  (Osqar  Ludwig  Bernhard  —  früher 

gevrohnlicb  nur  Bernhard )' geh.  zu  Altona  den  26.  Julius 

1799,  Ton  Geburt  ein  Israelit^  lieft  sich  aber,  wabrschein* 

lieb  an  Berlin,  laufen,  besueble  das^Allonaer  Gymnasiom, 

sludirie  dann  zu  Berlin  und  Kiel  IVIcdicin,  legte  sich  aber 

Bachher,  seiner  Neigung  folgend,  auf  die  8chÖnliUeraiur 

u«  die  neuern  Sprachen ,  lieft  sich  1821  in  Kiel  von  Jena 

aus  sum  Docior  der  Philosophie  creiren,  ging  dann  nach 

Hamburg,  wo  er  8ich  in  seinen  Lieblingswissenschaf len 

noch  mehr  ausbildete,  trat  dort  1825  mit  Glück  als  Deni» 

ackar  ImproTisalor  auf,  machte  darauf  in  gleicher  Eigen« 

Schaft  eine  Reise  nach  den  angesehensten  Städten  Deutsch* 

lands,  und  ward  lxx  Anfang  des  Jahrs  1826  als  Professor 

der  aaneren  LiUeratur  am  Gymnasium  au  Weimar  enge« 

atollt. '        ^Tkeaterkritikk        UB.  3  halbe  Bog.  in  4. 

QKiel,  in  Comm»  b,  Heckmann  u*  Heinzmann»  Im  Umechl. 

1S21  ^  fi}        EngUsehc  Züchtungen  nach   M  alter  Scott, 

•  45* 
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Lord  Byron,  Cumpbeil,  Moor§  u*  Andern.  Uebert,  Hamb., 
JSestler»  (Leipx, ,  Sleiaacier  u*  f l  agner  iti  Comm.)  1823. 
(4fl^}«  ^  jiu9unM  au$  den  Populär  taUM  äw  Mmiä^ 
Edgewwrüu  Hamb,,  Perihet  ßeä9§r.  1823.  Matdfft 
Contrasie,  Das.  1824.  —  Beiträge  für  die  Buhne,  in  Vi- 
bersetzungen»  Dae*  1825.  —  ^ErzäJiiungen  des  Deuiselun 
Impropisaian.  €Ura,  H^inuuM,  m7.  (4  n^),  %U 
1828.  20i  Bog.  iSV^4  ß).  ^  ^G^dieAu  mm  dun  DmO- 
9chen  Improvisator,  Dcu*  der 9»  1827.  220  Ä*.  Mit  winem 
Biidnifit  uon  Brückmir  tu  Selkers  gestochen.  (Unter  der 
]>ediGalioii  luit  er  sich  genannt.)  (4  —  (?)  ^Emm*, 
Eine  ramanU  Tragödie  tH>n  Dr*  Oecarm  Eesen,  BadeHif* 
1827.  64  5.  (12  ß).  — _  Vittorio  Colon  TM,  Histor,  Roman 
in  3  Bdchn,  jius  d.  En<j;L  frei  bearö,  Gera,  HeinsiuB.  1828. 
i9n4C  i%ß}.  —  (?)  ^Fiiiorio,  oder  Betenninisee  eime$ 
JtalietL  Impropieaiore*  Aua  d*  iiaiienm  Sandeehrifi  Sben* 
von  — a  —  r.  Das.  ilers.  1828.  171  5".  (3  wfl)  —  Engüsh 
misceüaaies,  Lesebuch  für  Anfänger  in  der  Engl'  Sprache^ 
^feimar,  ffoffmann.  1828.  (ßTr^LAß)  —  jPhuuöe.  Ob». 
etomaUUe  für  die  uni»  Ciaeeen  hoher  Schufen»  Jena,  Finm- 

mann,  1828.  11  Bop,  (1  77^  8 /?)  —  Histor.  Abnfs  der 
alten  u.  neueren  Liiieralur.  Vom  Anbeginn  bis  mim  Eadt 
dee  18«  Jahrhunderiem  Nach  dm  i'VanMöem  dee  C  lürlee  betr*- 
heiiei,  Um  ergäntt.  Mii  1  f7gn.  Leipz,,  Ind,~Cpi*  1828.  16. 
(I?77^8y3)—  Gcffichte  im  NVeimur>(  lim  iMuilinjuiirnal. 
1820.  —  Biliar  und  Distichen,  In  Kind  und  Kraak- 
Ung's  Dresdener  MorgenzeU.  1827.  Nr.  81*  S.  241-42. 

134Ö.  fM^o//raM<Friedrich  Wilhelm) 

ward  1798  Schlüi's-  U.  Garnisüii^pridigcr  in  ( i/ückstadl,  den 
31.  Jiil.  1801  von  Kiel  aus  Docior  der  .Tlieulogie,  auch  Mit* 
glied  des  üolsteinischen  Oberconsistoriujns,  1805  ConsislO- 
rialralhy  8operintendenl  d^r  Grafschaft  SchanmlHirg,  Havpi- 
prediger  und  erster  Professor  der  Theologie  zu  Riiileiu, 
1807  Düctor  der  Philosophie;  starb  den  26.  Jun.  1812.  — 
Vgl.  Niedersaciisen  fid.l.  &  174tt.75|  Uisior.  TaScbenlNidi 
CGr  Prediger  auf  1802  S.4S;  Hamb.  n.  Altona  1802  Bd.  4 
S.  232;  Strieder  lid,  17.  S.  301-7.  nomilfi.  Hand- 

buch über  einige  'der  geu^hnL  Sonn^  Um  FesUageetftmgelien 


Digrtized  by  Google 


WolfralK 


709 


u*  über  freU  Texis,  4  Bd«*  Schlesw, ,  J',  G.  Hohrs  1798- 
iSOi^  Forlgeaetzl  von  W.  A.  j  eller  u.  ü.  J.  W.  Ola- 
Iftausenj  welcher  letzte  Artikel  za  vergleichen  Ist« 
i^a#  9aU  Candidai  der  ThMlogie  wissen ,  um  im  Obef'^ 
corisistorialexamen  zu  bestehen,  und  wie  kann  er  da.^  am 
ßißUchsten  lernen  ?  Allen  jungen  'Ideologen  gewidmet, 
Ali.»  Hamm.  iöOO.  92  —   Z>*m.  inm^.  tkeoL 

dm  poenüd,  ditdnis  kaudquaquam  arbiirariie.  Pars  /.  Tfeha^  - 
poU»  1801.  5U  —  lieber  miUtaivisvke  InstiltUe  u,  (lar^ 
nieoassohtden ,  in  Bäckai^ht  auf  die  kbn.  Preufsische  Clr~ 
ouUtr^Verordmmg  Pom  31«  Augm  ±799,  den  Vhienrie/U  in 
GanUaoneschukn  betreffend.  Für  jede  Situiieverfaeumf;  be~ 
rechnet,  Hamb,,  C.  G,  Kralzach.  1800.  75  5*.  —  EinivLits- 
J'eier  des  19ten  Jcüir hunder Is,  Zürn  Bexten  einer  sehr  un- 
giäckUehen  FamHie.  Dae.  dere.  ISOl.  FilL  72  u,  XXJFS^ 
(1  fnji  4  /S)  —  •  Aufforderung  meiner  Mitbürger  %nr  tha^ 
iiiten  TheilnaJime  an  der  I^rziehungaanstalt  im  Liui.  CJin- 
elianestijt  in  i  Juckernp^rdsm  Glückst, ,  bei  J,  /*  Augmlin, 
1803*  So  ^*  Woran  uaiereeheidei  man  die  wahre  ge^ 
mainnSiMige  Auftlarung  in  der  ' Religion  pon  der  faievhen, 
gefährlichen?  und  durch  welche  Mittel  wird  jenß  am  <flilck~ 
licluten  gefordert ,  diese  am  sichersten  ge/iindert  und  ver^ 
drangt?  Eine  dringende  Anapraeh^,  an,  weise  Regenten,  , 
Minister     Folksiehrer.  Altona.  gr.  8*'  <—   Ein  Pae^ 

aions"  Oratorium,  1803.  —  Ueher 'den  JVerth  der  Freund^ 
eehajtr  Vier  Fredigten,  Do«.  IHOö.  ^  Abschiedspredigtin 
fiep  Sehiofs'  und  Garnisonskirehe  eu  Glüebstadi  gehalten, 
über  Ephes.  4,  %  Rinteln,  1605.  ~  Antrittspredigt  in  der 
üladthirche  zu  Rinteln  gehalten,  über  Fs,  2b,  lü.  Das,  1805* 
^  Usber  den  wirksamen  Einflufs  eines  probt»  GeschiclUs^ 
Studiums  in  die  Geistes  •  ti*  HersensbUdung ,  wie  ins  ge^ 
meinnuttige  -  Gesehaftelehen.  Das*  1806.  —  Auszug  ems 
dem  Katechismus  der  christL  Lehre  für  die  Kirchen  und 
Sehnten  der  Grafsc/utfl  Schaumburg.  Das»  1806. Ker- 
euch  einee  Lehrbuehs  der  allgem*  Kateehetih  u,  Didaktik, 
als  Vorbereitung  auf  die  religiös  ^  moralische.  Zum,  Ge^ 
brauc/ie  ßir  akad.  yorUsungeiu  Lem^o,  1807.  —  Versuch 
einee  Lehrbuehs  der  religioe-'moraL  KtUechetik  u.  Didaktik. 
Zutn  Gebrauch  für  akadem.  Vorlesungen.   Das»  1808.  ^ 
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'LUmrg.  MßntttttA  U  Btklu  BM.  1806.  9«  BtM.  1888. 

gr*  8.  —  iMeasohenUben  m.  Schicksal,  Tod  a.  i  nsterhUch^ 
ksii»  12  Predigten ,  nehst  2  Anh.  u»  •iner  FriedenspredigU 
BUU^  1808.  kL  8«  %t  Ai^.  Lemgo,  ^  Jtfer#r  im  Comm, 
—  Ja  du  Ijßieki,  die  frehrh^ii  w  re^, 
eine  bedingU ,  oder  unbedingte  r/licht?  Im  Journal  lur 
Predifier.  Bd.  55.  (1808)  Nr.  3.  S.&9-80.  —  Lehrbuch  der 
9hn9U,  JRtUgiim  fOr  Aindßr  ^ditr  ^JBiidwtg  ii.  koikm  ^db^ 
WUimkmu  Hamb,,  VoUmmr.  1811.  —  Meiigiontkemdhueh  fir 
d^n  fortgesetzten  Sc/uil~  u,  Co nßr manden  -  Unterriehl  da 
gebUdeUn  Jugend,  Besondere  höherth  äc/mim  Gfmmuim 
butimmu  Jku.  dm*  1811» 

1346.  -f-  JF oistein  (Johann  Goltlicb)  K,  397  »)  — 
Professor  und  Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie  zu  Alt(^ 
ward  1799  MilgUed  dtr  Hamb»  GescUachafI  nr  Be- 
förderung der  Kuntfe  und  n^lsliehefi  Oawerbe,  1805  des 
kön.  Satiilaläcollegiums  in  Kiel,    1807   der  medicin ischea 
Geselbdiaft  in  Paria,  1813  der  Veierinair-GMllscIiafl  a 
^KofMühageiiy  und  in  aalbieeni  Jahre  rach  Ritter  ^miDne^ 
brog;  Starb  den  3.  Jttlim  1820.  —  Vgl.  ProT.-Ber.  1820. 
H.  5.  S.  544^50;  Hamb,  und  Altona  1802-  B.  2.  &  63i 
4.  S.  228.       Sein  Bild  ist  in  Steindruck  erediieMy 
gezeichnet  Ton  Bnndsen.    ^.  Die  Schrill:  Uefm  dfit 
Leisten  -  tu  jNahelhrüeh§  der  Menschen  u.  Thier e  ($,  K.) 
•ward  1799  neu  aufgelegt.  —   Belehrungen  der  Landlexas 
vbet^  die  Zeichen  u,  Ursaehem  der  MarmMumche*  HaeA 
1799.  —  Von  ders  ^^undareneOunet  dtr  lUderw  (a.  K.) 
cracbieu  zu  Hamb.  1800  eine  neue  Ausgabe.  —  Von  der; 
kurzen  jinweiaung  zu  einer  richtigen  Zuzuchi  u,  ff  lariung 
der  Füllen  Ine  sunt  Aien  Jahre,  kam  zu  Kopenh.  1800  dis 
8te  Attfi.  heraus.   Die  2le  Aufl.  ward  1803  TOn  G.  B.  H8- 
gelniüller  ins  Latein,  iiberselzl.  Wien.  gr.  8.    Auch  ins 
Dan.  übers.  21e  Aufi.  mit  Anmerk.  von  £•  Viborg.  Ko- 
penh«  1800.        jinmerkangen  über  die  Beeehaffenheii  dm 
QuaranUunen.*  In  den  Alton.  Addrels-Comtoir^NachrichlCB 
1801.  Nr.  1  u«  2'  u.  daraus  wieder  abgedr.  in  den  Biäliera 

*)  Hier  moli  et  S.  39S.    Z.  5.  ?.  o.  für     WirgendttU''  | 
heiHien  nWigandsthal.*^  8. 
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fStf  PoUsea  ii.  Coltnr.  1801  Bit  t.  8l.  9.  S.  195-41.  ^ar- 

nung^n  vor  allzu,  ^rofser  SicJierheU  in  Betreff  der  Cadixer 
Span^  J^st.  Das*  S.  142-61.  ^  Fon  d§n  innerL  Krank-- 
heiien  der  J^uUän,  der  Kriegt'»  u.  Bärgerpferde^  (s,  K.) 
Neue  fferm.  Aitß*  Mam^,  Campe.  1803.  gr»  8«  3^  ^«  1808* 
(Ward  von  O.E.  Högelmüller  ins  Latein,  übersetzt.)  — 
^nweimng  für  die  Einm)hner  der  Gegenden,  in  welchen 
die  Pferde  um  der  Jeiei  herrechenden  Seuche  ergriffen  wer* 
den,  mii  BrlauUr,,  wie  dieee  Krankheii  eu  erkennen  ihr 
t'oruäfeuf^en  isL  Ali*  1806.  —  Die  KtmH,  ohne  alle  An^ 
leil.  Pferde,  Bindui§h,  Schaafe,  Sehwwie,  Ziegen,  Munde, 
Fedendeh,  Bienen  u*  SeidenwOrmer  eeihei  eu  emiehen,  war^ 
ten,  ßkiern ,  und  ihre  Krankheiten  erkennen  u.  heilen  zu 
lernen*  Bearb>  t^un  /.  f Holstein,  Heramgeg.  von  /. 
Sichler.  Erfurt*  1806.  A.  d.  T«:  Deuischlande  Feldbau 
nach  den  neueeien  Erfahrungen  u,  Entdeckungen  prait, 
Zttmdwlrthe,  bereieheri  tt.  bearb*  etc.  5r  Bd,  —  Vorrede 
SU  lögla  Anfangsgründen  zur  Anatomie  der  Iftrde  (s.  K.) 
2ff  Auß.  Winu  1806.  ^r.8.  —  Bemerkungen  über  dieEni-^ 
eiehung  ii.  Verbreitung  dee  Boieee  unier  d,  Pferden,  Maul-*  ^ 
thieren  u,  Eseln.  Hamb.  1807»  —  Buch  von  den  VieJisett^ 
chen.  N.  A.  IFien.  1810.  gr.  8.  lie  Aufl.  l»ia.  —  Veber 
dae  Paaren  und  Ferpaaren  der  Meneehen  u.  Thiere,  nebei 
einer  Abhandlung  äber  die  Krankheiien,  die  tute  der  Fer^ 
paarung  entstehen»  AU.,  Hamm*  1816* 

1347.  von  JJ  risberg  (Hermann  Clirisilan  Dietrich 
Friedricii)  geb.  zu  Langeken  bei  Lauenborg  1782^  sin* 
dirta  n  Göllingen,  wurde  1805  Audileur  bei  dem  Amts» 
gerichte  zu  Gadebuscb,  1809  Amtsverwalter ^  1813  Amt- 
mann zu  UagenoY,  1816  Oberamtmann  zu  Schwaan,  182Ü 
Brost  I  1828  Landdrost.  \\.  Unmaßgebliche  Forechläge  und 
Bemerkungen  äber  die  Ferhinderung  der  Vngltickefalle  bei 
dem  Alergelgraben*  In  Uca  Annalen  des  Mc^lenb.  patriot. 
Vereins.  Jahrg.  6.  (1819)  H.  2.  S.  745-GO.  —  Anfrage  »• 
Bitte,  die  Einlegung  dee  Bechtemittele  der  Beetituiion  wtd 
Supplicaticn  bei  ühtergeriehten ,  nach  den  ^.  28  «•  29  der 
PubUcations  ^  Verordnung  vom  1.  JiiL  1818    hetreffemh  Im 

Öckwer.  frcim*  Abendbi.  1822  Nr.  166.   Bemerkungen  über 
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dtn  jiußuu%  de9  Hm»  Hofr.  Pranehe  in  Nr*  Hl  i^Mmd- 

hUiits :  lyie  Ut  en  mit  den  Tagelöhnern  auf  dem  plalien 
Land0  inMekUnburg  tu  Italien,  w^nn  dies^  €in  und^rmeiU 
Vnitrkommen  nicht  findm  konnmu   Dat.  1825.  Nr,  366. 

(Mifgel  keilt.) 

1348.  Wülfke  (Georg  Nikolaa«)  *8oim  des  Fd* 

genden  geb.  za  Husum  den  SO.  Januar  1800,  studtric 
Mediciii  und  Chirurgie,  ward  1823  zu  Kiel  Docfor  dersei* 
ben  und  Badearzt  des.Wilbelauiieti-Seel;^  auf  Föhr,  1824 
Landicbaffliarzt  anf  Sylt.         Comm&nU  inaiig»  exhihem 

brepem  de  Hippocrate  Hippocrateisque  monimentis  disqiw 
nüoaemm   Kilioe,  typie  Mohr»  1823«  4.  (Autographua.) 

•  1349.  JFülJke  (Kikolaiis  Gotlfried)  geb.  zu  See- 
hausen  in  Brandenburg  den,  31,  Marx  176j6,  aeii  1794  ta 
Huannii  ward  1803  Licendal  der  Median  und  Chirniipe 

in  Kiel  und  ausübentier  Arzt  in  Husum,  starb  den  14. 
Marz  1817.  —   Vergl.  Prov.-Rer.  1811.  H.  4.  406. 

Einig*  medieinieeh'ehirurgm  Beobaehitaigen*  Kiei,  g*dr* 
b.  Mohr.  1802.  39  S.  (MitgelLeill.). 

ISdO.  f  WürUer  (Heinrich)  K.  405  *)  ~  mr 
1781  Hofmeister  in  Wien,  starb  als  Docior  der  Philoso- 
phie und  privatisirendcr  Gclehrler  zu  Hamburg,  wohin  er 
sich  nach  1802  begeben  hatte |  den  181,.  ~  YgL  X 
Bit.  Müllers  Progr.  y.  1781.  S.44;  Hamb.  u.  Alt  1801 
B.  2.  S.  G3;  B.  4.  S.  228;  Saal  fei  d  S.  252  u.  63.  \h  Vu- 
mch  in  Gediehien.  GötU  1774.  (fehlt  b.  K.)  —  Bieior.  n. 
po/i/.  Memoiren  Ober  die  JRepubL  Venedigs  Uebere,  2  THU* 
Harnt).,  Mntzenh.  1706.  8.  —  '^Freiniüthige  Gedanken 
üher  politm  iu  religiöse  Gegenstände  des  Kronprinzen  von 
Dänemark.  jiUona*  1797.  ^Die  reine  IVahrhmU 
Kermktee*  der  Schrift:  ^Jltanhurge  beetes  OlSek  nicht  von 
^t{fsen,'*  V(jii  einem  Freunde  des  Hechts*  1801.  —  ChU' 
racierietik  Friedriche  II.  K6n»  p»  .Preufeenm  Chemn»,  Meth 
bäer.  1801.  2eA.  Leipt.  1816.  gr.  8.  Mit  Kpfrn.  —  Ge- 
danken über  die  Geistesbildung  des  Frauenzimmers*  in  Uca 


*)  \\\et  itfc  S.406  Z.  6«     n.  fHr  von  Bnrg^hansen  sn  leien; 
Ker.  J.  A.  Graf  v<^n  Burghatit.  .  S. 


Digitized  by  Google 


li'urizer  —  2Uichariä>  713 

Geineifiniitzigcn  UnlerhallungsbiaUern.  (ilamb.|  b.  Nestler. 
in  40  1812.  Nr.  76-80.  x  .  . 

1351.  fF'ürTnb  (Johann  Christian  Thcophihjs  — 
eigenUidi  Goulieb)  geb.  zu  Sdüerwig  den  2«  JuL  1778| 
studirte  seil  1796  Theologie  sn  Kiel^  ward  1802  auf  Gof-  ' 

torf  exauiiiiirt,  1812  Rector  der  Sladlscüule  in  Neustadt, 
1822  Diakonus  zu  Brnnsbüttel  in  Suderditlimarschen. 
i\.  Fort  dem  weisen  Mifstrauän  in  da$  Loh  u,  den  Beifall 

unserer-  Nebenmenschen.  Eine  Predigt  über  Sprüc/iu^.  27,21» 
gehaUßn  am  Xn  jidf^^aUomUage*   Eutin*  1821.  (Revidirt.) 

1352.  f  Zachariä  (August  Jacob  Gotthilf)  — 

gewühiilich  nur  AugusL)  Suliri  ties  Gollhilf  Traugoft  Z. 
bei  K.  im  Anb,  S.  512$  Schwager  von  A.  W.  Cramer  — 
geb.  zu  Gdttingen  den  30»  October  1768 ,  studirte,  The6lo* 
gie  in  Kiel  y  vrard  Adjnnct  heim  Minisferinm  in  Altona  und 
NachiuillHgsprediger  in  Ottensen,  1795  Diakonus  zu  Ilze- 
'  hoe,  1801  Archidiakonns  daselbst,  1809  wegen  Lühmung 
der  Sprachwerkzenge  in  den  Rahesland  versetzt ;  starb  zu 
Itzehoe  den  8.  Januar  1826.  —  Vgl.  A.  W.  C rumers 
Hauschronik  S.  111$  Itzeh.  Wochenbl.  1826.  Nr.  2.  Sp.  16« 
\h  Copulaiionerede,  In  Löf.fler's  Mag.  für  Fred.  Bd.  % 
Sl.  1-  (1804)  S.  205-68.  formular  bei  der  Taufe  eines  ei^ 
Kindes.  Das.  S.  303-5^  Taufformular,  Das.  S.3ü5-7j 
Ueber  dU  geriduL  ^JVamungen  por  dem  Meineide»  Das. 
Bd.  3.  St.  1.  S;  35-  44.  ~  Predigten.  AlU  ,  Hamm.  1808. 
—  GescJdchte  der  Jiömer,  ah  Leseb,  für  die  Jugend  bearb» 
Dom*  dere,  1809.  —  Geschichte  der  Griechen,  als  Lesebuch 
für  d.  Jagend  bearb.  Daß.  ders.  1811.  S28  S.  (2  77^.  — - 

Deutschland,  Ein  geoc;raph,-technoiog,  Lesebuch  in  /^riefen 
Jur  gebild.^  Junge  Määc/ien.  Das.  ders.  1813.  (3  mfC).  — 
Denkperee  eur  Erinnerung  an  die  iVahrheiien  dee  Christen- 
ihums.  Nath  der  Folge  der  Fragen  im  H*  Landes^ 
katechismus  geordnet  u.  uerfd^st.  Das.  ders.  1818.  39  S. 
2ie  verb.  Ausg.  1820«  {6  ß}  —  Kleinigkeiten  religiösen 
Inhalte.  Das.  ders.  1819.  /rtr.  128&  (in^  4ß)  ^  Lehr- 
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'  buch  der  Erdbeschreibung  in  natürL  l  d  blndung  mit  IVelt' 
geschichU ,  Naiurgeschichie  u,  Technologie,  für  Bürger- 
Mchttkn  u»  PHpatanUrridäm  Mii  eim*  ärmf.  BtgitUr»  ZAm. 
der«,  1820.  FIIIu.  4855.  (37J^  S  ß)  —  Sirmfer§ien  dank 
die  gaase  bewohnt*  Erde ,  mit  iiucksicJu  auf  JSatur  und 
Kumts  Z^ii^  Bin  unitrrishu  Lesebuch  für 

'  Jugend j  Um  gebild*  Ungelehrie  überkaupU  Das,  dere^  1834« 
2  Bde.  60  Bog,  (ßn^O  ^  füeine  BeiUa^u  zum  Itzehocr 
.Wochenblatt. 

1353.  f  ZaUe  (Chrisuan  GouUeb)  iL  407  —  geb. 

den  9.  Aug.  1752  zu  Hollingstcdt  im  Amte  Gollorf,  wo 
seia  Vater  Joh.  Christ.  Z.  Prediger  war  i  besuchte  seit 
1766  die  Schletwig^die  Domatkule ,  aeil  1769  die  LelctBi- 
sehe  Sdiule  in  HaUe^  ging  1770  zur  UniTersitSt  iiber^  licA 
aich  1773  zu  Rendsburg  teuliren^  lebte  dana  zu  Thumb)e, 
iioliiii  aein  Vater  1757  ▼eraetzt  worden  war,  ging  177S 
nach  Kopenhagen  y  liefe  aieh  1778  auf  Gottorf  enminireD; 
ging  nach  1^  J.  wieder  nach  Kopenhagen  und  ward  Haus- 
lehrer bei  dem  Tastor  Manthey  an  der  Pelrikirchei  erhidt 
1784  den  Ruf  ala  DentM^her  Prediger  am  FrSuleinUoittt 
zu  ^Ycmmctüfle  auf  Seeland  ;  ward  1790  Düiiischer  Predi- 
ger an  demselben;  den  15*  Febr.  1799  Prediger  zu  SlagliUe 
iind  Biernede  beySoröe,  wo  er  den  24«Jul*1817  alarb.— 
Vgl«  Nyernp  II,  683«  \h  Sarkwmen  aus  einer  Dan,  Ort* 
ginakchrift  (TOn  Jac.  C.  Bie,  a.  Kjerup  I,  60  u,  61)  übers, 
Adrian.  1792.  (Fehlt  b.  K«,  yro  es,  jedoch  in  dem  ArtiUI 
G.  W.  A.  Lampadiua  steht.)  H^ehhee  eind  die  heeUB 
Mittel ,  dem  gemeinen  Mann  mit  dem  Inhalte  seiner  Bibel 
bekannter  su  machen?  Kopenh.,  Schub,  1796.  {i%  ß  den., 
Schrp.  ±6  ß)  ^  Neuesiee  Handbuch  der  Sternkunde,  für 
Ztehrlinge  u,  Liebliaber.  Aus  d.  Dan.  des  Sctbergschen  Stern* 
httieclUsmi  übers*,  u.  mit  neuen  AnmerL  begleitet,  Aufs 
J9eue  durchgee.  u.  nUb  Zusätsen  verm.  von  Th^  Bugp» 
Däe.  dere.  1798»  (1  rthL  16  ß  dSn.).  —  Herder  om  Gbdb 
;  Seen.  Opersat  af  Tydsk.  Das.  ders.  1799.  —  E.  Balles 
Aufklarung  seiner  Forieemgen  Ober  die  Bibei,  u*  der'Be- 
rieht  an  die  Dan..  Cantelei,  den  arietokrai.  Kaieekieums 
betreffend,  .ins  d,  Dan.  Kopenh,  u.  Letpz,  1800.  —  Vre- 
dens heilige  Iladsrsminde.  En  Pretdiken  paa  Nj^taarsdag 
♦ 
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1803.  Kicßbenk*  1803.  —  Joh.  Aug.  Nösseäs  Jbong,  Prem-» 
^Uk  Gtheimmraad,  Dr*  og.  Profi  i  TtMhgu,  LmfMi,  Qm» 
raiiers  og  Forijenesierm  TUligenud  €n  SamUng  af  haru^ 
iildeels  tUryktej  AfhaadUnger,  Brette  og  Bruckatykker.  Ud~ 
gü^i  af  Dfm  jiugm  Herrn»  Niemeyer^  Ofersat  fra  Tydak^ 
Kiofbenh.,  SchuUu  lSi7.  (MitgetlieUl  TOm  Sdbne.)  ^ 

1354*  Zeise  (Heinrich)  geb.  zu  Kellingliuseii  den 
26.  Dec  17dd,  Apotheker,  in  Altona  und  Inliaber  der  Bade- 
anstalt claselfjst.  oö.  Beiträge  zur  Nutzanwendung  der 
H^OBierdätapfc  der  perdichteten  Luft  in  den  pharma^  - 
ctvU  LtAoratorUru  jim  prakim  Erfahr.  getaMpft,  ßegioM 
mit  einer  Vorrede  dee  Hm.  Profi  Pf  äff  in  EM,  w  mehre» 
erlaut.  Zeichnungen  in  Steindr»  Alt. ,  Hamm,  1826.  KUI 
u.  119  S.  ^  Abbandhtng  Ober  Chlorgaa- Bäder.  Im  Ma- 
gazin der  aasUind«  Lilteratnr  Ton  Julius  u«  Gerton.  1826* 
März  u.  ApriL  —  Krit,  Beurtheilun^  des  Unterschiedes 
Buae.  Ofen^Dampfbäder  u.  Dampf Jtessel^Dampföäden  Alt,, 
gfidr.  fr.« HanuMTieh  ».  RnnMking.  1827.  i7&  gr.  8.  i%%ß)^ 
•  (Revidirl.) 

lääd.  Zeitner  (Friedrich  Seneca)  geb.  zu  Vicd 

in  Amte  Bredstedt,  sludirte  Medicin,  und  ward  den  9. 
April  1827  in  Kiel  Doctor  derselben«  Dies,  inaug. 

neum  anafyem  ehemieam  aifue  utfm  semimm  Crotonie 
TlgUl.  Kiäacj  typ.  Mohr.  1827.  245.  4. 

1356.  Ziegler  (Friedrich  Karl)  geb.  au  Horn  im 
Fürst  enthum  Lippe  •Detmold  17..,  etndirte  Medlein  und 
Cliirurgie  und  ward  zu  Kiel  Doctor  derselben  ^  war  dann 
snerat  Landarat  auf  der  Insel  Fbhr,  hierauf  Districts-Chi* 
rarg  im  Amte  Cismar,  und  ist  seit  1819  Chirurg  im  Amte 
und  Hecken  Ahrentboek.  ih  Der  Graf  zuj^  Lippe.  Ein 
dramai.  Gedichi.  Kiel,  Akad^-Buchh.  1811.  159  &  —  Einige 
ailgem.  €Manken  über  die  in  deri  Mermegthämem  SMe^ 
ung  u.  Holstein  zunehmende  Armuih,  deren  Quellen  u-  die 
Mittel  dagegen,  dem  weitern  Fortschreiten  derselben  m 
begegnen*  Mit  beeond*  BeMehuHg  m&f  den  uan  dem  Herrn 
Conferenxrath  (/.  1>.)  Lawaße  (s,  d.  Art.)  entworfenen  Pian, 
Anjiencüfonien  zu  gründen.   Auf  Kosten  des  Verfi  Altona. 

1821.  (fr.  ^imM  Ml  CbiiM.)  47  S.  —   Gedichte  im  Taschen« 
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buch  Eldora.  Er  hat  Im  Alton.  Merc.  1829  uiTentlick 
erklärt,  dab  er|  aufitr  einigen  kleinen  Gediclilett|  nie 
Etwu  hat  anonym  drucke«  lauen. 

1357.  Zinck  (Bcnilix  Friedrich)  K.407— -aliib 
als  Organitl  an  der  Domkirche  su  Schleswig  179  •  • 

1358«  Zinok  (Hartuack  Uno  Kourad)  Sohn  dei 
Vorhergehenden  —  geb.  ru  Husum  den  %  JuL  1746,  irar 
seit  1768  musikal«  Kirchensänger  in  Hamburg,  unter  C.  P. 
£•  ßach's  Dircction,  erhielt -1777  eine  Austeilung  in  der 

k 

herzogl.  Mecklenb.* Schwer.  Hofcapelle  sn  Lndwigslnit, 
kam  1787  als  Singmeister  u.  Accompagnatenr  an  die  kSa. 
DSn.  Capelle  in  Kopenhagen,  ward  1789  zugleich  Organist 
an  der  ErlÖserskircbe  daselbst,  und  t79i  Musiklehrer  am 
Blaagaardschen   Schttllehrerseminar»  —    Vgl.  Nyerup 

11,680.  O),  Choralrnelodier  til  den  EpongeHsL-Chn^it'llJt 
7\afmel/og,  Kjusbenh.  1801.  —  Die  Nordische  Harfe,  Ei& 
f^0rßuch  in  Fhtgm&ni^n  u.  SiitMn  über  Mueik  «•  ikn  Ath- 
Wendung  im  Norden»  Dae.  1801.  4.  —  Ff^iemngen  Sbet 
Muüit  u»  ihre  nülzÜch^ie  Anwendung^  Das.  IS  14.  — 
^Pirimodige  YUring^r  oiis  Muukent  Ammdek^  i  Staim» 
ÜOfw  1814.  — •  Viw  Hefte  CompaeiÜQnen  für  Oteang  «• 
Clat'ier,  Das,  —  Aufserdcm  verschiedene  einzelne  Mijsik- 
atücke,  so  wie  kleine  Abhandlungen  in  den  Däu«  Zeil* 
Schriften:  HinerTa,  Nordia,  For  Sandhed,  Oagen  D.a»w. 

1359  -^Zoe^a  (Georg)  K.  497  —  war,  neck  neue- 
len  Nachrichten,  su  Dahler,  im  Stifte  Ripea,  geboren; 
1783  in  Rom.  zur  kathol.  Kirche  übergetreten,  ward  1798 
kön«  Dan.  Agent  in  Ilom  und  Cuusul,  Mitglied  der  Ge- 
eellKhaft  der  Wissenschaften  su  Kopenhagen,  nnck  Pro» 
fessor  am  damal.  Rdm*  Nalionaltnstttut  in  Rom ,  1802  als 
ordentl.  Professor  «ier  alkti  Lilfcraiur  u.  Oberbiüiiuiliekdr 
nach  Kiel  berufen,  welche  Aemter  er  aber  nicbl  angetrelca 
hat   Er  starli  als  kein.  Dan.  Oeneralconsnl  und  Aufseher 

des  pähsll.  Münzcabinels  in  iium  (K  ii  10.  Fclji-.  18Ü9,  nach- 
dem er  kurz  vorher  iUtler  v«  Danebrug  geworden  war.— * 
Vgl.  besonders  sein  Leben  von  F*  Welcker«  2Thle. 
Mit  sein.  Bilde.  Stullg.  u.  Tüb.  1819.  XIV.  470  u.  459  S. 
gr.a.  (I5a7!|^>   Ferner:  Zeitgcnosaeu.  i>ür.  37  oder  Mr.  13 
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dkr.  Neoen  Folge.  iLpz.,  Brockh.  1833)  S.l0$-46$  MiseeU 
le  für  die  ncuette  Matnrkmide«  1809  6l«  22;  Morgenbl.  fnr 

^ebikl.  Sllinde  1809  Nr.72.   1817  Nr.  j78-81.  1819  Nr.  157. 

108.216;  Magacin  encycloped^ue.  18ü9.  Beil.  S.  241-6G. 
Bd.  16.  $.328$  Allgeilt.  Zeit.  1809  St.  180$  Lflerde  Efter- 
retninger.  1809  St.  16.  S.  248 -56  (Deutsch  mit  Einleitung 
u.  Anmerk.  von  Ber.  Kordes  in  der  Leipz.  Lilter.-Zeit, 
1809  lateU.-Bl  St.  33.    Ö2&-88)  u.  S.ö58if.  (v.  Nyemp)) 
Wieland'e  nenen  Teotsch.  Mercur.  1809  Dec.  $.260  *79; 
(HülL)  AlJgeiii.  Lilt.-Zeit.  1810  Kr.  150.  S.  255 ff.;  K  iuler 
IV,  1029;  Taschenb.  Eidora  für  1825  S.313-17|  Malte- 
Bran's  Annalea  de  Voyagea  T.  VUL  Mr.  3|    Nene  Ober* 
deutsche  Litt. -Zeit.  1809  Nr.  84;     Slaatsb.  Mag.  Bd.  3. 
S.  254;  Coiiv.-Lex.  Bd.  12.  S.  532-34.     Ih  sicher  sieht  der 
iuUien.  XdiUraiuTm  Itt  der  allgcm.  Litt^-Zeit.  1796.  liit.*Bl. 
Nr.  86»  ~   D0  origin0  ei  ueu  obtlueorum,  ad  Pium 
tum,  pontificem  tiiaximumm  liomac»  1797.  tjpis  LazzeroniL 
656  S.  gr^Fi^L  MU  G  grofitm  KMtpfmc^sb^  (Ward  1800  erst 
ausgegeben;  eine  Probe  etand  vorher  im  Sh^ndinav.  Mii» 
aeuai  Bd.  1.  (Kopcnh.  1798)  S.404-31,'  Deutsch  im  Genius 
der  Zeit  1798.  Nov.)  - —  'Nc^Le  Anmarkrünger  oper  €l  gattk" 
mei  Monununi  i  Maa^p  IHO'-CUa^nimo  i  Jtom.    In  den  . 
Schrihen  der  Dä'n.  Oesellsch.  der  Wiasensch.  für  1800  H.  1. 
Sm  293-304.  —   Dmsertation  sur  ies  monumens  liomains 
dm  Pari,  räkuifa  au  ettUß  de  Mitiron,  dcriie  au  eoauncjsea»  ' 
msiU  de  Port  1778,  iraduii  d*IiaUen  pat  ZIr.  Degaiu  Cüpenh» 

1806.  — '  L>l  Massirlilievi  antichi  dl  liorna ,  inciai  da  7b/»- 
UMMO  PiroUg  ooUb  lilwtlrationi  di  Georgia  Zoega,  publiccUi 
in  Roma  da  Phire  Piraneei,  nei  eua  eoAiUmenio  cahogra^ 
ßco  strada  dei  Bnhaino  Nr,  58.  Prima  Disiribuiione  i  Jti^ 
gUo  1807.  Seconda  Dlst,  i  j4gosto  1807.  Terza  DUir,  i 
Seiiemhre  1807.  Quaria  Dieir.  i  Ociobre  1807.  Quinta 
Dieir.  i  iVo^m^  •  1807.   Seeia  Dieir.  i  Decemhre  1807. 

SeUima  Disir.  i  Jan.  1808.    OUa^a  Diatr,  i  Febr.  1808. 

Naifa  Dietr*  i  Mari.  1.808.    Decima  Dietr^  i  ApriU  1808. 

Vndee*  Dieir.  i  Maggio  1808.   Jh$odee.  Dietr.  i  Juru  1808. 

13a  Distr.  i  Juglio  1808.    14a  Distr.  L  Js^osio  1808.  gr,  8. 

<UiiVollendet.}    Ins  Dcnischc  übersetzt  luii  kritischen  An« 

metkttogen  ton  F.  CWelcker.  •  Mit  den  Originalkujirern 

r  » 
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vonPiroli  in  Rom.  2  Bde.  Giefien,  Hüller.  1811ii.t3.  feL 

—  CaUtlugua  Coclicurn  CopUcontm  nianuscrijjtorum,  qiu  la 
Museo  Horgiano  F^UirU  adstn^aiUur.  JHom»  18 iO-  MU  7  Mpf* 

—  AbhandiimKen.   HtrauMg.  u.  ßui  Zu§aiM&n  'begi^iUi  M 
(r.  n'clcker.  MU  6KpfU   Göee.,  DUterich*  1817,  ^.8. 

(7  Wjf^  ^  ß)*  Bemerkungen  über  einen  ^ojsen  Thiä 

in  FiteontPs  Mumq  Fio^Ciem^niino  h§ratug€g^Mm 
Marnwrumrke^  In  F.  G.  Welcker'e  Zeiltchrtfl  für  G^ 
schichte  u.  Auslegung  der  alten  Üunst.  Bd.  1.  (1818)  H.  % 
0.303-69$  U.3.  S.  373 -474.  Bemerkungen  über  m 
BorghMuchMM  Marmor  ^BaeamwU  und  üher  6  KreidetafeU 

im    i'onnali^en  Miiseiifn    Borgia   in   VeüctfU     lö   Ii ü Iii« 

g  e  r  's  Amallkee«  £d.  2.  (182.)  S.  217  -  30, 

1360.  Zur  helle  (Karl  August)  geb.  Lipj*- 
Stadt  den  13.  Mai  1790 ,  etudirte  zo  GöUingeni  ward  1815 
Diakonne  an  der  Stadlkirche  and  Garnisonsprediger  in 

llalzcburg,  1817  Prediger  zu  iluhenhorn.  oh  Einige  Auf» 
säUe  in  den  1821-25  7.k  Hamburg  erschienenen  Fncdeas- 
bbten,  deren  einer  (Jahrg.  1031  Nr.X.  S.  154).  mit  seincA 
!Namen  nnterzcichnet  ist.  YieUeldU  sind  es  nocii  melire. 
(MiigetiiCilt.)  '  ' 

■   1301.  Z^/r  (JoL.  Ilcnu.  GuLLfr.)  s.  zur 

MüUien  ttuler  M.  JMr.  792. 


«)'lüer  tritt  fratUch  derielbe  Fall  ein»  weleber  bei  tber 
Straten  angemerkt  worden  ist;  denn  snr  kt  bekaandkl 

> 

nur  die  kocbdeattclie  Ueb«rset«ttng        tbor;  aberliir 

ist  das  zur  deigcstalt  mit  dem  Namen  vcrschmolxen ,  dils 
es  nicht  gotrcjint  werden  kann,  daher  denn  auch  dieser 

Schriftsteliex  uulex  1h  geiiört»    Aadezs  ist  es  mit  tar 
.  Müiilen.  & 
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gedraekt  in  der  liammcrirk-  und  Hefuvkim(^Mkcn  BjicbUnickcrct. 
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Uebergangene  Schriftsteller^  , 

1362.  von  Ahlefeldt'Launpig  (Tranz  Wilhelm  Fer 
(Uoand}  Graf  —  Sohn  von  Graf  Jens  Juel  t.  A*  L.  ouI 
Iiangeland  (8.  K.  431)  —  geb«  txk  Altona  den  7.  Noy. 
1790,  fcLudirLc  seil  1807  zu  Kiel,  seit  1813  zu  Kopenha- 
gen, ward  den  2U.  Juli  1821  Licenclat  der  Rechte,  so- 
düia  rapemumerarer  Assessor  in  dem  kon«  Landesober- 
gericht zu  Viborg,  erhielt  1.  Jan.  1825  Befehl,  bis  weiter 
aL»  Assessor  im  UÖchstcngericht  zu  fungiren,  und  ward 
den  &  Mai  1826  wirklicher  Assessor  in  demselben«  —  Vgl. 
Od  8.  9.  §§.  Diss.  inaog*  de  praescriptione  immemo«. 
riali.  Hafniae,  1821.  —  Audun  aus  Westfjord.  Eine 
Islandssage.  In  Winfrieds  Nordalbing.  Blättern  Bd«  1. 
H.  2L  &  mia  (1820);  HSdur*  Eine  BrzaUung.  Das. 
H.  3.  S.  KU  78.  —  Gedichte  in  /fi>i/)/c'(itf  Nord.  Musen- 
ahn.  auf  UOl  u.  18^. 

1S6S.  Albers  fMoritz  Karl  August),  geb.  in  Wandsbek 
den  29.  Dec.  171)8,  (Sohn  von  No.  18),  besuchte  bis  Ostern 
1819  die  St  Katharinen  Schule  in  Lübeck,  darauf  die 
ITnlTenitater  Halle«  Gottingen,  Kopenhagen  und  Berlin, 
auf  welcher  letztere  er  am  23.  Der.  1822,  nach  ofFenllich 
>ertheidigter  Inaugural-Uissertation  zum  Doctor  der  Me- 
dicb  md  Chimrgie  prdmovirt  wurde;  im  März  1823  ging 
«r  nach  Hamburg,  mo  er  nach  überstandenem  Realexa- 
juen  als  Arzt  und  Geburtshelfer  beeidigt  ward.  §§.  Diss. 
inaog.  de  praecipois  remediis  anttsyphiliticis  Hydmgyri 
loeo  commendatis.  Berolini,  1822.  46  S«  ohne  den  Titel 
und  die  Oedication.  —  Mit  Wornm  und  TourtanJt  zu- 
ttttmen:  Ueber  den  Nntara  des  Tartaros  emeticns  bei 

47 
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entsondlichen  BrastafTectionen.  In  Hufeland  Journ.  der 
praktisrhen  Heilkande  Bd.  57.  Dec  S.  06-74—  Et  buht- 
keligt  TilHcIdc  t\i  Aneurismae.  In  Bibliothek  for  Laeger. 
Bd.  a  (1828)  Apr.  Art  12.  S.  6d-74.  —  Praktiske  lagt, 
lageben  e*  Fire  Gange  elter  Minanden  paafolgt  Ned- 
komst  med  Uaaplattede  Borne,  b.  Et  Tilfielde  af  lang- 
Taeri;;  staerk  Salvailon  udcn  tydeiig  Aarsag*  Xn  derselbea 
Bd.  lä.  JBL  4.  Art.  a  &  23441. 

1364.  dAUon  (Edaard)  —  von  Irlandisclicr  Abkunft 

—  geb.  n  Trieat  den  11.  April  1772^  priratiaiite  seit  1800 
sn  Altona,  lebte  nacb  1802 suWiettimdWürsbnrgy  ward 
1818  ausserordentlicher  Pnifessor  der  Philosophie  zu  ßonn^ 
1820  Doctor  der  Philosophie,  1826  ordentlicher  Professor 
dlBrselben  daselbst  Vgl.  Jonm.  Hamb,  und  Altona  1802 
Bd.  %  S.  345;  Bd.  3..S.  219.  §§.  Schriften  über  kriti^ 
sehe  Philosophie  und  Aesthetik,  die  nicht  naher  angege- 
ben werden  können.  —  Mit  Chr.  JPanderf  Die  Skelette 
der  'Wiederkaoer  abgebildet  und  Terglichen.  Der  tct- 
gleichenden  Osteologie  4  Abtheil.   Bonn,  1823.  gr.  Fol. 

—  Antheü  an  den  Verhandlungen  der  kais.  Societ.  der 
NatnrforMsher  Bd.  XI,  imd  an  den  Jahrb&cfaem  der  JPreosa. 
Rhein.  Universität.  In  den  letzten  ist  z.  B.  von  ihm: 
lieber  ein  im  Regicrungs- Bezirk  Cleve  aufgcfundenea 
foflsUes  Thiergeripp.  Bd.  1.  IL  4.  Nr.  3.  (Bonn,  1821). 

1365.  Amberg  (Hedwig)  geb.  Clasen,  geb.  tu  Wands- 
bek« wo  ihr  Vater  Jess  C£»  naehher  Conferenmtii  in  Ko- 
penhagen ;  damals  Inspeetor  war,  den  3.  Marz  1762^  ver* 
heirnthete  sich  mit  dem  kön.  dän.  Agenten  und  Kaufmann 
Job.  Christoph  Amberg  in  Hamburg,  und  lebte  18QS^  iib* 
gesondert  von  ihm,  in  Altona.  —  Vgl.  Hamb«  mid  Alt;' 
1802  Bd  2.  S.  345;  Bd.  3.  S.  219.   §§.  ßriefe  über  Äe' 

Schweis,  Uebarsetzt  Ister  ThI  —  U^bersetzte 

aas  dem  Dänischen  die  beiden  Schauspiele:  ,JDyTeke(^' 
mid  ^Die  drei  Vettern,^  welche  1808  noch  Manuscript 
waren. 

I966L  00»  Afißkmi  (Hans)  geb.  n  Wilster  den  iSL 

Dec  1765,  gest  als  Leihbibliothekar  zu  Itzehoe  den  20* 
Dec.  im.        'Wie  verboten  sich  die  Königl.  Kopea- 
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hagmer,  BraaiiBGiiweiger  Dnd  Hamburger  ClaiMi-Lolto- 
rieii  gegen  einander  und  veiche  Lotterie  ist  für  den  Spie« 

ler  die  vortheilhuftesle ?  MDCCC.  16  S.  Gab  heraus: 
^Itzehölsche  Wocheoscbrift.  4  Heile.  Glückst  gedr.  bei 
Aogiiatin  1801  vu  2.  Vf.M  T.W.  JT.  J7eiiii»v«imN«ch. 
trage. 

1SG7.  AndnMn  (Jacob)  geb.  in  Nleb&U,  Amts  Ton-  * 
dern,  den  12.  Febr.  1800,  studirte  Theologie  zü  Kiel, 
examlnlrt  auf  Gottorf  1825;  Dialconus  zu  Neuendorf/Prob- 
atei  Munsterdorf,  seit  1830.  Predigt  aber  Rom.  6^  23 
in  der  Sddosskirche  Cm  Kielj  gehalten.  In  F»  B.  JRU* 
st^Ts  Geschichte  des  iSludiums  der  prakt.  TheoL  zu  Kiel 

(laas)  s.  m-m. 

136a  t  von  Arehenhottz  *)  (Johann  IVÜbelm)  JT.  432 

■ —  geb.  in  Langenfurth,  einer  Vorstadt  Danzigs,  den  3. 
Sept  1745^  maehtOi  nachdem  er  Im  Cadettenhause  zu  Ber- 
lin gebildet  worden  war^  1761n.  fiSdie  Feidz&ge  mit,  er- 
hielt indess  1763,  wegen  seiner  Leidenschaft  zum  Spiele, 
von  Friedrich  II.  mit  dem  Charakter  eines  kon.  Preuss. 
Hauptmanns  den  Abschied«  bereiste  sodann  Deutschland, 
lEe  Schwdb,  Italien,  Dänemark,  die  Niederlande,  Norwe- 
gen, Polen  und  England,  wo  er  zehn  Jahre  von  1769-79 
lebte,  schlug  hierauf  erst  in  Dresden,  iiachlicr  in  Berlin, 
dann  in  Paris«  wo  er  im  Assignaten-  und  Buchhandel  stark 
speculirte,  1793  in  Hamburg,  und  endlich  nachdem  er 
kurze  Zeit  in  Altona  gewohnt  hatte,  um  1800  zu  Oyen- 
dorf  im  Amte  Reinbek,  eine  starke  Meile  von  Altona^ 
seinen  Wohnsitz  auf,  wo  er  sich  einen  Landbesitz  kaufte, 
und  den  28.  Febr.  1812  starb.  Durch  einen  unglücklichen 
Fall  in  Italien,  den  man  sciüecht  heilte,  ward  er  in  sei- 
nen besten  Jahren  gelahmt  —  Vgl.  Jonmal  Hamb.  u. 
Altona.  1802  Bd.  4.  S.  229;  Rüder  I.  54;  Leidenfrost  I. 
216;  Step/is  Gallerie  I.  68;  Jbrdens  Lexikon  L  59-68;  V. 
720-22;  Eachenburgs  BebpielsammL  Bd.,a  Abthl.  2.  & 
47S^*  GonTerB.-Lexikon.  Bd.  1.  Preeers  Encyclopad. 
Worterb.  Bd.  2.  S-  92.  AUgem.  ZeiU  1812Aü.77.S.aüj. 


*}  S0|  aad  Bi«ht  ndt  tmcm  tiofiidMa  Z,  fckxieb  er  ticli*    .  St-  * 
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Sein  Blldniss ,  gest.  v.  Gregory  vor  Bd.  38.  d.  Neuen 
liibL  d.  schön.  Wsch.  (1787)  und  vor  Th.  49  v.  Krümizs 
Sncydopidie;  als  Vignette  Ton  dar  ror  St  ä  der  Otti- 
Potrida  ir.  1788.  Gab  seit  Jiiliiis  1782  heraiis:  *UI- 
tcratnr-  und  Völkerkunde.  Monatlich  ein  Stück  in  gr.  8. 
erst  zu  Dessau,  seit  Juli  1785  zu  Leipzig*  Mit  Anfiiig 
1787  ward  der  Titel  in:  „Nene  Litteratnr-  und  Veikei' 
künde"  verändert,  und  er  nannte  sich  aui  demselben.  Mit 
dem  6.  Stück  des  5«  Jahrgangs  (1791)  ward  die  Zelt- 
achrift  geiGhlessea,  (Pr^is  dea  Ganzen:  lOB  t^).  fir 
begann  mit  1792  ein  neues  Journal,  unter  dem  Titel: 
,,Minerva»  ein  Journal  historischen  und  politischen  Inhalts,** 
welches  er  bis  1809  fortsetzte,  Yon  wo  pok  Alex.  Btwiik 
H<»*aas(pibe  «bemabm,  der  es  nooh  jetzt  besorgt  Der 
Jahrgang  von  12  IXeften  kostet  24  tt^,  —  England  and 
Italien.  2  Bde.;  der  1,  in  2  Theilen.  Leipz.  Dyk.  1785. 
Mit  VJgnett.  597  377  S.  (11  2.  Aä.  in  5  TU- 
Jen.  Das.  1787.  Nachgedruckt:  Reutlingen  1786;  Karls- 
ruhe 1787,  5  Bde.  u.  1791,  5  Bde.  Ward  übersetzt:  a) 
ins  Holländische.  1  Th.  v.  J.  C.  JPeUeiier.  Amsterd.  11&« 
3  Bde.  gr.  8;  2.  Aufl.  1791.  —  2.  Th.  Rotterd.  1791.  h) 
im  Englische.  1.  Th.  Lond.  1789.  2  Bde.  12;  2.  Th.  v. 
Job.  Tn^.  Das.  1791.  8,  c)  ins  Schwedische.  1.  Tb.  1796 
d)  ins  Russische:  das  ganze  Werk*  Petersb.  1803-5.  5 Bde. 

Die  Engländer  5n  Indien,  nach  Ormc,  3  Thie.  1  rkl. 
u.  Leipz.  Dyk.  1786  83.  (9  ai#).  Kachgedr.  Wien  IW 
8  Bde.  —  Französisch.  Lausanne.  1791.  3  Bde.  13.  i 

Aufl.  1804.  —  Bemerkungen  über  Pitt  und  Englands 
gegenwärtige  Lage.  Im  Teutschen  Mercur.  17ä&  im» 
^  Bechtfertigiing  gegen  die  Beschuldigungen  des  Hn. 
Bibliotfiekars  Jagemarm^  die  in  dem  Werk  England  mi 
Italien  enthaltenen  Bemerkungen  betreOend*  Im  Deutsch. 
Musenm.  1786.  Oct  Vorrede  zu  £L  t.  Wahd^^ 
Briefen  znr  Charakteristik  Ton  England.  Leipz.  17881  *^ 
Gab  heraus:  Englisch  Lyceuni,  a  perlodicn!  Work.  Jiaaib. 
Hoflmann.  1787.  (18  rr^).  Erhielt  1794  folgend,  ncaes 
Titel;  Seiect  pieces  in  prose  and  verse  for  tbe  ose  sf 
those,  who  learn  thc  Englisch  languagc.  3  Voll.  Umh,  ! 
^us  dem  Engt  übersetzt  1.  Bd.  Das.  Dm.  1787. 

I 

j 
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(Im^  Bß),  PoTtgesetzt  unter  dem  Titel:  The  British 
Mercary,  or  Annals  of  flistory,  Politic,  Männer«»  JUittera 
tare,  Arte  etc.  of  Ihe  Britkh  Bmpire.  Das.  Der«;  1786-91. 

XVII  Voll.  —  Gescliichtc  des  siebenjährigen  Krieges  in 
Deutschland.  Im  liistorisch-genealogischea  Kalender,  od. 
Jahrbuch  der  jnerkwurdigsteii  Begebenheiten^  für  1786. 
Iietps.  und  Berlin.  Hände  und  Spener.  13881  12.  (3?/^). 
Daraus  besonders  abgedruckt:  ^JanIliIeiIn,  1788.  2.  Aufl. 
1790*  ¥^ien,  1791:  Geschichte  des  siebenjährigen  Krie- 
ges, ab  ein  Lesebuch  für  alle  Voiksklassen,  mit  lieber- 
gehuDg  alles  gelehrten  militairischen  Details.  Neue  er- 
weiterte Ausgabe,  mit  2  Bildnissen  und  einer  grossen  illu- 
minirten  Charte  vom  Schanpiatx  des  Krieges.  Berlin.  Haude 
und  Spener.  im  1.  Bd.  (XH)  u.  484;  8.  Bd.  458  B. 

("9  Wf,) ;  Tierte  Aufl.  Das.  Dies.  1830.  2  Thic.  ni.  1  gross, 
illum.  Charte  und  2  Titeik.  gn  8.  (4  9;^  8  ß).  Ueber- 
setxt:  aj  ins  Lateinische  yon  H.  Gottfr*  BmckariA,  Bai- 
reuth. Lübeck.  1790.  (2  n^C).  M.  1  Charte.  Erhielt  1792 
einen  neuen  Titel;  b)  ins  Französische  ton  J.  N.  A.Ba- 
ron T.  Bock  Strassb.  1789.  2  Bde.  12;  c)  ins  Schwedi- 
sche. 1796.  Far  die  Jugend  bearbeitet  Ton  Theodor  - 
Heinsms.  Berlin.  Haude  und  Spener.  1828.  Mit  Fried- 
rich Ii.  Büd,  1  illum.  Charte  und  7  Kpfrn^  woTon  4  illuni. 
~  24  Bog.  gr.  a  (13  9igif(  12  ß).  Annale»  der  Briti- 
schen Oeschtchte.  Als  Fortsetzung  des  Werks:  England 
und  Italien  20  Bde.  Hamb.  Hoflmnnn.  1789  1800.  Der 
20.  Bd.,  welcher  das  Register  enthält  (355  S.),  ist  von 
J.  S.  JSracA  ausgearbeitet  Nachgedruckt  zu  Karlsruh« 
und  Wien  1789-95.  17  Bde.  —  Mit  C.  U.  fVkhnd:  \\u 
storischer  Kalender  für  Damen  auf  das  Jahr  1790.  Leipz. 
G.  J.  Göschen..  Mit  Kpfm.  356  S.  12.  Darin  von  ihm: 
Geschichte  der  KoiiI<;um  Elisabeth  von  England.  S.^  1- 
189.  All  eil  besonders  abgedruckt. — ^  Französisch  —  Berl. 
1792.  2.  Ana.  179&  *-  Bemerkungen  über  die  Sittenvei^ 
andarongen  in  Europa.  In  der  Berl.  Monatssdir.  1790. 
St.  1.  S.  66-71.  —  Kleine  historlscljc  Schrillen.  1.  Bd. 
Berl.  1791  und  Mannh.  1791.  (4  8  ß).  Nadigedr. 
Wien.  179L  2r  Bd.  Tub.  Cotta.  1803.  Auch  m.d. T.Ge- 
schichte der  Flibustier.   Uebcrsctzt  a)  ins  Französische 
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(von  Baron  v.  Bour^oing).  Paris.  1804.  b)  ins  Enprü^che 
rom  Mmem*  Lond.  12;  c)  ins  Italienisclie  von  Mmr- 
gafli.  MaiL  ISBH  U;  d>  in»  Ungarisdie  ntmL 
Pesth.  1812.  —  Die  Pariser  Jacobiner  in  ihren  Sitzun- 
gen. Ein  AiMZiig  aus  ihrem  Tagebiicfie,  Teranstaltet  ond 
-mit  AnMVkmgett  tmehttn»  Hamb.  1798.  — *  Mitealln 
znr  Geschichte  de«  Tage«.  2  Bdeb  Hamb,  vmi  GSlthg. 
1795.  —  ^Gemälde  von  Europa  im  letzten  Jahre  des  18L 
Jabrh.^  entworfen  von  Hippe^/ha  a  Lapide,  BerL  Li^s. 
und  Gera.  180a  2  Bde.  ~  Gesehichte  GustaTi  Wasa, 

Könige  von  Schwc'Jc  n.  Nebst  einer  Schilderung  des  Zu- 
Standes von  Schweden  von  den  ältesten  Zeiten  \n%  Ende 
des  1&  Jahrb.  2  Bde.  Mit  des  Königs  BiMnissi  TiMig. 

1801.  gr.  a  CIO  8  ß).  FrmnSriseb  ymPrüpini.  Pa- 
ris  18(0.  2  Bde.  —  Briefe  von  GU'im  an  ihn  findet  man 
im  Morgenbl.  .fSr  gebUd.  Stände.  Iä2a  Nr.  2.  9.  U.  U 
14  17. 19.20L 

Heinrich;  nach  Andern:  Karl  Kduard),  geb.  za  Schwe- 
rin. 1768,  war  zu  Anfang  des  19.  Jahrb.  mehre  Jahre  in 
Altona  Scbampieler,  ward  in  der  Folge  MecUcab,  Hat 
fchauspieldirector  zu  Doberan,  und  starb  als  solcher  da- 
selbst den  22.  Jul.  1817.  —   Vgl.  Joum.  Ilamb.  und  Alt. 

1802.  Bd..  4.  S.  2^;  RaumamM  Handwörterbuch  &  967; 
Hall.  Litt  Zeit.  18ia  Nr.  2.  Sp.  1&  Venelien  und 
Grosse.  Ein  Schausp.  in  5  Act.  Hamb.  1796.  Stuttg.  18031 
—  Die  Lande«*freude.  EpUofr.  Schwerin,  1801.  4.  —  Die 
Soldaten.  Ein  Schausp.  in  .5  Act.  Hamb.  1804  ~  Der 
feindliche  Sohn.  Ein  Schansp.  in  5  Aufz.  Als  Portsetzung 
der  Soldaten.  Das.  1805.  ~  Der  indienfalurer.  lian  Schau- 
spiel A  4  Act.  Das.  180& 

1370.  Asmissen  (Jacob)  geb.  zu  Damholm,  in  der 
Satmp-Harde  des  Amts  Gottorf,  den  90.  April  1794»  slar 
dirte  Theol<^e  zu  Kiel,  ezamintrt  auf  Göttorf  1823  (L 
Char.),  Subrector  der  Gclehrten-Scliule  in  Kiel  seit  1821 

Besorgte  die  Revision  der  Stereotyp  «Ausgabe  des 
Schlesw.-Hol8t  Gesangbuchs,  weiche  im  Taubst-Inst  si 
Schleswig  erschienen  ist,  und  ist  Verl,  der  Geschichte 
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des  Thesenttreits  in  der  Evangellschea  Klrclieazeitiiiig« 

—  Kieme  Gedichte  ia  ZeilschriifteiL 

1371.  ton  Boßgesen  (August  IlaHer)  jüngster  Sohn 
von  Jens  B»  — »  Adjutant  und  Premier-Lieutenant  im 
Laiienb.  Jagereorps  za  -KieL  §§.  K.  L.  Meinhoide  Le- 
ben.  In  den  Litter.-Blattern  der  Borsenhatle.  Hamb.  1826. 

—  Gedichte  in  der  Eldora«  —  Gelegenheitsgedichte.  — 
Gibt  die  DSnuchen  Werlie  ieiaes  YMen  hmm. 

1372.  f  Balemann  (Geor^  Gottlieb  —  oder ,  nncÜ 
Andern,  Gottlob)  AT.  18  und  542  —  ist  nach  Metmel  JSd 
13.  S.  57,  nicht  1735,  sondmi  1T86  geboren  —  gest  nach 
1808.  Er  studirte  bis  1760  in  Gottingen,  ward  dann  Sach- 
Mn-Gothaischer  Secretair  bei  der  Reicha«Kammer- Visita* 
tion  1.  Chme,  1761  daselbst  Snbdelegirter  von  Sachsen- 
Coburg,  1780  Geheimer  Legationsrath  inßernburg,  1781 
Reichskammergerichtsassessor  zu  Wetzlar.  Vgl  fFeid- 
Ueka  Nachrichten  ThL  1.  8.  12;  J.  C.  Kappen  Lexikon 
Jurist  Schriftsteller  (1993)  ThL  1.  &  18;  v.IMgäelMer9 
Deductionen-ßlbliothek.  8.  227  u.  1063;  Siepfs  Gallerie 
Bd.  1.  (1820>  &  11  u.  12.  Die  erste  ^on  A.  auf. 
geführte  Schrift:  ^Etwas  Vorlänfigea  ete.  iriU  -er  nicht 
geschrieben  haben. 

1373.  Balemann  (Georg  Ludwig)  Advokat  und  No- 
tar  in  Kiel.  §^  Rede  gehalten  bei  der  öffentlichen  Stif- 
tnngsfeier  der  Kieler  Armenanstatt  am  7teu  Juni  1827. 
Kiel.  Konigl.  Schnibnchdr.  1827.  &  24  & 

1374.  Bartels  (Johann)  geb.  in  Mecklenburg,  stu- 
dirte Medicm  in  Kiel,  und  ward  daselbst  den  28.  Jun.  1799 
Doctor  derselben;  ist  ans&bender  Arst  in  Plan.  §§.  Diss. 
inaug.  de  con\ulsiombus  parturienüum.  Kiüac,  t^pls 
Mohr.  1799. 33  &  .  ' 

*  137&  Beer  (Jacob  Eduard)  geb.  in  Hamburg,  stu- 
dhlo  «lehre  Jahre  Medicia  in  Kiel,  und  ward  daselbts 

den  3.  Mai  1828  Doctor  derselben ;  Arzt  m  seiner  Vater* 
atadt.   S§.  Diss.  inaug.  de  elTectibus  quos  habet  [)raepro. 

cMporb  kiveBÜis  iacrenentiun.  JlüUae,  typ.  Molir. 
1828.  39  S. 
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Schleswig  und  seit  1825  köni«^l.  Dan.  Jusli^^rath;  auch 
Justitiar  mohrcr  iidlicher  Güter.  Aufsatze  zur  Yöget 
kiinde  in  C.  h.  BreimB  Zeitschrift  Ornis  1887. 

1377.  Berkhan  (J  .  .  H  .  .)  geb.  zu  Meidorf,  wo 
er  bis  1774  die  Gelelfflea4Sch«)e  baudite;  studirte  PUr 

losophie,  ward  Boctor  derselben,  lebte  1823  zu  Riese  is 
Süderditmarschen,  und  hält  sich  gegeowärtig  in  Hamiiurg 
auf.  §§•  lieber  die  Sterne  in  Holstein,  mineralogischi 
gcognostisch  nnd  lustoriseb  betrachtet,  md  ihre  bestmög- 
lichste Nutzung,  besonders  in  Ditmarschca.  In  den  Pro?, 
fier.  1823.  H.  4  &  ö2^. 

137R.  Bkibtreu  (Traugott  ChrisÜieb)  ein  Pseudony- 
auM.        Anreden  nnd  Gebete  bei  aweien  Coafirm^tions 
handlangen.  Schlesw.  Tbst  Inst  18B7«  8^  Bog.  (6  ß). 

137d.  von  Bokoie  (Andreas  Ludwig)  geb.  zu  Kiel 
den  17,  Not.  1776»  anm  Forstmann  in  seiner  Vaterstadt 
gebildet»  trat  er  nadi  bestandener  PrBfiing  in  das  Biefgh 

nient  leichter  Dragoner,  dessen  Chei  ihn  sehr  bald  zam 
Aegiments-Adjntanten  wählte,  ward  er  Brigade-Ad- 
jntant,  nahm  1809  seine  Entlassung,  woranf  die  Stadt 
Hamburg  Ihm  ihr  kleines  Ca \aUerie-Corps,  dassiedamab 
unteriücdti  übi^gab.  Nachdem  dieses  von  Napoleon  zum 
Stamm  eines  A^ments  gemacht  war,  ward  er  ala  Btttr 
mdster  dabei  angestellt»  auch  ihm  die  Verwaltung  des 
Montiruugsbedarls  der  Truppen  des  Elbdepartements  über- 
geben. Nach  Napoleons  Fall  nahm  er  seinen  Abschied^ 
und  wählte  Lübeck  zum  Wohnort,  wo  er  den  %  Apcfl 
1828  starb.  —  Vgl.  Staatsb.  Mag.  Bd.  8.  II.  1.  S.  255  o. 
56.  Bd.  10.  H.a  S.C76.  §§.  •Materialien  zu  einer  Chro^ 
nik  der  HerzogthBmer  Schleswig  nnd  Holstein,  Yom  An« 
fange  des  19.  Jahrhunderts  an.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  2. 
(1822).  IT.  2.  S.  nm  m  (Jahr  1801-3);  H.  3.  S.  647-79 
(X  um);  H.  4.  &  774^  (J.  1805);  .Bd.  8.  U.  L  S. 
WMia  (S.  1806);  H.  ä  8.  8S8404  (J.  1807);  H.  &  & 
588-(>aj  (J.  1808);  11.4.  S. 776^2  (J.  1809);  Bd.  4.  11.1. 
8.  Ü5  135  (J.  IbiO);  11.2.  S.327-(i()  (J.  1811);  IL  3a 4. 
S.  mfiSl  (J.  1812);  Bd.  &  H.  2.  8.  249^  (J.  181S); 
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H.  s  o.  4  &  m4sn  (j.  »14);  Bd  a  K 1.  mm 

(J.  1815):  H.  2.  S.  415-55  (J.  1810).  Erläuterung  einer 
Stelle  ia  der  Schrift  des  Herrn  to  der  Horst  (s.  Nr«  525}. 
Lübeck.  1825.  (Auf  dem  Titel  dieser  Schrift  heiut  er  ir- 
rig Böhmer).  —  Beiträge  zum  Neuen  Necfülog  der  Deut- 
schen. (Nach  einer  Mittheilung).  .  . 

1380.  Bonnsicin  (....)  lebte  1802  als  Handelsmann 
in  Altona,  Mrar  früher  Schauspieler  gewesen.  —  Vergl. 
Jonrn«  Hamb.  u.  Altona,  1802  Bd.  4  S.  219  §§.  Schaa- 
spiele,  die  iddit  naher  anzngeben  rind. 

1381.  JBo%  (Johann)  geb.  ra  Heide  in  Norder- 
ditmarschcii,  studiiLe  Medicin,  und  ward  den  12.  Oct. 
1827  zn  Kiel  Doctor  derselben.  §§•  l>iss.  inaug.  histo- 
riam  whieris  tracheae  et  oesophago  sanati  eihibenSi  KiL 
typ.  Mohr.  1827.  4  mit  1  Kpfrt. 

1882.  BooyBm  ( J  .  .  .)  LandesgeToBmaclit'^ter  v. 

Danebrogsmann  auf  Sylt,  wo  er  auch  geboren  ist.  §§.  Plan 
emer  yon  Sylt  ans  anzulegenden  Heringsfischerei.  In  den 
PiroT.  Ber«  1827  H.  1.  Anh.  S»  17-82»  —  Bemerkun- 
gen nber  Ae  Reparätion  der  jahrlichen  Beitrage  znr 
Brandcasse.  Mit  einem  Vorwort  vom  Herausgeber.  Im 
Staatsb.  Mag.  Bd.  7  (1827)  H.  1.  S.  24047 ;  Statistische 
Nachrichten  Ton  der  Insel  Sylt  Das.  U.  S  n.  4  8.  789- 
Ö2.  Bemerkungen,  betreffend  die  Meyerschen  Charten 
über  das  alte  Nordfriesland.  Das.  S.  792-97.  —  Beschreib 
Irang  der  Insel  Sylthigeogiiiplusch-statistiscli-liistorisdier 
Racksicht  Ssklesw.  IffiS.  (12  ß). 

1S8S.  f  BogHn  (Jacob)  K.  81  —  starb  ab  Pastor  in 

Alt -Hadcrsleben  den  21.  Dec.  1828  —  Vergl.  Prov.  Ber. 
1829  n.  1  S.  157;  Voigts  Nekrolog  v.  1029  TU.  %  S. 
51-53  (yon  seinem  Sohn  Andr.  J.  B.) 

1884  von  Brackes  (C.  W.)  Oberstlieutenant  a.  D. 
wohnte  mehre  Jahre  in  Kiel,  gegenwärtig  in  Itsehoe. 
§^J.  Lesebuch  für  das  weibliche  Geschlecht  ....  —  Be- 
schreibung des  Gräfl.  Molkschen  Gutes  Eckhofl*.  In  der 
Olla  Potrida.  —  Mehre  kleine  idifpose  Schrifimi;—  Ge. 
legeoittitsgedichte. 
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1385*  Brodersm       Briefe  und  EraShlnngen.  lud, 

1886L  £hmO*-0  w^SdiBlkiinrka«!^ 

barg.  —  YergL  Jul.  Stendros  Rückblick  in  die  Vergalt 
genbelt  Bd.  2.  S.  S9L  §§.  Meuea  Schreibbuch  .  • . .  — 
Ein  ScbrabkasteiL  ...  —  Gelegenfaeitsgedicbta 

1887.  Bmekwald  (Ludwig  Nikolai»  Hugo)  kSs. 
San.  Kammeriierr,  Generaladjutant  und  Oberst,  war  1797 
BeAier  des  Gutes  Fresenburg.  ^  Nachricbt  toa  dar 
seit  sieben  Jabren  bestehenden  Stallluttenuig  auf  dm 
Gute  Fresenburg.  In  den  Prov.Eer.  1797  H.2.S.18m 

I388L  von  Bülow  (Cord  Hans)  geb.  zu  Prützaabel 
GBslroWv  war  Me€klenb.-8cbwerin.  Jnstixrath  in  der  Js- 

fitizcanzelel  zu  Sclnverlii,  nahm  1798  seine  BnUassonp, 
und  lebt  seitdem  auf  seinem  Gute  Juncker-Wehningeo 
an  der  Elbe  kn  Iiaiienbnrgischen.  §^  Wie  der  Geg^esii 
.¥on  Dömitz  Erleichtemng  wegen  der  Wassmehadeo  ge- 
scbaüly  und  die  Gegenden  von  der  LewHz  bis  dabin  viU 
lig  g^;en  Wasserscfaadea  genchert  werden  konaea.  In 
Schwer,  frrim.  AbendbL  1827  Nr.  dfiB ;  Ueber  die  V«" 
ringemng  der  Wasserschäden  bei  Dömitz.  Das.  iä2ä 
{(f .  480^  iiai  ib  4Sn.  (MittheUimg). 

im  von  Bühw  (J  .  .  B  .  .  G  .  .)  geb.  ia  Hil- 
stein, lebt  seit  mehren  Jahren  in  Rostociu  Versuch 
in  Dachten.  Sastiock»  gedr.  b.Adleni Erben.  DU&dflog. 
(MltgetheOt). 

1390.   Bürger  (Marie  Christiane  Elisabeth,  nennt 
aidi  gewolmlidi  Elise  —  gebome  HmAn)  geb.  zu  Stull* 
gart  den  19.  Not.  1769».  harathete  1790  den  IXckler 
Gottfried  Augast  Bürger  in  Gottingen,  ward  1792  wieder 
Yon  ihm  getrennt,  lebte  dann  auf  Reisen,  lie5?s  sich  mil 
Dedamiren  hören  nnd  spielte  GastroUcn,  Ton  1804^  v 
sie  Hofschauspielerinn  zu  Dresden,  ging  dann  nach  Wie»» 
wo  sie  18Ü9  als  politisch  verdächtig  arretirt  and  nad 
Ungarn  gebracht^  aber  bald  wieder  freigelassen  wtf4 
1811  und  folgende  Jahre  w»r  sie  Mitglied  der  IijMr- 
schen  Schanspieler-Gesellschaft  zu  Altona,  und  spielte  iis 
Soauner  IfiU  n  dieser  figenscfasft  m  GiSekstadt,  ^^^n 
Altona  begab  sie  sieh  aadi  FkanUurt  mm  Mahi  JSÜ 
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16  war  sie  Vorsteherin  einer  Madchenschule  In  Re|!;en8- 
burg,  jetet  lebt  sie  In  GasseL  —  VergL  Joum.  Hamb, 
md  Altona  1802  Bd.  3  (H.  4j  &  64;  B<L  4  (H.  11)  8. 
990L  RMnmnms  Panfheon  S.  44;  Jbfermtifitf  Bd.  1; 
V.  Schindel  ThI.  1  u.  3;  G.  A,  Bürgers  Leben  Ton 
Cbph.  AUhof,  in  B's  Werken ;  und  Bürgers  Biographie 
EL  JDSrtng,  Berlin,  ISST.  §§.  Irrgange  4ee  wetbitchea 
Herzens.  Hamb.  Verlags-Gesellsch.  1799.  2te  AiiH.  Jena, 
1812.  —  Adelheid,  Grafinn  von  Teck,  iiitterschausp.  in 
4  Aofi.  Hamb,  und  Altem.  1799«  (Steht  auch  in  H.  G* 
Sekmkäers  dramatisehen  Beitragen).  —  Die  Ueberra- 
schung.  Ein  Familiengemalde  in  1  Aufz.  Prolog  zum 
Geburtstage  der  Koniginn  Charlotte.  HannoTer  ISOl»  — 
Ueber  memen  Aufenthalt  ia  Hanaorer.  Gegen  den  ui- 
genannten  Verfasser  l^chauspwiev  Reinhardt]  der  Schick- 
sale einer  Abentheuerinn.  Altona.  1802.  (10  ß),  —  Mein 
Tasdienbiich.  Den  Freundlichen  mduies  Gesehleehls  ge- 
weiht. 2  Bdchn.  Pirna.  1804  u.  5.  Ste  Aufl.  1809,  —  *Der 
Pavian.  In  den  Gemeinnützigen  Uutcrhaltungsbl.  (Hamb. 
Nestler.  4).  1811  Nr.  80m  *Au8  dem  Tagebuche  einer 
Rebenden  durdi  Hobtein.  Das.  Nr.  8&  ^  Theatralische 
"Werke.  Erster  Band.  Hann.  1811.  —  Taschenbuch  für 
Frauen  und  Mädchen.  Dresd.  1811*  —  Gedichte,  Reise- 
blätter,  Knast*  nnd  Lebensanslchten.  Hamb.  1818.  Auch 
m.  d.  T.  Gedichte.  Erster  Theil.  —  Lieder  am  Rhein 
gedichtet.  ...  —  Lieder,  dem  heil.  Kriege  gesungen. 
*  • .  —  Bekrige  zur  Stuttgarter  Wochenschrü^  au  Laag's 
Ahnanach  der  geselligen  Freuden  auf  1T97;  an  Mass- 
manns  Miml^ardia  1811  u.  12,  dessen  Abenderheiterungen 
1816)  zum  Morgenblatt  1821  u.  zur  Abendzeitung  1821. 

1891.  BmmsUr  (Friedrich)  Pastor  in  Rataeburg, 
früher  Rector  daselbst  §§.  *Kurze  Nachricht  von  dem 
Brandstifter  J.  G.  KeUer.  Ratzebnrg,  d.  5.  Mai  1828. 

1382L  Cors^aiia  (Hiarich)  Schnllehrer  an  .  .  «  • 
§§.  Vollständige  Sammlung  der  MelodWn  in  den  Gesai»* 
gen  des  allgemeinen  S.  H.  Gesangbuchs.  In  ZKrera  ge- 
setzt Schlesw.  Tbst  Inst  1827.  4]  Bog.  (geh.  6  ß). 

im  Oarätems  (Peter  Bogislaus)  ^  war  180%  As- 
scssor  in  Arroeskiccping  auf  Amcei  und  ist  gegenwartig 
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Lfiiidvo;:;!  vaA  Mbts  dei  Stedt-  iHid  Lai>dg<tfithti  4b- 

selbst  §§.  Vemuschle  Xachrichten  von  der  Insel  Amee. 
iü  A.  NiemanM  Vateriandskiinile  St.  8  (1803)  &  12127« 

UM.  Cmdagne  (Priedrick  HeintMi  Daaid)  gek 
zu  Kiel,  studirte  Aledicln  und  ward  zu  Kiel  den  10.  Ju- 
iikis  1828  Boctor  derselben.  §§.  Dias,  inaiig*  de  fuiigii 
■wdnIlarL  KUiae,  typ.  i^obr.  S. 

1393.  CkriaUMen  (Karl  Adolf  Hemrich)  jüngster 
Sahn  des  Obersten  im  ln«;enieurcorpä  und  Oberdeickia- 
qpedon  Klaus  Heinrich  Chr.  ~  gebu  xe  Gifiekstadt  dee 
K.  Sept  180S,  ernannt  mm  See.-Lient»  h  la  seile  in  in» 
geiilenrcorps  1819,  Ritter  vom  Danebro«^  1825,  wieder 
ausgetreten  aus  dem  ingenieurcorps  1826,  zum  Assi^cäi* 
ten  beim  Oberdeiehinapector  ernannt  Wohnl  In 

Renddiarg.  §§.  Die  nwe!  SCromconpIrungen  bei  Brat 
ienburg,  au-sgclührt  im  Winter  1824  u.  1^05  unter  Lei- 
tung des  Obersten  Kl.  H.  Ckridennti^  und  dargestelil 
Yen  dessen  Sohne.  Mit  6  Pliinen.  Hamb.  Perdiea  Mi 
Bester.  1827.  XXX  und  401  S.  gr.  8  mit  2  Beil.  (7  tr^L 
8  ß).  —  l>es  Obersten  Ckridensen  Messapparat 
UntersQciiung  der  maseranziehenden  Kraft  der  Mai 
Kie;;cl  (Püntho-Hydrometer)  mit  einer  Tafel  Beschrio- 
ben ^on  dessen  Sohne.  Das.  Dies.  1S27.  20  S.  gr.  8. 
(Autographum^. 

1896.  Ckmem  (Lorena)  JT:  6B  —  lebt  in  Flensbaif; 

Hypothese,  wonach  der  IVln^iTiet  und  seine  Wirkungen 
sich  sehr  begreiflich  erklären  lassen,  nebst  einer  i^o- 
aekreibnng,  wie  Cempasse  au  nMcben  sind,  unt  in  den 
Polarlandem  zu  zeigen.  Mit  1  KpiVt.  Flensb.  gedr.  h. 
Jager.  1804.  79  S. 

la^.  aaum^SckSix  (Christian  Ludwig)  Advocat 
in  Oldesloe.  Eine  Schrift,  um  sick  zu  verdiekligen, 
weil  er  in  feindlichen  DiensLca  den  Feldzug  18}J  mit- 
gemacht hatte.  Friedrichsiadty  gedr.  b*  Bade  tt.Fiacher. 
in  4  (Mittheilung). 

1398.  CUiuacn  (l'ilt^drich  Wilhelm  Emil)  geb.  in 
Tondem,  studirte  Medidn^  ward  zu  iücl  den  31.  Mai 
102B  Doctor  derselben.  Biss.  inaug.  de  ophllnhnia 
syphiUtiea.  JiSL  typ.  Mohrl  1828.  30  S.  4. 
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im.  t  fkmf0  (Priedridi  WUMdiii)  gek  m  Hafv 

degseii  im  Fiirstenthume  Göttingen  den  2S.  Aug.  1751^ 
besuchte  2  Jahr  das  Gymnasium  in  Hildeshelm,  stadirt* 
8(  .J.  die  iledite.  in  Gottingen,  ward  1775  in  HamoTer- 
schon  Amt  Co  Idingen  als  Auditor  angestellt,  nahm  1777 
sein  £xamen,  ^ard  1779  nach  dem  damals  an  Hannover 
Terpfändetea  Lippe-Batmoldschen  Aula  Starnberg  Ter« 
aelz^lTBO  Amtschreiber  cum  Yoto  im  Amte  Neustadt  am 
Rübenberge,  1786  Administrator  des  Amts  Nienover  und 
SoUmg,  1788  aweiter  Beamter  im  Amte  Ralzehurg^  179SI 
erster  Beamter  im  Amte  SchwarzenbeclL,  1811  toh  der 
damaligen  Französischen  llegieruiig  zum  Fricdensrichtor 
ernannt,  1813  Mitglied  der  provisorischen  llcgic^rungs- 
conmiiasion  in  Lauenburg)  erhielt  im  Junios  1814  Auf* 
trag,  au  Hamburg  das  Liquidirungsgescbaft  mit  der 
Russißch-Poliiiiscben  Armee  zu  betreiben,  kam  im  Dec 
1814  wieder,  nach  Schwarzeobeck,  musste  aber  im  Friab- 
jahr  1815  die  Angelegenheiten  des  Ffiistenthums  Hildea- 
heim  ordnen,  kam  1816,  nachdem  er  den  Guelphenordcn 
erhalten  hatte,  mit  seinem  Atfite  unter  Dänemark,  ward. 
1817  Ritter, vom  Danebrog,  1823  kon«  Bau.  wirklicher 
Etatsrath,  1826  Danebrogsmann,  und  starb  zu  Schwär- 
zenbeck  den  21.  Junius  1827.  —  Vergl.  Staatsb.  Mag. 
(1827)  Bd.  7.  H.  3  u.  4.  S.  608  33;  Ben  neuen  NekroU 
d.  Deutsch.  1887.  Bd.  2  S.  629^   §§.  Pro  Memoria, 

betreffend  das  Verfahren  bei  den  Yerkoppclungcn  im 
II  erzogthume  Lauenburg.  Als  Beilage:  Entwurf  zu  einem 
Einkoppelungsrecess,  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8  (1888)  BL 
1.  S.  197-230. 

14001  CmiBimA  (Henriette)  a.  t«  Montenglaut. 

1401.  Danican  (L.  A.)  geb.  in  Frankreich  176 
stand  in  Englischen  Kriegsdiensten,  lebt  jetnt  als  General 
n.  D.  bei  Itzehoe,  Im  Winter  gewohnlich  in  Itzehoe. 
§§.  Cassandre.  *•  •  •  —  Deutsche  Beiträge  zum  Itzehoer 
Wodienbhitte. 

1402.  DamcaUer  (Faust)  s.  J.  J.  Baggcscn. 

1403.  Dühmar  (II  .  .  .)  unbekannt  Beobach- 
tungen, auf  emer  Reise  in  Holland  angestellt,  und  anf 
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die  Alängel  im  Vaterlande  angewandt  In  den  Neuen 
landwIrihächaftU  Heilen  der  S.  fi.  patriot  GeseiUcli.  & 

&  (Ait  um). 

1404.  Dtttmam  (Georg  Friedrich)  praktischer  Lan^ 
alanD  b  Soaderbydioff;  Gota  BGatort       Veraocii  «»er 

Darstellung  der  Landwirthschaft  m(  den  Gatem  in  des 

Herzogin iimern  Schleswig  und  Holstein.  Altona,  nam- 

merich.  1828.  148  &  (2«^  8i2).  —  Antwort  anT  dE^ 
Fragen  Sber  Obatbav  und  LandwirthaeUdUnnide.  Iii 

Heft  a  der  Neuen  Inndw.  Hefte.  (Alt.  1829). 

1405.  Ihnt  (Christian  Detter)  geborat  sa  Readi* 

bürg  1775,  stodirte  in  Kiel  4  Jahr,  ward  dann  Oans- 
lehrer  bei  den  Kindern  des  damal.  Commandanten  Ton 
Kiel,  Generals  v.  Bmxer  (Nr.  90),  1798  Rector  der  Stadl* 
schule  in  Wilster,  1804  Doctor  der  Philosophie  und  Km* 
tor  !n  Segeberg,  1805  Pastor  in  Bünstorf  bei  Rendsburg, 
1810  Assessor  des  Hüttner  Consistoriums,  1821  Paat# 
in  Bergstedt  bei  Hambarg,  1827  zugleich  Klrchenprobit 
der  Holst.  Probslei  Stormam,  1^9  Ritter  vom  Dane- 
brog.  Nachricht  von  einer  SchullehrerlesegeseliM^aft 
imd  Conferenz  in  der  Wilsterschen  Gemeine.*  In  A..  iVb- 
OTGwn*  Vateriandskunde  Stl.  (1802)  S.  130  41.  —  Kleine 
Beitrage  zu  den  Provinzialberichten  und  dem  S^aattbi 
Magazin*  (Nach  dem  Antographum). 

1406.  "f  Dühring  (Johann  Christoph  Ehrenreich) 
geb.  zu  Castorf  im  LaueDburgischcn,  studirte  sn  JoM^ 
worde  1789  Prediger  zu  Klütz  im  Mecklenk4Schwe» 
sehen,  imd  starb  daselbst  den  21.  Apr.  1828.  §§.  Pre- 
digten, 1806  u.  7  gehalten.  In  Ujfflers  Magazin  iic 
Prediger  Bd.  4.  (1808)  St.  1  S.  199^  ~  Gelegoi. 
boitsgedichte.  (MitgetheOt). 

1407.  JKbrMmn  (Friedrich  August)  ~  Bmder  üb 
Nr.  95»  ~  geb.  n  Hddeiack  in  SiderditmaneWn,  zto* 

dirte  Mcdlcin  und  ^ard  zu  Kiel  den  14.  Aug.  1827  Doc- 
tor derselben.  §§.  Bias.  inaug.  de  ^pho  intermittenlab 
KiL  typ.  Mobr.  1827.  4. 

1408.  Eigen  (P  .  .  D  .  .  H  .  .)  ^b.  zu  Itzehoe^ 
beauchte  das  iüieler  Schnliehrw  Seminar,  und  iai  gif» 
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>%  ärtig  Schnilehrer  in  Kiel.  Zwoirhniidert  goldene 
R«g;eiii,  JJenk-  und  Sktenspriiche»  U^^rhm^'WmA 
Dkür-BBcb  für  Jung  omI  Alt,  ia  SdudeinidHAimii'Sid^ 

1828.  (12  ß). 

1400.  Eckbrt  (C.  F. .)  geb.  m  Apenrade;  M^t  den 

©.  Oct.  1823  -nif  dem  Caj)  der  gnicn  HofTnung  lebend. 
Erst  war  er  Apothekcrgehüife,  jetzt  Besitzer  einer  Apo*^ 
ifceke  in  der  Capstadt  und  eines  selbst  eingeriebteten 
botanischen  Gartens  daselbst;  bcschliftigt  sich  mit  aÜen 
Zweigen  der  Naturkunde,  leidenschaftlich  aber  mit  Bo*' 
iMft.  Er  bat  bis  jetzt  ein  botan.  Werk  geschrieben,  das 
m  Ehlingen  herausgekommen  und  Ton  der  botan.  GescIU 
6chaft  in  Aegensburg  zum  Druck  beiördert  worden  ist! 
Ptaü  Bamemmm  in  Copenhagen  hat  nach  ihm  nene 
PBaniengattnng  (ihnlich  der  Gattung  Ftacns}  mit  deat 
fiiamen  Ecklonia  belegt. 

1410:  BcMein  Dr.  efai  Pseudonymns  ~  a.  L.  L. 
Sander.   Nr.  1001.  # 

1411.  Eggers  (Xarl  Leopold)  geb.  in  Holsteb,  war 

Amtmann  nnd  zweiter  Beamter  bei  den  combinirten  Aem- 
tem  Butzow  und  Rühn  in  Mecklenburg,  lebt  seit  1799 
bk  Rostock.  §§.  Ueber  die  gegenwartige  Beschaffenheit 
mid  mögliche  Aofliebang  der  Lelbeigensehaft  In  den 
Kammergütem  des  Herzugthums  Mecklenburg-Schwerin. 
BBliow,  Sdwerin  nnd  Wismar.  1784.  ~  Versnch  rar  Er- 
oftarong  nnd  Beantwortung  der  von  der  Mecklenbnrgi* 

sehen  landwirthschattlichon  Gesellschaft  unter  den  ll.JoL 
17BS  aufgegebenen  ersten  Preisfrage:  Wird  der  Mecklen«-' 
bwrgische  Landwirth,  bei  dem  immer  stdgMden  Wertbe 
hiesiger  Grundstücke,  bei  der  zunehmenden  Anzahl  und 
den  wechselnden  Preisen  der  ihm  nothwendigen  Handels- 
nitikel,  die  er  ans  dem  Auslände  Jicnebt,  bei  der  sicii 
rermehrenden  Theurung  der  Handarbeit,  endlich  bei  so 
manchen  Yerändertea  iStandverbältnissen,  ferner  noch  allein 
ndt  dem  Ertrage  ans  dem  Kombaa  nnd  der  Vielimcht 
sich  begnügen  können?  Whrd  er  nidit  Yiehnehr  din 
Summe  seiner  Erwerbzweige  vermehren  mSssenf  und  weU 
cbet  dürfte  dann  die  torsSgUchstea  dmellmi  aejnS 
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Eggera  —  Feddersen. 

Aostock.  Stiller.  1801.  4  Bos:.  irr.  8.  —  Reflectirendc  Kmi 
bewahnuig  der^  am  29.  OcL  i&üO  ia  Rostock  aoMgclmi^ 
chden^  lenlomiden  InramctiM*   Dis.  Stiller.  IHU 

3  Bog.  Auch  in  Wehnerts  Mecklcnb.  Provinzlal  Blättcni 
laO}.  BdL  2»  IL  1.  S.  1-43.  —  BetracUtungen  Uber 
Tendern  des  yaterländbch-kainmeralistiselfeny^ 
<len  Crosshcrzogl.  Domainen  statt  der  bishcri^< 
pachl  die  Erbzinspacht  einzuiiihreiu  Ia  Mümis»  VandaluL 
1819.  Fehn  H.  1.  Nn  8.  —  Etwas  zur  Be8täiäl«|p  deH 
Systems  der  uranologischen  Witterangskonde  des 
iremere,  Di^junculli    in  H  tlmcfL^  Muckieiib.  Piov.  ÜL^ 
\BK&  Bd.  ä  H.  5.  &  257-75.  —  Aulsätze  in  der  MoBile|i| 
sdirift  Ton  und  für  Mecklenburg.  (Mittkeüung).  \ 

1412.  El$reujail  (Joseph  GotUned)  eia  Pseudoajm,^ 
hi^ist  ab  Ortbonym  U.W.JUatpähi,  s.  das.  m,>{4«9||MiK| 

1413.  Eic/ce  (Wilhelm)  Doctor  derMedicIn  und  Ant 
in  Schleswig,  seit  IbKi  auch  köuigi  p^o*  Ji^Lü»jM|[p|^^ 
l>jss.  inaiig.  de  .  ' 

1414  Ernestine  1.,  Pseudonynun,  s.  Frau  v.  Ahle* 
feldti  geb.  ¥.  Seebach« 

1415.  Ernestine  2^  s.  Ernestine  Fbw,  geb.  Bok^ 
Nx^  1270. 

141&  Enut  (Theodor)  em  Psendonym,  a.  Paidb, 

.  1417.  ^'abriduä  (Johann  Christian  Eduard)  —  alte- 
aler  Sohn  Yom  Jokam  Chrtotiaii  —  gdi.  ia  Kopeahs 
gen,  studlrtc  Medlcin  und  bt  seit  dem  17.  Sept.  1801  Doetor 
derselbcD,  seit  1813  auch  Physikus  der  Aemter  Plön  luiii 
Alnr^asboek.  ^  Seine  INs^ertation:  De  rhenmwfifiaie  d 
«thritide  ist  Tieilaebl  aidkt  gedrackt  worden. 

1418.  MMdeneH  fBerend  8}  geb.  ra  Hosom  dea 

4  Oct  1800,  stndlrta  die  Rechte,  examirt*  auf  Gotfwf 
16B4,  ist  seit  mehreren  Jahren  Obergerichts-  und  Kauze 
ieisecretair  in  Schleswig.  Versach  eines  Bew^ei, 
dass  die  lleattasCen  nadi  des  im  Herzogthma  Schleswig 
geltenden  Gesetzen  über  das  Ilypollickenwesen,  jcrlcich 
den  Forderangen  und  Pfandrechten ,  zu  ihrer  Sicherheii 

in  ConoarsfaUen  der  ProtokoUalion  in  den  offentihka 
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Hypotlidkiü&bfadiem  ällerdings  bedürfen.  Im  Stiaatsb.  Mag. 
1828.  H.  1.  S.  55-87.  Deber  die  den  Oberbeamten  im 
Uanogtham  Schleswig  laatelicMle  primA  eognitio»  JhB^ 

1419.  Feldmann  (Franz  Friedrich)  —  Sohn  von 
329  —  geb.  KU  Altona,  stadiite  Tbeelogie  and  Philologie 
so  Kiel /wo  er  Mitglied  des  philologlsehen  Semlmiri 
war,  und  zu  Leipzl(^,  wo  er  1827  Doctor  der  Philosophie 
wurde;  besorgte  die  4te  Lehrers  teile  au  Gymnasium  zu 
Altona  ad  interin  bis  Ostern  182S,  und  ward  den  14  Oct 
selb.  Jahres  erster  Lehrer  an  der  Vorbercitungsschule 
desselben.  Diss.  inaug.  Trilogia  principum  veteris 
Iragoediaiey  qun  comparahtor  inter  se  Aeschyli  Chorep^mi» 
Sophodes  Euripidi8i|ue  Bleetra«  Lipa»  1887.  4. 

1420.  Fiedler  (C  .  .  H  .  .)  prlvatisirender  Musik- 
Idirer  in  Ratzeburg.  §§.  Anweisung^  das  Glavier,  od^ 
Planoforte,  zu  spielen,  mit  praktischen  Beispiden  und 

zwei  und  siebenzig  Tonstücken.  Für  angehende  Piano- 
forte-Spieler.  .Hamb.  Böhme.  (1B28).  Fol.  —  Anmerkung, 
zoforderst  für  Lehrer,  die  im  Pianoforte-Spielen  Unter« 
rieht  geben.  In  den  Laaenburg.  Anzeigen  1828.  St.  79. 
Eine  wahre  Anekdote  von  dem  Organisten  Schmitget  in 
MöUn,  mit  Nebenbemerknngen.  Das.  1829.  (Mittheilung). 

1421.  Fiarher  f  Jacob  Uehn  !<  Ii  IKTmaiin)  AI  551. — 
geb.  zu  Hamburg  den  22.  Jan.  1754,  war  1802  Doctor 
derMedidn  und  ausübender  Arzt  in  Altona.  —  VgL  Jour- 
nal Hamb.  u.  Altona  1802.  Bd.  4.  (H.ll).  S.221.  §§.Diss. 
ioaug.  de  .  .  • 

1422.  Forchhammer  (Peter  Wilhelm)  Sohn  Ton  Nr* 

346  —  geb.  zu  Husum  den  23.  Oct.  1801  —  sludirtc  Phi- 
lologie in  Kiel  und  Berlin,  ward  den  26.  Nov.  1828  zu 
Kiel  Doctor  der  Philosophie  und  Privatdocent  derselben. 
Vgl.  Chron.  der  Unirers.  Kiel  in  Winter  1828-29.  S.  a 
§§.  De  Areopago  non  privato  pcM'  Ephialtcn  homkidü  iii- 
diciis  contra  Boekhium  disputatio.  Particula  quaestioaum 
Areopagiticamm.  Kil.  typ.  Mohr.  182&  86  S.  4. 

1423.  Forchhammer  (Thomas  Chrlstiam  Harro)  — 
Bruder  des  C.  G.  L.  Forchhammer  Nr.  344  —  geb.  zu 
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Rnbenkirchen  den  ....  176.,  studirte  Theologie  zu  Kiel, 
und  lebt  noch  jetzt  als  Candidat  derselben  in  nossm. 

Drei  Predigten.  FriedriclMMtadt,  gedr.  bei  Bade 
Fischer.  \m.  kl.  8.  40  S. 

1424,  Frecse  (Siisanne)  geb.  Wiecks  Mutter  der  R 
Freese  Nr.  354  geb.  in  der  Stadt  Schleswig  den  a  Sqpi 
1777.  Mehrere  Gedichte  und  Aufsätze  im  HnmiiidKi 
und  SchleswigscUeu  Wochenbiatte,  anonym. 

'  l^Kk  Frehmmd^  ein  PaeodoDymns,  der  ab  Orth»- 

nymus  Otto  Koch  heist,  s.  Nr.  629.  ^jjf.  Der  Schein  tri-ii 
In  der  Nordal bmgischen  Biene  1826.  JBd.  1.  H.4.  S.2ii^ 
36;  Mnrius  Scavoias  Math  im  Vergleich  mit  dem  Melke 
einer  Indierinn.  Das.  Bd.  2.  H.  1.  S.  46  52 ;  Der  üatiw 
blutiger  Lohn.  Das.  H.  4  S.  23548;  H.  5.  S.  257^ 

1426.  Friedmet  (Georg)  erst  Diakoniu  m  Titiof, 

dann  Pastor  zu  Carebye  in  Schwansen,  seit  1830  Kloster- 
prediger in  Preez.  Von  ihm  ist  eine  4^r  bei  der 
Hinrichtmig  inDamp  gehaltenen  Reden,  die  in  der  mtar 
Boock  (Nr.  122J  aufgeiühi  ten  Schiiil  abgedruckt  mL 
(Mitgetheilt.) 

'    HaX.   George  (Sophia,  geb.  Panbow)  Wittwe  im 

Postsecretnirs  in  Minden,  Icblo  nu  lue  Jahre  als  Gesell- 
schalterinn  bei  dem  ObergerichtsadTOcaten  J.  Jacobfeo 
(Nr.  537)  in  Altona,  ist  jetzt  zu  ...  .  VgL  Ba»mam 

Pantheon  S.  44.  Dessen  Lexicon  Deutscher  Pseudonym^ 
S.  170.  —  Als  Pseudonymiun  »Sophie.         DirliUing  und 
Wahrheit.  Erzahinngen.  Giesen,  18ia       Gedichte  m 
Mindenschen  Sonntagsblatt  und  Rassmanns  Rhein.  WestplL  , 
Musenalmanach.  Liudeiiknospen.  Strassbnrg,  1827.(6^3).  . 

142B.   Gardihamen  (Oostav  Waldemar)  geh.  zaCo- 

penhagen,  Sohn  des  Hans  Cr.  Nr.  372,  stiidlrte  Theologie 
erst  %u  Kiel,  dann  in  Berlin,  s])äter  wieder  in  Berlin,  pri- 
tatisirt  jetzt  in  Cappeln.  %%.  Viele  Gedichte  in  Ttgcs*  ! 
USttem,  Zeitschriften  und  einzeln  gedruckt,  viefe  aeA  ' 
uter  seines  Vaters  Namen. 

142».  t  Gereken  (Sebastian  Heinnch)  JT.  ISl  ^ 

hatte  auch  den  Titel  Canzeleiasscssor,  und  starb  zuAl^osl 
18  .  .  .  Vgl.  Joura.  aamb.  u.  Alt.  18(12.  Bd.  4  S.  22L 
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'1480.  Groth  (Carsten)  Rector  m  St  Almen  In  Nor* 

derditmarsclien.  Klaus  Eggers  Ditmarsische  Rechea- 
schaie.  Zum  Besten  der-Jugend  mit  verschiedenen  afitsU- 
dien  Rechnungen  Tennehrt  nnd  Terbessert  hemusgegeben. 

4te  Aull.  Heide,  bei  P.  11.  M.  Sclimitterlo.  1805.  240  S. 
5f('  \ufl.   Meldorfy  in  Comm.  bei  Andr,  Ambders«  ISää. 

1431.  Gnidvnzopff  (Johann  Peter)  JT.  148  —  Doctor 
der  Medicin  und  Arzt  in  Altona,  lebte  noch  1802.  Vgl. 
Jeum.  Hamb.  n.  Altona  1808.  Bd.  4  (H.  11).  &  m 

1432.  f  Uaack  (Petrus)  geb.  zu  Brlel  den  10.  Oct 
1747,  seit  1769  Prediger  zu  Nordgau,  seit  1774  zu  Zwar* 

lenwicl,  nacliher  zu  Sominalbdyk,  seit  17B2  zu  Breda,  wo 
er  178^  zugleich  Professor  der  Theologie  und  der  Kir- 
chengeschichte wurde,  seit  1789  Prediger  zu  Amsterdam, 
seit  1799  reformirter  Prediger  zu  Altona,  gesL  •  .  .  • 
Vgl.  Hendrik  Crocses  keikelik  Register  der  Predicanten 
In  Anisterdain  S.  441  47.  Journ.  Hamb,  u.  Altona  1802. 
Bd.  %  (H.  4).  S.  62;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  m  §§.  Pre* 
digtsainmlungen.  —  Leben  des  Apostels  Paulus. —  Viele 
Schrii'ten  über  Exegese,  Bogmatik,  u.  s.  \v.  —  Politische 
Streitschriften. 

1433.  Ilahennann  (Samuel)  Dortor  der  Medicin, 
war  1799  u.  1800  Arzt  iu  Altona.  —  Vgl.  Journ.  Uamb* 
und  Alt  1802.  Bd.  4  (H.  11).  S.  230. 

1434.  Ilagcmaim  (Friedrich  (»ustav)  geb.  zu  Oranlen- 
bäum  im  Brandenburgischen  1760,  lebte  als  Schauspieler 
einige  Jahre  in  Altona,  ging  18(fiS  nach  Karlsruhe,  befand 
sich  1807  »ieder  in  Altona  und  ist  gegen» iirljnr  Bres- 
lau. —  Vgl.  Hamb. u.  AI  IUI,  1802.  lid. 4,  (H.  11>  8.230; 
JZaaMm»ifi>  Pantheon  S.  115  u.  1&  Pierm  Encyciopad; 
Worterb.  Bd.  9.  S.  21.  Lehrreiches  Handbuch  zur 
Bildung  des  Verstandes  und  Herzens  der  Jugend.  Hamb. 
Reiss.  1783.  (1  ^4  ß).  —  Kleinere  Stücke  lür  die 
Deutsche  Buhne  bearbeitet  Lüh.  1784.  (1  rnj/i  4  ß).  — 
Der  Rekrut.  Ein  Deutsches  Schausp.  mit  Gesang  in  5 
Acten.  Hamb.  1783.  —  Gedichte.  Das.  Matthicssen.  17S4. 
(1        —  Nahrung  für  alle  Temperamente.  2  Bde.  Das. 
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Dm.  t7M  u.  8i.  (« 8  ß).  —  Venmcbte  Gebete. 
Das.  Bem.  ifM,  (12  ß),  —  Die  LnftkngeL  ßn  BeUnft 

s^ur  Bibliothek  theatralischer  Sihnurron  aus  einer  Geschich- 
te «osei^  aerostatischen  Jahrhwderte  gezogen.  O«^ 
IT84.  —  ProfliC  das  nene  Jahr.  In  lAuüt.  LSb.  1781— 
PraiWS  TOTi SassenHeim  iiiul  Adelheid  voa  f]a:ir,  oder  Ar^x- 
wohn  und  Liebe.  Eine  Geschichte  aus  dem  altem  J 
huMhit*  Lfib.  ItSi.  *^AttiXiig  ans  Wilhelminen  Brid- 
wcchscl  mit  einem  ihrer  Freunde.  Pur  solche  Frauca* 
zImmer,  die  etwas  mehr  als  Roman  lesen  wollen.  Hamb. 
17S7,^  Vermiacl^leGedichte.  Leipz.  HUsdiera78&  iUß)^ 
—  Leichtsinn  nnd  gutes  Hers*  Lnstsp.  in  1  Anft.  Schm* 
rin  und  Wismar.  1791.  (Auch  In  ßd.  2  von  F.  L.  ^^cltro- 
cZera  SammLyon  Schauspielen.^  —  Zwei  Vorspiele:  1)  So 
opfern  Herzen;  n.  2)  Die  Georgsinsel.  HannoTer«  Rut- 
scher. 1791.  (10  ß),  ™  Otto  der  Schütz,  Prinz  Ton  Hes- 
sen. Ein  vatcri.  Schausp.  in  4  Aufz.  Pas.  Ders,  17S4 
Ute  Aufl.  Cassel  1791.  —  Der  Fürst  ond  sein  KamoMT* 
diener.  Luslsp.  Schwerin.  1792.  (Auch  in  F.  L.  Schrö- 
ders Samml.  Bd.  3).  —  Ludwi^r  der  Springer.  Schausp. 
inftAnfz*  Hannov.  RitUchen  1793  (eig.  1792).  2te  w|k 
Aufl.  1794  ~  Der  Fremdling.  Lustsp.  in  4  Anfz.  Das. 
Ders.  1793,  —  Die  glückliche  Werhung,  od.  Liebe  zum 
König.  VoUcsiustsp.  in  1  Aufz.  Das.  Ders.  1793.  —  Die 
Brobernng  ton  Valeneiennes.  Sehansp.  in  1  Aufz.  Dv. 
Ders.  1793.  —  Der  Maitag.  Lstsp.  Wien.  1793.  —  Friedrich 
von  Oldenburg  oder  der  Mann  von  Stroh.  Schsp.  in  3  AbIx> 
Das.  Ders.  1794.  —  Neue  Schauspiele.  2  Bde.  JSsewek. 
1796  u.  1810.  —  Seliko  und  lierissa,  oder  die  Liebe  un- 
ter den  Negern.  Ein  Schsp.  in  4  Auf^.  Das.  1798.  — 
Die  Hartiasgans.  Ein  Schsp.  Das.  179&  —  Der  Todt» 
köpf  oder  ^e  Vogelbauer.  Ein  Schsp.  in  4  Aufz.  Biuihn 
1801.  —  Die  Favoritinn,  oder  der  Triumph  der  Reue. 
Ein  Schausp.  in  5  Aufz.  Das.  1801. 

1495.  BaUe  (Johann  August)  geb.  za  Bautzen  dMi 
2.1.  Januar  1754,  war  Schauspieler,  und  privatisirte  1823 
in  Wandsbeck.  —  Vgl.  Massinann'^  Pantheon  S.  118  402. 

TheatentScke.  Istes  Bdchen.  Elbbgen.  l?8ft  —  Bia 
leidenschartllcben  Unbedachtsameu.  Ein  lehrreiches  Sltten- 
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geraiHcr  ia  9  A^.  Prag*  1780.  ~  OerBauerttstohs  Eme 

Posse.   Hamb.  180Ü.  * 

im.  Hammeleff  ( J  .  .  P  .  .)  mbekannt  Vor- 

le^eblatter  zum  Elementanintcrri(  ht  ia  der  DeuLschen 
SchÖDSchrift.   Aitoaa.  BascL  1827.  4  (299^  %  ß). 

1437.  Hamen  CChrtstian  Boe)  geb.  za  l^ating  in 

EidersleJt  den  25.  Dec.  1797,  stiidirte  seit  1817  Theolo. 
gie  zu  Kiel  und  Berlin,  examlnirt  auf  Gottorf  1821  (Ir 
Char.),  dano  Prädicant  in  Reinfeld,  seit  1824  Compastor 
an  der  Christ-  und  Gamtsonskirche  in  Rendsburg.  §^$.  Kne 
Predigt  über  Uibelverbreitung  und  mehre  Anreden  an  Kin- 
der bei  Austheilung  von  Bibeln,  abgedruckt  in  den  Rends- 
burger Berichten  der  Bibelgesellschaft.  (Mittheilung). 

1438.  Hasaelmaim  (Friedrich  Franz)  Bruder  von 
Nr.  462  und  Sohn  von  Nn  463  —  geb.  in  Plön  179  . , 
stndirte  Theologie  xu  Gottingen,  Kiel  und  Berlin,  exami* 
nlrt  in  Glückstadt  1821,  Prediger  zu  Vollerwiek,  Prouslei 
Eiderstedt  seit  1.  Adv.  1825.  Hat  wegen  eines  Sti- 
pendiums aus  Lübeck  eine  Latein.  Abhandlung  patristi* 
sehen  Inhalts  drucken  lassen,  die  aber  nicht  in  denBnch- 
handel  gekommen  ist.  Sic  heist:  De  Sancü  Irenaei  An- 
thropologia.  Berolini.  1821«  (Mittheilung). 

1439.  von  Harboe  ( Christin a  geb.  Falsen)  JT.  146, 
lebt  zu  i ladersieben.  Vgl-  Uassmanu^  Pantheon  S.  120. 

Die  Primrose»  oder  die  Reformation  im  Kerker.  A. 
d.  Eng),  fibersetzt   Altona.  1818. 

1440.  Heiöerg  (Carl  Friedrich)  geb.  zu  Kiensbye, 
Kirchspiels  Mokienit,  Amts  Gottorf,  den  W.  Oet  1796,. 
studirte  die  Rechte  zu  Kiel  und  Berlin,  examinirt  auf 
Gottorf  1821,  gegenwärtig  Advocat  in  Schleswig,  seit. 
1830  auch  Doctor.  §§.  Mehrere  Gelegenheitsgedichte.-^ 
Beiträge  zum  Kieler  Correspondenzbl.  183ft 

1441.  Hekiia,  eine  Pseudonymian,  s.  Helena  Ja^/- 
penen. 

144ä  Henskr  (Konrad  Joachim  Friedrich)  Sohn  des 

weil.  Archidiakonus  am  Schlesvviger  Dom  Johann  Nikolaus. 
//.,  Bruder  von  Nr.  489  —  studirte  Mcdicin  und  ward 
Doctor  derselben»  gegenwärtig  ausübender  Anst  in  Cap- 
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peln.        Hat  wenigstens  eine  Dissertation  geschiiebni; 

auch  >vol  anonym  Beitrage  zur  Eidora  geliefert.  (Mk^ 
theilnng}. 

1443.  Heyland  (Johann  Ilernian  August)  ^b.  xn 
Hamburg,  studirte  Medicln  in  Kiel^  wo  er  zugleic  h  5  bij 
6  Jahr  AmanueuBia  des  Prof*  Pfi^  war,  wurde  den  ü 
Marx  1827  Doctor  der  Medicln  daselbst,  und  ist 
wartig  Arzt  in  Lübeck.  Diss.  inaug.  sistens  anal^^ 
chemicam  radicia  Caincae*  KiL  typ.  Mohr.  1827. 

1444  Hinze  (Heimbert  Paul  Friedrich)  geh.  n 
Braunsptiweig,  lebte  längere  Zeit  als  Caüdidat  derTbe^ 
logie  XU  Altona,  ging  1801  als  Schauspieler  nach  Ltiibed, 
wo  er  nachher  Director  des  Theaters  wurde;  ist  gegta- 
Wiirlig  Schauspieler  zu  Brünn.  —  Vgl.  Journ.  Hamb.  «. 
Altona.  1802L  Bd.  4.  S.230.  Rassfiianns  i^antheon  S.ltt 

Die  Erben.  Lustsp.  in  1  Aufz.  HannoT.  179&  — 
Dramatische  Spiele.  Hamb.  1815.  Mit  1  K.  —  DramatSsdMf 
Almanacli  lur  Freunde  de«?  Scherzes  und  froher  Launr. 
Ein  Nenjahrsgeschenk  auf  1815.  Altona  und  Flensb.  Mit 
1 K.  —  Gedichte  in  Reickarda  Theaterkalender,  ia  dar 
Abendzeitung  u.  s.  w.  —  Recensionen  und  iitlenirl^cEe 
Aufsätze  in  der  Gothaischen  und  der  Oberdeutschen  atlgm 
Litt,  Zeit. 

1445.  Hirschmnnn  (C  . .  A  . .)  ein  Pscudonjinoi — 
8.  Lindemami  und  K.  Lang.  Nr.  1462  u.  1455.  t 

144S.  UMgk  GMberg  (F.),  s.  GulMerg  Nr.  41i 

1447.  H'fipp  (Gabriel)  unbekannt.  Anleitung  zum 
Auswendigrechnen,  nebst  Erklärung  des  im  \ltonaerM«r- 
cur  stehenden  Wechselcourses.  Schlesw.  1801. 14  & 

1448L  Hobnan  (Friedrich)  lebte  1809  wahrschm 
lieh  in  Altona.  Ein  VV  ort  an  den  Meoschea.  (Gedidilj 
Hamb.  1806.  3}^  Bog.  ohne  Seitenzahlen. 

1449.  wn  Hoütein'Beekt  Herzog,  s.  IfirieäritkJM 
Ludwigy  Nr.  *i57. 

1450.  Hoyer-JenseHj  s.  Thom.  H.  JSwsen,  Kr.  S6& 

1451.  t  HnthHonn  (D  .  .  H  .  .)  geb.  179»,  war 
Doctor  der  Medicin  uiul  «lusiibender  Ar/t  zu  i^cn^iihn  iii 
Wagrien,  u.  starb  zu  Eutin  den  20l  März  1829.  , 
inaug.  de  • « . . 
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Uea.  HiUersied  (H  .  .  h  .  im  Altona,  ^j^.  Ver- 
such  eines  praktischen  Handbuches  ilir  Ober-  und  LUter- 
olficiere  der  Kopenhagener  Bürgerbewailhung,  von  C» 
B*  mi  Hdktmu  Zum  Gehnnidi  für  das  Altoaaerbiif|[per* 
liehe  Infanterie-Corps  Sbersetzt.  Altona^  Busch.  1628. 
5  Bog.  16.  (geb.  1 9;;;^  14  ß). 

14iB.  t  Jtdm  ( Jacob  Dietrich  )  K.  1%%  ^  wahr- 
scheinlich Vater  von  Nr.  547  —  stat  l>  als  Doctor  der 
lUedicin  und  Physikus  in  Norderdltmarschen  zu  Heide 
Vor  1817  —  VergL  J.  O.  TUm  Aotobiogrophie  Bd.  2. 
S.  188.  Beispiel  einer  lange  danemden  Enflialtnng 
von  Nahiungsmittein.  Tn  Pfaff  und  ScheeU  Nordischem 
Archiv  Bd  L  (1800).  H.  2. 

1454.  Jansen  (S  .  •)  geb.  zu  Srhlciwig,  wai  d  1828 
zu  Rostock  Doctor  der  Medicin.  Diss.  inaug.  sistcns ; 
Nonnulla  circa  nlcos  scrophulosom»  Rostochil^  ^p.  Ad- 
ler. 1828.  2}  Bog.  gl.  8.  (Mitgethcilt). 

1455.  Jtuper^n  (Helena,  geb.  Nklaem)  geb  au 
SchlesAvig,  vro  ihr  Vater  Jnstlsnith  war,  Scbi^ester  der 
Frau  ton  Stthr,  s.  Nr.  1172,  Gattiiin  des  Justitiariun  Ja«. 
penen  auf  Ostergaarde.        Gedichte  in  der  Kidora« 
(Hittheiinng). 

1456.  Jessen  (Joh.  Heinrich)  geb.  zu  Warnitz  bei 
Apenrade  den  23.  Febr.  1757,  seit  Michaelis  1801  Unter- 
probst  des  adelichen  Klosters  m  Preetz,  correspondiren- 
des  Mitglied  der  Lnndhaushaltungsgcsellschatt  zu  Kopen- 
hagen. §^  Verschiedene  Aufsätze  öconom.  Inhalts,  ins- 
besondere fiber  Wiesenbewassenuig,  in  des  Staatsraths 
JTiaer's  Annalen  der  Landwirthschaft  —  (Gelegenheits- 
gedichte). 

1457.  Johanmm  (Johann  Petersen),  geb«  n  Wyk 
auf  Führ  den  8.  Dec.  1803,  studirte  die  Rechte  sn  Ktel 
und  Heideiberg,  examinirt  auf  Gottorft*  1826,  war  dann 
Advocat  in  Kiel,  liess  sich  1837  ui  Glessen  cum  Doctor 
der  Rechte  machen,  und  ist  jetzt  Privatdocent  derselben 
in  Heidelberg.  Diss.  de  usu  atque  vi  particulae  be- 
nigne apud  veteres  Komanos  ICtos,  ad  !•  ä  15  D«  ad 
edubendoBi^  Heidelbeigaei  18981  81  B. 
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1453.   Johannsen  (Karl  Theodor)  Broder  Ton  No. 
57&  geb.  in  Noriori',  studirte  Philologie  zu  Kiel  u.  Baw» 
tttid  wanl  den  1€l  Ang.  1828  sa  iüel  Br.  Pliiht»^ 
phie.  J^*^.  Bisa,  inaug.  Historia  Jenianae,  e  cod. 
Arabico  concianata*   Boaaae,  ap.  UarciUB.  1828.  gr«  & 

1459.  Kalm  (A  .  .  E  .  .)  Doctor  der  Medicin 
und  Chirurgie,  und  anianglicb  ausübender  Arzt  zu  Crempe, 
dann  Aeginmtachinirg  tei  der.Holitouiischeii  ArliUeri^ 
Brigade  zu  Rendsburg,  wo  er  als  solcber  dea  29.  Dcc  18V 
starb.       DIss.  inang*.  de  ...  . 

1460.  Kämb'de  (F  .  .)  ein  Pseudonym»  s.K.KfHi 

Schräder,  Nr.  lüGü. 

14ei.  KaH  TheoOfr,  ein  Psendonymos  —  8.  ILll 
Eckennann,  Nr.  967. 

14^  Karl  zu  MeMen^  s.  unter  C.  Nr.  177 

1463.  Karstens  (Jobann  Chnsüan  2.)  JT.  188  —  U 
seit  lange  nicht  mehr  in  Itzehoe,  und  vielleicht  todt. 

1464  ^is9  (Christian  Friedrich)  K.  190  —  Bäk- 

director  in  Altona.  —  Ver^^l.  Jouro.  Harnh.  und  AlloM 
1802.  Bd.  2.  &  57,  Bd.  4.  2:^.  223. 

1465.   Kolster  (Wilhelm  Heinrich)  ^eb.  sq  Bäte- 

dort'  in  Stormarn,  studirte  Philologie  zu  iviel,  \n  o  er  auch 
Mitglied  des  philologischen  Seminars  war,  ward  18^8  Leih 
rer  am  Kohnkeschen  Institat  zn  Niensädten  bei  Ahsos, 
und  den  23.  Sept.  18Ä  von  Kiel  aus  Doctor  der  Philo- 
sophie, seit  1830  Collaborator  in  tVfeldorr.  —  Vergi.  Chrofi 
der  Univ.  Kiel  im  Winter  1828-29  S.  7  n.  a  §§.  Seb» 
Dissertation,  De  parabasi,  veteris  comoediae  Atticae  parte 
antiquissima  ist  1829  zu  Altona  b.  Aue  erschienen.  (1  nf^y 
1406.  Xbmeli  (Michael)  entsprossen  ans  einer  sa- 
sehnlichen  i^aiullie  in  der  Ükrainei  geb.  zu  Pioss  m 


*)  Die  Schreibung  dieses  Namens  mit  cincra  K  scheiol  freiM  ^ 
richtigere,  und  isl  daliei  auch  soiksi  in  dicscia  Lrxikon  gebrancliJ, 
nllclu  bei  FüiiUii  liclrn  die  Voroanuu  in  die  iieclite  der  bi-^mv. 
uamen ,  iiud  mü»Ä€u  dahcT  hci  ilwca  fo  gcecbtidMD  wcnkiii  im 
»ic  «olche  edireibsn*  9^ 


« 
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Schkiiia  V  »  ^  Jtottm^  waimdieialeh  dtr  TUhAaphie, 

wohnte  1801  u,  1802  bald  in  Dockenhuden,  bald  in  Al- 
tona, giag  doraui  nach  ifübeck,  um  über  Pelersknirg  und 
Moekau  eine  gelehrte  ILeiie  naefa  Penien.n  aarlwii, 
lebte  claim  in  Paris,  und  hillt  sich  gegenwärtig  vermuth- 
üch  in  Dresden  niif.  —  YergL  Journ.  Uaoib.  u.  Altona 
laOS^  Bd.  4  &  m  Batmamm  Pantb^  SL  56  iu  303, 
der  thn,  Me^uel,  unter  0«  avflTSlirt  *Refae  iaa  P^Ue*. 
liner-Kloster,  im  Fürstenthume  Scheerau.  lJ;nnb.  Nestler. 
1801.  (1  777^)*  —  Josua  Reynolds  Reden  über  die  Ma- 
ierei. Mit  biographischen  Nachrichten  über  ihn.  Ans  dem 
Engl.  Das.  Ders.  1802.  gr.  8.  f4t7f^).  Die  42jähiige 
Aellinn.  1802.  —  Reimeiein^  einer  Kochinn  mitzugeben. 
Halle,  181& 

1467.  Krumbhaar  ( Christian  Gottlieb  )  geb.  za 
Altona  den  20.  Jiinius  1778,  studlrte  Theologie,  Diakonns 
2a  Herzhorn  1807,  Pastor  zu  Schlamersdorf  1810,  gest 
daselbst  den  19.  October  1820.  —  Yergl.  ProT.  Ben  1827. 
H.  1.  S.  196.  Gab  als  CanJidat  heraus:  Faslenpre- 
digten  über  das  Verdienst  und  über  die  segensreichen 
Folgen  der  Leiden  nnd  des*  Todes  Jesu  Christi,  gehal- 
ten zu  Grömitz  im  Jahr  1805.  Ein  Theil  des  Ertrags  Ist. 
zum  Besten  der  Grömitzer  Armen  bestimmt  (ohne  An- 
gabe des  Druckorts).  (Mittheilung). 

14G8.  Krme  (Olto  Friedrich)  ein  Taubstummer,  geb. 
in  Altona^  und  im  Taubstummen -Institut  zu  Schleswig 
gebildet,  priTatisirt  in  Altona.  Freimiithige  Bemer- 
kungen über  den  Ursprung  der  Sprache,  oder  Beweis, 
das&  die  Sprache  nicht  menschlichen  Ursprungs  sei.  AlL 
Hannnericfa.  1827.  (12  /i). 

14G9.  I^in^t  (Johann  Heinrich)  K.  200  —  starb 
als  Diaconus  und  Aector  zu  Nerva  in  Esthland  den 

.   1470.  Lang  (Karl),  s.  August  Jdii4mmaui^  im  Nach- . 

trag,  No.  1479. 

147L  t  Lmehojf  {iol^ioi  Friedrich)  201  —  starb 
ab.Dpctor  der  Rechte-  zu  Altona  .  •  •  • 

1472.  Lapide  (Uippolytns)  ek  Psendonymoa.  — 
8*  jMenhol^,  Nr.  1^167. 
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147:1.  Lau  (Johann  Christoph)  K.  201  —  starb  ai 
Schleswig  .... 

im.  t  Lekmmm  (Georg  Otto  WiOieliii)  aa 

Ha^elau  den  4.  Jun.  1794,  gv^t  auf  der  Insel  He!g^^ 
Innd  als  Doctor  Med.  und  ausübender  Arzt  den  3.  Od 
18BBL  §^  Einige  medicimscbe  Abfaandliingeii. 

'  1475.  Lempeliifs  (Wilhelm)  Sohn  von  Nr.  m  - 
geb.  KU  Coteenbäil  in  £iderstedt  179  bt  seil  1815 
Doctor  der  Medicin  and  aosBbender  Ant  %u  Neestidt 

in  WagTl<?n.  ^Jj.  DIs?.  innug.  de  ...  . 

1476.  Levistamm  (Arnold)  geb.  am  Kopenhagttl 
Doctor  der  Medicin  und  Chirurgie,  und  ausübender  Anl 

erst  in  Tönning,  jeUt  zu  B'6l  in  Angeln.  §^  DI&s  ioaug. 
de  tluxu  menstruOi  adjuncto  de  ejusdem  «^usis  theorii» 
KU.  Mohr.  1824.  28  S.  (Mittheilung). 

1477.  von  Level zan   (Theodor  Fiaek)  kön.  Dia. 
BUmmerherr,  Mitglied  des  Bank-  und  Wechselcomtoin 
Iii  Altona,  war  von  1819  an  Censor  für  die  im  Hersog- 
thume  Lauenburg  uiui  in  den  Städten  Altona,  Glückstadt, 
Crenipet  Itzehoe,  Segeberg  und  Oldesloe  heftenweise 
herauskommenden  Druckschriften,  und  fSr  dlepoHtisdM 
Zeltungen,  Wochen-  und  Tageblätter  in  Altona,  viird 
den  23.  August  1828  auf  Ansuchen  dieses  Amtes  entlas- 
sen, nachdem  er  den  11.  Sept  1827  Stempelpapierver- 
waltcr  im  Ilerzogthumc  Holstein  geworden  war.  Vor- 
trag in  der  16ten  General-Versammlung  der  Sehl.  Holst 
Patriot  Gesellschaft  zu  Altona  den  1.  Oet  1827  als  in- 
terimistischer Wortführer  der  Central-Adm!nIstratIon  ge- 
halten. In  den  Prov.  ßer.  IWß.  H.  2.  S*209-35.  Vortrag 
in  der  17ten  General-Versamml.  Bas.  1829.  U.  L  S.  I-IL 

1478.  *j-  von  der  Lieth  (•  •  .)  vor  einigen  Jahren  ab 
BSrgermeister  in  Gar<Ung  gestorben,  hat  manche  nicht 
unschataBbare  Beitrage  zu  dem  Dilmars,  und  jBiderslidter 

ßoten  geliefert. 

1479.  t  Lindemann  (August)  hiess  eigentlich  Friei 
rieh  Kari  Lang  (nicht  zu  verwechseln  mit  Nr.  675)  — 
geb.  zu  Heilbronn  1766  den  27.  Oct,  wo  er,  nachdem 
er  früher  Theologie  sludirl  halten  Senator  worden  icbts 
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1T87  m  Berlin,  ging  1799  nach  Altona,  wo  er  als  Doctor 
der  Pliilosopiiie  und  Privatgelelirter  mebre  Julire  lebte, 
imd  eine  An9toll  errickletei  woraus  naoh  seiner  Bntfer- 
nötig  da»  jetzt  dort  bestehende  Mosenm  entsprangen  blp 
begab  sieb  von  hier  nach  Dresden,  und  starb  als  Director 
einer  Erziehungsanstalt  zu  Warkerbartbsruhe  bei  Dr^Mlea 
den  ir.  Mai  1822.  —  VergL  Büsten  Bertiniscber  Ge- 
lehrten (1787).  S.  159,  Avo  er  aber  Lange  helsst;  Journ. 
Hamb.  un{|  Altona  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  2a0;  ÄÄfer 
Bd.  2.  &  473 ;  RastnumM  Pseudonymenl^xikon  &  84  u« 
109.  §§.  Taschenbuch  (Br  weisen  und  frolien  Lebeasge- 
nuss.  Mit  Kupfern  von  Ciiodowiecht  und  And.,  und  mit 
Musik.  Altona,  Hamm.  1799.  lö.  —  Musarion,  die  Fi  t  iiud- 
inn  weiser  Geselligkeit  und  häuslicher  Freuden«  Bine 
Monatsschrift  fiir  Damen.  Mit  illum.  und  schw.  Kt. 
und  mit  Musik  Ir  Jahrg.  1799.  4  St.  Das.  Ders.  —  Mit- 
herausgeber des  Wochenblatts:  Ueber  die  Brde  und  de« 
ren  Bewohner.  (Berlin  178S?3  —  Unter  dem  Namen  C. 
A.  IJirschmaim  schrieb  er:  Das  Bilderbuch  aus  Liliput. 
Kia  belehrendes  uiul  angenehmes  Geschenk  für  gutge- 
artete Kinder.  Mit  24  ilinm.  und  6  schw.  Kt  Lpz.  1802. 
12.  —  Tempel  der  Natur  und  Kunst,  in  einer  AuswaU 
der  interessantesten  Darstellungen  aus  den  Reichen  der 
Natur,  aus  dem  Gebiete  der  Kunst,  Sitten  und  Volksge< 
wohnheiten  u.  s.  w.  Nach  kostbaren,  in  grossen  Biichcr- 
saramlungen  befindlichen  Ori«rinaIkupferwerken  und  Be- 
schreibungen der  Engländer,  Franzosen,  Italiener u.  a.  für 
die  Jugend  und  ihre  Freunde  bearbeitet  und  mit  16 
Kupfertafeln  vessehen.  3  Bde.  Das.  1802-4.  gr.  8.  — 
Marienthais  llebenlaube.  Für  Sohne  und  Tochter  edler 
Erziehung.  Mit  (6)  kolor.  Kt  und  (2)  Melodien.  Ir  Bd. 
Das.  1803.  — *  Antheil  an  mehren  Zeitschriften. 

.  1480.  Madien  (Ole)  em  Pseudonym,  s.  Gerzen- 
herg  b.  Kordes. 

1481.  t  MageUen  (Hinrich)  £  213  —  starb  nach 
1802.  —  VgL  Journ.  Hamb,  und  Alt  18(&  Bd.  %  (H. 

6).  S.  340;  Bd.  4.  (U.  11).  S.  224. 

1482.  JMoAr  (Carl  Hemr.  Christian)  geb.  in  Renda- 
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bar^,  D^.  dl.  Med.  und  Chir.  und  pracfis.  Arzt  in  KW. 

D188.  inaug.  Morbi  hbtoriai  qui  in  praedüs  iUuilia* 
Md  c^oMlis'  de  Bardenberg  aaetemoo  oui  ISBlt  Uruw 

tus  est  Kil.  AJohi  1828.  8.  S.  50. 

14m.  Mmra§9  (Mauritias)  geb.  m  Altona,  atettli 
Medlcte  im  lenn»  wird  erilenitlhAes  Mitglied  der  doH^ia 

Lateinischen  Gesellschaft»  und  den  4.  Febr.  1801  Docter 
der  Medicia  daselbst.  §§.  Dias,  inaug.  sistens  Astkeaha 
eamam  ratioae  metfiodi  gastricae  abjicfendae*  liue^  tf* 

Schlotter.  1801.  14  S.  4. 

1484  MarienM  (Jobann  Lorenz)  jT.  21ft— ist  eacb 
Stadtkatediet  in  KieL 

Marxen  (C  .  .  H  •  •}  geb.  %u  Segebeig,  seil 
1823  Dr.  der  Med.  und  Cbu*.  erst  practis.  Ärztin  Angeii, 

dann  zn  NorLorl,  uaJ  jetzt  zn  neiligcnhafen.  Diü». 
de  asmathe  MiUari.  KU.  JUohr.  1823.  ä  44  & 

148(>.  Mailkiesaen  (Johann  Jacob  iSicoiaus)  geb.  zu 
Tondem,  ataidirte  Medicin  in  Kiel  und  ward  den  l.Seft 
1828  Doctor  derselben  daselbst        Diss.  inaug.  de  da- 

lirio  ti  tiuente.    Kiliac,  t)p.  Mohr.  1828.  34  »S. 

1487.  Jlfbsaiter  (Christian  Karl)  geb.  zn  üetma 
den  26.  Mai  1801,  besnchte  die  Schleswiger  Doroschole, 
stadirte  dann  ein  Jahr  zu  Beriin»  und  2  Jahr  in  Kiel  Tbeala* 
gie,  examinirt  in  Gluckstadt  Michaelis  182ft  §g.  «Bh 
Griechisches  Lesebuch  ins  Deutsche  übersetzt.  FlmmiB 
bei  Voigt.  182  .  —  Lord  ügrons  Giour  und  Maiqi|l^ 
fiberaetzt  Zwickau.  Schumann.  182  •  Gehört  zur  Ta^ 
ächenbibliolhek  der  ausländ.  Classiker.  (Mitgetheüt). 

1488.  t  JVa/^  (Abraham)  JT.  217  —  atarfczaAl^ 

tona  nach  1802.  —  Vgl.  Jouhl  Hamb,  und  Ailooa,  1802^ 
Bd.  2.  (H.  6).  S.  341. 

1489.  Mendebsohn  (Georg  Benjamin)  —  Enkel  des 
Philosophen  Moses  üf.  —  studirte  längere  Zeit  in  Kiel 
und  ward  im  Sommer  1828  Doetor  der  Pbiloaophia  da- 
aelbals  hEit  jetzt  Vorlesungen  in  Bontti        Disa.  iaai^. 

Obscrvatronesgeologico-geograptucae.  Kiiiaei  Pffklbk» 
im.  114:S. 
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Menfel  —  von  Motz.  74? 

1490.  t  Mentel  (Johann  Daniel)  K.  220 —starb  als 
Comp.i8tor  /fi  fiarmstedt  in  der  (xrafisdiaft  Raatzm  dea 
ft  AprH  im 

1491.  Metze  (Wiiiielin)  llüUeiier  Amteböte.  gJJ. 
UcberBaumanpÜanziingen  und  deren  besondem  Nutzen  für 
die  Mamdilinder ,  ab  Mittel  die  Deiche  wx  befaet^eM 
und  Deichbrüclie  zu  verhüten.  Schlesw.  1826.  gedr.  im 
T«ub&t.-Iast  34  S.  (Wohl  lüdit  in  den  Bachbaiidel  ge- 
kommeft).  (Mitgetheilt). 

1492.  -f-  Mci/er  (r'rlednch  Detlev)  ^eb.  zu  Altona, 
studirte  Medicin  und  ward  den  4«  April  1798  zu  Kiei  Doc^ 
ter  denelben;  iit  wahrscbeinUch  todt  Bim.  iaaDg. 
de  dysenterla  Bordesbolmensi  aotooiliali  1398»  hjL  typ. 
Mohr,  im  40  S. 

149a   Mi^rseh  (Karl  GoUrried,  naeh  Ebiigen:  <9ett> 

lob  Anfällst)  geb.  zu  Lübbeii  ia  der  Niederlausitz  1757, 
war  Iloikchauspieler  zu  Strelitz,  dann  seit  1796,  imd  noch 
1802;  Schampieler  ia  Altona,  und  ist  jelat  sa  • .  •  •  Vgk 
Joem.  Hamb,  and  Altona  1802  Bd.  4  (H.  11).  S.  894? 
RoMsmamis  Pantheon  S.  219.  Amalia  von  Glückn- 

biirg,  od«  es  erhält  jeder  aeioen  Lohn.  Eisenadi,  1785i. 
— -  JafHeri  und  Blanka,  oder  die  Verachworung  wider 
Venedig.  Ein  Schnusp.  in  5  Aulz.  lierl.  Schöne.  1793. 
—  Die  Ordensbrüder,  od.  der  Stein  der  Weisen.  — '  Ein 
Lstap.  in  3  Aul».  Jtas.  1793.  ^  Kunsüerglfick.  £Sii 
Lstap.  in  1  Anfz.  Da«.  17BS.  Sammlung  Ton  Last-  and 
Schaiisj)irlen.  i)as.  1793.  —  Versprechen  macht  Schuld, 
oder  was  tbut  die  Liebe  nicht!  £in  Lustsp.  in  3  Aufz. 
17991       Das  Urtheil.  Bb  Lstsp.  ia  5  AaGi.  Das.  1790. 

1494.  Mont englaut  (Henriette^  ist  Henriette  MüUety 
Nr.  79S,  und  Nachtrag  % 

1495.  mn  Mott  (Frau)  —  lebte  zuerst  mit  ihrem 
Gemahl,  dem  Obersten  ton  Motz  auf  dessen  Gute  Book* 
hagen  bei  Cappeln,  dami,  da  derselbe  Oberim^ector  der 
hechfSratl.  landgrifKchen  Guter  wurde,  aafPancker,  jetat 
hSIt  sie  sich  in  Lübeck  auf.  §§.  *[Ji^her  den  Seelenirie- 
den.  Den  Gebildeten  ihres  Geschtecbtes  gevridmet  tob 
der  Yerfiuiaeriiui.  Dritte  Auflage,  nut  einer  Gedaakealeao 
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alfl  Anhang.  Hamb.  F.  Perthes.  1829.  12  Bog,  gr.  11 
(i  12  ß),  —  Gedichte  und  Aof'sätKe  ioi  Taschen- 
bock  nVeranda^  welches  1811  za  Altona  hemnlun.  (liii' 

theüung). 

148&  t  MuUer  (Chriaüaii  Aogost  GottaT)  JT«  33»- 
itarb  als  Pastor  m  Glescheiidorf,  Amts  Ahrenaboek, 

2a  Julius  im 

14afr.   mikr  (J  .  .  .)  uobekannt  j^g.   Ueber  <r 

gHickliche  Versor<[^img  erwachsener  Töchter.  In  (C.  r. 
SchnciderM)  Mannigtaltigkeiteft  Bd.  1.  (Gluckst.  180I> 
SL  185^  Die  rächeade  Nemesis.  Das.  S.  2Q2*1L 

1498.  Nagel  (Karl  Friedrich)  ^eb.  zu  Kopenhag^ 
seit  1818  ausabender  Arzt  und  Doctor  der  Medial  ia  ^ 
Ahrensburg,  jetzt  in  Altona«        Diss.  bang.  SepdosB 

docimasrae  piilnionuin.  Kil.  typ.  IVIoIir  1818.  2(j  S.  — 
Ueber  dos  l^Aatkriilhni^ääeber  der  alten  Leute,  eine  we- 
nig gekannte  und  bisher  noch  nicht  beschriebene  Kraak* 
heit.  Altona,  1829,  K.  Aue  XII  u.  100  S.  (1  b  ii). 
(Mitgetbeilt). 

1499.  ron  Neuendükl  (C  •  . )  war  zu  Anfang  im 

19.  Jabrh.  Doctor  der  Medicln  und  ausübender  Arzt  m 
Crempe,  wo  er  1806  oder  1807  starbt  Diaa^  masg. 
de  •    •  • 

1500.  -f  Nissen  (R  . .  N . .)  geb.  zu  Löstrup  In  An^thi, 
gest  als  Diakonus  in  Oldenswort h  1827.  P.  E.  Mai- 
fers  christliche  Apologetik,  mit  Zusätzen.  äcUesw.  Taubst 
Inst  1827.  8. 

1501.  Niiisen  (Johann  Friedrich)  geb.  zu  Ilnmbur^, 
stndirte  Medicin,  und  ward  zu  Kiel  den  2L  Apnl  IWB 
Doctor  derselben.  Dim.  inaug.  De  biflammatioaibns 
fragmcntum.   Kiliae,  t^pls  iMohr.  1799.  50  S. 

1509L  PeU  (Anton  Friedrich  LudMl^i:)  Sohn  voaNn 
872  —  geb.  zu  Regensburg,  wo  sein  \atcr  damals  Ge- 
sandtschat tssecretair  war,  den  28.  Juui  1799,  kam  6  Wochea 
alt  nach  Dresden,  wohui  sein  Vater  Teisetzt  wurde ,  dsr- 
auf  nach  Kopenhagen,  und  endlich  nach  Altona,  wo  er 
1805  seinen  Vater  verlor.  Hierauf  lebte  er  theils  in  Re* 
gcnsbuif;  «nd  fifickebnrg,  theils  in  Altona,  stndirte  dasa 
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in  Kiel  und  Jeiia  Philosophie  und  Theologie,  Wstand 
1822  das  theologische  Examen  in  Glückstadt,  lebte  eine 
Z&ätokg  da  Caadidat  ia  Altoiia,  md  ging  darauf  aack 
Berßiiy  wo  er  Lieenciat  der  Theologie  worde^  Und  aioh 

als  doctor  legens  Imbilitirte.  Ostern  1828  ging  er  aaf 
Antrag  der  ILegiening  nach  Greiiswalde,  und  ward  1829 
daaelliat  als  araaerordentlicher  Professor  der  Theoloi^ 
fuigestellt«  Hielt  eine  Probeleetion  über  den  Verf. 
des  Briefs  an  die  Hebräer,  und  schrieb  eine  Tita  St.  An- 
tonii,  Archiepiscopi  Coloniensis,  Beides  ungedruckt. 
Gab  mit  Dr.  H.  Rhehtwald  ia  Berlin  heraus:  ,3onuiiai> 
rinm  patristituui.  Volumnus  L  lascic.  I.  Üeroliui,  suinlib. 
Ensün.  1829  II]  Bog.  (l  ^  12  ß),  fascic.  II.  14  Bog. 
(3  wj/iy  A«  m.  d.  T.  Bibliodieca  concionatoria»  2)  Homi* 
ttensammlung  aus  den  ersten  sechs  Jahrhunderten  der 
christlichen  Kirche.  Das.  Ders.  Bd.  1.  H.  1. 1829. 7i  Bog. 
(Itr^  4  ß.y  H.  2.  11  Bog.  gr.  8.  (1  i7?/(f  12/?).  Auch 
m.  d.  T»  homiletische  Bibliothek.  1.  Folge.  L  Bd.—'  Pauli 
ad  Thessalonicenses  epistolas  commentario  et  delectis  Pa- 
tnim  eccieslasticorum  expositionibus  mnr^ml  subjectis  11« 
hstravit  Gryphiae  ap.  MauritiujiB«  —  1829.  20  Bog.  gr.  & 
Einige  in  Zeitschriften  z^üstreute  Aufsätze,  und  einige 
anonyme  Ueberset^ungen  aus  dem  Englischen. 

(Nach  dem  Autographum}* 

1503.  "j"  Peter  Friedrich  Georg  Prinz  von  Holstein- 
Oldenburg»  Bruder  des  jetzregierenden  Grossherz ng^s,  geb* 
den  9.  Mai  1784,  gest  zu  St.  Petersburg  den  27.  Decbr« 
1812.  Er  war  vermählt  mit  der  Grossfürstinn  Katliarina 
Ton  Russlandy  die  nach  seinem  Tode  Königinn  vonWür- 
temberg  wurde.  —  Vgl  Büder  Bd.  3.  &  507.  Aisa* 

Pantheon  S.  412.  §§.  Poetische  Versuche.  Mos« 
kau.  1810.  Nachtrag.  St.  Petersburg,  1813.  (Es  sind 
nur  wenige  Exemplare  abgedruckt.) 

1504.  PhilalMiea^  ein  Pseudonym,  —  s.  G.  F*  G. 

1505.  Pod  (Emst)  Sohn  v.  Nr.  90)  geb.  in  Altona 
179     studirte  die  Rechte,  examinirt  in  Gluckst adt  1821, 

ward  bald  darauf  Untergerichtsadvocat  und  lebt  als  sol<« 
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Bche  bei  Gelegenheit  der  Vacanzen  am  Hambnr^er  Gym- 
MlimD,  arit  ibesondercr  Beziehang  auf  aiigciiende  imi 
•Im.  AltoM,  gedr.  m  <L  Biped.  de«  Mcrcim  ilBBf  daS. 
(Unter  dem  V  orbericht  Lal  er  sich  genannt).  (MitgelheHi^ 

Uee.  t  Pamme  war  Maler  b  Gtfickstadl 

ind  starb  in  den  Sßger  Jahren  dea  lanfenden  Jftfcrho- 

dertf».  ^j^*.  Eine  kleine  Sclinft  mit  Bczn«:  auf  den  Kieler 
Frieden  von  1814.  Glückstadt  gedr.  bei  August m.  1814 
4.  (Nicht  in  den  Buchhandel  gekommen).  —  ^relegeai- 
lieitsgedichte  z.  fi.  bei  der  Feier  des  Kon.  Geburtstages. 

Iä07.  Sieaenberger  (Johann  Christian  GottUcb^  geh» 
XQ  Hamburg,  studirte  Medicin  in  Kiel,  und  ward  daselbst 

den.  18-  Mai  1803  Licenciat  derselben.  De  phospliori 
11SU  mfidico  adversaria  quaedam.  hjL  typ.  Mohr.  180^ 

81  8.    .  : 

1508.  Bixner  (S  •  '.  II  .  .  )  war  1800  Inspeetor  auf 

Rixdorf.  §§.  Ist  es  aul'  liolsteiiiisciien  Giilern,  auf  wel- 
chen keine  Spanndienste  mehr  Statt  finden,  nutzlich,  ne- 
ben den  Pferden  auch  Ochsen  sum  Pflügen  xu  halten^ 
um  die  Zahl  der  Pferde  bei  lioliem  Ilaferprelse  vermin- 
dern zu  können  l  In  den  Blättern  für  Polizei  und  Kui- 
tnr  1800  St.  4.  &  346.64. 

1509.  Rtt^e  (Karl  J  .  .  P  .  .  )  geb.  zu  Heide;  seit 
1825  lloctor  der  Medicin  und  Chirurgie  und  ausübender 
Am  m  Odenaee  auf  Fühnen,  §§.  Commentatio  inau^. 
de  Phlegmasia  alba  dolentc.  KiL  typ.  Mohr,  1825.  32  S. 
(MitgetheUt). 

15ia  SMUmeger  (Hinridi  Theodor)  war  1802  Se- 

gelmacher  In  Altona.  —  Vgl.  Journ.  JTamb.  n.  Alt.  1802. 
Bd.  4.  (II.  11).  S.  226.  §§.  Gelegenheitsgedichte.  — 
Schnüten  über  politische  Geschichte. 

1511.  -f*  Schlosser  (Johann  Georg)  geb.  zu  Frank- 
furt am  Main  1739,  studirte  die  Rechte  %n  Glessen  und 
Aitorf,  wo  erDoctor  derMiben  wurde;  nahm  dant  Dienste 

bei  dem  Prinzen  Friedrich  von  AViirtember^  zu  Mompel- 
gard,  lebte  dann  als  Hofrath  in  Karlsruhe,  später  als  Re- 
gienmgsrath  und  Amtibann  m  Ermendingent  kehrte  1781 
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als  Geheimer  Hofrath  nach  Karlsinhc  zurück,  ward  1790 
wirklicher  Geheimer  Rath  und  Diiector  des  Hofgerlchts, 
mtm.  ITH .  Beibehaltimg  dea  ^itehp  seinea  Abichied, 
ancl  begab  sich  sack  Ansbach,  1796  nach  Bntin^  wo  er 
als  privatisireDder  Gelehrter  lebte;  ward  1798  Syndikus  in 
wm^  Valentadt,  und  starb  daselbst  den  17-  Octbr.  1799. 
Jagendfreimd  €hMm,  dessen  Schwester  er  heurathete. 
—  Vgl.  JVeidUcJis  bio^aph.  Nachrichten;  Kirchen-  und 
Jl^tBeralm.  1797.  S.  193  u.  94;  Rüder  IV.  133 ;  Leiden^ 
fkm*  Y.  145;  XSUnm  Charaktere.  Bd.  2.  S.  473  o.  74. 
Goethes:  Aus  meinein  Leben  an  mehren  Stellen. —  Sein 
ßüdniss  vor  St.  5  des  Journals  von  und  für  Deutschland. 

Difls.  inavg.  de  olficio  tatorum  et  curatomm  circa 
Utes  pnpillorum  et  minorum.  Altorfi,  1762.  4  —  *Hero 
apid  Leander.   Aus  dem  Griechischen.  Frki*.  a.  M.  1771. 

«Katechiamns  der  Sittenlehre  fnrs  LandTolk.  Das.  177L 
%  Yerb.  Aufl.  Das.  1773.  3.  Anfl.  mit  einem  Anhange  zur 
Kinderzichung  und  zur  Bildung  des  Landvolks  von  J.  II. 
M.  J^eäi.    Coburg.  1801.  —  *  Prinz  Tandl.  An  den 
Verf.  dMM&enen  Menoza  (J.  M.  R.  Lenat).  177&  —  *Ka- 
li^chismus  der  Religion  für  das  Landvolk.  Leipzig,  1778. 
— »  *  Anti-Pope,  oder  Versuch  über  den  natürlichen  Men* 
gehen.  Nebst  einer  neuen  prosaischen  Uebersetzung  von 
Pope  3  Versuch  über  den  Menschen.  Das;  1776. —  Viele 
Aufsätze  In  Uelins  Ephenieriden  der  Menschheit  Basel, 
]1776  u.  77.  —  Weltgeschichte  fiirs  Frauenzimmer  in  J. 
G.  JocMb  Iris  Bd.  5,  6  u.  T.  (177«  u.  77) —  Politisclie 
Fragmente.  Leipz.  1777.  —   Vorschlag  und  Versuch  ei^ 
ner  Verbesserang  des  Deutschen  bürgerlichen  Aechts, 
ohne  AbscbaSimg  dea  Romischen  Gesetzl^nchs.  Leipz« 
Weygand.  1777.  (2  977^  8  ß).  —   Kleine  Schriften«  6 
TheUe.  Basel.  Serini.  l.  Th.  1779.  (2,  Ausg.  1787) ;  2.Th. 
1780;  8.  Th.  1782;  4  Th.  1784;  5.Th.l786;  6.Th.l794 
(Zus.  10  t7#).  —  Plan  und  Fragmente  einer  Weltge- 
schichte  für  Frauenzimno^  Das.  Ders.  1780.  —  Longin 
mn  Erhabenen,  mit  Amnerkungen  und  einem  Anhang. 
Leip^;.  Weidmann.  1781.  XVHI  u.  384  8.  —  Ueber  dM 
Seelenwanderung.  Istes  Gespr.  Das.  Ders.  1781.  2tes  Ge- 
wg^  im      Bpaog  ^  Fuef!$la»  Anrede  an  dicHeiv©- 
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tische  Gesellschaft  zu  Olten.  Zürich.  171^  —  Rede  mf 
baac  Iselin^  m  der  Helvet  QeteUsch.  %u  Okmgtkukm 
Basel.  Serini.  1788  (Steht  auch  im  Deotseben  Umvm 
178S  St.  11).  —  Aristophanes,  Lustspiel:  Die  Frosche. 
Aus  dem  Griechischen  übersetst  Das.  Ders.  1783. —  QA 
heraus:  Auseriesene  Lieder  ton  J*  €k  JacoiL  Bes.  MBi 

—  Prometheus   in  Fesseln.    Aus  dem  Grlechl«cheii  d«s 
Aesc/ijfi^is.  Das.  1784.        Ueber  die  Duldung  der  Dei- 
vteiL  An  den  Geh.  Rath  Dohm  m  Berlin.  J>as.  <i 
ß).       Xenoicrates,  od.  die  Abgalten.  An  GoeiAe.  Um. 
Thurneisen.  1784.  (1        4  ß).  —  Die  Wudbiaaer.  Emt 
nicht  gekrSnte  Preittchrift  über  die  Frage:  Wi&  ist^ir 
Kindermbrd  isn  Terfaindem,  ohne  die  Unmcht  n  beför- 
dern? Das.  1785.  —  lieber  Shafleshnry  von  der  Tugeni 
An  Born.  Das.  1785.  —  Eothyphron«  über  die  Glucte* 
llgkeit,  nebst  einer  Uel>ersetziing  des  EnthyphrM  vm 
Plato.  Das.  Serini.  178ö.  (1  77?^  8  ß).  —    Ueber  Pt> 
danterie  und  Pedanten,  als  eine  Warnung  Hir  die  Gelehr- 
ten des  1&  Jahrb.  Basel.  1787.  ~  Seuthes»  od.  der  Mo- 
narch an  Jacobi.  Strassb.  Akadeni.  1788.  (1  ii^  8 
Vier  Briefe  über  die  Gesetzgebung  überhaupt^  und  über 
den  Entwurf  des  Preussisehen  Gesetxbnches  inabegondetf. 
Frankf.  Fleischer.  178».  (3         Fonfter  Brief  über  dfe 
Preusäische  Gesetzgebung,  als  ein  Anhang  zu  seinen  Brie- 
fen. Das.  Ders.  1790.  (1  97^  8       — ^  Ueber  die  Ap- 
legte  des  Predigtamts  des  Deismus,  im  Brannschwa^  1 
Journal.  Das,  Ders.  1790.  (1  tjt^  2  ß). —  Das  Gastinaiil 
Konigsb.  1794.—  Plato'9  Briefe,  nebst  einer  liistorischea 
Einleitong'  und  Anmerkmigen.  Rönigyb.  ITBft.  —  *  Ho- 
mer und  die  Homerlden.   Eine  Erzählung  vom  Pamsffl»  I 
Hamb.  1798.  —  Fortsetzung  des  Platonischen  Gesprüchi 
Ton  4er  Liebe*  Hanaorer^  1796.  ~  Schreien  aa  oiM 
jungen  Mann^  der  die  Philosiqrftte  ato Ae»  weHte.  LIk  j 
1796.  —  Skizze  einer  Moral.  Im  Deutschen  Museum  1776l 
8t.  S;  Politische  Fragmente.  Das.  1777.  St.  &  (Auch  ke^ 
sonders  gedmekt);  Ueber  die  Blf»tigkeitTom(9eBiBsdci 
Sokraics.  Das.  1778.  St.  1.  S.  71-76;  Schreiben  an  flra.  ' 
O.  Piarrer  zu  L.  über  das  Werl^  vom  Zweck  Jesu.  Ihk 
178a  St  1.  8.  423;  Sehreilte  »er  di»  Abachaftav  d^ 
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Leibeigenschaft  Im  ßadenschen.  Das.  1783.  St.  11.  S.  889- 
98;  Schreiben  an  LeucAaenring  über  Lavaterm  Das,  178T- 
tk*  1.  (Aneh  biMadtn  gckdmekt);  Schreiben  an  Hni.N^ 
•her  eine  in  dem  ftanen  Ungeheaer  Nn  20.  8«  157  eni* 
Iialtene  Stelle  ^om  Grafen  Cag/wstro,  Das.  St  4;  Erklä- 
rung über  die  7\utibrcleruii^  der  Berliner  Monatmhnlt 
Mev.  1787.  &  446,  dta  QrtimC^gHtmttiifh^^nßind.  Dm. 
1788.  St.  1.  S.  51-60;  Ueber  Bücherccnsur  und  PnblicitMt. 
Da&  St  3»  S.  249  (>3.  Einige  Grunde,  warum  die  Abscbaf- 
ümg  der  ckrisliieben  Aeligion,  me  die  Saehen  min  ste^ 
ken,  dedi  fiUe  Folgen  kaben,  und  mcht  alte  die  goten 
"Wirkungen  hervorbringen  dürfte,  welche  man  sich  davon 
vei*spricht.  Aus  dem  Englischen  des  Dr.  Üwift  übersetzt 
Das.  Sta.&88Ma&  (Aneii  besonders  gedmekt);  Scskrel- 
ben  an  Herrn  *  *,  worin  einige  Ursachen  enthalten  sind, 
warum  die  Berliner  Monatsschrift  in  Bekämpfung  der  Zau- 
berer und  des  Abeigianbens  aoeh  nicht  so  gewesen  ist» 
als  man  m  hoflea  Ursache  hatte.  Das.  St  ft  S.  018.491 
("Auch  besonders  abgedruckt);  Von  dem  Adel.  Im  iSeuen 
-  Deutschen  Museum  1789.  St  4  u.  1791.  St  1  u.  2.  Vom 
Geschwinderegieren:  über  eine  Stelle  des  JSCaiiimackm. 
Das.  1789.  St  5.  S.  461-73;  Ueber^fne  Stelle  des  Art- 
gtoteUä  von  Staatsrc  formen.  Das.  St.  ^.  MachiavelU^c^iW- 
demng  Ton  Deutschland.  Aus  dem  Italienischen  übersetz^ 
md  mit  Anmerkungen  begleitet  Das.  179a  St  1.  &  44- 
85;  Apologie  des  Thucydidea  gegen  einen  Tadel  des 
Dionys  ton  Ualikarnaaa^  und  beiher  Etwas  über  die  Kriegs- 
«nanifeste.  Das.  St  2.  S.  IfiS^;  Ueber  Hrn.  Garte'M  Ab- 
handlang  der  Frage:  In  wiefern  es  möglich  sei,  die  Mo- 
ral des  Privatlebens  bei  der  Regierung  der  Staaten  2U 
beobachtea»  Dos.  St  &;  Aaseige  von  Urn.  Prof.  Jacoik 
m  Freiburg  Tradmede  auf  den  Kaiser  JiisiipA  It,'  iammt 
einem  Vorschlag,  wie  die  Trauen eden  bei  den  Todes* 
ürierlidikeiten  verstorbener  Regenten  am  besten  einzu* 
richten  seh  mochten.  Dasi  St  10.  Das  Gluck  der  Staa- 
ten.  Das.  \oa  der  Handhabung  der  Staatsverfassung. 
Ueber  eine  Stelle  des  iLTac/^/are/^  Das«  St.  IL  Noch  Et- 
WM  ffib«r°di«  Dditeapredigten,  bei  Gfd.geiiiieit  einer  R»> 
ooMioii'Ivder  AJ%n.']>evlMh.  BibOodi.  ]>«b.479IL  Bta 
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—  Fragmente  über  die  Aundarmif^.  In  r.  Gemmtngens 
Magazin  für  Wissensch.  und  Litteratur.  Bd.  1 .  Th.  1.  (17B4> 
Ueber  katholische  und  protestantifehe  GmtUeiikeiC.  Bäk 
Th.  2.  (1785);  Walirlieit  und  Qlavbea.  Dm.  —  Sfjktft 
ben  an  ♦  *  über  Jirn.  öchlethDeina  Etwas,  die  Margraf- 
schafk  Höchbergs  glficklich  m  machen^  in  dessen  new- 
stcn  ArehiT  Bd.  I.  S.  418.  Im  Journal  tob  und  für  OmImJi. 
land.  1786.  St.  2.  Antwort  auf  die  Anmerkungen  zu  sei- 
nem Schreiben  politischen  Inhalts  (178j.  St.  6.  S.  515). 
Das«  178&  St  IS.  Gegen  einen  Anfsatx  über  die  Ans- 
wandemngen  im  Baden  Dorladisehen.  Das.  ITSSu  8t  C 
S.  559-62.  Etwas  zur  Apologie  des  Messkatalogus  gegea 
den  Aitfsati  Nr.  Vllf.  in  St.  2.  des  6.  Jahrg.  Das.  ITHS. 
St  9.  8.  Ueber  die  Olanbenspflieht  im  Bn» 

schw.  Journ.  St.  1.  ßeanl\\  ortimg  der  Einwendungen  ge- 
gen die^rn  Aufsatz.  Das.  lias.  St.  11.  S.  3aa  62;  und& 
^  a  888456.  —  Ueber  die  Dichtkunst  In  BenecsAor 
Jahrbuch  (6r  die  Menschheit  l?8a  Bd.  S.  St  1.  &  51- 
68.  —    Ueber  das  Studium  der  reinen  Römischen  Juris- 
prudena.  In  Hygos  eivilist.  Magazin  Bd.  1.  (1790).  H.L 
B.  78-106L  Prüfung  der  Theorie  der  Injnrienproceasep 
sammt  deren  Anwendung  auf  den  »S/^/z  /i  /^cAcÄ  Process  ge- 
gen die  Berliner  Monatsschrift.  Das.  H.  2. —  P/o/os  Briefe 
5l>er  die  Syraknsanische  StaatsreTolution,  ans  dem  Grie- 
chischen Sbenetst,  und  seinem  Freunde  Cttm^is  gewid- 
met.  In  t^chmids  und  Snells  Fhilos.  Journ.  Bd.  1.  H.  I. 
S.  59-78;  Historische  Einleitung  zu  Plaias  Briefen  über 
die  Syraknmnische  StaatsroTolution«  Das.  H.  2.  S.  27M9t 
H.  3.  S.  .'Öl-Sl;  Ein  Gemälde  des  Thucydides  von  den 
Griechischen  Staatsrevolutionen  und  politischen  Klubs  zur 
Zeit  des  Peioponesischen  Kriegs,  Das.  JEL  4.  S.  6MBL 
Platonische  Briefe  über  die  Syracnmnische  Stantar)6toiiF> 
tion.  Das.  IT.  6.  S.  1-141.  —  Ueber  die  Apokalypse  und 
ihre  Deutung.   In  Ewald»  Urania.  1794  St.  2.  S.  181-85, 
Kritik  der  Philosophie  und  der  Moral.  Das*  St  a&9l7- 
36.   Ein  Mythos  nebst  seiner  Deutung.  Das.  St  4.  S.  307- 
18.   Seltsame  Todesart,  mit  ihrer  Nutzanwendung.  Das» 
St  7.  ~  Ueber  das  bekannte  Problem  hiP/stfotMenan. 
In  BuperH  nnd  SMiMhwih  Magaahi  fBr  Philologen. 
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BdL  2.  (1787>  ~  Klemers  A«finlse  in  SMteehflft  Mn- 
Mttm  und  «ndcra  Zeitoehciftra*  Recensionen  in  der 
JFrankiurter  gelehrten  Zeitung,  besonde^  vom.  J.  X77% 
~   Gedichte  im  Wieaer  Musmmtmaiuich, 

1S19L  JSchmdaaer  (Adolf)  geb.  zu  Altona^  y,'o  sein 
Vater,  der  Dr.  med.  J.  G.  Sckmetaser  (s.  Nr.  1026),  da- 
Bials  Apotheke  vir,  den  U.  JoL  1808,  sludirte  Jtfedicin 
M  Kiel»  Kopenhftg^  imd  Berliiiy  ward  1828  Doctor  der« 

selben,  und  trat  im  Sommer  1829  In  Russische  Dienste, 
indem  er  als  Staabsarzt  zur  Ausslschen  Armee  aach  der 
Tfirk^i  abging;  §§.  Dba  iaaiig.  de  lebre  paerperalL  JBe^ 
rol.  typ.  fimschckhisis.  182a  32  S.  (Mltgetheilt). 

1513-  Sörcttsm  (Miels)  ein  Pseudonym,  S.N.  U»  S. 
Block,  Nr.  Sa 

1514.  Sophie,  eine  Pseudonymlnn,  s.  Gearge. 

1515.  SteenschwMg  (JBL .  .  H  .  —  Brnder  Ton 
Nr.  1130.  §§.  Gab  heraus :  Breve  fra  Theologen  P.  H. 
Steenschwang  (seinmi  Bruder)  paa  hans  udeulandske 
iteiae.  Haderslev.  mL  43  S. 

1516.  Votquardeen  (R  •  %%*  Verbesserte  Ersfe- 
hung  oder  die  Temperamente,  Lstsp.  in  2  Aulz.  Flensb. 
gedr.  bei  Jäger.  182& 

1517.  ton  fFachenkusen  (Johann  Georg  Heinrieh) 
ward  im  J.  1781  den  1.  Jul.  zu  Schwerin  geboren,  und 
atammt  aus  einer  zur  Zeit  der  Reformation  sehr  bekann*, 
ten  Familie  (m*  s*  Westphalen  mononu  ined.  Tom*  4« 
p.  1471).  Seui  (irossvater  väterlicher  Seits  stiftete  als 
Director  und  Chef  der  Mecklenburg-äcliwerlnischen  Fi- 
nu*  undDomainenkammer  einen  gmndgeaetatUchenErb- 
Tergleich  xwisdien  dem  Herzog  und  seinen  Standen-, 
wobei  er  die  Tractate  Namens  seines  Fürsten  unter- 
achrieb«  Sein  Grossvater  mütterlicher  Seits  war  der  hc 
kannte  Mecklenburg.  Staatsminister  Job.  Pet  Sehmdt^ 
dem  das  Regierhaus  sehr  Viel  zu  verdanken  hatte.  — 
Sein  Vater  —  unter  dem,  als  Amtshauptmann,  das  Amt 
Doberan  einige  80  J»  lfmg  stand,  ist  Stifter  vnd  J^Srbauer 
des  dortigen  Seebades.  —  Er  selbst  trat  anfiinglldi  in 
Kur-Hnnaoferacbe  Uilitairdieastei  die  er  1797  ge^endie 
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hon.  Schwedischen  vertaQfldito,  m  denen  er  t|iSlft4b 
aber  seiaen  Abschied  nahm,  um  sein  Gut  Nienhagen  m 
bexiehen.  Maebdem  er  aber  eelbiges  veitanft,  fi>nrii—M 
er  sich  ganis  seiner  Leidensoliaft  fBrs  edle  Bümwmimm 

schloss  sich  im  Herbst  des  Jahres  182,1  znr  Hcrausg:ahe 
dar  ^yZeitmg  für  Pferdeliebhaber"  (Ilapib.  io  4»  moL 
Kpfim.),  fett  welcher  jeftxt  der  6te  SArfiuiig  iber 
Hiiirte  vollendet  IsL    Er  lebt  m  Ailona.     (Nach  d<m 
Autographum}. 

15ia  Wifken  (Friedrich)        s«  BetSEebnis  M» 
sehen  Anthclls  den  %i.  Mai  1777,  stndlrte  sdt  ITBftli 
Göttifigen ;  Mitglied  des  philolof^.  Seminariums  von  Osten 
1797  bis  Herbat  1799;  Repetent  der  theoL  FaciiUü  vom 
Herbst  1800  bis  Ostern  1803 ,  Doetör  der  Philesoplii 
1803  (von  Jena) ;  Instnictor  untl  Begleiter  des  Fürslea 
Georg  Wilhelm  von  Schaumburg-Lippe  auf  der  Lni*^- 
sUat  SU  Leipzig  Ton  Ostern  1803  bis  Michaelis  180^ 
seit  Herbst  1805  aussei  or<!ent!icher,  sclL  Febr.  1807  or- 
dentlicher Prol'essor  der  Geschichte  zu  Heidelberg ;  Di- 
reetor  der  Universitätsbibliothek  daselbst  seit  Herbst  IfiiB; 
1811  im  Friihlin^  reisete  er  nach  Paris;  1812  Correspoo- 
dent  der  Akademie  der  Wissenschal teu  zu  Berlin ;  1813 
Correspondent  des  Franzos.  NationUlIostituts;  reuete  bb 
Sept  1815  Sur  ReclamatTon  der  bfbltotheca  palatimMik 
Paris  und  Im  Febr,  ISlö  nach  Rom  zur  Empiangnahme 
der  von  dem  Papste  Pius  VH.  an  die  Universitik  M 
Heidelberg  smr&ckgegebenen  Pfahischen  eltdentsdic» 
Handschriften ;  im   Nov.   1815  Grosshens.  Badcnscher 
Hofrath;  im  Dec.  Doctor  der  Theologie  (von  Heidel- 
berg) ; '  Im  Frfihting  1817  ordentüdier  ProfeMMT  in  dar 
philosophischen  Facultät  zu  Berlin,  und  erster  und  Ober« 
bibiiothekar  bei  der  kon.  Bibliothek;  seit  1819  ordent- 
liches Mitglied  der  kon.  Akademie  der  Wissensebatfli 
daselbst  und  des  kon.  Prems.  Ober-Censor*G<rilegtums; 
1821  kön.  Preuss.  Historiograph ;  von  1824  bis  1827  hielt 
er  sich  zur  Wiederherstellung  seiner  Gesundheit  abwe«b> 
selnd  in  Sachsen,  Prag  und' Wien  anr;  I8SB  Ritler  dM 
rothen  Adlerordens  3r  Classe;  1829  im  Frühling:  relsels 
er  nach  ISngland  in  bibliothekariachen  AngelegeBlwileii; 
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BMiitalio      bellonra»  mm^simom  e%  Abalfoda  libtoria^ 

in  cerlarn.  civium  Acad.  Georg.  Aug.  4«  4.  Jun.  1798 
praemto '  oroata.  Gotüogae,  1796.  4.  ^  2)  Lc  l)cr  .die 
SjfviMhttii  NfMirMr.  In  SUMlim  Magasin  für  Religion» 
MMlviidiardiengf»cli.Bd.l.  StL  (1801).  S.154^.^ 
3)  ^Geschichte  des  Verialis  der  Wissenschaften  und  Künste 
bis  zu  ihrer  WiederhcrsteUoag  im  14.  u.  15.  Jahrhundarti 
Als  Sbieituiig  zurLitlerargeschichte  dieser  Jahrhundarto. 
A*  d.  £ngl«  Gotting.  1802.  —  4}  Instilulioncs  ad  fuiida- 
nenta  ;UQgatte  Persicae ;  cum  chrestomathia,  maximam 
parfHw  ex  anetoribns  in^ylitis  e^llecta,  et  giMsario  laoo* 
pletL  Lips«  1B05.  gr.  &  ^  5)  Auctariimi  ad  ckrestomatfiliiai 
suant  Persicam,  locorum  ex  auctorlbus  Per^icis,  quae 
illa .  ^oaliaet»  interpretalloaem  Latinam  exhibeii^.  ibid» 
UOSl  gr.  &  ««^  6)  Die  Toniiere.  In  JkatJ^  viid  Cmmm 
Stadien  Bd.  2.  (1806).  S,  168-22S.  —  7)  Geschichte  der 
Kreuzzüge,  nach  morgenländischen  und  abendländischen 

Quelkü.  Das.  Ir  Tbl  Sr  TU.  ISiQ»  Sten  TUs.  Ita 
AbtU.  1817,  Sie  AUU.  1819,  4r  ThL  1826,  5r  TU.  1929, 

6r  ThL  1830,  7r  Thl.  1831.  —  8j  Mohammedis,  filüCha- 
Tendschahi,  vulgo  Mirchond^  bistorin  ISainanidarum,  Per- 
sice  J5  eodice  bibL  Gotting.  niiM  primiui  edidit,  Interpra* 
tatloac  Latliia,  anno  tat  lonibus  historicis  et  indicibuji  illu- 
atra^it.  Gottiog.  180a  4.  (15  wj/i  A  ß).  9)  Handbach 
der  Dentsebe»  Historie  Iste  Abthl.  tti^delli.  ÜBIO.  gr;a 
10)  RanuD  ab  Alexlo  L  Joanne  Bfanuele,  et  Aleiio  U. 
Coaiaeiiis,  Romanoruin  linperatorlbus,  gestarum  llbris  TV. 
oommentatio  praemio  ab  instituti  ixnperi^Us  l?^i'ancici  ciasse 
tartia  d.  5.  Jul.  1810  oraata.  Heidelberga«,  1811-  mit  1 
Kpfir.  —  11)  Epittola  ad  Frid.  a  Ranmer  (de  originibas 
gentis  Seldschukicae).  Vor  dessen:  CGI  eanendatiQnes 
in  Loluneieri  et  Gjabhardü  tabpias  gaaealogiaas.dyiMstia* 
roDi  Afabicar..  et  Turcicamsk  Das»  181L  4  ~  12)  "In« 
troductio  ad  narrationem  de  rebus  Antigoni,  Asiae  regis. 
Im  Pr<^aauu  zur  Preisfertheilimg  auf  der  Universität 
Haidelb«rg,  den  22.  Nov.  181&  Das.  2».  SL  gf.  4* — 
13)  ^Elne  Latein.  Rede  (in  welcher  Nachricht  Ton  d^sr 
Rückgabe  d#r  38  m  Paris  [befiadtidiea  Pfalsiscbej  jimi^ 
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wMSim  «KdieHt  trürd;  ngehiagl  kt  T«nUite 
fkridben,  Bnd  der  eiilsehMii  Sohriftan,  weiche  jeder  «e- 

dcx  enthalt),  im  Programm  bei  ders.  Vernnlassung,  ileo 
22.  Nov.  1815.  ilas.  31  S.  4.  _  14)  Geschidite  der  fli» 
dttg,  BenNibun^  und  Venueiitiiiig  der  idtea  Heidetli» 
guchen  BS^hersammlungeu«  Ein  llcitrag  zur  Lftterarge- 
schithte,  vornamlicii  des  15.  u.  lö.  Jahrh.  jSebst  einM 
meist  beschreibeaden  Veneidittni  der  in  Jahr  1816  m 
dem  Pepat  Pias  VII.  der  Unlreriitil  Heidelberi^  mrSdk» 
gegebenen  Handschriften,  und  efnixr^^  n  Sclu  illproben.  Das. 
1817.  (Ein  Theii  des  Deutschen  Katalogs  ist  toii  Mtm 
teifasst;  <Me  Deatodieii  medtein.  HaadsehriAeB  wmk  e« 
QwUek  9m  Bruchsal  aufgezeichnet).  —  15}  Leber  dk 
Verfassung,  den  Ursprung  und  die  Geschichte  der  JlA 
ghaneo.  In  den  Abbdlgg.  der  Akad.  der  Wkeenack  « 
SerliaTöiilSia  (Beriin  1820).  Hbterisdi^liibleg.  Glane. 
&  asr^  ^  16)  Zur  Geschichte  Ton  Üerün  und  seinen 
Bewohnern«  In  dem  Berl.  histor.^geaeaL  Kalender  auf  die 
Jahre  1820.1828.  ~  17)  «Index  libroroin  ad  «aMbnn* 
aaera  aeeolaria  reformationis  ecciesiasticae  tertia  annls 
1817  et  1819  cum  in  Germania,  tum  extra  Germaalaa 
vulgatomm,  quo«  bihlioiheca  regia  Beniikieiiü  ad  hmm 
iliqiie  dtem  canpararit  Jmra  L.B.  ab  Alteniteni  eAtav. 
Berel,  ipaia  Calend.  Maji  1821.  —  18)  ♦Gutachten  der 
historisch-philologischen  Ciasse  der  kön.  Akademie  der 
Wissensch,  m  daa  kon.  Pkrenas.  Ministeriamia  Berlin,  dia 
Uaterneluneii  der  Gesellschaft  für  ältere  Deutsche  Ge- 
fichlchtkunde,  zur  Beförderung  einer  Gesammtausgabe 
der  Quellenschriften  Dentscher  Geichichten  des  Mitlel- 
alten  betraftend.  Id  Buehhn  imd  Düngea  ArcUr  der 
Oesellschaft  für  altere  Deutsche  Geschichtkunde  Bd.  2L 
(1821).  S.  3-18,  und  Verzeichniss  der  für  die  Sammlag 
braochharen  flaadsehriften  in  der  kon.  BibUothek  ra  Ber- 
lin. Das.  Sc  75  n.  78.  —  19)  Geschichte  der  kon.  Biblio- 
thek zu  Berlin.  Berlin.  Dümms.  1828.  gr.8.  —  20)  Leber 
das  Verhältniss  der  Russen  zn  den  Byaantlneni  in  Mittel« 
alter.  In  den  Abhandigg.  der  Beiliaer  Akademie  der 
Wissenschaften  iür  IKK.  Berlin,  1829.  (Fortsetzung  und 

B^eUttss  dieser  Abhaadig.  ?erias  W.  in  der  Akndeaue 
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dmm  28.  Jan.  und  18.  Not.  1830).  ~  21)  Ueber  die  Par* 
Min  der  Aennbaluif  ToriMunUeh  im  Byzantmischen  Kaiser- 

thltm,  vorgelesen  in  der  köii.  Akademie  der  WissenscL 
Serllii,  18^0.  4.  Auch  im  Auszuge  In  i^^.  t.  Raumers  Hi- 

^üMiiiil       TaMDhrnboch  Ir  Jahrg.  183a  Leips.  Nr.  IV. 

91)  NiceCae  AGominati  Choniatae  narratio  de  statuis. 
amtiquis,  quas  FrancI  po9t  captam  anno  1204  Conslanti- 
npoBn  destmeraiit  Bdidit  Lipaiae.  Vogel*  im  2>  Bog. 
(^r.  8.  (12/S).      23)  Andronikas  Romanna.  IhF.irJla«* 
mers  histor.  Taschenb.  2r  Jalirg*  Das.  1831.  Nr.  IV.  — 
angekündigt:  Mkchondi  bistoria  Gfaznevldarum.  Ex 
Beroünenaibiu  irane  primnm  Persice  edidit  ^et  in- 
terpret,  notisque  historicis  illustravit.  Berolini.  Duncker 
et  fumblot  gr.  4  —  Keconsionen  in  den  verschiedenen 
JUttcraforEeitODgeii,  den  Gotting.  geL  Ansef gei^  dai  Hei- 
4Mb.  Jahrbüchern,  die  er  mit  begründete,  und  in  dea 
Jahrbüchern  für  wissenschaftliche  Kritik.  —  Vergl.  iSaaA 
ßM  Fortüits.  von  Fättners  Gott,  Gelcteteog^oUdrto 
•b'9RVt.77.  Converaationsleidkon.  Nene  Folge,  AbtU 
des  2n  Bds.  (1826).  S.  575-78.  Supplementbd.  von  1829. 
S.  im  Siebente  Ausg.  Bd.  12.  Rüder  l\.  m.  ~ 
(MMheflong). 

'  1519.  t  mtt  (Johann  Matthias  Friedrich)  Doctor 
der  Medicui,  gest  zu  Altona  im  748ten  Lebensjahre  den 
10.  Oet  1829.  $$.  Diss.  inang.  de  (Fehlt  bei  K). 


Zweiter  Nachtrag. 


Zusätze  und  £  ^  r  i  c  h  C  ig  u  ag  BliL. 

%  ^Abrakamaon  (W.  H.  R)  ^  Vgl  noch  LtUa^ 
ftod  jL  35;  Alf  S.  3.  —  Z.  10  lies  Biographier  iur  Mm- 

|;rapker. 

<a  fJcimmam  (S.  F.)  -«  ward  1790  auf  AoMckei 

als  akademUeherÄdil  entlassen,  feierte  den  17.  SeptlflN 
sein  öi^üiurigei  DpctarjubUüum»  wobei  aein  Diplon  voa 
fifitdiigMi  «aoi  «mraert  ward,  «iil  atarb  nach  £iii%cR  4ci 
4  Jonias  1804.  ^  Vgl.  (A.  mnumm)  ScUeaw. 
Chronik  1801.  Nr.  10.  S.  T.  Fierers  Encyclopad.  Worfci*. 
Bd.  h  103.  S§.  De  docto  medico  an  infeUcL  KJlia^ 
typ.  G.  BartschiL  (l7Si).  16  S.  4  (Gratolalioiiaaclirift  m 
G.  G.  likiders  (iOstem  Gcbni  tstage).  —  Programm  zur 
Inauguraf Feierlichkeit  ron  6  Promotionen^  mit  denl^ben 
derCandidateik  Kid.  Mohn  1790. 16S.  4  ~  ""Aoqpradlt 
der  mediclnlschen  Facultät  in  Kiel  an  die  Einwohner  tob 
Ditmarschen.  In  k.NiemaMm  Vaterlandskunde  St  3  (1803). 
&  lOS^L  Aach  besondera  gedruckt  JKleL  Mohn  UUk 
S4  8.  (Wahrachelnlich  Ton  ilun  Terfafat). 

4  Aoänes  —  für  Thioiotheus  lies  Timothena. 

&  tan  Jdekr  (O.  L.)  —  aeü  IL  April  18»  Aiil. 
mann  der  Aemter  Traventhal,  Reinfeld  und  Rethwisch« 
Vgl.  Stepfs  GaUerie  jurtd.  Autoren  Bd.l.  Öd  &l 

7.  t2tfdfar(G.  C)  — VgLMchJoin.Hiuih.«i 
Altona  1802.  Bd.  9.  8.  OB  v.  838;  Bd.  3.  &  21&  L$ideä^ 
fräst  I.  61;  Pierera  £ttcydopa4  Wortcrii.  B4  1^ 
Niedersachaea  L  1X3. 
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a  jUkr  (Q.  J.  8L)  Der  Siim  Or  di« 

S^ioa  iMfrBndet  daiOlnck  eines Votkes,  Worte sur Feier 

lies  Jabrüchen  Reformationsfestes,  so        zum  Andenken 
»II  den  Vermähiungstag  der  Prinzessiiin  Wilhelmine  iMa« 
ri«^  ILfiL,       dhe  Priiiftea  Friedrich  Karl  Chriatica, 
i  f     nm  22.  Trlaltatissonntaii^e  1828  gesprochea  iii  der  ReU 
iü^er  iürche.   Altona.  1828.  (4  ß). 

a  Adkr  (J.  a  a>  ~  Vgl.  h  a  IMee  .Zugehe 
ini  Mfaer  Aiitebiogrs|Aie  a  121  p.  22;  WacMerit  Hand. 
buehBci.2.  S.883;  «S7e/?/«  Gallerie  Bd.  1.  S.l^  ^§.Rede 
anr .  Weibe  der  Wühetinuieii-Schiile  io  Sekieswigt  >in  Ver« 
■wHiInnggtage  der  Ptiinemnii  Wülteliiuiie,  den  1.  Not. 

182a   im  Schleswig.  Wocheabl .  182a  Mr.  46.  —  Z.  12 

lieü  O  itatt  und. 

m  fjdfar  (J.aO*)  ~  Vgi.ProY.Ber;lU&B.(k 

-51.   jiggau  (H.)  jetzt  Physikus  in  Tönning. 

-  :l£t  eOM  JklBfeU»  (a  &     W.)  nennt  sieh  in  Be^ 
tragen  nt  Seltsdirifken  aech  zuweilen  Eme$Hne.  —  S.  7. 
21.  IT  Y.  0.  lies  TaBchenbuch  für  Almanach;  Z.  19.  Veranda 
etalt  Verande.  —  ihr  Gemahl  lebt  vnd  besitst  auch  das 
flatl^ndwigsburg,  wo  er  wohnt.  ~  Vgl.  fiber  sie  n  Sehim^ 
dels  Deutsche  SchrilUteUerinnen  Th.  1  u.  3.  (Leipz.  1822 
TU  24};.  JtoMMniia  Pantheon  S.  3u.m         *Die  Stci- 
Bnerinn,  oder  das  Liebespfand*  Eine  roniantiaehe  Br* 
uUung  aus  der  lUttcrzeit,  von  S.    Quediiiib.  18^.  — 
^AlteZeit  und  neiieZelt^  in  £rzählnnp;on  und  Iiistoris  dien 
Skinen,  ron  C»  Das.  IMk  —  Die  Erschebiung*  In  Im 
Pustkuchena  Neuen  Novellenschatz  des  Deutschen  Volks 
Bd«.2.  (Leipz.  Hartmann.  1826).  Nr.  5.  —  'Amadea;  ein 
Roman  Ton  der  Verf.  der  Erna,  Felicitas  etc*  Weimar« 
Hofltawmi*  18Sr.  804  8.  (4^).      ^Roeamnade  nnd  an- 
dere Erzählungen  aus  dem  Reiche  der  Wahrheit  und 
Dichlknast.  Qnedlfaib.  Basse,  ma.  iin4l% ß)..^  ^Bil. 
dkor  ene  der  grossea  Welt  Das.  Dort.«  iSSB.  (S  iqpf). 
Der  Brautsee  und  andere  Erzählungen.  Das.  Ders.  1827. 
8^}.  —  'RömliüdstillL  Eine  Erzählung  aus  dem 

wMKeiien  Leben.  Weuaar.  H«innnmi.i8nilr.maaB8. 

2r..Tlil.  238  S.  (7^).  — •  ^St.  Ilubert  und  andere  Krzäh* 
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90»  A/iicfeUä  ~  Mbrecht^ 


Inng^n.  Leipz;  Kollmann.  18!^  226  S.  —  *Tagebii€:li  auf 
kSiwt  Reise  durch  eiMn  TiieU  tob  BaierB^  Tyvel  wA 

Oeirtenretck  NeutadtandOria.  XK»aWagMr«  m  ' 

X  IL  810  S.  (4w^). 

'  13;      von  Ahlefeldt  («eine  Vornamen  müssen  m  ga»  ^ 
atelk  werden:  Friedridi  Kari  CWümb  Ulrich)  —  gek  i 

%VL  Augustenbur^  den  12.  Nov.  1742)  ward  1751  I^icutcnant  ' 
refome,  1752  wirklicher  Fähnrich;  1754  vtitkL  Premier- 
lieBtehant  beim  LeihregimeDtDrageaer,  1759- eh^^ 
sirter  Capitatn  bei  demselben,  ITM  RiCtmewter  Ten  dcf 
Cnvallerie  und  Lieutenant  bei  der  Leibgarde  zu  Pferde»  i 
1763  Kammerbefr«  KSa.  GenendafyBtaat  nnd  CapitaiB*  \ 
lientenant»  so  wie  llittiBeister  bei  der  Garde  bb  Pfivde, 
1766  charakterisirter,  1767  wirklicher  Major  bei  derseibea,  , 
1769  Obemt  ¥on  der  CavaUerie,  vor  1781  Generaimajor  | 
Yon  der  Cavailerie  mid  Chef  des  NordbeheB  I  f  ilitagi-  i 
ments  zu  Pierde,  llitter  vom  Daniiebro^,  nachher  Gros^  ; 
kreuz  und  General;  lebte  bereits  1781  zu  Itzehoe.  — 
Vgl  O4  H.  NMkn  Nachricht  tob  deB  HerreB  Toa  AUa- 
feldt  fFlensb.  170».  Fol)  S.  4961  —  §§.      seiner  Si^iß: 
,,Mischmaseh  und  Grillen''  ist  der  3te  Theii  fSr  die  Jahre 
1776bisl790iBel.  (62&)  <»dder4terBrd.iahrBim  i 
S5.  (TOS.).  Uebrigens  steht  au f  den  Titel  nicht «daa htm  ■ 
der  Ei  scheinunff,  wahrscheinlich  ist  es  aber  1796.  (^Pri*  | 
flumerationspr.  ^n^),  ^ 

}».  t^dOrecMCH^CO  £5il--befaBdrii&ini  ; 

auf  dem  Hamburger  Gymnasium.  —  V^l.  J.  Mt  Müllen 
Progr.  V.  1781..  S.51;  J.  O.  TAie*«  Autobio^aphie  Bd.i  ' 
&  110;  BM$mmnM  HaadworterbBch  &  SU.  ~  2.  S  liss 
Kielseng  statt  Kielsegge.        Bcntr%e  zu  i&  &.  Megm 

Zeitschrift:  Der  Neue  Mensch« 

tOBaer  Theaters  ^berBahn  er  bomts  1808  wieder.  ^  Vgl 

Jeorn.  Hamb.  u.  Altona.  1802.  £d.2.  S.  63;  Bd.  3.  S.2ia 
Pierer  Bd.  1.  280*  ~  4^  Diss.  iaaBg.  de  purpura  alb^ 
BiaB(pia  laqiriBÜs  .pariter  ao  beB^Ba.  Erted.  111&-~ 

Zootomische  und  physicalls che  Entdeckungen  von  der  ia* 
nem  lühurichtuBg  der  Bienen,  besonders  der  Art  ihrtf 

Bagattng»  Baa^lTU.  ~.NMa  fUmmgUi^  S Ma.  MP^ 
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1795.  Daraus  einzeln  verkauft:  e)  Die  Enterbung,  oder 
der  Buchstabe  des  Testaments.  Sciisp.  Wien;  ö)  Alle  straf, 
bor.  BbiIiilqr.Lpfii.;  c)  lUe  besckweriiohmttrfider.  Bin 
Lstsp.  Das.;  d)  WilhdmlBe  lUlast  Ein  TMp.  Bti.  1795; 
e)  Der  Teufel  ein  Hydraulikus.  Ein  LsUp.  Das.  ll^Q. — 
JMe  2aiiiikÖBige,  oder  meine  Fluckt  aus  TeufelsklaoeBi 
nmVwrt  des  Paasakui.  Mains. ISOL  ~  *Steiib derBnte^ 

Kaiser  der  Unterwelt,  als  Fortsetzung  des  Pansalvin,  vom 
Verf.  desä.  Hamb.  1802.  —  Altona  vor  lÜÜ  Jahren.  Ein 
Schsp.  in  5  Aüt  Daa.  1804»  —  ^Lebaii,  Eobinaonaden  nd 
Abentheuer  des  ^sscn  Capilains  Hans  Jorgen  Mast, 
welcher  den  Schlachten  bei  Abukir,  Trufaigar,  Kopenr 
hagcn  II*  8.  w.  beigewohnt.  Von  ihm  selbst  beschriebci^ 
md  beransgegeben  yom  Verf.  des  Pansaivin.  Das.  1808L 
*Scenen  der  Liebe  aus  Anierica*s  heissen  Zonen.  Vom 
Verf.  derLaurctta  Pisana.  Das.  iÖÜ9.  Zu  streichen  ist; 
fimea  anreiten  Carlaiiche  etc.  welcher  Romai»  ygm  dem 
Pseudonymen  Kari  Attreeki  ist,  der  nach  Limdner  Thea» 
fhiixMS  Heidemann,  nach  Rassmann  aber  Albrecht  dar 
besL  —  S.ia  Z.8  v.  u.  lies  Hamburg  statt  Das.  n.  Z.4 
Neue  f3r  Nsne»  8.  19.  Z.  9  t.  o.  Penis  ßr  Penits. 

21.  Albrecht  (S.)  —  lebte  seit  1795  zu  Altona,  und 
spielte  mit  der  dasigen  Schauspielergesellschaft  zur  Zeit 
derBloltade  anch  in  Tönning.  —  Vgl.  fiber  sie:  Gaiierio 
edler  Deutscher  Frauenzimmer  Bd.  1.  H.  1.  (Dessau  nad 
Leipz.  1784).  S.  139-fö,  wo  man  auch  ihren  Schattenriss 
findet;  Ahnanach  der  Belletr.  Deutschlands  Sdirift- 
stellerinnen  (1790).  S.  5-8;  Hamb.  n.  Alt  I80B.  Bd.  %  S.  64; 
Bd.  4.  S.219;  Jördens  Lexikon  ßd.  6.  S.  549-51;  Schindel 
TU.  1;  Hausmanns  Pantheon  S.  3  u.  884.  §^  Legenden 
aus  den  Zeiten  der  Wunder  und  BrKlietnttigen.  Hamb« 
Yeriagsges.  1800.  Aufsitse  hinter  ihres  Mannes  Todten« 
richter.  —  Liefertc  als  Sophie  A.  noch  1&28  kleine  Auf- 
sitae  in  der  Abendaeitnng«  —  Z.  8-  lies  Yorhergehenden 
statt  Torigen. 

•  22.  fAlers  (C.  W.)  ~  Vgl  J.  Mt.  Müikrs  Prgr. 
T.  1781.  S.  28;  Lddenfrost  L  122. 

83.  yftew  (W.  L.)  ~  ist  1829  nach  Nenmfinsler  go- 
SS«  fiftt  schon  als  Gymuaäiast  in  Altona  ein  Traner» 
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gpiei  geschrieben  9  in  Hamburg  aufgeCiilui  waricB 
w&ftk  idi,  vShpp  wel  nickt  gedmckt  «rt. 

2(L  ittm(&O0<— VgLi§r/e|/tCMIefirBd.L&4L 

26.  Aäiw/er  (P.  H.)  Z*  3  t»  n.  lies  Aninige  fit 
Anfragen. 

SB.  fAmironme  (E.)  ~  war  eeit  im  OalM^ 

»ecrctair  beim  letzten  Herzog  von  S.  II.  Gliicksburg,  er- 
hielt 1779,  nach  dess^  Absterben,  eine  kon.  Pension  ^or. 
400  aiblnu  und  kbte  sa  GlfiokiiiBif^,  mard  lim  Im^ 
TOgt  anf  Sylt,  1794  aber  als  solcher  suspendirt  und  m 
April  1796  mit  einer  Pension  von  400  ßthirn.  eattaiwen, 
begab  sich  dann  nach  Fohr,  wo  er  in  ^ßeUoaa  «walnftr 
(aber  akht  Landvogt  gewesen  ist).  Vgl. :  "^Debw  «hsm 
Suspension  und  Entias^sung  \on  der  Landvogtsbedieiiuu^: 
auf  Sylt;  bloss  für  die  Wenigen,  die  mich  kennea,  wodut 
Frennda  snid,  und  Ton  «ienen  ich  nicht  genio  vcrtEanl 

ßcyn  möchte.  1796.  (Auf  iicr  Rückseite  des  Titelblatt- 
hat  er  sich  genanntj*  16  S.   §§.  Das  „Sachregister'  bt 

Anhang  sa  seinem  „dunonologbcben  Yiininkhiiw:*' 
igt  aber  auch  besonders  abgedruckt  (5  ßy  —  Von  den 
^.Chr  onologischen  Verzeichnisse'  erschien  das  3te  Heit  179^. 
134  das  4te  (179060)  1799. 103  daaStelSQL  Schl^* 
gedr.  bei  Serringhauaen.  1898.  (Primnnerationspreb  fk 
das  Hclt  1  97^).  (Auch  bei  dieser  Schrift  bat  er  sidt 
Mosa  auf  derRüdtseite  deaTiteb  genannt^  — ^  Z.6  t.% 
Uta  1789farl738;  Z.  5  t.v.  Im  Gänsen  IBr  Noeb  Adbe 

29-  f  Andersen  (A.  O.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb,  mi 
Alt  1802.  Bd.  4.  &  219. 

80.  ^iMrraieii(A.P.);»  seit  1.  Ner.  las  kSn^dHu 
Agent  §§.  Zum  hohen  Vermahlnngsfeste  der  Priiizessina 
llViihelmine  Marie  mit  dem  Prinxen  Friedrich  Karl  Chri- 
«tian.  Flensb.ia2B.— 2.10t. n.  lies  1799 St agk84K 

aaoo.  St.  1.  s.  11.23  rar  isoo.  st  1. 

33.  Apel  (G.  S.)  ~  Z.  3  T.  o.  nach  erhieU  setxef 
Gantor  war. 

*  S4.  t  AppenfOder  (A.  M.)  ~  erridiM«' ^  Sdt 
tnag  für  verwaiste  Kinder  Kieler  Einwohner. 

36.  ^Arendt  (M.  F.)  ~  Vgh  noch  F.  A.  Shdi 
UeMiefiBirmig^  Bd.  1. &  (109).  ft-flOS;  ikt  fkf\ 
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Meusel  Bd.^;  öhhnsch lagers  Selbsibiogrophle.  Breslau. 
IfidUi.  2  Btle.  Jäisay  uir  ies  pterres  sepulcrales  et  les 
ttwigpii  mcritB  des  apchni  Slam  4m  Mddaiboinrg; 
S081  — ^  &BiiMin|iies  Mir  iMpItltMX  cireMki»«  MvlnAi 
de  catlioiiic,  qui  $e  trouve  au  Nord  de  l'Earope.  18..  .«^ 
Onomastische  Proben.  In  Okens  Isis  1833»  &  83;l  IF.  m 
U«ber  die  VoikericiMftan  Nofdkiclieii  SIumwb  naiA  ilirar 
Ueimath,  Nennung  und  Verbreitung.  In  Dorows  Denk- 
mäiern  alter  Sprache  und  Kunst  1823. 

3&  Ammum  (&)  —  ^  ScUflTalirtihnMk  wmm 
NvtMii  und  Verfnngen,  inlUimeii,  ohM  TabeUea.  Bddamr* 
W2a  Tbst.  Inst.  63  S.  gr.  8.  Mit  Figuren.  (8  ß). 

39.  A^chenfeldt  (O.  K.  J.)  ~  aaUiätfiliiaapIfaitor 
an  dtr  NikolaUKirclie  in  Flensburg. 

40.  As^or  nicht  Assnr. 

41.  dAuLert  (J.)  &  2S.  Z.  8  v.  o.  lies  sos-eam- 
statt  snrenoBcee« 

4lL  Bmck  (N.  C)      Vgl.  Jonm.  Hank  nd  AH 

1802.  Bd.  4.  S.  219. 

44.  Maden  (G.  L.)  Die  Entlassung  von  seinaa 
Aeaitem  geschah  18i4.  Er  ward  dea  lA^FebniaU  Tom 
HÖchstengericht  in  Kopenhagen  ku  dreijähriger  Landes- 
verweisung verurtheilt^  weiche  Strale  ein  kon.  Rcscript 
YOfli  8i  Jan.  18S6  in  ein  Jahr  Arrest  auf  der  CitadeUa 
FrederiksIiaTa  Terwandeite,  wo  er  sich  mit  Bttmrisdmi 
Arbeiten  beschälVigte.  —  Vgl.  Ost  H.  1.  S.  11  14;  Stepfg 
Galierie  Bd.  1.  S.  104  —  8.  27.  Z.  17  v.  lies  Nerings^ 
Yeje  fihr  Noriagsveje;  8.  SB.  Z.  18  t.  a.  Om  statt  One. 

45.  Baden  (T.)  K.  542  —  VcrgL  Oed.  H.  1.  S.  14. 
Ma9smanm  Pantheon  &  886.  —  §^  Ambij^r  de 

loeo  TexatfaMflBO  Senecae  tragid  in  Hippolyto  U-IK 
VL  typ.  Mehr,  im  16  8.  4.  (Prgr.)  ~  Argnamlaia 
disceptaciuncuiae  propositum  Joe.  Aeneidos  I.  126.  Ibd. 
1800.  8  &  4.  Prgr.)  —  De  relatione  niusicae  ad  poeti« 
wuu  Ib.  1801.  16  8.  4.  (Prgr.)  ~  «Prohsio,  hntraaa 
<M>piani  Medicorum  qualeaus  inde  subsldiiim  sibi  quando« 
que  petat  criticus,  atqne  remedium  ad  alFectog  vetemm 
poetaran  leeos  sanaados  praestanlisshanim.  ib.  180L8I& 
4i  (Za  h  P.  ä»k€rmmH»  Jobelleier)»  ^  De  eo  quod  ia 
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regimioe  verbl  substantWi  inter  dativnm  et  accnsatimm 
ioterest.  Ib.  1802.  (Zum  Konigsgeburtstage^.  FMpiL 
for  J.  S.  Bo^g^mtm  IfinleCesl  paA  äet  kcng;  Th<altr> ' 
Kicebenh.  Faber  de  Tengiiagel.  1827.  (10  yS),  —  S»  31. 
2.  7  T.  u.  lies  Maioies  iiic  Materies;  Z.  2  y.  Braach | 
iater  schiebe  .ein:  ae  i 
46.   -|"  Baggesen  (Jens  Immanael  —  dett  mwdteo 
Vornamen  nahm  er  Äliit^  zu  Ehren  aa^  geb.  zu  Conöer 
auf  Seeland  den  1&  Febr«  176^  wo  sdn  Valar  , 
ackneiber  imv  mnaite,  tuigeaditet  aeiner  iMt  «mn  Sta- ' 
diren,  wegen  schlechter  VennSgensuinstande  seiner  El- 
tern, im  12ten  Jaiir  Scbreiberdienite  bei  dem  Amtamv ; 
«alter  in  der  Stadt  nelmimi,  hielt  es  aber  mir  m  Jak 
bei  ihm  aus,  w  orauf  er,  w  eil  er  eine  schone  Hand  schrieb, 
seine  Mitschüler  im  Schreiben  unterwies  in  einer  Pri 
inatseholQ  der  Stadt,  1778  kam  er  auf  «Be  Cetahrtsa 

Schule  in  Slagelse,  die  er  1782  verlless  ;   178a  ward  er 
Alumnus  in  der  Communitüt  und  Regenz  zu  Kopenlutgea, 
1789  reisete  er  darch  Deutschland,  die  Schwein  mrf 
Frankreich,  liam  1790  wieder  nach  Kopenhagen  zurück 
und  erhielt  den  Titel  Professor,  reisete  1793  wiedema  i 
dnreh  Deut^olüand,  Italien  und  die  Schweis,  ward  nadk  . 
der  RSckkehr  1796  Probst  bei  der  Communltat  und  Bo-  j 
genz,  und  war  im  Herbst  1790  einer  der  vier  Stifter  der 
SkandinaTischen  Litteraturgesellschaft;  machte  1797  eine  , 
neue  Reise,  ward  1798  Mitglied  der  TheaterdirectiHi  ia  | 
Kopenhaf»-en,  reisete  1800  nach  Paris,  wo  er  bis  1811  ; 
wohnte,  ward  1802  <iuf  Ansuchen  seiner  Aemter,  mit  Bei-  ' 
hdudtung  seines  Gehalts,  entledigt;  hielt sich^TomHortil 
1806  bis  zum  Sommer  1807  in  Kopenhagen  auf,  wsid 
1811  Professor  der  Dan*  Sprache  und  Litteratur  in  Kiel, 
hielt  aber  nie  Vorlesungen,  und  ward  1814  wieder  ent- 
lassen ;  1812  erhielt  er  den  Titel  Jostfaralfc ;  181S  km 
er  nach  Kopenhagen,  wo  er  sich  bis  1819  aufhielt,  lebte 
dann  wieder  in  Frankreich,  der  Schwdn  ond  Deotssh- 
bad,  irerliess,  nach  Tielea  Lmden  und  UaglSeksfiBm, 
den  31.  Sept  1826  Dresden,  um  wieder  ins  Vaterland 
snrückankehren,  kam  den  ^  Sept.  todtkrank  in  Bam- 
bnig  an,  und  starb  dte  &  Oct  im  FretnunflMfcafpMt 
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gtia  Sote  Kttri  filirte  die  Lefclie  nach  Kiel,  wo  sie  den 

8.  Oct  ankam  und  den  11.  Oct  an  der  Seite  seiner  er- 
itoii  FniQ  «nd  seines  Freundes  K.  L.  ReinkM  beerdi- 
get woide.  Seine  erste  Fraa,  Sophie  HaUer,  wer  eine 

Enkelinn  des  berühmten  Albrecht  von  Haller  \  diese  sUrb 
schon  1T9()  aus  Heimweh.  Zum  zweiten  Itilale  verhelr»- 
th0te  er  nicii  »it  einer  Ofarferinn,  Mnmens  üeifai,  die 
er  h  Paris  hatte  kennen  lernen,  nnd  die  er  1822  wihh 
read  einer  Badereise  nach  Plombicrs  durch  den  Tod 
verlor;  so  wie  im  Spätherbst  einen  18jähi'igea hofinunga» 
feUen  Sehn. mit  derselben.  Ala  Pseudonym  nannte  ersiidi 
Faust  Danwaller.  — «  Seine  beiden  lebenden  Sohne  sind 
Ton  der  ersten  Frau;  der  jüngere,  August,  Premier- 
Uentenant  m  Kiel,  der  ältere,  Kmrl^  Pmt^r^  in  Bern»  ~ 
Sehl  Bildnbs  findet  man  in  Loehdet  SnmL  af  Portraiter 
med  Biogr.  1805  (wo  auch  sein  Leben,  von  Ni/erup); 
Tor  den  Digtenrandringerne  1807 ;  vor  den  lieideblumen 
18QB;  Tor  Formuma  Lommebog  1813,  von  Chretien  \  nnd 
In  der  Schumannschen  Samml.  yon  Bildnissen  berühmter 
Menschen«  —  VergL  über  ihn  Nyerup  Bd.  1 ;  öat  H.  L 
Si  17-25  (lio  man  aneh  die  übrigen  Stellen  über  ihn 
eHirt  findet);  Rüder  I.  SS  n.  99;  Pimr  Bd.  2*  S*  582; 
Conversationslexik.  Bd.  1;  Rassmanns  Pathcon  S.  14; 
Eidora  auf  1825  S.  377  u.  7a  Ailgem.  Zeit,  1826.  BeiL 
Nr.  8-14  Dresdener  Morgenzeit.  1827.  Nr*  11-14.  Neuer 
Nekrol.  der  Deutschen  1826.  ThL  2.  S.  505-603.  Relatio 
de  sectione  iisque  \itiis,  quae  in  obducto  defuncti  cor« 
pore  BaggBsmm  reperte  sunt;  auct  Frickio.  Hamb,  ap* 
Perth.  et  Hess.  182».  4  {Ijm^y  Komislie  Fortiellift. 
ger.  Kicßbenh.  1785.  —  Un^^doms  Arbeider.  Das.  1791.  — • 
Labyrinthen.  Das.  17^u.9ti.  lloiger  D^i^ske,  od.  Oberen« 
Sine  Oper«  Herauageg.  &.  F.  Cramer  (Mosik  y.  F. 
L.  Aemil  Kunsen)  Kopenh.  Sonnichsen.  ITSIk  —  Homers 
Itiaa»  Förste  Sang,  iordansketi  Hexameter.  In  den  Schrif- 
ten der  Skaod.  l4Hter.  Geftellsch.  Bd.  1.  (1797);  De 
Banakew  Prüs  af.Toni.  Tasao  i  det  befriede  Jemsalem. 
Da$.  Ibüö.  lid.  1.  —  SamtÜge  Vajrkcr,  ud^Iven  af  ham 
»elv.  Fönte  JUnd^  iüicbenh..  F.  Brummer.  1801.  (Die 
ForMmmg  ißt  nidit  encUeoeii)*  —  Nyere  Digte.4BdiV 

50 


Digitize 


7Ö8  Baggtim 

»as.  1804.  —  Nye  blandede  Di^rto  Jh^  1807.  (4«^^ 
12  yS).  ~  Digterrandringer,  eUer  Reuer  i  Bmropa  i 
l^yndehen  af  det  attende      med  Buden  af  deC 
Aarhundrede.  Forste  Deel.  Das.  1807.  (7w#8/?}. — 
Bventyrer  og  komiske  FortastCiiger.  FSnIe  DeaL  Da«^ 

1807.  280  S.  (6  97^  8  —  Piask«brw  fra  Kn4  m; 
fadme  hin  SMIandsfar •  til  sme  Landsmnpnd  d.  d.  28.  Ja* 

1808.  opkopirt,  efler  udieYert,  og  eadeiig  aisendet  Iii 
mark.  Das.  IBll.  —  L.  HMerga  Nieb  KUbü 
jordiske  Reise,  oversat.  Das.  Brummer.  1813.  Mit  Kpfra 

—  Trylleharpen.  Oper.  Das.  1817.  —  Reisen  ti<  sit  DjeiH 
i  Udlog,  eUer  boadrede  Apbarisnier  og  Ben.  P».  IMfcj 

Brera  IB  Adam  Öhlensdilagtr  i  Anladnhig  af  ca»  tfBV^ 
fra  en  Ditlo.  1818.  2  Aullagea.  —  Daniana.  Et  Maaned-  \ 
akrift.  Das.  181&  B.  1.  576  Bd.  2.  88S  8,  Bd.  S^H-Li 
968.  —  RosenUade  med  nogle  Torna.  Daa.  Popp.  WKk\ 

—  (Seine  übrigen  Däiiischea  Schriiten  sind  bei  Nyemp 
ond  Öd  IL  ce.  verzeichnet).  ~  Seine  Dentschen  Sciirtf> 
ten  sind  folgende ;  Gedichte.  2  Tliie.  Hank  PertkaiL 
1803.  (9  rnj/i  8  ß).  —  Parthenais,  oder  die  Alpenreise. 
Bin  idyllisches  Epos  in  9  Geslingen.  Mit  6  Kpirn.  n:)rk 
Selmar  und  SdmUrU  'von  Sckuie.  Haarii*  v.  Mmm  18Ü 
kl.  8.  Umgearbeitet  als  Taschenbuch  für  Damen  anf  das 
Jahr  1807.  Amsterd.  1807.  222  S.  kl.  a  Nene,  mit  3  Oe- 
singen vermehrte  Ausgabe  wk  Kpfm.  Hambof|^f  IflÜ 
(SmlC  S  ß,  Yelinp.  6  n^y  -Neiieste  Anfl.  Lelp«.  Bps# 

hnus.  1819.  Ins  Iloiiiinclische  nbersctzt  ron  BiidtrdgL 
1808;  ms  FranzSsbche.  Paris,  1811.  gr.12.  soji  IKpfr.«* 
VaideblUmen,  Tom  Verf.  der  Partfaenris,  nebst  eUgan 
Proben  der  Oceanla.  Mit  dem  Bildn.  des  Verf.  Amsterd. 
1808.  (6  rr^).  —  Taschenbuch  f  lir  Liebende,  anf»  Jair 
1810.  Tab.  Cotta,  i^n^t).  ~  Der  Rarftnkel-  a  Kfiif* 
klingel-AImanach.  Ein  Taschenbuch  für  Tollendete  Ro- 
mantiker ü.  angehende  Mystiker  auf  das  Jahr  der  Gnade 
1810.  Das.  Ders.  (8i9^>  —  An  fViederike  Brm,  gak 
JKSnfar.  Im  Tascbenb.  BMora  auf  18».  S.  IWm^ 
Adam  und  Era,  oder  die  Geschichte  des  Sandenfails. 
Ein  humoristisches  Epos  in  12  Bäcbem.  I^eipa.  Gosciwfc 
IBM  (geh.  6«^  ]0V9>     Der  HittiMliiir  «  «nMa. 
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chen  in  ihrem  Todeskampfe  für  die  PVeiheit,  Bresl.  Mai^ 
w.  Comp.  1826.  gr.  8.  (ifi).  —  Epigramme  in  der  ^m/g^. 
ITeftMmdleii  Anthologie  Bd  7.  &  BdL  lOl  8,  817^ 
24.  —  Gedichte  im  Vosaischen  Mnsenalmaiuich,  in  Jaeobi 
(Jeberflöss.  Taschenbuch,  in  den  Original len,  im  Morgen- 
biatt  für  gebild.  Stände  etc.  Seine  BäminÜicheii  Werke 
wefdea  von  sefaien  SSiuieii  besorgt.  Von  den  Dämbehmi^ 
welche  August  B.  herrasgiebt,  wovon  im  Mai  18J0  bereits 
8  Bände  erschienen.  Damals  wurden  die  Deutschen^ 
welche  1042  Bande  äumiMheA  soUea«  and  derea  Preii 
aiefat  Bber  9  LooiMl'or  beiragen  wird,  tea  Kmrl  B.,  der 
die  Besorgung  davon  übenioBuiiea  bali  auf  Subseriptioa 
angei&ündigt. 

47.  Bahlum  (O.  A.)      seit  2&  Mai  1629  erater 

Lehrer  beim  Schuüehrergeminar  in  Tondern  mit  deni 
Prädicat  Professor.  TabeUariscJiie  Ucbersicht  der 

Geschichte  des  Sanischea  Staates*  Altona»  Bnsch.  ISSISL 
8  Bog.  Pateatfbraat  (12  ^).  —  &  88  Z*  1  t.  o^  Uei 
seit  1822  für  seit  1821. 

481  "fBühnaen  (K.)  gest.  zu  Esgrus  den 8.  Aug. 
\SBS^  war  gri».  auf  Ffibr  dea  31.  Jun.  im  ~  VergL 
Prov.  Ber.  1829.  U.  4.  S.  518  u.  525.  Voigt»  Nekrolog 
iur  18:^.  S.  (iU6  u.  7..  §^  Mehre  matbemattfche  Aufgar 
ben  ia  den  Prov.  Ben 

49.  ^BtJtmaim  fA.  F.)  —  war  in  Kiel  aaeb  ausser- 
ordentlicer  Prof.  der  Philos.  —  VergL  N.  H*  Seliwarm^ 
Nachrichten  von  Kiel  (1775)  &  388  u.  89. 

90.  Nach  einem  anonymen  Brief  d.  d.  Kopenhagen 
den  23.  Jan.  18:]0  ist  statt  Balle  zu  schreiben  Baller. 

52.   Barfoeä  (nicht  ßarford), 

N.  fv.  BoHdi^m  (K.  A.  C.)  —  Vergl.  Deutsch- 
kndi  S«^rißsteilerinnen  (1790).  S.  9  n.  lOl 

88.  r.  Baudissm  (W.  K.  H-)  Neffe  von  Nr.  57,  geb. 
auf  Rantzau  1788,  war  von  1810-12  Gesandschaftssecre- 
tair  in  Stoclcholm»  lebt  seit  1813  auf  sebiem  Gate  Rantzau. 
(Mitgetheilt). 

6a  Bay  (B.  D.)  iur  52sten  lies  82sten. 

Ml  JT««*^  (J.  H.) ward  1810  MecUeab.Jekhwe- 
via;  HirflralK  ISU  Letbonedicas  aad  i^^ungirtsrBaaeniat 
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xa  Doberan,  1^6  Geheimer  Medicinairath ;  lebt  zu  P^r 
chtm.  ~  Vgl*  JorniL  Hamb,  imd  Alt  18U3.  Bd.i.  m 
(MitgelheHt). 

64.  t  Beeck  (H.  F.)  —  entleibte  sich  lelbft  n 

Anfang  des  Maimonats  1828  In  Elmshorn. 

68.  t  Bekrem  (&  J.  6.)      «  —  «tarb  xoHm 

in  der  Nacht  vom  !•  zum  2.  Octbr.  1828.  —  Vgl  Sfepfi 
Gallerie  Bd.  1.  S.  156.  —  3  t.  u.  setze  vor:  Lamafr 
geblicher  ein  *;  vu     2     ^  lies:  J^kA  fSr  FaUu 

es.  Behrmmm  (H  .  .  )  —  seit  10.  Aovbr.  1829  d 
Ansiieben  seines  Amts  m  Gnaden  entlassen.  —  &  3B.  Z. 
&  V.  o.  lies:  Nyentp  für  Nj/rup. 

70.  Bendijien  (J  .  .  )  _  §§.  Die  4.  Aull,  der  i 
AbthL  des  M ethodbch.  Recbenbuchs  erschien  Sdbisff  « 
bei  C.  F.  Christian'!.  1827.  (1  wj/  4  ß).  —  GediA««- 
Übungen  für  die  erwachsene  Jugend.  Eine  Aujswalti  Bud- 
spräche  und  Gesangverse  snr  JBrieichtening  des  cnta 
und  zweiten  Hauptstucks.  Mit  einer  besondem  AnhitsV 
das  fruchtbare  ßibeiiesen  bei  der  Jii«:end  m  betordm. 
Ein  Schulbuchlein,  in  Gemassheit  des  39  u.  (iGj^derai^ 
gemeinen  Schulordnung  für  die  HensogtfaumerSchksvig 
und  Holstein.  Altona,  ilammerich.  1828.  72  S.  16.- V« 
dem  Lesebuch  für  Elementarschulen  erschien  die  3*  A«'^'- 
Das.  Den.  1829.  (6  ß),  —  8.  40.  Z.  11.  r.  o.  \m:Jf^ 
ersten  Auflagen  hat  er  allein,  die  spätem  in 
etc.  statt  Spätere  Auflagen  hat  er.  —  Z.  24.  o.  fe- 
48  S.  12  für  12.  4  8.;  Z.  25  lies:  (5  /S)  eir  6  (ß)- 

74.  V.  Berger  (J  .  .  E  .  .  )  —  Vgl.  auch  Odt 
1.  8.  40* 

75.  Berghof  er  (G  .  .  L  .  .  )  —  ist  noch  18» 
Itzehoe  zurück  «rekehrt;  be^rnb  sich  aber  18S0  nach  fleD*- 
dorf  unweit  £imsbättel  bei  Hamburg  xu  wohnes.  ^  ^ 
5.  ?•  c  lies:  zurückkehren  statt  znruliren. 

76.  t  Berlin  (H  •  .  H  M  .  *  )  —  VgL  W 
Hamb.  u.  Alt  180S.  Bd,.aL  &  OB;  Bd.  4.  3,  a|9. 

78.   BerteU  (C  I  .  n  .  .  )  —  ist  jetzt  Doctornfl^ 

MitJn..AltDna.  JmgemmM  AMk^^ 


« 
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Braahliingeit'  m  CtHot-Bofllmiiiischer  Mahhr»  Ani  dem 

Dänischen»  Lcij>z.  Hartmann.  1826.  (4ml/[). —  EInGed. 
a.  cJ.  Vermähl,  der  Kronpriiixessliin  KaroUne  m.  d.  Prin- 
tem  Frederik  FerdinantL  In  Alt  Mercur.  v.  18SB. 

80,  B^ttac  (J  .  .  )  —  Vgf.  Jonm.  Ilamb.  u.  Alt. 
1802.  BiL  4.  ».  219«  ~  Von  der  Engtiadiefi  Gram^ 
matik  ersühien  1898  die  Aufl. 

81.  Beccrs  (J  .  .  )  ^  §§.  Die  „Kleine  BibeF  — 
ist  erschienen,  Schleswig.  1828.  bei  Koch,  gedr.  im  Tbst- 
Inst.  X  n.  662  S.  gr.  8.  (3  ntf^  netto). 

83.  Biel  (F  .  .  C .  .  )  —  seit  1829  Mitglied  der 
Hambnrgischen  Mathematischen  Cresellschaft*  Gibt 
seit  Mail828 heraus :  Schleswtg-lIolsLciii-Lauenburgischer 
Gewerbefrcund.  Wöchentlich  J  Bog.  In  4.  Der  erste  Jahrg. 
enthatt  38  Bog.  Seit  Ostern  182»  erscheint  wicheatUch 
ein  ganzer  Bogen  in  4.  Vgl.  Alt  Merc  18CB.  Nr,  11&' 
S.  2452  ü.  53. 

,  85.  Bielfeld  (D  ..  P  ..)  —  Vgl.  Bassmoims  Pan- 
theon S.  2S:  F*  B.  JSMbrt  Geschichte  des  Stodloms  der 
prakt.  Theo!,  zu  Kiel  S.  53.  Z.  7.  v.  u.  lies:  Görens.  Z. 
Ö.  V.  11.  Hermann. 

87»,.  BiematzAy  (J.  Christoph  —  nicht  Christian). 

89.  Btn^er  ("A  .  .  )  —  j?^.  Benjamin  Franklins 
Leben  und  Schrillen,  nach  der  von  seinem  Enkel  W*  T* 
Franklin  Teranstalteten  neuen  liondoner  Originalansgabe, 
mit  ßenntzung  des  bei  derselben  bekanntgemachten  Nach* 
lasses  und  früherer  Quellen  zeitgcmSss  bearbeitet.  4  Thie. 
Kiet  Univ.  Buchh.  1828  u.  29«  gr.  12.  auf  geglatt  Velui. 
(Prannmer.  Pr.  6  wj/i\  Ldnpn  8  4  Gedichte 
in  mehren  Zeitschriften. 

90.  *f  e«  Binzm"  ( L  •  •  J  •  •  heisst  bei  irrig 
Jacob)  —  ward  1784  Cadet  in  Hanauer  Diensten»  bald 

darauf  Ingenieur-Cuuductor,  folgte  ITGo  dem  General 
Hufh  nach  Danemark ,  m  o  er  1767  Ingenieur-Geograph 
vnd  Oberconductor,  bald  darauf  Premiertieutenant  k  la 

«uite  bei  der  Artillerie,  lT(i9  wirkliclicr  Lieutenant  su 
Rendsburg,  1771  in  Kopenhagen,  1772  mit  dem  Feldmar- 

sehal»  Laodgrafea  K<trl  an  ttmen  nach  Norwegen  ging; 


Digitized  by  Google 


773 


9.  BikBer  ßorm. 


1776  Compagniechef  im  Artilleriecorps  zu  Kopenfaaf^ 
1780  Oeneralquartiermeister  hei  den  Kanalarbeiten»  IIS 
Oomtoandeur  mea  JSgercorps  fai  Klei,  lffi6  Major,  HS 
ObersUieutenant ,  1795  Oberst  von  der  Infanterie ,  1808 
Generalmajor,  1808  Grosskreua  v.  Danebrog  wurde — 
Vgl.  if.  i^Bk^rU  Uoberlief^niligen  Bd.  SL  St  L  (1887)  & 
187.  §§.  Versuch  eher  tkeoretkich. praktischen  Aniei 
tnn«r  zur  Bergzeicimuog ,  mit  besonderer  Utasiebt  am 
richtigeQ  Zuaammenhang  der  H%heii,  Thaler  uod  Bbe- 
nen,  nebst  einer  kJeinen  Abhandlung  fiber  Cbarten  wd 
Situationsplane.  Hamb.  Perthes.  1802.  4  iL  Kpiau  — 
Z.  '4.  V.  u.  liea:  1803.  71  ä  fiir  1804 

93.  Bwmsm  ( J  •  . )  —  Z.  4  y.  ik  lies:  Itfedaagei 
iiur  Ledseget;  Z.  8  Tillttg  fiir  BiUmg. 

96.  B^ek  (P  .  .  )  ^  seit  1829  ordenü.  Prof.  der 
Thcol.  zu  Bonn»  in  dems.  J.  von  der  evangL  tlieol»  Pa- 
cultät  an  Breslau  znm  Dr.  theolog.  in  honorem  cr^bf,*- 

J^.  Ueber  die  Gabe  des  yhoaacag  kahiv  in  der  erstrn 
christlichen  Kirche.  In  (!.  Theo!.  Studien  und  Kritikea. 
Bd.  SL  (Hamb.  Perthes  188»)  H.  L  Nr.  L  ~  S.  SSL  1. 
12.  V.  0.  lies:   Programme  für  Programm. 

98.  f  Bioch  (N.  U.  &)  —  atarb  n  Kopenkagca 
den  1.  Dee;  I«».  ~  Vgl.  Jen.  Litl.  Seit  18B0L  Jbtellg 
Bk  Nr.  12.  Sp.  91  u.  92. 

(A..S..)--^Vgl.  JloasnMnmSbad* 

vSrterbnch  8.  870. 

103.  t  9.  Blücher  (G  G  ..)  —starb  la  Gcqlnff 
iai  Gute  Bemstorf  bei  Kopenhagen  18  .  .  —  Vgl.  Prof.- 
Ber.  1825.  H.  4.  S.  660  ii.  61.  §{J.  Acten  den  Wkauf 
yon  Lindewith  an  die  kön«  Dänische  Bentekaiamer  he> 
Ireflhnd.  8.  H.  1798.  802  & 

106.  f  Boe  nicht  Boe. 

10&  Boneek  (Q  .)^l9t  tw  AHonrn  mttA 

Elmshorn  gezogen. 

lia  BSrm  ( J  . .  F  . .  )  ~  Z.  1;  T.  0,  Uea:  m.i 
fSr  «.  &' 

III.  Bof0(¥  ..)^  fini4er4eareigen4en**«ehat 
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in  Kiel.  Beobacbtungen  über  die  Brandenten.  In 

G.  JL  W.  Wiedmmim  Zoolog-MBgiwiB.  Bd  L  St  3.  & 
49;  «i€li  ahgedmckt  in  Okem  Idt.  ~  Beitrage  zu  A* 
JVieimnns  Chronik  der  Univ.  Kiel. 

m  -f"  Bqfe  (H  .  ,  )  —  starb  zu  BuitenzoT^  auf 
der  Insel  Java  den  4.  Septbr.  1827.  —  Vgl.  Chron.  der 
Univ.  Kiel  im  Sommer  182».  S.  ST^;  Leidener  Zeh.  1820. 
Jan.  Alt  Mere.  I8B8L  Jan.;  den  Neuen  NekreL  d.  Dent- 

scTien  v.  1827.  Bd.  2  S.  811-13.  Staatsbürg.  Mag.  10.  Bd. 
iL  2.  S.  357^  (Mit  seinem  Biidniss  in  Stdadruck.) 

113.  t  Bqfe  CH  .  .  C  .  .  )  —  Vgl.  noch  SlepfsGal- 
lerlo.  Bd.  L  S.  228;  Prov.  Ber.  1828.  H.  3.  S.  557ii.58; 
J.  Ii.  ^hman  Denkwulpdigkelten.  Leipz.  ISfiGL  458  S.; 
Pferer  Bd.  4.  S.  66.  Niedersachsen  Bd.  3.  S.  1Ö8-110. 
§^  Man  findet  46  Epigramme  von  ihm  in  der  Hang- 
WH$9erm^  hMik^ofp^  (Zarkh  1807-9).  Bd.  &  S.  1». 
4B;  Bd.  lA     179^90.  ^  Z.  1.  v.  u.  lies:  J«  &  fSr 

114.  t  Boisen  (N.)  —  starb  za  Nfibel  den  25.  Jul. 
18».—  Vgl.  ProT.  Ber.  18aO.H:2.s;si4-l&  lS».a4. 
«•SM. 

115.  t  Boiam  (P.  O)  —  sUrb  im  Mai  1881.—  Vgl 

Alt  Merc.  18äl.  Nr.  »7.  Sp.  1917.  Gab  mit.S.  G. 

Tmisen  und  P.  E.  Midier  heraus:  Prädikener  ved  P.  E. 
JSIüUers  Indvidelse  i  Frue  Kirke  til  Biskop  over  Sjiellands 
Stift.  Kjobenh.  1830.  (Geh.  10  ß). 

11&  t  -öö^«»  (J  .  .  F  .  .  )  —  Vgl,  Fierer,  Bd.  4. 
&  85. 

117.  t  Ä<'Ä«»  (J  .  .  II  .         Vgl. Prov> Ber.  1815. 

H.  2»  S.  211« 

119.  t  BoBen  ( J  .  •  A  • .  )  —  Vgl.  Jeum.  Hamb, 
md  Alt  1802.  Bd.  2.  S.  59  u.  345.  Bd.  4.  S.  219;  J.  O. 
TUeM  Antobiographie.  Bd.  2.  S.  316;  Pi^rer.  Bd.  4.  S.  85. 
Niadenadisea.  Bd.L  8. 178.  §.^*.  Entwurf  einer  Predigt 
zum  Anfang  des  19.  Jahrh.,  mit  liistorischeii  Anmerkun- 
gen, nebst  einem  Prospecte  von  Altona  an  der  Elbseitc  im 
Mure  1701.  Alton«,  gedr.  bei  Eckpordt  180L  gr,  &  (2  ß). 
~  *Toii  den  rersdiedM»  Kelig^onapartriwi  In  dctt  Her* 
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«ogthfimern  Sehle^wig  nnd^  Holflteh  hikI  den  dwila 

einverleibten  Staaten ,  insbe^iondere  in  der  Stadt  Altoca. 
Im  Journnl  If  arab.  nnd  Altona.  1803.  Bd.  ä  (iL  9).  S.  | 
3S1 53;  Bd.  4.  (H.  10).  &  lOjiT.  (UDtenBeiehaet  wkMy  i 
*Von  den  öfl'enlllchen  Bibliotheken  in  den  Ilcrzo;::lliuaicrn 
b^  iiU  swI^  und  Holstein  und  in  der  Stadt  Altaua.  Da«, 
mk  Bd  L  (il.  3).  8.  29LS01;  Bd.  2.  (fi.  4>  &  14» 
Nock  yerscbiedene  ftonstige  anonyme  Beitrage  sa  dieier 
Zeitsehrlll.  —   Seine  Aui>atze  über  die  S.  H.  Agende 
sind  wieder  abgedruckt  in  F€tkk9  N.  Sammloag  voa  Ab  | 
handiung^en  aus  den  8.  H*  Aozeigen.  Bd.  5i  H.&(18K).  | 
S.  357.4()0.  —   Z.  7  V.  u.  lies;  1802  iur  1808. 

m.  t  Boug  (O  .  .  C  .  .  J  —  Vgl.  Joum.  HmL 
und  Alt.  1802.  Bd.  4.  S.  220. 

ym  aveh  Besitzer  des  Gisles  Hohenlied  und  Hohcnhojii 
im  Dänischen  Walde,  und  starb  zu  ScWeswi^  de/i  fl  1^ 
nuar  1829.  ^  Vgl.  Voigts  Nekrolog  t.  Iffl9-  8.  73-74.  ^ 

123.       BorcheH  (H  .  .  G  .  .  )  —  war  geb.  den  4. 
Januar  1746  (es  moss  also  in  dea  Prov.  Ber.  1824  B.  1.  ^ 
&  106  für  83  heissen:  78^;  starb  in  Suderliastedt— Vgl  ; 
Raumanna  Pantheon  S.  :i2.         Laetissima  praevia  pa- 
eis  inier  Caesarcm  Gennanlcum  et  (xallicamrempablicaiD, 
1797  d.  18.  April»  coaciliatae  metrica  lege  paucis  expasit  , 
GlSckstadii  excndebat  Augustinus.  1  Bog.  4.  1 

125,  Bornemann  ( J  .  .  F  .  *  Christian)  —  gek  n 
Schwarzenbek  1791,  ward  1812  am  Gottingen  Doctor  der 

Medicin,  18 J 3  ausübender  Ar/t  zu  Goldber^,  erhielt!®  , 
den  Titel  eines  Mekl.  Schwer.  Sanitätsralhs ,  ud  istscil 
1828  J>irector  und  MiteigcnUiiimer  des  dortigen  Oesmi  | 
brunnens.   §§.   Diss.  inaug.  de  ruminatione.    Gottingac,  ' 
1812.  —   Von  den  Annaiea  etc.  erschien  das  SL  Heß  «  ' 
Güstrow  182a  ~  Beitrage  zur  Beforderong  walirar  ht^  , 
bensansicliten.  Ekvie  Samml.  Rostock  u.  Sehnen»  SA- 
ler.  1821.  7  Bo*^.  ^r.  8  —    lieber  Staatsreforinen.  fro  ! 
Schweriner  Freimüth.  Abendblatt  1820.  Nr.  104;  (Jeber 
dea  Unterricht  der  Hebammen.  Das.  18n.  Nr.  IS;  ^ 
Iracktungen  über  die  Aevolution  in  Spanien.  Bas.  1822. 
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Nr.  163;  Der  Monarchencongres»  Verona.  Das.  Nr.  200; 
Die  Emiehnng  des  Meoscliengeschlechts.  Umi.  Nr.  207; 
ffobcr  die  Organisation  einer  MediciDai  Verfassung  in  Madt* 
kfülmf^.  Bnsi  1826.  Nr.  4M  u.  414;  lieber  Leichensdhno. 
Dus.  1828.  Nr.  4SB  u.  521.  (Mitg^tiieiit).  lieber  die  an* 
MmIm  BienqaeUe  m  Gbidbergw  Das,  m 

126.    "I*  BornhoU  CH  .  .  )  —  starb  zu  Hamburg-. 

129.  Boyaen  ( A  .  .  J  .  .  )  —  seit  2&  Septbr.  1830 
Rwlor  m  Starop  und  Grarup,  Probstei  Hadersleben. 

130.  t  Bo^  CJ>  •  •  )  —  Vgl.  Proy.  Der.  1827. 
H.  1.  S.  19& 

131.  t  BQji$9n  (J  .  .  )  —  Vgl.  P/erer  Bd.  4  S.  209. 
§§.  £inigeL  Bemerknngfa  über  syotbetisohe  und  analy- 
tinelm  Methnde  in  der  Sittenlehre.  In  Beisiehiing  auf  eine 

Recenslon  in  dea  Pruv,  Der.  In  den  Prov.  Ben  1797.  IL 
&  JBdiL&.l-ia 

184.    Brandis  (J  .  .  D  .  .  )  —  Prof.  zn  Kiel  ward 
er  den  18.  Febr.  1803,  und  erhielt  zugleich  den  Titel 
ArcUnter  mit  Jnsticrathsrang.  —  Vgi.  i»f erar  fid.  4.  S.  24& 
Anleitung  zum  Gebrauch  de«  Driburger  Bades  nnd 
Brunnens.   Münster,  TheUsin<r.  1792.  (2  vi^).  —  b.  6a 
&  t.  o.  lies:   Oardm  atatt  Qarten. 

135.  -f-  Brandis  (  K  .  .  )  —  starb  aui  Fohr  den 
23.  Febr«  1828. 

136.  t  Brarena  (U  .  .  )  —  Vgl.  Prov.  Ber.  182a 

H.  2.  S.  225^27. 

137.  Braunefser  (C  •  .  A  .  .  )  ~         Abriss  Ton 

der  Geschichte  uiij^erer  («elehrtcnschule.  HadersL  lb2a 
gedr.  bei  Seneberg.  28  &  4  (Prgr.) 

m   t  Breding  (N  .  .  )  JT.  543  —  war  geb.  173a 

m  t  Bredow  (6  .  «  O  . .  )  ~  war  tm  1806  bia 
IM»  Praf.  in  Kiirigsberg.  —  Vgl.  Lndenfr^H  I.  M8; 

Pierer  Bd.  4.  S.  291  u.  92.    Rassmmins  Handwörterb. 
S.  372.  Sehies.  Prov.  Bit.  1814.  Bd.  2.  S.  195-200. 
VW  dem  Bu^:  Karl  dar  Qroaae,  wie  1 'gmb.  ihn  be* 

sehr.  etc.  soll  er,  n.ich  Seebodes  Archiv  f.  Philologie  Bd. 

I.  EU  2b  8.  301,  «ur  Herausgeber,  und  der  anonyme  Ver- 
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ftsier  h  Qm.  Smkek  leiiu      S.  71.  Z.  9-11  ^.^wmk 

zu  streichen;  da  die  hier  genannte  Schrift  mit  den  ri^ö- 
teEBUchmigen  etc^^  (^s.  Z.  14  t.  il^  dieselbe  ist.   Z>  IS 

lies:  Ortedien  fir  Gräclieii.  —  &  7L  Z  7  ^ 
for  C.  lies  O.  S.  T2.  Z.  1  V.  u.  lies:  SUtmi  statt  Siem^ 
geL  und  1815  iür  1813.  Z.  8  luge  hinzu  *  Rabbioisclks 
MyllieB.  Hademar  1802L  Z«  11  v.  o.  nach  Ossiander  aetaa: 
1GB5;  Z«  12  für  Geographicae  lies  Oeographiae;  8  tr« 
u.  für  C.  setze  K*  —  Von  den:  Hauptbegebcnheiteü 
etc^^  erschien  die.i6.  Aufl.,  bes.  v.  Stenzely  1825;  die  7» 
1829;  von  der  „Umsfiodiicheren  Brzahlung  etc^^  dem 
Bc«or^er  seit  der  6.  Aull.  J.  G.  Kuni^cJi  ist,  von  wo  aa 
auch  Bredows  Name  auf  dem  Titel  steht,  die  10.  1829, 
Nachdrock.  JEleutUngen  S.  AbA.  1824.  gr-  &;  nm  4m 
,,MerkwiirdigenfiegebenfieHen  ete.*«  die  11.  ]8Mt  «He  12. 
1822;  13.  1823;  14.  1825;  15.  1826;  16.  1828;  17.  18». 
(alle  YOQ  Slensel  besorgt).  Ins  Holl,  iibera.  Niaracg» 
1807.  aA*  Zfitphen.  1816;  von  dem  Handbocii  der  alteo 
Weltgeschichte  die  5.  1825.  Ins  Holl,  ülxrrsetzt  Amst. 
1807.  2  Ilde.  gr.  die  2.  Ausg*  v.  Taciti  GenaaiHa  be- 
iorgte  Frans  Peiaaia/  die  Ausgabe  vm  Bäsek  Qmi^ 
riss  etc.  ward  1816  zu  Hamb,  wiederholt,  nachgedr.  zu 
>Vien.  1811.  2  Bd<'.  ^r.  8.;  die  Anmerkungen  zum  Tim- 
eydidei  Warden  1812  xu  Wien  in  gr.  8.  nacl^ndr«;  yw 
den  Nachgelassenen  Sehriften,  biographischen»  hktorisdien 
und  schönwissenschalitlichen  Inhalts.  M.  d.  Bildn.  u.  d. 
Leben  des  Ver£  hemusg.  t.  J.  G.  JQcnwcAkanil82iMae 
SL  woblfetle  Ausgabe  benras;  die  2.  Aosg«  t.  PArfordb 
Tlmoleon  etc.  ist  von  Äunisck  besorgt;  die  Chronik 
des  19ten  Jahrb.  in  Schwed.  übersetzt.  Örebro.  18. •  M 
Hefte;  Weltgeschichte  in  Tabb.  ins  Holland,  fiberm. 
F9kke.  Amstcrd,  18  .  .  2.  Aufl.  18()8;  3.  Aufl.  1817;  der 
Aufsatz  über  Pariser  Lastwagen  steht  anch  in  demAllg. 
Anaeiger  der  Oentschen  1609  m  In  Ckm^ 
Sopliodia  et  PlntMrehi  nBqnnt  leees  critieae  obsenratii>ne& 
In  Novis  actis  »^ocietatis  Latin.  Jenens.  Tonu  I.  (1806} 
p.  13»^  —  AusTuhrlicbe  und  verbworla  Nachricht 
vcn  dnem  im  KIcvacserL  (7)  See  eapcrguhn—uMwi 
Berge.  In  F^igt§  Magazin  L  d.  neuest  Zustand  der 
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Nr«torkoii4e.  Bd.  7  (1804).  &  86447,  nd  m<«rftbgedr. 

hl  den  Kutin.  wöchenll.  Anzeiger  1803  I\r.  36  u.  37.  — 
S.  73.  Z.  16  V.  u.  lies:  Woodvjlle  für  WoodevHie.  Der 
Minnesänger  Selamoi  Seutocii;  in  F.  H.  BotMs  Brnna, 
AusaS^e  ans  Hterariicliett  Briefen  an  P«H.Aofie  ste- 
hen in  Sceboäe»  Archiv  Jan.  1830.  Nr.  1.  S.  1&  Kr.  2» 
&1416. 

14L  ^BrMIm  (A.  R,)  ^      Der  Sammien  Bb 

nichtperiodisches  Blatt  Is  bis  6s  Stück.  1797. 

145.  Brinkmann  (H  R.)  —  geb.  zu  Herzberg  bei 
Osterode.  Vgl.  Sitj^s  Oaiierie  fid.1.  &a74  —  2.13 
V«  n.  lies  Comm.  für  Gomni. 

144.  f  Bntfkmann  (J.  J.) —  studirte  zu  JJützow  und 
Jena»  ward  1782  Rector  zn  Bternberg,  1786  zu  Boitzen- 
borg,  und  ward  1822  als  solcher  mit  dem  Titel  SchnJrath 
ehffassen.  —  Vgl.  Basumanns  Pantheon  S.  40.  Nach- 
richt von  der  Einrichtung  eines  ^^ziehungs-Institnts  in 
der  Mekienb.  Stadt  Sternberg,  ToriiiraHch  znn  Nntieii 
des  Vaterlandes.  1|  Bog.  Als  der  Leichnam  4er 
verwittweten  Her7o«2;imi  von  Meklenbiirg-Schwerin  zu  sei» 
iier  Grult  flurch  Boitzenburg  geführt  ward.  Ltiueni).  dea 
17.  Ang.l79L  4  (Gedieht).^  Rede:  Die  VmliensteLatheni 
um  Welt  und  Nachwelt.  Rost,  und  Schwer.  ^Iler«  1818. 
(Mitgetheilt). 

146.  ton  Broohlarf  (C.  548.  Ans  dem  Hanse 
Klethkamp.  ~  Vgl.  Stepfs  Oallerie  Bd.  1.  S.  876;  J.  O. 
Thiesw  Autobiographie  Bd.  2.  S.332;  Zugabe  dazu  S.  34. 
123.  u.  24.  —  Erhielt  den  1.  Nov.  1828  Rang  mit  Nr.  la 
der  1.  Claase  der  Raogr.  y.  12,  Aug.  180S,  1S31  als  Ca- 
rater  der  Umversifit  Kiel  einen  Substitaten.  §§.  Mehre 
anonyme  Abhandlangen  wahrscheinlich  in  den  S.  M.  An- 
sdgen,  <lie  nicht  naher  angegeben  sind. 

m.  fBrockA^rff  (C.  U.  J.)  ~  a.  aiidi  K.  544 

148.  t?.  Brockdorf  (C.  ü.  11.)  Erhielt  im  Examen 
Sil  GIGckstadt  den  l.  Charakter. 

14».      ArecMoif  (L.  A.)  war  OraC 

ISO.  ^Broekehmann  (W.)  — -  Vgl.  Joorn.  Hamb.  «. 
Alt  1802.  Bd. 2.  (H.4).  S,64;  Bd.4(U.U>.—  b.220.— 
Z.  8  ist  für  zu  streichen. 
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Brodersen  —  Burchardi. 


151.  Broder^en  (K.  AV.)  —  ward  den  1.  Jun. 
2um  Diakonus  ia  Pree%  gewählt.   §^  Abscliie<bpre(li|l, 
griisiteB  in  der  St*  Lawreatii-Klrcbe  m  Itseboe  im  XL 
Octüber.  1828.  Itzehoe,  «;edr.  bei  Schönfei  dt  16  S.  (4/J). 

152.  fBr0ders€n  (L.)  —  Z.  4  lese  maa  1796  (ar 
1797* 

153  fBrodenm  (R.)  —  erUelt  den  %  Dee.  18B 

den  Tllel  Proiessor;  gest  za  Aendsborg  den  4  Febr. 
1830. 

16L  fr.  BrSmbsen -(MaHinTd  U)  —  etarb  bitOt 

Ahersjalire  zu  Fahren:» teilt  bei  Schleswig  den  &  Man 
1830. 

166.  fBrukm  (S.  X)      DbSdirift:  «IrtdieEbi« 

etc.,  i5t  nicht  von  ihm,  sondern  von  H.  L.  A.  Fenl^ 

Nr.  1250. 

157.  t  Arm«  (RiJ.)  Z.  1  fies  17d7  fdr  lim 
Z.  8  O  statt  D.      JR  544  Vgl.  J.  O.  Thieas  AirtoUi- 

^rraphie  Bd.  2.  S.  149;  8fepß  Gaüerie  Bd.  1.  S.  2h;; 
jPserer  Bd.  4  S.  422;  HasmmnnM  Uandworlerb.  S.  m; 
Ntaderaaclisen  Bd.  1.  &  37;  Bd.  a  S.  IIS.  —  Hefisik 
ward  er  1797,  Prof.  in  Halle  1810.  —  Sein  Büdnlss  vor 
Bd.  31  der  Aügem.  geograpb«  Ephemeriden» 
Schrift:  Verdienste  der  Prof.  so  Hehnst  stand  nent  st 
Biographen  Bd.  8.  S.  3-87.  lieber  Journalisten.  Das.  & 
249  atKi.  —  Der  Aufs.:  Erläuterung  etc,  steht  Bd.  ö  dor 
Bphemeriden  (1800).  &  295^12.  Anaelge  emes  fis^ 
braisch^Biblischen  Mammeripti  m  HaHe.  In  Keib  aal 
T\^c/i4i  Jiers  Airdiekien  i  ür  das  Studium  der  Theologie  Bd. 
4.  H.  1.  (lä^)  &  1^  —  S.  81.  Z.  &  n.  lies  üisMr 
für  Jbimr;  8.88L  Z.4  Y.n.  dIes.Aft.  Umnt  statt  Anlsa 

159.  f  BuhmaJin  (J. )  ^est.  den  2H.  Sept.  182D.  — 
^  Erwiederung,  betreti'ead  alte  Mittel-  oder  Schlafdeirbe 
in  dar  Marscii.  In  den  Prav.  Ber.  18B7.  fiL8.  S.fi6i47. 
Her  Baeh  unter  der  Erde.  Das.  S.  572  75.  *SendscJir«tai 
an  den  Vertheidiger  der  HausierereL  Das.  1828.  iL  2. 
S  293^  ~  S.  88.  Z.  8  dias^  Art  t;  Q.  lies  »«a''*^ 
lnr*»G»***. 

161.  Burchardi  (C.  A.)  ~  Vgl  Rmmann»  t9Sh 
theon  S.  43. 
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162.  Burchardi  (G.  C.)  —  8  v.  lies  m  fSr 
und.  —  §§.  Nachträgliche  Bemerkangen  über  die  Pro- 
tocoUalioii  der  AmUaiteii  im  Herzogjdmme  Sehlems. 
In  fltaatib.  Mag.  Bd  9.  EL  1.  SL  12B-I& 

164.  BnrcIiarcU  (II.  A.)  —  seit  23.  Nov.  1828  Dia- 
koous  an  der  St.  Lorenzkirche  xu  Itzehoe. 

16».  t  Afrdprf  (P.)  —  mr  seit  17»  Prolirt  dee 

Münsterdorf.  Conmtoritiins,  so  wie  Haupt-  und  Kloster- 
prediger zu  Itzehoe;  starb  ireiwiiiig  1813  (nicht  1815). — • 
YgL  JoL  iS^^M&ückbLind  VergaDgeiih.Bd.Z(1803> 

5.  17111.76.  ProT.  Her«  1814.  H.  8.  Uffi. 

16Ö.  Bii^ch  (A.  K.  1\)  —  erhielt  1828  einen  Ruf 
als  Superintendent  nach  Giochau  im  Sächsischen  Erzge- 
birge, ist  aber  in  Dorpat  geblieben«  —  YgL  t.  Beeie'M 
Lirland.  Schriftstellerl.  TL  1.  S.  31416. 

167.  -i*  Busch  (P.  C.)  —  war  geb.  zu  Segeberg,  wo 
uan  Vater  damals,  nachher  zu  Kellinghnsen,  Pastor  war, 
176B,  nahm  den  25«  Jan«  1628  seine  Amtsentlassnng,  nnd 
starb  zu  Giiickstadt  den  18.  August  1828.  Anonyme 
Aulsätze  in  den  S.  H.  Anzeigen« 

160.  Buiensehon  (J«  F.)  —  ist  aneh  Sdiiüradi  m 
Später.      Vgl«  Rasamanna  Pantheon  S«  46n.47. 

171.  Caäisen  (C.)  —  Vgl.  J.  C«  Koppes  Lexikon 
Jurist  Schriftsteller  Bd.  1.  (Lpz«  1793).  S«d7«  (sehr  feh- 
lerhaft).      Jnstizrath  ward  er  den  26.  Jan«  1816  (nicht 

6.  Oct  1817).  — .  §§.  Die  angeführte  Schritt  ist  1789 
(nicht  1798)  herausgekommen,  und  steht  schon  bei  iC«  — 
Z.  1  lies  iT  47  für  AT«  4a 

172.  Cal&aen  (C«  F«)  —  stndirte  seit  1794  ni  Kiel 
nnd  Jena  Theologie,  examinirt  in  Glückstadt  1799  (Ir. 
Char.)  —  VgL  (A,  Nhmanns)  S.  H.  Chronik.  1800.  Nr.  6L 
S.  47u«48;  Pieter  Bd«  4«  S.  6S6«  §§.  Er  ist  auch  Her- 
ausgeber und  grosten  Theüs  Verfasser  des  jahrlichea 
Berirhts  über  den  Fortgang  derS.  H.  Bibelgesellschaft.-^ 
S«  S&  Z«  3  Y.  V.  lies  4  statt  5;  S.  89.  Z.  17  t.  o.  Das. 
Dets«  für  Das.  Fol;  S.  9a  .Z«  16  t«  o«  Grohuum  itatt 
GroUmnnn,  -  •  • 

173.  fCaüisen  (H.)  —  VgL  Allgem«  medicin.  An« 
Halen  1825.  S.  861*63;  Pierer  Bd  4.  S'«  68(t  §§.  Die 
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Dendehen  Uebersetzun^en  des  Svsiema  chlrurgiac 
4iemae  sind  toHständig  iotgende:  1)  Voo  A.  Aleju  jfZirA- 
tet,  Halle.  198»;  3)  ? m  J.  Aug.  Schmidt.  Wie*.  USÜl 
1792,  2Thle.;  3)  von  K.  GÖr.  üSAii.  Lpz.  1788  u.  9L 
2  Thie.;  2te  Yom  VeHl  verm.  iL  verb.  Aufl.  17SB;  äte  voUsL 
18äO;  4te  uiiTmmL  Kopcsk  1884;  4)  ton  ebm  Uag«^ 
nannten.  Kopenh.  1816L  3Thie.;  5)  rmi  seinem  Vetter  A. 
iL.  P.  Caläsen.  jDa&  1822 u.2&  2Bde.  gr.  a 

]75w  -f-  C9lti$eH  (J.  h.)  ^  starb  m  Rendsboi^;  tuilt 

den  Trte!:  Oberconsistorialrath.  —  Vgl.  J.  O.  T/iiess  Zu 
gäbe  ssur  Autobiographic  8.122.         Ein  anonymer  Bcief 
iron  ihm  fn  K.  L.  Hehtkoüh  Verhandfaingen  etc.  Kr«  & 

s.  2imz 

177.  Carl  au  Hessen  •  Cassel.  —  Vgl.  über  fta: 
Abend«.  1890.  Nr.  119.  S.  476;  Ntedersochsen  Bd.3.S.  ISf. 

Ist  Veriasser  des  Originals  folgender  üebcrselzung: 
*AuftIaningen  über  die  Geschichte  der  Grafen  Slrmemuei 
und  Brandt  Ans  dem  FranaSsiscben  eines  hohen  Ui^e- 
nannten.   Germanien.  1783. 

17a  t  Carstens  (A.  J.)  —  Z.  4  v.  o.  lies  1783  fir 
1785.  _  Vgl.  noch  Prot.  Ber.  1798.  H.7.  &32$;  Fiarar 
Bd.  5.  S.  28. 

179.  Cardena  (U.)  —  Z.  10  v.  o.  lies  Ledetraad  fir 
Bedetraat* 

181.  f  Cofsf^it  (K.  P.)  —  gest  ra  Oldest<ie  den 
SD.  April  1829.  —  S.  96.  Z.  15  v.  o.  lies  zutra^rllcli  für 
sulassig.  —  Vgl*  d.  Neuen  Nekrol.  der  Deutschen  iir 
1829.  ThL  1.  S.  862U.63. 

182.  Cansf erneu  (C.)  —  Z.  10  v.  o.  lies  1825  luv  1824 
Von  der  Zeitschr.  für  das  Volksschulwesen  erschien 

Bd.  2.  H.  IL  1827.  (tfn^  8  ß). 

187.  Caienhmai  (K.  F.  W.)  —  !«eU  1831  ITaupt- 
und  Klosterprediger  zu  Uetersen,  Nachfolger  von  Nn  512» 


*>  Diner  Umm  wM.wo!  tkbligwr  aii  «i«tai  M.  sumIMmii  Mim 
M  FiirtUn  mvw  eiaa  Aottiahnie  s^raaebt  wcrdai,  4k  hm  Um 
dl«  yoroame«  itatt  der  GeidtlecIriMieiiicB  difMif  ml  diiM  M 

der  gebr&uchllcbea  Form  su  ksseo  «ii^d. 
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Celiarius  —  Claudius.  681 

188.  f  Ceilarius  (J,  E.)  Vgl  ProT.  Ber.  ISljS. 
H.  2*  B.  211. 

m  fCAemmhs  (M.)  —  stirb  sv  PkrBes  im  April 
1830,  im  W.  I^bensjahre.  —  Z.  2    v.  4.  A.  lies  Kronenbnrg. 

191.  t  Chemnäs  (M.  G.)  ~  VgL  Prot.  Ber.  18^ 

H.  1.  &  m 

192.  Ckridmuen  (K.  D.)  --.ward  den  9L8e|itl82B 

als  Jtistitiarius  tler  Giiler  Pancker,  CI«imp,  Hohenfelde 
and  Sclimohl,  den  5.  Januar  1830  des  Gutes  Quambeck, 
des  %  Marz  1890  des  Gates  Birkeaoioor  eaf  AasodieB 
m  Gnaden  entlassen;  1831  aaeh  ab  Polizeimeister. 

193.  Chri4ttiani  (C.  J.  K.)  —  sein  seit  1795  bestehen- 
des Erziehungstnstitat  \or  Kopenhagen  horte  Michaelis 
180r  auf.  ^  Doctor  der  Theologie  ward  er  1817  (nicht 
1814).  —  Vgl.  lloferinund  ^el.  Hannover  Thl.  1.  §§.  üeber 
die  bisherige  und  künftige  Verfassung  melues  Enbiehungs» 
Institots»  Alien  Freunden  einer  efUemEnuehnng  gewid- 
»et  Kopenh.  Schubothe.  1802.  —  Seme  Schrift:  INe 
Gewissheit  unserer  ewigen  Fortdauer  etc.  ward  1811  von 
K»  L*  Michelaen  ins  Dänische  übersetzt.  —  Ordinatioas^ 
rede,  in  der  St  Johanniskirche  zu  Linebnrg  gehalten, 
den  2.  Mai  1827,  und  anf  Verhingen  zum  Drucke  beior- 
dert Lüaeb.  Herold  u.  Wahlstab.  1827. 18S.gr.&(ü/f).— . 
S.  100.  Z*  4  T.  o«  ist  die  Lücke  durch  6  an  fuilen. 

194b  f  Ckridiani  (C.)  war  geb«  den  9l  Avg.,  erstarb 
zn  Kiel. 

m  Ckndiam  (J.  W*>.—  Vgl*  J*0.  ribassZi^abe 
aor  Autobiographie  S»  IL 

197.  ^Chridiani  (W.  R.)  —  starb  zu  St  Marga« 
reihen  den  la  Dec.  1827«  —  Vgl  Prov.  Ber.  1^  ai. 
&  1«4. 

200.  Chmn  (J.  F.)  Sohn  von  Nr.  201.  —  war  1801 

Conrector  in  Meidorf.  Von  der  Stiftung  der  Latei- 
nischen Schule  in  Meldorf.  In  A*  Niemmnu  Vaterlands- 
konde  St  1.  (1802).  S.  63  71. 

202.    Fii^e  hinzu:  4.  18  S.  *    *  • 

204.  t  Claiidnis  (M .)  —  starb  den  21.  (nicht  11.) 
Janoar«-!^  Vgl.  noch  «her  ihn:  JSaoAeJiAiirfsBeispieisaniinL 
Bd.  8i  &  118;  Kätnern  Charaktere  Bd.  9L  &  34;  Joymi 
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Hamb,  and  Altona  1802.  Bd.S.  (H.6>.  S.8Rfi.8B?  B4.4 
(H.  II),  S.  220;  F.  v.  MaiUtiesaona  Selbslliiographie  in 
«ha  Zri^MOMn  JBiL  L  iL  4  (1817).  8.  41;  Satimdie 
Blüter,  ^Dj«mttE5r«ai{te(GrclioAel)  Bd.L  (Hnlinürfr 

I79a  S.  29-84;  Lcidenfrost  ßcl,2.  S.83;  r.  Sifdows  Asti^a 
1824.  S.  14042;  Lermüigs  I  v(  lopädie  der  Freimaurerei 
Bd.  1;  AW  Bd  &  &3a2;  NiedenMcben  Bd.  L  &1(»; 
^  Zwei  Briefe  Sker  Miiuiii  von  Barnlieliii.  In  den  Baak 
Address  Comp toir-Nachrichtcu  von  1769.  —  Dr.  Luiher 
¥on  der  Kiaderzucht.  Im  vaterl.  Museum  Bd.  1.  (Haab 
1810).  Aiifp.;  Gebort  und  Wiedergeburt  Daa.  Oct 
Einige  kleine  Aiili.äUc  la  F.  Schlegels  Deutschem  ^luseum 
1812»  März  und  April.  —  Briefe,  in  F.  H.  Jacobts  Brief- 
weehaeL  —  Fenelona  Werke  reiigioseD  Inhalte.  Ana  daA 
Franioa.  Gbers.  Hanb.  Fr.  Perthea.  18B3.  Bd.  1.  VI  a. 
248  S.,  Bd.  2  XXX I II  u.  317  S.,  Bd.  3.  M 1 1  u. 332  S.  (5  ^'). 
—  Die  Werke  des  Wandsbeker  Bethen  wurden  nachge- 
dmckt  Karlarohe,  1784-99.  6  Bde.,  und  in  der  „Bibliothek 
Deutscher  Classiker.  Üpsala.  1813'*;  ins  Hollandische  über- 
setzt. Amsterd.  1790.  Fragmente  daraus.  Utrecht.  179^ 
2  Bde.  — *  Z.  6  v.  n.  iat  J.  F.  Handb.  1.  an  atreicbea; 
8. 104  Z.  IS  0.  liea  alt  statt  mit;  Z.  3  eynem  für  enca; 
Z.  1  eynem  fnr  eyneo.  S.  105.  Z.  7.  Wandsbek  und  Reir 
chard. 

SM.  Clausen  (C.)  —  starb  xa  Adelbye  den  19.  Man 
1829.  —  Vgl.  Prov.  ßer.  1829.  H.  2.  S.  ;i09.20,  H.  2.  S.  522; 
Voigta  Nekrolog  von  1829.  S.  261  u.  62.  §§.  ''Schreibea 
an  denHolateiniichenKirchspiekogt,  sein  Sdireiben  über 

die  Neue  Kirchenagende  betreffend.  Alt.  gedr.  bei  J.  D. 
Eckhardt.  (1798).  16  S. Ueber  einen  Vorrall  in  Bau, 
Amts  Fleosbnrg.  In  (A.  Niemmm»)  S.  iL  Chronik  1799. 
Nr.  6.  S.  7482. 

207.  t  Clamen  (H.)  —  war  geb.  17fia  —  Vgl  Prof. 
Ber.  1826.  H.  1.  S.  104  (wo  er  aber  irrig  Claussen  heisat> 

214  CUmssen  (H.  F*  C.)  begab  aich  1803  nach 
Paris. 

215.  Cmihen  (Criut^  nicht  Christian)  —  staU  auf  der 
DniTcrsitit  an  Königsberg,  lies  Stad.  der  Rechte.  —  Die 
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cum  —  Crmm  #tt 

gdirift  emUeii.  lS2»(iiklil*]Sa9   «Nir^  M  aF;Mofai 

lb2j.  XV  t  u.  48  S.  gr.  8.  (1  •  • 

•   S1&  tG»i0i»  Vgl  Jonra^HamiKiadiitani 

219.  r.  Colditz  (H.  F.  K.)  —  §§•  Der  Abriss  der 
Verf.  der  Stadt  C?rempe  rd  1817  mich  besonders  abi 
gedmcskt  —  Da«  Seebad  auf  F3hlr  ün  delr  We9f«e€f.  Alt. 
Hammerich.  1819.  (8  yS).  —  Kleine  anonyme  Aulsäize  in 
den  ProY.  Ber.  und  dem  Staatsb.  Mag.  ~  Z.  5.  S*  lld 
i.  o.  Kes  14iK|^  für  4tf^,  2;  11  t.  o;19B  fBr^lM. 

220.  Co&pmanm  (Gadso)  —  wa^d  den  23.  Dec 
ffSS  als  Lebrer  der  Chemie  auf  Ahsnehen  entlassen.  — 
Z.  l     o«  vor  (Gadao^  setze:  Cbi;pma»iii;'Z/71ie*Vani 

lur  variis. 

.  '  922^ .  Crmsr  JT.  547     >ard  deii  24.  Dec, 

1827  Ton  der  pUilos.  Facultat  m  Kiel  zuni  Soctor  der 
Philosophie  in  honorem  creirt,  und  gleichfalls  im  i>eG. 
X^SJ  Tpii^  4^r  Gesellschaft  der  Wissenschaften  in  Kopen- 
hagen zum  inlandischefi  M itgiiede  ernannt  Vgl.  nodi 
J.  O.  Thicss  Zugabe  zur  Aulohlogrnpliie  S.  11;  J.  C. 
JfLoffef^  Lexikon  Bd.  1.  S.  115;  F.  A.  K/mris  Ueberüeie- 

fmgejk  Bd.  2.  Su  1.  (ia^>  S.  158,  .  §§.  Zu  d^r  Zeit: 
sciurift  für  geschieh tllche  Recfiitswissenschaft  lieferte  er 
l'olgeade  Beitrage:  Kleine  kiiiische  Bemerkungen  Bd.  1. 
(181&).  ;Nr.  12;  Ueber  eine  jSfteile  im  Suetonias  (die  Ver* 
Pachtung  der  Vectigalien  betreffend).  Bd.2.C1816>Nn8; 
Leber  die  Sprache  des  Codex  ujid  dessen  Herausgeber. 
ESn  Beitrag  zur  Hermeneutik  und  LitterargesclucUte. 
Ons.  ülr«  12;  Ueber  1.  5.  C.  ad  Sctuub  Trebell.  Das.  Pbv 
19^  — '  Ceber  ein  wiederentdecktes  Fragment  des  Pom- 
poniiis,  nebst  einif^en  litterarischen  Bemerkungen.  la 
Otgoa  Civilistischem  Magazin  Bd.  7.  St.  1.  (1827).  Nr,  1.-^ 
8.  ^ii  .Z.  5  T«  o*  lies  Quidtiam  für  Quiriinni';  Z.  9  setze 
1811  nach  Academ.,  Z.  18.  gr.  4  für  gr.  8.,  S.  112.  ^ä.f 
T.  i»..excursijüam  für  excursam« 

,  m  t  Cmzsr  (K.  F.)  K.  547  ~  ist  1807  (iiiel« 

1806)  gestorben.  — -  VgL  noch:  (Körles  Reccnsion  vom 
8.  £U  des  1.  Bdef  des  Sophroai^n  Sk.  48-51  ;.J.^JtL  fest 
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•  (j84  Cramer  —  Crute. 

Bestätig,  der  Stolberg.  Umtriebe  S.  5  u.  IIS;  der  ge>  . 
rechte  Momus  S.  17;  Joum.  Hamb,  und  Altona  ISitt. 
Bd.  2.  (H.  4).  S.  58  u.  59 ;  Lavaiera  Reise  nach  Kopen- 
hagen 1793.  &  188 ;  Niedersachsen  Bd.  3.  S.  15 ;  Piertr 
Bd.  5.  S*  724;  Leidetifrost  Bd.  2.  S.  148;  Basswunau 
Handworterb.  S.  241  u.  42.  §§.  Le  tableaux  d'un  beros, 
Ott  vie  dramatique  d'Herman,  traduit  de  l'Allemande  de 
J.  G.  Kiopsiock.  Paris  An  VII.  (1799).  2.  AuH.  1805.  - 
Mit  J.  de  Maimieui^  A.  Laubaume  und  M.  Elisab.  de 
Pölten  Bibiiotheqae  Germanique.  T.  I.  Nr.  1-3.  Das. 
An  VIII.  (1800).  —  De  Bourgoing  voyage  en  Eorope, 
trad.  p.  C.  A.  Fhchery  trad.  de  i'Allemand.  Das.  An  UL 
(1801).  2  Bde.  gr.  8.  —  Description  de  Valence,  ou  ta 
bleau  de  cette  province,  p.  C.  A.  Fischer,  trad.  de  TAI- 
lemand.  Das.  1804.  2.  Aufl.  1824.  —  Telit  livre  de  Mo- 
thl  pour  les  enfants.  Trad.  de  rAllemand  de  J.  H.  Campt 
en  Frankels  (p.  C.  F.  Cramer)  et  en  Polonals  (p.  G.  S. 
.  Bantker).  Breslau,  1805.  —  Von  der  Uebersetzung  der 
Scktlleracken  Jungfrau  von  Orleana  erschien  1814  eine 
2te  Aufl.  und  von  dem  ViUerachen  Versuch  über  die  Re- 
form.  Luthers  1817  eine  wohlf.  Ausg.  —  Ethelwald,  ein 
Trsp.  in  2  Thlen.  Nach  d.  Engl,  der  Joanne  Baillie  fiber- 
setzt in  Jamben.  Amsterd.  1808.  —  Hatte  vielen  Anthcll 
an  der  politischen  Zeitschrift  „Frankreich/*  die  1802  in 
Altona  herauskam.  —  S.  112  Z.  14  v.  o.  lies  VI.  staU  VII: 
Z.  13  Q.  15  u.  S.  113  Z.  9  lies  Aliemand ;  Z.  15  II.  fir 
C.  S.  113  Z.  19  V.  u.  lies  Anlage  für  Anlagen. 

224.       Cruae  (J.  C.}  —  Mar  geb.  den  11.  Mai  — 
{ging  1761  nach  Halle,  dann  nach  Leipzig,  ward  1754 
Hauslehrer  in  Pinneberg,  1769  Compastor  in  Rellingen 
—  sein  Amtsjubiläum  feierte  er  1818,  (nicht  1820),  seine 
Entlassung  erhielt  er  den  21.  Mai  1820  —  er  starb  lo 
Segeberg  den  5.  Aug.  1828.  —  Vgl.  Prov.  Ber.  1H9. 
H.  1.  S.  157;  1830.  H.  2.  S.  208  14;  den  N.  NekroL  der 
Deutschen.  1828.  Tbl.  2.  S.  610-14.   §§.  Er  schrieb  noch 
vor  der  angeführten  Schrift:  ^Ansprache  eines  bejahrten 
Geistlichen  an  die  zur  Errichtung  eines  Bibelvereins  ver- 
sammelten Mitglieder  seiner  Gemeine  am  1.  Marz  181& 
(Nicht  in  den  Buchhandel  gekommen). 
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UMmemm     Melmann.  m 

'  SaS.  Dahlmann  (F.  C.)  —  erhielt  1829  einen  Ruf 
an  Sertoriua  Stelle  als  ordeniiiciier  Prolcasar  der.Cio* 
ti^Uchte  aacdi  Gottingnif  den  er  «^^enooHneii  hat^  wd 
wewlialb  er  den  21.  4|||in.  1829  auf  Ansuchen  am  Mni- 
sehen  Diensten  in  Gnaden  entlassen  ward.  *-r-  Ist  auch 
dofrath  —  Chronik  der  Uoiv.  hkX  von  1829.  84 
^  I^obecks  Selbstbefrekpag  a«  ervten  Mai  UB&Baoili. 
e.  Perthes.  1828L  1}  Bog.  (8  ß).  _  S.  11§  Z.  18  o. 
setze :  qc.  4.  nach  Veränderungen  Z.  14  Uei  Dii^erai^he 
Gbr  JUtiaanM^e^  Z.  15  gr«  &  l«r  gr,  4. 

227.  t  Dankisen  (E.)  JT.  548  —  starb  zu  Kiel. 
§§.  Elemeniarbuch  der  Lateinischen  Bpradie  für  Anfanger. 
kiei,  Akad.  Buchh.  1802. 

229.  Danzmann  (II.  W.)  —  lebt  noch  zu  Lübeck 
als  Dr.  Med.  nnd  ausübender  Arzt 

230.  Dan  (J.  H.  C.)  —  §§.  Bericht  an  die  Rc  nte- 
knmmer  über  die  Torfmoore  Seelands.  Kopenhag^en  und 
Leipzig.  Gyldendal  und  Huricfas.  1821.  21|  Bog.  gr.  ft 

(3^).  /   .  •  • 

233.  DBckmmm  (C.  0.)  seit  2a  M  1829.aasr 
serordentL  Proffessdr  der  Cllirargie  nnd  Anatomie,  so  wie 

Prosector,  in  Kiel.  —  @.  119  Z.  1  v.  u.  nach  typis  setze 
Mohr.  1824.  4 

2S7.  fD^kpen  (P.  F.)       war  aneh  Justizrath 

und  starb  den  14.  Dec.  1830  im  71sten  Altersjabre. 

83a  Dkck  (F.  A.)  —  Vgl.  Journ.  Hamb,  und  Alt 

1802.  Bd.  2.  (H.  4).  S.  64;  Bd.  4  (H.  11).  S.  ^20. 

239.  t  Diedt  {F.  W.)  —  starb  zu  Witzwortli  dea 
0.  Not.  1827.  —  Vgl.  Prov.  Ber.  182a  H.  1«  &  164 

241.   Diederickßßn  (M,  Ii.)  —  §^  £inige  wohl  zu 
hriitnigeqde  Worte  an  Ebeiftt  l^^hrer  9nd  an  die 
anwaehsende  Jugend  über  L  B.  Mos.  SB,  9  m  JO.  Sf^hksaiw 

Tbst.  Inst  1828.  2  Bog.  (^eb.  4/^). 

m  JUeimmm  (H.)  seit  1.  Dee.  18BB  «sretttti 
Lehrer  am  SchoUebrerseminarluai  in  Tendern.  Von 
der  Seelenlehre  erschien  1829  Alt.  bei  Ilaajmerich  die 
2te  ferb.  ind  etarfc  Tessnehrte  Awi.  {In^  12^). 
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Diercks  —  Dräsecke. 


245,    «j-  Diercks  (R.)  —       Heber  Losung  und  Sab 
hagtalufii«  !■  den  S.  H.  Anzeigen  von  1792 :  wieder  ab 
g«4r.  in  FM»  SmudI.  a.  d.  Andgea  BdL  4  (lttft> 
Su  233  39.  . 

248.  Dörfer  (J.  F.  A.)  —  VgK  noch  Pruf.fcf. 
182S.  H.  1.  8.  Sr^tklflB;  Sinatsb.  Mag.  ISB".  ff.Sii 

S.  800  11.  801 ;  den  Neuen  Nekr.  d.  Deutschen  1827  TL 
a.  S.  778;  lUehoer  WochenbL  1827.  Nr.  44.  Mb^ 
celfen.  Tu  (A.  Nimnmmi)  WSXtm  fSr  FaKs.  vad  Critar. 
1799.  B,  1.  St  1.  S.  96-103.  —  Von  der  „Topogr»p«e 
des  HarzogUiums  Schleswig"  ist  die  3te  Ausgab«,  be- 
«ergt  Ton  seinem  Sohne  Theod.  IKr/Isr,  1820  uScUw« 
bei  C.  F.  Chrlsüani  erschienen.  —  a  124  Z.  S  t.  «.liDe 
die  Lüeke  durch  370 ;  S.  125  Z.  18  y.  o.  lies  „dei  Her- 
sogthnma"  für  ^der  Uerzogthumer*  * 

249.  Dorf  er  (Th.)  —  §§.  Bemerkungen  über  das 
YerhältniBS  der  Dorfschaft  Ottensen  zur  Stadt  Akona  und 
mar  Herrschaft  Pinaeberg.  Im  Staatsb.  Mag.Bd.7.(ljW> 
H.  3  u.  4.  S.  7ö4  61.  —  Johann  Friedrich  August  Dorfir. 
In  den  Prov.  Ben  1828.  H.  L  S.  37^.  —  Gab  1829  & 
8te  Ausgabe  von  seinea  Yalei^  „Topographie  tob  Scbb* 
wig  heraus. 

250.  t  V.  Döring  (J.)  —  Vgl.  Masswumti  Hand- 
wörterbuch &  246.  §§.  In  der  ffaug-tTeisserschem  AnAo- 
Io<rIe  (Zur.  1807-9)  findet  man  Bd.  4.  S.  269  77  foaB» 
17  Epigranune. 

252.  Dohm  (H.)  —  §§.  Beitrag  snr  GescUdiledcr 
hiesigen  Schule.  Itzehoe,  gedr.  b.  Schonfeldt  1828.  2^8. 
4.  (Prgr.)  —  Anonyme  Beiträge  aum  Itaehoer  W  odieii* 
blatte. 

256.  Dräaecke  (Johann  Heinrich  Bernhard)  geb.  lu 
Brannscfaweig  den  1&  Jan»  1774»  ward  1797  erster  Pf»^ 
diger  «i  Molin,  1804  Pastor  anf  dem  8t  Georgskif* 

vor  Ralzeburg,  1814  dritter  Prediger  an  der  St  Anseht- 
riikirche  zu  Bremen,  erhielt  1^.  den  Auf  ab  Geoerai- 
aqierintendeat»  Conaislotialrath,  Oberpfanw  od  PivCb** 
sor  Primarius  «u  Coburg,  ist  aber  in  Bremen  geMW**« 
ist  seit  .l8JL7  auch  J>octor  der  Theologie.  —  Vgl  Bfii^' 
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mvnd  geh  Bremen  und  gel.  Hannover  Bd.  1 ;  Rüder 
Bd.  1.  S.  372 ;  Fierer  Bd.  6.  S.  492  u.  m.  §§.  Beitrage 
nr  VerbeMening  der  Utiirgier  JkiikeaiHi  Fremden  4ee 
Cfariitoiithiiiift  %nr  PrQAmg  nitgetheiit  LGaek  1801.  — 

Schilderungen  für  denkende  Christen.  Das.  1803  —  Pre- 
digten für  denkende  Verehrer  Jesu,  5 SammluDgeD.  IkuL 
1804.12..  die  Aufl.  181»».  —  Ob  und  in  nie  ferne  der 
Pirediger  in  fteinen  gewoliniichen  öfientlichen  Vorträgen 
sicli  selbst  mit  in  Betraciitung  bringen  dürfe.  In  Schuderoffs 
Jenmal  fir  Veredloag  des  Prediger*  nnd  SdmUelirer* 
Standes.  Jahrg.  &  (1804).  Noch  eine  Abhdig.  in  Bd  7* 
C1805).  —  Confirmationsfeler  in  der  Kirche  zu  St  Georg 
bei  Batzeburg  am  20.  Apr.  1806.  Den  Armen  zur  Ünter- 
slitsung  nnd  semen  lieben  Tonnaligen  Zöglingen  nur 
gesegneten  Ehimemngmitgetheilt  Ratxeh.]8D6.  —  Ckm-. 
firmationsfeier  von  1807.  Das.  1807.  —  Religion  in  ihrer 
Bedentang  für  den  Menschen  nnd  das  Zeitalter.  Reden- 
nnd  Lieder  bei  der  Confirmntiensfeier  1808  gehalten. 
Lüiieb.  1808.  gr.  8.  —  Ueber  Ideale  und  ihre  Bedeu- 
tang  für  den  Genus»  des  Lebens.  Eine  Vorlesung,  am 
letzten  Jahresabend  1807  in  der  litterar.  QeseUscbafl  %% 
Ratsebnrg  gehalten.  In  den  Ratzebnrg.^  litterar.  Blatleni 
180a  St.  8-11.  —  Glaube,  Liebe,  HoOhung.  Ein  Hand- 
buch für  jange  Frauen  und  Freundinnen.  Lüneb.  1818. 
4  Ausg.  181&  5.  Ausg.  1824  —  Bentschiands  Wiedeif;e- 
hurt,  gekündigt  durch  eine  Reihe  evangelischer  Reden, 
ä  Hefte.  Lüb.  1814.  2.  Ausg.  18ia  —  Predigten  bei  der  . 
YerandeniDg  seines  'Wirkungskreises  gehalten.  Lnneb., 
1814.  geh*  —  Predigten  über  die  letzten  Schicksale  un- 
ser s  Herrn.  3  Bde.  Das.  1816-22,  2.  wohl  f.  Aufl.  1826.  — 
predigten  über  i'reigewähite  Aussprüche  der  heil.  Schrift. 
Das.  1816.ia  8  Bde.  Wehif.  Ansg.  1826.  ~  Predigt  über 
den  Confesslonsunterschied.  Das.  18 16.  2.  Ausg.  1817.  — 
Predigten  zur  dritten  Jubelfeier  der  evangelbch.  Kirche. 
Das,  1817.  VIII  n.  887  S.  gr.  8L  —  Ordnet  sicli  dasLe- 
ben  nach  unserer  Fretheit»  oder  nach  höherer  Bestini- 
mung?  3  Predigten.  Das.  1817.  gr.  8  —  Christus  an  das 
Geschlecht  dieser  Zeit.  Das.  18ia  3.  Ausg.  1819.  —  Die 
Gottesstadt  nnd  die  LSwtngmbe.  Bfaie  Bngnbe  au  dir 
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688  Dräaecke  —  r.  Düte, 

Schrill :  Christus  an  etc.  Das.  1819.  gr.  8.  —  Der 
des  Lebens  und  sein  neues  Reich.  Zweite  Zugabe  m 
der  Sehr.  Christas  etc.  Das.  1819.  gr.  8.  2.  Aus^.  180)1 
—  Die  höchsten  Entwickelungen  des  Gottesreichs  anf 
Erden.  Dritte  Zugabe  zu  der  Sehr.  Christus  etc.  Dat. 
1820.  gr.  8.  2  Auflagen  in  dems.  J.  —  Neuestes  Magai. 
Ton  Fest-,  Geiegcnheits>  und  andern  Predigten.  5  Bde. 
Das.  1819-21.  —  Gemälde  aus  der  heil.  Schrift  4  Samod. 
Das.  1821-28.  Haben  auch  die  besonderen  Titel :  1.  Der 
Weg  durch  die  Wüste.  Ein  evangelisches  Cabinetstdck 
i.i  einer  Reihe  evangelischer  Predigten ;  2.  Paulus  za 
PhiJippi.  Ein  Blick  in  die  ersten  Zeiten  der  Kirche,  nach 
Apostel-Gesch.  6,  6-41 ;  3.  Jesus  und  Nikodemus.  Ein 
Nachtgespräch  von  den  himmlischen  Dingen,  nach  Job.  ILL 
1-21 ;  4.  Lazarus  Auferweckung.  Eine  Betrachtung  anf 
den  Gräbern  geliebter  Todten.  (Zus.  16  97^).  —  Ueber 
die  ihn  betreffenden  Aeusserungen  in  der  jüngst  erschie- 
nenen Schrift  des  Herrn  Dr.  Nicolai^  betitelt :  Zwei  Pre- 
digten  und  eine  Verhandlung.  Bremen,  1824.  gr.  8.  — 
Euizelne  Predigten  in  den  Jahren  1809,  1816,  1817,  1823, 
1824,  und  eine  ConGrmationsrede  im  J.  1817.  —  Eine 
Predigt  in  Bd.  1.  von  E.  Zimmermanns  Predigten  über 
sammtliche  Sonn-  und  Festtags  Evangelien  des  Jahres. 
(1825).  —  Drei  Festpredigten.  Bremen.  Kaiser.  1827. 
gr.  8.  (1 77#). 

258.  '^Dreyer  ("M.  S.)  —  geb.  zu  Bordesholm,  wo 
sein  Vater,  Philipp  August,  />r.,  Prediger  war,  1747, 
war  1775  Secretair  auf  dem  Segebergischen  Amthause 
zu  Bramstedt.  —  Vgl.  N.  II.  Schttarzcs  Nachrichten  voo 
Kiel.  (Flensb.  1775),  S.  409.  —  S.  128  Z.  10  v.  u.  Ii« 
Gelegenheitsmacherinn  für  Gelegenheitsmaterien. 

259.  Diihrssen^  nicht  Dührsen,  —  S.  128  Z«  1  v.  u. 
lies  gewesene  für  genesenen. 

260.  t  Di'immler  (J.  Knr.)  ~  Z.  4  lies  seil  1808  für 
seit  1802 ;  Z.  10  Anzeigen  für  Annalen. 

261.  V.  Dave  (A.  B.  B.  L.)  —  §§.  Aus  dcra  Ver- 
suche  einer  ausfuhrlichen  Darstellung  des  Rechtszustsndes 
im  Herzogthume  Lauenburg,  mit  besonderer  Rucksicfac 


fx  Am  —  Mgmhrff.  m 

m&r  4b  Praxii.  In  Steiteb.  UMg.  Bd.  7.  (]flB7>  V, 

S.  481>86;  Nachtrag.  Das.  S.  532^.  (Staad  auer^l  ii 
den  fiaimtnh.  Aiaeigea«  1827,  St  X8-81). 

MB.  t  JSWb  (e.  D*)  ~  Arb  n  FrMrioyiilMlL 

264.  t  Eekard  (F.  S.)  —  war  geb.  la  Neustadt  ia 
MMklenifc^ciiwerta  dn  flk  Febr.  If  8&  ^  Vgl  diMW- 
ton  der  Eniebgsschriftst.  S.  88.  Kirch,  und  KetB.  Alm. 
tm  179a  S.  97. 

2661  fbiteffMim  (J«  a  IL)  ~  Ist  seit  1&  Mal  MB 

RUter  vom  Danebro^,  und  seit  1,  Aug.  1^9  auch  Da- 
nebrogsmann.  —  Vgl.  noch  Kirchen-  und  Ketzer-Alma« 
nach  TM  1787.  &  53;  ton  1797  &  87^  (wo  or  irrig 
Joliana  holsst) ;  von  17981  8.  97;  Oharaeter.  d.  Endekgs- 
Schr.  S.  88;  F.  B.  Kösters  GescMchte  des  Studiums  der 
prakt  Theol.  in  Kiel  S.  50.  §§.  Eine  DeutscbeOde  zum 
1.  No¥.  1898.  KioL  1  Bog.  FoL  Aach  abgedr.unStaatsb. 
Mag.  Bd.  8.  (1828).  H.  3  u.  4.  8.  774.  7&  Z.  12  lies 
den  statt  die.  * 

987.  JlbtoiMm  (K.  Th.)  ~  seit  1888 

ber  zu  .  .  .  —  S.  134  Z.  7  v.  o.  lies  Laar  für  Baur. 

2».  ^EekkarM  (J.  D.  A.)  —  VgL  Jon».  Haaik 
nnd  Ak.  1808.  Bd.  S.  B.  845;  Bd.  4.  &  Sil. 

270.  Eckhoff  (G.  D.  F.)  —  ward  den  21  Mai  1828 
LandesaBt  anf  der  Insel  Foluv 

272.  -j^Ecksiem  (J.  F.)  —  Ton  Geburt  ein  Israelit, 
wohnte,  ehe  er  nach  Altona  log,  ab  Kaufmann  an  Ko- 
penhagen, wo  er  sich  taufen  liessi  ond  wo  auch  sein  Sofias 

der  jet/jge  üaron  tu  EcksUm  iu  Pariö,  geborea  luL  VgL 
Nr.  1329. 

S74w  JBdbfMm  (S.  JL)  ^  ward  den  1^  iffg,  Vm 

kon.  Dan.  Consistorialratb. 

876.  t  «.  E$Uing  (nicht  EMmg)  ^  Vgl.  Jfas»- 

manms  Pantheon  S.  68;  Dessen  Handwörterb.  8.  380. 

276.  Sgeäorff  (G.  H.  C.)  —  Cir  war  erst  in  fing- 
h»d,  ehe  er  mch  yi  Ooldemtee  aifhielM  isüjetsi  nicht 

mehr  Lector  der  Engl.  Sprache  in  Hamburg,  und  hat 
diese  Stadt  verlassen.         Denkschrift  auf  liUbpvtocbi 
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hundcrtjllhngen  GeburtsLif^.  1824.    Conoqiiial  exerckeg 
iziagUsli  aod  German.      1.  im.  48  S.  (1  v^}. 

«a  Egge  (H.)  —  0   Die  Predlgtamnlimf  iü 

erschienen  unter  dem  Tftel:   Einige  Predigen  in  Ko- 
penkagen  gehalten,  und  dortigen  Frenaden  uad  ^bakm-  \ 
r«m  som  liehevollea  Andenkm,  iknen  md  andon  nr 

Erbatiiing  heran? «gegeben.    Schlesw.  TbsL-Iu«t,  182ti  19 

ÜQg.  gr.  a  (2  777^  8  ß).       &  m      Ii  T,  o.  iki: 
Grmidhig  lUr  Grmdtig. 

279.  t  (C.  ü.  D.)  Ju  549  —  VgL  nodi 

J.  C.  Kofpes  Lexikon  Bd.  1.  (1793).  S.  156  il57;  Jow« 
aal  Hamb,  und  Altona  1802.  Bd.  2.  (JBL  4).  &  90;  Piwl 

Ber.  1814.  II.  4.  S.  366.  Picrcr  Bd.  6.  S.  615.  §$.  Dai 
Deutsche  Magaxin,  weiche«  .er  bis  1797  herausgab,  ward 
in  Altona  gedruckt»  und  toq  J.  F.  Sckuise  (Nn  VBS) 
besorgt  —   S.  140.  Z.  1.  v.  o.  lies:  Luneb.  L  Limb. 

290  t     JBggenf  (K  A.  F.)  —  VgL  IS^P^  L  c 
&  157. 

283.  t  V.  Eggers  (H.  F.)  —  Vgl,  Leid^roMt  JBi 
2.  S,  32& 

285.  Eggers  {S.  H.  O.)  —  seit  1.  Aug.  18»  Ritte 

vom  Danebrog.  —  Vgl.  Rassmnnm  Pantheon  !S.  Ü8.  jj. 
Ueber  die  Schuibibiiothek.  Im  Altonacr  Osterprogramm 
▼on'18Q2.  Vortrag  in  der  15.  General* Versammiung  der 
S.  H.  patriotischen  Oeselischart,  Namens  und  In  Auftrag 
des  durch  Krankheit  verhinderten  Viccpräsidenten ,  Con- 
ferenzrath  J.  D.  Lawa^x  (%.  Nr.  686)  den  2&  Sept.  18281 
In  den  Prov.  Ber.  1827.  H.  3.  S.  475^.  —  Lykophrw 

Kassandra  V.  1-51,  (metrische  Lebersetzung  mit  erklä- 
rend. Anmerk.)   Alt.  Iä2ä.  15  &  4.  (Prgr.)  —  &  14L 
4  V«     nach  Tyr  setfte  ein  Puttctun. 

286.  Eggerß  (Carsten)  —  seit  5.  Jun.  1828  iLate^ 
diet  an  der  Waisenschnie  in  Altona,  mit  Beibleibaag  ab 
Mitglied -der  Oommlsaion  für  die  Verbreitung  des  neA 

seiseiügcn  Lnlerrichts.  .     .  ' 

 2W.  t  Eggera  (M.  S.)  ^  0tafb  abSteoencbriAer 

«u  Altoua  den  16.  März  1829,  im  69.  Lebensjahre.  —  Vgl 
Joum..  Uamb.  und  Altona  1802.  Bd.  8.  (ä.  6)^  &  «9» 
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MiL  4.  (th  11).  &  aZL  SS*  BeUräg^ZttF.M.fii&W<9'4 

aB8u  -|-  Ehlers  (E.  A.)  —  Vgl.  Jonrn.  Hamb,  und 
Alt.  1802.  Bd.  4  (IL  11).  B.  221;  Pros,        ISIL  £L4. 

289.  t  E/iiers  (M.)  —  Vgl.  noch:  (A.  Niemanns) 
m.  B.  Chronik  ISOO.  Nr.  2.  S.  63;  Leiden/rast  fid  2.  & 
90:  F.  A.  JSSarfo  Ueberneferungen  Bd  2.  St  1  (1827). 

S.  137;  140  u.  155.  Medersnclisen  Bd.  3.  S.  m  0.  Ge- 
4ABkea  über  deu  irerhäilniäsmässigea  Werth  der  Er- 
IbHmtiiimiaste  des  gründen  Verstandes  und  der  wissen- 
schaftlichen Erkeuatniss.  Kiel  17i)(>,  gedr.  bei  M.  F. 
Bwtsch.  17  &  —  Z.  &  d.  Art.  V.  u.  fuUe  die  Lücke 

293.  Ekkard  (P.)  —  Vgl.  Charakter  d.  Enclehgs. 
ndiriftst  &  91  n.  92.  $$•  i>i«  sKuerst  aufgeführte  Ab- 
kandlang  muss  gestrichen  werden»  da  sie  von  M.  JBUm 

ist  Wahrscheinlich  ist  auch  die  2te  von  demselben.  — 
S.  144.  Z.  16  V.  u.  lies:  Uebersicht  liir  Uebersieht;  Z. 
6  M erkantin  f.  Merkanten. 

995c  EU  (B.  A.)  —  Z.  4  v.  u.  dies.  Art  lies:  Hites- 
mofm  f.  Hmmakn.  —  Er  ist  Verfasser  des  Registers 
m  N.  Johantmen^  Kirchenreeht  (s.  Nr.  579).  100  S.  in  4* 

29Ö.  Eicers  (C.  F.)  —  seit  Ostern  1828  ordentlicher 
Professor  des  Cif ilrechts  anf  der  Universität  m  Rostock. 
Jf.  In  der  Themis  ist  von  ihm:  Zur  Erörterung  der 
Streitfrage,  ob  der  katholische  Pi'arrer  wegen  nicht  erfol- 
genifen  Versprechens  der  katholischen  Enstehung  aller 
Kinder  die  Einsegnung  einer  gemischten  Ehe  rechtmäs- 
sig verweigern  könne,  einige  Bemerkungen  und  Mitthei- 
faingenj  H.  1.  Nr.  2;  lieber  die  theoretisch-praktische 
Begründung  vom  Nothwege;  Das.  Nr*  4;  Uebersieht  der 
wichtigsten  Entscheidungsgrundt^  der  von  Ostern  bis  Mi- 
chaelis 182t>  in  bürgerlichen  Rechtsstreiügkeiten  abgege- 
bernn  Brkmntnisse  und  Gutadtten-der  GfiftingerJuri- 
stenfacultät  Das.  J\r.  6;  Ueber  die  in  der  Deutsclien 
Bundesacte  zugesicherte  Bundesgesetzgebnng  Iiinsichtlich 
der  Sicfaerstoliung  d«r  Aedilo  jder  fieliriftsteilcmi  Vor- 
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ifger  gegen  den  Nachdruck.  H.  2.  Nr.  1;  M'itthellun«:?:! 
aus  der  juristischen  Praxis.  Das.  Nr.  3w  ~  Themtiid» 
proktjidM  Erortenmg«!!  aus  d«r  jLehre  tob  der  toitaMR- 
tarischen  Erblahigkett  insbesondere  jaristischer  Persona. 
Veranlasst  durch  zwei  Gtitachten  der  Kieler  und  Leip> 
kiger  joristiscbea  Faculäleii  gegen  die  Beditsbeiiii 
digkeit  der  Stifteiig  und  Erbese&isetsiing  des  gtidelscha 
iLindcrInstituts  h\  Frank  f.  a.  Main.  Gottingen.  Vaadea- 
hoeck  et  Ruprecht  1827.  17  Bog.  gr.  &  (3  n^C).  —  Ei 
nige  Worte  über  Missionswesem  ]>as*  Dies«  18ÜL  gr.  & 
(8  ß).  —  Gibt  seit  1S2S  in  Verein  mit  mehren  Rechts 
gelehrten  heraus:  Allgemeine  juristische  Zeitung.  Das. 
]>iei.  gr.  4  Liefert  Beitrige  m  MMmmaim 
Z/acharica  Zeitschrift:  Pur  OeseUsgebung  undRedtseb* 
senscbaft  des  Ausiaudcs.  Heidelb.  1829.  —  S«  14&  Z. 
S.  V.  o.  lies:  Falck  fiir  Falk. 

299.  t  JSsc/ien  (F.  A.)  ~  Vgl.  noch  Leiden/rtä. 
Bd.  2.  a.  367. 

301.   t  Emarch  (H.  P.  C.)  ~  Er  feierte  1822» 
kurz  ^or  seiner  gesuciiten  Entlassung,  sein  50jährige« 
Amlsjabilium«  und  starb  zu  Schleswig  den  &  Mai 
im  88.  Lebensjahre.  —  Vgl.  Charakter.  d.'EnEiehgss€liiAl 

S.  98.   §§.  Anfangsgründe  der  Naturgeschichte.  FlesA 
]gOO.  —  Z.  13  d.  Art.  v.  o.  streiche  vor  sectio  dasFunc 
tum.  S.  14a  Z.  1.  T.  o.  lies:  Ludewig  f&t  Ludwig; 
der  Georglkoii  lür  iles  Georgikon;  Z.  10  äcUe  l-26slttt 
146. 

m  Emarch  (Th.  Ch.  K.)  jetzt  Physikoa  der  fRa* 

und  des  Amts  Rendsburg. 

304.  t  Ücera  (J.  L.)  —  Vgl  Jonm.  Hamb.  n.  Alt 
18Q2L  Bd.  2.  (a  4).  S.  5a  u.  (a  6j.  S.  844;  Bd4(IL 
11).  S.  221. 

m  t  «.  Emaid  (J.)      Vgl  noch  LeidaffndU 

2.  S.  383;  Fierer  Bd.  7.  S.  256. 

30&  EwM  eaoh  Cteorg  selse  ebe  iUenuMt  dttf 
Brust  Iii  der  4te  Vomane  des  SchrfßrteUers» 

307.  t  Eybel,  nicht  JEi^«/. 

aoa  t  i^bMUif  (Caecilie)  alerb  sMdh  180a 
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•  *  Sil.  f  Fabrimua  (J.  C.)  —  ist  oach  dem  Aufsatas« 
in  den  Kider  Blittem  174i  geitoren.  —  Vgl«  Doch:  Chn- 
rakteristik  d.  Erziehgsschr.  S.  104;  Leidenfrod  Bd.  2.  S. 
3d5;  F.  A.  EberU  Ueberiieienuigea  Bd.  3.  St.  I.fl827> 
S.  149;  Pier»  Bd.  7.  &983.  NiedemiclMenBdaL^lOft.  • 
T-  S.  15L  Z.  9  T.  n*  lies:  Biogr.  für  Bilde;  %  fk  %  «. 
a75  für  575;  S.  152.  Z.  19  v.  o.  Miiiiii  lür  MuUq,  . 

811«  Faifkiim  (Th.  B.)  Ist  m  Kopenhagen 
(nicht  Kiel}  geboren,  indem  sein  Vater  erst  l?7ö  nack 
Kiel  kam. 

818.  Falck  (N-  N.)  —  seit  1829  inländisches  Mit- 
glied der  Geseilschaft  der  Wissenschaften  m  Kopenkn* 
gen;  seit  Not.  selb.  J,  ordentl.  Inland.  Mitglied  der  kon. 

Nordischen  Urschrilt-GeseUschaft  daselbst;  seit  24.  Nov. 
S.  J.  als  erwählter  Gerichtshalter  der  Guter  Köirigsföhrde 
nnd  Lindan  bestätigt.  Erhielt  in  dem  nimlichen  Jahre 
einen  Rnf  nach  Gottingen  an  K.  F.£fcAAor9fsStel{ey  den 
er  aber  nicht  angenommen  hat.  Von  der  f,Sammlung 
f on  Abhandinngen  aus  den  S.  H.  Anzeigen^^  ist  der  5te 
Bd.9  womit  Torlinfig  das  Werk  geschlossen  Ist»  in  2  Hef- 
ten zu  Tondern  b.  tl.  Wittwc  Forclilianimer  1827  u. 28  er- 
schienen. IX.  u.  546  S.  (4  n^C^ß)* —  Von  dem„Staafiu 
bürgerlichen  Magazin'^  erschien  Bd.  7.  Schlesw.  1827. 
Tbst  Inst.  8t2  8.;  Bd.  8.  Das.  Dass.  1828.  TTS  8.  Mit  1 
Wappen.  Bd.  9.  Das.  Dass.  1829.  S.  —  Von  den 
^Eranien  zum  Deutschen  Recht ,  mit  Urkunden"  ist  er 
seit  der  2ten  Liefl^ning  (Heidelb.  1826.  183  8.  gr.  &  ~ 
2  VT^/.  8  ß).  Herausgeber,  welche  von  ihm  enthält.*  Be« 
merkungen  über  den  Begriff  des  Eides.  S.  90-109;  Rechts- 
fall|  den  Beweis  darch  Handelsbucher  betreffend.  S«  llft- 
16.  Die  8te  Liefenmg,  welcher  auch  der  allgemeine  ¥1« 
tel:  „Erster  Band'*  beigegeben  ist,  kam  zu  Heidelb.  b. 
A.  Oswaid  1828  heraos  (XVT  u.  174  8.  gr.  a  —  2  97^ 
S  ft)  wnA  Uefert,  iwMr  der  Yi^rrede»  na  Quo:  fQoi- 

achten,  betreflend  die  rechtlichen  Verhaltnisse  destFSl^ 
stenthnms  Ostfriesland  zum  Königreiche  Hannover.  8.  1^ 

4(t»  Br  ninait  AüheU  «a  der  ZiriHflMft:  t^FirG^ 
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tUgihiHg  md  RecktflwiMenscIiaft  des  Aaslndes*  iral- 

che  MiHermater  u.  K.  S.  Zuchanu  seit  1829  heraasgebea. 
320.   ^  Feddcrstu  ( ü.)  —  starb  zu  IIusuiiu 
t  H)  —  sfiMTb  sttOUmiwortL 

MB.  Feldmann  (K.  A.  M.)  —  seit  1.  Nov,  1828. 
Ritter  vom  Jlanebrog,  seit  1.  Febr.  1829  aa  G.  P.  SckmidU 
(«.  Nn  lOBS)  Stelle  erster  Bireetor  des  BaBkinstituts  m 
Altona. 

329.  f  FeUmmn  (AI.  J.)  —  VgL  Jonra.  Hamb.  a. 
Alt  18(a  Bd.  2l  S.  S44;  Bd.  4  S.  S2L 

831.  r.  Fetterbach  (P.  J.  A.)  —  seit  Marz  1830  Co», 
nenthur  des  Ordens  der  Wfirtembergischen  Krone.  — » 
VgL  Die  Philosophie  in  der  Kinderlcappe  (Pirna,  1800) 
S.  194  97;  A.  W.  Cramem  Ilauschronik  S.  13a  142.  188; 
Fierer  Bd.  7.  S.  439  (wonach  er  irrig  1825^  gestorben 
sein  soll«  welcher  Irrtbnm  durch  Verwechselung  mit 
ncm  audern  Würtcmbergischen  F,  eiilsianden  ist). 
Seine  Schrift:    lieber  die  Unterdrückung  und  Wiederbe- 
freiung  Boropas  ward  1814  von  W.  SehoUen  ins  Hollän- 
dische ubenetst   Utrecht  gr.  8.  —  Von  dem  Lehrbuch 
etc.  erschien  1H28  zu  Gisesen  bei  Heyer  die  lOte  Ausg. 
28  Bog.  gr.  8.  (()  77^).  —  Aetenmässige  Bantellang 
nerkwordiger  Verbredien.  Glessen.  6.  F.  Heyer.  I8SB. 
XVIIL  u.  603  S.  gr.  8.  (10  m^),  2i  Bd.  m2<).  44  Bog' 
gr.  a  (12  «r^).        Tartüüb  als  Mörder.   In  Mii^'i9 
Amialen  der  Benlschen  nd  ausländischen  Criadnaliwiils. 
pflege.  Bd.  1.  (1828).  (Steht  auch  in  Bd.  S  der  actenm. 
Darstellung}.  —   Liefert  Beitrage  zu  der  seit  182^  ia 
Ueidelbcrg  b.  Mohr  unter  Redaction  von  MiUenmtdtt  ■» 
K«  8.  ZacAariä  erscheinenden  ZeilMdurifl:  JPfir  Geaets- 
gebang  und  Rechtswissenschaft  des  Auslandes.'*  —  S- 
162.  Z.  8  u.  18  V.  o.  lies:    Groinum  für  Grolimatm;  u. 
»streiche  „woL''  &  16&  Z.  19  t.  o.  Uea  J^U  t  MBUL 
333.   t  Fidal^a  ( B.  M.)  —  starb  vor  180a  —  VfL 
Joum.  Hamb.  u.  Alt.  1802.  Bd.  2.  (iL  6).  S. 

m.  t  Fink  (O.  X>  —  Vgl.  Jouht  HMuk  w.  Alt 
1802.  Bd.  %  (H.  6).  S.  339;  Bd.  4.  (U.  11).  S.  221. 

88&  JSM*ar(J.  L.>~  VgLF.  A.£»erfoIJeb«riie* 
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tmngen  Bd.  I.  St  1  (UBB)  &  m 

J.  F.  Sdkkla  (».  Nr.  1099)  Inauguraldlätierlalioii.  MX* 

aSr.  Fhr  (O.)  §6lt  No¥.  IdK  ordentl  inland. 
Mitglied  der  köa.  iSord.  Urschriii-GeseUscliallt  ia  Kopiea- 
hagen. 

340.  Foc/c  (J.  G.)  —  feierte  1829  sein  50jahr.  Amts- 
jubiläum; ward  den  25.  Jun.  1830  beim  Augsb.  Contes^ 
fions- Jobilaom  zum  Doctor  der  Tbeologie  in  bpnorem 
creirt  —  Vgl.  ub.  ihn:  Kirchen-  iind  Ketzer -Alm. 
1797.  S.  50;  J.  O.  Thiess  Zugabe  zur  Autohiographie.  S. 
122  u,  2i;  Chronik  der  Univ.  Kiel  v.  182<).  S.  34.  §§. 
Rede  bei  der  Jahresfeier  der  Armenanstalt  in  Kiel,  den 
3.  Jun.  1800.  Zum  Besten  der  Annen.  Kiel.  Mohr.  180O. 
20  —  Zehnte  Ansprache  der  Gesellschaft  freiwilliger 
Airmenfreonde  in  Kiel  an  ihre  Mitbürger,  in  A.  Nie* 
mmn9  yaterlaflds]^ande  St.  1.  (1802).  8.  177-8S.  —  Rel 

de  bei  der  Friedensfeier  und  damit  x  rbundenen  Speisung 
der  Annen  im  Freischulhause,  gehalten  den  16.  Februar 
1814.  In  der  Schrift:  Die  Friedensfeier.  Kiel  im  F^i- 
schulhause  den  16.  Febr.  1814  Zum  Besten  de)r  Annen. 
(Mit  1  Vign.  Y.  Büiiäow  sen.  IS  S.J  S.  5-14. 

f  Förster  (E.)  —  starb  zn  Ratzebarg  den  7. 

Itfärz  1824,  30  J.  alu—  Vgl.Hamb.  Corresp.  1824.  Nr.  41, 

844.  t  Foreblummfr  (C.  &  L.)  —  §§.  Uebef 
Pndigersduite»  in  «der  Prabstet  Hadersleben«  <In  (A. 

Niemanm)  ßlätt.  f.  Poiiz.  und  Cultur.  1800.  Bd.  2.  (St. 
6).  S.  86 126.  —  &  166.  Z.  5  v.  u.  üe»;  Noch  Etwa«  L 
fiftwas.  Z.  1  T.  ^.  setze  1824  statt  1814  . 

345.  Forchkammer  (J.  G.)  —  seit  1829  Lehrer  der 
(Aemie  und  Mia^lralogia  aa  der  neaerrioliteten  Polyteehp 
machen  Sdnila  in  Kopenhagen,  mit  dam  Tlld  n^fessor. 
§§.  lieber  die  Bildung  der  Ostsee.  Im  Staatsb.  Magaz.  Bd. 7. 
H.  3u.4.  S.  537-46.  —  Geognostische  Beitrage.  In  den 
SchrlAen  der  Oeseliscii.  der  Wisscasdi.  a«  Kop^ik^goi» 
Audi  besonders  abgedrudit  1828b 

346.  f  Forchhanmer  ( J.  L.)  —  §§.  Zweite  Nachricht 
van  der  Hnanmar  Burgacndinle  und  desa  daaul  variio»* 


Digitized  by  Google 
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denen  hSnilleken  Erzlebnng'smstitut,  nebst  Bernerifinffn 
und  Wünschen.    la  A*  Miemamu  Valerlaiidskiiiide  äLl  • 
(1802).  &  9S.lia 

-  847.  fForckkammer  (Th.  O.)  —  Vgl  de«  Newa 
Nekrol.  der  DeutMchen  im.  Bd.  &  128  o.  29.  -  Z.4 
4»  Art.     IL  lies  aller  für  alter.  i 

.  m  iFVmcib  (6.  K.  Tb.)  ~  §§.  YerifiiBite 
cimeD.  Flenop.  ap.  Jaeger.  1828.  32  S.  4.  (Pr^.) 

34%  FtMMcie  (G.  S.)  —  Pastor  in  Sonderburg  «ird 
er  1805;  Doetor  der  Phitosophle  1806;  seit  L  Aog.  189 
ist  er  auch  Ritter  vom  Danuebrog.  —  Vgl.  J.  0.  TIdm  ; 
Aiitobiographie  Bd.  2.  S.  110;  F.  B.  Kösters  Gwütkis 
des  Stndiama  etc.  8. 53»  §§.  Hm.  Gadso  Coofmam  Ys- 
ris,  oder  die  Blatternhopfung;  aus  dem  Lateiaiidbeii  ii  | 
Deutsche  Hexameter  übersetzt  Schlesw,  Serringhauseß. 
1801.  38  &      Der  Sectei^t.  Bme  18ü0  gebiit»i 
Bede.  Ib  e.  Eggen  DeDtachem  Magaiia  voa  UH.— 
lieber  den  Eintritt  des  19.  Jahrhunderts.    Eine  im  Jahr  ' 
1801  gehaltene  Rede.  Das.  lÖOi  Febr.  —  Ein  anonymer 
Brief  in  K .  I«.  MdnAaUs  Verbandloiigeii  Nr.  &  SL  WI  U^- 

Seine  yon  der  kon.  Preusa.  Akad,  der  Wisijensch.  in  Bif« 
lin  im  Jahre         gekrönte  Abhandlung  ,^Uebcr  die  Ai« 
weadQng  der  Analyais  in  den  philosophiscken  Wiataaicki^  j 
ten^*  ist  von  der  Akademie  nodi  aScht  heransgegebea.* 
S.  170.  Z.  18  T.  imind  S.  172.  Z.  10  v.  o.  ües  Frtadi  , 
für  Franke. 

851.  t  mwuril«  (J.  y.)  ~  mt  18»'OelIeg!eM& 

Erhielt  fn  demselben  Jahr  tiir  Ausbildung  einiger  joif* 
Russischer  Gelehrten  vom  K  aiser  einen  Briilantring.  t)eiC 

18GB  war  er  aneht  Hitglied  derOlierBCiMrioemmissioB.  fr 
Marb,  allgemeiu  betrauert,  zu  Dorpat  den  6.0ctbr«lÄ  • 
Prof.  BUtm  in  Dorpat  hielt  ihm  die  Leichenrede  umi  ^■ 
Miel  ea  seherBiegra|Aie.~  SefaiBildaiss  iaSteiwInick 
MHetibecb,  naeh  dem  Leben  ISK  gezeidmai  m  Jdhf  , 
Brandes  in  Dorpat  —  Vgl.  Abendzeitung  1830.  Nr-  291« 
8.  U64.  ~  ^  Ad  agendam  acadeniae  Dofpateoi»!^  io- 
stmin  quintwB  mmt  ISIT  die»  XK.  Oee.  Ae  Bedank 

Senatus.  Inest:  De  vIlaDec.  Jun.  Jarcnalis  quaestioafca* 
Jior^^  18».  koL  (Die  Abhaudiwig  kt  auch  ia  gr.& 
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abgedrndi  wmtdm).  ^  lEXm  drieehisches  Gedicht  adi 
datseilie  Fest  Das.  Fol.  Vi^ieder  abg<iclruckt:  init  einer 
mittlmAw  jDcplicbeii  Uebmeteoog  des  VwfiMictB .  m  4$i 
Jbtmmimg:  De»  Jobeirestetc  Dorpat,  ISBa  &6i4SL''*-<« 

Carmen  lu^ubre  in  oblluai  Tiieoph.  iiduardi  Lcnzli.  Dor- 
patit  1828.  4.  —  Griechische  und  Lateinische  InaobrUleai 
gmwmmtU  von  Otto  Friedrich  com  MicMer^  hemtsgege- 
beft  von  J.V.  Fnmeke.  Berlin.  Reimer.  1890i  XVJUI 
a.  551  S«  4.  (i:^r  arbeitete  7  Jahr  daran.)  (GrösstentheUft 
Mittheilung).  :  \ 

Wtandmm  (P.  &)  —  erhielt  den  1.  kv%.  182» 

Rang  mit  den  ausserordentl.  Professoreu  zu  K.ieJ|  und 
den  23.  Mürs  im  den  Tiiei  Pnilci^&or. 

8».  Ftmxm  (B.  G.)  ~  war  in  Tating  nicbl  P«» 
•lor,  ioadem  Diakoins.  ^  Vgl.  BuimMtmm  Panthete 

Die Christliche  Haustafel''  ward  auch  1823  zu  Schlea. 
wig  besonders  abgedruckt  zur  uncntgeidüchi'n  Yeilhak 
fang  vo«  der  S«  H.  patriot  GeseUachaft»  ~  Stinmaa  anü 
der  Hölle,  (Probe  ans  dem  angedr.  Gedieht:  „Jesus  von 
Nazareth,  der  Weltheiland.  In  14  Gesängen,"  ungefJ4-16 
Bog.)  In  O«  £m*s  Nordalbing.  Biene,  im^  Bd* 
&  Pyramns  wd  Thisbe.  Das.  H*  &  &  aOT^lft«.  - 

354.  Freese  (H.)  —  geb.  auf  dem  Gute  DoUrt>tt 
in  Angeln  y  erzogen  in  der  Stadt  Bchleswig,  seit  l^SiX 
aebai  der  Matter  hi  St»  Georg,  der  Vorstadt  von  Hamburg 
wobnead,  lebt  jetzt  ia  BeUeswig  und  ist  sdt  1890  vei4ieiT 
rathet.  ~  Vgl.  Abendz.  1830.  Nr.  119.  S.  476.  Braah- 
long»  and  Udne  Romane,  herausgeg»  von  Am.  Sik^^k 
Branasdiweig.  Meyer.  IttM.  (4wji),  ~  MitThao.4!MA|c 
fleih  (b*  Nr.  114(3) :  Welt-  und  Lebensbiider.  Schilde- 
rungen seemännischen  Lebens.  Hambnig,  1827.  S.,224« 
(»v^  bfiy  FraooMlnlx.  JBia  Roaiaa.  2  Bde^:I«ipg. 
Tanbeipt.iasr.  31}  Bog.  (5i?^  4 /J).  4B0dehte  kl  der 
Zeitschr.  Hebe.  Im  Mittngsb!.  1820  das  verwechselte  Bild 
Nr.  64,  66,  67,  (>8  u.  69.  ~  Mehre  Gedichte,  wio 
dar  aebeideiide  Maler;  die  Fisoborauf  Arroo;  Sebnsncfat 
aus  der  Feme;  Laune  und  Zwist;  das  verlorne  Pasa- 
dies;  Lied  und  Liebe;  Jiäuuslicher  Hagelschauer;  dl^ 
Todtea.  ~  Ferner  die  EraaiibMig:  das  bbve  Beftd.Mi 
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viele  Cbaraden,  in  der  von  Ludewig  und  Häselinger 
Irarmg.  ZMtidkrift  ^die  Biene.  Hambu  bei  Umkml^  mI 
Miiller.  Jahrg.  1823w*'  Ausserdem  in  der  Berliner  Sdisett« 
|MMt  und  aaderu  Zekaciirilteo  mancbe  Gedichte  und  AuC- 
«ilM,  oft  aBoiija,  eft  id»er  rack  «nter  andera  Hammk 
«ie  Hdforich  Lerche,  Natalie  u.  a.  m. 

857.  -j*  Friedrich  Kurl  Ludwig  —  §§.  Rede,  ge» 
d^rocben  alt  Priiident  der  4ten  General^VersamwIain 
der  S.  K  patriot  OeeeUach.  In  de«  Pkov.  ficr.  JWk 
IL  S.  S.  54^3  ^. 

^  890.  FrirnUieb  (TL)  ~  leit  L  Nev.  18aa.kM.Aii. 
tetbratk 

361.   Friedriehmn  (P.)  —  üebersetstmig 
van  F.  C.  Petersens  I-]üileitung  iu  das  Studiom  der  Af- 
ASologie  erackiesläa^aaLeipa.  gr.a  (4«^>  ^  Uete 
die  oratio  obli<|va  hi  der  Latdow  ^raehe.  FbrtMn^ 
Husum,  gedr.  bei  Meyler.  1828.  44  S.  4  (Pfgr.)-  äwcüä 
Fortaatxuiig.  Das.  im  ^7  8.  4.  (Prgr.)  CJeber 
de  oralere  U,  7a  281,  fai  AeteAa  krit;  Biblioth. 
Hl  12.  S.  1294  u.  95.  Versuch  einer  üeb ersieht  drr  Llir 
ratur  über  die  Nothwendigkeit  und  die  Methode  dei 
kebr.  Spraehanterrichti  voit  beaesderer  Beairkanlg  aal 
Lyceen  und  Gymnasien,  nebst  einigen  TorangesohicklCB 
aligem.  Bemerk.  Das,  1828.  Nr.  26. 
.     m  iiVi'e#(G.>--gebwaiiKliibail,  AmfsV 
Teifieai  tfM  Ae  Meldorfer  OelehrteaBthnle.  §§ 
Verfassung,  Lehre  und  Ritus  des  KathoHcismns  und  Pro 
testentismus  von  Dr«  ü.  N.  CtauBen.  Aus  dem  Dünischea. 
8*  Tkle.  Neostadt  an  der  Orla,  18»  v.  ».  X  IL  Ck<«l^ 
gener.  Ir  Bd.  XVr  u.  307  S. ;  2r  ßd.  S.  Ä)7-e00;  ;kiU 
&  e01-94a  gr.  8.  (11  777/^  4  ß). 

86a  t  jytei  <fl>  IL)  ~  itarb  w  Fli  MlHMg>^  i 
8Ba  FHbb  (J.  B.)  —  Flavioi  Jb^phrna  yomSt- 
dischen  Kriege.  Uebersetzt.  Mit  einer  Vorrede  versehen 
tMi  Herrn  Dr.  OUHkür  in  WOraborg.  Ir  ThL  ls  Ui 
8i  B.  Alt  Hammer.  1804.  LUV  n.  484  Ir  TkL:«  ^ 
bis  7s  ß.  1805.  CXX  u.  866  S.  gr.  8.  (10  77#)  —  \ocii 
ein  Doppelwunsch  tur  die  Geiekrtenscfauie«  gedr^Jyi 
84  &  4.  (Prgr.) 
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367.  Filraen  (E.  G.  J.)  —  im  Aug*.  l^S  auf  An- 
suche als  Hardeftvogt  imd  Gerichlsachtfliber  i^J^lnif^. 
iü  Qtmdem^  entlmimi,  jid-      Blaltratfi  mimt». 

8te.  Funk  (\.)  Vgl.  Joum.  Hamh.  und  Alt.  180i 
Bd  2.  (H.  4).  &  62;  Bd.  4  (H.  11).  S.  221.  §§4  Uebct 
SonAta^htileki,  niteefttltch  in  ^ftHmidimi  StiUhte. 

Jüurii.  Hamb,  und  Alt.  18Ü4.  ßd.  3.  (H.  7).  S.  1-34. 
Ali  Bibiiirreunde.  In  den  Fror.  Bar,  1816.  II.  4.  S.  444. 
46L  — •  'Cteb  mit  einer  Voimde  faeraw:  Lehrbmch  den 
Kateclietik  Ton  H»  AfifAr  (a.  lür-  fM).  Alt  1816,  smile 
Aull.  1823.  '  '  •  '  •   •  '  . 

3T1.  fGähier  (C.  S.)  —  Vgl.  A.W.  CramersHmi^ 
cbronik  S.  975.  §§.  Der  Titel  aeiner  Schrift  iber  Altenas 

lautet  vollständig  so  :  *Kurze  Bcschreibiinf;  <k  r  an  der 
JSlbe  belegenen  Stadt  Altona,  nach  deren  lieschailenhcit 
am  Scliiiisse  des  18l  Jahrhunderts*  Nebst  einem  Grand- . 
risse  dieser  Stadt,  gezeichnet  TOn  C*  R.  B.  Mirbeek.' 
Ilamb.  bei  Mirbeck  jun.  et  Comp.  1802.  58  S.  —  Z.  3^ 
dies.  Art.  v*  o.  lies  ,|in  setner  Vaterstadt"  Git  „daselbst;'* 
Z.  16  setze  ein  *  Vor  Knnce  etc« 

372.    Gardthausen  (H.)  —  ist  geb.  1768  (nicht  1T86) 

—  seit  1.  Nov.  .  1828  kon.  Dan.  wirkl.  Jasthnrath*  Das 
Aeolodikon.  In  den  Prot.  Ber.  182B.  H.  8.  Anh.  S«  4-9. 

—  S.  185  Z.  11  V.  u.  lies  Iliikia,  s.  Hiskia.  * 

873.   Garlkb  (G.)  —  seit  1«  Not.  1^  kon.  Dan; 

wirkl.  Justixrath.  '  • 

375.  Gehhardt  (J.  E.^  —  Vgl.  Jbucn.  Hamb.  un4 
Altona  18P2.  Bd.  4.  (H.  U>  S.  22L 

877.  Germar  (F.  II.)  —  Beitrag  ziir  a!Ig;emei- 
nen  Hermeneutik  und  zu  deren  Anwendung  auf  die  theo* 
logische»  fim  Vei^clr,.sar  nahm  .Sir^rteriuig  und  Be- 
kundung der  panharmouLschea  Interpretation.  Alt.  182^ 
JBusd^iXXyilU  11.  2j»  S.,gr«  ä  ... 

S79.  fv.  Gtrdenierg  i  (H.  yf.y  ^  Vgl  mdkNi^ 

deraachsen  I.  171 ;  Jordens  he%\k.  ßd.  6.  (1811)  S.  163- 
77 ;  EBchetUmrgs  Beispielsamknl.  Bd.  6;  S.  3a> :  ßd.  7. 
«.rOBi  Hamk  und  Alt>  iaa2.  Bd.  2.  (H.  4).  & 

60;  Bd.  4.  (H.  11).  S.  222;  Ras^manns  Handworterb. 

52 
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&  190  n.  Tl;  4eMea  Pantlieon  S.  9G;  desien  LcÄon 
S««lMlier  FMdittymM  &  IIS 

Ostern  115T  das  AilQöaer  Gymnasiom  mit  einer  Rede4e»oo 
m  Miiaag  sitdb,  «imI  eifMn»  DeiiUcheii  Gedlciit«.—  Z«i 
dies.  Art.  T.  o.  Mtoe  Meli  PMlMapW^  lumir:  u  haa^ 
rem ;  zu  Z.  12  lies  380  88  für  158  60 ;  Z.  14  faa  G.  P. 
fir  F.;  Z«  15  ßge  oaeh  aelbst  hinxii:  im  Frdmu 
Ibigea  1808;  14  «•  U«!  Werke  für  TWelAa; 
§  Y.  o.  Neb^t  elaem  statt  Stebt 
381.  t  G^ser  (S.  G.)  —  Vgl,  noch  J.  0.  Thim 
Z«gab0  B«r  Avttil^tocraplile;  und  A*  W.  Cmmr9  Haifr 
Chronik  S,  77,  —  Z.  9  o.  dlea.  ArtftrwdiedieW«!»: 
Noib  bis  S.  58  fl.*  da  dieses  nur  cm  zweiter  Titd  4ci 
früher  dt.  KircbM-  ndd  Ketacr-Almaiiacha  iaC 

m  G/*t*e  (L.)  —  Vgt  irofiMint  PaiAa«! 
98.  §§•  Von  dem  „Gemälde  ländlicher  Glückseligke** 
(i.  IT.)  efttoUen  1827  eine  neue  Auilagc.  Halle  u.  Lpi 
Reioicke-  VUl  IM  kL  a  —  Gedichle  in  der» 
dora.  —  Z.  3  V.  o.  lies  Historiole  für  Historiote. 

ftr  Brdtenburg. 

384.  GUm  (K.  D.)  —  feit  Mai  1831  ZoBtarwU» 

in  Neustadt. 

386.  fGÄ**«  (C.  G.  W.}  —  ftarb  m  ItV»!» 
gen  den  28.  Junius  1829.  —  V^.  Joom.  Hamb,  «naik 
1802.  Bd.  4.  (H.ll).  S.  229,  Dagcn  1829.  Nr.  154;  Prof. 
Ber.  1889.  H.2.  &394;  Voigts  NekroL  für  im  8.2* 

387.  Goricke  (A.  W.  Tb.)  Bohn  dea  Vorhefg*^ 
den.  —  S.  191  Z.  1  Y.  o.  lies  Kopenhagen  iur  Ki4 

nach  1824  setie  Ktd.  ^, 
88a  H  mud  (P.OO  -  §§.  Vön  ihm  bl  aaafc» 

gende  bbi  Kordes  fehlehde  Schrift :  'Gründlidit  0*»- 

incbnng  des  Ursprungs  und  der  Bescbalfenheit  (ier  »on 

den  Blaeboto  s«  Lfibeek  k  adtan  amcbte^^ 

Belehmin^r  des  Herzogthunüi  Holstein,  rot  Aa» 

haber  der  ITolsteinischea  Geschichte  ans  Licht  gnitW^ 

mit  etiler  Vorrede  Job.  Dat.  tOki^  Qmag^ä^ 

gel.  1752.  XII  u.  76  S.  4. 
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'  m  fGoiscM  (J.  C.  F.)  —  Vgl.  noch  Sophroni- 
Mii  Bd.  1.  H.  3.  (im).  &  »;  X  IL  Faa»  BeMügims 

390.  GoHficke  (A.  C.)  —  ist  nicht,  wie  es  durch 
einen  JOrackfehler  heisst»  xa  Boitzenburg,  »ondem' ztt 
Lutjenbiirg  in  UTagrlen,  wb  sein  Jetzt  In  Bördesholin 

stehender  Vater  damals  Prediger  war,  geboren. 

899L  QüUbeek  (J.  C.)      Ueber  «eine  Heilanstalt 

für  taubstumme  Kinder  vgl.  Abendzeit,  1828.  Nr.  214. 
^  m ;  Prov.  Ber.  182a  &  4  S.  681^1 ;  Hamb.  Cor- 
r^.  laSia  N.  114;  RoMmmm»  Paatkeoa  8.m  .^§.Die 

Vorschule  der  Mathematik,  oder  der  menschliche  Ver- 
^nd  in  seiner  Einheit  Ait«  ISIO.  — >  Aüachricht  wegen 
der  Taabstumoiheit  und  anderer  ihr  Terwandter  Gebre* 
eben.  Hamb*  Ruprecht  182&  —  Geist  und  Kritik  des 

Mangelnden  in  der  Mathematik,  Naturkunde  und  Medicio,^ 
nebst  einem  Schreiben  Johannes  von  Müllers«  Als  An- 

^^^^ 

hang :  Die  Heilung  der  Taubheit  Mit  einer  Figur 

3  Tabellen.  Hamb.  1827.  geh. 

m  Gao$  (J.)  —  Vgt  Jeum.  UaiQk  a.  Alt  18Q2. 
Bd.  2.  (H.  6>  S.  345;  Bd.  4  (H.  11>  &  222.  Eine 

Predigt  ....  —  Ein  AVort  zur  ernstliclien  Warnung,- 
hauptsächlich  an  Jünglinge  in  der  wichtigsten  Angelegen^ 
lieit  des  Lebens»  Aus  der  sehnten  Auflage  des  Holiindi* 
sehen  Originals  übersetzt  Alt  gedr.  u.  verl.  v.  J.  »Scfmäz, 
1801.  80  S.  —  Am  Grabe  unsers  verewigten  Lehrers 
Gerh.  Karsdorp  den  17.  OcU  1811  ge^Nrochen.  In  dea 
gesammelten  Oenkmalem  aof  Karsdorp.  (Altona,  1812). 
SL  9  68. 

394  t  Goach  (J.  L.)      §§.  «Schriften.  Enter  Bd. 

Petcrsb.  1799.  —  *ücber  Poiizeireformen  und  die  dabei 
zu  beobachtende  Vorsicht  und  Mässigung.  Hamb.  Ncstler. 
180&  (1  ^  4  ß).  —  "Lom  u.  Theodor.  Platoniscb  Lu. 
lAantscher  Dlald^r.  Bas.  Ben.  1808.  (tfn^).  —  *]>er  un- 
glückliche Dauphin  von  Frankreich.  Ein  dramatisches 
Gemälde.  Das.  Ders.  1804.  (2  ^/^).  —  ^Europas  gegen- 
wirtige  Crisis.  Bas.' Den.  1881.  (2f?^).  —  Kritisdtes ' 
Journal  über  den  gegenwärtigen  Krieg.  Das.  Derä.  1804. 
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1(12  Gösch  Gudme. 

9  Hefte  und  3  Supplementheflte  (jedes  12  >2>  —  ^Hk 
reaus  Process.  Aus  den  Franzosischen  Acten.  I>as.  Dm. 
1804.  (3i7#).  —  •Deutschlands  Wied er^i^eburt  Das.  D^tk 
1809.  —  Kündigte  am  Schlüsse  seiner  Schrift :  ^lieber 
das  gegenwärtige  Interesse  etc.  (Hamb.  —  nicht  Altont 
—  Nestler.  1803.  187  S.)  an :  Lachesis  oder  Unteno 
chungen  über  die  Revolutionen,  weiche  die  Europaif^g 
Staaten  erfahren  haben,  über  die  unglückliche  CatasvE 
phe,  die  ihnen  droht,  und  die  Mittel,  diese  abziiwendci| 
und  die  Völker  zu  einer  bisher  noch  nie  erreichten  Stsfe 
des  Glücks  und  der  Würde  zu  erheben/'  welches  Werk 
mehre  Bände  umfassen  sollte,  aber  wohl  nicht  erschie- 
nen ist 

395.  Gottsc/talck,  nicht  Gottachalk  —  (J.  M.  C.)  - 
seit  1.  Nov.  1828  Danebrogsmann«  Z.  17  v.  u«  fuge  hin- 
ter äg}'ptische  hinzu  „Erziehung."  Z.  15  lies  modemfo 
Kleider  im  4tcn ;  Z.  14  hinter  d.  litt  Blatt  1810  (ige 
hinzu,  Das.  St  19.  Z.  10  füge  vor  „über  Alles"  hinxo, 
„Gerechtigkeit" 

396.  t  Grangaard  (P.  H.)  —  starb  den  a  (nicht 
den  20.)  August 

402.  Grete  (H.)  —  Z.  7  v.  o.  nach  Jahre  «ctxe 
hinzu :  Theils  als  Hanslehrer  an  verschiedenen  Orten 
Holsteins,  Theils  ....  §§.  Auch  beabsichtigt  er  ein 
Bändchen  Gedichte,  unter  dem  Titel :  „Vermischte  Poe- 
sien" (die  zum  Drucke  fertig  liegen)  nebst  einer  theo* 
retisch-practischen  Algebra,  auf  Subscription  herauszuge- 
ben. (Autographum). 

406.    Groth  (C.  H.)  —  ist  nach  den  Prov.  Ben  1812. 

H.  4.  S.  202  geb.  zu  St.  Margarethen  den  22.  Nov.  1785. 

408.    Grüning  (A.)  §§.  An  die  Freimaurer  über  die 
Loge  zur  goldenen  Kugel  Hamb.  1809.  4. 

410.  Gudme  (A.  C.)  —  ging  zu  Ende  Mai  1829  auf  eiae 
wissenschaftliche  Reise,  mit  Unterstützung  der  Regie- 
rung, und  befindet  sich  jetzt  wieder  in  Kiel.  §§1  Von 
dem :  Handbuch  der  theoretischen  und  praktischen  Was- 
serbauknnst,  enthält  der  L  Bd.  29  Bogen,  des  2^  B<b. 

I.  Abthl.  erschien  Berlin.  RUcker.  1828.  Mit  18  Kpfiu 
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Qudme  ~  Bagiai*  TOS 

aOj  Bo|r.  (7iT^  8ß),  2.  Abthi.  im.  m.  5  Kpfm.  18  Bog. 
(4 17^  8ß),  3.  Bd.  m.  24Kpfni.  im  (14if^>  ~  Wie 
kmm  ^M'€MtM^  niA  sof        KonibehStter  erhalten, 

und  ohne  Verlust  seiner  nahrhaften  Theile  aufbewahrt 
werden?  In  den  ncu^  landw.  Heften  der  patriot.  Gesell- 
tiAaf^  IL  a.  (Ait  188r>  ~  &  901  2.  4  «.  setse  iiadi 
OeieOidiall:  4w  Wbieiwclpiiften» 

.  411.  GuBeh  ih.  A.)  —       xuerst  Advocat  inTon. 

nlng.  §§.  Beitrage  zu  G.  Kn.  il/ti^er« Zeitschrift:  Der 
neue  Mensch. 

4t&  GMierg  (F.  H.)  ~      Menneskeglaeder.  Er 

Folkebog  af  Stntenis  og  F.  H.  Guldberg,  Kia?benh.  Sei- 
deitn.  182^«  (4  tt^  12  ß)  ~  ^.202.2.  3  v.  u.  lies  SclmUz 
ffir  admh\  &  2Ü3  Z.  2  o.  Ilecbraldaii  für  Deeiaa» 
tion.  Z.  17  V.  u.  setxe  nach  16  eine  Klammer;  S,  204  Z. 
7     o.  Tor  WA  setze  c) 

•  415.  t  Gutfdd  (A.  H.  F.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb, 
und  Alt  1802.  Bd.  2.  (H.  6).  8.  316.  Apologie  der 
Bequebliditeii  In  Bevtscheii  MagaA  1808.  Jan. 
Versuch  efner  geiumeni  'Bestiimiiing  des  Oeseixes  ,  der 
Wechselerregung.  In  Dofnlittg  und  Mörschs  Archiv  für 
dk  lliODrie  der  Heiikande  Bd.  1.  Nürnb.  1804).  lieber 
fintsüiidang.  Das.  ~  Avfsilaia  in  dem  Joam.  Harah.  v« 
Alt.  1805  u.  6.  —  S.  206  Z.  10  v.  o.  lies  Pubücum  für 
Fiiblicam;  Z.  2  v.  o.  Beftoft  tür  Bedtoft.  (MitgetheiU). 
420.  f  BStäm  (J.%.)  ^  starb  m  Bergenhosen. 

42L  t  Häfsen  (O.  M.)  Z.  3  v.  u.  S.  207  lies  meiäe 
fiir  eine ;  Z.  2  Verbreitung  Tur  Vorbereitung: 

422.  Häuasel  (seine  Vornamen  heissen :  Adam  Hein- 
f  ich)     geU  den  1&  Jimius  1780. 

481^  Hagelsfem  (F.  D.)  — *  wurde  zu  Rostock  zum 
JkM^r  promoTirt ;  ist  seit  1.  Nov.  1828  auch  Oaoebrogs- 
«UUMi.  Diss.  jnw|^  de  strwtara  nleri  ejnsqoe  partas 
laboriori  freqnenllsrima  eavsa.  RostoeMi|  Httecis  Adler« 

1797.  2  Bog.  gr.  8.  (MitgetheUt). 

42».  aag€B  (J.)  ^  seWiaaH,  den  28.  Sept,  Predi^ 

gcr  zu  Niibel,  Probglei  Soaderburg.       §§.  Die  Nedl- 
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als  ongCattliiift  4argeittllt*  CMr«  M  g»m*€rg  i» 

Hadeiälebeti«  1828.  90  S.  (geh..  6^).  —  Man  sieht  des 
Waid  vor  ßamieii  nicht;  oder  iH«  spricht  mad  nthä\M 
num.ricbtif:  liidirert  #4^'«dhre?  Ffinehm^Wer  V«r* 

schua^  t  In  den  Prov,  Her.  I8SBL  Ii.  3.  8.  54&>64.  — 
Deres  kong;elige  Ilociheder  Prindzesse  Wiihelmitte  Ab- 
rias  og  Prinds  Frederik  Ikvi  Chr«Ci«|i  hceie  Firfmirik^p 
Pestligholdelse  i  Skodborg  Sogn  i  Amtet  Haderslev«  d.  L 
Nov.  182S.  samt  Skodstnip-Skolcs  ladvielse«  Trykt  hos 
Seneberg  !  Haderslev.  30  S.  (6  ß).  —  PraHÜken«  Ted 
den  ETangelisk-kristelij^e  Psalmebogs  Indfierebe  i  8ked^ 
born;  Kirke,  over  Joh,  IV.  24»  Bas.  gedr.  Lei  Dems.ia29. 
(Antog;raphum). 

m  t«.  Hager  {}.  W.  F.)  —  fnr  K.  140  liet  K. 
Itt  ~  er  sfarb  zu  Altona. 

427.  Hahn  (D.)  —  Z.  4  V.  o.  dlcs.  Art.  setze  über 
nach  Bemerkungen« 

dSS.  f «.  aUm  (F.)  ,^<^  fiMaer  Pi^er^iauag 
verdankt  man  die  Krscheinrnifi^  fblpivnden  Werkes,  des- 
gleichen noch  kern  Nation  aulsuweisea  hat:  Joanaif 
filerti  jBodIr  unmographta»  fite  «aCrami  4eacri|rtio«  ti^ 
ginti  tabulis  aeneis  incisa,  eK  recentbsimls  et  ab«^olutissi- 
m!s  astronomorum  observationibus.  Berolini,  1801.  (5J  Frie 
driohid  or)  ~  Vgl  Nene  dKg.  BibUoÜL  Bd.  78  &  J08  C 
(Hitgetheilt). 

429.  r.  Habsm  (G.  A,)  —  war  auch  Doctor  der 
Rccbtr.  VgL  noch  J.  C.  I^opjx's  Lexikon  ßd.  I  (17W> 
8.  24B;  K.  L.  fi  W6ltmmm9  Selbstbiographie*  In  dea 
Zeitgenossen  Bd.  1.  II.  2.  (1816).  S.  181 ;  Pierer  13(1.  9. 
S.  50.  §§.  Ueber  die  verschiedenen  Beautzungsarten  der 
Veen*  oder  Moorlandereien  in  den  verehilgten  Nieder- 
landen. In  A.  Nfemamfs  BlSctem  fBf  Polhsei  nnd  CoHnr. 
1801.  St.  5.  S.  57490.  Andenken  an  Öder,  Mit  dessen 
Portrait  Altona.  Ilammerich.  1793.  —  Epigramme  Inder 
Bauff-WeisierMcheH  Anthologie  (ZSrieh,  1807-9).  Bd.  tk 
S.  283  (T.  —  S.  210  Z.  19  v.  ii.  lies  Algemon  Hir  Ala- 
nen; Z.  12  aus  für  und;  S.  211  Z.  2.  v.  o.  nnd  für  aas; 
Z.8  Agnes  Inr  Agens;  Z«9  Umriea  fihr  Unmiser;  2.12. 
0»  SekrStBT  IBr  ScMder;  Z.  B  in  fltar  n» 


Digitized  by  Google 


Hammeleff  —  Härmen.  705 

431.  Hammeleff  (C.  J.  F.)  Z.  17  hinter  die  Worte 
Zeitschriften  iuge  hinzu :  nnmentlich  in  KJccbenhavns 
flyvende  Post,  ein  Aufsatz  über  Dramatik.        '  |i 

434.   t  Hatike  (K.)  ^  starb  zu  Flensburg.  ■< 

*^  437.  Hansen  (G.)  —  hat  wahrscheinlich  die  andere 
Rede  bei  der  Hinrichtung  auf  Damp  gehalten,  deren 
Geschichte  von  Boock  (Nr.  122)  herausgegeben  ist. 

(Mittheilung). 

438.  Hansen  (II.)  —   §§.  Ansprache  an  die  Mit- 
glieder meiner  Gemeinde,  veranlasst  durch  die  bevor- 
stehende Erbauung  einer  neuen  Kirdie.  Husum,  gedr.. 
bei  Meyler.  1828.  (4/3).  —  S.  213  Z.  2  v.  u.  setze  nach 
Chnsüansielde  hinzu:  auf. 

439.  Hansen  (H.)  ist  Mitarbeiter  an  J.  P.  RosieU 
Mooatssisfanft  für  Erziehung  und  Unterricht 

442.  Hansen  (N.  F.  A.  P.)  Assistenzar^it  m  4ef 
Irrenanstalt  bei  Schleswig. 

443.  Hansen  (...)  —  dieser  ist  vielleicht  der  ßc- 
BiUer  des  adel.  Gute«  Ohrfeldt  in  Angeln,  Namens  Georg 
Nikolaus  H.,  ein  Sohn  Nr.  435.  (MittheUung). 

444.  Hansen  (...)  —  dieser  ist  vielleicht  der  Pre- 
diger Johann  Heinrich  H.  in  Munkbrarup,  Amts  Flens 
bürg,  früher  in  Okhohn,  ein  zweiter  Sohn  von  Nr.  435. 
/Mittheilung).  •  • 

448.  fHargens  (C.  F.)  —  sUrb  zu  Kiel  den  15. 
Febr.  1829.  —  Vgl.  Voigts  Nckrol.  von  1829.  S.  181. 82. 

449.  Harms  (Kl.)  —  Vgl.  Pirrer  Bd.  9.  S.  145. 
Til  den  sidste  Langfredngs  Hclligboldelse  i  det  18 

de  Aarhundrede,  oversat  Kioebenh.  Falck.  1827.  (12  ß). 
~  Drei  Gesänge.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  8.  H.  1.  S.231. 
84.  —  Gesänge  für  die  gemeinschaftliche  und  für  die 
einsame  Andacht  gesammlet.  Schleswig,  1828.  gedr.  und 
Verl,  im  Tbst.-Inst  VII  e.  214  S.  (1  mfL  A  ß).  ^  S.  217 
Z.  6  V.  u.  lies  Schnitterlo  für  Schmotterlo;  und  nach 
2.  Aufl.  setze:  In  dems.  Jahre;  6.  218  Z.  15  v.  u.  setze: 
Bloodtügen  für  Bloodtüge;  Z.  14  lydn  für  lyde. 

450.  Harmsen  (M.)  —  §§.  Nachrichten  über  Marne. 
In  A.  Niemanna  S.  U.  Chrokik  1799  Nr.  7.  S.  105Ä  — 


706  Barmämi  «-^  Bmi& 

BSchervefzelchmss  der  Marner  Schul-  und  Gemenide- 
liibliothekf  laut  im  Archiv  cbrselbea  beigelegten  Papima 
und  ILediningeii,  odferi  Ber  Mamttr  SdMUbU^thakcnie 
Sammlung  von  ihrer  EnUtehiing,  irom  Sonmer  1800  a» 
()ls  jetzt,  im  Herbst  1803  aach  der  Zeitfolge  geordnet 
Friedrictiat  ge<Ir.  b.e|  Bade  n.  Fischer*  1$.8»  — »  £LSU  i 
Z.  7  V.  II.  lie»  derselbe«  für  demselben;  S.  22^  Z.'l^ti ' 
21  Sothm^mschen  fSr  Sottmamischen. 

451.  ^arrie^  (ü.)  Vgl  über  ihn  J.  Gttv.  mOm 
Ferdmaad  Thl  %  S.  16ft^,  wo  audiBela  Gedicht  t^^tt* 
Lcbensgenuss*'  mit^ethellt  ist,  —  Epigramme  in  d-r 
ffmig-miissersc/ien  Anihoh^e  (zir.  1807-9)  Bd.  7.  S.  7  öl 

4531  Hariing  (H.  R)  —  er  irar,  nach  emerSdkt- 

crklärung  in  der  Abendzeitung  1827.  Nr.  92.  S.368,  eine 
Zeitlang  Theaterdichter  am  k.  k.  Theater  an  der  >¥ieö,  , 
and  befand  sich  den  23.  M£rz  1827  auf  der  JPuicliihL 

k 

Sil  Prag,  ging  nach  einer  Mitthellnng  ron  1829  dana 
als  Comet  nach  Warschau.  In  Warschau  blieb  er,  nacJi 
seiner  eigenen  Angabe  im  Kometen  Ton  ISU  zwdi  «Inkt 
tond  begnb  sich  dann  naeh  Brannaehireig;  ~  Hat  sah 

Leben  in  RhonghaiT  Jarr  (sein  auagrammatisirter  NanKj 
erzahlt.  Vgl*  auch /bmma»iM  Pantheon  S.  403  (iiarfahl%). 

^Serenaden  md  Planlastea  eines  FriesiMben  fii- 
gcrs.  München.  Lindauer.  1823.  11  Bog.  gr.  12.  {:\  wfi). 
A.  ro.  d.  T.  Vorläufer  desRhongharr  Jarr.  —  RhfinghsfT 
'  Jarr.  Fahrten  eines  Friesen  in  Dineraark,  DentscUtfid  etc. 
4  Bde.  Das.  Ders.  1828.  86|  Bos:.  (l(i  8  Ji),  —  Sza- 
zary  und  Bachiany.  Heiden/irediciit  aus  dem  Ungarischea 
TflcicenlEifege.  Das,  Michaelis.  IWB.  2}  Bog.  (12  ß). 

454.  Marfz  (J.  F.  A.)  Biographie  seines  Va> 
ters.  In  Pet.  Friedrich.scns  Progr.  >on  1828.  S.  13  27; 
abgekürzt  im  Netten  NekroL  der  Dentsdien  iS27.  BA^% 

'8.7eiMS. 

455.  ,t  Hartz  (J.  T.)  ward  1798  (nicht  1791) 
Probst.  —  VgL  noch  Prov.  Ber.  Vm.  U.  1.  &  163 ;  Fat 
Friedrick^  Progr.  \on  18». ia27;  den  Kern 
NekroL  der  Deutschen  1^.  Bd.  2.  S.  760  63.  §§.  Pljin 
zu  einer  verbesserten  Einrichtung  des  Armenwesens  in 
def  Stadt  Hnsnm.  Mit  8  Beilagei.  J^ModritM;  1S06L  4 
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ReoQiisioneii  in  der  Jenaer  Litteratorarituiigi 

463.  Ha99e(mmm  (2L)  3tarb      lUinfeid.iteu.  27. 

464.  Havensfetn  (P.  P.)  seit  1830  Pastor  in  Ha- 
Vetofty'  Probstei  Gattorff,  1881  aaf  AMMmkm  b  Qamdm 
dieses  Amtes  eiiliasBeB, 

m.  flfegeimd  (J.  M.)  —  Z.  2,  die«.  Art  fuge 
nach  Hector  hinan:  an  der'Friedrichsberger  Schnie. 

■ 

487.  Hegemsch  (D,  H.)  Vgl.  noch :  Eberh  Ueber- 
lieferungen  Bd.  2.  St.  1.'  (1S27).  S.  156;  Bd.  9. 

8.  2S1;  J.  O.  anürim  Zugabe  xnr  AatoUograptiie  iS.12S; 
Kiedersachsen  Bd.  3.  S.  12.  §§.  Ueber  eine  angebliche 
Propagaude  5m  Tloisteinischen,  In  A.  Nkmamis  Blättern 
inr  Polia.  nnd  Cultar  1799.  8t.  2.  S.  138*6^;  Von  einefr 
Versorgung '  ariner  "Kmder  in  Itafien  unter  den  Römi- 
schen Kaisern.  Das.  St  7.  S.  169-78;  Von  dem  Solde  der 
Truppen  unter  König  Christian  IV.  Das.  1800.  St  &  & 
81-85;  Christiatt  IV,  ZUge  xn  seinem  Oharaeter»  vont^« 
ner  Thäligkelt,  seinen  Kenntnissen,  seinen  Reisen.  Das. 
Bd.  1.  St  3.  S.  3^-55;  Ueber  das  pnvilegirte  Spitzbn- 
benhandwerk  im  alten  Aegypten.  Das.  1802.  Bd.  1.  StC 
8.  48049.  —  Von  ihm  ist  auch :  Auszug  aus  Dr.  Priest- 
Icys  Schriften  über  die  Nothwendigkeit  des  >V  il)ens.  Alt 
1806;  Leopold  Ton  Mansfeld.  Eine  Geschichte  in  Briefen. 
Hnrah.  B.  Q.  HofRnann.  IffiT.  490  8.  (Soll  Partienlaik 
der  Gräfl.  S(  liimmelmannschen  Familie  enthalten).  — 
Seine  Schrift  über  Toleranz  ward  1790  ins  Holländische 
«benetzt  Amsterdam,  gr.  a  ^  &  229  Z.  10.  o.  lies 
Bala-  fBr  Soh-  d»  S.  290  Z.  »  t.  u.  bSs  S.  231  Z.  4. 
V.  o.  aufgeführte  Schriit  ist  nicht  vo^  ibmi- sondern  \on 
•  Ni*.  468,  und  also  hier  zu  streichen» 

4()8.  Hegcwisch  (F.  II.)  —  erhielt  den  27.  Januar 
1828  den  Titel  eines  HerzogL  Oldenb.  Leibarztes,  und 
ward  im  Oct  1829  Yon  der  medlc;  Gesellschaft  In 
Kopenhagen  zum  'coiTespendtrenden  Mitgliede  eHriUt 
§§.  Ibra  gehört  die  Uebcrstzung  von  Crmgs  Grundsätzen 
^BnKlik,  diu  irrig  JNi:,4i7heigniigtwiid^iit.  Ueber 
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4en  Gmnp.  IB..  15  S.  —  S.  2£2  Z.  1  v.  Ues  ilall^ 
fir  MaMet. 

Heiberg  (J.  L.)    ^  ward  den  6.  Jan.  1889  tk 
Tbeaterdickler  und  Uebersetzer  beim  kön.  Tkeater  k 

vom  König«  eine  goldene  Dose.     Vgt  über  Hut !  Herbfl 

reise  durch  Skandinavien  von  Willibald  (Willi.  lid- 

rmg}.  Berlio,  laSB.  Thl.L  Jg^No veiter,  aaMlrdr 

Halle,  18ia  2Tble.  (Sn^  44).  De  UadskiOelige.  Vaa^ 

deville  ra.  Kiobenh.  Print^iau.  1827*  (In^  %  ß).  - 
KjmpUgbeda<ri>r«eiiiiiiep  En  VaudeviUe,. .  ovcrsat  efter  La 
SaaiBainbale.  Daa.  Den.  182/.  (1  tt^).  —  Syr  maitwn! 

Piger.  Vaudcville,  oversaL  Da«.  Ders.  1827.  {\  m^).  — 
£ia  neues  LnsUpIel :  „Die  Prinzessina  Isabeile*'  varü 
de«  28.  Oct.  182d  in  Kopeuhagen  aurgeffibrt  —  &  ^ 

Z.  18  dies.  Art  V.  o.  lies  inakcr  liir  jnavcr. 

4?2L  Htiimd^  (K.F.)  —  Vgl*  Pk^er 
^  lieber  Zeit,  Abairbt  ind  Felgen  der  Bemfung  dei 

SSpaminondas  nach  Atiien.  (BruchsjU  einer  grossem  bi^ 
iliNrisch«  AbbandL  über  JE^aminoiidaa}.  In  iler  JBibL  der 
adm.  Wisaeoachftea  Bd  Ga  (1797).  S.  1^  Awla- 

jrium  emendationtnu  in  M.  Frontonis  relic|uins  e\  nupera 
edititMie  BeroUneosi.  Kiiiae,  in  Ubr*  acad.  1817»  gr«  & 
CSeeroaia  de  re  publica  libromm  reliquiae,  «  eicidi 
tionc  Heinrichii,  lioiuiae,  ap.  Marcum.  Ib28.  14  Boge«, 
gr.  8.  (3777^).  (Diess  ist  die  versprochene  grossere  A^- 
gäbe).  —  8.  234  Z.  1  diea.  Art  v.  o.  liea  Malach-  ür 
Malsch;  S.  235  Z.  11  v.  u.  lies  Didaskaiie  f.  DidaakKe. 

47&  UeiHm  (V,  A.)  —  VgL  Ek^rU  Uebcrliefa«» 
gen  Bd.  a.  8t  7.  (I8B7J.  &  160;  NiedeiiMfcaw  B4.IL 

8.  12  u.  13. 

476.  -^Heuuselmmm  (J.  C.  F.)  —  «eit  1.  Not.  180 
DanebragaBMoni,  geat  au  Mddarf  den  UL  Mai  VBKk,  ha 

68sten  Altersjahre.  —  Vgl.  Charakterist.  d.  Krziehtutfs^ 
achrißsteiler     1^;  Alt  Mer4;.  1890.  tio.  79. 

477.  tl9U«(R&)— atarbmfiH'«r#erMA 

«erbetener  Eollassiing  einige  Zeit  privaiidirt  hatten 

47ft  fBmmm  (J.  V.}  ~  geat  «t  GÜtingea  *a 
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Tftb'  Mai  I8.m  Der  Apostel  Paulus,  teilt  L^beo,  W«t. 
mmm  ioM  MiM  Sdirilteii.  «»tüiif.  Dieterick  im  gr.  «. 

i4lyB  Bo^.  (8  J77/(f  )  —  Beringarü  Turonensis  Uber  de  sarrH 
*4^oena  adferaus  iiaafraiicum.  E  codice  manti^enpto  (;aei< 
^flMiyteM  aaM  priniUi  «dUKt  Upk  Barth  6  Maj.  at  iai 
iBaCalog  der  Ortertaasge  1^0  aagakundlgt. 

482.  Henninge  (C.  W.  K.)       ist  Verfafaef  dar 
i^i^MMubaM^KNi  Wo€haiii<slirtft  anr  Bafolndaruiig  dasOntaa, 

'KötzlJehen  und  Ang^enefimen,"  die  Tom  12.  Au«:.  1801 
Ihs  zum  4  Aug,  18Q2  in  52  Nrn.  und  4  Iletten  erschien, 
M  CHfiekstadt'gedr.  toh  'H.  r.  Anektn  (s.  d.)  Iwrauifgif- 

^l^cn  wurde.  Zus.  416  S.       *  '  * 

187.  Benrici  (H.  W.)  —  geb.  au  Altona,  ward  den 
^ta.  Jan.  I7d9  m  Ktel  Doctor  der  Medicin«      Ad  histo- 

r'tain  scarlatinae  symbolas  nonnullas  diss.  inaug.  loco.ex« 
Ubnit.  KiUaci,  typ.  Möhr.  1799.  56  & 

48Ö.  Ihvsler  (A.  C.)  —  ist,  nach  einer  Mitlheilimg', 
nicht  Sohn  von  Nr.  49U,  sondern  von.  Johann  KikoUiis 
Hn»  iK^eiL  Archidiakonna  am  Dom  an  Schleswig. 

490.  Itensler  (C.  G.)  Z,  1«  dies.  Art.  streiche  dip 
Porter  Vater  des  Vorhei^gelmiden.  ^  Vgl.  noch  Kirchen- 
OOrI  Ketser-Abaanaeh  (ur  lT9ft  8.  182.  Pkrer  BA.\9.  8. 

355.  Von  seiner  Ücbersetzung  von  Andr.  Gainhorg^ 
fj^cbi  il  t :  über  den  Werth  der  verschiedenen  Beweggründe 
aar  Tagend,  erschien  1800  an  Kopenhagen  bei  Sdiabalha 
eine  neue  Auflage. 

401.  fMmuier  (Pk  G.)  —  VgL  neeb  F.  ^  AM- 
MMcaia  Selbatbiogr.  in  den  Zeitgenossen  Bd.  1.  H.  4L 

(Leipz.  u.  Altcnb.  1817  gr.  8.)  S.31  u.  41 ;  Ederfs  Ueber- 
Jiefecmigett  Bd.  2.  St.  1.  (ia27>  8  mOO ;  Fierer  Bd. 
9.  a  S54 ;  Niedersachsen  Bd.  1.  8.  168,  Bd.  t.  8. 11«  ~ 
&  249  Z.  5.  V.  u.  liea  herpete  fiir  faepate;  Z.  2  lies 
£ühH  für  Ku/ifi. 

m  HerkoUi  (J.  D.)  —  ward  18S7  Mitglied  dar 
Ponionianischen  Academle  iu  ISeapeL  —  VgL  S.Ji.  Chro- 
nik von  1799.  St  2.  S.  222. 

4SSk  tjHeram  (H.  A)^  gdt  iiiPetamk.faiPoni* 
mern  den  24.  Jan.  1731  (nicht  1725)  —  ward  1791  schon 
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kon.  Preuss.  Oberconsistürialrath.  —  Vgl  üi>A>  ^ 
.Auiiien  aus  einer  B^en^GalUrie  BftrIhnclMr  ChUH! 
And  Kttiwller  (Londoii,.  1792).  S.  4161;  J.  O.  Sn» 
Zugabe  zur  Autobio^rnphie  S.  50.  Pierer  üd,  9. 

i    <^c  yoriheile  in  der  LehnrL  Bredan.  KoohMi 
4.  .ViÄ  IVcrth  pISlailidier  Bekeliru.u..  n  /> 

^W,  im  4.  (iß).  -  Predigterl  am  Sonntage J 
in  der  Sudtkirche  zu  Potsdam  mit  nllri  |iMii||ipiMg 
fiuguiig  jemr  MiyestSt  gehalten,  und  zum  ßestea  4^ 
Armen  dem  Druck  übcj-eben.  Bn^^lau,  1791, 
der  kon.  Holbuchdriickerei.  —  S.  2ä4  Z.  Iß 
die       zu  streichen,  und  4  Zeilen  niedr^er  nach  7 
za  aetKen;       12      n.  fü-e  hinter  Gewissen  hinzu:  aj 
so  fern  sie  die      setze  der  Relipon  und  die  GcfM 
der  Staaten  verbindet.  Leipa.  1769;  Z.  11  t.  fiealffl| 
IWÄ  N.  A.  1769.  Die  lettres  aux  personn  es,  ist  eiiie(m, 
aemem  Bruder  Job.  Timoib.  II.)  verfassle  Uebersetinas^ 
ß.  deutsch.  Schrift  des  TiteU:  Sendaclv^iben  eioea  Mei- , 
adhentireondeft  an  bekfimmerte  Pereonen,  dio  über  J^i 
Verlast  dlissen,  was  ihnen  das  liebste  war,  in  der  Stittt  i 
weinen.  Berlin,  1762. 

'     499.  iTera  (A.)  Z.  8  streiche  ond  Chimrgte. 
■      aOi:  Begek  (C.  W.)  ist  im  Schleswig»chen  gekh  ' 
ren.  —  Z.  1  v.  u.  dies.  Art.  setze  post  nach  uterL 

503.  t  HUdtbrmdi  (Ä  A.)      starb  den  a  (Ml 

506.   Himche  (N.  J).)  (gehört,  ^\rvng  genommea» 
«cht  in  dieses  Lexicon)  ^  ward  18»  BorgerniHi|Br  ■  I 
Bergedoif. ,        Gedidile  in  den  Gemeinnützigen  Wter- 
Mumgiblifttem  Y.  1811.  (Hamb.  Nessler  4.);  in  J.&Ja-  i 
cobis  Taschenbuch.  Iris  auf  1803,  —  S.  SBJ.  2.  IS  T.l> 
lies  Bein  filr  Enm.  .     *  '  l 

6U;  t  BMm  (J.  A.  S.)  \  gl.  Joum.  Hamb,  md 
Altona  1802.  Bd.  2.  (H.  4).  S.  68  und  (H.  6i.>  &  M* 
Bd.  4  S.  22  u.  281  Hnlde  Tan  mynen  Geealam' 
mynen  idigen  Vriend  en  Amfabrocder  Gerrit  Karsdorp. 
In  den  ^^esammleten  Dc  nl  mälcm  der  Liebe  undAaktaac 

auf  Kar^doip  (Alt  18ia>  S.  ««L  NoehwInfMidbti 
daselbst  .  * 
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•  511.  f  Hoepfner  (D;  sImC  i«  üeleimn  den 

26,  Marz  1830.  —   V^L  Alt.  Mercwr.  1830,  Nr.  58.  Sp. 
WBu.i^  Ptedigten  ilM^die  evangeUsehttiiFeriko 
Hobst  Bwei  im  Jahre  1898  Aikribiirg  gcMtea««  Vt^p: 

ten.  Mit  einem  Vorwort  (von  seinem  Schwager  Senator 
Dr.  Huätwalck^r  iat  Hamburg}.  Nacbrichten  über  das 
Leben  des  Yerstorbenen  Verüwers  eathalleiML  Hamk. 
Perthes  und  Besser.  18:il.  1.  Bd.  XXX.  und  434 S. 2.  Bd. 
S6S  S.  —  Beitrage  zur  ETangelbchea  KircheiaeitUQg, 
I.  B.  1827.  Nr.  IT  u.  la  .  , 

515.    Hofmeister  (G.  C.  M). —        Das  verbesserte. 
Sotiner  Amts-  und  Stadt^estüt,  und  das  aiienthalben  aoh. 
wendbare  Harmoniegestut»  Hannover.  Hahn.  1828. 11  Bog. 
(2  7;#)).  —   S.  261.  Z.  11  Y.  o.  fiiUe  die  Lücke  durch: 
Mag-. 

-  581       der  Hmt  (Johm  Friedrich)  lebt  ra  Hmb- 

bürg,  und  gehüit  also  eigentlich  nicht  hieher,  Viel- 
leicht ist  auch  von  ihm:  ^Erläuterungen  zu  der  Schrift 
de»  Hm.  Dr.  BaUamtti.  Schlesw.  Tbat-Inst  1835w  — 
Ueber  seinen  Pi  oeesä  erschienen  im  Ganzen,  mit  den  sei- 
nigen, 11  Schriften. 

ata  Httdtwalker  tC.  Bf.)  —  seit  1.  Nov;  Iffla  Rit- 
ter von  Danebrog.  —  Vgl.  noch  J.  O.  T/uess  Autobio* 
gniphie  Bd.  2.  &  III  u.  148. 

530.  *f*  Hühener  {¥.  A.)  —  ätarb  zu  Marne  den  80L 
Junius  im.  ■ 

533^  t  Jaeobi  (F.  H.)  —  fluchtete  ITM  Ton  Pen^ 
pelfetl  erst  nach  Wandsbecky  dann  nach  Bntb,  wo  er 

.  zehn  Jahre  lebte,  und  von  wo  er  sich  zu  Ende  1804  nach 
MSn«^^  begab.  —  Vgl.  noch  über  ihn:  Wöchentliche 
gemehnOtssige  Nacfariehten  v.  v.  f.* Hamb.  1824  Nr.  T. 
S.  1-3;  die  Philosoj)hie  in  der  Kinderkappe.  ( Pirna  1800}. 
S.  287-d4;  A.  W.  Cramers  Hauschronik.  S.  188-93.  Lei^ 
den/ragt  Bd,  8.  &  172;  Fierer  BA  la  8.  S17;  fiM«t^ 
Aus  meinem  Leben;  an  mehren  Stellen«  §§.  Jacobi  an- 
Fichte.  Hamb.  1799.  lOö  S.  —  Ein  Brief  von  ihm  hmter 
F.  h.  SMberg9  Abfertigung.  &  49.ik  fiOL  —  Fliegende- 
Blatter.  Im  Taachenb*  Minerm  für  1817.  &  tfftaoa 
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Del-  Preis  Äeiner  „Werke"  wiirde  irrt  Dec.  1827  ratMSük, 
(m  FL:  Abeln.  )  aui  die  Hallte  herabg^eseUI.  —  &  M 
^  9.     ^  <Kei.  Art.  Hos:  Pea^iclArC  £.  TmpeUorl  I. 

20      Ii.  lies:  me^ers  iar  meiere. 

894  /a€^  (M.)  —  Blodirle  im  iu  fo1|;.  Jihit  b 
Jpna.  —  Z;  &  Ali  u.  Hes:  1803  fOr  1804. ftW. 
Z.  7«  lies:  EeitrSgen  f3r  Briefen. 

587.  f  Jacoisen  (F*  J-)  —  war  auch  Notariiis;  er> 
hielt  1821  für  seine  Schrift:   ,,Ueber  Contracte  iji  Ii 
treff  Yon  fierglohn^^  von  dem  Verein  der  Uambur^iscbefl 
AaMcuradettili  eine  goldene  Medaiiie.  ^    Yg^.  noA: 
Joom.  Hamb.  u.  Altona.  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  223. 

Smn  Handbuch  über  das  Seerecht  der  Kngiänder 
Franaoaett  ward  1821  za  Baltimore  ins  Englisdie  ibcr 
sct^^t.  —  Beitrag  zur  Geschichte  von  Altona  wahreod  der 
Ginschi iessuBg  \on  Hamburg,  in  dem  Winter  1813  u.14- 
Alt  Hammerich.  iai&  80  S.  gc.  &iiad5äS.  ActeaitSdt 
(1  wie  13  ß).  —  Seebriefpost  In  2aeAt  MonatLCsr* 
reapondenz  Bd.  9.  (1804).  S.  230  35.  —  Ein  Aufsii/  In 
SokneeM  lattdwirihachaftUcher  Zeitung  v.  1821. —  Rem 
aionen  in  der  Jenaer  Litt  Zeit  —  •  8.  289L  Z»  3  r«  a. 
lies:  d'Jguejtseau  für  A'Aquesseau;  Z,  23  lies:  1823  (Ür 
1835;  S.  270.  Z.  12  v.  o.  sclilebenach,,berühmtestea^^€ifi; 
^etstiebenden'';  Z.  1&  für  Skaidem  Kea:  ahaliim;  ml 
für  von  1.  vor. 

538.  Jacobsm  (H,  J.)  —  Aneh  Gedicbte  in 
Itzehoer  Woehenblatte»  unteneiehnet  mit  K  J.  1«  —  Z- 

9.  dies.  Art  v«  o»  setze  noch  C^mpe  hinsu;  1823  XIV  o» 
876  SL 

642.  Jaeobtm  (K.)  ~    §g.  laebeatreiw.  ba 

K»ch3  Nordalbing.  Biene.  182ö.  Bd.  2.  H.  ;i.  1^ 
Sobicfcsalstiicke.  Da&  H.  &  &  338^ 

54a  t  Jäger  (J.  G.)  —  war  seit  1772  (nichtlW 
Aector  zu  Meldorf,  und  ward  den  28.  Januar  1812.  K\i 
ter  Tte  llanebrog.  ^  VgL  H.  Dohm  Prgr*  r.  IM 
a  12  u.  13:  ▼on  182».  &  U^;  Chronik  der  UaifW 
Kiel  V.  1829.  S.  40  42. 

f«r,  t  «. /e/tn  (F.  H.)     wahrsdieinlidi  da  Salui 
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^on  Jacob  Dietrich.  /.  b.  K.  178  —  geU*  «i  Neomunster 
An  6.  f«tir.  17^  trat  1804  in  MiU«Miwt»  kap  JSl?. 
■üdh  Kid,  arhidt  1818  ehm.  Raf  aach  Kqmbageii  ab« 

Hauptmann  des  Laiienlxj fleischen  Jii^ercorps,  waH  Mitg;!» 
dar  *lläa«  JDän.  GejieUsdi«  iür.  Nord isck^  C^enfJuchtc  und 
■praclit,  aad  der  SiiftndiiiafiMlMa  jiUtera^or-gegelbdiaft, 

starb  zu  Kopenhagen  den  29.  Jiiilais  1826. —  Vgl.  StaatsU, 
Magaz.  Bd.  &  (18:^)  H.  2«  &  444;  den  Neuen  NekroL 
d.  OaatMbcn  t.  IHHi  (»Maaa  1830)  Tk  3.  &  fiS8 
90«  DMonfhiitafitn  (AnkSodigaug).  tm  Staatsb. 

Magaz!  Bd.  7.  (1827)  H.  a  u.  4.  S.  809-12;  Die  Belage- 
101««  Sddaawiga  iia;Jato»  1417.  Das.JBkl.  9.  (im)  U.h 
8B>118.  —  Von  der  Gesdiidite  der  Union  (in  I>aBU 
scher  Sprache)  hinterlless  er  den  ersten  zum  Drucke  fer- 
tigen Band  in  liand^cturift,  nad  viele  Materialien  sa  dea 
fblgeaden  Banden« 

549.  Jacolisen  (J.)  atarb  zu  Tinnum  (nicht 
l^ianum)  niif  Sylt. 

5Sa  t  J^^te  (O.  B.)  —  atarb  sa  tintin. 

551.  Samen  (F.)  —  Z.  2.  dies«  Art  t«  o.  Ueas 
^MtriciiU  für  Tenirioulo. 

958.  ")*  Jan99en  (J*  J.)      atarib  sa  Tönning« 

tti^  JeHns  (J.  C.)  —  §1^  IrVeimüthige  .Bem^- 
li«a|eB«  Yoraalasst  dorob  Um  aenestea  Mittbeihingcn  dea 
Fre'dierm  t,  V ogUf  y^Ueber  Lupiaensaat  und  Spörgel« 
baa.**  lüa«  Verauch  zur  anschaidichea  Darstellui^  des 
Nntiaili«  irelabe  die  grOne  Dnn^og  «irUicb  geaifart» 
80  wie  der  Art  und  Weiset  wie  selbige  zweckdienlichst 
in  Anwa^diuig  gebradU  WMpdea  kano«  Alt.  Btusch.  1S2S. 
80.^. 

556.  -f*  Jehem  (J.)  ▼or  diesem  Art  anss  ein  "f- 
stehen,  und  Z.  1«  t.  it.  dii»  Zahl  4  gestdchea  aad  dalir 
68  8.  4.  gesetzt  werden. 

557.  Jf  bsen  (C,  B«)  — .  Z.  8.  dies.  Art  o.  lies: 
CoUahorator  tor  Sobreetock  8.  277»  %  XsmIs- 
wig(k  iur  Ludwigs, 

$i8w  J^n§w.  CB«)  ~  Z.  7.  diesu  Ajrt  T.  o.  atiaiebe 
die  Worte:  ia  bonereia,  ~  TgL  iea.  Utt  Zeit  leSBt^ 
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Intell.  Bl.  No.  70.  Sp.  S96.  Zum  Drack  bereit  lieft 
(seilte  Dbsertatien):  Jacobe,  ffatri  deoilni,  epwtoU»  ifi^ 
dem  a  noiumllul  non  adseripla,  «  «rgomentt»  inlwitf  ifc 

dicatur.  —  Hat  ferner  auf  Subscnptien  ang:ekiind!|r!: 
1}  Geschiebte  Säuemarks.  Zum  Gebrauch  io  bciinle» 
der  DSnifcli-Deiitieheii  Provinxem  (9  n^);  2)  Fngumm 

te,  gesammelt  >vährcnd  meines  Aufenthalts  in  der  Nor-? 
malschule  des  Chris ttans  Püegehauses  zu  Eckenloiik.. 
(1  97^  8  ß),  ~  Unter  de»  NameB  Spakmmm  imimb 
einige  Epigranune  toa  ihm  im  itsehoer  'Wochei^ 

*  961.  f  Jemeh  (F.  O.)  —  beraelite  daa  HaiiAwffB 

Johannenm  und  Gymnasium  —  ward  1778  zu  Kiel  Dur 
tor  der  Hechte  —  bereits  1802  tunfter  Deputirter  in  der 
Beatschen  CanaeieL  —  Vgl.  fib.  ihn:  J.  CL  JKüff^ 
Lexikon  Bd.  1.  S.  321;  J.  M.  Miilkr^  Prgr.  v.  1781.  S. 
46;  A.  W.  Cramerä  Hauschronik.  S.  73;  d.  iSeuen  Ne> 
krol  d.  l>eatochen  1827.  (Ihoenaa/  18S9).  Th.  2.  & 
1065  u.  86.  §§•  Dum.  inaug.  de-  criteri»  Teritatiit.  KU 
1778.  (Fehlt  b.  K)  —  Nach  einer  Mittheiiiing  ist  voo 
ihm:  ^Briefe  über  Wahrheit»  Gott,  Orgamamos  «d  Mh- 
•terblicUeit  Kopenii.  1808. 

562.  Jensen  (H.  N.  A.)  ^  war  im  Juniaa  IBSi« 
Btmnberg  m  Angela.  §§.  Von  tebem:  •  ^VerMMh  al&* 

erschien  der  Schluss  im  Staatsb.  Magaz.  Bd.  7.  (1827). 
H.  2.  S.  369  410.  —  Hat  angekündigt  in  den  Prev.  ikx. 
laSBL  H.  2.  &  4034,  ein  BfiehMa  über  die  ° — «--T» 
heit  der  Prediger-Steilen  in  ScAleswig-Hobtria. 

a&k  t  /enteil  (lofaann  Friedrich)  war  1782  Ad- 
toeat  geworden. 

568.  j*  Jessen  (C.)  —  starb  zu  Augnsteabiu^  ^ 
tor  diesem  Art  mnss  ein  f  atehen«     -  " 

572.  Jesm'en  (A.)  jetzt  Prediger  zu  rnmschcnhag&i. 
578.  Joc/tims  (P.)     ieit  19.  Octbr.  183(^£latsfalk 
Sr&  Jühmmsen  (J.  C.  6.)  —         Chrtsttiche  Re> 
ligionsvorträge.   Alt.  Hammerich.  1828.  gr.  8.  (6 17^).  — 
Da»  Gleichniss  vom  verloreaen  Sohoe^.  eine  innert  Maa- 
•diengesdhicirto.  Kopenh.  RdtaeL  HSL  (8  ß). 
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«  OBX  /«teniMi      F-)  —  fBr:  seit  I80S  lies:  war 

1803  etc.  und  Mitglied  der  Gesellschaft  zur  Verbreitung 
mathematischer  Wisscnschaltea  ia  Hamburg«  §^  .  Voii 
dir  ap%efalirten  Schrift  gibt  es  auch  Exemplare  mit 
der  Jahrzahl  1802.  —  Kritik  der  Pestaluzzischen  Erzle- 
Imngs*  und  Unterrichtsmethode^  nebst  Erörterung  der 
flipuptliegrifl'e  4er  ErziehmigswiMeiisckaii  Jena  o.  Leip- 
lOc*  1804 

578.  JokoMsen  (J,  J.)  jeti^  pn^<;ti|^ireiider  Ant  in 
Ffenaburg«. 

679.   f  Johanwien  (Nikolami,  nicht  Nikola!  1).—  .VgL 

Kirchen«  and  KetaernAlspiananh  t.  1797.  8.  92. 

"      *  • 

581.  t  Ipatn  (K.  F.)  —  starb  zu  Gromitai* 

•St  JBrf  sftMfi  (H.)  —  Zi  4  des  Art  y*  lles^Brand* 

aeenen  für  Brandscene. 

m.  Jürgenaen  (h  H.)  ~  seit  17.  Febr.  18B9  Pre- 
digcr  m  Broder^bye  md  Taarstedt,  Probstei  Oottorf. 

'588-  "l*  Jürgejtsen  (W.)  —  Vgl.  den  Neuen  Nekrol. 
A  Deutschen  r.  1827.  (Ilmenau,  1829).  Th.  1.  S.  359^ 
^  er  auch  noch  den  Vornamen  Nikolaus  hat  Ra99mann$ 
Pantheon  S.  406.  Im  Jahrgang  1826  der  Nordalbingi- 
sehen  Biene  ist  von  ihm:  Probesccnen  aus  dem  Lustspiele: 
Wandtt?  Bd.  1.  H.  2.  S.  114-24;  Das  Epigramm:  Komi- 
sche Erzählung.  H.  3.  S.  129  58;  H.  4.  S.  199  222.  Die 
Macht  des  Worts.  Eine  Crlminalgeschichte.  H.  3.  S.  185- 
SB;  Turaridot  und  die  Ohalifen.  (Bin  Examen,  übrigens 
iiMMdi  kehl  jurlsttiehes).  H.  4.  8.  Trug  gegeti 

Trug.  U.  6.  S.  S73-77;  Mutterliebe  Dramatisches  Spiel 
Itt  4  Scenoi.  Bd.  2.  H.  2.  S.  63-79;  Variationen  H.  4.  S. 
ISMO;  B^ag  mm  Theaterwesen.  Das.  8.  199^; 

Hechcischerze.  Das.  S.  207-10;  317  20;  382  84;  Proben 

aus  den  Gedichten  für  meine  Kinder.  H«  5»  &  304>10; 

Ueber.dhs  Epigramm.  H.  &  &  825^ 

589.   Jtmgclau6scn  (J.  P.  A.)  —   S§.  Nachricht  von 

der  auf  unserer  Schule  eingeführten  Censureinrichtung. 

Gückst,  gedr.  b.  Augustin.  1828.  27S>4(Prgr.}—  Ant* 

wort  (in  Besiehung  auf  Gelehrten^Sehnlen).  In  denPror. 

Ben  182BL  H.  3.  S.  ^741.  —  Kleine  Beitrüge  lu  den 
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816  Jungefmutim  —  Kmä^rp. 

Prov.  Ber.  ~  8.  2B7  Z.  &  ▼»  o.  limt  AtaAmder  Gr 

Sludireodes;  Z.  12  u.  13  lies:  Ueber  die  Verdienste  slatU 
Von  dem  Verdieofte;  SS«  14  lies:  neuerer  t  meerei^ 

590.  r.  /w*/f  (F.  G.  L.  H.)  —  wahrscheinlich  ein 
Sohn  des  1771  verstorbenen  Berghauptmanns  J.  £L  G.  r. 
/•  —  Z.  4  dies.  Art.  r.  o.  lies:  Staaten  f*  ProYinxe»;  Zi 
5.  Landnahrang;sgeschäfte  f.  Landgeschafte;  Z.  7* 
ldÜ3.  XXIV  u.  110  &  lür  1804;  Z.  9  u.  16  ües:  Ia^^ 
aem  statt  LormMmu 

591.  hersen  (J.)  ^  sttfb  zu  Schwensbye  den  5. 
Man  ini,  im  60»  Lebensjahre.  ^  Vgl  Pmr.  Ber.  JStt. 
H.  2.  S.  209.  In  den  Landirhrflischaftlichen  Heften 
der  patriot«  Gesellsch.  ist  von  ihm;  Bericht  aus  Angein 
t«in  14  Mai  mid  Jwu  am  JB.  &  (182^;  N««k  ein 
Beitrag  nur  Prüfung  des  Vorsdblags:  dnroh  Kifschfia- 
kun^  des  Kornbaiis  und  Erweiterung  der  \lehzucbt  <ü« 
Koi;Qprei8e  iKU  erhöhen.  H.  7  (1823);  IrJrntebeiictit  ais 
Apgela  Ausgang  Oetohers  }8b1I%  nehrtBemerkongettihcr 
den  Vorschlag  eines  ungenannten  llolsteinerä  an  der 
Ostsee  im  6.  Stück  der  Hefte:  das  jetapiffe  Deficit  in  der 
Binnahme  durch  Schaafancht  ra  emtzen«  IL  % 
(1823).  In  den  Neuen  landwurthscihartlicheD  HefUo: 
Wer  Nordangler  Hopfenverein  H.  1.  (1827);  In  w-elthe« 
Verhältnisse  ist  Schaat'zuoht«  in  weichem  bt  Molken^ 
und  In  welehem  ist  Viehanuicht  zu  treibe?  H.&(188l% 
^st  die  auf  gro«?seren  Cii lern  gewöhnliche  Koppcluirkb- 
schalt  eine  uralte  Schlendrianswurthschaft?  3»  (ISI^ 
Ueber  dieNothwendigkeit  der  Landnmtanschungf«.  Ap» 
rede.  1830.  —  8.  28a  Z.  5  d.  Art.  w.  o.  lies :  som  für 
dorn;  &  288.  Z.  14  y.  o.  u.  Kombau  f.  u.  ILombandci 

598.  -j-  Karsdorp  (G.)  K  184.  Vgl.  Gesammicte 
Denkmäler  der  Liebe  und  Achtung,  dem  Andenken  Ger- 
hard  Kando9p9  gewidmet  H.  s.  Pom.  All.  UOL  ^gedK 
k  Jac  SdhidtaB.  —  £ine  kurze  Nackrieht  Ton  seinem  Le 
ben,  so  wie  sein  Bildniss,  findet  man  auch  vor  dem  hjt- 
talog  seiner  Buchersammlung.  §$.  Standrede  bm  im 
Grabe  des  würdigen  TBjahrigen  OreiseSv  Herrn  anleawa 
Roosen«  aut  dem  Kirchhofe  gehalten  den  2iL  Dec  129ä 
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Karsdorp.  —  Knüppeln.  8i7 

1^  —  JnWIpredikaiie  bei  Gelegenheit  der  SOjährigen 
taMibedhiittAg.  Altona.  1800L 

601.  f  Karslais  (J.  C.)  —  Vgl  noch  J.  O.  Thies9 
j^Mobbgraphie.  Bd.  2.  S.  Ml. 

Ö08.       Kirchhof  (N.  A.  J.)  —  starb  zu  Hamburg. 

...  m  (O.  K)  —  seit  L  Aug.  1829  Ritter 

ro^  Danebrog.  —  Vgl.  Jmurn.  Hamb.  u.  Alt  1802.  Bd. 
i  S.  61  u.  339;  Bd.  4.  S.  223.  Ode  bei  der  Feier 

lIm  hohen  Vermahlungsfestes  Ihrer  hon.  Hoheit  des 
E^rinsca  Fraderik  Karl  Christian  und  der  Pruizessinn 
fnihelmine  Marie  am  1.  Nov.  1828.  Alt.  Busch.  1828. 
3  Bog.  gr.  Cl^  ^)  — •  Gedichte  in  der  Kidora,  im. 
Alti^Mer  Merenr  v.  a.  w.  — .  Beitrage  snm  Neuen  Ne- 
krolog der  Deutschen.  —  S.  2fl3.  Z.  10  dies.  Art  v.  o. 
lies:  Thermopylä  iur  ThermopUä;  S.  294  Z.  10  v.  u. 

611.  Kleuker  (J.  F.)  —  starb  In  der  N«icht  vom 
31^  Mai  zum  1.  Jnn.  1827;  daher  wird^  aber  irrig,  auch 
dflT  1.  Jon.  TOB  ebiigen  als  oein  Todestag  angegeben^  — « 
Vgl-  noch  über  ihn:  Die  Philosophie  in  der  Kinderkappe 
(JPirna,  1800).  S.  JI57;  den  Neuen  Nekrolog  d,  Deutschen 
icM  1827.  Bd.  2.  Chronik  der  Univers.  |üel  von 

1827.  St.  1.  8.2.  Ueber  den  Ursprung  und  Zareck  der 
apostoiiäciien  Briefe  nach  der  eigenen  Angabe  ihrer  V  er- 
fiwier»  mit  Zusiehung  anderweitiger  Nachrichten.  Kiel, 
<Bamb.  bei  Perthes).  ITOa  —  8.  297.  Z.  19  y.  Ow  streiche 
die  Worte:  Kirchen-  bis  108;  S.  300.  Z.  6  v.  o.  streiche 
cias  Punctum  nach  qualis;  S.  301.  Z.  15  v.  q.  lies  Funk 
Matt  Fnmk€\  Z.21  4i/mitu»  tur  divioitaa;  &m  Z^I  y^o. 
^jmpathien  für  Sympathie» 

615.      Khcknmtm^  ist  der  von  J.  C.  Koppe  ange« 
flhfCe  'Hermann  Friedrich  Gottfried,  geb.  sit  Schwerin 

1783,  studirte  die  Rechte  zn  Jena,  Kiel,  Helmstädt  und 
Göttingen;  ward  1811  Advocat  hv\  der  Justizcanziei  au 
Sohweriu,  und  alarb  daaelbat  den  27«  April  182L 

.  (Mitgetheilt). 

620.  Knüppeln  [nicht  KnSppelJ,  (XF.)  —  auch  Doc- 
tor  der  PliUosophie,  ist  nicht  gestorben,  sondern*  lebt  seit 

S3  • 
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1880  In  Hambarg.  —  Er  war  zuerst  Rcferendarios  Ici 
der  Regierang  xu  Stettin,  ging  1776  nach  Leipzig,  um 
Dr.  iuris  sa  werden;  befand  flieh  1792  in  Wien*).  — Vg|r' 
Büsten  Berlinischer  Gelehrten  (1787).  S.  146-48;  jMm 
Uamb.  u.  Altona  1802.  üd.  2.  S.  64;  ßd.4*  S.223;  Ram^ 
nutnna  Pantheon  &  171.  —       Oratio  m  diem  naUka 
Frldcrici  secundi,  Borossomm  regis.  Sedbi  die  Si.  Jan. 
1774.  —  Fl  eimüthige  Gedanken,  Wünsche  und  Vorschlige 
über  den  Kindermord  und  die  Mittel,  denselben  zu  Ter*  ; 
hindern.  Germanien,  1783.  ~  Bildnng,  Erziehung,  Vott»*  ! 
wohlseyn,  Patriotismus.  Ein  Fragment  für  IrVelt  und  Nack- 
weit.  Berlin,  1784.  (2n4i  4  ß).  2te  Auü.  Gera,  179a  -  | 
lieber  die  Anglomanie.  Berlin,  1786.  —  Charakteri^ 
von  Berlin.   Stimme  eines  Kosmopoliten.  2  Bde.  tikü^  { 
1787.  2te  Aufl.  1788.  (4       8  ß).  —  -Büsten  Berlioef 
Gelehrten  und  Kunstler.  Stendal,  1787.  (4v^  8  ßy  — 
Die  Iste  Aufl.  von  „Dem  Andenken  Friedridi  des  EkA  I 
gen"  erschien  Lpz.  1786.  (1 77#).  —  Philosophische  Skizze 
von  Berlin.   Philadelphia,  1788.  (2  ?7^).  —  Die  33§te 
Lnftreise  Blanchards  zu  Berlin.  Berlm,128BL —  Der  Gsbt  | 
Friedrich  des  Binzigen.  Das.  1788.  (3 17^).  —  Novdlea 
ans  dem  Archiv  der  Wahrheit  und  Aufklarung,  in  3  Lie- 
femngen.  Germanien,  1789«  {4 19|^>  —  Ueber  die  phy- 
sische und  moralische  Verfassung  der  Jaden.  Iipa.  IIS. 
(1  Wj^  8  ß).  2te  verm.  Aufl.  Alt.  1798.  —  Neues  Staaten 
Joum.  2  Bde.  Stendal,  1791.  (6«^).  — VondemGemülde 
von  Friedr.  d.  Ein«,  erschien  die  2te  Aufl.  unter  dem  Ti-  | 
tci;  Friedrich  1  f.  nach  seinem  Privat- und  öflentlichcn  Le- 
ben. Altona,  1793.  (2      4  /3 ).  —  Vertraute  Briefe.  2B4e. 
Görlitz,  179».  (4  ifsi^).      Ode  auf  die  VermaUaag  im  | 
Kronprinzen  von  Prenssen  Friedrieh  Wühelm  mit  Luisi^ 
Prinzessinn  von  Mecklenburg -Strelitz.   Berlin,  1793.  — 
Ode  auf  die  Thronbesteigung  Friedrich-Wilhebna  UL, 
Königs  von  Prenssem  Altona,  1797.  —  Gab  das  Portrait  1 
Friedrichs  des  Grossen  mit  einer  lapidarischen  Inschrili,  I 
gestochen  von  Kohl  in  Wieni  in  Fol.  heraus.  (2  «|^>  — 


9)  Sein  Bmder,  clesien  Gediclite  er  lierauigab|     S»  3qS,  ittfb  ITjß 
feU  Stcotrmtli  tu  Fiankfort  an  der  Oden 
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Walu^hcit,  Aufklarung,  Licht  für  Menschen  in  allen  Stän 
den  und  VerhSltniMl^a.  Eine  Wocheoschrift  in  8  Lief. 
Altona,  1795.  —  Linnen  und  Einfalle.  WoehenschrlA.  16 
St.  Hamb.  1797.  —  Der  Freund  des  Witzes  und  der  Laune, 
nnd  A.  B.  C.  Bach  iur  grosie  Kinder.  Eine  periodische 
Sckrift  b  8  Bden.  Hambi  1T9S.  (8  iqff).  —  Correflpon- 
denz  über  die  merkwürdigsten  Begebenheiten  des  Jahres 
1802.  Eine  period.  Schrillt  in  12 Monatsstücken.  Das.  1802. 
(4  nit)^  ~  Die  Lehren  der  Vernunft  und  der  christlichen 
Religion  Ober  die  wahre  Bestimmung  und  die  natürlichen 
Rechte  der  Menschheit  Eine  Predigt.  Germanien,  1798. — 
Reliquien  fBr  Staatenwohl  and  Völkergluck,  in  2  Lief. 
Hamb.  ITBft  (Im/Ld  ß).  —  ^Gemälde  Ton  Bnonaparte, 
Ton  einem  Deutschen«  Das.  1795.  —  Buonapnrte  als  Be- 
freier Aegyptens  und  erster  Consul  der  Französischen 
Republik.  Das.  1800.— •  Reliqtfien  fiir  Menschenwohl  und 
Bürgerglück.  6  Stk.  Hamb.  1799.  ~  «Ueber  die  politi- 
sehe,  religiöse  und  moralische  V  erfassung  der  Juden;  von 
einem  Rechisgelehrten«  Ein  Beitrag  zu  der  Schrift  fifro^ 
fenauetMy  wider  die  Juden.  Das.  1803.  —  Die  Bestrafung 
der  Tyrannen  und  die  Bel'reiung  der  Unterdrückten.  Eine 
Predigt.  Altona,  1814*  —  Die  unbegreiflichen  "Wege  der 
göttlichen  Vorsehungt  und  die  Befreiung  Deutschlands 
du  ri  ll  Russlands  gerechten  Monarchen.  Das.  1813. 
Was  waren  die  Griechen?  was  sind  sie?  was  können  sie 
werden?  Hamb,  182L  Ein  Vag  des  menschlichen  Le- 
bens in  Hamburg.  1820.  —  Redigirte  den  Hamburger 
Beobachter  9  Jahre,  iron  1817  bis  1825.  —  Aufsätze  und 
Gedichte  von  ihm  in  den  Berichten  der  Buchhand- 
lung der  Gelehrten  m  Winkopa  Deutschem  Zuschauer; 
in  der  Bibliothek  der  Denker;  im  Prauerschen  Archiv; 
im  Patrioten,  und  in  einigen  andern  Journalen;  sowie 
Tenchiedene  Brochiiren  und  ffiegende  Blatter  uberBege- 
benhehen  tmd  tocale  Verhältnisse  in  Hamburg  C^u- 
togrnphura).  —  S.  30^>.  Z.  14  t.  o.  lies  Knüppeln  lur 
Knüppel 


•)  Die  meisUn  aciucr  Schiiftea  werden  auonym  «rscUieucn  MJfo,  wa» 

•btr  hü  der  Minhenajis  weht  ktwcrkt  woidcn  bu  8. 


Digiiizeü  by 


m.  V.  Aobig  (P.  L.  C\)  —  studirle  seit  1818  » 
Kid  imd  GSttiDgen  die  Rmäkte.  §§.  Grnmlrisf  sa  V» 

lesungen  über  die  Deutsche  Geschichte.  Gottingeii.  BraML 
1822.  15  ä.  gr.  a  (Aß).  —  &  m  Z.  2  t*  «.  Uw  lOB 
fiir  lS2ib 

«W.  JToffA  (F.  a)  ~  seit  1815  Joatiliaritti,  uSt  L 

Nov.  1828  Etatsrath. 

Ö27.  Koch  (F.  W.)  —  seit  1.  Aug.  1829  kön.  Daa. 
Joitizrath.  §§.  Der  LenhardlMdie  GeaundlieitBlmik  ür 

Schwangere,  Dem  schöiicii  Gesclilcchtc  zur  lielekrui^ 
Ciiückstadt,  gedr.  bei  Augnstin.  (1800}«  7a  S* 

Gm.  Koch  (a>  —  ab  Pseiidonym  FrßimfmA  Tf|. 
Rassmanns  Pantheon  S.  172.  Voa  seinem  r^numlBh 
sehen  Gedichte  OUjriedßmi  mehrere  Gesänge  ahgednidtt 
im  FreinSthigen  und  in  der  Nordalbingisciieo  Biene«  JKe 
letzte,  Yoä  ihm  hereusgegebenei  Zeitselirift  erscUea  An- 
fangs in  4^  der  letzte  Jahrgang",  1826,  aber  ist  in  8,  uua 
in  12  Heften,  welclie  2  Blinde  ausmchen  und  G  rnji  ko- 
eten*  Darin  ist  von  ihm:  Fratiengrosse.  Bd.  1.  H*  !• 
61;  IT.  2.  S.  (ii  llü;  II.  3.  S.  162  83;  Oswald  Stimmer. 
H.  5.  S.  ^77-307;  Die  ir  rau  aus  der  Modenzeitung.  Dem 
Paite  meines  FrenndeSy  des  Regtstrators  Torf»  entirarft 
H.  6.  8.  324-47;  Probescenen  aus:  Ludwig  der  Strenge. 
Tragödie  in  5  Acten.  S.  347-69.  Bd.  2.  H.  4.  S.  211^; 
Der  heilige  Dromedarius.  Bd.  1. 8. 370  73;  Sine  GeackhÜi 
atis  der  grossen  Franzo|}scliea  Revoktioo.  Bd.  2.  &  1. 
S.  4-45;  H.  2.  S.  80-105. 

63a  Kochen  (A.  H.  M.)  ~  ist  Dort or  der  Theolo- 
gie,  aber  nicht  in  honorem;  ist  niobt  Hofprediger.  ^  Vgl. 
Prov.  Ben  1829.  IL  2.  S.  3S4  u.  85;  Journ.  Hamb.  taJ 
Alt.  1802.  Bd.  2.  S.  346;  Bd.  4.  S.223;  Bassmanns  Pan- 
theon S.  172.  Lieferte  Beitrage  snm  2.  Jahrg.  dsr 
*  TbeodnRa.  Jährt»,  für  hausllcbe  Erbanong.  Greifs.  Ben* 
ning.  1828.  —  Die  Frledcnsengel  am  Grabe:  Glaube, 
Hoirnu%,  Liebe.  Predigt  zmn  Gedächtniss  der  am  8L 
Marz  1828  gest  DurchL  Fr.  Erbprinzessinn  ton  Okhü* 
bürg,  Ida,  geb.  I*rin/ej!5tiin  von  Anhalt  Bernburg-Schnuni 
bürg,  nm  13.  April  1828  ;;i'haiten.  Berlin.  StruTe.  Iä2&  ^ 
a  308.  Z.       11.  lies  2;  Bog.  qUtt  9  Bog. 
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68T.  Konig  (G.  I4,)  —  §§.  LibrI  tcrtü  Clceroals  de 
fioibus  bonoruBi  et  malortun  ci^tQ  expllcare  conaCiM 
f«t  Utini,  18891  SB  S.  4.  iVmgjt.)  -  SoU,  mch  eiiMr 
(iMitthwkHig)  andi  ciiii  äKwmmng  warn  Latrfiuehreibeii 
herausgegeben  haben.  —  S.312.  Z.8  v.  lu  lies  YLfurlV; 
&  m     0  T.  o.  1818  statt  mi. 

64t;  KSder  (J.  R  &>     4  d.  A.  lies  ISlftfor  18291 

t  Kordes  (B.)  —  starb  den  5.  (nicht  deo  3.) 
IVbniar.  §§.  Verihdeninlpeh,  wdcke  im  Jahr  1799  unter 
den  S.  H.  SchrlftstelJern  vorgelallen  sind.  In  (A.  Ni'e- 
vtanns)  S.  H.  Chronik  v.  1799.  Nr.  2.  S.  21  25.  Vera», 
dermgen  Ton  1399.  Das.  ISOOl  Nr«  S.  &  64^7.  Waran* 
ifemngen  ven  18DS.*  In  Desselben  Vsterlandskinide.  fll^flf. 

(1H03).  S.  2^  57.  —  S.  »1«.  Z.  7  v.  u.  lies  Litteratur- 
xeitnng  für  Literaturgeschichte;  S.  317.  Z.  12:  druckte 
tSr  draekts;  Z*  SO:  Leipi.  Lit  Zeit  für  Das.;  &  Sia  & 
21  Y.  o.  orationk  statt  ordüilä;  24:  eioschliessUch  für 
anasehUesBÜcb« 

645.  Kramer  (H.  F.)  —  tst  geboren  zu  Itzehoe»  und 

ein  Sohn  des  Chrisitian  Hironymus  JTr.,  b.  K  S.  475. 

646.  fvoii  Kreis  (H.  J.)  —  §§.  Fasans  auf  Brfah- 

rung  gegründete  Gedanken  vom  Gebrauch  der  Mann- 
schaften, die  jungen  Oiriciercn  anvertraut  werden,  bei 
Angriff  ond  Vertheid%ung  kiemer  Posten.  Ans  dem  Fran* 
zosischen.  Mit  Kopfem  md  Plans»  Kopenh.  Schubothe. 
1799.  gr.  4.  —  Z.  l  dies.  Art.  setze  ein  von  vor  den  Na- 
men;    320.  Z.  3  V.  o.  lies  Coudruye  für  Ckmdrajfß. 

647.  von  Kreis  ^  nicht  Kreis. 

649.  "|*roii  Krogh  (F.  F.)  —  starb  %n  Iladersleben 
den  12.  Min  1829.  ^  Vgl  Fwg^  Nekrolog  von  182a 
Ii  245  4& 

(kw.  Kroifmaim  (J.)  —  Vgl.  noch:  Journ.  Hamb, 
und  Alt.  1802.  Bd.  2.  (U.  6>  &  304,  Bd.  4.  (U.  11).  S. 
223.  ^  Von  den  wBefechnnngen  eto.^'  «rschkn  4ie  4ta 
Anfl.  1830,  von  H.  H.  W.  Arend  besorgt,  nnd  ron  dem 
Lehrbuch  die  8le  Au»,  gleicbfalis  1830. 30  Bog.  (1  n^C^ß). 
Man  hat  anah  von  ihm  ein  Recheobnchy  bati(elt:  14Q0 
Aufgaben. 


Digitized  by  Google 


•*  Krück Kruse. 


657.  f  Krück  (Friedrich  Kart  —  nicht  Kari  Fried- 
rieh)  —  ^eb.  zn  Leezen  (nicht  Preetz)  Amts  Segeberg 
den  16.  Dec.  1745,  bezog  Ostern  1761  das  Gymnasium 
in  Altona,  bereitete  sich  seit  Michaelis  1762  zu  Preetz, 
wo  sein  Vater  damals  Prediger  war,  auf  das  juristbebe 
Studium  vor,  ging  Michaelis  1763  nach  Göttingen,  ward 
1767  zu  Gluckstadt  geprüft,  dann  Advocat  in  Preetz,  176B 
Secretair  beim  Lnndvogt  J,  H.  Eggers  in  Meldorf,  im 
Dec  1768  2tcr  Secretair  bei  der  damal.  S.  H.  Landcom- 
mission, 1772  nileiniger  Secretair  bei  derselben,  1774  zu- 
gleich überzahliger  Rath  im  Schleswigschen  Obergericht; 
1776  erster  Expeditionssecretair  der  dnnial.  Deutschen 
Canzelei  in  Kopenhagen,  1777  dritter  Deputirter  in  do*- 
setben,  1795  zugleich  Oberprocurcur  der  Herzogtümer 
Schleswig  und  Holstein,  1789  Conferenzrath,  den  ^  Dec. 
1801  Canzler  im  Herzogthom  Schleswig  (trat  an  d.  2X 
April  1802),  1803  Ritter  vom  Dannebrog,  nachher  Gross- 
kreuz, 1811  Geheimer  Conferenzrath,  1812  Dannebrog«- 
mann,  1815Doctor  der  Rechte  in  honorem. —  VgL  Proi. 
Ben  1829.  H.  1.  S.  30-43.  §§.  Seine  Schrift  hat  den  Tv 
tel:  *£umenia.  Ein  philosophisches  Glaubensbckenntni«« 
als  Selbstgesprlich.  Kopenh.  1800.  Ein  anonymer  briei 
von  ihm  in  C.  L.  Reinholds  Verhandlungen  Nr.  2.  S.  223 
u.  24. 

661.  Kruse  (E.  C.)  —  §§.  Der  Aufsatz:  Kannte 
Saxo,  der  Grammatiker,  keine  Cimbrer?  steht  abgedruckt 
im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7.  (1827>  H.  3  u.  4.  S.  733-«. 

663.  Kruse  (L.)  —  Er  ist  den  6.  Seplbr.,  nicht  April, 
geboren,  wurde  1794  zur  Akademie  entlassen;  er  lebt 
jetzt  in  Hamburg.  — ^  Vgl.  Pierer  Bd.  11.  S.  727,  wo  er 
irrig  Ludwig  heisst;  Ras^manns  Pantheon  S.  182.  §§.  Er- 
Zählungen.  Aarau,  1822.  —  Die  Oper  Alma  S.8».^Z.22 
y.  o.  ist  dänisch,  und  die  Musik  von  B.  Romberg  (nicht 
von  Weber).  —  Theateret  en  kritisk  Journal.  2  Bde.  Ko- 
penh. 1819.  —  Sieben  Jahre.  4  Tlile.  Leipz.  Kollmann. 
1824.  —  Das  Wiedersebcn.  Aus  dem  Tagebuche  eines 
Küsters;  die  Prinzessinn  und  der  Kater.  Die  Kunstret- 
tergesellschaft. Erzälilungen  aus  dem  Danischen.  Flnmb. 
Herold.  1828.    Die  verlorne  Sehne.  Im  Mittemachtsbl. 
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1827.  Der  Todtentanz.  Erzähl.  Das.  Viel  Unrecht  un^ 
^enfg  Recht.  In  Huldigung  den  Fnaien  für  1828.  A. 
»AT.  'Bit  ftaehe.  Leaps.  KoUrnaniL  1829.  J>ar  GaP- 
ikMÜ  eriolilea  aueb  Dliiiieli  alt  Nytaarsgave  for  MBl 
Kopenb.  Beeken.  (Geh.  4  n^).  —  Lebewohl.  Roman  nack 
dem  FranaSiischen  d«r  Damen  Maria  d'IIeures  und  Ren4^ 
Enger  frei  bearMM.  Leipx.  bei  Klein.  ISSfi.  8  TUa 
f9  /7#).  —  Die  Wüste  in  Paris.  Novelle,  nach  demFran- 
xöstschen  bearbeitet  Das.  Ders«  182&  (4  wfC  8  /S*)  ~ 
Die  Strafe  naeh  dem  Tede,  uad  das  rerfluehti  Hans. 
Nadi  dem  DSniseh^.  Hamb.  Herotd.  ISB.  17^  Bog. 
(3  —  Nord  und  Süd.  Leipz.  Kollmann.  1828. 18»  Bog. 
(8       12  ß).  —  Zwiefache  Treue.   In  der  Orphea  ftir 

1828.  Auch  beaondeti.  Leipz.  KoUmann.  m9.  (3  n^C 
10  ß).  —  Die  Kiinstreiterfanülic.  Dem  Dänischen  des  B. 
8.  Ingemann  nacherzählt.  Im  Morgen bl.  für  gebildete 
Stande  1827.  Nr.  2S747»  ik  24»^  Das  JadasbUd.  Jb 
dems.  188a  Nr.  144^  —  Nordisdie  FremMbchaa.  Ne- 
vellc.  Im  Taschenb.  Urania  für  1827.  Nr.  4.  —  Das  Mahr- 
dtea.  la  den  ausgewählten  kleinen  Origtnalromanen  der 
beliebtesCen  Deutschen  Erzähler.  TM.  L  Leipz.  Foeke. 
1828.  S.  Iffl  —  S.  328.  Z.  11  v.  u.  lies  Ungdoiusvennerne. 
Skuespil  i  3  Acter;  S.  329.  Z.  16  v.  o.  für  Iste  Deel  lies 
4  Deele;  Z.  7  o.  lies  Moaiarts  llr  Mmariai  Z.  14 
fülle  die  Lücke  durch:  Coeordame;  Z.  12S  lies  16  statt 
6;  Z.  2S:  IVette  für  Orette ;  Z.  8  t.  u.  nach  Auflage  setze: 
1826. 

esa  fKäMul  (A.  F.)  —  starb  an  Readsburg  dm 

S.  Febr.  1829.  —  Vgl.  Voii^ls  NekroL  von  1829.  S.  160. 
§§.  Die  Kieinstadtereien.  Roman  nach  dem  Franz.  4  Bde. 
Leipi.  Kellmann.  182&  Schieksaie  der  Madame  Caas- 
pedre;  Nach  dem  Fransos.  4  Bde.  Das.  Ders.  1B28. 

668.  t  ^'^«26  (K.  S.  H.)  —  starb  den  Ii  (nicht  30.) 
Mai.     Z.  8  dies.  Art.  setze  Tor  Schaa^lati:  Von: 

880.  jKmr  (C.)  —  §^  Noch  eh  Paar  Werte  Ober 
das  Kirchspiel  Alvei.  In  den  Prov.  ßer.  1828.  H.  1.  S. 
185-38*  ^  Die  vormaligen  Bctteiklöster  in  den  Ilerzog- 
tbiimeni  SeUeswif^md  Holstein.  Im  Staatsb.  Mag.  Bd.  7 
f  1^).  Q.  3  u.  4  S.  54746.  Antiquarische  Kicinigkei- 
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ten.  Erste  Fortsetzang.  Das.  S.  577-607.  Zweite  Fort- 
setzung. Bd.  a  (1828).  H.  1.  S.  a39.  Dritte  und  leUit 
Fortsetzung.  Bd.  9.  (1829).  H.l.  S.  1G7  206;  Crempe  Im 
17ten  Jahrhundert  Mittheiiung.  Das.  Bd.  S.  Ii.  1.  S.  14; 
Geschichte  der  Verpfandung  des  Fleckens  Bramstedt  im 
den  Jahren  1665  bis  1691.  MIttheilun«;.  Das.  S.  181-96; 
Die  vormaligen  Klöster  (Stifte)  der  ref^nlirten  Chorherren 
Augustiner  Ordens  in  Holstein.  Das^.  Ii.  2.  S.  261410; 
Bd.  9.  (1829).  H.  1.  S.  67-122.  Das  vormalige  Kloster 
der  Antonierherrn  zu  Morkirchen  in  Angeln.  Kin  Anhang 
zu  dem  vorhergehenden  Aufsatze.  Das.  Bd.  9.  H.  2»  S. 
437-45;  Ein  Paar  Bemerkungen  in  Beziehung  auf  eint^ 
Aeusserungen  in  dem  Aufsatze  des  Hrn.  Dr.  Lappen&erg^ 
betitelt:  Bericht  des  SIdo  etc.  Das.  8.  504  13.  —  S.33L 
Z.  5  V.  u.  lies  Versuch  lur  Versuche. 

670.  Lager  (J.  L.}  —  Vgl.  Jonrn.  Hamb.  n.  Alt 
1802.  Bd.  2.  (II.  6).  S.  340;  Bd.  4.  (II.  11).  S.  224. 

672.  Lange,  hat  3  Vornamen,  nämlich:  Detlev  Heiih 
rieh  Bernhard,  Enkel  von  Nr.  123  —  ist  jetzt  ausübender 
Arzt  in  Wandsbek.  Die  Dissertation  führt  den  Titel: 
De  callositate  ventriculi.  Kil.  Mohr.  1824.  33  S.  4* 

674.  Lange  (J.)  Z.  2  des  Artikels  lies  derselben  for 
daselbst 

675.  "j-  Lange  (K.  J.)  ein  Jude  von  Geburt,  geb.  zu 
Braunschweig  den  16.  Nov.  1755,  brachte  sein  ansehn- 
liches Vermögen  durch  Handelsspeculationcn  und  wüstes 
Leben  hindurch,  irrte  dann  mehre  Jahre  in  der  Welt  um- 
her, hielt  sich  lange  in  England  auf,  kehrte  als  Mgeb- 
licher  Englander  nach  Deutschland  zurück,  durchzog  alle 
bedeutenden  IlaupUt'tdte,  wo  er  Englische  Declamationen 
hielt,  ward  hierauf  publicistlscher  Schriftsteller,  liess  sich 
in  Baireuth  nieder,  wo  er  ein  publicistisches  Blatt  schrieb 
und  sich  taufen  liess,  gerieth  wegen  zu  grosser  Frelmu- 
thigkeit  auf  Antrag  der  Oesterreichischen  Regierung  m 
gefängliche  Haft,  ward  aber  bald  (1804)  von  dem  Mini- 
ster ton  Hardenberg  wieder  befreit,  und  mit  dem  Titel 
Professor  nach  Berlin  gezogen,  liier  begann  er  inner- 
halb 2  Jahren  3  periodische  Blatter,  die  er  aber  bald 
wieder  aufgeben  musste.    Das  im  Jahre  1806,  mit  Be- 
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w  iüjgiing  der  Regierung,  an|!fefan«^ene  Blatt:  „Telegrapli** 
uar  ge^en  Frankreich  geridUet*  180T  erhielt  er  den 
Titel  Uofratb.  V^L  das  von  ihm  bcgrindeto  Jomnul 
Hamb,  und  Altona.  1802»  Bd.  2.  (H.  4).  64  Bd.  4. 
(U.  11).  S.  224;  Kahinet  Berlinischer  Charaktere.  lÄÄ 
&  7&8&  Deutsche  Aeichs-  und  Staats^lung  (wahr- 
«dielnKch  AtA  xn  Bairnuth  herausgegebene  Zeitblatt).  ~ 
•Die  Chronik.  Ein  Journal.  Hamb.  1802.  —  Anfsatze  in 
(Ei€Ts)  AVdtbegebenheiten«  *—  S.  894.  2. 14  v.  o.  lies 
CuhwMB  für  CaAmof« 

677.  t  Larsen  (a  H.  P.)  ~  4^$.  Die  AuiUiruDg 
durch  Schulen.  Schleswig,.  1808.  (Prgr.) 

680.  Lau  (X  C)  —  VgL  Jonm.  Hamb  and  Ait 
1802.  Bd.  2.  (H.  6).  S.  «>,  Bd.  4.  (n.  11).  &  380. 

684.  -^Lawätz  (H.  W.)  V^l.  Journ.  Hamb,  und  Alt. 
1802.  Bd.  2.  H.  4).  S.  60  u.  öl ;  ßd.  4.  (H.  11>  S.  224 
^  Mit  seiiiein  Werke  fiber  die  Tugenden'  nnd  Laster 
(s.  K,)  war  er  1802  bis  zum  Artikel  Fremidsebaft  ge- 
kommen« —  *&eisen  des  Grafen  von  Silberbach  durch 
einen  ungenannten  Theil  Deutschlandes,  von  Joseph  Gott- 
fried Bkrenfalt  aus  einer  alten  Handschrifk  in  die  hen* 
tige  Mundart  gebracht.  Meldorl  u.  Leipz.  bei  Reialiold 
Jacob  Boie.  Ir  ThI.  1788.  (XH)  n.  372  S.;  2r  Thl.  1789. 
(YIU)  u.  380  SL  SrThl  im  (Schleswig)  (V1U)«.444 
S.  (Fehlt  b.  K). 

mi  t  Lattätz  (J-  D.)  ■-  Vgl.  Prov.  Ber.  1826. 
H.  a  &  1,  182&  HL  2.  &  221^;  Alt.  Mercjur  182a 
Nr.  SS.  &  788  (über  eh  Denkmal  auf  ihn);  Journal 
Hamb.  u.  All.  1802.  Bd.  2.  (if.  6).  S.340,  Bd.4.(U.ll  ). 
S.  224;  Kiedersaehsen  Bd.  1.  S.  171.  ^  Aede  bei  der 
lairöfilning  der  ersten  Generale  Versamalnng, der  Scbiesw« 
Höht  Patriot  Oesellschaft.  In  den  Prov.  Ber.  1812.  H. 
5.  S.  582  6(^:  Bei  Eröflbung  der  fünften  G.  V.  Bas.  1816. 
U.  7.  S.  ^  & ;  der.  sechsten.  Das.  1817,  H*  6.  S.  $40- 
71;-  der  siebenten.  Das.  18ia  H.&,iB.5474B;  der  achten. 
Das.  1820.  IJ.  1.  S.  4-30;  der  neunten.  Das.  H.5.  8.534- 
&7 ;  der  zehnten.  Das.  1821.  H.  5.  S.  57-71 ;  der  eilften. 
Dis.  1882,'H.  4  &  294»;  der  dreizehnten.  Das.  1824. 
H..4  8.1-46  ;  der  vierzehnten.  Das.  1825.  n.4  8.577-601. 
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fiSBl  JUkmmm  (J.  G.  €.)  —  wehe  Tftel  sund  foU 
gende:  Doctor  der  Median  und  Philosophie,  beiin  Hamb, 
akad.  Gymnasiom,  oOent!.;  Professor  der  Phyiik  Bad 
K«liirgetGhickte|  erster  Bibliothekar  der  iffentlidkea  Stedt 
Jbiblietbek,  Direeter  A»  Botanischen  Garten«,  Mitglied 
der  kais.  Akademie  der  Wissenschaften  zu  St  Peters- 
burg, und  Tieler  anderer  geL  GeseliachafteiL  §§. 
«dnrieb  aoch:  Conspecüis  genemra  AspenToliarum.  la 
OAeM  Isis  1817.  H.  9.  Nr.  iU2.  ^  Synopsis  spectemm 
generls  Heliotropiorum.  In:  no?a  acta  eeadem.  Caci» 
Xieopoid*  Oarol.  Naturae  Carioaoniiii.  Vol.  9.  p. 
(1818).  —  Descripdo  novi  plantarum  generU  (diplophyl- 
lum).  Im  Magazin  der  Gesellschaft  Natorforschendtr 
Freoiide  n  Berlin  Skr  Jahrg.  Beri.  I8ia  ^  Ueber  St 
•Gattang  Trichothabinitts.  Mit  1  Kpft.  In  den  Verband- 
Iiiri^^cn  der  Akademie  der  Natorforscber  2r  Bd.  Boou^ 
1821.  p.  585*  Tab.  48.  ~  NoTamm  ipiaroodaai  plantam 

in  bbtank»  HambnrgenaianihortaoccimrentiunipugillusL 

Hamb.  1^28.   CNach  dem  Autographum). 

689.  Lehmann  (M.  C.  G.)  —  seit  1820.  Mitdiredor 
des  nenorganaHTten  naturbistorischen  Museums  in  Kopea-» 
bagen.  S.  813  Z.  18  o.  lies  Ud-  für  Und- ;  Z.  14 
Matradser  für  MadraUer. 

690.  Leibeigen  —  für  Psendonimus  Bes  Pseodonf- 
mns,  nnd  für  C.  O.  setse :  F.  O.  V. 

691.  Leißold,  nicht  Lei f hold. 

693.  V.  LengerAß  (A.)  ist,  nach  einer  Müthrihng, 
ein  Hannoveraner  r&n  Gebmt,  lebte  längere  Zeit  an 
Prieshols  in  Angeln,  und  kaufte  182(i  d^is  Jlittergut  Wisch 
bei  Wismar.  ^  Ersihlungen.  Quedlinb.  und  Leipz.  G, 
Barne.  1823.  —  LandwfatbscfafUiebe  Reise  dordi  Medc* 
lenbnrg  im  Spätsommer  und  Hei%«t  18B,  oder  Beitrüge 
2ur  Kciinluiss  der  Mecklenburgischen  Güterwirt  bschaften. 
Mit  1  Kpfr.  Rostock  tL  Scfawerui.  Stiller.  1826,  Bog. 
Aneh  abgedr«  in  den  Annalen  des  Mecklenb.  pniriot 
Vereins.  Jahrg.  13.  (1826).  II.  L  S.  1-278.  —  Ueber  die 
Anlage,  üntcrhaitung  und  Befischung  der  Karpfenteidie. 
In  den  Medü^b.  Annalen  Jäbrg.  IL  (1824>  H.1. 
HO;  toebmr  Agronometrie.  Das.  Jahrg.  14.  (1827).  H.  2. 
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ii.  4  S.  657.()8,  mit  9  Tabellea.  Noch  mehre  Beitrage' 
M  dieser  Zeitschrift  —  Oekonomisch-statisUsche  Hemer- 
knnj^en  3ber  Hokteia.  In  der  LandwirthschaftKcheaZek 
tang.  Halle,  1825.  4.  —  Ueber  die  Tanfrdüngung.  Im 
Schwerin.  FreirnUib.  AlieadUalt.  Iää£i»  JSo«  48&  (Mil* 
g^theilt). 

703.  LtWseit  (P.)  —  Lateinische  Sckele  in 
Friedrichstadt  la  (A*^  NimoHHs)  &.  iL.  Chfouik«  lÖUO* 
Nr*  1-  14-ia 

m  t  Li»r  (&  6.)  —  Vgl.  JouriL  Hamb,  «id  Alb 
18Ü2.  Bd.  4.  S.  224.  *  ' 

709.  r.  Liliencron  (L.  K.  C.)  —  \&i  auch  Mitglied 
der  Eihreiil«giaQ|iJ(M>entiieiitena)Bl^  «ad  Betitaer  dea  GatM 
Knuabek  im  Itidioer  INatriet 

711.  V.  Lindetrfels  (J.  B.)  geb.  war  von  1780*^ 
80  in  Oeaterreichischen  IfiKtairdieoatea,  imd  fodit  nameaft*' 
lieh  1788  90  gegen  die  Türken ;  in  den  Jahren  1792  n, 
S3|  in  der  wiithendsteu  Scbreckensperiode,  lebte  er  in 
FranlLreichi  kehrte  dann  nach  Wien  zurück,  ging  aber 
bald  nach  Hamburg,  und  trat  1796  in  Danttdie  Kriegs- 
dienste, nahm  in  der  Folge  seinen  Abschied,  und  lebt 
seit  Tieien  Jahren  in  Altona.  —  S.  347  Z.  5  n.  4  t.  n. 
Hea  em  knrses  filr  einen  iniraen. 

712.  Lindenhan  (A.  C.)  —  Z.  7  d.  Art  v.  o.  Y\t$ 
St.  10.  S.  1-5  für  St  9.  $$.  Uber  die  Naehtheile  mehrr 
facher  Gerichttbarkeiten  in  den  Städten.  In  A.  iVteaiafifa. 

Vaterlandskuude  St  3.  ( 1803.  S.  197  224.  —  Letztes  Bruch-  . 
stück  aus  dem  Geretteten  Malta.  In  den  Oricinalien  1828L 
Nr.  84.  ^  Das  epische  Gedicht  ist  gana  erschienen. 
Altona,  bei  Aue.  1829.  2Thlc.  {%7n^).  —  Betrachtungen 
eines  cinsnincn  AVanderers.  In  den  Originailen  1828.  Nr. 
8Sk  87.  104.  m  Fortgesetzt  im  Jaiirg.  1829.  Liefert  fmrt*. 
während  Beitrage  in  dieser  Zeitsclirift. 

716.  t  Loffnm  (K.  i.)  ~  $$.  Hatte  Aithea  mk 
der  Ton  H.  W.  a^  G€nte$tierg  (s.  JT.)  harausgegelienatt 

Zeitschrift:  Der  Hypochondri^t 

721«  fLw$atam  (Pet.  1)     war  geli.  in  Cqftittt 
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imü  liiB  S»  April  1790  m  iüel  Doetor  der  Ifedtovi,  i* 
4m  Verspreebeo,  dk  DiiraialioD  «actinliefeni. 

727.  f  Luäew/g  (X.  M.)  —  starb  zu  Quickborn  dea 
S7«  1829. 

781.  lUmm  (A.  F.)  ~  $$.  KritiMshe  Bemerkngct 
über :  Sammlung  der  Gesetze  und  Verfügungen,  welche 
das  Medicinaiwc&en  in  den  Ilerzogthtimern  Sckieswig  «» 
HolalM  betreffo«.  Hmosg.  toq  Dr.  Tb.  IVrckkmmmti 
(f.  Nr.  S<7>  In  StMlsb.  Mi«.  Bd.  7.  (ISST)      S  4 

S.  (04  72, 

m  %*er  (J.  P.  Th.)  —  sein  wirklicher  Vat«r 
lieiast  Bmmidm^^  tmd  lebt  ab  koa.  aid».  H^frctai* 

Spieler  in  Dresden.  J^^ter  nelmt  er  sich  nach  seinem 
Pflegevater^  dem  SchaiispielJirector  dieses  Samens.  — 
£r  bt  geb.  zu  Flensburg  lÖlK»,  «rbieit  seiae  cisle  fini^ 
xung  la  Hamburg  ¥on  1807  bb  18IS,  wo  er  ntt  seiaeai 
Pflegevater  und  seiner  Mutter  (•{•  zu  Sclnveriw  1821)  naiA 
den  Rheinianden  rebele.  Xu  (  üta  erhielt  er  Lnterriobi 
in  der  Tonkunsti  und  sang  ab  Chorknabe  ia  den  Kirckea- 
mosiken,  bb  er  plötzlich  das  Unglück  hatte,  sein  Gebor 
giin/Jlch  zu  verlieren  (1S18).  Nack  dem  Norden  zurück- 
gekehrt lebte  er  tob  1819  bb  1823  ia  Schwerin»  wo  »eia 
Pflegevater  8€baii#(NeldireGtor  war,  and  Roatock,  wo  er 
\on  dem  Fagenlehrer  L.  Fischer  die  erste  Anleitung  ini' 
ZeiiDhuea  erhielt  uad  unter  Quiäendaum  Anatomie  atudirte. 
Dana  gihig  er  naek  seiner  Vaterstadt  zorSck,  wo  er  Ua- 
terricbt  im  Zeichnen  gab,  und  fünf  Jahre  blieb.  182S 
Ter**e8s  er  Familienverhältnisse  halber  diese  Stadt,  berei- 
aete  Norddeutschland  und  lebte  seit  1830  in  Uambor;^ 
wo  er  durch  Schriftstelierei  uad  ab  Slibzbt  (tir  Koast- 

uiul  lliicbhlindler  seinen  l^rwerb  gewann.  Im  Mai  1K>L 
TeHiess  er  Hamburg,  ging  nach  Leipzig,  Dresden  etc. 
and  ist  jetzt  auf  Reisen.  §§•  Voa  ihm  siad  die  Skissea 
and  der  Coiamentar  dazu  In  WItDorrings  Politischen 
Taschenbuch  für  lÄiO  und  1831,  und  auf  dem  Umsiidng 
Yon  Lehrüns  Almanach  dramalbcher  Spiele  lur  18U. 
kaA  Naferte  er  Skiszea  von  Detrien^M  DarsteHongea 
in  Hamburg,  die  auch  den  Origiriallcü  bci;rf*^ebcn  wur- 
den, im  (ka  OrigiuaUea  uud  den  liesefruchlca  voa  1830 
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MndBü  ndi  «IbI«  Avfritee  0  von  am.  ~  *Bdfcjiiiih^üfci 

Roman.  Aus  der  Mappe  eines  tauben  Malers.  Ir  Thi.  mit 
12  Cbaracterbildern,  erfaiiden  und  redigirl  vom  HoraOB^ 
geber*  Hamb.  IttU»  (Nadi  dem  AalograjdHMB).    :  . 

785,  i"  Mackensen  (W.  F.  A.)  —  Vgl.  noch:  Pror. 
Ber.  1798.  H.  7.  8.  327 ;  die  Phiiosophie  in  der  üindei» 
kappe  (Pkna,  188»)  &  ^  78;  A.  W.  CtrMim  Oum 
Chronik  S.  114 ;  F.  A.  Eherts  UeberKeTeningen  &L  & 
St  1.  (1827)  S.  140.  Ueber  die  natürliche  Grausaia- 
kirit  dies  Measehett.  In  der  DauCadifln  MMatedir«  1796» 
Aprl  «ad  MaL GnmUige  m  cmt  Tbearie  dea  Ab* 
stractionsvermogens.  Halle.  Aenger*  1799.  256  S. 

7m.  üfae*  (K.  H.)  —  JuaUxrath  aeil  1.  Aug*  WBO^ 
Bfe  DfMertation  fuhrt  den  Thel :  Bisa,  de  ooxd^  HaL 
Mohr.  1B12.  8.  51 S. 

78&  Mmhard  (3.  W.)      ¥«1.  Joam.  Haink  nod 

Alt.  1802.  Bd.  2,  (II.  6).  S.  340,  ßd.  4.  (U.  11>  S.231; 
MoMsmanM  f  autheon  S.  209^ 

789.  MmMejf  (J.  D.  T.)  —  für  TfanailMa  lea^ 

Timotheus. 

741.  t  Mmm$9en  (J.  A.)  —  §§.  A.  €ha*9rg  flbelr 
den  Grundsatz  der  PHicht  und  Tugend.  Bin  Beitrag  zur 
Meteihik.  Mit  Verbcsserungen  des  V  erfassers.  Aus  dem 
Bliiiachea  uberaetit  JKopeeiL  Schttbolha*  .|7I0.  f-Hm 
BrMcbbariidt  der  fwndiicdeMi  Mthlaigtaii  mm  dar-F^i 

brik  in  Ottensen  bei  Altona,  durch  Versuche  erprobt* 
N4|ch  der  Französischen  üaadschriit  desliitters  Le  Coit^ 
dmjf9^  Mil  .Ziisälxea  fiui  dam  Jlüniadie«^  Baa.l>rrabl80a» 
(12  ß).  —  P.  K*  A.  Schoubaes  Betrachtnageii  über  das 
Gewächsreich  in  Morocco.  Gesammelt  auf  einer  Rebe  in 
den  Jahren  1791-93.  Aua  dem  Biatichen.  Enrte  Hälfte. 
Mit'  Kpfrai  Das.  Ben.  1800.  gr.  a  —  P.  «u  LSmmre 
über  den  Magnet.  Ein  ßriti^ig  zur  Erklärung  sowohl 
der  Abweichung  als  ^ie^gung  der  Magnetnadel,  nebst 
Bemeffcongen  iber  die  VancUedenheit  k  Beireff  der 
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Oerttktteä,  wo  mn  auf  dem  fefttea  Lande  mSk  1er 

Magnetnadel  Beobacbtunp^cn  anstellu  Aus  dein  Daiuscic 
Mit  1  Kpfr.  Das.  Der».  1802.  gr.  8.  —  Bürge  JZüfa^ 
Cberdas  Alter  der  PbUoaopUe  und  des  Begriffii  Toa  fc* 

selben,  oder  Üntersucliun^,  ob  und  in  wie  lern  die  Me:- 
nttBg  derjenigen  gegründet  ist»  welche  dafürhalten,  ddM 
muk  erst  .in  V  msem  Zeiten  zpr  wahren  FhUempiue  nai 
einem  vollständigen  Begriffe  von  wahrer  Phtlosophie  gp- 
langt  seL  Aus  dem  JDäiuscheiu  JOas.  Bers.  Iäü2* 

'  745.  Martens  (X  D.)  be&nd  aich  KOZ  wa  Qmm^ 
atrup,  Kirchspiels  Uelsbye  in  Angeln.  §§.  KSndigte  IsH 
anf  Subscriptinn  an :  Beiehrende  UnterhaUung»  UMbusa 
dm'  fSr  Landlente.  (SoUta  aebe  Kalenderaniailne  ab- 
halten, und  der  Preis  nicht  über  8ß  g:eUen).  Ob 
das  Buch  erschienen  ist,  kann  nicht  angegeben  weiden 

*746,  Müriens  (O.)  —  Mitglied  der  latecniscken 
Geaellschaft  in  Jetta«  war  182ä  Prafeaaor  am  Gyrnniffba 
zu  Bielefeld.  §§.  S^ftokles  Phfloktetes.  Uebm  1825  (51 

•r^  Proben  einer  Ijebersetzuiig  des  Ödipus  Kolpnos.  In 
G.  Seeiodes  Kritischer  BibiiothelK.  182&  JSr.  9.  SL  44 
A.  liea  He)nmch  dnr  Helming,  lüge  hinan  96  S.  kL  a 

759ii  AbraraaM.  (A*  J^)  ^  jetzt  wieder  Arzt  in 
peln* 

731.  f  MiMmmn  (N«  H.)  —  §§.  Gab  als  Studeni 
heraus:  fbnpfiadimgen  am  NeojahrCsipe'  1181.  1  Bi|. 
(Ftfhlt  bei  JT.)*  (Mitg^theOt). 

•75^.  Matthiessen  (B.  A.)  —  schreibt  seine  Voraa- 
men  Ehihard  Adolph,  imd  der  Lleentiat  Johann  Aa* 

gust  M:  (Nr.  754)  ist  nic/ä  sein  Vater. 

7d4.  t  Matthiessen  (J.  A.)  ~  statt  Vater  lies  Vetter 
—  Vgl-  Joum.  Hamb.  n.  Alt  1802.  Bd.  4.  CH.11>  S.m 

.  756.  Mau  (J.  A.)  —  Von  dem  Gebetbuch  fSr 
Kinder  erschien  1831.  die  2te  Anfl.  (5  /i,  inPartfea4  fi), 

757.  t  Mau  (J.  F.)  starb  au  Bfirg  auf  iehmcm 
den  2a.  März  1831.  —  VgL  Baeemame  Pantheon  &m 

73a  fv*  Meehkalmg  (JB.  G.)  starb  au  Ikapoh 
hagea« 
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m  f  'MAring  (F.y     aterb  18»,  iddit  1801. 

'  T81»  Meiwerk  (H.  J.}  —  ist  eia  angenonuMner 
Name  toq  H.  X  iSMfo  (Nr.  1166> 

762.  t  Meilmann  (J.  D.)  —  Fülle  die  Lücke  Z.  4. 
durch:  73.;—*  Vgl.  noch  J.  O.  Thiega  Autobiagraphle 
Bd.  2l  8.  347. 

764.  Messner  (P.  M.)  ward  den  21.  Scpt  1830  als 
Physlkus  auf  Ansuchen  in  Gnaden  entlassen»  §§•  Kleine 
Aufsitze  im  Itzehoer  Wochenblatte. 

767.  Meyer  (F.  L.  W.)  —  ist  seit  1797  Besitzer 
des  Gates  Bramstedt*  —  Z.  5  fülle  die  LScke  durch: 
142.  Vgl.  Pierer  Bd.  la  8.  576.  Ein  Aufsatz  über 
Aufhebung  der  Leibeigenschaft  im  Gute  Bramstedt.  In 
F.  L.  Stolbergs  Abfertigung  etc.  S.  53-56.  Ueber  die 
Erwartungen  der  Schauspieler  von  den  Zuschauern.  Tn 
F.  L.  Schmidts  Almanach  fürs  Theater  1809.  S.  199  218. 
Litterarische  Streilziige.  In  Dems.  für  1810. '8.  117-57. 
Fortsetzong  1811.  S.  44102.  Ein  Wort  über  NicoUni% 
Pantomimen.  In  Dems.  1810.  8.  15^68. Er  muss  nicht 
verwechselt  werden  mit  dem  Hamburger  Domherrn  Dr. 
Friedrich  Johanu  Lorenz  AT.,  der  uns  nicht  angehört. 

768.  Meyer  (F.  M.)  —  §§.  Die  zuerst  aufgeführte 
Schrift  erschien  anonym  1798.  32  S.  —  Vgl.  Henkee 
Archiv  Bd.  &  und  Ahhandlgg.  aus  den  St  £U  Anzeigen 
Bd.  5.  H.  2.  8.  406. 

769.  -j-  Meyer  (G.  K.)  —  §§.  Seine  Zeitschrift: 
^er  neue  Mensch"  (2  Bde.  Fiensb.  1796  u.  »7.  6ä6S.; 
ward  bei  dem  41.  Stücke  verboten. 

770.  -j-  Meyer  (H.  II.)  —  §§.  Sonn«  und  Pesttags« 
tntei  über  welche  in  den  S.  H.  Kirchen  nach  Anleitpng 
der  neuen  Kurchenageade  gepredigt  werden  aoIL  Ersten 

Jahrgangs  erster  Abschnitt  Hamb.  Baduuaan  u.  Gunder- 
mann. 1799. 

772.  Meyer  (J.  H.)  ~  seit  1;  Aug.  1829  Danebroga« 
mann  und  seit  4.  Marz  1831  zweiter  Deputirter  in  der 
Rentekamraer.  —  Vgl.  über  ihn:  Die  Philosophie  in  der  ^ 
landeifca^pe  (Pirna  1800)  &  806;  F.  A.  EberU,  Ueber- 
lieferag»  Bd.  2.  9L  h  (1827)  &  14L 

S4 
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8M  Mej/H  MölUng. 

Meyn  (A.  L.  A.)  —  Kranklieitsgescluckte 

aber  denselben  ThC  9t  AbfhL  1.  &  34a4& 

•  778.  Mkhelsen  (A.  L.  J.)  —  seit  11.  Au|nist  1829 
ausserordentlicher  Professor  der  Geschichte  in  Kiel,  sek 
80.  Jan.  1829  ordentliehes  Mitglied  der  koo.  Norweg. 
Gcscllschait  der  \V  iiseascliaften.  —  §§.  A  on  den  ,,KJeinen 
Beiträgen"  etc.  erschien  die  Fortsetzung  im  Slaalsb.  Mag. 
Bd.  7.  (1827).  U.  8  o.  4.  S«  703^;  Bd.a  (ISaS).  H.L 
S.  218-^ ;  und  von  ,yDahtmatms  Neokonis"  Das.  Bd.  7. 
II.  3  u.  4.  S.  673-702.  —  Zeugenverhor  ia  Sachen  des 
Bitmarsiachen  Landachreibers  Gabriel  Langt.  Das.  Bd.  7, 
H.  &  u.  4.  S.  7464(4 ;  Urkandlichkeiten,  die  er«te 
marsische  Landestheiiung  und  ihre  Vollziehung,  insonder- 
lieit  auch  die  Theilung  der  Tielerhemmen  betrefieidt 
(156^71).  Hitgetheilt  Bas.  Bd.  8.  H.  L  S.  114.aa  yHA^ 
iige  Actenstücke  zur  Altditmarsischen  St^iats-  und  Kirchs 

Geschichte.  Mitgetheüt.  Das.  fi.  2.  S.  311-41.  NordüieS' 
ind  im  Mittelalter.  Eine  hiatorbche  Skizse.  Mit  eineai 
Wappen-  und  Li  kimdcnbuclie.  Das.  II.  3  u.  4.  S,  AXi- 
740.  (Auch  besonders  abgedruckt:  Schlesw«  TbsL-Iast. 
1829.  18  Bog.  gr.  8.  3  iq^).  Jobann  Auuret,  Acht-  and 
Vierzigers  aus  Lunden,  Sammlungen  und  Vorarbeiten 
zur  Chronik  des  Landes  Ditmarschen.  Aus  der  Urschrift 
ndlgetheilt  Das.  Bd.  9.  H.  2.  S.  840^  H.  3  o.  4  & 
685  723. 

779.   t  ß  )  —  §5-  Seine  Abhandlung  ober 

'  die  Metaphern  (s.  K.)  steht  auch  in  den  HannoTeradkai 
Beitragen  aam  Nutzen  and  VergnOgen.  17981  St.  67  n.  6BL 
781.  t  Moller  (J.  C.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb,  und 
Alt  1802.  Bd.  2.  S.  344  (wo  rr  irrig  Müller  heisst)  md 
Bd.  4.  S.  924;  Alt  Merc.  182&  Nr.  ».  S.  73&  NokraL 
der  Deutschen.  1827.  ThI.  2.  S.  228  u.  29.  §§.  Leber 
Anwendung  der  w  echselseitigen  Schulelnrichtun^  in  V  olks« 
schalen  unserer  Herzogthfiaier  nach  d^m  in  der  Nonaal- 
schule  zu  Eckemforde  gegebenen  Vorbilde.  Alt  Hain- 
%     merich,  1826.  5i  üog.  gr.  8.  (In^). 

783.  MSmng  (G.  F.  P.)  ~  $§.  Ia  wia  w«l  ist 
ea  erlaidit  dorch  PrifUtrertriigo  den  Reobtsgaag  des 
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MaridaMretMnms '  bei  Aiffklagnn^  efaier  Fordemtig  ui 

einen  noch  schlenni^^  rn  zu  verwandein?  Im  Staatsb*  Ma^ 
gaz.  fiiL  &  (1823).      2.  ä.  398417. 

786.  f  Moldcnhawer  (J.  X  P.)  —  starb  den  22. 
(nicht  21.)  August.  —  Vgl.  noch:  Chronik  der  Univ. 
Kiel  im  Winter  1827.  u.  28.  &  7;  Staatsb.  Magas.  1S27. 
H/8  n.'4.  S.  80O;  F.  A.  JBSeifv  l7eb«rIieferoiigeii.Bd.2. 
St  1.  (1827).  S.  14943;  Nekroi.  der  Deutschen.  1827. 
Th.  2;  S.  776.  77. '  r  . 

788.  i".  MoUke  (A.  G.  D.)  Vgl.  Rassmanna  Pantheon 
S.  i!21,  wonach  er  aui'  dem  G\xi^  i\ör  im  Dan.  W4lde  let^t* 

m  t      MoUkBy(v.  Im)  ~  war  seit  liBO&  kSn, 

Bän^.  Geheimer  Conferenzrath,  und  starb  iq  Altona,  • 
Z.  1.  diaa.  Art»  y.  u.  Ues  K.  S*  für  S.  K. 

791.  MoUzen  (N.)  S.  877.  Z.  S  streiche  ^.welchen 
gchen,^^  und  lese:  Llcentiat  d.  Medic,  zuerst  praktis. 
Arst  in  Cappeln,  jetzt  zu  Scbeggeroth  in  Angeln.  . 

793.  Mül/er  (G.  II.  W.)  —  legte  1827  sein  Amt 
als  Rector  der  Friedrichsberger  Stadtscbule  in  Schleswig 
nieder.  Von  seinem :  Kurzen  Auszug  der  Deatsehen 
Sprache  und  Orthographie  etc.  erachlen  1827  zu  SeUes* 
wig  im  Tbst.-Inst.  eine  neue  Ausgabe.  177  S.  (1  777^  8  ß). 
—  Kurzer  Abriss  des  Nothwendigsten  aus  der  Dänischen 
Sprachlehre.  Daa.  Iktsa.  1887.  16  S.  gr.  &  In  Comnk^  k 
Koch.  (2  ß). 

7S5.  Müller  (Artemisia  Henriette  Mariane  —  ge* 
braucht  nur  den  zweiten  Vomamen)  geb.  zn  Hannover 

den  25.  Febr.  1768  —  heirathetc  als  geb.  von  CronsUm 
ziierat  einen  Schauspieler  Müller,  dann  einen  Combrüch, 
md  lebt  ^o^i  nwartig  als  verwittwete  von  Mwtengkmt 
zu  Ratibor  in  Schlesien.  Als  Schaaspiellerinn  nannte  sie 
sich  Miller,  —  Vgl.  r.  «S^cÄiwc^e/.  Bd.  2.  S.  14;  Rassmanns 
Pantheon  8.  221  n.  412.  §§.  Gedichte.  Frankf.  am  M. 
1814.  —  Mit  Helmina  v.  Ckazy,  Elise  «.  HokmJuamm 
und  Sophie  May:  Novellenkranz  Deutscher  Dichterinnen. 
Gewunden  von  C.  Niedmaün.  Woifenbüttei  und  Leipz. 
Yerlags-Comptoir»  182a  VlIL  n.  332  S.  (die  letzte  No- 
teile«   „Jacobäa,  Gräfmn  von  Holland  und  Brabant*^  M 

64  * 
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Müller. 


Yon  ihr).  —  Poetische  Beitrage  zu  den  Gedichten^  Sas-^ 
ausgegeben  Ton  C.  G.  O.  Qiemkt;  vm  MefgeiiU.£f^ 
biid.  Stände,  zur  Abendzeit  o.  n.  w.  —  Z.  4  die».  OL 
T»  o.  streiche:  {Cronstern?)  (Zum  Theil  Mitthellong^ 

796.  t  MOkr  (J.  Gw.)  —    Z.  6  £ea.  Art 
lies  Buchhandlung  für  Buclidmckerrf.  —  VgL  aocli:  X 
M.  Müllers  Prgr.  v.  1781.  S.  34;  Niedenachsen  Bd.  1, 
a.  .Ul.  }.  O.  Autobiographie.  Bd.  1.  S.  153 

251;  Bd.  2.  S.  401.  Zugabe  dazn  8.  48;  JBbeimliifr 
Beispieisammlung  Bd,  8.  Heft  2.  S.  267  u.  68;  J-  SitMd- 
ro%  (C.  V.  Schneiders ,  Rückblick  in  die  Vergangenheit 
^h.  2.  (1805).  S.  1«);  198  a.  219.  Fror.  Ber.  18»LAi 
S.  559;  Staatsb.  Magaz.  Bd.  8.  H.  2.  S.  444;  den  iVenea 
Nekrol.  der  Deutschen.  1828.  (Ilmenau,  1830).  Th.  2.  S. 
504-7  (sehr  fehlerhaft);  PArer.  Bd.  14.  8.  19» 
•Schutzschrift  für  den  Inquisiten  und  pelnOch  Ang^klag« 
tcn  Heinrich  Beuthm,  aus  Itzehoe^  wider  den  obrigkeit- 
lich besteQten  Herrn  f^cal^  Inquurenten  und  AnUigiMi 
in  puncto  eingeklagter  Torsehledener  VeArodien ,  s.  w. 
d.  a.  Herausgegeben  Ton  dem  Verfasser  des  Deut^clieiL 
Itxehoe,  b.  MfiUer.  177&  71  8.  (Ms  Vorrede  gehl  bb 
8.  a  ~  Verf.  der  Befenttonttdir.  ht  iler 
storbene  Regierungs-  und  Obergerichts-Advocat  Nik.  Jliar- 
Wittrock).  — -  Die  erste  Ausgabe  des  „Stegfried  ^lou 
Undenberg**  (160  S.)  erBchien  ab  Anhang  lum '%  Biit 
der  %  Auflage  "von  der  Zeitschrift:  Beitrage  zum  Nach- 
tisch. Hamb.  b.  Gottfr.  Dalen^on.  1779.  Von  der  &  Ausg. 
kamen  1829  zwei  Nachdrfioke  henms:  ein  TerslAttMltar 
(Leips.  b«  Nauck,  in  3  Theilen)  mit  unpassenden  Glos- 
sen, und  ein  ungeänderter  (Jena  b.  Schmid)  m4Biadea. 
Doch  waren  Ton  Beiden  tu  Neujahr  1880  ent  der  etuli 
Tbeil  fertig.  Ein  mtt  ^genliindigen  Veränderungen  und 
Verbesserungen  des  Verfassers  Tersehenes  Exemplar  ist 
ii|  den  Binden  der  Erben,  lud  wurd,  so  bald  eli 
Verleger  dazu  findet,  gedruckt'  werden.'  Bieaer  Renni 

wurde  1828  von  Derooiselle  S.  U.  Diidrezene  zu  Paris  ins 
Französisohe  iibersetzt,  und  zwei  Jdal  in  demselb»  fahni 
aufjgelegt,  unter  dem  Tüel;  L*aulocrate  4a  lAnge.  Um 
OrigiuAi  ward  bereit^  1787  zu  Vitien.  4  Thie.  m.  Vignetten 
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(a*  m.  A  %>Siimlmig  MMrletener  RoBMuie  14.17 Bd.); 

imd21791  zu  Karlsruhe  b.  Schmieder.  (4  Thlc.)  nachge- 
druckt.   Der  Verf.  des  LuMtspieU  Siegfn  v.  Lindeob. 
keiMt  Bmmmu  —  Der  tfRing"'  ward  aus  der  FransSM- 
idieii  Cebenietsiiiiy  des  Frlini.     BiBtrteek  idedmr  von 
einem  S.  L.       ins  Deutsche  übersetzt «  ohne  dass  man 
Müiier  ab  Verfasser  nannte»  unter  dem  Titel:  Der  neue 
Paris.       Die  ,,Oe«siiiehte  der  Herren  toq  Waldheim" 
ward  ins  Franzosische  übersetzt  in  Collcctlon  de  romans 
nouveauic.  Par.  1800.  Part  1  sqq.  und  von  Isabelle  de 
MmMiw^  Pan  1812     la  4  Bde.  12.,  ins  Bcliwediscfae 
UO  *  ~  „Emaerieh^*  ward  IIST     S8  su  Fnmkf.  und 
Leipx.  nachgedruckt    Ins  Französische  fibersetzt  von 
Mad.  MonioUeu.  Paris.  1810.  6  Bde.  12  Ins  Schwedische 
BlMldiolBi.  17»  .1860.  8  Bde.  —  „Friedrich  Brack"  Ins 
Französische  übersetzt  von  Demoiselle      U.  Dudrtzene* 
Paris.  1822.  6  Bde.  12.  —  Mit  J.  O.  Thiess:  Ueberdie 
Wichwundene  Bamburgische  Scholbihliothek  und  ein« 
Ehrenrettung  aus  Uebereilung.   Altona,  gedr.  b.  J.D.A. 
Eckhard.  1803.  16  S.  (Ms  Antheil  geht  Ton  S.  9-16). 
*Ueber  Oran^Utange,  Paviane,  Schöpse  und  Truthuhner, 
und  den  grossen  Nnteen,  der  dem  gemdnen  Wolde  dar- 
aus  entspringt,  wenn  man  diese  Bestien  und  HaTTsthiere 
resp.  hübsch  an  die  Kette  legt,  unter  der  Schcere  hält, 
und  ihnen  den  Pips  nimmt    Bine  Prolusion.   In  der 
ScUesw.  Holst  Zeitschrift.  Jul.  1804^  od.  Bd.  6.  S.  6-50. 
—  n^äara  Reinerf'  erhielt  1806  kein  neues  Titelblatt,  son- 
dern es  erschien  damals  dnron  eine  neue  Auflage. 
fl.  880.  Z.  12  T.  u.  sind  de  Worte:  „Brater  TheO  Klar* 
eben  Wildschütt  zu  streichen.  —   Klarchen  Wildschütt, 
oder  die  Folgen  der  I^rzlehung.   Nach  einem  Niederlan- 
iBsdien  Original  der  Frau  B.  Bekker^  verw.  Wolff,  und 
der  Demoiselle  A.  Dekken  frei  verdeutscht   Erster  B4m 
Berlin.  Voss.  1800.  Mit  1  Kpfr.  v.  Wi.  Jury.  VIII.  und 
542  &  (Mehr  ist  osdit  erschienen).  ~  Recensionenin  der 
Allg.  Lilt-Zeitnng    1786-88,  namentL  Ton  MeUmum  Alci- 
biades.  ^  J.  Gttw.  MüUera  UrtheUe  über  Bücher  u.Schrift- 
stdler.  Mitgetheilt  fon  H.  SckrSder  in  Itzehoe.  In  iSee* 
Mm  Neum  Archiv  f.  PhiM.  und  Padag.  1880.  Nr.  1& 
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m.  t  MSIbr  (TüeniaMi)  fat  wckt  m  Oiif&«ci, 

sondern  im  Canton  Rhon-Werra  in  Franken  g^liaren«  lad 
awar  1770,  kam  in  den  9C%er  Jahren  des  Torigen  Jah^ 
müdem  Grafen  KonnMl  HM  (f  »10)  imeb  Kie),  wd 

▼Ott  J.  A.  Nasser  gebildet,  bestimmte  sich  für  das  Stn 
diiua  der  Theologie,  Hess  sich  aber,  oacb  seixier  Verbei- 
rathting  mit  Friuleia  Ohriatiaae  eofi  Qßmlm^  sa.AmM  ii 
Angeln  als  Landmaun  nieder,  und  starb  daselbst  den  8 
März  1829.    §^    Poetische  Biüthea  und  Blaaien,  der 
Liebe  imd  Freimdschaft  geveibt  Ten  TiL  MüUmr.  Mm  | 
Weihnachtsgeschenk  für  seine  Freunde,.  Ton  C.  M.  (m-  , 
aar  Gattinn,  die  den  9.  Febr.  1830  auch  gestorben  ist).  ' 
Schlesw.  1829.  gedr.  im  Tbst.pinst.  169  &  gr»  &  | 
in  den  Bnchhandel  gekommen).  i 

798.   ^  Münch  (B.  F.)  —  geb.  zu  Clotze  in  Xiaaen- 
burg  den  22«  Decbr*  1759,  starb  am  Aatseburg  den  i4  ' 
JuL  1880,  70  J.  alt,  nachdem  er  44  X  ArKt  daadbst  ge* 
Wesen  war.  Seine  Srluii'ten  sind;    Dias.  inau^. 

de  Belladonna  elficaci  in  rabie  canina  remedio»  f3oltin* 
gae.  1781.  (Steht  audi  in  P.  FraneHi  Deiect  opw: 
Med.  Tom.  L}  —  Abhandlung  von  der  Belladonna  und 
ihrer  Anwendung,  besonders  zur  Vorbauunir  der  Wulii  ! 
nach  dem  Bisse  Ton  toUen  Hunden.  Gott.  178ä»  — 
oba<Atmigen  bei  der  angewandten  Belladonna  bei  den 
Menschen.  4  Stück.  btendaL  1791.  —  Aufsätze  in  M§t- 
dmgen  Nemm  Magna,  imd  in  dem  Hannos*  Uagania. 

(MitgetheiHK 

798.  f  Mumsen  (J.)  —  ward  176ö  Doctor  der  Mc-  . 
dicin.  ^  Vgl  noch  J.  M.  MüUmrs  Progr.  Toa  1781.  &  ' 
87.  9B  tt.  SB.  Jenrn.  Hamb,  und  Allr  1803.  Bd.  %  (H.4Jl  I 
S.  61;  (Th.  6).  S.  341;  Bd.  2.  (H.  11).  S.  224 

800.  Muizmieeher  (S.  D.)  —  seit  hN^i.im.kitL  i 
IMbu  Jnstkralii.  «t«  Vgl.  Joum.  Hamb,  und  AlL  iSUL  \ 
Bd.  4.  (II.  11).  S.  225.  Bericht,  nebst  Beilagca,  ' 
betreUend  die  Arbeiten  der  äpeciaicomoiissioa  fear  Uater- 
süitanng  der  Tertriebenen  Handnvger  in  Altou^  Jbuak 
1814 

801,  t  Nasaer  (J.  A.)  —  starb  zu  Kiei  den  la  Dec 
lia&~  Vgl.  üb.  ihn;  Ghroaik  der  Uvivcn^  KMi« 
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Wkfor  laaa  A  &  1446,  (w»        die  tei  TM  akwL 

Senat  gewidüiete,  >on  J.  W.  Nü^sck  \eriasste,  Menloria 
abgedruckt  steht)  und  8.  24  u.  25;  Jen.  Ijkt  Zelt.  182» 
lotaU.  BL  Nr.  la  «ip.  7«  il  77;  de«  Nweü  NAv«>L^d«r 
I»eit«*eii  ^  Iffla  Th.  2.  S.  636  38;  Kiel.  Woohenbl. 
1828.  Nr.  59.  Hu».  WockeubL  1828.  S.  400.  luehoer 
Wochenbl.  1829.  Ni%  i;  Ammmi». Penthew  &m 
SiBbmIm  KrttBcheBiUMiel!  1888.  »-.9»*  8.  S»  Qevuätk 
Unterhaltgsbl.  1811.  Nr.  86.  Sp.  684.  —  S.  385.  Z.  8  v. 
^  iÄe3.  ISUr  iur  1801. 

SOB.  ewt  NiBergaard  (J.  P.}       I>er  erste' Oomnum 

ward  wieder  aufgehobeQ,  im  zi^eltea  ist  mit  dem  Gelde 
seiner  Frau  Bekhoff  wieder  erkauf woselbst  er  jeM  lebt 
Er  ist  Sehwiegenohn  von       57l  (Mitgetheilt)^ 

808.  Neuäer  (F.  C.  Y.)  seit  1831  zugieioh  Phyaious 
in  Suderditmarschen.  •»  . 

810.  -j-  Nicheltmnn  fG.  C)  war  bis  an  seinen 
Tod  Herausgeber  des  Altonaischen  Mercurs.  —  Vglf 
Jotini.  Hamb,  und  Alt  1802.  Bd.  ä  (H.  4>  &  06;  und 
(H.  6).  S.  344;  Bd.  4  (H.  11).  S.  225. 

81L  Nieolajfj  sein  Yomame  heisst  naeh  andern  Nach- 
licbtai  G«  und  dium  ist  es  Tielleielit  disr  Omia»  Nicelay^ 

der  in  die  Gemeinnützigen  Unterhai tnngsbiätter  v.  1810. 
(JSemh«  b.  NesÜer.in  4,}  Gedickte. Iielert9»  . 

812.  t  iVSsfcrAr  (B.  G.)  starb  snBomi'dMS.  Jinuir 
1831  an  einer  Lungenentzündung,  im  55.  Lebensjahre. 
Er  ward  1818  auch  Finanzmimster  zu  Berlin ,  und  iüelt 
VorlMungea  an  der  daselbst  .MnerrUiftBtM  likivenilit 
Von  den  Flnanzgeschäitea  zog  er  sich  aber  bald  zurück«  • 
^  Y^l  Jenaer  litt.  Zelt.  1831.  Intell.  BU  Nr.  6.  u<  7. 
Sp.  4446»  wonach  er  in  Botin,  keine  Profesaar  heUsMet 
hat,  sondern  mii'  als  Mitglied  der  Akademie  der  Wissen- 
schaften Vorlesungen  hielt.  Er  war  geboren  den  27. 
Avgnst  177&  VgL  noch  Poneuss.  StaataaeUuiig.  Jan.  1831. 
luid  Allgemeine  Unterhniliingsblalter  8r.  Bd.  4s.  B.&66* 

69.  Seine  Gattinn,  geb.  llensler,  tolgte  ihm  schon  *m  • 
14.  Jan.  1831  im  Tode  nach.    Vier  unmündige  Kinder 

ülMrleben  ihn.       Vgt  Alt  Mereur  1828  Nr.  lliiJB. 
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9M1  §$.  Bit  JjAm  Ctfttai  NUU»^  stellt  wdh 

wieder  abgedniekt  in  den  Kleinen  historischen  und  phi- 
lologisi^eji  Skhriften.  Ente  Sanunlnng.  Bonn.  Weber. 
Vm  (oigwfL  Vm)  gr.  a  UtseSumL  iü  aut  eiwr 
LnddiMte  «ad  einer  iMehrifteirtaM  TMmhMmdhMM 

geh.  8  777^  8  ß,  auf  Velinp.  11  8  /?.  —  S.  391.  Z. 
8      o.  lies  Q.  für  cel.    Z.  14  Rabirio  1.  Babirio;  Z.  16 

MBta  £  Mitee;  Z*  19  cmmIm  €  conilb.  &       &  14 

T.  o.  nach  Theil  setze:  heraus  i&im 

8ia  t  Nitiuhr  (C.)  —  «ein  Leben  stebt  amA  k 
•ehM  Sotoes  Kkhien  Msto->  und  yIdL  Sehrifteo  1.  fcaiiit 

Bonn.  1629.        Z.  2.  dies.  Art.  v.  u.  Lies  Ji/a^er  f.  ^Uqfcr. 

816.  iftommti  (A.  C.  SL)  ~  Ueber  8cm» 
kimde  und  Lattdeibeschteibnng.  Alt  Hamm,  1800.  — 
Topograpbbciie  Taschcnblatter.  Skizzen  zur  Topogra- 
phie einer  Landsehi^  Hamb.  Perdiei*  18I&  ~  Ohrouk 
d«r  UatvenkSt  KU  nd  der  Gelehrtenedmleii  in  ScUe». 
wig  und  IloUteiu  im  Wiaterhalbenjahre  1828  u.  29.  Kiel. 
UniY.  Bochb.  34  &  (10  ß).  Wird  forto:c  setzt.  ^  S.m 
Z.  9  T.  o.  lies  ward  für  wird.  8. 888  Z.  7  t.  a.  aad 
nacblicr  mehrmals  ist  Dens,  zu  lesen  für  Dems. 

817.  iVMiicmii(C.  aa)~ygLJoiirB.Baml».aai 
Alt  18001  Bd.  S.  (H.  4).  &  6»;  Bd.  4  (B.  11).  S.  SB. 

818.  Nicmofui  (J.  K.  N.)  —  Vgl.  Joum.  Hamb,  und 
Alt  vm  Bd.  &  (H*  4>  &<i^  (H.  9).  &  344;  Sd.  4 
(H.  11). «.  225. 

8201  t  ^'«M  (G-  N.)  ~  §^  Pia  ttogn^ 
Moaarts  iel  ereduenen  nilt  einem  Vorworte  van  ]>a€lar 

Peuerlem  in  Pirna.  Leipz.  in  Comniisüiün  bei  Breitkopf 
und  Härtel.  1828.  XII,  XXIV  u.  099  8.  gr.B.  (Uny^Bß.) 
Anbang  dann.  Das.  IHat.  1828.  210  & 

8BB.  '^ffb^em  (J.)  batte  sw^  VarviaHMn,  nämlich: 
Jchs  Jurgensen;  er  starb  zu  Haderslcbeo,  wohin  er  wall- 
read  seiaer  Jürankbeit,  vier  Tage  vor  seinem  Todie^  ge- 
kommen war.  —  ^gL  jden  Nanan  NekroL  der  UmtaAm 
Y.  1828,  Tbl.  2.  &  424  u.  25.  '      .  » 

828.  iVt^en  (IwarJ  —  streiche  die  Worte:  Ham 
Baer  rojf '     gab*  an  Uamneleff»  Amte  Ha^nlabea, 
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den     JndiiB  1800,  gebfldet  aiif  dem  Toadm^en  SdRit 

Mkferseminar,  ist  Lehrer  bei  den  Kindern  des  Pastors 
H.  E.  IV9tf  (s.  Nr.  1339).  §§.  Verschiedene  Gedichte, 
Gbaradeii  u.  s.  w*  in  den  Hademkbener  Wocbenblattei 

Lyna  genannt,  worunter  sich  zwei,  eins  „zum  Andenken 
Luthers,^  eins  zum  NennJahre/^  ia  Jläabcher  S|Nra«he^ 
heioaden  aasseichiien,  i  ^  v 

828.  Nissen  (W.  A.)  —  §§.  Bemerkungen  über  die 
Kuhblattem.  In  den  Blättern  für  PoUs.  und  Cuitur  1799. 
Bd.  ä  St  «.  &  18443.  ~  Wfinsche  and  Yonchfige  sav 

Errichtung  eines  Wohlthätigkeitsvereins  für  Muttersorge 
iiiul  KlndesUebe.  Der  S*H.  pakiot  Gesellsch.  zur  nähera 
Frafaag  nherreicht,  nad  Toa  derselben  mit  Beifall  auf* 
genommen«  Allona,  1813.  gedr.  Im  Jae.  Schalls.  16  S. 

829.  NÜMach  (G.  W.)  schreibt  zu  den  haibjährigea 
Ijdrtiona-Oatalogea  der  Kiekr  Univenitat,  regetmafliig 

ein  Proomiura,  gewöhnlich  J  Bog.  groes.  Er  wird  auch 
den  Artikel  Odysee  in  der  Haüischen  allgemeiaea  Ency- 
dopadie,  und  die  Odyssee  in  der  Autoreofolge  Ton  Joeate 
und  Rost  liefern. 

63&  t  Ost  (N.)  —  Vgl.  noch:  H.  Chronik  1800. 
Nr.  &  &  46  and  X  Mt  MUkra  Prgr.  Ton  178L  S.  16L 
1^^.  Vorschläge  zur  Veredelung  der  Dienstboten  durch 
ihre  HerrsckaflU  in  X.  G.     ClmatianU  Beitragen  Bd.  SL 

837.  Ohrt  (G.  C.  F.)  —  erhielt  den  23.  Febr.  1830 
den  Titel  Protessor.  ^§.>  Der  erwälmte  Aufsatz  von  ihm 
stallt  ia  Bd.  10  der  ÖffMaitionssclucift.  far  Christej^lMlft 
und  Gottesgelahrtheit.  —  Schliessliche  Andeutungen.  In 
Bd.  1  der  OppositionsschrUX  lur  .Theologie  ^und  £Uioao« 
pUe.  (Jena,  ISSB).  H«  &  .    .  ,r 

841.  Olimrius  (H.  d.  F.)  —  §§.  Von  der  S.  410 
zuletzt  aufgeführten  Schrift:  Eitern  etc.  erschien  das  2te 
Heft  Rur  das  Alter;  besoiiders  des  maaalieliaa  C^eseyeehts^ 
Yon  ungefähr  15^25  Jahren,  zu  Alt,  b.  Busch.  1828. 3  Bog. 
(Ii9^);  das  3teüeft  fiir  das  Alter,  besonders  des  mann- 
Ueheafiescideclrts,  ¥oninigtahr  2ft^JfAlnren.  Ds8.18a9; 
das      Heft  fin  Alleri  besoaden  4ea  niaaBchea  *Oe* 
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MUeAl»  ymm  «i^filir  MiUa  Jdhre  aDgendmet.  (Dia 
4  Hefte  sbmmhmü  mit  d«ai  Titel:  Ldiewre^efai  «ei 

Klugheitslehren  nirs  ^<nize  menschliche  Leben  in  4  klei> 
mm  fieflea.)  Hamb.  —  S.  410.  Z«d  t.o^  Um  «eiaM 
Gr  Mtner;  Z.  9     «l  1797  für  1387. 

.  842.  fObhausen  (D.  J.  W.)  —  §§.  Lieferte  aorh 
Bdtrige  la  J^Shitdraa  ScUesw*  Hobt  ZeitidwUt.  18024. 
~  S«  411.  Z.  10  T.  o.  tilge  des  «weite:  der. 

843.  OUhaimn  (IL) — §^  Hat  angekündigt:  Com« 
flseetar  aber  sianetlidie  Sclirirten  des  Neuen  TestementSi 
zunickst  fer  Findiger  und  Stadlerende.  4  Bde.  jeder  M 
Bog»  stark.  — >  S.  414.  Z.  6  v«  o.  lies  1  für  X. 

844»  €NUbeaKv«ii  (J.)  —  seit  9&  Jeiraar  18B0  etdeat» 

liclier  Professor  in  der  philosophischen  F;icnltät  zu  KieL 
§§.  Beschäftigt  sieb  gegenwärtig  mit  dct  Ijditio  princeps 
des  Zendaveste,  woToa  Ostern  1890  ist  Speiktm  Ste» 
dmckerei  za  Hambnrg  das  erste  Heft  erschienen  i^ 

845.  OUuttuem  (W.)  —  §§.  fix  interpretatiom  fa- 
»niaii  Antigonae  panea  proponit  SlesTici,  typ.  snnL 
mutor.  1829.  4.  (l^ro^r.). 

847.  OUe  (F.  W.)  —  seit  26.  Febr.  1830  kflo.  neu. 
Etatiratb.  —  §$.  HSegkM  Anleitung  anim  Ackerbau  naeb 
Aulhebung  der  Gemeinheiten.  Eine  Preisschrift  Aus 
dem  Dänischen  nach  der  zweiten  vermehrten  Ausgabe 
Iberaetzt,  und  mit  Anmerkungen  versehen.  Mit  1  Kpfr. 
Schlesw.  Röhss,  171)9.  —  Abermals  ein  >Voit  über  den 
Mangel  and  die  Kostbarkeit  des  Gesindes  und  der  Tage- 
Khner«  In  den  Blittera  Ar  Felbel  u.  Cuilnr.  1398. 
St  a  S.  17^93.  Oefieirtlicher  Spaziergang  in  Tondem, 
engelegt  vom  Bürgermeister  üicÄ/«^.  In  der  S.H.  Chro* 
mk.  1708.  Nr.  8.  &  175^  JStwws  fiber  dfo  aUHMml» 
sehen  Welkieuge  elif  Loeiaenlnnd.  Ii  der  &  H»  Veter- 
landsknnde  St,  3.  (1803).  S.  1-16.  —  Frankreich  im  Jahre 
mi.  ThI.  1.  Schleswig,  1813.  (in  6Heiteaj. 

8ia  tCMese(£,>~  ist  ecltmdiren  Mnu  todtr 

Sü3.   ^  Oye  nicht  Oifcr. 

854.  fFmpe  (J.  W.)  —  lebte  noch  1802.  —  VgL 
Jemm  Hemb.  «.  AHL  im  B4  2.  &  841^ 
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8SS.  fBaet»  (K.  W«)  ^  §§.  ISQl  wmd  «Im  Ton 

ihm  veiTassle  Preisschrift  in  Göttingen  gekrönt.  —  lieber 
den  Zweck  und  Plan  seiner  Wlntervorlesoug  über  das 
Beufiich^  SlaatsriQcbt  £i«l,  gedr*  hei  Mobr.  im  24  ä.-- 
Z.  10  lUes.  Art  v.  ii.  nach  71  «eise:  oder;,      &  f; 
nach  5  eine  Kl  a  mm  er. 

838.  Patzer  (K.  F.)  —  Z.  2  dies.  Art.  v.  u.  lies  coa<* 
nectionem  für  conneaeoneni. 

8G1.    Faulten  (J.  H.  W.)      Z.  3  dies.  Art.  v.  o.  lie^ 
war  statt  vorher,  und  Z.  4  setze  i'at  nach  und... 
,     868.  Pauly^  sein  Vorname  ist  Friejdrich.  —  £r  ist 
aeit  Dec  1890  Buchhändler  in  Heide. 

875.  f  Pet^s  (Fet.)  starb  zu  Hamburg  den  13.  Ja* 
Uns  1829. 

87&  Pdera  (V.  J.)  —  §§.  Jonmal  der  Wittemng 

Im  3tcn  Quartal  1828.  la  den  Prov.  ßer.  1828.  H.  4.  S. 
694-97.  Im  4ten  Quartal  182a  Das.  1829.  H  l.  S.  149^ 
Im  1.  u.  2ten  Quartal  1829.  Das.  H.  2.  S.  373^ 

879.  Petersen  (C.  2)  —  lehrt  seit  1828  als  PrWat- 
docent  am  akad.  Gymnasium  in  Hamburg,  und  zwar  seit 
Biiehaelu  deas.  Jahres  unter  der  Autorität  des  Scholar- 
chats  und  Raths.  §§«  Recensionen  in  Seeiodes  Kritiseh. 
Bibliothek;  und  im  Rhein.  Museum  fiir  Philo!.  —  lieber 
P;tho<::on$che  und  Platonische  Z a Ii !cii lehre.  Im  JEUieiai- 
sehen  iVIusenm  für  Philologie«  1828.  4. 

881.  t  Peiersen  (C.  G.)  —  Z.  3  dies.  Art  v.  o.  lies 
Histor.  für  Höst, 

882.  t  P^erecH  (D.)  ~  Z.  6  dies.  Art  t.  o.  lim 
Ümotheus  (ur  ThimoAeus. 

883.  Petersen  (G.  P.)  —  Z.  8  dies.  Art  v.  o.  fülle 
die  Lücke  durch  508.  —  §§.  Kirchspiel  Grömitz  in  Wa- 
griem In  der  S.  H.  Chronik.  1801.  Nr.  8»  S.  27-30;  Ar* 
menverfassung  und  SlHlungen  im  Holsteinischen  Amte 
Rdnfeld.  In  den  Blättern  für  Polizei  und  Cuitur.  18GL 
St  ä  &  331^  ^  Von  den  S.  H.  L.  ProT.  BerlefaiMi 
enlUIt  der,  gnnxe  Jdirgang  IHB:  792  S. 

885.  Petersen  (B.»)  —  §§.  Von  seiner  Schrift  erschien 
18^  die  3te  verbessert»  und  vermehrte  AlMg^e«  Schtesw. 
Taubst  Inst  (1  iqp(> 
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Wik  FeNnrntf  ttin  Vonanie  braft:  J*eob. 

m,   Petersen  ( J.  J.)  —  Vgl  Joura.  J^amb.  lUKi 
1802.  Bd  2.  (H.  4t).  &  m 

890.   Petersen  (P.)  ist  seit  leSüProfesßor  tiu  —  & 
Z«  2  lies  Oberlehrer  iur  Iiehrer. 

89a  Pf  äff  (C.  H.)  —  seit  1.  Aug.  1829  kon. 
Etatsrath.  —  Vgl.  Massmanns  Pantheon  S.  249;  Chrai 
der  Uain  Kiel       18».  S.  27,  28  il  aOL  ~  Macbel 
Sommer  1829  eine  Reise  nadi  Paris,  und  ward  datdN 
snm  Mitglied  der  Societe  de  la  chemie  medicale  auij» 
nommeiu   §§•  Seine  Schrift  über  Urowna  System  ^ 
18Q2  won  3.  Micharäson  ins  Englische  öbersetzf:.  —  P*l 
AbUdgaards  und  £.  Viborgs  Einleitung  In  die  allgemeir 
Naturlehre  zum-  Gebrauch  lür  Thienirzte«  Mj^ß  dem 
nischen  übersetzt,  mit  Aamerkungen.  Kopetih«  BmmcR 
1799.  ^r.  8.  ~  Vorrede  zu  H.  !\f.  Güde's  (s.  ^r.  370.] 
Beiträge  zur  Auatouiie  derlnsecten.  Altona.  IdlammenVi 
1815.  4.  —  Vorrede  zu  H.  Zm^e  (s.  Nr«  1354,)  Beitii^ 
gen  zur  Nutzanwendung  der  AVasserdärnpt'e.  J>as.  Den. 
1826,  VllI  S.  —  Von  dem  Physicalischen  Wörterhudic ; 
erschien  1828  bereits  der  4te  Band,  den  Buchstaben  6 
enthaltend.  (SubscrlptPr.  12  77#12/J).  —  In  Bd.  3 
Meckels  Archiv  der  Physiologie  (1817)  sind  von  ihm  fol- 
gende Aufsätze:  Ueber  die  eigenthSmliche  Blectridtiit 
des  menschlichen  Korpers.  H.2.  Nr.  1;  Ueber  Hamstd« 
und  Harnsäure.  Das.  Nr.  2;  Merkwürdige  Erfahrung  vi^ 
die  krampfstiUende  .Wirkung  des  Bestreichen«  mit  Bisci 
im  Sterbekrampf.  Bas.  Nr.  S;  Ueber  die  mit  blessca 
Dunst  angefüllten  Räume  im  menschlichen  Körper,  Das. 
Nr.  5,  ~  &  436.  Z.  &  t.  o.  lies  Bonnier  für  Bwmus; 
&  437.  Z.  7  T.  o.  Bichai9  für  BieküU;  Z.  12  emen  fif 
einem;  Z.  17  Physiologie  statt  Phisiologie. 

Pfefferkorn  (J.  E.)  ~  YergL  Janrn.  Baak 

und  Alt.  1802.  Bd.  4,  (H.  11).  S.  225. 

^Pfefforkom  (W.  Q.)  —  Vgl.  Jen.  B«k 
«nd  Alt  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  225. 

89&  PhUifmm  (JA)  ^  Z.  2     n.  ftille  die 
dnreh: 
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*    901.   Poel  fP.)  —  Vgl.  Jouro.  Hamb,  und  Altana 
1802  Bd.  4.  (H.  U).  S.  225. 

904  PQiO»  (L  F.)  —  S$.  Wone  Amt  Wdhe  mr 
Feier  Uer  hohen  Vermahlung  im  kSn.  Haute,  am  LNot. 
laza  Oldenb.  1828^  gedr.  bei  FränckeL  14.  S. 

'  90ft  AjBfie  (N.  B«)  lebt  jetat  ab  Dr.  jur.  und  Re^ 
gifltrator  des  Hamb.  Domcapitek  in  Hamburg. 

907.  PoppMim  (6.)  —  g^h.  n  LoimIoii  den  W. 

Jnlins  1175,  j<^tst  ifahrschehiliob  todt.  Vgl.  Journal 
Hamb,  und  Alt.  1802.  Bd.  4.  (H.  11).  S.  225.  §§.  Die 
erite  Aufgabe  dea  .Qaide  pratiqae  erschieft  zu  Uambw 
M  VUlaume  h  CommiM.  1803  miter  dem  Titel:  Golde 

pratique  %  l'art  de  traduire  du  Fran^ais  en  bon  idiome 
Anglab  par  ie  moyeu  d'une  tradaction  interliniaire, 

912.  Präfsel  (K.  G.)  ist  geboren  den  Ä  April  1785 
(mcht  1791)  u.  kam  1807  nach  Hamburg.  —  \gi.  Ras^- 
manna  Pantheon  &  253.  §§.  Die  Leipziger  SammlAiig 
seiner  Gedichte  ist  ein  Werk  fSr  rieh  imd  Iseine  2te 
Ausgabe  der  1810.  b.  Nestler  in  Hamburg  erschienenen. 
—  Deutscher  Cornelius  Nepos.  Hamb.  Nestler.  1812. 
]>rei  Episteln  an  Dayoust-Eckmuhl.  Das.  Dera.  1814  ~ 
Die  Getäuschten.  Roman.  Leipzig.  Hinrichs.  1826.  Ir  Tbl. 
240  S.,  2r  Tbl.  245  S.  kl.  a  (6  n^).  ~-  Frühlingsgaben. 
NoYelkn  ond  Gedichte.  Hamb.  Campe.  1829.  (1828).  216  & 
(3777^)«  —  Novellen  und  Erzahlnngen.  Berlin.  Schappel. 
1828.  2  Bde.  Enthielten :  1)  Tafuia.  2)  Der  GIGckswechseL 
8)  Kr.  15.  4)  Nr.  25.  5)  Nr.  6.  6)  Nr.  19.  (7  tt?^).  — 
pVagment  einer  Wiaterreise«  In  deii  gemeinnfitz*  Unter- 
haltungsbl.  1811.  No.  6.  —  S.  447  Z.  5  v.  u.  lies  Mit 
statt  M.;  S.  449  Z.  10  v.  u.  lies  Burdachs  für  Burdaßs; 
Z.  14  T.  XL  lies  17  für  13^  vu  82  für  83w  (Antographnm). 

914.  fPrahi  (F.)  —  den  12.  Jan.  1830  als  Probst 
der  Probstei  und  Haup^astor  der  Stadt  Tendern  auf 
Ansncheii  in  Gnaden  entlasien.  Starb  d^  29.  Mai  ISM;' 

"916.  t  Prahm  (H,  C.  F.)  —  seit  22.  Dec.  1829.  Col- 
laborator  an  der  Gelehrteasdnüe  in  Flensburg,  starb  diU 
•dibst  de»  SOL^Sept  leSft  -»»Heltate  n«eb  Itocen* 
aioaen  in  Sedtodes  Bibliothek  ~  Ree.  Ton  P^Unmta 


Digitized  by  Google 


Frömmel  —  Reinhold. 


OhrysAppiMher  PluloMqpye  ia  JaJms  Jahrb.  XII,  &  3^ 
&  31482. 

922.  Frömmel  (D.  G.)  Vgl.  Basmanm  PanÜieoB 
&  255. 

925.  MaUgen,  nkht  Rathgmu 

92t>.  »M  Rantzau^  nicht  ro»  Rantzau  (A.  Kn.  P.) 
fiir  Graf  lies  Reichsgraf  ~  ist  seit  4.  Marz  18S1  kM. 
Dan.  Geheimer  Staatsmiiuster.  Lebt  abwechselnd  n 

peüiiagcQ  uad  aui  seinem  Schlosse  Breitenburg  bei  Itzehoe 

gsr.  fstt  Bmt%au  (C.  IX  K.)  starb  m  Kiel,  nicll 

auf  Ascheberg",  welches  Gut  er  bereits  1798  veräu55ert 
und  daiür  Sarislövsgaard  in  Jütland  gekauft  hatte.  ^jlDtr 
Aufsatz  t  Ueber  die  eioländischeD  Colonien  der  Euräfier^ 
steht  auch  in  der  Auswahl  seiner  <  Reisebesijireibiiiigai 
Bd*  21.  Leipz.  1794.  S.  197-225. 

92a  t  wilimfzatt  (Heinrich)  Graf,  altesUr  Sohl  m 

Nr.  927,  lirbherr  auf  Danisch-Menhof  hei  Eckerniorde, 
md  Helienhageiiy  wo  er  ohne  Anstellung  ganz  der  Land* 
wirthschaft  lebt^  stand  froher  als  Husar  ia  PrensaisdM 

Diensten. 

929.  Eatien  (H.)  ~  erhielt  den  S.  Jan.  1830  den 

Titel  eines  aosserordentlidieii  Professors. 

933.  Reiche  (K.  F.)  ^  war  1800  anf  RBgea.  $ 
Der  Aufsatz:  „Ueber  die  Anlhebung  der  Peldgemcia- 

schaff*  ist  fortgesetzt  ia  den  Blattern  für  Polizei  od4 
Cultur  18Ü0.  St.  4.  S.  365  77 ;  Ueber  die  neue  Gki^meia- 
heitstheilnngsordnung  für  das  Fnrstenihum  Lfinebor^ 
Das.  1803.  13d.  1.  St.  2.  S.  130  43 ;  Bemerkungen  ober 
den  Rapsaatbau  in  den  Herzogthümeru  Schleswig  und 
Holstein.  In  (A.  Utemanm)  Vaterlandsknnde  St.  31  (IfllBJ. 
8.  128-54. 

939.  Reinhold  (C.  E.  G.  X)  seit  1830  Sachsen* 
Weimar-Eisenachischer  Hofrath  ~  Ueber  den  Hbs- 
brauch  der  Negation  in  der  Hegebchen  Logik.  In  der 
Oppositionsschrift  fiir  Tiieologie  und  Philosophie  Bd.  L 
IL  h  (Jena,  im) ;  War  der  alten  PbUMophie  ^die 
gegensetznng  der  Yorstelhnig  und  der  Vorgestelften  Ge* 
genatände  durchaus  unbekannt  1  Das,  H.  3.  —  V  on  dem 
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Handbuch  der  allgem.  Geschichte  der  Philosophie  kam 
1829  des  2n  Theils  le  Hälfte  (S7^  Bog.  gr.  R)  heraus. 
(8ii^«4  fi)^  Beitrag  zsr  firiaulemg  der  Pytiiageri« 
sehen  Metaphysik,  nebst  einer  BeorAeiliiag  der  Haopt« 
punkte  ia  Ilrn.  Prot  H.  Ritter  Geschichte  der  Pythagor. 
Pluio80|diie«  Jeoai  in  Commiss«  bei  Greker.  1827«  iV  n. 
108  &k  (li9#f  %ßy  VgL  Hau.  Litt.  Zeit  An.  UBBL  Nr« 
9  u.  10.  S.  (j  j  80. 

941.  t  Reinhold  (K.  L.)  —  Vgl.  noch  J.  O.  Tlneu 
Autobiographie  Bd.  %  S.  156;  Zugabe  daan  &  125. 
Litter.  Elättcr  der  ßorsenhalle  1827.  MorgenbL  1801. 
Nr.  258.  S.  103.  lieber  die  nähere  Betrachtung  der 
SchönheUea  eines  epischen  Gedichts,  als  Erholung  iÜK 
Geldirte  und  Studtrende.  Im  Deutschen  Merkur  ISOOl 
St.  5.  —  Von  welchem  8k('j)ticismus  lässt  sich  eine  Re- 
formation der  Philosophie  hoHV  n  ?  In  der  lierl.  Monats» 
sehr.  1789.  St  7.  AUgememer  Gesichtspunkt  einer  beror* 
pteheiidLii  Reformation  der  Philosophie.  Im  Deutschen 
Merkur  1789.  St.  6  u.  7.  Fragmente  über  das  bisher  aü« 
gemem  anerkannte  Vorstellungsvermogen«  Das.  St»  10. 
lieber  den  Geist  unseres  Zeitalters  in  Deutschland  Das. 
1790.  St.  3.  Vorschlag  und  Bitte  an  die  streitenden  Phi- 
losophen.  Das.  St.  10.  Ehrenretlun*^  der  neuesten  Philo- 
sophie. Das.  1791.  St  1.  Ueber  die  Grundwahrheit  der 
Moralilät  uiid  ihre  Verhaltiiisse  zur  Grundwahrheit  der 
Keiigion.  Das.  St  3.  Ehrenrettung  des  Naturrechts.  Das. 
St  4.  Wie  und  worüber  lasst  sich  in  der  Philosophie 
Einverstandniss  der  Selbstdenker  hoffen  ?  Das.  St  6.  Eh- 
renrettung des  positiven  Rechts.  Das.  St.  4.  Beitrag  zur 
genaueren  Bestimmung  der  Grundbegriffe  der  Moral  und 
des  Natnrrechts,  als  Beilage  zu  dem  Dialog  der  Welt- 
bürger. Das.  1792.  St.  (5.  Systematische  Darstellung  aller 
bisher  möglichen  Systeme  der  Metaphysik.  Das.  1794. 
St  1  u.  8.  —  Versnehe  emer  Auflösung  der  Ton'  dw 
Berl.  Akad.  d^  Wissensch,  für  1805  aufgestellten  Auf« 
gäbe :  Die  Natur  der  Analysis  und  der  anatytischen  Me. 
tiMMle  ia  der  Philosophie  genauf  anzugeben*  Muacheab 
Undner.  18S&  Wie  ist  RefermatimiderPIiiiesophiQaiSg. 
lieh  2.  Im  Neuoa  Deutschen  Museum  17S9.  St  1.  2.  u*  ä. 
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Reiiüiold  —  c.  Sßtenilow* 


—  *Entworf  zn  emem  Eloverstandnisse  unter  WoUg^* 
liimten  über  die  UauptmomeAte  der  mmiiitdiCM  Ai^ 
kfeihMloi»  dl  Vcnndi  «Im  Peitiagei  xor  Iiiotarnig 

und  Bciestigmg  der  oiTentiicheD  Ueberaeognn^.  AU 
Mannscrtpt  gedi*uckt«  Ohne  Jahr  und  Ort  (Ist  m  dm 
flOxiger  Jakrm  4m  mr.  JaMu  «iMUeMB>  Ol  S.  Dage- 
gen schrieb  Nr.  SS»  —  8.  465  Z.  4  t.  o.  lies  Uhdoc  suu 
Pnbm  —  S.  4(i4  Z.  17  v.  o«  Tor  1806  Um  £fpraicbe  aiatt 
Logik. 

Ö43.  Reüemeier  (J.  F.)  —  ward  den  17.  Aug.  IM 
wegen  i'revelhafter  Schmähnngeii  wider  die  JiiatizT«niiI> 
timg  und  die  hSchateii  Behörden  und  Beamtea  m  Siaa- 
mark  und  Hoklein  zu  dreijahrip^em  Festungsarrest  neHsi 
Kostenerstattung  venirthi  lli,  veriiesa  daraiil^  noch  im  Ab* 
gnst  Kiel,  und  ging  ina  Aoalandi  yob  wo  er  im  Fekraar 
IBBO  bei  eher  Mvict  ton  100  RbA.  oATefl^ch  tori  H. 
L.  Obergerirhte  zuruckfrerufen  ward.  §§.  Grundsaue 
der  Regantschatt  Berlin,  1789.  8.  ^  Z.  H  t.  o. 
Hea  die  fiir  den.  Z*  IS     u.  Preiarrage  (3r  Sireilfrage. 

944.  RtiUi  (C.  H.  J.)  —  woimt  seit  Mai  1829  in 
Ahrenabnrg* 

94a  Rbumb  (J.  D.)  «-*  aeit  18»  Geheimer  Jusüz- 
raib  und  Ritler  des  Guelphen  Ordens.  —  S.  469  Z.  4  r. 
o.  Bes  Fütiers  aUlt  SaalßUs;  Z.  9  t.  u.  aemeiotite  fir 
aemeiatica. 

949.  f  Meuier  (J.  N.)  —  atarb  zu  Havetoft  den  3a 
I»ee.  1839.  ~  Z.  12  diea.  Art  o.  liea  GnmdMg^  ior 
Grundvig.  —  Vcrgl.  Prot.  Ben  1829.  H.  4.  S.  524 

950.  t  <^  tUtenilow  (C.  D.  F.)  ~  war  Deutadicr 
Reichsgraf ;  er  soll  zieh  eimge  Jahre  vor  amnern  Tode 

von  den  Geschditcu  zurückgezogen  liaben.  (Mittiieiig.^ 

95L  f  9.  Bevetähw  (F.  J.)  war  eine  Tochter 
des  Grafen  Hdnrieh  Karl  iSeAMnfnaAnefm,  kon.  Dan. 
Schatzmebters,  und  vermähUe  sich  1779  mit  Friedrich 
Grafen  Meoentbw  auf  Emkendorf^  Mofbeck,  der 
kSn.  Satt.  Kammerii..  Geh.  Conferenzratl  vnd  nnsserar^ 
ordentL  Gesandter  am  Hofe  zu  Berlin  im  Jahr  1828 
atarb,  —  VgU  ai  JS€U9idei  ThL  2.  &  lfi&  tu  6&i  Mwm^ 
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Jacaiis  Taschenbuch  für  1795  u.  9& 

m  HeawUow  (Heinridi)  JSeffe  dm  1838  ra 
Bflffin.  TttiMarbetteii  Dlb.  llinisteni  am  PMVMiseh.  Hofid 

Friedrich  v.  R.,  ist  Dan.  Graf,  Avar  1829  Dan.  Cesandt- 
9ohaftssecretair  in  Berlin,  kam  1830  nach  Frankfurt  %ak 
Um  «ad  ward  18S1  AiBtrnann^^fai  Aals  Fiembiiiv. 

962.  Riemann  (H.  H.  A.)  —  seit  180  Oberlehrer 
M  der  Sdmle  au  Friedland  in  MecUeobuiig-StreUti* 

•  *  963,  r.  JR/V*  (0*  W.  O.)  §§.  Die  Gruft  der  Lieben- 
den. In  der  Hammonia  1819.  Nr.  4.  —  Die  N.  u.  d  A. 
wid  «leM-^vo»  ihai«  ~  Er  achrieb  in  aeiaer  Jogwd  eis 
Traaei^qpiel  >»Karl  Ijaarikerg"  (Naeiialiimng  ron  Ka^ 
bale  und  Liebe),  das  in  den  90ziger  Jahren  auf  dem 
Sdileswiger  Theater  aufgeführt,  aber  nicht  gedniokl 
worden  iat  —  Zum  Droqke  fertig  hateriiegca:  ^Idaeii 
eines  Dichters  über  die  Fmanzen.'*  —  Br  hat  nie  Ge- 
dichtei  abdrucken^  oder  schriftlich  circuliren  lasseni  unter 
denen  nicht  aehi  Name  aleht  —  Vgl*  die  Sage  Tom  Mei- 
ster.in  Osten  8.  'ft  IL  Sa  RaM&numns  Pantheon  S.  2ri.  * 

967..  t  ^''^^^  (C-  ^*  ^  )  —  ^^^^  Cewohnlisii 
Doctor  der  Philosophie  (x.  B.  ini  JPitmarscher  wu  Bider^ 
Siedler  Boten  von  1820.  S.  16,  datirt  Flensburg  Octoher 
lßl9),  ist  daher  YieUeicht  nicht  Do  clor  der  Medicio  ge- 
wesen, obschon  er  im  Journal  Hamb,  und  Altona  L  o^ 
S.  226  aosdrScUich  Ton  J.  A.  BaUem  so  genannt  wird«~ 
Br  muss  nach  der  oben  angeführten  Notiz  nach  1819 
gostorbon  sein^  §§.  Die  furchtbarste  Uöllenmasdiine  aller 
Jahrhnnderte.  IndatSeit  fBr  d.  rieg.  Walt  1812.  Nr#«K' 

;  96&  Mitter  (G.  iL)  ^t  auch  Vonte&er  des  Yacci. 
nUlaiasiMiiinli  in  Ififil  '  ^ 

969.  t  y  0  ~        HandM  Ist' 

Tan  ihm. 

OTft»  Mism(Kl)  —  ward  1799  von  der  Brannschweig«' 
Lflnab.  LandwirthschaftsgeseUschaft  wa  Cello  anm  Jffii' 

gliede  ernannt,  feierte  den  22,  Octb.  1829  sein  öOjahr^» 
AmUjabiläum.  ~  Vgl.  Prov.  Ber^  1830.  H.  1.  S.  127.'^ 
Sgl  Godankan  &ber  die  fiiniuhrang  der  StiUQttMuif;^ 
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Jahrg.  2.  H.  2.  S.  ff. 

d.  Vermählung  Ihrer  kon.  Hoheile^  PVederik  Kail 
Cllfistian  und  Wlihehnlne  Marie  yqu  DaMm ar4u  182äL  — 
«MMethMsliaftalied  ffir  den  T»g  dteer  V^nwiyMgw  Mm 

Hymne  am  Reformationsfeste,  den  2L  Nor.  ISBBl  — > 
^ede,  gebatCen  im  Nav«  }828  bei  der  Weibe  dec  I^^nd»- 
ner  JRbiiMitiinobiai^  wd  «it  BWSlinipg  4m  gegMü» 
Ilgen  Unterrichta  m  dieser  8o|iii|e,^  nebat       bei  iimät 
£eief  j^e^auc^tea  G^^säf^eiw  A^im^  IJStS^ 

Rommdt  (P.  C.  H.)      ist  gegenwärtig  Etob- 
Fad^  iia4  seh  1.  Aag.  I&BS^  aack  Ritter  Toa  Aaaeb^^ 

9dS.  Bttdolph  (T.  W.      *^  Mit  1.  ^T.  ISniBk- 

,<Br  von  Danebrog. 

aaOL  J{»cter  (F.  A*>  —  lit  ae»Hiinl89a  Rei|Mle« 

der  Leipziger  Zeitung.  §§.  Denkwürdigkeiten  atu  dm 
Papieren  eines  vornehmen  Staatsbeamtea  (^dpß  J^rstea 
ioi^  ßardeniergj.  über  die  geheimea  piaacben ,  weide 

dife  Politik  der  Kabinette  im  Revolutionskriege  von  1792 
hh  1815  bestimmten.  Aus  dem  Fr«inzösi>thcn  ubertragea 

mA  ntit  Anmerintngen  Versebeiu  ^  Thie.  Lelpz.  C.  B.P* 
.BMMmi»  1829,  (6  vjfi!,  auf  fem,  Papier  10  n^}. 

991.  von  Bumahr  ^  F.)  ^  Vgl.  Pror.  ^er.  lSMl 

.  ä^/^  A^dfi««9^  Beti^  ifkl^ 

996.  t  Satoh0u^  (G.  A.  FO      starb  m  AUoM  iit 
ISStS^  Si)U$icbka«ib«teiitlM^  . 
*  JSMKng  (9.)i <9p.  Z.  4     it  ies  lOBiür 

1826,  und  streiche  seit  ~  &  49L  2^  7  %     tim  ita^ 

1001.  t  Sander  (C.  L.)  —  Vgl  noch  F.  JM* 

tUsmm  Selbstbiographie  ia  tku Zeitgenossen  Bd.1«  H-4 
(htip^  u»  Abenb«  1817>  B.  32^  39  51;  CbacikMMh 
dnü  Bff  wbff fCbrfftati  A  4».  ~  S^dUl  ^It.  o.  iiMb 
109A  ^et2;e  ein  f.       iS3.      U  v.  o.  seUe  fibdüi^iuMH 
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'  ■  Sütauw      iichiracL  649 

1Ö02.  Sarauw  (G.)  ist  JuBÜzräth  Süd  AmtBYer- 
WAlCer  zu  IkUeMMg. 

'  ICTO.    Sdk^ef  (t.  e.  ä.J  —  lebt  noch  in  Altona. 

1Ü07.  f  Schaumann  (J.  C.  G.)  —  §§.  Erklärung 
über  FichißM  Appellation  und  über  die  Anklagen  gegen 
die  Philosophie.  BTine  Beilage  zu  der  genannten  i^/cA^e- 
sehen  Schriit*  Glessen.  SUmm.  1799. 

1000.  t  Sckamniurg  (U  H.)  ^  ward  1798  M a- 
Jor,  Kriegs^  und  Landcommissalre  im  &  JüUchen  J>ifitrlüt 

laia  t  Sakeet  {M.  J.)  r*^  aterb  .»  KitL  Vgl. 

J.  O.  Thiess  Autobiographie  Th.  1.  S.  95.         "  - 

ms.  t  ^#  (J-  ^}  mhVm  Aetee- 

Mfy  ttud       181S-9S  wk4iiran  AiMMsor  dM  J^AWHlüclfM 

Geineirfide-Collegiums  7äi  Altona,  und  starb  den*  26.  Sept. 
im^  im  74.  Lebenfgakre.       VgL  Alt.  Mere^lSaft  Nr. 

I0!8.  Schiff  (Weyer  Isaäc  —  nicht  Meyer  SchiflT) 
währsebeiniich  eitf  Sohn  des  Vorkergehendett  bäfand 
nkk  tn  AiSfäng  VSSOi  in  Altona.  —  vgL  CbeY  Sin  A.  W. 

Ctatriers  Hatischronik.  S.  189.  .  *  i 

■ 

1019.  Schink  (X  F.j  Vgl.  aucb  Jbmmim  Pan- 
tfieon  S.  4ld.  —  500.  Z.  17  t.  o.  lies  Nouseuilscheu 
für  Noucheuilschen:  Z.  Louisenberg  tür  Louisenburg; 
2«  4  T.  Oi  aattische  Fhiiantbropin  für  Säuischen  Philan- 
tropia;  S.  501  nnd*Z.  8*13  ganz  zu  streickeUi  da  sie  nur 
wiederholen,  was  kurz  zuvor  da  gewesen  ist.  S.  502.  Z. 
II  T.  11.  lies  Eglantine  t  SylanUne.  ä.  Ö03  äesK.i{ei>- 
liorcb  f.  (X  Meinhardts, 

1020*  i"  V.  Schirach  (G..  B.)  —  Vgl.  noch:  die 
aeitahrift:.  Oer  Deukpoh^  (yon  Ottr.  MUkr),  1X4 
(mi>     392  «t^93^  Jv  O.  siUaas  Aulobbgraphie.BA^* 

S.  14a  Niedersachsen  Bd.  1.  S.  164  -r-  S5t  ^  dieS».Al* 
V.  u.  aetse  aaoh  Altona*  kinau^  1802, 

1021.  I?.  Schirach  (K.  B.)-^  auch  Raäsmanm  PaÄ- 
Üieeni  S.  €§.  Von  dem  Hondhieb  des  S.  Ul  Cri 
MnahNHlrts  eirsi^n  lO»  der  SL  tbeH.  (7  if^  #  /{)  hlft 

auch  den  Titel:  llandbach  des  Scbleswigschen  Crim!- 
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nalreehts  tmd  Proces^es.  Nebst  Znsatzen  znm  Uol^tei 
niichen  Criminairecht  —  Zu  der  Aam.  S.  507  ist  *nT 
fOhrai:  dais  dat  Politisehe  Jounial  jetst  08U)  hb 

(Friedrich)  Koopmann  in  Hamburg  kerausgegebea  u&d 
verlegt  wird. 

1022.  Sehintch  (W.  B.)  —  seit  t  Not.  182^ All* 
fer  Ton  Daiiebrog. 

10^.    Schk^.  nicht  Sekieey. 

10a&  Sckmei-er  (J^^haim  fiottfried)^  Mm  <eiMi 
Predig;ers  oiid  Reefon  cu  Anireasbcrg  am  Han  giA 
daselbst  den  24  Junius  1767,  erlernte  die  Pharmacte  tiad 
übte  sie  in  Bramsehweig,  Hamburf  und  ImAm^  woka  er 
■nt  KeHitfiiiaie$  ia  der  Physik,  Cheiue,  Anatoaici»  IHiydäh 
gie,  Mineralogie  u.  Botanik  ausgerüstet,  von  Hamburg  mii 
Binpfebliifigen  aa  äk  Joseph  ßanks  r^lseta»  .]>iircb4bii 
nachte  er  die  penoDliehe  Bcfcunlacbaft  Tfirmhii  hm 

Englischer  Naturlorscher,  geiioss  in  der  Jjotanik  den  I  i 
terricht  Ton  Dr.  J.  F«  &Hiih,  in  der  Anatomie  Ton  X 
Munter^  besodite  die  wiMen^chafUicbeiilastitotelMibai^ 
ward  auf  Banks  und  des  Herzog  von  Lceds  Eniplehlno^ 
zum  Feiiow  der  royal  Society  erwählt,  dann  Mitglied  der 
Liimeaii  mid  Medieal  Society,  beacbaftigte  aich  mi^  ehe> 
nibdien  Ünterfodiiingen,  ao  wie  mit  historiadtcs  Arbe^ 
ten,  und  hielt  Vorlesungen  über  Mineralogie  und  Cheoüe 
ia  Englischer  Sprache.  Er  lernte  den  berühmten  (jeiii» 
gen  Preiherm)  Ksp.  fxm  Fogkt  (s.  Nr*  1259)  keimca,  be> 
reisetc  in  dessen  Gesellschaft  die  merkwürdigsten  Gegen- 
den Englands,  Schottlands  und  Irrlands,  und  widmete 
aich  in  Edinbnrg  dem  Stadium  seiner  Lieblings  wlsaai 
schallen,  wurde  Mitglied  der  dortigen  royal  Society  und 
bekam  das  Bürgerrecht  Ton  Montrose.  Er  verlebte  dar- 
auf bei  dem  Freiberm  e.  FogU  auf  dessen  Ltutoiuli 
Flottbek  an  der  Elbe,  woselbst  dieser  ein  chemisches  Lsk 
lioratorium  bauen  liess,  einige  Jahre,  und  übte  die  Che» 
mie,  und  besonders  AgricttHnrchemie»  Spiter  raista  er 
mit  Herrn  Skp&king  nadi  Paris,  dae  Rebe,  «Be  ür  iha 
in  wissenschaftlicher  Hinsicht  reich  an  Ausbeute  wan  Br 
wsTfle  Ifitgiie^  dfr  Pariser  Societd  phitiimalifae.  Wjt 
Foght  durdtf ebete;  er  Deatsc{iIaBC^  ^ann  ail  <M|dk  dsa 
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Harz,  Hannover,  Gottingen  und  Braunschwetg*  Mehre 
gdthrte  iMtiirwisseiuichaftUdie  und  andere  GesellsdiaABii 
ehnnttten  Hui  sam  Bbrennutgliede ,  das  8.  H.  SaAiffltai'^ 

coHegmm  in  Kiel  zum  Adjancten;  von  Helmstädt  erhielt 
er  nach  ausgestellter  Dissertation  das  Diplom  als  Dr. 
SBdMnae.  Im  Besltv  «Sser  *  Apodieke  lebte-  er  mehre 
Jahre  in  Altona,  und  beschäftigte  sith  mit  den  Nfaturwis-' 
senschaften,  der  Chemie  etc^  worin  er  auch  Unterricht 
ertheilte.  Bei  sein«  Zurikkkuuft  iroa  einer  Reise  nach 
Bepenliageb«  wiidte  er  Hamburg  zum  AuTenthaUBortei 
hält  dort  Vorlesungen  über  das  im  allgemeinen  Leben 
Aiivreiidbare  der  Physik  und  Chemie,  und  sieht  emer  An- 
stellung ««atgegeii.  Seine  Sehriftea  mid  Aufsittie 
sind,  vollständig  folgende:  l)ESttige  Versuche  mk  dephlö« 
gistisirter  Salzsäure.  Iii  CreUs  Chemischen  Annale«  1789 
Bd.  3.  St.  7«  Nr.  &  S.  3944  und  St.  &  Nr.  &  S.  133^. 
—  2)  Analysls  of  the  Angustura  harte  fBr  A.  F.  Bnuuie 
in  London.  In  Bxpcrim.  and  observÄÜons  on  the  Angustura 
bark.  Lond.  1791.  2te  edit  179a  —  3)  DescripUon  of 
HjUbum  wdils»  and  analysis  of  thetr  watar.  In  Philoso- 
phical  Transactions  for  the  year  1792.  Vol  8&  Part  1.  8. 
115-27.  in  4  —  4}  Description  of  an  Instrument  for  as-' 
certaining  the  specific  gravities  of  fluidi  (Araeometer). 
In  denselben  fSr  17«S.  Vol.  83.  Part  &  S.  164^.  HL  1 
K.  Auch  besonders  gedruckt  London  1793.  4  S.  4; 
Deutsch  im  Magaz.  für  das  Neueste  aus  der  Physik  und 
Natmgesohidite  Bd.  9.  St  2.  S.  97-198.  —  Ö>  fisveri- 
ments  on,  and  analysis  of  the  raagnetic  sand^  found  ill 
country  of  Cornwall,  and  called  by  Wr.  Gregor:  Wena- 
kanite  (Ktaninm).  In  CrdU  cbemical  Journal  transl. 
from  the  German  with  occasiona!  additions.  Vol.'S.  Lon- 
don. 1793.  S.  252-59.  —  Account  of  a  mmeral  substance, 
called  atrontionite,  in  which  are  exiiibited  its  extemal, 
phy^cal  and  chemical  eharatters.  In  Philosoph.'  transact 
f.  1794.  VbL  84.  Part.  2.  S.  418  2.7.  —  T)  Syllabüs  of 
lectures  on  mincralogy.  London.  1794.  148  S.  —  8)  A 
System  ormineralog^,  formed  chiefly'on  the  plan  ofCron- 
stedt  Vol.  l  et  2.  London;  17M.  ii.'  95.  Mit  8  Knfim. 
844it.  S74  S«       9)  Ghemicö-pbysiological  observations 
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Qii  (lUnU  by  (J.  Jf«,)  V.  V^slar;  trinsl.  froni  Ger- 

mwi  villi  «44itim.  B4iiibiircK         171  8^  ^;  if^ 

New  diemical  and  inmeral<^gtoA|  Joprn«!  for  1796*  Nr.  l 
IV  ik  1/ondon.  1797.  -r   11)  Beiträge  zur  nßh^ri^  Kennlr 

FrankreUili.  tu,%  TkiriU  Hiwh.  im  p.9&l»«.l»ft 

Mit  i\vn  Poilrait^  \on  F^urcroy  unilJussf'e^. —  12)  Hj^nü- 
Ivfi^  fW  IHW^n  V^riemiSgeii  über  4i«  loi  ftUgoiiea  Lebe» 
apiveii4biH'«i  Keai^BiMf  ml  BrU^rwBgn  Mi  Pkf* 
sik  und  Chepile.  1,  Th.  Bmh.  1831.  Mit  3  IUkagra|ik 
Blattei  9^  S.  —  Vf^raqbie^en^  kleine  Aiximtste  in  Zeit- 
■ohriftM  ß*  Am\y$^  m  JMartw  mm  wemthlnimm 
W?itgegen4^n  fvr  dt  hfiCf  ««f  Venafaumg  KSniil 
von  Enghifid-  —  Annlyse  des  Seewessers  be!  Cuxha>en. 
In  J^§mMks.  Kitzebüttfll  tt»d  das  Seebad  %n  C99kim^ 
Banli.  ]»&  &  Ua  4Mk  (MlllMliiog  aa«k  ««t^;» 

pbischea  Xiiqjerungen). 

1(Ö8.    f  Sc/mid  (J.  E.  F.)  —  starli  au  Altona  den 

1».  Not.  IWd  -r.  Vgl  AU.  Mm.  IttO.  N».  IttL  &  9UIL 
im  Schmidt  (Q.  P.>  -I-  §§.  SeiM  Btttvige  nn 

Freupütbig^Q  haben  den  allgemeinen  Titel:  Gallorie  Nerd- 
albingUcher  Sioliter,  I.  Ii«  W*  ?t  GeralanbeFg.  Nr» 
no-ia;  NafUn«  dam  180a  Nn  2  n.  S|  IL      C.  Sa». 

der  1809,  ffr.  49  u.  5();  Iii.  Johann  Chr.  Uaaer.  ISDä 
fVr.  257.  —  Die  drei  Alten.  Das.  1809.  Nr.  1. 

SCjjahrigea  AmUjubUeum.  -r-.  Vgl,  Itzeh.  WoohenbL  1891« 
Nr.  17. 

1036.  fSchmUtU.  ß.)  S.  515.  Z.  4  tu  Km 
ia  Probsteier  Ha^iaii  für:  lo  dm  Probstei  Hagoa« 

1039.  t  ScMmiA  (K.  F.)  -^  YglQmm^  Doter* 

haltungsbl.  1811.  Nr.  8(i.  Sp.  684. 

1043^  f  Schmidt  (S,  A.  G.)—  Vgl.  Mch  ProT.  Bcr. 
im.  4  &  401*961;  Voigt«  Nekrolog  für  1829.  ß.  387 
u,  88.  —  S.  518.  Z.  13  Y.  u.  aetse  er  nach  mul. 

1045.  f  r.  Schne4dfirJih  C^)  —  Xgl.  /  oi^/ä  rs^oiog 
T.  182$^.  &  24244;  ,fiawM«;i«y  Paillliooo  S.  927. 

1047.  !>.  «^/tönfior»  C^-  iL  G.)  ist  1737  (nicht  1747) 
geboren,,  Vgl  w^n  J,  1}.  Vom  ßripfii  Ii:  ßd.  S»  m  • 
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1080».  Sehoäz  (h.  &)  ~  Vgl*  Jlnnmoiiii^  Päiittieoii 

&  m 

,     1054  iSidk^qM  gA.  Webe.  ^  Vtatt  T<nmaiWll  sind 

Tollständig:  Amaita  Emma  Sophia  Katharina.  Sie  i«i 
Wittwe.  seit  1829  und  Mutter  dreier  Knaben:  Karl  Adel- 
iMNTti  Julias  Karl  nd  Alphoiis  Bdiiard»  deren  Srziebiiiig 
sie  sich  widmet.  Aber  einem  Erzi^hungsinstitate  stelil 
sie  nicht  Tor  und  hat  sie  nicht  vorgestanden.  §§.  Frauen- 
schwacke  und  Fi'aiieiiiiiiglfielE.  Eine  wahre  .Begebenlieit 
Iii  der  Comefia  fSr  IS»  iL  10499.  Sie  äAelfei  jeäet 
Äkeineiifremdeh  Zeitschriften  mehr.  —  Der  Roman  aus 
dem  Spamschen  heisst:  GranTncant.  Z.T,8£^.. 
v.^Hir-'Voft  deteielkeii  Werket  (firite  NatanSÜg)  ^hien 
eine  2te  Axiflage,  wobei  jeder  Band  ein^n  be^ondern  Ti- 
tel hat,  und  das  Werk  so  eingerichtet  ist»  daesjed^r  Band 
aveh  euflieki  verkauft  irerdje«i  haon.  ~  Voa  dett  Ulaeii 
TonPasco  erschien  1826  die  Ste  Auflage.  ~  S.  69B.  Z.l 
T.  o.  lies  Kielmarnock;  Z.  2f  Hiarne.  -i-  Von  Lust  und 
Lehre  kam  1828  die  2teAall«  heraus;  ebenso  v^;  fiuote 
tififden  —  &  sank  Zw  7  T.  o»  Ues  Taraeanow;  u.  Z-  it 
Theodelinde.  —  Nur  am  Taschenbuch:  Cornelia  nimmt 
sie  noch  fortwährend  Antheil.  (Nach  dem  Autographum.  — 
Ihre  aahhretehen  Schriften  seit  Anfang  1829  gehören  nichf 
m^hr  hierher). 

1062.  t  Schräder  (TU  Ä.  G.)  — •  Vgl.  Kie^ersacbsea 

m.  lö. 

1066.  Schröder  (F,  A.)  —  S.  536.  Z.  12  v.  o.  fülle 
«e  Lücke  durch  150;  Z.  16  lieaSonntage  Of  Toantage. 
Ist  im  Jahre  1^30  von  seinen  Aemtem  entlasiei^  und  lebtv 
j^etzt  zu  ltzel[oe, 

1067.  t«tfArM^(T.Li)seinBiidvorF.L.dUM^^ 
Abnanach  fürs  Theater,  von  1809,  gest.  v.  Wolß 

n.  1.  S.  161  69;  der  letzte  AuÜMte*  «her  JUseoitr  stdbtt 
l»rav.  Ber.  1830.  11.  2.  S.  2öft«i;  Z,  2  v.  u.  nach  Jahrg.; 
9^m  UIC;.Z.  1  IUb  Eegislm  m  |UgiBter»«w  541.  Z. 

10  V.  o  KeSi  &  £3r  F.i«  -  '  -   

1009L      Sohmr  (J.)     M  jetzt  Gapitaia. 
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mh   Sc/irikUer  (F.  A.)  —  Vgl.  J.  Gttw-  JfiUbr« 
BeaiiiBC  &  1S5  il  S& 

lOnL  M«»  fX  a)  ~  $$.  ^  dem  CM»elli^^ 

«nchien  1829  zu  Schleswig  die  2te  Aufl.  16  S. 

lOTS.  fSekiU  (3.  F.)  —  TgL  auch  HuniiB.  Jfm^ 

chenbl.  182a  S.  192.  197  iL  98,  und  905  o.  &  &  MI. 
Z.  10  T.  o.  lies  L.  für  D. 

im.  t  Sekuize  (C«  H.)  —  Vgl  nodi  X  O.  IVm 

Autobiographie  Bd.  2.  S.  110. 

fSckiitze  (J.  F.)  ^  YgL  noch  X  O.  Tkim 
AulobiograpUe  Bd.  SL  8.  lOa 

.  1080.  SehuUMe  (X  H.)  —  S.  554.  2.2  der  Anoierk. 
lies  dnen  für  eiaeii.  ~  S.  686  Z.  14  t.^  Ifa»  wr 

aige  für  awci  Könige. 

1084.  t  Sckumacker  (C.  F.)  «*-  fCarb  m  &opcahi- 
geA  den  8.  Dec  18IIK 

1085.  Schumacher  (G.  F.)  —  §§.  Einige  Bemerkim- 
gen,  dat  Stndinm  der  FraniSsischen  Sprache  betraAnd. 

ScWesw.  gedr.  im  Tbst  Inst  1828.  24  S.  4.  (Progr.) 

108r.  Schmaeher  <IL  C.)  —  seit  182»  oncb  Mk* 
glied  der  ken.  Akademie  in  BrosseL 

lOdd.  t  ScJiweppe  (A.)  —  Vgl.  noch  Hambw  Gorreap. 
18891  Nn80^  vomach  er  den  22.  Mai  geboren  iiL  Voigts 
Nekrolog  für  1829.  S.  449  n.  SO.  • —  Oberappeliationsratli 
ward  «r  den  8.  Januar  1822.  —  ^  Von  der  4teo  Ausgabe 
dat  iJftSndachen  PrivatrediU  in  seiner  heutigen  Anwen- 
dung^ ersdden  18»  der  2te  Band.  (S  12  ß).  Bai 
Ganze  ist  auf  5  Bände  berechnet. 

10B&  fSekwoUmmm  (W.  A.)  ftarb  in  ScUeaivig 
IBOO. 

1101.      V.  &$nge$peick  (F.,  hatte  auch  den  Vornamen 
COirialiani  den  er  aber  giswShttlidt  nicht  gebmnehtoi,)  — 
geboren  ra  Seehamsen  m-  der  Ahmaik  BlattdiBbniig. 

^  Feldgesaog.  Dänemarks  Vertheidl^eni  geeignet. 
Glückst  gedr.  b.  Augustin.  läOQw  4  Bog.  in  4.  (Ward  mal 
Befehl  das  daawl.  Kronprinien  Ton.  Dänemark  «ntec  «dh 
Soldaten  ,  verthoBb)  (Steht  auch  in  den  Feierstiui^en.} 
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1114.  Söremen  (Ch.)  seit  IL  Mai  1890  Paatot 
kl  Quickboni  in  der  Probslei  Piimebtrf  •  '  * 

1116.  Soltau  fsein  V  orname  heisst  Klaffs)  — -  ist  seit 
17.  Sept#  1829  Lehrer  an  der  Mädchenschule  zu  Elms- 
lionu  —  1  dies.  Art.  lies  Kiostersande  ffir  KtoMsr- 
bände.  '  • 

1117.  f  Sothmann  (M.)  —  YgL  auch  'Nekrolog  der 
I>etttsciieii  I82a  Bd.  L  &  m 

1118.  SofhmanTU  (M.  N).  Z.  4  d.  A.  hinter  Kiel 
,,und  Kopenhagen/'  Z.  5  stroi(  he  1815  — -  Oldesloe,  und 
lies :  seit  Michaelis  1814  Prädicant  in  Schiichting  in  Nor* 
derdltmarschcn,  seit  Ostern  1816  Hauslehrer  in  Scgcbcrg, 
Ton  Ostern  1818-19  Lehrer  der  alten  Sprachen  am  Insti- 
tat  des  Reetors  Rode  in  Oldesloe.  &  571  Z.  8  hinter 
Rantssan  fSge  hnira :  Pradfcant  in  Wewelsfleth  bis  Ostern 
1821,  dann:  Gab  noch  hcrans,  Anschars  Leben  (abge- 
dmckt  ans  der  am  Jubelfeste  des  Christentfaums  den 
14.  Norv.  1826  m  Hüdstedt  gehafteilen  Jinbeipredigt}. 
Schleswig,  im  Tbst.-Inst.  2te  verb.  AuÜ.  1828.  4  S.  8. 

1123.  f  Spmiügel  (O.  C.)  starb  xa  Ratzebnrg 
4ak  26.  Febr.  1890. 

;  1126.  fv.  Staffeidt  (A.  W.  Scliack)  ~  Vgl.  Masa^ 
mimm  Padieon  S.  824.  Beiträge  m  dem  Gemeiiiiiutzig. 

Unterhaitgsbl.  1812. 

'  1130.  t  Sieens^kwang  (P.  H.)  stodicte.  m  Kiel 
1909  v.  10  Theologie,  machte  daranf  eine  Fnssreise  durcb 

Deutschland,  die  Schweiz  und  Obcritalien.  Nacli  seiner 
Rückkehr  gin^  ^r  nach  Kopenhagen,  um  seine  theolog. 
Studien  daselbit  m  rollenden.  Nach  Beendigung  sebl^ 
Studienjahre  ward  er  Hauslehrer  in  einem  Privatseminar 
in  Kjertemindc ,  imd  war  1816  etc«  —  1817  ,Terliess 
er  sein  Vnteriandy  iim.'im  Kaukasus,  oder  imik  jss  ihm 
dopl  mdit  gelingen  woUte,  im  Inseili  ton  Afrika  als 
Bekehrer  aufzutreten.  In  der  Türkei  ivnrde  er  auf  mör- 
derische Weise,  etc.  ^  Breve  fra  Theologea  P.  H. 
iSfesiMctiDang  paa  bans  odenlandska  Reise:  Udglvet^at 
loderen  H.  II.  Steetmhmmg,  U^derslev*  1822.  43  S.  . 
CMügetheUt^^... 
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1142.  Sternhagin  (J.  P.  ~  ff  Der  alte  iMdit 
Eine  iSovelle  von  B.  &  Ingemann.  Aus  dem  Daniscbeft 
iUraetxt.  In  lita  LciefracbMi  189».  &  L  &  14«. 

114S,  MKbr  <P.  a  F.)  llitwbiiMr  an  ilondk  pi« 
dagog.  Monatsschrift 

1149.  1 3ti  Stolberg  (F.  L.j  —  starb  1819,  nicht 
wia  at  dardi  ciaenDraekfehlar  hebst  IBIO.  ~  VgLDoeh: 

*Aus  den  letzten  Lebenslagen  des  Grafen  F.  M  St^ 
Yerschleden  am  5tea  Dec.  1819>  gegen  7  Uhr  Abend«, 
fesammelt  ^an  aemea  bei  aeiaar  Kraakhek  mA  Tad 
anwesenden  Kindern,  und  als  Manuscript  für  Frennda 
gedruckt  Munster  1820.  (herausgeg.  von  Julie  Ag^est 
Emilie  jon  J^rf-SchmkriMg-KarHepir^oi)»  Traomeda 
som  Aadaakea  aa  ibn,  geaprocheo  bei  adner  Todlea- 
feier in  der  St  Columbaklrche  in  Cöln,  am  10.  Febr. 
18^,  von  M.  W.  Kerp'  Cöin,  18201  —  Er  ward  l?ai 
Oberadieiik  ia  Eotia ,  und  iai  Aug.  17SS  Ajotmaan  la 
Neuenburg  im  Herzo^thiime  Oldenburg.  —  Vo» 
aeioen  Schriften  erschienen  folgende  üebersetzungcu  u» 
Naebdrficke:  1)  Gedichte,  Karlarahe,  178S.  ScbflUfider, 
fA.  m.  d.  T.  Samml.  der  beat^  D^utsdh«  poetisciiea 
und  prosaischen  Schriftsteller  und  Classiker  Bd.  117}. 
Das.  1794.  HeUbron,  1822.  2)  J9o%«  Gedichte.  Karis^ 
rabe.  1784.  (der  Samml.  IM.  Bd.);  Wien.  181(1.  3)  Jan- 

ben.  Karlsruhe.  1785  (der  Samml.  148.  Bd.).  4)  Schau- 
spiele mit  Choren.  1787  (dffir  SammL  154.  £d.) 
ft)  Hjnma  auf  die  Erdei  EagHseh  taa  Jete  mitifalaaaa» 
Lenden,  1800.  6)  Reise  in  Deutschlandete.  Schwedisch- 
Stockholm,  1796.  Englisch.  1797.  2  Bde.  4  2ie  Ausgrabe 
1802.  4  Bd&;  HoUäadisch,  tM  jR^^f.  Amsterd.  1799. 
IBN.  4  Bde.  gr.  &  7)  Aaserleseae  Osspifielkcf  des  ^t&lm, 

Wien,  180a  7  Bde.  8.  8)  Vief  Tragödie«  des  Ae- 
achylui.  Wien,  1817.  12.  9)  JPimo9  sämmtliche  Werke. 
Wien,  1804  m  &  9  Bda;  gv.  a  18}  Gasehioht»  4»  Ito. 
ligion  Jesu  Christi,  Italleaisch  von  Joh.  Gerh.  de  ItoMsi, 
Rom,  1818;  und  von  Dema.  a.  Heinr.  de  Kelietu  Das; 
1124.  U>  üabar  den  Varraag  de«  ipoatbia^  Pefnto  etCL 
BoKafccIi.  Defeater,  1816.  gr.  8.  12)  Leben  u.  Lehrr 
Jesu  ChiiitL  Italioiiach»  Ton  Carlo  Jntid.  tUm^  1828. 
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2  ßde,      0<le  nn  LavaUr,  Im  Deutschen  Museum.  178f. 
Januar;  Etwas  über  Lavater.  Das.  Febr.  — >  In  der  Mi-  ' 

nintur^tbliotfie^  Aevisckmi  Qiawtar  Mefetl  A.  81  ' 
(Hudbylioiise  New-York,  1830)  ein^  Afithologie  «us 
seinen  WerkeQi  so  wie  auch  sein  Bildnijis,  gestochen  v« 
Fatcke.  —  S.  588  Z.  6  r.  u.  lifs  M9r||;«iitr$aiiieii  för 
M orgentraam^reieD ;  S.  589  Z.  2  o.  vaterL  dir  ?9teiC 
Z.  14  lies  1819  für  1810;  S.  590  setze  2  llthlr.  lyicll 
4T2  S.  Z.  5.  ,Y.  u.  lies  Macpharsoii  für  Malpharson. 

1154  fir.  iSSb^  (Jos.)  ~  atarb  14«  jani,  nicht 
IQl  Juni« 

im  t  mrvMm  (&  Friedrich  ^  nicht  F«r4uiaiid) 

jST.  321  — .  '  * 

im  iS<fim(&U)  — S.  677  Z.61ia«taifaria. 

1109.  Shihr  (  P.  F.)  —  ausser ordeutUcher  Profes- 
sor der  Geschichte  in  BorUa.  &  6QB  Z»  1  t.  u.  dm«. 
Ard  lies  1820  für  1829. 

1172.  VnSuhr  (Agathe,  geh,Ni^beu)  g«b.  in  Schles-  * 
irigi  Schwester  yoo  Helena  Joycrsen  i-^  &  910  Z«.3  t^- 
o*  ttes  Bninhildenbomiien  iur  JBInudiUder-JBniimeo.  (Mit- 

^etheilt), 

um  f  S$ikr  (O.)  ^  Vgl  aoch  Zagsbe  s«  S.  Ow 
T^iWses  Autobiographie  S.  28.  —  &  610  2.  12  y.  n.* 

li^  physiologische  iiir  phlsiolo^^schc» 

1177«  3bisiiSfi  (Sk  Ii.)--Z.8d.Aft.^«.  Qtdi 

Hardcsvogt  setxe ;  H.  J.  Maltlue^^en.  .  ■ 

Uia.  Tadlay      Z.  1  dies.  Art     9.  Oes  Karl  Ar 
C^rli  a  6ia  Z.  11  iF.  0.  Tefifs  für  IToiita. 

1180.  t  J'fi^^^«*  (J-  N,)  ~  YgU  Ä0«h  A.  W.  CN^ 
lüfiV  tUuschr^nik  SL  T4  «i-75» 

1182.   J«i{^er  (F.>  ward  im  Mai  1830  seiner  Haft 
OTtkssen» 

•11881  e;.  SM»  (IST.)  ~  Mit  L  A»g.  lO»  Klier 

vom  Danebrog«  *   '  t 

1184  TAfW  (A.  F.  J.)  —  eriiielt  1830  das  C%m^ 
iMrbim  dei  ZaWngv  LSweMcdem.       Die  ioleCit 

genannte  Schrift  i^t  mit  einein  *  zu  h^cifihaea^  weil  aio 
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nas  B'ddims. 

*    1901.  Vw  nioMfoi/'  (A.  L.)  —  Z.  S  dies.  Am.  t« 
«L  Kes^  18B  für  181& 

1204  t  Tiesserty  nicht  Thimm  ~  f  MW, 
jtotamiim  Worterbuch  &  20a      '  ' 

1208.  Tobmen  (jU  U.)  —  §§.  Verordnting,  betref- 
fend das  Brandwesen  in  Kopenha^ep.  Aus  dem  Dinischea 
Sbersetzt  Von  L.  H.  Tohiuen.  Mit  einer  Vorrede  be-  I 

gleitet  von  Hrn.  Prof.  EöeliMg  in  Hamburg;  Alt.  Harn-  ' 
merlch.  1800.  4.  (Srr^)  —  Von  der  Dänischen  Sprack> 
khre,  nebst  Lesebache,  ersciiien  182^  zu  Altona*  b.Ham- 
mcrkli  die  dritte  Ausg.^  besorgt  von  J.  P.  iSteriihagtn^ 
(s.  Kr,  1142).  ' 

1209;   Timm  (K.  R)  ~  Z.  0  hmter  suruek  seHe 

hinzu :  wo  er  auch  Inhaber  eines  Russisch.  Dampfbades  ist 

1213.  t  Trapp  (B.  C.)  Z.  2  dies.  Art  v.  o.  fies  ^ 
ehemaliger  statt  damali«^er.  ^sij-  Ein  anonymer  Brief  von  j 
ihm  in      L.  Reinhoids  Veriiandiangen  Nr.  7.  S.  SSMl  i 

1218.  f  Trenfepo/t/  (J.  J.)  ' —  15r  Midmete  sich  zu- 
erst der  Pharniaceutlk,  benut/.te  danu  des  prlvatisirendea 
Rectors  Boden  in  Tönning  Unterricht  nnd  besathte  Toa 
Michaelis  1819  bis  dahin  1821  die  Gclehrtenschule  in 
Meldorf  —  1820  ward  er  Arzt  und  Chfrnr";  zu  Christians- 
boi^  auf  Gmnea,  kngte  den  1.  Jan.  1820  dort  an,  starb 
aber  schon  za  Ende  18901  *^  Vgl.  Itzehoer  WoehesU. 
18äl.  Nr.  17.  ChronUi  der  Univ.  Kiel  1829.  S.  51  u.  52. 

1221.  Twesten  (A.  D.  C.  —  §§;  Von  den  Vorlesun- 
gen fiic*  Bd.  1  erschien  1829  zu  Hamb,  bei  Perthes  und 
Besser  die  2te  verb.  Ausg.  gr.  a  (&  n^l).  ~  IKe  Zo^ 
i^tze  4ie^  Stten  Ausg.  fSr.Beat^er  der  ersten  bMoaden 
abgedruckt  Das.  Dies.  1829.  (6  ß).  S.  634  Z.  9 
1^  liea  Bpiboia  für  Symbole«  S.  635  Z«  5  v.  o.  lies  Get- 
tysburg  statt  Gellysburg ;  Z.  10  Kieler  Blattern  fir  Kbh 
derblattem.  *  f    '  ^  \        .  < 

1822.  ZVflAssnr  (J.  fit)  ^  Sie  C^te  in  Abmi  Ar- 
tikel skAstt  streidiea.'  *  ^  ^  •  — 
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der  für  den;  Z.  10  streiche  er;  S.  637.  Z.  18  v*  o.  tilge 
den.jPtedt  iiaok.Ai;.Zi  20  lies  exmiptii  lor^neptie;  Z. 
SS  Grotefend  f.  Grotofend. 

.  1225.  Tychsen  (P.  F.)  —  seit  21.  JttL  1899.  Predi- 
ger  Sit  Bael  in  der  Prohstei- Gottort«  . 

1226.  Tyduien  (T.  C.)  gg.  Grundriss  der  Diplo- 
netik  sum  Gebrauch  in  Yorlesongeii.  Gottbg.  1802. 

1235.  t  Ower  (J.  C.)  —  Vgl.  d.  Ar(.  J.  C.  G.  J<i. 
ier,  NnlO.  .  ' 

'im  t  Offner  (H.  f.)  -  Vgl.  f./B.  Sckröder^ 
Leben  v.  Meyer.  Th.  2.  AIaUiI.  1.  S.  329. 

1244   FaknUner  C  *  -  -  )  ~  Tielieicbt  ist  dtess 

Valentiner,  der  zu  Stendetgaard,  einem  Hofe  bei  Haders- 
leben»  wohnt,  , 

1145.  FakU  (S.  J.  M.)  gg.  AosSbende  Eogl^ 
sehe  3praclilelire.  1803.  (2  rn^).  De  hnitatlüne  poetlca 
brenter  diaputatur.  Additor  JmpeUi  Uber  niemoriaUg,ii| 
vabm  tyronum  concinnatiis  com  indice  et  indicis  nostna 

Iltens  scripta  praefatioiie.  Stadae,  typ.  Yiduae  PockwUz 
et  filü.  (1823).  4.  (Progr.)  —  Quae  tandem  eloquentiae 
iit  natiira,  qoi  finia,  disquiritnr»  Addnntar  doctorom  circa 
«rtem  eondonandi  et-  aetfoneiii  regnlae;  Ibid.  (1884).  4» 
(Progr.)  —  In  »pirituolitatis  naturam  et  vim  inquirits.  ai 
(18250  8  S.  4.  (Progr.)  —  Jeaa  Christi  de  nobis  meriti 
MCtmdbmMatthäeieTtogelianua.  a.  (1826?)  88.4.(Pn>gr.> 

—  S.  646.  Z.  5  Y.  u.  Ile3  echlen  i.  ersten«    "  .       -  * 

m 

'\  U4T.  nuhefm  (K.  R)  ^ telt  Vf.  V%hr.  ISSOOber- 
gerichtsrath  in  GIucLstadt  —  S.  648.  Z.  12  t.  u.  lies 
•tu  für  im.  ; 

1250.  Feni  (H.  ,L.  A.)  —  ^  §^^.  Die  2tc  Ausg.  von 
Zdäkers  Werken  ist  162  Bog.  stark  und  kostet  10  Zi^ 

—  &  650«  Z.  6  Y.  o.  lies  P«  für  J,      ,  ^ 

1251.  t  Feniurini  (J.  O.  J.)  Bnider  von  N>.  1252. 
war  geboren  zu  Braunacbweig  131'^^  trat  irüh  in  Brau»* 

M^weigscbe  Kriegsdienste^  ward  evst'Ii^^cnieHuIiiaiite- 
Aant  und  1799  Ing^i^ur-Hauptniann^  1^  beabsciiiedet^ 
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flÜ  Fiborg  —  f^m. 

Kimnierbaiim elfter  in  Seeseif^  itn  Not.  1801  Commuisioüi- 
fath,  .«od  irtftrb  dea  28.  August  1802.  ^g.  Lebrbucli  4cr 
JClÜiirgeoKraplib  4«r  iMAm  MMtiSMtf.  tThfcwK«. 

pealr  1801. 

im  f  Füofg  (E.  H.y  *^  8.  «M.  2.  9  t;.  m.  Ed 
Stotereiwems  f.  StoptTwlcng;  S.  655.  Z.  11  a  E.flSr 
C.;  Z.  aO  F(U  f.  Foe;  Z.  26  Qaaerke  f.Quaarke;  8.656. 
Z.  Xa  T.  akidelig  £  ikmlelig;  Z«  10  t.  il^mHMC 
OuienrfMi  Z.  5  o.  anpribl  £  aogriiiil;  &  657«  Z.  18 
T.  u.  Scheel  f.  Schnell;  Z.  5  v.  u.  Nielsen  £  Nielsen;  &. 
658.  Z.  17  o*  Aarsagerne  d  Aaanagerne;  Z.  10  a. 
Sogn  f.  Segfi;  Z,  T  t.  n*  AHdfonie  f.  Aadentie« 

1265.    FolquardU  (IL  A.  F.)  —  Aufruf  ai 

Flensburgs  ttewolinef  beSni  lOOOjährigeil  liibeifeste  der 

Binführung  des  Clirlsteathums  zu  milden  Gaben  für  dJe 

Missionen.  Im  Namea  der  sammtlicbea  Prediger*  Flea»- 
fetaTig.  IBBR 

1367.    Voss  (S.  A.  —  bedient  sich  lior  des  2.  Vor- 
namens) —  3.  665.  Z.  5  f*  ö.  lies  Keiferiii  statt  Kaiser» 
GSbt  dte  Briefe  seinM  Yateia  heraus,  i.  totei  Nr. 

1273. 

1269.  t  tb9$  (D.)  starb  den  28.  Febr.  IttKw 

1270.  ro9fi  C£*}  GelMirkjahr  ist  1756.  ^  Asi^ 
pits^  .imd  Biiete  tor  ibr  befiodsik  mfik  aack  oftiar  dia 
gedruckten  BrieAai  Arai  Mannas  a^  |ir.  127S. 

1272.  t  roas  ^  Briefe  tum  ÜMiiB 
Sophronison  Bd.  U  (I8a»)f  &  1;^ 

1273.  /  (J.  H.)  ~  §§.  Von  der  Lmhhs«  er- 
schienen  folgende  Üebersetzungen;  a}  Dänisch.  £ioBnicii- 
atuck  in  Nytaars-GaTe  for  Damen.  Kiobenh.  17M;  b) 
Russisch.  JSt.  Petersb.  1821;  c)  Lateinisch  neb^t  bei^e- 
dnictttem  Originale,  t<hi  Henjam.  I^heod.  Fischer.  StnUfr 
IflBB.  ff.  ft  —  Fdigende  KadldirucKe  sind  toh  aduiea 
Schriften  gemacht:  1)  Homert  Odyssee.  Wien.  1800, 
m.  1  K.\  lfas:1814.2ßde.gr.ff;  Kewtl Ingen  1819.  2Bdf.: 
9>  ]^lH!f9  Gediefate^  tt  B.  L;  zte  at^Ung:  8)  Gediehia. 
HattAü  W&  f  Bde.;  fVankt  a.  IT.  fZW.  f  Me;  4)  Bi^ 
mera  Ilias.  Wienv  1800;  Das.  1814.  2  Bde.  gr.  8.  fieiH 
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m».  ft  Bd^;  S)  Uäm.  Wieb«  Mli 

12.  J>as«  1H25;  In  der  Upifller  Bibliothek  Dänischer  Cia»- 
«ktr.  Nr.  5;  t))  f  /rfMf  Werke.  Wieo^imaBtet 
Om.  »Ifi.  8  Bda;  7>  Jfetw  Vtrke.  Whm  18001  SBitt; 
8)  nr§iis  Landliche  Gedichte.  Wie«.  1800;  Das.  1811. 
8  Bde.  gr.  a  Reiiüinn^en.  18ia  2  Bde.;  Idyllen.  Wie«. 
mks  Dm.  ISk^.  2  Bd».  12;  Ii^  iltr  KUkttMi 
1813.  Nr.  5;  10)  Lyrische  Qediekie,  Oleiv  wnd  Elegiem 
Wien.  1811.  4  Bde.;  H)  (hids  Verwandlungen.  Wie». 
1806;  12>  TMokriias^  Mm  um!  MomtlmB.  WImw  190% 
18)  BathdoB  Werke  uiict  Orphm»^  der  Argonetft  Wlcii 

1Ö17.    14)  Shakeapears  Sckauspiele.  Stuttg*.  1822.  6  Bdei 
Von  den  Verwandlüiigea  nach  Ovidius  Naee^ 

«mkien  di«  9t»  dnpekgeeebeiie  und  buI  einen  Atikaaf 
vermehrte  Auflage  tu  Bert.  Wl  Vieweg  d.  Ael.  1829.  2 
TWe.  (8  fr^t).  Prapertim  Werke.  Deutsch.  Das.  Der<* 
1880-  (ft  n^y.  ~  Seke  Briefe  irerdea  mit  ErttutenMi* 
gen»  iNPn  eetneni  floluie  Abraka»  heMttlegegdleik  Hathefi 
atadt  Brüggemaim.  Ir  Bd.  182J).  VI.  u.  335  S.  (5  mft% 
2r  Bd.  1830.  X  u.  3«  S.  (5  tt?^),  —  &  6».  Z.  v.  ei 
liia  Band  S  »r  ed«r  a>  m  7  t.  XL  für  TL^ 
8.  6T1.  Z.  21  Y.  o.  1806  f.  1816;  Ä.  2  n.  setze  die  vor 
Lenere;  &  &f%  2.  T.  v.  o.  naek  ki.  8.  tilge  d^n  und 
IMfte;  AMh  mk  dem  ^Bkek —  8.  «7ä  &  I  ir.  tHgi 
das  )  u«f.  JMWkAMiOfia ' Hea  Jlfc#^Aui#mr«  — AMi»g«^M 
Frankf.  a.  hat  einea  Gypsabguns  dw  Bible  voa  Ja* 
lü»  Heimeck  ^eaa  geoiaebt  -  ' 

12T6L  VoB9  (Wilhelm}  —  dieser  ist,  wenn  er,  wofür 
die  Wahrscheiplichkeifr  spricht,  ein  Sohn  toi|  Nr..l2}3ij|j^ 

iMcht  dessen  jüngster  X<lui>>^  ^  ^f**  CHT)  sbndenr 
'  dessen  dritter   Sohn  ( der   älteste  Friedrich  Leopold 
starb,  jung},  der  die  Namen  WiUielm  Ferdinand  Ludn/ig 
ifihrte^  und  an  Ottemdorf  den  29«  April  1781  geboren 
'  ward  —  Vgl.  Briefe  von  Job.  Heinr.  Foss  2r  Bd.  S.  2721 

1217.  tf"Mmmmiti.y^^9^ 

Sonderburg  im  73.  LebensjAhf e. 


Digitized  by 


Mi  Wadtmriarth  —  Wog&m. 

IttL  ü.  WM$dm*k  (A.  F.  L.)  ^  icliteibt 
jetzt  Wack^Bwd^  wdl  -mm  VoifiAma  den 

den  abätamiaeii  sollen  studirte  Ciuttlngen,  hielt  sicli 
^py^iif  eilige  Zeit  in  Xicapxig  auf  und  begab  sich  dann 
mS  lliiibrni  ^  Lebt  gcigeMrictig  auf  adnon  Iiaadiiilie 
Wackerbarthsnihe  bei  Dresden.  §§.  SdiBdemmp  dei 
ttahr""  Aurangzeb.  Leipz.  1793.  —  YergleiGbang  zwi- 
fdiM  EUkMi  nd  Nero.  GettiogeD.  1793»  ~  Moigieft- 
bli(  ke  in  der  Leipziger  AUee/-  Metneo  Fk«imdeii  und 
Jb'reundiwien  geweiht  am  9.  Jun.  1793.  Berlin.  —  \  or- 
hmingrn  über  schriftlichen  und  mündUcben  Vortrag,  Toa 
Dr.  Joseph  PrtMfey*  Nack  der  neueaten  EngUadm 
Ausgabe  Deutsch  bearbeitet;  und  mit  Anmerkungen  be- 
gleitet Da».  1793.  gr.  8.  —  Merkwürdige  Antwort  eines 
Nof^chea  Königs.  In  der  Deulsdien  Moaataackrift.  1793^ 
St  2.  S.  151>64;  Prevdeftfost  Peters  des  Grossen*  Das, 
St.  7.  8.  187-M;  Muss  man  seinen  Namen  überall  her- 
biekblBli2  JBes.  1794  St  11.  S.  m40.  ^  Ahemreise. 
Haibemtikdt  1794»  ^  Vargleldieiide  Zuge  swiachen  An- 
ton  Raphael  Mengs  und  Sir  Josua  Reynolds.  London. 
1794.  gr«  4  —  Kn  Bück  auf  das  Leben  dca  E.  F. 
f^iheni  tm  Wwskerbmih  is  KdgeU-  1794  4  ~  Denk- 
mal  der  GräHim  Lina  eo»  (hrtneiL  Leip«.  1794*  4  ~ 
Drei  Königinnen.  Das*  179&  4.  —  Die  Eroberung  von 
9ib«ife.  Wien.  179&  4  Von:  WalhaUa  ist  der  erste 
TbeaL  IStt*  Diasdeii  b.  WeUier  mik  demJBUdnisM  des 
Verfassers  in  Steindruck  crsclilcnen.  8.  Broch«  2&^'. 

(      enthält  157  Charakterzüge). 

laBB.  Wagener  (J.  D.)  §§.  Hartia  Sckook^.  dbe 
Geschichte  der  vereinigten  Niederlande.  Aus  demLatei- 
nbchcn  übersetzt  Lemgo^  1789.  —  Spanisches  Lesebuch 
für  Anfäfiger,  nebst  einent  Worterbache  über  die  daik^ 
enthaltenen  Aursatze.  Hamb.  1793.  — •  Sammtong  kanf« 
mannischer  Briete  und  anderer  Aufsätze  der  Art  in  Spa- 
nbcber  Sprache.  Das.  1794.  —  Die  Spanische  Sprachlehre 
ennblen  lTW  nent  nftter  denTitel:  Spaniache  Sprache 
nebst  Uebungen  zur  Anwendung  der  Grundsätze,  der 
Wortfüg4ing  und  dßr  JSchreibart  der  Spanischen  Sprache* 
Mit  einer  BialeitODg  in  die  Gmndsitse  der  Spaiiieehflii 
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Sprache.  Leips.  gr.  8.  —  Colecüoa  de  las  mejores  obras 
Sq>anole9.  4  Thle,  Das.  ITBS  u.  96,  Gab  heraus :  Lu* 
doxi^  Jhi  la  4^  jpeiiaariil,  pvf  4ft  P.  Wontttgon^  üaa. 

-r  Merkai^cihe  filMur  Bogland.  Hamb. 

1810.  ~  Merkaatiliscbe  Notiaen  über  PortugalU  Oas. 

^  If «rV«iitm««iie  NotiiM  über  üfmem.  Qaa, 
369ft  Umm  Durstellang  eiaer  anaw&rtigee  Aaetvino^ 
i|t^^blimg.  ilaiiib.  1809. 

IflMi  t  ^  Wmutem  (C.  K.  W.)  —  starb  im 
Hei^t  192S  auf  einer  Gesohiftsreise  in  seinem  Dfstnrte« 

1295.  t  PTeber  (O.  UO  —  ^ff'-  ^««b  den  Neu^n  N^t 
krelog  der  Deutschen  Ton  1829,  Tbeli2.  &Stti}.43  (Ui 

bloss  ein  Wfederab druck  der  Lapidarin^cbrilt  aiif  ibn  in 
den  Prov.  Ber.  1828.  Ä     Sf,  S^),  ' 

1296.  t  r.  Weier  (K.  M.  Freiherr.)  —  Vgl.  »och  F. 
RochUts:  Für  Fredde  der  Tonkunst  ßd.  3.  (1830). 

Von  4^i|  bii^terlassenen  jSkhriften  ^iscbif A  d^JC  Alto 
und  letzte  Theit  Dresden  ^nd  lieipzl^^.  Arnold. 
Die  2  ersten  Theile  haben  mich  den  Titel:  Tonkiinstlcrö 
Leben,  eine  Arabeske.  (3  mfi  Aß  —  alle  3  Theile  zu- 
sammen 9nifC  6ß).  —  8. 68&  Z.  4  V.  u.  lies  Cbeay  statt 
Checy  und  Encyanthe  statt  Eurianthe. 

ISga  t  Wedel  (6.  W.  U.)  —  war  auch  Vicar  des 
Lubeekischen  Domcapitels,  und  starb  sn  Hamburg  den 

3,  Mai  1831,  76  Jahr  alt.  —  lieber  optische  Täuschun- 
gen und  die  Grundursachen  In  den  Erscheinungen  am 
Himmel  und  auf  unserer  Erde.  Altona.  (lieipx.  Rein  in 

Commission.)  1830.  (1       8  ß). 

1809.  t  ff^eeee]^  (B-)—  VondemLitterariseben 
Nachlasse  erschien  1823  das  Sie  Heft. 

1313.  t  Westphülen  (J.  H.)  —  Vgl.  Sebald  ISotb- 
anker  von  Nicolai  TbL  2.  S.  226.^ 

ISia   Wiedemam  (C.  IL.  W.)  —  seit  1.  Aug.  18» 

köu.  Diin.  Etatsrath. 

1321.  Wiegmann  (C.  L.)  —  seit  1831  Pastor  zu  Tö- 
strup  in  Angeln. 

1341.  Wolf  (W.  L.)  ~  Vgl.  Joum.  Hamb. «.  Altona. 
1802.  Bd.  4.  S.  228. 
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Wolff Wurmb. 


1342.  Wo^  (F.  K.)  —  S$.  Von  Ciceros  anserlese 
neu  Redau,  fibenefili,  Bd.  1  erichieii  1890  n  Aluma  bei 
HaaoMiich  eine  Ste  Auflage.  83|  Bog.  gr.  8.  (5w§[)*^ 
Die  drei  Bücher  vom  Redner,  gleichfalls  in  einer  neueo 
Ausgabe.  Das.  1830.  Davon  hatte  er  nmr  eine  IVobe 
gegeben  in  dem  Osterprogranun  von  I8SBp  Flensb.  gedr. 
bei  Jäger.  IV  u.  27  S.  4.  —  Z.  17  zu  Anfang  lies  AppiaiL 

1344.  Wolff  (O.  L.  B.)  —  seit  October  18W  ansser« 
ordentlicber  Professor  der  Philosophie  und  neuMPea  tM- 
teratur  in  Jena.  —  Liefert  poetische  und  prosaische 
Beiträge  zu  YieicuZeitschhiteii,  namentlich  zum  Morgen- 
blatt  für  gebild.  Standoi  zum  Freimuthigen  und  ma  dem 
seit  1830  erscheinenden  Kometen  von  Herlosssohn. 

1346.  t  WoUtein  (J.  G.)  —  Das  8.  711  verzeichne 
Bach:  »J)!^  Kunst  ohne  alle  Anleiteng  eto.%  ist,  nach 
ehier  Mittheilung,  nicht  von  ihm. 

1850.  t  Würtzer  (H.)  —  §§.  Der  patriotische  Volks- 
redner.  ftrBd.  Altona.  Bechlold.  1797.  (liqpf  8  fi). 

1851.  Wumb  (J.  C.  Th.),  -  nicht  Wirrmb. 
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Nachträge  und  Register 

Lexikon 

cl  •  r 

Schi  6  81?  i  g-H  o  Ist  ein  •Lauen  burgischen 

und 

Eutinisclicn  Schriftsteller 
von  1796  bis  182& 

Gesammeil,  bearbeitet  und  geordnet  ^ 

Y  o  n 

Iis.  Schröder, 

caml«  ior*  xu  luelioe,  in  liuUteui« 


Vollkommonp  Rlchii^ktli  ist  Iiöclimfcn-.  oinc  A&jinloie,  <W  man 
sich  mit  iiiu  iKÜK liri  Muhe  uaii  Sur^fall  ualiero^  aber  »le  uie- 
inaU  eireiclien  kann* 


S  €  h  I  e  8  w  i  gf, 

gcdruckl  au  KüuigL  T<iub&iujuiM«n*lnftUtuU 

18  3  1. 
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♦  •  I  • 

t 

*•  ' 

'  not! 

■  ■*  ,  *     •  I 

Die  hier  endlkh  .fihickeiQeaiieaiSa«htcäg^  nüd  ifcegbtat^ 

welcbe  in  dem  Vorwoitc  f&ur  ersten  Ablh^Uu^g'  4c{s 
Lenk»li0  TonfMvhbQ :  würden  ^  waMi  iMiMti  •  Uli  4higiu( 
im  som  Drucke  geordnilii  ^lMlf  ilHM^^ 

4H;ea.i2lrsäUttiig  sa  .iv«i(  tfiUMrw^wiu^  tMm  Be- 

giau  deri  llrucks  b\&  /.uui  Julius  1831  A^i^^ei^  ^.yuffi^ 

äMMki  HiMkht  «mmiiMri.^J^ 

mboBudi  der  üdi  vm  jneJireii  iibV«A»l4fP  JR^  JüHimfefltt 

Bciträ^ea  uiilorblüUl  woidcu.  Ihnen,  m  wie  d^^  w.^l^, 

dttt  JUtrim  i>r.  iiur«!  Fi  i,^;i<^j0#iaw^  iii  U9^ui^w^j%«ibt 
ncQ,  dem  ich  jjai  \iel  schuldig  bin.    Ihm  v^/;flaR|^eii^^Hic 
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IV 

z.  B.  die  Artikel  Wilken  unJ  J.  G.  Sckmeiutr^  ilic 
nirgends  so  Tollstaniiig  finden  wird 

Für  die  richtige  BenrdieUang  der  Nachtrage  mxm 
ich  bemerken,  dass  die  Litteratur  absichtlich  nw  bis 
zum  Schlüsse  von  1828  lortgelülirt  worden  bt,  ausser 
bei  verstorbenen  Schrifistellem  und  bei  FortseCxmgeiL 
Das  ist  ja  dem  Titel  des  Werkes  gemisa.  Gleichfiiik 
sucht  man  hier  vergeblich  und  mit  Unrecht  iiie  seit  ia- 
fang  1829  neu  aufgetretenen  S.  IL  L.  und  E.  Schrift- 
steiler.  Sie  gehören  in  eine  Fortsetsnng  des  Lexikom^ 
zn  deren  Behuf  ich.  fortwährend,  ^oimnelei  die  aber»  mei- 
nem Erachten  gemäss,  erst  nach  etwa  30  Jahren  encfaei- 
ncn  muss,  tla  ein  kiiizcrcr  Zeitraum  nur  Stückwerk  ge- 
ben wurde.  Die  blograpUschen  Notizen  hab'  ich  inzwi- 
schen  In  den  Nachtragen  bis  zur  Qegenwart  fortgeführt; 
da  sin'^iMehig'  Platz  einnehmen«   Daher  ist  auch  die  To- 
dclsz0||--nUet  Veit  Beginn  des  Drucks  Verstorbenen  ao- 
^egoi(eri^''so''dM  «bo«4ie<'intitel..denelbeB  ▼«UMfadig 
W'ilikli^IieidkM  >^ 

ich  lieAfiib'hler  alle  Terheissenen  Register,  b»  aiU 
das  der  Uehandelten  Materien.  Dieses  letzte  auszuar- 
teiM-  ftMMMlülr  «s  an^Zei^  wd;"aufrich%  gesagt,  imdi 
nn'^JLitti  loh  habe  Mmlich  von  Jem  ganzen  Dali  r—h 
men  fast  imt  Arbeit  und  Venkuss  gehabt  l^'reüick  ist 
das  Buch  In  Betracht  des '  kleinen  PublieumSy  das  €^ 
aebiem  -  ttthalt^  aaiDb'  nur  -halMi  'kannj  -darch  Vataiacidb- 
nnng  reichlieh  untefstitzt  worden;  Dass  aber  wenigstes 
ich  bisher  Nichts  dabei  gci^'OimeQ  habe^  werden  ioigende 
Angaben  darthun.  * 
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N^ftcb  Herrn  Atitfn  Angabe  bt  der  .Gesanonlbetrag 


rfer  Subscriptionsgelder  2169  «#*) 

fi^on  w^re^  zu  Neujahr  1831  ein- 

  ...  lolO   -   11  ß 

1     *C       It."  ,».**  I  '<*H 


•  «  »  > 

Ähick  und«  Papierkosten  für  die  ernte  und  zweite 
Abtheilung  des  Lexikons  betragen  •  118^  fjifC  14  ß  ^ 
Herr  Aue  beveebnet  ür  Versendung  :  • 

dßr  Bxempiare   1T5  -  8 

■■■■  — — —   

Also  betragen  die  Kosten  •        ti^L  ü/S 

Jtevon  abgezogen  jene  1610  -  11-  - 

Gibt  ebien  Rest  ron  .  . «  i  24799^'  5  fi 


Dil»  gedruebte  Verzeiobni»  der  Sobsoribemten  (ynr 
der  zweiten  Abtbeüung  des  Lexikons)  ergibt,  dass 

auf  240  Exemplare  Subscription  Stalt  f^efüiulen.  Das 
wfirdOi  das  Exemplar  zu  9  gerechnet,  2160  rr^L 
geben.  Nun  aind  aber  den  angesehetteran  Subscri- 

benten  Exemplare  auf  S(  lircibj)iipipr  geschickt  >vor. 
den  und  diese  zu  11  mj/L  4  ß  angesetzt.  Diese  mm 
zu  so  Exemplaren  gerechnet,  wurde  noch  112  8  ß 
geben,  .aUo  der  Gesammtbetrag  2272  tn^  8ß  seyn. 

**)  Nach  der  mir  im  Junios  1831  gewordenen  Liste  der 

^Rückständigen  Subscriptionsgelder,  betragen  dieselben 
jedoch  nur  518  12  ß.  Wo  denn  das  dadurch 
sieh  ergebende  Deficit  tou  ^9  tt?^  9  ß  geblieben 

-    -s  sejn  mag,  ist  mir  nicht  bekannt  geworden. 

♦**^)  Ausser  dieser  Kostenerstattung  hat  Herr  Aue  sich 
den  Rest  der  Exemplare  (es  sind  300  nh^e/ogen) 
zugeeignet»  welche»  SO  an  der  Zahl,  die  netto  Summe 
von  450 w^i  geben.   Hier  hetsst  es  wol  nut  Recht: 

Sic  vos  non  vobü  meU/ficalia,  apea. 
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DiM  3tf  hal  Itorr  Pastor  IMiu  «kh  n 

Gute  rechnen  ia^sen.  llagegeu  hm  ich  irerirüstet  wordet 
auf  jene  556  f?j/C  5  welche  noch  eUonunai  #efta. 
Znverderit  aber  ceben  davon  ab  die  Dmdi*  md  Ver- 
fleadongriiosleu  der  Nachtrage  mid  ilegiaCer.  Maa  kaaa 
abo  leicht  einsehen,  ciass  für  mich  nicht  viel  übrig  bid- 
ben  nird,  geieM  aach,  dait  allei  rickatamiige  Geld  eia- 
gehl«  Ich  habe  abo  wol  Omad  diijraigan  iieeraaSab- 
scdbenten,  welche  noch  niciit  bezahlt  babea»  um  fichka- 
nige  Biasenduag  des  Betrages  m  bitten. 

Auf  den  &alh  «aehi^r  gelehrter  ftwaaia  uneid'  Uk 
mich  jeCxt  bemühen,  ein  Werk  zu  Staude  au  hdi^pe^ 
wodurch  die  Lücke  zwischen  Joh«  Molkrs  Cimbria  iilte- 
rata  und  dem  Lexikon  von  Ber.  KordcM  ausgelaOt  wird. 
Sekiige  daxn  werden  mir  eehr  wilikeimien  Miy*: 

Itzehoe,  Ende  Septembers,  1831* 

U.  Scktider, 
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Noch  einige  Ergänzungen. 

9ft  AlbreeU  (J.  F.  E.)  —  ? oit  ih^  sintl  ümA  fol- 
gende Sciiriften :  *Der  Todtennchtcr,  vom  Verfasser  der 
ihreieriei  Wirkungen.  Nebst  einigen  Äulsätzen  von  So- 
phie AOrecAi.  Mit  Musik.  Altona.  BechtolfL  1797.  2  JMe. 
— >  Allgemeines  Ilnlfsbach  fürs  weibliche  'Gesehtecht. 
Hamb.  1810.  —  Der  ilathgeber  in  Krämpfen,,  besonders 
in  MaggikriMDpEn.  Das.  IßVk  — ^  Häiuliriica  HamibiiGh 
der  "Wamlansneikanst  Das;  ISIO.  Holftbneb  für  Prallt*: 
enzimmer:  Das.  1810.  —  Der  Kinderarzt,  ein  Handbuch 
fOr  Matter.  Das.  imOi  Die  Ruhr,  ihre  EAauttaiae^ 
SfarfBUe  eta  Dm.  1810i  —  Rathgcber  fSr  Seknrangcr«; 
Gebärende  und  Kindbetterlnnen.  Das,  1810.  —  Pracü- 
acber  Rathgeber  gegen  die  Gicht.  Das.  1810.  Der 
weibliche  Duaen^  des^n  Scböiiheit  md  BriMltaeg;  Das. 
fölO«  —  Populärer  Unterricht  in  der  Geburtshüife,  zu- 
Baohst  für  Hebammen.  Das.  1810.  —  Der  weisse  Fluss 
des  weiblichen  Geschiechta.  Des*  1810.  —  Die  Sdhleiai^ 
krankbeiten,  ihre  Entstdimg  etc.  Das.  ISUk 

105.  Boden  (N.)  —  lebt  noch  als  privatbirender. 
Gelehrter  in  Tönning ;  s.  Itzeh.  Wocbenbi.  1831.  Nr.  17. 

ISS.  BorckeH  (H.  QJ)-  < —  schrieb  nodi :  Von  der 

Verbindung  der  S.ieherkenntniss  mit  der  Sprachkunde; 
Itzehoe,  gedr^  mit  Brüaiogsclien  Schriften.  1180«  211  & 
4.  (Progr.)  » 

167.  Busch  (P.  C.)  —  hat  auch  mehre  ScbnlonÜ 
Hungen  abgefasst,  a.  B.  die  für  die  Glüdistädter  Ga» 
lebrtenschule.  ^ 

1991  t  CVMsfaissii  (Capw  D*)  staik  m  Ski  den 
11.  Julius  1831. 

SS4*  fjfomeiet  (H.  L.)^  schrieli.  mch:  Cheio^ 
graphte  des  Eirchspieb  Nortorf.  In  A.  Niemanoi  Misoelr 
laneen.  Bd.  2.  Abthl.  1.  S.  119-62. 

267.  Eckemuum  (&.  Th.)  —  p.  789  foUe  die  Lacke 
dnrcb  Garding. 

566.  Jensen  (Th.  II.)  —  von  seinem  Dänischen 
Lesebuche  erschien  1829  eine  2te  Aull  ISchlesw*  Tbst 
Inst  1829.  123  S.  (lffl^> 
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5Ö0.  t  r.  JuUi  (F.  G.  L.  H.)  —  starb  n  Wmaik^ 
beok.  den  IL  Angast  IStL 

795.    MäUer  (A.  11.  M.)  —  geb.  zu  Böhme  bd 

Hannover. 

.    S4a  t  (E.)  -T  starb  zu  SiTcntodt  dea  m 

März  1826. 

856.  -^Panitz  (G.  JELJ  atarb  zu  Dänischhag ea  des 
28.  August  1831,  im  83»  Lebens-  vnd  S&  Amtsjakre» 

882.  P^sen  (D.)  —  toh  ihm  ist  die  unter  GL  F. 
Petersen  auigel'iUirte  Schrift:  Für  junge  Christen  etc-^ 
tF8r  jnnge  Cbristen.  Eine  Mitgabe  auf  den  Lebemiq^ 
Altona,  Hammericb.  1822.  - 

88:3.  Petersen  (G.  F.)  ^  S.  42f>  Z.  2  r.  u.  nas 
fSr  C*  F.  Fesselt  gelesen  werden  D.  Feteiseo. 

936.  XU  Rantzau  (A.  K.  F.)  —  geb.  d.  2.  Sept  Vf/k 

miß.  t  Wedel  (G.  W.  ü.)  schrieb  uoih ;  ivriük 
iU^er  Dütmara  ,,zu  erwartende  Witterung  im  SomuMT 
1819.''  In  den  LeseTrficbten  von  1819.  Bd.  2;  Ueber  JNK> 
mars  Voraussiclit  der  Beschafl'enheit  eines  jedeii  küaiü- 
gen  Wiaters.  Das.  Cd.  4. 

l4ßL  t  Kis9  (C.  F.)  ^  starb  als  BankdirecCor  m 
Altona  den  15.  Julius  1831,  im  beinahe  vollendeten  ffi. 
Lebensjahre.  Seine  Leiche  war  die  erste,  welche  ani 
dem  neuangeJcanften  Begräbnissplatze  der  inther*  MmfUh 
kirche,  ausserhalb  der  Stadt,  beerdigt  >viirde.  —  Er  war 
bis  zum  Tode  üeransgeber  der  AUonaer  Addreaa^^en* 
toir-Nachrichten« 

1478.  -j"roÄ  der  Lieth  (Franz  Heinrich}  starb  als 
Bürgermeister,  Stadtsecretair  und  PoUzeimeister  zu  Gar- 
ding,  welche  Aemtier  er  lange  bekleidet  tette^  de»  Si 
August  1826. 
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Li  /anterior,  G.  H.  E,  v.  Krogli,     3l»  Jan,  Dame, CO .LawJui.Levy, 


O.  Ph.  Schmidt,   J.  G.  V.  d« 
Smis«euy  F.  A.  VV.  V.  Wiixeudorf. 
2j  —  M.  CUudiiis,  Salvet^t*. 
^  —  Uj,  R.  Dnukinann ,  Celhrltii, 
Gcrtteubei-g,  C.  A,  A  alentiner  1« 
Wein  mann. 
4.  —  Borchert,  Hoepfacr,  O.  Koch, 

Thiebaut. 
6,  —  M.  Ehlerf,  J.  C.  V.  Neuberi 
D.  Pelersea,  Pfeiffer,  ö.  A.  0, 
Schmidt. 

—  J.  C.  Fabricilu,  J.  IL  Meyer« 
$.  —  W.  IL  Chriuiaui,  IL  P.  Fed- 
dcrveu,  Lohse,  F.  A.  Scbrüder. 

Bomholt,  lleurichs,  P.p.S. 
Paulseii. 

LL  -~  Aggeofi  Coopmauuft  G.  IL 
F.  Eckhoff,  S.G.  Geyicr,  Goft<jb| 
Poppe,  C.  P.  T.  Salchow* 
— •  Gabler,  Mnrtcii&en» 

1/».  —  Biel,  Kicsbye,  D.J.W.OU- 
hao^eq,  J.  F.  W.  Ritter, 

Ii.  —  A.  G.  ü.  Mollke.  ; 

\6.  —  U«  E.  Ekkard,  Uuss, 

12-       Bach,  Domeier,  C.  W. 
Jleuiungs,  C.  Peterseu  2a  E*  F. 
St  rare. 

Iß,  —  Diedericlisro,  Tb»  Xbomfteoy 
Dr««ccke. 

19.  — .  iL  Thomscn. 

20.  —  II.  CnritUu*,  G.  IL  L.  Schu- 
macher, Vietheer* 

21.  —  K.  A.  E«  V.  BaudiAtiii,  M. 
iL  Sieffrua« 

22.  L  IL  IL  FUchcr,  Löck,  G.  N. 
V.  Misseu. 

23»  —  Eberhard,  LNIeUeai  Wiu- 
diug» 

34«  —  IL  D.  Ilernje»,  F.  G,  Striive, 

25.  " —  M.  G.  Cliemnili,  G.  K.  Th, 
Fraiicke,  Halbe.  F.  IL  Jacobi, 
Ulich. 

26.  —  P.  Paulaen«  Biider. 

27.  —  Böhm,  Kamphuveiier,  Mar- 
xeo,Wilken«,  Suiudiiiger,\Vüldike* 

2O,  —  L  C.  Kari.leii»  iL  F.  L.  W, 

Meyer,  P.  Sclied,  Würtxer, 
29«  —  Ueilmann,  T.LeweUow,  Oeh- 

lers,  de  Vicq-Thoieii. 
2o.  —  F.  A.  Üieck,  A.  C.  E.  Nle- 

mann,  K.  U*  G.  V^aluriui,  G* 

N.  Wülfke. 


^.Outzen,  E.  Voss,  Wcfttphaleo. 

L.  Febr,  Barlei,  A.  W.  G.  Qüricke| 

L.  Miftüe«  U 
2i  —  Kunze,  A.  C.  ReuM,  Reuur, 

Strahl. 

5?  —  AckermanD^  l^I.  Hafring,  L 

C.  Spies* 
4.  —  RoU. 

^  —  L  Biörnsen,  P.  Fedt^ericn^ 
F.  II  V.  Jahn,  Pasche,  Siemh|i- 
gep,  Stiller,  \ 

^  —  Meutel. 

2«       L  L  Becker,  EU,  Plackvou, 

Weisser. 
8j  —  Heinrich,  Ryg«-  ; 

10.  —  D.  Dieckmann,  Htvy.Peteri^ 
Siewerssen^  WiuliÜffir.  , 

11.  —  C.  A.  Brandis,  Hoyer,  Mol^- 
deuhawer,  K.  F.  F.  PauUei)»  , 

12*  —  |ac,  Audre$eu,  L  Maiihiei^ 

sen,  P.  L  Peicrft,  S.  A.  VpM^ 
l3i  —  IL      d.  Berg,  '    .  ^ 

14.  —  Ii.  I.  V  Binzer,  M,  C.  GfiClh- 
nitx,  Manhard,  Poelzold,  Rixep«. 

15.  —  LLßaggesen,  CJL  Schütze, 
Spieriog. 

16.  —  C,  G.  L.  Forchhanuncr,  Q., 
P.  Petersen,  Volkmar 

17.  —  Dirck»eu,  Lia4e^hj^l|  G.W« 
^Valcnliner.  ... 

liL  —  L  II.  C.t)au,  V.  Ä.tleinze, 

K.  A.  Radiuger* 
20,  —  Bloh  tu,  C.  F.  CalUsen,  M. 

L Feldmann,  Harding,  LH. Voss. 
21^  — .  L  F.  Börni ,       P.  C.  Es- 

march,  Garmaeu,C.  G.  ^irscU^ 

feld,  I.  A.  Nasser. 
22«  —  M.  F.  Areudt,  Z.  IXassel- 

manu. 

23i.  —  Eckurd,  L  IL  Jessen,  Mar^ 
cuasen,  N.  Th.  Reimer. 

24.  —  Rhina,  G.  Suhr,  Vollertsen. 

25.  —  L  Fraucke,  £.  Lassen,  L  G. 
C.  Lehmann,  D.  F.  Muller,  IL 
Miiller. 

26»  —  IL  Claussen,  Kühn,  II.  L. 
A.  Königsmann,  Sponagcl* 

27.  —  L  IL  C.  Eggcis. 

28.  —  to.  d.  Horst,  Jenaer,  Iverscn, 
E.  G.  Lilie. 

29.  —  G.  L.  Baden,  II.  Hi  Mc^<r. 


I.    Gehurt  ttagregi  st  eu 


Im  Marz  A.P.  Antlrfien,  K.TI.  Fi  lsc. 
2,  —  V.  Ualem,  Ptaff,  P.  II.  von 
Scliiiltx« 

5.  —  Hdw.  Amberg,  A.  W.  Ncu- 
b«r,  L  L  M.  V«l€U 

4.  -~  L  H.  SchtiUxe  L« 

5^  —  AsschenfclUt,  W.  Jürgcosei», 

W.  W.  Mssea ,  K.  v.  Rciuhaid, 

Sieger. 

6.  —  Hcllwig. 

— .  K.  F.  Gramer,  L  B.  Prise, 
T.  "Wackerbarth. 

—  \  .i;ulUa,L  C.  Jebens,  Lan^ 
hoff,  L  G.  BÜchaeUeu,  K.  M.  W. 
SchraJer« 

—  L  A.  Dörfer,  Uavenslcio, 
C.  G.  IleAsler. 

10.  —  de  Jager,  Massmaon, 

11.  —  CA.  Decker,  C.  D.  F. 
RcTcntlow,  C.  L«  E.  Steniano. 

L  O.  A.  Buytcn,  II.  G. 
Klausen,  F.  C.  Schwam 

15,  —  iL  Dohm,  G.W.v.  Eggers. 
j£  -»LA.  Thomseij,  WoUtein.  • 
l5. .—  Kütk,  LL.  Marten»,  Rhade« 

16.  —  M.  C.  G.  Lehmann,  K.  F.* 
Vclthctin. 

1^  —  L  F.  Biürnscn,  L  D.  1»* 

i^ätl,  C.  Niebnhr, 
iE.       L  D.  Brandis,  ItcnnlngseD, 

P.  L  Kifr,  L  C.  Scbiut. 
19.  —  T.  Essen,  Hagen,  Quenzel, 

Strtick. 
•jj^  »  A.  Kolpin  2« 
«i^  —  Friedlieb,  C.  A.  VaTentiner2. 
22«  —  Bocneek,  W.  G.  Lilie. 

23.  —  O.  K.  Chrisiiani. 

24.  —  N.  Dohm,  Drcescn,  Hude- 
wann,  Mieick* 

25.  —  Grangaard,  Hahn,  A.  Hi.M. 
Koehen,  F.Meuner,  I.M.  Schnitz, 

26.  —  Gide,  Guldberg,  SdiWoU- 
inann« 

—  Edlefien ,  IL  H.  Fries,  F. 
L.  T.  Moltke,  L  F.  PrahL 

Ä  —  H.  F.  Unzer. 

29«  —  Ms  Diekmann« 

So,  —  V.  Ewald,  L  D.  T.  Man- 

ihey,  N.  Oest,  D.L  W.  OUhau- 

sen,  M.  !L  Schmidt. 
21.  —  L  V.  Fl  ancke ,  K.  F.  C. 

Hassel  mann,  A.  W.  S.  t.  Staf<- 

feldt,      G.  Wnlfkc. 

L»  jipril  Lanrop,  Gi  K.  Meyer,  L 

F.  Schüt&e* 
2i  —  Dcmuth,  Prützel. 

—  Engeholm,  K.  F.  W.  T.Krebs, 

C.  Nielsen,  IL  F.  Ohrt. 


4«  ^pril  n. Holste,  B.Jensen,  Mao- 
keusen. 

5a  —  Bchrmann»  C  Callisen,  Kaoi^ 

mann,  K.  W.  Viborg. 
6.  —  iL  a  F.  Prahm. 
7^  — >  L  C.  Jürgensen,  B.  L.  KG- 

nigsiiiann,  Meyn. 
Ö.  —  A.  K.  P.  Callisen,  K.  F.  Ip- 

•es,  D.  M.  II.  Mohr,  Warack. 

—  Tb.  B.  Fabricaos ,  tUTefeU, 

Ki  L.  G.  V.  Warnstedt. 
Üt.  —  Ahrahamson,  IL  L.  A.  Veoc 
Um  —  D 'Alton,  r.  Feddersoa,  N. 

D.  C.  Tfv  esleo. 
13.  —  D.  Koch,  E.  IL  SiinTC 
1^«  — •  L.  L.  Schmidt. 
1^  —  Ahrem,  C.  L  R.  Christiai, 

F.  G.  W.  Sirnve, 
16.  — •  B.  Asmus:»exu 
iß.  —  D.  Boysen. 
!£.  —  P.  Lorenien  l»  C  "W.  L 

jRilter,  Trcsenrenier,  L  G.  Win, 

20.  —  Fallesen. 

21.  —  DanieUen,  C.  A*  Fabricint. 
2&  —  Pet.  Friedriduen,  C  S^ 

rensen. 

33*  —  Behn,  L  G.  Hdue,  K.  F. 

Lange. 

2^  —  A.  K.  F.  Baach:  iL  If.  A. 

Jensen,  P.  F.  €•  MatthiesAcn. 
25»  —  Schütz. 

26»  —  Diexel,  IL  Grauer,  Vol- 

qnarch». 
27.  —  IL  W.  Lawütz. 
^  — -  Horn,  A.  L  Lehmann. 
39.  —  Hofmeister,  CJcksen^Schlnk, 

L  A.  Unzer. 
5o«  —  L  Asmissen,  Glelss,  Hin- 

ricliaeii,  Karstens,  KöUnke. 

Mai  L  A.  Maa,  Pietcr,  Vol- 

quariz. 

2.  —  Olfiien ,  IL  Steffens ,  K.  L. 
Slruve. 

3.  —  Hagelstcin,  L  P.  Jessen,  L 
L  Petersen,  Pfingsten,  Vogler. 

4*  —  H.  Boie. 

5«  —  A.  F.  Balemann ,  L  C.  Pe-> 
terscn. 

6.  —  G.  C  Adler,  Bielfeld,  de 
Benzon. 

7'  —  L  IL  Jürgensen,  St.  Tciens, 
8.  —  L  C  G.  Adler,  Tlu  C.  Tich- 
seo. 

^  —  FriedericJ,  O.  H,  MoHer,  L 
OUhausen,  Peter  Friedrich  Ge- 
org, de  Thoranne. 

10.  Knorr* 


I 


L  Gehurifiagregister, 


3 


J      Mai  H.  CaUisen»  Cnise,  G. 
I       D.  T.  Es^gera,  F.  O.  V.  Läwitz« 

—  Jaoeke,  Martiscn. 

a5«       DaiilinAtm,   Fank ,  IL  Ct 
Hansen,  Jasper,  L  v*  SckrtMlery 

i4«  —  Gloyer« 

—  L  Jacob&en,  Oertllog. 
aS>      K.  Fock,  H.  L  Krebs. 

Sdirifnert. 
a7*  —  ß,  Fedderscn        L  Gw, 

Alüller,  L  C.  Uozer. 
l_&  —  KejrUer,  1.  Söreojen« 
SQ.  — ■  L  L»  Fi^clicr« 
ao«  Sielenlz« 

ai*  —  L  Bendixen,  Kühucl:  A.  N« 
Martens,  Scliweppe« 

—  W.  Ol»haii»ai,  N,  C.  Vi- 
borg,  Wtegiiiaun* 

33.  —  Kassdorp,  Wilkcn. 

—  C.  Kp.  f.  Haotfteo,  Harras, 
K«  B.  V.  Scliirach,  IL  Schräder, 

-    A»  F.  Trcodeleiibui  j^. 

aC«  —  P»  C.  Busch,  Meissner« 

a7.  —  Tlu  IL  Jensen. 

zsiL  —  F.A.Hein2e,  K.F. Scbmidt. 

a9«  —  Bo«,  C  Petersen  5-  Stuhr. 

—  Bctuc,  A.  Biiixer,  K.  W. 
Brodersen,  F.  W*  Dieck. 

ai^  — >  IL  F«  T.  Eggers,  Micbelicu. 

■ 

2*  yi/ni  J.  D.  Jahn,  ILKrojmano, 

PröinmeL 
a.  —  K.  D.  Cbristensen,  C.  G.  W« 

Gtirickc,  Gregers. 
äi  M.  Jessen,   L  G.  L«  Manüicj, 

IL  G.  Sellin ieder* 
4»  —  G.  O,  W.  LelimAun. 
b±  ' —  LH.  Becker,  F.  L.  v.  Eggers. 
6.  —  R.  Broderseu. 
2i  —  L  C  Paulseit,  Kosr. 
&  —  CA.  Bahnsen,  EckslüHTlIart- 

maoD,  J.  O.  F.     Kobbe,  TU.  C. 

A.  V.  Kobbe,  Lager,  P.  F.TycIuen. 
XQ*  —  Goos,  licilioldt,  L  Kro^- 

maiiu,  P.  Mohr,  N.  Peters. 

11.  —  F.  B.  Bruns. 

12.  — »  F.  C.  Jensen,  F.  M.  Meyer. 
IJ.  —  G.  B.  Schirach. 

i4j  —  Butenschön,  A.  L  L  Geyser, 
Grot 

i5.  —  A.  F.  Schräder,  N.Tycbseu» 
■i6.  — -  M.  Cliemuitz,  V.  CohliiK« 
17.  —  C.'  Levsen,  Martaui,  E.  üul- 

zeo,  PoeL 
llL  —  ßeruth.  Haussei,  Hcusen,  L 

D.  BrCUSS.        '  < 

ao.  —  G.  Jacobscn,  L  C.  G.  Jo- 
banaseo^  Ki  uiubhaar« 


21.  Juni  G.  C.  F.  A.  Holste,  P. 

C.  ScJiokz,  B.  F.  Ziuk. 
22»  —  Burdorf,  H.  Prahm« 
2J>  —  Iv.  Wissen. 
24-  —  LE.  Gebhardt,  LG.Schmeis- 

»er,  Gr,  F.  \V ichmann. 
26»  — *  1.  A,  Matthiesben,  Scbreiter, 
'  C.  A.  Valentiner. 

—  ▼.  Eetking,  Rndolph,  Wessel, 
2SL  —  Hjnl,  Hoeckslra,  IL  E.  Wolf, 

A,  F.  L.  Pelt. 

29.  —  IL  G.  Carstens,  M,  L  Flor, 
V,  Hager,  O.  N.  Hausen,  Heiiu- 
reidi,  F.  L  Jacobseti« 

30.  —  Panitz  —  C,  Peterscu  U 

Im  Juli  T,  Waclicnhuscn. 
2m      Letscr,  Wurmb,  H.  O.  K« 
Zinck, 

3*  —  Krhardt,  L  C  F.  Rist. 

4.  —  F.  BIrek,  Blum,  A.  Küster» 
Overbeck. 

5,  —  L  L  Nissen^  KL  PcierscOf  A» 
Schaumaou. 

6*  — -  Siiersen«  • 

7«  —  E.  A.  F.  V.  Eggers,  Louiso 

Auguste. 
8.  —  I.  P.  Hansen, 
(j»  ■ —  Ab.  Kulpin  1^  G»  A.Micbae- 

Iis»,  IL  Veltheim. 
ish  —  E«  A.  L.  Hubener,  G.ILA. 

Ukert. 

11.  —  Siöhr,  A»  Schmeisser,  Tlüe»- 
seu. 

l5±  —  T.  Bielke,  H.  Th.  C.  Hasse, 
IL  W.  M.  Thiess,  Wegencr. 

iAm  —  F.  W.  Lewon,  W.  A.  r<iiji#cii, 
PolUtz,  Stockileth. 

i5.  —  L,  A.  V.  BrockdorlT. 

ilL  —  L.  K.  Bargum  2.,  Egge,  El- 
kers, C.Fcddersen,  E.  llammcIeL 

17.  —  Bebrens,  Bielefeld,  K.  F, 
Carstens,  L  Cp.  Jensen,  L  £.  F. 
Schiuid. 

liL  —  L  K.  Bargnm,  P.  L  Bruns, 

Buhmann,  Ilemuann,  N.  Jobauu- 

sen  2^    G.  K.  Mejer,    E.  F. 

Schwartz. 
IQ.  —  A.O.Andersen,  Carstcoseo, 

A.  A.  F.  Hennings.  , 
2Q±  —  Grave,  L  S.  tSlrodlraann. 
XL.  —  Giseke,  L  T.  Haiu,  Ueu- 

ning,  L.  L  Krohn. 
32.  —  Bruhns,  Magelseu,  P.  Peters  U 
aä.  —  V.  Üuve,  Fraudien. 
2i4.  —  V.  Kiiuckcn,  Gerckcn,  Gut- 

fcld,  L  C.  Hasse,  Hciozeimäiia, 

Jager. 

2Ä.  —  A.  P.  ß.  Payscn. 


I.  G^urtstagrt^sUt^, 


^O.JuU  LG.  Forchharaitier,  L  H.    3.  Sepfhr.^.\r€hei^hö\u,XMULek, 


W.  Paulten,  O.  L.  ü.  Wolff. 
22-  T.  ßadeii,  C.  F.  Powell,  G.  IL 
Weber. 


D.  B.  Gel)  }i «  r  ( 1  ( ,  II.  C.  Sei  I  ti  mad«, 
M.  C.  •Suihlinatin^  AVolfrill», 
6.  —  Dan^iniiuii,  Lbio. 


^  —  t-ckbardl.  L.  H.     Schtum-    6.  —  L  C.  R.  Kckcnjuai,.  G.  L 


bürg,  Sicvevu. 
29.  —  iL  Jürgensea« 
^  —     F.  ß.  Kö>ier,  PoppIetoD, 

L  Üior  Straten  2. 
il.  L  \V.  CUri«Uaiif,  A.  Sclionntiig. 

jiuff,  Gudiue,  N.  Tliomseo. 
2.  —  Bong,    L  F.  L.  Callisen,  t. 
GöM«l,  A.  C.  Nensler. 


Klau»eii,  L«  Kni«e.  , 
7.  —  G.  S.  Fraoek«,  LP.JoLar.. 

»en,  F.F.  v,  Krogh,  LF.PimuIl 
9«  «—       C*  BoiiHif ,   K.  Btutäk,  , 
Cnnisen ,    ß,  Feddemo 
Freeftc,  Harrtet,  Knüppele,  E  v.  1 
d*  Sniissen. 
Ifij  —  CorniUen,   Tlu  Dütier,  L  i 
W.  Lilie,  Reck,  Tlüele. 


3.  —  K.  H,  Reintiold,   F.  Weber. 

4.  —  Je&sicn,  König.  ii±  —  A.  Boluti,  IL  Grei* 
fi.  —  T.  Dürinir.                            ^  —  ^^P-  ß»}»«-'"- 


^  -  L  JakobiCü.  Y.  Sengespcil,    ^       1?'^'?''*:  , 
Stelnfieim.  —       Amberg,  Scknalßr». 

2-  —  A.  IL  Strodtmann. 

9.  —  K.  Cbiistbtii,   Holt,  L  F. 
Scboiti,  L.  A.  G.  Scbrader,  Zahle. 

10,  '  ■ 


lL  —  A,  H«  EcWnuiiB^  F.  M. 
Lange. 

lO,      E.  F.  Hon&en,  LM-  Tu«*, 
2.       L.  ßrodersen,  E.  A.  Ehleii       WentU.  .  ,  ^  „  ^ , 

Th.O.PoTcWiammer,  L  ß.  Scluff.  —  M-     Scheel,  L  G.F.Scin- 

-  IL  C.  Albrecbt,  L  F.  BoU  ^  „  „ 

leu,  P.  Göiiscbe,  C.  Tboinien.       IS;      N.  H.  Hasse,  L.  Umtn, 
u       iL  E.  ßotnetnann,  v.  Der-       a-"«'^^''?.  I>-  l^i^gtr- 
nalb,  N.  Jobaonsen  1..  Snm.on  Boise»,    Evert,  KübU, 


11.   ^ 

nalb,  N.  Jobaonsen  1.,'  Samson,       ,r     .   ^  , 
Scbrudler,  Sponagel.^  ^-  ^Valicr. 

15.  —  F.  N.  M.  Micbaelis^  Mum-         T  ^  MecUeuUrg,  iL  L  X 

mnn  T  MICH» 

22.  -    Fidalgo,  Ma.'i5$ex>,  F.  H.  i. 
Riuiiobr« 


»«n,  Primon. 
l4i  —  L  Hohen. 

—  L  L  Bendixen,  G.  F.  G.  v.  '^-r'::  , 

Koch,  Focke,  L  K.  H.  Grotb,  L  ^  ^»[*^»'*»of- 

O.  Tili  CSS,  ^  —  Salomon. 

l£.  —  H.  H.  Kindt,  Oliwiuf.  L  ^r.^  ^'  ^*  ß'*^«^**» 

H.  Schwan?..  .  Fi  üUch, ,  W.  ß.  v.  Scbiracb, 

«7.  —  Dummler,  Waage.  2L  —  A.  Pelervea,  Gj>.  F.  G.  I- 

lö.  —  Bluhmi.    P-  W    r    T::i.^l.._  SalcIlOW. 


l5.  —  Blubine,  F.  IL  C.  Lübcker  Malchow. 

L.  A.  Struv^  '    ^       A.  U.  Cbrifttencen,  Fliedricl 

19.  —  Wallicbs.  Cbriaiian,  A.  Grüning. 

^  —       Peteraen,  K.  Reinhard. 
^  Grüning,   C.  F.  Me\cr, 

L  Cj>.  Müller,  D.IL  P.ScIunidi. 

^  ^-  Callijeu ,    L  Lange, 
Volkers. 

—  ßlait,  Calenbuscn,  lur  Müh- 
len. 


29.  —  de  C«$iro,  Germar,  IL 
*Iti bener,  Kühl,  6tÄn|«. 


^  ~~  J]«  ValenlJner. 
20.  —  tJ.  C.  Kruse. 
27^  —  B.  G.  Niebubr. 
aö.  —  IL  p.  Harring,  Cömpe. 
-»9.  —  Paape,  v.  Schneid«-. 
3e.  —  Gehrt,  F.  Joba'nnsen,  L. 
Paulsen. 

.  —  Brarens,  v.lWaheisiern. 


Ji 


Octbr»  Hab  Igen, 
a.  —  Ilinlie« 

3-  —  Wr  G,  Ca  Eckermann,  P.  ^» 
Koch. 

4^  —  P.  ü.  Block,  B.  Feddew«> 

IL  Hansen,  Tadey« 
&      Luder«,  A.  F.  StUke. 

6.  —  P.  L.  C.  y.  KoliMJ,  l  L 
Scbiuidl. 

7.  «»-^G.  Eg^ert^  N.  A.  U^rtüun, 
K.  A.  Alaubie^sen,.  G.  L  SckinaL 

8.  —  L  F.  M^ii ,    a  D.  K.  «• 
Rantzaii,  G.  L  8ieTers* 


„      ,       ^  .  I\antzati,       Ii  oiems. 

uSepibr.    G.  G.  ßalcmann,    v.    q.  ~  I.  K.  Ahlmano,  F.  K.  G«t 
licrcer.  ^»  •  *  «t   »  v  j?  WJ 


Berg  er. 
—  K.  A.  P,  au  RajUiau, 


fcU,  W.  IL.Lcsaer*  K,f.AUl' 
ler,  Schoppc« 


L  GeburiMia^register* 
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lo.  Octhn  DieHmcbsen,  Hol^t,  P. 

Ilaack. 

11^  G,  C.  Doff,  L  F.  A.  ILnrti. 
la.  —  iL  IL  W.  Ar«udi,   L  L. 

Forchhammer. 
1^       IL  C.  Clausen,   C.  R.  IL 

KJudi,  f.  F.  Schult,  A.  VfiiU 
1^  —  Grüulaod,  Ueraseu,  liudi«* 
.  wntcker,    C.  Ü,  Marxen,   C,  F« 

Si^buiiiacher,  C  zu  öioU>4n^ 
17.  —  Biernatzk},  E.  G.  v.  Mech- 

Iftiihiir;?. 

ÜL  -  L  E.  Pfefferkorn,  C.  E.  G, 

L  Beihliold. 
ig.  —  Dtercks^  Herx,  L  Jensen* 
2a»  — •  Kunuiger« 

21*  —  iL  AhUnann,  IL  C  C,  Pe- 
tersen. 

2^  —  H..*Gardthau$en. 

33.  —  G.   C.   JBurchardi,  P. 
Forchkammer,  Birifel. 

—  Alihöfer,  Branneiser,  He- 
'   demaaa,  A.  A.  Posselc. 

a5.  —  M.  G.  Wiiu 

aüt      G.  F.  C.  Claufien ,    K.  L. 

Ileinhnld. 
37»  —  Klinker,        C.  Knickbetn, 
.   Kordes ,  &.  L«iig,  Lau,  D.  !»• 

Lübker,  C.  G.  D.  Niemanu,  F. 

K.  Wolff. 

—  F.  A-  UlerL 

«9.  —  C.  L  St.  Adler,  K.  F.  Hei- 
herp,  Kletiker,  A*  Cp.  iUidiuger, 
P.  N.  SvriiseQf  IL  Vom  a, 

3o.  —  L.  Ipsen,  Kqm,  ü.  G.  Rein* 
hard,  Zachariä. 

Ii  Novbr,  boock,  Fock,  P.  F.  Paul- 
aeu,  U.  U.  V.  Scheel,  Secaleru- 
Pauly. 

2«  —  Jnngcf aussen,  Beuicber,  L 

thor  Straten  u 
5-  —  F.  L.  Schräder. 
4a  —  nicht*  Iiuauiu 
^  —  MuUeiibecher«  , 
fi.  —  C.  L  F.  Hainmeleff,  Höst,  L 

Jacohsen,  G.  Heimer. 
2.  —  V.  Ahlefehlt-Laurwig,  F.  L. 

zu  Stulherg. 
fi,  —  G.  A,  F.  Salchow. 

— ^  Cuh«rn,  L  Decker,  .  Koyen. 
1«.  -1  ^  M,  ^Fiu-aen,  v.  Mv^uabec» 

H.  F.  Nissen. 

—  L  F.  Suhetrlig. 

lO.  —  F.  K.  C.  ü.  V,  AhlcfcMt, 
'  Alse».  G.  II.  A.  Richter^  Schnrer. 
i5.  «—  F.  IL  Hepf  wisdi,  Poldiow, 
Sander,  L  L  ibor  Straten. 


14.  fiopbr.  Fcoeihndi,  Loppntn,  S. 
Schoiuiin^. 

15.  —  Ahnihams ,  C.*  IL  DcrtcJa, 
Uiii|u,  Guiiftclialck,  IL  Wuir. 

1^  —  P.  Q.  Boyseo,  K..  L  X^uge, 

Schwrnsrii« 
17.  —  A.  L.  r.  Bühme,  B.  Jac»b- 

seu,  V.  VoghLi 
j8.  —  Alanhis. 

ij^  —  L  Cp.  Lan,  Osrnhri^^^en, 

IL  Üi'it-f'er. 
2t).  —  Gultcli,  Philipson,  M.  Tün- 

sen. 

2J_.  —  Apel,  L  Stfmre.  ' 

3>.  —  C«rtlieii»«r,   G.  iL  Gxpih, 

Li<>tzeii,  Ni(y.»cli,  Rewiild. 
2!>.  —  L  (i.  Rist, 
2*.  —  L  Paulaen, 
25.  —  Ffilck,  Ilertzbruchy   K-  A. 

Scheie!  ig. 
36.  —  K.  Th.  Eckermann ,   T.  C 

B.  V.  Neergaard. 

27.  —  Prigge,  L  G.  SchmidL 

29.  —  V.  Adelcr,  B«i*ghufer,  W, 
G.  Pfefferkorn. 

30.  —  F.  A.  Tieodelcuhmrg,  L  IL 
F.  Valentiner. 

1a  Dechr.  A.JL  BoytCD,  Demaogeon* 

2±  —  Glascmeyer» 

^  —  V.  Micli«el»4?n,  IL  O.TiV.  Mul- 
ler, Torlitz;  E.  Wcüiinaiitt. 

4a  —  M.  N.  SoUiinatin. 

h±  —  Appcufeldcr,  K,  Q.h  Fürseq, 
ia  L  Jürgensen. 

6.  —  C.  S.  L.  W.  Alilcfeltlt,  C. 
W.  Aler*,  F,  Ekiara,  iL  Schlü- 
ter, Stubbr. 

8^  —  L  G.  C.  Adler,  Görsrhel,  F* 

C.  Kri'iger,  L  P.  Jahauua^u». 
9.  —  C.  Cbuaeu,  Oile. 

112.  — -  Th.  C.  iC  Eitiaarcb,  ilepo. 

L  F.  Od. 
IJ.  —  IL  Fiinurl,  Ph.  G.  Ueoslen 

12.  —  V.  Anckeii,  K. F. Jagarnumi, 
SpHlcUi<i«<er«  S44^en»cu, 

—  Biöru,  iiiTiliW.  1\  W.  P* 
Faliriciiis,  L  L.  ileibefg«  Lar»eu, 
B.  L  IL  Schratlejr,  L  IL  Scbului:  .t^ 
O.  Cm,  T\ch«en. 

15.  —  D.  iL  Hegewisch« 

16.  —  cfAuher(,  lU'uck,  A.F«ifi««' 
•en. 

17.  ^ —  Eiinbke,  L  C.  FCar^ns  1^ 
Sidui*,  SiuiidiAaiii«  iLC  Th*  Ukert. 

13.  —  L  Audrewt«,  A»  F»  Förch- 
hanimcr,  Jcbsen,  Ruder,  K.  IL 
L.  Schröder,    K.  M.  v.  W^hfr^ 

19«      <IarI  %a  ÜCMer. 


I 

^    •  by 


I 


It.  Sicrhelagregister, 


20*  Dechr,   Pc.  Pautstn,  Svidcl, 

äl.  —  iL  A,  Burclianli,  Capilo. 
sa.  — •  W.  L,  Aleis,  Münch. 
a3.  —  P.  Kier,  IL  Sclimulr. 
a4.  —  Baumann,  CoiiiUs,   A.  W, 

Gramer,  Nolte« 
36»  —  Devcrs,     bei,  C.  B.  Haii«cu, 

G.  W.  A.  Lempeliiis,  M.  Soih- 

nuDD« 
aß*  —  Zeisc 


27.  Dechr.  Jasperscn,  BuQDenkaa:v|i^ 

K,  W.  A.  V.  'Wimpfen. 
2^  —  Binge,  D.  C«  M«  Jigernui&B, 

Wacksinulh. 
39.  —  K.  A.  Albers,  L«  Kn.  Bar» 

giim      IL  P.  T.  Eggert,  Hingehe, 

F.  A.  Hübener,  F.  J.  IL  Lemtau 
3o.  —  M.  F.  Pavscn. 
5i.  —  L  Aeg.  BeDdixen,     L  H. 

Bolteii,  Ilicmauu,  v.  Wickede. 


IL   Register  Uber  die  Sterbetage  der  Sc/irijisteller. 
3£  Januar  GiUiier,   Orot,  B.  G»    l5.  Fe^r.  Ilargeos« 


üicbiibr. 

5.  —  Oye. 

6*  —  L.  K.  Bargtim       v.  Halem, 
Schorrr. 

6.  J.  F.  Boltmi. 

7.  —  RcUtorfT,  Fink,  I.  O.  Thiest* 

8.  —  /achariiu 

9.  —  Buock. 

jo.  —  L  C.  Meyer,  N.  Pclrrs. 
1_L.  —  v.llnlemauu,  K. F.  Schmidt, 
rl^  —  B.  Clausseu,  Fr^crinanu,  L 
Au  Lesser. 

13.  —  Boraholt. 

14.  —  Bong,  G.  L  C.  Koch. 
l5t  —  I«  L  Peler&cu. 

liL  —  K.  F.  Ipsen,  v.  Walicrslem« 
17.  —  K.  A.  K.  V,  B«udU»In ,  L. 
A.  G.  Schräder. 


l£.  —  IL  Grauer,  A.  F.  NUftco. 

18.  — ^  Ilansseu. 

19.  —  Bbtt. 

20.  - —  A.  Co.  ÜtTdioee^. 
^  ^  W.  G.  PfcnVrkom. 

Iii.  —  IL  Tb.  C.  Ha*»e,  L  JJkak- 
acUf  Suailicani. 

25.  —  K.  Brandis.    C  D*  a 
Rantzau,  II.  F.  Unser. 

2^  —  Adami,  F.  L  Jacobsca. 

—  IL  T.  d.  Smisseo. 
aC.  —  Sponapcl. 

26,  T.  ArcheubolU»  T.  Döring 
D.  Vom. 

V.  jtfärs  O.  M.  miseiu 
^  —  IL  C.  Boic,   IL  EU  Borsch 
mann,  L  C.  Fubriciits. 


18.  —  T.  Demath,  S«  Grauer,  C«    4.  —  D.  Bovicn,  A.  Külpm  2. 


zn  Stolbcrg. 
IQ«  ^  BieleleItU 
3Dm  —  A.  Kulpin  Ia 
ai.  —  M.  Clauiliut. 
XI*  —  K.  F.  HassdmaaD,  F.  L.  t# 

Moltke. 
a5*  — •  V.  Stengcbpeik. 
a5.  —  £.  Siiuve. 
a6.  —  Itohde. 

atj.  —  E.  A.  F.  V.  Eggert  y  v. 

Schunborti. 
5o*  —  Th.  O.  Forchhammer. 
Äi*  —  L  F.  Schetelig. 

1.  Febr.  Stolle. 

3.  —  Cellariut. 
^  —  Kiihuel. 

4,  .  B.  Brodersen,  H.  Thomsen. 


7.  —  Förster. 

—  V.  Brönibsen,  Ebio,  C  I.  F. 
HammelciT,  T.  Malier»  G.  iL  A. 
Ukeri. 

9.  —  Ii.  Nitscn  2^  Bephold, 
lü«  —  Gemon,  F.  IL  Jacobi,  C. 
L  Sievers. 

11.  —  L  F.  E.  Albrecht,  C  L  r. 
SdiDcidcr. ' 

12.  —  F.  F.  V.  Krogh. 
—  N.  G.  C  Eckcrmann. 

lL  —  Cp.  Schohxe,  N.G.Wülfke. 
l5.  —  E.  G.  T.  Mcchlenburg,  Kej" 
her. 

ifi*  —  nintre,  ÄT.  S.  Eggert« 
17.  —  A.  V.  Liliencron. 
19.  —  C Clausen,  Kl  K.B.Schmidt. 
—  Bruhas,  iL  Calliteny  Claosg    äo«      C.  D.  Claudius,  Ilutimann. 


Kordes. 
9,  —  C.  Mtlller,  iL  Müller. 
3ö.  —  Volquardsen. 
11.  —  Balle. 
i5.  —  Reck. 

iift      I.  U.  Bdkeo^  L  L  Jcnsi^. 


ai»  —  F.  Weber. 
32.  —  Rnloir«,  Vo  dl  mann« 
a3.  —  V,  Micliaelten. 
a5«  —  Danielsen,    Friedrich  Karl 
Ludwig,  F.Cp.Jtfuscc,  LF.Mab. 
36.  Uoepfincr. 


n»  Sierhtiagregisim 


27,  Märt  Albers ,  A .  Qrü||^gi,Paotu 

a8.  — '  ^(Icllellnallil• 

39*- —  E.  Uuueii,  I.  lU  Vom»  . 
3ow     I.  F.  PoMclt. 

a«  yipril   A.  L,  t.  Böhme,  I.  A« 
ünzcr,  A.  F.  r»  Wit/.enjlDrfi^ 

3.  —  Cartheuter,  Dic«4*    i  t 

4.  -7-  D.  U.  Hegcw'wch.  ? 

O.  H.  Mol|0r. 

6«  —  M.  SolIiinniiD* 


5o.  71//? «  P.  II.  V,  Scimitx; 

3&  —  Kicüker,  i«  If.  Sdiumidicr. 

3«  «Itini  Ackenaaao. 
d. G.  W.  Alm. 

4.  —  E}heL 
Weber. 

ö.      W.  G.  Lilie.        '  '  . 
9^  —  P.  Loreuiteii  . 

lu  ^  G.  H.  BuiafciHQ»  /  . 

l3.       K«  Muioasen  2.  WigferiAi^ 


8.  —  £.  F.  Glasen,  Göische]^  üiW   14. Fnedrich  QnjbünD;  Midd» 

debrandt,  I.  Cp^F^^HiftU-  , 
»9.  —  Meuut 

lO»       LiatzcD)  K.  L.  Keiuhotd« 

%u     D«  Koch,  A.  Q*  ^><»> 

16.  —  C  U.  Dfin. 

17.  —  Steger,  Trapp.    ,  , 
iS*  —  I.  Fr^ncke. 
19.  —  A.  F.  iüalexnann,  G.  ^ielsett» 
ao«      K«  F«  .Ctffttent« 
31«  —  Dukring. 
3X  —  Krück,  LopiMttb 
aS.  ~  Hilbrecht. 

Jessen. 
26.  —  C.  INiebulir. 
a?»      KlockmAnn,  K*H«  Reinhold* 
38»  ^  S.  A,  G.  Sdimidl. 

3o»  —  FUfclMiii» 

1.  7>fa<  Mebriog,  II.  O.  v.  Scheel. 
3.  —  I.  I.  Bengü^eni  F.  B.  Bnua«* 
5.  —  Wedel. 

6»  —  I*  KM^mmii»  LmcBi  I»  1^ 

thor  Straten. 

—  de  Vicq-Tbolen# 

—  U.  P.  C.  Eftiiuicb« 
— .  J,  N.  Fiirscn.  ,r 

11«  — -  A.  S.  Block, 
aa«  —  lieiuielmauu,  de  JtjgBri 
iSb  KnDM» 

i5.  ^  HeioNB,  L  €i>*  PdfitMiit 
H*  Wolf. 

17.  —  V.  d.  Berg,  Böhm,  |)ujiiiii- 
1er,  A.  A.  F.  Hennings. 

18.  —  H.  I.      Kfeb«!       S,  H. 
Wicbjuano« 

ai«     L  A«  MatdilflSM« 


I.  thor  Stratea  i. 
x5.  —  S.  G.  GejAOTj  Jaapc]Dua^ 
L.  Lorenieo. 

16.  L  F.  Scbiitt. 

17.  ~  P*  ScIteaL 

ai.  —  Compe.  » 
a3.  —  I.  Gw.  MTilIer. ' 
a4.       I.  liUubieftseu. 
a5.  —  F.  K*  a  IX.  V.  AlOeleldu 

fiwfid. 

37.  —  C.  F.  G.  E.  Ewiüdy'  H.  W« 

Lawätz,  E«  G.  Lilie* 
a8.  —  C,  G.  W.  Göricke. 
5o*  — •  F.  A.  Hubener^  t.  Frangen. 

!•  Juli  L  L  Brinkmuuy  H.  Cbiii7 
•en«  G.  SqIur. 

a.  —  Wobtein« 

&  —  F.  A.  W.  T.  WiUcadoA 
4.  —  W,  H.  Leaaci;     ^  , 

6.  —  F.  Jansen, 

7.  G.  U.  Weber, 
o*  —  G.  ^V.  V.  Eggeif •  j 

10.  Brujp«  . 

11.  —  K.  0.  ChriMniHn*  •  . 

19«  Herrraann. 

i3.  —  L  L.  FwcMiMMnwy  P•P|^i.! 

l4«      Münch,  Siclenti« 
aS* Kiu. 

18.  ^  Bernlk 
90b  ^  Borchert. 

ai.  —  L.  A.  T,  BracUoHi;  VUtk. 

aa,  —  Arreato, 

a5.  —  C.  A.  G.  Müller,  C.  H. 

Scbüue. 
34.  Zables. 


33«  —  Schweppe,  G.  A«  Valentin  sS.     L  A.  Boiditai,  N«  Boima» 

«tr  3.  aß«  —  Iip.  Boysca* . 

aSb      A.  I.  Canlens.  3o.  «<->  F.  Valentiiicr« 

38,  —  I.  l,  Glasen,  T.  L  Nitsen.  5l«  ^  Smkdw» 

39*     H«ii.Fnti|  U^v,  F.Fiabi« 


1 

Digitized  by  ^Ogle 


3.  Jn^S[.  K.P.  CUnMilf  Grangtani» 

4.  —  jbrarfii.*'. 

5*  Cooptuailtis, 

6.  —  C.  Petmeii'af.I.C.Scbiiidt.- 
g.  ^  K.  ßiihMIly  M-LFelduünik 

lO«  —  Sein  i.-iii-r. 

II.  —  1.  A.  liuHen,  h  f.  H«rU/ 

Y,  Ju»Ü.    .,  *■  ' 

»» ■  .»1-. 

f  2«  ~  IttfnlnBucr. 

jö.  —  P.  C.  Busch,  Busiäus,  Kali- 
fen, Mdlinauu,  A.  F.  Tretide- 
leuburg. 

1^  —  1.  JacotitCtl« 

31.  —  i.  F.  Ä.  VMet. 

22.  -  M.  C.  B^liiiie,  t.  d,  Lietli, 

Moldeiiliawrr.  '       *  -  • 

23.  —  Panitz^  Rhina. 
34.       I.  A.  Thutnsed. 

26.  —  N.  Jubauuftcu  1*  U*  U.'tL 
Molii'. 

—  FrUülcrlci« 

ag.  —  Sa«.*. 
2^  ^  it.  LaAsen. 


1  « 


3.  Srpt»  r.  H.  Ca»pm««rt,  P.  H.  O, 
ScboliK»  F.  L.  ädirfider. .  - 

4.  ^  H.  Bot«,  P.  Mobr. 

0.  —  HenelniHl. 

<j,  —  I.  Cp.  ^ftJller. 

jü.  —  P.  Fcdilerseii,  Kirchhuli* 

11.  —  Flciftbnrg,  L  fLime. 

11.  »  Gutfeld,  &  PcMrtcik  1. 

i3«  —  C.  T.  Tlioliuea, 

i5.  —  F.  W.  Lcwon, 

lO.  ^  Mnrt'mi,  Salvcfier.  *' 

18.  —  Eckard. 

19.  —  C.  G.  L.  Forchhamrufr. 

20.  —  Glaaeiuejfer,  P.  A«ftlta 
fli«  ^  T.  Briticken,  If«  Ocii; 

32*  —  Abrahamton« 

a5.  —  E.  N.  V.I.org. 
3$.        Bny,I.F.  rtüft^rr,  I.B.SdlifL 
'jg.        BiiUinauii,  ll.trricit. 
2K).  —  Ii,  C.  F.  Prahm ,   M.  C. 
6  Luid  manu*  * 

3o,  —  W<dL«r. 

1*  Octbr.  Belircill* 
3«  —  lUbt(jeii< 

3.  —  C.  Andresen,  T.  T.  Baggesea. 
6.  —  Y.  Uabo^  5cliiillibav«r. 


G.  Octlfn  C.  ü.  O«  ▼.Cgs^ 

Fraucke. 

9.  ^  A.  C.  Bcw,  CLSdMiid. 

to»  —  I.  M.  F.  Yfiiu 

11.  —  Kandoip»  C  D»  F*  Be- 

14.  —  Grejari. 

15.  —  L  F^  Scküice« 
19.  KnuBbbMT« 

fm^-^  Bt  FeddMM     EL  Toaia» 
25.  —  r.  L  S.  Ko€l«f 
a6.  —  MassmaWD. 
sd. 0.  Dm^  H.  PraUmu 
29.  —  Gphrt. 
So»  —  C.  G.  Iliridileiti. 
•  -  » 

s.  2^9^«  ^üiidiciii  K«  A«  ^AcmIS^ 

31,       G%  C.  Adler,  Bredkig« 

3»  —  Kruchenberg,  C.  Lm  ~ 

6.  _  F.  W.  Dirck. 

7.  —  \ .  A.  lieiiizc,  K,  F.  Lange. 
Ö,  —  1.  C.  JiirgeoMfn.   

t^U      And«««»,  T.B.¥«WKiiipto. 

1 1.  L«  L     Mn«^,  ' 

12.  !•  F.  Cain&eu. 

13.  —  EckliM-df,  I*  & 

16.  —  l>ifr<k$. 
j-y,  ^  J{T-iir\s,   Klielv,  SrlUkr. 

18.  ^  M .  Cr.  Chemuiiz,  i.  C  iUt»e. 
ai.  —  ifS^*"* 

as«      CwrfcM<dly  ^MidriV'.  BAftciw 

2/1,  —  \V;b»cr. 

aS*  ^  ^*  ^*  GiMriMfitM»  • 

a6.  —  Kirsbye. 

1.  Z>tfe.  Ba«:,  Blodw' 
9l  Erhard!« 

S-i-  GlffC* 

4»       A.  Jacobsen. 

5.  —  N.  Ouitcn,  F.  L.  StofKm;. 

7.  _  P.  (W^re,  llo«di«tra,  G.  Ii. 

Y»  äcliirach.  - 

8.  —  C.  F.  SckmmmAm** 
^•'K«';F*  Gmmt»  P«  H.-  If« 

Michaelis, 
j*.'*- 1.  A.  Kaaleiv  Xfttff«. 

12.  —  D.  Petersen. 

1%.  —  Ütftlffüeri,  Holst,  Vm^t. 

16.  —  A.  W.  S.  V.  SufirUlt. 

27.      fir.  Fedfl«f§«tf«  > 

lö.  —  W.  R.  Cbrialiani,  vwOkMtrt 

Hojer. 
39«      F«  C.  Sdi vartz. 
ao«  ^     Ancken,  t.  GüaacL 
21.  —  Jac.  lV'T*:fn. 
'2'2.  —  K.  Chrisuaiii. 


Digitized  by  Google 


in.  Gehurtsjahrregitter, 
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a4.  Dec,  L  L.  F.  Richter. 
ay.  —  Peter  Friedrich  Georg.  ? 
aö.  —  LG.  Hciaze,  G.  F.  Wich- 
maoo« 


»9.         Ralm,  M.  L  Scheel.  O.D« 

Y.  SulTehlL 
30»  —  GrüuUnd,   Bculer,  L«  fi. 

c  Trede,  ü.  G.  Tjcbtco.  . 
3l.  —  Ph,  G.  Hea»ler.. 


III.    Register  Uber  die  Geburtsjahre  der  SchriftsteUer, 


170S.  I.  Matthiessco. 

)7io.  G.  MielMo,  Ucck. 

3711.  FiiUlgu.  .  t 

1713.  L  C.  Kerstent     Cp.  Schnitze. 

17 14.  Bybel,  Fiessburg,  Ii,  VVein- 
inauD. 

J716.  O.  IL  MolU r, JB.  F.  Ziftk.  . 

2716.  L.  BioderseD. 

2717.  Bielefeld,  L  IL  Lange.  B.  L 
IL  Schräder. 

)7i8.  L  F.  Bolten« 

171g.  Freuchen,  L  G.  Heinze,  de 

Jager,  Martini,  N.  Oe»t,  Pieter. 
^yii,  Cohen  y         F.  t.  Eggert^ 
.   Garmsen,  y.  Gössel,  L  C  Kuick- 
.   Lein,  P.  N.  Sven«eo.  i 
1723.  Kberhard,  « 
J7'jii.  de  Thoranne,  C.  R.  Valtn- 

lioer  1^  "NVarnck,  Westphaleu« 
1736.  Kirchhof,  L  L.  Schmidt.. 

2726.  A.ckermaun,  L.  K.  Barguiu  i^, 
L  Fr;incke,  K.  F.  Ip»en. 

2727.  M.  C.  Böhme,  Boruholt,  P» 
Gnifeld,  Jaueke,  A.  L  Leh- 
inaiiu,  C.  A.  .G.  Miiller,  L  ^A». 
Uuaer,  v.  Walterftleru. 

2728.  Alardus,  C  F.  Brockdoiif, 
Gerckcn,  v.  H»ger,  FuMihviiiiu, 
Bhioa,  M.  L  Scheel.  .t..  t 

2720.  Hariinann,  Karadorp,  Hhade, 
Vogel,  WeUser, 

4750.  Glaaeineyer,  YT.  U*  Letter, 
Thomsen. 

2731.  Bikchofl',  A.  Kölpin  1.,  .K. 
F.  Lan^e,  iL  D..  Heriuca,  We~ 
ftienholtz« 

1732.  K.  Cbrittiani,  M.  Ehlen,  P. 
GrcYe,  Gtddenzoptf,  Hoyer,  J«- 

.   ger,  Loppnau,  Polchow,  Str9iil. 

2755.  F.  IL  bnin»,  Duineier,  Grot, 
Lihme,  V.  MichaeUeu,  C.  Mie- 
bubr,  Sielentz,  Stücke,  H.  \V<df. 

2734.  G.  C.  Adler,  r.  Deruath,  C. 
A.Fahnciitf,  Greif,  Ph.  G.  Hena- 
1er,  Magelsen,  P.  PauUen,  F. 
Schmidt,  Schwoll mnnti,  Stan^e. 

9735.  Blatt,  Bechstedt,  Bruju,  Car- 
theuaer,  B.  Fedderien  2^  Heil- 
nunn,  Henrmano,  L  Cp.  F.  Rist, 
C»  F..  Xbuoiaen,  O«  G*  .Tjfcbteu« 


1736.  G.  G.  Balemann,  Eck^rd, 
D.  Hausen,  L.  L  Krobni 
Miclck,  L  L  Pclersen,  L  F.  W. 
Aiuer,  P.  C.  SchoUz,  Schorer, 
L  N.  Tetens. 

2737.  G.  W.  Alers,  Gebrt,  ▼.  Ger- 
tlenberg,  F.  F.  y.  Krogh,  M mu- 
ten, LL.  F.  Richter,  G.L  Schmid, 
y.  Schöuborn,  A.  F.  Treud<;lett-; 
Luig,  F.  A.  W.  V.  WitzeudorfT. 

2753.  Breding,  L  L.  Calli&en,  C. 
G.  Hirschfeld,  C.  G.  Pcitersea, 
Wolstein. 

1759.  C.  ClaufOi,  Gtiudclach,  Hu- 
demaoii,  L  Jakobsen,  i  L  Kray- 
mann,  Maaasen,  Schlosser»  K.  F. 
Schmidt,  L  thor  Slrateu  E, 
F.  SirMvr,  L.  B.  Trede. 

17-40.  Appenfelder,  L  Aeg,  ßeii- 
dixen.    Bong,    II.  Callikeu,^  M. 

,  Clauilius,  M.  L  Flor,  S.  G.  Gey- 
aer,  h.  Johannscu,  y. .Stolle.  ' 

1^4 1.  F.  B.  Albers,  L  L  Beudixen, 
y.  Döring»  L  A.  Maitbiesaeni ,  L 
Mechlenborg,  Paape,  G«  lUiukcr» 
:Ulirh.  .  i 

i7q2.  F.  K.  C.  U.  V.  Ablcieldt,.! 

f  A,  Bolirur   Q.  Calllseiii  Cr^ue, 

.w  F.  W.  P*  Fabriqua^  JP.  Fcdder- 
ten,  F.  K.  Henni^^t,  Hintxe,  «H. 
L  V.  Krebs,  E.  G.  v.  Meohjen- 
barg,  F.  G.  Stroye,  L  WoBL 

1743^  A.  F.  Balemann,  y.  D.  Berg, 
Bremer,  P.  L  Brun^,  M.  Qicm- 
aitz,  DauieUen,  Eckhardt,  il. 
Fries,  K.  F»  Ujuselmanp,  F.  JL 
Jtfcobi,  C,  Jetsen,  L  Gw-^MnUerv 
Overbeck,  L.  IL  y.  Schaumbin g, 
IL  O.y.  Scheel,  G.B..t  Sciiirach. 

1744.  Abrahamson,  QJLL  Burchf«r«li, 
Carl  vti  Ileaaeu,  CelUrios,  C  A. 
Decker,  F.  Ekkard,  y.  Ewald, 
Jasperson,  L  C.  Jürgfosen,  F.  L« 

.    Schröder,  L  iL  Stnhloiann. 

174s.  Ambrosius,  II,  E.  Ekkard, 
.  IL  P.  C.  E%roarch,  Krück,  Lü- 
get, C.  O.  Läwitz,  F.  L.  V. 
Moltke,  S.  A.  G.  Schmidt,  S. 
Schonning,  1'i'>pp?  ^«  iL  A. 
XJkerU  • 


«0 


III.    Geburi  sjahrregUter, 


i7^a6.  L,  L  ir«  Binxer,  1.  IL  BolieD^ 
Dorcheit,  Capito,  Coopmanns, 
Kbio,  Erdardi,  D.  IL  Uegewisch, 
A.  A.  y»  y»  Hennlugt,  Letser, 
Pfiug&ten,  A.  Cp.  Rü Jinger,  L 
G.  V.  dmämUseUf  ILO.  K.  Zinck. 

1747.  Dreyer,  Gabler,  P.  Hanck, 
D.  KjQck,  Mellmaua,  Hepsuld, 
L  Cp.  Unzer»  N.  C.  ViLorg,  t. 
Wickede,  A.  F,  v«  WiueodorflT.  • 

1748.  Cornielseii,  L  C.  Fjtbricius  (?), 
IL  Th.  C  Hasse,  Kus,  IL  L, 
Kuoii^ftmann,  U.  Kroyrnami,  iL 
W.  LawälE,  L  NielÄCu,  C.  D.  F. 

H^voiiilow,  C.  zu  Slolbcrg, 
Mt  C.  Siulilmanii ,  Telenianu, 
G.  F.  Wichiuann* 

174«)»  Brückdmanii,  Fink,  Kanf- 
mamf,  Kleuker,  LangliofT,  Panftz, 
M.  IL  Schmidt,  Wigger«. 

j^tSOk  Ii  L  Hriokmauii,  L  Ci  V». 
Claitseo,  Hanke,  L  D.  Lnvratr^ 
Piictielmann,  A.  F.  Niwen,  L  D. 
Benss-,  L  H.  Schwanz,  F,  L.  zu 
Stoiber^,  C.  F.  Unzer.      '  » 

17!} u  A»  O.  Andersen,  Nt  Boisen, 
Brarei»s,  IL  CaipfT*en,  Con)pe, 
C  V«  Daif,  IL  1*.  bgger«, 
Fri<«lcriti,  Köbn,  F.  O.  V.  La- 
Vfflx,  VV.  G.Lilie,  V.  Rehbirtder, 
L.  A.  G«  Schräder,  N.  Tjclüen, 

.  L  H.  Voss,    L  D.  Wageurer,  B, 

^D.  Walter,   K*  L.  G.  v.  Wam- 

.  §ttd%  Würizur. 

1752.  LJL  E.  Albrcdit,  C.  A.  Bhr- 
i  chardt,  E.  F.  Claacii,  K.  F.  Cra- 
«  mer,  Üiedridi«en,  v.  Haleni,  L 
-  F»  Joha^nsen,    L  Cp.  Lau,  N. 

'  Ooli*rt,*  Kohdoi    A.  Schoiniitig, 
■  F.  Ci'Sduvariz,  v.  Vo^»ln,  G.  LL 
Weber,  Wifldike,  Zahle. 

1753.  Burd(Mrf,    kunnigev,    L  A« 
rias#er^    £.  -Qtitzeu,    M.  Soth- 

•  nuiiiD,  A;  H«  Su'odimaiiu,  Sua- 
dicanl,  L  G.  Wiiu 

1754.  BernUv       Brtnckcn,   A.  L 

•  Carstens,  Diercks,  LC.  R.  Ecker- 
foann,  Felia«,   I.  H.  IL  FUcher, 

E.  G.  L  FiiriMm,  Unibe,  UeU« 
y*9^       Cp.  Jenai*n,    L  Kruse, 

F.  W,  Lcwon,     L,  Missen  1^ 
■  Stiiiir,  y.  A.  Vnicntiner. 

1765.  Dame,  Ilegeltind,  K.  1,  Lan- 
ge, Mcntel,  L-F«Oest,  IL  Outzen, 
Beiieiiteier,  K.  A.  I^üdinger, 
Schink,  B.  G.  Scbnfii3cher,  Sie- 
^ve^.sben,  Struck,  L  Stiiive,  Trc- 
ftcnicuter,  Zoöga. 

1 756.  I.  G.  C  Adler,  L  AudrescD^ 


Ehrhardt^  GersoD»  Giseke,  A. 
Grüuing,  L  T«  Hartr,  t.  Hede- 
niann.  Kuck,  £.  Las^n,  M.  F. 
Paysen,  A.  Petersen,  A.  C.  Heu&&, 
Riveaell,  Sauder,  L  B.  Sciiiil,  H. 
Schmidt,  L  IL  Schultxe  G. 
I.Sieveis,  F.  Valentiucr,  £«Voss, 
Wecker. 

1767.  S.  Albrecht,  Eckstorff,  Fock, 
Friedrich  Ktirl  Ludwig,  L  N. 
Fürsen,  L  D.  Jalio,  L  IL  Jessen, 
KamphÜTeuer,  Klinker,  Knüp- 
peln, C.  LeTsen,  Miei>cli,  Ürrt- 
ling,  Beyher,  C.  F.  Schuuiachcr, 
Woirrath, 

J768.  L  C.  G.  Adler,  C.  U.  D.  r. 
Efgers,  Eyrrs,  S.  Graoer,  Z. 
Ua»selfnnnn,  V.  A.Heinze,Liodc- 
wig,  Olivariiis,  D.  Petersen,  K« 
L.  Reiuhohl,  v.  Schulz,  L  F. 
Schiittr,  Th.  C,  T\chsen,  L  L 
M.  Valeir. 

1769.  L  BiörDsen,  P.  U.  Block, 
Bloch,  fi.  Ciaussen,  G.  L.  C 
Cocb,  Danzmann,  £.  A.  F.  v. 
Eggoj'S,  Falleiieu,  Harber,  Hahn, 
Kietbye,  IL  G.  Klausen,  F.  W. 
Koch,  Lietzen,  F.  L.  W.  M«t«-, 
U.  MiiUer,  Münch,  Oyer,  P. 

■  Peters,  Poppe,  Xhie»&en,  CM. 
Viborg. 

1760.  L.  A.  V.  BrockdorlT,  W.  B. 
Chrisliani,  A.  W.  Gramer,  G. 
C*  Oo^e,  L  L.  Fischer,  Hage- 
mann,  G.  G.  Heiisler,  L.  Ipsen, 
P.  Lorenten  2^  Manhard,  Pocl, 
C«  IL  Schütze,  \Viikens. 

1761.  K.  A.  C.  T.  Baudi&äin,  C.  L 
R.  Chtlstjaoi,  Detlefsen,  F.  W, 
Dieck,  Grönland,  F.  K.  Gutlelü, 
Hudtwaicker,  G.  W.  A.  Lemp«— 
lius,  A.  C.  U,  Mieinann,  G.  Um 
V.  Missen,  C.  Pttrrien  3^  Phi- 
Irpson,  C.  F.  Pos>clt,  P.  Prahl, 
Beuter,  L  E.  F.  Schmid,  ScKic- 
ring,  de  Vlcq.  Tholea. 

27C3.  Hdw.  Amberg,  L  L  BecVer, 
P.  O.  Boisen,  L  D.  Brandis,  M. 
L  Feldmann,  C«  G.  L.  Forch- 
hammer, C.  G.  W.  Gürv^ke« 
Harmseo,  Harries,  Reinzeiniaun, 
Holst,  F.  A.  Hidiener,  G.  E. 
KlauKe»,  A.  Köfpitt  2«,  Kordes, 
V*  LiudenfeU,  znr  Mühlen,  G. 
IL  W.  Miiller,  H,  Prahm,  Rü- 
der, L  F.  Schctelii;,  L  O.  ThicÄ 

1763.  11,  Cp.  AJbrccht,  Bantnaiiit, 
Boff,  D.  Boysen,  M.  G.  Clinu- 

■  nitZy  K*  IL  Frisf,   F«  Grunine, 


r  •  jogle 


III.  G^harisjahrregisier, 
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F.  L.      Eggm,  G.  S,  Fraucke, 
Heurichs,  Hoeckstra,  Hoff*,  Irer- 
,  aeo,  Ki  uckeiibei-g,  L  L.  IVJurtcos, 

E.  A.  Maulucfiseo,  Oue,  K.  F. 

F.  Paulaen,  Th.  F.  Petersen, 
Priinoii,  L  G.  Schmidt,  IL  G. 
Schinieder,   L  G.  F.  Schräder, 

.  Sehrit  uert,  Sponagel,  O,  D.  v« 
Stallcldt,  We^^erier. 

1764.  G.  L.  Baden,  L  L  Ba^gcsen^ 
Bluhine,  Butciisdbön,  Dahl,  De- 
juaugeoo,  Deniiiih,  Ell,  1.  L. 
Forchhamiuer,  Grau^aanl,  II.  C, 
Hansen,  Herholdl,  L.  C.  Kruse, 
L  C.  Alc>er,  AV.  A.  Nissen,  Ojf- 
sen,  C«  L.  Pelt,   C<  Pclersen 

.  Rixen,  Cp.  P.  y\u  Salchow,  Si- 
don,  Sieverta,  A.  Vent,  Voigt. 

1765.  r.  Ancken,  T.  Baden,  I.  K. 
,  Bargiira,    Beitao,     Bevers,  Isp, 

Bo}'sru,  A«  C,  Brinkmann,  Kap. 
D,  Chriatensen,  G.  \V.  v.  Eg- 
.  gers,  Fi'icdi-i(;h  Christian,  Gösch, 
Greger»,  G*  Jacobsen,  Lau,  F. 
A.  Lorentzen,  L  F.  Mau,  A.  G. 
D.  Moltke,  C.  G.  D.  Niejnann, 
T.  Prangen,  C.  W.  J.  Bitter, 
Schwensen,  T.  B«  v,  Wimpfen. 

1766.  L  D.  Berteis,  BielfeJd,  IL  C. 
Clausen,  L  F.  A.  Dörfer,  N.  U. 
Hasae,  König,  K«  Lang,  Maa»- 
inanu,  L  IL  Mejer,  L  Cp*  Möl- 
ler, Moldenhawer,  Mutzeubecher, 
D.  L  "W,  Ophausen,  N.  Peters, 
PinckTOia,  G.  Ph.  Schmidt,  K« 
IL  L.  Schröder,  Spalkhaver,  G« 
Suhr,  P.  F.  Tyclisen,  G.  W. 
Valentiner,  Volkmar,  O.  Wcin- 
inami,  F.K.WollF,  N.G.AVüUke. 

1767«  Boock,  O.  K.  Cbriktiaui,  B. 
Fedderscn  1^  Funk,  L  K,  Geb-> 
hardt,  L  P*  Hansen,  Ilennlugsen, 
Ililhrecht,  Horn,  E.  G.  Lilie, 
D.  II.  Meyer,  v.  Ney  naher,  iL 
F.  Nissen,  L.  A.  Ni&^en,  G.  H. 
A.  Bichter,  L  G.  Schmei.saer, 
Schrödler,  L  Äörensen,  Stiibbe, 
N.  Tbom«eD,  U.  Vielheer. 

1768«  Arresto,  Behrens,  IL  Clausen, 
iL  Gardiliauscn,  Götschel,  F.  A» 
Heinz«,  to  der  Ilorit,  K.  F.  Jä- 
germaon,  J.  C.  ii^erstens  2^ 
Mackensen ,  K.  H.  M.  MiiUer, 
Pfeifler,  F.  A.  Schröder,  L  H. 
SchuUze  ,2»^  L  F.  Schumacher, 
Wdder,  Zachnriä. 

1  "rtf).  B.  Asiuus^en,  d'Anbcrt,  P. 
C,  l>u*chi  E.  Bmger,  L  ß,  Frise, 
Frölich^  Kühndi  Kuss.  L  G.  L, 


Manihey,  F.  M.  Meyer,  K.  Bein- 
hard,  Salveter,  L  C.  Spies,  L  L 
thor  Straten,  Th.  Thomsen. 

1770.  IL  Ahlmnnn,  Balle,  L  iL 
Becker,  IL  F.  C.  Claussen,  Dirck- 
scii,  G.  C.  F.  A.  Hülste,  A.  Ja- 
coh.scn,  'J\  Müller,  Rahl^en,  iL 
iL  P.  Schmidt,  Schrcilcr,  A.  W. 
S.  V,  Stairtldl,  Staudiuger,  Völ- 
kers, Wackerbartb,  Wiedemaun. 

1771.  A.  P.  Audresen,  A.  S.  Block, 
il.  Carstens,  iL  G.  Garsiens,  L 
W.  Chrisliani,  F.  A.  Di^-ck,  D. 
Dieckmaim,  Edlcfsen,  Elmbk«, 
Guldhtrrg,  Hagelstein,  Iliuache, 
Th.  iL  Jensen,  P.  Kicr,  L.  K. 
Cp.  V.  Liiiciicron,  P. Lorentzen  1^ 
Louise  Auguste,  L  D.  T.  Maii> 
they,  C.  F.  Äleyer,  G.  P.  Pelcr^ 
sen,  Kl.  Petersen,  W.  G.  Pfef- 
ferkorn, LF.  Scholu,  LF.  Schutt, 
LM. Schultz,  Süersen,  L  Thom- 
sen, Tohicsen,  KjJL  G.  Vcuturiiii. 

177'2.  d'Ahon,  V,  Berger,  Filschan, 
OulLschaIck,  H.  Grauer,  Hinrich- 
seo,  A*  Köster,  Laurop,  L.  Nis- 
sen C.  D.  K.  KU  Rantaaii, 
N.  Th.  Reimer,  Cp.  F.  (i.  L 
St'dchow,  ▼.  Schneider,  IL  P.  v. 
Schnitz,  L  thor  Straten  Thi> 
baut,  M.  Tönsen,  L  G.  L  Ven- 
turini.  > 

1773.  LK.  Ahlmann,  M.F. Arendt, 
Barle],  Bredow,  L  Decker,  Foeke, 
Giiiich,  G*  Hansen,  Havcnstein, 
Herrmansen,   A.  t.  LiUencron, 

D.  L.  Lübker,  Marcusaen,  Ösen- 
biniggen,  1^  Cp.  Petersen,  Pfaff, 
K.  A.  P.  7.U  Rantzau,  P.  Schtel, 
H.  StelTens,  St.  Tetcns,  Thiele. 

1774.  L  Bendixen,.  \Drasecke,  v. 
Eelking,  Th.  B.^Fabricius,  N. 
r'uck,  C.  K.  F.  Haossen,  Hein- 
rieh,  C.  W.  K.  Hrnnings,  Uofr 
incister,  F.  L  Jacobaeti,;  1.  Ja- 
cobsen,  II.  Jürgcnsen,  I^L  Knick - 
beiu,  Köhnkc,  Kun«e,  G.  II. 
Kroymann,  F.  M.  Lange,  Lin- 
deuhan,  G.  K.  Meyer^  Kudolpls 
K.  K.  B«  Schmidt,  C  A.  Va- 
lentiner 2^  , 

1775.  Abrahams,  Althöfer,  Apel, 
L  F,  L.  Caliisen,    C.  D.  Dose, 

E.  A.  ElilfT»,  Feucjbach,  Goos, 
Hngrn,  lIcMintnS:,  H«  IL  Kind', 
Larsen,  M.  C.  G.  Lehmann,  A, 
O.  Meyer,  Popplelon,  Rewald, 
L  G.  Bist,  C.  Thomseu,  ^KHF. 
Vellheim.    '  .    ;  ,  i  .11 
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1776.  BehnDfniiy  A.  L.  Böhme, 
FranseOf  Germar,  Gleiu,  £• 
Hainiuelfff,  A.  H.  M.  Kocfien, 
L.  Lorenzen,  Lucht,  T.  C.  B. 
NeergMrd,  B,  G.  Nrebuhr,  L  H. 
W.  Pauben,  L  E.  Pfefferkorn, 
Prtgge,  ILÄRötgcr,  K.A.Sche- 
telig,       SeDg<>»peik,  Stiller. 

1777.  Alseo,  iL  H.  W.  Arendt, 
Biöm,  Brnnoeiter,  C.  F.  Callisen, 
Eschen,  S.  Frerte«  Heimreicb, 
Holt,  Jebten,  F.  Jensen,  L 
Jemen,  M.  Jessen,  J.  A.  Man, 
F.  Messner,  K.  F.  Möller,  P. 
Mohr,  P.  F.  Paulsen,  Reuscher, 
Rololls,  Slernhagen,  TorUu,Wil- 
k«i,  IL  E.  Wolf. 

1778.  Bach,  K.  F.  Carstens,  A.  H« 
Cckerniann,  Friedlieb,  Grave, 
L  K.  IL  Groth,  A.  IL  F.  Gnt- 
feld,  Harms,  Hoepfner,  Ip.  Ja- 
cobsrn,  L  P.  Jessen,  F.  Jobaon- 
sen.  N.  Johannsen  3^  G.  H.  E. 
r.  Krogh,  C.  G.  Knirabhaar,  L. 
Kmse,  L  C.  V.  Neuber,  L.  Paul- 
aen,  Pt.  Pauben,  PoIUu,  Salling, 
Wendl,  Wurmb. 

1779.  L  BoUen,  M.  C/ Chemnitz, 
Dümmler,  K.  Th.  Eckcrinann, 
A.  L  L  Geyser,  Gudine,  L  C. 
Hasse,  A.  C  Hensler,  Heriz- 
bmch,  F.  Jansen,  L  IL  Jürgen- 

•  aen,  Kojen,  Qoenzet,  G.  A.  F. 
Salehow,  W.  B.  v.  Scbirach,  IL 
Voss 

1780.  Bonniebseu,  H*  E.  Borne- 
niann,  IL  Dieknianu.  L  IL  C* 
Eggers,  Engeholm,  B.  Fangrl, 
Hünssel.  K.  F.  W.  Krebs,  R. 
Lfeasen,  Marxen,  D.  M.  F.  Mohr, 
Ryge,  K.  1^«  W-  Schräder,  iL 
C.  Schumacher,  F.  A.  XJkert, 
W.  L.  Wolf, 

1781.  C  S.  L.  W.  V.  Ahlefeldi, 
Dircks,  Gloyer,  t,  Gallann,  A. 
W.  Ncnber,  Paetz,  A.  Schau- 
mann,  C.  Sörensen,  Steger,  v, 
Wachenhnscn,  F.  Weber. 

1782.  L  F.  Bürm,  Carstensm,  E. 
F.  Hansen,  Höst,  B.  Jacobsen, 
Lock,  Martensen,  Pi  ömrael,  Roll, 
Thiesen,  Wiegmann,  v.  Wris- 
berg. 

1783.  Ahrens,  Berghofer,  A.  L 
Boy.«eo,  Öiexel,  H.  Dohrn,  D. 
B/Gebhardt,  F.  IL  Urgewisch. 
Klockmann,  D.  F.  Möller.  L  C. 
Paulscn,  Schweppe,  SteHcuscn, 
H.  F.  Unzer. 


1784.  Adeler,  Böhm,  N.  G.  C- 
Eckermann,  Faick,  Peter  Frie- 
drich Georg,  Hlw.  Petars,  B.  C 
Th.  Ukert,    Waclumulh,  Wai- 

hr.m. 

17Ö5.  Henr.  Amberg,  Bfom,  Bahl- 
mann,  C,  iL  Groth,  Prätzel,  K. 
L.  Struve,  IL  L.  A.  Vent,  &  A. 
Voss. 

1786.  A.  K.  P.  Callisen«  Coldilz, 
C.  Feddersen,  Hensen,  Hertz, 
Jasper,  LL  S.  Koch,  v*  Leretzow, 

Me\"n,  Molliten,  A.  P.  B«  Pav»€D, 

E.  IL  Struve,  K.  M.  v.  Wiber, 
M.  S.  IL  Wichroann« 

1787.  LJ??L  M.EckhofF,  Hjnl,  Kar- 
-   atens,  Sierck,  H.  v.  d,  Sinissea, 

Stuhr,  K.  L  M.  Valett. 

1788.  Aggens,  W.  K.  IL  Ban- 
dissin,  BuhmaTia,  II.  A.Burckardi^ 
H.  P.  Feddersen,  Harding,  Hnas, 
Jungclaus»en,  Knorr,  K.  IL  Pvein- 
hold,  Schlüter,  L  A.  Thomsea. 

1789.  H.R.  Brinkmann,  IL L  Brtihns, 
H,  Bohrn,  M.  Harring,  F.  IL  ▼. 
Jafin,  W.  Jürgenseo,  H.  L.  A. 
Königsmnnn,  Lohse,  Röonen- 
kamp,  L  C.  Schutt,  Sersirrn- 
Paiily ,  Steinhcira ,  Xwesien, 
Vogler. 

1790.  V.  Ahlefeldt-Laurwig,  C  A. 
l^randis,  IL  Clausseu,  L  H.  O 
Dan,  V.  Dnre,  F.  Feddersen, 
Pt,  Friedrich&en,  P.  Götuche, 
L  F.  A.  Hartz,  C,  D.  Manm, 
Nitzsch,  F.  H.  A.  Ramohr, 
K.  B.  V,  Schiracb,  Seidel,  M.  JC. 
Sothmann,  M.  IL  Si^Stns,  Zur- 
belle. 

1791.  de  Benzon,  Blobm,  L  F.  O 
Bornemnnn,  K.  F.  Clansrn,  L 
L.  Heiberg,    L  L  Jargea«en,  L 

F.  B.  Köster,  A,  F.  Lüder*, 
Nolle,  Schoppe,  Walcke,  Wie- 
diog. 

1792.  G.  I.  St.  Adler,  Asscbei»- 
feldt,  Cateiihusen,  Breesen,  C 
Eggers,  C.  Flor,  Th.  O.  Forcb- 
bammer,  L  V.  Francke,  Hem- 
sen, Kamla,  L  G.  C.  Leb  mann, 
D.  L  Marxen,  A.  A.  Posselt, 
Rieffel,  Vollerisen«  VolquArdts. 

1793.  L.  K.  Bargum  2^  A.  Binzer, 
F.  Bleek,  K.  Brandis,  R.  Bio- 
dersen,  Cornil*,  v.  Essen.  IL 
Fangel,  £C±  W.  Hüben  er.  Jessen. 
L  C.  G.  Johannsen,  Kbuk,  P. 
L.  C.  r.  Kobbe^  F.  L  ILLewon, 

A*  Loreuzen  I    Ochlers,  L 


r    •  jügle 
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Paulse»,  Peu  Peters  Ratjen, 
C  £.  G.  L  Remhohl,  Ricinann, 
J.  V.  Schröder,  F.  G.  W.  Stiiive, 
IL  M.  Tliiesa,  Zeise. 
z  79"**  L  Asmn^seiif  Biel,  II.  Boie, 
Lt  G.  A.  liu^&en,  K.  AV.  ßro- 
<lerscn,  Fürsier,  L  G.  Forch- 
iMinmer,  iL  Greve,  K.  F.  G. 
Hassel mano,  P.  L  Kier,  O.  Koch, 

G.  O.  W.  Lehmann,    F.  N. 
Michaelis,    L  F.  Puaselt,  RüUr, 
A.  F.  Schräder. 

a^g5.  B«rn,  Biemauky,  G.  CBnr- 
cbardi,  G.  F.  G.  Cijch,  E<  Holste, 
HüUmano,  D.  C»  M.  Jagermann, 
Kliod^  L  D.  F.  v.  Kobbe,  F.  C. 
Kriiger,  D.  H.  B.  Lange,  IL  F* 
Ohrt,  Pasche,  IL  C.  C.  Petcri eo, 
Bost,  £•  F.  Schwanz,  L.  A« 
Siruve. 

J796.  Bluge,  L  F.  Biörmen,  L  C. 
ßleek,  G.  D.  F.  EcUiofT,  Egge, 
Oade,  K.  F.  Heiberg,  E.  A.  L« 
Hiibener,   Jenncr,   L  W.  Lilie» 

H.  Petersen,  H>  Schröder,  Yol- 
quartz,  Walliehs. 

1797.  G.  A.  Bahnsen,  Bseneck,  El- 
ver»,  AuF,Forchhaminer,  Frand- 
MO,  C.  B.  Hausen,  Uaoseo, 
IL  L  Jacobaen,  Marni>eo,  L.  L« 
Sdimidi,  L  S.  Strodtiiuiao, 
Waage,  M.  G.  Witt. 

1798.  M.  K.  A.  Albers,  Behn,  C. 
H.  Berteis,  A.  K.  F.  Busch,  Th. 
C  K.  Esmarcb,  A.  W.  Th«  G(>- 


ricke,  IL  P.  Harriog,  Th.  C.  A« 

V«  JCobbe,  Kühl,  G.  A.  Michaelia, 
W.  Olshausen,  P.  D.  C.  PnuUcu, 
Pauly,  C.  A,  Valcnilner 

1799.  Barford,  Th.  Dörfer,  IL  C. 
I)üJu-»seu,  B.  Jensen,  L  L.inge, 
Levy,  A,  F.  L.  Pelt,  K..  Rein- 
hard, Stockfleth,  O.  L.  B.  Wolif. 

1800.  LAudreaeo,  B.  Feddeiaen  5.. 

G.  Ki  T4».  Francke,  A.  C.  Göit- 
sche,  Uepp,  C.  R.  H.  Kindt,  A. 

Martens,  P.  F.  C.  Matihiet- 
•en,  Iw.  Nissen,  W.  W.  Nissen, 
L  Olahausen,  Eitler,  Wlt,  G.  N, 
WaUke. 

1801.  de  Castro,  P.  W.  Forch- 
bammer,  L  Cp.  Jebens,  Meiss- 
ner, L  G.  MichaeUen,  MicheUeu, 
L  L  Nissen,  L  F.  Prahl,  Salo- 
iDoo,  Samtoo,  L  H.  F.  Valen- 
tiner. 

j8oa.  W.  L.  Alers,  Diederichsen, 
C.  L  F.  nammeiefr,  N.  A. 
Jensen.  C.  Peteraen  3«,  A.Schineia- 
ft«r,    G.  H<  L.  Scbninacher,  C. 

E.  Stemann,  Tadey,  F.  A, 
Trendelenhurg,  Wessel,  K.  W. 
A.  T.  Wimpfen» 

1803.  K.  A.  H>  Christensen,  Cnnt- 
•eo,   L  P»  Johaimsen,  Poeuold, 

H.  C.  F.  Prahm. 

1804.  T.  Bielke.  ^ 

1805.  Lyscr. 
1809.  H*  Veltheim. 
1811.  F.      C.  Lübkcr. 


TV.   Regieter  über  die  Todesjahre  der  Schriftsteller, 
S795.  M.  C.  Böhme,  Kn.  Chriatitoi,       Bruns,  Bussant,  H.  G.  Carstens, 


Eberhard,  Hoyer,  Warnck. 

1796.  L  L  Bendixen,  L  F.  Bolten, 
C.  U.  Dau,    Eybel,  Flessbnrg, 

,  y»  Gussei,  Gieif,  Maassen,  L 
Mattbiessen,  Mentel,  O.  IL  Mol> 
1er,  C.  A.  G.  Müller,  M.  L 
Scheel,  Cp.  Schnitze. 

1797.  Breding,  Br.  Fedderseo,  P. 
Gutfeld,  D.  N.  Hansen:  G.  Niel- 
sen, Overbeck,  Oyer,  A.  Cp. 
Kiidinger,  .Strahl,  A'ogel. 

3798.  L.  K.  Bargumi.,  P.U.Block, 
Bornholt,  A.  L  Car&ieus,  iL  F. 
Kggers,  H.  H«  Fi  ie«,  Mackensen, 
N.  Oest,  Reck,  1.  F.  Rötger,  M. 
C.  Stuhlraauo,  O.  F.  Wicbmann. 

1799.  V*  d.  Berg,  t.  Hager,  L  L 
Janssen»  S.,  Schonuiog ,  L  A. 
Uiuer,  Westpbalen. 

1800.  H«  G.  Aibiecht,  Bay,  F.  B. 


Grot,  L  L  Glasen,  Claus,  Eschen, 
C.  Fabricins  (?),  Freuchcn,  P, 
Greve,  Heilniann,  Kallsen,  Kies- 
bye,  Kirchhof,  C.  O.  Lawats, 
Martini,  Schwolünaun. 
1801.  Adami.  Bechstedt,  Biclefeltf, 
L  C.  G.  CIaus<>n,  Gerson,  L  G. 
Heinze,  V.  A.  Heinze,  L  C.  K  er- 
stens 1^  A.  Kulpin  1^  Licht, 
Mellmann,  Mtelck,  Noodt,  L  L. 
F.  Ricfiter,  Schorer,  W.  0>  Vi- 
borg,  H.  Wolf. 
1803.  Berlin,  B.  Clausseu,  v.  Dal- 
derf,  Ebio,  Gehrt,  Harries,  H^ 
Ch.  C.  Hasse,  de  Jager,  P.  Lo- 
renzen  2^  P.  Paulsen,  Rhina,  L 
ihor  Straten  1^  v.  Wallerslern. 
i8q3.  O..K.Cbristiani,  Cohen,  Han- 
ke, L  C.  Knickbein,  Loppoan, 
A»  F.  Trcndelcaburg. 
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l8n4.  Ackernvann;  G.  C.  AdJer, 
Capiio,  Kihni  di,  ß.  Fe«lilcrsen '-»., 
IX.  I.  V.  Krebs,  H.  Krojiiwmn, 
Lietzeo,    W.  G*  Lilie,  C.  G.  v. 

MecLleobarg,  Pu  F.  P«iilseo,  G. 

B.  Sduneri»  Turfleiac 
Tychteii,  UUch»  M.  S.  IL  Wick- 
manii. 

a8o5.  Ambrosius,  r.  Dcrnnlli,  B, 
Fangel,  v.  II;<La,  P*  G.  liciisicr, 
Jauckfff  F.  Jansen,  KruclienLerg, 

-    V.  MIcliaeUcn,  C.  L.  Pclu 

a8o&  C  W.  Alers,   BaUe«   H.  C 

'  Boie,'Ite  Brodencn»  f.  L«  Cal Il- 
sen, Carüicuterf  Eirabke,  L  A. 

'   Unlscii,  Ilansseji,  Uudeiuaoii,  N. 

'  Johannseii  i.,  K.  F.  Laug«',  W. 
O.  Pfcfl-irko«,  £♦  F.  Suuve»  ß* 
D.  \VaÜer. 

i4o7-  Blau,  I.  A.  Bobsn,  BrCcIwI- 
maun,  K*  F«  Gnmeri  Domiuery 
Eckliardt,  Eveti»  HUilse,  Jasper- 
soo,  Lilime,  Paetz,  Ecjhn*»  L 
Cp.  F.  Rist,  l.  N.  Teten». 

lßo8.      Auckeoi    V.  ßrinckcii,  L 

C.  Fabricins,  L  Franckc,  S.  G, 
Ge^itcr,  A.  II.  F.  (^uli'eld,  K.  F. 

Ipsen,  L  A«  Mailliiciietty  IL  M« 
IL  Molir»  Nichelmatiiit  Sulvetert 
H.  O,  V.  Scheel,  G*.  f«  Sckin«]» 

L  L.  8cbini(lr. 
llkK).  Hoc,  JÜtiiyn,  Daniciseu,  K. 
F.  llassflmaiin,  Klnck,  J.E.  Pfcf- 
feikorti,  IL  G.  ReinUanl,  K.  IL 
L.  Schriider,  U.  C.  'I  ii.  Ukert, 
L  C{»«  Uoxcr,  de  Vicq.  Tboleo» 
Zoega. 

iBlo.  Coopmanns,  T.  L»Forcl>}iara- 
mc»",  K,  W.  \V.  Schräder,  1.  F» 
Sciuitze,  T.  l.  l!ior  Straten,  l.  O. 
Thiers,  Weisser,  F.  A.  W.  t. 
>V  ii/eiitlorjr, 

1811.  L.  1.  V.  Biozer,  Diimmler, 
Gotcli,  Kartdorp,  A«  L  Leii- 
matm^  L«  Lorcnzeii,  Marcnsicn, 
U.  H.  INIe/cr,  P.  Schael»  P«  IL 

r*.  Sciirdlz. 
löiy..  Abr»}iarn<on,  v.  Are hcuholiz, 
A.  O,  Aud«frs*»it,  Ecknr«!,  F.  L. 
V.  Ejjjgers,  Glai»emc^er,  (i(ii.<ictiei, 

D.  H.  HegewSsch,  C.  G.  Ilvm- 
ler,  n^imrcieli,  C*  Jasen,  Lar^ 
seil.  Peter  Friedrich  Oeorj^,  L 
L  Pitmeu,  Prinion,  C.  D.  IL. 
Tti  n.itit7.aii,  StUckei  H.  Tiiotii- 

i8i3.  I.  lilhclioir,  Burdoif,  N.  G. 
C,  Eckcrinanu,  C;  ü.  D«  v.  Eg- 
gen, V. Ewald,  CO.  Htisokfirldy 


fclrl,  H.  V.  Jensen,  K.  L  Lasse, 

F.  Valtiiliucr,  B.  T.  WifBplaB, 
I.  Wolff. 

l8i4.  I.F.  £.Albredl^  A, S.  Block, 
I.  H.  Bollen^  Bredow,  P.  L  Brmmm 
Dieiiel,  Friedridi  Cbriaitaa, 
mann,  A.KüIpiu  2.,  W.  H»  I^caMt 
IL  Midier,  A.  F.  NUseo,  M.  F. 
Pjvspo,  n.  V.  d.  SoliMCo,  O.  Snfir^ 

G. '  H.  A.  Ukert,  H.  F.  liAW^ 
Volkmar. 

181 5«  C«'Uarius,  M.  Claodli»,  L  C 
Pabiieitis»  FiUcfcao,  Bohn^  Sw 
Koch,  C.  Miebahr,  L  F.  Oe«, 
Ito  A*  Cr«  Scliradeyr,  O.  G.  Ty4^ 
sen,  Volquaidsco,  hl.  D.  Vi*i«- 

1816.  ßiihiii,    Bon^'.  niercks, 

W.  V,  Eggers,  Ehi  liardt,  C.  Fs«?- 
.  gel|  Friedrich  KariLtulwi^,  Haidt, 
Jobanosen  9.,  L  L  &»  KaHii, 
.  Krtekonff,  Krack«  JL  A.  Lcasq^ 

MaMOtaou,  G.  K.  Mejer,  v. 
.  Pnngen,  K.  U.  Reinhold,  BUh 

felscii,  F.  L.  SchiCider,  v.  Se^ 

gespeik,    C.  A.  Valeafiwcr  j., 

Wilder. 

1817.  ^ncslQ,  L  Aeg.  ß«o«Lx«a, 
Bemdi,  G.  h  CGoch,  FrMctäii 
L  N.  Furaeo,  Hoeekatn,  Btt^ 
E.  G.  Lilie,  P«  Loreazea  i«,  I» 
F*  Schetelig,  T.  Scbuobonty  C» 
A.  ValcQiiucr  jl^  N»  G*  W«IA% 
Zaitle. 

1818.  Jsp.  Dovacn,  V. Döring',  Gni»- 
delachy  v.  Iledenianu,  Hiide- 
brandt,  L  Jacobsen,  Jager,  L 
Jakobseil,  C  Petcssea  i«,  L  Cfw 
Peters«  11,  F.  1.  v.  llerendfll|% 
Sasb,  K.  K.  B.  Scbi&itit,  Trapp, 

l8iy.  O.  M.  Ilälsri»,  V,  Haletn.  F. 
IL  Jacobi,  F.  W.  Lew  on,  M  .ra- 
sen, Sauder,  I.  F.  .Sthmn jchcr, 
Spalkbaver,  F.  L.  %n  Stoiber^ 
C  F.  TbomaeD,  L.  K  TMi^ 
A.  Vcnt,  A.  F.  V.  ^Vitzendorft 

1820.  C.  Andresen,  H.  E.  Bonm- 
n]:inn,  L.  A.  v.  Bi  ockdorff,  Graft*» 
gaard,  II.  (iraiier,  S.  Graaer, 
Gravr,  A,  Jacob^en,  l.  Krny- 
maun,  Kuiue.  Lüger,  H.  PritLxn, 
Rabtgcn,  1.  G.  Scbnddt,  C.  H. 
Schütte,  SUwersfCv,  Wlgt;  ers, 
Woliielii. 

1821.  Albers,  G.  H.  Barchard%  €• 
A,  ncrKi  i,  G.  C.  Dose,  DrcjcTg 

P.  1  cdrlf'T^.fn,  A.Grünlor,  Kloch^» 
lujiwi,  .Mrlmn^,  Repsoid.  L  C. 6. 
Schiiuinnun,    ScUieitet,  Sievciu, 

C.  zu  Siuiberg,  Wecker. • 
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iSia.  BntlinSy  G.  D.  Claudiiu,  Eck* 
stör  fr,  F.  L  Jacofesrn,  S.  LevAcn, 
L  G.  Meyer,  P.  Muhr,  T.  C.  B, 
Neergaara,  KololVs,  K.  F.ScIiimdt, 
P.  II.  V.  Schultet  Sielentt,  E.H. 
Strure,  E.  N.  Viborg,  IL  Voss  2m 

iSsS.  M.  F.  Areodt,  Bordiert,  M. 
G.  ClieinDUx,  M.  L  Feldniaoii» 
Feyernianu,  F.  K.  Gulfeld^  L  C. 
Jurgeti»ei),  Kord«f,  R.  Las&ra, 
A.  V.  LiÜencroii,  D.  L  W.  Ols- 
kausen,  D.  Pelers^n,  L  F.  Po»<- 

.  «clc,  K.  Ii.  Beiaholdi  A.  Schmidt, 
F.  Weber.  . 

1824.  IL  CalUsen,   Fluk,  Fürster, 

C.  G.  L.  Forchhaninier,  Kamp— 
kövener,  F.  L.  v.Moltke,  C.  Pe- 
tersen 5^  A.  C.  Reuüs,  Rokde, 
Suadicani,  Voigt. 

aSio.  F.  K.  C.  U.  V.  Alilcfcldt, 
L  L  Brill kmauai  E.  F.  Glasen, 
H»  Clauseu,  P.  Friedrichticu,  Gab- 
ler, Gregers,  Grönland,  Hege- 
lund,  Htlbrecbl,  IL  W.  Lavsütz, 
A.  O,  Mttjer,  L  Paulsen,  N.  Pe- 
ters, V.  Kebbinder,  K«  A.  Schc- 
telig.  G.  L  Sievers,  v.  Stolle. 

1826.  L  L  Daggesco,  A.  F.  Bale- 
maiinj   K. '  A»  C.  t.  Baiidisala, 

D.  Boysen,  Brarens,  L  iL  Cas- 
persicn^  K.  F-  Clause»,  A.  A.  F. 
V*  Ueutiiiigi,  Krumbbaar,  LKrute, 
L  D.  Lawatz,  Vi.d.  Lielk,  F.  N* 
M.  Michaeli»,  .£.  Ooizen,  K. 
Outzen,  Hüter,  P.  t.  Sieversj  A« 

w.  s.  T.  sta^^eld^.  D.  Vo«,  l 

iL  Voss,  K.  M.  V.  Weber,  Za- 
cbariä. 

1827.  H.  Bole,   W.  R.  Cbrisüanl, 


Compe,  R  W.  Dieck,  L  F.  A. 
Durfer,  Eckstein,  Eugcbolin, 
Ewald,  E.  A.  F.  V.  Eggers,  Th. 
O.  Furcbbammer,  C.  L  F.  Uam- 

.  meleff,  L  T.  Hart/^  F.  Gp.  Jeuaen, 
W.  Jurgenseu,  Kalm,  Klenker, 
L  Cp«  ÄlüUer,  E.  N.  P^i^sen,  L. 
Missen,  G.  D.  F.  T.  KevenUow, 
Steg  er,  f.  A.  Thomseo.  ' 

2828.  Beeck,  Behrens,  A.  L*  y. 
Böhme,  K.  Braijdis,  P.  C.  Busch, 
Gruse,  DiUirtnp:,  L  Gttw.  Müller, 
L  A.  Nasser,  L  L  Missen,  L  F. 
Schutt,  F.  G.  Schwartz,  M.Soth-(^ 
XDann,  O.  D.  v.  StafTeldt,  L.  A. 
Struve,  G.  K«  A.  W.  v.  \V  amstedt, 
G.  IL  Webci. 

18'Mj.  K.  Bahnsen,  Bloch,  N.  Boi- 
sen,  Boock,  ßnhmann,  K.  F. 
Carstens,  C.  Clausen,  M.  S.  Eg- 
gers, G.  W.  Göricke,  Hargeus, 

.  Hüitmann,  F.  F.  v.  Krogb,  Käb- 
nel,  Lndewig,  T.  Müller,  Pt.  Pc- 
lers, Ilenter,  G.  A.  F.  Salcbow, 
L  B.  Schilf,  L  E.  F.  Schmid, 
S.  A.  G.  Sclinüdt,  v.  Sdineider,  ^ 

.   L  G.  Witt,  L  M.  F.  Witt. 

1830.  Brodersen,  v.  Brörabsen, 
Chcmiula,Detlefsen,  Ll^Frauckc, 
LC.  Hasse,  Z,  Hasseirnann,  Hein- 
zelmnnn,  Heinsen,  HoepCuer,  F. 
A.  Hübener,  Münch,  H<  C.  F. 
Prahm,  G.  F«  SchiimachLr,  Spo- 
nagel. 

1831.  P*  0.  Boiten,  Ksp.D.  Chri- 
steusen,  v.  Jnsti,  Iverseu,  L  F. 
Mau,  ß.  G.JNiebuhr,  Paniu,  P. 
Prahl,  Votbrnaim,  WeüeL 


V.   Register  über  die  Geburtsort^  der  Schri^steller, 

Der  *  be^eiclinet  die  Orte,'  •welche  nicht  den  Henogihümem 
Schleswig,  Holstein  nhd  Lauenburg  npd  dem  Farstenthiune 
Lübek  gehören;  A,  ist  =:  Amt,  G.  =r  adliches  Got, 
Du  =•  Güierdisirict,   Kl,  Kloster. 

„  derburg,  BranJsbüU,  Keiliugen, 

*Altbrandenhurg :  G.  C,  Adler.- 
j4ltencreiiip^,  io.Wagrien:   J.  A. 

Mau,  L  F.  Mau. 
Altona:  t.  Ahlcfeldl-Lawrwig,  A. 
O.  Andreaeil,  IL  IL  W.  Arendt, 


^^alhorg.  Bloch»  .-.^ 
Aaatrup^  A.  Haderslebcn:  Bi$m* 
Adelhye,  A.  Flensburg:    Pf.  Boi- 
«en,  EIL 

^Agat/ienhurg,   h,  Stade:  Hof- 
meister* 

Ahrensboek^  Amt,  s.  Flcckea»  A., 

Caranv  Ratknu. 
Afurensboeky  Flecken:    F.  ßleek, 

Im  G.  Bleek«  Germar,  Kühl. 
jilsen,  Insel :  Riegels,  C.  F.Sdtmidt, 

vgLAuguateuburg,  Mor|)urg,Soa- 


M.  F.  Arendt,  Assor,  G.  L.  fia- 
dep,  Beho,  Rehre,  L  D.  Berula, 
Bong,  BoruUuU,  L  G.  A.  Boyien, 
Bremer,  iL  G,  Carstens,  da  Ca- 
h\sOj  W.  R«  Cbristiaui,  l^  Iii  CDaiij^ 
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V.  GshurisariregUter, 


Altona:  Di«el,  Eberliard,  Eck- 
•lorir,   L  H.  C  E^ger»,   IL  E. 

'  Ekknrd,  Etreri,  F.  F.  Feldmann, 
Fink,  (WrftOti,  A.  IL  F.  GutfeUl, 
Hearici,  He|i^,  Herzbruch,  C.  G« 
Hinchfeld,  Hoepfner,  Karidorp, 
C.  G.  Krnwbhaar,  £.  C.  Knue, 
O.  F.  Kruse,  F-  M.  Lange,  L 
\V.  Lilie,  Löck,  M.  Marcus,  E. 
A.  Mattliie»»eo,  L  A.  Maulue«seD, 
F.  D.  Meyer,  A.  C.  H.  Nie- 
manu,  C.  G.  O.NiemaDo,  Paape, 
Philipaon,  Pieter,  Piockvots,  E. 
Pod,  Knlitgen,  Rater,  Samson, 
L  B.  Schifl;  M.  L  Schiff,  K.  B. 
V.  Scktr»cli,    A.  Schmeiaser,  L 

E.  F.  öchmid.  Schurer,  G.  H< 
Schütze,  L  F«  Schütze,  Smidl, 
H.  \.  d.  Smiacen,  L  G.  t.  d. 
Sinisaen,  F.  G.  "VV.  Struve,  L. 
A.  SiTiive,  L       Siuhlmann,  M. 

"C.  Siuhlmann,  Teuffer,  F. 
Tnier,  Vogler,  Voigt,  E.  Wetn- 
O.  L.  B.  Wulff. 

*Amrum^  lusel:  L  Mechlcuhor^. 

*jifn^t^rdatn:  Meldola. 

^jinJrea^hiTg,  am  Harz :  L  G. 
Sehineisscr. 

AnnenhoJ\      Kiel:  £•  F.  Hanaen. 

*An§pach,  in  Baiern:  Staitdinger. 

jipenradey  Amt,  Bedsledt,  Ha- 
hn »luud,  llü'nkys  ,  Jordkixchy 
Slcbekrog,  Warnitz* 

Apenradey  Stadt:  L  K.  Bargnm, 
Dreesen,  Ecklon,  C  A.Fabricittf, 
Herboldt)  C  Jeasen,  L.  Lo- 
rentzen  G.  L  Schmitl,  Bf« 
n.  Schmidt, 

*Archan^el:  P.  PoeL 

ArnU'.  L  G.  C.  Adler,  Detlefsen, 

F.  M.  Meyer. 

Arrild^  Gottörf:  D.  L  Manen. 
ArrÖti  In«.:  »#  An-ücakiöping,  Mar- 

•uU,  Tranderup. 
Arröeskiöping :  Gudme. 
Augustenhur^:  F.  IL  C«  U, 

Ahlefeldt,  Mommsen. 
Apentofty  A.  Tondem :  H.  Prahm, 
Badenaorff  A.  Reinfeld:  Koltter»^ 
*Baireuth:  GöischeL 
Barkau ;  H,  Th.  C.  Hasse. 
Barmstedt^  Grach.  Raotxaa :  Qneii- 

zeL 

Barsfleth,  b.  Meldorf:  B.  ClaiiaeQ« 
^Bautzen :  Halbe« 
Bedstedtf  A.  Apenrade:  E.  N.  Vi- 
borg, IS.  C.  Viborg. 
Beftoft,   A.  Haderalcbcn:    F.  K# 
^  GuUeld« 


Behrendorf,  G.  Set^aa^d:   I  F. 

Jessen. 

Beienjleth^  A,  Steir barg :  H.  Dohm, 
N.  Dohm,  Tb.  Spiea. 

Beldorfy  G.  Hanirau:  Bohmano. 

Bennebeky  A.  GoUorf :  Sierck. 

*Bergen,  in  Norwegen:  Hiu&iel. 

*Berrrheim,  in  Waldeck:  LD.  Wa- 
gener, 

*Berlin:   Bredow,    Reoscher,  r. 

Schneider,  Stange,  Stiller. 
Bierth  A.  Hadersleben:  Falles. 
*Böhme,  b.  Hannover:   A-  H.  M. 

MüUer  (Montenglaau) 
Bohmstedt,  A,  Br«dstcdt:  L  Bcft» 

dixeu. 

*Bösenrod€,  im  Holulitciofdica : 
Goltschalck, 

Bokel,  Gricb,  Rantzau :  D.  Dieck- 
mann. 

Bokel,  A.  Rendsburg:  Rixen. 
Bommerlund,    G,  Stolieluod: 

Schwensea. 
^Bordeaux :  Mntzenbecber. 
Bordesholm,  Amt,  (Schmalstndc). 

A*  Bordesholm,  Kircbort. 
Bordesholm,  Kirchort:  L  H«  Cas- 

perseo,  Dreyer. 
Boren,  in  Aogela:  C.  A.  Valeati- 

ncr  2^    F.  Vklentioer,    G.  W. 

Valentioer,  V.  A.  Valeutin^r. 
Bornhöud^  A,  Segeberg:  Kuhnke. 
*Bornholm  :  P.  PraJil. 
Bossen,  G,  Du  Kiel :  Seestera> 

Pauly, 

Bovenau,  G.  Georgenihal:   L  F. 

Scbohz,  L.  H,  Sdioliz« 
Braderup,  A.  Tondern:   C.  Peacr- 

ten  i> ' 

Bramstedt,  A.  Segeberg:  Bnleo- 
achöo,  Janeke,  C,  Sclmmadlier, 
F.  L.  zu  Slolberg,  G.  F.  Wkh- 
maon. 

Branderup,  A.  Hadersleben :  Bap- 

foed,  Freuchcn- 
Brandshull^  a«  AUea:  HsCarYteni. 
*  Braunschwei g :  K*  Brandis,  Drr- 

•ecke,  Hinze,  K.  L  Lang«, 

Meyer,   G.  Veninrini,   K.  V««- 

turtni,  Wiedemann. 
Brcdstedty    A.,    a.    Flecken  Br., 

Bolunstedl,   ÖreUdorr,  Langau 

horo,  Ockholm,  VoUtedt,  Vi-^ 

WansbülL 
Bredstedt,  Flecken:   L  L  Beck«, 

Diedericbseo,  B.  Jensen,  Wi^> 

gera. 

Breitenhurg,  Hrsck»  Breitenbmf: 
WcweU 


r    •  jügle 
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Breitenhurg,  Sr.liloss :    A.  K.  P. 

zu  Itantxau. 
*  Bremen:  v.  Relking,  Henrichs. 
^Breslau,,  K*  F.  A''eUhelm. 
•J5n>/;   P.  Haack. 
Broackefy   in  Siiodewitt;   A«  Pe- 

ter^eo,  D.  Pelersen.  » 
^Britchhausen^   Bistliani  Corwei : 

Stein  heim.  • 
Brunswitky  A.Kiel:  K. F. Clausen, 

IL  W.  M.  Tbits,  WinhölUt. 
*Bulitiy  Knf;r.  Hannover:  Pfeiffer. 
Bün^e^  A.  Cottorf;  Uen»en. 
Büsum^  in  r(.  Dittnarschen :  Dl«rcks. 
Bur^,  a.  Feinern  :  Friederiei,Scbop- 

pe,  Hi  Tbom&eu, 
Burgf  tu  S.  Ditmai'schen;  F.  Mess- 
ner, P,  M.  Messner. 
*Burgj  im  MagdcU^rgschea :  Uen- 

wiiig.  .1/  . 

Cappeln:  P.  Lorenacn  l   '   '  i 
Carlunif  A.  Tonderu  :  G.  E.  Klau* 

sen,  H.  G.  Klausen. 
^Cassel:   Bröckeliuaun,    Carl  zu 

Hessen,  Ewald. 
Castorfs  io  Lauenburg:  DuUriug. 
*Celle  :  Pocke,  Konig.  . 
Cismar,  A.  s.  Dobme,  Cismar  A.; 

Grube. 

Cismar:  Gleiss,  P.  Slerers. 
Clöfze,    io   Lauenborg  :  Miioch- 

"Wichler. 
Coldenbüitsl,   io  Eider&ledt: 

L  Krohn* 
*Colditi,   Kngr.  Sacliseo:    F.  A. 

W.  Y.  Wilxeudorff. 
Colmar^  G.,  Dt.  lizeboe:  A.  Kö- 

»Ur,  H.  a  F.  Prabm,  Wilder. 
^CorsÖer,  a.  Seeland :  ,L  L  Baggesen. 
Cosel,  A,  Hütten  :  K.W.  BroiUrseu. 
Cot%eHbiill^    in  E(dei»icdl:  AV. 

Lempelius.    ,'  »• 
Crem/>ior/,  A.  Steinborg:  I.  Krose, 

H.  Schröder.  ,  i 
Crempe :  Crnsc,  PoUitz.  r 
^Culmbachy  in  Baltfrn  :  1.  L.  Fischer. 
Curau,  A.  Ahrensbock:  Volbnar. 
*DcLhre,  in  d.  AUiuark :  F.  A.  Uu- 
bener. 

Dagebull,  A«  Toodem:    B.  As- 

müssen, 
*Dahlery  St.  Ripcn  :  Zoi'ga. 
Vahm^y  A,  Cismar:  L.  B.  Trede. 
Damholm,  A,  Gottorf :  L  ^tUHissen. 
*Danxig'.  ▼.  ^rchenboltz,  PaUen 
Deetzbäll,  A.Tondern :  L.Lorenzeo« 
*  Delmenhorst :  Gähler. 
Delve^    in  N.  Dithmarschen :  H% 

Diekmann, 


Deutsch^Ni^nhof:  G.  Du  Kirf.: 
Ksp.  D.  Christeiiseu.  ■ , 

*Di///artf  b.  Quedlinburg :  Schrie 
nert. 

^Doiitzschf  b.  Leipzig:  G,  H,  A. 
Richter. 

DoHrott,  G.,  Du  l^Angelo:  Ä 
Freesc.  .      •    ,  «  , 

Drage,  G.,  Dt,  Itzehoe:  Trapp, 

Dreisdorf,  A.  Bred;it£dt:  M.  G. 
Chemnitz,  //o)er. 

^Dresden :  K.  A.  C  v.  Baudisaio, 

*Druis,  in  Polen :  Cohen. 

^Düsseldorf:  F.  H.  Jacobi,  M. 
Jacobi. 

Ecternfördö :  G.  Kroymnnn, 
Reuter,  Staacke.  Wcgtner,  Wendu 

Eddelalc,  In  S.  Dlihm.  :  F.  A. 
Dührsseu,       C.  Dubrssen. 

Eiderstedt,  Ldsch.  :  s.  Colden- 
bültel,  Cotzeubüll,  Garding,  Ol- 
dens Worth,  Ording,  Tating,  Te- 
tenbüll, Tönning,  Witzworth« 

•Eikelohe,  b,  Celle :  v.  Duve.  ' 

•Eimsbüttel,  Hamb.  Anllieils :  WIl. 

*Eisleben :  Eckhardt,  Hartmaun. 

Ekenis,  A,  Gotiorf:  Danielseh,^ ' 

Eilum,  A.  Lügumklosl^r :  ^  L» 
SchraidL 

Elmshorn,  Grscli.  Bantzaü:  Bt«r- 

nairk^,    W.        LUie,     L  H; 

SchuUze  1,  i 
*Emden  :  Hoeckstra.     '  /«.*• 
Emmerief,    A,  Toodem:    P*  O. 

Boiseu,  Falck.  •»  * 

Enge,  A,  Toudcrn :  L.  K.  Bargum  2, 
Engeholm,  A.  Toudern  :  L  Wolff. 
Epen  Wöhrden,  in  S.  Ditm»:  Urtw. 

Peters,  ^ 

*  Erdmannsdorf,  b.  ChejnnifLz : .  ■  y« 

Schüu.  ,     *  .       .  ;V' 

*Erfurt:  S.  Albrecht.       .  .  • .  ^£ 

*  Erlangen  ;  K.  L  M.  ValetU» .  \ 
Esche,  in  S.  Ditm* :  Struck.  /\ 

*  Eschershausen,   Hr/.gih.  Braun- 

schweig  :  B.  L  £L  Schräder. 
*Esrum,  a.  Seeland :  P.  Guifeldi\  • 
Eutin :  Bach,  A..  F.  Balemaiin,  G. 

G.  Bairmanu,    L  L  Brinkmann, 

A.  IL  Eckermaon,  K.Th. Eckert 
oiann,  Eschen,  H^  H.  Kindt,  C. 

B.  Kindt,  F.  L  IL  Lewon, 
O.  Martens,  A.  N.  Röttger,  Rii*- 
der,  F.  A.  Trenddenburg,  F.  A. 
Ukert,  G.  H^  A.  Ukert,  O. 
Tb.  Ukert,  S.  A.Voss,  W.Voss, 
K.  M.  T.  Weber,  F.  K.  Wolff.  . 

*Faaburg,  a.  Fühnco:  v,  Bcrgor. 
Fahren^  PrbsuPrceU:  P,Ouuchf\ 


r  .     \  oogle 
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V.  GehüTtsortregister. 


pahretoftf  Ä.  Ton<lc?rn :  IL  L  v. 
Kreb». 

fiihrstedt,  in  S.  Ditm.:  Harms. 

J^ehmf-rn:  HiltlebrantU,  Horkcl, 
Laftenr,  vgl.  Bnrg,  Pclersilorf. 

Feldstedt.  A.  Toudern:  Jepscn, 
P.  L  Kicr,  '      •       '       ,  ,^  ' 

Flensburg,    Amt:  Adelbyc, 
Glück»biirg,  Grooqtiecrn,  Gnind- 
•lioff,  Handcwilt,  Jörl,  LÄugbal- 
lig,  Ltistrup,  Mein,  Neukircben, 
■  RülTtchan,  Sörup. 

Fhnsburgf  Sudl:  Alardus»  Am- 
brosius, r.  Andrcsen,  C.  IL  Ber- 
uh, BUU,  D.  Boyseo,  Isp.  Boj- 

'  »cn,  R.  BroderscD,  C.  Clausen, 
ien,    El V  eis,    C,  Fabricius  F. 

"Fedderscu,  H-  iL  Jfrie»,  llarries, 
BoUl,  Jasprfson,  iL  ^«  A.  Je«- 
|*fn.  L  JcoÄca,  P.  W.  Jessni,  N. 
JohaDQsen  3^  Kappel,  D.  Koch, 
Kunniger.  Lyser,  G,  K,  Meyer, 
Ö.       Woller,  K.  F.  F.  Paulsen, 
P.  D,  C.  Paulsem  ,G.  Reimer, 
'  C.        L  Rit^e«',    Rivesell,  Ruo- 
iicukamp,   L  L  thox  Slraien,  L 
jlSoir  Straten  J,,  L  il*or  Straten 
Stubr,  K.  A.  Tlmmejmanu,  tJ- 
,liqh,  P.A.  VaIe»üuer  3y  E.\W 

*VHUh€r»,  ittScblcsien:  WöJslcin. 

Föfir :  lirar^u»,  ttenre««,  A.  A. 
Pouelt,  LF^P6•*e^^  vgl,  Su  J*-» 

.Ohahwisi  Wj^kr  JN'iebJum,  Wrixunw 

*F faneck  er  :  Coopjnauns. 

'^ankßiri  a«  M,:  SchlQWer, 

^Frrdenwalle^.  ia  JX  Ukermaik: 

.  öttaliL.      .'    i    .  ' 

*Friedl^ndt  in  Weitprcussen  :  Rc- 


*Friedrichsburs,       Seeland:  T. 

Baden.  ' 
Friedrichsorf  :'F.Ekkard,  Loppnau. 

Friedrichsstade:   Beeck,  Casper-    Hademarscben^  G.  Haneran:  B. 


Cliicistadt:  A.  K.  Fr.  Busch,  A, 
K.  P.  CaUiseo,  C.  F.  CaUiaen, 
K,  A.  IL  Christcn»«?n,  G.  D.  F. 
Eckhoff,  E.  A.  F.  Eggers,  F. 
L.  V.  Eßgers,  G.  \V.  v.  Eggm, 
K.  A.  M.  Fe<dmÄn»,  1.  D.  F. 
Kobbe,  P.  L.  C.       Kobbe,  Th. 

C.  A.  V.  Kobbe,  L«r»en,  L  D. 
T.  Mauthey,  LG.  Mantbey,  Meyn, 

D.  IL  Rölger,  Robde,  KomHnJt, 
L  Sören*en,  A.  D.  G,  Tweaten, 
M.  G.  Witt,  WolfrarJi. 

Gluclsbur^  A.  Fleosbnrg:  Fr5- 
lich,  C.  F.  Schumacher,  K,  W. 
A.  ▼.  Wimpfen. 

*Görlitz,  in  Schlesien;  S.O.  Grr- 
aer,  Krichouff. 

*Göttingen,  K.  v.  Reinhard,  Rei- 
Cemef«r,  G.  H;'Wcb«r,  Zacfaarü. 

Gottorf^  s.  Arnis,  Arrild,  Ben- 
nebelc,  fioi>«n,  Bunge,  Damhohn, 
Ekenis,  Grossdannew^rk,  Have- 
toflloit,  Hollingstcdl,  Kiu»,  Klena- 
by«,  Klein-Reide,  Rabeukircbrii, 
Satrup  in  Äugeln,  Schubr«»,  Selk- 
•müMe,  Slnixdnrf,  Siaderbranip^ 
Thmnbye,  Tösirup,  Ulsuia. 

Gramm,  G. :  G.  H.  E.  ir.  Krogh. 

*Grenoble  :  de  Thoranne. 

*  Grimberg:,  in  Hessen:  Weicker.  ' 

Grossdan newertf  A.  Goiterf:  H; 
Clausen. 

^^rossensalza],   im  Magdebgsck.! 

A.  W.  Neuber,  L  C.  V.  Neuber. 
Grosraqueiem^    in  Angela :  Die- 

drichsen, 

Orosswitfensen,  A. Hütten:  Alseo^ 
Grube,  A.  Cismar:  IL  A .  Burcbard'k 
Grundhojfy  iu  Angeln:  Uennia^ 
■■  aen,  Volleilsen. 

Jfaberslund,  A.  Apenrade:  P.  Kier, 
^Hachenburgs  in  Weatphalen:  L 

E.  Pfcfftfrkorn, 


-^itn,  Goos,  Hegelund,  L  Cp.  Je- 
bens,  L  Jebcn»,  Leyy,  N,  Peter«. 
•Fürth:  Berlin. 

•Gßfdeleben:  L  F.  W.  Ritter.  , 
Gardine^  Ldsch,  Eiderst,:  Ebio, 

L  L.  Marlen»,   N.  D.  Schwarlx, 

SicverU, 

Garstedi,  Hmch.  Piuneb. :  Bebr- 
>  mann.  * 

•Gelnhausen^  in  Knrheiten:  Eek- 
«tein. 

Geltingen,    G.,   Dt.  Angeln 

Tg.  Jacobsen,  Kiesbye. 
'Gerbatädt f  'imJ&Anshldsch:  Claoi« 


L.  A.  Vent 
Hadersleben ,    Amt,    a.  Aastmp, 
•   Beftoft,  ßiert,  Brandemp,  llaju- 
•  roelefif,  Heüa,  Holmabo. 
Hadersleben,  Sudt:    L  BiörBten, 
lac.  Boysen,  Heilmanu,  Libm», 
Lindenhan,   N.  A.  Lorenzen,  L 
IN i eisen,    G.  N.  v.  Nissen,    L  I« 
Nissen,  Oyn,  Sass,  L  S.  Strotll- 
tnaun,  Wöldicke. 
*Hadigni,  in  Frkr.:  Demangeoo. 
*Halbau,    in   d.   Nied.  Lausitz: 
Priitzel. 

*ilalle:  Cartbeuser,  L  A.  Unxer* 
Hamberge,  b,  Lübek:  Jtumtt. 
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^Bamhurg :  VL  Cp.  Albrccbt,  O. 
W.  Alcri,    IL  Arnberg,   L  E. 
Beer,  Eimblie,  Fklalgo,  L  iL  iL 
Fischer,   He^IaiuI,    HioscLe,.  to 
■  der   Uorst,  Hudiwalcker,  L  Ja- 
cobsea,  D.  C.  M.  JagennanB,  de 
Jagen,  .  Klick,   Lager,  Laughoff» 
M;»geUen,   F.  L.  W,  Meyer,  V. 
Michaelseu,  Moldcabawer,  L  Iw» 
Müller,    Mumteo,  L  F.  Missen, 
W.  A.  Niweu,  Nolte,  L  L  Po* 
tersen,   Poppe,  Biesenberger,  L 
Cp.  F.  JRlst,  L  G.  «ScUiniclt,  P, 
tiU  V.  Schultz,    C.  zu  Siolberg, 
LO.  Tbiess,LMVr.Valett,  v,Vogh^ 
Wolcke,  Westphalen,  Würtxer. 

*  Hameln:  Thibaut. 

^Ilamm^  ip  Westpbalen:    W.  G, 

Plulferkorn. 
Hammelefy         Iladerslebcn :  Bi 

La;»deu,  Ir,  Nisseu. 
*Hattau:  Ries. 
Handewiit^  ^.Flensburg:  CAn-» 

dresea. 

*Hannovcr^  Kngr, :  EgcstorfF,  Reck. 

^Hannoyer^  Stadl:  G.  iL  W.  Mül- 
ler, E.  IL  Strure,  K.  L.  Struve. 

Ilansuhn ,  G.  Testorf :  Klink, 
Marlini. 

*  Harburg :  G.  A.  MIcIiaeli«,  Prig- 

ge,  Volkers. 
*Hardegsen^     Kngr.  Hannover: 

Compe. 

Haselau,  G.  Dt.  Itzehoe:  Revers, 
L  G.  C.  Lehmann,  M.  C,  G. 
Lehmann,  G,  O.  W.  Lehmann, 

Haseldorn  G.  Dt.  Itzehoe:  Vie- 
lheer, Volqiiardls,  Weiler. 

Hanstedt,  u^.Uuümn  :  IL  M,  Börro, 
L  F.  Bürm,  T.  Bnnckcn. 

Havel oftloit^  A,  Goitorf:  L  Cp, 
Petersen. 

Hedwigenkoog,  in  N.  Diun. : 
C.  Paul&cn. 

Heide,  iu  N.  Dilm. :  Bory,  Greif, 
E.  A,  L.  Hübenor,   IL  W.  Hü- 
'beiier,  F.  L  Jacob^teo,  Kastuer^ 
Buge,  L  L.  Scbintdl,  Steger. 

*  Heilbronn :  F.  K.  Laug. 
Heiligenhafen.:  Massmann,  P,  H. 

G,  Schultz. 
Heils^  A.  FI.idei'«L:  Hnd,  E«  Lassen. 
*Heimar^  h.  Hannover:  Ilaidiug, 

L  F.  B.  Hasse.  , 

*  Helgoland :  Kdlcfaen. 
^Helmstedt  :  K. . Reinhard,  \V.  ß. 

Schirach. 
Hemme,  iu  N.  Ditm,:  Fehse,  Kjtr- 
fitcnSj  Panitz.  i 


Henstedt, .  in  N.  Dlün« ;  HSdt^ 
mann,  PL  Pelelrc         *  *  -       » * 

^Heppachj  in  Würtembcrg:  Man- 
hartl.  ^ 

*Herzhergy  b.  Osterode:  IL  B*. 
Biitikmann.  . 

^Hessen-Cassel :  L,  L  v*  Binzer. 

•Hudes/leim :    C.  A.  Brandis,  F. 

F.  L  Brandis,  L  D.  Brandis, 
Wachsmuth.  ' 

Höniys,  As  -«^penrade  z  M.  Jesain. 
HÖrnerhirchen,    Grsch.  Rauua'u : 

G.  S,  Fraucke. 
Ilohenaspe,  i>.  Itzehoe:  C.  VV.  K. 

Hennings.  . 
Hohenfelde,  A»  Steiuburg :  L  Ola- 
hausen. 

Hohenwestedt,  A»  Bendsburg:  G. 

F.  Meyer. 
Hohn^  ^.  HütUn:  Huss. 
HoUin^siedt,  A.  Gotiorf:  Zahle. 
Holinsho,  A»  Uadersleben :  Bioin. 
Holstein,  lirzth, :  K.  L.  Eggcrs. 
Homfeld,  A.  Rendsburg :  Raijcn. 
*Horn,  in  Lippe-Dtlmold:  Zieglci'i 
Horsbull,  A*  Tondcrn :  L  N.  Tych- 

sen,  P.  F.  Tycbsoii,  Th,  C  Ty  clLiCQ« 
*Horsens^  Sl.  Tetens. 
Horst,  Ki.  Uetersen :   Bluhme,  L 

F.  Bollen,  L  Stmvc. 
Hastrup,  A»  Tondem:  EichcL  . 
*Hoy  a:  BieffoL 

Hütten^  Amt,  a.  Cosel,  Grots- 
witieusen,  Hohn,  Hummelfeld« 

Hummelfeld,  A.  Hütten:  C  Gar- 
atensen. 

Husum,  Amt,  s.  Hattsiedt,  Ibta- 
faof,  fpeistedt,  MUdstedt,  Olaild, 
Rantrum,  VVobbenbüll.  * 

Husum,  Stiidl:    Dirk^^en,  Tlu  C. 
K.  E&iiiarcb,    B.  Fedderscr» 
B.  Feddersen       B.  Fedderscn  3^ 

.  A.  F.  Forchhsinioert  1.  G.FurcU- 
hammer,  P.  W.  Foi^haiuuier, 
Th.  O.  Forcbhammer,  G.  K. 
Tb.  Fraucke,  L  V.  Francke,  K. 
IL  Frise,  L  B.  Frise,  F.  Grü- 
ning,  IL  Hansen  Jasper,  Jeb- 
•en,  Köhu,  F.  IL  C.  Lübker, 
Pu  F.  Paulsfn,  Boll,  L  F.Schül^ 

G.  H«  L.  Schumacher,  C  L.  E. 
Sß;mann,  p4  N,  Swcoscu,  Tö- 
biesen,  L  G;  Will,  G.  ^.  WüUke, 
iL  0.  JC  Ziuk. 

Ibenhüf  A.Huium:  IL P.  Tiarring. 
*Jena :   Feuerbach,  .  C. .  E.  G.  if- 

Beiuhold,  K.  IL  Rtiidibld. 
JsMnsiedt,  A.  BoAdf bui'g ;  Gardt»^ 

hiftusea.  ^    .  i 
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^Ilftld^  im  Harz:  PaeU* 
^Iliuenau^   Süchi.  Weimar:  Ritr- 

tersliuuaa. 
Jorl^  A.  Fleoftbnri; :  IL  Müllfr, 
A#.  Jo/ianaiSf  a.Führ:  AlI.  Bos  sen. 
Jo/tannisklosteFf   vor  Schleswig: 

KoYcu. 

Jordlireh,  A.  Apenradc :  H.Graaer. 

Jperstedif  A.nu«nm:  C.  Thomsen. 

Itzehoe:  Ahküfer,  C  D.  Dau» 
Elj^fn,  C.  U.  D.  V.  Eggen, 
Gltjyer,  Grave,  Kirchhof,  Krä- 
mer, Sander»  P«  Scheel,  Spalk- 
luver,  Torlilz,  Waage. 

St,  Jürgen^  b.  Flensburg:  Horn. 

^MälbrUy  in  Thüringen:  Uoruung, 
K.  A.  Rüdioger, 

KuhUbye,    PrbiU  Gottorf:  K.  IL 

B.  Scbmidt. 

^KalWf  in  Wörtemberg:  Hcllvrag. 

Keituaiy  a.  SjfU:  L  Tboniaen. 

KeWnghueenf  A.  Ren d »bürg  :  Bie- 
lefeld, Gla&emcycr,  Stöbr,  Wieg- 
in.i  im,  Zct»e, 

Kettingen,  a.  AUen:  G.  C.  Bar- 
ehnrau 

Kielf  Amt,  §•  Brunswiek,  Nen- 
mübleu. 

it'W,  Stadt:  Appenfelder,  Aaachen  - 
feldt,  nielfdd,  A.  Blnzcr,  Blom, 
A.  L.  V.  Bubm«,  Casugne,  K« 
Chiisliani,  L  W.  Qirii>liAni,  O. 
K.  ChriaUanl,  L  C  G.  Clausen, 
iL  F.  C.  CIauaa«n,  t.  Daldorf, 
Dan/mann,    t.  Dernalb,    N,  G. 

C.  EcLermann,    £.  A.  Khlcra, 
Gade,    A.  L  L  Geyaer,    I.  C, 
liaMe,  F*  Hc  He^ewisch,  A. 
Ilcusler,    Uert,    F.  Cp.  Jauien, 
Kamla,  L  L  S.  Koch,  O.  Koch| 

A.  FL M. Kochen,  P.  F.  L  KocJien, 
Kiihnel,  Kunze,  G.  W.  A.  Lem- 
pelius,  F.  N.  M.Micbaelts,  Miclck, 
K.  F.  MoUer,  Wasser,  IL  F. 
Misaeu,    Noodt,    Ochler»,    A.  P* 

B.  Payaen,  Pt.  Pciera  C.  Pe- 
tersen 2^    Pfipgsten,  Poelzold, 

Prangen,  v.  Rebbind«^  Reuiz, 
Reyber,  Salveter,  M.  l.ScTierL  K. 
F.  Schmidt,  A.  F.  Schräder,  F.  A. 
Schrü<ler,  B.  G.  Scliuin:«cher, 
F..  F.  Siiuve,  F^  G.  Siruvc, 
Siierscn,  K.  E*  Tüii»fu,  Tuff- 
feldl,  Treaeurcuier,  L ILF.  V;ilen- 
li  nrr,    H.  Velthriiu,    F.  Weber. 

*tCiöge,  a.  Seeland:  'D.  ßcuzou. 

fCruAy  in  Angeln:  M.  TiJiisen. 

KlansehiiU,  A,  Toudcru  r  Jiir- 
geiisrn. 


•Kleber,  Mcckl.  Schwerin :    B.  D. 
Waller. 

*Klein^Brutz,  h,  Schwerin:  A.  F. 

V.  Wiixemlorff. 
Klein^Iiackeboe,  A.Sleiab.:  Egge. 
Klein-Reide,  A.  Gottorf:  v.Eaäen. 
Klensbye,  A.  Gottorf:  iL  F. 

bcrg.  ^ 
Kletkamp,  G.  Dt.  Oldenburg:  L. 

A.  T.  Brockdorfl. 

KlixbülL,  A.  Tündern :    O.  Frtea, 

B.  Jacob&en,  KamphuTener. 
Klockries^  A.Toodem:  LJakobä^n. 
*KlutXy  in  Meckl.-Scliwerin:  MeB- 

mann. 

^Konigshergf  in  Prenasen :  TL 
F.  Peteraen. 

^Kössliti ,  h,  ^Idbnrgliamea : 
Dum  oder. 

^Kopenhagen:  G.  L  Su  Adler, 
d*Aubert,  L.K.  Bargum  i Brmüi, 
T.  B'iclke,  A.  W.  Gramer,  i.  C 
£.  Fabiicina,   Th.  B»  Fabnciut, 

C.  Flor,  G.  W.  G^rdihaorn, 
Guldberg,    C.  L  F.  UAmmelefi^ 

E.  HammclelT,  L  L.  Heiberg, 
Hintze,  Hükt,  K.  F.  W.  r.  Kjrehs, 
L«  Kruse,  Levialamm,  t J^TCtzow, 
Louise  Auguste,  Nagel,  B.  G. 
Kiebnbr,  Olivariua,  C.  L.  Pek, 
Bjge,  A.  W.  S.  V.  StalTeWi,  O. 

D.  T.  Staflfeldt,  C.  K.  A,  W. 
Wamaledl,       E.  Wolf. 

^Kotiwitz,  in  Schlesien:  Seidel, 
Kriesebye,  G.,  Du  Schwaoaen :  Olte. 
*Krummenteichy  Kngr.  Hannover: 

IL  Wolf. 
Krumesee,  in  Lauenborg  :    G.  C 

F.  A.  Holste. 
•Kutec/undorf,   in  Preosicn:  t. 

Wackerbarth. 

Langballig,  A.  Flensburg:  C.  A. 
Decker«  IL  Hansen  :2.,M.Thonacii, 

LangeleHy  b.  Laaenbar]g  :  t. 
Wriftberg.  w 

^Langenfurt,  s.  Danzig. 

Langenhorn,  A.  Bredsudt :  Am 
O.  Meyer. 

*  Langenwetzendorfs  im  Vogt- 
lanae:  Eyb«L 

*Lanbach,  b.  WeUlar:  t.  Hager. 

Lmtenburg,  Orzgib.:  F.  G.  Beio- 
bard,  Ilümer,  vgl.  Caktorf, Clötte, 
KrumesNC,  Lanpeken,  Lauenburg 
Stadt,  MüiliH  Niendorf,  Ratze- 
burg, 3cbwarzenbek. 

Lauenburg f  Stadt  :  Kaulmaan, 
Reinicke. 

Lcetzcn,  A.  Segeberg:  Krück. 
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*.Zeeunwaarden,  In  Frieshmd:  de 

Vicq-Tlioleiu 
*Leipzig:  Knorr,  A.  Cp.Riulingcr. 
^Lem^Oy    ia  Lippc-Detmoid :  v. 

WaTl«r»teni. 
Lensahn,  G,,  Biuge. 
Lindholm y    A.  Toodeni:  Vol- 

quardsen. 

*  Lippstadt ,   in  Lippe-Delmold : 

ZurUelle» 
^Loccum^  Kogr.  Hannover:  L  F. 

B.  KükUr. 
LMtrupy  A.FIentbnrg:  E^N.r^isien* 

*  London:  Lipman,  Poppleton* 
^LuciOf  in  d.  Nied.  Lausitz:  K. 

U±  Schräder. 
*Lubben,  das. :  Miersch. 
•Lübek,  Stadt:  Gercken, Hagdstein, 

Kordes,  G.Pb.  Schmidt,  Sicwfr*- 

»en,  Vogel,  Wickede. 

*  Lüdingworth^  Land  Hadeln;  G* 

Niebuhr.  ■ 
LugumklosteTy  Amt :  Eilum, 

Flecken  Liignmkloster. 
Liigumkloster, Flecken:  Overbeck« 
*Luneburgf  Sudt:  t.  Döring,  F, 

A.  Heinze,  V»  A*  Heiuxe,  Spo« 

nagel. 

LUtJenhurg:  A,  C.  GütUche,  L 

K.  Um  Groth. 
^Lundbeky  in  Jütland:  t.  Adeler. 
Landen ,   in  N.  Ottm. :    A.  N« 

Martens. 
Lundsj^aard€,  G.  Dt«  Angeln 

A*  F.  Liiders. 
LutzJtöftf  in  Angeln  :  G.  JacoBsen. 
•Magdeburg:  Schink,  Stücke. 
*Malsckleb9n,  b. Gotha:  Heiorich. 
^Mandelslohs  b.  Hannover:  S.  A« 

G.  Schmidt. 
St,  Margarethen^  A.  Sielnburg: 

G.  H.  Groth. 

Marne,  "m  S.  Diiro.:  Barbek,  Beh- 
rens, Fonk,  L  C.  Koickbein, 
Marxen,  C.  G.  Petersen,  G.  Suhr, 
Warnck,  Wilkens. 

Marstall^  a.  Arröe:  Boeneck. 

^Mauersberg,  im  Säcbf.  Erzgeb.: 
Schreiter. 

Mtidelbye,  A«  Tondern:  L  L  Jo- 
iiannsen.  , 

*ßtecllenburg-Strelitz  :  L  Baiw 
teb,  \V.  L.  Wolf.  i 

Meldorf,  in  S.  Ditin. :  Berk^an, 
P.  tf.  Block,  F.'Boie,  IL  ßoie, 

H.  L  Bruhiit,  H.  F.  V.  Eg- 
gers, N.  Fock,  Heiuzelmann, 
Cp.'  F.  G.  L  Selchow,  G.  A.  F, 
Salchovf* 


ilfe^HfA« Flensburg:  G» Pei«rficn« 
Miangy  a.  Alsen:  I«ic.  Thomsen« 
St,  Michaelisdom,  iu  S.  Diibm« : 

M.  N.  Sotbmaun. 
*Middelfahrty  a.  Fiihncn:  Salling« 
Mildstedt^  As  Husum :  L  B«ilten. 
*  Minden,  in  Preussen  :  F.A.Dieck« 
Mölln,  iu  Lauenb. :  L  F.  Prahl. 
*Mohringen^     Kngr.  Hauuovcr: 

Domeier. 
Mohrkirchen,  in  Angeln :  A.  Schan- 

raano. 

^Moskau:  L  C.  Karstens  2a 
^Münster'.  Bariel. 
*Nefe,  in  Meckleob.:  Giildenzopf« 
Neuenbrok,  A,  Steinburg:  Spie- 
ring. 

Neuenkirchen,  in  Stormarn:  LT« 
Hartz. 

Neukirchen,  in  Angeln:  LF.  Gest« 

Neukirchen,  A,  Tondern:  M.  F« 
Pajsen.  , 

Neumüh len»  A.  Kiel :  Rhina« 

Neumiinster,  Amt,  a.  Flecken  N. 

Neumünster,  Flecken :  M.  L  Flor, 
Fock,  K.  F.  Hasselmano,  Z.  Has- 
selmann, F.  Ha  V.  Jahn,  L  D« 
Jahn,  K.  F.  Ipsen,  L  G.Michael-* 
sen,  K.  Ha  L.  Schröder. 

*Neustadf,  in  Mecklenb. :  Eckard. 

Neustadt,  ia  Wagrien:  Heimreich, 
K.  F.  Lange,  L  C.  Lau,  L.  L 
Tredc. 

*Neastrelitz :  A, F. Trendelenbnrg« 
Nieblum,  a.  Führ:  Frandsen. 
Niebüll,  A.  Tondern  :   lac  An- 
dresen,   L.  Broderseo,    N.  Jo- 

hannsen« 

^Nienburg ,     Kngr«  Hannover: 

Scliwcppe. 
Niendorf,  in  Lanenbnrg  :  Banmann. 
Niendorf,  Hrrsch.  Pinncbeig:  L 

G.  Rist. 

Nienstedten^  das.:  G.  D.  Marxen« 
Norburg,  Aml^  s.  Flecken  N. 
Norhurg,  Flecken :  C.  Fangcl,  G« 
Mielsen. 

Norbye,  O.  Saxdorf  in  Schwansen : 
C.  L  R.  Christiani.  •  ' 

Nordballig,  in  Angeln:  L  Decker« 

Norder-Dithmarschen  :  v.  Tha- 
dcM,  vgl,  Bitsiiin,  Delve,  Hed- 
wigcnkoog,  Heide,  Hemme,  Hen- 
stedt« Lnmlen,  Oehrwisch,  Scbul- 
pe,  Slriibbel,  Wc^^^ngbu^en. 

Norforf  A.  Rendsburg  :  L  C.  G. 
Johannsen,  K.  Th.  Johannseo. 

Nortorf,  A,  Steiburg:  M.  Elüefs. 

Ockholmf  A»  BrcdstcJt:  U«CUu$9en. 
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•Od^ee^  fl.'  FiluMtt:  A« 

Moltke. 

Owhrwischf  in  N.  Dilfam.;  Molars 

Oland,  Ilalli;;;?:  L.  Ip«!**!». 
^Oidenburff,  im  GroMiierz^tii» 

Nain.r  Ilalem. 
Oldenburg,    la  Wagricn :  Juiig- 

ctmMcii« 

Oldemsmin&,mEtäntHitd!Li  Direlt, 

Friedlieb,    Pli.         Hentler,  P. 

Panlsen,  L.  H.  Scbaumhtir^. 
Oldesloe  :    Y.  A.  LorenUen,  H« 

OlsKniiM-n,  W.  OUkausen. 
^Orant^nbaumy  in  Preussen:  Ha- 

gemauu. 

Oniinj^f  m  EI«lcrii»s  Peytmuiiiu. 
Osierhy»,        Tondern:  L«  Nif 

*  Mto  1.«  Im  A.  HImca. 

^Oifterodcy   a.   flirt  •  KJaikeTi 

*  '  SchiiieiMfrf  s,  H«  vA!)f  ig. 
*Otterndorf, \A,  Uadriu  :  11.  Va«a  a. 
OyemiurJ  ^     FürsUutli.  Lübeck: 

Thiel«-. 

*J*arrhim,  tu  Mecklnib.-Scliwcrln: 
Polchow,  D.  IL  1\  Sdimidu 

^Pans :  A.  W,  Th.  Güricke.  * 

Beiimorm:  P*  Loreatca  3.»  Lucht. 

Ptiersdorft  a.  Fehmara:  i,  F.  i&« 
Dörfer,  G.  C.  F.  Ohrt. 

*Petcrsdorß  In  Schlnicn :  Deniuth. 

*JPetznici'f  äa  Pommcaa ;   ü«  D« ' 

Hennps. 

jt'muebev^,    Flecken  :    A.  A.  F. 

Henniugs,  F«.lL  Hciixiiags,  IL 
.  H>  Mtfyety  Km  M«  W«  Sdbrtder« 
ffjßnthere^    Uemch.  s.  Niejorf, 

Kieuhtedleu,   Piooclicrg  FlccL», 

Qiiickl.'ovii,  Uclersett. 
Plön,  iVinth  :  Förster,  Grot,  Gülich, 

Guiidrlacli,  C.  K«  F.  IJaiutfen, 
t  K.  F.  C.  UassdmauQ ,  F.  F, 
'  HasftelnuDay   Umatmnn^  CA* 

a  IfiiUcr,  Risler,  Bo|off«, 

I'  ni.iiiu. 

'  Pl(fss,  in  Schlesien:  Kotmeli« 
*ro/ffl(im:  f.  W.  Hieck. 
*Prajiüej  a.  Set  land ;  1.  v,  Schröder. 
Preetz:  B.iy,  l*.  I.  liriins,  C.  Cal- 
lisen,  H.  Calliftcu,  1.  L.  CUlliscu, 

*  M,  C  ähenmitK,  DaU,  Tb.nüiw 
itTf  Gotdif  C  O,  Uenaler»  1.  B. 

.  X^gCy  JU  A«  Le&ser,  K.  G.  Lilie, 
Haaaaen,  Pasche,  A»  IL  ^Irodl- 
mann,  Siiadicmi. 

^Prutzcn^  b.  Gu>irQW;  IL  TW 
linlow. 

»äbiuck:  JJ.  IL  iiegewiacli« 


Crainer,  GUeke. 

Qmckborn ,    ürrsch.   ViamAmg : 

Ifs^pn,  I).  M,  H.  Mohr. 

Hal/enkirc/ien,  A.  GtHtorf :  C  G. 
L.  FurchhAiiimei-,  L  L.  Porc^ 
haranie«',  Tb.GU«Foiclil«»aiiacr. 

Rai^4tedt,      Toodcm:  F^hiAm» 

Ranizau,  Gut,  W«  K»  H. 
BaurÜssio. 

Pantzatt ,  Crvthrh.  Rarmsledl, 
iiok<*i,  Liiii«.iiorii,  HunierkiFcbcaf 
äobJoM  Jtanlzau. 

AaA#XA/i,Schlo<*:  C  G.  W.GMlaw 

Rastorf,  G.  Du  ICklr  C.  D.  K. 
zu  ftantzaii. 

Rattern,  ^^^tfhTewbdek:  Sdtfodicr. 

Raizehurg^,  in  Laueobor^  '  A.  S. 
Block,  CAteiitniscn,  nimianB^  ftu 
IL  TH.  Schill/^,  \Vi)krn. 

*I\e'jensbur^.    lu   ijaiexu:  i:« 

iJPelt. 

Reinfeld,   Jmt,:  Blftd«idadl 

Flecken  Reiufeld,  Zarpeu. 
Reinf  M,   Flecken  :    C  O.  Q» 

diuÄ,  M.  Cl.iuditts. 
Rendsbur^^  Bakel, IIoImni- 

weatedt,  liuinttli!,  J^ratteth, 
Kellinghnsen,  fiuiioif,  «icbeoe- 

lUd,  ScelüfeMc 
Rendsburg,  Stadtt  R..  F.  daae», 

I.  L  CUsen,  DeckmaM,  C  D* 
Doae,  G.  C.  Do»^,'  Goldbeck, 
K.  Jacobten,    F.  O.  Kor?>,  F. 

•  "W.  Koch,    H.  ly.  A.  K'liiip»- 
mann,  Q.  O,  LaV>-^tz,    F.  ü«  V. 

>  Lawau,   IL  W.  LawaU,    L  OL 
Lawitt,  Ludairigv  Mains  E.  ^ 
T«  Ifechleobarg ,    mor  llßblen, 
Urfoabef,    Oertliof,    H*  C 
C.  Petersen.  N.  Th.  lirimt-r,  Ä. 

•  C.  liengs.    I.  D.  ReoLSi,    Cp.  P. 
Th.  S.dchow,    IL  O.  V.  6di«€i, 

*Rhon-Hf^errat   im  Fknl«B?  T* 

RinckMnU,         Toadm : 

Thoftisen. 

Rodfrn'is,  ^/.Töndernr  Marcwss«». 
*üoj:.«oM',  ia  der  Ukerinark  ■  Bf^rac« 
*Ros.stPuldc\  in  Mähre«*  Hrwlc, 

*RüiieHla»n:  H,  ir.  d.  Berg« 
^RadaUtadt.  •  im  flAwialwii 

»eben:  Celiarius. 
RÜllsckau^  A.  FkiMbofgc  Wtif 

acr. 


Digitized  by  G( 


KundhoJTj  G.  in  Angeln,  Dt. 

F.  IL  A.  V.  lliimolir. 
Rurup,  v/.  ^Iade^5leben :  MArtensen. 
Sah/n^^  im  Lauenburg. :  H.  Holste. 
^Salzdahlum,  h.  Wolfenbiitlel :  L 
.i  G.  F.  Schräder,  L.A.  G.  iSckrader. 
*Sa2zungent  in  Sacha.-MeiuiQgen : 
.  \V«hner. 

^Salxwedel,  in  Preus9i5cli-S«chfte& : 
L  IL  Schultz  2* 

*Sangerhauseti^  in  X^iütivgen. 

Sarau^ ,  G,  GUsau :  L  G.  Q.  Adler. 

Sutrup,  in  Angeln:  Pu  Friedrick- 
.  i  len,  Molucu,  A.  Vent. 

Satrap^  ^.Sonderbnrg:  Michelien* 

^Satzi^,  a.  Rügen :  L  B.  SuseinibL 

Schenefeld,  A,  Ueodsburg;  B«  Im 
Königsrnana«  .  i 

ScÄierenje^,  G»  Du  Kiel:  F. 
A.  P.  H.an»(n.  • 

Schleswig,  Hrzgth. :  BiefTelston«  . 

Schleswig,  Stadl:  Abrahninsoo,- 
h  Aeg.  Bendixen,  A.  L  Boy»en, 
A.  C.  Brinkiuaun,  Bruyu,  A.  L 
.Carsten«^  G.  L  C.  K^ch,  v.  Gol- 
.diu,  M.  Freete,  E.  G.  L  Für- 
sen,  L  N.  Fürsen,  y.  GöMel,  O. 
M«  Hülsen,    D.  N.  Hansen,  v. 

.•fiedemauu,  HUbrecbt,  L  Jausen, 
IL  Jaspersen,  F«  C«  Jensen,  L 
C.  Jürgensen,  L  IL  Jürgeusen, 
W,  Jürgen&en,    F.  C.  Kriiger, 

.  .Laurop,  F«  Müller,  A.  F.  Nissen, 

.        F.  Oiirt,   L  JL  W,  PauUen, 

,,iF«  Panly,  Primon,  H.  v.  Re- 
ventlow,  Salomon,  L  C.  Schütt, 
F.  C.  Schwanz,  Schwolimann« 

•*'Siclentx,  Scerubngen,  A.  v. 
.  ;5ubr,  Tad^y,  Tblesscn,  Wiediger, 

•'Wurmb.  .  '  ' 

SchmaUtedey  ^.Bördesbolm:  Er- 
hardi. 

Schneedeich,  A.  Tondem:  Wie- 
ding^ 

Schönberg ,  Probat«  Preetz:  M« 
'Chemnitz,  A.  Jessren,  KJindt,  {« 

A.  Schetelig,  L  F.  Schetelig,  K» 

A.  Schetelig. 
Schottburg^    A.  Hadersicben :  L 

F.  liiönisen,  L  M«  Schultz. 
Schrum,  in  S.  Ditlun. :  IL  Schlüter« 
Schubse,  A.  Goltorf:    IL  Kroy- 

jnann,  L  Kroymann. 
Schulpe,  in  K.  Dithm.:  H.  L 

•  cobseii. 

Schwabjtedl,  A.  Hrtsum:  Haren- 
atein,  A.  Jacobten,  B.  F.  Ziuck. 

Schwärt  au  f  imFüratenth«  Lübeck: 
Tbief  CD«  . 


^Schwarzburgj  Farstenth. :  Ehr* 

hardt. 

Schwarienbeck^  in  Lauenbnrg: 
IL  C  Bornemann,  L  ^»  Q*  39r- 
uemann,  Hase.  ■   f.«  ^ 

Schwensbye,  G.  Dt.  Angeln  |.: 
Iv«r»en, 

^Schwerin :  Arreato,  L  H.  Becker, 
Burcliardi ,    Klockmaun,  F.  Im 

.  Schiüder,  t.  Wacheuhusrn. 

^Seehausen,  in  Brandenburg:  't« 
.Sengespcikt  N.  G.  Wülfke.  7, 

Segeberg,  Amt,  s.Bornhövd,  Bram- 
stedt, Lcetzen,  Warder. 

^egeberg,  Sudl:  P.  C,  Busch,  Ks 
F.  Carstrns ,  IL  P.  v.  Eggers^ 
Juela,  Marnsen,  W.  W.  Missen» 

SeUtmUhUp  AU.  Gpiiprf: .  A*  Qtiikz 
ning. 

Siebekrug^  Ar  -«^penradc:  HoU«  \« 
*  Silkeburg,  in  Julland:  Hoff, 
ßörup,  in  u^ogeln :  L  Gp.  Miiiler^ 

L  A.  Tbomaeo,  ...C.A»  Y^d^n- 
,  Jtiner      •  •  '  ,     ,  , 

*Sommersdorff  in  A^eckleob.:,  L 

IL  Voaa*.  ,\ ' 

Sonderburgf  A,,  a.  Broacker,  Ul- 

deriip.  . .  :2 

Sonderburg,  Stadt :  'fi.  Ahlmann; 

L  K.  Ahlmann,  L  Andrescn,  M. 

C.  Böhme,    C.  A.  JBurcliardi^ 
'Hinrichsen,  Kuss^r  '     '»  .  -  > 
*Soramj  ip  d.  LmuiitY:  L  E.  Geb- 

h»rdL  .i;  .       .  ,  { 

*Stade^  Kngr.  Hannorer:  L  F. 

Albrecht,  L  C.  Kerstena  1» 
Stapelhoim^  JLdaphaft,  Südet*- 

Stapel. 

*Stavangery  in  Norwegen  :  & 
Steffens«  .  .' .  .     .  ::  ,  . 

Siein  bürg,   Amt,    t.  Beienfletb/ 

.» .Crcmpdorf,  Hohenfelde,  Kfcin-* 
Hackeboc,Sl.Margarelhen,NeuPu- 

.•  brok^  Nottotf,  Stiderau,  W«vcU^ 
fieth. 

Sitinfeldt  ,  A»  Reodaburg :  .  VL 
Sothmann.  \\\ 

^Stetten^  b.  Weimar:  C  S.  X. 
W.  T.  Ahlefeldu 

^.Stettin,  in  Pommern!  Knüppelov 

*Stolherg,  am  Han :  Undolph,  T, 
Scbüuborn* 

*Stra^sburg:  MenteL 

StrUbbel,  in  N.  Bitfam.:  C.Eggera. 

Siruxdorf,  A*  Gottorf:  G.  Han- 
sen, H.  C,  Uansen,  Lietzen.  t 

•Stuttgart:  E.  Bürger,  Pfaff. 

Sdderau,    A«  Steiubi:   L  W.  Ji. 

,  Eckboff.  ,   


S4 


V.  GebuTttortregUtir* 


SUderhrantpt        GoUorf :    G.  L 
Sievets. 

Sudfrdithmarschcn :    loclitms,  f. 

Edileiak,    Kpen"wöhrden,  Escbe, 

Falir»lr(lifM«iiiie,MeIdorf)Scbnimy 

Suderlialtstedt. 
Süd^rhattstedt,  ia  S.  Dttlim«:  D, 

R.  IL  Lange,  N.  Cp.  Vos». 
Süd^rstapely    Ldsch.  Supelliulni; 

L  A.  Boheti)  L  n.  BoUen,  Klin- 

•  kcr,  O.  Wfiiumanu. 
Sülfeld,  G.  Borstel :  L  C.  Spiei. 
Sünderups        Fleu«burg:  Herr- 

manusen. 
^Suhlay  im  Hennebergach« :  L  G» 
Bernte. 

^Svendbor^t  a.Fiibnen  :  Clunsen« 
Svensbye,   A,  Tondern:    L.  NU- 
sen  3« 

^Svtnstrupgaard^     Seeland :  T. 

C.  B.  Nccrgaard, 
Sylt,  tnad :    Uooyseti,    B.  Fanget^ 
'  L  P.  Hau«en,  Keitum. 
Tatine,  in  Eidenu:    Comils,  C« 

B.  Hansen. 
^Tangerwoldy   in  Norwegen:  F. 

P.  T.  KrogH. 
Terkehbull,  ^.Tondern rN.Ontten. 
Testorf,  G.  Du  Oldeuhurg:  D.  L. 

•  Lübker.  •  • 
Tetenbüll,  Irisch.  Eiders t:  Ag- 
gens, Cornielsen,  L  N.  Teteus. 

*Thymoe3,    ia  Jütland :    C.  F« 

Brorkdorff. 
Tkumbye^    A»  Gottorf:  Olften/ 

Steirensen»  . 
^Titffenfurt^    in  d,  OberUuiiUt 

G.  B.  Scbirach« 
TingUff,  A,  Toudem :  Bonnich- 

sen,  C.  Ontsen,  IL  Outzeu. 
^Toddien,  in  Mecklenb. :  Abrfn»^ 
^Tödiehtedty  Hngth.  Gotha  :  D. 

B.  Gebhardt. 
Tönnings  Ldscb.  Eiderst. :  Boe, 

Brauneiser,    Breding»  Gregers, 

•  fi.  Greve,  L  L.  Haack,  L  F.  A. 
Hartz,    F.  Jansen,  -I.  Cp.  Lau, 

•  F»  Srbwam,  Trent cpobL 
TÖstrap,  A.  Goitorf :  CA.  Bahnsen« 
7^oftum,  A*  Tondftn:  C  Lev^en. 
Tombüllf  A»  Toudern:  L  L  Jur- 

gensen,  P.  H.  Steenscbwaug'. 
Tondern,  Amt:  G.  L  Tkomten, 
a.  Aveotofi,  Braderup,  Carlnro, 
Dagebüll,  Deetxbüll,  Emm«rlef, 
Enge,  Engebolm,  Fabreioft,  Feld- 
Btedl,  Fi^r,  llorsbiin,  Hostrtip,' 
Keitum,  KlanxbtiU,  Klixbüll, 
Kioduiesi  LmdUoluii  Medelbjrei 


Tündern,  Ami:  NeuVirdiew,  Tie- 
hüU,  Oslerbye,  R<»rp>tedc,  £ta> 
keuis,  s.  R«Ti(!enäi,  6cbue«?dejclii, 
Svensbyc,  iyyU,  TerkeUbüll,  Tmg- 
letf,  Tuftam,  TombüM,  LVoii«- 
hurgr,  überg,  WcilerscbDaiebull, 

Tondern,  Sudt:  L  L  D<rndiX«a, 
F.  W.  E.  Clausen,  F,  W.  P. 
Fabricios,  L  C«  Fabriciu«,  Fraoi- 
leo,  Pi.  Friedricbsen,  Garrnftco, 
Y.  Gersienberg,  H;»;»ber,  Tli.  fi. 
Jensen,  Krucbenberg,  L  L  N. 
Mattbiesseu,  L.  Paul»t:Q,  A. 
Scbonning,  S«  Scbonning,  iL 
H.  Stefl'ens,  N.  Tjchsen. 

Tranderup,  A.  Arröe:  H-  Fa-sr*!« 

TVapentAal,  im  A.gL  >am. :  Sidt-a. 

Trenthorst,  G.  b.  Lübeck  K.  F. 
V,  Rumohr,  L  F.  ScbmnaclK-r. 

*Treuenhrietzen ,  tu  d.  Sliacl- 
mark:  Micbclinaoa« 

•  Trieft:  d'Alioa. 

^Tröchtalborn^  Frstntlu  Eifuit: 
ApeL 

Trotxenbur^,  A.  Tondern:  BIA 
*Tuckumy  IQ  Cnrlaod :  K.  F.  Jä- 
gerraa on. 
Ubert^,  A.  TontUm:  EogcWlia« 
Vlderup,  A.  SoudeiLurg  :  ^.Oat, 

C.  F.  Poaaelu 
Uhnts,  A.  Gottorf:  L  F.  Cla»eii, 

P.  Ha  C.  EKm;<icb. 
ITeftfrtfc/s,  Hirsch.  Pioneberg:  W. 
L.  Alers,  P.  Greve,  A.  Kölpin  J-, 
L  Lange,    P.  F.  C.  MattbicM^u, 
Meissuer,  Osenbrüggeu,  Iio*t. 

Viol,  A.  Bredstedt:  L  Matlhies»«}, 

H.  Pet«rseu,  Zeitner. 
*Visac,  IQ  Pommern :    K»  I*  G. 

Wamaledl. 
FolUtedt,   A.  Bredstedt:  C 

terseu  2i 

*nrcUdkirchen,  im  VogtlAnde.-  L 

F.  Ackermann. 
WalUbüll^   A.  Bredstedt:    F.  Jo- 

faannsen. 

JFand^beck  :   M.  K.  A.  Afbera, 

Hdw.  Arnberg-,  N.  Ha«»«. 
*yfardey  in  Juttaod:  v.  GnlljKB. 
Marder,  A.  Segrberg  :  F.  B.  Brmi*. 
ff^arnitz,  A«  Apenrade :  LiL  Jrssea, 
*ff'arnstedt,   im  Frstnih«  Haiher- 

sudt:  L  L.  F.  Kichter. 
^  Wedendorf ,     In  MccKlcnbnr^ 

Schwerin:  L  C.  R.  l::l€J;*'rm»/in. 
*ff^emmeloft,  a.  Seeland:  A.  küi- 

ptn  a.,  Liebt. 
*JFtirdaUf  in  MeUteo:  Jiger« 


YL  .Sterbeort  regt  st  er. 


* ßF'ernigerode^  «.  Hirz:  Ki«f,  C 
Vm  Liiicr,  L  Cp,  Uii/er, 

^f^eÄlin^buren^  iii  W.  DitluQ. : 
Burdorf»  Riuule. 

KTfiAt^r-Schnatebüllj  A.  ToQilrjrn : 
C  Fed'leiseii,  F.  F«iMertru,  Jü« 
P.  Fe<l(Urscji,  .Ki.  P«?cerÄeu. 

JiyeweUjUih,  Ä.  SteiubürgiJ.  H. 
Kuicklieiu,  U.  äclimidc,  Stock. - 
11  etil. 

*/Vten:  B<rgLof«r,  K.  L.  jleiuLoJd. 
ßi^iUter:        Au};keo,  Capito,  W. 

C  CU«en,    Ewal4,   M.  L  Feld- 

nuoii,  L  Fraucke,  Geltri,  Grou- 

land,  WeajteiilioU. 
Ji^indebye^    G.   Du  ScUwadmo: 

Boock» 

^ßf^iäbje^  G.  XrojrI>urg:  Grangnard« 


*JVi4mar :  Dahlmaan. 

•//^// («nberf^ :  jj^  iUsdi. 
li^itzworth,   Ldftcli.  Eider^t. :  G. 

F.  G.  V.  Goch,    paiue,  Hc.l^ty 

Volquarlz,  Walllchs. 
ßFübbenbulI,  A.  IJli^uia :  ^.  lUr- 

^^Qlfenhiittel:  Mackeiue«. 
^ßf^olmirs  teilt,    |Ir^gtb.  Magde- 
burg :  Piöinmel« 
tf^rUt,  Hir»cl).Hreiteuburg:  Lobte. 
ffrixum,  a.  Füjtr:  G^uuco,  P.  L 

TFyh,  a.  Führ:  Hcseler^  L  P.  Jo- 
liaaiif«n,  S.  ]Lev>eo,  C.  Siireos^o. 
Zarpen,    A.  Keiufcld:     L  F\  L. 


VI.    Kegister  über  die  $terbeorte  der  Schrt/teteller, 

Hier  gilt  anch  die  Aume|>kuog,  welche  bei  dem  Torhergehenden 
Hegiat.er  gegeben  iaU 


jidelbye,  A.flen^burg:  C.  Qasen. 

^hrensboek,    hmi,    •.  Glescbea- 
dorf,  $u»eL 

Altona:  G.  C.  Adler,  L  F. 
Albrecht,  Aiider«eo,  v.  d.  Berg, 
Berlio,  L  A.  BuUeo,  BoLig>  Ii»pi. 
Bossen,  Cohen,  C.  U.  Dmii,  Eck- 
hardt, Eckstein,  EckatoriT,  E.  A« 
F.  ^gers,  M.  S.  Eggers, 
Evers,  P,  Fedderien,  M.  L  Feld- 
maoQ,  Fidalgo,  Fiuk,  Gebrt, 
Gütdeo^opf,  A.  Hl  F.  Gulfeld, 
P.  Haack,  V.  j^ager,  C.  G.  Uiracb" 
fdd,  Hoekifttra,  Homung,  F.  1. 
Jncobscn,  L  Jacobten,  de  Jaget, 
Kartdorp,  Kiaa,  L  Krojinann, 
L.ager,  Langhofl^  IL  W.  Lawätl, 
A.  MaitUie^aeo,    Meldola,  L 

;    Gp.  IJöner,    F.  L.  T.  MpUke, 
Muinseo,     NichelmaoD,  Pope, 

.  P«*t,  L  L  P«tertcn,  L  E.  Pluf- 
i^ckoni»  W.  G.  .rrrjjerkorii, 
Bahtgen,  L  L.  F.  Richur,  Bu- 
ter,  G.  A.  F.  Salchow,  L  f. 
Scheteiig,  X.  B.  .^cbiA«  G.  £.  y. 
.^ohti'^ch,  i*  E*  F.  äcbioid,  K. 
H.  V.  Schräder,  L  F..  Scbi'iltie, 
.  EJL  ScbuAU,  IL  V.  d^Sjui»Kf)> 
L  G.  d.  Smissenf  L  IL  ^(Mhl- 
•matui,  M.  C.  »itnihlmnHB,  F. 
Uu*er,  _L  A.  XJui^r,  L  M...F^ 
Will,  Wolstein. 

^U-KakUtedt,       Triitw;  G«  \» 
C.  Cocbt  K*  F>  MasaeJfU^tnn. 

ßi*  AMnet\,  441  ^.  £)ühip»;^lAude. 


,4j>enrade,  Arn^  «.  Rica :  Warnitz 
^penradd,  Sl;idt:  K.L.  B»rgtiiu  Li 
Arrildy  A.  Golioi:/:  T.  /VlulUrf 
jiugustenburg:  ^.  Jetse^. 
Bar^uiHy    A.  Bredaudt:    I.  Matr- 

Barka^,      Kiel  :  C.  Ha  Schütj^^ 
Darmstedt,0\sc\\, R.mizau :  McuieL 
ßeftopt  A,  fta^er^eben  :  L  Me^^ 
leuborg. 

Jßergenhusen,  Ld^clu  St,>j)el(iu>U^  : 

L  A-  Hülaen.  , . 

*Dlaagaard:  L  C*  G.  Claiueo* 
ßoel,  A.  Goltorf  ;  F.  C.  Schwarts. 
*Bötting,  Stift  Ripeu:  S.  Schoo- 

Bing. 

*Bonn :  L  C.  Haa«e,  B.  G.  Niebnhr. 
Bordesholm,  Amt,  a...  ^.  l^fc^Mi  t, 

Brügge.       '  .        ,       .  ,  • 
ßord^skolm :  Erliardi^  l.  O*  Thiess. 
Bornhiift,  A.  Scgeb,er«:  Cauf« 
J^qp.en^^,^  G.  .Georg(enthal.b.Ren<}*- 

biirg :  IL  IL  Me^rer. 
'ßrah^tralleb^rg,       Dülmen:  f. 
.  F.  Ocsi. 

L  PauUen...  .  . 
Bredftedt,  Amt,  s.  Bargum,  Breck- 

hirp.  , 
Breitenburg,  Hrrach.  Bre.itei4»yrg : 

Giatcinajer,  -    .  .   v  ...  «• 

^Breslau  :  Bredow. 

BfQAfßfff,  Ar.  i$9M4«i^6  :    F r\*r 
derici. 

4 


VI.  SißrhtoriregisUr, 


hrü^ge^  A.  Borileiholin :  Harrlei, 
BruHi^ivieki      Ktel:  L.  L  Bin- 

zer,  V.  Ewal<L 
Bulderup,    A.  Tondern  :  Gran- 

gaard. 

*Buiteniorg;      Java:  IL  Bote. 
Bnrg,  a.  Fehincrn  :  Gregers,  L  F. 

MaiijCF.Thomsen,  H.  Tlioinsen. 
*€adix:  H*  G.  Garsleni. 
Cupptln  :  ßo«. 

*Chriktianssäde,  a.  Laaland:  C 
■  D.  F.  V.  Beventlow. 
^Chrish'anssandy   in  Norwegen: 

L  Nielsen. 
Cismar^  Amt,  u  C.  Amtb.,  Gr«- 

miu,  Grube. 
C/smoTf  Amth.  im  A.  gL  Nam«: 

A.  F.  Nissen. 
Coldenbüiielf   Ldfcb.  Eiderstedl: 

C  Au  diesen« 
Colmar^  G.  Dl  lueboe:  ILPrabiii, 

Wilder. 

*Constantinopel :  Sieenscbwang. 

*Corsöer^  a.  Seeland:  v.  Prangen, 

Cotzenhully  Ldach.  Eidersl. :  H. 
T.  Jensen. 

Crempe:  L  Kniie,  IL  Lassen, 

CropPf  A.  G Ollorf:  Poscholan. 

Dänisch-'Hagen  :  Panitz. 

*DanzJg:  K.  G.  C.  Eckennann. 

^-Doberan^  MeckL-Scbwerin :  Ar- 
reste, Burchardi. 

*Dorpai :  L  V«  Franckc,  L.  A. 
Sunve. 

Bckernforde:  B«bW>,  Ehrliardt,  L 

N.  Fiirsent    Mt-hring,    P.  IL  C. 

Scbfiltz,  Wegcucr. 
'Eggebel,  A.- Flenabnrg:  Alarduf. 
Eiiferstedtf    Ldseh.,  Golden- 

btittel,  Gotzenbüll,  Gailling,  Ol- 

dwMWortb,  Tetenlmli,  Tönning, 

Wiizwonb. 
Mlmshorrif  Grscb.  Rantzau:  Ada- 

mi,  Beeck,  L  L  S*  Kocb,  C.  A» 

Valentlnei: 
Emiendotfy   G.  Dt.  Kiel :   F.  L 

Heyen  Uow,  Scliünbom. 
Bnstedty  A,  Tondern:  Frencben. 
Exgrus,  A.  Flcnfcb.:  Ket.  Bahnsen. 
Mutin:  Gütscbel,  v,  Halem,  L  G. 

Heinze,  Hüitmann,  Janekc,  F. 
-"W.  Lewbn,  t).  L  W.  Olshauten» 

Salveter,  Siewetiten,  L.  B.  Trede, 

VogeL 

^Faareweile,    a«  Seeland  :  Mar- 

cussen. 

FaArcnstedt,A,GoUot(:  v.Brümb*- 
aen. 

Fehmern,  Imcl,  a.Bttrg,  Peters  Jorf. 


Fleehebygy  A.  Hüuen:  Flesabur|. 

Flensburgs  Amt,  s.  Adtlbje,  E§- 
gobek,  Esgnia,  Grossoli,  Hov- 
bye.  Kielseng,  Markerup,  Nca- 

•  kirchen,  Munkbrarup,  Sievcr- 
stedt.  WallsbiilL 

Flensburg,  Stadt :  Ejbel,  Filscbao, 
Tb.   O.   Forclibammer,    H.^  H* 
Fries,  Hanke,  Uinlze,  Jaspcrsoa, 
N.Johannsen  1^  N.  Jobanuscu 
Ka  Ilsen,   Kunze,    W.  G.  Lilie, 

•  P.  Lorenxen  G,  Kd.  Mejev, 
O.  Ha  Mollcr,  L.  Nissen  i., 
Overbeck,  N.  Peters,  IL  C  F. 
Prabm,  C.  W.  L  Ritter,  L  F. 
Schutt,    Stange,  L  1«  ihor  Sira- 

•    tcn ,    £.       Stmve ,  Timncr- 

•  mann,  Volquanlsen. 
Führ:  K.  Brandis. 
*Franlen :  Pu  F.  Paulsen. 
*Fridericiay    in  Jütland  :    N.  C 

Viborg. 

^Friedric/isburg,   a.  Seeland:  F. 

K.  Guifeld. 
^Friedrichsnagor^    In  O&tlndlen: 

T.  Daldorf. 
Friedrichsort :  P.  Greve. 
Friedrichs stadi :  Anibrosiat,  Ebio, 

A.  Jacobsen,  Lietzen. 
Gaarz,  G.  Dt«  OlUeuburg:  C.  U 

D.  T.  Eggers. 
Gardingy   Ldsch.  Eiderst.  :  Bre> 

ding,    F.  Jansen,    v.  d«  Lietb, 

TorfTeld.  M.  D.  Vom. 
Gielau,  G,  Neuhaiis:  Sieverts. 
*Gientofte,  a.  Seeland:  v.  Dl  »eher. 
^Giessen :  Krück,  L  G.  G.  Scbaü- 

inann. 

Gleschendorf,  A.  Abren&bötk:  C 

A.  G.  Müller. 
Glucks fadt  :    P.  C,  Bnsch,  Gar- 

tlieuscr,    L  F.  Börger,  Bobde, 

K.  K.  B.  Schmidt,  F.  A.  \V.  t. 

Witzen  dorff. 
^Güttingen :    Eberhard,  Hemsen, 

Paetz,   L  Cp.  XJnzer,   M-  S*  iL 

Wicbmann. 

•  Gotha:  G.  IL  A.  Üken« 
Gottorfy  Amt,  s.Arrild,  Boel,  Cropp, 

Fahrenstedl,  U^veluft,  Satrap, 
TJlsnis« 

Grömitz,  A«  Cismar:  Diercka,  K. 

F.  Ipien. 
Grossoltf  A.  Flensburg :  D«  Koch. 
Grube,  A.  Gismar:  K.H.L.  Schrd- 

der,  Ulich. 
•Guide,  G.  Grundhof:  L.  Igoren  zea. 
ffadersleben ,    Amt ,    i«  ßcfroft, 

Hjgum,     Njregaard«  Oesbjr, 


r  •  jogle 


yh  SiarheortregUter, 
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JBadersleben,  Amt:  •.  Oxenw«dt, 
Skiarhek,  Tb^rstriipp,  \Von»bek« 

Haderslebcn,    Stadt:    F,   F.  v. 
Krogb,  U.  KroymaiiD,  L  L 
•en,  L  F.  Scbiimacher«  St^cr. 

*UalU  :  P.  I.  Bruns,  C  ü.  Ucnsler. 

*JIambnrg:  L  Baggrsen,  L  F. 
Bollen,  Bornliolt ,  L  L  Brink- 
mano,  M.  Claudius,  Diezel,  Grr^ 

•  '  »on,  Kirchhof,  Pl.  Peters,  L  Cp# 

Petersen,  WedcJ,  "Würzcr. 

*Hanau:  A.  L  Lehmann. 

Hattstedtf  A.  Htunm:  Il.Clatura* 

Hayetofty  A.  Gottorf:  Reuter. 

Ileide^  iu  N.  Dithm.;  Uudoiiiann, 
L  D.  Jahn,  F.  Cp.  Jensen,  A« 
O.  Mejcr,  K.  A.  Schetelig, 

"Ueideiberfr:  U.  Voss  2^  L  IL  Vosf . 

Heili^efihafän  :  Stücke. 

*  Helgoland:  G.  O.  >V.  Lehmann« 
HörncrkircheTiy    Grsch.  Rantrau : 

O.  M.  lUUeii. 
*Holzinindeny  Urzglh.  Braunschw. : 

IL  C.  Th.  Ukerl. 
Horst,  Klstr.  Uetersen:  B.  Claui- 

sen,  D.  Petersen. 
Hütten,  Amt,  s.  Fleckebye. 
//wjii^'tf,A. Flensburg :  G.  LSicverf. 
Husum,  Amt,  s.  IlattsteUt,  Osteu- 

feld^  Schwabstedt,  Scbwesing. 
Husum,  Stadt:  Behrens,  B.  Fed- 

dersen  2^  L  "l*.  Hartz,  Kiesbye, 

de  VicqrTholen,  N.  G.  Wüllke. 
Hygum^  A.  Uadersleben :    A.  v. 

LilicQcron« 
*Jena :  L  F.  Posselt. 
^Italien:  >L  F.  Arendu  \* 
Itzehoe:   v.  Auckeii,   Bussatis,  L 

Gitw.   Müller,  Spalkhaver,  Zu- 

chariä. 
*Jutland\  Hoff. 

Kaltenkirc/ien,  A.  Segeberg:  Br. 
Feddeisen,  Hoyer. 

Kellinghusen,  A.  Read^iburg:  S. 
Grauer. 

Kielt  Ami:  s.  Brutiswiek. 

Kiely  Sudt:  Ackermann,  Appcn- 
felder,  C.  F.  ßrockdorff,  L  H, 
Ca.spcrsen,  Kn.  Christiani,  K.  D« 
Chri&tenseu,  Coopraauos,  Da- 
nicltcu,  V.  Düring,  C.  Fabricius, 

.  L  C*  Fabriciun,  S.  G.  Geyser, 
M.  Ehlers,  Hargens,  D.  H.  Hc- 
gewisch,  Heimreicii,  V.  A.  lleinze, 
Heidt,  Ph.  G.  Hensler,  Holst, 
L  C.  Kerstens  Kicukcr,  Kor- 
des, C.  G.  Lilie,  Mackcnsrn, 
.Mf^lliuanu,  L  C.  Meyer,  D.  M. 
'  H.  Möhr,  Moldcoha\vcr,iL  Müller, 


Kiel:  L  A.  Naifter«  C  Petersen  1^ 

^  C  Pclei»ca  Oa,  C.  D.  K.  iu 
Rantzau,  K.  IL  Reiuhold,  K«  L. 
Reinhold,  Reyhor,  M.  L  Scheal, 
A.  Schmidt,  K.  F.  Schmidt,  B. 
L  H.  Scbradev,  L.  A.  G.  Schrä- 
der, K.  M.  W.  Schräder,  Schret- 
ter,  v.SioUc,  Strahl,  A.F.Tren- 
delcnburg,  F.  Valenlinor,  F. 
Weber,  G.  IL  Weber. 

KieUeng,  A.  Flensburg:  IL  C. 
Albrecht.     .  , 

*Kierteminde,  a.  Fühaen;  Heilr 
mann. 

Kletkiunp,  G.  Du  Qldeuburg :  L. 

A.  V,  Brockdor/T.  ^ 
JKIixbülly  A.  Tondem :  P.  Lorenfr 

zen 

^Kliitz,  4u  MccUenb.-Schweria: 
Dühring« 

Knoop,  G.  Dt«  Dantscherwald  1^ 

K.  A.  G.  V.  Bnudisftin. 
^Kopenhagen:  Abrabamson,  Blodi, 

iL  Caliisen,  C.  A.  Fabricius,  C. 

W.  G.  Görick«;  Grünland,  C*  L 

F.  Ilammeleff,  A.  Külpin  1.,  IL 
L  T.  Krebs,  C.  O.  Lawatz,  Mass- 
mann,    E.  G.  v.  Mechlenbu^g, 

G.  Nielsen,  M.  F.  Paysen,  Pri- 
mon,   Sander,  P.  Seit  cd,  C.  P, 
Schumacher,  N.  Tycbsen,  £• 
Viborg. '        '        '  -.^  — 

Kronprinzenloog,  ia  S.'Ditiim«: 

Buhmanu. 
Lauenburg,    Hrzglh.,*  'i.  LanenlL 

Stadt,  Mnstin,  Pütrau,  Ratzcbur^, 
r'   Schüuberg,  Schwarzenbek.  ' 
Lauenburg,  Stadt:   A.  Cp.  £14- 

dinger.  ••   

*Lemgo:  y*  Wolterstern*'   ••*    '  ^ 
Loitmarh,  G*  Dt«  Sch wansen :  BlatL 
^London:  K.  M.  v.  Weber. 
*lAiberk,  Stadt :  A.  L.  v.  Böhra^, 

Biückelmann,      F.    B.  Bnms, 

Schwcppe,  A.  F.  Y.  WitxendpTflC 
Lütjenburg :  C.  D.  Claudius,  A. 

Kölpiu  2^  L  Wolff.  . 
St»  Margarethen,    A.  Steinbnrg: 

W.  R.  Christiani. 
Marherup,  A.  Flensburg :    C.  A« 

Decker« 

Marne,  in  S.  Diihm«:  F.  A.  Hiibe- 

ner,  C.G.Petersen,  v.  Sclmeidcr. 
MeldorJ\  in  S.  Didim.:  IL  C.  Buic, 

Heinzelmann,  Jager,  C.  Nichuhr. 
St,  Michaclixdom,  in  S.  Diihm«: 

M.  Sothmann. 
Morsum,  a.  Sylt;    C.  A.  Valea- 

tiucr  23.  •     '  • 


25  Vf.  Stifh^ottregisttf, 


•München:  P.  H.  JacobU 
Mnnkbi'ärupj    A.  Flensburg:  L. 

Mustirif   Hriglli.  Laueftbnrsr :  H. 

G.  liefi>b«rd. 
•A^«r»*fl,  In  Es(hl»ii<):  L  H»  Lange. 
Jfeuenbrok^  A.Stciub. .*  G»C.Do»e. 
Nifukirehen^  A.  Flenab. :  N.  O^sU 
JieumuhUHf  b.  Altona:  i.  D.  La- 

watx. 

Nenmunsttrf  Ft^cken:  Balle. 
*X<-usfadtj  tu  Mrisseo :  E.F.  Stnive. 
NiehtilL,  A.  Toadcrü  :   PI.  Fric- 
drichsen« 

Jfiendorß  Hitacb.  Pioneberg:  L 

Cp.  1'.  Riai,  Voigt. 
Jiien^tedten^    Hrracb.  Pinntbcr|^: 

L  G.  Witt. 
flordet'DithmarscheH  :   St.  Ah- 

ueu,  Heide,  Tellingstedt,  Wed- 

diogsledt,  W'ennemauuswUdJ, 

'Wcftlingbufen. 
tfoftorf^  A,  IlendsbilT^:  Domeier. 
Hubäl,  A.  Sonderburg :  N.  fioben. 
Ify^^aürdy  A,  Haderalebed :  C.  F. 

Schmidt. 

*Odent§e^     tu  FtUinen  ;  Dickel, 

RieHdüen.  , 
OesbyCf    A.  Hadertlebea:  Fe^er- 

manu, 

Oldenburg,  in  Wagrica:  K.  F. 
CUnfeoi    K..  F.  Lang«,    F*  O. 

^ilruve, 

Olden^wgrth^-  I«d*cb.  Eiderstcdt: 
Febse,  fe«  N.  Misaen« 

Oldesloe :  K.  F.  CArktens,  Eirucke, 

Wooäl,  Wolff. 
Östenjeld^  A.  Husum :  Pj.  Paulaen. 
Oitensen,,}^  AUoua:  A.  Grünm^. 
Oxenu/adt,  A*  Hadertlebeü:  M«C. 

ßölune^  ,'•  . ,  . 
Oytndprj^  ,  A«  Belnbek :  Ar^ 

cbeiihoUz. 

*Pitris'.  K.  F.  Cramer. 

*St,  'Pt^tetibarg  :    Groi,  Peter 

Frip<lricb  Geotg,  Wiggm. 
Petersdorf,    a.  Fcbmaro:  Gun- 

delacb. 

Pinuebetg,  Dlngst£tte:  TiniraÄt*- 

juapn,  Treaenreuter. 
Pinneberg ,    Hemcbafl,   fc,  Neu- 

knübleu,  Nleudorr,  N!et)sl'>dtcD, 

Olleiisen  ,  Pimiebeig- Dlng&t, 
'    Quickbonl,  Relliiigeu,  Uel<Jr»eo, 

Wedel. 

Plön,  iStadt:  Hcri-inanu ,  Lihme, 
t.o|>i)nau,  Euluffsj  G.  Suhl,  v« 
Wickede. 


Potrauy    H^zglb.  Lauenbnry:  K, 
S.  Bbjck. 

*  Potsdam:  H.  O.  ScbeeL 
Preett:   P.  U.  Block.   M.  CbiTa- 

tiitl,  L  F.  A.  DfriffT,  liDgeholra, 
Mf€lek,  R»'!ibind€r,  S.  A.  €r, 
Schmidt,  Wilkeos ,  T.  B.  t. 
Wimpfeit. 

*Qaetndrup,  a.  Fi'ikneD :  Iv.  Laasen. 

QuicLborn^    Herr&cb.  PÄM^&berg: 
Ludewig. 

Rantzau,  Gt^hth.:  a.  Barmstedt, 

Clin^büru,  Hüroerkircbeu,  liaft> 

Uart  Schloa«. 
fiantzau,  Scbloaa:        F.  E;- 

gera,    H.  Tb.  G.  HAcae.    A.  A 

F.  Hennings,  Reck. 
Rafzeburg^    Hrrgih.  LaneebttTi^ : 

Fi^rster«  Münch,    Sponagcl,  B. 

D.  Walter* 
Reinbek^  Amt:  O^neadorf. 
Reinfild,  Flecken:    A.  F.  Bale- 

jn«inn,  Z.  Haaaelmann. 
Reithigen  ^    Herfach«  Pinaeberg: 

F.  L.  Schröder. 

^Remplin^  in  Meckleftf».  r  r,  Habo. 
Rendyburgf   Aüit:  KelUaghosea, 
Wormrf. 

Rend.fburg,  StttAt:  L.  Broderten, 
L  L.  Culfisen,  Goacb,  Kalm, 
Knhoel,  G.  Reimer. 

^Ren.^ef&ld,    Fürstenth.  Lübeck: 

Eckard. 

Ries,  A.  Apenrade !  H.  Ofaner. 
'  Fant  ein:  Wolfrat  Ii. 
'Roeskilde,  a.Seeland :  Cp.  Schölte. 
^Rom:  A.  L  Carstens,  Zo^ga. 
Roaenhof,  G.  Dt.  Oldenbarg:  P. 
V.  Sierers. 

*  Rostock:  O.  G.  Tycbsen. 
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Niüscn,  Lor.  L  4o3» 
Nissen,  Lor.  II.  4o5. 
Niften,  L.  A.  4o4, 
Nisten,  W.A.  4o4.059, 
Nasen,  W.  W.  4o-*. 
Nttzsck  4o5.  859« 
Nolle  4o6. 
Noodt  4o6. 
Nord  heim  4o6. 
O Ohlers  4o6.  . 
OertUng  4u7, 
Oes^  L  F.  408. 
Ottsi,  N.  ^  859. 
Okrt,  G.  C,  F.  4o8t^59. 
Ohr^  EL  F.  ' 
01dcn1)urg  409. 
Olfsen.  409« 
Olivarlus  409.  859* 
Olshaiisen,  D.L  W.  4i  K 
8io> 

Olsheusen,  IL  4i5.8io. 
Olshauseof  L  fii4j  84o. 
Olshause^,  W.  4i  4. 84o. 
Oieubrügi;en  4i5. 

Olle  8^>o* 
Ont2cn,E.4j6.8to.865. 

Ouizen.  U.  4j6. 
OuUcD.  .N..4iC. 

Ovru»  ii8'. 
Ovcrbck  4 1.8. 
Oye  »18.  8»o.  , 
Paape  4 18^  840. 
P.ieU  iiÖ..84i. 
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PmiIU  4lB. 
Pa»c!ie  4l9. 
Pauer  419.  84 L. 
Patilsea,  bc  4i» 
Patils«n,  L  C.  4iQ« 
PauUeo,  L  IL  W.  410. 

PauUea,  K.  F.  F.  4m. 
Paulsen,  Lor,  420, 
Paulaco,  P.  D.  C  4ai. 
Paulseii,  PL  42a. 
PaiiUeii,  Peu  4as. 
Panly,  F.  L  42X  ß4l. 
Pauly,  F.  iL  4a3« 
Pnyaeu»  A.  P.  B.  4u. 
Pujrseo,  M,  F.  4^3. 
Peh.  A.  F.  L.  7^ 
Pelt,  C.  L.  423. 
Peirr  Fnedrick  Georg 

Petera,  IlrtW.  424. 
Peter^  N.  ;taÄ* 
Pfleri,  Pel.  425.  841^ 
Pelera,  Pet.  L  4aAJi4i. 
Prteiten,  Andr,  426. 
Petersen,  C.  JL  426, 
PricMen,  C  U.  422- 84i* 
Pclcr»en,  C.  IIL  427. 
PeU!ra«ii,C.G.42S.6»i. 
Ptfurien,  D.  4a&  b66. 
Peler«tn,  G.  P.  42^.  64 1 . 
866. 

Petersen,       455.  84 1. 
Pelprscn,  ILC  C.  43^ 
Petcr&eu,  lac.  455. 842. 
Petersen,  L  Cp.  454. 
Peteraeo,  LIm.  434.8^*2. 
Peteraea,  KI.  434. 
Petcrseo,  Ret.  434.84a. 
Petersen,  Th,  W.  45S. 
Peuei  456. 
Pfaff  453.  84a. 
Pa-ireikorn,  L  £.  444). 
84a. 

PfefTorWoro,  W.G,  44u 

Pf^r  44i. 
Pfingsten  44i.  ' 
PhiUk'llie«  741.  • 
Pbilipxln 
Picter  443. 
Pinckvosf  445.  < 
Porl,  E.  749. 
PocI.  Pet.  443.  843. 
Poetioltl  444. 
l'olcliow  ^tÄikst 
Polliii  44^  843.' 
Pom  ine  7Ä0, 
Popcri  4-tO.  ^ 


Poppe  445,  843, 
Poppletoa  445.  8^ 
Poscholan  445. 
Pos&elt,  A.  A.  445. 
Posselt,  C  F.  yifi. 
Po»s£)t,  L  T.  44£. 
Präuel  447.  843» 
Pral.l,  L  F.  449. 
Pr-Ll,  Pel.  iho.  843. 

Prahm,  Ha.  45a. 

Prahm,  H.CF. 451.843. 

V.  Prangen  451j 

Prcbn  45 j- 

Preusi  45l. 

Pi  igge  45a; 

Prömmel  453.  844. 

Quruzel  454. 

Rabe»  454. 

Rahtgen  454.  84^ 

SU  Rantzau,    A.  >K.  P.- 

454.  84-*,  ^6. 

2U  Rantzau,   C  D.  K. 

455.  844. 

2a  Rantain,  H.  456. 844. 
Ratjeo  456.  844« 
y.  Reck  456. 
V.  Rehbinder  456. 
V.  Ueicbe  ik5j. 
Reimer,  G,  457. 
BHmer,  N.  TSr457. 
Reinhard,  II.  G.  i5tk 
Reinhard,  K.  458. 
V.  Reinhard,  -K.  46l* 
Rainholii,  C.  E.  D.  L 

4ÜK  844. 
Reinhold,  K.  H.  462.  ■ 
Reiobold,  K.L.463Ji45. 
Reiuicke  465. 
Reitemeier  465.  846« 
Rentz  468.  8^ 
Repsoid  468. 
Reu&cbar  468. 
Hellas,  A.  C.  468. 
Brüaa,  1.  H.  '«69.  846, 
Reuter  470.  846. 
V.  Revenilow,  C.  F. 

470.  846. 
V.  Revenilow,  F.  L  471. 

846. 

V.  Revendow,  H*  471. 

847. 
Rewatd  47a, 
Reyher  472» 

Rhina  472. 
Rhade  472. 

Richter,~G7  B.  A.  472. 
Richter,  L  L.  F.  475r 
Rieflbl  473. 
Ricffclscn573. 


V.  Riegda  474. 
Riemann  47-*.  847» 
V.  Rie«  474.  847. 
Rieaeuberger  75o« 
Risler  475. 
Riat,  L  Cp.  F.  475. 
Rist,  I.  G.  475. 
Riuer,  L  S.  L  •176.847. 
Riuer,  G.  IL  478. 8^7. 
Ritlar,  I.F.W.  478. 8*7. 
Rittershaus  478«, 
Rivesell  479. 
Rix  47^. 
Rixen  47g.  847. 
Rixner~7Sä. 
Bdmec  ^äö.. 
Runnenkamp  48a.  84S. 
Bütger,  D.  iL  48 1. 
Rotgcr,  L  F.  482. 
Büicger,  A,  N.  M82. 
Ruhde  482. 
Roll  482. 

RomuDdi  482.  fi4&> 

Roaeudahl  485. 
Roat  483. 

Rudolph  483.  &4& 
Rüder  4a4_.  8*8. 
¥t  Rüdinger,  A.  Cp.4d7. 
Rüdinger,  K.  A.  407» 
IMiter  487. 
Rüge  750. 

V.  Rumohr,  F.  H,  A.  487. 
T.RumoUr,  HL  F.  48& 

8^ 
Ryge  489. 
Sabelon  ^89.  848. 
$alcln>\\\  Cp.F.G.I. 
Salchow,Cp.  P.Tb.  48^. 
Salcliow,  G.  A.  F.  45a 

Sailtng  490.  848. 
Salomou  49  !• 
Samson  491^ 
Sander  492.  843. 
Swoa^  495.  811^ 
Saaa  496. 

T.  Schack-SiafficYdt  4tlSL 
SflkäfiTer  495.  8*9. 
Schau ra^tnu,  A. 
Scliauniann,        C*  G. 

495.  849« 

V.  «Schanmborg,   Is  B. 

A.  496. 
V.  Schaumburg,  L.  fl 

4y6.  8*9. 
T.  Scbaum^urg,  M.  L 

496.  " 
Scheel,  H.  O.  496. 

Schcvl,  M.  L  496.849. 


r    •  jügle 
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Scbed,  PL  4^^  SsUreiUr  53^  •/  Suhau  £70.  ShL 

Schelelig,  L  A.  499.  Schrienert  555»  Sophie  755, 

Sclielelig,  L       499.  Schrifllieh  555.  SuihinaiiU,  M.  ö^o.  B55. 

Schetelig,  K.  A«  499«  Schröder^  F.  A. 556.855.  Solhmaou,  M.  W.  570.. 

Schiff,  L  B.  5oo.  4Ä9,  Schröder,  F.  L.  556.855>  855. 

ScIiilT,  M.  Is.  5oo,  8^9,  Schröder,  Iis.  539,  855.  Spaikharer  672, 

SchUdraeyer  760.  ^.  Sahröder,i.  5**  1.855.  Spieriiig  67». 

Schiak.  5oQ.  84a*  Schröder,  K..iLL.  Ma«  Spiet»  L  C  573. 

icSchirach,  G.  b,  5q6.  Sdirödtor  542.  054.  Spi«,  The.  57au 

gig.  Schütt,  L  C  545^  854«  &|rouagel  573.  855. 

ir.  Schirath,  K.  B.  5o6.  Scliütt,  L  P.  545.  854.  Spree wiu  575. 

fi*Q.  V.  Schüu  646.  Suacke  575. 

▼.Sofciradi,  W.  ß.  £07*  Schiuze,C  H.  5^9.  854^       StaffsätT  A.  W.  S. 

85o.  Schütze,  Li:,  55q.  854^      575.  855. 

Schleep  5o8.  S5ö.  SchütM,  K.  IL  Tb.  66a.  T.  SulTchlt,  O.D.  576* 

SdiloMer  750.  Schulu,  L  M.  55i.  Sunge  577^ 

Scbliher,  H.  5o9*  V.  Schulu,  P.  iL  554.  Staudinger  677. 

Schlüter  .  .  5li)«  Schtilue,  L  H.  L  554.  Sieea«chwatig,H.H.755. 

Sclmjel*ser,  A.  755.  854.  5tcenachwng,  F.H.57^ 

Schmeu&ei-,  hü.  SlO  Schiiltze»  LH.  U.  556.  865. 

Ö5q*  Schidxe»  Cp.  557*  Steffens,  IL  Sy8. 

S c Inn id,  O.  L  SlQ±  Schumacher,  B.G.  557.  Steffen«,  M.  H.  58i> 

Schmid,I£J?.  5io.85x  Schumacher,  C>.P.  557«  StefTensen  58a* 

Schmidt  V.  Lübek  5io.      854.  Steger  585. 

Schmidt,  A.  5 ig«  Schumacher,  G.F«  559*  Stein  584. 

Schmidt,  C  F.  SiQ.         854.  Steiuheim  584, 

Schmidt,  0.  £^  Schumacher,  G«  IL  !«•  Stelaner  584. 

Schmidt,G.Ph.  512.85:1.      569«  T.Si«maoo,  C.JI4. 

Schmidt^  H.        852.  Schumacher,  H.  C  SSg.  Sieiuauo,  C.L.  E.  58A. 

Schmidt,  L  854.  Sicinann,  H.  H.  ^85. 

Schmidt,  LG.  ^5.  85a.  Scluunacher,  L  F.  56l.  Stendro  585* 

Schmidt,  L  L.  5i6»  Schwaru,  E.  F.  56 u  Sternhagen  585.  856. 

Schmidt,  L  M.  5l6.  ScliwarU,  F.  G.  L  562.  ^ttlcke  586. 

Schmid^  K.  F.  5 16. 853.  Schwaru,  F.  C.  IL  562.  Sülle  586, 

Ächmidt,  K.K.B.  612.  Schwartz,  L  H.  56a.  Stiller  586.  856, 

Schmidt,  L.  L.  5 1 7.  Schwarli,  N.  D.  56^.  Stockfleth  687. 

Schmidt,  M.  IL  5 18.  Schwenscn  565.  Stöbr  588. 

Schmidt,  S.  A.  G.  älS±  Schweppe  565.  854.  zu  Stolberg,  C.  588. 

852.  Schwollmann  564. 854.  zu  Slolberg,  ^«1«.  589. 

Schmiedrr  519*  Sclavcafeind  664.  856. 

'Schneider  520.  852.  See»lem-Pauly  565.  zu  Stolberg,  IL JL.593. 

Schnoor  Seidel  565.  r.  Stolle  593. 

T.  Schoobom  525. 852.  Selbig  565.  Strahl  5^. 

Schöncmann  5a^  v.  Seugeapeik  565.  854.  thor  Straten,  L  L  Sg5, 

Sdioliz,  L  F.  524.  Sidon  566.  thor  StrMeo,    hm»  L 

Schultz,  L.  Hs  5a5. 858»  Sielen tz  566.  595.  £^57. 

Schottz,  P.  Ml  G.  525.  Sierck  566.  .  thor  Siraiicti,    lo«.  H. 

Scbooning,  A,  525.  Siever«,  G.  L  567.  693. 

•Schouoing,  S.  5a5.  ¥•  Sievert,  PL  667.  .  Sirodtmann,jA.H.  594. 

Schoppe  526,  855.  Sievcffis  567.  Strodtmran,  L  S*  696. 

Scliorrr  55o.  Stewerasen  568.  Struck  5q6. 

Schräder,  A.  F.  53o.  Shijcn  568*  Slrave,  ^E^F.  596.  857. 

Schräder,  B.  LIL  55o.  Skaaning  568«  Struve,  P.  G.  W.  597^ 

Scbradei*,  F.  W.  55 1.  Suiidi  568,  Sirnve,  F.  GtJth.  ^99. 

Sdirader,  L'G.  F.  53l.       d.  Smisseo,  F«  .^9.   jStntve,  L  599. 

V.  Schr.-ulrr,  K.  H.  55 1.  v.  d.  Sinissen,  LG.  569.  Strure,  K.  L.  6ou 
Schräder, K.M.  W.  55 1 .  Söreosen,  C.  569.  855.  Struve,  L.  A.  6o4, 
Schräder,  Ii*  A.G;  5^    Söremcn,  L  570.  Stubbe  606. 

855.  Söreaaco,      255.         filuiilmano,  L  JL  607. 
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SlDklmiitin,  M.  C  607» 
Stuhr  608.  öSy. 
Snadicani  GoÜ«  ' 
SüersfQ  6o9> 

Sahr,  A.  Gio.  85 7» 
Sahr,  G.  610,  Ö57. 
Susemi  hl,  L  610. 
Su&emibl,  L  B.  ^11^  ' 
SvcnscD,  P.  N.  611. 
Svenseo,  &  L«  61 1.B57. 
Tadcy  feu,  8577 
Telcmauu  üjji* 
Tetens,  St.  61 3. 
Teuffer  0x4.  BSt- 

Thaden  ^  867. 
Thlbanl  CoAm  802. 
Thiele  (iilL 
Thtcme  GiG. 
Thießen  Gl 6. 

Thicss,  IL  W.  M.  617. 
Tkiess,  L  O.  &ifi. 
Thieucn  6i'5. 
Thoin&en,  C.  623. 
Thomico,  C.  F.  6a4* 
Tiium&en,  G.  L  624. 
Tiiujiueo,  Iis*  62^, 
Thonisen,  lac.  C24. 
Thomtco ,  L  A.  625. 
Thoinsen,  N. 
Tbumseo,  PeU 
Thomsen,  Tho.  626. 
Thotnieii  .  .  627. 

Thoiiistorff  637.858. 
<1e  Tboranac  Q2hL 
Thor  Stratei»  628. 
Tiessen  üjB.  858. 
1  iiumeriDanii  .K.H.628. 
Timmerniaon  .  .  Oiti, 
Tischbein  G^R. 
TobiPst'u  G:ia  B58. 

6.S(i.  B58, 
Töasen,  M.  ÜOQ« 
Torffeldt  d3i. 
Torliix  63i. 
Trapp  632.  85a 
Trede,  L.  B.  632. 
Trendelenbarg,  A.  F. 

■  Trcndelenburgy  F.  A, 
.  633. 

Trentepohl  633.  858. 

y,  TreacuTeaur  634. 

Taretin  63i. 

Twesten  CIL  858.  • 

Tj  clisen,  T.  St.  G55. 858. 

Tyclisrn,  W.  G^ä* 

Tjc!i*ctt,  O.  G.  636. 
859. 

Ty  chscB,  P.  F.  638.859« 


Tychaen,  Tho.  C  638. 

859. 
Uirbauseo  64o. 
Ulide  64o. 
Ukert,  F.  A.  64ü. 
Uker^  G.  U.  A.  642. 
Ukert,  fl.  a  Th.  642. 
Ultch  612. 
Unzer,  C.  F.  643. 
Unxer,  I.  A.  643. 
llnaer,  L  Cp,  645«859> 
Unzer,  H.  F.  645.859. 
Valeoliuer,  C.  A.  Lüi  l. 
Valcnliiier«  CA.  1L^44. 
Valeutiaer,C.A.IU.644. 
Valentin  Pf,  F.  645. 
Val«'n(incr,  G.W.  645. 
Valcuiiner,  LU.F.  646. 
ValcDliner,  V.  A.  640. 
Yalentiner  64iL  859. 
Valelt,LI.M.  QiiLHSg. 
Yaleit,  K.  L  M.  6^ 
VeUheim,K.F.  648.859. 
Veliheiiu,  IL  tiiiL 
V«nt,  A.  6^9» 
Vcut,  lU.  L.  A.  649.859. 
VenlurHii,  L  G.  L  660. 

859. 

Venuir'm'itK.fiLG.  65  u 

Viborg,  E.  N.  G54. 86u. 
Viborg,  N.  C  6b^. 
de  Vic«|-ThoUa  669. 
Vtulheer  669. 
Volkers  660. 
Vogel  G6u. 
V.  Voght  66a. 
Vogler  662, 
Voigt  663^ 
VoUei  tscn  663. 
Vohpinnlsen,  Pet.  664. 
VoKjiiai'iJsen,  R,  755. 
Volt(iinrdts  664.  UiniM 
Vülquarii  66^  ' 
de  Voi»,  C.  665. 
Voss,  D.  665.  860. 
Voa«,  E.  66^  HÖQ.  - 
Vuas,  II.  L  GÜIL 
Voss,  IL  II.  66fL  860. 
\ost,  L  IL  667.  8G0. 
Voa»,  M.  D.~674. 
Vom,  N.  Cp.  674. 
Voaa,  S.  A.  CG4.  8G0. 
Voas  W.  625.  HG  1 . 
Voihmann  675.  86u 
Waage  67G.  861. 
V.  Wn<$henhnMd  755. 
Wachsmiitli  676. 
T.WackerbAtih  678. 862. 
Wächter  676. 


Wagener  679.  061; 
Wagner  680. 
Waicke  6ÖQ. 
Wallichs  6Ö1. 
WaltM-,  B.  D.  Sai^ 
Walter,  M.  681, 

Walterstem  662* 
Wamck  6B2. 
T»  Warnstedt,  C.K«A.W. 

682.  863. 
T.Warnstedt,  F.  G. 

68i. 

T.Warnstedt,  K.  L.  G. 

Weber,  F.  6^ 
Weber,  G.  684.865. 
T.Weber,  K .  M.  685^^3. 
Wecker  687. 
Wedel  687:863*860. 
Wegener"^. 
Webner  6^ 
Weiuroann,  B.  6^ 
Weinmann,  O.  68ii» 
Wei^üer  68^^ 
WeIcLer  689^ 
Welkr 

Weudell  bgo. 
Wessel  692, 
Wessely,  E.  692.  863. 
Wesscly,  IL  693. 
Westen  holu  695. 
Weslphal  6957^ 
Westphaleu  693.  863, 
Wiehl  nanu,  G.  F.  6o5, 
Wlchman  o,M.S.H.  OgS. 
T.  Wickede  695. 
Wiclerholdl  Ogj. 
Wtedeinaun    695.  865. 
Wiediger  69G. 
AViedlng  GüG. 
Wiegmann  G9G.  865» 
Wiqgers  6987 
Wilder  (j^ST 
Wildhagen  698: 
Wilken  756.  . 
•  Wdken*  G98. 
v.WimpleoTli-  W.  .4, 
69a 

T.  WimpfeD,  T.  0.  P. 

699. 
Winfried  6*79. 
Wrt,  F.  Ii  699. 
Witt,  L  G.  70t.' 
•Witt,  M.  G.  703- 

Witt,  L  M,  Frys9. ' 

Wit*liöffU  ^02. 
Wittmack  703. 
V.  Wineudorff,    A.  F. 
703. 
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T.Wtzcndorfr,F.A."W.  WoliT,  L  707-  Zahle  714; 

•  705.  »  .Wolff,  O.  L.  B.  7oy»  ZeUe  716^ ,  -.»> 

T.  Wiuleben  7o3#  Wolfntlb  708.         .  Zeilncr  7i5»  «    .  . 

Wöldicke  700.     •/    .  >\VoIslcin  7HJ.  BfiÄ^  Zieglcr  -jib»  ' 

Woldeniar  7Ö4w      i  •»         ^Yr^sberg  711.  Zinck,  B.  F.  716. 

Wolf,  Hs.  E.  ^       .  WülfVc,  G.  N.  71a,  Zinck,  IL  O.  K*  7i6« 

Wolf,  IL  705.     '  .1  .  WüUke,  N.  G.  71a.  .  Zoega  716. 

Wolf,  W.  Lr~7o5.  ßßS,  Wümer  7>a.  80^  ZurlieUe  718.    ...  ..».. 

WoUF,      K,  2^  Öfi^  Zuchariä  ylS^  Zur  Mülilen  2i8. 

.  .  1  Iii.-»»      '       i't i.  .auii.»<i  .<  «u  .  .     '  ,  •       »  I 

•  •       r'  ^  '  •     •  •  ^^  .1   .         ^      .•  ,  .V 

.  »  ,  - 

1      «J^.        »I»J»/*^«        1  ..».I  !.i       ••'.\  ■••.('• 

.  "  I  :  .    '    . .  <  •  f  •     ,  .  ,  . /     .\         ■•  ,  ^1 

'  <:<'jZtf  verbessernde  Drückfehler  in  den  Nachtrügen».     •  ..<f 

P^g.  719  Z.  3  o.  för  Laurwig  lle*  Laarpig,  «pag.  7^9  Z.  in  r. 
f.  Univei'^üiter  L  Universitilen.  pag.  7j<)  Z.  q  v.  u.  f.  letrlere  L  letzten, 
pa^.  719  Z.  6  T.  u.-  f.  Healexa  L  Senatsexa.  pag.  720  Z.  1  t.  o,  L 
Hnfelana  L  Hafelandi.  p<ig.  720  Z.  5  r.  o.  f.  Aneummae  L  Aneurisma« 
pag.  720  Z,  4  V.  o.  fr  6Ü  1.  a68.  pag.  720  Z.  5  o.  f.  Miuauders  L 
Hioaaders.  pag.  730  Z.  7  t.  o.  f.  Salvation  L  Salivation«  pag.  7^0 
Z.  T.  o,  f .  S  L  A.  pag.  720  Z.  ö  V.  n.  f.  3  L  4.  pag.  Tai  Z.  5 
T.  o«  f«  T-  L  G.  pag.  Tai  Z«  4  t»  n;  f.  Stephs  L  Stepf«.  pag,  711  Z.  a 
T.  f*'  Prerers  L  Picrers.  pag,  728  Z.  17  v.  o.  Koppe»  L  jK^ppes. 
pag.  725  Z.  5  V.  u.  f.  daselbts  L  daselbst,  pag.  727  Z.  11  v,  o.  L 
Boiiy  L  Bocy.  pag.  733  Z,  v.  o.  f.  L.  L,  L  C.  taT  pag.  734  Z.  i5 
T.  o.  f.  das,  L  deas.  pag.  755  Z.  i4  v.  o.  f.  Sophoclcs  L  Sophociis« 
pag.  735  Zu  22  o.  f.  Scbniüget  L  Schmügel.  pag.  755  Z.  2  n±  f» 
Ghriitiam  L  Christiao.  pag.  73&  Z.  i£  t,  u*  L  S.  L  F.  pag.  739  Z.  i3 
n;  f.  Die  L  Dav»  pag.  739  Z.  t.  n.  f.  Carl  L  Karl.  pag.  740 
Z.  l5  V.  u.  f.  i46a  L  1479.  u.  pag.  7^1  Z.  10  v.  u.  f.  i455  L  i47o, 
Btreiche  die  Klammer,  pag.  743  Z.  2  t.  11.  f.  Lapide  L  a  Lapide, 
pag.  743  Z.  1  V.  u.  f.  1367  L  l368.  paj^,  744  Z,  i4  V.  o.  C  adjiiuao 
L  adjuncta.  pag.  745  Z.  1  V.  u.  f.  Carl  L  Karl.  pag.  746  Z.  3  ▼.  o. 
L  aoctumiio  L  auctumno.  pag.  748  Z,  i4  ▼.  o.  f.  Sepcimen  L  Specimen« 
pag.  74q  Z.  ^  v.  u.  f.'  ^oj  L  901.  pag.  753  Z.  2?  o.  nach  so  setze 
glücklicL«    pag.  754  Z.  2  L  Pelopooe^.  L  Peloponnes.    pag.  768 

Z.  112  V.  u.  f.  Dunges  L  Dümges.  pag.  768  Z.  5  t.  u.  f.  dümmt  L 
dümml.  pag.  769  Z.  0  v.  n.  f.  Puttners  L  Füttere,  pag.  760  Z. '8 
T.  o,  f.  Jubiläum  L  JubUenm.  pag.  765  Z.  icj  t.  n.  f.  Peniy  L  Penig. 
pag.  767  Z.  T.  o.  L  Locbdea  L  Lahdes,  pag.  767  Z.  aj  v.  o.  f. 
Fatheon  L  Pandieon.  pag.  768  Z.  l3  "v.  o.  f.  AnlaTJning  L  Anledning. 
pag.  769  Z.  ö'v.  o.  f.  wovop  L  wiren*  pag.  770  Z.  7  v...«.  £  Heus- 
dorf L  Ilenshof.  pag.  772  Z.  u  t,  u.  f.  GentoiT  L  Gientofte,  pag.  77a 
Z.  ^  T.  u.  f.  Böe  L  Boe.  pag.  773  Z.  Iv.o.  f.  1820  L  1828.  pag.  773 
Z.  16  V.  f.  S.  1.  H*  pag.  773  Z.  l5  b*  f.  Tauseti  L  Clausen, 
pag.  773  Z.  a  V.  u.  f.  Eckhort  L  Eckhardu  pag.  774  Z.  30  v.  o.  f. 
Falcks  Xf.  L  N.  Falcks.  pag.  776  Hier  ist  oben  in  der  Seitenzahl  bis 
799  immer  irrig  600  für  700  gesetzt,  so  wie  'S.  800— 8i4  immer  70Q 
für  800.  pag.  777  Z.  lö  Y.  o.  f.  Brockdorf  L  BrockdorlT*  pap.  777 
Z.  T  H«  5  V.  «.  gleichfall«,  pag.  778  Z.  3  v.  u.  f.  xxsxxxT  L  xxhxxxac. 
pag.  779  Z.  LI  V.  o.  nach  IL  »etze  2±  pag.  779  Z.  i3  y.  o.  f.  Glochau 
L  Glaucha,  pag.  779  Z,  4.  v.  u.  f.  Grotmann  L  Grolmann.  .pag.  780 
Z.  4  V.  o.  f.  Gtllv  L  Gotilo.  pag.  781  Z.  li  v.  u.  f.  (C.)  L  (Kn.). 
pag.  781  Z.  4  V.  n*  nadi  2Qa  setze:  Clasen  (W.  C.)  am  Ende, 
pag.  78a  Z.  a  V.  o.  f.  Matlhiessons  L  Matihisson.  pag.  783  Z.  7  y.  o. 
f.  Niedersachen  L  Niedersachsen,  pag.  78a  Z.  1^  t.  u.  f.  2  L  ^ 
pag.  783  Z.  2.  V.  u.  f.  (Körles  L  (Körles),  pag.  784  Z.  9  y.  w.  f.  Ju- 
biläum 1.  Jnbileum.    pag.  785  Z.  2.  t.  o.  f.  Sertorius  L  Sartorius« 


Pag.  ^      ]•  v;.».  Mck  wig  Mtat:      pag.  78^  Z»  «i  W  lu^  ffilt&  & 


IMm  dnukk^mMw%,  7^2  Z.  18      n.  für  XabUi«m  Im« 

V.  u.  b  fii 


pag.  7<j4  Z.  18  V,  u.  L  Giestetu  .  ipg«.  79S  Z.  9 

10  T.  o.  C  iubiUnm  I.  Jubi[etim.  pa^«  796  Z.  3  t.  n.  nadft  Ac 
ein  Puttciutu.  p«§.  79U  1  V.  o.  f.  Ludewig  I.  Liidewkg»  p»g.  7^ 
Z.  la  V,  f.  C  l*  K.  pag.  791^  Z.  17  t.  o.  CR»  K  t.  pa«.  Tng 
Z.       V.  u.  1.  «  F*6*  ^  >^      V»  o«  £i  ¥on  Maiseu  L  Ölt 


Z.  lC«v  a^wA  iSiw  ^Deiche  <Ut  );  pag»  S^S  Z*  19  ow  weia.fialn 
■«IM  ?Mb  p«g.  8o5  Z.  6  T.  ik  f.  Schniiterlo  L  Hchmiftarto»  pae.  do6 
Z«  9  V.  o.  f.  C(niv.  1.  Guw.  pag^  809  Z.  6  v.o.  f.  Catalog  I.  Kaulog. 
pag.  809  Z.  jM  V,  u.  f.  Wörter  L  Worte,  pag.  2  v.  u«  C  Petzink  l. 
Prizoick.  pag.  Bio  Z.  5  v.  u.  f.  33  1.  323.  pag.  ihk  Z.  6  T.  o.  ri^icK 
Harobura)  aaviciift  daa  Punclum  aod  täte«  cüi  Kitmayi,  paf^  811  Z.  16 
t  Jvban  L  JftliMW.  pag.  811  2«  »  o.  IL  BmämJi»  L  Hdl^ 
«WiMpK»  pag.  SiS'Zt.  r>  1»^  o.  1^  JacolM«fr  L  JakoW««»  pi^gtS  &7 
ir.  «.  L  ifid  L  1793.         8«9  ^  18  T.     C  Grolkoawi  LCttObi- 

aucrt.    p»g  H19  Z.  18  V.  u.  nur H Gc lehrten  setze  ein  Komma.  pag.Sat 
Xm.%       o.  siretcite  die   Kiaiojner  beim   Worte  Miubnlaog  und  actzt 
claCii«  kintrr  daaaeibe  eia  Komma,    pag.  821  Zm,  19  v.  u.  L  I^oo^mms 
k  ilicFou^mua.  pag.  82»  Ä.  17  V«  o.  f.  C  1.  IL   pag.  835  Z*  u»  a.  b 
V*  «.  DI«  hi^  dm  Dr.  JUto«!  Jbdgaltgu»  Miijte»  wddb»  ^  Ya- 
«a&M  dUt  BetMt«  iü^gvIiSrta  dena  T»rbergeIiead«»|i.i:>cUr^  fM^M 
&,  6      o.  fc  71  mm .  1%*    pagv  837  Z.  *5  V.  u.  L  Qbar  U  Ikbar. 
p!*g,  ft^7  Z.  ^1  r.  tt.  nack  (J8a3  «ene  )    pag.  8'i8  Z.  iS  r.  n.  f.  (^>iiH- 
ieitUtuMi  L  t^itttteubamn.    p^^.  \hH  Z.  6  v.      f,  PolitkcheiiK  PoUiiackcai. 
p«f.  839  Z.  3^  «•  o.  f.  fCii'^^Mt  1.  radirt.    pa^  839  Z.  G       u.  C 
tMit^tf  L  'X*ir«'Jaäf!fi«   pag«  835  Z»  §6  r.  «.  U  Im«  U  Ii««,   pag,  ^ 
IL      '^..fc  l>  fflrnliiilWi  U  CiiUHllfci    pag>  83&  2L  M- n  Qmp- 
iiftifc  I.  CoiBatniclfe  pag.  833      8  v.  n.  f.  Cbaiy  k^Cka^^  pa|^  Ö4 
Z»  40  ^  «te  f.  Halt  L  Abikriluvg.  pag.  854  ^  1  a      <s  a*cb  ffifcinir 
8«r9  aetM  ein  )    p»«.  855  Z.  30  «»o.  $.  Ecibard  L  Edlbardt.  |M^8iS 
Z.  lo  V.  u.  uacb  \Yilil»d»uil  aetz«  ^    pag.  857   Z.  3  v.  q.  1  Jf.  U  G. 
pag*  U57  Z«  1 1  ¥.  u.  f.  Beucxrichietaa  L  BCttcitidbieieju    sag.  859  ^ 
T*  o»  IL  Odjaaa«  L  O^iaeiik   pag.  9ko  Zm  i6  «t  o.  £  SpAkai  1.  Sp<^ 
tM.  pag.  84»  Z.  i6        &  Pviba^Miidb«  1»  6>llMig«riMii^  Fag*8lo 
Z.  5     u.  f.  8d&  L        pag.  843  Z.  i4  n^k-lTfielkappal  U  S«liäpp^. 
ft^  843  Z»  i3      u.  n  «nÜMckcD  k  tsüulMii  ««d  f.  Tat»«  L  faiiw 
pag.  844  Z.  i4  r.  Ol  fi  aainer  1.  lieiaer«    pag.  844  Z.  i8  t.  o.  f. 
Jiolieikhaf«n  1.   U»h^)bajii.    pt|^  844  Z.  i6        lu  f.  Ro^ea  L  Kni:^. 

pa«.  8^5      II  ▼.  o»  f.  tdoa  L  iBSo.  pag.       Z.      v.  o«  I.  io3  U 
p»gi  8«6  Z«  j8  T« #•  Mepttmif  \  Bfgf«»tfc  pag.  8h»7  Z..  2 
^9.1  Ami^MUlum  h  jUnajuiriiMiii.  fi^r  ät  Z.  «7  t.  «.  Z  Kl,  Z. 

p«g.  85i  Zt  11  1^ «  1  Waiia-  1.  Mu—  ..qpia^gSi  Z.  lA.  m  <i^£  Zu- 
nhim  i  XSla«hua.   pag.  861  Z.  8  v.  v.  Tar  Account  aaixe6).   pag.  863 

Z»  ir3  V.  o.  I.  IVcatit  L  .Tacanadi.  pag.  854  Z.  16  t.  u.  1  Püfbeorr  1. 
Pmlbeotk.  pagi.  867  Z.  4  o.  f.  Uadbjhous,  }.  Hildbunriiar^ica. 
pag.  857  Z,  kO  T«  (»k  f.  T«  L  ik   f«g.  860  Z.  io  £  Ii»  L  L, 

pig.  8fi>  a.  s  «w wi::aaiiy.i> pag.^ZbZ>.tt»>^LF. 


rg.  8$i  Z^  9  «»«1.    ViigM«  ^  l^^VH*  M-ASt  &  »«m.  Larmmg9 
Waae:   pag.  86»  Z..1      H.  tSg«  da«  \  ^ag.  8Ga  Z.  4  r.  «:  f. 
Sfvaali«  I»  fipMcUfetak  jif.  8iS  Jb  17  «w .i^^ba^mbt  L  ~ 
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